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ß  ötojsen  Serien/ 

©ie  in  »in  ftßttra  Zfyiltn  * 

Die  meiftenCeremonieirfian^ 


fSngen/  1b  Die  Curo^Mf^cn  Pmffaocen 

äbwfcmipt/  tmt>  Die  £ettffd)eri  ßanttfö  *  5üc> 

jien  infbnöerfrett,  fowo^lin i  fyten  Rufern  w  $nfel)ung 
ifyret  felbff ,  itjm  Familie  unö  Söebientcn ,  oK  «u$ 
gegen  $re  $?if  <$egenten,unö  gegen  tt)t«  Unts** 
$anen  bet)  ®riegeg»utib  ^rteöen&Sei* 
ten  ju  kobadjtcn  pfleget*/ 

Riff!  De«  w«n4crlqLawtL>«%t»veS 

:  Jneßent  Vortragt/  fteto  t>*cl  als  m!#cf)  m 

allgemein«  Regeln  ünö  ^ef>r*<B^e  eit#tö§t,  unö 
unb  roieöej  mit  einigen  t)iftotif<t)en  ^Inmettfungen 
aus  Dem  alten  unö  neuen  ©efcfjtd/ten  etföutert» 
mtföearfceitet  oo» 
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€r6*£«i,n  auf  5BünlwlFunt>©ettfau  !f. 

«ni>  SljtirWrftIt$en  ©ut(&lat# 
tififfit  ju  Sac&fen, 

feit  $u  «Sa<^f<n^SRerfc6«rs 


J&Wsee&rteffcr  ©Reimet: 


tytn  Excellentz 
feigen  <£rlauffflij}  nel)me 
i$  mir  feie  aef)orfamffo$ret$eit,£)ero  il- 
luftren  Palpen  gegenwärtiger  ©grifft 
t>or$ufe§en,  au$  einem  gero^nlM 
#en  Geremoniel,  au$  welkem  tnel  3u* 
fünften  i&ren  Urfpnma  herleiten,  fee* 
reit  SSerfaffet  &eo  tiefer  ©elesen&ett 

auf 


auf  ritte  wrDetfteSBeife  unter  man^er* 
Iet>  6$mei#elenen  t^re  ei$ennü$ige 
2lfcfi#ten  erretten  wollen,  fonDern  au$ 
einer  wahren  SSegierDe,  €urtt  #0(1)* 
würben  uut>  J&od^greplwltdjett 
Excellence  t>or  alte  mtr  unD  Den  mei* 
nigen  Di§f>ero  erzeigte  ©nafce  m  Dicfem 
Rapier,  oDwofjl  mit  Dem  für$efteft 
5lu3Drutf  Der  sßöorte  jeDo#  mit  Dem 
reichen  «9?aajj  De*  #er$en$,  ojfentli* 
d)en  unD  untertänigen  £)ancf  atyu* 
flatten*  £)tefe$  i(l  Der  einzige  Söenx* 
Qunc$*©runD,  Der  meine  $eDer  f>ier&u 
lentfet,  unD  eine  gnäDigeSfufna&me  Da$ 
etn$tge  gtel,  fo  \$  mir  &ierl>et>  auSer* 
fe&en.   (Segenwärtige  Slrfceit,  t>on  Der 

(Eure  #0$roürt>en  unt>  #ocf)*Src^ 

#errlid)e  Excellenz  einen  #o#er* 
leuchtete»  Dti^ter  abjugekn  am  fä* 
^t^ftett/  ift  nebjl  Dem  erden  Sfceil  Der 
Ceremoniel-^tflenfsfyafft  Der  Privat- 
9>crfonc»,  fo  im  vorigen  3al>re  fle* 

fcrueft 


)5(  Si 


ttnftt  mvbtn,  eine  $vu$t  bmmi$tn 
SKufie,  ml$t  »ort  3l)W  £od)fürjilt* 
djen  ®  utdjraudtfiöf  ett ,  meinem 
©nabtöftett  £errn,in  &ieft$en  ©egen* 
fcen  mir  foij*  fnetyet  gewännet  roorfcen«. 
£)afern  nic&t  Die  Sut#t  um  €urer 
4?od)ttMri>ett  unfc  ^#^t^etff^ 

d)en  Excellence  mißfällt  *u  werben, 
unt)  meine  eigene  Ungefct)icfliä)feit  mir 
fcen®ren£*©tein  festen,  fo  rourfce  ft$ 
mir  $uftfu$&reitung<Der0SKu$m£  ein 
tvettlautfttg  Selt>  eroffnen.  2Bte* 
Wöfct  Die  fBer&ienjte  guter  §0§®ht» 
\>tn  Uttt>  J&DC&^ei)^etrlt(^ei1  Ex- 
cellence, fo  üon^ätyjedid&en,  $M0* 
d)en  unt>  gurftlütjen  J^ofen  »ort  meljM 
rem  %al)vm  fter  bereite  crfannt  rcor* 
Den,  flnb  weltftinötg  un&  t>on  Derer* 
fien  ©rojfe,  un&  <Dero5Sef$ett>en()f  it  §t* 
J>et  mit  Denfelben  in  gleiten  Circuln, 
Hic  Platojubetqviefccre*  t$  fcre* 
$e  trietme&r  af>,  tvenn  ity  t>orf>ero  foU 

öente 


$ent>e  auf  fta*  SBofjlroefen  €urer  #0C$* 
voutUn  unb  £od)*gre^ert1tcf)e» 
Excellence  gerichtete  uni>  au$  fcem 
innerjten  fcer  (Seelen  #erfitefien&e  ©e* 
fcantfen  au$a,et>ruc?*t :  £>er  ofcerftc 
2Belt''$conarc&e  lajfe  nad)  fo  tnelen 
Srauer*®erotern,  tvel^e  jDero  J£>o#* 
gret#errlicl)e$  #au§  btftan&ero  fo  Siek 
ma$l$  erftyüttert,  fcie  @onne  öer  $reti* 
J>en3f)nm  fort&iti  beftanbtaj  leu^te«, 
er  t>erbinöe  mit  5Deri>  neuen  23erbin* 
fcuna,  neue*  2eben  uofe  neuen  @ee$en> 
er  benebele  alle  &tvo  $&(e  Confilia, 
t>ermef>re  ba$  $Sa#$t&uttt  £)ero<  Systy 
grei)^errlid)en  J£>aufe$,  unb  erhalte 
€ure  #j>d>tt>ürben  unfr  £i>dj^e^ 
ljerrltd)e  Excellence  neb|l  £)er& 
grau  ©emafrlin  Knaben  unb  ganzem 
#wfc$ret)berclia>n  J^aufe  bet>  aller 
€MiWfe«af£it  b$  tn  ba*  &ocf$e  Hilter 
fcerer  bie  anno$  im  verborgenen,  bamit 

5Durd)faud)t4#e  ©naWgjte  fies«* 

f#afft 


ftyrtfft  £>ero  afliftence,  £>ero  #o<fc 
$ret$ert1i$e  Familie  £)ero  SOor* 
forae,  unfc  alle  £)ero  treue  tmfc  de- 
vote Liener  ne&jt  \m  unt>  allen  i>en 
heimsen  £>ere  ®nai>e  no*  »tele  3w 
ten  genieflen  mftgen.  tiefer  empfehle 
i$  mtd)  §an$  ge^orfamfl,  nnt>  »erf)ar* 
rewit  allem  Refped 

§t0p|WtlExcellence 


3ulm$  §35entljav& 
von  3tofjt\ 


äRcin  $$U 

5.x. 


ier  iibergeb  id>  bi'r  biejeni* 
j^te  6d)rifff/  fcie  ic(>  in  Der 
Q3orrebe  meinet*  (Etnlet* 

tWIß   JM  CeremonieL 

2ötfTenfcl)aff(  ber  Privat, 
^erfonen  wrfproc&en» 
3<*>  nwf*  benennen/  ba§ 
id)  m  ein  je^en  ober  polff  3afcren  ntc^t 
öct>ad)t  f)dtf c/  wn  tiefer  Materie  etrvas 
511  treiben/  inbem  mir  b<tö  Ceremo- 
nien*2Öefen  aOju  fterü  tjorgefommen/ 
unb  icb  bamabfe  fo  n>of)l  als  ahbere  in 
fcen  ©ebantfen  ftanb/  baß  es  an  afleu 

X  *  unb 


Docb  unmSgficb  afle^eit  Die  ©cbrifften 
ttiffen  tonnen  in  n>eld>en  id>  etroatf  Da* 
t)on  finDen  mödtfe/  fo  habe  id)  aud)  Den 
3nbalt  neuen  £ebr*©aße/  Dieief> 
jjefucht/  ntdjt  vorher  ttnffcn  mögen. 
3cb  habe  gar  offters  über  Dreißig  %i* 
fiorifeber  25efd)reibungen  t>er  Ceremo- 
*iel-£anDlungen  Die  51t  einerlei)  Mate- 
rie gehören/  Dureblefen  muffen/  fbeite 
Damit  ich  Die  ßebr>@d§e/  Die  id>  aus 
fcen  t>origen  23efcbreibungen  (Krautige* 
jogen/  prüfen  mbd)te/ob  fie  auch  afl* 
gemein  fep/  unD  an  allen  £ofen  511* 
treffen?  tbeite  auch  um  neue  $u  famm* 
Ien/  Die  nod)  nid)t  wgefommen.  €$ 
ift  alfo  gar  unangenehm  geroefen/roemt 
ich  bigfveilcn  einige  ©funöen  mit  lefe« 
zugebracht  /  unD  Dennoch  binnen  Der 
Seit  feinen  neuen  aOgemeinen  Sehr* 
©cw]  heraus  bringen  f6nnen/  fonDern 
laufer  afl$u  fpecielle  biflorifche  Umftdn* 
De  angetroffen  /  Die  in  Den  vorigen  be* 
reite  berühret  worDen/  unD  511  meiner 
%b[\ü)t  nic&t  geoienef.  Södre  mir  mehr 

Daran 


tavan  gelegen  geroefen  biefen  Traäat  irr 
f  nrfcer  3*tt  mit  gelingen  glei§  ans» 
^arbeiten/  fo  bätte  tcf>  mirtnelmabte 
eine  (Erleicbternng  febaffen  f6nnen/ 
wenn  tcb  be»  maneber  Materie  ju  einem 
oDet*  andern  Auforem,  t>et  Diefelbige  in 
eignen  ©ebrifften  a&font>eiit<t>  abge> 
fcanbelt/  als  Der  wiequeforth  unD  wal- 

fingham  Die  ®Cfattl)tfd>afftCtl  U.  f.  tt>. 

meine  Sufludtf  genommen  /  unD  alfo 
»td;t  n6tbig  gehabt  /  fo  tnel  anbere 
©djrifften  babe»  51t  ratbe  51t  Rieben. 
€ä  baben  mieb  «bei*  mand)erle»  S5enx* 
gung6*Q$rtinDe  biewon  jurfief  gemaltem 
3cb  babe  geglaubt/  Dag  eö  rubmlid)er 
fei)  Die  Fontes  felbft  anftufcblagen/  als 
ans  Denjenigen/  n>aä  andere  jufammen 
getragen/  einen  5(1105110  511  macben/  nnb 
aneb  fonfl  erfanöt/  Dag  ermelDte  Tra- 
tte 51t  meinem  gtveef  niebt  red)f  Dien* 
lieb-  (Einige  Autores  fmD  311  alt/  iinD 
befebreiben  niebt  Die  neueren  Ceremo* 
niei-j^anDlungen  Der  großen  Herren/ 
anDereftnD  blögnad)  benjuriftifcben£et* 
flMSugefc&nitten/  fie  reDen  me&r  t>on 

X  4  *m 


fcen  <Btaat6  bebten  ate  &taat&®e< 
bräunen  /  unD  nocb  anDere  mebr  mit 
Antiquitäten  ate  mit  anDern  braucbba* 
ren  ©äßen  angefuflt/  mebt*  nacb  Der 
greife  Der  ©elebrten/  als  nae&  Dem  gc- 

nioScculi  aba,efafl 

§.  % 

S5et>  biefer  Arbeit  fcabe  tdj  meine 
Sibpcbf  metfienf  freite  auf  bie©ebräucbc 
t>er  Europxifc^en  £öfe  gerichtet /  jtnte* 
tna&l  Die  Ceremoniel-  £anDluna,en  Detr 
anbern  Regenten  fo  auflfer  Europa  freu*» 
fefren/  groffentbeite  a(I$u  feuern/  un& 
fcie  tvcntgfien  beroon  in  t>crtiönff(iäe 
£e&r*  @ä$e  tmb  afla,emeine  (Haften  ge# 
braebt  werben  t onnen.  Unter  Den  Eu- 
ropsifd)cn  &ab  icb  allein  £eutfcber/betr 
ttor  Die  Xeutfcfren  gefebrieben/  aueb  am 
tnetflen  auf  Die  $etttfcj)en.$6fe  gefefcen» 
fttaebbem  auef)  fcer  Unterfc&eiD  Der  Die* 
f  tgionen  bet>  Den  twlthc&en  Cercmoniei- 
#anblungen  manc&erfep  ttnferfcbiebju 
»ftrefen  pflegt/  fo  &ab  icfrtyn  unD  n>tc^ 
fcer/  unD  fafi  in  aßen  Sapituln  Daäje* 


nige/  tvatf  ficb  an  Den  £6fen  fo  ber 
TOmifcben  Strebe  bewpfhcbtcn/  wräV 
fcerltcbeö  bicrbep  ereignet/  mit  ange* 
fÖ&rt.  S3en  Söefcbreibung  Der  £anb> 
hingen  bab  icb  bie  Drbnung  in  S3etracb# 
fung  gebogen  /  nnb  Dasjenige  was  t>on 
Anfang  big  ans  €nbc  Daben  ju  gefebe* 
&en  pflegt/  üorgeßeflt,  2ÖcittHcl£anb<» 
hingen  t>on  einerle»  2trt  an  aflen  §6fett 
niebt  auf  einerfe»  28eife  wwiebtet  roer* 
i)en/  fo  bab  ia*>bterbe»/ Damit  biefeßebr* 
fä^e  aflgemetn  werben  möcbten/  bie 
jtt)e»^  ober  brctjerle»  Methoden  /  naef) 
tt)e!d)em  (le  nacb  bem  Unfcrfdjieb  Der. 
gelten  ober  ber  J£6fe  expedirt  werben/ 
vorgetragen. 

§.  3. 

Sie  <£faffen  m  fvc(ct>e  i'cf)  bie  Cere- 
moniei-j^anblungen  ber  grojfen  Herren 
eingeleitet/ fmD  mir  am  aflernatörlia> 
fien  gefebienen/  icb  bäfte  beren  tvobl  . 
snebr  beflimmen  fonnen/  icb  babe  aUt 
geglaubt/  bag  biefe  ju  einer  (Einleitung 
unb  $u  bem  ®  ebrauefy  ber  Anfänger  Sin» 

X  s  «i« 


reicbenD  fe»n.  53teHc<d>t  tvirb  man* 
cber  in  Den©eDanefenfieben/ate  ob  ic& 
eine  not^tücnDCgc  SDfaterte/  nemueb  Die*» 

jentge/  DtC  t)Dt1  Den  Ceremoniel-QBefett 

fceef  S3rief*2Betf)fefS  Der  groffen  £errtt 
(janDelt/  tmberö^rt  gelafien:  3e*w4> 
tc&  &abe  btcfcö  mit  guten  *8orbebacbc 
gefban/  tbette  tt>eil  £errßunig  biefeä 
©tutf  gan$  accurat  unD  üoflfiänDig  in 
feinem  Theatro  Ceremoniali  abgetan* 

fcelf/  tbeite  aud)  /  roeil  man  t>on  Dtefer 
Sftaterte  ntcbtgar  wobt  allgemeine  Die» 
gern  abftrahiren  f  an/  unD  Denjenigen/  Die 
Dergfeieben  Expedition  geigen  wer«» 
gen/  unD  Den  25rief  *  ^Becbfet  Der  großen 
Herren  ju  beforgen  baben/  mit  fo  für» 
$en  @4§en  gar  nxnig  geDlenet  fenti 
roürDe  /  Die  anbern  aber  aus  Diefer 
€5ebrtff*  (leb  9ar  leiebt  Dasjenige/  \va& 
ibnen  t>on  Dtefer  SÖiaterie  beliebet/  felbff 
ausaeic&nen  fönnem 

3ungeßeute/  roelcben  icb  Dtefe  9fr* 
freit  fcauptfadjucfr  geftubmet/  werben 

man* 


tnancberle»  9]u0cn  bierauö  fcbbpffett 
fonnen.  ©ie  bekommen  ttwae  ttncfo 
ttgerc  unD  orDenflicbere  S5egvtffc  von 
DenCeremoniel-j^atiMtingen  in  ßopff 
ate  fonft/  unD  fönnen  Den  ganzen  gu» 
fammenbana,  De  ö  Ceremonien  *  Söefcnö 
fceffer  ind  ©eDäcbfnig  einprägen/  unt> 
tbn  aifo  t)6ßig  überfein  unD  überDe* 
efen/  Da  hingegen  Durcb  Daä  bloflTe  £e* 
fen  Der  ttjeifläuflfia,  abgefaften  ^tffort^ 
feben  ©c&rifften/  fo  Die  aöer  fpeäeiflen 
j£>anblungen  Der  groften  £erren  in  ftc& 
faffen^  ibre  ©emöflber  nur  befebtreret 
unD  gleicbfam  uberfebütfet  werben/ 
trenn  fie  biefeä  Compendium  auf  3Uifett 
fce»  ftcb  fubren/  fo  Riffen  fle  wornaefr 
fit  ftcb  an  Dtefen  oDer  jenen  £of  bep  Dem 
Ceremonien«QBefen  infonberbert  51t  er* 
funDigenbaben/  fit  finben  orbenrtiebe 
€Iaffcn  /  n?obin  fit  Dasjenige  \va$  fit 
felbfi  erfabren  unD  obferviren/  baju  fra» 
gen  fönnen/  (te  gelangen  bierburd) 
in  fur^c  geif  511  einer  groffen  <£rfab* 
nmg/  unD  finDen  Dasjenige  roas  an 
i>en  meinen  Europsifcfcen  £ofen/  infom 

*  Der* 


Derbeit  Den  neueffen  -gelten  nacb/  t>on 
ein  Drenfng  3abrcn  ber  b$  ie^uttD  im 
(Bebraucb/an  einem  Di'ffr  bepfammeny 
tvelcbcö  id)  aUcntbalben  mit  vieler  Seit 
tml)  (SeMtft  babe  muffen  jufammen 
jueben*  (Es  werften  aueb  Diejenigen/ 
Die  um  Der  geit'Ä^ung  unD  ®e* 
inufN  '  Srquicfung  wegen/  bi|lorifd)e 
©acben  lefen/  t>or  ein  weniges  (SelD/ 
mancherlei)  Daß  ibnen  angenebm  fe»n 
wirD/  jmmabl  in  Der  ledern  5lbtbei> 
lung  biertnnen  betjfammen  antreffen/ 
fca  ibnen  fonft  tnefleiebt  ein  paar  bitfo* 
vifd)t  Beitreibungen  einiger  Ceremo- 
niei-jP)anDlungen  bb&er  51t  flehen  (om* 
tuen. 

3cb  bejiije  feine  fofebe  €igen*ßie* 
U/  Daß  icb  bebatmfen  wolte/  a(e$  ob 
imreb  gegenwärtige  Arbeit  Dem  93er* 
langen  Der  gefegten  2öelf  ein  üoflia, 
©enugen  gefebeben/  unD  Daö  Ceremo- 
niei-5ßefen  nad>  aöer  £toflfommenbeic 
in  Die  Regeln  einer  2Biffenfa)afft  einge* 

fcfclof* 


fcbloffcn ;  in$mifc6cti  glaub  icb  t>ccft/ 
t»a§  t>te  aöcntbalbcn  ?,erfkeuefen  unor* 
Dentlicben  unt>  wettfäuffttgen  5lnmer* 
cfungen  von  Dergleichen  ii>ani>lungen/ 
bieiwrd)  in  eine  fördere  und  beflht 
Ordnung  gebraebt/  unt>  De«  £tortrag 
unt>  gujammenbang  t>iefer<5ä§e/  einet 
Syftematifd)en  2<t)t)  Vlvt  fttmUd)  gleich 
fommen  werbe.  <3ont>eö  Gerrit  fefte* 

fenö  EuropaEifc&en  ^OfcGeremünicl,  WtU 

cbeö  icb  gar  niebt  nacbgcfcblagen/  un& 
vor  Dielen  3abren  nur  einmabl  ein  nx* 
nig  tmreb blättert/  tvtrD  ftcb  meine  (Ein* 
leifung  Darinnen  abfonbern/  ba§  ^erc 
totief  in  feiner  ©ebrifft  in  beliebter  Mt» 
#e  t>on  Den  Ceremonien/  rote  fle  i$unt> 
an  DenEuropaeifcbetti?&fen  tn®ebraucb 
flnD/  fpecidic  ^>tflortfcf>c  Wnmercfungett 
vorgetragen/  tinb  icb  babe  mir  binge* 
gen  angelegen  fepn  laflen  /  meinen  ße* 
fern  allgemeine  ßebr  *  ©4fje  mit ju* 
tbeilen.  (Es  dörfften  aber  benberlep 
©cbrijfcen  fkb  gar  n>ohl  mit  emanDer. 
»ertragen  /  unt>  ihren  5?f|t§ern  gemein* 
fcbajftltcbe  2)tenpe  leiflen.  (Es  wir* 

Diefe 


- 

tiefe  Einleitung  gar  gerne  Den  tJOÖfMn* 
Digen  2öerefen/  fo  <&taat$  *  ftmDigc 
Scanner  Die  in  königlichen  oöer  gurft» 
lieben  Archiven  fißen/  unD  t>on  Den  Ce- 
remonien  einen  befonbern  unD  raren 
Apparatum  eingefammlet  /  fünfftigbin 
au&avbtittn  möcbfen/  Den  D\ang  unD 
53oi*5ug  gönnen;  icb  Witt  tn^mtfefeert 
jufrieben  feon/  wenn  icb  mit  Diefer  Stift» 
beit  meinen  D?acbfoIgern  einige  €rfeicb* 
terung/  unD  Den  Anfängern  fo  lange 
big  iemanD  anberg  Don  Diefer  Materie 
nacb  einer  phiiofophifcben  2ebr<$irt  tu 
tvaä  twKfommeners  febreiben  tvtro  /  tu 
«igen  Oliven  fcbajfe.    gebe  mW 
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SDa*  i.  £ap.  SSoro  (^taat^  Ceremoniei  über* 

i>aupt.  pag.  I 
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£)aö  ni.Cap,  SBonb«  Reibung.  26 
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©er  erjf  c  S&etL 

230!t  bem  Privat-Cere- 

moniel  i>er  Stoffen  Herren/ 

in  anfejjuna  il)m  fetöfl  um> 
i$xt$  Kaufes« 

SSon  im  (Staate  Ceremo- 
§.  I. 

0$  ©faaf&Ceremoniel  fdjreibet  Den 
äujferltcfyen  #anblungen  Der  Siegen* 
ten,  ober  Derer  Die  ibre^erfonenüor* 
(teilen  eine  gen>ifFe<2Geife  Der  StBobf* 
anfränDigfeitDor,  Damit  fte  bierDurcfr 
ihre  (£fyre  unD  2(nfeben  be»  tyren  Un* 
tertbanen  unD  Söebienfen  y  be»  ibren  £odx3ürfr' 
lieben  2lnüern>anDten  unD  bei)  anDern  SMregenlen 
eturoeber  erhalten/  ober  nod;  öertwl)ren  unD  t>er* 

21  flröfiew. 
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grojTern.  3>ie  (Staate  *  Ceremoniel  -  SBifjTen* 
f<i>afft  regulim  btc  #anblungen  Der  grojfen  «£>ei> 
sten/  Die  fte  in?.|nfe()tmg  ihrer  felb)!/  ihrer  Familie 
unD  ihrer  Unfetthanen  vornehmen»  unD  fe^cf  auch 
Dem,  womit  fie  anbete  $ür{ren  ober  ihre  ©efanöteti 
beeren/  eine  gemnje     unD  S9?aaf?e. 

§,  2.  Einige  Ceremonien  ftnb  gar  üernunfftig* 
unO  mit  gutem  ©runDe  erabliret.  ©je  fmD  als 
SÄittel  amufcl>en;  DaDurch  ein  £anbe$>#err  einen 
geroijTen  (£nbsn>ec£  erreicht/  immaffen  Den  Unter* 
thanen  hieburch  eine  befonDere  Ehrfurcht  unD  <£h*' 
erbietung  gegen  ihren  2anbe$».£)errtr  juroegege* 
bracht  mirb.  ©ollen  Die  Untertanen  Die  fflaje 
\Ut  Des  Äigeg  erFennen»  fo  müjfcn  fte  begreifen/ 
Dafj  bei)  tt>m  Die  hochjte  ©eroalt  unD  ?D?ad)t  fei;,  unD 
Demnach  muffen  fte  it)re  .ftanDlungen  Dergejfalt 
einrichten  /  bamit  fie  3inia§  nehmen/  feine  Stacht 
unö  ©eroalt  Daraus  ju  ernennen.  3>r  gemeine 
pan«  /  roeidjer  bloß  an  Den  aujferlichen  (Rinnen 
hangt ,  unb  Die  SScrmtnfft  wenig  gebrauchet ,  Fan 
ftd)  nicl)t  allejeit  recht  üorjtellen ,  mag  Die  Sftaj'ejrär 
Des  Äigeö  iji/  aber  Durch  We  S)inge,  fo  in  Die  2fo# 
gen  fallen  ( unb  feine  übrigen  ©innen rubren»  be* 
Fommter  einen  Flaren  begriff  öon  feiner  9)?a,'efrät, 
Stacht  unb  ©eroalt.  @.  Des  #rn.  £ofratl)  Sßol* 
fenö  ©eDancfen  üon  Dem  gefellfchajftlichen  £eben 
Der  üftenfehen/  p-  4  99.  unD  501. 

§.  £5ep  Dem  Urfprung  mancher  alten  Cere- 
monien hat  man  bahm  gefehen/  Da§  foroobj  Die 
Regenten  aß  Untertanen  Durch  Dtefeö  ober  jenes 

äuffep* 
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äufferfic&e«  Seidjen,  fo  in  bie  (ginnen  fällt,  0#ge* 
n>if]er  $fltc&ten  erinnern  fallen.  $?an  fyat  abec 
nacfwetjenDö  baS  ^aupfmercf  t>ergef[en,  unb  blojj 
fca$  ^ebenroercf  bellten ;  man  fielet  auf  bas Set* 
eben,  unD  mei§  bocb  nicbt  roaö  baburd)  angebeufet 
merben  foll.  £)iefe  ober  jene  #anblung  ij!  nun 
etnmabi  fo  mode,  fte  i(l  t>on  alten  Seiten  l>er  big  auf 
Die  Jeggen  fo  beobachtet  morben,  unD  alfo  mae&t 
man  fte  mit,  fte  mag  bebeutenmaäfte  mill. 

§.  4.  ^Biel  Ceremonien  ftnb  nad)  ber  SÖefdjaf* 
fenb.eit  Der  Damaligen  Seifen  mit  gutem  ©runbe 
angeorbnef  morbeny  bie  aber  bei)  ber  gegenwärtig 
gen  Qkrfaftung  eines  £anbe$  ober  Republic,  meii 
Die  raifon  Datwn  ganfc  unb  garmegfält,  in  ber  $bat 
uor  einfältig  unb  unbernünfftig  anmieten.  (£$  ge* 
foet  bannt,  n>te  mit  berapplicatton  mancher  Storni* 
fd)en  ©efe^e  in  ^eutfcblanb*  &iel  3Umifcbe  ©e* 
feie  finb  bbcbfloernünffttg  in  2lbftcbt  auf  bie  9v6* 
tntfc^e  ^etfaffunq, fc^tcf en  fld)  aber  imgerfngflert 
tiic^t  t>or  unfere  ie&ige  93efdS>affen()eit  in  ^eutfcjj» 
lanb. 

§.  f  *  3ftandj.e  Cei-emonten  fmö  aud>  nadj  it>* 
rem  Urfptungelä#erlidj,  Öie  ©elegenbeit  baut  ijt 
rounber  feiern  unb  beeilen  nid)t  aÖpruljmSic^r 
unb  wenn  ein  <&tf<fyid}tf<fymhet  biefelbige  entöecf  ett 
molte  unb  fontefö  romM  et  ftcb  bei)  manchen  fo  we* 
mg  merita  mad)en,ai$  ftd>  einer  um  ein  äMid)  @e* 
fdbledjt  berbientmacb^n  mürbe,  menn  er  ber  <%Qdt 
public  machte/  marum unD  benroaö  bot*  ©eiegen* 
Ijeit  fte  biefes  ober  jene^tuef  in  ib.reSBap^enbe* 
fommen  Ratten.  % »  %4* 
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§,6.  £)ie  ft#  auf  DaS  Ceremoniel-SSefen  k* 
gemtbun  überaus  roobb  baß  fte  bei)  aüerfyanD  Ce- 
remonien  adbt  baben/  ob  fte  etroaä  bebettten  ober 
nic^t/  Denn  biebureb  befommen  fte  offterö  ©elegen* 
f>ett>  Daf?  fte  Den  ©runD  Daoon  entroebergemifj/oDec 
Docb  nacb  einet  groflen  £Babrf#emlicbf'eit  entbe* 
efen.  bleibt  tt>nen  Die  33ebeutung  bteoon  unbe> 
fannt/unDFonnen  fte  ben  ©runD  niebt  allejeitfin* 
Den/  fo  muffen  fte  Docb  niefrt  gleicb  fcblüjTen,  Da§  fte 
feine  Q3eoeutung  babe/  unD  ungegrünbet  feo.  £)ie 
UnoollfiänbigFeitDer  ©efrbiebte  tjl  fcbulD/  Dafmic 
bet>  öielen  ©ebräueben  unD  £3erfaftungen ,  Den 
©runD»  warum  unfern  93orfabren  Dergieicben  be* 
liebet,  niebt  anzeigen  wiflen.  grifft  eö  bei)  einet 
^Cldbeein/quod  non  omnium,  qua:  ämajoribus 
fancita  funt,  reddi  poflic  ratio,  fo  trifft  eÖ  bei)  Dem 

Ceremonien*2[öefen  ein. 

§.  7«  ^Bdren  Die  Ceremonien  wenigem  fo  tt>ör* 
Den  fte  offterö  aud)  nüfclicber  feyn.  5Da  aber  be» 
tnaneben  öffentlichen  #anblungen  alliuoiel  Cere- 
monien  unternommen  werben;  fomerDen  Diejeni* 
gen,  Die  bierbe»  i()rer  >]>fM)t«n  wabrnebmen  folten, 
über  ben  afljuoieien  9&efen  gan£  confufe,  unD  üon 
Der  nbtl)igen5lufmercffamEeit  abgebalten. 

§.  8.  £)a§  bepDen  Ceremoniei-@tuden  Der 
großen  Herren  wel  'Singe  mit  unterlaufen»  Die  Der 
€l)re®Ötte$/  Dcr^orfcbrijft  feineä  SHSorteä,  unö 
Der  33erorDnung  Der  natürlichen  ÖiecbtejuwiDet 
lauften  ift  met)r  aß  ju  geroif?,  e$  würbe  aber  eine 
»erfyajjte  Arbeit  feon,  wenn  man  Die  gerbet)  l)err» 
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fc&enDe3rdl)ümcrfpeeieil  anzeigen  tt>olte-  $?an» 
d)e©ebräud)enu|en  jü  nichts,  als  ba(?  fieben  la* 
flerbafften  Neigungen  ber  groffen  Herren  febmet* 
d>eln/  und  i^nen  jur  ©roeef ung  unb  Unterl)aftun<j 
tyrer  SEBüfluft  ober  ibreö  <£t)rget$eg  Bienen. 

§.  9.  SOBctf  »or  S^ilbräncbe  wirb  man  ntebt  bei) 
l)en  aufTerorDcnfl!d)en  Titulaturen  unb  (£l)renbe# 
Beugungen  Der  groffen  Herren  geroaljr/  wie  infon* 
bereit  ber  $ußfu§  be$  5>ab|Te$  ein  Eiareö  Tempel 
f)iet>onabgtebt/n>eld)e$  Die  »jMbtfe  in  ifyremCere- 

monialiSacroLibr.I.Se&.lll.  Cap.IIf.  burd)  ein 
befonöet  EdicT:  oeroeönet :  Omnes  mortales  Sc 
praefertim  Chrifti  fideles ,  cujuscunque  finc  di* 
gniratis  Sc  prajeminentias ,  cum  primum  in  con- 
ipe&um  Pontificis  advenerinr,  diftanribus  fpatiis 
ter  debent  ante  illum  genu  fle&ere  Sc  in  hono- 
rem Salvatoris  noftriJEfu  Chrifti  cujus  vices  ge- 
rit  in  terris ,  ejus  pedes  ofeulari.  (gj.  §.  XVUf* 
toon  D.  3)?a^erÖ  Tra&at,  de  ofeulo  Pedum  Ponti- 
ficis Romani.  £)a§  biefe  B)ren»S3ejeugung  bot 
einen  fünolicfren  unb  flerblid)en  €D?cnfcl)cn  &u  gro§ 
fei);  l)aben  einige  ber  9vomif#»£ö(boüfcben  fdbft 
erfannt.  ©er  Cardinal  Zabarilü  fdjreibet  t>.on  Dec 
33eebrung  &eö  ^abjreS  ,  unb  in  fpecie  oon  bem 
5u§Eu§  t  Eft  etiam  confiderandum  de  reverentia 
facienda  Papa:,  ne  in  ea  excedatur  modus,  ut  vi- 
deatur  non  minus  honorari  Papa  quam  Deus. 

§.  10.  ^ßaöüorgreulicbe  profanationes  geben 
nid)t  mit  ben  beoben  berrü'd&en  hymnis  wt/  mit 
bem  Veni  Creator  Spiritus ,  ingietcßen  mit  bem 
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Te  Deum  laudamus,    ^me*  ftimmet  man  offt 

nur  pro  forma  unb  juttt  ©tyott  ©Otteg  an/  Damit 
er  bie  $er£en  Derer,  fo  ein  gewiß  Subjedum  ju  ei' 
ner  meltlid&eri  ober  geglichen  Dignitdt  ermeblen 
foöen,  «lifo  erleuchte/  baf  fte  Den  würbigtfen  erweb' 
len  mochten ,  unb  man  hat  ftcb  boch  aübcrcttö  \>oc 
fcer  2BaS>l  öurd)  mancherlei  geiftlicbe  imriguen  de- 
terminieet  /  wer  baju  gelangen  foll.  £)icfe$  ge* 
fd>td)tfowol)l  bei)  Der  Gelegenheit /  Wenn  gewiffe 
©eifllid^e  um  ba£  Vaticanum  ProcefEons  •  weife 

!)ertim  )iej}<n,unb  biefen©efang  abfingen»  fobalö 

Ut  Sßtmn  Cardinaele  fid)  in  DaS  Conclave  pit 

f^pföicn  ^Babl  begeben  >  al*  auch  bei)  anbem 
•  dergleichen  $-äHen  mehr*  3)a$  Te  Deum  kuda- 
jtius  wirb  ebenfalls  Wie  ein  put  Ceremoniel  cra- 
&irt,  unb  offt  bei)  folgen  fallen  gebrauche  baburefr 
©Ott  ju  neuem  gorn  unb  (g>traf'®erlcbten  wieDec 
einen  Regenten  unb  wieber  ein  Sßolcf  bewogen 
werben  mochte.  SD?an  fönte  t>on  Den  SD?i§brau* 
eben  beö  göttlichen  Gahmens  unb  ber  gottlichen 
€()re,  wie  fte  bei)  bem  Ceremaniel-SOßefen  öor* 
Jommen,  einen  aiemlicben  Traftat  anfüllen/  wenn 
man  ftd)  btefer  Arbeit  untergeben  motte. 

§.  ii.  §)ie  Ceremonien  überhaupt  >  unb  bte 
äufferlicben  €hren'$Sejeugungen/  ftnb  nicht  allein 
nach  bem  Uaterfebteb  ber  Seiten,  fonbern  auchnaefr 
fcem  llnterfd)ieb  ber  #ofe  unb  ber  SSolcfer  unter* 
fd)ieben.  Sin  biefem  Ort  wirb  biefe  ober  jene  So- 
lennitdt  oor  etwas  uortrefflicheS  /  rühmliches  unb 
»ernutifftiges  gehalten/  unb  hingegen  in  einem  an. 

bern 
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bern  £anbe  würbe  man  ftcoor  fehimpfiieh  unb  ein* 
fältig  achten»  unt>  barüber  lachen ;  fo  oeränbern  fie 
fid)  auch  gewaltig  nach  ben  unterfd^rcDcnen  Senti- 
mens  Dccgroffen  Herren»  ober  il)i*er  @taoW*Mini- 
ftres  unD  ibvcc  Favoriten.  Mancher  groffe  ^err» 
ber  ben  ©taut  unb  Die  Magnificenze  liebet/  unb 
ber  ambitionfehr  ergeben»  iff  überaus  poimilleus 
in  biefem  ©tücf;  er  will/  baf?  (£inheimifche  unD 
Auswärtige  nad)  ber  grojien  unb  fcharffllen  accu- 
ratefle  bas  Ceremoniel  gegen  it)n  beobachten  fol* 
lemmmahl  wenn  er  babc»  t>on  fel>r  hingen  Natu- 
rell iff/  unb  will  benen  anbern,  bie  ihmgewiffetürl)' 
rcn'$£cjeugüngen  abforbem,  nicht  einen  iftagel 
breitnachgeben.  (5$  I ommt  aber  nach  tt>m  ctman 
ein  anberer  Nachfolger  beö  Geichs,  ber  ble  <2Bol' 
lufl  Ober  baß  Interefle  ben  Ceremonien  ttorjicht: 
biefer  räumet  ben  anbern  bei;  ben  ©elegenheitefy 
ba  fte  feine  Paflion  comentiren»  ju  ganzen  ^Dänben 
toollein;  ba  hingegen  fein  Anreceflbr  nicht  einen 
ginger  breit  nachgeben  wollen,  ©inb  einige  grof' 
fe  Herren  founglücf  lieh»  ba§  fte  ftch  »on  ihren  Mi- 
niftris  bel)errfchen  (offen»  fo  werben  bie  Ceremo- 
nien nach  Dem  9)Jaaf?  ber  Siebe,  womit  fte  bem  an* 
bernjugethan/  ober  beö  Sftu&ettf*  ben  folche  Mini- 
eres baoon  tragen/  £u  ber  Seit»  fo  lange  fte  ba$ 
@teuer*Diuber  In  .£)änben  fuhren»  ou*gctl>ei{t. 

§.  12.  ©aö  Interefle  flieht  bei)  bem  Ceremo- 
nien'Sßefen » fo  wohl  unter  Privat- ^perfonen  ol£ 
auch  großen  Herren/ ein  trefflich  (gewichte.  "SBentt 
man  bie  tmtt  braucht  /  fo  giebet  man  ihnen  jubee 
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geitnacb/fooiel  atemoglicf),  unDerjeiget  ibnenafle 
nur  exfim\Ud)c$bflid)Uit,  bi§  man  feinen  gtwei? 
mtiftu  ateDenn  läjl  man  roieber  nad),  S)ec  Au- 
tor Der  Q^u^ftion,  ob  DveicbS'gwjlen  befugt  wo1« 

Jen/ Ambafladeurs  JU  fd)!Cf en  t  Tag]  bei)  Dem  Cas- 
fandroT  hucelio  in  Den  Ele&is  juris  Publici  p.  307. 
Les  plus  habiles  Prioces  ont  ete  fort  prodigues 
de  Civilites  quand  ellesleurs  ont  ete  uriles,  &  il 
n'y  a  point  de  liberalite,  qui  incommode  moins> 
&  qui  acquiertplus  d'amis. 

§.  13.  Sfticbt  weniger  gefcjjeljen  bei)  Den  Cere- 
monielJen  |b  rool)l  öor  Der  $ürjren  eigne  ^erfonen 
alö  aud)  oor  ibre  ©efanDten  gemiffe  2(u$'nabmen/ 
nad)Dem  ein  groffer  #err  in  Europa  beo  Den  an* 
Dem  PuuTancen  Durcb  feine  Meriten  unD  Durcb  fei* 
ne  $?ad)f  fiel)  einen  grojTen  ^abmen  erworben/ 
oDerftcbfebr  vi&orieus  erroiefen,  oielConqueten 
erlangt/ (Stäöte  unD  £änDer  eingenommen;  £)iefe 
tt>erDen  fdjon  mit  größerer  honeur  angefeben  al$ 
diejenigen/  Die  bei)  ibren  Untertanen  unb  bei)  ibren 
hebbaren  fidj  niebt  ftfyt  venerabel  unD  formi- 

dabie  gemalt,  ©ie  neuen  gefc&loßenen  Aliian- 
cen  unD  el)elid)e  $öünbnnje/  unD  Die  Daburd)  ju 
wege  gebrauten  2lnöerroanbtfcf)a{Jten/  öeränbern 
ebenfalls  eines  unD  Daß  anDre  bei)  Den  Ceremo- 
nien ;  unD  Die  untergebenen  UmjlänDe  Der  Sei- 
ten/ Der^3erfonen  unD  Der  £>erter>  feijengar  offterS 
Den  folenneften  ^anDlungen  eine  iiem(id)  einge* 
fcfcräncfte  Siel  unD  SDiaa&e.  SGBenn  ©(erbend 
€duffte  einfallen ,  oDer  De*  $rieg  im  SanDe,  ööet 

Dod) 
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Dod>  bor  Der  ^t)ürc  ijt,  ober  bie  ©clö  Waffen  er* 
fcf)6pfft  finö/  fo  fetjet  man  Die  Ceremonielle  trefft 
lieb  bei)  (Seite/  unö  ticktet  alles  de  fimplid  & 
pkno  ein. 

§.  14.  gefchicht  bigweiten/  Da§  einige  groflfe 
Könige  unö  Königinnen,  durften  unö  §ürjtinnen, 
entweber  auögroflfer  ©ernuth,  &u  Der  fje  /  tf>rcc 
«£>ol)cit  unbefcbaDet/ ihren  tugenbbafften  Naturell 
nach  geneigt  ftnb,  oDer  aus  befonDrer  £kbe/  wo* 
mit  jte  Diefe  ober  j'ene^erfon,  oon  geringer  EÜgn«- 
txc  diftinguiren  wollen»  t>on  Denjenigen  Ehren* 
Bezeugungen/  Die  il>nen  anDw  ju  leifren  fcbulDig 
unö  willig  wären,  ein  grofleS  nachäffen.  Die 
5)rince|?fn  oon  2Balbecf  bei)  Dem  bodjftfeligtfen 
Konig  in  (?nge(anDGeorgio,Da  ftejicfcanno  172?. 
in^jannoöec  aufhielten/  nach  Der  gewohnlichen 
Englifcben  SSBeife  ihr  en  Reverence  fnienö  oerrieh' 
ten  wolten,  fo  wurDen  jte  öon'  3b,rec  Königlichen 
Sftaj'efMt  Daran  oerbinDerf/  unD  gar  gnäDig  em- 
braffixt.  (So  wurDe  eö  ebenermafien  mit  Der 
£ocb»§ürjf  liehen  (Schwar&burgifchen  Familie 
gebaltem  @.  Einleitung  jur  neueflen  «£rt|torie  Der 
2ßeltp.89r. 

f.  if.  £)ic  Pflichten  Der  ^oflichfeit  unb  Die 
Regeln  Des  2Böl)ljfanDeg  werDenöon  Dengroffen 
Herren  auch  gar  ojfterS  mitten  unter  Der  Kriegen 
Unruhe  gegen  Die  §einDe  beobachtet,  ©er  Autor 
te$  xiii  (SfücfeS  Der  (Suropäifchen  Fama  fagt 
P-  joi  :  ©rojfe  Herren  ftnD  nicht  geartet  wie  ge* 
meine  £eute,  Diefe  wujen  nicht/  wie  fie  einanDer 

%  5  ftumm 
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frumm  genug  anfehen  follcn*  wenn  fte  (Streitig* 
feiten  mit  einanber  haben  /  jene  aber  fchlagen  ein* 
anöer  ein  jehnfaufenb^ann  nach  ben  anbern  tobt, 
unb  mahlen  etnanOec  in  ben  Krieges*  Manifeften 
aufbtö  fchwdrjefie  ab»  hingen/ wenn  etwas  un* 
ter  ihnen  üorgehet  fo  ba$  Ceremoniel  betrifft»  fo 
ftf  üon  ntcbtö  ate  t>on  greunbfehaffts  <33ejeugun* 
$m,  ©lücfwünfcfjungen/  §reube  über  beä  anbern 
SfBohljtanb,  unb$8etrübni§  über  be$  anbern  trau* 
ti^e  3ufdDej(u  l)6ren. 

$♦  iä.  öbfd)on  einige  Ceremonien,  wie  ich  in 
ben  t>orl)erqef)enben  angeführet  /  über  bie  maßen 
»erdnberlich/  weil  jte  »on  bemSfötllenbet  Siegen* 
ten  dependiren  /  unb  üon  mancherlei)  Umftänben 
gelencf  et  werben*  fo  fan  man  Docfe  biejes  nicht  »on 
aßen  fagen»  inma§en  einige  burch  bie  Fundamen- 

tal-©efe|e  &fJ9$et#$j  burd)  bie  Pa&aConventa, 

fcurcö  bie  fcon  ben  Siegenten  mit  ben  dlcifyt* 
(Stdnben  errichtete  Capitulationcn  unb  burch  an* 
fcre  öffentliche  Tra&atcn  fo  fcfi  etablirt  unb  ange* 
orbnet»  bat?  ein  grojfer#err  t>orfkMt>nebic@:in* 
Wiüigung  beS  brtefen  #  ber  hierbei)  mit  intereffirf» 
nicht  baä  geringjle  m  anbern  vermag/  ja  eö  wür* 
fcen  manche  benefen ,  ba{j  bie  Pfeiler  bcS  SieichS 
gerührt  unb  bewegt  würben»  wenn  einige  t>on  ber* 
gleichen  Ceremonien  fotten  Derdnbert/  ober  gas 
aufgehoben  werben. 

§.  17.  Uber  bie  Fundamental-(S$efe£e  bcS  Sieichs 
werben  auch  nochöief  Ceremoniel-Punaen  in  ben 
griebet$*(^lüflen>  tn  ben  Allianzen,  in  b*n 

©je* 


10on  kern  6röats*Ceremoniel  fiberbattpr.  1 1 

(Styc^tifftungen,  in  Den  §ürft(id)en  ^effamenfenj 
$reunb-35rüDerlid)cn  dergleichen,  am  aBermei* 
jlen  aber  Durch  Die  Obfervanz  decidirt.  9)?it  Dem 
imerdido  utipoffidetis,  befcbu|en  fie  iljren  Diang 
unb  Die  einmabj  erlangten  S3orred)te/  fo  lange  fte 
fonnen,unb  bemühen  ftcb  biebureb  mancherlei)  Ce- 
remoniel-Querelienüoriufomttien.  Sebocb  man* 
jjelt  c6  auch  hterbep  nid;tDen  anDern,  Die  ihnen  Die 
Poffefs  ni&t  iuerfennen  moflen  /  an  5lueflücbtcm 
balD  führen  fte  an,  ©egentbeil  hatte  ihnen  oorbero 
eine  aujfcrorbentlicbc  $6fud)Feit  unD  ©efälligfeit 
erliefen  /  Die  fte  bieburd)  Ratten  ermiebern  wollen ; 
balb  gebenden  fte  Da§  il>re  #öf*3>?atfcballe  oDec 
(StaafS'Miniftri  Dicfeö  ohne  ihre  Ordre,  unD  rot* 
fcer  ihren  Hillen,  oDec  auö  UnfDijfenljeit  unD  Waty* 
IdftgFeit  getban;  fte  erinnern  auchrool)!/  eö  roäre 
bamahfö  nur  aus  befonDerer  ©unflunD  greunb* 
fchafft  gefchehem  Da  Jte  aber  fäben,  ba§  auä  biefec 

Continuarion  Der  «£>frfttd)F tit  ein  A<äus  poflefiio- 

nis  angeführt  werben  n>otte/  fo  roolten  fte  biefe 
nicht  mel>r  juge|ieben. 

§.  18.  €inige  Regenten  ftnt)  in  Q}ertl)eibigun<j 
ihrer  Ceremoniel- fechte/  unD  in  SlbforDerung 
ter  (£breit'2$ejeugungenf  Die  anDre  ihnen  bi§an* 
l)cro  ertbeiletr  beiger  alö  Die  anDern.  Manche 
roollen  gleid)  alles  Commerce  auf  einmal)!  ab« 
brechen,  unD  bezeugen  ihren  ernfren  SEBiberroillem 
<$  mag  ihnen  Das  unangenehme  felbfl/  ober  ihren 
©cfanDten  begegnet  fepn.  <2>ie  reifen  el>ne  $b* 
ftyieö  fort/  unD  befehlen  Dergleichen  ibjenQJcfanD* 
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ttn,  fte  Drosen  mit  Der  Revenge,  unD  erfüllen  ffe 
öud)  benDer  erfTen  ©elegentKtt;  ja  eg  ift  aucf)  ojf> 
terö  genug  auf  eine  empftnDlict)e  Unl)6flid)Feit  eine 
folenne  Ä'riege^'Declararion  erfolgt;  je  feurige? 
%  Naturell,  uni)  meljr  ftc  jur  Ambition  geneigt, 
te  mebr  Vergnügen  ttnDen  fte  il>re  (!l)re  bei)  Dem 
Ceremoniel-Sßefen  ju  oerfedjten.   €tn  geroitjet 
Autor  fagt  Don  Dtefer  Materie:  „  ©iefeS  ift  ein 
„Pund,  Darinnen  Die  Potentaten  überaus  em* 
„pfinDlidj  finD/ unD  wofern  gerinnen  etmaS  t>er* 
„geben  wirD,  fc&einet  e&  ob  fönte  man  folcbeä  mit 
»allen  <£5d)dfcen  unD  Oieid}tl)ümern  Der  <2£ejt 
„nicbf  mieöer  crfe^en ;  man  laflc  Dte^ßeltmeifcn 
„mit  üollem^alfeüom  borgen  bit)an  DenSlbenÖ 
>>fd&re»en,Daf?  Die  (Sbre  nidbts  als  ein  biofter  @d)at* 
„ten/  forooöenroir  Doct)  Diefe(*auertopffe,  ef>e  fte 
„ftd)ö  öerfel)en*mit  Upen  eigenen  ^Borten  fernlagen. 
,,©enn  wenn  es  mabr  /  Da§  Der  (Schatten  ein  fo 
„üeracbtlicb  ^icbtö/fo  frag  id)/  marum  Der  unflä' 
„tige  Diogenes  feine  retirade  fo  fleißig  in  Dem 
„(odjatten  feinet  Philofophifd)en  gafieS  gefugt» 
„um  foldjergeff  alt  öon  Der  (gönnen/ J)iie  üerroabrt 
„ju  fepn.   ©efe|t  nun  /  Die  <gtyu  fei)  ein  bloljet 
„(Sc&aften »  fo  mtrD  Dod)  fein  SöerflänDtger  Die 
»©roffen  Dtefer  2ßelt  üerDencfen  f6nnen,  Daf?  fte 
„Die  brcnnenDe  Jfrikt  ibrer  (£brfud)t  in  Dem  ange* 
„nebmen  ©cbattenDerieitlicljen^br«  abjuf  üblen 
„trachten;  td>  meone  nicf)t>  Daf?  mir  iemanD  obne 
„^adbtbeil  Der  gefunDen  Vernunft  mtDerfprecbeti 
„forme» 

§.19. 
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§.  19,  2(nbere  Puiflancen,  oDer  Deren  ©cool!* 
mdebtigte/  laflTen  fid),  m  <23ermeiDung  Dcc  tt>ett*» 
Jdufftigcn  Errungen;  Die  ftch  fonß  auö  Dergleichen 
^mieten  entfpinnen  f&ntem  mancherlei  Tempera- 
mente fcorfcblagen/  ober  Diejenigen/  Die  ihnen  anDe* 
te  fcorfcblagen/  gefallen;  (Sie  ernennen  itjre  gel)» 
ler,  unD  üerreverfimi  ftcJ>  /  Daß  Dergleichen  in  gu* 
funfft  nicht  roieDer  gegeben  folte/  unD  Daß  fte  ÄM* 
Miniftres,  oDer  fonfl  Die 3l)rigen/ ertlich  Darum  juc 
SKeDe  fcfcen,  auch  wohl  /  nach  25efcbafTenheit  Dec 
Ümftdn&e/  gar  be(traffen  mürben»  unD  alfo  Dem  an* 
Dem  Satisfadion  fd^affcti/  fie  laffen  e$  auf  Die  (?nt* 
fcheiDung  Des  ßoojfeS  ankommen/  ftc  belieben  eine 

alternation,  fie  compromittiretl  auf  Den  SluSfprucJ) 

eines  unpar(l)ei)ifchen  ^ürflenS,  Dem  ftc  Die  Deci- . 
üon  Diefes  Punäes  überladen,  fie  fefcen  fich  Dejjfalte 
miteinanDer  in  befonDernConventionemunDmaS 
fte  fonftnochoor  Littel  ergreiffen/nachSlnleituna 
Der  befonDern  Dvegeln  Der  Klugheit/  um  Den  §rie* 
Den  ju  erhalten. 

§.  20.  2ln  Den  #ofen ,  mo  man  Das  Ceremo- 
nien*5Befen  mit  groffer  Accuratefle  tra&irt,  hat 
man  bejbnDre  Ceremonien*CO?eifler»Diein  Srancfr 
reich  unD  Stalten  am  erften  aufgef  ommem  un6  üon 
«inigen  Secuhs  her  bereits  etablirt.  5Diefe  muffen 
alle  Die  öffentlichen  #anblungen  regulicen,  Damit 
Der  (Sachen  nicht  ju  üiel  noch  ju  menig  gefcheh*/ 
unb  feinem  $ofe  noch  fonjt  jemanb  einige  Praju- 
dizjugejogen  roerbe.  @ie  müffen  alle  Ceremo- 
nien,  bep  Den  #och'Sür|ilichen  SBermahlungen/ 

£inb> 
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SötilHauffien  I  folenncn  (£t)Öeßfetflungen  /  präd)tt* 
gen  (£in'unb  SJuöjugcn/^taatö'ÖSertammlungcti/ 
6|fent(id)en  Stoiben*  Beugungen,  Setdien^e* 
gängniflen/  ^cnc^tung  Der  Söegrdbtu0»  Monumen- 
ten reguh'renj  bie  Ambafladeurs  juecfl  introduci.  , 

ten/fte  befugen,  tradiren  unb  erfennen  lernen/ unö 
Den  Sjof,  fopielales  muglid)/  in  guten  Credit  fe^cn. 

§.  21.  $?an  erroeljletmefaent&eilSäubiefen  an* 
fetmlidjen  Chargen ,  bie  mit  einem  boljen  9<iange 
»erfnüpjft  jmb<  Cavaliers  öon  einem  guten  £>aufe> 
Die  eine  fd)6ne>perfon  prasfentiren/  in  Den  ©efd)id)* 
ten  Ceö  &6nigticf>en  ober  $ürjflid)en  Kaufes,  unö 
Der  anbern  $ürjtlid)en  Sjhfa  v»o()l  erfahren/ unö 
Dabei)  gcfprad)ig/  fyoflicb,  unb  manierlich,  finb.  Sin 
.  einigen  ,£)ofen  f>at  man  peiKrle»  Ceremonien* 
Sfteiftee/  alö  Ober<:eremonien>SD?eifler  unbtln* 
ter'Ceremonien*9D?eifter/  an  anbern  ^)cfen  gac 
feinen  >  fonbern  nur  befonbere  introdu&eurs  de« 
AmbaflTatteurs.  2ln  ben  ^eutfe^en  $ofen  pflegen 
mebrentbeilö  Die4>f'$?arfd)all'2lemter  Dasjenige 
judirigiten,  toaö  fonjl  Den  Geremonien'SÖJeiftern 
Üutommt. 

§.2  2»  Übet  bie  Ceremonien' Reiftet  fmbef 
man  in  einigen  Canbern/  aud)  nod>  geroiffe  Cere- 
monien'$iemtec»  ^)eroibfi»?Jemtet/  ober  anbre 
Coliegia,  Die  ftd>  um  Dergleichen  ju  befümmern 
pflegen.  $llfo  iß  in  9tom  ein  fblc&eö  bie  Con* 
gregationederiti,  nxlcbem  ein(jarDinal  als  P**s? 
fes  por(tel)etv  gu  Diefen  werben  einige  €arbmä(e 
als  Nuntü  alatere  ernennt  um  mit  Omfelben  ju 
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überlegen,  wenn  ein  mistiger  Punft  im  Ceremo- 
niel-^efenüotfommf/  j.e.  menn  man  einen 

nis  im^a&men3^«$^^«S>eiKflWt  entgegen 
geben  will. 

§.2?.  Unter  ben  Ceremonien'SOWfrero  flehen 
aud)  bie  anbern  Subalternen  /,bie  bep  bergleicben 
folennen  Jpanblungen  mit  gebrauc&t  werben/  als 

geronje  Secretarii  ,  Aides  des  Ceremonies  bie 
$erölbe  unb  Pourfuivans.  Unter  be$  Königs  t>on 
ßngelanö  ordinairen  «fpof^ebienten  fmb  Drc^ 
SBapen*  Könige,  fec&S  £>ber'#*rolbe  unb  öies 
Untertreibe,  ©er  erfie  unb  oornebmfle  untei 
ben  SCßapen  Königen  mtrb  ber  Carter  Dom^o» 
fenbmiD  genennt/  weil  er  l)auptfä$lkft  bie  Cere- 
monien/  fo  ben  ebeln  £)rbent>om4Dofenbanb  be- 
treffen/ din'giren  mu§.  SDie  fecf)S  Öber^erolbe 
muffen  au  .pofe  aufwarten,  6ffentlidE)en  Solenni- 
tdten  bei)tt>ol)tien/  Krieg  unb^riebenproclamirem 
unD  werben  bei)  it>rer  (Erweisung  m  Gittern  ge> 
fcblagen.  5Die  Untertreibe  muffen  alle  (übet* 
ieute  oon©e&urtl>  fetw.unbaffiftiten  bem  ©rafen 
SDJarfcbaö  in  feinem  SD?arfcf)alte»@emact).  bie 
Doü|Tänbige  QSefcfjreibung  ber  Ceremonien,  ml* 
cf)e  bei)  ber  €romtng  Georgün,  m  (Jngelanb  oor* 
gangen. 

§.  24.  (*g  bat  feinen  guten  ^u^en,  wenn  alle 
Kleinigkeiten  bei)  bem  Ceremonie!-2öcfen  an  et« 
tiem^jofe  in  eine  gute£)rbnung  gebracht  unb  bar* 
innen  erhalten  werben;  e*  geliebt  folebeö  auSSer* 
mebruilfi  b«$  Grandeurs,  jut  Confervation  Der 

«lang* 
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«langten  Prärogativen,  sur  ^3ci>bef><iltung  Dec 
^reunDfcbafft  unter  großen  Qmtii  unD  Deö  Re- 
fpefts  Der  2lnt>erroanDten,  Miniftres  unt>  Untertba* 
nenijur  etablirung  Der  völligen  Subordinationen» 
(!tt)tffl)en  Den  Obern*  unD  Unter  *S3eDienten,  jit 
Q)ermepDung  aüer  Coliufionen  jmtfcfcen  Denen  in 
©letcMjeit  ile^enDen  Untertanen,  $u  33ert)üfung 
i>eet  Dvangeö  unD  anDern  Ceremoniel-@trett  bei) 
Sluöttmrtigen  /  &u  commoder  S(uöfü!)rung  DeS 

Gouvernement  twDCommando,  YOtil  nlle  JÜr* 

fallentjeiten  DaDurc!)  decidirt  werben,  unD  jur  gier* 
De  etneä  ganzen  (Staate  ,  $ofe$  unD  £anDe$. 

§.  2  j.  Sfftit  Der  tfetgenDen  ^raebt  unD  Magnifi- 
cenze  nehmen  aucf>  Die  Ceremonien  an  Den  «£)öfen 
foroobl  in  %eutfcl)lanD,  ate  auffer  ^eutfc^IanD/  ie 
mel)r  unDmetjrju;  2Die  SSermeljrung  unD  S3er* 
grofferung  Des  SOifebenöDervfb&ljern,  gereift  audfj 
Den  anbern/  Die  iljnen  an  Dignitseten  naebgeben* 
jur  ßetöroabrenber  #mufe«on,  fo  Da§  fie  aud) 
naebgebenböfüroobt  bei?  Den  ^)6f>ccn  alSaucbbei) 
tljreg  gleiten  unD  Den  (geringem/  Die  QSerbejTe* 
rung  bei)  tyren  Ceremonien  fueben,  wie  auä  gac 
Dielen  krempeln  Der  neueren ©efa)ic()te  Deö^eut* 
fc^en  Juris  Publici  erhellet. 

§•  26.  ©o  werben  aud)  fa|l  aüenrtjafben  bep 
Den  Untertanen»  ju  33ejeugung  U>rer  Devotion 
gegen  il)ren  tantie&'Sfrmn  neue  unD  befonDre  Ce- 
remonielle  eingeführt»  Die  fonjt  nidjt  in©ebrauc^ 
geroefen.  2l(fo  fofl  in  vorigen  3»abren  Die  ©eroobn* 
fceit  Oeö  gürftentyumS  (Siebenbürgen  nic&t  mit 

m 
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ftd)  gebracht  Labenz  Daf?  ötc  ©mwljner  t>fc  ©e* 
burtbö*  SRafynenfr  unb  anbre  Dergleichen  folenne» 
$£äge  Des  SKomifcben  ^aoferö  .aefepert,  ounmel>ri> 
aber  baben  fje  jtcb  auch  angewohnt,  ibre  Vafaiien 
unb  Untertanen  Siebten  beffer  ju  beobaebtenr 
unb  Dergleichen  Feftins  ju  celebrirem  <g>.  <?in* 
leitung  jum  neueren  ©efebiebjen  Derzeit,  xxv. 

§.  3n  unferm  §:eutf#Ianb  Ijat  man  ange* 
fangen;  öon  Der  Seit  an/  ba  Der  ^unfrerifchc  unÖ 
£>§nabrücfifcbe  §rieDe  gefebfoffen  roorDen  ,  fid) 
mebrumDaä  Ceremoniel-9SSefen  ju  bekümmern : 
S3te  vielen  fremDen  ©efanDten  Der  auölän&ifcben 
Puiflancen/bie  aflba  jufammen  famen>  gaben  Ceti 
^eutfeben  ^ucflen  ©elegenfyeit,  ibre  SKecbtem  ei* 
nemunD  Dem  anDern  @tu<l  beficr  erlernten  ju  ler* 
neti;  unD  oon  ben  SluslänDcrn  bei)  ben  Ceremoniel- 
Punden  manche^  Dag  ibnen  nid)t  befanöf  gewefem 
ober  Darauf  fte  öocf>  niebt  fo  ad)t  gegeben  bauen/ 
ju  lernen.  Fürftenerius  geDcncfet  t'n  feinem  Tra- 
date  de  Suprematu  &  jure  legac.  Princ,  Daf  ÖOC 
ein  30  3at>ren  Don  ber  Seit  an/  ba  er  feinen  Tra- 
ktat gefdbrieben ,  ju  reebnen  (  ml  Övatbe  an  Den 
§ür|rlicben  $ofen  Den  llnterjcbieb  jwif&en  einen 
AmbafladeurunDEnvoye  nid)tgett>u|t  l)ättm. 

§.  28.  Brunneman  melbet  in  feiner  Diflertatioti 
de  jure  Ceremoniali  circa  legacos,  Die  Olfen  Pu* 

blieiften  würben  ftd>  gewaltig  öervounDern;  wann 
fiemtcbev  aufmachen  unD  oon  Dem  jure  Ceremo- 
niali boren  folten/fi?  würben  Dencfen/  Da{5  oicüeidtf 
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nithti  anDerg  als  öaö  c^ma^Iige  Sftofaifcbe  ©efefc 
Darunter  wr jianDen  tuurDe;  unb  wenn  man  Die 
politifcben  @cbrifften,Die  öoreinöo  obeno^al)* 
ren  öoit  Dergleic&en  Materien  abgefajl  roorDen,  mit 
Denen  iefctgen  conferirt  ,■  fo  ftnö  fte  rote  ^£ag  unö 
Sftarbt  t>on  einanber  untcrfd>teöen*  (£in  getDiffet 
Autor  urteilt  t>on  Den  (ScbrifftenrDie  üon  Der  $?a* 
terie  Der  ©efanDtfc&afften  in  Den  Damaligen  Reiten 
abgefaft  worben,  Darinnen  Die  Autores  &on  Der  51b* 
aefanDten  Äeufcbbeiti  SOtößigteit  unD  2tofel>enDeö 
Ceibeö  ütel  SEBerte  macben,  Da§  fte  el>er  t>or  gemalt 
(e  als  lebenDige  ©efanDten  gehörten» 

23on  fcem  ©®lafeit*gefoen  unb 

§.  i* 

^jf^n  einigen  4>^fen»Sö  Die  Regenten  nic&t 
MJ|(j)j  alleinigen  Untertanen ©efe^e/  fonDerrt 
fiel)  aud)  felbf  1  bei)  ibren  ^)anölungen  ge* 
ronje  .Orbnungen  üorfebreiben,  i)i  eine  ge* 
tt>iffe  (BtunDe  bejfimmt,  in  Der  Die  #ocb#$ür|iu'' 
eben  ^Xrrlcbafiten  neb|f  il)ren  SSeDienten  ftd)  jut 
CKube  begeben«  unb  Deß  Borgens  fcon  ibren  gagern 
n>jeDerauf(teben/  eSmüjreDenn  biferoeilenbeijeini* 
gen  Solennicdten/ ober  bei>Dem  Sufprucb frembDec 
#errfcbajftcn»  eine  Sluönabme  üon  Dieier  SKegul 
vorgeben.  $ln  anDern  hingegen  wirb  auf  geroijft 
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tfflafcUe  9M;t  in  £ag,  unb  Der  3:ctg  in  tftac&t 
»erwanbelfcfte  bringen  einen  groflfen  ^beilber  jus 
Sftacb(*$ube  bejtimmten  Beit  mltSflen»  $rincfen/ 
spielen/ %an|en  unbanbern  Diverriflemens  j«/ 
unb  galten  bingegen  biß  fafr  an  bie  9ftittag6»@tun» 
ben  i&re^ube, 

§.  2»  &  ijl  eine  feifcame  ^*ac&e/  öa§  bie  t&nige 
in  Manien  in  biefem  (Stütf  gebunben  finö,  unb 
biel  weniger  $rei)l)eit  babenatö  alle  u>re  Umertba» 
nen/  inbem  fit,  nad)  Denen  übet  Rimbert  3abt  ein» 
geführten  £of'9\eguln,  im  ©ommer  bts  9?ad)$ 
um  ioU^r/  unb  bes  Linters  um  9  &u03tfteeeben 
muffen.  S)ie  ©efcbkbffcbreibec  aebenefen/  Daf?, 

Gß^onigtf  Caroli  iier|!e@cmal)lin  Maria  Louyie 

in  Sabril  angelangt,  unb  ftd)  an  biefe  porgefdjrie* 
bene^mnbe  nicf)t  feieren  wollen,  fonbernfcermei)» 
net/  eö  wäre  aßbenn  bie  bejle  Bett  )u  fcblafen,  wenn 
man  bam  8uj!  fyätte,  eö  bjftere  gegeben  wäre/  ba§ 
tt>r  §rauen&immer,  ebne  fte  bavum  ju  befragen»  an» 
gefangen/  bes  2lbenbö/ba  ftenod)  über  Der  Grafel 
gefefTen,  fie  au^ieben ;  einige  Rotten  il)r  ben  $opf 
jureebt  gemaebt/  anbere  unter  bie^tafel  gefroebem 
tbr  bie  9v5cfe  aussieben,  unb  wäre  fie  alöbennfo 
gefcf>minbe  ju  Söefte  gebraebt  worben  /  baß  fie 
mancbmal)!  nid)t  gewufy  wie  ibr  gegeben  wäre. 
(S.ben  I-  Tomum  oon  £Ünig8  Ceremoniel-Thea« 
tro,  p.  33$. 

§.  3.  Einige  £o#»$ürftlicbe  ^begatten  fcbla» 
fen  in  einem  ©emacb  unb  in  einem  Bimmen  anbere 
aber  jinb/  ben  Letten  unb  Schlaf » ®emäc&em 

*ö  2  naefr/ 
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nadf)  ,  ganfc  t>on  einanDer  abgefonDert  /  unD  Die 
43od)<§ur|llicbe  (Jbemänner  muffen  mit  melen 
Ceremonicn  Die(Jrlaubni§  fueben,  ü)ren©erwu> 
Iinnen  in  Der  9M)t  ©efellfcbafft  \u  leijlen.  3» 
(Spanten  follDer  Ätg,  Dem  Dafelbfi  eingefügten 
Reglement  nacb/  auf  folgenDeSSSeife  ju  Der  Äi* 
gin  ins  Simmer  geben :  (£r  bat  feine  @d)ub  al* 
Pantoffeln  angejieeft/  feinen  febmarfcen  Hantel 
auf  Den  2ld>feta/  an  jtatt  Des  ©djlafroef  S  roelcbeu 
eben  fo  wenig  al$  Die  Pantoffeln  gebrauchtet). 
(Sein  Broquet  ober  (Sebilö  bangt  i()m  an  Dem  (in* 
efen  2frm  /  wie  audb  eine  glafebe  /  Die  an  einem 
SödnDgen  angef  nupft,  unD  ntebt  jum  3:rincf  en,  fon* 
Dem  ju  einem  anDern  ndcbtüc&en  S)ienjT  gebraucht 
wirb,  ferner  tragt  er  in  Der  linden  #anD  eine 
f  (eine  ^ladbt'&tfeme,  unD  in  Der  reebten  einen  grof» 
fen  ©toß  *  £)egen.  3ft  er  nun  alfo  btmffntt,  fo 
Darff  er  in  Der  Königin  gtmmer  btnein  treten.  Oh 
Diefe  Ceremonietv  Die  |)eer  £ünig  in  feinem  grof» 
fen  Ceremoniel-903ercf  an  üorbin  angebogenem 
Orte  anfüllet/ unD  Pielletcbt  aus  einer  alten  ÜUtfe* 
33efcbreibung  auögejeicbnet/  heutiges  ^aejeö  noefc 
im  ©ebraueb/  Daran  peifle  gar  fet>r- 

§.4»  2in  Den  meijten  ^eutfeben  £öfen  pflegen 
Die  Cavaliers  ju  Der  Seit/  Da  ftcb  bergürjt  in  fein 
©cf)(af' Bimmer  begeben  will  /  Dom  .pofe  wegju* 
geben,  aueb  fo  gar  Derjenige  €ammer'3uncf er/ Dec 
Das  gewobnltcbe  Aufwarten  bat*  unD  uberlaffenib* 
ren  £>errn  atöDenn  Den  Pagen  unD  €ammer.£)te<» 
nern  pn  ?Juef  leiDen,  tx  mü|tc  Denn  unpäßlich  feom 
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Da  einer  , oDer  nacf)  ©elegenbeit  aud)  roobl  ein  paar 
#of*Cavaiiere  Des  9?ad)t$  bei)  ibm  wachen  muf* 
fetj/  nebft  Dem  £eib*Medico. 

§. f.  (ginbjte  mieten  @cblaf'@emäd)ew al* 
Ieinffomu§entmeDerDer  £eib'Page,  oDereincruon 
tbren  älte)ten  unD  getreueren  €ammer'S)ienern  in 
Der  9tad>baifcbajtt  fcblafen/  Da£  fte  il>n  gleicb  ruf* 
fen/unb  bei)  Der  #anD  baben  tonnen,  ©iefe  legen 
jtd)  &ur  9iul)e,  fo  balö  Die  9?ad)t'£icbter  ange$nDet/ 
unD  Der  gürß  ins  33ette  gediegen. 

§.6.  grub  Borgens  jleben  fte  auf/  wenn  e$  u> 
mn  gelegen  /  wie  fte  ftcb  geroobneti  mie  cS  i[)rem 
Temperament ,  ober  Denjenigen  Sßerrid)tungen, 
fcie  fte  Des  ^ageS  über  ju  expediren  baben/  gemä§ 
ifh  £)ie3i\riegeS'4DelDem  ober  Die  £iebbaber  oon 
Der  Sclgerep»  ftnD  operS  munterer  als  ibre  Cava- 
liere,  unD  pflegt  eSnicfct  feiten  m  gefebel)en,  ba§  fte 
in  Der  Campagne,  oDer  rcenn  fte  auf  Die  Sagt  n>ol' 
len/  frttl)  Borgens  ibre  Cavaliere  aufroeefen.  ©ie* 
fen  noürDe  bei)  ibrem  (Scblafengeben  unD  2U#eben 
mit  Den  ©panifdjen  Ceremonieiien  ntcbtgar  »iel 
geDient  fetjn. 

§.7.  Einige  baben  im  ©ebraud}/  baf  jte,auc& 
bei)  ibrem  gefunDen  gujtanD,  frül)  Borgens  im 
©dM'Siocf  bi j?  um  9  oDer  1  o  Ubr  in  ibrem  33et* 
te  liegen  bleiben,  ob  fte  fdjon  gan£  frub  aufgen>ad)f. 
©ielafienalSDenn  üiele  üonfremDen  unD  ibren  ei* 
genen  Miniftres  unD  Cavaliers  oor  ftd)/  fte  erteilen 
Audienzen;  l)oren  Die  Vortrage  an/  untertreiben 

f&  i  Die 
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bie  Referipra  unb  S23efc^te/  unb  expediren  bie  micfc* 
tigifen  S)inge. 

§  8.  2lufier  bem  ober»  wo  biefeg  nidjf  eingefüljrfi 
n>irö  niemonb  leiebt  erlaubet  >  in  baö  gürfflicbe 
<25cblaf*Simmer  ju  geben,  fonbern  bie  meinen  müf* 
fen  in  Den  SSorgemäd&ern  märten»  big  ber  gurjl  an* 
aeEIeibet.  Seboc&babemüberöie  Pagen  unb  €am» 
mer»®iener/  bie  bei)  ber  Sfofleibung  Des  ^ürjfen 
notbiaftnb/  aucbnacbfolgenbe^erfonen  in  öiefem 
(Stücf  bei)  einigen  ^örffen  einen  9Borjua/  alö(i) 
bie  5uvft!rd)en  ^inDec  unb  Slnöerroanbtcn/  O)  bie 
Favoriten  /  fte  mögen  nun  groflje  Miniftri  ober  an* 
bere  fcblecbte  Ceute  feon,  bifmeilen  bat  ein  geringem 
(9?cnfcf)  €rlaubni§  jum  (gintxitt  in  ba6  Sürfilicbe 
(scblaf  *  gtmmer  t  ber  boeb  mobl  einem  Cavaüer 
von  fefjr  bob^m  Dvange  berfagt  ift,  (?)  biegeib« 
Media,  (4) bie gebeimen  Secrerairs,  unb  (?)  bie 
^of'^3rebiger/unb  beo  ben  DvömifcfcCatbolifc&en 
bie  Patres  unb  ^of»€aplane. 

§•  9.  SDiefen  unb  einigen  anbern  ijl  bi§n)ei(en 
erlaubet/  bei)  ber  leve'e  mit  ju  feon,  wenn  bie  groj* 
fen  Herren  nur  aus  bem  $öette  gef  ommen,  ba  bin* 
gegen  anbere  niebt  Ijinein  gelaffen  merbem  als  bi§ 
fie  l)alb  ober  ganfc  angeEleibet.  $?ancbe  bflb«n  : 
bei)  ibren  2lnf leiben  eine  grojfe  Spenge  bon  Pagen 
imb  Cammeröienern  um  ftcb  ^ecum/  eö  mu§  auefr  : 
wobl  ein  Cammer*  #err  ober  £ammer'3uncfec 
jur  5wfroartung  mit  babeo  feom  anbre  aber  baben 
beo  ibren  SinEleiben  unb  Stutffleiben  einen  einzigen  j 
^ebienten  b(i)$$i  unb  fmbet  man  motjl  bipmei* 
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len  €eutc  »on  geringem  ©tanbe,  Die  fteb  hierbei) 
mebr  bebienenlaffen>al$  einige  durften. 

§.  10.  Qin  bem  Stoniglicb  §ranjojifdjen  £ofc 
ffl  baö  grand  Jever  unD  petit  lever  fceö  J^omgeS 
befannt,  bei)  melc&en  unterfebtebene  ©nlKimifc&e 
unb  §rembe  jugegen  fepn  bür  jfen.  Au  grand  le- 
ver du  Roy  fielet  man  ben  £5nig  in  feinem 
©c&lafjimmer  ba$  #*mbe  Anheben  unb  ftcb  an* 
l leiben.  Sin  $rember  mu§  ein  menig  öorber  hin- 
auf geben/  unb  jufeben,  ba§  et  mit  ber  Suite  l>inein 
fommet/  wenn  Die  tyüxt  be$  @d)laf©emac&$ 
ge&jfnet  wirb,  ^ommt  man  etroan  ju  fp&b,  fo 
martetman  im  &orgemacb>  b$  entmebee  einer 
Don  ben  oornebmen  #errri  binein  gebtf>  ober  man 
fraget  gan$  leife  mitbemSftagcl  an  bie  $l)üre/ba 
man  bem  Huifller  ober  Pförtner  fago  mer  man 

§.  1 1.  33ep  bem  petit  lever  du  Roy,  baS  ift 
iDennberÄonig  aus  bem  Odette  aufliefet/  unbfid) 
ben  untet|len  ^:|^ei£  be$  geibeS  anheben  lätf »  ijl 
niemanb  zugegen  a(8  bie  ^3rin&en  Don  ©eblutbe, 
einige  Dornebme  fetten  benen  bie  Entree  in$  be* 
fonbre  erlaubet >  unb  bann  bie  nötigen  Cammer 
Jöebienten.  (SinD  5>rin&en  Don  ©cblütbe  bep 
bem  lever  du  Roy  zugegen/  fo  reichet  ber  Dornebm* 
fft  unter  ibnen  bem^6nigbaö  ^)embbe  bar,  in  De* 
Slbmefenbeit  tbut  e$  einer  Don  ben  Dornebmftett 

$>mtl  am  £ofe.   @.  9?emei|  Sejour  du  Paris 

§.  12,  S)ie  üon  $ürjiiic&en  Srauew'mmer 
33  4  pfl?gm 


« 
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pflenen  groffen  ttjeifö  eine  lange  Seit  in  Ü>rcn  Habit 
negh'gee  l>erum  ju  geben ;  Caffe  ju  trinefen/  et« 
jmS  gu  (efen/  unb  fieb  anflehen  ju  la)fen;  bij?  e$  fa|f 
geit  ifl  ju!Ü?itfaggmr$:afel  #i  geben. 

§.  n.  @»  balD  Die  dürften  angefleibet  ,  muf- 
fen ftcf>  Die  Cammer*  .fcerren;  Cammer  *3uncf  et 
ober  anöere  ^ofCavalierebep  ber  gefegten  ©tun» 
t>e  in  b*n  <3$i>r'®etnä$ttrt  üue  2Jufmartung  parat 
finDen  (äffen;  bi§  fiel)  bernacb  ein  ober  ein  paar 
Stürben  t>or  bet  Mittagstafel  ber  gr&ße^eil 
»on  Der  £of  <&tatt  jufammen  ftnbet. 

§.14.  SDie  £eib*Medici  müjfen  dov  anbern  bie 
ierßen  mit  feijm  bie  ftcb  $rül)'SD?orgenö  bei)  S)urcb* 
iaud>tig|ler#errfcbajtt  jeigen»  e$  ifl  aueb  mebreiu 
ibeitö  in  benen  ibnen  öorgefebriebenen  inftrudio 
nen  anbefohlen»  baß  fie  ftcb  alle  Jorgen  beS  ßu* 
franbes  2Durd)laud)tigjtee  #errfcbafft  erfunbigen 
follen.  eömdre  Denn  bat  ftebifjroeilen  roegenbobett 
Qttut$  ober  eigener  Unpdßlicbfett»  bapondifpenfirt 
würben,  £8$n>ei!en  bflben  fie  bie  €r(aubni§/  mie 
id)  eben  gefagf;  bie  gürtflicben  ^erjbnen  m  befu* 
d)en;  wenn  fte  nod)  in  Q3etten  liegen;  jumeilen  aber* 
wenn  fie  ni#t  in  fo  gar  grojfen  ©naben  ffeben/ 
tnüjfen  |ie  in  Den  9$or.©ema#ern  matten  biß  fte 
geforbert  unb  gerujff  werben. 

§.  15. 33et>  ben  ftomi|<$*€atboltfcben^otenfatett 
finben  ftcb  bie  Patres  unb  ^of'Capldrie  bei)  bem 
feübeflen  Jorgen  m  #ofe  mit  ein;  (Sie  müffeti 
jtcb^  aber  aud)  b»|meilen  gefallen  lalfem  menn  fte 
fceu&efc&eib  befommen/  pe  folten  fiify  m  biefe^ 

mal)l 
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tnabl  wieber  nacber£aufe  begeben/  man  wolle  jte 
ein  an&ermal)!  wieDer  t)o\)kn  lajfen ;  wenn  man 
würbe  gelegenere  geit  baben. 

§.16.  2ln  einigen  #öfen  notrb  beö2JbenbS  unD 
SOlorgertä  ooe  Dem  <Stf)lafen*geben  unD  nacb  Dem 
SJuffleben»  in  ©egenwart  ber  &urd&laud)fig|?en 
.£)errfcbafft  unt>  Deg  mebrejien  ^fyeiß  oon  S>r& 
$öfilatt>  Don  bem  ^ürflüd>cn  @cb!ofi'  unb  v£)of» 
0rebtaer  33etb*(Stunbe  gebaffen/  an  anbern  abet 

tft  biefeö  ntcbt  Mode,    tapfer  Ferdinandus  IL 

war  fo  devot,  ba§  ergleidj  nadf)  feinem  2luf(ieljeri 
eine  ganfce  ©tunDe  bor  einem  Sllfärlein,  fo  ju  jb(- 
d[)em<Snoe  in  feiner  ©cblaf*  Cammer  jugeriebtet 
wat/  t'm  ©ebetl)  unbanDäcbttgerSöetracbtung  ya* 
braebte.  2tt6  er  nun  einmablö  auf  ber  fKeife  oer* 
j)tnberf  warb/  fo  fcfrrieb  er  feinem  $8elef)t'S3ater/ 
welcber  bammabl  Ccancf  ju  Söette  lag»  folgenbeS 
35ricflein  mit  eigener  £anö '  (ütyrwürbiöer  Pater  in 
€bnflo:  biß  dato  bab  id)  ieberjeit  in  Jßraucfr  ge* 
babt,  mein  ©ebetbf  eb  tclj  mid)  angelegt/  eine 
@tunbe  lang  ju  bewerten,  welches  mir  aber  auf 
fciefer  9ieife  alfofort  ju  treiben  >  jiemlid)  fc&webc 
feon  würbe,  wciltcballe^ageum  4.  Ubr  aufgeben 
tnu§;  ob  nun  wofyl  bi§fall$  einiget  ©elübbe  nifyt 
l>abe>  m&,t$  befloweniger  begebr  id)  €urer  (£br* 
würben  Dvatb,  ob  idb  nemlidb  in  etwaö  difpenfiren 
möge ;  id>  bin  ©Ott  80b  wobl  auf.  ©traubingen 

fcen  24januarü  1637»  <§>.  Äe©enl)ÜU"er$  Annal. 
Ferdinand.  XII.  ^Jeil  p.  397* 

S5  5 
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$3$  beruljet  Don  ber  ©efäHigfeif  grofFer#e»v 
itf.  ren ;  ob  jte  bei)  ibrer  Reibung  eine  befon* 
~A  bere  5>rad&t  «weifen  wollen/  ober  nid)f. 
Einige  bemüben  ftcb  in  biefem  <&fücf  fo 
wobl  als  inanbern  an  Magnificenze  aHeibre£3e* 
bienten  unb  Untertanen  $u  übertreffen  anbere  abe? 
ernxblen  eine  fcblecbtere  unb  modefte  Äleibungi 
tmö  wollen  ftcb  lieber  mit  ben  tnnerlitfxn  (^ebtnueff 
ber  einen  Regenten  nötljig  ift,  äußeren >  at«  mit 
ben  ä  ufferlicben.  §)er  #err  oon  £öbneofen  fagt  in 
fetner #of.@taat$*un5^egier#<j\unjr  p  »9-  >Ä 
»$ürff  fofl  ftebniebt  $u  geringe  bfllten,  fonbern  Die 
„$>?ittel'@tra§e  in  aebt  baben>  in  Reibung  unb 
„(^ebmuef  niebt  aDiiipracbfig»  aucj>  niebt  allp 
„fcblecbt  fm,  fonbern  betrauten»  roaä  auf  eine 
»Seit  einem  groffen  Äig  geratben  morben,  nem* 
„lieb  ba§  u  biel  feiner  wäre/  unb  einen  gürffen 
,,befferon|!unbeeinmeife^unbtugenbbajfteö^er^ 
„für  bie  feilte  jn  bringen»  alö  ein  |lattlid^^leib  am 
»£eibe, 

§.  2«  Einige»  bteauS  einem  geringen  (Stanb  m 
einem  bobwn  gefegt  roorbem  melcbes  in  ben  oorü 
gen  Seiten  noc&  gebräucblicber  gereefen  aß  in  ben 
Wm,  baben  auö  befonbew;  £)emut&  unb 

ftet* 


tfetäroabrenDer  Erinnerung  ibrer  5^ieC>rrqFctt,  tt>ce 
cbmabligen  Kleiber  Seit  Sebent  aufgehoben ,  unö 
fte  aueb  mob1  bisweilen  angelegt.  5Jlfo  melben 
Die©ej$icbt'@cbreiber/  baf?  öer£er£og  in^ob* 
(en  Lefcus  11.  Der  anno  Chrifti  776.  ermeblt  roor* 
Den  /  Alle  %ofyxe  einmabb  jum  2lnbencfen  feine« 
$8auer*@tanbe*/ feine  §ürftlfcben  Kleiber  mit  fon* 
Derbabren  Ceremonien  abgelegt/  unö  an  Deren 
&tatt  feine  35auer*  Kleiber  angezogen.  Sftacb' 
Dem  er  nun  t>ie  ganfcc  Seit  fetneö  £ebenä  Diefe  @c« 
it)ol)n!)eit  beobachtet/  fo  ftnD  aud)  alle  feine  #of* 
Sßebicnten  l)i«Durcb  bewogen  roorben/  umfolcbe 
geit  gleichfalls  in  geringen  Kleibern  einber  ju  ge* 
ben.  Connors  $8efcbreibun«,  i>on  ^oblem 
p.  20» 

§.  h  Srt*  bet>  ibrer  eigenen  Reibung  bie^oft* 
barfeit  unD  SßeränDerung  lieben  /  feben  aud)  Der* 
gleichen  gerne  bei)  ibrer  #of[ratf»  33e»  Dem&m/ 
fer  Jofepho,  giorroürDigjfen  2lnDencfen$  /  war  Die 
fo  genannte  #of>  ober  $?antel  bracht,  melcbe 
imperiale  genennet  wirb,  allezeit  febr  fofibar/unö 
fönte  auch  bei)  feinen  Miniftris  Die  SScränberungen 
in  Der  Reibung  trefflieb  leiben,  Einmabl  feberfc* 
te  er  /  Da  er  noch  fKomifcber  Äonig  mt,  mit  fei* 
nen  Premier  -  Miniftre  Dem  (£arbinal  Bamberg/ 
unö  fagfe  m  ibm  /  weil  er  aüju  offt  bep  $ofe  mit 
einem  bleibe  erfebien  1  id)  glaube  Du  unb  Dein 
£leib  baben  einanDer  jur  <£be  genommen/ worauf 
aber  Samberg  öerfa^te:  menn  9ftto  SOlajefWt  Die 
Polygamie  oon  unfern  ÄleiDern  »erlangen/  fo  wx» 


1$ 


Hl.Captml» 


fcen  jte  jtcfr  ütd  fd[julbige3Diener  machen/  welchen 
fcfoarffftnntgen  (gcfterfc  berÄa«ferrool)l  bertragen 
fönte.   (g>.  curieufes  33öc()er'Cabinet  VI.  gm* 

gang  p.  887» 

§.  4.  <£ine  gemiffe  Fa^on  in  ber  Äleibung,  bie 
«ntroeber  öon  cmcc  (jofyen  @tanbe$  *  tytx fon  er* 
funben;  ober  bodf)  bon  if>r  beliebet  unb  approbirt 
lDtcb/  mu§  bem  ach.  aar  bffterä  bie(  anbern  ju  et* 
rem  50?u(Tec  unb  Krempel  Öienen.  3U&  an.  1 
tue  ©aoootfcbe  ^>rince§t'n  Maria  Adelheit  mit 
fcem  ^)er^oö  bon"  33urgunbien  bermctylet  warb» 
unb  fie  ftd^  bei)  bfefer  Solennkau innren  eigenen 
paaren  aufpu&tc  /  fo  gefiel  biefeS  bem  ^onig  in 
^rancfreicb  £ubn>ig  xiv.  fo  roobl/  Daf?  et  ollen 
Damen,  fo  ihr  aufwarteten ;  anbefobl/  mit  Slble* 
guna  aller  ^ol>en  Fomangen ,  einen  niebrigen 
Äopf-Bierratb  anjuncfymen.  Theatr.  Europ. 
Tom, XV.  Deö  3>at)r$  '606.  p.  100. 

$.  f.  3>r  grojte  ^racfot  /  Öen  bie  fyoc&lfen 
<Stanbeö^))erfonen  in  if>rer  Reibung  beo  ben  fo- 
lenneften  Feftivit«ten  erroeifefy  fan  in  ntd>tö  an* 
fcerö  befielen  aß  in  Kleibern  bon  ©ammet  ober 
golöen  unb  ftlbern  (Stutf,  Die  mit  Garnituren  bon 
©iamanten,  biebißroeilen  ju  Dielen  Tonnen  ©ol- 
DeS  auch  Millionen  roertj)/  befe^t  j^nb.  £)ie 
(Sc&leppen  öeä  $ürj!licben  fttauenjimmet^  tt>cr* 
fcen  entweber  bon  Pagen  ober  Cavalieren  /  aud) 
n>ol  gar  beo  groffen  Soiennitäten  bon  boljcn  (Stan* 
fceä'^erfonen/  männlichen  ober  weiblichen  @e* 
fcbJec&tfy  getragen.  2(1$  anno  1716  bes  &aar$ 


T>ont>ec  Kleidung»  20 


ÄltCjIC  $0#f  er/^rmceßin  Catharina,ttlit  Dem 

£og  jti  Mecklenburg  (Schwerin  Söeplager  bjelt,  fo 
hatte  ftc  einen  ©ammetenen  mit  ©iamanten  be> 
festen  Thalar  um  /  Dapon  ihr  Die  (Schleppe  6  Ca. 

ralicrs  nOC^ttUgett.    <S>.  Elefta  juris  publici 

Tom.  ix.  p.  909.  Q3ci>  Der  €ronung  Der  Königin 
in  ^reujfen/  Sophien  Charlotten,  mufre  gar  Die 
»g)cr|o0tn  Pon  «£>olflein  Den  ©chweif  Des  itleiDe* 
nachtragen/  unD  Die  (Schleppe  Des  Üiocf $  Der  #et* 
ijoginwarDPon  einem  Cavalier  nachgetragen-  (S. 

Thucelii  A£fca  publica  Tom.  1.  p.  7  j  r. 

§.  6.  ©leichwic  Die  $ranjofifche  Nation  in  Dem* 
jenigen,  was  ju  Dem  ÄleiDer'SCßefen  gehört/  fehr 
raffiniren  pflegt/  ölfo  iß  es  oor  etwas  befonDerS  ju 

adjfefy  Da  Monteur  Le  Bon,  ^ammer'Pr^fident 

ju  Montpellier,  anno  1710  angegeben/ rote  matt 
«u$  (Spinneweben  eine  (SeiDe  zubereiten  foO.  <S> 
hat  hieoom  fomohl  oor  Den  Hürnig  m^ranefretefr 
guDwig  xiv.  eine  Vefte,  fo  fte  hoher  alö  alle  anDere 
geuge  oon  §rancf reich,  follcn  eftimirt  l)aben  /  als 
auch  ^or  Die  königliche  Societät  Der  SBijfenfchaff' 
ten  ein  paar  (Strümpffe,  fo  mehr  nicht  als  2itln<» 
$en  gewogen»  perfertigen  laffen/ wie  Denn  13  Unzeit 
folc^ec  (Spinnenhäußgen/  4  Un&en  reiner  (SeiDe> 
unD  biepon  j  Un^en  ein  paar  (Strumpfe  Por  Die 
grojTe  ^ann^^erfon/ö  öuentletn  aber  ein  pae.is 
«£>anDfd)ul)  geben  follen»  (S-  Memoires  de  Tre- 
voux  a.  17 1  o. 

§.  7.  SBerDen  bei)  gernnjen  Solennitaten*  an' 
t>en  $urjilißen  ^ahmen^unD  ©eburtb>3:agem 

oDec 
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Oberauel)  bet)$nmefent)eitfrember  #errfd)<ijftetti 
Gala-L£äge  bei)  Jfroft  Qtfyaltm  /  fo  erfd)einen  fo 
mofylbie  £errfcbafften  aß  aucb  ifyre  S3ebienten  in 
t>er  bellen  unb  präcjjtigften  Reibung.  Sin  einigen 
$5fen,  als  mie  an  Dem  Svat)fe-rlid)en  unb  anbern 
mebr4jt  bep  gemifiTen  Feftivkäten  Die  (Spanifcbe 
ÄleiDung  eingeführt,  (j^o  bringen  auety  Die  Statu- 
ta manebee  €>rbei>  mit  ffdj,  ba§  Die  durften/  fo  mit 
einen  gemijfen  Üiitter'£>rDen  beehret  mürben  bep 
einigen  Solennitcifen/  Die  in  be§  Fundatom  Fami« 
lie  vorgeben.  oB  ^e^lagern,  ^inDtauffenunb  Söe* 
gräbmjfen ,  menn  fte  benfeiben  mit  perf&nlid)  beo* 
mobnem  inglefejjert  am  erf!en£ßer'$fmgft<unÖ 
£Bet)bnad)i$*  $ei)ermge,  über  il)te  ocDcntli^e  flet» 
tung  noeb  bie  grofie&tDenS'&etfe  tragen. 

SSijjroeilen  baben  f>öbe<St<mbe8»^erfo» 
nen  ©efallem  mann  fte  ftd)  auf  einem  £anb*|)aufe 
ober  fonft  bei)  einem  gemiffen  angepeilten  Diver. 
tiflementbejtnben/Daifie  nebft  iljrer  ganzen  «jpof* 
ftatteine  ganMuStänbifcbe  Reibung  anlegen.  5(1* 
fo  mar  »or  einigen  Sabren  fn  S)re$ben  bei)  einet 
angebellten  Suftbarf  ett  Der  ganlje  $6mgucb»^ol* 
mfc&e  unb  ebur^ur(ili^^^*r»fcbe  #of  inbem 
fo  genannten  ^nrefifeben  ©arten  In  ^rnrefifeben 
Habit  eingefleibet.  (£ö  gefebtebt  aueb  mol)l  >  Da{? 
fte  bei)  einem  t>ornel)men  auöldnbifcben  unbibnen 
angenebmen  gufpruc^  ftcb  femfl  unb  il)re  gan&e 
^)of(!att  nacb  Der  Fa^on  Der  fremben  ^errfcbajff/ 
fo  lange  fte  ftcb  beo  il;nen  aufhält;  in  Oer  Reibung 
Juristen  pflegen. 
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§.  9.  Ralfen  jte  ftcfc  bei)  fremben  QSolcfern 
ober  an  einem  au$ldnbifd)en#<>feaufi  fo  confor- 
miren  fte  jt$  aucfc  in  ben  aUeegering|ten  (Stucf  en 
ber  Reibung  nad>  ben  fremben  ©ebräucben ;  ju* 
ttia^f  mo  fie  üorbee  ttitfen  ba§  ber  frembe  Jöof, 
oberbaS  frembe  SBolcf  fel>t  Darauf  ju  fel>en  pflege, 
ttnb  es  il>re  befonbern  ©taatö'Raifons  erforberm 
bie  @un|t  be$  ^)ofeö/  ober  beö  &olc£  6  ju  erwerben, 
ober  ju  erhalten.  Ärt  fyöt  uwerfcbiebene  Exem- 
pel  in  ben  alten  unb  neuen  t&efcbicbten,  baf?  einige 
ykinfjen  bie  ©unft  einer  fremben  Nation  nicbf 
ÄjemUfommen  erhalten  -  biß  fte  ftcb  foü)rerS\lei* 
öung  unb  anbern  aujfeelicben  ©tücfen  nac()  ben 
©itten  beö  Stoiefc  tegütitU 

§.  10.  £)ie  befonbern  Reibungen/  mit  benen  jte- 
bei)  groften  Solennsten  augetban  geroefen  /  al$ 
etroan  beo  Krönungen  u  f,  n>,  ober  beo  benen  ft<# 
fonft  ttm$  mertfmürbigeS  ereignet,  als  bie  im 
Kriege  burcbfcboffen,  ol>ne  ba§  ber€6rper  öerlefct 
ftorbem  werben  m  ftfteircdijrenbem  Slnbencfen  in 
benen  OJüff  *  unb  Üvaritäten  *  gammern  aufgetyö* 
ben,  unb  Permabriicb  beibehalten. 

§.  it.  $eo benen Üvomif^'€atboiifc&en  roer* 
ben  in  benen  Garde  roben  gemifTe  Cteu^e,  mit  be> 
nen  üon  ben  ^dbjlen  befcbencr* et  roorbem  unb 
meiere  fte  an  ihrer  Reibung  auf  ber  Q3ru|t  Ober- 
auel) fonff  ju  tragen  pflegen/  &ugieic&  mit  aufgebo* 
ben.  Wo  iji  in  bem  xuii.  Articul  m  Tefta- 
ments  b«e  Honigs  in  Spanien  Garoli  tuntfjalten : 
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„3n  meinen  £(eibec *23eljafter  befmbet  fi'd)  ein 
„Crucifix,  fo  mittelen  indulgentien  ebet  2iblaf* 
„fen  begnabiget,  welche  ber^onig,  mein  ^Satnf 
„mic  unb  meinen  Nachfolgern  JjintetlajTen.  SDie* 
5,fc$  €t  eu^cä  baben  fid>  £at)fer  Carl  becv.meitt 
„UcMecc  unb  feine  SftadjfiMgec  biß  auf  ben^o* 
„nig  meinen  Q3atec  bei)  bec  ©tunbe  ibreö  ^obeS 
„bebienet/  wie  tdj  benn  and)  bei)  meinem  €nbe 
,,mid)  bejten  m  bebienen  geroiüet.  @old;eö  Qtu 
„tigtbum  binterlaffe  id>  bsetmtt  gleichfalls  meinem 
„SuccefTori  unb  Jxffen  Nacbfolgetn/altf  ein  ©enef* 
„mal)t  bec  ®ettesfur$t  unb  StommigEeit  meine« 
55  ^orfafyren. 

§.  12.  2m  einigen  Äfglidjen  unb  anberti 
großen  ^bofen,  ijt  bie  CbccSlufftcbt  über  bie  ^o* 
tiiglicbe  Garde  Robe,  eine  befonbre  anfebnddje 
Charge.  2(n  ben  teutfeben  #ofen  bat  entroebec  I 
ein  Ober 'Cammer*  #err  ober  auej)  bec  oberjle 
tinb  ä(tcjteCammer»3untfer  bie  Garderobe  un* 
fcr  fid>.  SMefe  l)Ciffcn  etroan  mit  Belebung  bec 
$ür|tiid)en  ©emablm,  ober  aud)  mit&eorafl)  bec 
€ammer>§}iener»  bie  gürfftiebe  Reibung  befor* 
jjen,  unb  was  bei)  berfelben  €inf  auff?  SSerfertigung, 
Stnjtig  unb  grbaltung  nbtbig  /  jugletd)  mit  t>eran» 
(falten. 

©ntge  gurjten  nebmen  in  biefem  ©töcf 
feinen  £5eo'9vatb  an,  fie  galten  öaoor,  baffteno«  1 
tigere  ©acben  m  öemd)ten  (>abeti/  atö  ba§  fte 
tu«  SSeforaung  tyrec  Svleibung  juMJ  Seit  webet* 

beti 


Von  frerRteftung,  £j 

ben  folfen;  fte  achten  biefcs  t>or  $änbele»/unb  er* 
rochen  Den  geug ,  Die  §arbe  unb  bie  F  39011  nacf) 
ibrem  eigenen  (gefallen »  obne  iemanö  barum 
befragen.  Einige  Kriege*  gelben  ad)fen  einen 
fd>led)fen  (oolbaten  Rabitz  jumabl  twnft  f«  SU 
gelbe  ftnb ,  t>or  anjTänbtgcr,  aß  ein  prädnig  »er* 
bordirtee  <£leib.  SDie  £iebt>aber  üon  ber  Mageren 
eweblen  am  liebjren  unb  am  metflen  eine  grüne 
Jvleibung  u.  f.  n>» 

§.  14,  5Me  abgefegten  Sötjllicben  Kleiber  ftnb 
mebrembeilS  ein  Accidens  ber£eib»Pagenunb  bec 
CatnmefSDienet/  bi§weilen  gefcbtcbteSaud)/  ba§ 
mancber  Cavalier,  ber  md>t  gar  )ti  febr  bemittelt 
iff/  etwas  mit  baoon  befommt. 

§.  iy.  3n  übrigen  iff  aus  ber  äffen  unb  neuen 
Jgjiflorfe  beüannt/  Daf?  einige  ffuge  Üiegenten/au$ 
befonberer  Politique,  jt>rc  ftürjllicben  Kleiber  gu  . 
gelten  mit  qanfc  geringen  öerwecbfejt,  unDl)teburc& 
tbeilö  jur  2Jbenb'geit  in  ibren  §ütjtlicben  9v?ft' 
benjen,  tbeilS  unb  öornemlicb  aber  an  auswarft* 
gen  Oertern  tbreö  £anbe$,  eines  unb  ÖaS  anbere 
auSgefunbfcbafftef  unb  erfahren ,  welcbeS  ihnen 
fonji  als  ganbeS.fKegenten/  wenn  ftc  in  ibrergrb* 
flen  Q>rad>t  angetljan  gewefen  waren/  nimmer* 
mebri  ober  bod)  öießeiebt  nid)t  fo  balb/  nfcbf  fo  Doli* 
franbtg  unb  accurat  würbe  ju  Ütyten  gekommen 
fepn- 
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iv.  gaptruU 

SSon  i>en  £0$  *  gürftlic&M 

Occupationen  Wtlt>  33ttUff$* 

§♦  i. 

prijflicpßunD  weife  Regenten  erinnern  fic& 
»on  felbft  Desjenigen/ fo  Spnen  t>on  ©Ott 
unb  Dem  £anDe  anpertraut :  (Sie  rofffenr 
Da§  jie  nicpt  allein  Später  ipreS  #ocp' 
$ürfrlid;en  #aufeö/ fonDern  aucpSSäter  iprer  Un* 
tertpanen/unD  alfo  bemühen  jie  fkp,  fo  ölet  a(6  m&g* 
lief) »  in  ollen  @tücfen  Die  il>nen  juf ommenDen 
fiepten  ju  erfüllen.  @ie  tajfen  Die  Angelegen* 
Seiten  Der  Oiegierung  ipre  grojte  (Sorgfalt  unD  be* 
,  Öen  Seitüertrefb  fepn.  tapfer  Ferdinand«  Ii.  er* 
fannte  folcpeä  feprn)opl,roelcber/obertt>ol)l  in  fei* 
nen  legten  3atjren  an  ^rafften  mercflicb  abnal)tn/ 
fo  unterzog  er  ftcb  Dod)  Der  Arbeit  auf  eben  Die  Säxt, 
wie  er  in  feiner  3ugenD  ju  tpun  geroopnt  geroefen* 
•  SHSenn  man  ipn  oermabnte,  er  folte  ftep  Docpmitfo 
Diel  Arbeit  ein  wenig  t>erfcponen>  Die  Suppliques, 
Daran  niept  fooiel  gelegen  wäre/  anDern  Durcpjule' 
fen  geben ,  unD  feine  ©efunbpeit  in  ad)t  nehmen; 
fo  antwortete  er :  €r  f«p  oon  ©Ott  auf  Den  ^pron 
gefegt  roorDen»  Daf  ec  arbeitete/  niept  Da§  ec  mujn'g 
gienge/  ein  groffer  -]>otenfate  fönte  feiner  ©efunD' 
peit  niept  fcl;onen/  wenn  er  anDetf  Dem  gemeinen 

Sßefen 


Vtn  <oQ<b'Sfoftl  Occupation*  n  tc.    5  5- 

SBefen  roolte  gebolffen  fefcen/  er  roolte  lieber  fic& 
felbft ,  ate  fein  2lmt  perfäumen.  @.  &p*nbüller$ 

Annal.  Ferdinand,  p.  2434. 

§.  2.  Einige  pflegen  fo  mty  Die  3eit  t>*r  %QQ<i 
als  Der  253od)en  auf  Das  orDentlicbffe  einjutbetlen, 
2(lfo  Ijaf  man  bei)  Dem  Äaofet  Leopolde  glorwüf* 
Digften  SlnDencfenä  /  aß  eine  befonDere  !K«fluI  an* 
gemereft  /  Da§  er  )u  einerlei)  Seit  unD  @tunDe  auf* 
gejlanDen,  Die  $?ejfe  gebört/  gefpetfet,  fpafckrtn  ge» 
gangen;  Audienzen  gegeben/  SKatb  gegarten»  unt> 
fid)  wieDee  nieoergelegt,  unD  Diefes  alles  o()neQ5er* 
anDerung  Der  geit- 

§.3.  ^l'cie  jlnD  Die  Dire&ores  UnD  Prsefiden- 
tenoon  allen  ibren  Collegüs,  unD  befugen  Diefel* 
ben  alle  5öocben  an  geroiflfen  ^agen»  Riefet* 
$;ag  mobnen  fie  Dem  gebeimDen  Confilio  mit  bei), 
einen  anDern  begeben  fie  fid)  in  Die  2anDe6«SKegte.. 
tung/  unD  in  Daä  Juftiz*Collegium,  unD  nod>  a» 
einen  anDern  befugen  fie  Die  Dient  «Cammer  u-  f. 
<£s  iß  Diefeö  eine  feljr  loblicbe  unD  gute  ©et»o^nl)eit* 
©rojfe  $crrn  erlangen  l)ieDurc&  eine  grojfe  SSBif» 
fenfcjmfft  unD  (Srfabrung.roenn  Die  roicbtigjfeu  (Sa* 
eben  Durd)  ibren  Äopf  muffen/  fie  erwerben  fiel)  bep 
ibren  Untertanen  eine  febt  grojfe  £iebe  unD  ^)ocb* 
ad)tung>  fie  macben  fidf)  bei)  Den  anDern  SD}it4Ke> 
gentert  einen  groffen  Halmen/  unD  treiben  bterDurcft 
iljre  Miniftres  unD  DidttKäu  DefonCern  §leif?  unö 
Accuratefle  an/  richten  es  aud)  Dabei)  fo  ein/  Da§  al* 
leibre  SBeDienten  par  Pollgutter,  aber  aud)  Polle- 
Slrbeit  baben  mögen»  0t  fe^en  manchen  Mini. 

C  %  i\th 
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ftris  Die  rnftrudionen  felbftauf,  unD  ertbeilen  i|* 
rien  Die  3$jrfbjifften,  mie  fte  fiel)  beobiefem  oDes 
jenem itubren  Fun aionen  üerbalten  fofFen. 

§.4.  Einige  achten  i&rem  $ürffen'(gfanDe  im 
geringiten  nicht  oor  unanjimiDtg»  tri  ibren  9iejtben<» 
jien  ftd)  in  eigener  bofyen  ^erfon  felbjt  merfunDt* 
gen>n>ie  Diefe  ober  jene@tücfe  De$  ^o(icep»9GBe* 
fentf  bejlellct  fei>n  unD  inObadbt  genommen  roer* 
t>en.  35ecfmann  etjeblet  in  Dem  V. ^tyeile  feinet 
2tot)ältifd)en  ©efd)td)te  pag.  174.  *>.  Da§  §ürff 
Joachim  m  2lu()alt  fem  93eDencfen  getragen,  alle 
SBücben  in  Der  (gtabt  feibft  berummgeljen»  unb 
in  Den  5(eif<^barrcfen,  33robtbäncf  en,  unb  anDem 
Orten  mebr,  ^ad)frnge  w  galten;  wie  mem  bau§ 
hielte,  unD  ob  aud)  Den  armen  Reuten  bor  ibjr  ©elD 
*ed)te  SD?aaße  gegeben  würben, 

§•  5.  2lnDere  erfunDigen  ftd)  Durd)  eigene  SKet* 
fen/  Die  fte  ju  Dem  <2rnöe  aufteilen,  auf  Das  genauere 
be$  SuftanDeS  il>re*  ganzen  SanDeS,  noober  Die  ©e# 
brechen  rühren/  wie  Die  ^aljrung  m  berbeffern,  Dem 
ganbe  roieDer  aufjubeljfen  /  unD  alleö  in  belfern 
@tanD  ju  f'efcen  fep ,  fte  fpredben  btfjmeilen  unber* 
tnutbet  bep  Diefen  oDer  jenen  Beamten  ein,  unD  oer* 
nebmen,  wie  er  ftd)  bei)  fetner  @erid)$barfeit  auf* 
fübre  unD  ob  er  nid)t  etwa  Derfeiben  mißbrauche/ 
fte  untertud)en  felbjl  Die  Langel  De*  Commerden* 
SBefenö,  Der  Manufad  uren,  u.  f.  m.  unD  laflfen  ftd) 
gnäDtgrt  gefallen,  einige  QSorfcbläge  Der  gemeintlen 
unD  gering|len  Seute  amuboren.  3$e«  Dem  Müi- 
tair-©taat  trauen  fte  md)t  allein  Den  Relationen 
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DiefeS  ober  jenen  groffen  Generals  unb&jiegg  Of- 
ficianten/  fonbern  formen  aud>  felbfr  bey  Den  ©e* 
meinen  nad)/  wie  fte  mttibren  Officitrs  ;ttfrieDen 
finö  i  ob  fte  ibre  gobnung  rid)tig  bekommen ,  auf 
mt  t>or  21«  fte  In  Kriegs  <£)ienfie  gefommen, 

U.ftt). 

$.  6.  2Bfeememül)fame  Application  fd(>tct  fep 
gute  unb  qualificirte  ^Regenten  &u  madjen»  ijl  au$ 
Dem  rubrnroiirbigen  Tempel  Deg  Ie$t  t>erfiorbenen 
Diufjifcben  £ai)fer$  Pecri  I.  Üftajeflät  m  erfebem 
meldber  burd)  feine  üiele  Reifen/  Die  er  nicf>t  allein 
in,  feinen  eigenen  ^nbereoen,  fonbem  aud)  in  an" 
Dem  £urop<tifd)en  ^rooinjtien  berum  getban»  ftd) 
eine  fo  befonbere  Erfahrung  unb  grojfe  @taatö' 
SBrtJenfcbafft  üuroege  gebraut.  bafj  er  DdDurcb.  Oer* 
mogenD  roorDen ,  feine  ebemabu'gen  rofyen  Unter* 
tfyanen  m  cultivirem  unb  bie  rauben  Sauber  in  ei« 
nen  florifantern  (8>tanb  m  fefcen.  Jacobus,  <$b* 
mgind-rngeianD  febrieb  unter  anbern  (Staate  Ma- 
ximeninDer^cbrifff/  meicbe  er  efn£onig(fd>  ©e« 
fd)entf  nennt/  feinem  ©obn  fo'genDe  Üiegul  mit 
toor:  "(£r  foit*  alle  3abre  feine  £änber  bürdete*" 
ben>  Da$  Jamentiren  ber  Untertanen  felbfr  anbo»« 
ren/  Damit  er  Da^ntge;  was  etman  furd)  Die  Söc*" 
Dienten  unb  Die  Miniftres  üerfeben  morDen,  roieDet" 
Derbejfern  fönte. " 

§•7«  €inige  baiten  ibre  eigene  Diaria  unb  Pro- 
tocoiie,Darein  fte  bafy'entgewap  fte  bei)  Expedition 
Der  Ülegterungg»®efd)dfFfe  n6tt>m  beftnberi/  mit 
eigener  b, ol>en  £anD  cfojeitfcnen.  Mo  türmet  Der 

€  i  etjur* 
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@l)ur  @dd)ftfct)C  £>ber'£of*9}reDiger>  Der  feelige 
$err  D.^SSeÖer,  in  Den  Perfonalibus  t>on  Ct>ur* 
dürften  3i>b<mn  ©eorgen  Den  r.  €t)ri|^mtlDejien 
Sinöencfenö  Dag  fie  ntc6f  öHcm  ein  eigen  Protocoll 
über  Die  einfornmenDen  9ieid)ö-  unD  £anD  *  (s£a# 
cfcen  gehalten/  unD  auch,  bep  njdbrenDer  Äcancf  tjett 
offtmapl*  in  einen  ^aae  über  bunDert  ^öcfel)Ie  unD 
anDere  (Sieben  untcrflijricben/  fonOcrn  auch  in  ein 
befonDec  Diarium  unD  tägliche*  #anDbud)  aller* 
$>anb  domeftica  unD  fein  bobeä  j£)öu§  angeljenDe 
(Sachen  angemerkt.  <£r  l>ätte  felbtf  mit  $ti* 
$en$<$reuOe  in  SDero  Sb,  urtümlichen  Simmer 
Darinnen  ge(efen>  roie  fie  Dem  frommen  ©Ott  fo 
<wbäd)tig  für  feiner  ©emal)im ,  ^>rtn^en  unD  %6cb» 
ter  (Erhaltung  geDancfet,  unD  ba§  weil  fie  beute  an 
tiefen  ^age  tprer  lieben  ©ematjlin  einen  neuen 
«t>ofemeijfer  beließt ,  fi>  bdtben  jie  ©Ott;  Da§  et 
foid><2Bercf  com  Gimmel  f>erab  feegnen  moöe.  (S. 

«^)aufen^  Bufta  EJe&orum  Saxonias,  pag.  1402. 

©>ur  '^urft  grieDricb  fcer  ^ejfe,  mar  ein  guter 
$au&roirJl),  er  Durct>pit) e  alle  Sorgen  unD  SibenD 
aud>  auf  Der  Üieife  Die  9ved)nungen  unD  9iegifier- 
felbft  fal>e  feinen  Amtleuten  unD  ©djojfern  genau 
auf  Die  #aube.  unD  glaubfe  feinen  meiter  alö  er  il)n 
fabe.  <B  Lutheri  ^f^reben/  c.  46.  p.  m.  435. 

§.  8-  @ie  moljnen  Den  Conferentien  unD  Q5e* 
rnfbftlagungen  bei)  wichtigen  ^untren  in  gobet 
5>erfon  felbjr  bep/  hören  Die  SBoriräge  mit  an,  unD 
$cid>nen  fid)  Die  ^aup^Refolutionen  in  eine  be> 
fonDete  Regiftrande.     Äßpfet  Ferdinandus  II. 

öerliep 
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fcetlie§  nidjt  kifytltö)  bie  Conferenz-gmimer,  ob# 
fd)on  bie55eratt)fd)lagungen  bi{m>eilenöier©fun' 
ben  nad)  einanbet  gewahret  Ratten.  SCßenn  bte 
tüäfye  wegen  fo  febroeree  CÜ?öi>c  unb  Arbeit  mübe 
unb  »erbroften  waren»  fo  erfeeuete  et  fldb/  ba§  tt>ti 
niebt  ©elegenbeit  gemangelt  /  tapfer  jsu  arbeiten* 
€r  pflegte  ju  fagen :  in  breo  fingen  würbe  ibm 
biegeit  nicjjt  langem  ©otteSbienjt,  imÜiafb/  uno 
im  Sagen.    <S.  ^eüenl)ÜüerÖ  Annal.  Ferdinand. 

p.  2434. 

§•9-  <£ine  feljr  loblld)e  ©eroobnfyett  iß,  wtnn 
einige  Regenten  an  geroiffen  ^agen  in  ber  ^Bodbeti 
ntebt  allein  fremben  Miniftris  unb  ©efanbten  Au- 
dienz erretten,  fonbern  aud)  tl>rc  Untertanen  gnä* 
big  anl)6ren/  unb  fonberlid)  ben  notbfeibenben  unb 
bebrängten  einen  freien  guttltt  t>cr|tatten.  2to 
fcemgottfeeu'gen  #er(jog  iu  @acbfen*©otba  Erne- 
ftum  burffte  ftd)  ein  iebweber  adrefliren/  er  borte 
einen  ieben  mit  Ddterudjer  ©üte  an/  er  naljm  ibte 
Suppiiquenfelbflan/Unbwenn  ibre  bitten  gerecht 
waren,  ober  er  ibnen  biefelben  aecordiren  fönte»  fo 
bewilligte  er  biefclben.  @.  bie  öon  Monfr.Teiflier 
ton  ü>m  oerfertigte  £eb*n$'$5efd)reibung»  pag.  97. 
©nige  fyaben  bie©efcbicf  lidjfeit,  auf  bie  Vortrage 
fcer  auÄbifcben  Miniftres ,  unb  wenn  fte  au<# 
nod)  fo  weitldufftig  feon  folten  /  felbfl  bie  gehörige 
Stotwort  ju  etflatten.  tapfer  Leopoldus  beant* 
hortete  aöe  Audienzen  felbft ;  unb  wenn  in  einem 
Vortrage  pan^ig^unetemaren/  wieberboblte  et 
folc&e  in  bw  bwgebracbtenOrbnung/  unb  beant* 
€  4  mmt 
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trottete  tebroeben  mit  gehörigem  58efe(jei&e.  €s 
roolte  cinfjfenö/  gleid)  bep  bem  Anfang  feinet  Die» 
gietung  ein  (Sdjmebifcfret  2tbgefanbte;bie  §ertig> 
feit  Des  Äapferö  in  bet  £ateinifcfren  (Sprache  unb 
übrigen  Studüs,  t>on  Denen  etöiel  gebort  t>a«e/  auf 
Die  $tobe  jfellen.  Qiiä  et  Audienz  öetlangte,  warb 
et  t>on  bem£>bt  ifien  €ämmetet  gefragt,  in  mag  üoi 
einet  ©ptac&e  et  bfe  Diebe  tbun  molte,rootübet  et 
jt<#  etflärte,  ba§  et  jicfr  bet  ^reutfd^en  bebienen  rool* 
te»  2lß  et  abet  füt  Den  kaufet  tarnt  legf  e  <t  eine 
3tetlicf)e  £ateinifcf)e  Oration  ob/  rootübet  et  rooi)l 
einige  3Bod)en  mod)fe  flubiett  fyaben.  £)en  Staiy 
fet  bewegte  biefeä  im  aermaften,  m'c^f  /  fimbetn  et 
beantwortete  foldje/olme  fte&  lange  ju  bebenefen/ 
nid)t  allein  mit  gleicbmägiget  gietfic&lieit ,  fonbetn 
aud)  wof)lgefa{?tet  (£int()rilung  bet^unefe,  ba§ 
tyetnad)  bet  ©efanbte  geffeljen  taufte,  et  babe  ftc§ 
Detgleicben  Salomen  nimmetmel)t  einbilben  fon* 
tien.  @.  Die  &ben$'Q3ef#teibung  /  bie  Pon  ilmi 
ju  geipjig  (Ktau£fommen;  33. 

§.  «o.  2D?and)e  geben  in  i&tet  Üvegietung^ 
C^otgfalt  fo  n>eit/ba§  fte  nic^t  allein  ftd)  um  baö* 
jentge,  roaö  in  intern  £anbe,  unb  an  tl)tem  #ofe  un* 
fet  il>ren  $öebienten  potgefyef,  beten  ©tätefe  unb 
(Scbmäc&e  fie  genau  fennen  letnen,  auf  Hai  ange« 
Iegentlid()flebefümmetn>  fonbetn  roenben  aud)  alle 
Atemübung  an,ben  $of»(Btaat  bet  anbern  #ofe/ 
unb  alle  l)auptf4ct)lid)  ftdj  babe»  eteignenbe  ÖSet* 
dnbetungen/mit  Denen  fie  entroebet  in  einiget  ^et^ 
tinbung  flehen  /  obet  bei;  Denen  fie  fonfi  einig  in- 

terefle. 
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tereflc  ijaben ,  auf  Datf  eigentliche  su  erfahren* 
(Sie  unterhalten  ju  Dem  (Jnbe  Die  fojtbarfren  Cor. 
refpondencen  /  unb  tbcllen  t>iefetf>alb  üiel  Acuten 
geroifie  Penfionen  aus.  Sßon  Dem  Äig  in 
granefreid)  Subroig  Den  XIV.  fagt  man,  Daß  ibm 
Die  reDlid)en  unD  ungetreuen,.  Die  gefebief fen  unb  un* 
gefebieften  Miniftri  an  allen  €uropäifcfcen  #ofen 
kefanDtgemefen. 

§..n.  35eo  Denjenigen  ©tücfen,  Die  fte  bei)  ity 
rer  Regierung  $u  befolgen  l>aben ,  roenben  fte  &ie 
meifte  Seit  auf  Die  Angelegenheiten ,  bie  mit  tl>ren 
Steigungen  ubereinftimmtg.  ©je  £iebl>aber  bei 
Militair-SSSefenS  lajfen  Geltungen  anlegen /unD 
Fortificationen  repariren>  ^uloer^ublen  er* 
bauen;  (Solbaten  mufrern ,  u,  f.  n>.  ©te  an  Den 
Sagten  iljr  Sßcrgnuaen  ftnDen  t  fleflen  fetyr  fleißig 
Sagten  an>  unb  rieten  alles,  maö  jum  3agt*2Be* 
fen  gelj&rt,  auf ba$  orbenm'd)  jle  ein.  Unb  alfo  mirö 
man  aüentbalben  jruben/  baf?  Dasjenige  objeaum, 
fo  mit  Der  Pafllon  eines  groffen4)errn  am  meinen 
harmonirt/  aud)  am  jiejf tgff*t|  unb  eigentlichen 
tt>irbbeforgt  werben. 

§.  1 2.  Unter  allen  $ürf!lidfjen  Occupationen  ijl 
toobl  feine  nid&tSroürbtger  unb  einem  groj[cn.£)erm 
unanftanbiger,  als  Diejenige/  Die  fcergottlofe  Käufer 
Domicianus  unternommen  /  Da  er  fieb  ju  oielen 
(StunDen  in  feinem ©emaefr  eingefroren.  unD  mit 
einem  ftlbernen  ©pießgen  Die  fliegen  tobt  gefhy 
cfjen.  Äluge  Regenten  bleiben  eben  Diejenigen  im 
©c&er&e/  Die  fte  im  <£rnft  f«t&,  fte  fuhren  ftc|>  über* 

€  j  eilt 
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«in  auf,  bei>  ibrem  Stuftuben  aß  bep  i^ter  Arbeit, 
bei)  ibren  (Spielen  unb  €u^b«rfei'fen^  Die  unten  in 
einem  befonöern^beile  n>ecDen  abgebanbelt  weit* 
ten/  als  bep  i()renülegterung$>©ef#äfften.. 

SSon  kn  Eiligen  £anfc 

(un^ciu 

§.  I. 

faff  bie  ©oftfeeligfeit  Juanen  ©Ingen  nü&* 
lieb  fei),  unb  bie  Sßerbeiflung  Ijabe  biefeS 
unb  aucf)beS  juEünfftigen  Sebent  baben 
bie  tül)tnli<$en  Tempel  erntetet  €btijilt" 
td^en  Dtegenten  bet  alten  unb  neuen  $efd)icbfe  et* 
t»eifjllcj)  gemadjt/  bie  be»  ibtet  ©otteöfurcbt  m 
ftcb  unb  bot  rt>ce  Unter tbanen  manc&eS  geblieben 
unbleiblicben(Seegen$  t&eilbafftig  nwrben. 

§.  2.  £)a$  ©efeij  be$  Jfr&xn  ifl  einigen  Hebet 
ölö  ibre.  ganzen  Äigteicbe  unb  $üt|lenfbümcr. 
(Sie  lejen  beö  Borgens  unb  StbenbS  entroebet  fclbff 
fleißig  in  bec  Söibel;  ober  raffen  ficb  öoeb  ibte  Cava- 
liere  unb  Pagen  bamuS  botlefen«  50?an  ftnbet  in 
unferfebiebenen  'Prfllicben  ^öibliotbecfen  folebe 
33ibeln,  barein  Die  grojfen  #et*n  felbjt  eigenbänöig. 
eingetrieben,  wie  bielmal)tefte  biefelben  burebge* 
lefen.  (Sie  jeiebnen  ftcb  biejenigen  (Sprücbe  aus, 
fcie  ibnen  juc  £ebte,  $ut  Sßermabnung  /  jur  3Bar* 
«und  tmb  ium^rojl  bienen,  unb  galten  ifyre  tytm* 

|en 
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$en  unb  ^fmcejjinnemaucl)  alle  il)te  33eDienten  jutn 
flei&igen93ibeWefenan. 

§. j.  (Sie  ballen  über  Der  ÜveinigFeit  Der  £eljrej 
unbroo  ftefpül)ren>  Da§  ftcft  einige  3rrfb«mer  ein* 
fd)feict)en  wollen,  »cranialen  ftenid)t  allein  bet)  ilj> 
Jen  einbeimifd)en  Theologis  gemifie  Synodos,  fon* 
Dem  aud)  foldbe  Colloquia ,  ku  Denen  auswärtige 
«ingelaDen  werben.  QJtel  Oergleicben  Tempel  ftn* 

t»et  ttian  in  (^e^enDorf*  Hiftoria  Lutheranifrni 

tinb  in  anDern  &d)t ifften  /  Die  pon  bem  DieUgionö* 
SBefen  banbeln. 

§.  4  (Sie  befragten  gerne  Das  v2BiM  becs  £&d)* 
fleti/unbreben  mit  Denen  Sbrigen  Dapon.  §ür|f 
Soacbim  (£rnflö  ju  Slnbalt  jleter  ©cbraud)  war/ 
t)a(?  et'  nitf»t  allein  «Derzeit  allerlei  fragen  attf  @or* 
teg  Slöört  öötbracbre.  fonbern  infonberbeit  aucfr  an 
fren  ^e|l^agen/  $ßeiH)nacbren,  Offern,  ^>füna* 
ften  u.f.m.  oon  Derfeiben  Sftabmen,  ©efcbiebten^ 
Sftu&en  unb  Application,  tbm  felbjt  jur  (Stätcf  ung# 
tmb  anDern  jumtlnterrid)!  Piel  angenehme  ©efpra* 
cbe  üeranlafte.  <S  Söecf  manns  ^nbaltifebec  ©e* 
fticbte  v.^beilp.  19?.  $u  unfern  Seiten  fbnneti 
i>ie  ei)rt(r<$ur(E  $nbad;ten3brer£ocb'§-ürfTli* 
tben  ©urcblaudjtigfeit  #erfeog$  ^obann  SSSil* 
$elm$iu@acbfen*<£ifenacb  bep  Dtejem  ©a|eDa$ 
teutlicblie  geugni§  ablegen. 

§.  s-  Sbie  fi<b  jur  £pangelifd)>(?uf &erifd)en 
ligion  benennen/  galten  Die  ©ebrififren  beö  feetigen 
SSaterö  Lucheri  in  febr  bobem  SSßertl).  $ür|l 
3ol;ann  in,  ju  $to&all*3erbjt  bewerte  f!et$  m 

Exem- 
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Exemplar  beä  Fleinen  Catechifmj  t  utheri  al?  ein 
<j?leinob,  roeldjeS  et  in  feiner  3ugenb  geb*aucbt,  unl> 
dlöer  naef)  bereit  feine  junge  4berrfcbajFt  unter  bie 
«£)anb  eines  Praeceptoris  tbate  fo  uf  baffeibe  Ca- 
techifmus-33ücfoletn  ba$  erjle  qcroefen/  roelcbeö  elf 
in  ibrMufeum  gegeben.  ^Söccfmannä  v.^beil 
p.  406. 

§.  6.  <8eo  ibrem  ©ebefb  erroeifen  fte  ftcb  fef>t 
eifriq  unl>  anbäcbtig;  fk  fe&enficbentroebee  felbjl 
fräfffige  ©ebetbe  auf,  babureb  f?e  tpre  Slnbacbt 
onfeuren  unb  erhalten/  rote  ber  fromme  €^ur-$ur  jl 
ju  (Saufen  Johann  $riebridE>  getban/  ober  üeiaV 
nen  jtcf>  ^o<^i  btejenigerb  bie  ifcnen  t>or  anbern  am 
befren  gefallen  unb  ba£#er&  ruhten/  au#,  unb  tra* 
gen  folebe  üufammen.  S3eo  bem  ^if^*®(bü^et 
ober  auej)  in  ber  ^CircJ>e  unb  in  tbren  3immern,roenn 
offentlicf)  gebetbef  roirb,  beben  fxe  bie  4banbe/  naefr 
einermnter  benen  (Stiften  beigebrachten  guten  ©e* 
roobnbeif,  auf*  H)re  (Jbrerbietigfeit  babmä)  gegen 
Öen  groffen  ©Oft  an  benc£ag  *u  legen ;  @ie  baf* 
fen  il>re^)of^Cavaliers  unb  Söebtenten  ebenfall* 
bajsu  an»  unb  nel>men  e$  niebt  roobl  auf,  roenn  fte 
fiet)  *u  ber  Seit  bie  Air  eineö  #ofmannö  gebe« 
roollen. 

§«  7-  3n  bem  iefcigen  Seculo  itf  e<»  roobl  allcnf* 
balben  eingeführt)  &a§  bie  4bof**j>rebiger  bepSo 
lennitaten,  fonjlen  aber  bie  Pagen  geroobnlicbec 
2öeifeba6^ifcb«©ebetl)  an  ben  ^)6fen  perriebfen 
muffen.  3n  ben  alten  ©efebiebten  ber 
fjürjilic&en  Käufer  jtn&ef  man,  Dag  einige  groffe 

Herren 
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Herren  in$:eutfcb(anbibre  ^rincefinnen  ^ocbtes 
tiod)  üor  Dem  ^ific  betten  laffen/  ob  fte  fcbon  be* 
reitf<  erroadjfen ,  ja  tt>ol)l  gar  an  andere  §>rtn^en 
t>erfproc|)en  geroefen ;  roelcbes  bet>  Oer  heutigen 
2Be(t  mannen  treffltd)  fy&ttifdj  oorfommen 
ttüröe- 

$.  8.  @ie  fucbenftcb  Die  fcb&nf?en  unb  (jerrlrdj* 
jf  en  £iel^er  cati,  Daran  fte  in  tbrem  £eben  ibr  großes 
QJergnugen  aefnnDen>  fte  befel>len/  toelcbe  Daoon 
auf  ll>rem  (Sterbebette  ftnen  foDen  oorgelefen 
unD  oorgefungen  werben»  unD  oerorDnen  wobl  garr 
Daf?  fte  follen  aufammen  gebrueft  werben  /  wie  mir 
ju  unfern  Betten  Dte|eö  t>on  Der  2lüerDurd)Iaucbtig' 
ffenunD®n>§mäcbftgfren  Königin  in  Noblen  unt> 
€bur'$urjTm  ju  <§a&fm  f  §rauen  €brif]ineti 
€berbarbtnen ,  Deren  3$erlu|t  Das  gan|e  £bur* 
§ür(lentbum  (Sacbfen  noc^&$ft;f$incr$It$  be# 
f(ag«t<  nacbrübtwn  fönnen. 

§.  9.  2m  utiterfcbteöenen  4?ofen  mu§  Der  #of<» 
ober^cblofc^reDiger  Des  Borgens  unb  2lbenD6 
eine  Jöetbllun'ce  batten  welcber  Die  ©urd)Iaud> 
tig(re  £errfd>afft  nebfr  Der  ganzen  «£)of'©emeinDe 
mttbet)wobnen;  ananDern  bingegen  oerricbten  fte 
biefelben  in  Den  befördern  $8etb'©tübd)en,  Die  fte 
ju  Dem  £nDe  in  ibren  $ür|iltcben  Üveftöenlj^äu* 
fern  anlegen  lajfen  /  unD  Darff  jtd)  afecenn  fein 
SÖienfd)  unterfte^en  fte  Darmuen  ju  ffobren. 

§•  10.  3^  Den  @d)(o§  Streben  wirD  enrwebec 
$rüb  unD  ^ad>mittag6  geprebiget,  oDer  nur  frül) 
Borgens.   %n  einten  Orten  ftnO  Die  (Schloß* 

S\tvd;en 
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Treben  jugleicb  mit  öffewlicbe  Äf)en,  meiere 
niebt  allein  ,oon  Der#of*©emeinDe/  fonbern  aud> 
»on  Der  (gtaDt^emeinDe  mit  befucljt  merDen ;  an 
■nnDern  ftnöct  man  nur  f  leine  @cl>fojj<£apeUen/  Die 
bloß  oor  Den  ©ottegDienjJ  Det  ©urd&lauc&ugfien 
#errfd)afft  unD  Der  4?ofjtatt  gemiDmet  fmD. 
weilen  mu§  Der  *}>riefler  in  De?  @taDt  jugleicf)  mit 
bei)  ^)ofe  prebigen ;  an  Dielen  $öfen  aber  ift  ein 
eigener  ^)of»-unD  <Bcf)lo§'^rebiger  befallt,  ber  gas 
©ffterö  in  einem  anfel)nlicben  fKange  fiel)t<  unD  an 
einigen  Orten  über  Die  §ür|llic(Kn  Sammer*3un# 
tferplacirt  wirb.  Qin  gtojfen  #ofen  finDet  man 
imep  bi§  Drep-^of^reDiger/  unD  über  Diefe  noefr 
einen  befonDern  Ober^of^reDiger. 

$.11.  2Bo  ©Ott  unD  fein  3ßort  geliebt  unD 
|od)gel>alten  mirD/  fo  pflegen  niefct  allein  Die  Surft«» 
lidjen  >]3er|onen  felbjt  Der^reDigtDeö  ©onmunö 
$eff'%ageö  Q3ormittag$  unD  IftacbmiftagS  mit 
bewuwobnen ,  fonDern  auefj  Die  2öoc^en^reDig# 
ten  unD  SSetbfhmDen  mit  ju  befugen ,  unD  genau 
Slcbtungjsu  geben/ baf;  fein  einiger  Don  ibren25e# 
Dienten ,  jurnal)!  oon  Cavaüeren  t  o&ne  erl)ebli$e 
Urfacbeaug  DerÄbe  bleiben  möge. 

§.  12.  9löie  löblid)  i|t  es  Docf),  menn  man  t'nei» 
nigen  alten  unD  neuen  Sürjlüdjen  ^of'Öcönun» 
gen  finDet,  Daß*  fo  balD  Des  (Rommers  unD  <2Bin* 
tecö  in  Die  ^irebe  eingelautet  mirD  /,  Der  #of  »oDec 
^auf'^arf^aO  famt  Den  CavalierS,  Pagen»  La* 
queyen  unD  anbern  $of'©eftnDe « ftd>  oor  Dem 
Sutrtiic&en  ®eroa$  einfmben/unömitin  Dte^ir* 
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che  begebendem  unb  nicht»  btf  Die  ^)rebigtange* 
^et/aufbcrGalierie  herum  fpaliereti,  auch  feiner» 
biß  Die  >]>rebigt  famt  bem  gemeinen  ©ebetb  ober  Die 
öffentliche  Q3ct^flunt»c  gän&lich  m  (Enbe,  ftd)  felbjt 
j>crauö  begaben»  ober  für  ftch  eigenes  Hillens  ba* 
t>on  gehen-  @.  unter  anbetn  bie  §ürfll.  @ächftfch* 

©Ott)aifd)t  de  anno  1648, 

§,  1  j .  3«  eben  biefer  #of>C)rbnung  ff  nbet  matt 
auch  angeführt :  meil  man  bifjanljero  maljrgenom« 
roembaf}  bep  einigen  ^rifdjen/ meber  menn  jie  ftc& 
gefegt/  noch  menn  ft*  aufgeftanben ;  bie  gemolmli» 
3>en  $tfd)'(Bebetbe  meber  m*  noch  nachgehe 
»errichtet  mürben.»  oiclmeniger  baf  fte  bei)  ben^i* 
fchen  bie  ©aben  ©otteö  mit  entblößten  «Öäuptem 
tu  ftch  genommen ;  2116  mürbe  hiermit  gnabigfr  an* 
befohlen/  baf?  ftcb  l>infü^ro  feiner  su^ifche  feiern 
mxbbaoon  abtreten  folte/bif?  ba$  ©cbethoocunb 
nach  ^ifch*  gebührenb  oerrid)tetmorben. 

§.14,  SSBenn  eine  fehr  tieffe  Trauer  einfaßt,  fo 
ifhäan  unterfchiebenen  §ürfrl  Wen  inc£eutfd>* 
fanb  gebrauchlich/  ba§  fte  fleh  atebenn  ein  acht» 
jeljn  bi§  poljf  ^Bochen  bie  ©onn*  ünö  Sefl^ägc 
über  in  ihren  Simmern  aufhalten/  unb  fcen  offenf 
liehen  ©otteßbienfl  in  ber  Kirche  nicht  mit  abmar- 
tert, muß  alßbenn  ber  $ür gliche  «Schloß  ober 
^of'^rebiger  ber  S)urd)lauchtigften  #errfchaft 
unb  ber  #offtatt  in  bem  ©emach  prebigen.  €iti 
gleiche«  pfieget  auch  ju  gefcheljen ,  menn  fich  eine* 
t>on  ber  ?anbeg*^)errfd;afft  nicht  mohl*auf  be* 
finbet. 
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§.  ic.  p$p>ie  gottfeeiige  Regenten  mit  Dem 
Äonig  ©ui)'.D  Die@fdte  De$?.£)mtfe$  ©otteS,  unD 
Ben  Ott/  wo  feine  (ütyre  ivoiwet/  lieb  baben;  alfo 
ftnbcn  fte  aud>  ibr  befonberSSergnügen/  roenn  jte 
p  Dem  35au  ober  m  Sfugjierung  Der  @d)to&'  unt>  : 
anDerec  Archen  ingleicben  $u  befferer  Regulirung 
fcetf  ©ottesbienltcs  etwas  anorDnen  follen.   @ie  j 
taffeii  neue  JCtrcfccn  bauen,  unD  £>ic  anbern  m  bcf> 
fern©tanb  fe£en/jte  befc&encfen  Die  Treben  unD 
*)3vief!er/  beforgen  Die  firdjen  Mufic  auf Das  fleif* 
ftgfie;  unb  laffen  gar  offeers  ju  ii)?er  €i'roec£ung  unÖ 
Unterhaltung  Der  gei|Kicf>en  $reuDe  Das  muikaii- 
fd)e  Coacerr,  roeldbcS  an  Den  0onn-unb  $efr  «£a» 
gf  n  in  Den  Treben  gehalten  werben  foö/  Des  $:age$ 
üorl>ero  in  Dero  ©emadjernerfcballen. 

§,16.  3nfonDetl)eit  aber  lafien  fte  t'bre 
nebmffe  @orge  Dal)in  gerietet  fepn/  Damit  Da* 
^ircben'unD  @d)ul'2Befen  in  guter  £>bjtcbt  gefoal* 
ten/  unD  Darauf  gefeben  roerbe/  Dag  Durcb  Die  auf* 
gejfeflten  £el>rer  unD  ^>reDtger  nidbf  mit  leeren  ^re* 
Digen  Äben  unD  Tempel  allein  gefüllet  ,  oie!<» 
mebr  Durd)  unermüDete  ^Bacbfamf  eit,  €bri|tlicbeti 
SOßanDel  unD  eifrige  Beelen  Arbeit ,  DieOemein* 
Den  unD  Untertanen  ju  wal>rl>affter  ©ottesfurdjt 
angeleitet,  unD  bep  Gilten  unD  jungen  Die  tdglicbe 
SSefferung  unD  Erbauung  getrieben  roerbe.  @  Die 
b&cbfil&blicbe  $3erorönung ,  roeld>e  (<seme  4bocb* 
prftl.  2)urcblaud)tigfeit  fer  te£t  tegierenbe^erif 
^Zarggraf  ju  S3ranbenburg<  Söapreutb  in  €tnem 
gnäbigjlen  Refaipt  an  Deto#oc&'Sürfm'chee  Con- 

iiftorium 
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fiftorium  ju  33ai)teuf  l),  bie  93erbejferung  be$  geiff* 
liefen  (StanbeS  betreffen^/  t>or  einigen  Sauren  pu- 
blic]'« t>aben. 

§.  17.  Mafien  jte  bei)  Den  allgemeinen  ganbeä* 
SR&t&en/  um  Den  erzürnten  ©Ott  in  bie  SKuftje 
fallen,  in  tfnen  ganben  gafl.S8ug»unD  Q3etl)'3;a' 
ge  aufreiben,  fo  febreiben  fic  nic^t  nur  iljren  Un* 
lertbemen  »or/  tt)ie  fie  ftcfr  an  biefen^agen  bejeu* 
genfoüen/  fonbern  aud)  ftcbfelbji,  unb  geljen  bep 
einer  innerlichen  #er&en6*33ufft ,  unb  bei;  einem 
guten  äujferlid)en  unb  ftiüen  'SLBefen,  betn  ganzen 
Janbe  mit  einem  l)&$jf  rübmlidjen  Tempel  öor. 
©ie  üerorbnen  bie  Saftige  ntd^t  fo  wi>l)l  au« 
©eroiMmbjit  unb  ben  (^cblenbrian  nad)/  alö  »iel* 
roefyr  aus  einem  roabren  triebe  Der  ©ottfeeligfeif» 
©er  Autor  ber  Euromeifcfcen  Fama  urtljeilet  an 
«inem  Orte  t>on  ben  $afi»^ägen*  e$  wäre  gut» 
wenn  £anbe$*S3äter  3a|t<$:äge  aufrieben/  nod> 
fcefier  aber/  wenn  mand&e  burd)  ibren  (£br'@ei& 
«nbSigennufc  nfebt  i>eruefacf)temJ>aj?  Il>re  Unter* 
tbanen  3al>r  aus  3a(>r  ein  jtetöwätyrenbe  $aff* 
$äge  Ratten  müfien. 

§.  18.  $öei;  fr oüc^en  Gegebenheiten  lajfen  jte 

ba$  Te  Deum  laudamus  nid)t  Par  Ceremonjel, 

wie  e$  leiber  an  Diel  Orten  gefebiebt,  fonbern  au« 
einem  magren  (£ifer  bor  bie  (Jbre  unb  baä  £ob  be$ 
grojfcn  ©oties  erClingen ,  bisweilen  unb  par  ge* 
tneiniglid)  unter  ^rompefen*unb  ^>aucfen*^c^all» 
bisweilen  aber  aueb  mol)l  gar  unter  Slbfeurung  ber 
Canonen ;  im  übrigen  trifft  es  (eiber !  an  mandjen. 
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Orten  meljr  als  ju  mobl  etti/  ma$  cm  geroijTer  Autor 
»onDicfem  gob*©efange  fc&reibt;  ©a§  man  De« 
SBormittagö  mit  Dem  $?tmb  fange,  #(£rr  ©Ott 
Did)  (oben  mir,  Des  Sftacbmittag*  aber  mit  Der  $bat> 
#(£rr  ©Ott  Dir  frefien  mir,  ££rr  ©Ott  Dir  fauflfen 
mir,  £(£rr@Ott  Dir  tanken  mir>.|>£rr©OK  Dir 
fpielen  mir  Opern  unD  SomoDien. 
§.  19.  ©er  üormabltge  ßonig  in  $rancfreid> 

£uDmtg  XIV.  bat  DaS  Te  Deum  laudamus  mobt 
mancbmabl  gur  tinjett  anflimmen  ,  unD  Deöme* 
öen  an  feinen  fetter  Dem  <£rfc*  Söifcboff  $u  ^a* 
rifjmancjje  vergebene  SBerorDnung  ergeben  laffen» 
J£)er  Autor  Der  <£uropäifd)en  Fama  fagt  in  Dem 
xxiiften  Arbeit  p.  797.  S)iefe$  Srieffc&reibcn 
tommt  fo  offt/  Dafc  man  fld)  biQtcb  munDert  Daß  Der 
S\&nig,melcber  fonfr  fefyr  gerne  neue  SöeDienungen 
erDencft/  nicbtjum  menigflen  einen  abfonbern'cben 
Te  Oeum  laudamus  Secretair  perorDnet/  oDer  Dem 

gr&'Supertent  in  Q3artf  allemabl  eine  ©tonnt* 
liebfeit  abforDerr,menn  ibm  Pen  Ijofyer^anD  eine 
fofcbone(Scbrifftjugef!eüet  mirD/  Denn  fold)emür<» 
De  De«  3al>r$  etmaö  anfebnlk&e$  eintragen. 

§.20.  3Benn€brijtlicbcunD  gotffeligeSKegcn^ 
ten  ju  Dem  beiügen  SlbenDmabl  geben  rooüen/  fo  be* 
feiten  ftcb  ftd)  oorber  m  Diefem  beiligen  2Bercf  mit 
aller  gebübrenöen  2lnDacbt>  unD  geniejjen  Diefeö  bei* 
lige  £«ebeö'3)Jab(  &eg  «p^rrn  ju  ©tärefung  ibre$ 
©tauben«  ju  unterfcbieDenen  mablen  im  3abre. 
€bur*?#rfi 3»bann  ©eorgeiu  su@ad)fcn  com- 
municirten  }um  offtern/  unD  mefyrmabß  binnen 
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jmep  £D?onatl>en >  fürnemlicb  abet  cm  3)ero  ®e# 
bireftfr^öse,  unb  in  Det  t>eilt5en  S0?artcr*^33oc^>e 
am  grönen  SDonnetflage.,  wie  auch  an  Den  hoben 
geflogen  mit  bet|inniglicber  2wbad)t,  prapa- 
rirten  fid)  auch  bie  gan&e  SBocbe  oorbet  tecbt 
Cbrifflicb  Datauf»  mit  ttotetlafjung  aller  anbetn 
Expeditionen/  mit  Raffen  unD  Rethen,  rote  fie 
Denn  miß  mebtentheiß  Dero  tägliches  ©ebetb  in 
Dero  orbentlicbem  ©ebetb*  unD  Älteren« ©tüblein 
auf  ben  Änt)en  &u  Herrichten  pflegten.  ©.  Die  Per« 
fonaüen»  bie  öcr  t>on  D.  ©eyern  Diefem  ^od^t^cutett 
€l)ur*  Surfen  gehaltenen  £eicb  *  9>rebtgt  mit  an» 
gefügt. 

§.  2i.  3n  ben  alten  ©efebichfen  fmb  hin  unD 
roieDer  lobroürDige  Söepfpiele  gecr&nter  #äupte5 
unD  anberee  gtoflen  fetten  anzutreffen,  bie  Da6  aü* 
gemeine  SD?al>l  göttlicher  £iebe  Durchaus  nicht  an* 
Der*/  als  mit  Der  ©emeine  haben  nehmen  rooflen. 

2)ec  tapfere  $Ür|!  Hunniades,  ßonigS  Matthi* 

in  Ungarn  4i>errQ5atet,  (ag  fd&on  franef  Danieb«, 
auf  roelcbem  Saget  et  auch  im  Saht  t4f  7-  ffatb; 
als  ihm  feine  Ütöttye  Dorfcblugen/  in  feinem  gimmec 
fieb  Das  beilige  8benbmabl  geben  \w  lafien :  (£r  gat> 
aberjur  Slntroort/  et  motte  nicht,  Daß  fein3(£fu$ 
ibmfolte  nachgehen/  naebbem  erSSÄenfcbcnju  ©e* 
fallen  manchen  3Beg  gefabten  unö  gelitten»  fen» 
Dem  lief  ftc6  in  bie  Steche  f übten  /  unb  nabm  Da» 
felbjl  bußfettig  Das  heilige  Slbenbmaht.  <B.  33uch» 
bolfj  indic.  chronolog.  p.4^8.  €m  gleiches  that 
ein  @chottiänbifch«t Äig,  fo  gat/ob  et  auch  f*o» 

SD  2  sei* 


fi  HEbefl.  V»  Capttut.  '  

wfpüiyttt,  baf?  fein  £eben$'£nDe  öorbanben  »drei 
ftch  Dennoch  md)t  roertt)  artete»  Da§  Das  heilige 
Slbenbmabl  ju  ihm  folte  in«  #au§  (jebrac^t  merDen» 
fonbern  gieng  in  Die  Kirche,  unD  empfieng  e$  allba 
nach  t>crci<^tetem  ©ottcööicnfl  auf  Den  Otiten»  @. 

Zwingen  Theatr.  Vit.  human.  Vol.  Z7,  Lib.  3.1 
&4I7I*  ■■ 

§.  2  2 .  3n  Den  neuem  Berten  pflegen  *mar  We  Det 
^angeUfc^en  Religion  augetbane  Surften  Da* 
heilige SlbenDmabl  groftent&eilö innren  Stornier« : 
ju  empfangen ;  ieDoct)  bat  man  auch  (>tn  unD  rofe*i 
Der  einige  (Stempel/  Daf?  ft'e  es  6ffentlich  unD  m  De« 
ganzen  ©emeinbe  mit  ihrer  4tefitott  genieffem 
Sforo  fHt<f>l  ©urchlaucbtigEeit  ju  @ach» 

fen^erfeburg,  £er&og  €l)ri|rian  1.,  rul>mmür> 
Digften  SlnDencfenS ,  I)aben  in  Dero  ©chlojMnÖ 
©tijft^'^ircbe  öffentlich  gebeichtet  unD  commu-n 
nicirt.  W  Surft  £manuel  gebrecht  ju  Inhalt"  1 
gfoben  anno  163 «.  in  Dem  jehnbenSabre  feine* 
Sllters  t>or  tüchtig  gehalten  mürbe  Das  heil.  2JbenD-<  i 
mahl  Ju  empfangen ,  fo  hat  er  ftch  folcbeS  jugleich 
mitdürft  3ol)ann@eorgen,  al6  gürfilichen  mu\ 
csormunD,  in  Der  (StaDt^irchen  ju  €6tl)en  bffenM 
lieh  reichen  laffen.  ©.  Des  berühmten  Theologi  juj 

9)?arpurg/  Samuelis  Andreas  Diflertation,  Die  eij 

hierüber  gehalten )  unter  Dem  Titul :  Puer  decen-i 

nis  ad  S.  Ccenam  admiffus.     2tlS  anno  17184' 

Shro  ^)och^ürftliche©urchlauchtigFeitm  ©ach«  ! 
fen'Bei&nu  Derjenigen  Strebe  /  oon  weicher  fie  auf 
eine  fur|e  geit  ausgegangen  maretif  auf  eine  fo 

lenn< 
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IcnneSGBcifemiebctiuröcffcljrtcn/  fo  communi- 
cirten  fie  auc&  ben  16.  Oftober  in  Der  £ircbe  ju 

;  9>egau  öffentlich  unb  mit  gtofler  2tnl)ad)t. 

§.  2  ?.  S)te  fid^  nun  t>or  ibre  ^erfonen  felb|l  g<* 
fallen  laffen/  in  ber  öffentlichen  »bc  jubembei* 
liaen^ifcb  be$#£rcn/*uttt>ebermit  ibter  ganzen 

[.$offratt/ober  boebmit  i^rer^oc&'5ürfl!icl)en  Fa- 
milie $u  treten  /  f&nnen  aud)  befto  weniger  leiben» 

«  wenn  ftd)  einet  üon  ibren  .&of'33*btenttn  abfon* 
t>ern>  unb  Des  heiligen  Slbenbmabtö  privatim  be# 
Dienen  n>ill.  ©er  fo  fromme  als  gelebrfe  ^er^og 

btt^taunfc&roeig/Auguftus,  als  mteDct  i?te  bißbet 
gebaltene  ©eroobnbeit  einer  feiner  uornebmen  Mi- 
niftrorum  ntcfrt  mit  beo  bem  beiu'gen  2lbenbmal)l 
genxfen,  unb  boeb  bei;  ber  Grafel  ftd)  b«nad)  ein* 
gefunben/gab  bem;  roegen  feiner  Logirung  ftcb  er* 

ifunbtgenben  £of'9^arfcball bie Antwort:  £r  b<rt 

i«nbeS#(£rtn$:ifcb  beute  niebt  mit  geffen/barum 

i  folleraucb  ^eute  baS  25rob  an  meiner  ^afel  niebt 
effen.  ©.^en^eltn  monatblid&en  Unterrebungen 
anno  1690.  pag.  1617/  unb  überbaupt  t>on  biefet 
Materie  ^)errn  Mag.  (gdjarfenS  eröffnetes  33uc& 

s  feines  ©eroijfenS  über  ber  $rage/  ob  oornebme 
<§tanbeS*^etfonen(£öangelifd)er  Religion/ auffer 
Dem  ^otbfaü,mit  unöerle$ten  ©en>iffen  baS  beilige 

|  Slbenbmabl  allein  ju  befonberer  Seit  unb  an  befon* 

I  Dem  Ort  nebmen  tonnen. 

§.  24.  SBenn  ftd)  bep  frommen  unb  €brtfitic&ett 
Regenten,  in  Slnfebung  befonberer  §d«e ,  ©eroif* 
fenS'^crupel  ereignen/  fo  confuiiren  fU  m#t  aMn 


f4  tZbeil  VLCöpttuf. 

ibre  Söetcbfbclter/fon&ern  befragen  ftcfr  aucb  n>obt 
bepiprenConfiftomiibus,  unb  er(affen  ibnen  bei) 
tiefem  $all  tbrer  ^flic&ten/  mit  benen  fte  ibnen  fonfl 
<tii  ibwn  £anbe$»$ürjten  wrroanDt  ftnb,  bamit  fte 
ibre  ©eDancfen  unb  #er&en$»3SJ?et)nungen  beffo 
frepmütbtger  totbecf en  fännen.  gefc&tcbt  aucfc 
t»obt>  ba§  fte  bep  uerwirrten  Stoaefeaenpeiten  bep 
auäroärtiaen  Theologifdjen  Facultäten  ConfiHa 
unb  Refponfa  einbogen  foffen/  unb  erroefefen  aß« 
betin  Denjenigen  SOBeg,  bep  Dem  ibr  ©eroiffen  am 
iweiflen  beruhiget  wirb. 

baute. 

§.  i. 

enn  greffc  Herren »  enf  meber  tu  tbrem 
SÖergnugen  ober  jum  Sftufcen  il>reö  £an« 
De$  unb  ijrer  Unfertpanen/  aßerpanD  &f* 
fentlicbe  P3auean  Äircben/  ©cblofferni 
Sßrutfen/  ^utoer'$?üf)len/  Sor|t'I3agt' ©arten* 
ttnD  €u|l*£äufern ,  auffallen  (affett;  fo  werben  fi> 
wepi  bep  Deren  33au ,  als  auc&  nac&  geenDigtem 
J8au/  bei)  Deren  ©nwepbungmancberlep  Soienni« 
taten  malgenommen. 

§.  2.  §)ie  meijlen  Ceremoniett  geben  bep  £e* 
gung  beö  ©runPffeineä  öor.  (£$  itf  aber  berfelbe 
ntebrenr^eitö  ein  metecfiatet  uonai<mlt4w  ©röfle 

unö 


Vc>n12inweybimgbev  (Betäube.  ^ 

unb  ©icfe  in  jroei)  $beile  jufegter  ,  unb  inroart* 
gleid)  einem  haften  auägebauenet,  aucb  an  Dem 
Unterboben  mit  einet  blepernen  platte  belegtet 
öuaberffein.  Sßietaiabß  (äffen  ficb  bie  gürfili* 
#en  ^etfonen  gefallen  /  ben  ©runbflein  felbfl  mit 
legen  91  f>e!jfen  y  ober  befehlen  e$  bero^rinijen  an. 
Slis  anno  1695. Sbre^bur'^ürltl.  Surcblaucf)* 
tigteit  ju  23ranbenburg  ben  erflen  (Stein  ju  bet 
Reformirten^>fatr^icdbe  in  Söerlin  legen  lieffen» 
fo  muffen  SD  ero  €^ut'^cin|  mit  il>ren  Harten  #an* 
ben  ben  ©runbftein  mit  berühren  Riffen.  £)et 
grepljerr  Don  guc&f  führte  in  ber  folennen  ©n* 
tt>epl)ung$'&ebe  mit  an,  baß 3bro gbur'^ürflli* 
d)e3burcblaudbtigFeit  SDero  berfcgelfebten  einzige« 
©ot)nunb€()ur'^rbenmit  an  biefen  Ort  bringen 
sollen,  tamit  berfelbe  nicbt  allein  geugc  be^'enigen» 
ma$  an  biefen  §:age  gefd)iel)et  /  unb  ber  tljeuren 
Sßerbinbung,  fo  3ftro  C&ut'^ürfHic&e  S)urc(>* 
laucbtigfeit  aucb  bor  t(m  tbun ,  fep ,  fonbern  ba£ 
©eine  €(>ur^rin$lid)e  ©urd&laucbtigfeitf  aucfr 
ibre/  ob  gleich  Harten  #dnbe  ju  bem  SBercf  mit  an* 
fcblagen,  unb  fietö  bor  2lugen  l>aben  mögen,  ba§  fte 
audj  ben  ©runbftein  ju  Diefer  Stircbe  mit  legen 
belffen,  unb  folglicf)  ju  S3efc&u|ung  Derfelben  bot 
ftcfr  unb  iljre  ^acbfommen  berbunt>en  jinb»  <5* 
Sieben  ber  öornel)men  Miniftres  i  f,  c£|jeil p.  684. 

§.3.  3M§wef(en  werben  in  ben  ©runbftein  ge* 
ttMjfebaeauf  gefcfrlagene  unb  mit  befonbern  infou 
ptionibus  oerfeljene  gülbene  unb  ftlberne  Medail- 
len geleget/  bif  meilen  abet  nur  aller  (>anö  gangba* 

£>  4  xt 


IZbeiU  VI.  (Eapiml. 

«e£anD'$?ün|en,  Dom  deinen  Pfennig  an  big  in- 
clufive  eines  ganzen  3:l)aletS.  Übet  DiefeS  pflege 
man  ein  faubet  gefdjnitten  ©laß  mit  SSSein  Daju 
jufe^en/  aufteilen  au$  tt)of)l  gat  iweo»  als  eines  mit 
rotten  unb  Das  anbete  mit  weiften  ^ein.  $8eo 
fcen  €öangelifdjen  meröen  bei)  Erbauung  Der 
t&en  entrocbet  jum  ©runbflein  ober  in  ben  Änopf 
Des  Äitcb^butmeS  übet  ein  Exemplar  einet  fau* 
bet  eingebunbenen  33ibel  au<#  no#  bie  fymboli- 
fc^en  33uc(>et  unfetet  ^itcben  gelegt/  als  bet  gtofle 
unb  deine  Catechifmus  Lutheri,öie2lugfputgifd)e 

Confeflion,  bie  Formula  Concordia:  u.f,  W.  nebfl 

bem  ©efang*58uc&e.  §etnet  metben  auf  ^etga* 
tnent'SÖogen;  ben  Sftac&fommen  jum  Q3e|tem 
$tac()tid>ten  mit  beigefügt,  öon  bemgegenroättü 
gen  statu  beS  $ofeS,  unb  alle  Q3ebienten  nadbbeic 
SKang  Dtbnung  oon  bem  obettfen  an  bif  auf  ben 
imtetflen»  fcon  bet  SBetfaflung  bet  Collegiorum, 
beS  @tabt*9latbs  unb  bes  (fbtwutbigen  Miniffe- 
rü.  ©emeiniglicb  mitbaud)  üon  einem  Notario 
«in  inftrument  übet  biefen  ganzen  Aftum  wrfet» 
«iget,  unb  mit  Öem  anbetn  betroa(>tlic&  l)tnju  ge# 
(tyan. 

§.  4-  31*  es  fcoljen  (gtanDes>^etfonen  felb|l 
m'd)t  gefällig/  bet  Regung  beS  ©tunbff  eines  mit 
beojuroobnen/  fo  committiten  jte  es  einem  üon  fy* 
ten  Miniftris,alS  einem  gefyeimben  Üiatb,  obet  bem 
450f«9D?atfc()an,  Ober  Dem  Prjefidenten  beS  Conti- 

ftorü,  bet  in  ifyten  Sftafymen  brefen  Adum  untere 
w&menmuf»  ©iefet  (jalfyitac&  bem  Unterbiet) 


ÖJfnweybtmg  fcer  (Bebmibe.  77 

Der  geiftfid)en  ober  toeltiicben@ebdube/  t>ie  erhoben 
roerben  foüetv  en(tt)ct>er  inS&cpfepn  be$  Minifterii, 

Ober  Ört  (SfaDt '  MagiftratS  unb  Der  Deputaten 

pon  Der  23ürgetfd)ajTf/  ber  Soldatefque  u-  f.  tt>.  ei* 
nefoienne  Diebe/  bie  l)etnad[j  ein  anbetet  öon  ber 
©eiffliebfeit/  (gtabt'Magiftrat  u.f.  tt>.  (m  Sftabmert 
t>erer/  Denen  ju©efaÖenber  neue  93a»  oorgenom* 
inen  n?irb>  roieDer  beantwortet/  unbjugleid)  bem 
£anbe$'4i)errnöor  Die  ©nabe/  ble  et  ilmen  bei)  bie* 
fem  93au  angebeoen  tdjf ,  untettl)dnigffen  SDantf 
abflauet. 

§.  f  ♦  £)ie  Segung  be$  ©runbjleineg  jjefd&fe&ct 
beo  roeltticben  ©ebduben  gar  offtcr6  untererem' 
petemunb  ^aucfen^c^aO,  unb  unter  C'ofung  Dec 
(Sfücfen.  '  33eo  ben  geijtlid>en  ©ebduben  abec 
werben  bifhoeilenpbieferSeit  anbdcfctige  unb  be* 
ioegltd)e  £)ancf' lieber  unb  Cob^falmen  ange* 
fiimmt/  juroeilen  gefeftiefrt  es  aueb ,  baß  man  Das 
Te  Deum  laudamus  aläbenn  unter  trompeten  unö 
5>autf'en  abfinget.  roirb  öon  einem  ^rebigec 
eine  befonbere  Sermon  Dabei)  gehalten,  unD  einige 
Coiieften  unD  ©ebetber  /  Die  Darauf  eingerichtet/ 
»erlefen. 

§•  6.  3(1  nun  Der  ©runbffein;  Der  bi§meifen  ein 
gemeiner  (2)anb>(sfem,  bifjroeilen  aber  aud)  ein 
fcbroarler  ober  anDerer  iietlid)  auägebauenet  9)?ar* 
roorflein  ju  fei;n  pflegt/  mit  aöe  feinem  ©erdtbe  gc* 
tybriyeingeligt,  unb  Der  Söebecfungö' (Stein  bin« 
auf  gehoben  r  fo  pflegen  bie  (SfanbeS^erfonert 
ober  Miniftri,  Die  bep  Der  Regung  mit  jugegen  ge# 


tt>cfen>  einige  mal)lmit  einet  bellen  Raltfauf  ben* 
felbenju  werfen/ febtagen  mit  Den  Jammer  etliche 

©C^laöeaufDenfelben/  in  %num  ratihabitionis, 

unb  übergeben  bie  fernere  Söefefligung  bet  Mauren 
benen  babeo  beflnbu'c&en  Maurern,  2Mj?toeilen 
pflegt  bas  miroefenbe  SSoIcf  bei)  ©dtfiefung  be$ 
©runbfleineä  ein  offtmabligef  freubiges©(üci?  ju! 
©lucf  ju!  noefc  aufrufen. 

§•  7*  3fi  nun  ein  ©ebäube  poflig  ju  (Swnbe 
unb  ausbauet/  fo  wirb  es  mit  befonbern  Solen- 
nsten eingeweiht/  bie  nadb  bem  Unferfebiebe 
ber  geblieben  unb  roeltlidjen  ©ebäube  ebenfalls 
untergeben  ju  fepn  pflegen.  Söep  ©nwepbung 
ber  Äircben  pflegt  bie  3)urc&lauc&tigfte  #err  febaft 
mit  ibrer  ganzen  #of|iaft/  aßen  £anbe$>Coiie- 

§iis,  bem  (Stabt'Magiftrat,  unb  bem  Minifterio, 

Proceffions -meife  in  bie  Äirc&e  m  ge&en/  bamil 
bie  Procellion  befto  folenner  fei),  wirb  bie  ganfce 
©eiflltcfcr'eit  in  ber  ©egenb  Ijerum  mit  baju  per* 
(trieben ;  <25or  unb  nacb  ber  ^rebt'gt  l)5w  man 

<ine  mobi  ordonirte  Vocal-  ünb  Inftrumental« 

Mufic,  es  wirb  Pon  bem  pornebmften  ©eiftiic&ert 
beS  örteö  ober  beg  ganbetf  meifientbeitö  pon  bem 
Oberften  Superintendenten  Ober  Infpe&ori  eine 
befonbere  £inmei)ljung$'*)3rebigt  gehalten ,  eigene 
öuf  biefen  Aftum  abgefajle  ©ebetbe  unb  Colle- 
&en  periefen  unba&gefungen/unbber  ©otteäbienfl 
mit  bem  freubigen  Te  Deum  laudamus,  fo  untec 
trompeten  *  unb  Q3aucf en  *  (ScbaU  önge|rimmec 
worDe«/  gesoffen»     pflegen  auc&gemetrogfic& 

POS 


Vm  ©nwepfcung  bet  (Betäube,  5-9 

üor  ober  nacb  geenbigtem  ©otteäbienjt  in  Der  neuen 
ÄircfreaöerbanD  fonjrgeroobnlicbe  Sacra,  mitral» 
tungDer  Cömmunion,c^:auffe  unD  Trauung,  bep 
Der  (-rinroepbung  vorgenommen  ju  merDen.  t&ip 
meilen  pflegtet  auef)  ju  gefebeben»  baf  Die£anDe$* 
#errfc&affhn  Der  neuen  Äirdje/  Die  fie  in  ibret 
Sür(lIid)enJKefiDen|/OÖer  in  einer  anDern  onfel>n# 
liefen  (StaDt  erbauen  lalfem  jum  erflenmo^I  com- 
municiren;  oDer  aud)  Die  Ordination  eine«  $rie* 
flerS  oorneljmen  laflfen.  » 

§.8.  23eo  Den9iom!f#«€atbolif$en  gefebepen" 
bey  Den  (tinroeopungen  ibrer  Treben  mancberlep 
33efprengungen  mit  Dem  gett>eobeten2Baffer,<Sal' 
bungen  mit  Dem  ^eiligen  €>et)l  unD  Chrifma,  »er* 
febiebene  SKducbermertfe  unD  SlnjünDungen  Der 
Äer|en  /  öielf&tige  @ebetl)e  unD  £ob#©efänge. 
©iefeS  alle*  tbun  fte  ju  Dem  €nbe>  Damit  fie  Den 
Ort  Don  aflem  93ofen  reinigen;  unD  DaDurc(j  Der 
J)6d)tfen  $?ajejtät  ©otteS  eine  roürDige  2Bo()nung> 
ftdf>  aber  in  allen  Iftotben  eine  jtebere  3"ffad)t* 
©taDt  ju  bereiten.  2BerDen  gemhjen  ^eiligen  ju 
<£bren,n>iee$  bep  ilmen  mebrentfyeüg  gebra*  umlieft 
ijt,  Treben  erbauet/  fo  merDen  Die  ©ebeine  unD  Re- 
liquien Deffelben  ^eiligen  t>on  Der  ganzen  (Slerifep 
bejbnberö  »erebrt/  unD  unter  imonirung  einer  »er* 
trefflichen  Mufic  auf  Den  boben  Slltar  nieDergefefct. 
<£$  werben  au<#  moljl  Die  Reliquien  befjelben  #ei* 
(igen  unter  einer  folennen  Procefllon  in  Der  gan* 
$en  ©taDt  &erum  getragen,  ^rfiü'cf)  f  ommt  ein 
•$Ker»$aucfw  unb  wfc&ieDene  Trompeter  /  tyier* 


6o  Lüben*.  VI.  Captml 


auf  Die  Sünjffe  Der  .panbroertfer/  nad&  biefen  bie 
23rüDerfc&afiften  mitibren  abfonbcrlic()en$al)nen/ 
€reufccn/  Laternen,  Silbern  unb  anbern  ©pielwer* 
efen.  Unb  auf  blcfeSBetfe  marchiret  Die  gan&e 
Proceffion  Durdf)  untergebene  ju  bem  (5nbe  er* 
baute  ^feti'^foiften  in  bie^iifc&e  hinein  unb  Witt 
ber  beraub 

§.9.  35if;n>et(en  wirb  fowof)l  bepbenßfoange«» 
(ifeben  aß  9v&mifd)'£atbonfcben  ju  (£nbe  Der  (£in* 
j»ei)l)una  eine  Salve  au$  Mufqueten  gegeben  1  Die 
©tücfen  gelofi.unb  bie  gan|e  &u  biefer  £anblung 
tterfebriebene  ©eifru'cbfeit  öon  Der  Jperrfdafft  <tuf 
fca$  proprefie  traftirt.  (£g  werben  auef)  oftter* 
3um  ©ebädjtni§  ber  erbauten  Streben  unb  anbern 
6ffentltd)en®cbduben  golbene  uni)  filberne  SDJün* 
%m  gcfcblagen.  W  bie  iefcige  glorwürbigji  regte«» 
renbeövomif^toferlicbe^aj'ellöt  Carl  ber  vi. 

anno  1716.  bem  beffigen  Carolo  Borromseo  JU 

Crbren  eine  Äircfre  in  ber  SBorflabt  öon  983ien  er* 
bauen  (äffen  /  fu  würben  unterfebiebene  Medaillen 
sefcblagen.  2Juf  ber  einen  (Seite  panb  be$  Äat)* 
ferö  S8ilbni§ ,  unb  auf  bem  Revers:  d.o.m.  s. 

Imp.  Casf.  Car.  VI.  Aug.  Pius  P.  P.  Hujus  in- 
tra  pomoeria  Vindob.  In  fundo  Princ.  ä  Lichten- 
ftain ,  XIV  Auxiliatoribus  dicata:  sedis  facra: 
primum  Lapidem  &  Pietatis  Aug.  monum,  P. 
M.  D.  CC.  XVI.    (g>.  Herxi  lnfcriptiones  unb 

©ebic&te  p.  73. 

§.  10.  gu  ber  ©nwepfjung  ber  weltlichen  ®e> 
bäwbe  werben  untergebene  frerobbe  gurfritcbe 

•£)err* 

0 


V$n  ffimttMybtmg  tot  (Bebaute*    d  i 

^)ewfc^öff(en  efngelaDen/  fte  roetDen  in  Dem  neuen 
©ebmiDeauf  Da«  präd)f  tgffe  traäiit/  unb  Die  ©n» 
nw)l)ung6.Solennitätenmit  mancherlei)  Vocai-unD 
inftrumental-Mufic,  §:an$en;  SSafletten  /  geuei> 
roerefen,  Illuminationen  unD  anDem  £u|lbarfeiten 
»ergnugtgeenDigef. 

§.  it.  Sil  eine  neue  25rücfeau(ofanbegebrac()fr 
fo  laflen  Die  ©utcfrlaua^tiglten  #ert fc&aflften  an 
fcaS  Ufet  Des  (Strofymä/  übet  melden  Die  33rücf  e 
gebauet  /  ©ejeltec  auffcfrlagem  unö  diverriren  ftc& 
in  Denfelben  auf Daö  befte»  2Bollen  fremDe  Dieifen* 
De  jutn  etff  en mabj  übet  Die Söiücf e pafEren; fo (afc 
fen  fte  Diefelben  beo  Diefec  erfren  Uberfartt)  beo  Den) 
2(n»efenl)eit3oü'  unD  (Seleitofrep  paffiten/  roür* 
Digen  fie  Deco  2lm:eDe/unD  befehlen  an;  Daf  ftemrt 
€0en  unD  ^tinefen  roobjoerforget  roerDen  follen. 

§.  12.  £ä(t  ein  aroffet^err  feinem  £errn  98a* 
tec  oDec  ©ro'f  *»$m  SBatec  ju  §t)ven  eine  mit  firm* 
reiben  inreriptionibus  unD  fa)onec33i!D^auer^r* 
bett  gejiette  Statue  mifricbten/  unD  fte  eimoet^en; 
fo  jietjen  beo  Der  ©nnxoljung  ein  24  ^rompetec 
unD  einige  #eer^aucfer  üortjer;  auf  Diefe  folgen 
einige  £ero(De  mit  ibren  befonDern  ^letöern  unD 
#erolD$  (Stäben,  unD  nad)  Diefen  Der£of  9)?ai> 
fcftall  unD  anDere.£)of>  Officiamen  nad)  tyrem  Dian* 
ge.  @ie  begeben  ftd)  alle  flammen  \  rorcilions- 
weife  an  Den  Ort/  roo  Die  Statue  aufgeridvet,  §>s 
trjte  $erolD  tbut  Die  Pioclamacion ;  3>mnad> 
<Se.  #od)»§ürftl.  £>utd)taud'tiafett  4>rr  N.  N. 
feinem  £erot  «söat«  oöttÖwp^wnSBaterjuni 

ßctf« 


4i  LZbeil  Vll.dapUtil 

f!ftöm^rcnöen^ac^rul)mDiffe  Statue  Ratten  auf* 
rtcbten  laffen,  fo  Ratten  (Sie  il>m  gnäDig  jlen  35efet)I 
erteilet,  allentbalben  unD  &u  ieDermanS  ^utibfcbafff 
ojfentlicb  aufyuruffen  unt>  an;suDeuten  /  Dajj  fte  Die«» 
felbe/  bep  SßermeoDungernjtlicber  Q3e|lrafixing  unb 
febroeren  UngnaDe,  oon  teDerman  beiüg/Unoerle&ti 
unb  in  €bren  gepalten  toiften  roolten.  <5s  toirö 
naebgebenbö  eine  fcboneMufic  Dabei)  gebaltemDie 

Soldatefque  muß  Die  Statue  falutirett/  UnDaQeho- 

neur  erdigen-  unD  Der  March  Det  Procefllon  gebet 
auf  eben  Die  21«  toteDet  jurutf,  u>ie  et  beo  Derfelben 
anfommem 

SSon  @®lo§>imt>  Bimmen 

Ceremonielktt* 

§.  i. 

n  Den  ganfc  alten  fetten  foaben  ffcb  fo  tt>o^l 
Die  ^eutfeben/  alä  aueb  anDere  (3ruropä> 
fcbeßanDeS'Üvegenten  niebt  fo  bejtanbtg, 
als  rote  in  Den  neuern  in  t^ren  9\eftDen* 
#en  aufgel)alten(  fonDern  ftnD  in  tbrem&inDe  balD 
an  Diefem  Ort/  balD  an  einem  anDern  toieDer  ber* 
um  gejogen,  toie  e$  it)r  (gj'taat&tntereffe ,  Die  $öe* 
febafenbett  Der  Conjun&uren/  unD  Die  2Bobifdrt(j 
iprer  Untertbanen  erforDern  wollen.  2llfo  mel*- 
Det  gebmann  in  fetner  (Speperifcben  Cbtonitf  tti 
Dem  Vii.  25uc&  unD  Deffen  xivt£ap.  pag-  754» 

Daf 
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Daß  Die  SK&mifcben  tapfer  unD  Könige  ibre  #of* 
Haltung  oor  Öiefcn  gar  feiten  in  t^ren  £änDern  ange# 
jrellt/  fonDern  Diefelbe  gemeintglid)  in  Den  Üveicf)^ 
©täDten  aufgefd)lagen.  (Sie  öertraueten  ibre 
Kaiserlichen  unD  königlichen  $bfä  meiere  9>fal* 
$en$alä(le,  oDer^ablenfcen  bieffemgewiffen  $8e* 
amten;  Die  im  Sftabmen  Der  9vomijcben  Zapfet  al£ 
dxifytn  ober  ©rafem  wie  jte  Damabte  genennt  wot' 
beny  bei)  Den  (£inwofjnew  allerl)anD  t>evric&tenun& 
«ntfcbeiDen  muffen. 

§.  2.  Sie  $urfTlic&en  9vejiben^^)dufer  muffen 
»ot  anDern  einet  bejiänDigen  9*vul)e  unD  @idjerbeif 
genieffen»  unb  wer  flc&  unterfM)et,auf  Dem  ©d)lo§* 
9Mafc  ober  gar  in  einem  gutftlicben  ©emaefc  Den 
anDern  mit  Verbal- ober  Real- Injurien  anjugreif* 
feti/  wirb  mit  weit  härterer  (Straffe  angefeuert/  al$ 
werfolcbeS  in  einem  anbern  Privat-  »Jmufe  tbut. 
3n  manchen  #of>£>ebnungen  tjr  woblgar  Die  2(b# 
bauung  Der  rechten  $anb  Darauf  gefegt.  &  bei|t 
fcicfcä  Den  33urg'$rieben  brechen/  weil  öor  Diefen 
im  ©ebraueb  gewefen/  Da§  man  bei;  Den  @cblof* 
fern  gewiffe  tafeln  aufgehangen,  unD  Die  SBorte 
S5urg  *  ^rieben  Darauf  fe&en  laffen  i  jum  Seieben/ 
Dajjan  Diefen  Orten  eine  allgemeine  inviolabilitdt 
fei)n  foltc.  @.2Be&ner$  Obferv.  Praft.  voc.  Jöurg* 
$riebe. 

§.  ? .  (So  Dasff  (tcb  auch  niemanD  unterfangen/ 
au«Den$ürfrlicben  gemachem  t>on  Den  Meublen 
etwas  ju  entmenbem  ju  sertaufeben»  oDer  nur  Da* 
«llerseringfle  ©tücfy  fo  in  Den  9SefiD«n|<£äufern 

ans** 
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angetroffen  tt>irb,m  öerdnbern  ober  ju  behäbigem' 
©aber  ifi  in  ben  meinen  Pagen-ürbnungen  anbe* 
foblen,  ba§  bie  J'agen  in  Den  §ür|t!id)en  ©ebduben 
i>ie  Darinnen  befinblicben  Spüren,  £d|ten.®d)rdn* 
efe  unö  gruben;  mit  2(bbrecbung  Der  ©cblojfety 
£3dnber/ Stiegel  unb£anbbaben,  ingletcben  gen* 
ff  er»  ^Tifc^e/  53dncf  e,  SöettjMtten/  93ett.©eroanb* 
ter^öpejere^en,  Comrefaits,  Gilbet/  ©emdblbe/ 
2Belt*£anb'  unb  anbete  Abarten  unb  %afeln  ntd>C 
befebdbigen  /  t>ermüffen  i  jubred)en  unb  megreijfen, 
bieäßdn&e/  ^afelroerc^;  @efpünte,gegoffene  obec 
fonftautJgefe&te  Sßoben  mit  §acf eln^  ^ic^tcrn;  obec 
fonfl  in  anbete  Sßege  ntebt  befd)mu$en/  bejjlicfr 
madjem  begießen,  ober  üerberben  follen. 
§.4.  €()ur/5i^Sn'cbrtcb2Bt^elmiu55ifan<'  \ 

benburg  referibirte  fub  dato  Den  1 2.  Januar.  |6S4f  i 

ba§  Derjenige»  welker  Dom  Cbur^ürjfticben^of» ; 
gimmer/  fo  mit  S)ero  ©)ut'$urjmcbem  ober  SDe* 
to  £l)ur*§ürftüd)en  ©emablin,  ober  aueb  De« 
Cbur^rin^enS  Sftabmen  ober  2Bapen  bejet^net/ 
tt>ie  auch  £(emobien>  ober  ©olb  unbanbere  Meu- 
blen  iu  jle()!en  ftd)  geiujlen  liefe,  ober  aueb  barübe? 
betreten  unb  überzeugt  mürbe,  baf?  er  mit  ©perr* 
meref ,  ober  %Jd).unD  ©ieb$'(Scblüjfeln,  Die  @e* 
mdeber  auf  bem  £bur'$ür|Tu<i)en  @d)lo§,  esfep 
ju  £oln  an  ber  (Spree,  ober  jui^otöbam,  ober  roo 
fonft  ^)of  gehalten  merben  mochte, eröffnen,  obe? 
burdb  gefdbrlicbe  inftmmente  erbrecl)en  moHen» 
folte  ,  ob  er  gleid)  noch  ntd)t  roütcflid)  gejtotyen, 
tyw  $nfet>en  be$  Sßertl>$  wn  Dem  öejtoblenen 

Mim 
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©über  ober  <5atf)mt  am  Seben  gejirafft  mer* 
ben. 

§.  f.  ©er  feeltgegebeimbeülatl)  @trof  gebencfc 

in  feiner  Diflertation  de  fan&itate  refidentiarum 

p.36.  eines  curieufen  Cafus :  (£6  ()dfte  auf  einem 
geroiffen  33ranbenburg.  £u|r*<Scblo§  ein  9D?abfoc 
unter  anbern  ^tjanfaften  beo  einem  geroijfen  Sagt* 
©tücf  ein  etroa6  freies  unD  leic&tjtnnigeS  2Bef» 
bcö*Q3ttö  in  einer  Coquetten*0eibungabgcbilbef. 
2ßie  ft  ^  nun  eine  gemijfe  $rau  biefermegen  getrof» 
fen  ftnbef,  unb  glaubt/  baj?  fte  baburd[>  gemeint  unD 
gef'cbimpffet  fei) ,  fo  befommt  fie  einige  #elfferö* 
»giefjfer  ju  )lc$/  täft  Die  $l)üre  be$  ©emadjg  erbre* 
den,  unb  bas  ©emäblbe  mit  einer  anbern  §arbe 
überleben;  eö  ift  aber  biefeö  fepr  übel aufgenom* 
men,  unb  fteoonbem  Procuratori  fifci  bieferroegen 
vertagt  morben. 

§.6.  ©amit  nun  fcon  ben  $ür{rlid)en  (Scblof' 
fern  unb  ©emäd)ern  aüerbanb  bofe  Seute  befio  eber 
abgehalten  werben/  fo  ftnb  allenthalben/  fo  root)J 
unten  bep  bem  Eingänge;  als  aud)  beo  unterfcbiebe* 
ncn  ©emädjerm  befonbere  "SBadfoen  oerorbnet/  bie 
auf  bie  (Jfo'  unb  $u$gel)enfceneinn>acf>fame$  $iu* 
1  ge  gaben  muffen» unb  nicbt  leicbtlid)  iemanb  »ot» 
1  fremben/  jumabl  oon  oerbckbtigen  geuten,  obne  (&> 
1  laubnijj  beS  #of  *  $?arfcbqll$ ,  ober  bes  ©cbloj* 
4?auptmann6/in  ba$  @cblo§einla|fenöürffen. 
1    §«7»  Sa  ben  @(b(o§*3Bacben  werben  entme* 
,  ber  einige  oon  ber  regulieren  Milice  genommen»  al$ 
1  Cranadier$u.fmt  ober  anbere  ^anbfefle/  anfefyn* 

<2  litf;e 
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lidje  unt>  getreue  £eutc/  auf  bie  jicb  bie#errfc&c# 
Dedaflen  fan,  unb  Die  aß  Trabanten  u-  f.  n>*  einge* 
f  (eibet  werben,  ©ie  (Scbtoeifcerifcbe  Nation  bat 
ton  einigen  Seculis  ber  oor  anbern  Die  ßtyre ,  baß 
gecrontc  «£>aupter  unb  anberegrojfe  fetten  in  <£u* 
ropa  fte  &u  ibren  £eib»2Bacben  erweblt.  SDie  fei* 
tte  <Scbwei|er  annehmen  /  (äffen  Doc&  jum  wenig* 
jlen  it)ie  eigene  £anDe&£inDer  nad>  Der  Äfeibuna 

Der  (Ehweiler  mondiren.    ©aS  Corps  Des 

©cb(of?*2[Sdd)en  ifl  naef)  Dem  UnterfcbieD  Dec 
•g>6fe»  unD  nacfrbemgrofFern  ober  f  (einem  (Staat* 
fcen  ein  groffer  «perr  formiren  will/  frärtfer  obe* 
fd)n>äd)e^  @ie  flehen  entwebec  unter  einen  Ca- 

pitain  Lieutenant,  oberCapitain,  ober  auef)  unte& 
einen  Lieutenant. 

§.  8. 3nöen  arten  #of'£>tbnungen  t)er  ^ucfl* 
lieben  ^eutfdjen  .£>ofe  jwbet  man/  baO  Die  ©dblof  * 
S£l)ote  gu  Wittag  unD  2lbenD$/  fo  balD  man  ftct>  jus 
^afelgefc&t,  jugefcbtojfen,  unD  titelt  ebeo  bi§  man 
wieDee  oon  Dec  Grafel  aufgejtanbem  u^ne  fonberba« 
ten  5öefel>(,  geöffnet  werben  follen.  (5$  müffen  tu 
Den  Damaligen  Reiten  Die  (Scbtoj^bore  entwe* 
Der  mit  gar  feiner,  ober  boefr  niebt  mit  fo  frarefee 
Sßadbe  befe&t  geroefenfetm/  als  ie&unb/  Da  fte  \w 
allen  Seiten  mit  Trabanten  bcfe&t  fmD>  unD  alf» 
niebtjugefebfoffen  werben  bürffem 

§.  9.  Uber  bie  ordinalen  2Bacben  werben  bif** 
weilen  bei)  gewijferi  ©emäcbern,  in  benen  befonbe* 
Xt  £o(rbarfeiten  oon  ©olb,  ©über  unb  Äfeinobien 
aufbehalten  werben/  auc&  noeö.  eigene  SBac&en  oon 

Obel* 


Von  ©<I>Iö0'U.  3fmmer*CeremonieHm.  67 

ObecOfficiers,  atö  ju  melden  man  fiel)  gemeinig* 
lieft  mehr  honerete  \w  perfel)en  pflegt»  geftellt ,  wie* 
roofyl  man  in  Den  neueren  %€\ttn  l)in  unb  roiebec 
^•empel  hat»  ba§  aud)  biefelben,  au$  Sßerlettung 
t>eö  (Satans  Die  ihren  «frerrn  fcbulbige  3:reue  ge* 
krochen,  unb  baäjenige,  roelcheä  fte  haben  bewache» 
foflen/ju  berauben  gefugt;  bie  aber  aud[)  ihren  roohl* 
t>erbienten  Sohn  baöor  empfangen, 

§.  10.  £>ie  jur  23eroachung  ber  ©ebäube  unb 
©emäcfter  gesellten  Gerden  muffen  Don  einem  ie* 
t>en,  $rembenunb  ©nheimifchen,  au$  Refpeä  00? 
fcie  $errfcftafft/  unb  wenn  e$  im  übrigen  noch  fo 
fcbjechtcunb  unanfebnlicbeSeuteroären,  i>or  bieje* 
niaen  gehalten  roerben/  bie  fte  ftnb/  roill  etneir  ntc^( 
bijjroeilen  ein  unangenehmem  Traftament  öon  ty* 
nen  5U  geroarten  haben,  (£in  beo  ^)ofe  unbefanb* 
ter,  äumabl  roenn  er  öon  geringerer  Extra<äion,muf 
öie^üren  rttd^t  leichtfiel  wn  felbjt  offnen/  fonbertt 
felbtge  burefrbie  Garden  Offnen  Jajfen>  nachbem  tt 
ihnen  mir^ofWeit  angejeigt,  ba§  er  gerne  roolte 
hineingelaffen  feon.  <£r  mu§  ftefy  aud)  in  aeftt  neh* 
mtr\i  bafj  er  fteft  nicht  in  ben  ®emäcl)ern  umjufe* 
hen  verlange,  roenn  er  in  einem  Surtout  gehet  obet 
«men$?ante(um  ftcf>  gefchlagen»  roeil  biefer-£>abif 
bei)  £ofeüerhaf?t  unb  »erbäcbttg  gehalten  roisb. 

§.  1  t.  £)te  allgemeine  ,Ob?r'3lufftcI)tüber  aQe 
tie  ftüttflichen  £uft*©cbfojfer  unb  Sagt  Raufet 
f|t  entroeber  einem  Ober'£anfr$aumcifto'.  obec 
fonfl  einen  anbern  Intendant  unb  Inipe&eur» 
General,  ober  wie  er  nach  Dem  Unterfchteb  ber  Su* 
€  2  *op&' 
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topäifcben  ^ropin&ien  nur  immer  f  an  unl»  mag  ge* 
nennt  werben  /  anpertrauet.  58i{?wei(en  wobnet 
äugleid)  auf  Dem  ordinalen  DUfiDen£'<Sd[)foß  Der 
«£errfdjafft  nod)  ein  <Sd)lojj  *  ^)auptmann>  oDet 
^rabanten^auptmanm  Der  über  Die  Trabanten 
gebellt/  unD  gemeiniglidb  über  Dem  $ürfil.  <Sd)lo&# 
§rftor  einige  Simmer  innen  bat ;  bi§weiien  befor* 
get  aber  aucb  Der  #of'9Dtatfd)all  ober£au§»9!)?ar' 
fcfrall  Dasjenige, was  Dem  ©cbfof^  Hauptmann  1 
fon|r  jufommt. 

§.12.  ©aö^of^arfc^all^mt,  unter  Dem 
fcer  Caftellan,Der  25ettmei|ter  unD  «£>of«S3erma(ter 
ffe&en,  beljfen  nebjr  Der  J^ocfr»  $ürftlid)en  grau 
#ofmeifierin,Den  £of» Tapezierern;  #of*$?a&'  i 
lern  u.  f  w.  alle*  waä  bep  Sinfc&affung/  SSeränDe* 
tung  unD  ^erbefferung  Der  Meublen  notbj'g,  or- 
dom'ren.  Uber  Die  übrigen  ^djloffer/  Die  mit 
Meublen  perfeben,  unDpon  Der#errfd)afftjuwei* 
len  befugt  werDen  /  ftnD  eigene  Caftellane  oDer ! 
Söetfmeifler  gefegt.   23et)  Den  $ürji  lidjen  2Öitt*  i 
wen,  pflegen  anfiatt  Der  «£)of>oDer  #au|j*9)?ar'  i 
fd?afle/i^re^)ofmei|!er@orge  Daporju  tragen,  i 
§.  r  j.  2(n  einigen ^urf!li(6en^)6fen in %eu(fc^#  i 
lanö  bat  Der  £of<i>Der  #A#$?arf#afl  rMcf>t  Die 
aügemeine^ufftcbtüber  alle  Simmer  Dc^  <Scf>IoP» ! 
feö,  fonDern  einige  (Mjen  unter  feiner  2lufftd)t,  an*  i 
Dere  unter  Der  Stofftc&t  Des  £>ber"£>ofmeijler&  nocfr  | 
einige  anDere,  alö  wie  Die  Retirade  u.  f.  w.  wieDec 
unter  einer  anDern  infpeftion.  (Bo  pflegen  auc& 
top  einigen  9vefiDen&.@c&l5fFew/  Deren  Söejifcee  i 
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Üüfymkid)  Adminiftratores  eincö  S8jf(i)0fif{l)um« 

mit  finD/  Die  bocbroürDigen  S)om»Sapltul  gereifte 
Simmer  innen  jubaben. 

§.  14.  Stufier  Der  Slufitc&t/  fo  über  Das  <5d)lo§ 
tinö  Dejjen  Simmer  einigen  ©rofien  aufgetragen/ 
|>aben  nocb  einige  anDere  geringere  Subalternen  Die 
infpedion  über  gereifte  5{Mäi£e/@emäc(jer  unD  $Sc* 
fxSltmfte,  al$,Die£eib'Medid  über  Die  gürjf  ließen 
S(potl>ecfen,  Die#of'©drtner  über  Die  pr|Kicben 
©CUlenunD  Orengerien,  Die  «£)of»Grotiers  über 
Dieprfilicben  ©rotten  unD  Cafeaden/ Die  Biblio- 
thecarü  über  Die  Söibliotbecf  en ,  Die  ^unß  *  ^m* 
'  merer,  oDer  rete  fte  fonft  genennt  reerDen;  über  Die 
^un^^ammern/  SD?ufd()e(<€abmeter/  unD  anDere 

Naturalien/  U.  f,  tt>. 

§•  '5.  §)ie  Sürftlidjen  9lejtDen$' Käufer  in 
^eutfcfclanD  fmDjrear  mel)renfl)ell$  an  einem  be* 
fonDern/ freien/  unD  t>on  Den  anDcrnSOßobnungen 
Der(S3tabtabgefonDerten£>rt  erbauet;  ieDocb  jw« 
Det  man  aueb  an  einigen  Orten*  aß  wie  in  #anno* 
»er/  Dag  fte  mitten  In  Der  (StaDt  unter  Den  anDern 
•Käufern  mit  fielen. 

§.  16.  Jöei)  einigen  <Sdf)l6fiern  obferviret  man/ 
Dajj/nacfr  einer  fel>r  alten  unD  bi§reeilent>on  einigen 
Seculis  ber  eingeführten  ©ereobnl)eit,  ju  Deren  2ln* 
fang  eine  gereifte  ©efc&lcbte  ©elegenbelt  gegeben» 
einige  QBogel/  al$9vaben/fc&rear$e  @t6rd)eu.f.m. 
beftanDig  aufbebalten  unD  gefüttert  reerDen/  welche 
ft#  auf  Den  ©c&loß^Ja&en  herum  promem'rem 

£  }  unD 
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unb  täglicb  wegfliegen  ober  weg  marchiren  ,  unö 
wieber  pirücf  Eommen. 

§.  1 7.  3n  Slnfebungber  ©nfartb  be'rCarofien 
in  ben  innern  (ocblofc^Mai?»  bat  man  bei?  einigen 
groffen  £>6fen  ebenfalls  gewiffe  Reglemens.  Sllfo 
tieften  anno  169;.  Der  Svaoferlicbe  £)ber'  «?)of* 
€Körf^oü)  ©taf  »on  SSSinDifcbgrä^  an  bem  Stai;* 
fertigen  4bofe  einen  2infd>lag  pubiidren,  wie  es 
mit  Dem  (?infabren  ber  feigen  in  Die  ^apferlicbe 
SBurgjtt  balten.  2ßeun  ieberman  erlaubt  würbe 
in  Den  innecn  @d)Io§»^Ma§  ju  fahren,  fo  würbe,  bei> 
fcer  (Stellung  Der  Caroffen  unb  *)}ferbe,  Durcb  ba$ 
CMcbreounb©elärme  ber  ein*  unb  auäfabrenben 
Äutfcber  mancherlei*  Ungelegenbeit  oerurfacb*  wer* 
fcen,  fo  ber  S>urcblaud>tigjien  ^berrfdjaft,  unb  be* 
nen,  auf  Dem  @d>Io§  gar  offtcrö  jufammen  f om* 
tnenben  Coiiegüs,  fe|r  t>etbrü§lid)  feon  würbe. 

§.  184  wirb  entweber  in  befonbern  Regle- 
mens, ober  aud)  Durcb  bie  bloffeObfervanz  autfge* 
tnaebt  /  weisen  ertaubt  feim  foll ,  in  ben  inner« 
^cblofj'$la&  gu  fahren.  Sitten  ftürfllieben  53er* 
fönen/  wenn  fte  alt  ©äfle  bet>  bem  anbern  4bofe 
einft>red)eni  ifi  biefeg  gemeiniglich  pgelaffen ;  te* 
boeb  will  bigweilen  an  einigen  groffen  #ofen  ein 
Unterfebieb  gemacht  werben/  unter  ben  regierenben 
£anbe$»$ürften  unb  unter  ben  apanagirten.  SD?an* 
d?e  wollen  eö  aud)  benen  $örften>  wenn  fte  Vafalien 
»enibnen, ober  fonf!  einiger  maßen  dependamfiub» 
niebt  wobljugeftcbem  unb  fe&t  es  bißweilen  be^we* 
gen  unter  grofien  Herren  einige  Difpmen-  23e». 
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DenSlbgefanbten  wirb  an  einigen  #ofen  ein  Unter* 
fd)ieb  gemacht»  unter  Den  Ambafladeurs  unb  En* 
voy«.  ©enen  Envoyes  ftebet  biefeS  nicf)t  ebec 
frep,atö  am^age  il>rer  erjlen  Audienz  unb  ibtet 
§tbfd^iebö*Audienz.  Übet  biefe  ^erfonen  t>abct» 
an  einigen  Otten  mandbe  Dames  öon  bobem  9ian* 
ge  unb  einige  groffe  Miniftri  Die  (£r(aubni§/  in  Den 
tnnern  ©eblof?»  *)Ma&  ju  faxten,  ©ie  übrigen 
Söagen  unb  ^3ferbe  muffen  üor  bem  (Sdblof;  war* 
ten,  unb  Da  ftd)  temanb  unterfangt»  mit  ©eroalf 
tinjufabrenober  einleiten»  fo  werben  ü)m  offter* 
SBagen  unb  ^ferbc  üerpfdnbet. 

#.  19-  33i(bei(en  ftnb  bie  gürftttc&en  Dvefibenfc* 
.£)dufer  fo  angelegt/  Daf?  Die  großen  unb  notbroen* 
btgften  ^)ef^officianren/  Die  fleißig  um  Die  «£)ert« 
fcbafftfeim  muffen;  entroebet  jugleicfr  mit  auf  Dem 
©cbloffe,  ober  boeb  in  benen/  bem  (Sc&loffe  mit  an* 
gefyeffteten  9?eben'©ebäuben/  logiten.  Söet)  an* 
Dern«g)5fen  hingegen  wobnen  bie  großen  Miniftri 
unb  alle  £of<Cavaliere  in  ber  (Stobt/  unb  auf  bem 
(Sdfrloffe  i(t  aujfer  benen  #of.Dames  unb  ben  Pa- 
gen, niemanb  mo5nl)afft/atö  einige  QSebienteöon 
Der  geringen  Sorte. 

§.  20.  3n  ber  untern  Etage  ftnb  gemeimgltcfj  bie 
S)ienfl'©emddberi  al$,  bie  (Silber»  Cammer*  Die 
Äüd&e  unbSonbiforep,  Das  Limmer  &um  SBaffer* 
brennen  mit  Der  &üd)*  unD  £eü"er#©tubeu/  fammt 
Dem  ge^r«  ©arten  in  einer  richtigen  £>rbnung  an&u* 
treffen.  Unter  Diefen  ©emäcbern  ftnb  Die  Celles 
juro  Söier  unb  2ßem  /  mgleic&en  Die  SBorratbs* 
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Äeller,  melcbe  offters  bergeftalt  aptirt/  ba§  man  mit 
9>ferö  unö  2Bagen  ganfc  bequem  hinein  fabren 
ran, 

$»  2 1.  $8eD  ben  alten  @cf)l6(fern  ftnbet  man  meb* 
tentbeilä  'IBenbel'^reppen  mit  fcfcmablen  <&tuf> 
fen.  33e$  Den  neuern  hingegen  ftnb  biefe  befd)roer* 
Itcben  unö  gefabrlid)en  treppen  abgcfc&afft,  unb 
an  beten  (Statt  breite  unb  f>eüe/mit  befonbern  Dvulv 
^Md^en  üerfebene ,  unb  mit  Statuen  auggejierte 
(Stiegen  angelegt.  Sftacbbem  ba$  ©teigen  bec 
treppen  einigen  großen  Herren  incommode  fällt» 
fo  bat  man  in  ben  neuern  Seiten  bequeme  (Sefifel 
trfunöen,  foan  einem  ©emiebte  langem  bureb  be* 
ten#üljfe  fte  otyne  treppe  au$  einem  Simmer  in 
Das  anbere  fahren  fönnen.  5llfo  baben  3bro 
nigliebe  $Jaj'e|tat  in  Noblen  unb  €l)ur'§ür|tlicbc 
©urdblaucbtigfeit  gu  @ad)fen  Dergleichen  ©ejfet 
In  Jöeto ■  Palais  ju  2llt>S)re$ben»  ingleicbenSbro 
#ocb'Sur|rlicbe  £)urd)laucbtigfert  pon  ©adjfen'' 
©otl)a  auf  bem@d)lo§  ju2((tenburg. 

§•22.  S)ie^)of*SapelIen  ftnböon  PielenSafj* 
tenfcer  an  ben  allermeijlen  Orten  alfo  erbauet,  Da§ 
§ütjf  liebe  ^erfonen  aus  ibren  ©emäcbern  ftcb  tco* 
er eneä  ^uffcS  in  Die  Äircbe  begeben/  unb  bem  QBort 
©otteö  bafelbft  jul)6ren  fonnen.  <2fo  jeigen  ft# 
aueb  allenthalben  auf  ben  §ür(llicben  ©Jloffern 
groffe  unb  lange  <Sä&le/meld)etl)eil$  m  mancher* 
lep  guilbatfeiten,  an  ben  §ür|?Iicben  Sftabmemf' 
unb  @cburtb$'$ägen»  tljeilSaucb  m  ben  Propofi- 
üonen/  Die  Oet  £anDfcbafftöorjutragen/  gemibmet 
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ftnb ;  an  einigen  Orten  l>ot  man  eigene  Propofi- 

tions- (Säble/  aufweisen  t)0n  Serenifiimo  bei> 
£anö'unö(Stifft$'$:nflen  benen  getreuen  £anbfMn* 
Den  Die  refpeftive  2lüergnäDtg|re  unb  ©näbigfte 
Propofuionen  eröffnet  merben.  ©ie  gimmer  fol« 
gen  mit  tljren  befonbern  SBorgemäcbern  a  plein. 
pied  hinter  emanDer»  Damit  man  auö  einem  in  Da* 
anDere  geben  fonne/unD  Die  ^^örenafle  nad)  per- 
fpedivifdber  OrDnung;  in  gleicher  ÖrDnung  unD 
Symmetrie  gefeben  merDen.  5)ie  gufboben  bet 
gimmer  ftnb  entmeber  mit  allerbanb  raren  unö 
faubern  «£>ol&  aufgelegt,  bei)  melden  mancherlei) 
fünftlicbe  Delleins  angebracht,  oDer  üon  pölirten 
Marmor/  3afpfe/  unö  anbern  raren  unD  gefcbliffe* 
nen  (Steinen. 

§.23.  £)ie  Meublen  unö  Tapiflerien  jinb  nadf> 
bem  Unterfcbieb  ber  ©emädjcr  untergeben.  3n 
Der  erjlen  Antichambre  ftnD  ftc  niebt  fo  fojtbary 
als  in  ber  ledern.  3e  naber  Die  SSorgemäcbet 
ben^errfcbafftlidjen  ©emaefiernfommen,  iemebt 
nebmen  Die  Meublen  an  Äoflbarfeit  ju.  @o  ifl 
äudj  ein  Unterfcbieb  unter  Den  ordinairen  2Bob* 
nungS'gimmerm  unb  unter  ben©emäcbern  biejut 
Slufnabme  ber  fremben  ^errfebafften  gemibmeti 
ingleicben  unter  ben  Audienz-©emäcbern/  ^eben* 
Audienz -©emdebem/  Parade  -gimmern,  Reti- 
raden  u.  f.  m.  fallen  Galla-^äge  bei)  #ofe  ein, 
fomirb  beo  benfelben  Soiennkdten  bie  ^>racbt  bet 
Meublen  noeb  meit  mebr  öergr&jfert/  ba  aeigen  pd& 
Ällentljalben,  fonberlicb  aber  in  Den  Parade -gim# 
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ntern,  golbene  unb  ftlberne  Pretiofudten  >  ein  §i* 
fdjem  (Spiegeln/  Gueridons  unb  Gheridonettem 

€ron«geucbtern/  StBanb'&ud&tern  u.  f.  m, 

§.  24.  3«  ben  ^afel'gimmertt  ftnbet  man  jier* 
lief)  ausgearbeitete  Bufets ,  Die  mit  mancfcerles 
^rinef '©efdbitren  Den  antiquenunb  neuen  Sorten/ 
ewö  ©ofö,  (Silber,  €ri)jtal!,  ^erlemSDMtcr  u.  b.g. 
öu^aearbettet  /  aflerbanb  ^rincf'Mcfreln  unb 
(Seeaalen ,  groffen  fi(bernen$lafcben/  Vafen,  Bas- 
*n$,<Scbroeng'£ejFeln/  unb  Dielen  anbern  mebr* 
ganfc  orbentlicb  unb  prächtig  befe£t  ftn&*  123i§* 
»eilen  fmb  aud)  in  bfefen  Zimmern  Fontaine«  unb 
Rafraichir-SBöffec  Durc6  bic  <£unft  gar  artig  an* 
gebracht.  (So  wirb  man  aud)  bw  mancherlei) 
tafeln  gemabr/  bie  febr  fmnreid)  auSgefonnen, 
unbiia4>all«banb  invemionen  beränbert werben 
Sönnern 

§.2f.  <£inebergleic&enfunfrlicbe§:afel  batöoe 
einigen  Sabren  ber  meolanb  berühmte/  nunmebro 
aber  feelig  öerjlorbene  Jperr  ©armer,  Ä&niglicbet 
^obmifeberunb  ©)ur*§ur(ilicb'<Sad)ftfcber  Mo- 
del-Sftetfler/  in  Bresben  inventirt.  (£$  mirb  eine 
unbebecfte^afelau«  bemÄiglicben  Stornier  er* 
frer  Etage  in  ba$  unter  bemfelben  jtc&  befinbüc^e 
2lnricf)tun.a^©emacbburdb  eine  befonbere  55eme* 
guna  hinunter  gebogen  >  bingegen  Commteine  mit 
»oDem  Service  unb  (Speifen  befe|te  Grafel  1  nebjf 
Dier Gueridons,  beren  teber  öoni^acbenober  4  i 
gellem,  t>on  unten  bureb  ben  ftc&er6jtnenben§uf£ 
SBoOen  jjinaufro&ne  baj?  3ftro$Jajejfät  einer  an- 
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Dem  befonDern  f3e&.enun9  m  Slufbebunq  ber§:a* 
fein  Dabei)  notbig  baben.  3n  Der  Grafel  ift  nod) 
eine  a  parre  f (eine  Eröffnung ,  baburd)  mit  einet 
@cbtefer»3:afel  Denen  unten  befmblidjen  53eDien* 
ten  yiad)tid)t  gegeben  roerDen  fammaä  Sbro  ?0?a* 
jefldt  t>on  ©eträncfeoberfonfl  baben  mollen/roel* 
<^>eö  Denn  unten  Durch  geroiffe  Eröffnungen  hinauf 
getrieben  n>irt>.  l>ei|t  DiefeS  eine  Confidenz- 
^afel,unb  Dienet  Dam,  wenn  3l>rö  $?ajeftät  mit 
einigen  vertrauten  Miniftris  allein  fpeifen  wollen» 

§.  26.  £g  Darff  fiel)  niemanD  Don  Den  $remDeti 
unterfangen/  an  Den  §ürflürf>en  $bfm  Die  #err* 
fdjafft  fpeifen  $u  feben>  es  muffe  Denn  fold)e$  Die 
Jperrfcbafft  oDer  Der  £of'  9)?arfdjaü  erlauben. 
Jßco  manchen  Solennirdten  /  wenn  offene  Grafel 
gehalten  mirD/  tf!  ieDerman  bergonnt  in  Daö  ^a* 
fei  *  Simmer  m  treten/  teDod)  muffen  fte  in  fauberec 
unb  reinlicher  Reibung  erfcbeinen(  unD  Die  9XGeibö* 
^erfonen  Dürften  feine  ÜiegentüdKr,  Die  SDJannS* 
^erfonen  aber  feine  Hantel  um  ftd)  gefdS>lagen  t)«* 
ben.  roerDen  aud)  Diejenigen/  fo  f rdnet5 lidb  unö 
ungefunD  ausfegen/ um  Der  ^errfdbafft  beo  Der  ^a* 
fei  Durd)  Deren  ubelnSinblicf  Den  Appetit  mm  (?f* 
fen  niebt  ju  öerberben/  mrüci3  gehalten.  ^Bollen 
$rembbe  in  Die  ^afel'oDer  anDere  Simmer  oljne 
^rlaubnif  einbringen ,  fo  werben  fte  anfänglich, 
wenn  Die  SBacbc  böfüd)iff/  mit  guter  Lanier  Der* 
malmt,  mrücirm  bleiben,  unD  mo  fie  Dem  ungead)* 
tet  meiter  avanciren  mollen*  mittäemalt/ unb  Duri 
«ßpaarüftbbenfiofe  pfccf  getrieben. 
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§.  27. 3nfonberl)eit  jtnb  bie  $ür|Ilicf)en  eßlaf^ 
Simmer  bor  anbern  fe&r  privileg.«/  unbtt>irD/  &u* 
mat)l  in  §:eutfc&lanb/  nifyttin  iebmeberin  biefelben 
•)ineingelajfen,  ob  er  gleicf)  fonff  in  ben  übrigen  Stm* 
mew  beä  ©cbjojfeö  Berum  gefü&ret  wirb.  iff 
aucf)  miber  ben  33>ol)l|ranb,  ficf)  auf  bie  $urfrlic(jen 
feljn'^ejfel  ober  Fauteüils  nieber$ufe$en/  ober  in 
Dem  35efet)en  weiter  augeljen,  atö  einem  pergün|ri» 
get;  ober  oon  bem/  ber  bie  Srembben  berum  führet/ 
gejeiget  wirb. 

§.  z8-  '2tn  einigen  #öfen  barft  ftc&  niemanb,  auf* 
fer  einigen  ©roffen/  meber  in  einer  Antichambre 
noc()  in  einem  anbern  ©emacb  mit  einem  ©pani* 
fd&en  ütobr  in  ber  #anb  feljen  laffen  ,  an  anbern 
hingegen  ifr  e$  erlaubt/  iebocb  muffen  bie  Cavaiiere, 
wenn  fte  in  ba$  ^mßid)t  ©emadj  xur  #errfd)afff 
hinein  treten  wollen/  ben  (Stab  in  bem  SBorgemacl) 
jurücf  laffen. 

§.  2(n  mannen  #ofen  wirb  au#  fo  gar  bar* 
innen  eine  Diftindion  gemacht»  ba{?  nid)t  ein  iebec 
^)of*Cavaiier,  ol)netlnterfc()ieb/  bie  (£rlaubni§  l>at/ 
ftfy  bep  näc&tlic&er  SOßeile  bur<#  feine  Söebienten 
mit  gacf  ein  bie  treppe  l>inauf  leucbten  ju  laffen. 

$,30. 2laf  ben  §ürfllid)en  @d)loffern  in  Sreutfc^ 
Idnb  öarft"  ftd)  ein  §rembber  nidjt  mit  folcper  $rep* 
l)e.t  umfetyen,  als  wie  in  §rancfrei$.  ©afelbfl 
fonnen  bie^rembben  in  ben  meijlen  Zimmern  bes 
(Sc&loffegju  Verfaiiles  nic(jtnur  frep  unb  ungeljin* 
fcerf  auö*  unb  eingeben ,  ob  gleich  bie  2Ba<$e  ba 
ftti)ttj  fonbern  auc&  felbjl  in  ö<$  £5nig$  ©c&laf' 
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©emac&.  £)a$2lnflopffen  an  Den  Thören  iß  in 
Den  königlichen  Käufern  nicht  erlaubt ,  (onDem 
wenn  fie  jugemaebt/  unD  man  roeif?/  Da§  Die  gerne 
oDer23eDienten  Darinnen  fmD/fra&<tmannurmit 
Den  Nägeln  an. 

§.51.  2Bie  man  an  Den  #ofen  bei)  mancherlei) 
»£anDlungen  gar  febr  auf  Den  Üiang  ju  fehen  pflegt, 
alföroerDenaucbbeo  Den  Simmern  gen>iffe9iang< 
Ceremonielie  beobachtet/ ieDocb  iß  man  in  öiefem 
(Stücf  an  einem  #ofe  immer  accumer,  a(g  an  Dem 
anbern.  SMeoornehmflen  SöeDienten./  fo  Der  £>err* 
fchajft  am  nachten  feun  müffen,  Dürfen  (ich  aud) 
In  Den  Sßorgemäcbern/  Die  Den  Simmern  Der  $ürft* 
lieben  £errfcbafft  am  näcbffen  ftnö,  aufhalfen;  Da 
hingegen  Die  meitern  Denjenigen  Cavaiieren  gemiD* 
met,fo  imDvange  Den  anDern  nachgeben. 

§,ji,  2ln  einigen  ^6fenftnD  eigene  unbbefon* 
Dere  RegJemens  publicict/  inroelcbenSimmern  fleh 
fo  mol>l  Die  Pagen  ötg  Cavaliers,  Die  $rembben  unD 
©nheimifchen/nach  Dem  UnterfchteD  itjreg  @tan* 
Des  unD  ihrer  SöeDienungem  Durffen  ftnDen  laffen. 
£>b  jroar  Die  Dames  faß  allenthalben  in  Den  mek 
ff  en  ©tücf  en  t>or  Den  Cavalieren  einen  SSor^ug  ha* 
ben»  fo  iß  ihnen  Doch  nicht  an  allen  #ofen  ohne  Un> 
terfchieD  erlaubt»  in  Dererften  Amichambre  ihrec 
§ur|tin  m  fet>n,  fonDern  einige  muffen  fich  in  Der  an* 
Dem  Antichambre  oufhalten. 

§.  33.  3to  Dem  kaiserlichen  #ofe  hat  man  yom 
ju  aBen  Seiten  in  Diefem  (Stücf  eine  befonDere  Ao 
curateffe  in  £>bacht  genommen.  $ton  hat  aber 

hm 


7%         LZbeil  ViLCaptaif. 


fcod)  malgenommen  ,  Dafj  es  ju  gerfeti  £aofer$ 
Jofephi  n0$  l?ICl  accurater  gebalfen  morDem  als 
ju  Reiten  Leopoldi.  53ep  Dtefen  rourDen  alle  En- 
voye's  in  Die  (e^te  Anticameraqelalfen,  meiere  man 
fo  gar  DenSlbgeorDneten  Der  Dveidbö-<^tat>fe  ntd^t 
fcerfagte.  33eo  jenem  aber  ift  in  Die  le^te  Antica- 
mera  nfcmanb  anDertf  aß  ©rafen,  unD  Me  fot>on 
gleichem  (StanDe,  eingetofien  roorDem  unD  mufleti 
tit  2lbgcfanDten  Der  durften  in  Der  anDern  Anti- 
camera  fteben  bleiben.  <S.  Des  curieufen  SBüdjer* 
Cabinetg  vi.  ©ngang  p.  889. 

§.?4-  3n  Den  3immer4}rbnungen  einiger  #6* 
fe;  roerDen  Die  ^erfonen  in  folgenDe  wer  QElaflfen 
«ingetbeilet:  00  in  Die  ©cffWic&ffir,  (Ii.)  in  Die 
#of>33eDienten  1  (in.)  in  Die  ^rieg$*officianten/ 
unD  (iv.)  fn  frembDe  £)urc&reifenDe.  S)tefe$  ift 
mebrentbeite  bei)  Den  9iomtfcb'€atl)Olifcl)en  <&b* 
fem  Da  man  DieS3orgemä\1jer  fietä  mit  einem  grof» 
fen  $l)eü  Der  ©eifrlicbfeit  angefüllet  finDet.  Ob 
fte  par  üor  Den  anDern  einen  grofifenSSorjug  l)a* 
ben,  fo  Dürften  fte  Dod)  nidjt  an  allen  #ofen  aüent* 
falben  einDringen,  mie  fte  woIIenf  e$  roirb  aui#  un# 
ter  tbnen  felbjl ,  nach  iljren  befonDern  Dignk&en 
«nD  Diange,  eine  Differenz  gemalt. 

§•  H-  3n  Die  Retrairen  unD  Retiracten  ift  an 
fielen  Orten  niemanD  erlaubt  ju  geben/ aß  gürffr 
Hd?en  ^«fonen,  Die  fiel)  an  Dem  #ofe  aufhalten/ 
fte  mögen  nun  Den  2lm>erroanDten  beo$ujel)ien  feon/ 
oDernicbt/mgieicfyen  D«n  SlbjefanDten  unD  großen  | 
toiiniftrii« 
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§.  36.  ©ie  Pagen  UüD  Laqueyen  Dürfet»  ftC& 

nicbt  wettet  unterließen  >  trt  Den  gurjllKben  gim» 
mern  ober  Antichambren  aufjubalten  /  als  roenn 
fegeruffen  werben/ oDerfo  lange  fte  etwaö  Darin* 
wnmt>erricbten  babem  auflec  Die  £etb*Pagen,  De* 
nen  an  allen  «£ofen  t>or  ben  anbern  eine  Preference 
auflebet ;  teDod)  bafcen  fte  yu  Den  gelten  unferec 
*8orfal)ren/  Da  manche  £etb»Pagen  mol)l  Dreißig 
Sabraltgeroefem  in  noeb  gtoiTern  Slnfe&engefian* 
Uti,  als  ie&unb. 

§.  37.  S&fe     ©Wöt  allenthalben  in  aan| 
^eutfc^IanD  »on  ein  50.  bi§  60.  Salden  her  geroal« 
tig  ^genommen ;  alfo  baben  ftcb  Don  Diefec  Seit 
an  auf  Den  $ürff  lieben  ©c&lofFem/  fo  n>ot>l  in  2ln* 
feljunq  Des  Nauens  aß  Des  2lus(meubiiren6  /  ge* 
wältige  SSeränDerungen  ereignet,  gu  Eingang 
fceä  abgewichenen  Seculi,mutfe  man  noeb  nicbt  fo 
Dtelöon  fo  Piclen'jSorgemäcbern/  Die  binter  einan* 
Verfolgten/  t>on  Den©t'p&S>cfeniöon  Den gebro* 
tbenen  $;büren/  Don  Den  jterlicben  Caminen,  uni> 
»on  mancberlep  präebtigen  Meubien/  Die  man  beu* 
tigeS  $;age$  in  Den  ^ürfllicben  gimmern  erbltcft. 
Sluf  Den  @peife.@äblen/  fafye  man  t  unfmdje  au6» 
gefcbnifcte  iöancfe  oon  £inDen*$8cSumen  ober  an* 
Dem  Jpofyt/  auf  Denen  Die  Cavaliers  unD  Dame* 
an  Den  3)?arfcballß'^:afem  fpeifeten*  SDie  ^:ape# 
ten  ftnD  umar  eine  febr  alte  Meuble,  unD  Don  etil* 
eben  bunDert  Sabren  in  ^euf fcblanD  bef anDt.  An* 
no  1500.  maren  bei)  Dem  Söeplager/  fo  mit  $et* 
§og£an£en  ju  ©acfcfen  mit  $yau  ©opb'a  /  ae# 
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bo^ncr  üon5D?ecf  Icnburg  gcfc^loflcn  n>cir&(auf  bcm 
©cbIo§  m  $orgau  mir  ©olb  getiefte  unb  man? 
cberlep  Figuren  unb  «£>i|lorien  burcbmürcfte  %ape* 
tenju  fepen.  @.  au«  einem  alten  ®äcbf.Hiftorico 
ba$  iiK<Stucf  oon  (^truoenö  bi|fönfcbM>olmfcbett 
Archiv  p. jo.  3eöoct>  roaren  fte  niebt  fo  gemein  al$ 
ie|unD »  unb  nur  bloß  in  Den  gürfrlicben  Parade- 
Simmern  gu  fepen.  2ln  |f  att  Der  Tapeten  fape  matt 
meprentpeifö  in  Den  SBorgemadjem  bie  $öilbnij]e 
t>on  ben  #ocb'Sur(l(icben  2lm>erroanbten  in  £e* 
ben^©c6jfeAOberaucb  Silber  öon  unterfcbieblicb# 
gebaltenen  Saaten/  »on  jagtbabren  #irfcben,  mil* 
ben  ©cbmetnen,  raren  4Dunben,  u.f. n>.  33ij?roei> 
len  waren  aueb  bie  2Bdnbe  mit  2BajTer»§arbeit 
bemalet/  ober  mit  unterfebiebenen  (Sprühen  ber 
^eiligen  (Scbrifft  befebrieben. 

§.  )8.  ©nige  dürften  jinb  feine  £iebpaber  Port 
SßeränDerung  ber  Meuble^fonbernbiejenigenftnb 
tbnen  bie  liebjfen,  bie  fte  öon  ibren  §ürftlicben 
fern  unt>  ©ro§<(£(f ern  noeb  perpaben.  21nbere  bin* 
gegen  finden  il)r  gr&fteö  Vergnügen  an  ojftmabK' 
ger  5tbroeit)fe(ung/  unb  in  9}acbabmung  alles  bef> 
femroaS  bep  ben  ^uälanbew  an  Galanterien  unb 
Äofibarfeiten  maprgenotmmn  wirb.  @ie  ftnb 
bei)  ber  Architektur  unb  Stuömeublirung  ibrer 
§ür|ilicben  Üvejtbentj  unb  £ufl*  Käufer  triebt  mit 
bem  aufrieben,  mag  ibnen  bie  jtnnreicbjfen  teiltet 
in  §rancf  reid)  unb  Statten,  4ooßanb  unb  (£ng(anb 
an  bie  #anb  geben ,  fonbern  fte  muffen  aueb  noeb 
&a|U/  fo  iwl  bep  ber  23au'2Jet/  a(*  bep  ben  Meubien, 
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aus  Der£ürtfet),€l)ina/  unD  anDern  £dnDerei)en 
aufftrr^alb  Europa/  neue  (£rfmDungen  f)ert)öl)len. 

§. }  9.  ©er  iefcige  ^obfi  mag  an  prächtigen 
gimmernunD  au$länDifd)en  Galanterien  f ein  fon* 
DerlicbeS  ©efallen  Ijabem  fmtemabl  er  bet>  feinem 
(Sinjug  in  Das  Quirinal  alle  Tapeten,  <&tütye,  unö 
anDere  Meublen»  Die  in  Den  Apartemens  Deö&ori» 
gen  ^ab|le$  auf  Dem  Quirinal  gef? anDen,  unD  mit 
groffen  Unfojfen  auS^nDien  wn  it)m  angefd)atff/ 
Dem  Prätendenten  in  SngellanD  bereitet  /  meiere 
il)m  Dermutblid)  ganfc  roiutommen  roerDen  geroejl 
fe«n.  @.  Daß  xxixtfe  @tütf  Der  ©nleituna  jup 
neueren  #iftorie  Der  2Be(t/p.  294. 

§.40,  $ugDem$ejkmentDeS3\6niggm@pa' 
nien Carl it.  erbellet  faff»  Daß Diejenige  m@pa* 
tuen  ntd&t  fo  frepe  ©emalt  baben,  tt>te  anDere  Sou- 
veräns ,  nad)  ibrem  eigenen  ©efaflen  mit  Den 
Meublen  /  Die  auf  Den  Äigl.  9veftDenf^(Sd)lbf» 
fern  anzutreffen/  eine^erdnDerungoorjune^men» 
tnDem  er  in  Dem  xlii.  Articui  difponirte,  Daj?  fein" 
J>alIa|J/ mie  aud)  alle  anDere  Äiglicbe  Käufer," 
in$?aDritunD  anDern  ©tagten  unD  Orten  feiner* 
ganDc/  mit  famt  Den  ©emaljlDen  ,  %apejerei)en/<e 
:  (Spiegeln  unD  anDern  ©eräü)e>roomit  fie  auSge*" 
jieret,  feinem  Succeflori  unD  Sftadjfolgern  unt>er#ie 
änDerlid)  für  eigen  verbleiben  folten.  ©agegen" 
benabmeribnenaüe©emaltfur  ie$t  unD  allezeit/ <£ 
Da§ftet>onDiefen Rufern  unD  Äiglicben^al'" 
Idftetir  niefots  Daraus  megjunebmen  /  oDer  Darin"' 
nen  ju  twanDttn,  Srlaubnij?  t>aben  folten. «  3« 
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^BoOjtebung  Öcffeti;  befahl  er,  baf?  aße  gegcnwär* 
tige  Mobilien,nac&bcninventarns,fo  fd>on  in  ben 
«£)äufem  beftnDUd^  /  coliarionirt,  unb  Da^;enige# 
wa«  nod)  ntd&t  etngefd&rtebeo/  au^  Darein  ge^icV 
tiet  werbe,  bamit  ailejeit  geforget  werben  fonne,  ba§ 
t>on  biefen  Mobilen,  weber  t>on  feinem  Succeflbre 
no<#  Nachfolgern,  auffer  ju  Söefcfjufcung  ber  Kirche 
unb  be«  Äigteid;«,  etwa«  &er<Snbert  nod)  Der* 
fcfcencf  et  werbe. 

§.41.  Einige  grofie  Herren  haften  ütel  auf  fo|t* 
Gare  $ran$6fifdfje  Tapiflerien ,  bie  mit  tt>ren  eige* 
nen ,  ober  ihrer  SSorfabren  berühmten  Ahnten 
prangen ,  anbere  aber  mehr  auf  anbere  fofibahre 
©emählbe,  unb  ftnbet  man  beo  ihnen/  nach  ber# 
<ui«3talien|td)  herfdjreibenben  Mode,  bte @dl>Ie 
unb  ©emächer  öön  unten  b$  oben  au«,  nach  eines 
feljr  guten  Ordonance,mtt  ben  Eünjllicbjlen  (Schit* 
&ere»enau«ge$ieret.  @o  erbuefet  man  auch  bet) 
ben  3vomtfcf)'€at()oIifct)en,  fo  wot)l  auf  ben  #ofem 
al«  auch  in  ben  ©emäcbern,  bin  unb  wteber  sratueti 
»on  ber  Sungfrau  Maria,  unb  t>on  einem  unb  an* 
fcerm  ^eiligen,  ber  bep  ihnen  tn  groffer  £od)ac&> 
mng  freuet. 

§.  41.  Söifjweilen  werben  jur  Seit  eine«  deck- 
rirfen  Kriegs  bie  33ilbnijfe  berjenigen  Souveräns, 
bie  fiel)  feinbfelig  erf  Jährt»  au«  ben  §urff  lidjen  gim*  l 
mern  weggenommen,  2J(fo febaffte  man  an.  1706. 
fcie  Porrraireber  bepben^bur'^ürflenmSolnunl) 
Söayern ,  naebbem  fte  in  Die  2lct)t  erfläbret,  unb  bie  i 
vier  altefien  ^aoerifc&en  ^rin^en  nach  Ciagen* 
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futtl)  gefubret  morben  aid  Den  Äayferltchen  gim* 
mern  roeg,  (£6  i  jt  DiefeS  eine  Revenue,  Die  Don  Oetn 
triebe  Der  menfdblid>en  9?atur  ctitfprinat/  Dieroeil 
niemanD  gerne  Die  33i!Der  Derjenigen  lieben/  oDer  in 
fernem  gimmec  lei&en  mm,  Die  uns  alles  gebrannte 
^er^leiö  angetban. 

§.43.  SDer  ju  £a»ferS  LeopoMi  gelten  be* 
rühmte  Minifter  am  £ai)ferlichen  #ofe  /  $ür|f 
£obroroi$(  erfann  eine  felfcame  Meublirung»  als  ec 
in  eine  UngnaDe  gefallen»  unD  bei)  Diefcm  feinem  Un* 
glücir  fo  wenig  Die  grepbeitais  UnfchulD  \>erlol)ren. 
(5c  licjj  ftd)  ein  Simmer  Juristen»  meines  Die  £eljf* 
te  mit  Tapeten  unD  meiern  §ür|llichen  Meublett 
auägeueret  mar/  Die  anDere  ^>el(Tte  aber  Die  föltti)* 
refk  ^orfrellung  einer  Söauer-^üttean  $ag  leg« 
te;  er  erfläbrtejtd)  Dabei)/ gegen  alle, Die ihnbefuej)* 
ten/  Da§  er  an  foldjem  Ort  feines  porigen  unD  te£t* 
gen  gujranDeS  am  befien  eingebend  feon  fönte,  <t>« 
Das  Seben  Des  ^apferS  Leopoldi,  p.  249» 
§.  44.  ©roffe  Herren  ftnDen  btgroeilen  an  man* 

i  d)en  ©egenDen  auf  Dem  &utDe  einen  befonöern  ©e* 
fallen»  unD  erbauen  ftcb  nicht  nur  |tt  ihrem  Plaifir 
an  Denfeiben  Orten  prächtige  (Schlöffet  unD  fcf>6ne 
£anD*  unD  Su(t'^)dufer/  fonDern  fie  befehlen  aud) 
ihren  bohenjMiniftris  unD  pornebmffen  #of'  unö 

;  Kriegs  ^Offieiamen  an<  Daj?  fie  fiel)  ebenfalls  Da* 
jfelbjr  anbaue«  muffen/  t&eiis,  Damit  fie  Dtefelbett 

;  ieDerjeit  um  ftcb  haben;  menn  (te  ihree  Dvarb*,  oDeie 
il)rer  übrigen  £)ienfle  benoibjget/tbeiis  aud),  Daß 

!  l)ieDuvc&  Diejenigen  Oerter,Die  fie  gerne  moflen  an* 

8  2  gebauet 
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gebauet  troffen ,  peupliwt  /  jur  Sftabrung  unb  in 
Slufnebmen  gebracht  werben.  35if?n>eilen  man* 
bern  fte  ll)nen  Den  Sftabmen,  olö  rote  e$  obnldngft  In 
Dem  £l)ur*$üfjtenfl)um  (Sacbfen  bei?  Ofcbafc  gc* 
legenen  Sagt  *  ©cblof?  "SBermöÖorff  gegeben/ 
roelcbeS/nacbbem  eSauf  baö  neue  prdebtig  autfge* 
bauet  n>orbenf  t>on  3l>ro  königlichen  #<>b«t  bem 
Äiglicben  €l)ut*5tetn£en  üu  @acbfen  mit  bem 
Sftabmen  H  über  tus-23utg;  beleget  rootben;  ftepri- 
vilegiren  fte  auf  mancberlep  S!Beife,  unb  üetroan* 
beln  niebt  feiten  Die  elenbeften  ©btjfec  in  fcb&ne 
©tdbte. 

§.  4f  •  &  fofen  jur  S3efcbü£ung  ber  £anb* 
<§><$(5jjet  einige  befonbere  Compagnien  unterbal* 
ten,  unbju  beten  33croacbung  in  ber^dbe^Bacb^ 
£dufec  anlegen.  2Benn  fte  ftcb  auf  ben  Sanb* 
.£>dufern  aufhalten  /  fo  nntb  ein  groflec  ^rf>ctl  be$ 
Ceremoniel-2ßcfen6  bet)@eite  gefegt,  unb  eine 
freiere  £eben$>2lrt  erroeblet.  3n  ^eutfcfclanb  \(l 
an  Diel  ^)6fen  eingeführt»  öa§  bie  Cavaliers  bet>  bec 
^ettfebafft»  auf  ben  £anb'  #dufern  obne  Siegen 
erfebeinen,  unb  mx  aus  QSecfeben  einen  3)egen 
angeffceft)  wirb  gemeiniglicb  mit  einem  groflen 
@la§2öeinbejlrafft. 

§.4<s.  #iec  pflegen  SffterS  bie  gecr&nten  #du» 
ptec  be$  SDNttagö  unb  StbenbS  niebt  nur  in  ®e|eu> 
fcbajff  mit  ber  Äigticbengamilie  ju  fpeifen,  fon#: 
Dem  Rieben  audb  ^umeilen  einige  üon  ben  anroefen* 
ben  Herren  unb  Damen  mit  an  bie  Grafel/  roeld&e* 
fonft  in  ihren  königlichen  ÜiefiDenjien  niebt  ju  ge* 
fct>el)en  ppegt, 
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§.  47.  3n  mand)en  €uft*<^d)Ioffern/  bie  fie  alle 
Sabre  ju  gewiffen  Seiten  ju  befugen  pflegen/  ft'nö 
alle  MeubJen,  üon  ben  grbften  big  &u  ben  fleinefrem 
Derer  Die  #od;*$ürjtlicben#errfcl)afften/  unbaHe 
^of.OfEcianren/  mdnnlicben  unb  weiblidxn  ©e> 
fd)led)W/  benötiget  finb/  in  betfdnbiger  örbnung. 
Shibere  bingegem  Die  nur  bisweilen  befucl)t  werben» 
ftnbnid)t  flcteJ  auSmeublirt/unb  betybiefen  pflegen 
Die  $ürfllid)cn  #of  »Tapezierers  üorcnrö  gefebieft 
ju  werben/  wenn  ftd>  bie  ^)errfd;afft  auf  benfelben 
eine  Seitlang  aufhalten  will. 

§.  48.  £>ie Architedur  biefet  £uff » #dufer  ijf 
unterfd;ieblidi>.  QSiele  begeben  aus  einem  groflen 
Pavillon,  ber  mit  unterfebiebenen  anbern  umgeben/ 
biefe  finb  bifweilen  wieberum  in  kleinere  Pavillons 
eingetbeilet.  3n  bem  $aupt'  Pavillon  logiren, 
bergürff  mit  feiner  ©emaljlin/  ober  mit  ber/enigem 
bieftealö  ©emablin  lieben/  unb  in  ben  anbern  bie 
^>erfonen  ber  gürfttieben  Familie ,  ober  bie  üor* 
riebm(len  üon  ber  #offtatn  25ew  einigen  fmb  bie 
Simmet  alfo  eingerichtet/  ba§  man  in  ber  Dvunbe 
berum  aus  einem  in  baS  anbere  geben  fan ;  Sßlimn 
in  bem  Pavillon  tfl  ein  groffer  aebteefigter  ©abl/ 

in  welkem  publique  Aflembleen,  Ballette  unb 
anbere  £uflbarf eiten  gebalten  werben.  Stuf  ben 
Pavillons  finb  Couplen,  bie  mit  einem  Uljrwevtf 
geu'erf. 

§.49.  öcjfterS  finb  bei)  biefen  £ujt'©ebduben 
Galerien»  bie  ein  plattes  ©ad)  baben,  bie  gu  einem 
2l(tan  bienen,  auf  welchem  man  wnb  um  ben  ^Mafc 

$  3  5U 
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$u  ben  4baupt-©ebduöen  fommcn  fan.  S}ie  £)d* 
c&cc  finb  in  bet  SDMten ,  unb  an  Den  (Jcfcn  mit 
Fronrifpices ,  in  bcneti  baö  'SBapen  be$  4?»d)* 
gürjlticben  Kaufes*  unö  fonft  oerfd)icbene  fcbbne 

Ornamenta  beftnÖIld^-    2(uf  bem  Chapiteau  fie* 

fyet  man  Diel  Statuen ,  unb  burd)  bic  S©iifcl>aucr* 
Äuntf  gemalte  Ärdnfce  groeige  unö  anbete  gier* 
*atl)en. 

§.  50.  2luf  ben  Jtpof'^iä^en  fmb  entmeber  grü* 
mTerraflen/  bie mit  qejcblijfenen taflet *^tei* 
nen  ober  auf  anbete  SBetfe  eingefaßt,  ober  mancher* 
let)  mit  Statuen  ausgejierte  Orengerim  unb  Fon- 
tainen.  £)ie  Haupttreppen  finb  mit  ßaluftra- 
den  unb  anbern  feinen  ^lufyierungen  oon  Alfrefco- 
SMlerep  propre  gamirt.  3n  ben  ©emdd)em 
jinbet  man  üünjllicl)  ^bereitete  Camine,  in  Deren 
Baflb  reliefs  manctyerlep  Portraite  ffeben.  9D?an 
admiriret  offterS  in  ben  ©emdebern  bie  fd)ön|len 
(Spiegel  oon  allerfyanb  Facon,  oor  ben  ©piegein 
liegen  bißroeilen  marmorne  ober  anbete  gefcbnifcte 
naefte  Venus -Silber;  bie  mit  ungemeiner  Svunjt 
perfertiget. 

§.  yi.  2luf  bieten  &if!'<Sd)löj]ern  obferviret 
man  befonbere,  mit  ©olb  unb  33ilbl)auer>2(tbeit 
untermengt  angelegte  Porce!ain-©emdd)er  ober 
€abinettet/  in  meld)en  bie  febenfren  pon  Porcelain 
oufjleigenben  gierratl)en  anjufeljen/  an  greifen 
3r6pfifen,  Vafen,  «gcfoüfiefay  2lufja&en,The-Cho. 
eolade-Coffc- Services,  mit  bapifefren  gesellten 
Spiegeln /Snbtanifc^en  Urnen,  Pagoden,  nad> 


Vtn  Sd>lö0'  tt«  5«mwa-«CeremonielInt.  %7 
einer  fc&onflen  £>rbnung/  unD  mit  befonDerer  Ma- 

gnificenze. 

§.  52.  Q3ci)  Den      Käufern  jtnbet  man 
fdjonffen  ©ärten/  Dte  in  öerföieDene  Quartiere  ein* 
geseilt,  unD  mit  befonbern  ^jaupt'unö  'fteben* 
Fontaincn  ausgebet.  S)ie  gepflan^ten  $ecf en 

(Teilen  mancherlei)  Theatra  unD  Amphitheatra 

öor.  @o  muffen  aud)  Die  mancherlei)  Refervoirs 
Aqueducs,  Fontainen  unD  Grotten  Die£anD*£ujf 
fcermefjren  l)elffen.  35et)  Den  Grotten  ftnD  fd)one 
Cafeaden»  welche  öa^  'Sßaffer  in  Die  Baffinsttjerf» 
fen/  im  ©ommec  eine  angenehme  Äü&lung  unö 
©eräufefteperurfaeften.  2Juf  Der  (üürDen  ftnD  man* 
djerlei)  Jets  d'eau  angebracht.  3n  Den  Dabei)  bt* 
fmbltc&en  QEabinettern/  Deren  ftc()Die  #od)<$ürff> 
liehen  #errfchafften  $ur  ©ommetä'Seit  roegen  Dec 
angenehmen  fühlenDen  unD  fpielenDen  ^Baifermer« 
(fe/mifbefonDernPlaifirju  bebienen,unD  roofelbft 
fte  ojftei^afel  ehalten  pflegen,  jeigen  fkhman' 
djerlei)  Statuen  unb  Baflb  reliefs.  <2>o  fmb  aud) 
bei)  Den  Grotten  nid)t  fetten  Q3abe'3mmw/  t>on 
weiften  $?armor/oDer  auf  anDerc  ^rtlunjtu'ch  aus* 
gearbeitet/ mit  angefchloffen. 

§.  f 3-  25«)  &en  €u|t*®<Swen  fmb  geroifle  Me- 
nagerien üon  aflerhanb  frembDen  unD  raren  tyk* 
ren.  3n  Den  Parcs  ftebef  man  vielfältig  fch&ne 
Alleen,  curieufe  2llabafter*  unDSD?armor'Statuem 
t  ünjtlicbe  SOBaffer«  große  unb  t  leine  Cafcaden>  $3o* 
?  ge('#aufer/  unD  Reiche/  in  melden  unD  auf  me{* 
<&en  mancherlei)  rare  ftifc&e  /  n>ie  auch  ^nten, 
§  4  ©d;mäfc' 
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©cfrwdlwe  unb  anbere  SHSaffer^ogel  aufbetjal* 
ten  werben.  2(uf  Den  Candlen  liegen  propre  3ad)» 
ten/  ober  anbete  jierlicfte  (Skiffe/  Darauf  man  ftc^ 
judivertiren  pflegt- 

§.  54.  Q3$meilen  werben  aud)  Eremitagen  wt* 
gejtellet/  bie  atö  €abmetter/  unb  nad)  2lrt  Der@n* 
oben?  mte verfallen/  oon  «£ol|> unb 9)?auerwerc£ 
aufgefüllt  werben.  S0?an  finbet  bier  eine  fleine 
Capelle  /  @cblaf*  Cammer  >  Wülfte  /  ©arten  unb 
©tubier'^tube/  bie  mit@emdl)lDen  öon  mandjer« 
leo  geifilicfcen  #ifwrien  t>erfet>cn,  unb  mit  mancher* 
Ui)  (£inftebler'©erdtf)e  befe£t  jmb. 

§.  f  f>  £)ie  Orengerie  •  #dufer  fmb  ebenfalls 

Ojfterö  ÜOn  einer  accuraten  Archire&ur,  unb  in 
Diefelben  bi§meHen  mancherlei)  SZBaflfer'  (Spiele  an* 
gebradjt.   Sie  Orengerie-©drten  aud>  Don  et» 

Her  fd)6nen  Ordonance  unb  Regularite.  £)ie 

raren  ©emdebfe  formiten  untergebene  Alleen, 
jwifeben  melc&en  bie  @pakter<@dnge  t>on  grünen 
fKaafen  febnurgerabe  abgeleitet  unb  befe^t,  unb 
wie  fte  etwan  weiterhin  nad)  unterfd;iebenen  In- 
versionen Üün|llicb  angelegt. 

§.  f  6.  £)ie  Veneria,  ein  SagMbauj?  be$  $et* 
$ogS  oon  @aoot)en  ,  unb  nunmehrigen  $onigeg  in 
(giciuen,  ifi  eineä  bon  ben  fdjonfien^alldjten  unb 
&mb*£<jufern/  bie  man  fwben  fan.  ijt  eine 
Sftiebetlage  ber  &ontglid)en  Sagt/  mit  ben  unter* 
fdjleb?nen  ©eftalten  ber  ©ottin  Diana?,  unb  benen 
jur  3agt  geborigen  (^innbilbern  ungemein  au&p 
jiert.  2>er  eintritt  bes  Äiglic&en  s3>alla  jt$  jeigt 
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balD  im  ertfen ©eroolbe  Datf  SöilD  Der  Diana,  fo  Die 
alten  #e»Den  ö&r  eine  ©ottin  Der  3ägerep  gebat* 
ten.  Sieben  an  ftnD  Die  Pier  2(rten  Der  Sagt/  nem* 
lieb,  Der  Vogelfang/ Die  $ifcberep,  Die  bobe  unD  nie* 
Dere  3agt.  Unter  Den  artigen  SinbilDem  auf  Dem 
groflfen  ©etäfeb  ftnD  jehn  befonDere  ©efcbicbte>  fo 
mit  Der©ottin  Diana  paflirt,  Dieunmoglicb  beffec 
au^uftnnen.  Unter  anDern  frebet  A&ajon ,  Der» 
weil  er  Die  Dianam  mit  il>ren  'Dtympben  nacfenD 
baDenD  flehet,  Durcb23efprengung  etlicber  $ropf* 
fen  SEßafiferS  in  einen  «£)irfcb  perroanbelt  rcirD,  mit 

Der  $öepfcbrifftt  Chivuol  rroppo  veder,  vede  il 
fuo  male,  roer  gerne  juüielfebenmiü,  flehet  gemet* 
niglicb  fein  eigen  Unglücf  ;  imgleicben  fiebet  Die 
Diana  mit  t^ren  iftompben  in  einem  Armenifchett 
£u^2ßalDf  mo  fte  ein  grimmig  ^iegertbier  mit  ei* 
Bern  liftigen  9}e£  gefangen  l)ält,  mit  Den  SSeüroor* 

Jen :  Piu  che  la  forza  un  bell  inganno  e  in  pregio, 

ein  artiger  betrug  ijl  febä^barer/  alö  eine  offentlt* 
efre  ©emalt.  %bff  Den  tafeln  ff  eben  in  Den  übrü 
gen  Simmern  niebt  allein  Die  febonjien^rincefin* 
nen  !elbiger  £eit  nadb  Dem  8eben  in  SägerÄibung 
abgefcbtlDert/  fonDern  aueb  Die  Sfteben'Sierratben 
ffcllen  allerbanD  3äger'inftrumenta  oor,  unD  mirö 
man  bei)  nabe  feine  #i|lorie  pon  Der  Diana  bei)  Den 
ölten  ^oetemober  befonDere  ©efebiebte  oon^agt' 
«frunben/  #irfcben,  dornen  k,  lefen,  roelcbe  niebt  afo 
bier  mit  Der  finnretebfren  Lanier  fyu  ©teile  pon 
Dem  £ün|iler  erhalten. 

Ss  2)ae 
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s.  i- 

^fi^^ie  greffen  Herten  baben  auf  ibren  (gc&i&f* 
(*VH|  fetn  mcl)rentl>ctlö  tyre  befonbern  @dl>le 
tÖS^v  unb  ^afel^mäcbet/bieaufbasprä^* 
^Jo'  tigfte  auSmeubliret,  unb  jumabl  bei)  So- 
lennitöfen  mit  fet>r  Öie(en  Luftren ,  Girandolen, 
Croftaüinen  (spiegeln  ,  unb  Dergleichen  2ßanb* 
£eucf)tern  gelieret  ftnb.  SOJan  ftnbet  bafelbff  prädj* 

tige  Credenz-ßuffetre ,  ober  anbere  Credenz-f£t# 

fdje,  bie  mit  ftibernen  unb  gulbenen,  unb  anbem 
Jotf baren  $rincf«©efcbirren  befefct  fmb. 

§.  2.  ©er  23oben,  worauf  bre  $:afel  flehet ,  i(l 
«ntwebermit  rotben<Scbarlaclj/  ober  gar  mitfojf* 
bo()ten(Sammet  beleget,  guroeifen  finb  fte,  jus 
tnat)l  beo  Solennitäten ,  etwas  erhöbet  /  unb  mu§ 
man  @tajfeln»meife/  gleidb  einem  i  heatro,  binauf 
(feigen.  (Einige  fpeifen  a.i'ordinaire  unter  einem 
Dais,  anbere  aber  nur  bep  Solennsten  unter  einem 
fammetenen  getieften*  mit  golbnen  ober  ftlbernm 
«Borten  unb  Frangen  befe^ten  Gimmel. 

§.  ?.  £)ie  ©peifen  werben  auf  Den  $ur|r(icfjeit 
tafeln  entmeber  in  jtlbernen  ober  oergülbten/  ober 
gar  in  golbenen  @ct>ü|feln  aufgefegt  Sftacft  Dee 
neueften  r*$on  ftnb  bie  ©Rüffeln  teberjeit  mit  ftl* 
fcernen  ©locfen  bebeefc/  *l)eii$/  Damit  Die  (opei- 

feil 
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fen  barunter  warm  bleiben»  tbeiß  unb  vornetjmltc^ 
aber  /  Damlr  fte  ntdbt  bureb  Den  bwabfallenben 
Poudre  unö  anbern  SJBujf  pon  Denen ,  Die  fte  auf 
t)ie  tafeln  fe^cn  /  wrunreiniget ,  unD  unappetitlich 
werben,  £tma$  befonberS  t|lö ,  maS  ^)err  g&njg 

in  feinem  Ceremoniel-Theatro  pag.  362.  POn  bet 
9täbjrlic&en  Grafel  anfübret ,  bat  beö  ^abfteS 
@d)üffeln  mit  einem  (Scbfof?  permabret  mdren/ 
tmb  baf?  niemanb/  bei)  (Strafe  &6ebj?et  Excom- 
munication,  in  feine  Äücfre  gefyenfolte.  £)ie 
(gpeifen  f  od)te  eine  oon  feinen  ndcbffen  35efreunb* 
tinnen ;  biefc/  unb  ber  Cardinal  Nepote  l)dtten  bic 
©eblüfiel  su  Den  (Scbüffelm 

§.4.  35a$  öffentliche  Grafel' Raiten  ber  gecron* 
ten  Häupter  aefebiebet  auf  unrerfebiebene  SDßeife. 
©niae  fpeifen  ganfc  aOein /  ober  fyaben  bod) nie* 
manb  an  ibrer  Grafel  /  ales  t&re  pofy  >  gurjflicbeti 
Slupermanbten/  ober  anbere  §ür|tlid)e  ^erfonem 
ober  Stbaefanbfem  Slnbere  bingegen  (äffen  auefr 
unterfdbiebeneoon  if)renMiniftri$,  Generals,  unb 

$of  *  Cavaliers ,  mit  fpeifen..    Äig  Johannes 

Sobiesky  in  Noblen  ()ic(t  aflemafrl  |U  Wittag  6f* 
fentlicbe^afei/  unb  'lief  aueb,  menn  er  aufferbalb 
t>es  $ofe$  fpeifete,  feine  eigene  23cbienfen ,  roelcbe 
ju  folc^er  Seit  ba$  Slufmartcn  hatten,  mit  jur^afel 
Sieben.  3hro  Sftajcjtdt  Rieften  biefeö  für  eine 
fd>led)terbing$  notbroenbige  ©acbe/  maßen  fte  be* 
forgten/ ba§  ber  ganfce  2lbel  moebte  febtoürig  roer* 
tien/mofern  fte  biefe  ©nabe  einem  aus  beffenÄ* 
Ul  besagten,  <g>.  Connors  Beitreibung  be$  ä6* 
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ntgrcid^ö  Kopien/  p.  4 1 6.  SBenn  er  aber  bei) 
fe  jpetfetei  t)at  fiel)  niemanb,auffer  Der  Äigin ,  ben 
Äoniglicben  £inbern,unb  auölänbifdjen  Miniftris, 
bei)  iijm  ^uc  Grafel  fe^en  öütjfen. 

§.  f.  SDer  üorige  konig  in  granef  reid)  /  £ub* 
h>ig  Xiv.  pflegte  beä  50?iffagö  in  feinem  @d)laf' 
Limmer  an  einet  Keinen  Grafel  ju  fpeifen,  rceicbeS 
aber  beS  SJbenbö  niebt  gefc&ape.  gumeüen  tl>a( 

Ct  ber  Madame  de  Maintenon  Dic©naÖe/  unb  fpei' 
fete  bep  berfeiben  ju  2D?iftage,  unb  Öie  batf)  benn  gut 
©efellfc^flfftallema^l  einunD  Öie  anbete  Dame  »on 
iljren  23efanbten  mit  baju.  S)afelbft  mürben  Ui* 
ne  ftembben/  fonbern  nur  bie  notbigen  23ebienten 
hinein  gelaffen.  @.  Sftemeifc  Sejour  de  Paris, 
Pag-  387- 

§.  6.  33ep  befonbern  £ujtbarFeiten  wirb  aud> 
bifjroeilen  an  ben  groflen  4?5fen  bas  fonft  jfrenge 
^afet'  Ceremoniel  ein  menig  bep  (Seite  gefegt, 
tinöanbeffen  ftatt,  naefröen  unfccfd^icDcncn  €oof* 
fen,  bie  ein  ieöer  au^ieljet,  bei)  ben  $ütfrlic()en  ^a* 
fein  eine  bunte  Diethe  angebellt. 

§♦  7.  $öep  ben  Couvem  finbef  man  an  einigen 
$6fen>  nacb  bem  Un(erfd)ieö  Öer  ^)erfonen,öie  an 
einigen  königlichen  ober  gürjilicben  »£)ofen  mit 
fpeifen,  einen  Unterfdpicö.  2ilfo  jeiget  fieb  an  öet 
^afelbeSÄigä  in  §rancf reid)  Dor  bem  OrtbeS 
königöunö  berkonigin  ein  fogenanbteeCatenac 
ober  oiereef  igt  sergulbt  $8e|tccf  en,  barinnen  (Sau?» 
Pfeffer  unb  berglcid&em  in  gemijfen  §äd>ern  »oc. 
tymöen/  hingegen  &otöies]3tm£enunö  9tofoce{in* 

nen 
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Inen  ein  bloflec  geller  mit  einem  Couvert  unö 

|  §•  8.  €£i|l ebenfalls  ein  befonDerer  UnferfdÄ 
I  ob  einet  auf  Die  Fauteüils,  oDer  auf  anDere  Setyn* 
j  ©tüble  ge|l^f  roirD.  gürfllidK  ^>crfonen(  unD  Die 
Itynen  gleich  geartet  roerDen  t  fe^etman  aufFau- 
[teüiis,  Die  anDern  aber  auf  bloffe  £el)n»(£efiel.  £)ie 
|bei)Den  @fü()ien  diftinguirt  jtnDi  roerDen  aud)  ge» 
I  meiniglid)  oor  unö  nad)  Der  ^afel,  bei)  Dem  SBaf> 
Ifcr  $um  l2Bafd)en  ,  bei)  Dem  SJbtrocf nen  mit  Oer 
I  Serviette,  bee  Der  Sfefmartung/  unD  auf  anDere  Slrt 

diftinguirt. 

§.  9.  23eoor  man  m  Den  gürftlidjen  Däfern  an* 
rid)tet,  mirD  gemeiniglid;  mit  trompeten  unD  ^au> 
efen  angerunDiget/  Da{?  Diejenigen/  DieDiets^peifen 
auffegen  füllen/  ftd)  oor  Der  ^ud)e  oerfammlen. 
SD?an  jtnDet  in  oielen  gürftlid)en  #of"QrDnungen 
difponirt :  Sßenn  jur  ^afel  geblafen  rcirD/  fallen 
ftd)  fo  ba!D  Die  Pagen  unD  Laqueyen  por  Der  Äüd)e 
:  einfinDem  Dabei;  gebül)r(id)  öerbalten  unD  Die  (^pet* 
fen  oorjtcbtig  auftragen,/  Damit  nidjtg  oerfd)üttef 
roerDe.  unter  anDern  Die  gürfil.  @äd)f.  @o* 
tbaifebe  #of'£)rDnung  de  anno  1641.  im  xiv. 
Artic.  §,  4.  j.  gumeilen  (äffen  ftd)  bei)  ieDem 
©ange ,  Der  aufgetragen  mirD  /  trompeten  unD 
^auefen  boren. 

§.  10.  Q3ep  Dem  €ronung$*Feftm  De$  fe&igett 
i  Königs  in  §ranc£reict> ,  £uDroig  Des  XV ,  giengett 
I  Die  €ammer'Hautboi|!en,  Trompeter  unDöuer* 
Pfeiffer/ fo  einen  Marfch  fptelten/PotauS/  nad;  Die* 

fe» 
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fen  folgten  Die  »£>erolDe,  aud>  Ober*  unD  Ceremo- 
nien#§?ei|ler<  atööenn  urooljf  #au|HDofmeifierf 
nad)  Dtefen  Der  £ber»£ofmeiffer  oom  Äiglidxn 
4D<utfej  üoc  Der  ertfen  S£rad)t  l>er/  mooon  Der  £>ber' 
33roDt*9)?eifler  Die  ecfle  @d)üj[el  trug»  Die  übrigen 
ober  rourDen  Durd)  Die  Äig(id)en  ^of'3uncf iern 
getragen»  fo  Die  SöeDienung  l>atten.  ©er  £>ber* 
SßorfdweiDer  fe£te  Die  @cbuffeln  in  gehöriger  OrD* 
tiung  auf  Die  Äigltcfre  §;afel ,  l)ub  Die  ©turnen 
fcaoon  ab,  Iie§  Die  (Speifen  credentym  Decf  te  Die*  j 
felbenmieDer  nu,unD  erwartete  DieSinfunfft  Styres 
SDJaj'eftdt.  <§>•  Daö  ^ran^fifc^eSronungg/Cere- 
moniel,  foanno  1723.  m£eipjiggeDrucftn>orDen/ 
p-93- 

§.  1 1.  ©a$  Auftragen  Der  @peifen  gefdjtdtf 
gemeiniglich  Durd)  Die  Pagen,  aud)  n>of)(  Durd)  Die 
$ür|f  liefen  Laquais.  $öei>  einigen  Solen nitdten 
pflegen  aud&  roo()l  Die  £anDjtonDe  unD  #i>f»Cava- 
iier$  Die  (2>d)üfiem  Den  anDern  Q3eDtenten  abjunel)' 
men»  unD  folc&e  auf  Die  $ür|tlid)e  Grafel  ju  fe|etu 
Sin  Dem  ^o*'Sürjlli*»3Bo!ffcnl>ättelt(iben  £o* 
ffy  fefjet  Der  ältere  oon  Dem  2JDeli$en  ©efd)ledjt  De* 
tet  von  -Beltheim,  alö  £el)nträger  unD  (Jrb*£üd)en' 
Sfteifter  /  mitbebecftem  #aupt  Die  (£ffen  auf  Dta 

^afel.  @.  £Ünigg  Theatr.  Cerem.  p.  509. 

§♦  12.  2ln  Dem  Äaoferlic&en  #ofe  roerDen  Die 
(Speifen  /  wenn  Der  tapfer  in  Der  ©taDt  fpeifet/ ; 
fcurd)  Die  ^aoferltdjen  €ammer*S)iener/  auf  Den 
€ujt'£dufern  aber  Durd)  Die  Pagen  mit  beDecftent 
•£)awpt/  mit 'StottWMna.  eines  Äapfwlicfoen  #art' 

|#ier«rfy 


Von  bem  CafefcCeremoniel. 

fcbierers,  unD  <Sd)lieffung  eineö  Trabanten  /  b$ 
juc  Credenz  getragen/  aßroo  felbige  \>om  (Srilbcr* 
©jener  in  £>rDnung  gefe&t/  unD  folglich  fcon  t^>rrm 
mit  unbeDecf  tem£aupt  bijjjur^afel  getragen  roer* 
tien/öllroi)  fteein  €ammer^err  atyunebmen  unD 
<iuf  Die  Unfein  ju  {teilen  pflegt. 

§.  r  3.  Sin  Den  3vat)ferltd)en  tftafymen^  oDer  ©e> 
fcurtl)^'  ^aaen  merDen  Die  erfren  @peifen  üonDen 
Commer^erren  getragen,  Dod)  mit  Diefem  Unter* 
fd)ieD ,  Daf?  fie  Die  ©peifen  mit  beDetftem  »£>aupt 
bi&ju  De$3\ai)fer£$?unD'3;afe(  tragen,  unD  felbet 
ein  ieDer  feine  ©peife  auf  Die  c£lfel  fcfcen  tl)ut/  im* 
gleichen  mülfen  2  ^artfd)t'erer  toortreten»  unD  ein 
paar  Trabanten  fcbiiejfen/mopor  orDentlicb  bei;  Den 
Cammer 'Wienern  oDer  Pagen  nur  einer  »ortritt 
tmDfd)lie§t.  ©ie#artf<#ierer  unD  Trabanten  be* 
gleiten  nur  teDerjeit  bif?  in  Die  erfte  Camera,  oHroo 
fie  )M)en  bleiben.  SBenn  3(>ro  ^apferlicbe  Wla* 
jeftaten  Serviette,  oDer  in  ihrer  Retirade  fpcifen/  fd 
DetfteinÄai;fer(id)er  in  SDienfren  ffebenDer  dam* 
mer'£err,  mit  -£)ü!ffe  Der  Kammerdiener/  Die 
5£afel.  Jfrkxauf  roerDen  Die  (Steifen  Durd)  Die 
Gammerdiener  allein,  unD  nid)t  Durd>  Die  Kna- 
ben, es  mag  fepn  mi>  e$  miö ,  ieDerjeit  auf  Die  erjte 
Spanier  getragen.  2Bann  (Sie  in  Campagne 
fpeifen,  fo  fe&en  Die  ^apjerlicben  r-agen  Die  ©peilen 
jur  ^afel. 

§.14.  ^ört)  ^oniafieben  Ordinair-^afem  mer* 
fcen  Die  (gpeifen  t»on  Den  Uquaij  am  Der  istücbe  bi§ 
in  Da*  S3waemac&  getragen/  nad;  Diefem  nehmen 
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fte  Die  Pagen  unD trogen  fte  tnö  Grafel*  @emaa% 
533i{?roeilen  merDen  fte  mdjtgieid)  auf  Die  Äoniglicbe 
oDer  $ürtmd)e  ^afel»  fonDern  er|T  auf  eine  anDere 
^afel  gefegt,  big  fte  bernad)  t>on  Dem  ÄudwSDM* 
per  u.  f  ro.  rangirt  roerDen.  Q3ep  Der  Äiglicbett 
€nglifa)en  Grafel  mu§  Derjenige,  fo  Die  (Speifen  hin» 
eingetragen/  nieDerfnien. 

§.  if.  23et)Der^ermäbfungDeS€bur'§ürff' 
lia><SäcbnfäKn  Ctjur^nn^enö  m  £Bien,  rour* 
Den  <5o.9vatb$'#errn  aus  Der@taDt  9S3tcn/  roel* 
d>e  ftdj  mit  fdjroar&en  <Sammet'9v6cfen  unD  Ve- 
llen au6i(>ren  Mitteln  flctDen  muffen,  Dam  bejtellt, 
Da§  fte  Den  #of'  unD  anDem  Dames,  aua)  Mini- 
ftres  Die  ©peifen  auftragen/  unD  fte  beDienen  mu* 

§.  \6.  SBet)  auflferorDentfidjen  3M)(jettentt>er* 
Den  Die  @peifen  Dura)  3ag«et>'35eDiente,  Dura) 
DieCadets,  Grenadiers  u.  f.  n>.  auf  Die  Grafel  ge* 
l)obem  2ttfo  mu|len  oor  einigen  Sauren  bei;  et* 
ner  greifen  SoIennitcSt  in  ©reöDen  Die  Cadets  Die 
(Speifen  aug  Der  ^ücbe  biß  an  einen  geroifien  de- 
fignicten  ^la^  Des  <Sd;loffe$  tragen  /  pon  Dar  fte 
Dura)  Die  Chevaliers -Garde  auf  Die  Äigucfre 
^afel  gefegt  rourDen-   <33ür  Den  ©peifen  giengen 

JtDet)  Brigadiers  V>on  Der  Chevaliers- Garde  mi( 

it>ren  (Stäben  unD  unbeDecf fem  Raupte ,  melden 
Der  Maitre  d'hotel  mit  Den  jugeDecften  (Speifett 
folgete,  Die  bernactfmablö  Derjenige;  fo  üorfdmeiDetf 
in  Der  tbm  beroujien  OrDnung  auf  Die  §:afel  fe&te, 
hinten  naa)  giengen  2  Sous-jßrigadiers,  Die  fta)  te* 

Dermal)!/ 
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Deömatyl,  roenn  Die  @peil<n  aufgefegt  #  retetic» 
ten* 

§.  17»  <Sinl>  Die  ^peifen  aus  bec  §ur(tlidjeti 
Äücbe  ^ccati  getragen/  jowerDenfte  cntroeDer  oort 
Dem  £uc()en'9!)?eiftcr,  oDer  einem  £ammer'#errn» 
oDer  einem  anöern/  nad)  Demtlnterf^ieD  Der#cfe, 
in  OrDnung  geiefct. 

§.  18»  @pei)etDerÜv&mjfcf)*  Stapfet  in  Der  9ve* 
jft>en£<  fo  gei>et  nad)  Denjenigen/  fo  Die  (gpeifen  ber* 
an  getragen,  ünD  nad)  Den  $artfEf)iererm  Der&m* 
ferlicbe  Huifller.tpeicber  einen  langen  fcDmarfcenmir 
(Silber  befd)lagenen(Stocf  in  #anDen  trägt/  unD 
ifcentt  er  in  Die  Anticamera  fommt/tt>0  Die  Cteden* 
$en  freien/  tbut  er  einen  (^tretet)  an  Die$t)üre,pn 
geiefcen ,  Daf  Die  ©peifen  fommen,  ihm  auf  Dem 
§ug  folgen  DieCavalim,  oDer  DieCammer^Sbie* 
tier.  @peifet  er  aber  an  Dem  belügen  £>|ter*  ©Des 
£ßet)l)nad)t'«?feft  en  public  unD  en  M»jeit$  in  Dcc 
fo  genannten  SKitter*  (Stube;  fo  merDen  auf  oorbe*» 
melDte  SSßeife  in  Sßortretung  Deß  Huiffiers  unD  DcS 
ober|?en  ©tdbei^eijler««Dieerftcn  (Speifen  mit 
DeDecf  fem  #aupt  auf  Die  Äa&fertfc&c  ^afd  getra* 
gen,  unD  t>on  ibm  felb|rge|e§t;  Die  übrigen  ©peifen 
aber  von  Den  {^apferlicben  *  agen»  nur  in  «SSortre* 
tung  eines  #artjä)iererg>  unD  (gcDirejiui  g  eines 
Trabanten«  /  mit  beDeeffem  <£)aupt  auf  Die  Cre. 
den$ ,  unD  Dapon  ab  unbeöecfr  nur  ^apteriicnett 
^afei  getragen ;  unt  pon  Dem  &apferlicfoen  S8or» 
fdmeiDerPon  ibnen  abgenommen  unD  auf  Die  ^a« 
fei  aefefcf.  ©peilet  Oe?  Äopfev  in  Kampagne »  fo 
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fe|f  folche  ber  oberjte  (gilbet; Kämmerer  auf  bie 
Grafel  Don  bec  erften  bracht.  &  gefegt  aueW 
ba§  bafeibft  Die  Cammer  Liener  fte  Den 
Dames  in  bie  ^)anDe  aeben/  unb  biefe  bem  Tren- 
chir-  $räulem  jum  Sfuffe^en.  (Sie  nehmen  folche 
mtchmieber  eon  ihnen  hinweg,  unb  geben  fte  Öen 
Cammer^iertern  jum  hinauftragen. 

§.  19.  2ln  weien  Ä&niglichen  unb  €hur>$ürff' 
liehen  Jbofen  gehet  über  bem  Jüchen '^eifler  t>ec 
Cammer'Fourier  ooran/unb  jener  fe£t  bie  @pei* 
fen  auf.  2ln  bem  königlichen  ©panifeben  ^)ofc 
«beraiebtber2luffet)er  ÜDerba£23robf  unb  Qkcf* 
werc&unb  ber  §rucbt*5)?eif!erbie@d)ü|Teln  ihren 
Stemtern.  §5er ©r#$8ecf en»ober  Söacf teilte* 
fefct  fte  auf  bie  c£afel,  nachbem  er  fte  üorber  creden- 
fcet.  £)er  ©r#23ecf ett'Ober&acMeifler/nebft 
bem^Drfbnetber  beefen  bie  @cbüj[eln  auf,  unb 
geben  fte  einen  anbern  hierzu  befiellten  officiamem 
Der  belegen  Gintec  bem  SBorfchnetber  flehet.  «£)at 
fte  btefer  befommen/  foubergiebt  er  fte  bem  Saurier, 
welcher  fte  in  fein  2lmt  fenbet,um  felbiaewarmju 
machen  >  unb  folglich  fte  auf  bie  $afel  be6  Ober* 
#ofmeifrer$,  be$  £ofmeifter$  unb  Oer  Suncfernv 
fofervirt,ju  fefcen. 

§.  20.  2ln  mannen  ^ofen  /  wo  ba$  Ceremo-; 
niel  nicht  fonberikb  geartet  wirb»  ijt  ein  bloffet 
Maitred'horei,  ber  bie  @peifen  auf  ber  ^afel  in  I 
£>rbnung  fefct  5öep  grojfen  Solennsten  hinge* 
gen  pflegt  auch  wohl  über  bem  Jüchen  *  $?eijier 
«nb  bem  Cammer  *  Fourier  noc&  ein  ^of'SSÄar" 

fc&«tt 
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fc&allta  bai  $afel<©emad)  man  m  $el>en ;  \a* 
weilen  fommenaud)  nod)  übet  Den  ^)of*^D?acfd)aII 
jnxp  öornefyme  #">f'Mküftri  mit  $&cfc&alW« 
©täben. 

$.2i.  S)ie  tefcigen  (^peife«£>rbnungen; unb  Die 
$luffäfce  Der  $:rad)ten  f  ftnD  üon  Den  Seiten  Dec 
grnuenQ5orfa0rengcjcfei)tunterfd[)ieDen.  3e^unD 
ijaben  manche  ttom  bürgerlichen  ©tanDe  bei)  il>ren 
fblennen  ©ajterepen  mel)r  ©erteilte  auf  iljren^v 
fdjen  /  als  por  ein  founDert  oDer  ein  paar  ljunfcert 
i  3al>ren  SütfwdX  ^rfonen  auf  iljren  tafeln. 
|  £)ie  alten  ©efäicbtfcbretber  melden ,  dag  es  auf 
!  &em  33egangm§  £>er&oa$  2llbred)tS  ju  ^aebfen, 
fteranna  i  >-oo.  geworben/  unD  in  Der  £)om*£nv 
tfce  ju  ^?eiffen  begraben  worDen,  fe(>r  prädKig  ju* 
]  gegangen»  inöem  Die  §ür|rlicben  $ifd;e  Den  erfteti 
j  StbenO  mit  i ) ,  unO  Den  anDern  SibenD  mit  1 6  ©e* 
tiebten  gefpetfet  worDen.  ©ie  ancern  §:ifd)e,  an 
[  meieren  Die  Siebte  /  ©rafen ,  Herren »  Prälaten/ 
Jungfrauen  unD  firmen  gefeffeti/  waren  Den  erflen 
SlbenD  mit  9/  unD  Den  anDern  $ag  mit  1 2  @pei* 
fen  bef«|t  geroefen.   QDaS  ©etränefe  aber  auf  al*  % 
'  len  Diefen^tfcr-enbättein  9iepnfal)l,  fuflfen^Bem/ 
'  xmeoerlei)  fd)led)ten  2ßeinen ,  unD  einerlei)  33ie* 
Jbe|ranDen. 

§.22.  heutiges  $:ageg  werben  bei)  großen  So- 
lennirat<n  auf  Die  ^ürtflicben  %afeln  raoljl  80, 90, 
100  ja  über  bunDert  (Spetfen  aufgefegt,  ©ie  un* 
|  (erfd)ieDene  ©ange  nxrDen  mit  Den  mandxriep 
Confituren  mty  Drep#  bi§  Piettnatyl  peränDert/ 

©  2  unO 
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unDman  jel)let  auf  ieDem  ©ange  bi&weilen  brei)f* 
fig,  Diesig  unD  fünfzig  @peifen.  @o  offt  afö  ein 
neuer  ©ang  aufgefegt  wirb/  roerDen  gar  offterö  Die 
§:afeltücbee  unD  Die  Services  üeränDert/  unD  bei) 
fcem  legten  Stoffafc  ber  Confituren  gemeiniglich 
gellet  öon  Dem  fd^onflen  Porcelain  berum  ge# 
legt. 

§.2j.  SeDodj  fmbet  man  aud[j  mty  bei»  unfe* 
«et  geit,  bo&e  unD  gecronte#äupteri  Die  jtcf)  obue 
Daö  Confcft,  wenn  fte  aueb  febon  en  public  fpek 
fen  /  ni$t  mebr  bei)  ibrer  gem&bnlicben  ^afel,  als 
$m&lff  bi§ac()tjebn<Speifen  in  pci)  ©ängen  auf* 
fefcen  lajfen.  3a  einige  nebmen  roobl  gar  mit  6 
bi§  8  ©peifen  üorlieb ,  Die  nacb  gemeiner  #au§* 
mannß»  &o)t,  unD  obneDie  $ranjofifcben  Olapa- 
trien/ orDentlicb  unD  febmaef  bafft  $ugericbtet. 

§.24.  S)ie  Fournicungen  Der  (Speifen  roerDeti 
nacb  Dem  33efel)l  Des  Ober '  4bof '  ^arfebaflö/ 
#auß'9)torfcball$,  £>ber*£ücben*9)Mfler$i  oDec 
bloß  Des  Äücben»,  Heulers  /  eingeriebtet.  £)ie 
©pcife'Ccönungen  mib  l)5cbfr  different,  unD  f  on* 
tien  unmoglicb  in  allgemeine  Siegeln  unD  €lafim 
gebraebt  werben.  2lnDer$  fmD  fie  nad>  Dem  Un* 
tetfe^tcö  Der^abwf Seiten  bei)  Den  Üv&mifcb*€a*' 
Ibolifcben  1  anDecö  beo  Den  «Söangelifcbeo/  anberS 
bei)  Den  ^eutfeben  Puiffaneem  anDerö  bei)  Den  an*| 
Dem  (*uropäifcben.  2luf  Den  tafeln  Der  Stallt 
nifeben  dürften  fiebet  man  Diel  ©arten  '$r&cbfe 
unD  Confituren,  auf  Den  Srans&ftfcben  ungemein 
Diel  ©ebatf  enfrSlBetcf ;  auf  Den  <£nslifcl;en  unö 
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SftorDifcben  üicl  ftleifcb  meref ,  2ßitopretb  unl»  §ifa> 
roeref,  unb  auf  Den  $;eutfcbcn  tafeln  ift  aücö  auf 
nnterfebiebene  SSSeife  untermengt.  93i§meilen  mirb 
folgenbe  ©peife-örbnung  beobachtet,  Dag  erjilid) 
Die  ftleifd)'  ©peifen,  naebgebenbö  Die  §ifcbe  unö 
©ebatfenfe,  enblicb  Die  traten,  unD  bierDtenö  Da« 
Confeft  aufgetragen  werben. 

§.2?.  €ä  gefaxt  nid)* feiten,  Da§  einige  oon 
Den  $ür|llid>en  Miniftres  prächtigere  tafeln  füb* 
ten/  alö  Die  durften  felb|t,  ober  eine  befonbere  deli- 
catefle  m  mancher  £eit  eher  in  ibre  Jüchen  einlauft» 
aß  in  Die  §ür (fliehen.  §)er  SKomifche  Käufer  Jo- 
fephus ,  gformürbigften  Slnbencf enä ,  fcher^te  ein* 
ftenSoon  einem  gerotfien  Miniftre  über  6er  Grafel/ 
aßiljm  ein  ©ertaste  ^rebfe  aufgefegt  moeDen,  weil 
felbige  ganzem  waren,  fragte  er,  mober  e6  fönte» 
lia§  fo  f  leine  ^rebfe  auf  feine  $afel  gefegt  mürben? 
2113  man  nunjur  Antwort  gab/ man  hätte  oerbie* 
feSmabl  feine  groflere  bekommen  tonnen,  fooerfel* 
teer:  ährmiffetnur  nicht/ mo  ib.  r  gute  fachen  fu* 
<hen  foat,  märet  ihr  nur  fu  meinet  QSaterö  Dv.  ge* 
gangen,  Da  marDetibr  gemi§  jte  fel>r  gut  angetrof» 
fen  haben ;  momit  er  auf  Die  grojfen  ffmtönffte  Def* 
felben  jielte»  woburd)  es  manche  sumege  bringen» 
Da§  fte  ftcf>  öjfterä  mehr»  als  Der  tapfer  felbjl  ju 
i  gute  thun  fonnen.  De$  curieufen  Söücber*  Ca* 
binetg  vi.  Eingang,  p.  88f . 

§.26.  £>ie@chau*£fien  jmb  in  Den  äffen  $jef* 
ten  mehr  mode  gemefen  aß  iefcunD.  Wlan  finDet 
&e$  Den  alten  ©efchicht<@chreibern/  Da&  auf  grof* 
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fcn  Feftivit&en,  roo  esfebr  prad)tig  jugangen,  bi§# 
roeilen  me br  (Scbau  ♦  £ffcn  jut  Parade  aufgefegt 
morben.alö  anbere^peifenjum  Sßorfc&neibenunb 
Vorlegen,  ^cutige^  ^ages  flnb  f»<  nic^t  fo  bäuf» 
ftciz  werben  aber  baöor  mit  beflo  größerer  inven- 
tion,  unb  auf  eine  finnreiebere  SBeifc  invenrirt; 
Snfonberbeit  aber  bie  Confituren  gar  offterS  nac() 
befonbern  Äunfi  Regeln  nuftjefe^t.  ^Sifmeücri 
merben  gange  ©efcf)id)f e  porgeftellt.  2We  Colon- 
nen,®  e  jtmfe  unb  2luffä^e,  alle  Sramen  unb  Figuren* 
unb  mos  nur  jur  Architeftur  geb&tf/alle  Sölumen/ 
QMume  unb  jöldtt«>  alle  Kleiber  unb  ©emanbte 
anben^erfonembie  burebfiebtigen  SBoIcfen,  unb 
mag  nur  m  fet>en  ijf,  ijtauS  lauter  guefer  bergejlalt 
gegoflfen,  ba§  bic  färben  ben  Si)?armor>  bie  Kronze, 
bie  $erfonen  /  Blumen  unb  ÖMätter  unb  $rücb* 
tc  auf  baö  natürlicblte  unb  pollrommenjte  Pos* 
freüem 

§.  27.  Anno  1726  haben  Sbro  €bur'Sürjl' 
Hebe  ©urdt)laud)figfeit  ju  ^falfc  am  ?  Martü,  a($ 
cm  groffen  Carneval,  eine  jei)r  magnifique  ^:afe( 
gebaiten,  unb  an  biefer  1 20  ^erfonen  Pon  Diftin- 
ftian  mit  400  präd)tigen  ©peilen  auf  ba*  delica. 
tejferra&iretroobep  baü  mercfmürbigjfegemefettr 
bafj  bas  öon  Dem  Condkorejubereitete  fonberbal)* 
te  Confe£t,  unter  anbern  ein  formftcbeS  CafteJ,  mit 
feinen  ^ortrer*  unb  hinter-  Roundelen/  oDcr^^ör* 
men/  au$  mclcbcn  bie  Canonen  unb  Ragueten  ab* 
gefeuert,  bie  ledern  aud)  bi§  ju  ber  obern  S)ecf  e  De$ 
Soffen  (Saals  (ieigenb,  aufgetrieben  roorben/  pr*- 
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fentiret.  2lüe$  mit  unbefcbreiblicber  greube  unD 
Vergnügen  Dct  hohen  ©äffe.  (£$  foD  Diefc  fplen- 
dide^ofelüber  1  otaufent»  ©ülben  gcf  offet  ^aben. 

§.28.  S)lC  Galanterie -@peifen  »Der  Figuren 
fleQen  biftncücn  aHerhanD  ©otter  au«  Dem  #eiy 
l)entl)um  Porz  Die  (ich  $u  einem  ieDen  Feftin  fdjicf  eri/ 
fte  fmDm  Seiten  einige  @cbub  hoch/  unb  roerDen 
unter  Die  Confefturen  mit  gefegt.  58ij?nxilen  n>tr& 
3tim  <=£pa§  /  a(6  ein  (Schau*  (£ffen,  eine  groffe  ^a' 
ftete  aufgetragen/  Dataug  einfleiner  groerg/roenn 
man  fte  auffcbneiDet/  heraus  gedrungen  fommt/ 
fcer  Der  #errfcbafft  an  ihren  Gahmens*  oDer  ©e* 
burt^«  fragen  /  oDer  Denen  Dornebmften  üon  Den 
©äffen,  ein  Carmen  oDer  etwas  anDerö  über* 
«iebf. 

§.29.  35ep  Solennitaten  werben  aBerhanD  in- 
ventions-^afeln  bon  mancherlei)  ©attunß  ange* 
richtet ,  unb  auf  eine  fonberbafjre  unD  anmutige 
SBeife  mit  Pyramiden/Fomainen  unD  anDern  fmn* 
reichen  inventionen  au$gejiert.  S)ie  Fontainen 
fprifcen  Die  herrüchffen  moblriecbenDen  SOßafter  0011 
ftch  f  als  9iofen*2Bafier/  Siromet'SCBajFer,  u.  D.  g. 
Sroifchen  Diefen  ftebet  man  aöerbanD;  €itronen' 
$omeran|en*unD  anDere  rare  33äume  mit  ihren 
fruchten.  Wim  ftnDet  auch  rooty  /  nach  gemijfen 
fofinDungen,  einige  rauchenDeSSerge,  auö  welchen 
eine  f leine  Oejfhung  gehet/  Die  Die  herrlichffen  Par- 
füms aufrauchen  /  unD  einige  f  leine  flammen  bon 
ftch  geben,  unb  ftc|  alfo  rote  geuerfpepenDe  Söerge 

praefentiren» 
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§,30.  5SÄanrf)tnat)l  micfi  ein  ©arten  üorgeflcflt/ 
ber  t?on  einem  (£nDe  De?  Grafel  f>t§  ;uim  anDern  reicht. 
£>er  ©nmD  oet  Parterre  ift  gelber  candirter  gu* 
<£et .  uiiD  um  unb  um  mit  S&üfytbaum  befleefr* 
SDie'e  n>itö  m  wer  Reißet  eingetbeilet,  fo  mit  rotf> 
candirten  gutfer  übertfreuet,  unb  mit  33ud)öbaum 
bordirt ;  &?r  Citren  ffefy  ein  Söecfen  mit  einer 
Fontaine  oon  fünft  0i6t)ren/  meiere  ba$  SBaflfec 
©ttmibbögen'roeife  au6fpri|en.  ©er  9lanb  ijt 
nutflemen  2i!abafternen  fel)c  jarten  Figuren  befefcf, 
«nb  an  Den  Piedeftalen  ff  et>et  eine  3Jei)t)e  SSlumen* 
S£opffe  mit  Q3Iumen  t>on  unterfdjiebenen  färben. 
S>ie  beiden  Alleen  ffoffen  an  Die  Parterre,  »ort 
iwiffen  candirten  guef  et  rottb  eg  mie  Äie§  gemaebb 
«nDan  Den  Reiten  mit  ^ud)öbaimt  eingefafjt;  in 
t>er  $Mttw  aber  l>at  man  fleine,nad)  DerSMneft* 
f<f>en  2lrt  gemalte  Figuren  in  gewijjen  üiftanzen 
Don  einander.  £)te  §rüd>te  unD  Confeduren 
l»erben  längff  bem  ©arten  l)tngefe|t,  unb  förmi- 
gen ,  tjon  Dem  ©arten  an  ju  rennen  Die  eint&ep« 
l>e  Me  @peifen  Die  anbere/unb  Die  5Öet>€ffen  Die 
trife. 

§.  jt •  @o  Iclfl  es  audj  gar  mam'erftc^/  wem» 
fcte  tafeln  runb  j>erum  an  Den  ©eiten  mit  ©pte* 
geln  belegt»  auf  Dem  SSoben  aber  mit  einem  fd)6* 
*  nen  ^(umeti'^elDe  beDecft  fmb ,  fo  ba{?  Die  Daran 
ft&enDen,  fonDerltd)  megen  Der  am  $:ifd)e  in>ifd)cn 
öüertjano  &tubroercf  fkcfenDen  Dielen  £cute,  beo* 
t>e$  Diefeö  Blumen  gelD  unD  Deflen  Parterre ,  als 
au§  ftdj  unter  eüwmber  be|fatiDigji  fe&en  fönnen/ 

ol}ne 
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cfyne  bod)  weiter,  olö  nur  t>or  ftcfr  bin»  unb  in  Öle  ge* 
gen  über  jiebenben  (Spiegel  ju  flauen. 

§.  j  2.  Zuweilen  fommen  oben  üon  ©ectVn  Qa* 
fein  herunter»  unb  üeranbern  ftd>  ju  unterfcbiebenen 
mablen»  fo  ba§  immer  Die  eine  bie  anberebertreibr, 
unb  an  ber  Ijerabf  ommenben  fid)  nieberlälr,  bie  t>o* 
tigen  aber  bon  ftcb  felb|f  il>r  3vaum  machen/  un& 
fid)  an  ben  Söoben  herunter  fentfen. 

§.  j  j.  Anno  1722.  ben  2}.  Marni  »urbebep 
bem  ^a^menös^aae  /  #erfcog  (Jbetbarbö  t>on 
SBürtenberg » eine  fd)6ne  Jnventions-$afelpra> 
fentirt.  2)ic  $afel  war  anjufeben/  als  eine  @ee, 
<w$  melier  40  (Straelen  Gaffer  fcboffen,  umi* 
fd)en  Denfelben  fcb»ommen  lebenbig*  (£nfen  unD 
$ifcbe.  Um  biefen  (See  »dt  ein  fcfconer  ZupQ&at' 
ten  mit^omeran&en*unb  Citronen^äumen,  Dec 
feie  #erioglicbe  ^afel  umgab.  Sin  becfeiben  faf# 
fen  48  fyolK^ürfllidje,  ©wflic&eunb  anbereSlbe* 
liebe  ^erfonen  bepberleo  ©cfd)lecbj$j  unb  »utben 
J48  (Speifen  babep  aufgetragen. 

§.  j4.  &  ftnb  iu»eilen  bep  Slbenb  über  ben  $a* 
fein  fonberbatyre  Illuminationen  angebracht.  S)te 
(Säble  jmb  niefrt  aflein  mitgrojfen  filbernen  £ro* 
tien,  bie  2luffä|e  unb  Dielen  ^afel*  geuzter  unge* 
«edwebfonbernaueb  mit  groffen  Pyramiden,  »or* 
an  wob,l  etlidje  faufenb  crpjtaüene  Rampen  bangen/ 
t>ie  ber  #ocfr'$ür blieben  ^erfonen  Sftabmen  unb 
Sabril  öorftellen,  auögejiert;  j»ifd)en  biefen  fte* 
Ijetmanaucb  noeb  bjn  unb  »ieber  ©emdl)lbe,  Sta- 
tuen /Devifen  unb  Heine  Illuminationen  t  bie  jtcf> 
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ju  i'cbetp  Solennkät  fcbicfen  /  um  Die  ^afef 
Herum. 

§•  ?f«  We  ©peifett  äffe  in  ibrer  geport* 
gen  Orbnung  auf  bie  $afel  flefe^t/  fo  pflegt  ber 
$of'$?arfd>alI  fölc^eö  Der  $ür(Hid)en  £errfcpafft 
anjubeuten.  2(n  bem  $ apferlicben  #ofe  pflegt  ber 
oberffe  €ammerer  c§  3bt<?r  ^apfcrlid^cn  SÖ?a/cflöt 
anjufagem  ber  3bm  auep  ben  #ut  abnimmt >  unD 
folepen  auf  ba$  4>ut  *  $;ifcl)lein  legt.  ©onntagS 
unb  fttyttagäi  wie  auc()  an  Galfa-^ägen  pflegen 
©je  in  ber  Anticamera  $u  fpetfem  unb  frier  befjal* 
ten  (Sie  bep  ber  ^afel  Den  #ut  auf  bem  £opffe. 
3fi  ber  Ober^ofmeifter  abroefenb ,  fo  fugt  eö  ber 
oberffe  Cammer-pen:  @r.Äapferficben9flajeftäf 
an.  5ln  ben  meinen  ^eutfeben  fturftlicben  unb 
€t)ur'5urff(i$en  £&fen  gebet  ber^of^arfebatt 
ober#aufH}?arfcbafl>  ober  ein  anberer>  ber  in  bef* 
fen  2lbtt>efenpeit  ben@tab  fubret,  mit  äffen  £of> 
Cavaiieren  jur  #errfcbafft  binein/  melben/ba£  jus 
$afef  angeriebtet,  unbboblen  fteab. 

§.  36.  5ltöbenn  füf>rt  entroeber  ber  ftürft  feine 
©emabfin  fefbjt  bep  ber  #anb  jur  Grafel /ober 
fleroirbponibren^of^eifhr  ober  einen  öon  ben 
©ebelmen  Dvätben  &ur  träfet  gefübrt»  3(1  aber 
*  in  Cavalier  pon  einem  fremben  ^)ofe  anmefenty 
ber  nic&t  öon  bem  unteren  Slang/  fo  pfleget  fof* 
(ber  bse  §ürjtficbe  ©emabfin  jur  ^afef  ju  fuhren, 
©leieb  Por  ber  ^afel  pflegen  aueb  mebrenfljetis 
junge  Cavafiers  Die  ©nabe  ju  baben/  ben  ^urfffi* 
#en  ^erfonen  bepberJep  ©efd)fec&t$  tsen  CKoef  ju 
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füffen.  2ln  einigen  #5fen  werben  fie  toorl)er  in 
Das  #ürfllicbe  gimmer  jur  Audienz  geführt,  an 
anbern  aber  machen  fte  ihren  Reverence  bei)  bett 
gütlichen  ^erfonen,  wenn  fie  in  ba$  <£afel*©e' 
mach  treten.  2ll6bcnn  berommt  b<r  #oj*29?ar' 
:  fcball  Sßefel)0  welcher  öon  ihnen  an  Die  §ür(rlic&# 
ii  träfet  ober  (in  Die  3)?arfchalhi>§:afel  piacirt  met> 
Den  füll. 

§.  J7»  95fl>or  fte  ftcfj  jur^afel  fe^en/mirbbert 
$ür|l!ichen  ^erfonen,  männlichen  ©efcblechtS»  Det 
Jput  unb  bie  ^anDfcftul)»  ben  gürfilichen  grauen* 
ymmer  aber  Die  #anbfcbuh  nebfi  Der  Eventail 
abgenommen.  5ln  einigen  Jpbfen  gefchicht  fot* 
cfceö  oon  oornebmen  Cavaiieren ,  öon  Cammer* 
«£)errn  u.  f.  ro.  an  anbern  aber  öon  £ammer»3un» 
(fern/ auch  roohl  nur  gar  »on  Pagen,  nachbem  bie 
Stoffen  Herren  feljr  auf  baö  Ceremoniel  fehen 
ober  nicht.  33e»  einigen  groffen  Solenneren 
nimmt  ein  £>ber'£ammer*«&err  ben  #ut  unb  bie 
$anbfd)uh  öon  bem  Souverain,  Diefer  giebt  fte 
einen  Sammer^errn ,  Der  fte  benn  einem  £am« 
immunerer  überreichte  roeldjer  fie  fo  lange  l)ä% 
bif?  fie  nach  ber  $afel  roieber  jurücf  gegeben  roer* 
ben.  Unb  in  eben  biefer  £>rbnung  gefchieljet  e$ 
auch  bei)  ber  gürflin. 

§♦  )8.  S5or  bem  ^:ifch'©ebeth  roirb  gemeint* 
gltd)  bas  2Ba|fer  pr«efentirr.  $a  groffen  £bnu 
glichen  «gräfen»  unb  beo  groffen  Solenneren  pflegt 
e$n>ot)l  ju  gefchehen,  baf?  unter  Anführung  betf 
ßber'^of^arfchaO*,  einer  t>on  ben  Cammer* 

•$>e«n/ 
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^errn,  fo  Das  Slufroarten  fjat/  Die  ©ie§  *tane 
hält/  unD  Der  onöw  öae  £anD'Q3ecf  ctvunD  creden- 
«et  Das  SSSaflTer.  35er  ßber'^of'^arjcbaB 
Überreizt  t)IC  Serviette.  5öep  Der  3vÖni0lict)M 
©emaljün  ferviren  Riebet)  ebenfalls  jroct)  €am* 
mec^emri/  unD  Der  £>ber'(SDdS)encf  pr*femirt 
fcie  Serviette.  (sSonft  aber  roirD  nur  öon  Dem 
^of'SDtarfc&aü"  oDer  einem  anDern  Miniftre,  ent* 
t»eöer  Dag  ©ie§*53ecfen  mit  SOßaficr  i>Der  aud> 
nur  b(o§  eine  naflfe  Serviette  auf  Dem  Credenz* 
oDer  Service-Heller  überreicht. 

§.  ?9.  2(n  einiaen  ^ofen  prafentirt  ein  Page 
fca$  Gaffer  fcor  Die  ^och'gürflliche  £crrfcbajff 
«inen  €ammer'3uncf  er>  Der  €atnmer'3uncf  er  ei* 
nen  Sammer  '#mn,  Der  Cammer  *^)err  Dem 
^of'^arfchaü  <  oDer  einem  anDern  arojjen  Mini« 
fter,  unD  Diefer  Der  #errfchafft.  2ln  anDern 
fen  aber  bat  man  Diefe  Dielen  Ceremom'en  nicht, 
fonDern  ein  Page  prsefentict  ba^  ©faf?  SSBaflfer 
nebj*  Der  Serviette  einen  Cammer*  #errn  oDec 
Cammer^unefer»  Der  eg  Denn  hernach  Dennoch* 
$arjWichen4)errfchafften  überreicht,  unD  auf  Diefe 
2ßei(e  roirö  es  roieDer  jurücf  aeaeben.  <£$  ae* 
fchicht  juroeilen»  Daß  ein  anDrer  Officiante  Da$ 
$anD»95ecfen  überreicht,  unD  einer  t>on  einer  an* 
fcern  SöeDiesuna  Daö  #anD'$uch  oDer  Die  Ser- 
viette. 

§.  40»  $tan  ftnDet  auch  mie  in  anDern  (Stö- 
rten aß  auch  h  Winnen  einiaen  Unter  fchicD ,  nach- 
dem fte  en  public,  ODCC  ttt  t^ret  Retirade  en  Ser- 
viette, 
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vierte,  ober  . en  Campagne,  auf  Den  &HlD'Un& 
Cu|t'£mifetmoDer  anDetroärtä  fpeifem 

§.  4i.  2(n  t>cm  königlichen  ©panifcfien  Jpof 
reicht  Der  Ober  *$HmDfchencfe  Dem  kouig  Da* 
SBafiet,  unt»  Der  @to§*58ecf  en'obet  95toDt'$W* 
j?et  nimmt  Die  Serviette  aus  Den  #<mDen  De« 
2(uffebetö  übet  Das  Sßrobt  unb  Söacfroercf ,  unD 
Siebt  fie  Dem  #of*$?eiflet/  Der  Die  SBoche  hat* 
tiefet  aber  Dem  Ober^ofmeiflet/  um  felbigebem 
Äonig  }u  überreichen.  3|t  aber  Der  #ofmei|rer 
abmefenD/  fo  roirD  Die  Serviette  pon  einem  anDem 
Grandes  überreicht» 

§.  41.  gefehlt  auch  wohl  i  ba§  ftch  hohe 
Häupter  b(o§  t>on  einem  Pagen  Den  $ut  unD  Die 
$anDfchub  wegnehmen/  unD  Da*  SSSaffet  nebff 
fcet  Serviette  t>on  ihm  prafenriren  laflen.  Söi|* 
ftxilen  laffen  fie  Den  #ut  unD  Die  #anbfcbuh  m 
thtem  ©emacb  jurücf  /  unD  lajfen  ftch  meDet  pos 
noch  nach  Det$tabljeit  baö  ^)anDb«cfen  prüfen-, 
tiren. 

§.4?.  $n  Den  meijfen  $bfm  >  j|umal)l  bep  Der» 
5>cote|litenDen  1  ftnö  Die§:ifch«®ebetbet  Pot  unD 
nach  bet  SQJabljeit  gebräuchlich  >  Die  mdfientbeilä 
Don  einem  i'agen  hetgefprod)en/oDetPielmel)t  Dem 
<Sd)ienDrian  nach  fem  gefctjromDe  hergeplappert 
n>erDeiu  $Sep  Solennitastfn  perrichteu  folche  Der 
^)of^reDiger ,  oDer  ein  ^öifchoff ,  oDet  auch  ein 
4)oi"'biaconü3.  2ln  Dem  k&niglid)  ©panifeben 
«£)of/  fpticht  Der  Pornehmfre  Prälat,  Der  jugegen  ity 
fca$  Benedikte,  ijt  abet  fem  hohewalsD«©ro{?* 

Alm»; 
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Almofenier  jugegem  fofpricbt  eret  r  uriö  infeintx 
Slbwefen&eit  tbuteö  Der  SluffefyerüberöaSOrato. 
rium. 

§.42*  9tadj  t>errfcl)fcten  ©ebed)  mad)t  fcer/e* 
mge  Miniftre  Der  Den  @tab  ftyttmit  feinem  ©ta* 
be  Den  Reverence  erfl  gegen  Diejenigen  $ürtfli# 
c&en^erfonefy  Die  an  Die  gürtfudbe^afel  placirt 
werben  /  unD  nad)gel>enD$  aud>  gegen  Diejenigen 
Dames  unb  Cavaliers,fo  Die  ©nciDe  baben  Daran 
ju  fpetfen ;  Die  Dames  werben  meijjentbeilö  gegen 
Die  lintfe  (Seite  Der  prfllicben  ^errfcbatTtgefe^ 
Die  Cavaliers  aber  jur  rechten. 

$.  4f .  3)ie  tafeln  |lnD  bet>  ibren  ordinalen 
SKabljeiten  me(>rentt>etl^  oval ,  unD  Der  Ober* 
<Si&  ift  metftentbeils  Den  Buffers  unD  Den  unter* 
ffen^buwn/  woDurcb  man  inDaö'&ifel'Öemad) 
get>et»e  gegen  über.  3Die<Stü()le  werDen  angrof» 
fen^ofenunDbepgrolfensoJennitasren,  Durd)  et» 
nen  oornebmen  J^of^Cavalier ,  Durd)  den  £>ber* 
€ämmerer/  ober  einen  aufwartenden  Cammer» 
»f)errn  gerücfr,  Dieimaljia  Durd)  Die  Cammer* 
Suntfer*  fo  Das  SKufroarten  Labenz  unO  meijlen» 
tt)eife  wenn  fte  nid;t  en  Ceremonie  fpeifeny  tmr<# 
t)ie3agt>oDer  anDere  Pagen« 

§.  46.  2Senn  ftd)  Der  Souverain  mit  fein«  1 
©emabu'n  gefegt»  fo  (äffen  ftcb  Die  übrigen  »Ott 
t>er$ürtfud)en  Familie  aucbnieDer»  Die  Don  mann* 
lieben  ©efd)lecbt/  auf  Die  (Seite  wo  Der  JKeaente 
ft^t/  unD  Die  »on  weiblic&en  ©efcbledjt,  auf  Det 
$ema()(m  (Seite ,  atebenn  fegen  fic&  Die  übrigen 
1  Dame« 


■ÜOnöffnCdfel'Ceremoniel.       1 1 1 


Dames  unb  Cavaliers  na#  il>rem  Diangc  unb 
Orbnung» 

§.  47.  Gintec  bie  tafeln  placircn  ftd)  unter» 
fefriebene  groj]e  £of*Miniftri,aß  ber  Öber^of* 
SÖ?t»rfc^aü ^  Die  Ober* Cammer* fetten,  anbere 
€ammer*4>ecren»u.f.».  58et)  grofferi  Solennicn 
bleiben  Diejenigen  Cömmer^erren  ober  Cammer* 
3uncfern,bieba$  2lufn>arten  t)aben,bie  gon^egeir, 
fo  lange  aß  bie  Grafel  tt>ßt>rt/  binter  ben  §urjlli#en 
3>erfonen  flehen  /  fonjr  aber  nur  fb  lange,  bt§  Die 
gürftlicben  ^erfonen  ben  erjfen  ^tuntf  getfyan/ 
©Der  bi§  ftc  ein  Seidjen  geben/  ba§  fie  fidf>  rereriren 
fotlen/atöbenn  gei>en  fie  nebjt  bem  #of.  Wlaxföctöi 
«5>au0  *  5D?arfc§aII/  ober  anbern  grojfen  #of»öffi- 
cianten/  ober  ben  übrigen  Cavalieren^  an  bie 
Doritmenjutereitete  tafeln,  unb  laflen  nur  bie  Pa- 
gen unb  Laquais  be«  Öcc  $afel  jur  Stuftvartung, 
bif  bie  Confituren  aufgefegt»  2ln  einigen  «£>ofeij 
warten  nur  bie  Pagen  bei)  ben  tafeln  auf  unb  Darf 
ficbfein  Laquay  ober  Kammerdiener  benfelben 
näbern. 

§.48-  2ln  bem  ÄaoferKcfjen  #of  bleibt  ber  Ober* 
(Sämmerer  |?et«s  hinter  ben  (gefiel  fielen»  ber  Ober* 
^üc^enmeifterbejinbet  (tcb  nebffbem  Ober  *  (Sil* 
ber'Cämmerer  aueb  ebenfalls  meijt  gegenwärtig, 
unb  bie  Äapferltc&en  Pagen  tragen  bie  ©peifen  auf 
bie  tafeln  ab,  unb  ju.  hierbei)  ift  ju  wifien/  ba£ 
bie  ^ruebfeffe/  Q$orfc&neiber,9tfunbfd)encfen  unb 
(Stabelmeijhr  an  bem  Äaoferlicben  #ofe  lauter 
ebeüeute  oon  guten  ©efc&lec&tertv  auc&  wobl  gar 
©rufen  jtnb.  $,49* 
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§.  49.  Sin  einigen  königlichen  £6fen  bleiben 
ber  Ober'^of'CDJ'arfcball  mit  petzen  #of'$Jar* 
febrilen  binter  Den  konigltcben  ^erfonen  bep  De* 
Grafel  jteben.  2ln  anbern  (jaben  Die  Dames  bif?* 
roeilen  iugteid)  mit  bie  $fofroartung/unb  an  man* 
#en mattet  gar  fein  Cavalier  Gintec  Der$afel  auf, 
fonbern  bloj?  Die  Pagen  unb  Laquais.  Q3ci)  befon* 
beinSolennitaten  jtefyen  bnSroeilen  übet  Die  Cava- 
üers  einige  Trabanten  mit  tt>ven  ^atttfanen  an  Des 
träfet. 

§.  to»  SDaäSBorfc&neibenroieb  an  einigen  grof* 
fen  ^)6fen*mo  alles  en  Ceremonie  jugeben  foO/  bon 
dn  paar  Hammen  #.£errn  »errietet,  guweilen 
ftnD  geronje  fyobe  kerntet/  benen  Daö  QSorfcbneü 
Den  juf  ommt,  mie  es  benn  bep  ben  Oejterreicbifebert 
£anD*^ägen  unb  €anbeg*^)ulbigungen  oon  Dem 
oberften  £anDeö'S3orfc(mttber  unternommen  mer> 
ben  muf?. 

§.  f  1.  a  r ordinale  pflegt  ein  Cammet^tm» 
er  aber  £of'3untf  er  bei)  Den  £&nf  gliedern  €I}UP 
gurjllicfxn  unD  görfflidjen  tafeln  oonufcbneiDen, 
SDiefer  übergiebt  Die  ©peife  mit  Dem  gelier  einem 
dnDern  fervirenben  €ammec3uncfer  roelcberum 
Die  Grafel  berum  gebet,  unD  jte  mit  einem  perDecf* 
^  fen  geller  ben  ^eefonen  Pon  Oer  Äoniglicben  oDec 
$urfilid!>en  Familie  prajfemiret.  guroeilen  übet* 
bringt  er  fie  felbjt/  ober  übergiebt  ftc  Dem  s  agen,  Des 
ben  geller  an  Die  gürfflicben  ^erfonen  prafentireti 
tnuf}.  guroeifem  melcbes  aber  Docb  mobi  an  Dcti 
wcotoftoi        Ijt  gar  fein  »p*"er  95orfc|)net* 
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i>er,  fonDern  Der  $ür|r  ob«  Äig  nehmen  ftdf>  felb|f 
aus  einer  oDer  Der  anbern  @d)mjely  oDer  lafien  ftd) 
i9on  einem  General,  oDer  einem  anbern/  ber  mit  beo 
Der  S£afel  jtfct/  et  roaö  öorlegen.  £)ie  übrigen  an 
Der  $afel  greifen  felbf!  $u*  unl)  laffen  ft#  üon  Dem* 
Wenigen/  beo  Dem  Die  (Sc&üjfel  ffe&et,  etroaö  g*# 
ben. 

§.  f 2.  2to  Den  fjürfllic&en  $eutfd;en  ^ofen  pfle* 
get  gemeiniglich  ein  Page  öorjufcbneiben/  wenn  jte 
allein  finD/unD  nid)t  en  Ceremonie  fpeifen.  S)ie* 
fer  übergiebt  Den  erflen  gellet  entmeber  Dem  $of* 
9D?arfd)aU  ober  #au§>$?arfc&all;  oDer  In  Deßen 
Slbrcefenbeit,  Dem  näc&ften/  Der  nad)  ibm  Den  @tab 
führet/  ober  audj  rool)l  nur  einem  €ammer*3un«» 
det»  Die  i(>m  Denn  nacbgel)enDS  an  Dem  Surften 
prasfentiren.  2Benn  ficb  Die  anDern  Cavaüers  an 
Die  Sftarfc&aO&^afel  begeben/  fo  prafentiren  Die 
Pagen  Die  @petfen  auf  Den  Vellern  fo  lange  an  Die 
$ürfHid)en  ^eefonen/  bif?  Die  Cavaliers  t>on  De» 
9foarfd)atl$'§:afel  roieDer  au£ge|knben,  unD  in  Da* 
SörfM.  £afeU©emac&  jurücf  l ommen.  SOtand)* 
mabl  W  ein  3<5ger,  ein  Solbat  u.f.  m.  fo  root)I 
Die  §ret)l)eit/  einem  grofien  #errn  Den  geller  mit 
(Speifen  ju  prsfentiren/  atö  ein  #of»Cavalier  obes 

Page. 

§,  fc.  2fo  einigen  #ofen  ijl  in  Diefem  (Stutf  fo 
t»ol)l(al$  b'ei>  anDern  ein  UnterfcbieD,  unter  Den -ÜÄlt« 
tagö^afeln  unD  unter  Den  2lbenD»$:ateln,  S3ei) 
Demöorigenßomg  in  grantfreid)  Subroig  Den  xiv 
I  fervirte  il)m  eine?  ÖW  Dm  Premiers  Gentils  hom- 

•£)  mes 
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mes  de  la  chambrc,  unb  t>te  QSornebmften  be$ 
5Keicb$/  ja  alle  ^>rin|en Dom  ©eblütlje,  garbinäle, 

iwb  Marechaux  de  France  matteten  bep  ber  ^a« 

fei  fteljenb  auf/  Weiert  aber  be$  2lbenb$  niebt  ge* 
fc&abe. 

•  §.f  4-  £i§meilen  werben  bie  ®peifen/nac(j  bem 
Unteefcfcieb  Der  »g>6fe,  mitbefonbern  Ceremonien, 
Die  an  einem  ieöen  Orte  eingefübret,  üorber  creden- 
fcet*  <£$  nimmt  entmeber  Der  SÖorfdbneiDer  ein 
©tuef eben  locf er  Sörobt/  fo  an  einer  langen  ©abel 
flecft,  fäbret  bamif  über  alle  @djuflelnunö(gpei* 
fem  unb  naebbem  er  folebe  credeniet/  giebt  er  bie 
©abel  an  ben^afelbecfer/  ober  ein  gemijfer  Offi- 
cianto  berneben  Dem  SS.orfcbneiber  ffebetf  beeft 
alle  @cbüffeln  auf,  unö  jeiget  ftc  bem  gürjlen ;  p 
welcben  er  nun  belieben  tragt  f  bie  werben  cre-i 
den^t,unb  bleiben  auf  ben  tafeln  (leben,  bie  übrt'i 
gen  aber  weggetragen,  ©iejenigem  fo  bie  (Spei* 
fen  credenfcet;  muffen  au#  gemeiniglich  Das  33roDf ! 
fcernad)  effen. 

$.  sp  2>a$  ©etrdncfe  wirb  ebenfall*  »orber»; 
el>e  fte  ben  ^öniglicben  ober  ftürjllicben  ^erfo*| 
nenpr^fenriren/  öon  bem  3DfunDfcbencfencreden-j 
fcet/  unD  ju  manchen  Seiten/  wo  man  ftcb  etman  el#i 
«ige*  SÖerDacbtö  oermutbenb  ift/  noeb  groffere  Söe* 
fcutfamfeit  Dabe»  angemenbet/  al*  ju  einer  anbermj 
£Benn  Äoniglicbe  ober  §ürfllid)e  ^erfonen  bepj 
febr  grojfen  Solennitdten  ju  trinefen  begebren/  fi> 
j)olen  bie  fervirenben  €ammee'3uncfer:Da$  ©lafr 
ober  ben  ^ec&er/  unO  geben  &  bem  Sammer&errm 
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Der  Cammerberr  überlebt  eä  Dem  £>ber»£ammer» 
•  ^errn,  ober  ,Ober'£of?SD?arfcbaü/  ober  bem€>* 
ber^cbencfen  u.f.  m»  Die  eä  Denn  nacbaebenDö  auf 
einen  Credeni^eller  Der  Äialichen  ober$ür|t* 
lieben  s]ßerfon  prasfemiren.  35e»  Der  Qjemablin 
ttntb  e$  eben  fo  Gehalten,  Der  Cammerberr  übergiebt 
I  eä  Dem  £)ber'4i)ofmeifier,  unD  Diefer  Der  Königin 
oDer  §ürjftn;  unD  DtefeS  Ceremoniel  ttrirD  auf  ei<* 
nerlei)  2fct  beobachtet  fo  lange  Die^afel  wahret. 

§.  f6.  Buffer  Den  Sotennien  aber  pflegt  nur  Dec 
'  £>ber<$?ar|chall,  ober  Der  £>ber'@cbencfe ,  obet 
ein  €ammer>.£)etc/  ober  €ammer'3uncfer  Das  er* 
fit  ©lag  ju  prafentiren,  unD  fo  balb  Die  §ür|fticbeti 
'^Verfonen  Den  eefien  ^runef  gethan/  fo  rererireti 
fieb  Diefe  bösere  Q3eDten(en  an  ihre  tafeln ,  unD 
überladen  nacbgebenDS  Die  Überreichung  Deö  ©e» 
trdnef es  Den  geringem  Officianten» 

■§•  f  ?>  3b«*er  Äferlicben  SÄajefMt  ftirb  Der 
$runcf  ieberjeit  Durd)  Den  ?9?unDfe!)encf  en  ptxfen- 
tir(,  unD  wenn  @ie  in  Der  Retirade  fpetfeti,  Durcf) 
Den  £>b*iftcn  Cdmmerer»  <B  gefebiebt  auch  noobl 
i  bi§roet(en/  Da§Die  £ammer*5rmdcing  Die^rincf' 
i  ©efchirre  nehmen»  eine  Joof'Dame  trägt  auf  einec 
Tazzc  Den  ^runef ,  Die  anDere  Das  ©laj?,  rcorauS 
jgetrunefen  wirb/  Die  #errfcbajft  feheneft  jtd>  felbjl 
J  ein  /  unD  Don  Diefem  ^runef  mu§  Die  €*amntet«» 
Srauletn  ieDeömahl  etliche  tropften  auf  Die  Tazze 
fchüttenunDtrincfen. 

§.  58.  Sin  Dem  £onfgu'cfj'<8pamfcften  #ofe  ge* 
1  hen  hierbeo  vtet  Ceremonien  Bor»  2ßill  Der  Sto* 

£  2  nia 
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nig  ttincfen,  fogiebt  et  Dem  Obet'Sittunbfc&encfen 
«In  Seic&en,  DaJ  et  an  t>en  (Sc&encf^ifcb  geljen 
unD  Den  decket  nehmen  foH.  ©iefet  läfl  2Bein 
unD$B<uTet  Dutd)  Den  €ammet*Medicum  fofien, 
unD  nimmt  Den58ecbet  aus  Den#nnDen  DeäÄel* 
Iec  *  SSfleijiet*.  ©er  Cammer  *  ^^ür^utcc  gebet 
»ot  it)tn  bet/  unD  auffalle  2ltt  nähert  et  ftcb  Det 
^afel,  lajt  jlcfr  foDonn  i>or  Dem  Äönig  auf  Die  £nie 
tiieDet/  unD  pr«fentirt  ibm  Den  SSecbet ,  fcält  aucfc 
fcemfelbcn/  bäbrenDet  Seit»  atö  et  trinkt/  eine 
©c&aale  untet.  #at  Det  Äonig  getrunken »  fo 
nimmt  et  Den  Söecbet  twDet  jutucf ,  Decf  t  Denfelben 
ju,ma<#t  einen  tiefen  Reverenz,  (tagt  ibn  wteDet 
auf  Den  (Sc&encf'$ifc&/  unDgefyet  wieDet  an  feine 
»orige  ©teile  bei)  Det  ^ofel. 

§.  f  9.  2ln  Den  ^ütfllic&en  4$fen  m  ^eutfcfc* 
lanDj  pflegen  me&tentljeitö  nut  Die  Pagen  Das  ©e* 
ttäncfe  Den  $utfrlie&en  ^>etfonen  auf  Credenfc* 
^elletn  ju  reichen/  fo  lange  Det  ^of^atfcDaU  oDec 
#au§'$?arfcl)all  mit  DenonDetn  #of'Cavalieren 
an  Den  ^atfcbaflS'^afeln  fpeifen;  roenn  jte  abet 
n>ieDetjutücf  fommem  unD  bmtet  Det^ettfcbafft 
(leben ,  fo  ubetgiebt  Det  Page  Den  gellet  mit  Dem 
©ettnncfe  Dem  #of >  SJtotfcball  oDet  Cammer  I 
Suncfet ,  unD  Diefet  beDienet  roieDet  Die  Sürff  lieben  1 
5>etfonen.  SBerDen  obet  Die  ftürftlieDen  SR<u>  1 
mens*  oDet  ©eburtt>ö*  oDet  onDete  Gala-^cSge  ce- 
lebritt ,  fo  pflegen  ein  paat  aufmattenDc  €ammet<! 
3uncf  etffb  roobl  Dem  $utften  aß  Det  $ütflin  ftet*  I 
beo  mä&wnDet  ^afel  Den  %xm#  |u  prefencitem  I 
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§.  6o.  93eo  Dem  @efutiDt)eit'trtncfj en  öec  $ürft* 
lic&en  ^erfonen  roerDen  trompeten  geblafen  unD 
9Mmcfen  gcfcfclagen/  ober  auefr;  nad)  Dem  Unter« 
fd>iete  Der  toniglic&en/  €f>uc^  unD  $ürfllic&en  ^3er* 
fönen/  Die  aufammen  an  einer  $:afel  ft^eti/  fec&ä  "oDer 
Dreo  (gtücfe,  ober  fyalbe  €artl)au<ien  abgefeuert* 
;  2Bann  £ai;ferlic(je  oDer  Äoniglic&e  ^erfonen  ti 
\  Sürftlic&en  jutrinefen/  fo  pflegen  Diefe  fo  lange  ju 
fteljen,  big  jene  getruntfenj  ingleicben  wenn  jjte  Den 
!  «&65ern  SSefc&eib  tt>utiy  oDer  Deren  ©efunDbeit  tritt* 
|  efen,  mierooty  jene  gar  offterö  einen  SBincf>  ober 
fonft  ein  Beiden  ju  geben  pflegen/  Daß  fle  fld^  nic# 
DerfefcenfoHen. 

§.o"i»  Ob  flc(j  gleich  Die  bon  Der  £(erifeo  aueft 
noc&l)eutige$3:age$öor  Den  anDern  beo  Den  Dio* 
mifcb'€atl)oIif#en  Surften  eine  jiemlidt)e§ret>bete 
Geraus  nehmen/  fo  Dürjfen  fle  e$  bod)  nid)t  fo  grob 
macben/tvie  jn  Den  vorigen  Seiten/  fonDern  muffen 
In  Dorfen  unD  ©eberDen  an  Qbfen  Den  2ö3ot)l' 
flanDfo  mobl  in  £>bacbt  ne^men/ate  anDere.  3n  Den 
ie&igen  Seiten  get)et  Da«  Compliment  nicbtme&e 
an/  roelcbeä  Johannes  Magnus, ein  (5n)«28ifd()ojf  ju 
Upfa^DemSftorroegifc&enÄonig  Guftavo  i.  mafytt, 
Dem  er  efn@la&äubrad)tcmitben2Borfen:  Unfere 
©naDen  bringen  es  emrer  ©naDen.  &  ^o^er« 
S)dnifcbe  ©efc^td&te  p. 1 25.  Ädme  ein  SKomifc&ec 
©ei|Hi<$er  bei)  Den  ifcigen  Seiten  mit  fol^enExpr«- 
fionen  angezogen  /  Die  mit  Diefen  einige  ©leiefrbeif 
J)ät{en,fon>ürDe  it)tn  otynfeblbar  Durd&ein  flartfe* 
Nota  bene  eine  gr6ffere4)6flic^feÄ  gelebt  merDen. 
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§.  62*  ©leld&mie  Unfere  ?:cutfcl)en  uon  febt 
fielen  Seculis  ^ec  in  Den  Üvuff  gefmnben  >  baß  fte 
€tebt>abec  beö  Qtmtfeni,  olfo  fwbet  man  in  ben  < 
ältejlen  ©efebiefcten  ber$:eutfc&en  #ofe,  ba§  man 
fid)  ieberjeit  bet>  Solennsten  mit  einem  fluten  | 
Gruner"  beluffiget.  ©ie  mandjerk»  ^rfocfr©e* 
fcfcirw  flnt>  auef)  ieberjeit  frt  guter  Orbnuuggetjal* ; 
ten  warben.   @an|  alte  Hiftouci  erjefyen/  wie ! 
bei)  biefen  übet  jenen  Solennsten  frf>6nefofl(id^e  | 
Oeden*-$ffcf>e  gefranben  t>on  gulbnen  unb  über*  ( 
gülDefen  @cbeßer*  köpfen,  (Bebaalen/  §tafd)eni 
<g>d)cnc£ Mannen  unb  «£>anbfaffen  bi§  auf  bies 
£)ecfe  anfdettd^tet*  unb  uberfojfig  geueret.  @. , 
t>en  in  ^beil&on  Stmvs  ^ijlorifcO'^oIitifcOert 

Archiv:  p.8o«  unb  81, 

§.6?.  Uber  baöüberma§ifle@auffen, Einbettl 
fe^je^enbenseculo  an  mannen  £ofen  in^eutfeb* 
ianb  geberrfd)t/  baben  auf  eine  fel>r  loblic&e  unö 
Cbriff^ürfHicfK  SSSeife  einige  gottfeüge  SKegen* 
ten  fe(bjl  geeifert.       $urf*  Joachim  ju  2(nijalt» 
fi$.  an  #*r&og  ©eosgenä  ju  (gaffen  #of  auf*  ji 
fy'elt,  fo  mahnte  u>n  fein  »perr  trüber  /  §ür|l  |i 
George  Anno  ij28  ben  J8»  April  in  einem  be*  j 
fonbern  (Schreiben  oon  ber  ^runefen^ett  gac 
jiacbbrücfltit  ab:  Unter  anbern  jJeHfe  er  ifwi  fol*  j 
genbeS  oor :  ©erofyalben  wollen  fid)  fw.  Sieb* 
een  bie  gute  ©efeßfdbafft  baju  nidbt  bewegen  laf* 
fen  /  welcbe  um  ibrentwillen  niefrt  feanef  werben/ ! 
ober  *um  Teufel  fabren  will  /  fonbern  t>ie(mebc  i 
$um  (Sc&aDen  hqc&  Spotten  werben.  <£$  t|l  t>iel ; 
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r  ein  berrlicfcer  £ob/  ba$  rcblicbe  £eute  einen  geben 
bcr3:ugenb  balber/  welc&eS  au#  t>ic  Seinbe  nid)t 
fabeln  fonnen/  benn  ba§  man  einen  lobet,  bag 
man  bie  58ed&er  unb  ©läfer  räumen  Jan.  <§• 
Jöecftnannö  ^Inb^Uifcbec^ijlottev.^beit.  p.174* 
§.  64.  33ei)  bem  S&etjlager  #<!r&og$  2Eobann 

;:  griebricbä  ju  (Sacbfen  ,  welcbes  mit  (St)biDen> 

;  ^)er|oaÖ  Johannis  ju  €leoe  ^OCbter  Anno  K 27. 

i  trogen  roarbi  waren  unter  anbern  #erfcog(rrnfl 
ju  Lüneburg/  unb  #er|og  .^einrieb  ju  $D?ecflen<* 
1  bürg.  SBlit  biefen  fpctfic  einmal  D.  gutljer » 
!i  parte,  als  nun  ber  $er$og  ju  Lüneburg  febr  t^ff' 
I  (ig  über  bas  unmäßige  ©aujfen  bei)  «£)ofe  flagte/ 
unb  melbete,  baß  gleicbroobl  bei)  folcber  Völlerei) 
ein  iebmeber  ein  guter  €l>ri|l  fet;n  unb  beiflfen  wolle* 
welcbeö  gar  ein  grojfer  Ubelflanb  wäre/  bem  man 
billicb  weisen  folte,  antwortete  D.  £utber  barauf : 
;  ©a  foltet  bidid)  il>r  Herren  unb  dürften  &af(m 
fbuii/  ja  fagte  ^)er(jog  €rn|f,  wirtbunfreplicb  ba« 
I  ju,  fonfr  wäre  e$  längfi  abfommen.  ©.  Müll. 

[  Annal.  Saxon.  p.  8  1, 

§.6y .  ©er  le§te  ©ang/  ber  auf  bie  prjll^a* 
t  fein  fömmt/  beileget  in  Confeduren.  SOßie  bie* 
I  fclben  auf  untergebene  fmnreidje  Sßeife  aufge* 
I  fefct  werben/  ijt  in  bem  t>orbergebenben  gefagt 
f  werben.  Anno  1707  warb  über  ber  gürtflid&en 
|  S£afel  ju  $8areutl>  an  einem  ©eburt&$.§age  bei» 
!  t>em  Confeft  bie  neu  erbaute  <§tobt  <s>  ©eorgeti 
\  nebfl  ibren^)afen,gro|Ten@ee,  unb  barauf  liegen* 
i  ben  (Skiffen  fe^T  fönj?lic&  fcorgeflellt.  balD 

|)4  nun 
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nun  öle  Confiruren  aufgefegt  werben,  pflegen  bif?> 
n>et(cn  einige  ^rinfcen  unb  anbre  dürften,  jo  Die 
©nabe  gehabt  be»  ben  bellen  Häuptern  ber 
(Sbnfienbett  übet  ber  $afel  ju  fegn/  aufrufen/ 
unb  ibre  Aufwartung  binter  ber  Grafel  mit  ju  ma* 
eben.  Sin  ben  Teutleben  §ürjl(icben  #ofen  Pflo 
gen  atöbmn  ber£of.$2arfcbaa,  #aufr$?arfcbaa 
ober  wer  fonfi  in  feiner  Slbwefenbeit  ben  @tab 
ftibrt/  oon  ben  $Jarfcbaltö*$afeln  aufjuftef)en>  unb 
mit  ben  fämtu'cben  Cavalieren  fleb  bei)  ber  4>err» 
fc^afft  p:  Aufwartung  einjuftnben. 

§.  66.  Unter  ber  $;afel  werben  bei)  Solenns- 
ten fd&one  Mufiquen  gebort,  bifjweilen  befielen  fte 
nur  in  trompeten  unb  ^auefen ,  juweiten  aber 

(lud)  in  ber  fcbonjlen  Vocal-unb  Inftrumental. 
Muuc,  erwerben  Caftraten  unb  Cantatricen  ba* 

bei)  gebort  f  bie  mebrentbeiß  ^taliänifcbe  Piecen 
fcabei)  abjuftngen  pflegen.  §inben  bie  gürfttidjen 
$errfcbafften  ein  ©efallen  unter  ^riegeg*©eje(* 
ten,  ober  in  3agt>unb  §orfl».£>äufern ,  obernad) 
Art  einer  93auer*#ocfr$eit;  ober  bep  einer  anbem 
^erfleibung  ju  fpeifen/  fowirb  bie  Mufique,  ba* 
mit  alles  jufammen  harmonirenmoge>  barnadj 
eingeriebtet.   Q3i§wei(en  wirb  um  bas  ©eböube» 
darinnen  ©ie^afel  balfen/ wo  eäftcb  Riefen  »iü(  i 
«in  ®ang  ben  genftern  gleicb  angelegt»  barinnen 
ftcb  ein  Sabtmarcft  praefentict/bep  bem  bie  Söuben 
mit  lauter  Galanterie-Haaren  auf  baß  jierlicbfie  I 
auägejiert/  unb  ben  Sürjtlicben  #errfcbafirten  beo  j 
fcer  §:afel  ju  einen  angenehmen  Spe&acul  bienet. 
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525et>  Solennit^tcn  pflegt  es  manc&mabl  ju  gefd^c* 
feern  ba§  Die  ganfce  ^rofcl #  tiefte  mit  allen ©pei* 
fen  unb  Confiturenbefefct  gemefen,  ben  ßufcbauerm 
jum  Vergnügen  Der  #errfc&afft,  ^rei§  gegeben 
mirb. 

§.  07.  3(1  es  ben  Sörzen  #errfcbafften  g<* 
legen  bon  ber  $afel  aufzuliegen/  fo  t  öcft  ber  bor* 
nefymfte  Minifter,.b*er  Eintet  ber  £errfcljafft  flehet/ 
ober  ein  €ammec^erc/  ober  ein  €ammer>3un> 
tfer  bie  @tü()le/  bie  bernadb  ein  Page  öoüenbS  weg- 
nimmt >  unb  an  tyre  gemb&nlid&e  ©teile  fe|t/  bie 
übrigen»  bie  an  Der  $ürfHicf>en  Grafel  mit  ffeen»  wer- 
ben oon  ben  anbern  ^erfonen,  fo  unter  wä&renbet 
5£afel  bie  Slufmartung  be»  ifmen  gehabt»  wegge* 

yÖCft;  mo  fte  en  Serviette  Ober  fonff  Ol)ne  Ceremo- 

nie  fpeifen,  pflegt  au#  wol)l  nur  ein  Page  beti 
(Stul)l  su  röcf en  /  unb  jugleicfr  megmfe^en. 

§.  68.  SKSenn  (Sie  aufgeflanben  /  fo  wirb  ba$ 
$ifc&'©ebetl)  wieber  bon  bem£of^rebiger/  obeu 
einem  anbern  ©eifllicben,  ober  aud[)  bon  einem 
Pagen  mie  borljer  bewertet.  #ernacb  wirb  ba$ 
©ie§*Söecfen  ober  Das  ©la§  mit  Gaffer  nebjl 
Serviette,  oon  eben  Denjenigen  Miniftris  oDer93e* 
bienten,  mie  bor  Der  ^afet/  ben  #errfcbafften  ge* 
reiebt.  2fo  ben  #6fen  wo  es  eingeführt»  ba§  fo 
mobl  bie  (SpeifcnalS  ©etrdndeauf  benCredenz- 
^ellernfnienbuberrcicbt  werben  muffen,  wirbauefr 
ba$  SDßaffer  pn  Jfräubt  wafdjen  fnienb  prsfen- 
t«rt.  5(n  einem  unb  bem  anbern  groffen  »pofe  ijl 
t6  etwa*  befonbetf;  ba&bem  §ürjlenDaö2ßafiec 
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nebjl  ber  Serviert©  überreicht  tt>irt> ,  mil  er  nod) 
bei)  ber  c£afel  ft|t.  0»  fitiöet  man  audb  mroet« 
len*bafj  ein  (Sammer-SDiener  ober  Page  einer  <£am* 
ttier'^räuUtn  bie  Serviette  unb  Dag  ©iefi'95ecf  en 
Qitbt,  Die  benn  b«nacb  Den  $urftli<#en  ^erfonen 
Damit  aufmattet. 

§.  69.  £aben  jtcb  bie  ftürftlicben  ^eefonen  ge* 
wafchen,  fo  begeben  fte  Heb  mteber  in  t^rc  ©emä* 
cber.  Steilen  f&frtt  &w  f«"<  ©emablin 
felbft  beo  ber  £anb  in  il>r  ©emacb/  mebrentbeiß 
aber  ibrOber'^ofmeifter,  ober  fontf  ein  groffet 
Minifter,  cä  müfle  benn  iemanb  Don  frembben 
5>rin|en  ober  Dorncbmen  Cavaüeren  oorbanben 
fepn  /  ber  biefeö  an  ftatt  tyrer  »errichtete. 
Denn  bleiben  bie  $ür(Hic&en  ^erfonen  entmeber  eine 
geitlangbeofammen  in  einem  ®tmcufy,  unb  (äffen 
Diejenigen  binein  ruffen/  bte  fte  »erlangen/  ober  ein« 
iebe  »erfügt  fiel)  in  ibr  Limmer,  ober  roo  ft'e  fonft  bin 
mill.  2ln  ben  ^arfllicben  Sofien  in  ^reutfcblanb 
pflegt  ber  ^)oMarfcball  mit  ben  #of>Cavalieren 
t>orber^)errfcbafftmieber  in  bie  Simmer  *u  geben/ 
auf  eben  bie  2ltt/  mie  ftc  biefelben  jur  £afel  ge* 
füllet. 

§.70.  3mmittelfi  mirb  bie  $ür filidje  Grafel  »on 
Den  $urftlicben  Laguais  abgerdumef/  unb  b(e(»»ei# 
fen;  nebfr  allem  $afel'©erdfbe  an  gebor  ige  Oertet 
»ermabrlicb  aufbehalten»  2m  bem  Svaoferlicben 
4>ofe  if*  es  etwas  befonbeeS;  Da§  bie  ^aoferlidje 
^errfebafft;  wenn  fte  ftcb  aufbrn  Utiö^äuftm 
befinbeti  bem  Trenchir-gräwlem  ein  geilen  jum 
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Sluf&eben  giebt,  biefe  giebt  Den  Dames  alle  @pei* 
femunb  tton  öiefen  nebmen  e$  wieber  t)te  Cammer* 
£)iener;  esfollbiefeö  beo  ieDem  ©unge,  unD  bet> 
DenConfiroren  ebener  mafien  fo  gehalten  merDen. 
Qln  bem  £oniglicb*@panif($en  £ofe,  mo  man  in 
allen  ©tücfen  ungemein  Diel  Ceremonien  oor* 
nimmt/  bat  man  aucb  beo  Dem  2(uf()eben  öer  'Grafel 
ungemein  biel  ceremonieufe  .jpanblungen-  S)ee 
©cof^ecf  en«oöec  $Broö*3Äei(ier  bebt  bte  @cbaa# 
len  unb  t>a«  ^al^faf  oonber  §:afel  ab,  unb  giebt 
fte  Dem2fuffeber  Deg$8roDt$unD  ^5acf wercf ö,  bejc 
fte  auf  einen  Q3ep^ifcf)  trägt,  mofelbft  et  eine  ge# 
faltene  Servierte  nimmt»  unb  felbige  bem  ©roß- 
Söecfen'Ober  25robt»i&eiffer  giebt/  um  fie  ^l>ccc 
SO?ajcflat  äu  prafemiren/  menn  @ie  Die  #änÖe  ju 
wafefren  begeben.  ^erOber*4i)i>fme$e?  nimmt 
fobann  Das  eine  Grafel- $ucf)  ö^  unö  9^*  1)6,11 
Stuffeljer  über  ba$  SSrobt  unb  $öacfmercf ,  Der  e$ 
fnienb  annimmt»  unb  auf  Den  (gc^enef'^ife^  trägt* 
S(i  ba#«(re  Grafel* 3rud)  üon  ber  Grafel  genom* 
wen/  fo  faltet  Der  ©rof.Söecf  ew  ober  ^roDt^ei' 
fttt  eine  Servietre»  nimmt  Diefelbe  an  einem ,  Dec 
SSorfcbneiber  aber  am  anbern  t^nbe  /  unb  lafltn 
fi(fr  fobann  alle  bei;De  bor  Den^onig  <nuft)k  Änte 
Bieber. 

§.71.  hierauf  fommt  Der  Ober*  9»3?unbf<bem» 
cf e;  unb  balt  in  ber  redeten  $anb  eine  @ie§'£an* 
nc/  in  Der  linden  aber  ein  ©ief^etf en ,  läjf  flc|> 
fobann  auf  ein&nie  nieDer/  unb  giebt  Dem  Äonia 
Das  SSajfet  ju  mafc&en.  #at  ß$    Äig  Die 

$anbe 
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«&dnbe  gewafc&en,  fo  troefnet  er  btefelben  an  ber 
Serviette  ab,  tueldje  ber  ©ro§'53ccf  CH'DöCt  23rob* 
S0?eifler  unb  ber  öber'UEftanbfc&encr'e  über  ber  3ra» 
fei  galten.  #at  ftd)  ber  Äonig  bie  #<mbe  abge* 
frocfnet,  nimmt  Der  ©rofj'AFmofenirer  ba$  anbe* 
te  ^afel'^uct)  t>on  ber  3:afel/  unb  giebt  e$  bem 
5fuffel)er  über  ba$  93robt  unb  QSacfnxrcc'/  welker 
fcaflelbe  auf ben  (Sc&encf »Srifd)  tragt ♦  £)er  Ober* 
«^auf^arfcbaH  unb  feine  ©el)ülffen  nehmen  bie 
§:afel  roeg>  unb  ber  ©rofj'Aimofenirer  fagt  ba$ 
Gratias ,  um  roelcbe  ber  $6nig  (tetyt.  ©er  Sßor* 
fc^neiber  macbt  fobann  bie  Reibung  beöÄ&nigeS, 
wegen  ber  Serviette,  fo  er  biegan&e  $?alj(jeit  burd) 
über  ber  Slcbfel  gebabt,  roieber  jurecfcf/  unb  füjl 
Sljrer  SSftajejtät  bie  £anb.  £)er  Äonig  wirb  t>on 
bem  £>ber'#ofmeijrer  unb  ben  #ofmeiflern  in 
fein  ^tarntet  begleitet,  unb  ber  ßber*#ofmeifiet 
begfebt  jtc&  nebjl  allen  Söebienten,  fo  bemßonis 
top  ber  ^afel  aufgewartet/  jur  $totyljeit. 

SSonben  Steifen  ber  ffitttfr 

fM9  g<fd)i#t  bi§meifen,ba§  bie&mbefcSKe* 
M  genten  /  t&eite  ibreS  Plaifirs,  offtma&l$ 
c4  aber  audf)  ibreS  &eruffs  unb  ber  unüer* 
meibltc&en  Angelegenheiten  be$  &mbe* 

fcotber, 


halber,  in  auswärtige  9>roöin&ien  eine  SKeife  antre» 
ten.  Söeoor  folche*  gefcbicht,  pflegen  Diejenigen 
Kurilen,  fo  nicht  öollfommen  enSouverain  regfe* 
ten;  ihren  DieicbS'tStänDen/öDer  Denjenigen  Col- 
legüstmD'jBerfammlungen,  fo  Diefelben  vorließen* 
als  in  €ngeUanD  Den  ^arlament$'.£>äufern/  einige 
Notification  Daoon  ju  ertbeilen,  unD  auf  geroijje 
5fta§e/  menn  Dergleichen  etroan  Den  Paftis  Con- 

vcntis,  Capitulationen  oDer  Fundamental-@efe* 

fjenDeS  5Keich$  gemä§ ,  nach  Einführung  Der  Mo- 
tiven/ fo  fte  ju  Diefer  9veifeJ>emegen,  il>re  ©nmillf» 
gung  auf  gewiffe  #i| e  ju  oerlangen- ,  Sllfo  ifl  in 
Der  neuen  königlich»  ©chroeDifcben  CKegierungS* 
Forme ,  fo  oon  Den  9veid)£'©tänDen  anno  1719 
publicirt  roorDen,  §.10,  ausgemacht,  Daß  Die  £0* 
nige/  ohne  ©ntoiöigung  unD  ©enebmhaltung  Dec 
(BtänDe/  nicht  au6  Dem  Oieich/  nod;  auffer  Dejfelhen 
©renken  reifen  foüen.  , 

§.2.  Jöeoor  fte  Die Üveife antreten/ tragen  jteDie 
Ovegierung  Des  SanDeS,  entroeDer  einem  oon  ihren 
^rin^en  oDer  fon  jr  iemanD  oon  Den  ^ürfllichen  2in* 
oermanDten  auf,  Der  im  Gahmen  ihrer  alles  beföt» 
get,unDoern>eifen  münDlich  unD  febrifltlich  allere* 
Diente  unD  Untertanen  /  Die  beo  #ofe  etroas  au 
fuchen  haben,  an  Diejenigen/  Die  fte  in  ihrer  Sibme- 
fenheit  ju  £anbes»9vegenten  bejlellet.  211»  $ürff 
SBoIfgangoon  Sinbalt  anno  1^17  it)m  eine  Steife 
außerhalb  2anDes  oornabm/  fo  erfuchte  er  §rau 
S9?argaretl)en,§ur(t  (Jrnlrs  oon  Sinbalt  ©emablm, 
Öa  j?  fte  geruhen  mochte/  bei;  feiner  Slbroefenbett  Die 

Admi; 
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Adminiftration  feinet  £anbe  nu  fübren ,  fte  meü 
gert  e  fiel)  aueb  Deffen  im  geringen  nld>t/  unb  fc^neb  l 
mit  eigener  $anb  f>te  fd>erfcbafiFte  Slntroort  jurücf : 
SCßeil  mir  (£n>re  €kbDen  Die  #<u#altung  anbe*  I 
feblen;  fo  roill  id)  gern  al$  ein  alter  Letten  <-  #un& 
bellen;  fo  oiel  ic&  tan,  es  mag  lauten  n>ie  e8  roill. 

§.  j|  9ÖBo<*  ftcb  aber  niebt  tl)un  Id)!,  Daß  fte  Die 
SKegiertmg  einem  üön  ibren$urftl.2(M>ertt)anDteR 
anvertrauen  >  fo  benennen  fte  geroiffe  Dvätbe  unD 
Miniftres»  Die  in  ibren  'iftabmen/  unb  nebjt  Com* 
münicarion  mit  Den  $t$$6f  ober  anbern  @tän» 
fcen/  beo  mistigen  Slngelegenbeiten  alles  expedi* 
ten ;  fte  relerviren  ftdE)  aber  gerbet)  geroiffe  ^un* 
cte,  unb  befehlen  ifynen  an,  ba{?  fUe  bei)  öiefen  alle* 
mit  it)tten  überlegen/  unö  nid^tß  ol)ne  ibre  ©enebm* 
Haltung;  eS  müfle  benn  fummum  periculum  im 
morafetm/  entfdjlieffen  foltern 

§.  4.  SSor  der  SKeife  ermeljlen  fte  Diejenigen  Ca* 
valiere  unb  anbere  33ebiente,  Die  fte  mftit  fKeife 
mitnebmen  wollen/  unb  reguliremnacbbem  fte  ent» 
taeberoftentlicb  ibrem  @tanbe  gemäß,  ober;  wie 
es  mefyrentbeilS  ju  gefebeben  pflegt,  incognko  ret» 
fen  wollen/  ober  na<j>  ben  unterfdjiebenen  (*nb$tt>e> 
efen  /  Die  fie  fücb  bei)  ibrer  Steife  oorgefefct  >  eine 
groffere  ober  kleinere  #of|tatt.  Uber  bie/enigen 
S3ebienteti/  fo  über  bie  ^3ferbe  unbQGßagen  gefegt* 
nebmen  fte  /  ju  35eforgung  iljrer  ©eele»  einen  obec 
mebr  Üveife^rebiger  ju  ftcb/  ju  23eforgung  iljret 
©efunbbeit  einen  £etb*  Medicum,9ieife'2lpotbe* 
er,  unö  Üvetfe.^öalbiety  |Ur  £rt)altuna  tytes  geibe* 
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Die  SöeDientem  Die  bei)  Der  Äücbe  unD  Hellem)  nö* 
rt)ig,;ium  (Staat  einen  3ieife»$?arfcb<u%  ober9*ei# 
fe-@tallmei|lec/  nebjt  einen  ober  jroe»  Cammer* 
3uncfern,  unD  jur  Slufroarfung  einige  Pagen,^am? 
mer'SDiener  unD  Laguais,t>or  allen  aber  einen  SKei' 

fg#Fourier. 

§.  j.  ^adjDem  fte  nun  öon  i&ren  ^ürftlicJjen 
SlnöermanDten  unb  &on  ibren  Miniftres  2(bfcbie& 
genommen/ fo  treten  fieim  Sftabmen  @€>tte$  U>re 
greife  cm ,  nad)  Dem  Plan,  Den  jTe  ftebborber  ge* 
tnaebt,  Damit  fte &u  Wittag  unDSIbenbö  Diejenigen 
£)ertererreicben/  Die  ftefieb  swr^ittagS'OMjljieir, 
unD  jum  SJfacbt  *  € ager  auSerfeben.  ©er  ^Keife* 
Fourier  muj?  allezeit  öorauö  geben/  Damit  fteaöet: 
£>rten  fo  mobl  Die  benötigten  tyoft*  ^fecDe ,  als 
aueb  fonfl  gute  2ln|fatten  ftnDen  mögen.  <2Bo  in 
tbren  eigenen  £anDen  Die  QBegc  1  entroeDer  gut 
QBinterö'geit  megen  De$  @cbnee$  imprafticabel 
roorDen/  ober  and)  fonfi  übel  unDgefabrlicb  jupas- 
firen  jtnD>  fo  befehlen  fte  ibren  Beamten  an  <  Da§ 
Die  dauern  DieSßegeaußbejfern,  Die  35tücfen  re- 
pariren,  unD  alles  auf  Den  (Straffen  /  fo  roeit  Die 
©renken  ibreSOieicbS  unD  ibre*  ©ebietl)eö  geben, 
in  guten  (Stanbfefcen. 

§.  6.  (Sie  lajfen  fteft  fo  roobl  in  tbrem  eigenen 
CanDealä  in  fremDen  £änDern  gnciDig  gefallen»  auf 
gegebene  invitarion ,  bei)  Denjenigen  einjufpre 
cbemDieroeit  geringer  ftnDatö  jte,unD  ftnb  mit  Dec 
()6flicben  SSemirtbungr  Die  tynen  ein  ieCroeDcrnact) 
femem^roogen  lei|let;  gawbl  aufrieben,  £)ie 

boc&f 
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l)6cbflen43Mpterber9&elt|!atten  nicbt  allem  bet) 
tyrer©urd)reife/p:Q5cieugung  i^rcrOnabc/  bei) 
tnaneben  ^>rtnicn  unb  ©rafen  einen  freunbfcbafftl. 
Söefud)  ab/  fonbern  f  ebten  autf)  n>ol)l  nur  bei)  man» 
<&enüon2lbel  ein/ um  tbr  SWttagfcSÄaW  bei)  $m 
einjunebmen/  ober  ifyr  9tacbt'£ager  in  feinem  £au* 
fe  ju  \)(Atm.  SSeo  i&rer  Slbreife/ pflegen  fte  gemet* 
niglid)  Diejenigen/  fo  fte  beroirtbet,  auf  ba$  reid;lic&* 
ft(  ju  befebenef  en. 

§.  7.  S)ie  SK&mifc&'&tfbolifc&en  dürften  pfle# 
gen  auf  tljren  Üveifen  gerne  in  Den  Softem  einjn* 
legten  /  unb  foroobl  bie  SÖtarien'Söilber,  aß  au<# 
anbere ^eiligen»  m  bie  fte  etroan  eine  befonbere 
Venerationbaben/ ober  benen  fte  em®elübbe  ge* 
tfyan/mit  ©olb,  (Silber  unb  ftleinobien  }u  regaii. 
xtn,  unb  roo  fte  felbjr  nicbt  ju  biefer  §ret)gebigteic 
geneigt  wären/  fo  roiffen  bie  Herren  Patres,  in|on* 
fcerbeit  aber  bie  Sefuiten  fte  mit  trefflic&en  Flofcu- 
lis  ber  SSerebtfamfeit  unb  fräfftigen  Argumenten 
l)ieiuxuanimiren- 

§.  8.  ©ieic&twe  fte  gemeiniglich  auf  Steifen  in 
Dielen  (Stücf  en  ifcren  §urfrlid)en  Splendeur  ein  n>e* 
nig  renunciren,/  alfo  laffen  fte  Diel  letzter,  als  bifj# 
»eilen  in  ibrem  eigenen  ßanbe»  mancbe§rembe»in* 

fonberbeit  aber  Die  Cavaliers  unb  Dames,  juttt 

^)anb'Äu§. 

§.  9»  wroeflen  reifen  fte  anbern  ^ürfflidjen 
SRejtben&en  fo  weie  aus  Dem  SCGege  als  fte  f &nnen, 
»0  entroeber  ibre  Dieife  fel>r  preflant  iff ,  unb  fte 
fcafelbjl  einigen  3(ufya(t  »ermüden  /  ober  wo  fte 

wegen 
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wegen  be$  $vang*Ceremoniels  frreiti«;  ooer  fonjt 
mit  berfelben  4Derrfd)afft  in  feinem  guten  Sßernel)» 
tuen  ff  eben/  unb  olfo  fein  red)t  angenehm  Acceuil 
t>ermutl)en.  2Bo  fie  e$  ober  nicfet  änbern  tonnen/ 
foceifenfte  jwar  burd),aber  nur  incognito,  (äffen 
jic()  bei)  v£)ofe  nid)t  melOen/  unb  Riefen  aueb  feinen 
Cavalier  nad)  «^jofe,  um  ein  Complimenc  bafeibfl. 
bei)  ber  £errjcbafft  abzulegen. 

§,io.  Buffer  bem  aber/mo  fte  bep  einer  $orfiü> 
c&enDJefibeni  anlangen,  febiefen  fie  einen  Cavalier 
$u  Der  frembDen  #errfcbafft,  (äffen  fid)  burd)  ein 
Compliment  ibres  guflanbeö  erfunbigen,  i^ceSin- 
funfft  ju  roiffen  tfyun/  unb  ftd)  entweder  Durcb  ben 
Cavalier  beo  ber  #errfd)afft  nnmelDen  t  ober  ent* 
fcbulbigen  t  ba§  ibre  eilfertige  Üveife  nid)f  mftattm 
wolte,  ba§  @ie  3bnen  ibre  @cbulbigf  eit  befugen, 
ober  ibten  Q3efud)  bei)  3bnen  abjiatten  fönten» 
£>ie  4)ercfd)fltff  berfelben  Dieftben^  (dfr  bierauf 
bureb  einen  oon  il)ren  Cavalieren  ein  freunfclid)  unö 
obligeant©egen»Compliment  macben*  unb  (2>ie 
entmeber  auf  Das  l)6picb(teju  ftd)  laben,  ober  laf* 
fen  (Sie  t>od>  in  bem  9DBirtl)ö'#aufe  ober  tyop 
#aufe,  n>o  fie  abtreten/  mit  ifyrer  ganzen  #offtatt 
defrayiren ;  Unb  wo  biefes  niebt  gefd)idjt/  f<i>tefeti 
fte  ibnen  boc&  aus  3l)rer  Sürfllic&en  Stucke  unö 
Äellereo»  mand&erlep  Delicateflen  an  (Speifen  unb 
©etränef  en  ju.  25tf?n>eilen  fahren  fie  aud)  fclbff 
ju  (Sie  oom  <Sd)lof  herunter,  unb  geben  Stynen  ei» 
nt  fuv^e  vifite. 

3  Sii. 
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§•  1 1.  3n  Italien  ift  meforentbeiBgebräud)' 
lieb/  DagfrembDe  Durd;reifenöc  ^rin&en  ttonan* 
Dem  ftürflen ;  ober  aacb  öon  Republiken  unD 
@>t  äbtenftnit  raren  "^Beinen,  Confituren  unt>  man* 
d)er(ei)  Birten  frifeben  öbffeä  regaliw  merDen. 
UnD  mann  Die  durften  in  ^eutfcblanD  l>urc^  Die 
$Ketcb$'<StäDte  ober  anDere  anfebnlidje  (Stäbte 
paffiren,fo  merDen  fie,nac&  einer  alten  bergebracb*  i 
ten  ©emobnbeit/  gemeiniglidb  Donbem  Magiftrat 
mit  Dem  (£bren*2Bein,  mit  ^>of«c  /  unb  aemiffen 
raren  gifcben/alö  grellen  u.  f.  m.  befebenef  t. 

§.  i2.  Sßenn  anDere  $ürffcn  Den  ^urebreifen*  i 
Den  befonöere  #oßicbfeit  erzeigen  mollen*  fo  befeb* 

len  flC  Den  Gouverneurs  unD  Commendanten  Dec 

(StdDte  unD  $eff  unaen  an  /  Da§  fte  §)iefelben  niebt 
allein  becomp(imentiren>  fonDern  aud)  bep  ibrec 
Sfofunfft  unD  Slbreife  mit  (gtücfcn  falutiten  müf* 
fen.  merDen  ibnen  ju  &)xmt  m  i()re  Ciliar* 
tierey  in  Denen  fte  logiren,  "Sßacben  gefegt,  unD  Die 
Milice  aller  Orten  beorDert/  Daf?  fte  ifynen  Parade 
madjen,  unD  nacb  (SolDaten  Lanier  Diejenige  ho- 
neur  erzeigen  muffen/  Die  fte  tfyrer  eigenen  #err*  i 
fc^affc  m  erroeifen  pflegen.  ' 

§.  i  h  «§>aben  Die  DurdfjreifenDen  gurffen  et*  I 
man  un)Tcbere<2Ba'lDer  oDer  anDcre  fcblimme  ©e«  | 
genben  ju  paffiremfomerDen  einige  wn  Der  Milice 
oDer  t>on  Der  Jägerei)  befehliget  /  Daß  fte  Diefelben 
convoyren  müfen,  e$  mirD  il)nen  audj  rool)l  ju  ü> 
ter  <£bre  unD@icberbeit  eine  eigene  Efcorte  Durcft , 
Das  ganfce  2anD  mitgegeben,  S>ie  dauern  mer* 
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t>en  aüentbalbcn  aufgeboten/  um  DiebofenSlöege/ 
fo  DiefrembDe4)err|"d)afirt  treffen  mürbe»  ausübet* 
fern.  9löenn  fte  Die  ©renken  eine*  £anDe6,  Deffen 
«Kegente  ilmen  fo  oiel  #oflid)?eit  auf  ifyrer  üteife 
angetan/ oertoffem  fo  lafTen  fte  ftd)  enmxDer  Durcj) 
ein  abgelaffeneö  Abreiben,  ober  Durd)  einen  öon 
:  ibrenSöebienten/  Den  fie  jurücfr5  febiefen/  bei;  Dem 
33efti$er  Des  ganDcä  auf  Daß  freunDlicfrjteöorDic 

1  fe$  civile  Tradamentbebancfen. 

§•  1 4.  gegeben  ftcf>  gecroMe  Jpaupfer,  ober  an* 
bere  geoffe  ^rin^en  auf  Die  Klotten/  Die  fte  anber* 
wert«  l)in  convoyiren  muffen/  ja  Gaffer  /  fo  mer* 
Den  au$  Den(StäDten  unD  Caftdlen  alle  Kanonen 
oelofet/  unD  eben  Diefeä  tbut  man  auf  Der  ganzen 
glotte/  menn  Der  §ür|i  in  fein  £eib»  @d)iff  jleigt. 
CS  werben  @d)iffe  ooraträ  getieft/  Den  benotbig* 
I  ten  Piloten  juxuruffen/  Damit  fie  ftd)  oor  Die  (SanD* 
j  iöäncfeinacbt  nehmen»  aud)  ftd)  jugleid)  tyrer  jus 
i  näbern  SinldnDuna  beDicnen  }u  fonnen, 

§.  1  f .  ^Derjenige  $?atrofe  ,  fo  auf  Den  groffert 
$te|rbaum  fleigt ,  unD  Daß  SanD  juerfl  entDecf t* 
toirb  oon  Dem  grofien  pam  befc&encft.  2Benti 
fte  anldnDen ,  werben  fte  oon  Den  Capellen  unO  al* 
[en  (Bcbiffen  Des  Ufers  falutirct*  worauf  na$ge* 
|i)enDS  oon  Des  dürften  »£>aupt*  Seib^cfciff ,  unö 
ifolgenbs  oon  Der  ganzen  §(otte  geDantfet  wirb*. 
1 3fi  nun  Die  Slnfunfft  eines  groffen  ^rin$en  Dem 
|  £errn  Des  SanDes  unD  Des  £Solcf  0  t)ki>|l  erwünfefrs 
( unD  angenehm»  fo  Pommt  er  ibm  mit  Dem  mebrefkit 
£&eil  feiner  #offtatt  auf  <Sd;iffen  entgegen»  Die 

3  *  SPtoK* 


SDtatrofen  ftnö  afftanti  auf  Da«  präcbtigfte  geffet' 
l>ct#  auföem#aupt«<Sd)ifir  llecft  eine  üortretfu'cbc 
©tanöarte,  unD  an  Deflfen  SßorDetnyil  lajfen  fiep  | 
Trompeter  fykm.  Stobere  Don  Den  (troffen  De« 
Sanfte*  Fommen  ebenfalls  entgegen  lagern  fiel)  um 
Da«  £eib'(Sd)jtF.utTt>  vuflren  ötefmo^lö  mit  Dem  am  I 
Ufer  frebenöen^oltf  ein  h&ct;ftetireult<$e«  Vivac,  \ 
yivat  au«, 

Unnyiu 

§.  i. 

(fJftS*  gefdjidjt  niept  feiten  >  ba§  bie/emgen,  fö 
fonjt  gdnbec  unD  Untertanen  $u  beberr* 
Qßfef  feben  pflegen,  bep  ihren  Vermählungen 
i^ren  eigenen  2Biü"en  beberrfeben/  unD 
ftcjjmit  einem  Ehegatten  Petbinben  muffen/  nicht* 
wie  fte  il>n  fonft  nacb  Dem  natürlichen  unD  freien 
Suge  ihre«  #er$en«  ermeblen  mürben?  fonDern,  wie 
fte  nacb  ifaen  befonbern  (Staat«*8bftc()ten  hierju 
jjenöthiget  werben. 

§.  2.  $£i§roei!en  fuefcen  fte  fid)  nacb  ihrer  etgei 
mri  Einfuhr  eine  ©emablin  au«/  ohne  iemanö 
Darum  p  befragen/  bi§metlen  aber  erwel)len  fte  Die* 
jenigen/  Die  ihre  #ocp»Sür|ttid)e  Altern  ihnen  Por<: 
feblägen»  oDer  ppegen  Doch  Dieferbalben  De«33ep* 
tötftt  wtt      #oc&'§ür|tlichen  2lnverwanl>ten, 

6«) 
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^efc^tc^t  auch  toobh  baf?  enttoeber  jte  felbf!,  ober 
!  ihr  £och'$ür|f  lieber  #err  SBater  /  ben  l>tcrunfec 
^efa§ten  ©cblufrober  ibre^Oerlentf^eenung,  auf 
I  töeld)  ^oc&'^ütjTlic^  ^)au§  fte  infonberbeit  reflc- 
äiren,  ben  ©tänben  be$  £Keicb$  unb  ihrer  Sanbe/ 
|  ober  benjenigen  Collegüs,  welche  bie  gefammten 
<2tcinj?e  toorfleOen/  vorder  ju  roiffen  tl>un ;  fte  oer* 
fiebern  tbre  Untertljanen  /  ba§  aus  biefer  ßb*  AI« 
liance  oiel  gute  Suiten  entfielen  würben,  unb  oer' 
langen  auch  wohl  t>on  tl>nen  einige  Subfidien*©el* 
Der  jur  Söeftreitutig  Der  bierju  erforberltcben  Un* 
foflen. 

■ . ,  §.  ?•  Sftachbem  bie  grofien  fetten  nicht  foletdjt 
jufammen  reifen  fonnenfaiötoie  Privat  ^erfonen» 
fo  laffen  fte  fid>  gemeiniglich  oorber  bie  Poroaire 
fce$$rin&en  ober  Oer  ^3rince§in/  mttber  fte  ftcb  ju 
aliüren  gebenef  en^ufebief  en  unb  befehlen  ben  Gab- 
lern auf  baß  fchärjffte/  ba§  fieja  niebtflatiren,  ober 
2>ie  Copie  fd)6ner  abfcbtlbern  follen/  als  baS  Ori- 
ginal ifi  ßeffterö  trauen  bie  ^rin^en  hierunter 
fcen  Sföafylern  nic&t/  fonbern  reifen  lieber  felbft  an 
Denjenigen  «£>of/  unbfoltenfie  e$  auch  incognito 
tl)un,roo  ftcb  ihre  auserfebene  Söraut  aufhalt/  unb 
nehmen  fte  in  Slugenfchcin. 

§.  4.  t(r  eine  felfcame  ©ad&e/  toenn  juSei' 
tcn/#ocb'$ürfllicbe  Einher»  nach  bem  ©chlu§ 
ihrer  Altern  ober  ihrer  anbern  Slnoermanbten  >  in 
Denjenigen  Sahren/  ba  fte  nicht  herfielen  was  Sßer* 
lobung  unb  <£beftonb  ifi,  mit  einanöer  au«  (Staate* 
Raifons  oeriobet  werben.  £)te  alten  unb  neuen 

3 1  ©e* 
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©c|tt)lcf)(e  ftnbmit  bergleidjen  Rempeln  angefüllt 

<^>.  Carmons  DitT.  de  Sponfalibus  illuftrium  in. 

ineunabulis.  9!)}an  bat  aberaudb  gar  offterä  er* 
fahren »  Daß  fte  /  wenn  fte  ju  reifem  QSerffcmbe 
fommen»  bergletcbenQSerlbbnifTefelbjt  ciQtnmäö)* 
tiger  weife  trennen»  bie  erjfe  35raut>  t)ie  il>nen  ju* 
get>ait>t  gewefen»  fahren  lajfen>  unb  ftd>  eineanbre 
erwel)!en.  dergleichen  oorgefcblagene  #eoratl) 
tjt  aud)  bißweilen  t>on  ben  ^)od)*5ür(r(iften  @# 
lern  ober  Angehörigen,  wegen  Der  bepberfeitS  nod) 
«njettigen  3al>re>  uebjt  gebubrenber  £)ancf  fagung 
tmrd)  eine  bofud>eS3orjteüung  declinirt  worben. 
3"  3e'^o  tt>irb  bei)  Dergleichen  gall  in  ben€f)e# 
<Stiffmngen  berebet/  ba§  ber  Bräutigam  bec 
$8?aut;  naef)  QSerflieffung  feefcs  ober  ad)t  3al>re/ 
ttofern  mjwifc&en  feine  weitere  Prorogation  er* 
folgt  -  ju  feinem  ei)elid)en  ©emal)l  nehmen/  unD 
feine  anbre  ©emablin  baben  foö.  £j§  wirb  aud> 
wobl  eine  Conventions-Strafe  barauf  gefegt»  Da| 
auf ben  §all  ba  einer  twn  Öiefen  beoben  contrahi« 
«enben,  unb  jwar  in  einigen  Punften,  biefen  nic^t 
nad)gc()cn  ober  ftd)  fdumig  babeoerweifen würbe» 
t>em  anbern  fo  unb  fo  Diel  bellen  folte. 

§.  ©eljen  bie  unter  ben  $ürfWtet)en  *pctfo' 
nen  öerabrebeten  Sßerlobnifie  wieber  jurücf,  fte 
mögen  nun  unter  benen  bie  oon  /ungern  ober  hl* 
fern  Sauren  finb,  feon  gefcfrloffen  worben,  fo  wer/ 
l)en  gemeiniglich  bie  Prsfente  unb93erfpre#ung$* 
QJfdnber  wieberjurücf  genommen« 
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$.  6.  ©ie2lmt>erbung  um  Die  £o#'§ürftüc&e 
SSraut,  gefcfric&t  bi(m>eilen  öon  einem  5>«n|en 
felbft  beo  Den  #ody§ütftlic()en  Aitern/  SBormun» 
Den  oDeranbcrn  2wgel)origen/  unter  Deren  Dire- 
äion  Die  ^rineeßin  flehet.  3eDo<#  iff  e$  be» 
Qkrmctylung  eines  9vomifd>en  $ai>fer$  oDer  £5* 
■  wgä  Durcf)  eine  lange  Obfervanz  h,ergebrad()ti  Da§ 
Derfelbe  niemals  perjSnlidj  ober  unmittelbare  in 
feinen  "ftafymen  um  Die  5ötaut/  unD  fünfftiae  ©e» 
itiat)lin,  fo  nur  £erfcoglic&en  oDerÜieid)ä*$üs:l*u' 
djen  #erfommen$  iff,  anwirbt;  oDer  anhalten  lä|t/ 
fonDern  es  n>irD  allezeit  ein£&urfürjr  oDer  anDret 
Stoffe  $ür)l  etfucbty  bei)  Diefer  4i>ei>ratb>'£)anb' 
lung  einen  UnterfyanDIer  oDer  Procumor  abjuge- 
ben«  £)iefe  Obfervanz  füllet  aus  einer  befon* 
fcern  Prärogativ  |>er,  Die  ftd)  ein  Svomifcber  ^aj)* 
fer  ober  ^önig  als  Oberhaupt  Des  ganzen  9io> 
tnifcbenSicicbS  por  anDern  großen  PuhTancenPot* 
behalt. 

§.  7-  ©emeiniglid)  rotrD  ein  groflfer  Minifter 
als  2lbgefanDter  mit  einem  Credkiv  unD  SSoü* 
tnad)t  t>on  Dem  $ür|ten  felb|l/  ober  Don  feinem 
•£)errn$Batee  an  Den  fremDen#of  abgefcf>icft,uro 
bei)  Den  £oc()<5ürftIicf)en  Aitern  oDer  tl)ten  2ta* 
permanDten/  unD  jugleicfo  bei)  Der  ^>rince§in  felbjl 
anzuwerben/  unD  Das  3a*2öort  *u  botyen,  unD  Die 
übrigen  Tradaten  als  Die  @be' (Stifttungen/ SßSit- 
tt)um6^erfc^reibungen/  ^eraicbj'SSriefcn/  £eib* 
gebingS/  SSieDerfallS,  ©eroificnS'5repi)eitS  unD 
anDw  SBerjttyerungen  ausjuroec&feln  unD  ju  re« 

3  4  guli- 
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guüren.  ©er  $tn  @et>eimbbe  SKatb  £ubroi& 

geDttlCfct  in  feinet  DuTertation  de  matrimoniis 
Principum  per  Procuratores,  ba§  er  einjlen  eine« 

geroiflfen  mächtigen  ^ürflen  in^eutfd)Ianb  bebient 
geroefen;  ber  e$  übel  aufgenommen  l>äue  /  ba§  et 
um  ben  efyelid&en  Contraft  $u(2>tanbe  ju  bringen, 
bloj?  einen  .£>i>f'9va{t)  abgefefrieft  gehabt»  ba  e$  j 
Dodb  geroofynuc&roäre/  baß  bei)  Anwerbung  um 
eine  SÖräutiüon  bemjenigen/  bie  befugt  waren  einen 

Ambafladeur  ju  fcfritfen  ,  entttXber  ein  Ambafla- 

deur  ober  bodf)  fonjl  ein  ©ebeimbber  Olatb  unb 
gtofferMinifter  abgefebieft  würbe;  e$  würbe  nic&t 
n>ot>i  ffeben,  wenn  bie  §ur|tlicbe  Söraut  an  benje* 
«igen»  Der  nic&t  t>on  bem  l)5cj)jten  OJange/  bie  #anb 
geben  folfe. 

§.  8.  £)ie  abgefdjicften  Miniftri  legen  beu  einet 
folennen  Audienz  eine  wol)lgefe|te  2(nroerbung$* 
SKebe  ab,  fo  wobl  beo  ben  «£>o<#'8ur|llicben  Aitern; 
©rof? 'Altern,  Sßormünbern  u.f  n>.  als  audf)  bei> 
fcer  ^j)rincej?in ;  fte  entbeefen  bie  Intention  ifyre* 
$o<t>'§ürfm'djen  .£>erm  Principalem  unb  erfuc&en 
©ie  hierauf/  ibm  mit  einem  vergnügten  Jawort  ju 
«freuen.  #ierbe&  überliefern  pe  bifjroeilen  ba$ 
Portrait  be$£ocfv$ürjilic(Kn  #errn  Söräutigamfy 
wefcbeS  (raref  mit  SMamanten  befefct,  jum  Unter* 
pfanb  feiner  Siebe,  mit  Der  Q$erftcf)erung/  ba§  er  fi<# 
feibf!  refervirte/balb  im  Original  bariufTeflen. 

§.  9.  33i§mei(en  öermeifen  bie  ^rincef  innen  bie 
pofitive  Refolution  unb  bie  anroerbenben  Herren 
©efanbten  ju  tyren  Aitern  ober  SBotmünbeW/unb 

fteöeti 
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fleüen  es  in  Deren  Confens  unb  QSormifien.  SBi§* 
»eilen  ift  aber  febon  alles  riebtiq  unD  bereit  con- 
certitt/  Die  ^}rincef?m  $3raut  i#  bei)  Der  Audienz 
unb  bei)  Der  Stnroerbung  felbfr  gegenroät tig.  (Sic 
mirbbon  ibren  #ocb*$urjmcben  Altern  Darum  be<* 
fragt^unD  jte  erfläbretficb  in  ©egenroart  Des  #errn 
Stbgefanbfen  /  üermittelfr  etnef$  Reverence,  in  Fa- 
veur  Des  £errn  SÖrdutigamS,  (£ines  üon  Den 
#ocb»$ürfflicben  Altern  l)dngt  manebmabl  mit  ei* 
gener  «panD  Das  üon  Dem  «£)errn  Slbgefanbten  en 
«ignature  überbrachte  ^iloni|?DeS#etrn58rdu> 
tigamS  Der  ^rince§in  an  Die  Q5rufl. 

§.  10. 3(1  Der  2(baefanDre  bei)  feiner  Slnroerbuna 
glüeflief)  gewefen,  fo  ftattet  er  im  ^abmen  feine* 
Principalen  eine  folenne  Sancffagung  in  einer 
jietlicben  SfieDe  ab/  bringet  üor  Den  gürjllicben 
$errn  Bräutigam  ein  anDer  Prasfenr,  nxld)es  ent* 
tt>eDer  in  einem  bocbfcbdfcbaren  Dvinge/  ober  l oflboc 
eingefaßtem  33ilDni§  Der  ^>rince§in  beileget  /  mit 
jurücf  i  unD  mirD  t>on  feinem  #errm  wegen  Des  an» 
genebmen  mit  ftcb  jurücf  gebrachten  3aroortS,  unb 

fllÖCf lieb  ÖOÜenDeten  Expedition,  mot)l  recompen* 

firet ;  unterteilen  bekommt  er  aud)  t>on  Dem  an* 
fcern  #ofe,  an  Dem  er  negodret/  menn  feine  tytv 
fonangenebmgemefen»nocb  Darm  ein  Prafent. 

§.  1 1.  Wlit  Hegulirung  Der  (£l)e'Pa<äen  mirö 
bi§mei(en  lange  Seit  jugebraebf.  (ES  mirD  Datin* 
nen  determiniret,  mie  öiel  Der  SBraut  Sßater  juk 
2tuSftattung  mitgeben  miü/  roaS  fie  an  ©elb  unö 
<Silber*©efc&iw  5\UJnoDien  unD  Rubelen/  perlen 

3  s  utrO 


unD  (£belftetnen  mitbringt/  wie  fte  wegen  De$  ©e* 
gen'S3etmäd)tnnTeö  foß  Derftcbert/  unD  mit  Dem 
€eib  *  ©eDinge  »erforget  werben.  93on  einige» 
SabrbunDerten  ber  ifrin^eutfdjtanDDer  beftönDt* 
ge  ©ebraud)  gewefen  /  ba§  an  ff  att  Der  gewifien 
Oi^cintfc^en  ©üloen  an  ©olDe,  bie  Dem  %>xäuti* 
gam  jum  £eoratb$*©utb  oerfproeben  worben,  bie 
Söraut  hingegen  auf  founb  fo  Diel  taufenb  $Kl>etnt* 
fcfce  ©olb''@üIben  jäbrlicber  9}u|ungen  oerleibbin* 
get;  Die  borgen- ©abe  aber/  tbeiis  nadb  einer  ge< 
lüijfen  auSgebruc&en  unb  oerabrebeten  (Summe, 
tbeiß  in  genere  nad)  bem  ^)erf  ommen  unb  Der  ©e* 
roobn&eit  eines  geruiffen  ^)oct)'§ür|Hic&en  #aufe$ 
»erfproc&enwirD. 

§.12.  SSor  Seiten  b<wen  Die  ?:eutfc&en  $urflen 
bei)  ben  §ürfilidjen  (£f>e*23erebungen  gu  meijret 
QSerftdjerung  üier  oon  tyren  ©rafen ,  fo  öiel  oon 
tien  anfei)nlid)en@fänben  ibrer  3iitterfd)aflft/unb 
«ben  fo  biei  üon  ibren  ©tagten  ju  Dörgen  gefegt, 
heutiges  Drages  aber  werben  fte  nur  oon  ben 
^urftlicfren  Contrahemen  unbAgnaten  unterfebrie* 
ben,  unb  gar  öfters  3b«r  fKomifcben  3vai)ferlicf)ett 
S0?a/e(lät  aurConfirmation  ubergeben. 

§•  i  ?.  £)amitni#t  etman  jwep  mäc&tige  Diei' 
#e  in  Europa/  jum  groffen  Präjudiz  ber  andern 
Puiflancen  /  infonberl)eit  aber  ber  fftactybaw/  übet 
lang  ober  furfc*  burefr  eine  #eoratb  mit  einanbec 
»ereiniget  werben,  fo  werben  bie  Äoniglicben^rm* 
ce&innen  als  35rmtfegenötf)iget/  in  ibren  <£be'P*- 
äen  allen  2in*  unD  Sufptüc&en/  Die  ft'c  ober  ibre 
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9tacbf  omen  in  emige n  gelten  auf  Diefe  £änDer  u.£o* 
nigteiebe  macben  f6nten,cpDltc|)  ju  renunciren.  $Hfl> 

tnufle  Die  @panifd()e  Infantin,  §r.Maria  Therefia, 

atö  fte  mitDem^onig  in  ^canefreid)  SuDmigXiv 
»eemäblet  mart>  /  auf  Das  bünDig|Te  abfebroeren/ 
fca§fteftd)  an  Den  (Spanifcben  £anÖen  feine  @e* 
matt  oDet  Siebte  mebt  anmaflen  motte*  fite  mb<fy* 
Un  i\)t  aueb  jufaüen/moljet  jtemn:  immer  motten/ 
unD  DiefeS  alles  ol>n  einige  SOÖiDetreDe/  Exceptjon, 

Reftitution,  Ablolution  ober  Difpenfation  $>dbjt* 
liefet  ^eüigfeit. 

§.  14.  Söei)benÜiümiTc^'€a^odTcbenmitb9e* 
metaiglid)in  Die  (£be«Pa&amit  eingerueft»  ba§  ftc& 
&ie  Sütfllicben  Contrahenten  motten  gefallen  laf' 
fen,  Den  $atyl£i  erfueben/  Da{?er  Diefe^)ei>ra(^ 
SibreDe  approbirem  unD  feinen  2lpo|tolifcben  @ee* 
gen  Darüber  erteilen  mochte,  ©inb  93raut  unO 
Bräutigam  etman  mit  aDjunafyer  QMut^greunbj» 
fefrafft  unD  SBermanDtfcbaffteinanDerjugetban/  fo 
jofeD  in  Den  (£lK'©tifftungen  oerfj>rod>en/  Da§  fit 
^äbfWicbe  Difpention  t>orl>er  anfebaffen  mollen« 
SDie^äbfte  fmb  mit  (£rtljeilung  Diefer  Difpenfa« 
tionen  gemeiniglid)  gor  facil,  unD  menn  aud)  gle  icf> 
t>iefe93ermanbtfd)ajft/mie  w'elmabls  am  §tanjb^ 
fifc^en  #ofe  gefcbel>en/  aus  einem  unefylicfcenSöet' 
feentflanDen  märe. 

§.  15.  2Bie  Der  OJomifc(je  #of  <wd&  in  Diefet» 
©tuet5  &u  untetfcbieDenen  mat)len  be»  Den  §ür|f  en 
in^eutfc^lanD  einige  UnorDnung  anriebten  moHen/ 
ifi  aus  unferfc&icDcnen  Rempeln  Der  Altern  unD 

neuem 
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neuern  Seif  en  befanbt.  3n  bem  1 1.  c£l)eil  ber  öon 
«£errn  £ünig  edirten  ^eutfeben  Üteid)$'€an&leu 
ftnbet  man  pag.?9i.  einzureiben/  ber  auf  bem 
fKeid)S»$:age  ju  Üiegenfpurg  uerfammleten  ©e* 
fanbten  ber  ©>angel.  €(>ur*§ür(5en  unb  ©tänbe 
<m  ben  &ai)fer  Leopoldum,  baß  fie  ba$,bem  J&mn 
«Oerfcog  £britfian  $u  Mecklenburg/  über  bie  üom 
$abjt  ju  SKom  erhaltene  Difpenfation,$u  »orge* 
nommener  anberroeittgen  (£lje/  ertbeilte  decretum 
confirmatorium  caffiren > unb  bergleidjen  Unfug 
im  ^eiligen  SKomifcben  9ieid)  nMeber  alle  Üveicbö* 
Conftitutiones  einretfien  ju  lafien/nic&t  öerflatten 
motten. 

§.  16,  ^nben^fje'Pa&en  werben  aud)  bie  Ti- 
tulaturen/ bie  Curialien/ unb  anbre  Ceremonielle, 
wenn  bie  funjftige  ©emabun  cntroeberauS  einem 
Kobern  ober  geringem  ©tanbe  ift/  ausgemalt. 
Cburfürjt  Rudolph  iv.  au$  bem  5lnl)altifc^en 
(Stamm  /  nennte  feine  ©emal)lin  Annam,£anb> 
grafenö  ^alfcerä  in  Düringen  ^odbter,  in  ber  il)t 
üu$ge(?eijten  ^eib'^ebingö^QJerfo^reibung;  feine 
d)eiidje  SGßirtljin.  <E$  bebeutefe  biefeö  ubralte 
teutfebe  SOßort  bamaljß  eine  #au|?'$rau/  unb  bat 
man  t>on  alten  Seiten  (>er  einen  .pau§>£3atec 
SEBtrtb  genennet,  beutigeg  ^agesaber  milleß  ni$t 
in  einer  fo  bornefymen  Söebeutung  angefeben  n>er* 
fcen» 

§.17.  ©  tfftton  einigen  seculis  ber  brducblic^ 
gemefen,  ba§  bie  ^ürfllicben  SSermäblungen  an  an* 
Säe  Procuratorcs  ober  ©euollmMtigte  gefc&elKn« 
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Söißroeiien  finD  Die  bepDen  23r<$ute  Den  anDern  nw 
anatmet,  bijjroeilen  aber  auch  gar  jum  Gebein 
beigelegt  roorben.  ßfftmahl*  oertreten  ^ürfrliche 
StnoerroanDten  Diefe  Stelle,  manchmal  aber  auch 
anDre  groffe  Miniftri  ober  ©enerafo  Fuggems 
ein  öelterreicbifdjer  (Scribent/  erriet  in  Dem  v. 
SBud)  €ap.  26.  n.  i6,  Da§  fleh  #er&og  £uDwig 
Don  33apem  Anno  1474.  als  ©tellüerröefeoim 
Malmten  ^r|^er|ogö  Ma:ximilia:ii,Dte  ^rineep» 
ftn  an  Die  #anD  trauen  lajfen > unD  nach  $bffö 
chen©ebrauch  Das  93ei)lager  mit  ihr  gehalten.  €c 
wäre  am  regten  §uf  unD  5lrm  mit  leisten  #ac 
nifchenangetban  gemefen/  unbjrotfcben  Urnen  beo* 
Den  hätte  ein  blof?  ©chroerD  gelegen,  £)ie  £er* 
|ogin  Margaretha  fammt  Der  £)ber»^)ofmei|ieritt 
grauen  t>on  Halwin  hätten  auf  Der  einen  unD  Die 
Sftäthe  auf  Der  anDern  (Seite  gefranDen,  unD  märe 
Diefe  Trauung  Den  16  April  um  SD?itterr?acbt  »er* 
richtet  roorDen.  ©er  Di&mifche  tapfer  Jofephus 
haben  Dergleichen  Procurarorem  jtt>e»mabl  abge* 
geben/  emmal)l  Da  er  fid&  im  Stammen  feinet  Qtxtn 
SöruDerö  Die  ^Bolifenbüttelifcbe  9>rtnce§in  <£uTa* 
betb  €bri|tinen  /  als  i&ige  OvomifdK  Äaofcrin  an* 
trauen  lie§/  unDiumanDermnabl,  Da  er  1  rocurato- 
rio  nomine  Des  $ontgd  m  Portugal!  mit  feiner 
teiblicben  ältefren  @chmefrer>  Maria  Anna  jofe- 
pha,  copulirt  rourDe ;  2tlfo  rourbe  auch  Die  ^)anno* 
toerifd)e  £t)ur^rince§in,  |latt  De*  €ron'3>rinljen$ 
von  $reujfen,  an  Den  königlichen  ^reu§ifchen  ©e* 
nerai  oon  §mcfen|Wn/ Durch  ^riejf  erliefe  £an0 
gegeben«  $.18» 
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§.  18.  Q3e»  ben  Diömtfch'Caibolifc&en  roerben 
biefe  Ovulationen  burd)  eine  befonDre&nfegnun^ 
mit  Dielen  Ceremonien  roieberboblet.  ®ie  (£in# 
fegnung  gefcf>i'c^et  meiflcnt^eilö  in  Der  öornehm* 
ften  gittyt,  auf  einer  pedd^fiaen  Eftrade,  fo  eini- 
ge (Stuffen  erhoben,  mit  rotben  (Sammet  beleget/ 
unb  auf  Der  (Seite  mit  fotfbaren  Tapeten  beban* 
gen.  Uber  Der  Eftrade  ijl  ein  Baldachin  oon  ro* 
then  (Sammet,  ber  mit  ©olD  unb  (Silber  auSge* 
(leeft/unb  mit  Den#oc&*$urjJlid)en  2Bapen  ge* 
jiert.  Uber  öen  Baldachin  bangen  bei)  ^öniglt* 
eben  QSermäljfungen  $6niglid)e  töntet  öon 
Rammet/  mit  reiben  gülDnen  Brocat  gefüttert» 
wnb  ebenfalls  geftieft.  3n  Der  bitten/  öon  Den 
4.  (Seiten  Deä  Baldachin,  l>ängt  eine  gültme  Car- 
touche  mit  De$  Äbnigg  unb  ber  Königin  Stabmem 
über  Dem  Baldachin  fc&roeben  einige  Figuren» 
»eldje  bie  gulbnen  Cordons  unb  0uaf}en  balten. 
€$  roirb  Diefer  Baldachin  nebft  ben  Banteln  auf 
eine  gar  ftnnreicbe  SSMe  über  ber  ganzen  Eftra- 
de ausgebreitete  alfo  Da§  ber  gan^e  '•JMai  n>o  bie 
Ceremonie  Oer  ©nfegnung  gefd)id)t,  »on  bem  ßal* 
dachin  bebecft  tjl.   Unter  bem  Baldachin  fie&er 

etman  ein  gülbner  §:ifcb  amifchen  2  gulbnen  Gueri- 
dons  mit  gulbnen  £eud)fern.  Um  Diefen  pa&  f!e* 
f)tt  baä  Äoniglicbe  #<m|?  nebft  Den  Grandes  De* 
Jfrofet,  unb  üornefjmffen  Dames,  meiere  Diefec 
Proceffion  gefolgt  waren» 

§.  19.  Ob  fc&on  bep  ber  mit  einem  ©efcoH» 
mdc&ttgten  gefebe^enen  ^ernutylung,  na#2Jbie* 

im 


fung  Der  Vollmachten ,  Die  ^3rmce§m  Söraut  üon 
Dem  Söifc^off;  Der  Die  Copulation  öerrid)tet/  befra* 
get  roirö/  ob  jte  Den  #och*$ür(Hid)en  #errn  $8räu' 
tigam/  Deffen  ©teile  gegenwärtiger  #err  (Se&oll' 
mäcbtigter  oectntt,  ju  ihren  fünfftigen(£h*©emahl 
»erlangen,  unD  fte  auch  DiefeS  mit  einem  Deutlichen 
3a  befräfftiget/  foroirD  fie  Doch  wegen  Der  »orbin 
Durch  Den  ©e»üflm<Htt'gtengef$lo|feneii  ehelichen 
VerbinDung  erinnert  unb  befragt,  Daä  »onbeoDen 
Verlobten  wieberholte  3a'2Bort  wirb  »on  Dem 
Jßifcboff  befejliget.  ©iefe  (£infegnung  wirb  Durd) 

eine  vortreffliche  Vocal-unD  Inftrumental-Mufic 

begleitet»  S)et  55ifd>off  fprid)t  nad)  »errichteten 
©ebetl)  Den  (Meegen  ®£>tteö  übet  Di§^)aac,  ©ie 
©tücfe  werDen  gelofet/Die  Soldatesque  giebt  auf* 
fer  Der  Steche  §euet,  unD  Die  ^errfchafft  begtebt 
fid)  unter  trompeten- unD  ^aucfen*@chaü*  wiebes 
nach  «£>aufe.  $?it  Diefen  Ceremonien  gefdjahe 
Anno  1708  Die  königliche  (Spanifche&'nfegmmcj 
;u  Barcelona  in  Der  &om'S\irdje  ju  unfrer  lieben 
grauem  »on  Dem  (£r^33ifd)off  juTarragona,n?el* 
eben  4  23ifchoffe  unD  anDrc  Prälaten  bcotfunben. 
Von  Den  unterfcbieDenen  kapferlichen/  Äonigli* 
chen  unb  §ürjllid)en  #eoratl)em  Die  in  Den  äitern 
unD  neuern  Betten  Durch  ©e&ollmächtigte  öoHjo* 
gen  worDen;  fan  Des  weltberühmten  Äiglid)en 
9>reu£ifd>en  ©el)eimbOen  9tatb$  Des  *g>erm  £uö* 
Wigö  Diflertation  de  matrimoniis  Principum  per 

Procumores  nachgefchlagen  werben, 

§.20. 
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§.  20.  QSielmabte  pflegen  Die  $ürjfltcben  £er* 
ten35räutigamMu<Scbiieffung  Der  SSerlobnuJe 
unD  roürcflicber  S3oü$iel)ung  Der  SSermäblungenr  j 
in  9>erfon  an  Diejenigen  ^)6fe  ju  reifen/  an  Denen  ftc&  j 
Dieponbnen  deftinim  gürtflic&en  Bräute  auföal* 
ten.  (Sie  uberfebiefen  t>ort>ec  einen  Fourier  geD* 
fcui/ttNe  pielftean  t>o^ecn  unD  nieöern  Q3eDienten/ 
inglekbcn  an^ferDen  mitftd)  bringen  merDen/  Da* 
mit  Die  §ücjtlid)en  ©emäe&er  öor  fte  jureebt  ge> 
madjt,  unD  alle*  übrige  ju  tfyrer  §ürjtlkben  5luf» j 
nabme  peranffaltet  roerDen  m&ge. 

§.21. 5öi§n>eilen  gegeben  Die  §ör  jtlidjen  58ety ; 
lager  gan$  in  Der  Stille,  unD  olm  alle  ^raebt.  S)a* 
^od)'$ürftltd)e*)}aar  roirD  in  einem  ©emacb  ge#, 
traut ;  £)ie  Cavaiiers  unD  Dames  roerDen  Durd) 
ein  paar  $torfd)älle  aufgefübrt;  unD  Der  Söräuti» 
gam  fübrt  feine  Sörauf  jur  CopuUtion  felbjl  bei)  \ 
Der  «£>anD ;  <D}acl)  DerCopulation  noirD^afelge* 
bauen ,  Das  #od)  *  Sürfflic&e  tyaax  ju  Sßette  ge* 
bracht,  unD  alles  ofyne  große  Ceremonien  befcblop» 
fen.      roirD  audb  roobl  in  geno&bnlic&en  Notifi- 1 
cation-@c()reiben  mitauggebrüeft,  wenn  Die  SSeo*, 
lagerganfc  in  Der  ©tille  Donogen  roorDen. 

§♦  22.  3n  Den  »origen  Seiten  ftnD  unter  Den 
$)rote(tirenDen  dürften  Die  Trauungen  in  Den  Äit»( 
eben  gerpöbnlicber  gemefen  als  i&unD.  $?an  ftnDef  j 
<wd)  n)ol)l/  bep  Den  alten  ©efc()icbt'(3cf)reibern/i 
Daß  wenn  Die  $ür|tlicben^>erfonen  i\ur  Copulatiotv 
in  Die  Strebe  gefahren ,  einige  SiDelicbe  Dame$j 
vom  £anDe/QDec  nac&  Dem  Dama&lic&en  ftylo,  2IDe*i 


Von  ten  £fityHt<btn  t>erm«blungm.  14? 

Itc^e  3ungft«i/  auf  Der  (Straffe  t>oran  gegangen/ 
unDDen  ganzen  Äircbroeg,au$  filbernen  ober  an» 
Dern  ^örbgen/  mit  2Mumen  betreuet/ n>cld[)c€  (>eu* 
tiges  Drages  manchen  aiemlicfc  fpettifcb  anfc&einen 
roürDe. 

§.2).  <£$  finDauc|[>  el>ebembiefölennen^rait* 
^Jrebtgten  gerobfmlicber  gewefen,  aß  ju  unfrer  geir. 
Anno  if  48.  Den  8.  O&obr.  mürbe  $er|og  Au. 
guftus  Don  (Baffen  an  Die  Äoniglicbe  ^>rtnce§m 

Annam  ,  ^&nig$  Chriftiani  HI.  ©annemartf 

S£od)tec>  auf  Dem  (S#lo§  ju^orgau»  bep  einer, 
»om  §ücften  Georgio  juSlnbalt  abgelegten  $rau« 
$)teDigt,  audf)  ben  i(}m  copuliref;  meiere  <£rau* 
ungS'^reDigtin  feinen  (Bcbrifften  f.  309,  unö  in 
folgenden  ju  lefen.  €ö  foll  Diefes  tnfonDerbeit  Der 
Äigü'd&en  grau  SD?uttet  überaus  tt>ol>l  gefallen» 
unb  fte  bezeuget  baben,  ba§  biefes  ber  präcbtigfte 
Adus  bei)  Dem  §ürftlicj)en  $8ei>lager  aewefen,  Daf 
Die  Stauung  burefc  eine  $ürfilic&e  *J>erfon  gefc&e* 
&en. 

§.  24.  €tma$  befonbers  mar  es,  Da§  Dem  feeli* 
gen  D.Martin  Luthero,  bei)  Der  Sßermctylung  Jper* 
|og  $M)i(ip$  iu  Bommern»  mit  €l)ur *  $ür|len$ 
Sobann  $riebricb$  *u  @ad)fen  <Bcbroe|ier,  Wla* 
rien,  Die  ebenfalls  auf  Dem  <s5$lo§  ju  ^orgau  ge* 
febabe/  einer  üon  Den  ^rau'Ovingen  ungefel>rent* 
fei  et  bemegte  jtcb  ^t^rübetr  in  etwa«*  fa#tc  jtcb  aber 
Docb  balb  roieber/  unb  fagte :  #or|t  Du  Teufel-  Du 
tToitftnicbtö  ausrichten » ergebet  Dieb  niebtsan;  Die 
tepDen  Verlobten  feegnete  er  mit  Den  ^Borten ; 
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SBac^fet/  unb  euer  ©aame  muffe  nid&t  unterge* 
|>en.  Snjmifc&en  if!  es  t»ocb  gefielen  /  Daß  bie 
Jipe  r$oge  m  Bommern  bunbert  3a()C  t)wia<$  gdn^c 
Itct>  ausgefiotben.  SD?uüet$  Annal.  saxon. 
p.90. 

§.2^  $?an' trifft  ebenfalls  in  Der  alten  #iftorie  1 
unterfebiebene  Tempel  an»  ba§  Die  gut flßdE>cn  5>cr- ! 
fönen;  ob  es  gleieb  Im  übrigen  febr  folen  n  Dabe»  ^er- 
gangen /  auf  Den  <2>äl>len  unb  in  Den  ©emäc&em 
ibrer  <25c&lojfet  getrauet  morben.  SBorljet  gien* 
gen  ein  12  paar  Trompeter  unb  ein  ^auef  er,  nad) 
liefen  folgte  eine  anfefynlidje  Ovitferfcbafft  t>on  2lbel> 
bernadj  ad)t  brennenDe  $acÜelmfo  Die  t>ornel)m|fen 
Don  Slöel  trugen  /  alöbenn  Q3raut  unD Bräutigam 
mit  i()ren  Rubrem»  #of*Cavalieren  unD  ^of*; 
§rauenjimmer;  2llfo  funDen  jte  fic^  jur  Copula- 
tion  in  Dem  TtauungS  *  @al)l  ein.    $ftadf>  Des. 
Trauung  mürben  Q3raut  unD  Bräutigam  mit  t>or* 
Vergebenden  Trompetern  unb  $eer*^)aucfertt  öott 
Dem  TrauungS>@abl  in  Die  Tafel  *  (otube  ge» 
braebt/  in  meldet  ein  t)errli<$e$  Jöette  jugeriebtet 
mar/  Darein  Da*  gürfmc&e  ^aar>  Dem  Damaligen 
©ebrauefr  nacb ,  in  ©egenmatt  Des  $ofe6  flriffltf 
marb  »  injmifdjen  murDeDem^b^aar/  unD  Den 
anDern,  Confimren  unD  füjfe  983eine  ausgewertet; 1 
tiacb  Diefem  marD  Das  jugeridjtete  Parade  -33ette  1 
mieDer  aus  einander  genommen/  unD  Q5raut  unD  1 
Sßräutigam  unter  Trompeten*  unb  ^aucfenfcfrall 
cm  Die  §ürjflicbe  Tafel  gefü&ref.  @.  Seemann«  1 
2ln&älti|c&er  ©efWfc  V,  T^il/  p.  20  j 1 
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§>  26.  SDie  ßleibungen  beö  $0$ » gür  jrlid)en 
35raut*$karö  finD  an  bem  3:age  ihrer  Copuladon. 
fopräcbtig/  alö  il)nen  emweber  beliebig;  ober  nad> 
ifyrcntinfünfften  möglich,  i|t  2fa  bem  $<tyf#Hf 
^en^ofeijl  Die  Reibung  meißenrl)eifö<&panif<$/ 
unb  nad)  bafigem  ©ebraud)  fcom  ^Daupt  bi§  auf 
t»ie  §U(|e  Drap  d'argent.  SDie  ©d)kppeu  Deg 
i^leibeö  ober  9)?ante&  ber  Abtaut  werben  oon  ben 
üornefymjren  Dames  getragen.  2>ep  ^fedi* 
d)en  unb  ^oniglicben  Vermahlungen  fragen  bifj* 
weilen  gar  $ütfttid)e  ^erfouen  Die  (Schleppen  bec 
^rmceßin  Söraut,  unb  beren  (Sd;ieppcn  tjcrnacfr 

jpieber  Cavaliere  ober  Pagen» 

§.  27.  ©et  $o(k'§ttißi&)t  Jperr  Bräutigam 
unb  bie  ^oc^^ürjl liebe  25raut>  werben  gemeinig* 
lid)  oon  il)ren^oc^*  $urflltd()en  toerwanbfett, 
aß  #errn  Katern/  SÖrübern  ober  Rettern >  jur 
Trauung  gefüllt ,  bißmctlen  aber  aud)  Pon  an* 
fe()nlidöen  Herren  2lbgefanbten  unb  työben  Mini- 
ftris„  bafern  feine  anbere  !>rin|en  ober  bbtyxt 
(Stanbeö » ^erfonen  öorfyanben  fepn.  §u  Seiten 
führet  ber  $err  Bräutigam  feine  $raut  felbjl  6ei> 
ber^anb. 

§.28.  (s-doÜ  ein  foiehnes  Q^eplager  gehalten 
werben  1  fo  werben  oiel  frembbe  gurfHicbe  Jfrm* 
fd;afften  enm>eber  münblid)  ober  fdjripidE)  barju 
ringelaben.  2luf  bem  23ei)laget  $ür}t  £at!ä 
§lnl)a(t,  welcfceä  anno  1  j  y  7.  ju  gerbfl  mit  ^riti* 
ce§m  Sinnen  /  ^)er|og5  Barnim  ju  Bommern 
^od;ter,  Policen  warb/  Ratten  fid>  fo  viel  %mp 

&  2  Hebe 
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«Je  unb  anbere  f>ol)e  (gtanbes^erfonen  babep 
eingefunben,  ba§  man  2  j  84  <9>ferbe  jefylete.  ©ie , 
tnünbltchen  (Jinlabungen  gefd)el)en  gütige«  $;a* j 
ge$  meijtentl)eil$  t»urd>  eine»  abgefchttf ten  Cava- 
lier,  betetnfur^  Compliment  abflauet  QJot  die*» 
fen  aber  mürben  gar  ofjterS  groflfe  unb  folenne  die* 
t>en  bei;  biefer  (Gelegenheit  abgelegt ,  roie  au6  bei 
#errn  £ünig$  gefammleten  Sieben  ber  vornehmen  j 
Miniftres  ju  erfehen. 

§.  29.  5ln  flatt  ber^rauungS'^rebigten  roers 
l)en  heutiges  c£ages  üon  ben  $rieftern/  bie  ba$ 
#och'§ür|Hidje^aar  jufammen  geben,  beo  bet 
Copulation  nur  $rau*Sermone  gehalten.  Sftach 
fcer  Trauung  werben  bie  trompeten  geblafen  unt> 
^kuicfen  gefcblagen/  bie  ©tücfe  gelofet,  unb  üon 
berauf  bem  (Schlof'^lafc  ftehenben  Soldarefquei 
•Salve  gegeben.  SSifjroetlen  werben  auch  bei?  bero 
StuSwechfelnber  ^rau-Ovinge  bie  €anonen  abge* 
feuert. 

§.  30.  Ob  pae  bie  ^rau*Sermone  gen>ol)nn> 
(her,  fo  fmbbocty  bie  Trauung* '^rebigten  nicht! 
ganfc  unb  gar  abgenommen/  roo  neljmlich  bie  C0-1 
pulationen  noch  in  ben  Kirchen  unb  öffentlichen! 
©otteg^  Käufern  oorgehen.  (£$  roirb  eine  üor'i 
trefflid&e  Vocal-  unb  inftrumentai-Mufic  babe»  ge* 
Ifoxeti  bie  auch  bi§n>eilen  mit  ber  Orgel  aecompa- 
gniret  roirb.  Unterfcfyebene  £ob '  »pfafaien  fmb: 
Sierbep  gewöhnlicher/  aß  anbere  ©efänge. 

§.31.  5öet>  ben  9vomifrä»£atbolifchen  pflegen 
bieöornehmjlen  von  ber  ©eijtlichfeit/  als  bie  f&u 
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fc()5ffe/  <£r&»Q3ifc&offe  u.f  ».  bie  Copulation  m  oer* 
tickten»  m»eilen  audb  bie  ^dbffticben  Nuntü,  Die 
jicb  an  einem  -£)öfe  allbereits  aufhalfen.  S)em 
MbocJ) » Sürfrlidjen  9>aar  werben  bie  (Stolen  um 
Die  .£)dnbe  gebunben,  unb  bie  Dünge/  bie  jte  einon* 
Iber  geben /  möor  benedia'rt.  ^)et;rotben  fte  et* 
»an  in  bie  nabe  Sreunbfdbafft/  fo  »erben  bie  Pon 
bems$abff  induigirtenDifpenfationes  Dorlar  ab* 
gelefen.  &  »irb  ber  €orper  1  ober  boeb  einige  fei* 
|ner  ©ebeine  unb  Reliquien»  eines  ge»njen  4beili* 
gen  auf  ben  2tltar  geleget,  Por  bem  baö^ocb'gürjr« 
:licbe  ^aar  copuliret  »erben  foö.  Sftacb  perriebte* 
'ter  Copulation  »erben  bie  SKinge  mit  SSBeobmaf' 
fer  befprenget.  §u  Reiten  »erben  bie  Canonen 
'jmabl  abgefeuert,  aß  jum  ertfenmabl  bepSBecb* 
feiung  ber  Üvinge,  mm  anbern  mab(  nacb  gefproebe* 
nen  Meegen  t  unb  mm  britfen  mabl  naef)  Abgang 
Der  fdmtlicben  ©ur$lau$tigften^erfonenm  S5e* 
roöemdc&er. 

1  $.  j2«  t^aeböerriebteter  Trauung  ubergiebtet* 
nerpon  be$#oc&*$ürfilidjen  #errn  Sördutiaam* 
i  Miniftris  ober  ^of»Cavalieren  bie  borgen- ©abe^ 
i'unb  guglekft  bie  Söerfc&retbung  mit  babep.  @tc 
(  beliebet  mebrentbeilö  in  ben  allerfoftbarften  Ga- 
lanterien i  ßleinobien  unb  Subelem  bie  auf  einem 
\  prdebtigen  getieften  fammeten  Äöfletuo&er  in  einet 
i  ftlbernen  ober  gulbenen@cbaalepra:fentiret»er* 

[  ben.  ©er  Cavalier  maebt  einf  U2$  Compliment  ba« 

pep,ba&  ifym  anbefoblen  »dre/  3b«r  #ocb»$nrjlf- 
I  ©urc&lauc&tigreity  als  gegenwärtigem  prfrlicben 
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33rauf  >  bieö  geringe  2(nbencfcn  &u  übergeben ,  e$ 
-  wäre  jn>ar  bet>  weitem  nicht  bem  guten  <3$orfa&  1 
g[eicf>/n>efchen  ©ie  hierunter  bitten,  e$  hofften  abec s 
Seine  ^ö^^ucfllicbe^ui'cblauc^ffgfeif/ölö  fein  I 
Principal,  Dies]kince§in  33raut  werbe  bamit  t>or* 
lieb  nehmen,  unb  nicht  fetpobtauf  bie@etingfügig* ! 
feit  be*  ©epftencB»  afc  auf  Den  ©eber,  ben^och*  j 
^ürpcben^errn^örduttgöm)  3l>r  5tbfel>en  rieh* 
tln.  hierauf  bandet  Die  Sörauf/  cntmebee  in  ^er« ' 
fön<  ober  ein  Cavalier  Rottet  in  ihren  Gahmen  ein  ■! 
JOanctfagungSoCompfiment  ab. 

§,  3  fr  Uber  biefe  gewöhnlich* borgen*  ®abe> 
werben  nach  ber  Obfervanz  eineö  ieben  £anbe$  1 
unö  4DofeS;  noch  mancherlei  Prasfente,  entrcebee  i 
t>on  bem  Bräutigam  an  bie  *5raut  >  ober  t>on  bec  1 
23raut  an  Den  Bräutigam  überreizt,  pfie« 
genaue!)  bie  Altern  DeS^räutigamä/entmeberöoi? ! 
öer  Copulation,  ober  ben3:agbarauf/bie2$rau* 
mit  mancherlei)  @ilberwercf ,  Rubelen  u.  f.  w.  ju  be*  | 
febenef  en.   Sfticbj  weniger  bezeugen  bie  Dleich$* 
imb  £anb>@tänbe,  bureb  Überreichung  eineö  an« 

fcl> n(tdf>en  Donativs,  ij)re  befonbere  Devotion.  3rt ' 

^o^len  praefentiren  bie  ^bedeute  unb  Damen,  nacj> : 
fcee  bafeibf?  gebräuchlichen  SQSeife,  bep  ben  Äoniglt* 
chen  Vermahlungen  ber  5kince{?m  S3raut  biet ! 
herrliche  ©efehenefe  /  alö  einige  feine  ftfberne ! 
©efäffe,  mit  diamanten  befe&teUhrem  unb  tof!'  ; 
bare  ÄfeinoDien/  wöbe»  iebe  ^erfon  ein  befonoee  i 
Compliment  macht;  eö  wirb  aber  biefe  ©eroobn« 1 
^«ti'Oa  man  bic^rautju  befchenefen  pflegt,  nicht 
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allein  bep  ben  $8et)lagern  Der  Äiglicben  ^rincef* 
i  finnen/  fonbern  öuei)  bep  ben  ^ermdbiungen  alles 
cmtJcrn  t>orncf>iticn  Damen  gelitten.  ©♦  Connor 
I  Jßefcbreibuna  üon  Noblen?  p.  237. 

§.?4-  £>ie  tafeln  werben  bei)  ben  gürffd'cben 
35ei)lagern  auf  eine  febr  propre  unb  folenne  9S5ei* 
fe  angeriebtef»  &  wirb  niemanb  (eicbflldb  barati 
gebogen/  al$$ür|lü'd)e^}erfonen  unb  frembbe  Stb* 
gefanbten  1  unb  be»  ben  9v6mifcb»€atboüfdjen  bie 
Carbmdlc  ©  pflegen  öielmal)tö  an  btefen  meref* 
tvütbjgen  fragen  bie  Cavaliers  bie  ©peifen  auf  bie 
tafeln  ju  fefcen ;  3)?an  fielet  atöbenn  fo  n>o()l  bct> 
fcicn  Confitureti/  alö  aueb  bei?  ben  anbern  @cbau* 
unb  Parade-©peifen ;  befonbere  (Jrjünbungen,  mit 
©mnbilbern  unb  infcriptionen/  bie  ftcbiuDerglei* 
(ben  Feftivitaten  febr  rcol)l  febiefen.  £)a§  bie  ie« 
#ge  2lrf  gu  tradiren  üon  ber  SBeife  unferer  ^oc* 
fabren  gar  fci>r  unterfebieben  geroefeti/  ifl  in  bem  <£a* 
pitul  oon  ^:afe(*  Ceremonieilen  angefüf>ret  it>oc 
ben/ unb  braucht  ^ier  feiner  neuen  ^Bieberbolung. 
Wlan  finbet  in  ben  alten  33efcbreibungen  ber  $ür  (T* 
lid)enSöei)(aget;  ba§  bifjroeilen  nur  gemeine  S3ür<» 
ger$>£eute  ju  S)?arfcbaflen  Der  tafeln  ber  #od&* 
§örftlicben  #ocb$eit'@äjle  befMlet  roorben,  unb 
bie  dttägigfeit/  jum  reenigfien  in  2lnfet)ung  ber  we* 
riigen  Traftamenre,  bie  man  aufgefegt/  febr  ge* 
Ijerrfcbet. 

§.  35«  Sfacb  ber  Grafel,  wirb  alter  ©en>ofjn(K  it 
«acb»  ber  gerool>nlicbe  @fjren'3:an|  mit  §acfe(n 
unb  Sic&tern  gehalten/ wobep  12  gatfelnbon^of' 

$  4  .Cava- 


Cavaiiers ,  bijjmeilen  audj  oon  Cammet  *  Jfrmtn 
unb  Generalen  oorgetragen  werben.  $Die  Sßor* 
tan&e>  mte  einet  Dem  anoern  Don  Den  götjllic&en 
^etfonen  naefc  Sßraut  unD  Bräutigam  oortan|en 
folte*  mürben  t>ot  btefem  allezeit  ootget  auägetbei' i 
(et ;  läufiges  3:age$  ijt  man  in  biefem  ©tue?  nic&f 
tnebt  foaccurar,unt)  nimmt  man  eö  beo  einet  £u(Vi 
batfeit  fo  genau  eben  nid;t*  ob  einet  bem  anbetn 
»ottanfcef. 

§.  36.  g^acb  geenbigtem  ^anfce  belffen  bie  famt* 
Cicben  ^)od>§ür|IIic&en^od5i;eit«©d|!e(  infonber* 
t>ei't  abet  Die  4Docf)'$üt|tlicf)en  21nbermanbten, 
&raut  unb  Q3tdutigam  ju  33ctte  bringen. 
»eilen  fui>tee  bet  Sötaut  SSatet/  ober  berjenige/  jb 
oejTen  Stelle  öertritt»  ben  $ürjrlicben  «fterrn 
Bräutigam/  roenn  et  in  ^ac&t^abiteinger* leibet/ 
gan^  allein  m  bet33rautoor$  33ette/gtebtibmeine 
f  leine  Erinnerung/  er  oertyoffte/  et  mürbe  fic6  fo  3*' 
gen  feine  ^oebter  ju  bezeugen  miffen,  mie  eä  einem 
ebrliebenben  $üt|ten  eignete  unb  gebül>rte ;  mot* 
auf  ber  §ür jtücbe  #ert  Bräutigam  in  einem  Com« 
p!imentt)erfid)erti  bicfe$b3>fanb  aß  feinen  eigenen 
Ceib/  feine  eigene  (£bte,  ja  feine  eigene  Seele  ju  bat* 
ten,  unb  auö  einem  treuen ,  frommem  reblicben  unb 
gürjilicben  #erfcen  alles  baöj'enige  ju  leiten»  maä 
ein  eijrtiebenber  §ürtf  unb  Bräutigam  feiner  gerieb* 
ten  R5raut  &u  teifien  fctjulbig  märe.  Sßor  Sefteii 
fmb  aueb  beo  btefer  ©elegenljeit  oot  bem  $tauf 
föeue  \>on  einem  MiniftrebeÄttutigam0<folenne 
unb  meiUäufftige  Üveben  gehalten  motben/  bem  (jer* 


X>on  ben  jflrftltd)en\)eiffl3bfongem  wt 

nad)  wieber  ein  anberer  Gavalier  in  einer  (Segen* 
SKebe  geantwortet. 

§.57.  £)ie  ©lücf'noünf^unöö^Complimens 
Don  Den  anwefenben  «£wd>'$ür frlicben  .pocfojeftf 
©äjlen>  pon  ben  anwefenDen  frembben  Miniftres, 
pon  Den  Deputaten  Der  fämtlid)en  Collegiorum 
unb  ber  (gtänbe  ,  werben  meijrentbeilö  nad)  bec 
CopuktionDot  ber  ?:afel  abgefegt,  ©ie  anbem 
abwefenben  $ürjren  pflegen  nic&t  el)er  ju  feliciti- 
tema(0  bi§  bie  Notificationen  wegen  bergefcblofie* 
nenel)elid;en  Alliance  bei)  ilmen  eingelaufen,  als* 
l)enn  gratuliren  fte  entweber  febrifftlfd),  ober  loffen 
Durdb  ifyre  Miniftres  unb  bierüu  ©epollmäcbtigte* 
münbltcbe  Felicitarioncn  abmatten/  juweilen  auefc 
Dem  neuen  #oc&'§ürft|ic&en  ^}aar  einige  Prsefeme 
überreifen. 

§.  ?8-  (So  lange  ba$  «£oc()*$ürfrlicbe  33epla* 
gewähret/  werben  mancberlep  £u|warrViten  Por* 
genommen,  mit  Caroufeiien,Masqueraden,9!CBirtb* 
feajften/ ^euerwerefen/  Illuminationen,  $u§* 
Turnieren,  £ampf'3;agt en  /  (^#nepper'@d)tejV 
fen>  (Sfeiben'^dbieflKn/  £>pern  unb  £omobien 
unb  anbern  Dergleichen,  bie  in  ber  legten  2lbtbeiluns 
mräfübrlid)  werben  befebrieben  werben.  Untec 
tiefen  allen  jmb  bie  Turniere  unb  9titter'@piele 
bie  dlte|ten/  welcbe  pon  bem  je^enben  Seculo  an/ 
fa|l  bep  allen  Sürfllic^ enSöeplagern,  bie  man  mit 
Solennitast  celebrirt/  gehalten  worben.  2luf  bie 
•&od)jeit>Feftivka:ten  pflegen  nad)  einen  eben* 
mäßigen  alten©ebraucb  in  ^eutfc&tanb  entwebee 
$  5  gewiffe 
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gcn>tffe  currenre  SSftünfcen  ober  <Scf)au'<8tücfen 
unb  Medaillen  gefcblagen  $u  merben. 
1  §.?9-  55>te  £eimfubrungen  ber  gürfrlicbett 
Braut  <\cfd>ef>en  mit  geoffen  Solennsten  unb 
prächtigen  (ürinsügen  /  bie  an  einem  anbern  Orte 
werben  betrieben  werben-  SDie  $:rouppen  wer*' 
ben  mit  ibrer  bei)  ftd)  f>abcnben  Artillerie  auf  bie 
Parade  gefügt  /  nebff  ber  ganzen  #of'@tatt  an 
ften/emgen  Ort,  roo  bie  gürjtlicben  Herren  Bräu- 
tigams ©ero  ©emabu'n  mit  ibrer  ^ntgegenfunfff 
bedien  roollen.  3n  ben  üorigen  Reiten  mar  e$ 
beo  bec  #eimfuljrung  gebräueblicb/  ba§  üiel  buii* 
i>ert  Äinber,  melcbc  alle  mroeiffen  ^)embben  einge* 
fleibet;  auf  ben  ßßpjfen  €r<mfce/  unb  in  #änben 
grüne  @traufer  babenb/  auf  ben  ©trafen  unb 
©affem  bureb  »elcbe  bte  4>cb'§ürftlicbe  Braut 
paffiren  muffe/  in  jroeo  Dieken  jrunbeny  unb  ft'e 
mit  einem  b&cbjf'erfreulicben/  unb  gu  üielmablen 
tt)ieberbob(ten  ee  lebeic,  beehrten/  bod)  bie  te&ige 
SÖSelt  mürbe  biefe  Parade  öorÄinber'^ojfen  bal* 
ftn. 

§,  40,  3(1  bie !<fte$*S jfefftidfc  Braut  ange> 
fangt  /  fo  merben  auf  baS  neue  ibr  ju  ^ren/taiD 
jum  Vergnügen,  biet  ^agenaef;  emanber  man* 
cberleo  £ujibarfViten  angepeilt/  öon  benen  bie 
Baucr'^)ocbjeiten  unb  anbre  Divertiflemens,  bie 
man  in  BauerÄibung  vorgenommen  /  ebenfalls 
»on  langer  Seit  ber/fomobl  beo  ben  Belagern  als 
<tucb  bei)  ben  #eimfübrungen  in  ©ebrauej)  gerne*» 
Jen.  Sobann  ©eorge  iö#  liefen  aß  €tw$rin& 
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ju  <2>fl$fen  Anno  1669  unter  ber  Masque  eines 
^enbifcben  SördutigamS/  an  £)ero  #errn  3$(Hec 
€bur'$ürtf  Sodann  ©eorgen  Denn.  &u(Bacbfen, 
unter  ber  ^erfon  eines  SD?etfmfcf)en  ^auer'Diicb* 
ter&ein  curieus  (Schreiben  abgeben/  noorinnen  fte 
benfelben,  ju  Dem»  auf  feine  «fxxbseit  angefteüfett 
Slufjua  unb  Diingrf  nnen  invkirt.  (g.  ben  n.^etl 
Don  gt'tntaS  Teutleben  9leicf)$'£an$lei)  pag.78}. 
2>r  @cbluf?  btcfcö  (BcbreibenS  n>ar  folgenber: 
,'■  ©annenbero  n>iü  icb  cueb  ganfc  b&c&ücb  erfudjf 
fcaben/  mir Öabey®efeüfd)afftsu (elften;  @obantt 
wollen  wirermeifen/  baß  dauern  aueb  nocb£eute 
fet>n  unö  febeu.obunfer^Benbtfcber^)e^be'@ru^e> 
ober  euer  $?eifwif#er  #irf<$e»S8Kp  'Hie&t  ©tdrefe 
tn  2(rmen  babe. 

§.  41.  Sftacb  befc&ebener  #eimfuf)rung  pfleg*« 
bie  ^ocf)'§ur|iiic^en  Herren  0cbroieger'@of)nef 
wann  fte  beo  ber  QSermdblung  niebt  felbfr  gegen* 
todrtig  geroefen/  auf  baö  obligeamefte  an  3&re 
^oc^gürfiltcben  @cbtt>teger»(|(tern  &u  fc&re  iben> 
fte  banefen  t>or  bie  UberfenDung  einer  fo  liebend 
iioürbigen  Q3raut/  fle  perftcfyern  ftdb  gegen  fte  aU 
ein  getreuer  f  ^©emabl  ju  erroeifen  /  unb  S^tte* 
feenö  mit  aller  Harmonie  unb  (jintraebr  in  bec 
^Seif  nüpffung  biefer  #dufer  ju  leben. 

§.  42.  S)ie  Vermahlungen  ber  dürften  mit 
fjrauenu'mmer  aus  geringem  (Stanbe/finbju  allen  i 
gelten  bei)  febr  bielen  i  ja  id)  moebte  tco$  fageti 
beo  ben  meinen  J:önigltdben  unb  §ürfl(icben  ^)du- 
few  tn<&ebrau$genxfen/unö  burefr  fte  fbienntöjf 

werben« 
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morben.  Ob  bergleic&en£ei)ratl)en  bem<&taat$' 
Incereffe  ber  #ocJ)'§ürfmcbcn  Käufer/  jumat)(  in 
«teutfcfrlanb/  gejiemenb  fei)ti  ober  ntc6t/  unterfuc&en 
bie  ©toatsfunbigen.  <g.  i>cn  25erid)t  eine«  ge- 
troffen Miniftri  eines  gärfilicben  #aufe&  megen ! 
ungleicher  $epraU)en.  <g>  Eleft.  jur.  Publ.  Tom. 
vni. p.  552.  ©nigen  «Ood^^^urflUc^en  Altern 
ftnb  fte  febr  öerbaft  unb  fmbet  man/  baf?  unter*  ; 
ftfnebene  Surften  il>ren  ^rin^en  bergleici)en  me$ 
Alliancen  in  ben  §:eftcmienten/  unter  bcr  (Slntiie* 
(jung  ibreS  üdterlicben  (Meegens  /  unb  gar  unter 
&ebroI)ung  eines  S(uc&$  unterfaat.  Jöifjroeilen  ; 
aber  ftnb  fie  öon  ben  #oc(j'$ürfittef)en  Altern  unb 
önbern  2tooermanbten/  mo  ntc^t  otfobalb  bei>bem 
Anfang/  iebocfc  mit  ber  Seit  approbirt ,  unb  wt 
genebm  geartet  morben.   #er§og  2Bill)elm  ju 

©ad&fen,  bWat^ete  Anno  1482  Catharinam  DOrt 

SSranbfiem,  be$  Dvttterö  (£ber()arb$  üon  Söranb* 
(lein  ju  Dvofjla  %od)ter,  nad)  oorbergegangener 
Approbation  ber  €bur*  unb  §arfllid[>en  Agnaten» 
unb  mürbe  ju  SBeomar  in  ©egenmart  beg  Qtyur* 
gürftenä  öon  (Sacbfen  #erfcog$  Wfytlmt  in 
Jöraunfcfcmetg,  £anbgrnfen$  ju  ^)e|fen>  unbüielcc 
onbern  onmefenben  gürfm'd&en  ^erfonen  copulirf. 
(Sie  mürbe  öon  bem  £bur  *  unb^ürffen  ju  ©acb* 
fenfebc  Heb  unbmertl)  gehalten/  unb  mit  bem 

ml  3(>re  ^ifbben  traä:irt.    <5.  Artic.  in.  Deö  nr. 
DOnStruvs  btf^orifC&^poh'tirc&en  Archiv 

p.8j  &8ö.  ©er  Bräutigam  bielt  ftefo  W/ba§ 
er  fte  in  ben  Sürßlic&eninvitation-<3c&reiben  bie 
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eDle  unl>  tugenDljajfite  Catharinam  von  SöranD' 
jtein  benennte. 

§.4?.  Sßifjroeilen  fc&lüfien  fte  mit  einer  Won 
geringem  (StanDeS  eine  4)evratlj  ad  morganati- 

cam,  jumeiien  nu4)  juftum  matrimonium,  D(UÜ' 

ber  es  Denn  unter  Den  #ocf)>§ürff(ic&en  Herren 
Sßetterm  pnabl  unter  Denen*  Dieetnjlen  eineSuc* 
cefllon  m  hoffen  bdtten/  ju  moncberlev  Errungen 
unD  Difputen  Fommt.  Söifnveilen  errieten  fte, 
um  Die  auf  O'e  gejmmmte  §ürfllid)e  Digniner, 
SBürDe  unD  .ipobeit  bejlenö  ju  erbalten  /  mit  ibret 
<£l)egeno{?in  ein  folc&  Padhim,  Dagmar  Diefe^er* 
fon  als  it>r  reebtes  (5l>  *  ©emoI)I  fetm  unD  bleiben 
foü/  ieDocb  mit  Dem  33erfvrecben>  Da{?  Diefelbe,  ver* 
mittel(!  Diefer  el>elicben  Sßervflicbtung/femegtvegeS 
in  Den  $ürften*@rafen'0Der  ^reoen  (StanD  erbo* 
ben  tverDen ,  fonDern  bep  ibren  angebobrnen  ölten 
StDelicben  ©tanD  verbleiben  fofl,  ftcb  Dabernucf) 
Des  ^ürffticben^menS/ Rapens/  $itul6,£bre 
unD  2ßürDen  jugleicb  enfljalfen»  ingleicbenDaj?  Die 
ÄinDer  unD£inDeö'£inDer  ininfinitum  beoDem 
SIDeMStanDe  verbleiben/  fiti)  aüer  gürjllicben 
Prärogativen  enthalten/  unD  tbre  Sftacbfommen 
mit  einem  getviff'en  verglichen  jfialjmen  jufricDen, 
unD  DenanDern^urflen,  mie  anDerc  SIDelicbeSÖa» 
fallen  untermorffen  feijn»  fte  voribre  orDentlicbe 
Obrig!eit  erFennen  /  unD  ibnen  treu,  bolb  unD  ge> 
märtig  fevn  follen.  (£r&«4ber§og  Ferdinand  von 
ßeiterreid) ,  toferö  Ferdinandi  j,  ©obn»  ver* 
möl;lte  |t#  mit^tjilippinaStßelferin/  au*  Den  ©e* 

fcW< 
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fdjtecbtern  fcon  2lugfpurg,  unb  reverfirte  ftcb  gegen 
fein  &§>%au§,  bajj  ftch  feine  Eintet  ntd^t  (£r|* 
«Öer^oge,  nennen  unb  imituliren  folten. 
»enbÜllerS  Annales  I.Tom,  p.  130. 

,  §.  44.  Q3ie(ma()ls  befcbeiben  ftd)  bie  neu»S3er* 
mäljlten  in  einem  Pa&e,  nxkbeö  fte  mit  Den  anbem 
^oc^^ör^ltc&enSlnöetmanÖten  errieten»  bajjfte 
bei)  allen  öccafionen  ben  anbem  $urjrinnen  »oti  - 
$aufeben  Sßorgang  lajfen/  unb  ftcb  allenthalben  \ 
in  (Schreiben  unb  übrigen  SBorfaüenbeiten  fo  ge*  | 
gen  fte  befugen  molterir  ba§  bie  fämtltcben  $ocb<» 
gütlichen  #errn  Rettern >  bie  befonbre  Conti« 
deration,  roeldje  fte  »oc  fte  hegten»  genugfam  ab* 
äuneljmen  babenn)ürben»bingegenerflacen  jtdb  bie* 
fe  l)inmteberum>  ba§  fte  alle  ihre  Defcendencen 
t>or  red)tmä§ige  dürften  unb  ^ürjtinnen  p  NN. 
galten  unb  ernennen,  unb  felbige  aller  unb  iebefy 
bei;  bem  $ür  jtud;en#aufe  rcobleingefobrten  CHech* 
te/alö  intonberbeit  bie  ^rinceßinnen/  bei)  ber  her* 
gebrachten  SluäfJatmng  unb  ©chmucle&  ©elbern 
wollen  erhalten  beljfen> 

§♦  47»  5D?ancbmol)l  gediehet  U,  baß  bie  au$ 
einer  ungleichen  $ur|llicben  (?h*  erjeugten  ^inbec 
mit  bem  öon  ihren  SBater  errichteten  Pafto,  baf 
fte  nemlic^  inferioris  conditionis  fet>n  fbllen  /  in 
aeringjten  nicht  jufrieben  ftnb/  fonbern  nach  feinem 
5£obe  ftch  ber  Succeffion  in  bie  gürftlidjen  £anbe 
unb  anbrer$ürftltchen  Sßorjüge  anmaffen/  fieful)' 
*en  an  /  ba{?  cinfold)  Paftum  mieberrechtlid)/  unD 
mm  b*n  #  wo  Oettern  unb  anOetn  Sutftücben 
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i  £lnöermanbten  offterö  üielSÖerDruf.  4DierDutcj> 

i  acquiriretl  ftcnlc^t  feiten  burcf)  eine  Convention, 

'  Die  fie  mit  Dem  #ocb'$ürjllid)en  £aufeaufricbten, 
<twa$  auöbemgürjllicbenSBapen/  unb  einengt* 

1  tulberetroas  honorifiquer,  ieboeb  mit  il)renb3>er' 
fönen  auSgefyefy  unb  auf  Die  <£ncfel  unb£ncfelin# 
nen  im  geringem  nid)t  abjlammet.  £)ie  ©i§* 
falls  aufgeriebteten  §at(llicben  Recefle  unb  £ßer' 
gleicbe  werben  bisweilen  üon  Dem  tapfer  con- 

firmirt. 

§.4<*.  3|t  biet^be  aflm  ungfeici)/  unb  ein  $kjt 
(>at  eine  aus  Dem  allcrgeringjfen  $obe(,  Die  nocl)  Da* 
ju  in  febr  fcblecbten  CKutf  fiebet'/  ftcb  beplegen  (af* 
jen/  fo  pflegt  Die  SKomifcbe  &'at)feru'cbe  SDlajejldC 
bijjmeilen  an  Den  gürften  ju  referibiren»  ba§  fie 
md)  nad)  Der  Sßermäblung  Den  $ür|llicben  £itul 
unb  Tradament  roeber  Der  mit  ibr  copulirten  ^er* 
fon»  noeb  Denen  mit  ibr  erzeugten  ober  nod)  etjeu* 
genben  Äinbern  ferner  belegen  /  oDec  Dergleichen 
ju  tbun  anDern  getfatten  füllen, 

§.47.  @tnb  bei)  einem  gemijfen  #o<$*gür|?« 
lieben  ^)aufe  Die  mes-alliancen  jfarcf  eingeriftem 
unD  Der  ^ocb'Sürtflicbe  #err  Sßater?  Der  aber  Fct* 
nen  ©efaöen  an  benfeiben  bdt>  üermutbet»  Da§  et* 
tier  üon  feinen  ^rin$en  barauffallen  modjte/  fo 
tt)ieberratl)en  fie  folebe  bejb  eber  in  iljren  ^ejfa* 
menten.  2l(fo  bat  Der  alte  §ür|t  *u  2Jnbalt-$8ern* 
bürg/  vidor  Amadeus,  feinem  ^ejfament  folgen* 
De  Claufu)  mit  eingerücf f.  ®ir  erinnern  unD  re- 
commendiren  unjern  geliebten  <S&bwo  biermit 

«ett 
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freu  väterlich/  ftct>  ^uforDerft  t>or  ungleichen  4Dep* 
ratben  ju  hüten,  noch  bal>urd>  ihr  ubralfeö  §ür|rV 
(idfjeö  ^>au§  ju  oernacbtheiligen,  t>ielmel)r  folgen* 
faUö  auf  @tanDeSmäfige  tugenDbaffte  9>erfoneir 
ihr  5(bfet)en  $u  richten,  unO  DaDureb  Den  luftre  n> 
reg  gürfflichen  Kaufes  &u  beförDern«  <S.  £xtra-i 
dum  Teftamenti,  weelanD  #errn  $ürf!en$  Vi«! 
öoris  Amadei  $U  Sltll)rttt  £ocb>$Ürjtl.  £)urc&'! 

fouebtigfeit/  be»  Dem  (Bebreiben  Die  an  eine  hoch»! 
löbliche  allgemeine  ÜfcicbS'^erfammlungjuÜve*; 
genfpurg  üon  ^)ecrn  Viftore  Amadeo  Adolpho,  i 
§ür|f  ju  >2lnbalr*«£>ootn;  roegen  Der  in  Dem  ©ra* : 
fen*@tanD  alä  ©rafenöon  SöäbrenfelD  ert>6t>et<n, 
Der  £anDe6'Succefiion  aber  unfähig  erklärten  ©e* i 
brüDer»  mit  25eplagen  fub  Lit.  a.  b.  &  c. 

§.  48.  SOBann  Die  beo  Dergleichen  #et)rathett  1 
wrmäblte^erfonenbefonDere  Meriten  üorftcb  bd* 1 
ben,  oDer  fonff  fein  erhebliches  SÖeDencf en  bierbep i 
»ormaltet/  fo  werben  Die  ©emahlinnen,  auf  t>ort>er  i 
befcheheneö  untertbänigfleS  Slnfmnen  ,  gar  offter* 
»on^6mifcher^apferlichen^(J)e|l(it,entn>eDer  in  1 
ben  JKeichö'^urfllichen  /  oDer  Doch  «n  Den  9*eicb$' 
©catchen  ©tanD  erhoben.  £)ie  Formaüen  finD  I 
hierbei)  folgenDe:  „@o  haben  2Bir  obenbefagter  1 
,,N.  N.  Die  ^aoferliche  ©nabe  gethan/  unD  @ie  in  ! 
„Des  £eil.9l6mifcben  DSeicbS  ©raflichen  (gtanö 
»>wWi  gen>ürDiget  unD  erhoben  /  orDnen,  roürDt'  I 
„gen,  fe&en  unDoerorDnen  üorgemelDte  N.  N.  hier* 
„mit  in  Den  @tanD,  €hre  unD  3BurDe  Unferer  unD 
»De$  £ei(.  Dvomifchen  9vei$$  rechtgebohwen  ©ra* 

finnen/ 
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finneti/  zufügen/  oergleichen  unb  gefellen  fte  ju  ber*" 
jfelben  (Schaar*  QJefell'unb  ©ememfcfeaffty  ertbei'" 
(en  unb  geben  ihr  ben  Tit«l  unb  Rahmen  beg  hei*" 
Ilgen  SKomifcben  üveichS  ©räftn  oon  N.N.  unb" 
erlauben  ihr,  ftch  alfo  &u  nennen  unb  ju  ^reiben/« 
fe&en  unb  wollen  aud)/  ba£  fte  eine  9veicbg'©räV' 
fn  t>on  N.  N.  fep,  unb  ftch  alfo  fchreibe/  auch  oon" 
Un$  unbfonftm&iniglich  baoor  geachtet*  geebret/" 
i  genannt,  gefcbrieben  unbekannt  werbe/  unb  ba*" 
Uu  alle  unb  jegliche  ©nabe/  ftreobeit/  £1)^  unb*' 
gßütbc/QSorgang,  @tanb/@i|>  ^errlicbFeiten/* 
Stecht  unb  ©erecbtigfeiten/  gleich  anbern9veicb&* 
©räfwnen^räfu'cben  Stellen  auf  hobenunb  nie*<s 
fcern  ©om*  (Stiftern/  geiffrunb  weltlidx  Sehn" 
«nb  Remter  ju  empfangen/  ju  haben  unb  ju  tra»" 
gen;  aud)  fon|l  oon  allen  anbern  Orten  be6  ©r4f*<£ 
liefen  Situte  mit  allen  (£bten  gebrauchen  foll,  unb" 
permoge,  nid)t  anberfy  aß  eine  anbere  aus  uhral*« 
tem  3ieid>$'©räWen#aufe  gebogne  unbent*" 
fproffene  ©räjin,  unb  immaffen  ftch  anbern  unfern" 
unbbeS  4?eil,9v&mifchen  Reichs  ©räfinnenpon* 
Üvecht*'  unb  ©ewoiwbtö  wegen  eignet  unb  ae»*f 

§.  49-  betrüblich  i (TS/  wenn  grojfe  Herren/  beo 
fetten  ihrer  ©emablinnen,auf  anbere  oereblicht* 
ober  lebige  Dame«  ein  un&uchtiges  Sluge  werften/ 
fte  als  Maitreflen  auf  eine  fojjbal>re  £lrt  etnebren/ 
unb  uneheliche  Äinber  mit  ihnen  jeugen.  Anna 
1487  ereignete  jtchbierbeo  tn^eutfchlanb  ein  im- 
porwnte?  Tempel/  fo  man  beo  auswärtigen  grof* 
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fen  Stoffen  fo  leicht  nicbt  finben  roirD.  ©er  anno 
1481  wqjeren&C  <$ttf$QQ  Johannes  Ii,  üon  ©e\>eA 
©raf  juV  SO^arcf,  batte  pr(?b«©emablin^rincef# 
ftn  Mechtildis,  £anbgrafenö  #enricb$  ju  Reffen 
^oebter,  mit  felbiger  jeugete  er  breo  §-urfrlid)e5\in* 
ber.  %ilcb|r  biefer  hjelt  et  etliche  Concubinefy 
mit  melcben  er  juifammen  63  natürliche  £inber  er» 
Steugt,  i>on  benen  er  ftcb  ojfentlicb  jum  SÖater  er*j 
fannte,  unb  bie  mebreflen,  nad)  9ef<t)et>cncr  Legiti- 
mation ,  n>ol)(  oerforgte,  @.  Egbet  t.  Hopp  de 

Statu  Clivia:  p.  170. 

§.  5°-  23i§roeilen  werben  ft'e  gar  fo  meif  bon  if>^ 
fen  Haffionen  bingernjen/  ba§  fie  il>rc  rechten  ©e» 
ma()linnen  babei)  berjiojfen  /  fieb  ooti  ibnen  ot>ne 
olle  Utfad()  trennen /bie  Maitteffe  bepratben/  unö  \ 
nacbgebenbS  bie  Succeffion,  jum  Präjudiz  ipres 
übrigen  Succetlions-§olget/  auf  bie/  mit  ber  Con-  j 
eubine  erzeugte  ^inber  bringen  wollen.  Q5ebo* 
nun  bie  Q$er|tojfung  unb  anbernxitige  #e»ratb  er* 
folget/  fo  (teilen  bie  öerftoffenen  ©emablinnen/ in 
öen  beroeglid)ften  @d)reiben  bei)  ibren  #ocb' 
§ür|?litben  ^begatten  tt>re  Unfebulb,  unb  augleid) 
öa$  ibnen  biebüreb  ^gefügte  Unrecbt  nad)  gottli* 
eben  unb  meltlicben  9ied)ten  unter  Stugen/  unb  re- 
ferviren  ftcb  alle  compecirenbe  Littel.  (2Bill  bie« 
feg  niebtä  verfangen/  fo  ubergeben  fie  bep  ber  9vo* 
mifeben  ^ai>fcrUdSen  SDJajeltat  öen  Cafum  unbSpe- 
«ciem  fa£ti,  bringen  ibre  Söefcbroerben  an/  tbun  ihre 
Contradi&ion  unb  SBieberrebe»  tt>ie  e$  ju  DJecbt 
«mbejlanbifljlen  fepn  fan/  wnb  etfuc&enben  £my 


Von  bm'StkftUditn  M<feiliB^ew; 

fec  aöerDetnufl)r0|t/  Dti§  et  Dockern  aücr^oc^ffes 
'  ÄapferlicbeS  0ttdt)f«r*5<mt  gerinnen  inrerponivm 
mochte.  <gie  fommen  aud>  ju  gleicber  $dt  bei) 
Dem  3^eidj$*Conventem/  unD  erfucften  Diefdmt* 
;  liefen  ©tdnDe  De$  l)ctlrcjen  OiomifcbenSKeic&ö,  Da|? 
ftc  Diefelben/  in  pun£to  Der  üon  itjrem  #erw  ©e* 
mat)l  tt»icDccredbtlt<^  pr*rendirten  (JbefdMDnng/ 
fte  bei)  tyrer  geregten  ©acbe  nadjbrncfltd)  jufd)ü;* 
fcen/geruben  mochten.  923er  einige  ^ad&rtd)*  üer* 
j langet  /  ju  erEennen,  wie  eine  Concubine  Dermo» 
genD  fei)/  Da«  ^}er^  eines  fingen  unb  meifen  SKegen» 
tenoon  feiner  rechten  ©emablin  ab/  unD  an  ft^s» 
liefen/  nnD  l)ieDttrd)  Die  ungiu^feelige  ©emablin  in 
Die  auffege  9EBet)mutl>  nnD  23«trnbnn3  ju  fc§en# 
Darjf  nur  Dasjenige  @d>reiben  lefen,  mefdKä  §rait 
Charlotta,  £bur»$ürtfm  unD  tyfa\fy®xäfin  bei) 
!  Dvbein,  an  Käufer  Leopoldum  abgeben  tajfen,  Daf 
|£)erfelbe  allergnäDigft  gewben  mödbte;  Die  üon 
i  Dero  #errn  ®<maty,  €bwr*§ur(t  Cartgubmig  p 
ißfauj/  mit  ibr  ^genommene  <5l>efct)etÖung  ju 
(Untertreiben  /  unD  fte  bepDerfeitö  Dnrdb  feine  l>o$e 

Kat)f«rlicbe  Inrerpofition  ju  reconeiliiten. 

§.  f  i.  SDi<  £H6mtfcf)c  tapfer  lidye  $Jajeftat  n>en* 
Den  foDann  alle  nur  erftnnlid)e  Söemufyungen  an, 
Tie  roteber  mit  einanDerau3$ufül)nen,unD  Die  pr«« 
udicirlid)en  (?l)efcbeiDungen  ju  btntertretben- 
aflen  er|tlicb  nacbDrütfricbe  #anDfcbreiben  an  fie 
sbgefyen  /  unD  dehortiren  fte  toon  ifyren  Unttrnel)* 
inen ;  wollen  Diefe  nichts  verfangen»  fö  tworDnen 
m  ^apferÜC&e  Commiffarios,  fk  wrf^öffen  Den 

£2  mM* 
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»erfiojfenen  ©emablinnen  (Scbufc  unb  (Sicberbeif 
unb  (äffen  triefte  gan^e  2Bec cf  in  Den  l)6d)|f  en  ©e< 
tiefen  Deä  befolgen  9v&mifcben  SKeicbS/  unD  au<| 

fonjf  3ieicb$'Conftitutions-mäj}ig  tradirem 

§.  f  2.  SKanc&e  Regenten  merDen  öon  Dem  9i&» 
mifb  €atbolifcben  Ciero  aufgebracht;  t>a§  fje  an-' 
fangen;  einen#a£  Segen  ib?e  rechte  ©emablnv  Dtii 
etman  Der  Proteftirenben  fKeligton  jugetljan  /  jt 
wet#en/imD  ftcb  bmgegen  an  eine  anDere/  Die  Der 
fK&mifcben  Äircbe  beliebtet,  ju  fangen.  Sflft 
meiöetftcb  ber^fau$»©rafe  ju  Sweybrütfem  Gu| 
ftav  Samuel»  anno  172;  mit  einem  roetttauffttger- 
(Schreiben  bei;  9v6mifcber  ^aoferlicber  $?ajefiät; 
ba§  er  noffjmentig  feine  recbte®emablin  oedaffei 
tnüjfe,  weilibm  fein  ©emijfen  fagte;  feine  Zutfyexi 
febe,  Die  auf  iljre  Dveligion  fo  beftänbig  erpiebt  wäre* 
länge*  um  ftcb  ju  DulDen.  S)a  nun  Der  Söifcbof 1 
Dem  $fit§t  M$  ^äbf!lii$ef  Difpenfation,  Diel1 
(gebeibung  vorgenommen,  aföpeifelte  erniebt,  er 
würben  3bro  ^aoferlicbe  SDtojefWt  feine  gute  in 
tention  unb  gottfeeligcS  Procedere  gleichfalls  a( 
lergnäbigf!  mx  genebm  haften  7  m*b  DiefeS  um  61 
Dielmebt/  Da  er  nunmeljro  Die  Refoktion  gefafi' 
eine  (Satboltfcbe/  ob  febon  feinem  <StanD  ung(eic|i 
^erfon,  mit  weiterer  oerhoffte  gerubiger  m  leben 
3u  beoratben f  Damit  feine  ©emablin  m'cbt  Dereinf 
fagenfolfe,alg  wenn  er  aus  einer  anDerneiteln  51b1 
ftebt  ftcb  eine  ^rincefin  oon  einem  gurfll.  ^auf 
beigelegt  l)dtte.  @.  Einleitung  jur  neueren 
fiorie  Der 2Be(t/p.       28a*  min mDiefer^ai 


Von  ben  $$tßi$>m  VevmaWunQm.  1 6% 
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pe  weiter  unternommen  worben/iftauSber  neue* 
pften#iftoriebefianbt. 

L  §.  f  I-  3ft  eine  irregukire  unb  unrec&tmdfjige 
l€l)e^rennung  unbanberweitigeSBermdblung  de 
i,fa<äo  Vorgängen,  fofommenbielmabtö  Die  fdmmt* 
dicken  €f)ur^§u^n'  Surften  unb  ©tänöe  be$ 
(^eiligen  Öiömifcfren  OveicfrS;  bep  bem  tapfer  in  ei* 
nem  alleruntertpdnigften  (Schreiben  ein/  berichten 
itbm  /  wie  N.  N.  nid)t  allein  fetner  ©emabün  feie 
i^beaufgcfünbiget/  fonbern  ftd&aucb  mit  einer  an* 
[öern^erfon  aermäblet/  unb  ba§/ wenn  biefe^in* 
Iber  bon  ibm  böten  würbe  /  folebe aller  Succefllon 
|fäf)ig  fet)n  folten.  (Sie  erfueben  hierauf  Äapferli* 
|#e  Sftajeftdt,  ©eine  allerbocbfte  ^apferlicbe  Au- 
torität ju  interponirett/  ba§  entweber  biefe  anber* 
|  weitige  Sßermdblung  annulliret/ober  Docb  bieburdfr 
p  ben  recbtmdfjigen  Succeflbribus  an  ibrem  einmal)! 
[i  erlangten  Ove^te  jum  Praejudiz  nic&ts  üerpdaget 
n  werben  möcbte. 

i  §.  u*  2Öann  bie  Sürftlic&en  ©emaljlinnen/ 
I wegen  gepflogener  un$uldf}licben  Convention, 
ij&em  dürften  einen  gegrünbeten  ^erbaebt  gegeben/ 
[fo  entölten  fte  ftc&  oon  ber  Seit  an  /  ba  fte  ^acb* 
frtdjt  biebon  erlangt/  tbrer  Söepwoljnung/  fte  laflen 
ifte  in  leiblicbe  SSerwafjrung  bringen/  unb  burefc  il)' 
Ire  oertrauten  Övdtfye  unb  Miniftres  über  gewijfe 
iPunfte  befragen,  (Sie  (äffen  tyre  Difputen  an 
;jtl>re  Confiftoriales  gelangen/  benen  fte  aucbwobl 
jnocbbarju  einen  ober  ein  paar  SlDelidjeSKMje  ad- 
jungiten/  erlaffen  fte  iprer  ^flic&t/  tragen  il>nen 

2,  i  cogni- 
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Cognitionen*  caufac  auf,  unb  befehlen  ibnen  an* 
taf  fte  bct>Theologifd;cn  unb  Juriftifdjen  Facul- 
tdten  einige  bebencflidbe  Punae  foüen  erörtern/  unt> 
Sie  Urteile  oon  il)nen  einholen  tofien-  2Dt<#  Ut> 
tfjeile  roetöen  nac|get)enb$  in  $öet>fet>n  Der  §ürff* 
filmen  ^nnjalbe  publiciret/onb  twnnbem  ftyulDt* 
gen  ^beile  alle  Die  gewöhnlichen  red>flieben  Bene- 
ficia  nad)ge(aj]entootb*n/  eubncfr  nad>bem  Unter* 
ftyteb  ber Verbreiten,  nad)bera  fte  korbet  burc& 
bie  interceffiones  ber  anbetn  Puiffancen  auf  bctö 
gelinDefre  moderirt  warben/  unb  nacb  ben  Regeln 
fcet^fugbeifcbie  beo  iebem$afl  inObadjf  §u  neb* 
wen/  in  fo  weit  jur  Execution  gebracht  »  ba§  bent 
«nfdfrulbigen  c£i>eil  eine  anberroeitige  QSetmafylung! 
tterftattet  /  bem  jc&ulbigen  aber  bie  2tbfonberung> 
tujjroetlen  aud)  cine/  iebod)  iljrem  ©tanbe  gemäße 
Retraite,  bei?  $ü#ic&em  Unterwelt/  juerfonbl 

t)M  XI.  gtpituU 

S3onl)er@e&urt|)unJ)?auffc 

§♦  i. 

ie  groffenSurfllic&en  häufet  erteiben  ifytt 
SSeranbetungen  unb  Periodos  fatales  fo 
njobb  tili  bie  Privat-Familien.  €inige 
alte  Käufer  |?erben  au*/  unb  anbete  neue 
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f  ommen  roieber  an  it>te  Stelle.   3a  man  bat  in 
i  Der  arten  unD  neuen  #iftorie  unferfcbieDene  (üfyem* 
Ipti,  Da§  offferä  Diejenigen»  Die  oor  einigen  3abren 
|  noeb  fo  ftaref  unD  befe^t  geroefen/  nacb  Qikrfliejfung 
einer  furzen  %eit ,  wenn  e$  gottlicbe  Regierung  fo 
befcbloj[en>  ibrem  Untergang  ganfc  nabe  Fommen» 
I  95i§roeilen  ift  audb  mobl  eine  unD  Die  anbere  mif » 
I  trautfebe  ober  fonft  irrige  SDfeonung  /  wenn  Die 
I  •^Dd)/§urfr!idben€l(ernin  Den©eDancfen  geftan* 
Den,  als  ob  fte  mit  einer  allju  jlarcfen  Slnjabl  De* 
Seibeö^rben  üon  ©Ott  gefeegnet  worben,  auf  et* 
neober  DteanDereSEBeife  üonÖOtt  geitrafftmor* 

Den.  ©er  9}JarCfifd)e  Hiftoricus,  Nicolaus  Len- 
tinger, melDet  in  feinen  Commentariis  P.  VII«  f.  12. 

bei)  (£rroebnung  Der@taDt  Dvatenau/  Dafrate  an- 
no 1  j  1 8.  19  9)?arggrafen  auf  einem  geronTen  Sier- 
ße bep  Dvatenau/  welcher  Daber  noeb  Der  ^arggra* 
fen'95erg  genannt  mürDe/jufammen  Fommen/UnÖ 
ftcf)  über  Die  SÖermebrung,  unD  Das  Darauö  ya  be> 
forgenDe  Unvermögen  iljrer  Familie  unter  einanbet 
besagt;  fo  märe  es  gefebeben,.  baß  fie  alle  binnen 
3tt>e»  3at>ren  erlofdjen.  §ürfl  Magnus  m  Slnbalt 
mar  bierinnen  anberer  9)to)nung,  er  febrieb  a.  if  i<s 
an  $ürjt  (£rn|t$  ©emablin ,  $rau  Margaretham, 
Die  fieb  ebenfalls  megen  Der  gar  ya  vielen  ^inbec 
besaget  l>atte/  ein  ^roft' (Schreiben,  morinnen  un* 
teranDern  folgenbe^orte  enthalten  maren:  See 
<Scbafc  Der  beiligen  <£l)e/  nemlidj  Die  ÄinDer;  rna* 
eben  jmar  viel  Unrube,  roeil  aber  fonjl  Feine  Dvube 
aOtyef  auf  Grrben,  fo  if*  Daöeine  fertige  Arbeit/  mit 

£  4  Den 
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Den  (peinigen  ft<3>  $u  bekümmern/  unb  mit  feinem 
§leifcb  unb  Sölut  bie  2Belt  gu  mehren» 

§.  2,  2Bie  frc&  nun  einige  über  Die  aUju  grofje 
Slnjaljl  il)rer  Defcendemen  faft  befebmeren  roolleh/ 
alfo  fehlet  c6  hingegen  manchen  an  ebelicben  £eibe$* 
(gxben,  fo  gar/  baf  einige  bemübet  geroefen  /  in  (£t* 
tnangelung  Der  ebelicfcgebofjmen  /  Die  Succeffion 
tyrer  £anbe  auf  li)tt  unel)licb*gebof>rne  ßinber  ju 
transferiren»  ober  fie  ju  adöptiren.  ©ne  fonber*  1 
babreSSeränberung  mod&teegmobl  Reiften/  Da  be» 
Dem  Anfang  biefeö  3al>re$  ein  Laquey  Des  Mar- 
quis de  Capegna  unüermutbet  ju  einem  dürften 
oon  Brancäccio  im^ecjpolitanifdbenwurDe.^enn 
Der  gürft  öon  Brancäccio  batte  feine  eljelidje&v 
ben  /  röufre  aber  /  ba§  gebauter  Laquey  oon  tljm 
mit  einem  33auer  *$?&>gen  /  bas  er  auf  ber  Sagt 
angetroffen ,  genüget  mar.  €r  lieg  t(>n  bemnaefr 
legitimiren/  oDer  für  feinen  ehelichen  (Sobn  erfläl)' 
ren,  fa^te  Üjn  jum  ©*ben  aller  feiner  ©üter  ein;  unb 
übergab  ibm  unterDejfen  eine  feiner  #errf<$afften 
in  Caiabrien/  um  ftd)  atö  ein  gürfl  aufzuführen/  in 
melcben  @tanD  er  fid)  Denn  böebmütbig  genug  m 
fcbiCfert  mufle.  @.  Theatr.  Europ.  T.  XVII.  pag. 

1*6.  beg3äbr$!7ö?. 

§.  j.  @o  baiö  Die  #öc&*$ür|tuc&en  ©emab* 
Itnnen  ibre  (8<#mangerfcf)ajft  antreten»  wirD  eö  al- 
lenthalben public  gemacht/  unD  gemelbet*  mie  fte 
t>on  Donath  ju  SDJonatb  in  ibrer  (Scbmangerfcbajff 
v  avanciren/  es  müjfe  Denn  fet)n;  ba§  e§  bep  manchen 
UmftänDen/  aus  befonbern  ©tadts*  Raifons,  fe- 

cretitf 
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cretirt  mürbe,  roirb  biefes  an  anbere  #ofe  ge* 
melbet.ba  fte  benn  ^ernacl>  fo  n>ol>I  üon  frenibben 
dB  aucb  üon  ibren  Untertanen  /  tnfonDerbctt  üon  0 
ben  üiCi'd)^  unb  Canb '  ©tänben/  burdy  il)te  De- 
putate bie  Gratulationen  biefermegen  ermatten* 
werben  befonbere  hinten  «©ebetbe  angeorb* 
ntU  unb  aHentbalben  alle  nur  erimnficbe  unb  mog» 
liebe  2(nff  alten  gemacht  bamitblc  #ocb<§ür|tlicbe 
fcbwangere  $rau  Butter  »or  allem  @cbaöen  unb 
©efabr  erbalten/  unb  Der  f ünfftige  <£rbc  glüoflicf) 
auf  bie  QBclt  gebraebt  werbe.  SBirb  toon  £an* 
beteten  Untertanen  ein  ^rinlgewünfcbeiunb 
erwartet  y  fo  fel^lef  einlebt  an  Poeten,  bie  mit  aller 
©ewalt  einen  männlidjen  (Jrben »  icb  wei§  niebb 
nacb  waö  »or  einem  propbetifcben©ei|l/  progno- 
fticiren  unb  erbiebten  wollen.  (£$  werben  bei; 
Seiten  bie  ßmb*9J*utter/  bie  Slmme/  bie  £)ber*  unb 
Unter*  Gouvernantinnen  /  bie  Ober"  unb  Unter* 
Cammer»  grau/  unb  alle  bie  übrigen  Sßebientem 
fo  bie  gurftin  beo  3t)rer  Sftieberfunffty  unb  ben 
neu*gebobrnen  ^rinfcen  ober  ^rincejjin  bebienen 

folleil/  denominiret- 

§.  4.  33et>  ber  SftieberFunfft  bejr  $ürjtlicben  ©e* 
mal)lin  ftnb  bie  ©ewolmbeiten  unferfebieblicb.  2to 
einigen  $öfen  muffen>ber  SanbefcObfervanzuacb» 
gemiffe  £eute,  fo  ber  ^ieberfunfft  ber  gürfflicben 
©emablin  bet)wobnen  foflen,  fleb  in  bem  9M>en' 
gimmer  bes  ©emaebs  /  in  bem  fte  niebetfommt/ 
aufbauen,  bamit  fte  baö  ßinb  in  bem  Slugenblicf , 
fca  eö  auf  bie  SSBelt  fommty  gleich  feben  fonnen. 

£5  » 
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2llfo  ift  in  (Jngellanb  bec$cinfcr>on2Bani$  ncbfl 
anbern  ^crfonen »  nacb  Den  ©efe^en  be$  £anbefy 
bei)(ürntbmbung  bec  5>rmce§in  felbf!  gegenwärtig. 

rotrb  aueb  Dielen  anbecn  auö  btefec  curieufttt 
Nation  alfofort  erlaubet,  ben  jungen  5Mn£en  in 
Slugenfcbetn  ju  nehmen*  unb  feerobbe  Miniftri  fin* 
ben  in  btefen  £anbe  t>iet  eber  ©elegenbeit/  atö  an* 
berroertS/  bag  auf  bie  2Belt  gekommene  3vinb  ju 

feben»  Unb  ibte  Felicitations-Complimens  ab^U* 

fiatten. 

§.  f.  53eo  bec  ©ebuetfj  ei'neö  Dauphin  in 
granefreieb/  roirb/  aöen  Sßerbacbt  ju  üermeijben/ 
folgenbe  ^orflcbtigEeit  malgenommen.  S)ie 
Königin  barff  ftcb  niebt  febämen  in  Heufeim  bec 
5>cinfcen  Don  ^öniglicben  ©eblütl)  nieberjufom* 
roen  i  unb  roirb  es  alfo  bamit  gebarten :  3n  bem 
(Saab  bec  &uc©eburtb  bejfimmt  ift,  roerbenjroep 
©ejelte  aufgerichtet/  in  bero  grojfen,fo  faff  jroan* 
|tg  SHen  in  Umcret)§  b&t/  unb  an  ben  ttiec  dnben 
mit  Sßorbängen  öeefeben/  jtfct  ber  <Sv6nig,  nebfl  ben 
^rin&en  be$  Äiglicben  ©ebtätbeS,  fcrnit  e&Itcben 
§urjtinnen ;  in  bec  Stifte  beffelbcn  ifi  ein  anbec 
flelner  ©e$elt/  in  roelc&eö  ftcbbteÄiginmit  bec 
#eb  2lmme  begiebt.  Sßorber  aber,  unb  et>e  bie 
Königin  berein  ge()et,  roeeben  bie  SÖorbange  unb 
glügel  bes  ©ejelteö  aufgetban/  baf?  iebermann  fe* 
Jen  fan,  baf  Eein  anbec  2ßeib  noeb^tnb  barun* 
tec  fei).  9f a<J>  bec  ©eburtb  roieb  baö  neugebobe* 
tie  £inb,  roiceä  auö  SKutrec  Selbe  fommen/  ben 
pcfiüc&en  unb  anbern  fytyen  ^eefonen  gezeigt, 
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unb  bamit  aller  2lrgn>ol)n  einer  Suppofition  be* 
nommen. 

§♦  6.  ©ölte  bisweilen  ein  monftröfes  obet 
fcfyt  gebred)lid)e$  ^inb  auf  bic  3Belt  f ommen ,  fo 
wirb  eöbalb  auf  bie  (Seite  gefd)afft,  bafjntemanb 
t>tel  bot»on  m  feljen  nocb  w  boren  befommf.  <8oc 
«inigen  3abren  foll  aüererft  befanbt  morben  feim, 
i>a§  t>on  bem  Äbnig  in  grancfreid)  £ubroig  ben 
XIV  nod)  eine/  unb  par  Äo&l*  fd>roar&e  ^oc&teo 
in  ber  SSSelt  t>orl>anben,  bie  in  einem  SlojTer  obn* 
roeit  Fomainebleau  ganfc  geljeim  erjogen  wirb. 
@.  ba$  r.  ©tfief  ber  Einleitung  $umneuejlen©e* 
fcbjcfrten  ber  2Belt  p.??. 

§.  7.  9tad)  bet  ©eburtl)  ei'neö  ^w&'SfaflK* 
d)en  &mbe$  gel)en  mancberlei)  Solennsten  t>or> 
fte  fmb  aber  faß  allenthalben  gröffer  bei)  bet  ©e* 
fctwlj  eines  >}>rin&en^  als  einet  ^rineef  In.  3n* 
fonberfyeitfpübretman  an  beniÄau|erlid;en^)ofe/ 
fcaß  bei)  ber  ©eburtl)  einer  €r^^)er$oginy  unter* 
fc&iebene  Solenm'en*  bie  jbnft  bei)  ber  ©eburtl)  ei- 
nes (£r&'#er|og$  borjuf ommen  pflegen/  jurücf 
bleiben.  9?ad)  Oer  glücken  (Jntbinbung  bee 
#od)'$ürftlieben  ©emaf>lin,  werben  in  ber  §ürfi# 
Jid)en  Refidenz  alebalb  bie  ©tücfen  abgefeuert. 
SDie  ©eburtb  roirbniefrt  allein  ben  gegenwartigen 
frembben  ©efanbten  unb  Sftejtbenten  münblidv 
fonbern  aueb  Den  frembben  Puiflkncen  unb  ©taa* 
ten/abfonberlid)  benen/  mit  melcben  fte  in  Aiiiance 
ffel)en>  fc&rifftlid)  notificirt/  unb  jtnb  biefe  Norifi- 
cadonen  bon  langen  Seiten  &er  in  ©ebraud)  ge* 

n>cfen* 
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mcfen.  Site  .£er£ogg  Sobann  $riebrtcb$  ju  ©atl)* 
fen  ©emaf)lin  auf  Dem  ©rimmenjtein  mit  einem 
^rin|en  entbunöen  roarb/  fo  öermelbeten  folcbeS 
6er  £er|og  Dem  €bur«$ürft  Augufto  in  folgenbett 
©treiben  :  „  ©a§©£>tt  uns  abermal)l$  einen 
„jungen  @ol)n  unb  Sanbeä^rben  gnäbiglicfj  gege* 
ubcti/  barum  mir  benn  feine  $[Jma<$töon#er$en 
„£ob/  (£br  unb  ©anef  fagen,  unb  ti  (Jurer  £tebben 
„um  ftcb  mit  3^rec  Ciebben  unb  ttnö  glelcbergeff  alt 
„ju  erfreuen  $u  haben  t  hiermit  freunbltd)  Bermel* 
„ben ti)un.»  S)er€bur*gürfJ antwortete : « Qfyun 
„Uns  beffelben  gegen  €uer  €iebben  freunblicb  bt* 
„baneftn,  unb  wie  3Bir$  mit  befonbern  $reuben 
„empfangen  unb  erfabten/alfomünfc&en  mir  au# 
»,<£urer  £iebben  famf  ben  freunblicfjen  lieben  ©e* 
„mabl*>on  Dem  Allmächtigen  ©lücf  unb  #epl  ba* 
üjRi  tiamit  biefer  unb  bie  anbern  (£rben  €urer  8ieb> 
„ben  ©Ott  $u  €t>ten,  unb  bem  ^)aufe  ©ac&fett 
„lum  guten/  ein  langet  £eb«n  unb  feiig  Hilter  erreü 

Cfcen.  OvUÖOlpf)  ©Otlj.  Diplomat.  I  ^|)eil» 
pag. 60. 

§.  8.  SMe  C^tit^ürflen  unb  §ürflenbe$  bei* 
Itoen  Dtomifc&en  Ovetc^ö  (äffen  bei)  Äaoferlicbe* 
SDjajefMt  burdj  ibte  Miniftres  in  befonbern  folen- 
nen  Sieben  bie  ©eburtlj  il)rer  ^Drinjen  anbringen, 
unb  bitten,  ben  neugebobmen  ©ofyn  m  roütbigem 
tbn  mbero£apferlic&e  ©nabe  unb  Prote&ion  al* 
lergnäbigft  auftunebmen  *7  eben  bergleidjen  tbun 
jte  bei)  ber  regierenben  OJomifcben  Äaoferin/  unb 
juroeilenaucpeö  benen  oeemittibten  ^apferinnen. 

9Kanc&' 
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$?ancbmal)l  0cfdt>tc^t  eg  aucb/  baf?  bie  Dvegenten 
ibren  öffentlichen  geinben,  mit  Denen  fte  in  einem 
blutigen  ^rieg  tterrottfelt  fmb/  par  Ceremonie 

Dergleichen  Notifications-Compliment  machen 
fofien.  ' 

§♦  9.  Sftacbbem  bie  ©eburff)  entroeber  notifi- 
;  cirty  ober  bocb  fonfi  public  morbem  fo  erfolgen  bie 

Gratulationen  Uttb  Prasfente.    £)ie  .£)0Cb'SÜrft* 

Itcben  2lffl>er»an&ten,  bie  |t<f>  in  ber  9ieftben|  auf* 
galten ,  ftnb  bie  ertfen,  bie  ftcb  einfmben,  unb  auf 
mamberlei),2Beife  iljre  §reube  unb  ibre  ^tebe  gcs» 
gen  bie  #ocr>§ürft(id)e  §rau  ^Bocbnerin  unb  ben 
neugebobrnen  *)3rinfcen  an  ^:og  legen.  35ei>  bie* 
fer  ©elegenbett  tft  es  unter  einigen  groflfen  Puis- 
fancen,  bie  befonbere  £)rben  auSjutbeilen  pflegen/ 
gar  etwas  gemobnlicbeS,  baf  fte  ben  f leinen  3>rin* 
$en  mit  einem  örben  beebren,  5IIS  ber  borige  £6* 
nigoon^ranefteieb/  £ubwig  ber  xivte/  üon  ber 
€ntbinbung  ber  «£)erfcogin  »on  58urgunb  Sftacb* 
riebt  erlangte,  baf?  fte  mit  einem  ^rinfcen  nieberge*» 
f  ommen,  gieng  er  ju  ber  £cr|ogin  t>or$  QJette,  leg* 
te  einen  »erbinblicben  ©lücf  ö^unfeb  beoibr  ab/ 
unb  bieng  bem  jungen  ^rinfcen  Da*  ^anb  beS  {Kit* 
ter*£>rbenS  öom  ^eiligen  ©eijr  um  ben  #alS,  unb 
fagte  ju  ibm :  ^)er$og  ijon  SSurgunb/  tcb  macbe 
Dieb  ium  bitter.  @.  ben  xuiflen  ^.ell  ber  <£uro* 
päifcben  Fam«  p.129.  @o  mürbe aueb  ber bocb* 
feelige€r^»4)er^og;93rin^  Leopoldus,  anno  1716 
jum  Andreas-Bitter  gemaebt»  ©er tapfer fübr* 
fe  über  biefen  £)urcfclau#ttg|len  Candidaten  bte 

brei) 
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Drei)  gewöhnliche  Diitter«  (Streiche,  fprecfjenD: 

Eificiac  Te  Deus  bonum  &  honorabilem  Equi« 
tem  in  nomine  Domini  noftri  Sc  S.  Andre«,  tt 
gab  j()m  Darauf  Die  gulbene  Dvitter'OrDen^efte 
um  /  unD  (aß  ihm  auä  Dem  OrDenö»  Rituali  t>or: 

Ipfe  Te  hic  ordo  in  fodalitatem  amicabilem  fuam 
recepit,in  fignum  ejus  rei,torquem  hunc  tibi  ego 
circumdo,  faxit  Deus  ut  geftare  eum  diu  poflis, 
idque  ut  fimul  ad  divinam  gloriam  atque  cultum 
exaltationemque  Eccleiia:  cedat,  nec  non  ad  am- 
plificationem  honoremque  hujus  ipfius  ordinis 
in  univerfum.  @.  Ele&,  J.  Publ.  Tom,  I X. 
pag. is. 

§.  10.  2lnDere#och>$ürftlid)e  Slnbermanbten» 
Die  ftch  an  entfernten  Orten  aufhalten/  regaliten 
nicht  allein  Die  Couriers  oDec  Cavaüers,  Die  ihnen 
t>on  Der  ©eburtb.  eines  ^rinfcen  Die  Notifkation 
uberbrad()t(  fonDern  übermalen  auch  anfebnlicbe 
prxfemt/  Die  tbeitö  in  Cojlbabren  2Socben'$5ettw 
unD  prächtigen  ^Biegen,  ibtiß  in  etwas  anDerS  be* 
fteben. 

$.if.  £)ie  ^äbffe  pflegen  mebrentheilS  ben 
irtugebobrnen  SXomifch. >  €atl)Olifcben  9>rin$*n 
SOBinDeln  ju  n>ei;ben  unD  jie  Damit  ju  befebenef  en/ 
wenn  fte  gegen  Die  4Dod)*§ürjfticben  Altern  eine 
befbnDre  Hochachtung  wollen  an  $ag  legen.  5ßt§* 
»eilen  finD  fte  Eoffbar,  bifweilen  aber  foö  Die 
Ärafft  Der  $äbjf  lieben  Benedi&ion  Die  $ofibar* 
Jeiterfe&en*  Svinber  muffen  bifweilen  mitfolchen 
SEBinDeln  twlieb  nehmen  j  ttbe*Dewt$nfchfljfuns 

Die 


Von  (Bebmtb  u.gauffe  ß^ß-  2\mt>er.  1 75* 

Die  s]3db(tlkfec  Cammer  nicfrt  oerarmen  fati;  unö 
errcacbfene  £eute  müflfen  offtmal)tö  mit  Gumpen 
»oriieb  nehmen/  Die  jmar  aß  $eHi§t\)ümtK  befcbrie» 
DenroerDem  in  Der  $l)at  aber  offtmaf)te  toonman* 
$en  unfertigen  Q3ettler/  auö  einem  unfaubern  Ho- 
fpitai  i()ren  tlrfprung  nehmen.  (g.  (£uropäifd)e 
Fama  xxv.^ljeit.  Grtroaö  fel&ames  mar  eö,  Dag 
v^3ab(l  Clemens  xi»  Anno  170^  Den  neugebol)r> 
nen  #erfcog  t>on  Bretagne,  fel>r  M*bare2BinDeln 
mibmete*  er  jlarb  aber  /  etyefte  Don  Dlom  roegge* 
füt)rt  unD  überliefert  merDen  fönten,  hierauf ent* 
fd)to§  ftcf)  Der  ^ab|l ,  Diefelben  aß  SIltar^ücfKr 
ju  gebrauc&en,  Dieroeil  e$  Dem  (Scbeine  nadbnid&r 
fepnfolte,  Dagfte  einen  jungen  durften  Dienten,  Da 
Drei)  Derfelbigen,  Denen  jiedeftinirt  geroefen,nem» 
lief)  Der  ^3ortugieftfd)e/  £at)ferü'd)e  unD  granfcoft' 
fcbe  ^rin^  bmtereinanDer  geworben.     Den  XVif. 

Tomum  Deä  Theatri  Europas  p.  206. 

§.  12.  <£$  laufen  bei)  einer  #ocl).§urfJltcfjen 
Cüntbinbung/  nicbt  allein  Don  gürjllidben  ^erfonefy 
mancberleo  Prajfentecim  fonDern  e$  gefcDicbtaucfr 
mfy,  ba§  Die  £anD*@tänDe/  oon  Dvitterfcbafft  unD 
©taDtem  Durcf)  gereifte  Deputate,  ja  aud)  n?ol)l 
einzelne  Collegia,  Innungen  unD  ©emeinDen,  pi 
Söejeugung  il>rer  Devotion  unD  allgemeinen  §reu" 
De  Des  ganDeä ;  jum  SEBiegen*33anDe  gemiffe  ®e* 
fcDencfe  überreichen.  (Jß  roerDen  aud)  gac 
bi§n>eilen  Die  Slmmen  fojrbar  befebeneft.  Sllfo 
regalirte  Der  CarDinal  Portocarero  Die  Slmme  fre$ 
5>rin.|enö  wn  ^jlurien  mit  einer  mit  Diamanten 

befe&te» 
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befe|ten  Raubet  ingleicben  mit  einer/  mit  allerljanbi 
Rubelen  angefüllten  (Scbac&fel/  unb  einen  Beutet; 
üon  i  j o  ^ijioblen.  0.  ben  74  falber  (£uropäi*i 

fC^en  Fama  p,  146.  I 

§.  ij.  Sftacb  ber  Wiebetfunfft  merben  unfec ! 
^rompeten'unb^aucfen'^cbafl;  Häutung  aller  1 
©locf  en/  £o§feur  ung  ber  Kanonen  unb  einer  bret)*  1 
facben  Salve  ber  in  ber  Refidenz  liegenben  Milice, 
befonbre  £)ancfr$e|le  gehalten;  (£$n>irb  ben/an 
frembDen  #ofen  fubfiftirenben  2lbgefanbten  Oi>! 
dre  ertbeilet/  biefer&alben  befonbre  Illuminationen 
onjuric^tett/  prädjtige  geuermerefe  anjujunbemi 
©elb  unter  bie  Slrmen  ausfeilen/  Fomainen 
mitSCBein  lauffen  laffen  /  unb  fonfl  mand&erlen  i 
greuDen  *  Bezeugungen  anjufiellen.  £)ie  9vo*i 
mifc&'Catboufc&en  »ereljren  beo  biefer  ©elegen* 
Ijeit  gar  6ffter$/  jur  Bejeugung  ibrer  SDantfbar* 
feit/  entroeDer  ber  Butter  ©öfteS/  ober  einen  an*  > 
bern  ^eiligen/  gegen  benfte  fuß  etnpan  burd)  ein  i 
befonber  ©elübbe  pflic&tig  gemalt/  ein  ftlberni 
Bilb,  fo  eben  fo  f#u>e&r  aß  ber  neugebofyrne  *J>rin$ 1 
wieget. 

§.  14,  Bei)  ber©eburf§eineöl4ngj!berlanflten 
unb  ermünfcfjten  ^rinlenS,  werben  nid)t  feiten  ©e* 
fangene  loftaelajfen/  bie  Brunnen  Iptingen  mit1 
2Bein/  man  boret  unbfieljet  einige  ^aaenad)  ein*1 
anber  in  Der  gtnrftücben  itefidenz  nid)t$  aß  luv 

minationeny  muficalifcbe  Concerte,  Opern  unb 
Comoedien/  unb  mancherlei)  3ubel*©efcWlK  wi' 
f  er  Das  arme  SSoltf  mirb  BroD ,  Bier  unb  ©eib 

auege* 1 
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ausgefeilt.  £ßi&roeilen  werten  Diefe  unD  anDre 
Solennitseten,  gleich  bep  Dem  SlnbrucjjDeä^ageä/ 
Durcf)  Die  erjie  $reuDen»23ejeugung,  mit  ^rompe* 
ten/  SJBalDbornern,  ^aucfen  unD  Hautbois  cmgc 
fünöiget-  3n  einigen  SKeidjen  werDen  Die  tyiin* 
§en  einige  ^:age  nacfe  einanDer.  Dem(in  gtoflfer  3}?en# 
ge  f>erju  lauffenDen  £3olcf ,  öon  Den  Balcons  unD 
€rcf  ern  Der  königlichen  ^>afla|!e/  ge^eiget. 

§.  16.  Sftic&t  weniger  berDen  entweDer  nad)  Der 
©eburtf)/  oDer  nad)  befc&ebener^aujfe/manc&er* 
leu  SD?ün$en  unD  Medaillen  gepraget.  33i§roeilen 
in  Der  Forme  öüerljanD  8anD'SD?ün&en/  an  tüti(S)i» 
§l)aiern/  SroepDrtttel*  €inDrittel'<Stücfen  u.f.n>» 
Die  getog»  unD  gäbe  fmD ,  bijjroeilen  aber  auef)  nus 
äl$  ^döUfföCf  en.  anno  1670  Den  2  2  Dec. 
J^er^og  ftrieDridjen  m  @a$fen>©otl)a  Die  erfle 
^rmeefin  Anna  Sophia  geborten  wurDc,  fo  liel? 
#erfcog  (£rnjt  einen  $miM£l)a(er  prägen  mit  un* 
terfdjieDenen  Didis  Biblicis.  £(uf  Dem  Revers 
flunben  folgenDe  Dietme :  <5(DttPater  öurd)  Ose 
(Eouf/  $um  &mt>  mtcb  nimm«  auf ;  <B(Dtt 
©obn  mit  fernem  «ölur,  maebt  mtcb  gerecht 
unD  gut ;  <B<Dtt  ^eiPger  (Beiß  $eucbt  ein/ 
mein  Hebrer,  (Eroft/  $u  lepn  ?  2Mß  aus  Der  igt« 
telfett,  td>  fomm  $ur  fi?tvigr*eir»  @.(2Bcrmutl)$ 
@öd)ftfcfce$  Medaillen»Cabinec  I V.^()eü  p.  748. 

2luf  Die  2Belt  etfreuud>e  ©eburtf)  Des  ©urci)touc&* 
tig|ten  £r&  *  #erfcog  £eopolD$  wurDe  folgenDe 
<5d)au» $?ünfee  gefcDlagen:  &  seilet  Die  (Jroig» 
!  feit  De«  £)ur$(auc&tig|fen  <£rfc'£aufe$  Durcfc  ein 

n  auf 
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auf  ber  2Belt*®ugeI  fi|enbe$  ^inb,  umgeben  mi( 
einigen  <2öo(cfen»  als  oom  Gimmel  herunter  gelaf» 
fen.  Sä  balt  in  Der  Üv?d)ten  ba$  Palladium ,  ein 
S3ilb  ber  mit  frbaUung  aller  ^ßiffenfc^aflfien  unb 
Äuntfe  genau  verbundenen  (£rbaltung  berfKeiche/ 
als  ebemabß  beS^roj'anifchen,  bewach  be$9v&«! 
mifchemnaebbem  eg  ben  Veftalen  fammt  bem  eroü 
genauer  jut  Sßerroabrung  anvertrauet ,  unb  aW 
ein  s$fanb  be$  unvergänglichen  Öiomifcben  9vei#ä 
angefeben  roorben.  £)ie  Uberfcbrtfft  i|l :  Aeter- 

nitas  Augufta,  unb  unten  t  Nato  Principe  juven- 
tutis  M.D.CC.XVI.  d.  XIII.  April.  @.  Hera:!1 

©ebidbte  unb  lnfcriptiones  p.  9?.  9i)?ancl)mal)l 
werben  auct>  an  öftren  ©eburtb>$:agen  ger»ijf<i 
Sftün&en  geprdget.  211$  Surft  Leopold  ju  Slnbalt 
©ejfauEaum  ein  Saht  alt  mar*  mürbe  eineSSftun*! 
%t  gefcblagen  /  welche  um  fo  Diel  remarquabler,  ie 
mebr  man  f#on  auf  berfelben  Don  feinem  iufünff* 
eigen  #elben*9ftutl)  unb  vortrefflichen  ©aben  aus, 
ben  SEftercfrnablen  ber  3ugenb  gleicbfam  gemeifla* 
get,  2luf  ber  einen  (Seite  (tnb  bie  SSßorte  ju  lefen : 

leopoldo  Princip.  Anhalt,  Principi  juventutis, 
poftquam  III.  Julii  anno  M.  D.  CC.XXVIi.  ex- 
plevÖTet  feliciter  annum,  annis  fubditus  oftua- 

gies  multis  acclamat  votis.  ££)ie  anbere  (Seite 
fleffetvorj  einen  jungen  Herculem,  melier  inieg* 
lieber  #anb  eine  (Belange  führt»  um  ben  etliche; 
Lienen  gemabfet  ftnö  /  mit  ber  Umfcfirnjt:  Dat 
ferpens pugna;,  dat apis  prselägia mentis«  @. An- 
ton. Paullini  53uctjer*CabinetÖ  VI  Smflano.  p.  3?. 
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$.  17.  ©icidjmie  bei)  ©cbutf^  t»er  $?enfc&en, 
I  jnotfc^cn  ©tanbeö^erfonen  unD  gemeinen  beuten 
1  fein  UnterfcbieD.  Sllfo  bringen  fo  roobl  jene  al$  Diefe 

Swidinge  auf  Die  SOBelf.  2Bo  Das  SKecbt  t»ec  <£r(t* 
Jgeburtt)  dngefübrt/  jbifrein  groffeö  Daran  gelegen^ 
rbaf  man  beobad^>tc;  welker  unter  felbigen  Der  erfte> 
lobet  Der  anDece  gebogne.  Einige  SKe<ftt$'£ebret 
Rieben  in  fold&em'gaU,  balDDenfcbonpen/  balD  Den 
Mfccfffen/  ba(D  Den  toerfränDigfien  unD  flüggen 

öor  1  anDere  Hellen  hierunter  Die  Determination 
."Dem  SBillen  De6  Sßatertf  anbeim,  noeb  anDere  ac&* 

ijten  t)Or  biüicb,  Da§  Die  commoda  Primogenitur«, 

'jroegen  be$  fonberbabren  biebei)  mit  unferlauffenben 
3r»eiffeI6/ jmifeben  bepbe gettjeilet  werben;  b«nge- 
;gen  ftnD  roieberum  öie(e>  Die  aüen  Diefen  SEBegen 
''pai  £oo|?  Rieben,  als  Dejfen  $ü&ret  Der  aßmifien* 
t>e  ©Off  felbfl  n>öre. 

§.  1 8.  £>ie $omifcfj'£af bolifc&en ^rin&en  &a* 
|bent>or  Dielen  apanagirten  grinsen/ Die  ftdE>  fttiDee 
•JJrofeJlant  tfc^en  SRetigion  befennen,  unD  nid5>t@e» 
legenbeit  baben ,  ft<#  im  Äriege  ju  pouffiren,  Den 
-^Bortbeii,  Da§  jte  in  mand)er(eo  geblieben  Digni- 
äten  afcendiren>  unD  Dabep  il)ren  ftürjK  (Staat 
''"ubren  tonnen.  $l(fo  bat  Da«  Bayern  flc& 
rinige  Secula  Durd) ;  bei)  Den  @tifften  unD  <£r|* 
^tijften/  ju  Deren  23ejt&  c$  gefommen,  fe&r  mo&f 
:>efunDen. 

§«19.  Sin  maneben  #6fen/  bep  mannen  Um* 
'tanDen,  unD  m  maneben  Seiten/  mirD  Die  b«ilig« 
Zwftt  f>W  präd;ttge  Ceremonien  »otogen ; 
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©ie  näd>flen  ©eüatterm  Die  am  erften  ju  erlangen/ , 
roerDen  errceblet ,  unD  alle  ecktanre  Solennkäten ' 
Dabep  wrmieDen ;  öielmabls  aber  »erben  Die  Fe- 1 
ftivitöten  bep  Oer  ^aujfe  mit  Den  aro^en  Solennien  | 
ceiebriret/  unD  Die  beilige  ^auffe,  um  Der  anDern  j 
Slnjialtet',  n>iflen>  manchmal)!  eine  lange  Seit  auf*; 
gehoben ;  33ijm>eilen  roerDen  nur  Drep  oDer  t>fcc.-| 
$auf*3«ugen  genommen;  bijjroeilenaberaucb  24», 
unö  nocb  mebr.  9)?ebrentf>eil$  roerDen  (>ol>e  §ürft* 
lic&e  2lm>crn>anDten  ober  anDere  frembDe  Puißan- 
cen  Daju  ermeblet,  bifweilen  aber  au#  anDere.  3n  j 
Den  alten  gtitm  ifl  es  aar  niebts  ungero&bnlicbeö, 
geroefen»  Daß  $&ßfUH  ^erfonen  aucf)  bijjroeiletr 
einige  üon  Der  ©eijf  liebfeit  mit  ju  ©eöattern  gebe« 
tben.  33ei)  Der  ^auf*#anDlung  s]M:in&ens  Fran- 
cifciGeorgü,  Den  Surft  23ernl)arD  &u  Sfabalf  an- 
no 1 J67  Den  16  O&obr.  mit  feiner  ©emablin  jeu*, 
gete/  mar  nacb(>feiner  $rau  ©ro§  Butter/  grau, 
Clara,  gebobrne  .^erfcogin  ju  @acbfen*8auenburg»| 
unD  anDern  Sürjrlicben*J>erfonett,  aucb  De«  $ürfy 
liefen  .£>errn  SSater«  #of*€aplam  3<ko& 
rer/  melcben  §ürff  $SembarD  foniwltcb  liebt«/  mit, 
§;auf^atbe.  ©.^ecfmanngSmbäit.  ©efefjic&te 

vter^b^P-78- 

§.  20.  <£$  pfletjt  aud)  rooblnecb  heutiges  Sty 
ges  bep  einigen  9*eid)$'$ürflen  in  $eutf<$lanD  ju 
gefebeben  1  Da§  |te  einige  oon  ibren  oornebmlten 
£anD'(StanDen;  oDer  einige  oon  Den  Magiftrat*; 
^erfonen  Der  benaebbarten  Dveicb^tStäDte ,  oDet! 
anDere  anfebnli#e£eute,  aus  Denen/ mit  ibnenami 

gren|en*i 
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gren&enben  £ret)§en/  jur  ©eüatterfcf>afft  invitiren» 
Sflfo  l)at  #erfcog  (£rnft  *u  ©ad)fen*  Meinungen 
bie  sperren  Diredores,  #auptfeute/  £Kat!)c  unb 
fämtlidje  9ieicb$*frepe  9vitfct|cfeajft  aller  fed)S  £)r* 
ten  in  $rancfen/  ju  ©e»aftern  bitten  (offen,  ©ie 
Herren  £erfcoge  isu  #ol|!ein  baben  ju  unterfd)ie* 
Denen  mahlen  bie  @tabt#amburg,  unb  Die  SD?arg* 
grafen  ju  33at)reutb/  Die  @tabt  Dürnberg  invi- 
tiret. 

§•21.  ©ie  #o#»§ütfiIid}en  unb  anbere  (jol)e 
erbetene  ^auf'geugen/  fielen  cntmeöct  in^erfon* 
unb  beben  DaöÄinD  auä  belaufte/ ober  erfd)ei* 
nen  burd)  ibre  SlbgefanDten  unb  Depucirte.  €$ 
gefd)td)t  aueb  wobl/  bog  bie  am^ofe  anroefenbe 
^od^'^ütlTIicbeSlnöerTOcin&ten/  ober  l)obe  Offi- 
cianten/  bie  (Stelle  ber  Slbwefenben  oertreten.  ßu* 
weilen  werben  bie  in  ©tenjfen  fte&enben  Miniftri 
unb  Dames  jugleid)  mit  invitiret.  2llfo  »erriete* 

teanno  1717  bie  «£)erfcoain  Don  Sanft  Alban,  aß 

erjte  Dame  d'honneur  Der  5>rince§in  t>on<2Balli$r 
bei)  ber  Qkburtb  J5rm|  ©eorg  SOBilljelmö  in  (£n* 
geüonb  bie  Fundion  einer  ^3at^c.  <2>#  Eltft.  Jur. 

PubI.Toro.XILp.  288. 

§.  iz.  S)ie  ^oc&'§ur|Wi<$en  3;auf  *  3eugett 
werben  gemeiniglicb  buref)  eine  befonbere  2tbfd)i' 
cfung  ju  biejer  «£>änblung  eingelaben.  3e  fyobec 
bie  ^aufigeugen,  ie  grojfere  iMiniftri  werben  *u  bie» 
fer  invitation  auagefuebt.  ©ie  folenne  (Jinla* 
Dung  wirb  binwieberum  Durdb  eineanbere  £)ancf> 
fagung$*9\ebe  beantwortet,  Sßiclma&is  werben 

Wl  3  auc& 
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<wc&  bie  £o#>§ürftlid)en  ^auf* Seuam  jur  %t*  \ 
»afterfc&afft  in  Briefen  'mviüxt,  unb  ftnbct  man  in  \ 
lt&  #erw  ^reutfe^cn  9ieic&$*gan&lei)t>iel ; 
t>on  bergleid>en@cbreiben. 

§.  ?  ? .  SBenn  $ür|tltd)e  £errfdjafften  ft#  felbff  j 
in  *}>erfon  jur  ©eöatterfc&atft  einteilen,  fo  werben , 
fte  i>on  abflefdf>icften  Cavaliers  auf  Den  ©renken  i 
angenommen.  S)te  Cavaliers  oerme!ben  in  einem  j 
Compüment,  ba§  fte  öon  l^ljrer  #odi)'$urf?licf)en 
©urcblauc&tigEett  a!6  tljrer  gnäbigften  «£>errfd>aff't>  j 
befehliget  roärem  (Sie,  an  flattier #o$»$ütff'j 
Jicben£)urd)laud)tigfeit,  an  gegenwärtigen  ©ren'i 
$en3i>re$  £anbe$  anzunehmen,  unb  ferner  biß 
Shrcr  #oc6 '  $ürfrlkf)en  £)urd)laud)tigf eit  ju  be*  j 
gleiten/ aud)  Sbnen,  nebft  bem  bei)  ftd)  babenben 
Comitat,  fo  »jel  aß  möglich  gürfttidje*  Trafta- 
ment  unb  2fo$ricbtung  ju  beff  eilen,  mit  untertl)ck 
nigfter  SSitte,  3hro  #o<fc'§ürjtlicbe£)urd)laucfy; 
tighit  moüen  Öamit  freunblicb  oorlieb  unb  ju  willen 
nehmen,  £>te  §ürtf  lid)en  #errfd)afften  lafien  hin* 
wieber  buad)  einen  Don  if)jen  Ca valieren  ein  ©anef*  j 
fagungö'Compliment  abflauen,  £3or  Ctefen  put*\ 
t>en,  bei)  biefen  unb  anbern  bergleidjen  fallen,  meit'i 
Idujftige  hieben  gehalten,  heutiges  ^ageg  aber  ftnb  j 
fuc$e  Complimens  gebräuchlicher.  , 

§.  24.  ©ie  Slbgefanbten  ber£oc&'§ürftlichett! 
#errfd)afften/  bie  ftcfc  ju  bem  heiligen 'äBercf  ein* , 
fleHen,wenn  ihre  Principalenfelbftüerhinbertwer«: 
ben7  erfefretnen  mit  ber  großen  tyxaüti  unb  werben 
ebenfalls  mit  groffen  Solennitäleneingeholet/  unb] 

wie 
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rote  tf>re  Principalen  empfangen  unb  traftitet.  @ie 
melDen  in  einem  Compliment,  ba§  ibnen  gnnbig 
Aufgetragen  roote/  im  ^o^menStjrer  «£)od)'Sütjt* 
liefen  ©urc&lauc&tigfeit  baS  heilige  SOBercf  übet 
ft<#  ju  nehmen/  ben  5reunb'§ürjtlid>en  SlBunfcft 
abju(tattem  unb  »on  bei)berfeit$£o<$'$ücjt(id()en 
;  ©urc&laud^igfeiten  gegenwärtige*  Prüfern 
überteid?em  mit  bem  Slnftnnen,  nii^t  fo  roobl  baö 
Pr^fenr  an  i(>m  felbjf  /  fonbern  t>tclmct>r  bie  Sreunb* 
93etterlicfre  u.  f.  ro.  2Bot>(geroogent)eit  barairä  #i 
erfennen.  ©iefeä  Complimem  roirb  mit  einem 
©egen*  Compliment  erroiebert,  barinnen  @ie  fo 
rool)i  t>or  bie  begebene  Slbfcbicf ung»  als  aud)  Übet* 
fc&icfung  Deö  #ocb'$ür|tiid()en  Präsents ,  get)ött* 
$en£>ancfabjtatten. 

$»  25.  3Die  Sitten  ber  (Jingebinber  unb  Präsen- 
tes, fo  an  bie  #oc&*3urjrlic&en  neugebobrnen^in* 
Öer  gefdjeljen,  fmb  unterfd)iebli<#.  JBi§roei(en  be* 
(leben  fie  in  j'äbrlidjen  Penfionen.  Mo  pflegen 
bie  fetten  ©enerai*  (Staaten  Pon#oflanb/  gar 
j  offters  bei)  betgleicben  Occafionen » )äl)tlid)e  Pen- 
I  fionen  üon  einigen  taufenb  .jpollänbifcben  ©ülbeit 
«injubinben.  guroeilen  auc&  in  fof!baten<Scbmuc& 
in Bouquetern üon  Brillanten,  in  (Süberroettf, in 
«iner  groflen  (Summe  feljr  rarer ,  ober  bod)  ganfc 
neu-geprägter  gülbenen  unb  jflbernenSftün&en,  unj> 
anbetn  bergieidjen.    Uber  biefe  (Jingebinbe  pfie* 
gen  aud)  nod&  bi&roeilen  anbere  Praefenre  auf  ba* 
l  £ocf)'§ütftuc&e  SSSocben 'SBette  abgegeben  m 
1  roerben.  Sllfo  »ere&tten  anno  1716b«  <3otber> 

u 
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£)e|terreicbifcben  @tdnbe  in  33ri{?gau,  Irlberg  unb 
(gcbmaben,  bei)  ber  ©eburtl)  bcö  bocbfeef  igen  <£t  ^ 
«£>erfcogö  Leopoldi,  Der  9v6mifcben  Äapferin  einen 
groffen  golbenen  Medaillon  t>on  i  ö  3)?arcf  ©olbefy 
äu  einem  allerunfertbdnigftcn  Stiegen  *  SöanOe» 

<g>,Heraei  ©ebid)teunb  Infcripriones,  p.  10?. 

§.  26.  §)ie  «öonblung  ber  beiligen  Raufte  mjrb 
nadjj  ben  unterfdjiebenen  Obfervanzen  ber  ^ofe, 
bieon  einem  ieben  Ort  eingefübretj  ober  naebben 
Umtfdnben  beö  ^inbefy  naebbem  e$  febt  febmaeb» 
ober  frifcf)  unb  munter  ift/  ober  nacb  bem  Unter* 
febieb  ber  Solennitdten  1  bie  vorgenommen  foüen 
werben  /  entmeber  auf  bem  ©cblof?  in  einem  ©e* 
macb  ober  (Sa&le,  ober  in  ber  §ürjl(icben  @d)lo§* 
Capelle  celebriret,  Unter  ben  Proteflirenben  mirb 
«ntmeber  bei)  ber  Raufte/  menn  fie  in  ber  0rcbe  ge* 
febiebt»  nur  ein  furzet  Sermon  gemaltem  ober  eine 
befonbere^auf'^rebigt  abgelegt,  SJlfo  bielteber 
feelige  D.  Martin  @eoer>  aß  bamabliger  €bur* 
(gäcbftfcber  Ober^of'^rebiger,  bei)  ber  ^auffe 
t>e$  £l)ur'^rinfcen$,  3>obann  ©eorge  beäiv.eine 
§;auf>s#rebigt  in  ber  (gcW'Ä&e  ju  £)re$> 
ben. 

§.  27.  SBigmeilen  gefebiebf  bie  Raufte  be*  2f* 
benbö ;  bamit  ber  Luftre  beo  ben  brennenben 
SBacbg'gatfeln  beflo  grofier  feon  möge,  ©ie 
©ebloß' Capellen  roerben  aufütö  praebfigfie  aus* 
»««ubliret,  unb  bie  Cancern,  2(Itäre  unb^raufffein 
auf  baä  fcbontfeauSgefcbmucfet;  9)?an  ftnbetal* 
Jentyalben  bie  #o#'$urfwc&cn  9&apen  mit  bec 

feinden 
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feinflen  colorirten  (geibe*  (§5olD,  ©über  unD^er* 
feit  getieft  unD  angeheftet,  (gölten  aueb  febon 
fonjt  Die  Streben,  wegen  einer  febr  treffen  £anbeS# 
Trauer  /  mit  febwartjen  §:ud)  umbangen  feon/  fo 
finDet  man  Docb  alles  bei)  einer  foleben  Feftivitde 
in  Galla.  Uber  Den  ^auffleinen  fielet  man  bif?* 
weilen  febr  fojlbabre  Baldachine,  ingleic&en  über 
Den  ^ifeben»  Die  in  Den  ©emddjern  ftatt  Der  $ttuf* 
fteine  Dienen ,  unD  mit  brocatnen  ^eppieben  unb 
<Sammet»  Hüffen  beleget  ftnD.  58igmeilen  wer* 
Den  wobl  gar  >  nach  befonbern  €rfmbungen  Der 
SöilDbauer  UtlD  Tapezierer;  gerwfie  Amphitheatr* 
verfertiget,  mit  Statuen/  CoionnadenunbTapifle- 
rien  auSge$icret,  unD  gewiffe<S»)eöorbie  SDurd)» 
lauc&tig|ten£errfebafirtem  bo&e  SlbgefanDten;  unÖ> 
anbere  oorneljme  Sinmefenbe  jured)t  gemalt»  wel* 
d>e  (jernaef)  oon  Den  Ceremonien'Stteiftern  einen 
teben  angewiefen  werben» 

§.  28.  ©ie  &ol)en  $auf>3eugen  verfügen  |tdE> 
in  einer  folennen  Procefllon  an  Den  Ott/  wo  Die 
^auffe  gegeben  foll.  <s5ie  werben  porfyer  bureft 
Die  #of'$rompeter/v£eer'^auct,er,#erolbe,  #of* 
^arfc&äDe/  Ceremonien»  Denier  unb  bie  fämt* 
lidben  Cavaliere,  Die  gewöhnlicher  mafjen  nach  ih- 
rem  Spange  bor  Den  #ocb'$ürffticben£errf#aff* 
ten geben,  aufgefubret.  ©ie  großen  Miniftri  unb 
Officianten  bes  Reiches  tragen  eines  unD  Das  an* 
bere&u  Dem?:auf'©erätb  gehöriges  ©tütfe,  als» 
bei)  Den  SKomifcfc&Uholifchen  <göi£,  ober  Da* 
©efdjirr  mit  Dem  Chrifma,  beo  Den  Proteftanten 

$i  f  ttbes 
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öber  ba$  3:auf'2£afier/  ober  ^Befiee^mbbgen. 
©ie^rinfcenroercen  unter  einem  prächtigen  #ttn* 
mel  oon  (Rammet  getragen ,  unb  in  Die  fd&onflen 
Parade-Biegen  gelegt/ juweifen  aud)  In  (Rammet* 
Äüjfen  t  Die  mit  golDenen  unD  ftlbernen  Frangen 
ausgejieret,  eingemitfelt.  Sftad)  Dem  UnferfcbieD 
ber  Diftancen/  werben  bie  §ür|flicben  Äinber  ent* 
webet  Don  ben  bol)en$:auf*3eugenfelb|l,  ober  t>on 
ben  4)oc&'§ürflud)en  Miniftres  ober  beren  9Sßei* 
bern/  in  ben  $:auf»<Sal)l/  ober  in  Die  Äira>  getra* 
gen.  2ln  einigen  Crten  muffen  bei)  bem  3:auf> 
Aftu,  entweder  ber  gan|e2IDel,oDer  boeb  bie  oor* 
nebmjfen  De«  ^)ofe«  mit  eefebeinen.  S5or  unb 
nadj  ber  ^auffe  l)öret  man  eine  »ortrepcbe  Vocal- 
unb  inftrumental  -  Mufic,  es  roerben  alle  ©locfen 
fcabep  gelautet»  unb  beo(£rtbeilung  beäSftaljmen* 
gemeiniglicb  bie  Kanonen  abgefeuert ;  3n  einige« 
SKeicfoen ;  aß  mie  in  §rancf reid) ,  tjt  es  auefc  ge* 
bräuc&lidj  i  baf  ein  #erolD  alöbenn  au^rufft :  <£$ 
lebe  mein^err  ber  Dauphin. 

$.  29*  S)ie9Mjmen  merben  bei)  ber  Süujfe, 
entroeber  nacb  ben  ^Docfr'Prfflic&en  2Cm>em>anb* 
fem  ober  ()oben  ^auf^eugen  erteilet/  unb  bep  ben 
fK6mif#'€atf)0ltfcben  nad)  gemijfen  ^eiligen;  bie 
fte  in$  befonbere  veneriren,  ober  Denen  jte  ein  be* 
fonber  ©elübbe  getban ;  bifm>eilen  auc6  nacb  ben 
£ageman  melcben  ifcre ^rouffc einfällt.  £>b  pac 
bie  Dvomifcb*€atl)olifcben  ^rin&en  in  ber  Traufe 
bigmeilen  aebt  unb  mebr  Sftabmen  beigelegt  be* 
lommeny  fo  pflegen  fte  ftc&  Docj>  me&rent&cifc  nur 
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be$  erjlen  'ftabmeng  ju  bebienen  /  alö  melc&eS  ber 
#aupt/iM)meijt. 

§.  }o.  SDIandjmabl  cjtebt  ein  befonberet  tlmfianb 
©elegenbett/  ba&  bie  #ocb'5ür|llid)en  Altern  il>» 
rem  £int>e  einen  geroiffen  ^a^men  julegen  /  ber 
fonfl  in  ber  4pocb  *  gurßlicfcen  Familie  gan|  unb 
gor  nicht  geroobnlicb  ifl«  Wl<m  t)at  mabrgcnom* 

Ilten  /  alä  Äfet  Leopold  a.  16 1  ^  t>en  19  Mar«! 

olle  feine  SKeicbe  unb  Uribet  l»em  beiu'gen^ofepb* 
€britfi  ^jiea'Ökter,  gemibmet/  er  jugleicb  Die  erff  e 
Sßitte  an  Diefen  ^eiligen  aus  Dem  i.Sßucb  SwjÖ 
am  xxx  £apitul  v.  i .  mit  Den  Kotten :  Da  mihi 
überos,  (Schaffe  mit  ßinber,  getban,  biefeö  Die 
«£aupt'Urfacbe  gemefen  feon  foll»  marum  betrat)* 
ferbiefem  feinen  er|tgebobrnen^rin|en  ben  Sftab' 
men  3;ofepb  »ornemu'cb  belegen  lafien,  als  meldet 
fonft  /  fo  mobl  in  ben  öe|Wei#ifcbenaßanbern 
S5urd)lauc&tigen  Käufern,  nicbt  fo  gar  öfters  ge* 
brauchet  roorben.  (Sieben  bce^apfers  Leopol- 

di  p.29J. 

§.  31.  2lus  ber  #iftorie  ifl  befanbt,  bafj  mancbe 
Sftafymen  biefemober  jenemÄoniglicben  ober^ürft* 
lieben  ^)aufe  fatal  ober  glücflicb  gemefen.  Sllfo 
fürebten  ftcb  bie  Könige  in  $rancfreid)  &or  ben 
Sftabmen  ^enrieb»  meil  alle^ranjofifcbe  Könige/ 
fo  bieten  Sftaljmen  gefübret,  feines  natürlichen  ^:o* 

be6  ge|lorbetl.  M.  (gtenberS  Diflertation  de 
nomine  Henrici  Regibus  Gallia;  infaufto.  «£)in» 

gegen  ijt  eine  bePanbte  unb  gemijfe  Slnmercfung  ber 
@cribenten,ba|j  ber  SRa&me  §riebric&  Dem  ©ureb* 


188         iZheil  xr.CapttuL 

föud>fiofIen  €bur*$ürfmd)en  23ranbenburgifcben 
«paufeieber$eit©(ücf  angejeiget/  maßen  alle  glücr> 
lic&e  QSeränberungen  in  tiefem  #aufeburtb  §ür* 
ffen  gefdjeben,fo  ben  SRabmen  $riebricb  gefübref. 
©Ic  ©efürjlete  unb  mäcbtiqe  Söurggraffcbafft 
$lüxnbtt<it  welcbe  Dem  äffen  (Stamm  be$  Kaufes 
#ol)en  *  goöern  Den  erften  ©runbfhin  jum  funff» ! 
tigen  •SBac&Sf  (>um  qelegr/  mar  t>on  einem  $riebric& 
erworben.  £)ie  €bur*2Bütbe  Der  Üftarggraflf* 
febafft  S3ranbenburg  fönte  nid)t  el)eril)ren  beftem* 
l)igen<S»)  erhalten,  biß  ®Qtt  einen  griebridf)  er* 
roeefte  >  ber  felbige  auf  ewige  3«tttt  feinem  ©e* 
fcblec&t  einverleiben  fönte.  €m  griebrieb  fa|te 
jid[>  bie  fßreufjifcbe  €roncauf.  @.be^errn  ©e^ 
jjeimbben  Ofatl)  £ubn>ig$  £ron'n>urbigens3>feufi<» 
f$en  Slbler. 

$.  j  2.  SU  bie  ^auf^anblung  geenbiget/  fo  ge> 
^etbecfamtlic&eComitatauf  eben  bieSIrtau«  bec 
Strebe,  Oberau«  bem  @abl  wieber  juruefr  aßfte 
hinein  gegangen.  S)ie  #of'9flarfc&aUe  ober  Ce- 
remonien«5S)?eijTer;  führen  nacb  ben  Obfervanzen 
eines  ieben.jpofe$/  bie  ^auf'geugem  ober  anbere 
frembbe  Miniftres  unb  Deputate,  jjurSurflü'c&en 

Jg)errfd)afft ,  um  bie  Felicitations-Complimens 

«bjullatten.  &  wirb  bi§weilen  im  Stammen  bec 
S)urcfrlaucf)tig|rett  «£>errfc|afft  oon  einem  öorneb* 
nten  Cavalier  nac&  ber  ©nfeegnung  eine  folenne 
$Kebe  abgelegt»  unb  barinnen  SDancf  abgemattet, 
fca§  biefämtlic&en®eüattern  entweber  in  5>erfon 
erfc&iencn  ,  ob«  burc^  anfelmlic&e  2fbgeorbnete  bec 

griffe 


Von  (Bebmtb  u.  Zauffe  ^ör(!I.  £tnt>er.  1 9$ 

€bn|Kicb*n  <£infeegnung  beproobnen/  Dem  jungen 
5>rin£en  ©OtteS  ©nabe  unb  Meegen  unb  alle 
©lacf  feligf  ett  anroünfcben,  fofibace  Pr^fente  über* 
reichen,  unb  ficb  fernerer  greunb»  unb  SNenffr 
tt>iüigfeit  anerbieten  wollen. 

§.  )h  %icbgebenb$  gef#ict>t  unter  ^rompe* 
ren*  unb  ^aucfen«@cbaU  bie@nlabung  jur  §a* 
fei,  Die  auf  ba$  magnifiguejlc  angerichtet  wirb»  unD 
eSroirbnicbt  aHein  Diefer^auf*§:agi  fonbern  au# 
nod)  Diel  folgenbe  c£age/  Die  jur  Celebration  biefec 
Feftivitdfen  beftimmet  ftnb ,  bep  #ofe  unb  in  bec 
ganzen  SKeftbenfc  mit  mancherlei;  §reuben*5öejeu# 
gungen/  mit  §euern>ercfen/  Illuminationen;  muß« 

cali(cl)enConcerten/  Ballettem?  BanquereW/  Co- 

mcedien/  Opern/  unb anbem Dergleichen  iuge* 
bracht, 

§.  34. $8ep  ben  9tomifch'<£atb>lifcben  gefche* 
ben  bie  kaufen  Don  einem  Cardinal  unb  (£rfc»33t* 
fc&ojf/bemnocb  jroep  anbere  Sßifcbojfe  in  pontifi. 
caübus  beiden»  bilroeilenaucbPon  einem  ^abfl* 
lieben  Nuntio.  ©ie  ©erifep  fommt  Den  (>o^en 
^auf^3c"9^n  wit  brennenben  meiffen  «SBacbä* 
^er^en  unter  trompeten*  unb  ^au<fen"(£dbatt 
entgegen  >  unb  ertbeifet  ibnen  bie  Benedi&ionen; 
Sftacb  geenbtgter  Raufte  wirb  bobe  9J?effe  gebal* 
tem  unb  unter  iblcber  ba$  Te  Deumlaudamusbep 
^auefen»  unb  §:rompeten'<3cball,  unter  oortrejf* 
lieber  Mufic,  abgesungen.' 

§.  9  f.  (£$  pflegen  auch  bep  ibnen  einige  ^ropf<» 
fen  oonbem  Gaffer  mröbero  §lup  Surban  «m« 

baf 


tpo  I.  ZbeiU  XI.  (Cöptruf. 

Das  3:auf«2Bafier  mitgetmfd)t/  unD  mancherlei) 
Reliquien,  entroeDerüonunferm#et)!anD  oDemn 
Der  Jungfrau  $taria/  auf  Das  ^auf^ifdjgen  mit 
gefegt  ?u  roerDem  roie  aus  fölgenDer35efd)reibung 
ju  erfetjen,  wie  es  bei)  Der  ^oujfe  DcS  €c&j  J^erfcogS 
Leopoldi  gehalten  roorDen :  35ep  Diefer  Traufe 
warb  in  Der  2fatter'@tube  ein  Baldachin  üon  gol' 
Denem  @tücf  aufgehellt/  unD  Darunter  ein  2Ütat 
aufgerichtet.  2luf  Diefen  fefjte  man  ein  groß  filbern 
Crucifix  mit  6  Dergleichen  fo|tbal)ren  £eud)tern/ 
fngletcben  Das  groffe  &'apferlid>e  c£auf » Sßetfen/ 
neb|t  nod)  einem  Eleinen  i  jb  alle  oon  purem  ©olDj 
auch  mit  f oftbaren  (Steinen  befe&t ,  unö  Darinnen 
Das  ^auf^afler  aeroefen ,  in  welches  man  fünf 
^opffenoonDemSBalferauS  Dem  $lu§3orDan» 
Darinnen  roeolanD  Der «ijbeplanD Derzeit t>on3i> 
hanne  Dem  ^äuffer  getaujft  roorDen,  binjein  getban* 
wie  auch  oerfebiebene  Eojrbare  Reliquien  /  als  Das 
^eilige  Sölut,  ein  'ftagel  Damit  unfer  ^)epIanD  an* 
€teu&  genagelt  worDen,  ein  S)orn  t>on  Der  Srone 
€l)rifii.  oon  unfer  lieben  grauen  etwas  $Wcb/ wel* 
cbeS  alles  aus  Der  ÜSegierenDen  Äapferin  (Schlaf* 
Bimmer  in  ieDeSmabliger  Begleitung  -jtoep  <£at>' 
ferltdxr  Trabanten  abgebolet,  auch  nach  Der  heilt* 
gen  Raufte  wieDer  Dabin  getragen  worDem  <2>. 

Eled.  Jur.  Publ.  Tom.  IX.  p.  if . 

§.  i6.  <s5inD  Die  ^auf  *  Solennk&en  einmal)! 
fleenDiget/  unD  Die.£ocb'8ür!w<$en^auf'3eugen 
Durch  »f>re  abgeorDneten  Miniftres  erfchienen  t  fo 
fajfen  Die  #och'$ür#lichen  Altern  an  Die  frembbe 


Von  (5ebtirt|>  u.Zavffe  ^Ör0I.  ÄinDer.  1 9 1 

•Ewrfdjafft/  Die  fte  Da^u  invitirfy  ein  (Schreiben  ab* 
ael)en,roelcbeö  fte  Dem  abgeorDneten  Miniftre  mit* 
geben,  ©ie  oermelDen  Darinnen»  Da§  3brer  £ieb* 
Den  SlbgefanDter  unD  ©ebejmbDer  fKotl)/  fieb  ju 
Der>  oon  Sbnen  angebellten  £l)rifllicben  $;auf* 
JpanDlungp:ecl)teingefunDen,  Daö/enige,- fo  3bre 
£iebDen  ibm  mit  aufgegeben/  bep3bnenmunDlic& 
»errietet/  S)ero  $ü«  jttiefoe  ©teile  beo  Dem  ^eiligen 
^auf^Adu,  unDDen  anhängigen  Solennirdten 
toertretem  unD  fonjt  alle«/  waSficbbwiu  geeignet» 
tt>ot>t  öetriebtet.  @ie  Dancf en(  Daf?  fte  ni^t  allein 
Den  aufgetragenen  ©et)atter»@tanD  miliig  unD  ger* 
tie  an*  unD  aufgenommen ,  unD  Das  ^briplic^e 
<2Bertf  Durcb  einen  eigenen  2lbgefanDten  twriebten 
laffen,  fonDernaucb  Den  neugebobrnen^rinfcen  ft> 
wicblicb  befebenef  en  wollen. 

§.  37-  Den  9iomifcb*€atbolifc(jen  roerDen 
Die  ^rauf'Ceremonien/  menn  Die  ^inDer  ein  fecb$ 
oDer  aebt  %abt  alt  ftnD,  roieDerbolet.  £)ie  oon  Des 
€lerifep  /  nebmen  alöDenn  Den  Exorcifmum  t>or> 
meoben  Da$@a!fc,  tbun  e$  Dem  ^einfcen  oDer  Dec 
^rincefjin  in  SJiunD/  entblößen  ibm  Das  Jfraupt  unD 
bie©cbultern,  Die  23ifcboffe  falben  fte  mit  Deml)et» 
ligenOeble  Der  Catechumenorum,  unD  befragen 
fte,  ob  fte  Dem  ^euffel.  unD  allen  feinen  'SBertfen/ 
!  unD  allen  feinem  28efen  entfagten»  unD  fte  muffen 
Die  übrigen  ©iaubeni  fragen*  Die  an  fte  nad>  Dem 
Rituali  ergeben*  felbjt  beantworten,  hierauf  de- 
clariren  fie  5Diefelben  oor  Diejenigen  /  Die  Dem 
I  ©c&oojjDe*  ^rifrlidjen&ftc&e  einoerfobetwjären, 

unD 


unb  betten  nad)gef)enb6  mit  ibnen  ba$  2(poftolifd)e 
Symbolum  unb  ©ebetl)  beö  #€rrn*  £)ie$;aujfc 
mit  ^33öflTer  aber  bleibet  aujfen. 

§.  j8.  SOGenn  bie  £>urd)laud)tigfle  38od)nf 
«in  if)re  SCßocfren  geenbiget  /  fo  mitb  ein  fblenner 
^ird)gang  gehalten ;  bei)  tt>eid>em  unter  Den  Ovo* 
mifc&'€at!)oufd)en  nod)  Diel  mel)r  Solennitäten  ob- 
fervitet  »erben;  al6  unter  Den  ProreftirenDen.  <gi 
wirb  auö  Dem  @cf>to§  bi§  in  Die  ©cblof?»  Capelle 
über  anDere  ^ird)e  eine  grojfe  Proceffion  t>on  Dec 
ganzen  Jpofftaft  gehalten,  ©ie  ©troffen  oDer  Die 
©dnge  jur  £ird)en  werben  mit  Tapeten,  ©emätyl' 
Den»  (Styren'Wowen  unD  bergleidxn,  auf baö  fc^on* 
fle  gefd)mücft»  Die  Garden  müjfen  aQentbalben  bi§ 
an  bie&irdv^üren  unb  Den  tyol>en2lltar  paradi- 
ren«  SDie  ^>ei;öucf en ^  Laquais  unb  Pagen  mer* 
öen  öon  Den  £ammer*Fouriers  aufgeführt»  auf  Die* 
fe  folgen  Die  (Eammer'Suncf  ern/  (Eammer'Jperren 
unb  anbere  #ofrunD  (Staats*  Miniftri  nad)  il)rec 
Anciennete^aufbiefebie©urc5lau(^tig(le2ö6d)* 
nerin/  meldje  entnxber  Don  i'orem  ®emat)l>  ober  ei* 
nem  anbern  ^od)»^ur  jllicben  2lnt>erroanbten/  ober 
einem  greifen  Minifter,  gefu&ret  wirb»  unb  mit  bec 
*eid)ften  Reibung  angetan  /  Das  Äinb  wirb  t>on 
einem  üornebmen  Frauenzimmer  auf  einem  fam* 
metenen  mit  ©olbunb  ©Uber  au^gejlicf ten  ftfij*j 
fen  in  bie  &ird>e  getragen.  £)ie  @dilof?»€apelIefi ! 
»erben  aufbad  proprefleauägefcfjmücf  t»  bie  ©eijr» 
liö)Uit  fommt  ibnen  unter  trompeten" unb  s]>au<»< 
cf en*©d()al{  i  unD  mit  roeijfen  SBacfc*  *  £er&en  in 

#änben 
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#<MDen  baltenD  /  entgegen ;  Die  ©urcblaurbtigfte 
|  «Jö&cbnerin  nähert  ftcb  mit  intern  3\inDe  Dem  boben 
Slltac/  fte  fniet  Daüor  nieDer,beFi>mmt  eine  gemeine* 
te  weifie  brennenDe  9ÜBad)«'^er|e  in  Die  #amy 
unD  erl)ält  t>on  Dem  ^äbjilicben  Nuntio ,  einem 

Cardinal  ober  €r&'23ifcboff,  Der  in  PontificalHa- 

bit  angetban ,  unD  Derne  2.  Preisten  afllftiren»  De» 
Meegen.  3>r  Cardinal  eUer93ifcbofF  leget  Den 
^rin&  oDer  Die  3}tmgejjm  auf  Den  2Utar»unD  fojfen 
fte  fo  lange  liegen  >  b$  Die  gero&bnlicben  ©ebetbe 
öerric&tet  roorDen ;  alöDenn  giebt  et  Das  £inD  De* 
SQ3&d)nerm  roieDer  jurücf ,  nad)Dem  er  ibm  Die  Be- 
nediftion  mitgetbeilet.  hierauf  wirb  offentlicbec 
©otteSDienjt/ unD  eine  folenne^effegebalten/unö 
Das  Te  Deum  laudamus  unter  trompeten-  unD 
*j>au<£en«@cbaü*,  nuc^mol)!  untetSlbfeuerungDet 
Kanonen  abgefungen ;  eöroirDaufDem  bot)en2ll* 
tat  üiel  ©elD  geopfert,  unD  einem  getDijjen  ^eili- 
gen ju  (Jbven,  über  Die  allgemeine/  Die  an  Die  ^eilige 
^)rej)faitigfeit  gefebiebt/aud)  nod)  eine  befonbere 
SÖancf  lagung  abgejtattet.  SDie  Proceffion  gebet 
:  auf  ebm  Die  2öeife-  roie  fte  in  Dtefebe  gegangem 
auä  Derfelben  mieDer  mrücf ;  Die  «£)err!cbafft  be» 
fommt  t>on  il>ren  Miniftris  unD  fremDen  (SefanD* 
ten  Die  Qratulanonen;  esijr  Denfetben  i£ag bep 
$ofe  Galla  unD  folenne  offcnfltd^e  §afd/ unn  auf 
Den  2lben&  fteljet  man  mancherlei)  $reuDen*$euer/ 
Illuminationen  unD  anDere  £u|1barfeiten/  Die  auefr 
w\)\  junoeiUn  einige  ^agecontinuiten» 
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S3on2iuferjiel)unä^r  görfc 

(tc&w  Printern 


fetdEjttue  nfc^t  allein  Den  $oti)'<$kfttid)m 
,  Altern  unb  boben  2ln&ern>anbten  eines 


^Qhß  •£>oc&»§fofHic&en  #aufe6,  fonbern  aueb 
allen  Untertanen  eines  £anbe$,  unb  ben 
benachbarten  ^rom'n&ien  felbff/  aus  bem  23ejeu* 
gen  eines  SKegentenS  ein  befonber  interefle  ju* 
wäd)fi<alfol)aben  ieber&eittt>eifeunbüorba0#ei)l 
tbrer  Untertanen  bemühte  Souverams,  nebfi  ib* 

ten  öertWUten  Miniftres  unb  Cooperation  beC 

fKeicb^unb  £anb*(Stänbe,  il>re  öi>rnel)tnfte  (Sora*  • 
falt  babingeriebtet/  baß  bie  Eünfftigen  9}ad>folgec 
in  DJeicben  unb  §ürflentl)ümern ,  in  ben  Sabren 
ibrer  Sugenb  ju  aüen  guten  unb  einem  üoüEom* 1 
tnenen  Regenten  nüfclicben  Qualitäten  erjogeti 
»erben  moebten. 

§,  2.  Anno  1 703.  liefen  ber  ertfe  SKujjifdje  1 
fer»  Petrus  L,  eine  rooblauSgearbeitete  inftru&ioivi 
publiciren»  roornacb  ftd)  biejenigen  &u  riebten  b&'j 
Uttt  roclcben  bie  Information  i>on  ©einer  «^obeifc: 
bem  €)|aarifcben  5>rin^en  anoertrauet  »erben  fbl»>; 
te.  ifi  barinnen  entbalten»  wie  er  $ur  ©otte$* 
furcht  atpfü&ren/  roie  tbm  einriebe  aw^ugenb,  1 


unb 


Vtn  Zufeviiebuntt  Der  $QtftL  Prinzen,  i  p$ 

anb  ein  gegen  Die  £ajfer  beibringen,,  mi« 
Des  ^rinl?en$  ^offlntt  ju  r&guliren  >  n>ie  Die- Me- 
thode Der  Information  befebaffen  feon  foll,  wie  Die 
auSldnDifcben  ©prägen  mit  ibmosrjiunebmen/ 
mie  Die  #ifiorie/ Die  Geographie.  Die  Polkica  nebfi 

i)Cn  Exercitiis ,  JureCivili  UttD  Studiis  Mathema- 
ticis  mit  ihm  JU  tra&iretl.  <S.  Thucelü  Ada  Publi- 
ca, Tom.  II;  p.  871. 

§.  j.  3n  Der  OTiglich'<Sd;twbifcben  a.  1719 
$u  (Stocfbolm  mm  öffentlichen  93orfd)eitt  geEom* 
menen  neuen  9\egiment^Forme,  i)l  §j  enthalten/ 
Dafj  Den(gt<mDen  Stacht  aufommen  fofl#  tni'C  3b' 
xtx  königlichen  50?aje|lnt  gnäDigflcm  belieben/ 
gefdjicfte  ^erfonen  m  ernennen  unD  ju  öerorDnenr 
felbige  auch  mit  geborigem  Unterricht  gu  öerforgen? 
m  an|r<mDiger  €rsiel)>  unD  Unterteilung  Der  Ä&* 
nigücben  fjvinDer  in  Der  reinen  £utberifd)en  gebre» 
unD  ollen  königlichen  ^TugenDen,  (Sitten  unD  20ßif* 
fenfebafften,  al$  Dem  ©runße  eine«  runpgen  or* 
Deutlichen  unD  oerftänDigen  SKegimenß.  ga  Dero 
(£nDe  muffen  aud)  Diejenigen  ^erfonen  j  meld)eu 
Diefe  hohe  Angelegenheit  m  recbtfcbnffener  eifrigec 
^eforgung  anoertrnuet  mirD ,  Den  JKeidN'Stnn* 
Den  SKeDe  unD  Antwort  geben,  ob  Durch  tbte  9}ad>* 
fä§igrett  unD  ^erbängnif  etmaä  mochte  m  (Schul* 
Denfommen;  mieDenn  aueb  Die9ieicbfr@tcwDt 
SDiacbt  bitten,  mann  eö  n6tbig  befunDen  n>ürDe, 
mit  ibnen  SSSecbfel  unD  ^eranDerung  p  treffen, 
•  §.  4.  £>a(j  Die  Sürftlicbe  Auferjiebung  Der  $rin* 
l  |en  nicht  allezeit  fobeforget  mirDj  mie  eimohl  bil« 


!ic& 


ipö  I.Cbett.  Xll.&tptttrf. 

licbfeim  folte,  baben  einige  groffe#erren  felbft  er*  I 
f  anbt.  §ürfl  3obann  £ubmig  m  2Jn(>alt  erinnerte  | 
«inftenS  bep  einer  gewiffen  ©elegenbeit  gar  beweg* 
lid)/  ba§  bet>  Sluferjtebung  ber  §ürjlfid5cn  £inbet 
niebt  allemabl  ber  ftleif?  angewenbet  würbe/  tt)ie  e$ 
»on  ©Ott' unb  DvecbtS  wegen  fepn  folte/  unb  bie 
gürfren  in  biefem  @tücf  weit  unglücflic&er  als  Pri- 
vati  waren,  aud)  wobl  bigweilen  ein  Arcanum  Po- 
liticum  einiger  Miniftrorum  Darunter  »erborgen 
tage,  es  ju  oerbjnbern/  bamit  §urftlid)e  ^erfbnen 
niebt  Etuger  würben  alö  fte.  @.  Q5ecfmahs  ^iflo* 
rie  Des  gurjlentbums  2Jnbalt  v.  ^eilp.  446. 

§.  ?  2  S)ie  ©urcblaudjttgjten  ©fern  (äffen  ge* 
meiniglid)  ibre^rinfcen/  mmafjl  bie  (Jrb-^rin&en» 
nad)ber  SEßeife  ergeben/  bie  ibren  Neigungen  ge* 
mä£  ijr.  @inb  fte  gieb^aber  ber  'SBiffenfcbaff* 
ten  unb  ®clel)rfamFeit,  fo  muffen  ftcb  it)re  ^rin|eni 
Don  ibrer  erjten  3ugenb  an/  auf  Smdia  appikiren»  1 
unb  *war  auf  folebe»  bie  mit  ber  (StaatS^ifien»  , 
febafft  einige  SßerbinDung  unb  QSerwanbtfcbafft 
tyaben;  ©inb  fiebern  Kriegs*  unb  iMilkair-'SiBefen  < 
ergeben?  fo  muffen  fte  bei)  geifen  Das  üOtufleen  bec 
Regimenter ,  Das  Commandiren/  Exerciren ,  unS 
was  nur  mm  Kriegs*  Metier  geboret,  begreifen  ler* 
nen.  $inben  bie  S)urcblaud)tigffen  QJäter  bot 
anbern  $reuDe  an  Der  3agt  fo  werben  Die  ^)rm£ert 
mebr  jur  Sägerep,  alSju  etwas  anDeeS  etjogen. 
5öi§n>etlen  gefd)iel>et  es*  Daf  fte  ibren  ^rin&en  eine 
v  -  anbere  Education  gejmtten»  als  fte  ebeoeffen  felbjf 
ßefyabt/ ober  al$  tyrern  eigenen  Temperament  ge*  1 

maß; 


mä£ ;  tbeilS,  weil  fte  an  ftcb  gewahr  werben;  t>ag  ib' 
nen  bei)  t'brer  2Jufer^iet)ung  eines  unb  baS  andere  er* 
manaelt,unb  fte  il>re  ^rinfcen  ju  einem  Kobern  ©rab 
Der  QSolIrommenbeit  bringen  wollen ;  tbeilS  aud) 
weil  fte  fpübren,  C>a§  it>re  ^rinfccn  pon  einem  ganfc 
anbern  Naturell,  unb  fte  ctlfo  ibre  Neigungen  nid}t 
beberrfdjen  neef)  übermeilfernfonnen. 

§•6.  <£S  ijl  febr  wobl  getban,  wenn  eSbie  #öd)' 
Sürfm'dben  Altern  nicf)t  allein  auf  bie  (Sorgfalt  tb« 
rerinformacorum  unb  #ofmei|ier  anf ommen  laf« 
fen;  fonbern  fiel)  felbfl  angelegen  fet>n  laffen  bie  2Juf* 
«jiebung  ibrer  §ürftlicben  3ugenb  $u  beforgen/  unö 
beren  £)ber'2(uffeber  ju  fepn/  fte  aueb  Pon  JvinbeS* 
feinen  an  ju  aller  gurebt  ,  (jbrerbtefung  unb  @e> 
borfam  gegen  fte  anleiten.  33ei)  bem  {Komifcben 
itontg  jofepho  war  bie  Slufcr^iebung  wegen  ber 
2iuffidE)t  ber  £ai)ferlicben  §raü  Butter  fo  febarflf, 
ba§(  als  bie  toferin  nodf)  bamif  forffubr»  ba  Jofe- 
phus  fdjon  ju  2lugfpurg  $um  SKomifcben  Äonig  ge> 
cr&networbenfber$>rin|  einmabl  ungebultig  bar* 
über  werben  wolfe,  unb  fagfe,  es  fd)icf  te  ftcb  biefeS 
Tradament  EeineSwegeS  por  ein  jum  anbern  mabl 
gecrontes  £aupt.  <g>.  beScurieufen23ücber'€a' 
binees  vi.  Eingang  p.  878. 

§.  7. 9lBeil  einige  groffe  Herren  woblwiffen^af 
ibren  Äinbern  Pon  ber  2Btege  an,  baö  #ocb*gürfr* 
liebe  9H3efen  mebr  als  ju  febr  im  £öpflf  jteefet,  fo 
wollen  jte  burcbauS  titelt  baben/bof  ibre^rin^en 
Por  ber  ßeit  ibren  #ocb'§ür|tlicben  ©tanb  auf 
«ine  folctyeSBSetfe  foHen  fennen  lernen/  Daburcfc  fte 


ip$         tZbeil  XH.Captruf. 

£U  einem  eitlen  <£l>rgei|/  unb  ju  einer  übermäßigen 
Qikrac&tung  beccc  anbern  herleitet  werten ;  fte  oer* 
bietl)enaud)  bal)er  il>ven  $ofmeijtern,  Exemtion* 
SD?ei|lecn>  Informatoribus  u.  f. ».  auf  bae  fcfrärfö 
|Te/  ba§  fie  biefelben  nidtf  ©näbiger  S$txtf  ober 
S&re  ©urc&lauc&tigt'eit ,  fonbern  nur  ^rin£  2Bil» 
^elm  i  *J>rin|  SJugufl  u.  f.  n>.  nennen  follen.  2ln 
tnaud)en  ^)6fen  hingegen  ijt  e$  eingefügt/  bie  Hein* 
j}ett4l>rinfcen,  noef)  et>e  jje  ba$  jct>enöc  3al)t  jutücf 
gelegt,  mit  ben  Titulaturen  eines  ©ndbigen  $etrm 
3^et©naben/  unb  Sforet  ©urc&laucfrtigfeit,  be* 
d>ret  werben. 

it  8. 3n  2lnfel)ung  ber  Q3eff  rafungen  unb  Süd)> 
tlgungen  ber  ^rinfcen/  fmb  bie  ©ebeäuebe  ber«£wfe 
«benfaUS  #unterfd)ieben.   Söifroeüen  bekommen 

t)ie  Informatores  ober  bie  Gouverneurs  (Jrlaub* 

ntß,  ben  f  leinen  *)3rin$en,  wenn  fte  eSöerbienen,  ei* 
tiige  real  Correftion  j}u  geben,  iuroeilen  aber  aueft 
nid)t/  fonbern  muffen  e$  bep  bergleidjen  fallen 
enfmeber  an  bie  ObecGouvemeurs  ober  an  bie 
©urctyaud)tigfien  Altern  felbfi  gelangen  lafien» 
Site  bec  Informator  bee  Dvomifd&en  ^aoferö  Leo- 
poldi  j()ti  ofe  bama&ligenfleinen(£r&'4)er&ogmit 
ßer  9vutl)e  (trafen  roolte,  ri§  er  if>n  btefelbe  au$ 
i)er#anb,  unb  überreiche  fte  bem  Äaofer  mit  bie* 
fen  ^Borten :  SWemanb  in  ber  2Belt  ()at  auffer 
<£urer  Äapferlicfren  Sftajefiät  bicSD?ac(#(  einen 
€r$»4tefcofl  t>on  £>e|lerreic&  abjuff rafen»  ba* 
£eben  beg  ^apfer^LeopoIdr  p.  27. 
§»  9.  %n  timm  ^ofmeifier,  ber  wfränbig, 

©ottes* 
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©ofte$fürc&tigiaufri<$fig,  unb  in  roeftlicbcn  (Sa* 
d&cn  mobl  erraten/  roelcbet  feinet  unflrd^idbcn  £e* 
benä  unb  3Banbel$  t>albct  ein  gut  ©etüc&te  unb 
Seugnif  bat»  ifl  üiel  gelegen ,  unb  t>al)ct  roofyl  ju 
ratl>en>  ba§  ein  $üt|f  an  einen  foldjen  $)?ann  iti* 
ne  Äojien  nod)  &efolbung  fpabren  obet  fid)  baureti 
tojfe/  unb  njofet  n  ein  Surft  einen  folc&en  SiÄann  in 
feinem  £anbe  niefrt  Ijaben  folte/  mu&  er  ibn  anberfr» 
tt>of>er  forbern  unb  lobten  (äffen»  weil  aufbiete* 
jiepung  unb  Unteweifung  Junger  fetten  febr  Piel 
anfornrnt»  bnmit  ein  £ert  in  guten  (Bitten,  ?:u* 
genben  unb  fünften  n>ol)l  untertiebtet  tpetbe.  <55» 
£6f)nepfen  #of*@taat  unb9vegier'&unft  vi  Gap. 

§.  10.  $olgenbe  inftru&ion  fo  ber  t>on  un$ 
i£t  allegicte  ©tnöt^Minifter  in  Der  angejogenen 
<5d)rifft  unb  beffen  vngapitul  portragt,  if!  gar 
ttw&l  gegiunbet :  „  S>r  #ofmeijler  fofl  auf  feinen 
jungen  4)errn/  ber  if>n  auf  feine  (?pbunb9>ju'cDt" 
önoertraut  unb  befohlen»  fkiingc  Stufftcßt  fjaben/" 
unb  naefr  feinem  l)od>fien  Vermögen  unb  per*" 
flanb  ipn  ju  aHct  ©otteßfurd)t  unb  Sürjiüd&en" 
Srugcnben  eriieben<unb  pon  allen  Untugenben  unb" 
^eieptfertigfeiten  ab&aften  /  2)  beö  Borgens  fo" 
äeitlid)  bep  ^ofe  fepn,  bif?  fid)  ber  junge  »g)crr  an*" 
jgefieibet  /  feine  #änbe  geroafc&en,  unb  feinde*" 
fcetp  $u  ©Ottgetpan,  unb  bem  rnformatori  über»« 
geben/  3)  be$2lbenb$au#  fo  lange  bep  ipm  fepn" 
imbibleiben  bi§  er  gebettet/  unb  ficfnu93ettege#« 
legt,  4)  wenn  et  fielet  bap  ber  £err  Langel  l>at," 

9t  4  »ob« 
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„ober  etwa«  beöarff i  bei)  gelten  Dem  #errn  r-^5ötet 
„ober  feine  $rau  fluttet  anjeigen  /  Damit  folcbeä 
„geroenDef  werde/  f)  tt>n  mit  £rnjr  anhalten/  Daj? 
♦>er  f$d)  nid>t  mieDetfmnjtig  gegen  feine  Herren 
„Prxceptores,  oDer  Exerciticn'9)}ei|rer  erroeife/ 
„6)  ibnmrgenDö  bmgeben  ober  Einreiten  lajfen,  er 
„fen  Denn  be»  il)m  unD  ma$  er  tljut/  foö  er  mit  2$ot> 
»bemuft  Deö  ^ofmeiitertf  tl>un/  7)  memaiibgefkt* 
„ten/  iu  Dem  jungen  .£)errn  inö@cmad>  w geben) 
„e$  waren  Denn  efcüctje  t>on  Diätben  oDer  anDern 
>,t>i>rnebmen£eufemaucf)  Daä©efinDej  Pagen  unt> 
»,anDre  ^mtt/  Die  ibn  mancherlei)  boje  Sentimens 
„beibringen  fönten-/  nicbt  in  Dag  ®emad)  (äffen/ 
„über  Die  Pagen  unD  alles  anDre  ©eftnDe  fo-  einen 
jungen  ^errnüugeorDnet/  ju  gebieten  baben,  unö 
„fte  nacb  feinem  ©el>ei§  unD  33efebl  richten,  9)  Die 
„Cavaliets,  Die  Pagen  u.  f.  vo.  Die  um  tt>tt  ftnb,  fleif* 
„ftg  öetmabnen/  Dag  fte  ftd)  in  ibrer  Slufroartung 
„Dienjlgemcrtig  unD  emftg  ermeifen,  auch  öcö  über- 
„fiügigen  ^runcft  enthalten;  in  Betrachtung»  Da§ 
„ibnen  fein  geringes  armertraut/  unD  mit  truncf  enen 
„beuten  roeDer  in  §euet'$'©efal)r,  ^ufrubr/  oDer 
»anDern  üorfallenDen  (Sachen  etroaS  ju  befteflen 
„noch  ju  verrichtend  o)  Slufftcbt  b<*ben,  bajj  fein 
„©elacf  oDer  gecfre  in  De*  jungen  #etrn©emacj) 
„gebaltert  mcrDe,  öielroeniger  gehalten,  Da§  ein  jun« 
„ger  ^)err  ftch  mit  Dem  truncf  übertaDe,  1 1 )  roenn 
„er  au«  feinem  #oflager  öerreifet,  Des  Nachts  bet; 
„tbn  in  Oer  Cammer  in  feinem  ©emadb  bleiben/ 
vUnDfletfjig auffegen/  Daß  <r  nid;t  t>on  teDcrmann 

«Her* 
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allerlei)  (Jjfen  unD  inneren  net)mc  /  n)  Dager" 
fleißig  unD  &eitig  in  Die  Svtrdje  gebe*  13)  Daj?  fein« 
junger  Jperr  Deä$?orgen$  unD2(benD$  ju  redjter" 
Seit  efle,  1 4)  alle  ^aWjeiten  mit  jur  $afel  fi^en," 
Damit  er  auf  fetn(£f[en  unD  auf  feine©eberDen  ad)-" 
tung  geben  fonne,  unD  im  $all  er  fic&  unboftieb" 
toerbielte,  if>n  Darum  betrafen /  iy)  Daran  fei;n," 
Da§  Der  junge  #etr  in  SUeiDung»  SfBäfcbe,  unD" 
Equipage  reinlicl)  unD  fauber  gehalten  werDe/' 
unD  16)  ac&t  l)aben  t  Da§  Der  junge  £err  roeDer« 
Durcfr  ©eroebr/  nod)  fon|J  aufanDre2öeife  eint'" 
gen  <S#aDen  nehmen  möge-  " 

§.  1 1.  ^Benn  ein  üorneljmer  Cavaller  an  eu» 
nem  groflen  #ofe  einem  jungen  4Derrn  jum  $of* 
tneijrer  »ergefrelltmirD,  fo  pflegt  U>m  in  33eufet)rt 
Des  Surd)iaud)tig|len^)errnQ3aterg/  unD  in  Def» 
fen  Sftabmen,  Der  junge  ^ringm  einer  folenntn 
fKeDe>  Die  ein  groffer  Miniftre  ablegt ,  übergeben 
unD  an  il)n  gemiefen  ju  roerDen.  n>irD  fon* 
Derlid)  Darinnen  üorge|rellt  ?  Da§  ©ie  ju'S)ero 
Jg)er^(jc!tebfen@ol)rieö  Storcblauobtigtat  Dae  bä* 
tertiebe  gndDige  Vertrauen  baben,  Diefelben  auefr 
Dal)in  anmeifen/  Da(j  (Bit  Diefen  ibren  oorgefefcten 
Gouverneur,  fo  lange  fte  unter  Deffen  (Erhebung 
fteben,  in  allen  gleidjtuie  il)nen  felber  geborgen 
,  unD  folgen  foüen ;  (Sie  roollen  aud),  Da§  Dcr#ert 
4bofmeijter  in  allen  mistigen  Sßorfallenbeiten  feine 
3uflud)t  su  il)nen  nehmen/  unD  ftcb  alleabeno* 
tbtgten  93ei)flanDeg  unD  <£cbufceS  t>erfid>ert  f)aU 
ten  foüe.  ©er  #ofmei|ter  bält  noieDer  eine  DieDe 
9i  5  Dage* 
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&ogegen/unbüer|tcbert/  alleö  beilmofllitöftmöb' 
acbt  *u  nehmen.  (£$  $eföid)t  auc^  mol)!/  baß  bec 
#o#'§ürirlicfre  #ert  Sßater  öber  grau  SOMtec 
nod)  übet  biefeS  in  einer  befonbern  SKebe  fo  rootyl 
bem  ^Nrin&en  alö  Dem  ^Dofmeijler  ju  Beobachtung 
t^rce  sJ>jucl)ten  anmahnen. 

§.  14.  €ä  werben»  bijjroeilen  jroet)  ^)ofmei)tec 
gefegt /  aß  ein  Urttet^ofnieilta*  unb  ein  £>ber? 
Gouverneur,  unb  erwefytet  man  bierju  gefdjicfte 
unb  erfahrne  SZÖelfcunb  @taaW^eute  ;.infonbec* 
I)eit  fuefrt  man  pn  Ober'Gouverneur  einen  fol* 

$en  Miniftre  au&  Der  ein  nomine  de  lereres,  unb 
jugieief)  ein  guter  #of»unb  (Staatsmann,  ober 
ein  braöec  ©olbate.  (Sie  bekommen  bepbc  »on 
■ben  SDurcblaucfctigjlen  ©tern  t^tre  inftruftiones» 

©er  £>ber«  Gouverneur  |jat  bie  General-^Iufftcbt 

iübec  ben  ^rinfcen  unb  feine  ganfce  ^)of|tatf>  üok 
i^m  dependirt  ber  Untet'^ofmeijler ,  et  regulitt 
biegan&e  Sluferjieljung;  es  mu§  iljm  aM,m$ 
•öen^rtn&en  unt)  feinen  #of  angebet/  l>tntetbrad^£ 
♦werben/  iebod)  l>at  et  ni<$t  not l)ig,|um  bie  ^eifon 
<be$  *)}rin&en  ftetä  ju  fepn,  fonbew  biefeö  fomror 
met)t  bem  Unter*£ofmeifier  &u- 
p  §.  1  ?.  Uber  biefe  4Dofmeifter  werben  Die  5>rm* 
#en  einem  informatori  ober^rmeiflerprinfbr- 
ination  übergeben  /  bet  ibnen  bie  ®runbfd$e  bec 
9veligion>bie  Sateinifcbe  @ptad;e  unb  anbete  SSBif* 
fenfdjafften  beibringen  mu§.  ©ieinformatores 
werben  au#  bi{m>eüen  abgeteilt  in  Ober'infor- 
matores  un&  Unter*  Informatores.    2ln  einigen 
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4j)ofen  ba^n  untergebne  ^rin&en  iufammen  nur 
«inen  informatorem,  an  anbern  aber  roirb  einem 
ieben^rinfcen  fein  befonbrer  Informator  gebalfem 
obne  Die  gedjtmeijter/  33allmeif?er/  ^an^mtiftttt 
(Sprac&meijter,  Seic&enmcifter,  maitres  deMathe- 

matique  u.  f.  tt>. 

§.  14.  2(n  Den  ^eutfe^en  prtfn'cben  ^ofert 

iDerDen  }U  Informatoribus  bijjttoeilen  Studioii 

Theologiic  angenommen  1  bie  fte  aud)  manefr' 
mabl  }u  Interims  -Jfrof*  $>rebigern  >  ober  aud)  $u 
Q}orbetf)ern  bei)  Den  2ibenb>unb  $rüb'<2tunben 
füglicb  mit  gebraueben ;  meijr  entljeiisaber  Juriften, 
ober  fo  genannte  Politici,  bie  gemeiniglid)  in  bem 
tt>a$  gu  ben  <2taatö»£öijFenfd)afften  geborig/  er* 
fabrner  aß  bie  anbern.  23e»  ben  d\bmif<h>Qa' 
tbolifeben  £öfen  (äffen  jtd)  bie  Herren  3efuiten  an* 
gelegen  feom  ba§  fte  an  ber  Information  ber  ^>rinf 
§en  Sintbert  bef  omtnen.  ©nige  tternmnbern  fiefo 
fca§  ber^iomifebe  Äa»fer  Leopoidus,  ba  er  boe|> 
bie3efnftenfi>gar  febr  geüebet/  bem  ^'^er^üg 
unb  nacbmablt9<n  tapfer  Jofeph,  in  Öveltgious* 
(Saeben  feinen  Sefuitcn  anvertrauet/  fonbern  einem 
5>rie|ter  ber  feinen  £)rben  hatte/  nebmlid)  bem 
tiaebmabugen  Jöifcboff ju  <2Bten » Dtummel. 
öen  Vi.  Eingang  beö  curieufen  23uc()er » €abinet$ 
Pag.878. 

§.  i  * .  ©er «£)er|og  i>on  Beauvilliers  befabl  atö 
.Ober^ofmetfter  ber  «£)er&oge  t>on  Anjou,  Bour- 

gogne  unb  Berry ,  beren  Informatoribus  an  t  fte 

foiten  bie$rm^nmel)rin^ugenbenalg  SBiffen* 
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fcbajften  un(midt)ten.  (g-  Den  XVI.  Eingang  DcS 
5öüd)er »  Cabinefö  p,  8.  Ob  nun  par  eine  folebe 
©elebrfamfei^Dienurauf  eine  bitfotifebe  (JrfennC* 
ni§  mancberlep  9)?ei,wun.qem  auf  unnüfce  Subtilitä* 
ten  *  auf  ein  leereg  <2Borter>?ennen>  unb  auf  Da$ 
blofie  ©et^dd)fni§  ^Betcf  önfomm(/  einen  groffen 
\£)errn  imgeringiren  niebt  anffänbig,  fo  gereicht  e$ 
boeb  einem  £cmöe$  #errn  ju  befonDern  Sftu^en,  ei* 
genem  ^ergmigen  unb  grofier  4Dod)acbtung  >  Die 
er  fiel)  bet)  öen  Stutflänbern,  beg  feinen  eigenen  ©ie* 
nern  unMIntertbanenerroecfet,  roenn  erauö  mart' 
eberlet)  SBiffenfcböjffen  ftcb  Diejenigen  £el)rfäfce/ 
Die  in  Die  ©taatä'S&iflenfcbafft  einen  (£infn$  l)a* 
ben,  beranDtgemadjt/  unD  infonDerljeit  Diejenigen 
gßijfenfcbafften,  Die  mit  Der  9vegier'£unfr  notb* 
tt>enbig  Derbunben  fei>n  muffen ,  grünblicb  ffubtref. 

ijr  £anb  unb  beuten  fo  tt>ol>!  Daran  gelegen/ 
n>enn  ein  £anbe$'  #err  öerflänbig  unb  weife  al$ 
fromm  unb  tugenbbafft  ifr. 

§,  i<5.  ^acl)bem  nun  m'et  Regenten  Der  alten 
unD  neuen  Seiten  biefeö  mr  ©nüge  erfanbt/  fo  l>a* 
benfte  aueb  ibre  ^>rinfeen  in  ibrer  garten  SugenDju 
mancberlet)  Srudiis  u.  2Bi|fenfd>affen  anbalten  laf* 
fen.  21!$  einige  #ofleute  Den  tpeuren  €burfür|len 
<Sac6fen,  ^bannem  Dem  ^ejtänDigeh  öermabn* 
ten>  er  folte  auö  feinen  ©obnen  feine  (BtuDenten 
unD  (gebreiber  macben,  fonbern  fte  $ur  Sagt  unb 
ritterlicben  Übungen  anführen  laffen ;  fo  anttvor* 
teteertbnen:  erlernet  ficb  fo  mobl  öon  felbft,  wie 
«tan  jwe»  Steine  über  ein  ^>fcrb  Rängen,  Des  $em* 
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beg  unD  Der  roilben  ^r^icce  ft<f>  erroebren/  ober  einen 
•fymfen  fangen  foll;  aber  roieman  gottfelig  leben/ 
cbrijilia)  regieren/  aueb  &mD  unD  geuten  loblicb  t>or< 
fWjenfoll»  Darju  be&ürjfen  icb  unD  meine  @ol)ne 
gelehrte  £eute,  gute  35ücber>  nebft  ©Dtte*  ©eift 

unö  ©naöe.    @.  Rudolph.  Goch.  Diplomat. 

k$fcei(  p.  42.  (?r  (ie§  feine  5>rin|en  feijr  roobl 
üuferjieljen.  <$ex&g  Sofyann  grieDricben  über* 
gab  er  Cent  Spaiatino  ^ur  Untetroeifung,  unD  $tt* 
$og  ^obann  €rnjten,£ucag(£Denbergern;  er  bat« 
te  eine  fonberbabre  $reuDe  1  roenn  er  üon  Deren 
Profeftibus  fyorete.  ©er  junge  #er(5og  3obann 
(£rnff  batte  ibm  einfienö  einen  £ateinifcben  Sßrief 
aefebrieben,  Dem  jieigteer&itbero  mit  groffen  Greu- 
ßen unD  fpradfj :  SD?etn  <8i>bn  #an§  (£rn|r  b<** 
mieb  in  Diefem  Sörtef  gebetben,  icb  foü  ibm  einen 
^)!'rfc^fc^encfen(tcl)  babe  ibm  felbfr  einen  qefcbof» 
fen,  unD  getieft ;  icb  roiöi  Da§  er  in  feiner  3ugenD 
fleißig  fluDire,  fyernacb  roirD  er  aueb  febon  reiten  ler* 

nen.  <2>.  au$  Rofini  Vira  Johannis  Conftanris, 
«£)aufen$  Gloriofa  Eleftorum  Saxonia;  bufta, 
pag.78. 

§•  1 7.  fcfceinet  fafl,  baf  Die  £af  emlföe  @pra? 
c&ein  Den  porigen  Seiten  beliebter  geroefen/  aß  fic 
heutiges  $age$  an  manebem  #ofe  ju  fepn  pflegt. 
An.  1642  Den  28  $?a»  legte  #et&og3ol)ann$rie' 
Dricb  11  unD  Mittlere  *u@acl>fen  im  n-3abr  fei* 
neS  2llter$  auf  Dem  ©cblof?  *u  %orgau  in  Der  fo 
genannten  @tein*@tube,  in  Söepj'epn  feines  $ttm 
S3ater$  unD  #<rrn  Detters  §&ut  W*n$  Sobann 


iö6         ItCbetf.  XIT.&pfair. 

$riebriclj$r  unD  «fWoaS  Solenn  (£rn(ten$  git 
(soffen  <  rote  aud)  anDeret  $ftrftii$en3)erjbnen. 
eine aierlict)c  Oration  in  ßateinifcDer  (Sprache  oom 
Statte  eineö  frommen  -^tkrflcrr;-  tngleicben  Den  f» 
Juiü  biefeö3abre$  >£)er§og  3ol>ann  SBiibelm  im 
w*$abe  feines  Wttö,  unD  in  (§>egenroart  einiget 
£yür|ilid)en  unD  anbrer  gelehrten  ^erfonen  ju  ^or* 
gau  auf  Dem  Jürftlidjen  <5d)Io§  eine  Oration  pom 

fürtet  Sand  ©eotgen  (ib.  @.  Müll.  Annal,  Sa- 

xon.  p.  98»  ^id)t  roeniger  perorirte  ^rink  S£Bi(* 
J>elm  €uöroig  üu  5(nl>alt  An.  iöjj.  auf  Dem  Gy- 
mnaflo  ju  gerbf!  in  Dem  xv.  3abre  feine«  Hilters 

in  £ateinif4)ec  @pw4)e  de  cura&cuftodiafcho- 

larum  bei)  Damaliger  (Einroei^ung  betf  neuen 

Re&oris,  mit  Dem '.gr&fty n  Applaufu.  ©iefe  Ora- 
tion ijt  nod>  in  ©ruef  ju  baben. 

§.  1 8«  S)amit  nun  Die  ©ucc&toucbjigften  Q5d* 
ter,unD  anDece  l>o(>c  2lm>erroanDten  erfahren  mö* 
gen  /  roaö  Por  profe&us  ityre  ^rinl^en  pongeit  ju 
geit  erlangt  /  |b  laffen  fte  t>i|?roeilen  in  33e»fe»n 
unterfcbJeDner  boben^tanDe&^erfonen/fremDeti 

Miniftris  unD  gelegten  £eute,  ein  folenn  exatnen 

mit  ifynen  Dorneljmeri/  roopon  man  in  Der  alten  unD 
neuen  #iftorie  unterfcbieDene  Exempel  antrifft, 
©er  .£)odS)tl)euerjre  ^erfcog  &u  (Saufen*  ©ottya 
Erneftus  Der  ©otf  feiige/  lief?  feine  ^rin^en  oongeiJ 
jugeit  Durd)  feine  Üvdtbe  examinicen,  ob  fte  in  Den 
Studüs  Progreflen  gemad)t;  (?r  fcDrieb  feinen 
^rinfcen  felbfl  geroijfetnftr  Unionen  t>or,unDPer* 
»rDnete  auf  Da$  fc&ärfffie,  Daß  fje  Derfelben  nad)* 
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gefoen  folten.  3t>ro  £>od)'gur  jllic&e  Storcbfoucb» 
tigfeit  Dec  i^regtecenöe^)er$03ju  ^o0(lem®ot' 
jorf  würben  in  (Gegenwart  Deö  ganzen  #ofeö,  unt> 
vieler  königlichen  SKeicb$'9tätbe  An.  17 17  aus. 
«den  Denjenigen  l2Bi|fenfcf)ojffen  befragt/  Die  ein 
qualificirter  SKegente  noiffen  mu§.  ©er  €otl>ttns> 
gifcbe  €rb»^>rin^  Der  am  ^apferlicben  #ofe  auf* 
.gebogen  roirD/  rourDe  An.  1728.  ju  Anfang  De« 
Augufti  in  ©egenroart  Der  ganzen  kapferl.  v£)of* 
(Statt  examinirt,  roieroeit  er  in  feinen  Studüs  ge* 
fornmen ,  Da  man  nun  befanD  ,  Daf  er  Durcb  feinen' 
aufferorbentlicben  $lei§  fcf>on  gute  Progreflen  ge* 
ma$t,  als  marD  er  oon  3b«r  £ai)fer lic&en  gD?a* 
jeflät  betrlicf)  befdjeneft/  Damit  er  beffdnbig  in  fei* 
nen  $lei§  noeb  meiern  aufgemuntert  roerDen 
moebte.  @.  Inlett,  w  neuejlen  £ijiorie  xxxvi. 
(Stucf.  p.  732. 

§.  19.  S)a§  Die  jungen  #errn  Des  (gfubieren* 
n|cbt  überDrüfjig  toerDen ,  fonfcern  noeb  il)rer  Sir*' 
beit  mieDerum  einige  2lbroecb$lung  unD  (!rrquicrun<j 
De$  ©emütbeö  jtnDen  mögen,  foijrman  auf  aller* 
l)anD  SßeränDewngen  bei)  ibnen  bebaut.  SS5?an 
»erg&nnt  t^nen  jum  DivertiflementallerbanDStr^ 
ten  (Spiele,  als  kegelfpiel/  Voknten  fcblagen/  Bi- 
liard-^afeln  u-  f.  n>.  eß  märe  aber  am  befiemroenn 
man  iljre  (Spiele  unD  iljren  ganzen  geitpertreib  fi> 
einriebtete/  ba{?  jte  allejeit  etroaä  nu|lid)eg  Dabep 
öornäbmen,  il)te  (Sinnen  unD  ©emüu)er  niebt  mit 
lauter  (Spiel'tdeen  anfüllten/fonDemieDeraeit  lern* 
ten  auet)  bei;  Den  (Spielen  tyte  ©ebantfen  auf.  et* 


20g         T.CNI.  Xll.Capituf. 


ma$  be|l<Mbi&e$  nü|ltdf>e$  unD  emftyaffteS  ju  ap- 
pliciren.  3n  Den  öorigen  Seiten  mar  unter  Den 
groflen  Herren  Da*  ©rec&feto  $iemlicf>  mode,  e$ 
i|!  aber  Diefeä  amufemenc  jiemltd)  abfotttmen, 
man  fan  aud)  in  Der  tyat  jungen  ^eren  einen  an* 
Dern  geitbertreib  machen/  Der  itynen  plaifantes 
unD  nüfclic&er  i|t. 

§,  20.  <£$  ifl  ttM>Wgetl)an>n)enn  Der  #ofmet* 
fter  in  Den  Promenaden  unD£ui>DveifenDieermit 
il)nen  benimmt/  eineö  unD  Das  anDere  auö  Der 

Phyfic  unDMathemaric,  fö  in  Die  Cameral-l2Bif* 

fenfdwfft  läuft/ be»  Der  ©elegenbeit  ibnenim  Di- 
fcours  beibringt  /  ober  fte  bifweilen  ju  aDerbanD 
Äünftlern  in  Der^d)'Sürftiic(>en  Refidenz  (>er* 
um  fügtet,  ober  Die  Naturalien*  unD  ^unjl'^aro' 
mern  mit  ibnen  befuebt  oDerilmen  allerbanD  Mo- 
delle &on  Teilungen,  (gctjlöffern,  ©ebäuDen,  Ma- 
chinen u.  f.  n>.  erfldbret  /  aud)  fie  mit  mand)erfeo 
Optiken  Dvarit&en;  mit  l leinen  $euetnxrcfen,  Il- 
luminationen U.  f.  0).  JU  divertiren  fud)t. 

t  §.  2 1.  ©ie Manege  jjf  ein  fold)  Exercitium,  ju 
toek&em  junge  ^rinfcen  bet>  Seiten  angefül>ret  »er* 
Den.  Jfrinbty  mu§  ein  #pfmei  jter  auf  Das  ern jt* 
fft&ft*  (Sorge  tragen/  Daj}  Der  bereuter  Die  junge 
«£)errfd)afft  ntcf>t  über  Die  beborige  Seit  auf  Der 
Dveitbat)tie  aufhalte»  ingleidben  fte  tuebt  ju  jeitlid) 
auf  Den  (Springer  fe|e/  unD  fte  beu  Dem  21uf*unÖ 
§(b|leigen  Der  5])ferDe  wob,!  in  ad)t  genommen 
w$en, 
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§.  zz.  23ep  Umgebung  mit  Dem  ©eroebr/  unD 
Da  fte  lernen  mit  $iftoblen  ober  Klinten  nacb  Dec 
(oebeibe,  nad)  Dem  ^tuge  unt>  gauff  m  febif  ffem  iff 
o<t)t  ju  aeben»  Daß  Die  ©iener  teDerjeit  Dae  ©eroebr 
Iaöen  tmD  tragen»  aueb  niebf  md)t  el>er  Angeben,  bi§ 
Die  $rin|en  einen  ©c&ujj  tbun  wollen ;  @o  muf- 
fen fte  aud?  Das  @eroel>r/  et>e  fte  mieDer  na*  £au* 
fe  Eommen/roieber  lof?fd)iejfen  unD  leöig  machen/ 
unD  alfo  niemals  ein  gelaDen  ©eme^r  in  Der  j'un* 
gen^errfdjafft  Simmern  /  oDer  unter  ibrer  #anÖ 
Dulten^ 

§.  23.  SOßenn  Die  ^rin^en  in  ibren  Studiis  unö 
2BhIenfd)afften  e$  fo  roeit  gebraut ,  Da§  fte  ftcf) 
,  nacbgebenDä  felbft  belffen  fönneu/fo  treten  fieent* 
roeDer  Die  Dveifen  in  fremDe  £änDer  am  ober  eö  roirD 
ibnen  \>on  ibren  S)urcblaud)tig|Ten  Jätern  eine« 
unD  Das  anDere  (Stucf  Der  £öd)'gürfllicben  Ad- , 
miniftration  Der  £anDe  mit  aufgetragen,  Damit  fte 
nad)  unD  nad)  lernen  Die  #anD  an  Das  (Sfeuer*9iu> 
Der  mit  511  legen,  unD  ibre  in  Der3ugenD  begriffene 
Theorien  in  Praxin  ju  feiern  heutiges  %age$ 
geboret  e$  unter  Die  grojlen  Paritäten ,  wenn  ein 
'  5>rinfe  (StuDierenö  balber  Die  Academien  befueben 
fölte;  in  Dem  XV  unD  XVI  Seculo  aber  hatte  man 
unterfc&ieDene  Tempel  Der  boebfren  ©tanDeg* 
^erfonen/  Die  ftc&Söor  eine  befonbere  ßrbre  ad)te> 
ten  1  wenn  fte  Die  Univerfitäten  bejieben  fönten. 
2llfo  roarb  unter  anDern  $ürfr  ©eorge  it  ju  2ln<» 
balt»  nebjr  feinem  S3ruDer  Surft  3oa$im  auf  Die 
Univerfkät  geipjig  getieft/  unD  einem  gelehrten 

£>  $iantv 


HO 


Wlann  M.  Georgio  Heito  öoh  ^fortjbeim  i  über* 
geben,  Der  ihm  Dann  forooblinDenHumanioribus 
ölß  in  Der  i  heologie  fo  weit  unterrichtet/ Daß  er  Dem 
Colioquio.  ju  Seipjig,  ümifc&en  £utbero,  (EarlfraD* 
ten  uno  D.  ^cf/  bei?  annoefc  garten  Eiltet  unD  ntc&t 
DoOenDetem  pMfften  3>abre  beproobnen  fonnte. 
gürtf  ©eorge  Slnbalt/  t>on  Dem  noeb  eine  ^>oftil» 
leoorbanben/  brachte  e$  in  DerTheologifcben^r* 
fäntnijj  gar  fo  weit,  Da§  er  oon  Dem  fei.  D.  Marrino 
Luthero  im<StffiÜ)?erfeburajumßebrer  unD5J3re<? 
Diqer  beitcüetrourDe.  £)ie  2lnt)dttifct>cn Theoiogi 
rühmen  oon  ihm  in  Der  SßorreDe  über  Das  2lnbäl* 
tilebe  ®laubenö'33efdntni§ ,  fol.  16.  Dajj  Derglei* 
eben  Krempel  Der  ©ottfeligf  eit/  Da§'nemliel>  ein  ge* 
bohrner  §ür  jt  im  heiligen  Diömiftyen  9\eicb  $eut» 
fd>er  Nation,  Das  göttliche  SEBort  felbfl  öffentlich 
gepreDiget;  unD  fo  n>ol)l  münDlid)  atö  febrifftlicb  mit 
Cehren  unD  kennen  treulieb  fortpflanzen  fyeljfcn* 
tu  feinem  anDern  £aufe/  auffer  in  Dem  Afcanifcbeni 
©ramm  /  anzutreffen.  £3ie  ^3rin|en  fcbämeteni 
ft-f)  Damals  fo  wenig  Die  Theologie  öffentlich  \ 
frieren  unD  $u  lehren,  als  Por  Dem  ^ifeb  gu  betl)en.; 
(5?  mujlen  auch  fo  gar  einige  oon  Den  §-ürfllicbeni 
^>rin£e§innen  oor  Der  ^afei  betten/  wenn  fte  auch;  i 
gleicb  liemlicb  erroaebfen.  ©er  berühmte  D.  Sei- 
neccer  erjel)iet  in  Der  Seieben  «^ßreDigt,  fo  er  DeMii 
S>urd)laucl)ttq|Ten  gürftin  unD  '$rauy$rau2(nnai;  g 
Honigs  Chnftiani  Iii.  $u  ©ennemaref  fochtet  m 
gehalten»  Da§  Die  §ürftlicbe  58raut  eben  an  Demi )<, 
%ase./  öa  0a$  tötylwx  gemalte«  »«Den  foUeniL 


nebjl  anDern  mit  aufgebabenen  v£dnDen  nocb  füc 
Dem  $ifdb  (leben  unD betten  muffen. 

§.  24.  ©ie  Dieifen  in  fremDc  £<mber/metmfte 
mit  guter  Precaution,  unD  unter  Der  Dire&ion  ei# 
ne$  cbrt|ilicben ,  tugenDl>afften  unD  melt'flugen 
«£)üfmejfrer$  gefdjeben ,  comribuiren  gar  öielefy 
um  einen  $ürjien  qualificirter  unD  v>ollf ommenec 
Su  mad)en;  hingegen  ifr  e$  aber  audj  gewiß  ge* 
nug/  Da&  ft'e  mancf)mal)t  einem  3>rin&en  niebt  al* 
lein  gar  feinen  Sftufcen  jumege  bringen ,  fonöerti 
aud)  mannen  jungen  $errn  mefyr  fcl>diMicf> »  aß 
nü&licj)  ftnö.  §ür|i  I^obann  ßuDroig  ju  Malt  ge* 
Dachte  einflenä/  Daß  er  nidjt  n>üfie  marummanDie 
I  eDIc  Seit  mit  Dem  guten  ©elDe  Durcb  Die  Dieifen 
naefc  §rancfreid)fo  »ermittelte.  unD  ofirtmd)t  mebt 
als  etroan  ein  paar  granjoftfebe  ^dntje/  oDer  Die 
§dt>igEeit  auf  einigen  abgerichteten  unD  ft'd)  felbfi 
1  exercirenDen  s]>ferDen  ju  reiten ,  mit  berauS  ge* 
1  bracht  /  oDer  mobl  gar  bu>§  eine  Mode  mit  Den 
©d)neiDern  abgefeben  bdtte ,  Da  mir  Dod)  in 
%utfcblanD  in  ^ijfenfcbafiffen  unD  Exercitien  Die 
gefd)icfte|}en  St  opjfe  unD  9)?ei|Terbdften,  unD  alfo 
niefct  erjtnad)  §ran<freicb  reifen  Dürftten.  (2>.Q3ectV 
man$2(nt)ält.  ©efcbid)te  v.      P.  446. 

§.  2f,  S)ie  #wb'§ür|llicben  5j3rin$en  reifen 
ibi{m>eilen6jfentlicb  nad)  ibrem  ibnen  angebobmen 
StanDe/meijlentbeilöaber  incognito  a!6ÜJrafen 
■unD  Barons ,  tbeilg  $ur  (Jrfpabrung  Der  Unfofrem 
peißaueb  einigen  öerDrü§ucf)enDiiang*Ceremo- 
hieliw  unD  ©twitjgr'eiten  ju  entgegen»  Unter  Die* 

£>  2  fem 
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fem  chara<äer  geben  fte  anDern  fremDen  prinfcen 
Die  Vifucn  uuD  befammen  aud)  Pon  il)nen Die©e* 
gen-vifiren.  (Sie  halten fWb  gemeinigltd) bei) Den 
Miniftres  unD2lbgefanDfen  auf  Dtetion  ibrenJöocb* 
gürfrheben  Aitern  an  Den  fremDen  #ofabgefdbicfef 
»orDen.  5ftad)Dem  nun  t>ie  gecronten  #äupfer> 
an  Deren  ^)6fe  fte  fommen  ,  mit  tbtem  «paule  in 
gutem  93ernel)men  |ret)en/  oDer  ifyre  Familie  m  Die* 
feroDeqetier  Seit  unter  Den  (£uropäifeben  Puiflan- 
cen  in  l>6l>ern  oDer  fcblecbtern  2lnfet>cn  liebet/  oDeit 
aud)  Die  jungen  Herren  ftd)  felbft  m  conduifiren 
»tffen ,  oDer  nid)t ;  nad)  Dem  »etDen  |te  aucl)  mit 
meiern  oDec  menigern  Marquen  Der  ©naDem 
§reunDf<$aftt  unD  #öflid)feitdiftinguim. 

§.  26,  ©ie  großen  Potentaten  empfangen  bi§* 
»eilen  Die  jungen  prin^en  Der  $ocb»§ür|rlid)en 
Käufer  in  $cutfd)ianD/  bei)  Der  Audienz  auf  DaU 
freun&Üebjre/  crfunDigen  ftcb  Des  gufranDeö  il)rec 
Jfrod)  $ür|rIidH'n  Altern-  offeriren  fiel)  in  allen  unö 
teDen  ©tuefen  ibnen  auf ibrer  Otetfe  ju  ibrem  Con- 
tentement  beforDeriid)  jufeim,  empfel)fen  fte  it>rert 
^ofmeiftern  m  guter  ^orforge  auf  Das  fleifjigfty 
lajfen  ibnen  in  ibren  Reüdenrien  alle  30Jercimür<« 
Dtgreiren  jeigen,  unD  forgen  Daß  fte  bei)  Densolen- 
mtdtei!»Die  bei)  #ofe  oorgeben,  einen  guten  plag 
befommen ,  »enn  fie  gufirbauer  Dabei)  abgeben/ 
oser  neben  fie  aud)  »obl  felbji  mit  Dam;  beinl)»  * 
rer  Streife  «eben  fte  ibnen  obligeame  (Scbreibeti  ^ 
mir  entroeDeran  ibre#otfr>$ür|rlicbe  Altern,  oDei  Jj 
an  anDere  Puiflancem  Deren  £dnDet  fte  befudjeti  « 
»ollen»  §.  27- 
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§.27.  P3cüoc  fie  abreißen/  erteilen  Die  2>urd)* 
laucbtigfrenSßäfer,  fo  mobl  ihren  s3.\rin&en,  als  De* 
ren  Jbofmei|iern, tiefte  ihnen  mitgeben, gemhle  in- 
ftru«äionen>  mie  fte  ftcb  auf.  ihrer  Steife  »erhalten 
füllen  und  befehlen  ihnen  am  dafi  fte  \>on  $?or,atl> 
Donath/ oder  oonSÖjocbe .*u9Bod)e  il>r  gebal* 

■  ten  Steife *  Diarium  einfänden  folien.  3'  falber* 
(>eit  binden  fte  ihnen  auf  Fa«  aBernacbdrücflid  ff e 
eim&ajjfteftd)  bei)  fremden  DMigton«'Sßem>and» 
tenüon  demjenigen  ©laubemju  dem  fie  ftd)befen» 
nen ,  im  geringffen  nicht  fönen  abwendig  machen 
(äffen.  2Bo  eine  iKeitgion«  Veränderung  besorget 
wird,  ruffen  fte  diefciben  alfobald  nadt)  #aufe,  und 
roo  fte  aüberett«  erfolget/  fteüen  fie  ihnen  ihren  Un» 
befand  auf  da«  nachbrüelfliebfrem  ©emülbe.  (£m 
fehr  eifrige«  und  bundige«  ©Reiben ,  meiere« 
©raf  Johanne«  ju  %ifiau  *  3?frein  an  fetnen 

,  «£)errn  (gobn  ©raf  ©ufra»  2Jdelpf>  >  anno  1 6?  j 

j  abgeben  laflen  ,  morinnen  er  ihn  auf  da«  fcbättfjte 
bermeifet,  da§  et  jur  gatboufeben  <£ird)e  überge* 

,  treten,  fan  indem  n.^beiloon  de«  «£)etrn  8ünig« 
(£uropäifter  ©taat«'€an&(e»p.  935.  nachgele* 

,  fen  meiden. 

§♦  28.  kommen  die  *)3tin&en  Don  den  Oieifen 
au«  frembden  banden  miedet  mrücfe,fo  deftiniren 

fte  nachgebend«  Die  #och»§ürfJltcben  Altern  m  ge* 

jmiffen  ©eftäfften,  die  ibren  $o#'§ürf  Hieben 
©tande  anfrändig  und  geziemend,  und  mgleid) 

,  mit  ibren  natürlichen  Neigungen  übereinflimmig. 

,  ©ie  $um  Stiege  £u|t  haben  engagiren  fich  bei;  ei* 

£>  i  ne? 
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nec  fremb&cn  Puiflance  ober  Republic  Krieges* 
S)ten|te  anjunefymeti/  unb  avanciren  nacfrgebenbS 
t>on  einet  boben  Charge  ber  anbern.  Anbete 
bie  wegen  ibrer  ©fenntnifj  in  ber  ®taafd#^SBtflTen* 
fcbafftgrofie  Renomme  in  Derzeit  erlangt/  wer* 
Den  »on  t>em  fyocbjlen  Souverains  ju  Den  wichtig* 
fleti  Civil-chargen  geigen»  und  entweber  j$u  Präs- 
identen in  ben  anfel)nlid)jten  Collegiis,  ober  &u 
öber'£anb#2)co|]en/  Gouverneurs  unb  (Statt* 
baltern  gewiflTer  Provincien  declarict.  S>n  (£rb* 
5kin$en  wirönacfr  unb  nacb  ein^eil  ber^ocb* 
§ürfllt^en  CanbeS  *  Regierung  mit  aufgetragen/ 
fte  werben  ju  ben  gel>etmeflen  Conferenzen  gqo* 
gen.  unb  l>elffenötelmal)tealö  Direftores  be$©e» 
l)eimbDenDivat^'Coiiegii  baö^epl  bertlntertba* 
nen  mittlren  £o<ft'§urjrlid)en  .£)errn  Tätern  ju« 
gleich  beforgen  /  unb  feine  fdjwebre  Üvegimentö' 
€aft  erleichtern. 

§.  29.  Wad)  belieben  beä  9iegenten$,unbnad!j 
Jßefc&affenbeit  ber  •fybfe  unb  beflen  Umfränbe; 
mrb  bem  €rb»^>rin^en  entweber  eine  eigene  unb 
befonbcre  *£)of*(3tatt  jugeorbnet/  unb  eine  eigene 
^afetbefrellt/  wenn  fte  anfangen  tyre  munbigen 
3al)re  $u  erreichen/  ober  muffen  ftcb  bijjweilenmft 
bem  t>on  ibren  #öc&  *  pr|ilicf)en  Altern  tfjnen 
flewtbmeten  appointemenr,  unb  ben  wenigen  tb' 
nen  jugegebencn  23ebienten  eine  lange  geit  bebelf* 
feri/  ob  fte  fdion  »ermäßet j  unbwieberum  anbere 
#OCt>'$urfiÜc(K  Dekendemtn  (>aben. 

£>a$ 
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S3on  einigem  wtö  t)ie  £o(S'> 

SöVfiltCÖe  Familie  tl&er&atipt 

§. «. 

SjjJ^fleSSortJjeife  unt>  Prärogativen  bes  3f\an* 

wj(t)f  geg,  Der  Titulaturen,  Ceremonielle,  Det 
»töy  (ärmfütlffte  /  Poterbet  unD  Exemtion  Des 
#i>cf)'§urfilid)en  2£itm>en  Der  ^rin&en 
unb  *)3rince§innen,  unD  anDern  #oct)'5ürf]ucfccn 
$lm>erroanDten/  öon  regierenDen  unD  apanagirten 
$errn  /  dependiren  ffoeilö  t>on  Den  Obfervanzen 
be?#°fc$  unD  £anDeg>öon  Den  Fundamental- 
©efe^etrDeg  Üieicb^,  tljeilS  unD  infonDer^eit  abec 
&on  Den  #o#'§ürfilici)en  <£t)ejrifmngen,Tefta- 
menten/ ^erfcfcreibungen/  33elet)nungeti,  Rever- 
faiien/  getroffenen  Compaftatis,  dergleichen  unt> 
Receflen. 

§.  2.  £)ie  £oc|j'PrfilicI)en  SOBittroen  be»ie* 
I)cn  naefc  bem  ^oDe  tyreö  feiigen  ©emol)l$  Dasje» 
«ige  £eib*©eDinge/  »elc^eö  i(>nen  ebeDem  »er* 
fcfrriebenunD  auögefe|t,e$  rodre  Denn  Da§  fte  ju 
dormünDern  Der  £oc&'$ürjllicf)en  ÄinDer  in 
Dem  Teftament  mären  beflimmerroorDeri/  bepmel» 

cfcen  §aü  fte  il)ren  9EBittn)en»(Stul)l  nifyt  »errücf  en 
Dürften  /  fonDern  fic&  in  Der  .i&oc&'^ürjflic&en  Re« 
fidenz  unö  auf  Dem  ©cblof?  fo  lange  aufhalfen* 

O  4  unö 
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UnDDjC  Adminiftrarion  Der£anDe  fuhren»  bif?  Det 

^>rin&  ju  feinen  öogtbal)ren  Salden  gekommen, 
unD  p:  Diegjerung  felbjr  fä()ig  i|r.  gurocilen  ge* 
fd)icf)t$  ba§  i&nen  ein  $t)eil  Deö  <Bcf)lofi*eö  ein» 
geräumt  unD  »ergüntfiaet  roirD,  in  Denen  fi«  fid) 
bi{?  an  ifyr  (JnDe  Die  SBobnung  auSerfetyen  /  ob 
fcbon  Der  <3>rin|  Die  Diegierung  felbjf  angetreten/ 
aber  gar  fefyr  feiten ,  inDem  Die  ^ocfcgürftlirfjen 
(ocbroieger^ocbter  nicbt  aüejett  mit  iljren  #od)' 
^ür(t(icf)en  <Sctm>ieger'  füttern  überein  jtim» 
men. 

§.  ?.  S)ie5urjT(id)en,3ßit(n)en  Der  apanagir* 
ten  Herren  roerDen  ebenfalls  oon  Dem  reqierenDen 
$aufe  üerforget,  ieDod)  nad)  Dem  UnterfcbieD  il)* 
re$  Einbringens,  oDer  Deö  ()ol)en  unD  mädfjtigen 
»£)aufeS  mit  Dem  fte  üerbunDen.  £)ie  roenig  oDer 
gar  ntd>tö  eingebracht,  unD  ftcf)  beo£ebjeitenil)re* 
©emal)le  bep  Dem  regierenDen  «^aufe  nidjt  in  be* 
fonDere©unjt  gefeilt  <  oDer  toiel  üermogenDe  inter- 
ceffionaies  anjufcbaften  mifien,  muffen  bi§mei(en 
mit  einer  gar  fc&lec&ten  apanage  jufrieDen  feon. 

§.  4-  ©ie  Sjofy »  gürfllidjen  ^>rin|en  unD 
^rincejjinnen »  Die  aus  einem  rec&tmä&igen 
Sßette  erzeuget,  merDen  ibreS  bofyen  @tanDe$  un& 
©cburtl)  wegen/  aüentbalben  befonDerS  diftin- 
guirt.  werben  ignem  nac^  Dem  Unterfcfrieb  ilj' 
ter®ebuvtb»  befonDere Benennungen  unb  Titula- 
turen beigelegt,  Die  nacbbemttnterfcbieb  ber£än/ 
Der  unterfd)ieDen.  3m  Äonigreid)  *)3o()(en  roer* 
Den  Die  königlichen  kinDeri  ob  jtc&  fc|on  Dafelbfl 

«in 
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ein  ieDmeber  gemeiner  (?Delmann  einbüßet,  er  feo 
nac&  Den  Sfaicbö»  (Sulingen  eben  fo  gut  alö  fte/ 
unb  ftnne  ftcb  mit  it)nen  "ebenfalls*  9vedt)t  auf  bie 
K6niglicbe<Erone  macben/  Dennoch,  bet)  allen  ©e* 
legenbeiten  al$9>rinfeen  t>om  königlichen  ©eblütb, 
traftirt.  ©et  dlteße  ©ob"  t^ö  Königes  führt 
Den^itul  als  ^rinfc  oon  ^3ol>(cti/  unb  Die  übrigen 
werben  gleicher  gefralt  ^rinfcen  genennt ,  wobei) 
man  aber  il>re$auf'%jt)men  ausuferen  pflegt/  alö 

^>rin|  Alexander,  ^rit^  Conftantin  üon  fohlen. 

©ie  dltefte  ^od^ter  Deö  «jtonigetf  f>etft  ^3rince§in 
öon  *))ot)len,  unb  Die  übrigen  nur  fcblecbt  weg  tyxin» 
cejjinnen  mit  Dem  gufafibres  ^auf^abmenö/ 
X-  e.  ^>rmce§in  Maria  t>on  ^>£>l>Ien.  SBenn  aber 
DerÄig  ibr#w  Sßater  abgebet,  unb  ein  neuer 
an  beffen  (SteOefommt;  Der  ebenfalls  kinber  bat* 
fo  laffen  fte  ben  Timl  eineö  ^rinfcen  ober  einer 
^3rince§in  oon  fohlen  fahren,  unD  nennen  fieb  nur 
mit  ibren  ©efcblecbt^^abmen  /  ober  oon  ihren 
$errfcbafften  unb  £dnbern/  alg^rince§inSobies- 
ky,  ^rmeefin  Oanorinsky.  S)er  Äiglicbe 
Senat  bat  aücjeit  ein  befonber  2tbfel)en  auf  fte*  er 
muf  fte  mit  Pensionen  oerfeben,  unb  Darauf  ben* 
efen  Daß  fte  t&ren(StanDunD4Derfommen  gemäß 
leben  fbnnen.  @.Connor.S8efd;reibungDees  £6' 
tiigreicbs  Noblen  p.429. 

§.  ©ie^oniglicben^rm^enunD^rinceßin» 
tien  werben  ingan£  Europa  mit  Dem  Timl  3brer 
Äontgl.  4oobeit  beefyreb  unb  bebalten  Die  ^rincef* 
ftnnen  Diefe  Titulatur,  ob  fte  fcb.  on  an  anDere  3>rin* 

O  s  &en/ 
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%ew  Die  nur  aus  §flr(ilicben  ©eblüfb  enffproflTen, 
öermäfjlet  mürben,  eöroäre  Denn  Da§  fie  au$  be* 
fonDem  Raifons  freptDlHig  öiefem  Ceremoniel 

renunciccn  motten*  SOtan  muß  jtcb  munDern/ 
ba§  Die  (£r$*#er$oge  unD  &ty$ex%v$imm\  üon 
»Oeflerreicb  für  Den  anDern  5]3rin|en  t>on  ^euffdy 
lönD  Feinen  UnferfcbeiD  babenrinDem  ftc  nur  Den 
Gahmen  ©urebtauebtigfeit  annehmen/  obne  Daö 
bie  2leltetfe  (Ür£<#er(jogin  Die  gro{fe  §rau  genennt 
n>irb.  2öaö  märe  biOtqcr/  aß  Daf?  Die  ÄinDer  Des 
i^anferS  ftd>  DenTirul^oniaiicber  $ol)eit  beDten«» 
ten.  SOßenn  man  aud)  gletcl)  fagen  rooUe,  Dag  fte 
biefen  Tirul  Deswegen  nicf>t  braueben  Fouren,  ineit 
Öa^ai)fertbum  niefet  erblid)  wäre,  fo  )lnD  fie  Docfr 
€rb^rinfcen  unD  (£rb*$rince&innen  »on  Ungarn 
unD  23obmen  ,  Fraft  Deren  benDen  ditifye  it)nen 
biefec  Titui  mit  Dvecbt  gebübrer. 

§.  6.  £)en  ß&nigiif-ben  ober  §ür|Hid)en  ^Srm* 
cefrinnen  i|t  gemeinigücb  toon  febr  langen  Seiten 
tyx>  na#  Den  Fundamental -©efefsen  Des  £Heicb$ 
unD  SBerfajfungen  Deg£anbe6«cine  geroiffe  befrän* 
bige  Summe  ©elDe^um  #et)eatl)iS*©utb  unb  juc 
Stuäjtaftung  au$gemad)t.    <N  pflegen  aber  Die 
Äiglicben  oDer  $Qd)*$uxfllid)en  Altern/  wenn 
fle  »sei  eingeiammiet,  ober  öor  ibre  $6tf;rter  unb 
fünfftigen  @dbn>teger»@6t)ne  befonDere  inclina- 
rion  baben/auö  ibrem  eigenen  Vermögen  bei)  Die* 
fer  (Summe  nod)  ein  groffeä  jujufe&en.  (So  mer* 
Den  aud)  btöroei'en  in  einigen  £änDern  Die  Unterta- 
nen jur  2lusjteuer  Duret>     befonDere  5tct  Oer  c.oU 
Jeden  angehalten.  §.  7* 
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§•  7.  «£)at  jtd)  etnbollig  fouverainer  $-ür|f  eine 
©emablinbonganl  geringen  (stanDe  attfgefucbt, 
fo  geneufr fo roobl  Die  ©eniablin  atö  aud)  Diebin* 
Der/  Die  et  mit  ibr  im  rccbfmäfjigen  (ü^ebette  erjeu» 
get,  in  allen  @tucf  en  Die  3ied)te  unD  Privüegia*  Die 
ibrem  refpe&ive  ©emal)l  unD  SSatcr  «gentl)um* 
Iic^>  ftnD.  3>od)  Diefe?  bat  eine  anDcce  33emanDt* 
nti  mit  Den  Surften  in  ^eatfd)lanD.  S>nn  rao 
fiel  Diefe  bei)  il>rer  Sßermabiung  allju  fel>r  ernieDri' 
gen/  fo  baben  jic  bißroeilen  üiel  unD  grofie93?übe/ 
beoor  fieeS  beo  Des  dtömtfeben  Äaoferö  SJto/fjWt. 
unD  bco  il)rcn  ^)oc^  *  ^urjlüd)en  Agnaten  öobjn 
bringen  /  Daf?  ibre  (?beaatten  unD  ibre  auö  fo{d)e« 
ungleichen  (?be  berfomrnenDen  Defcendemen  bor 
Bütftlid)  erfanDt  nxrDen.  3fl  Die  93ermal)Iung 
aufferbalb  £anoe$  gefcbeljen/  fo  erfolgt  roobl  gut 
manchmal)!  oom  Äat>ferltci)cn  4bof  ein  QScrbotb, 
ba§  fte  ibre (Jbe'Confortin  in  Die  $ür|t!tcDen  £anDe 
t\id)t  bringen  foüen.  gu  Seiten  roerDen  Die  ÄinDec 
in  Den  ©rafen*  ©tanö  erboben/  unD  tnpif<$en. 
Doch  Der  Succe/fion  Der  Üanbe  bor  unfäbig  er* 
fanDr* 

§.  s.  Ob  cä  fe^on  bei)  einigen  barbarifeben,  oud) 
rool)l  in  Den  ältejlcn  ßeiten  bei)  einigen  £uropa> 
fc^cn  unD  mitternäebtifeben  QBölcfern  im  föebraucf) 
gcroefen,  Da{j  Die  natürlichen/  oDeroon  einer  Mai- 
treffe aujTer  Der  &)c  erzeugten  .^inDer  ibren 
fern  in  Der  Succeffion  gefolget  fo  ßne  fte  Deunocb 
in'Den  neuem  Seiten  /  nacb  Dem  allgemeinen  Q$ol* 
cfer'9ted,)t/  unD  Den  rundamental-©e|c|en  Der 

rool)l* 
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tt>ol>f9cfttfeten  Q56lcf  et,  groltentbeilö  baüonaufge* 
fcbfo|Ten  roorDen.  §rancfreich  bat  ihnen  toon  Der 
geit  am  Da  DieSrone  öon  Der  Carolingifeben  auf 
Die  Caperingifche  Zink  gekommen ,  Die  Hoffnung 

JUt  9leict)0'§ülgc  abacfd)nittcn.  Charles  Loyfeau 
faqt  in  feinem  Trane  des Ordres  des  PrincesChap. 
Vil.  n.  88. La  troifieme  ligne  des  Roys  de  France 
a  toujours  obferve  tres  juftement  d'exclure  Jes 
barards  de  la  fucceffion  du  Royaume  felon  le 
droit  commun  ,  etabli  de  prefent,  comme  je 
crois ,  en  tous  les  Etats  de  Chreciente,  ou  la  Po- 
lygamie &  le  Concubinage  font  defendus. 

§.  9.  2D2an  ji'nDet  bin  unD  mietet  in  Der  Jpt|?orie 
einige  Tempel»  0a§  manche  ^cin|cn  aus  einer  all' 
ju  greifen  £nfce  gegen  ihre  Maitreffen  fo  meit  gc 
gangen  Daß  fie  ihre  natürlichen  Einher  nicht  allein 
vor  succeffions  fähig  erfahren»  fontern  fte  aud) 
n>ül)l  gar  ihren  rechtmäßigen  gei&e&^rbcn  üorjie* 

I)en  moüen.  5ll|0  lüöite  Albertus  Degener  Dem 
mit  Der  Kunigundaöün  Sifenberg  erzeugten  @ot)n 
Apicium  in  feinen  &mDen  jum  (£rben  einfeljcn/  unD 
feine  bepben  rechten  @öbne  Fridericum  mit  Dem 
SSacf enbiß/  unb  Dicemannum  Daüon  auätcblief« 
fen  noie  au«  Der  (?>äd)ftfchen  4ptftorie  befanDt. 

§.  so.  (£g  ijt  billichi  Da§  Die  in  Der  unorDentli* 
chen  (£b e j  ober  üielmebr  auffer  Dem  (^heftcrnD  er* 
jeugten  Einher/  um  eine  @fuflfe  ieDerjeit  geringer 
fepn.  ntö  Die  ehelich  gebpl>rnen.  3Der  üorljin  alle- 

girte  ^canjOftfche  Autor,  Charles  Loyfeau,  jagt  tri 
Dem  V.  Cap,  feine«  Tra&atg  n,  64.  Les  bätards 

doivent, 
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doivenr,  roujours  erre  mis  d'un  degre  plus  bas, 
que  leurs  Peres,  de  forte  que  les  batards  des  Roys 
font  Princes,  ceux  des  Princes  font  Seigneurs, 
ceux  des  Seigneurs  font  Genrils  hommes,&  ceux 
des  Seigneurs  fonr  rotyriers,  afin  que  le  concu- 
binage  n'ait  autanc  d'honeur  que  le  loyal  ma* 
riage. 

§.  i  n  ^te  nntücfkfven  ^tnber  ber  (jrofien  -g)er^ 
ren  erlangen  l>ot)ere  ober  geringere  üigniräten  unb 
Prärogativen*  nod)  fem  Unterfd)ieb  De^  @tanDeö 
ihrer  Lüfter,  unb  nach  fem  Uuterfcbieb  ihrer  Qua- 
Vnam,  bte  fte  t>on  ftd)  ernoeifen  >  unb  Durd)  welche 
fte  ftcb  einer  groffern  ober  geringem  ©un(i  t^rec 
©urd)!aucbtig|fen  Sßäter  würbig  mad)en.  3)te 
natürlichen  @öl)ne  beäüorigen  <£onrg£  tn^rancf* 
reidi  £ubroigö  Des  XIV.,  Der  ^)er^og  pon  Maine, 
unDDerÖraf  üon  Thouloufe,  bra^ren  eö  fomitt 
ba§  fte  anno  1714  burcb  ein  Äoniglid)  Edift  ju 
*))rmfcen  Pon  £ontglid>em  ©eblütb  erfraget  tt>mv 
ben»  ©er  Premier- Prefidenr  im  Parlament  p 

^3an'§  vperr  Johann  Anron  de  Mefme,  legte  POr* 

l>ero  in  Der  ©egenroart  Dieter  bepben  Herren;  ehe 
6aö  königliche  Bdiäfe  abgelefen  unb  regiftrirt  rour* 
tti  eine  folenneD^e  ab;  er  führte  barinnen  am 
ba§  Die  groffen  Qualitäten/  fo  Der  kontg  nach  tb' 
rer  abgelegten  Ämbljett  an  ihnen  perfpübret*  bte 
(Jl)re,  ba§  fie  pon  emem  fo  glorieufen  ©eblütbe 
emfprojjen,  unb  teDer$eit  fo  treulich  bet)  ber  >J)etfon 
beö  ÄomgS  gehalten  Warfen  bemfelben  allbereßä 
bewogen/  baj?  er  fie  Dutd[>  einen  befonbern  QSorjug 


211         LZbeil  XIIKCapttul. 

in  l)ol>en  <Btanb  ergeben  wollen,  intern  e^üerttiif" 
tcljlDec  im  Donath  Wim  beg  1694  3al)cegpubli- 
cirfcn  (*tfläl)rung/  fo  mot)l  K>ncn  als  il>rcn  fönbctty 
unb  aus  orbentlicher  €l)e  gezeugten  SMftmmen/ 
bei)  ollen  QSegebenbeiten,  Den  SKang  unb  <@i|  nach 
ben  rechtmäßigen  ^rin£en  üom  ©eblütbe,  unD  a(fo 
doc  ollen  Q>rin|en  Der  auslonbifcben  fouverainen 
•ftemfer  /  ingleichen  oor  allen  anbern  oornebmen 
Jfrttm  beß  Reichs»  oon  was  oor  €Dre,  2ßürben 
unD  Qualitäten  jte  nur  immec  feon  motten»  ge* 
geben.  v 

§.12.  3n  £ngeflanb  werben  bie  natürlichen 
(Sohne  bes  Äiges  nicht  allein  mit  grojfen  Bene- 
ficien  begäbet,  fonbernaueb  mit  illuftren  Digni« 
tasten  tteefeben ;  2llfo  erteilte  SConig  Carl  ir.  allen 
feinen  natürlichen  (Söhnen  ben  Carafter  Fiz-Roy 
i.  e.  filius  Regis,  unb  Die  Dignitait  üon  $er§ogen» 
3n  ©ennemaref  führen  bie  natürlichen  @öbne 
ber  Könige  bemCarader  üon3brec  ^ot>en  Excel- 
lenz, iß  auch  fonft  in  anbecn  ^roDin^ien  unb 
an  anbern  #ofen  gebräuchlich;  bap  bie  natürlichen 
ßinber  ber  Dignit*t  ber  Butter  folgen,wie  es  auch 
ber  Sßerorbnung  ber  SKecbte  gemäß :  3|1  bie  SÜJut* 
ter  eine^rincefin  ober  $ürflin  /  fo  werben  jte  oor 
^rinfcen  declarirt ;  i(l  il>re  Butter  eine  ©cäfm/  fo 
bleiben  ft'e  ©cafen.  3l!  ein  grojfec  #err  gegen 
fin^ürßec'SÄabgen  ent^ünbet  worben,  fo  werben 
Die  aus  biefer  Siebe  qejeugten&nbecöorbücgerlicb 
angefehen,  unb  tra&irr. 

§.  ih  3n  Der  #i(tocie  m XVi. Seculi  haben 

wie 
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mir  ein  ganfc  befonbet  Exempel,  ba  Der  SanDgraf 

gU  #cffen  Philippus  Magnanimus  au$  feht  midi» 

tigen  Utfad)en,unb  beu  aujfetotbent!icf)en  Umjfän«» 
ben  bei)  £ebjeiren  feinet  ©emablin  nod)  eine  anbete 
«Ijeligte  nemlid)  Die  9)?atgrett)e  üon  Det  (Saale, 
unö  mürben  t>orl)eto  Dongtoffen  unbgeronjenbatf* 
ten Theologis,  Luthero,  Bucero,  Philippo  Me- 
lanchcone  unb  anbetn  befonbte  Judicia  gefetmm* 
Uti  Die  tnbeö  Daphnaei  Arcuarii  Tra&at  fünne» 
nacbgelefen  metben. 

§.  14.  9?ad)  ben  t&brficljen  Abgang  bec  #ocjj* 
§üt|llid)en  (f  (tetn,  fuhren  bie  au$  einem  t  ecbjmäf* 
jtqen  §urfiltcben  (jl)e'93etre  erzeugten  ^rin$en 
emmebet  eine  ©emeinfcbafftlicbe  Üiegietung,  obec 
bie  9iegietung  bet  #od)'§ütft(id)en  £anbe  wirb 
blof?  Dem  älteflen  aufgetragen  /  unb  Die  übtigen 
ttXtben  apanagitt/  nad)bem  butcf)  Obfervanzen, 

Pa£b  unbTeftameme  Daö  fKed()J  bet  (£t(rgebuttt> 
eingeführt  obet  nld)t.  S&ep  ben  ©emeinfdmfft* 
lieben  9iegietungen  refolviten  fje  alle  (Sachen  ju* 
gleich, ;  alle  bie  33ebienten  unb  Officianten  öon 
obetften  biß  auf  Den  getingfren  metben  in  gemein* 
fd)affmcbes]3fitc&ten  genommen/  unb  bie  Mandat* 
unb  Refcripra  in  'iftabmen  bet  fämtlic&en  «£)od)* 
gtätfllicben  Jperrn  ©ebtübet  publicitt.  ©af?  bei) 
biefem  galle  gat  offtcrö  mancf)etlei)  Difpüten  un* 
tet£enfd)affren  unb  QSebienten  Notfällen»  unbe* 
ntd)t  gan£  ohne  SSetroittung  unb  Unotbnung  im 
£anbe  abgebe,  ifiauä  einigen  Exempeln  Detältetr» 
unb  neuetn  Reifen  befand. 
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§.  if.  9foc&  Dem  Das  Dtecbt  Der  <£rfr@eburtl> 
^cutrqeö  ^ageg  bei)  Den  meijten  #o#'§ürfllid)en 
Käufern  eingefügt  /  fo  überFommen  nur  Die  alte* 
flcn  Die  #i>aypr|Hidje  Regierung  unb  Die  £an* 
DeSbenlid)e  #ol)eit>unD  Die  übrigen  Herren  23rfi* 
Der  werben  entmeDcc  bIo§  mit  gemijfen  Remtern, 
Darüber  ttynen  Die  Adminiftration  üergünfiiget 
roirD,  ober  mit  geroijfen  ©nfünjften  öerfetjen.  £)ie- 
2irt  unD  'SBeife  Der  Apanagen  wirD  Durd>  S3er* 
gleite  unD  Pafta  auögemadjt.  58i§meilen  wirb 
ibnen  ein  geroiffeS  2lmt,  ober  auc&mobl  ein  @tücf' 
gen  £anDeö  m  ifyrer  völligen  Difpofition  gelaffen/ 
Da§  fte  Darinnen  nad)  eignen  ©efallen  galten  unö 
noatten  f  tmnen  wie  fte  nur  feibjt  moDen ;  (Sie  er* 
langen  Die  »ollige  £anDe$f)erriidje  #ol)eit  bi§  auf 
einige  wenige  9ied)tef  DicDemregierenDen  ganbeö* 
§ür|ten  burd)  Teftament  oDer  SBergleid)  auSge* 
Dungen  unD  »or  behalten  morben.  Wlanfymahl  \ 
Gaben  fte  nur  einen  (Statten  Der  Superiomatis 
terricoriaiis,  Der  in  Der  Ausübung  einiger  wenigen  ! 
9ved)te  begebet/  Die  aud)  wobl  br§wetlen  anfebn* 
tfefren  Untertanen  überladen  werben. 

§.  16.  3)Jand&e  apanagirte  Herren  beFommen  j 
blo§  Die  Srlaubmß/  Da§  fte  an  einem  gemiffen  Ort/ 
Der  i^nen  *u  ibrer  Refidenz  eingeräumet  wirD,wob* 
nen,  unD  it>re  Apanagen-@elDer  Dafelbji  oerjebreti  \ 
fböetir  Diefe  haben  gar  Feine  Jurisdi£tion  über  Den/ 
felbenött/fonDern  Die  ^)od)^ür|tlicben  Beamten  \ 
exerciten  Diefelbe  im  tfabmen  Deg  regierenDen 
Jbmn;  topiftycn  muffen  fte  Doc&öon  Dem  £otf>* : 
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gürtflicben  Beamten»  unb  allen  ben  ©nwofjnern 
beflTelbenörteä,  intern  $ürfl(id.)en  (gtanbe  gemdjj 
b&flid)  unD  efrrerbiefig  tradirt  werben. 

§.  17.  Slnbern  wirb  nid^t  allein  Dfe  Jurisdi- 
ftion,  Daö  i|t/  bie  Ober*  unb  Unter*©erid)töbar* 
feit  über  ba$  ju  ibrer  Apanage  auögefefcteSfmt  über* 
laflen/  fonbemaueb  Da6ü6HigeOeconomie-2öe* 
fen,  fo  ba§  fte  DUCC()  t>te  Adminiftration  beö  2lmfe$ 
ihre  Apanagen  *  ©elber  bekommen.  Q5eo  man* 
eben  gürfllidjen  Käufern  in  ^eutfcblanb  ftnD  Dje 
Se«iorate  einaefübret/  oermoge  meldet  bemjenigen 
üon  Den  Agnaten ,  fo  in  biefem  $o4K3ürflud;en 
.£aufe  Der  dltefie  an3al)ren  ijl,  nacb  gewijfen  al* 
ten  bergebrac&ten  Pa&is ,  ©ewobnl;eiten  unbOb- 

fervanzen  bcfOtlDetC  Jura  jufte^cn. 

§.  18.  ©ie  apanagirten  £od>$ürjl(ic(jen  4?e» 
ren  ©ebrüber  unb  Agnaten  (>aben  ein  gemeinfdjajtt* 
lidM  Archiv,  ju  welchem  ein  jeber  oon  ilwen  einen 
befonbern  <SDd)niflTel  befnjt/  unb  meinem  ein  ge* 
memfcbafftlidjer  Archivan'us  öorjfebet,  Der  in  ben 
Siebten  beö  ganzen  4ood)*$ürfr lieben  .gwufeS 
jtebet.  @t>  i\l  aueb  baä  (£rb'23egrdbnif?  ober  bie 
prjtlicbe  Seiten*  ©rujft  »or  baö  gan&e  #od)* 
prjtlicbe  #auj?  bcfiimtnr,  $li<fyt  weniger  wer* 
ben  bie  #o#' gürjiuc&en  Suwerwanbten  in  bie 
^ir*en»@ebet()er  mit  eüigefd)lof[enfipierool)l  gar 
>ffter$  (Streitigfeiten  fid)  Darüber  ereignen/  weil  jie 
Zweiten  »erlangen/  Dc»§  fte  mit  9Mmen  unb  mit 
fyren  befonbern  #dufern  auögebrucf t  werben ;  bie 
tegierenDen  Zmm  hingegen,  wollen  i^mn  biefe* 
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niö)t  sugefiefyem  unb  öerorbnen  meiflentbeifö ,  Da§ 
Die^orbifte  unter  bcr  Benennung  Der  .ftod&fi&tfi. 
lieben  Herren  Oettern  unb  grauen  SWuijmen  ab* 
gemattet  werbe. 

§.  i9«  Söt&weilen  wollen  bie  apanagirten 
tmt  bie  mit  einet  anfefynlidjen  unb  weitläufigen 
Apanage  t>ccf©t0Ct  /  ibre  befonbern  9iegierung$* 
Coliegia  ecabliten,  unb  u)re  eigenen  #of*  unb  Ju 
ftiz9idtl)e  beftellen.  (Sie  fünben  aber  biebe»  ntc^e 
feiten  be«  Den$aupt>  Rufern  mancherlei)  Con- 
tradiftionen.  S5alb  wollen  fte  tbnen  baä  Üvec&t 
ber£an£elepen,  aber  nic^t  DerDvegterungen  äuge* 
fMjen,  balb  aueb  Diefeö  nidjt  einmal  erlauben  /  fte 
müflen  benn  öor  einen  unbbem  anbem  eine  ganfc 
befonbere  Confiderarion  Ijaben,  QSielmablö  wirb 
bei)  biefen  unb  anbern  bergleicben  UmJJdnben  beti 
Jätern  etwas  oergünff iget*  unb  blof?  auf Ibre £eb* 
jetten  eingffc&räncfet/  twkftes  ben  Defcendeme.» 
nict)t  oerjtattet  wirb.  3)ie  SSdter  muffen  ftcb  Der* 
pflichten  unb  öerrever/iren/  Da§  jte  Diefeä  ober  je* 
neä  nur  als  ein  precarium  annehmen*  unb  im  ge* 
rlnatfen  niä)t  als  «rblicf)  .anfetyen  ober  machen 
wollen. 

§.  20.  3n  wie  weit  bie  apanagirteo  Käufer  bem 
^)aupt'^)aufe  witcrmorffen/  unb  unter  bejfen  Ju- 
risdidion  fielen;  tan  Überbaupt  md[)t determini- 
ref  werben,  ©ie  35elel)nungen/  Teftamen«, 
Verträge  unt>  Reccfle  geben  gerinnen  am  beflen 
Siel  unb  $?aaf?>  £)a«  ifl  gewlf ,  ba§  bie  regte* 
rcnOe  Öm<  allenthalben  Den        Wi  mp*' 
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fcben  bebaften  Dod)  Die  Nebenlinien  ebenfalls  ib* 
ten  einmal  erlangten  $ürftlicben  (gtanb  tini) 
Spiendeur ,  nacb  weitem  fie  Den  übrigen  Unter* 
tbanen  niebt  gleich  tradiret  unD  angefetjen  m& 
Den. 

§.21.  ©ieiebwe  es  überhaupt  unter  großen 
Herren  gerool)n(icb  1  Daß  fie  fief)  bei;  mancberlet) 
fallen  unb  SSeranberungen/  bie  flcb  in  il)ren  $a\x* 
fern  ereignen »  mit  Noriricationen  gar  freigebig 
erroeifen ;  alfo  pflegen  fonberlidb  Die  #odvgür|V 
lieben  bol>en  2fnt>ew>anDten  einanber  alkSßermäb* 
Jungen  1  ©eburtben,  ^inDtaujfen,  c£obeS  *  $äUe, 
unb  was  ftd>  nur  in  tbren  Käufern  öeranöeriicbeö 
ereignet/  reeiproquemene  §u  berieten;  fie  mujren 
benn  wegen  einigen  unter  tbnentjorfaüenben  Diffe- 
remien  in  einer  Keinen  Disharmonie  mit  einanbes 
ij  flehen. 

§.  22.  ^Bollen  $<f)  (Streitigfeifen  unter  i&nett 
1  entjpinnen,  fo  öeranfajfen  fte  freunolicfte  Sufam* 
1  menfünjfte  /  ba  fie  felbf!  jufammen  fommen  ,  unD 
1  ftcb  wegen  ber  irrigen  Pun&e  mit  einanber  per* 
1  gleiten  f  unb  bernacb  ftreunD '  Sßruberiicbe  ober 
§reunb'Q3etter(icbe  i'ach  aufriefen  /  bie  in  Den 
f  ünjftigen  geiten  bep  öergleicben  93orfal!enbeiteti 
•  <in  prineipium  regulariv  um  abgeben?  ober  roo  bie 
■  @emütt)er  aüjumeit  t>on  einanber  entfernet,  Dafj  )le 
1  ftd)  bei>ibrer  peefonlicben  gufammenFunjft  feine« 
1  i*ed)t  fr(eblid)en  5luögangeö  fcerfprecben/  fo  inftrui- 
'ren  fie  il)re  Miniftres ,  unb  geben  t^nen  gemiffe 
'SBolltna.c&ten/  wie  weit  fte  geben  Wien,  S)iefe 
1  2"  N^n 
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galten  Denn  Conferentien  mit  Den  ©egenfeitigen 
Miniftris,  unb  beaiüben  fitfyt  einen  guten  3$ergleicl) 
jum  ^ortbeil  ibrer  ^)ercfd)ajft  $u  treffen.  SDa  e$ 
bnjroetlen  unmöglich  ijty  inDenTra<äaten;bie  beo* 
Derfeitt^ocb'prftlicfre^beile  mit  einanDer  fd)lief# 
fen/  alle  $älle  üorfyer  w  fegen,  manche  Punde, 
aud)  in  Den  Paais,.nicbt  mit  aller  S>utli#feit.,  tx>te 
e$  tt)ol){  fepn  fönte  unD  folte ,  ieDcrjeit  exprimiret 
merDen i  fo  gefebiebt  es  niebt  feiten »  Da&  über  Die 
»gxiupf'SSergleic&ei  bernaefc  noeb^etuiffe  Sieben» 
RecefTe ,  ober/  nad)  SÖerfu'ejfung  einiget  Seit,  be* 
fonbere  Dilua'ckrions-  unD  SrläuterungS'Recefle 
aufgerichtet  roerDen. 

§.2  7i.  Tonnen  Die  Demeleen  auf  f  einerlei  frieD* 
liebe  2ßeife  beigelegt  merDen/  fo  provociren  Die 
gürflenin^eutfcblanD,  Denen  Diefeä  jufommt,auf  i 
Das  9vedf)t  Der  $ütjrlicben  Austrage ,  oDerfte  imf 
ploriren  Daö  alletbod)|re  ^aoferlkbe  £)ber'Düd>j 
tcrlidje  2tmt,  nacbDem  fte  oorber  alle  gelinDe  Wiit»  ': 
tei  unD  SEßege  ergriffen/  alöDenn  werben  Die  \\tei* 
ttgen  3ied)te  entroeDer  in  Dem  DveicfcS»  Cammer* ; 
©eriebte  ju  2Be|lar>  ober  in  Dem  &auferlid)ett! 
5Keicbö'^of»9vatb6'ColIegioju9a5ien  in  Difcus-1 
ilon  geigen/  unD  nach  erfolgtem  allerpocbftem 
3luSfprucb  einem  ieben  $u  feinem  Dvedpt  gebotffenj! 
unb  narf)  Snbalt  Der  Dleici()$*@cfe|e  Den  benacb* 
barten  SKeid)$'unb  €reo§' durften  Die  Commis* 
fion  unb  Execwion  bißroeilen  aufgetragen. 
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©<i$  XIV.  §<i\>itnL 

§3cJ>ientett* 
§.  i. 

eife  Regenten/  bte  j$d)  Die  5R<$fe*unj|  t> 
ree  t)on  ©£)tt  iljnen  anvertrauten  §ür)i« 
liefen  (Staaten  recl)t  angelegen  fepn  top 
fen,  roenDen  ihre  (Sorgfalt  babin,  Damit 
fte  ntcf)t  fo  moht  il>re  33eDientcn  mit  Remtern  unD 
SöeDienungen/  alö  i>ie(mel)r  il)re  Remter  mit  tüd)* 
tigen  geuten  öerforgen  /  fo  Die  $äl)tgfeit  beftfeen/ 
K)nen  nad)  SBüeDen  üorjuflel^n.  (Sie  verkauf* 
fen  nt'emabB  Die  Chargen  um  ©elb/  eö  muffe  Denn 
ein  unbermeiMicber  ^otl>faÜ  fotebees  auf  eine  lurtje 
Seit  erforbern  möllern  unb  fefcen bennoeb  aud)  bep 
biefen  Umftänben  Die  Merken  nidjtauö  Den  2luaen. 
S)ie  ft'd)  Durd)  unredbtmäßtgeSEBege  in  Die  SJemtec 
einbringen/leiben  fte  aueb  ntcj)t  lange  in  ttyren  £)ien# 
(fen.  SJIfo  machte  Der  tbeure  ^>er$og  ju  (Sacb* 
fen  Emeftus  Pius,  ©iefer/ roenn  er  erfuhr;  Da§ 
iemanb  bureb  einen  fcblimmen  2Beg  in  ba6  2fmt 
eingebrungen/  unb  fofc&c^  erratefen  mar,fo  entjog 
er  il)m  nacbgebenbS  affobalb  foldje  SöeDienung. 

bie  von  Monf.Teifnerücrferftgte^eben^Söe* 
febreibung  DiefeS  frommen  ^ürftenS. 

§.  2.  @ie  erforfeben  beo  Stnnebmung  ifjrcr  fdt* 
Malten,  &on  bemotwjlen  biß  ja  Dem  unierßem  su 
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n>a6  fic  fiel)  am  bellen  jebsefen ,  unb  lernen  il>re  1 
@tärcfeunb@chroäd)cfcnnen.   3cf?t  angefügt*  ! 
(et  Erneftus  Pius  erfunbigte  ftd)  aud)  fö  gar  bei)  ! 
Den  Pagen,  ob  fte  ÖOn  Srudiis  ober  3>genT>rofes-  < 
iion  machen  Wolfen/  unb  wenn  ettf  erfüll'/  fogab  es  ' 
aud)  2ld)t;  ob  fie  ftd)  auf  Daöiemgef  worauf  fte  ftd)  i  | 
legen  rooltim,  red)t  applicirten-  (2).  Teiilkr  p.  105.  i 
(Sie  fet)en  b^rbeo  ntebt  fo  mol)l  auf  it>r  Q5ateclanD  1 
unb  ganbömamtfehafft,  aß  öielmehr  auf  thre  Meri-  I 
ren,  lebod)  hieben  fic  bie  etn^citnifcben/tvfnn  fte  mit 
Den  fremben  üon  gleicher  ©efchicflichfeit  unb^u» 
genb  ftnö/  benen  auöroärfigcn  bor ;  eS  müfien  benn 
befonbete  Üvegcln  Der  Klugheit  ein  anberö  erfor< 
bern. 

§.  3 .  9*aefj  ber  Sßerfaffung  mancher  Reiche  unb 
^rotJinfjien»  muffen  gewtfie  SSebienungen/  juma()( 
üon  wichtigen  #ofc  unb  SKcid)$'Chargenf  nur  blof 
mit  rinheimifchen  befe^t  werben»  2Ufo  werben 
natf>  bem  xxiu.  Arricul  ber&'aoferlichen  Capim- 
lation  &apfer$Caroh  vi.,  bic  ©efanbtfchajpen/ 
Die  Chargen  ber  öbriffen  ^ofmeifier ,  £>briffen 
€dmmecer,^)atfit wer  unb  £eil>Guarde,  $aupt* 
mannä  unb  Dergleichen,  mit  feinen  anbern  befe^fj 
als  mit  angebohrnen^eutfehen»  ober  aufs  menigfte 
mit  benen(  bie  bem  ÜKcich  mit  £ehn&<J3flichten  ber* 
wanbt  ftnb.  man  nach  Stnfunjf»  ber  jungen 
Königin  in  (Spanien/  bie  eine  Tochter  beö  #erfcog$ 
fcon  ©aboi)emmar/  aüe  berfelben  aus  <s5aboi;en 
mitgebrachte  33ebienfen  /  ohne  ihren  <2$orbewufi 
heimlich  jurücf  grfanbt/  unb  ihr  an  Deren  (Statt 

lauten 
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laufet  frembe  *|)erfonen  jugegeben ,  foll  |tc  folgen 
Mnmutf)  barüber  wtfpubwt  l)abcn  ,  ba§  fic  mieber 
:  jurücf  reifen  möllern  Sftadjbcm  aber  it)te  Ober* 
#ofmeifterim  bie  $rincejjin  Urfini,  il>r  oorgeffellet, 
ba§  bie  ©emofmbeit  ber  (Spanier  mit  ftc&  bräche/ 
feine  anbere  ^erfonen  bcnü)rcnÄiginnen  julei» 
ben,  al$  bie  öon  i&rcr  Nation  mären/  fo  l)at  fic  ftd) 
enMid^  mieber  aufrieben  ge|leHet.  <2>.  curieufen 
23üc&et'£abinetöXVi.  Eingang  p.2<5z. 

§.  4.  SD?an  finbet  jmar  an  aöen  regulieren  unb 
moblbeftellten  #öfen  gemiffe  Orbnungembie  Den 
«£>of»93ebienlen  fcorgejtyrieben,  unb  barinnen  il)rc 
fjjfiic&ten  etmat?  fpecieller  auSgebruef t  fmö;  bocl) 
fd)eineteä  faf!/  als  ob  man  in  ben  oorrgen  geilen» 
fonberlicfo  be»  ben  ^eutfefren  §ürjfcn  t  in  bt'efent 
(Stücf  nod)  accurater  gemein  /  als  ie^unb.  g$ 
metben  biefe  #of*  Ordnungen  entmeber  gefc&rie* 
ben,  ober  gar  gebrucff>  unb  allen  ben  jenigen  bie  fte 
t>eebad;ten,  unb  in  beren  SöflTenfc&afft  fie  Bommert 
follempubficirt/  im  übrigen  aber  nad)  if>renOri- 
cinaiien  in  ben  ^f>^arfcf)allö«2lemtern  aufbe* 
galten/  unb  öon  Seit  juSrtt  öeränbert,  fcetmebret 
unb  »erbeffert. 

S.f.  Unter  anbern  finbet  man  Frauenzimmer* 
Orbnungen,  Pagen-Orbnungem  McfremOrbnun* 
gen ,  Heller  *  Orbnungen  unb  (Stall  *  Orbnungen. 
3n  ben  §rauemiramer*Or&nungen  mirb  üorge* 
febrieben/  mie  fTd)  baä  abelic&e  unb  burgcrfic&e 
^rauenjtmmer ,  fo  um  bie  S>urd)lau#tig|te  ^err* 
fd?ap  i|r,  ber  Buc^t  unb  <£rbatfeit  befkif  igen,  allen  1 

$4  mn 
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bofen  (gemein  eines  üerbdcbtigen  Umgangs  mit  Den 
^)of*Cavaiieren  öermeiDen/  Der#ocb»$ür|ilid)en 
©emablin  unD  Der  grau  £ofmettferin  untertänig 
fenn,  unD  bei)  Dem  ©otteSDtenft,  beo  Der  $:afel,  unö 
ben  Der  gürfrlicben  Stufmortuno  aufführen  foQ\ 
<S;  £er|og$  Sodann  gaftmir«  ju  @acf)fen'€of 
bürg  ftraucnjtmmer'OrDnung  de  anno  1608.  in 
Dem  V.  ^ti)tik  DeS  Rudolphi  Gotha:  Diplomati- 
en p.  joi.  £)ie  Pagen -OrDnungen  difponiren/ 
wenn  Die  Pagen  aufjtehen/bethenf  ihre  ^ufroartung 

antreten/  jur  Information  unD  JU  ihren  Exercitiis 

ftcb  begeben,  unD  ftd^  gegen  Die  §)urcf)laud)tigße 
•^errfebafft,  gegen  Die  #of>üames  unD  jpof.Cava- 
liers » wie  au<#  gegen  il>re  SSorgefe^fen ,  gegen  ih' 
ren  #ofmei|?e&inrbrmatores  unD  Exercitien*9)?ei* 
fter  üerbalten  fönen*  ingleid)en  wie  fte  ftcb  beo  De* 
gürßlieben  tafelt  beo  Dem  Sluffafc  Der  ©peifen/ 
öuf  Der  SKeife/  unD  fonfl  allenthalben  ju  conduift- 
ren  ftabetu 

§.6.  3n  Den  Äueben^OrDnungen  wirb  expri- 
miret»  was,  wie  öiel,  unD  auf  roaö  Dor  2lrt  auf  Die 
§ür#iicben  tafeln ,  ingfeieben  auf  Die  $?arfcl;cillö> 
tafeln  unD^eö^ifcJe  Der  JQof*  Jungfern  unö 
Pagen  aufgefegt  unD  angerichtet  werDen  foll ;  wie 
bieSvodje  fttf>  ju  rechter  Seit  jumgeuer  febiefen/  Die 
©peifen/  fo  ju  ieDer^abljeit  angefe|f  "nD  ange* 
fteeft,  fauber/rein;  mürbe,  unD  alfo  jubereiten/  Da§ 
wenn  jur  Grafel  geblafen  wirb,  fit  alfobalD  parac 
fepn,  wie  fte  2tdjt  baben  foüen,  Daf  niemand  wer 
Der  au#  fei;/  einfteimifefr  oDer  auswärtig/  [ich  in  Die 

Äucfre 
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5\üd)e ,  unb  jut>orau$  um  Die  #eerbf!att  t>rtnge/ 
Damit  aflec  ungieidjcr  <ä$eri)a$t  oermieben  werbe ; 
n>ie  e$  bei)  Dem  2lnrid)ten  gebalten  werben  foll ; 
roaö  anhafteten,  traten,  ©ebacfenen  unD  an* 
Dem  ©pellen  aufzutragen,  unb  bernad)  mieber  auf» 
jubeben;  roie  e$  mit  Dem  ©trauen  unb£icferun£ 
DecVidualien  ju  galten;  rcie  mit  ©emut^e,  3«* 
cfet/  (SDdjmalfc,  @al$  unb  anDern  bergteidben  rätl)* 
lid)  umjugc^en/  Damit  nicf)tö  peruntrauetobee  oer* 
febroenbet ,  nodb  weniger  Die  Butler  in  ba$  $euer 
gemorffenroerbe;  roie  an  ^ilbpretbf  $leifd)>  §i* 

:  fd)en/  ©emürfc»  Butter,  5\ä§/  unb  allen  anberm  fo 
tt>ie  fte  Gahmen  babemanniemanb  nid)t$  l)eimlicf> 
tiod)  öffentlich  abzutragen  i  unb  fein  ungeroobnlid) 
£fjen,  an  Gräbern  (Sl|iern/  gücbfen  unb  anbern  Der* 
gleichen  *ujurid)tem 
§.  7. 3n  Den  ^eller*£)rbnungen  mirb  ben  9)?unD> 

i  febenefen  unb  <j\eüerfcbreibern ,  ober  wie  fie  fonfl 
genennet  werben  mögen,  anbefohlen/  wie  fie  bie 
©laTer/fIlberne33ed)er,$lafd)em  unb  alles  was  ftc 
in  ibren  QSerwabtfam  befommen/  wobl  aufbeben 
unb  in  5id)t  nehmen  foücn ;  wie  fie  ftd)  bei?  bem 
^infebenef  en  aufführen/  wie  Biel;  unb  oon  was  für 
Sorte  fie  einem  ieben  geben,  wie  oiel  jie  bep  ber  ^a» 
fei  unbunter  ber  ^afel  weggeben,  wie  fie  Weberin 

;  Vellern  nod)  3\ellet*@tuben  Unterfd)leiff  gebrau* 
epen  /  Das  2lu&  unb  (ürinlauffen  auffer  unb  unter 
foen  orbentlic&en  50?al)ljeiten  niemanb  oer|tattem 
Pieltt>enigerS[Bincfcl'ged)enm  laffen/unDfelb)*  ba» 
ju  ?tolaf  geben/  auc|>  mit  gleip  Darob  fepn,  bnß  bie 

Sßeine 


SBctne  mit  fönen  unb  wifcben  woblgebalten  un& 
nid)t  »erfaßtet  werben,      wirb  ibnen  barinneti 

öngebeufetf  bajjftebaS  Heller' rnventarium,  Ott 

fffbernciv  ?  öpffernen»  mefh'ngenenf  blechernem  t)bl* 
fernen  unD  anbern©efdf  ,  wie  es  bei;  Der  Recen- 
fion  befunben,  in  2(cbt  nehmen  füllen  t  ba§  bewon 
BidjtS  üerfcbleifft  ober  entwenbet/  noeb  nnit!)W!üi.a 
$ubrodjen  unb  öerniebt  et  werbe ;  fenbern  was  ^al>r- 
fitb  barinnen  tterbeffett/bemeuert,  üermel>m  unb> 
»erminbert  wirb»  ffetgt  unb  fallt/  alfobalb  in  ba$ 
Inventarium  aufgejeiebnet  werbe. 

$.8.  3to  ben  ©fall 'Orbnungen  werben  bie 
Siebten  aller  ©tau"'33ebienten,öpm  oberjien  bi§ 
auf  ben  unferfren,  öontellig  gemaebt»  aueb  angebt* 
get ,  wie  fte  fo  wobl  bie  9Wt*  alö  ^utfeb*  ^ferbe? 
hebji  ben^uffeben/  ingleicben  bafyenige,  was  il)* 
nen/  öermitteljt  be$  inventarii,  an  (Satteln»  geu* 
gen  /  Söecfen/  s3M|tol)len  unb  anbern  SKüftungen? 
aueb  fonjren  untergeben  unb  t>ertrauet>  in  guter 
SSerwabrung  balten  fallen?  t)amit  niebfö  oerberbc 
unb  etwant^ebaben  (eibe/  t>on  Butter  tm  gering* 
fren  ntebts  öerpartbieren,  auf  bie  gejb^ferbe  gute- 
Siebt  babew  mit  benfelben  ftttjam  unb  geniacb  um* 
geljen,  feine  frembe^ferbe »  ol>ne  befbnberngurfr* 
U<i)en  Söefel)l,  in  ben  ©fall  Rieben,  unb  fallen  laf* 
fen,  aueb  ol>ne  bes  (gftaRmtiftoff  Srfaubniß  un& 
^Sefebl  niemanb  einig  ^Jferb  trieben,  noejw 
feigen  u.  f.  w. 

§.  9.  ©a$  Stafeben  unb  bfe  35ebeutuugt?n  bee 
23ebtenunaen  fwb  na#  bera  Unterfc^iebber^ofe 
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öon  einanber  unterfebiebcn.  Manche  Charge  iff 
an  biefem  $ofe  mit  einem  grofFen  Diange  unb  be* 
fbnbern  Dignicätöertnüjtet/  bielbingegenan  einem 
anbern  eben  ntcbt  t>or  fo  gar  anfebnlicb  geartet 

Wirb.   2Kft)  ifl  Die  Charge  ber  @taatÖ*Secrerairs 

in  §rancfreicj)  unl>  ©ennemarcf  ein  gar  Dornet)' 
me$  2Jmt  /  hingegen  babcn  fid>  bi§ant>ero  in 
$eutfcf)lant>t>ieIeüon  unfern  Cavalieren  feine  (£1)* 
re  brau6  machen  wollen/  wenn  man  il>nen  gebeini' 
t>e  Secretairs-Expeditionen  $ugebacbt.  (£ine  glet» 
cbe  95ewanbni§  batö  mit  Der  95cbienung  ber  £am<» 
meckerten/  biefe  jteben  an  Dielen  #ofen  in  einem 
t>ornel>men  Pefto  unb  boben  iKange/  an  einigen 
«£)öfen  in  ^eutfdblanb  aber  fxnbet  man  /  ba£  biefe 
Charge  um  einige  Grade  geringer  geachtet  wirb» 
S(n  bem  <£ai>ferlidjen  £ofe  finb  bie  Cammer^er* 
rem@cblüj[el  iweocrlco  >  einige  ftnb  hobl  unb  of* 
fen/  wekbebiejenigcn  €ammce*£)erren  tragen/  fo 
würcf  lieb  aufwarten ;  anbere  aber  5u,meld[)e  »or  bie* 
jenigen  geboten,  bie  nicht  würtflich  jur  Aufwar* 
tunggebrauebt  werben. 

§.  10.  5ln  biefem  $ofe  ift  auch  eine  Charge,  in 
fcem  öber>(5tallmeitfer*2(mt,  welcbe  man  ben 
Dattel  *  Svnecbt  nennet.  SDicfcd  ijt  ein  fo  hono- 
rabler  £>icnft  /  ba§  auef)  bornebme  £eute  foleben 
anjunebmen  fein  $3ebencfen  tragen.  nun  &u 
^apferö  Leopoldi  geifen  einer/  ber  folgen  aller* 
erfl  empfangen  /  anhielte  /  ttt  tapfer  mochte  bod) 
bie  üerbafte  Unecht*  Benennung  abfehaffen/  un& 
fol#<  in  einen  anbern  Titui  »eranbew;  feiste  bec 
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boc&felige  tapfer  t  mer  ben  Sftabmen  nifyt  leiben 
fonee,  fc^tefee  ftdb  auefr  nic&t  &um  SDienfie ;  unb  ber> 
allen  foldben  QSeränberungcn  pflegte  er  in  bem 
Wlunbc  ju  führen :  2Ba$  feine  Vorfahren  bätten 
»ertragen  f onnen  /  fönte  ihm  aud)  gut  feyn ,  unb 
toürbe  alfo  be»  feinem  £eben  nic&te  ju  änbeen  fepn. 
<25.  ba$  £eben  be$  ÄaoferS  Leopoldi  p.  1 1  o.  £)er 
te&tangejogene  Autor  mcl&etaud^ p.m. baj?  Die 
Äaoferlicben  (?bel' Knaben  ntd)i  Pagen  genennet 
würben/  weil  man  in  £Bien  einen  iebroeben  Sun* 
gen  biefen  Titul  gäbe. 

§.  1 1.  &  gefebiebt  bi§meilen,  bajj  einige  Eleine 
$ür|len/bte  fein  gro££änb,  unb  aud)  feine  gar  ju 
meitläufftige  #off)altung  haben bennod)  in  2luö' 
tbeilung  bober  Chara&eresunb  groffenTitulaturcn 
ben  großen  Puiffancen  nachahmen/  fite  muffen  aber 
auefo  ntd^t  feiten  erfahren/  baf?  ibre  boch»chara&eri- 
lirte  Miniftres  ntd)t  allenthalben  an  ben/enigen  ^po* 
fen.roofte  biefelben  hjnfchicfen/in  biefet  Qualität 
erfanbt  »erben/  jumabl  bei)  benen  f  öon  roeldhen 
tyre  Principalen  einiger  mafjen  dependantfmb. 

§.  1 2.  Sie  Vergebung  ber  neuen  Chargen  de- 
pendirem  nach  ber  unterfdjiebenenQjerfaffung  ber 
v£)öfe/  entmeber  üon  ben  ^anbeö^errn  allein»  ober 
t>on  ben  £anbefr§ücflen  unb  ben  SKcid)frunb  £anb* 
©tänben  augleid).  3>n  ben  neuern  Seiten  ftnb 
manche  Collegia  etabüret/  unb  manche  neue  Char- 
gen ausgebaut  roorben  i  baüon  man  in  ben  »ori* 
gen  Seiten  niebtö  gemuff.  @ieid)tt>ie  ber  ©taaf 
unbbte  Magaificenze  an  ben  meifien£ofenjuge' 

nommen/ 
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nommen,  alfo  iji  aud)  Die  Spenge  Der  ^of^ebien* 
ten,  Der  Titulaturen;  unD  Der  Chargen  mit  Denfel' 
ben  iwkidy  öermehret  morben.  9)?an  ftnbet  t>m 
unb  roieDer  bep  ben  alten  @efdjiebt<  (Schreibern* 
ba§  man  anfebnlicben  unb  mächtigen  Oveicb&gür* 
flen  in  ^eutfcblanD  alö  eine  prächtige  Jpofbaltuna. 
:  naebgerübmet,  wenn  fte  6.  ober  7.  Diitter  um  fic$ 
gehabt;  ba  Dod?  heutiges  $aaeS  manche  9veid)g* 
©rafen  in  biefem  ^tütf  eine  grofiore  Figur  ma* 
eben.  £()urv§ürir  grieDricb  Der  SBeife  hielt  eine 
aar  enge  #of)latt;  Da  er  einftenö  öorhatte  feinen 
$bienern£ojk©elb$u  geben/  unb  befanD/Dajj  fol* 
cbes  soo  ©ülben  austragen  mürbe*  fo  reebnete  er 
Diefeä  febon  nor  eine  feljr  groffe  (Summa  ©elDeS. 
<§.  ginefgrafs  §:euffche  Apophtegmata  p.  98, 

§.  13.  ©roffe  Herren  erteilen  neue  Slemter»  Prx- 
dicata  unb  £5efolbungen ,  menn  es  ihnen  beliebt/ 
naebbem  e$  entmeber  Die  OfEcianten  öerDicnen, 
unb  jtd)  Durcfr  ihre  Meriten  Den  Sföeg  ya  weitem 
Avancemens  gebahner»  oDer  nachDem  fte  ftdb  Durch 
allerbanb  Methoden  bee  ihnen/  ober  bei)  ibren  Fa- 
voriten  mdnnlicben  ober  weiblichen  ©efcblecbts» 
in  ©nabe  gefegt/  ober  naebbem  fte  üon  anbern 
#od)»§ürjllfcben4bduferm  mit  Denen  fie  entmeber 
in  greunbfehafft  ober  Stoüerwanbtfchafft  (leben/ 
ober  bor  Die  fte  befonDere  Confideration  hegen, 

|Tarcfe  Recommendations  -  unD  Interceffions- 

(Scbreiben  mit  ftch  bringen,  2ln  fcielen  ^eutfefcen 
#&fen  ifi  gebräuchlich/  Da§  bie^ocb'^ürfllicbe« 
#errfchafften  <w  tywn  folennen  ©eburtb$'3:d* 
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gen  neue  Chargen  »ergeben i  unD  einige  ©jene 
avanciren  lajTen. 

§.14.  <2Bcnn  Die  @obne  entmeDer  in  Die  öd* 
ferlicf>en  ^ußltapffen  treten,  oDer  Das  ©lücf  t)aben/ 
Dte©naDe  Der  Succefllon  fo  mobl  ju  erlangen,  a& 
tbre  SSdtee,  fo  werben  fie  tt>ren  Sötern  gar  öfters 
adjungiref/unö  Die  Chargen  merDen  bteeburebauf 
gemitfe  $ta§e  erblicb.  2(n  Dem  £apferlid>en  #o< 
fe  batte  man  oor  einiger  Seit  ein  Dendrmürbig  illu- 
ftre  Krempel:  (J$  ftarbanno  i7iö.Deni6Juliiju 
Sßien ,  §tit  ^>bilip  @igmunD,  ©raf  pon  S)te* 
tricbllein/  ^apferlicber  ,Ober*@lallmeifIer,  Dec 
$err  23rubtfr  §ürft§erDtnanD  mar  Des  bocbfeeli' 
gen  Äapferö  Leopoldi  öi>er'.£>ofmei(ier/  Deffen 
@obn  gürfl  £eopo(D ,  ^apfers  jofephi  Ober* 
<StaHmeijter4  Der  SBater  §tirft  Maximilian, Äa«* 
ferö  Matthias  £>ber>@tau"mei|ter>  ßapferS  Ferdi- 

nandill.unD  ^ÜpferS  Ferdinand»  III.£)ber'.£)of<» 

meifier ;  Der  ®ro§  *  Sßater  (SigmunD  ,  ÄapferS 
Rudolphi  11.  Minifter,  unD  (-rr&'#er$og$  (Jrnjfö 
öber-^tallmeifler;  Der  Leiter  'S3ater)  tapfer* 

Maximiliani  II.  £ber*€dmmerer,  unD  Rudol- 
phi ii.Obee'£ofmeifler ;  Der  Upraljne  ©igmunD/ 

ÄaoferS  Maximiliani  I.  Caroli  V.  unD  Ferdinan- 
di  I.  Minifter.  <g.  Herxi  ®ebtd)te  p.  155. 

§»  15.  £>ie  unterfc&teDcnen  Objeda,  Die  man* 
d)erlep2fagelegenpeitenDeg  £anDe$/Die  unterfc&ie* 
Denen  ©?fd)dfirte  De*  «gjofeS,  unD  Die  befonDern 
Neigungen  Der  £errfc(jafft  Perurfac&en  Den  Unter- 
fefofeb  Der  SJetnter  unD  58eDienunge»,  Deren  (jijtort' 
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fd)c  95efdbreibung ,  wie  fie  heutige*  ^ageö  bei)  Den 
meinen  (Stoopdifc&en  $ofen  anzutreffen,  in  eignen 
<Sd)nfften  lefen.  ©ie  pornebmjten  Miniftri 
Detf  <j\iu>ferlid)en  #ofe6  finD,  Der  Obeiv.£)i>fmeijter> 
Der  £>bri|te  (Edmroeree  /  Der  ßbrijie  #of»  9)iar* 
fcfcall  1  unD  enDUd)  Der  Obritfe  (Stallmeifter ;  Die 
ganfce  übrige  #of|?att  roirD  in  Diefe  wer  l>ol)e  wm* 
ter  emgetbeilet.  ©erOber'#ofmeij}er*@tab  iff 
l)ec  t>Dtnet>mfle ;  unterem  fiebern  Deröber^of* 
^ucbemneijler ,  Der  Ober* &bti.  €ämmerer,  Dee 
Unterf@ilber*£ämmerer/  Der  Öbrijle  ©tabelmei#< 
f?ery  roeld)er  öoran  gebet  /  menn  man  Dem  föipfet 
Die  (gpeifen  Auftragt ;  er  flopjft  mit  einem  (Stabe 
an  Die  3:büre,  ^mit  Die  in  Der  SKitter*  (Stube  unö 
Anti-  Camera  jrebenDen  ^erfonen  ^>\q,%  macben. 
©ie  3;rucbfe|?e  marten  Dem  tapfer  bep  Derc£afeJ 
auf,  unD  finD  Deren  eine  greife  2lnjabl ;  unter  il>nen 
jiel>en  1  j.  9)?unD*(Scbencren,  ämepSSorfdmetDer/ 
Die  4oof' Capelle/  Die^)j>f»Secretarü,  ingteieben  afle 
£of  *  gebt  *  ©arten '  helleren  >  ^afel >  «Jvüd;  *  unD 
£Bafcb«£5eDienten. 

§.  16.  ©er  Übrijle  €dmmer^tab  fügtet  Die 
Ambaffadeurs,  £nvoyes  unD  anDere  ©tanDeS* 
^3erfonenüur  Audienz,  iljtn  mirD  DaßCreditiv- 
(Scbreiben  Der  Herren  ©efanDten  Porber  eingehe* 
fert,unD  Denfelbenoon  il)mDurd>  einen  c£bürbüter 
»on  Der  Anti-Camera  eine  gemiffe  ©tunDe  ange* 
fe&t;  Unter  il>m  (leben  Die  €ammer^erren  /  De* 
ren  eine  überaus  grojje  Spenge/ mie  aud;  Dernau* 
ferlid?e  23ei$t'-23au'r,  Die  »Media,  Die  £eib* 
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Sipotfyecf  et,  Die  £eib'3$dbtei:er/  aud)  alle  Cammer» 
unD  Garde  Roben-Q3eDtenten*  S)er  öbr ijf  e  4bof* 
Sftarfcfwü  t>at  nicfrtaüeinDie  Jurisdi&ion  über  Die 
£i>f*33ebienteni  fönbern  auefj  über  Die  ^rembDen» 
als  StbgefanDten/DlefiDenten/ Agenten/  Sollicitan- 
ten;  er  mad)tD.uartier  wenn  Der  tapfer  feine  Die* 
fibenfc  veränDcrt.  S)al)er  flehen  unter  i()m ,  ba$ 
4Di>f'öuartier'2tmt/  unD  Die  Dnju  geborigen  Ober* 
^Sof'öuartier'Äffer,  Fourirer  &c.  ferner  Da$ 
ßber^of'3)?(irfcball'2(mt  >  famt  feinen  £Kat^crv 
Aflefloribus  unD  SöeDienten. 

§.  17.  ©em  Öber>(g(allmeiffer  i(f  aDcö ,  n>a$ 
jura  (Stall  geboret/  untergeben ;  er  bilfft  bem  ^ap* 
fer  i\x  ^ferDe  oDer  SBagen ;  aujfer  Der  ©taDt  aber 
pflegt  er  bei)  Dem  tapfer  mit  entbloftem  #aupt  in 
Der  ^utfefre  in  ft|en.  jmb au#  Die  Exercitien* 
3)?ei(fer  bei)  #ofe  an  Denfelben  gemiefen.  gu  fei* 
nem  (Stabe  gehören  Die  Äapfedic^en  fbel^na* 
beii/  fo  ©räfltc&en  unD  gm^ertlicfren  @fan&c$# 
tngleidjen  alle  (Stall*  ^ferbe*  unD  2Bagen*  33e* 
Diente.  2Juf  Diefe  Pier  .£)aupt'<Stäbe  folgen?  Der 
#atfcT)ier'$aupmiaim/  Der  £eib»Garde3:raban* 
ten»^)auptmann;  Der£>brifle€anö*^)of'  unD  3a* 
gcc*20?ct|lec/  Der  Ober^of'^alc^en'SOJeifler/  unD 
<wDef  e  b>b,e  Officianten  mebr. 

§.  18.  2(n  Dielen  £bfen  Dergeeconten^dupter» 
unD  anDerer  tyoben  Puiflancen  ftnbet  man/  über  Die 
anDern  @taatö*Miniftres  unD  anDere  ^o^cn  Offi- 
cianten, nod)  einen  Miniftrifllmum,  einen  Premier- 
Minifter,  einen  Miniftre  principal  d'£ut,  einen 

diri* 
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dirigirenben  ©taafg'Minifter,  oöer  nMe  (ic  ctmn 
roeiter  t onnen  genennet  werben.  <3$t>n  biefen  bringt 
in  Smfebung  Der  fortmabrenben  ®naDe  unb  b# 
S)auer  biefeS  ^od^ften  £bren'©i}>fFel$,  ein«  im* 
mer  weiter  als  Der  andere/  nacbbem  einet  Meriten 
fyati  unb  ftd)  neceflkir  m  madjen  gelernt;  ober  burcfr 
fein  gutes  Söejeigen  fie&  bcp  ber  ^errfcfrafft  unö 
bem  £of  beliebt  m  machen  weif.  33it?roeilen  t>er* 
fe&en  einige  Uol>e  Slnberwanbte  t»cö  Kaufes  biefe 
Funftion ,  bifroeilen  aber  aucfr  anbete  (Staate 
Funbige  Scanner.  SCn  Den  9v6mifcb'€atbplifcj)en 
£6fen  bemühen  ftc&  bie  £arbmäle/  bei)  biefer  Char- 
ge einen  groffen  $beil  beö  (Steuer  ».Stoiber*  nebjf 
ben  Regenten  jugletcO  mit  in  £änben  m  galten, 
mie  aus  ber  alten  unb  neuen  #ijlorie  befanbt  ift„ 
2llfobebwfc&ten  in  ben  borigen  $eitm  biebepben 

Carbinate/  Richelieu  unb  Ma2arin,  alS  Premier- 

Miniftres  ganfc  ^rancfreicf),  Richelieu  legte  ben 
©runb/  unbMazarin  bauete brauf. 

§.19.  2(uf  öcmtffc  SD?a^e  geben  bi§wei(en  einige 
<Staatö»funbige  Damen,  bie  baö  #erfc  be$  Die* 
aenten  in  #änben  fübren,  ober  Da*  ©lücf  haben» 
Dem  Miniftriifimo  felbfl  befonbers  ju  gefallen/  unb 
mit  if)m  pertraut  ju  fepn,  Premier-Miniftres  mit  ab/ 
unbbiefe  erteilen  auf  eine  gewijfe  Seit  benj'enigen 
(Sachen/  pon  benen  jte(£tJantni|?  erlanget,  unbp 
benen  fit  mit  ju  Dvatbe  gejogen  werben,  em.fefyc 
flawf  ©emicht.  5ln  einigen  *g>6fen  ftnb  bie  Pre- 
mier-Miniftres jugleid)  Favoriten  /  aber  nitfet 
lentbalben,  c^tpmeilen  mu§  ein  Regent  einen 

&  Pf* 
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Premier-Miniftreum  pd)  IcjDcn»  weit  OflÖ  SSolCf 

an  ifym  fanget,  meil  erftcbaüentljalben  infinuiret/ 
meil  er  üon  trejflic&er  Capacität  /  unö  £>te  9vegie* 
rung$'t$Dad)en  tt>6l)t  innen  ^at#  injmifc&en  ijt  et 
i&n  e btn  nityt  Doüf  ommen  juget&an , unD  eine  an« 
Dere  juroeiten  fdjfcc&te^erfim,  oon  feinen  oDer  Dod) 
geringen  Meriten/  oertritt  Die  ©teile  De$  Favoriten. 
ginbejtonDiger  unD  getreuer  Favorite  Deß  Honigs 
in  €ngeüanD  mar  2GBill)elm  v>on  Söentbeim  ®raf 

ÜIMI  ^brtlanD?  Der  anno  1710.  Den  10  November 

im  <52{ltn  3<il>t  feineö  Alters  fTacb»  SBor  feinem 
gebend  €nDebatt)  er,  Daf?  man  fein«» gekbnam  fo 
nafye  an  Den  Körper  Äonig«  2Bilt)dm$  Hl.  legen 
mbcfrfo  als  fiebö  tbun  liefle»  unD  l)a(te  aueb  Die 
re,  Da§  er  in  Der  Slbtei;  iu  SBefimünfret  in  Der  Ca* 
pelle  '$,bm$$mid)tbtt  vn.  beygefefctfüarD. 

§.  20.  Cafpar  deGutsmann  ©raf  ÜOn  Oliva- 

rez  tjatt*  Da$@lücf ,  Da§  er  bei)  Dem  Ä&nig  Phi- 
lippo  ilf:  in  ©pamenäi«  (Staats  *  Affairen  De* 
$önigreid)ö  xxu  Saljr  naß  einanber  ate  Pre- 
mier-Minifter  dirigiren  fönte.  S3ec  ^ranjofifd^e 

Hiftoricus ,  Michael  Le  Valfor,  urteilet  tn  fein«  ■ 
^Dijiorie  du  Regne  Louis XIII.  liv.  y6.  p.f  o.foIgetfJ 
Deö  ÜOn  il)m:  Olivarez  gouvernoit  &  le  iloy  Sei 
route  l'Blpagne  avec  un  pouvoir  abfolu,  homme 
d'un  efprit  altier,  rempli  <le  maximes  feucres  80 
naturellement  porte  aux  cbnfeils  violens.  Com4 
me  il  avoit  irtfinue  a  fon  maifre  -de  prendre  ler 1 
furnom  de  grand ,  il  cherchoit  tous  les  moy  ens 
d' augmenter  la  puuTance  Sc  la  gloire  de  9hh*  I  fe 
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lippe;  mais  la  fortune  feconda  fi  mal  Jes  pro- 
jets  du  Conre,  que  durant  fon  adminiftrariojn 
la  monarchie  d'JEfpagne  perdit  fon  ancien  Iplen- 
deur. 

§,  21.  2in  öem^äbjrlidwn  #ofe,  Der  alles  bureb 
fcen  Q3ei>ratb  öer  €arbinäle  expediret/  t>crftct>et 
berj'enige€arbinaliDer  ftd)  ju  ber  ßett  am  metjlen 
öuf  Die  ©taatö*  Affairen  appiiciret,  ftd)  in  Den 
2>obfliu  fc^ief cn  *  unD  »on  Der  (?>cbrüäd)e  Des 
fyabfte*  ju  profideen  weifo  Die  ©teile  eines  Pre- 
mier -Miniftri.  <£inige  wollen  es  einem  Stoffen 
»£)erm  öor  einen  gebler  anfebreiben ,  wenn  er  fei* 
nen  Prcmier-Minifter  ()dlt;  jumabl  menn  er  felbjl 
in  feinen  ^erriebtungen  febr  langfam  unbbebäd)* 
tig,unb  bennoef)  alles  feibjl  annehmen  unö  anbo* 
ren  miß ;  fmtemabl  Die  Refolutionen  t>i«rpuvd>  gae 
febr  gebinDert ,  unb  Diel  ©eftf^äfft«  öerabfaumef 
würben»  Sfobere  binden  febreiben  *S  einen  S)ve# 
i  genten  oot  eine  febr  groffe  $Btitytit  an/  wenn  et 
:  felbfl  Premier-Minifter  jjl,  unö  feinen  anbeut  uro 
fid)  bultet. 

§.22.  <£Si(t  überaus  loblid),  unb  bringt  einem 
Surften  einen  befonDern  Üiubm  juroege/  wenn  et 
Die  ©icnfle/  Die  ibm  treue  unb  fiei§ige  SDiener  lei# 
fttn/  auf  mancbcrleo  2irt  unbSSSeife  an  ibnen  felbff, 
fcber  an  Den  3t>rigen  belobet.  §ür(t  3oa4)int 
€mjl  ju2tobalt  wirb  naebgerübrn^/  Da£*r  inner» 
foalb  12  3abrenetlid)e4o$aar  ©iener,abelicben 
unb  burgerlicben  (StanbeS  /  Deren  #e»>ratben  et 
me&rentjjeilS  äfften  unb  anbringen  beljfeny  auf 
\  f  O.  2  bero 
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bem  <Sd)lo§  ju  $orgau  trauen  unb  belegen  (äffen/ 
unD  betreiben  nicbt  allein  tbre  £od)jeiten  autfge* 
ticktet/  fonbern  fi'e  aucb  tnilbiglid)  begnadiget*  <2>, 
SBectntanä  .£ifiorie  t>on  Slnbalt  v.  £l)eti  p.  194! 
4>er£og  griebritf)  oon@otba  öerorbnete,  ba{?  Die 
^Bittven  unb(*rbenberSurftud)en  getreuen  Sbte* 
ner  nacb  ibrem  $obe  alle  it>re  Q5efolbungen  unb  Ao 
cidentien  nod)  folgende  jrcey  Ouarfale  behalten 
foltcn.  Einige  g&nnen  den  2ßitn>en  ber  groflen 
Miniftresunb  anberer  Officiamen»  bie  it>nen  eine 
lange  geit  getreue  unb  erfprte&licbe  SMenfte  gelei» 
ff  et,  nad)  bem  §:obe  i'brer  Jänner  anfel)nlid)e  Pen- 
sionen/wenn  fte  felbfr  ntdf)t  fo  uiel  in  Vermögen 
baben  /  baj?  fte  Standes*  mäfjis  dat>on  (eben 
tonnen. 

§.  2?.  Sftac&dem  bco  QSerdnderung  ber  San* 
beö'Otegenten  gemeiniglicb  aud)  unter  ben  QSebien* 
teti/  bobern  unb  geringem  ©tanbeä,  ftcb  grojfe 
SÖeränberungen  ereignen,  fo  n>irD  üielmat)l6  in  bie*  1 
jenigen  ftürfllicben  Pafta  unbSSergleidje/  fo  unter 
ben  3Durcblaud)tigften  fünfftigen  Succeflbribus , 
aufgerichtet  werben»  biefe  ©auful  mit  eingerucft: , 
SÖSeil  der58tflid>Feit  gemäfy  baf?  treuer  unb  n>ol)l*i 
»erbten  (er  Ovdtl>e  unb  23ebienten  erroiefene  nüfcli' 
#e  Officia  nicbt  unbelobnet  bleiben,  fo  böben  ftcfc ' 
bie  gürfrlicben  boben  Herren  Pacifcenten  bafjirt 
gndbigjterfldbret,  da§  fte,  unb  ütoar  ein  ieber  nafy  \ 
feiner  Rata ,  für  diejenigen  Oidtbe  unb  Miniftrosi 
fo  beo  Abgang  eine«  ober  des  anbern  Sürfilidjeti 
feiles  in  Dero  ©ienflen  ftcfo  n>ütcfli$  befinden/ 
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unö  mobl  meritirt  gemacht/  becgcftaltige  @orge 
trafen  wollen,  Damit  entmcDer  burd)  anDecroeitige 
Accommodif ung»  ober  nad)  Söefmbung  Durd)  eine 
etflctfliche  Provifion  t^ncn/  foötel  möglich/  Unter* 
^(fung  unD  Subfiftenz  uerfebafft  roerDen  möge, 

§.  24.  öiel)et  dn^ö!)fecmtt^:ot»ab/fi>|in&one 
QSeDtente  be$  gan&en  ßapfetlicbcn  #ofeö  fogleid) 
tbrer  3)ienjJe  erlaffen/  unö  Der  neue  tapfer  nimmt 
foDann  Diejenigen,  meldte  ihm  beheben/  «I*  roieDer 
an.  ©er  einige  Geichs*  vice  Cancer  bleibt  im* 
eetrücf  t  in  feinen  ©ienflen/  weil  feine  Charge  nicl)f 
fo  wobl  üon  Dem  Äaofer»  als  vielmehr  oon 
S9?aim$un&  t>em  SKeicfr  dependiret. 

§.  2 f.  2Baö  Der  Autor  Der  ^erftamfc&en  23rie« 
fein  feiner  xxix  lettre  üon  Demoorigen^onig  in 
Srancfreicb.  Suömig  Dem  xiv.  raifoniret,  gefebie* 
betauc()  bisweilen  auffer  Den  Sranjofifcben  ©ren« 
fcenbet)  einem  anDern  SKegenten :  11  paye  ante  Ii» 

beralement  les  afllduites  ou  pJutot  J'oifivete  de 
fes  Courtifans  que  les  Campagnes  laborieufes 
de  fes  Capitaines,  fouvent  il  prefere  unhomme, 
qui  le  deshabille,  ouqui  luy  donne  la  ferviette 
l'ors  qu'il  Je  met  a  table,  ä  un  autre,  qui  luy 
prend  des  villes ,  ou  luy  gagne  de  bataiiles ;  ii 
ne  croit  pas ,  que  la  grandeur  fouveraine  doic 
£tre  genee  dans  la  diftribution  des  graces  & 
fans  examiner,  ii  celuy,  qu'il  comble  de  biea 
eft  homme  de  merite  ä  croit  que  fa  choix  va  Ie 
rendre  tel,  aufli  luy  at'onvu  donner  une  petire 
[penfion,  aun  homme,  de  merite  &un  beau 
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gouvernement  a  un  autre ,  qui  auoit  fuy  deux 
lieux, 

§.  26.  £inige#of'Officianten  werben  nac&  Dem 
Unfcrfd^ieb  it>rer  SBebiemmgen  ber  Objedtorum, 
bieflep  vermalten  baben/unb  ber  Obfervanz  be* 
«träfe  in  ^flic&t  genommen,  anbete  aber  triebt;  et* 
nige  werben  auf  2Jrt  eines  Contraftg  in  ©ienffe 
gejogen ;  manchen  wirb  ein  befonber  Decret  ju  ib* 
terhoneur,  aud)  meiern  OSerftcberungauSgefer* 
ttget.  ©roffe  Miniftri  erbauen  tf>rc  SBeflaUungett 
mit  Stoffen  Solennitäten,bie  geringem  Subalternen 
hingegen  werben  obne  befonbere  Ceremonie  ange* 
itommem  2öirb  einer  ju  einem  #oc&^ür  Rieben 
Ülött)  in  ein  Collegium  aufgenommen  ,  fo  wirb  er 
toor&ero  Don  einem  Miniftre,  i>ermtttel|r  einer  fo- 
lennen  SKebe ,  imroduciret.  derjenige  fo  tbn 
introducitt«  offeriret  tt)ttt  nomine  Serenifllrni  DiC 

racante  (gtefle,  unb  peiffelt  ntc^f  / «r  werbe»  bec 
•  *&oc&'§ür|llicben  Intention  gemäß»  fol#e  miliig 
annehmen*  Die  gewobnliclje  S5orljalfung  anhiren/ 
unb  bajj  er  berfelben  in  allen  pflic(jtmä§ig  nachleben 
woSen  mit  bem  ^anbfcblag  angeloben;  unb  fobarot 
Der  würcflidjen&nweifung  feiner  Seflion  gewärtig 
fe»n.  ©er  neue  Sfiatb.  bäl*  mieber  eine  folenne 
SDancffagungS*  Diebe  Dagegen.  Jöifmeilen  in« 
ftaiHret  ein  (geringerer  einen  #6ljem»  mebrmablf 
aber  einer  oon  einem  groffern  unb  bobern  Üvange: 
einen  anbern»  ber  feine  fofyol>e  unb  anfe&nlic&e  Di-1 
gnität  befttjet. 
§.z7>  Wimm  ein  9tat()  ober  Minifter  au«  ei*1 

nem 
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nem  Collegio  2tbfd)ieb,  unb  n>tcO  in  ein  anbereS 
gefefct/  fo  bält  er  bei)  Dem  Slbfdjieb  eine  Dvebe/  und 
bei)  Dem  Eintritt  in  ba$  neue  Collegium,  in-  mcl* 
d>eö  er  introduciret  twrb,  wieber  eine/  wie  fcfyt  piel 
<£j.empe(,ben  biefen  unb  anbern  Dergleichen  $nl)eni 
fn  ben  hieben  Der  pornebmjfcn  Miniftres  naefrgefe* 
ben  werben  fonnen- 

§.  28.  2öirb  Dem  £rk*$tm&en  eine  QtfitaH 
formiret»  fowirb/  mit  3»webtmg  ber  Herren  ©e> 
beimben  SKätbe»  aud)  bisweilen  be$  #errn  £>bec» 
$»f*3>rebiger$  >  eine  getwjfe  Orbnung»  wie  e$  in 
gutunfftbep  beö  '^rinfcen  £ofjtatt  gegolten  wer* 
Ben  foö/  öbgefaft,  unb  ju  Rapier  gebracht  /  auefr 
«wt)l~Durc&  Deä  ^ringen  #i>fmen?er  /  ober  einen 
önbernCavalier,  bei)  einer  folennen  Diebe  publi- 
ciret.  roirö  anbefoblen  /  Dajj  biefe  Orbnung 
tn  ©egenwart  be$grb'^rin$en  ben  fnmtlicben  ju 
Der  ^)offlatt  gehörigen  Öfficianten  unb  23ebienten 
jugerohjer  3«t  jäbrlidy  üorgetragen/  roieber^let 
unb  abgelefen  »erben  föB. 

§-29.  gumanc^en  feinbfeligen  Seiten/  oberwenn 
ein  £anb  mit  einer  feljr  groffen  ©cbulben.£aft  ge» 
iröcf t  i#,  wirb  bie  aöju  jablreicJjf  «öof jlatt  permm* 
fcett/  unb  öon  einem  $i>f»Mrnifter  burd)  eine  fo 

lenne  Siebe  dimittiref.    ^rbanCfetibnen  nomine 

Sereniffimiüoriljre  SMenffe,  üerjtcbert  ibnen>  Daf? 
flebeij  n>ieberberge(lenter  Dtut>e/  unb  bei)  ereignen* 
Der  (Gelegenheit/  wieber  aecommodiret;  immittelfl 
'über  ibren  allerfeit*  bi&bie&er  gelobten  CRangPot 
,  wie  na&  unb  &en  freuen  Sufrittbeo  #ofc  bebauen 
&  4  fotten» 
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folfen.  ßrbentucber  SGßeife  öerbieibet  Den  abge* 
Dancfcen  33ebienfen  ibr  Charafter  unb  geführter 
§itul  eigenfbümlicb ;  juweilen  gefd)id)t  es  aber 
Dodt)  tt>ol)l/  ba§  fte  beo  einer  fe&r  groffenUngnabe 
ber#errfcbajft/  unb  bep  einem  fcocbfr  unanfränDt* 
flen  unö  unwürbigen  feigen  >  ipres  langes  unb 
$£Kul$  perluflig  werben ;  eö  wirb  fobmin  aDen  Col- 
Jegüs  DeS  £anbe$  üerbotben>  ba§  fte  biefclben  in  De# 
nen  an  fie  abgeladenen  (Schreiben  nicbt  meljr  nac(j 
iprem  Porigen  Charafter  benennen  follen. 

§•  jo.  Sftacbbem  orbentffcOer  SEBeife  bie  S25e* 
Dienten  nacb  tpren  ©efaOenaug  ben  £)ienjfen  ge* 
f>en  tonnen/  wenn  ibr  Sabr  geenbiget>  ol>ne  Da§  fte 
notbig  bätten,  ibte  £)ienf?e  einOSiertel'Sabr  »or> 
l>er  auftufünbigen  >  wie  etroan  bie  Söebienten  Der 
PnVat-^erfonen,  fo  wirb  bisweilen  au$Drücflic& 
in  ibre^efraflungen  mit  eingerückt,  Da§  iljte  Resi- 
gnation mit  Der  ßünroiüigung  ibreS  «^errn,  unb  ibre 
£o§runbigung  ein  Ärtel'Sajjr  öorber  gefcbetjen 
folf ;  auffee  Diefem  $aü  ftnb  fte  nicbt  fc&ulDig/  nac& 
ber  Refignation  nocb  ein  Ärtel^abr  warten* 
unbbüjlfen  mtcb  ntd&t  Dvebe  unb  Antwort  Daoon 
geben*  Da§  fte  foldbes  nicbt  getban.  25ep  Den  €am« 
mer«©ericb(S'Aireflbribus  ij!  eöaugbrücfiicb  Der* 
orDnet,  Da§  fte  Die  Refignation  ein  SBiertel'^oljr 
juoor  intimiren  muffen. 

§.31.  35$meilen  oerfprec&en  2>ie  £anbe$ » d\e* 
genten  einigen  Officianten  Dorn  bobern  Stange,  unb 
Die  fte  oon  auswärtigen  Oertem  berbeEommen,  bep 
5Jnn«9mung  in  i|re  ©ienjle/  unb  jwar  burcb  be> 

fonberc- 


•  / 
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fonbere  mit  eigener  £anb  unb  (Siegel  auSgefertig* 
te  Receffe,  bafj  jic  biefelben  ot)tie  miebtige  unb  red?*« 
mä&ige  Urfacben  ibter2)ien|te  nic^t  erloffen  wollen. 
Sfticbt  weniger  macben  jte  fteft  ant>eifcf)tö  bc»  benem 
bte  fle  mit  großer 9D?übe  überfommemunb  an  benen 
t*>nen  ein  gar  oieleS  gelegen,  baß  fie  nacb  ibrem  $<y 
öe  tyren  l)tntctla|fen?n Äibcrn unt) ^inDerncinc 
Penfion  deftinirenmolien. 

§.  j i.  (finige  groflfe Herren  berfabren  nic^f  all* 
äufebneu*  mit  2Jbbancfung  Der  523et>tcntctt/  jumal)E 
Öerer,  bie  tbnen  eine  Seit  gute  unb  erfpriefjlicbc 
©ienjle  geleitet.  £erfcog  'SBilbelm  ju  (Sacbfen* 
S2Beimar  pflegte  m  fagen :  25ei;unferm  §ür<Jiicbcn 
»Öaufe  ifl  nicf)t  f>erfottimcnö/  baßman  alte  treue 
SMener/  bie  fleb  um  Unö  unb  bie  Unfrigen  fo  »iel 
geif  unb  3aj)re  moblDerbient  gemacht,  abraffe; 
drfoüaucbeinflenS  gegen  einen  alten  ©teuer  biefe 
SKebe  gefübret  l)üben :  Sfim  2llt«r,  il>r  feub  etlichen 
befebwerlicb/  unb  lebet  tonen  m  lange/  man  miß 
eucfröon  ber  Grippe  flojfen,  bie  jungen  follen  e$ 
bejfer  können ;  aber  nein»  e$  i|t  fo  bofe  nicht  gemeont» 
icb  bin  mit  euren  SDienften  gar  mobljufrieben,un& 
bleibe  euergnäbiger  <$mt  mereucboeratbtet;bec 
mu§  mteb/ber  icb  älter  bin,  alö  il>r  fepb  /  aud)  »er* 
aebten,  jterben  mir  aber  bet>be,  fo  mirb  eö  gut  fejm» 
menn  fie  es  beffer  machen  f  önnen,  als  mirö  gemacht 
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§.«.  SOßo  bie  Regierung  eines IKegenfenS et' 
mgerma^en  eingefebränefet;  alämie  in  (?ngel!anb, 
fo  pflegt  man  be»  berauf  bem^apctfet;etiben2tb' 

O.  j  batf 


bancfung  eineä  groffen  Miniftri,  ber  jumabf  bei) 
feem  ^Solcf  >  ober  bep  einigen  ©reffen  beö  £i>fe$  • 
$iemlicb  wobl  angefe&en/gar  be^utfamiu  procedi- 
ren.  Crö  werben  niebt  feiten  pon  ben  SRcitftfr  obet  j 
SanteCStcinben,  ober  pon  ben  poljen  Coliegm,  De- 
putirte  an  ben  ^onig  abgefd)icft/bie  ppr  tbm  in- 
tercedipen/  unb  bep  bem  Äbnia  refpe&ive  QJor*  j 
jleüungen  tljun  müffen.  3)uc$biefetajl(jc&bentt  i 
«in  £anbeS<3iegent  entwebet  pon  feinem  SBorfafc  j 
abbringen/  ober  er  (teilet  ibnen  bie  Urfacben  por>  i 
warum  er  p  biefer  Dimifllon  gefd&rif  ten/  Perftcbert  s 
öb«im  übrigen,  baf?  er  nic&tgefonnen  wäre  meite* 
üeSSeränberungen  Porjuncpmen. 

§.  1 4.  ©nige  .£)<>fOfficianren/  bie  u)te$  £eben$ 
unb  &ugleid)  tbter  #of  £)ienf?e  fatt  unb  uberbrüßig 
Horben ,  f  ommen  bep  Serenifllmo  felbff  münblidy 
ober  fd)rijftlicb  ein/  fugten  mit  aller  Submifiion  il>c 
i)ol)e$  &fter/  Unpermoaen  unb  geibeö«  ©cbmad>* 
tyitan  bePlagen;  baß  fie  nic&t  permogenb  uoäun, 
öenen  ibnen  gnäbiafl  anpertrauten  pocbwidjtigetr 
unb  müpfamen  SMenften  meiferl>m  nu&barlicb  öPt* 
pflegen,  nod>  ibren  febroeren  Siebten  ein  fattfa* 
raeö  ©enügen  m  leiten  t  unb  erfueben  fre  aJfo  ilj* 
rer  bißbetigen  S>ienfte  fte  w  aßen  ©naten  ju  er* 
lafiern 

§♦  5  f.  SOßenn  frd>  nun  bie  ganb^'Ütegenten  bei) 
fetefen  Um|*änöen  entfcbliejfen  muffen/  fe  banefe« 
fre  ibnen  wegen  ibter  bißberigen  lönge  geleiteten 
freuen  §>ienffe,  fic  perftebern  f!e  weiteren  unb  big 
an  \ty  <£nbe  aller  ©naOe,  unb  (äffen  ü)nen  aueb  ge* 

tuet* 


Von  fcen  ^otbfflifWfcfeen  ge&tmtm.  ayi 

meiniglicb  it>re  geübte  Wölbungen  bi§  an  ibt 
€nbe.  @ie  beDienen  ftcb  bi&roeilen  ibres  guten 
«Katb^/  wenn  fic  aueb  febon  Diefelben  ibrer  ®ien* 
jle  ccloflfen ,  unb  taffen  fte  m  jtcb  forDern,  ©tob 
fte  mit  Dem  ^obagra  belaDcny  ober  fonj!  wegen 
j)oben  Sllterö  fel)r  febroad)  unb  matt,  ba§  fte  niebt 
n>ot>(  su  ^u§  ftnö,  fo  erlauben  jt«  tbren  alten 
nern » baß  fte  ftd)  Dürften  in  Die  Simmer  tragen  laf* 
fen/  unb  in  einen  Slrnut^tubl  nieDerfefcen. 

§.  36.  ©afwn  einige  groffe  Herren  /  entroebet 
<W8  eigener  freien  33en>egni§ ,  ober  auf  2tofhfften 
<mberer  Söebientcn»  auf  einen  Officianten  eine  Un<» 
flnabe  geroorffen/  Der  aber  Docb  unfebulDig  ifl/unö 
Durcb  fein  feigen  feine  recbtmäf?ige@elegenbeit 
fcarju  gegeben/ unb  Den  fte  Docb  aueb  niebt  fogleid) 
cartlren  unb  abbanef  en  wollen;  fo  lafien  fte  il>m  ent* 
toeDer  Durcb  Die  Dritte  oberüierDte  #anb  unter  Dem 
§u§  geben  /  Daj?  er  felbfi  aus  einigen  fallen 
©d)ein'©rünDen  um  feine  Dimiffion  unb  um  Die 
Svube  angaben  mu{?#  Da  Docb  mandjen  mit  einet 
langern  «£>oftlnrube  geöienet  wäre ;  ober  ftc  geben 
ibm  ein  Employ,  unb  mancbmabl  noeb  ein  ein* 
träglicberä,  aß  er  gebabt/  an  einem  anbern  Ort/ 
t>er  etwas  oon  Der  Dtefibenfc  entfernet,  Damit  er  il)* 
nen  nur  aus  Den  Siugen  f  ommen  möge,  ober  fte  re- 
legiren  ibn  gar  auf  eine  honette  <2Beife  in  ein  an* 
fcer  £anb,  Das  ifl,  fit  ertbeilen  ibm  in  einer  anbern 
5>rot>in&  Die  aud)  ibrer  Söotbmä§ig?eit  unterworf* 
fen;  ein  anber  $<mt  unb  anbere  Occupationem 
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§.37.  S)iC  disgraciirten#of*Officiantcnfom« 

men  bisweilen  beo  ©urc&lau<$tigjter  £errfcbafft 
mit  einem  uiitertbamgjten  Memorial  ein»  unb  bit* 
ten,  ba&  i&nen  gnöbigfl  eröffnet  werben  moebte^ 
moburc^  jte  ftcb  einer  folgen  Ungnabefd&ulbigge* 
ma$t.  ©raf  Slbrabam  t>on  ginjenborf/  nacb* 
mabüger  .Ober » ^ofmeiffer  ßaoferä  Leopoidi, 
führte  mbem©#reibert,  welcbetf  er  an  bie  £ai>' 

ferinEleonoram,^at)feröFerdinandi  Iii.  btnter* 

laffene  2Bitme/  alleruntert&amgft  überleben  lie§, 
unb  bartnnen  er  anno  i6>f.  bei)  berfelben  um  al* 
Ieranöbigjte  ^dajfung  feiner  SDtenfte  aüerunter* 
tfränfgfi  anfügte/  unter  anbern  folgenbeS  an :  2fm 
§aü  einige  Ubelgcfmnete  bep  €urer  $?ajef!af  mtc& 
nwdjten  angegeben  Labenz  fo  bitte/  mit  bie  $\a$t 
Rommen  p  (offen,  f<$  will  antworten  /  unb  wenn 
iebubertoiefen/  bie  (Straffe  be*3}erbrec&enö  gerne 
aufleben,  ©iefe  Umfiänbe  unb  baö  Verlangen 
Sure  ^ajefMtöolUg  oergnügt,unb  na#  eigenem 
belieben  bebientjufeben.  bewegen  mi<f)  betf^ro* 
fteS,  Dero  ©ienfle  mieb  m  berauben,  unb  mit  tief» 
fttt  ^l>rerbietung  um  bie  €rlaffungju  einer  reputir« 
lieben  Retirade  m  bitten/  unb  na<J  bero  2Bol)lge* 
fallen  mit  bem  oon  mir  bermalteten  Officio  ju  dis- 
poniren.  (Jure  5SJ?aie(Tat  wollen  befehlen  /  wenm 
wie ,  unb  in  wc§  ^)dnbe  icb  fofd^cö  ju  überlaffen 
babe.  SDIetn  Sftadjfofger  wirb  glüeffeliger/  abec 
nid)t  eifriger,  bienflbal>rer  unb  getreuer  feon  Fonnen. 
<g.  batf  lxxiii.  treiben  be$  iv.  ^eil*  bot» 
£unigö  Suropäifc&en  <Staat$'€anfcle^ 
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§.  38.  3lt  ein  Minifter  bißroeilen  unfcbulbiget 
meife  angcfd)tt)dr^f  roorben/  unD  bef  ommt  bep  gei' 
ten9fadbticl)t  Dattotv  fo  beliebt  er  fid)  offters  unter 
fremDe  Proteftion,  unD  fübrt  Dafelbfl  feine  ©a* 
eben  auö.  SlSfo  begab  jicb  anno  1652.  Der  »or* 
nebmjie  ßontglicb'&onifcbe  (Staats »Minifter, 
$ert  Corfiz  UUefeld ,  unter  Die  Prote&ion  Dct 
Ä&nigin  Chriftina  m  @#tt>eDen,  unD  als  Der  3\6> 
mg  »on  ©ennemaref  Datum  fcbriebyfo  antwortete 
tie  Königin :  &  bat  uns  niebt  wollen  anflehen»  Da 
es  nid)t  t>on  uns  begehret  werben  /  obne  üorfyer* 
geljenbe  Sßerb&rung ,  mit  unferer  Cenfur  einigen 
Sftenfcben.  er  fep  boben  »Der  nteDrigen  (StanbeS, 
greunb  oDer  geinD  praju  Jicirlicb  ju  feon ;  fon* 
Dern  baben  tbm  Dif  faßS  Diefe  §rep()eit  unD  @id)er<» 
^eit  »ergönnet/  innerbalb  unfern  ©renken  unD  bef* 
fen^ro&infcien,  unD  unter  unferer  Jurisdiaion  fo 
lange  ju  verbleiben,  bi§  er  feine  (Sacbenbee  (Suret 
ftebben  auögefübrt  unD  beigelegt  bätte. 

§.  $9.  #aben  jtd)  einige  gewiffer  Malverfatio- 
nenfcfculDig  gemaebt;  fe  werben  fte  mit  5lrrefl  be* 
legt,  ©efebiebt  Die  Arretirung  an  einem  öjfentli* 
(fren  Orte»  oDerbeo  einem  febr  grojfen  @taatö»Mi- 
nifter,fott)irDDen  anDern  Miniftris  fr«mDer  Puis- 
fancen  9tad)ricbt  Davon  gegeben  j  audb  wobl  Die 
gan&e  #ifforie  geDrucft,  unD  Der  28elt  funb  gc* 
ttyam  weil  Doch  grojfe  Herren  ibre  Fafta  unD^cr» 
fahren  in  allen  SDtngen  gerne  juftificiren  wollen. 

SnDen  Memoiren  PeS  Monfr.  de  Lamberty  mirD 

man  Neroon  einige  Tempel  antref en« 

§.  40. 
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§.40-  $8i§»eflen  »erben  fte,  nacb  Erlegung  et* 

net  tiemiffen  Caution  de  judicio  fifti  &  judicatum 

folvi,  auf  frepen  §u§  ge|Met/  bi§n>eifen  muffen  fte 
aberauefj,  nacpbemllnterfcbieb  iprerSBerbrecfren/ 
in  2ltreß  verbleiben.  3>l)re  Malverfarion  n>ir6 
na#gel)enb$  burd)  ge»iffe  barju  befreite  Commis- 
farien  unferfuc&t;  b»3»ei(en  »t'rb  Denen  ordernd* 
d)en  ®erid)ts»3)eamten  ein  ober  mel)r  #of'9vd* 
t^e/aucb»ol)l  nad)  ®elecjenf>eit/  notfr  ein  böberec 

chara&erifirter  Minifter  adjungirt  ;  t>ielmal)l$ 

ober  »erben  eigene  unb  aufFerorbentlicpe  Comifla- 
rien  barju  ee»el)let/  unb  mit  bejbnbern  ^fiic&teti 
belegt,  baß  fte  aüeS  geheim  galten  foöen. 

§  4f.  yftatufyt  behalten  tpre  Dignitätunbetn*  i 
mal>l  erlangten  cbarafter,  ob  fte  fd)on  in  2lrre)f 
gebraut  »orben;  anbere  aber  trotten  bejfen  bet>  i 
befonbern  Umff  änben  rorper  rorluffig.  £in  ^>ol*  s 
ntfcperoonSlbel,  »eic^er  einmal  ein  »olligegSImM 
tiberromtnen.,  unb  in  Deftelben  »uref liefern  Söeftfc 
ift,  fan  fetner  einmal  erlangten  Charge,  »enn  et  > 
fid)  attcbbeS  allergrofien  Verbrechens,  »tber  Die 
(Erone  ober  »iber  ben  &ta<xt  t^etlfjafftig  gemach  t 
niebt  fo  letebt  beraubet  unb  entfefct  »erben*  eS  mufte 
Denn  jolcro$  mit  einmütiger  $8e»illtgung  aller  auf  s 
lern  Dieicb^age  rorfammlettn  3fcid>g'<Stanbe 
gefdjeljen;  unb  »enn  fteaud)  aDe,  bi§  auf  einen  ein*» 
fcigen/  ben  er  unttr  einer  foleben  Spenge  auf  feinet 
^eite  besaiten  >  Damit  jufrteben  »dren ,  fo  »urbe 
feennod)  bie  Froteftation  biefeS  einzigen  fo  mel»ur* 
cfetiy  Daß  er  »tDet  ben  Milien  aller  Oer  übrigen  Das 
/  «nma&i 
x  1 


«nmabl  t>erlief)ene  Stmt  Die  geil  feines  £eben$  mür- 
be bellten  burjfen.  ©.  Connor  Jßefc&r.  Deö  äo« 
riigteict)$  5|}ol)lenp*424- 

§.42.  $?an  t>at  allent&alben  gemiffe  ©taot^ 
©efdngnijfe,  in  welchen  bie  Prifoniers  d'Em  tnu 
twberbifj  an  iljren  $obt/ ober  nur  ein  £eitlang/ in 
weitet  ober  enger  SBerwabtung  aufbehalten  wer* 
en.  merDen  mel)rentl>eil$  gemiffe  QSefhmgeti 
ot)ecfonjlalte©c^lo|fetbarjuauSerfet)en/  inmel* 
c&en/  nad)  Dem  Unterfc&ieb  Der  Sßerbredjen,  unb 
Dem  unterfdtfebenen  ©tanbunbanbernUmffönbe 
fcer^iffetfjäter/  entroeDer  uberirbifclje  ober  unter* 
ttt>tft>e  /  fc&fecfrte  oDer  prächtig  auämeublirte  SSe* 
,  bäliniffe  angetroffen  merben.  3n§rancfreicl)mer* 
ben  t>ie<Staat$'©efangeneninbie  Baftiiie  gefegt/ 

Dorma^Ö  aber  in  ba$  Chateau  de  Vincennes.  &6 

tfr  einer  unglütflid),  menn  einer  in  Die  Baftiiie  ge# 
fe§t  mirb  /  mein  fangt  gemeinigiid)  ab  executione 
an/  unb  mittlermetle mufj  einer mand)mal)l  3abc 
unb^ag  ftfcen>  etje  man  vornimmt,  Die  (Sacfre  j« 
;  untergeben,  marum  einer  eigemlid)  eingefe^t  mor<» 
1  öen.   S)ie  Gouverneurs  tyaben  i^ren  Profit  Da* 
[  com  alß meidje  nacb  Proportion Dor  ieben  ©efan» 
i  jjenen,  unb  beffen  Unterhaltung/  t>om  «£)ofe  beriet 

!  tverDen.  <g> .^emei^Sejour  de  Paris  p. 4J2. 

1  §.43.  Serben  Die  Ada  nad^erfprudjSM)» 
!  tenö  gefebiefr/  fo  wirb  Die  Urtbete»$rage  nief>t  feiten 
:  unter  oerbeef ten  'Dfttymen  abgefaßt/  unb  Das  Urtijei 
t  unter  einen  anbern  Gahmen  publiciret ,  wenn  e£ 
1  etman  bebentfücb/  bajj  Die  regten  lUnfranDe  man« 
I  ¥  den 
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eben  £euten  funb  werben  ;  mancbmaljl  werben 
audbbie  ganzen  Afta,  Die  in  Der  @ac^e  ergangen/ 
weggelegt  unb  bereite  gefcbafft,ba§  fie  naa)ge* 
benbä  niemanbmel)e  $u  ©eftebt  fomtnen. 

$.44-  <Solte  bei)  fel>r  barten  Qktbrec&en  gas 
ein  §:obe$>tlrtbel  «jefproeben  werben » fo  gefebiebt 
bie  Execution  Deö  Ursels  entweber  öffentlich  obe* 
gan§  in  gemeint,  oftne  baf?  iemanb  efroaö  baöon  er* 
fäbret/  im  ©efängni§  nadb  ber  <2Bte&tigfeit  be$ 
SSerbrecbenS,  nacb  ber  Q5efcbaffeitl>eit  ber  Offician- 
tenyunb  nacbörojfe  berUngnabe  unbbes  gornS) 
bie  ein  Regent  auf  feinen  ©iener  geworffen,  unb 
nacb  ben  Regeln  ber  ^lugbeit  <  bie  gerben  in 
fraebtung  Rieben. 

§.  4f .  Unter  anbern  #of»©ebräucben  bie  man 
bei)  ben  #of'$8ebtenten  wahrnimmt/  ifi  aueb  baö 
SBebrbajrt  machen  ber  Pagen,  welcbeö  mit  befon« 
bern  Ceremonien  ju  gegeben  pflegt.  3fr  ber  $ag 
jumSCßebrbafftmacben  angefe&t,  fo  täf*  ber  Sürji 
in  33eofeön  feiner  ©emablin,  unb  beö  ^)of'S0?ar* 
fcbaBö  ober  ^fluf^aefcbalß,  unb  einiger  anbern 
Don  ber  Qofftatt,  ben  Pagen  ju  ftcb  forbern/rübmet 
feine  gute  Sluffüljrung/  öerebrt  ibm  einen  ©egen* 
ertbeilt  ibm  gute  QSermabnungenf  wie  er  ftcb  biefeS 
©egenö  jur  SSefcbü&ung  ber  €bw  ®OtUi,  beS 
^Saterlanbeß ;  unb  feines  eigenen  £ebenö  bebienen 
fofle>unb  deciarirtibn  bierbur^oor  einen  Cavalier; 
SBilleribm  befonbere  ©nabe  er$eigen,fo  Bereitet 
er  tl)m  noeb  wobl  über  biefeS  ein  fcb&n  $>ferb,  ein 
neu  Svleib/  einen  Beutel  mit  ©elb/ u.  f.  w.  28enn 
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es  Der  $ütfl  felbft  ntc&t  tl)üt,  fb'^dlt  Der  £of<$?ar' 
fcball,  ober  Der  fonft  au  Diefer  oDer  jener  geit  Deflen 
©teDe  bertritt,  unD  Den  ©tnb  fü^rt/  eine  lieinclKe* 
De  an  Den  Pagen,  in  5öei;fepn  Der£)urcblaucbtig* 
fien  ^errfcbajft,  hierauf  l)ä(t  Der  Page  entmeDec 
felbft  eine  ©egemCRebe,  wenn  ftcb  feine  ©efcbicf» 
lid^fett  fo  roeit  erjtrecft,  unb  beDancft  ffd>  bei)  Det 
S)urd)(au$tig|1en  #errfd)afft  bor  Die  ©nabe.  Die 
fte  ibm  herunter  erjeiget  /  oDer  er  erfucbt  einen  Ca* 
valier,  Da§  er  imSftalwien  feiner/  eine  §)an<ffaf 
'  gung&SKeDe  be»  Der  ©urcblaucfrtigllen  #errfcba  jft 
oblegen  foll.  SftacbgeljenDS  roirD  Der  n>cl)cl>afpE 
gemachte  Page  Denfelben  $ag  an  Die  gürltlicbe 
£afel  mit  gesogen/  unD  mu§  aud)  rool)l  an  feinen 
€b«n'c£age  eingro§@iat?  SBeinauStrincfen. 

§.  46.  2ln  einigen  .£)ofen  bekommen  fte  aud) 
bei;  i§ver2ßcl)rb,aff(madE)ung/  nacb  einem  febrat* 
ten  ©ebrauefr,  noeb  eine  Ctyrfeige,  welche  eine  Üvit* 
te^mäfjige£)l)rfeige  genennet  tt>irD,  €afpar  ßerd) 
I  meieret  bierbon  in  feinem  Difcours  $on  Dem  bitter* 
Siefen  Der  utfd)en.  murDe  oor  Diefem  fei* 
nerfoleicbt  &um  ÄriegoDer  9iiuer»3£efenäugelaf»» 
fen>  man  ^arte  Denn  feine  €D?annfeett#  $reue  unb 
teDlicb  ©emütl)  borfrer  erfanDt /  afäDenn  gurtete 
man  itym  erft  Die  Waffen  unD  2Bebr  am  unD 
maebte  ib,n  Damit  roeMafft ;  fmtemal)!  bor  a(* 
ten  geiten  bei)  SSflenfcfren  ©eDencfen  (jer  ein  her* 
bringen  entjtanDen/  Da§  feiner  /  er  fei>  Denn  mefciy 
Ijafft  gemaebt  unD  etfanDt  morDen  /  Die  SBelJre 
trafen  Durfte ,  welche  Denen  3un$en  bon  2IDeJ 
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tiiiD  reijjigen  Änecbten  mit  einem  Söacf  enftteic^  ju* 
gesellet  wotben;  e$  mürbe  niebt  ein  iebmeber  fre- 
ier unö  ungefebeuter  Jüngling,  ©ctibent  unb  21- 
cfer*2Sube  $um  Staffen  geloffen ,  wie  iefct,  Da  fte 
ein  icbet  fajt  an  ftcb  felbjt  nimmt,  meiner  Seit 
biefeObrfeiaen»Ceremonie  auffommen/  fan  man 
fo  eigentlich  niebtfagen;  ße  foli  aber  boeb  fdjon  ju 
geiten  Äaofer*  Caroli  bes  ©roffen  im  ©ebrauef) 
geroefen  fei),  heutiges  §:age$  tji  biefe  Solenni-, 
tat  an  febr  öiel  #ofen  in  ^eutfcblanb  ganfc  unD 
gar  abgenommen.  ©.  baä  vnr.  gapitul  unb  ben 
ganzen  Tn&zt,  ben  ber  £o#'^ürffticb'<Sacbfen>! 
©otbatfcfce  4^of#SRat()  gorfkr  oon  2Bel>r&affe 
nweben  geftbrieben. 

§.  47.  £)ie  ftarbe  ber  £iberet;en/  in  mele&e  man 
feie  Pagen  unb  Laquais  einreibet/  i|t  an  einigen 
fen  toeränberlicb/  unb  werben  nacb  belieben  Dec, 
<£>urcblauc|)tigjren  £errfcbafft  mancberle»  $ßer*i 
anberungen  t>amit  vorgenommen ;  an  anbern  abe$) 
hingegen  wecbfelt  man  niebt  (eiebtlicbf  fonbern  mani 
bebdlt  bie  §arbe  fo  bie  ©utcblaucbtisffcn  eitern* 
©ro§ » Altern  unb  SSor>(£ltern  gefübret.  3n  00* 
tigenSeculis  war  eö  mode,  baß  beomanebenso-j 
lennkätengemiffeSEßorte,  foftcb  ju  benfelben  freu- 
digen ober  traurigen»  fcberfcbafiten  ober  ernftbaff*; 
ten  #anblungen  febief  teny  auf  bie  £iberepen  geflitö] 
unb  genebet  roorbemmelcbeö  in  ber  beutigen  SSSeltj 
maneben  gemißlieb  gar  febr  fpottifcb  oortommen 
mürbe«  2llfo  melbet  Georg  spaiarinus  in  ber  S8e/ 
färeibuns  0^  iövttowß  1  meines  anno  1 f  00  ju 

Wersau 
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Morgan  jrotfcben  #er&og  3ol>anfen  »on  ©acl)fcti 
mit  jrau  Sophia,  gebobtnet  fcon  SD?e(J lenburg»  gc* 
galten  tppt&jerv  Da§  DieS)ienert>ieIe*  ^urffen^rä* 
löten*  ©rafem  $me\v  grauen  unD  (£D!en  auf  Dem 
rechten  <?rmel  Diefe  SBorte  aefübret :  ©lutf  $u  mit 
gceu^en  t  3)?an  bat  j?cb  Damabis  eingebÜDet,  Dajj 
eätrejfüd)  fcbbne  fiel)?/  ftntemabl  eben  Diefe*  Spa- 
larinus  nurtxijrju  fe$t  /-es  n>are  gcmcfen  «in  faff 
frönet  moblgetüjktet  Beug.  £>b  roobl  Spalari- 
nus  DiefeS  »im  Den  .£)errfd)afften  felbfl  gefaxt/ 
(f. ©trm>* £if!orifc&<^i>linfd)e$  SJrcbio  pag. 89. 
in.Otücf;)  fo  »ermüde  id>t>od)/Da&Diefetf  t>on  Den 
Sßebienten  ju  Der  jteben/  unD  Daß  Dee  Hiftoricus  Dag 
Sßort  ©tenec  auögelaffen.  fmb  mir  unter* 
fc&tefcene  (^empel  oorfommen  /  ba§  man  in  Da* 
madige*  Beitmancheelen^imegufDiegiberepeß 
gebeutet ;  jd)  babe  abeeauffec  Diefem  nod)  feines 
gefunben,  Da§  Diefe*  be«>  Den  ^errfebafiften  felbf! 
gebtaueblid)  genxfen.  S^ur^  Surft  ^otKinneS 
Der  5öe|idnbige /  lie§  fein  Symbolum  :  Verbum. 
Domini  manet  in  astemum  ,  feinen  «£wf'S3ie* 

Inern  ebenfalls  <tuf  Die  (Jrmel  befften.  nun  Dec 
Sbuf'^urfl mit  bidem  (Staatju  2wgfpurg  auf  Dem 
Dveid)ö'^:ag  geroefen/  trieben  ibrer  Picle  über  Diefe 
23ud)fiaben  ein  ©efpbtte  /  unD  jagten :  Verbum 
Domini  manet  ia  Eimel,  <2»>  5)?Ülie$  Antuies 
Saxon«  p,  77, 
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XV.  gaptful* 

ei)93erfafiung  Der  CRang'örDmingen  er* 
eignen  fteb.  *  wegen  Der  mancherlei)  2ib* 
ftcf>lcn  unb  UmftänDef  gemeimglicj)  üie* 
lerlep  gwcifel,  inDem  t>aID  Das  2imt,  ball>; 
Die  ^erfon  unb  ujr  <^tanD/  balD  Die  langwierigen* 
SDienjle,  balb  anbere  Refpe&us  Dabei)  in  Sßetradb*: 
tüng  geigen  werben  wollen.  3npi(cben  tl)uti 
Doct)  grojfe  Herren  wol)l,  wenn  fie  gewijfe  Regle« 
mens  fe^en )  wornadf)  fidf>  tf>te  Miniftri  unD  55e* 
Dienten  im  Dvange  ju  richten  baben.  SDenn  ob*' 
fc&on-Det  Üvang  Feine  wabreßr&re  geben  ?an,fon* 
Dem  nur  ein  äujferlicf)  ^Befen  Darlegt»  fo  ift  Docfr 
nottjig/  Daß  bei)  einem  gemeinen  SBefen  au$  Di§*i 
falls  eineOrDnung  »orljanben  feo;  es  wirD  man*! 
d>en  Difputen;  (Streitigfeiten,  unD  woljlgar  Duel-| 
len  Dorgebeuget/  wenn  ein  ieDweDer  weij?/  wie  tt 
fidb,  nacl)  Der  Intention  unDDemSüuSfprud)  feine* 
§ür(len/  feinem  Charader  unD  Funftion  gemaf/f 

fOWOblbe»  publiquen  UnD  folennen;  aB  Privat- 

gufammenfünfften DeS  DiangeS  unD  Q3orit£e* 
falber  achten  fbO.  I 
$.  2.  SSon  9iecf)t$  wegen  forte  Der  Otang  alle* 
jeit  mit  Den  e&wi»$foiln  in  gleichem  Grade  jle*ji 
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l)en,  unD  Die  €t)ccn^itul  fiel)  nad>  eines  üben  Q$er* 
Henjlen  richten,  ©ie  äufferlicben  (Jf)ren»33ejiet> 
gungen  folten  mit  l>em  ©tanöe  unD  Der  ^ugenD 
harmoniren ;  fo  roürDen  SRang'  unD  §itu!  ju  2D?if> 
teln  roerDen  ebrliebenDe  ©emütber  aufjumuntem/ 
oa§  fte  etwas  nü^licf>eö  jum  gemeinen  teilen  lei» 
flen  roürDen/  unD  Die  9\ang*Ür0nungen  roürDen 
ällejeitauf  DiefeSSßeife  it>ren  guten  ©tunD  l>aben. 
<g.  Des  £errn  #of.9tatb  Wolfens  Tradat  com 
föefeUfdjafftltc^en  £eben  Der  Sftenfr&en  pag.  401. 
S)aj?  aber  DiefeS  niebt  aüentbalben  beobadnet 
mirD/  ifl  aus  Der  (£rfa&rung  mefyr  als  ju  n?ol)l  be* 
1  fanDt. 

§.  j.  ©nige  Diang'örbnungen  jtnt>  auf  alle 
23eDienten  eines  jpofeS  eingeriebtet/  anDcre  aber 
ergreifen  ftd)  nur.  auf  Die  Miniftros  unö  anDere 
»ornefyme  Officiantcn.  Sene  finD  maucbmabl  fo 
nortjig  als  Diefe ;  unD  erriet  Der  Autor  Des  vi. 

[(gfÜCfeS  DCS  XU.  Tomi  Der  Eleftorum  Juris  Pu« 

?blici,tt)ie  il)m  ein  Cafus  befanDt,  Der  fiel)  an  Dem 
£)ofe  eines  ©eiftlid)en  9ieid}S*$ürffen  jugetra* 
gen  /  Da§  pifd)en  Dem  £of » ©ärmer  unD  #of' 

i  ScJjneiDer  ein  Pr*teden^(£treit  entjtanDen«  unö 
Dafj  ;er,er  Diefen  Die  Praceden^  roeld)e  folcbet 
hadj  Der  SKang'örOnung  gehabt  /  aus  einem  fol* 

I  $en  Capite  quieftionirfict)  macben  wollen,  weil  er 

pn  S)egen  ju  tragen  pflegte/  Der  #of'<Sd;>neiDec 

[tbermebr. 

I"  §.  4«  €s  wäre  gut/  wenn  man  allentbalbeit 
liiert  nur  accurate  uttD  fpecielle  ^of'OtDnun« 

}  se« 
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gen  (>dttc  /  in  Denen  DerÖvflnc?  aller  unliebe*  #of'i 
SSeDienten  Dom  obertfen  bi|  auf  Den  untetjlen 
^eterminict  wäre.  fonbeen  oucf>  allgemeine  Üvana'i 
OrDnungen,  Die  allen  Unf ertönen  im  £anDe  nad>; 
ibren  üttterfd)iebnen  (BtänDen,  Ferment;  ©eroer* 
ben  unD  Profeffionen  Den  9\anaborfd()fieben*un& 
t>ie  eben  rote  Die  ©e)mDe*£>rDnungen  unD  anDere 
bergleicben  inö  &mb  auggefdjrteben ,  unD  tmd) 
£anDe6f)en:{id)e  autoritär  bcfTarcf et  roürben ,  fbl 
roürbe  mand)  ©ejdncfe  bei)  aßeebanD  bffentlieben! 
unD  privat -gufammenfünfirten/  ja  aud)  roobl  aa« 
bei)  Den  beiltgtfen  #anDlungen;  unD  mand)erua* 
nötiger  Procefs  unterbleiben.  3e|unD  depen« 
ditt  Daö  meide  bet>  Dtefen  9ianaroefen ,  tljeilS  üott 
Obfervanzen  Der  Oerfee»  Die  bifroeilen  unöernunff« 
tig  unD  ungered)t  ftnD/  tljeilö  wn  Den  SluSfprtkbett 
fcer  Facultas  ten  unD  (poppen*  ©tüble,  Die  feine 
geroifte  Fundamentale  f(d)  t)abeny  unD  in  btefe» 
(ötütf  Ü)U  Urtl)ei(e  ni#t  folten  nad>  iforen 
gungen  einrieben. 

§.  f.  2ßenn  neue  9vang*örDnungen  projefti-! 
tet  unD  abgefatf  roerDen  follem  foroirDDiefe Arbeit 
tnebrentbeite  einen  tton  Den  ©e&eimbbenSWtljenii 
fcem^)of;oDer^)attg*Si)2arfcbalI  unD  einen  obere!» 
paar  öon  Den  #i>f .  unb  Juftiz  -  9vätl)en  aufgetra* 
gen,  Die  muffen  ftd^  nufammen  fefcen,  unb  ein  Pro- 
je6b  abfaffen;  roeld)eö  bernadb  öon  Dem©e^eimb' 
Den  Confiiio  unD  üon  Sereniflimo  felbft  unter« 
fud)t  unb  gednDerf/  unb  nad)Dem  e$  belüg  inDaS 
reine  gebraut/  enDli#  untertrieben  unb  pubikirf 

roirb- 


tvirD.  Söifjroeilen  roerDen  /  beoor  ein  toollig  Ge- 
neral-Reglement ju(<is>fant>c  fommt/  in  Slnfebung 
Der  t>ornebm(ten  ^öcDienten  nur  Particulier-3$er* 
orbnungen/  in  Denen  gewiffen  Miniftris  il>r  Üiang 
benimmt  roirD  /  amorifirt,  unD  befünbt  gemad)t- 
3n  einigen  mirb  aud)  exprimirt,ttneDieCavaiiers 
Don  £anDe>  ingleicben  Die  fmnbDen»  Die  fid)  aber 
auf  eine  Seitlang  in  Der  §ür(m'd>en  Refidenz 
tt>o^nl)afft  niebergelafien  i  ob  fte  fd)on  niebt  in 

igürfllicben  S)ien|1en  fiel)«!/  placirt  roerDen 

!  follen. 

1    §.  6.  (£g  erffreef  en  ftcf)  Diefe  Reglemens  auf 
•  aHe  ^ntte/  unD  auf  alle  #anblungen,  bep  luel^ert 
i  man  ceremonieus  $u  fei>n  pflegt,  <2>ie  binbenaHe 
1 35eDienten  unD  Untertanen  ;jum  ©eborfam  fo 
i  roobl  afä  roie  anbere  ©efe$e  unD  Ordnungen*  roenn 
!  fte  twljer  publicirt/  unD  ju  eineö  ieDen  SSBifiTen» 
:i  febafft  gebraebt  roorDen.  £)ie  Conrravenienten 
"  üerfaöen  bi§roeilenin  eine  ©träfe  öonefsliebebun* 
Dert  aud)  roobl  Don  taufenD  ^balern/  es  roirD  ibnen 
DerSutritt  beo  Sjtfc  niebt  mel>r  gemattet/  unD  bei) 
i  fernem  unD  neuen  Ungeborfam ,  toerDen  fte  mit 
I  Ariern  miDfubrücben  (Strafen  belegt  /  juroeifen 
aud>  roo&l  gar  mit  SBerluf*  ibrer  Chargen  be* 
:  flrafft. 

§•7«  3n$tvifdjen  be&alfenficb  bie£)urdblaucf)' 
tigften  ©efe&geber  fretje  tylafytmi  folebenaer) 
!bren©efaüen>  ju  oeränbern/  ju  oerme^ren,  ju 
i  terminDern/  unD  aud);  wenn  fte  es  üor  gut  beftn* 
■  tm,  gan&  unD  gar  *u  caffiren  unD  aufju&eben. 

9U 
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@S  0Cfd[)Cf)Cn  \jin  UnÖ  Witb«  cafus  pro  amicis, 

ba  man  Denen > welken  man  befonbers  gnäbig  i|i, 
tt)iber  bie  Üvang*£>rbnungen  bei)  mannen  ©e!e» 
gentjeiten  favorifirt.  SKandjmahl  bekommt  auch 

<in  gemijferOfficianre  au$  befünberer  Confidera- 

tiori »  ohne  funjftige  Confequenz  in  Dem  neuen 
SKang^lleglement  einen  gewiffen  ^>(a|,  Der  in  ßu* 
funjft  einem  anbern,  berju  öem&efü)  eben  biefet 

Charge  fotttttlt  t  WfaQt  ÜMtD. 

§.  8.  S)ie  4)of'Regiemens  leoben  mancherlei 
CSeronberungem  nicht  allein  bei;  SßeränDerung  bec 
Regenten;  fo  ba§  bie  Nachfolger  nid)t  feiten  ba$ 
»orige  ganfc  unb  gar  übet  Den  tjauffen  fchmeijfen, 
unb  nach  il)ten  gefallen  ein  neue*  abfajfen  t  fon* 
Öern  auch  burch  SSeränberung  bet  Collegiorum, 
unb  bet&ebienungen,  unb  bemQ3e$eugenber5Se<» 
Dienten,  Sftachbenr  bep  bet  juneljmenben  9J?enge 
fceö  2(beß  in  ben  ie^igen  Seiten  manche  Chargen* 
bie  man  efyebem  bot  bürgerlich  angefel>en  y  oon 
Cavalieren  ambiret  unb  befleibet  werben,  foroofyl 
bei)  ben  gelehrten  Remtern  ( als  auch  beo  bet  3ä» 
aereo  unb  fonjl  bin  unb  miebet/  fo  bekommen  auch 
biefelben  Slemter  aus  Confideration  ooc  bie*  bie 
fte  erholten  /  einen  etroaö  höhern  Diang.  3|t  ein 
^)of'Söebienter  auf  eine  Solang  in  Ungnabege* 
fallen/  fo  mu§  er  ftd)$  gefallen  (äffen  /  ba§  er  ben. 
4)öfcy  beo  manchen  ©elegenbeiteiv  im  9vange  ei* 
nigen  anbern/  benen  er  oonüvechtämegen  nach  bec 
&orfchrifft  bedang  »Orbming  vorgehen  folte, 
»achaefe^t  »itb. 


§.  9.  (Jsgkbt  an  allen  Sßfm  gewific  3ieid)^ 
unb  erbltcfee^öe^ienunoen,  n>etcl)e  ibren  SKangunD 
Subordination  oon  ibren  Urfprung  bekommen» 
unD  burcb  eine  langwierige  Poflefs  bergeftalt  Dar* 
innen  betätiget  worDen  t  Daß  fte  triebt  leiebt  eine 
SJenbcnin.«  511  befürchten  baben;  aufter  Dem  aber 

ifl  ber  Stöifle  DCÖ  Souverain  Dasjenige  Princi- 

pium,  welches  Den  Chargen  ibren  Valeur  unD 
Dvang  jufebreibt-  9}acbbero  ein  groffer  Sjttt  uor 
biefeß  ober  )eneObje<äum  mebr  ober  weniger  ge* 
neigt  iftj  nacbDem  tbeilt  er  and)  bei)  ben  Chargen 
ben  Dvang  aus ;  6iebt  ein  SKegent  Die  Studia  unb 
©elebrfamfeit/  fo  werben  Die  ©taatä'Miniftri,  bie 
©ebeimbben  £Hött>e#  unD  überhaupt  bie  Civil« 
Chargen  febr  wol)l  placirt;  commandirt  aber  Der 
©egen  DfegcDer;  fomuftnancberwieDer  um  eine 
ober  ein  paar  ©teilen  tieffer  berunter  rücfe«/  unb 
benennenden  Offices  ^lafc  macben. 

§.  10.  3n  ben  #of  *  Reglemens  werben  gemein 
niglid)  bie  £of'23eDienten  ber  #oc&*  $urjhi<fcen 
§rau  ©emablin  jUerft  auggebrueft/  nacbgebcnDs 
bie  25eDienten  Deö  prffenö/  wiewol)!  e$  ciud)  in 
c^licben  umgefebrt  ijl ;  bierauf folgen  Die  $ur  £od)' 
§ürfilidjen  £of|fatt  bec  ^rinfcen  unb  $rincef?in*» 
new  atö  ÄinDer  t>om  $aufe  geboren,  unD  enblid) 
Die  Officianten  Der  anDern  nocb'^üritlidjen  2ln*  , 
terwanbten  ,  Die  ebenfalls  ibren  fubordinirten 
Siang  unD  *plafc  baben. 

§•  11.  (£5  ijHiiucb»  ba§  bie  recbtmaf igen  unb 
«blieb  gebobrnen^rin^en  allen  Officiamcn  /  aud) 

%S  Den 
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Den  allergrojten  (Staatä'Mmiftm  vorgeben/ wie 
Denn  aucbmoblEeinen  einfallen  roirtoeinDubium 
beruber  ju  erregen ;  3)?it  ben  natürlichen  ^inbern 
ober  bat  eä  eine  anbere  33en>anbni§.  ©aä  ©lue? 
Daö  einige  Die  bon  Dem  Äig  in  granefreidb  £ub* 
mg  ben  xivauö  unäebten  (£be'33etfcierjeuget> 
genojfen/  ba  fte  t>orsprin$cn  bom  ©eblütbe  erklä- 
ret n>orbcn>  roieberfäbret  niebt  allen.  SOJan  bar 
bei)  Den  natürlichen  ftinbern  bißmeilen  ein  gereiftes 
Reglement»  2fo  einigen  #6fen  noirb  iljr  SJiang 
in  ben  Ovang*örbnungen  mit  exprimiret;  obne 
Daß  ber  Unterfcbeib  ibrer  Lüfter  /  »on  Denen  fte 
gebobren  roorben  >  in  Söetracbtung  gebogen  wirb/ 
«b  anbern  aber  bekommen  fte  einen  *)5la$  nacl> 
Dem  UnterfcbieD  ibrer  Dignitajtett/  unb  Detf^tan* 
Deg  ben  fte  erbaffen/  aueb  nacb  bem  unterfebiebnen 
grad  Der  £iebe>  mit  bem  h)rc  ©urcblaudj>ttgfreit 
QSäter  ifynen&ügetban. 

§.12.  &ie£ocV§ütWen  Herren  fettem 
unb  boben  Slnüermanbten  &on$aufe/  baben  bie 
iiäcbfte  (Stelle  nacb  ben  §ürjf  lieben  ^inbern»  unb  . 
werben  allen  Officiantenöon  SIDelicben  unb  ©rdf» 
lieben  <2>tanDe  üorgejogen.  Q5i&n>eilen  fe&et  e$ 
aber  febr  fdjarffe  pifputen  nlcbt  allein  unter  ibnen 
felbflen/  fonbern  aueb  unter  ben  bocbjren  #of<» 
(Staats«  unb  Ärieg^Miniftem,  bie  mit  ibnenei* 
nee!  gleidjen@tanbeg  ftnt>#  tiefe  unb  anbere  ber* 
^leicben  Slang  Streitigkeiten  werben  mei|?entl)eil$ 
Durd)  mancherlei)  Temperamente  beigelegt.  3m 
$Ö?otiat(j  Decemberartno  17*3.  nwö  ein  Üvang* 

@tt«e 
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(Streit  jroifcfeen  Denen  3>rin£en  t>om  ®eblütf)e/unD 
Denen,  #er|ogen  unD  fein  »on  ftrancfreid)  im 
Parlament  &u  ^acteaaf  folgenDe'SBeife  entfcfy'e* 
Den/alsfieftd)  wegen  tf>rcö  (Si|es  in  Dem^3arla* 
ment  nic&t  üergfeteßen  fönten.  §)ie  ^rin^en  t>ott 
©eblütl)  folten  in  einer  £tnie  roegfi&en  unD  Ijemacft 
Die  #erfcoge  unD  fein  üon  $ranc£reid)  in  tyrec 
£>eDnung,  j'eDod)  mit  Öiefen  UnteefcfreiD ,  Dafj  Die 
*j>rtn$en  auf  ©ammet*  puffen  ftfcen  folten  /  unD 
$n>ifd)en  ifynen  unD  Den  fein  folte  ein  *}Ma&  Dort 
jtttei)  5>etfonen  lebig  bleiben.  (SieljeDen  li.^l)ert 
Der  Einleitung  jur  ncueften^)i(!orie.  p.  91. 

$.13.  ©ie  auswärtigen  *)3rin&en(  Die  ficNn  et* 
nen  ^ofcntmeDer  befldnDig.  Aufhalten/  Dafelbjr  im 
SBeDienungen  ffeljen,  oDer  fonfl  im  £anDe  anfefjig 
gemacht/  Ijaben  nrcDt  feiten  mandjerleo  (Streitig* 
feiten  umDenÜiangmitDen  groffen  Miniftris  Des 
großen  königlichen  oDer  Äferlidjen  #ofe/  Da  Die* 
fe  jenen  oft  nicDt  weichen  wollen/  ob  fte  f#on  nur 
2lDelid)en  ober  $ret)b,etrlid)en  oDer  ©raflid)eti 
(StanDeö.  Um  folcfreS  point  d'honeur  roirD  man* 
d)e8  ©ute  gcl)inDert»  wefd)eö  fonft  Durd)  gemein* 
fcbafftlitte  Cooperation,  unbDurd)  Die  Harmonie 
Der  ©emittier  weit  gefcfcwinDer/  fixerer  unD&oll* 
f  ommener  würbe  beforbert  u»D  ju  2Bege  gebracht 
werben  f onnen. 

§.  14.  <l$  iß  febr  billig,  Daf?  beu  Denen  Die  in  et* 
tierleo  Coliegüsft^en/  oDer  fonfl  einerlei)  Funktio- 
nen t>or|lel)en,  Die  Anciennire  beobachtet  wirb/  fo 
Da£  Diejenigen/  Die  e^cr  in  ein  Collegium  gefom* 

men/ 
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mcn./  Denen  bie  fpdtec  in  baifelbe  aufgenommen 
tttorbem »orft&en unb  bürgeren.  £)od) futoenfieft 
<jucf>  l>iebep  bijjmeüen  nacb  Dem  Umerfd)ieb  ifjreS 
t)6l)crn  ober  geringem  (Stanbeö  unb  anbern  Um* 
tfänben  einige  Unfecfrf>icö<.  2(n  einigen  £ofen  ba> 
ben  bie  ©rafen  ein  Fraferenzüor  ben  Cavaiiem, 
unb  bie  CavaliertDiebertJor  benen  bie  i>on  civilen 
<2>tanbe.  SDte  mit  einen  Dlitter*£>rben  begnabi* 
geMDitben  aud)  nie  befonber  oor  ben  anbern  di- 
ftinguiret.  5D?ancl)mal)I  fyaben  biefc  einen  Sßor* 
sug  in  ben  Coilegio  beo  ben  Vouren,Unterfd)rei* 
ben  ,  unb  oüen  #anblungen  bie  in  bem  Coilegio 
»orfanem  unb  hingegen  jene  auffer  bem  Coilegio, 
&ofti  in  benen  ©efellfcfrafften  unb  gufammen* 
fünften. 

$.  i  f.  2fa  einigen  #ofen  wirb  bei>  ben  Offidis, 
bie  auf  Srudiaunb  ©ele&rfamr'eit  ankommen/  feine 
Uiftindion  gemad)f;  e$  mögen  biejenigen  foifwen 
iwfteSjen  t  abeltdi)en'  ober  bürger(id)en  (Stanbetf 
fm,  an  anbern  ober  mirb  ber  5lDeiflanb  benbür* 
geriidjen  öorgejogen.  ©ie  bürgerfieben  Üiatbe, 
es  mögen  nun  ©?l>eimbe>  Sjof*  unb  jKegterungö^ 
ober  (Sammer  *  Diatbe  feun  t  geben  ümar  an  ben 
meijien  ^euifeben  Sjbfm  ben  mürefiieben  2lbeli* 
eben  nad)/  menn  fie  .deid)  ältere  ^efraflungen  n(S 
Öiefe  fyaben/  in  benen  Colleges  aber  behalten  fte  ity 
re4J>ld^e  nndb  berAnciennke. 

§.  16. 3n  ben  Äoniglid)  S)anifc5en  Reglement 
de  anno  1717.  ifreS  etmaS  befonbers  /  ba§  bfeje# 
nigen/  meiere  einige  »on  benen  in  ben  erfien  €lat)en 

bec 


Von  ^öng*(DiOn.       I.  Sefc.tentem  %6$> 

Der  Dvang^OrDnungen  fpeeificirfe  Chargen  beDie* 
wen»  obne  Unterfcf)eiD  i^veö  ©tanDeg  /  ^erfunjft 
unDQ3aterlanD$;  W  mögen  gebogne  Untertanen 
oDer  frembefepri)  t>or  ftcf)/  ibre  (2Beiber  unD  aus 
rechtmäßigen  <?be  bette  erzeigten  Defcendenten  ju 
erotgen Reiten  oor  wbralte  wn  SIDel  gehalten  mer* 
Den,  unD  in  allen  ©tücfen/  mit  Denfelben  gleiche 
Privilegien/  (£f>ren/  ^ßttrDen  unb  Prärogativen  ge* 
rieflet)/ fie  mögen  üon  Dem  Äig  mit  (ScfrilD  ifnD 
SBappen  begnaDigt  fei)n  oDer  nicl)f> 

$.17.  ©iemürcflic&enOfrkianten,  Daöijf/  Die* 
jenigen  Die  entmeDer  in  Collegüs  Votum  unD  Ses- 
fion  erlangt/  oDer  i^e^efolbung  stehen/  unD  Den 
Siemtern  SDienjle  leiffen/roerDen  unD  imx  mit  gu*. 
ten  ©runDe  allenthalben  Den  Titulahcn  »orgejo* 
gen.  3n  Der  königlich,  ^olnifcbjn  unD  €l)urfür{T# 
Üd)  (Säcbftfcft en  ^Kang'iDrDnung  Don  anno  1 7 16, 
n>urbe  ausgemalt,  Da§  Diejenigen/  fo  dato  Dg$ 
Prasdicat  atörourcflic&e^eljeimbDe  D^ätbe  erlangt 
litten/  Denen  Seflionibus  abernid)t  beoroolmten, 
tyten  parDaber  gebrachten  JKang  unoeränberlidE) 
bedieltem  inSuftinfftaberfolten  mir  allein  Diejent* 
gen  »ormurtflicljegeheimbDe^tlje  geartet  mer* 
Den/  meiere  Votum  &  Seflionem  in  Dem  ge* 
t)eimbDen  Confilio  erlangt»  aüeanDere  aber  mür* 
Den  für  Titulares  geadbtet. 

§.  18.  Unter  anDere  Temperamente,  Die  bei) 
Dem  9vang»2ßefen  vorfallen,  geH)6rtaucb,  mit»  Do§ 

Ünige  Chargen  nacb  il)rer  Anciennire  roulliren/ 

hrD  mit  «nanD«  alterniren/  tiacbDem  fte  gefom* 
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mcn,  ober  In  S)ien|ie  getreten.  £)ie  entmebes 
felbj!  bei)  Der  S)urc^la»d)ti9(ien^)ertf^afft  um  €c* 
laj]uug  il>rer  SMenfte  anjucl)en,ober  ibre  Dimiffion 
galten,  merben  iljreS  einmat)l  erlangten  DiangeS 
md)tüerlufltg»  cSmüJle  Denn  bep  gereiften  feltenen 
unb  aujferorbentltdben  Um|länben  baS  SlbDancfen 
cum  infamia  gefd>el)en  fci)n. 

19.  ©ie  S&eiber  geben  burdjgeljenbS 
nad)  bem  Ütang  i^rce  Banner ,  unb  reiften  ibret 
Scanner  Anciennke  Dielmal)lS  befter  als  bte  Sfllän* 
ner  felbft ;  #aben  aber  einige  aus  bem  <Stan<* 
öe  gel)ei)ratbet;  (b  müften  (idb  bie  Reibet  gar 
öfters  gefallen  Jajfen»  ba§  jte  ben  anbern  nac&ge* 
I>en/  bfe  ©efefce  nregen  behaupten  rete  jte  vooüm, 
fcaf?  eine  §rau  mit  ben  ©trafen  tbres  Cannes 
leuchten  foü,  bte  Opinion  unb  bie  Mode  i|t  in  bie* 
fen  unb  anbern  ©tücfen  gemeintglid)  ffärefer  als 
t>ie  SÖorfc&rtfft  ber  ©efefce,  Sie  2Bitrom  bebal" 
ten  fp  lange  ben  Ofang  ityrec  Banner  /  als  ftc  fid> 
nidjtreieber  öerdnbern. 

6. 20.  (gölte  man  eine  unb  bte  anbere  fpeeielle 
SRamvOrbnung  nad)  ber  gefunten  SBernunjff 
examinirem  fo  reürbeman  bei)  mancher  gar  btelju 
reform  irenfinben;  2Dod>  biefe  Arbeit  mürbe  gar 
»erbaut  unb  unangenehm  feom  aud[)fei)r  fd)led)tett 
SRufcen  baben,  es  mürbe  besreegen  bod)  alles  biet* 
bem  mie  eSjuDorgemefen/  baSTel  eft  notre  Piai- 
fit  fe&t  ben  9vang»£>rbnungen  Siel  unb  9flaa§e.  3 

§, zu  m  ben  Ääöfetlid)en#ofe  fofl  brr  2Ran$ 
folgende  fepn  mtbunwänberlic&  bleibe, 

$ap> 


Von  &öng<JEDtön.3ßrjft  dienten.  *7i 

&u)ferlic&en  ©ebeimbben  9vätl>e  geljenöüenan* 
Dernoor/unb  unter  ftd)  haben  fte  ihren  Diang  nadj 

j|)tCC  Anciennite.    (gonft  flieht  feine  Charge  öttl 

Sföoferlichen  #ofe  Den  Sfang.  §)enn  ein  Obrtflcc 
#i>fmeijfer,  Obrißer  €ammerbetc>  Ober'«£>of* 
SEJJarfcbau"/  £>bei>@taameijTer,  9veicbü*^)ofrat()ö. 

Frjefident,  .^riegS*  Präsident,  General  §elb* 

SD?arfd)all/  alle  Generale,  Die  ©e&eimen  SKätljc  :c. 
folgen  einanber. 

2  3m  §elöe  gilt  unter  ben  Ofiricirern  ber  SKang 
»on  £ammerl)errn  unb  ©ebeimbben  Diätben 
nichts  /  fonbern  ba  bleibt  es  bei;  bem  CKang  bec 
Chargen.  93eo  ^ofe  giebt  feine  Charge  einen 
SKang/  fonbern  bögest  es  nach  bem  9vang  ber  ©e* 
Reimen  9v&be/  ober  ber  Cammerberrn  /  unb  fonjl 
ttacfo  nidE)f6  /  flujfer  Dnfbie#of>  Remter  in  ibre» 
Funaionibus  Den  ^ang  oor  aBen  onbern  baben. 
©ennberOber'#ofmeifteriff  fontf  ber  erlabet 
auffer  bem  #ofe  in  ber  &t<it>t  unb  auf  bem  Sanbe 
f)at  ber  Ober>(!3tallmeijfer  ben  Üiang  über  alle 
4)of>2lemter;  unb  wenn  ber  Ober » St'allmeitler  in 
fcen  #ofc^agenoor  ben  Käufer  berfäbret,  fo  fefct 
er  ftd^  oben  an  /  unb  ber  Ober  *  #ofmeijter ,  Des 
Ober'£ämmerer/  berOber'#of'^arfcbalI  mu§ 
ft'ch  unter  ihn  fetjen*  ober  wenn  jte  binter  besÄ* 
ferö  Carofle  reiten,  fo  reitet  ber  Ober  (Stallmeijtec 
über  olle  bie  anbern.  <S.  £ünigä  (?uropäi|c&* 
(SstaatS'Ceremon.  Theatr.II.  Tomum, 


0 
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S3on  kr  gut ftlig en  tytt fönen 

wifc  Don  t^rem  ©tertat 
ftttfft 

.$♦ 

albern  ber^ob  ber^urfificfcen^altätfe 
fon>cn(ö  üerfd)onet  als  ber  33auerbütten/ 
fo  pflegen  €l)ri|ilid)e  unb  weife  §ür|ien 
unb  $ürjliroicn  ü)r  #ücb  #  §ürft!icbe$  < 
#au§  bey  geiten  m  bejreäen/  unb  in  allen  ©tu* 
cfen  ju  öerorbnen/ n>ie  es  foroobl  bei)  il)rem€nbe  i 
atö  atid)  nadf)  it)rem  $obe  in  einem  unb  bem  an*  i 
Dem  geilten  werben  fbU/  bamitft'e  ber^robnic&t  I 
untwmutbet  überfallen  m&ae»  fonbern  fte  itjn  mir  j 
guter  Örbnung  unb  ©elajjfenljeit  entgegen  treten 
mögen. 

§.  2.  (Sie  fucfjen  jt#&et)3eifen  bie  (jerrfic&jten !; 
lieber  /  unb  bie  fräjftigjlen  £roff '0prücbe  au^  i 
bie  roiber  bie  (spcbrecrVn  Des  ^obeg  Dienen»  tamit  \ 
fte  fid)  biefelben  auf  i&rem  funfftigen  £ob-$8ette 
3um£et)l  ibrer  0ee(en  t>on  ftren^eicbt^aterni  i 
»on  il>ren  4?ocb>$urjtlid)en  Stnüermanbten  unöi 
Söebienten  oorbetberi  unb  »orangen  Jaflfen/  rotei 
mir  bei)  biefen  unb  anbern  ©tutfen/  bie  ju  eine«  I 
Cbrtft'prjtuc&en  SBorbeteiftma.  beg^Qbeöbie'i 

nen, 

\ 


Von  bev$kß»Pet{.  Vovbev.  smnCofrf«  17} 

jhem  aus  Der  neueffen.£)ifrorieanber  2lller>£)urd)' 
liaucbtigften  unb  @ro§mdd)tig|len  Königin  in 
ilen  unb  €l)urfürjiin  ju  ©aefrfen,  §rau  €l)rijtinen 
!€berl)arbmen*  ein  l)o$|i'rül)mlid)eö  Hxempel 
:  Labenz  n>eld>«ö  mir  aus  ben  untcrK^ieDncn  gebruef* 
ten  mabrbajften  l)ifrorifd)en  23ertd)ten  bcfanCt 
ijr,  ntc^t  allein  allen  botjen  (Stanbeö'perfonen/ 
Ifon&ern  aud)  Privatleuten  ju  einem  oollbmmnen 
unb  bod)jt»  löblichen  SDJuffcc  Dienen  fan.  §ürfl 
2Bolffgang  ?u  ?Jnf>alt  tief?  « 5  3al>r  oor  feinem  (Sn* 
be  allerbanb  ©emäl)lbe  unb  ©prüc&e  oon  ^oDen, 
i2lufer(tel)ung  ber  $oben  u.  f.  m.  oor  fein  Q3et(c 
langen/  um  ftd)  bermal>lein|?en  eines  feiigen  21b* 
iftyiebeS  l)iecbep  ju  erinnern. 

§.  j.  ©ie  befehlen  t>or  ibrem  (Snbe,  mann 
SO«  Der  ^)€rr  über  fie*gebiett)en  mürbe,  unb  fie 
jielleicbt  aus  grojfen  (Sd)merien  ein  ©lieb  iljreS 
M>e$>  meld>e$  benbeö  ©Ott  unb  bie  ^afur  fr* 
jubeefen  befohlen,  entblößen  mürben;  baß  fte  bie* 
reiben  auf  baö  allerfkifigfiejubecfen/  audbnidtf 
\M)tü<b  obn  Untertrieb  unb  unangcmelbet  eine 
})er|on  anbern  ©efd)led)t$  *  unb  menn  es  auefr 
J  l>re  näd)jten  2f  tmermanbten  mdren/  ju  ibnen  üoif 
»aSÄrancfemunb  (Sterbebette  lajfen  folten. 

§.  4.  Einige  verbieten  auf  baS  fdjärfffte  alle 
mnotl)ige  (Scfrmücf ung  beö  £eibe$/  unb  alle  praefr' 
ige  Ceremonien/  bie  fonfl  mit  unb  beo  ben  tobte» 
l'eidmabmen,  jumabl  bei)  $ürfrltd)en  perforiert 
.  liegen  üorgenommen  ju  merben.  ©ie  ©emat>* 
•  n  ^er|og$  Augufti  beg  Adminiftraroris 
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.ftalle  pflegte  ju  fagtn :  Den  SebenDtgen  gehörten  j 
<^d)mucf  unD^leinobien/  Den  Qkrjiorbnen  aber  j 
f^tneöroegeö/  Da&er  fte  aueb  Dergleichen  wenig  in  i 
Den  ©arg  mitgenommen.  <g>.  Müllers  Annal.  Sa- 
xon.  p.  489.  ©ie  SK&mifdje  ^mjfetin  Eleonora ' 
Magdalena  Therefia  perlangte  in  ibrem  £eben# , 
Daf?  mannadfjJDere  erfolgten  ^oö*  meDtr  ©eco 
Seib  töafd^cn  /  noej)  üon  einem  9)?ann$'58ilDe  ent>  ; 
blü§en,  ned)  weniger  eröffnen  ot>er  einbalfamirett 
folte/  unD  fte  auf  Das  allerfc^kc^tcfle  eintieften» 
€6  ift  aud?  fold)eö  gefdjeben.  <Ste  rourDein  ei*; 
wem  meinen  #abtt  unD  «£)immel<blauen  Scapulier 
pon  Cardis ,  auf  meldten  Scapulier  oben  auf  Der 
Sömjf  ÖasQ3ilDni§  Der  9J*ariä3ßerrunbigung  se* 
wefen,  unD  um  Den  £eib  mit  einem  gem6^nlid)en| 
(.fernen  ^ettlein/  Daran  Anten  ein  ^oDtem&opffj 
gebangen»  umgürtet  /  Das  #aupt  aber  mit  eine»; 
uxißen  @d>le»er  umgeben;  in  Die  #anDe  rourDeni 
tbr  ein  braun  tyolijern  €reu$  mit  einem  fyoujern 
SRofenf  rau&  gegeben.   §)er  #abit  mar  eine  Ä lei* 
Dung  öon  Der  ©efellfdjafft  Der  ©urcblauc&tigjteni 
4}0($*2.Deud>en  fo  genannten  ©darinnen  t>Det 
leibeigene  ©ienerinnenSSftariä. 

§.  f.  <Bogefcbicbtaucbmanc&enfetn®efau*enj 
wenn  fte  in  fcen  £eidjen»§$reDtgten  «Der  Perfonai 
lien  mit  aflüu  uielen  £ob  beehret  werDen»  $ürfi 
Augwft  ju  $nl)alt>€6tl>en  perorDnete,  man  fofo, 
t^n  bei)  feiner  33epfet5ungf ein  Perfbnal-£ob  naefc, 
(efen  /  mit  beigefügter  Urfac^C  /  er  bätte  diulyak 
genug  öa&on>  Dajj  er  müjle  Da§  fein  Sßabme  inj 

•  I 

1 


Gimmel  angetrieben  flönl>e  /  mit  öiefen  Diubm 
oolte  er  jtd)  allein  begnügen»  üon  feinen  anberrt 
Rubm  in  Der  SSMtmebrraiffen.  <S.$8e!fmann$ 
Inbältifcber  ©efcbidbte  v  l£beil  p.  4^. 
$.  ö.  Einige  junge  >]}rince§fonen  ftnD  bem^o* 
e  fo  qefrojr  entgegen  gangen ,  t>a§  fie  ficb  auc(> 
ie  (Sranfceunb  baöanbereßaubroercf/  mmit  Die 
oärge  baben  foflen  auSgejiert  werben,  bei)  ibrem 
eben  felbfr  sufammen  gefegt  unD$urecbf  gemacbf» 
§.  7-  33ei>  Dem  9$&mif#'€atboufd>en  merben 
nterfdbieöene  rounöertbätige  Söilber  ber  ^etit^eti; 
iungfvau  Ataxia/  ingleicben  Die  Reliquien  einiget 
^eiligen,  aucb  mobl  garibre  £eiber,  in  Die  §ürfl* 
'^en ©terbe'ßimmer  unb  oor  it>rc  @tcrb«Q3ef# 
n  getragen,  fieberten  unb  füffen  Diefelben»  neb* 
len  fie  in  bie  2lrme,  getrogen  ficb  ibrer  SSorbittei 
1b  empfebien  i{>nen  fieb  felbjr  unb  ibt  £an&. 
ommen  fie  ü>reg  Sagerg  miebec  auf,  frfebreibett 
'e    ibnenüu/unötbunibnen  naebgebenöö  befon* 
;re  ©elübben.  3U6  Anno  [692  ber  Q3aprifcbe 
'bur'^rimj  franef  mar,  unb  in  folgen  guflanbe 
?n  beiligen  Bennonem  anruffen  /  aucb  belfert 
)aube»  meicbeju^üncben  twmabtet  mirb,  auf* 
lief  unb  barauf  gefunbmarb/  J)at  man  alfobalD 
;n  beiligen  Bennoni  j;u  (Sbren  auf^m  16  Junü 
bem  ganzen  €l)urfurjlentbum  kapern  eine» 
'uen  ?fa>Mag  angefet*t ,  unb  ceiebriret  t>eti 
|  i.@ngang  beS  ^ücber'Cabinetsp.ij, 
1  §.8.  ©nigen  barffibrgefdbrlicber3uflanbun& 
t  Slmiebttumg  iforee  $bfcbiebeg  mebe*  pon  be» 
1  @  2  Medl* 
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M^dicis  not^  üonanDem  recbt  Deutlid)  gejagt  uuD 
entDecft,  fonDernftnnen  Die@cbmetct)elei)Dertra> 
gen,  big  if)nenDie©eele&on  Dem  Körper  getrennet 
roirD,  andere  aber  ftnb  bct>  ifjrcn  $oDe  ganfc  getrojti: 
uttJ) befehlen  DenMedicis  an;  roo  fte  tl)cen  naijen 
to&t  ni#tfelbtfbeo  ftc&  füblen,  Da§ fte  l&nenpw 
mabre  23efcbaffenl)eit  tt>rcc  £rancf  beit  entbecfer 
foüen.   2ilfo  fagte  bertt)eure€l>urfürft&u<Sacl)<i 
[en-  3ol)annSnt>ncb  furfc  w  feinem  <£nDe  wieDei: 
Die  Medicos;  Sjfes  gefat)rlid) ,  fo  ,fagt  mirS/  W 
icf)  förc&te  mid>  ©Ott  £ob  m  Dem  $oDe  gar  nicbt 
@.  Den  maMafften  triebt  t>on  £b.  urfürjlenö  So 
l)amt$riÖri(b$2lbftac&en  in  DenBuftisEleftorun 
Saxonias  De^rn.M.  #aufen$  p.*84-  '  •-,  r 
•  §.9.  ^el)fentl)ei{6!6nnen  Dic^od)fuc|t!td)ei 
flctbenBäi^erfobnen  auf  il)ten  Sterbe  fetter 
DaSSBcinen  fo  wenig  »ertragen  /  alö  anbere/  m 
fptecben  nicbt  feiten ,  Denen  Die  fte  hinter  ftdb  läge 
m  it)rem(?nDc  feibjt  Den $ro|l  ju.       Dte  @« 
mal>«n  Deß  €burfürjienö  JU  ®ad)fen  chnftwni 
twinete,  fo  trotte  f:e  Der  gottfeelige  Cburfurfl 
2lcj>  roaS  weinet  Du,  roaS  bift  Du  für  eine  &l)rt|t»i 
Du  üerliere)?  mich,  ja  nicbt/  fonDern  tct>  entferne  mK 
nur  eine  geitlang  öon  Dir/  gonnejt  Du  nur  Dte  @| 
ugfeit  nicbt.  ,1 
§.  10.  @ie  nebmen  btfjroetlenPon  it)tee  gan$<» 
Familie,  öon  iljrer  £of|l<«t ,  üon  Denen  Mimftr 
unDJÖeDienten       n>o!)l  t)on  Denen  anroefenoij 
öornebmften  ÜSeicb>  unD  £anD<@tanDen  benxgi» 
$en5Jbfc()ieb,  fte  ernennen  unD  beweine»  tyre  §e 
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her»  unb  bitten  um  Vergebung  /  ba§  ftc  bei)  ibrec 
iKcqtccung  ibre  Siebten  niebt  in  allen  @tücfen  fo 
iDolifommenbeobacbtet,  als  fteroobj  jutljun  fcf)ul* 
fOig  getoefen  rodren. 

i  §.  1 1 .  @ie  crfucfjcn  ibre  Succeflores ,  öafy'ent' 
je  gu  i>erbe||em,  roas  fie  oerfeben  /  unb  Öaejenige 
Mfyufüoren,  roaö  fic  untoollf ommen  baben  muffen 
biegen  laffen/  unb  erteilen  fonberlid)  ibren  .f  inbern 
Hute  QSermaljnungen  /  unö  ibren  (§rb » ^rinfjen 
wplfame  Siegeln,  t»ie  fte  Ü>vc  Üiegierung  änjieüen 
ibUen.  5llfo  l)telt  €&urfüt  jl  ftriebrieb  gu  (Saufen 
i>ot  befien  2lb)ferben  eine  trefflidbe  SlbfcbiebS'  unö 
Serma()nung$'9iebe  an  ferne  bei)Den*£)errn  (SöS)» 
ie,n>ie  eSinben  ii.^^eilber  üon^efts^unigge» 
ummfefen  Sieben  Derer  grof]en$erren  unö  Dornet 
Kien  Miniftris  p.  gg  1.  nadbgelefen  werben  fan. 
sDec  tapfere  $ür|?£anbgraf^>bilip  surften  Der 
Itere ,  Derliet}  niebt  allem  ein  fterrlic&eS  unb  boefv* 
^eifeö^eframent/  Derglcidf>en  mi>t>l  ntebt  tnefmebr 
4  finben/ unb  barinnen  et  feinen  bmtertajfenen 
lier  ©ebnen  trejfiic&e  Maximen  m  leben/  unb  wob! 
1  regieren  toorfebrieb/  fonbern  rebete  aueb  feinen  al» 
ifien  @ol>n  £anbgraf  2Bil()e(men  alö  Derfelbe  ein* 
lenö  für  fein  $ob<33ette  tarn/  folgenber  gejtalt  an : 
|em@ot)ni  wirf!  bu  über  ©OtteöSSSort  galten/ 
11b  bie  feeu'gmacbenbe  Sefyre  Deä  befugen  (Langel« 
jforbern,  fo  wirb  bic&©C>ttan£anb  unb  beuten/ 
snb  an  Deinen  eigenen  (Saamen  unb  ©efd;(ecbte 
kegnen  unb  mit  eroiger  (Beeligf  eit  frönen,  wir flbu 
per  fol$e$  m#t  tt)un/  fo  wir  fi  bu  an  &wD  unb  £eu* 
i  <S  i  tett 


%7$ 
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ten  abnehmen;  mit  beinern  (^aamen  unb  ©efcbUcfo 
imglücfud)  aud>  ewig  oerlobren  unb  t>erbamm< 
fm  ©•  IKelnßns*  £iblifc&  ^elieeo  Lib.ili 

Art.  LV. 

§.  12.  @ie  recommandiretl  ben  Succeflforibu;, 

entnxbet  alle  ibre  SBebienfen  unb  il>re  ganfce  .jgjofn 
ftatt  )u  fünfftigee  SSorforcje,  ober  bod)  bie/enigen,, 
i>te  am  aflermeijten  oor  anbern  öerbienet/  unli 
Doc  Die  fo  bie  grotfe  ©nabe  gehabt.  5Der  jroaj 
junge  ober  fet)C  löbliche  Dvegente  £)er&og  ©eotg 
S2Bifl)eim  jugiegni^  SBrieg  unb  SBoblau,  erfueb 
tc  anno  167  y.  auf  feinen  ^ob'^ette  in  einem  aller 
iifflert&anigtfen  (gjc&reiben  beS  üvomifeben  tapfer 
Leopoldi  tylajtftat,  feine  treuen  Liener  augeredj 
tefieeQ3edbacbtungunb  Manutenenz  jtd)empfoi) 
lenfeon  ju  (äffen/  öorneljmücb  ober  feine  atmen  Un 
<ertl)anen  bep  it>ren  billigen  Privilegiis  uni 
©lauteng*  Übung  in  Äferüd)en  Bulben  unli 
©nabe  aBergnäbigft  ju  ermatten.  <g.  Den  xcvu, 
Sörief  Deä  Iii.  Tomi  oon  beö  $crtn  £ünig$  (£uro 
päifdjen  (Staats » Can|lcp.  p.  2«6. 

§.13.  @o  batb  nun  ein  Üiegent  öerflorben/  roiri 
i)ie#od)für(tlid)e  Cetebe  öon  Cavalieren§:ag  un\( 
Sftac&t  bemalt/  unb  nad[>  SSecorbnung/  bie  fie  bei 
ibrem  £«ben  auggefieOt  /  ober  nacb  ben  ®efalle» 
hei  #interlajFenen  entroebet  käxti  unb  einbalfa, 
mir**  ober  ot>ne  Sedion  gelajfen;  $?an  öeranfta((i 
fcet  bie  $uef  leibung  unb  Paradirung  ber  ftürtflidjeij 
£eid;e/  es  werben  fofortCouriers  unb  &iafitttq 
,   «m  anMe  #öfe  abliefet,  «m  biefen^obefc$aij 
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^enanDernPuiflancen  fonDerlicb  bentuW)ffen$m' 
1  »erwanDten/  unD  Denen/  auf  roeldje  Die  näd)jte  Suc- 
|  ceffion  Der  £anDe  verfällt >  ju  notifiären.  ©ie 
:  Obsignation  Der^ocbfmfmdjen  OBerlaflenfc^affTt 
roirD  an  allen-  Orten  Der  Apen  geworbenen  £anDe 
won  beö  öerftorbenen  #erro  l)fnterlaffenen  Mini- 
ftris  unb  Söebienten  mit  gmietmng  eincö  Notarii 
^  t>errrd^tct/  Damit  DieRefignationjnventirung  unö 
'^beiltmgent'on  aOetfeitö$uc(l(id;eti  intereflenten 
'ofyuorDnenfcen  ftväfben  mit  guter  OrDnung  unD 
Md)ti$tit  bemeref (lelliaet  roerDen  fbtuten. 
1  §.14.  CO?ei(lentt)eilö  merDen  Die  ^)0(^fur(!(id&en 
f&kfycn  einbalflimiref»  unD  jroar  Dauert  befon' 
bttti  Die  übrigen  (fingeroeibe  aud)  befonberS.  SDaS 
t^erfc  mirD  gar  ojfterö  in  ein  filbern  ober  anDer  fofl# 
bar  &eljältnif?  üerfebloffen ,  unD  mit  einer  furzen 
infeription  Die  nötigen  Untfiänbe  Dabei;  erf(äl)rt. 
'Sie übrigen inteftinamerDenefman  meiner  Urna 
>erroal)rt.  5öet)  Den  9v6mifcb  (Eatyotiföen  roirD 
m&$tt$mit  t-iclenceremonien  in  einen  £lo|tety 
I>aö  Der  »erworbene  ^ürft  »or  anDern  am  meijleit 
iKliebet,  bepgejei&unD  eine  eigene  Procefllon  Dabei) 
behalten.  Sttebff  Den  $et$m  roirD  jurceilen  Die 
Bunge  aud)mitpqleid)abgefbnDert;  unD  mit  Dem 
j?ingemei)DeDaö©ebitn  unD  Die  klugen  in>e!ct)e  in 
|inen  öergolDten^effelineineSapelloDer  an  eine» 
|mDern  Ort  mit  geroijfen  Solennitäten  getragen 
[betDen.  Stlfo  roarD  Das  #erfc  unD  Die  gunge  De« 
Ifömififten^äpferö  Leopold*  m  einen  ftlbern  öer* 
lulDeten  Reiftet,  mit  Der  Übergriff t;  Cor  Leopold» 

@  4  Primi 
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Primi  Romanorum  Imperatoris   mortui  dies 

Maji  ijof.  in  Die  Loretto-€apeü  bepgefefct  /  unD 
Öaö©el)itn  unD  Die  Slugen  nebjt  Den  imeftinis  in 
einen  öergulbten  Äejjet  aus  Der  Diitter' (Stube  in 
l>ie  Ättyferlidje  ^)of>€öpeOe  getragen,  ©er  <$\ef» 
felroarauj|enl)ermitDen  Äferlic&en  SIDlet;  unb 

Der  Uttlfcbrtfft :  Inteftina  Leopoldi  Primi  Roma-  j 
norum  Imperatoris  mortui  die  f.  Maji.  anno  i 

i?of .  bemerkt.      roirD  gar  öfters  öon  einen  : 
Cavalier  Der  Die  (üfbre  bat/  DaS^Derfc  oDer  Die  inte- 
ftina Den  Slofter»  oDer  Den  QSocfle^er  :einer  €a*  I 
pelle  ju  überbringen»  eine  EleineDteDe  geleiten/  unD 
Diejenigen/  t>ie  fold;c  ®tucf  c  annehmen/  beantroor* 
len  fie  naebgebenttö  roicDer. 

§»15.      $rin$  ©eorge  oon  #ejfen'£>arm*  1 
flaDt  in  Catalonien  geblieben ,  fo  folte  fein  €am* 
mer>£)iener  Das  balfamirte  #er&  feines  Principa- 
Jen  anno  1706.  nad)  SDarmjiaDt  überbringen ,  e$ 
tvarD  aber  Das  €nglifd)e  Paquet-Jöoot  fo  fold)eö  1 
mitnabm*  foungtöcflidbr  DaßeSoon  einem  geroif* ; 
fen  Jtan&oftfcben  €aper  oon  Sanft  Malo  aufge* 
bracht  wurDe.   <£s  war  mercfroürDig/  Da§  Diefer 
ttortreffücbe  $)rin&;  Der  Die  Seit  fetneö  gebend  Dem 
45aufe  öefierreicj)  unD  (Spanien  toiDer  5rancf> 
seid)  fo  öortrefirlic&e  ©ientfe  geleitet/  noef)  ifco  nad) 
Dem^oDe  fetn-Oer^  Den^einDen  in  ibrer  ©eroalf 
lafifen  mufte.  @.  Den  XLVjten  ^l>eil  Der  (£uropai* 

fdjjenFama  p.  jog. 

§.  t6.  <$on  Der  befonDem  33egräbnif?  Des  #er> 
$ens  Miw  Der  ßingewpDe  finDet  man  feine  $Jercf * 

tnatjfe  I 

i  I 
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mabje  in  Der  nuen  Kirchen  ober  weltlidxn  #i|"h>' 
rie.  2Beil  man  aber  genotbiget  worben,  bie  er* 
blidjenen  Körper  Der  @tanbctf<^erfoncn  mm  off» 
fern  gar  weit  ju  führen;  fo  bat  man  *  um  öiefelben 
öeflo  bejfer  ju  conferviren,  öaö  <£mgeroe»De  barau« 
genommen/  unb  folcbe  an  Ört-unD  ©teile  bemacb 
begraben.  2Baä  nun  anfänglich  au6  9totl)  ge* 
fcf)el>en  /  |at  man  nad)  ber  Seit  m  einem  poinc 
d'honeur  gemalt  /  unb  ein  ieber  gern  ba$  4berk> 
als  ba$  ebelfte  ^()eil  beö  $Jenfchcn,  bei)  ftch  baben 
wollen,  heutiges'  ^agö  beliebet  bie  Urfacbe  mar* 
um  biefeSgefcbjcbt,  mei^entijeil^  au^  Der  ^odbadE)* 
tung  ober  Devotion  gegen  biefen  ober  jenen  Ott- 

<§■  ZÜl\iQ$  Theatr.  Cerem.  p.  76^. 

§.17.  (So  lange  bie  #och'$ürftliche  deiche  auf 
Öem  @d)log  in  ben  Simmern  ffebet/  wirb  fic  ent* 
weber  oon  »orneljmen  Miniftris,  ober  boej)  oon  an» 
bern^)of'ober£anb'Cavalierem  nad)  bem  Unter* 
febieb  ber  QbU  unb  berenOblervanzen,  bewacht» 
fciemgemiffen  Betten/  bisweilen  alle  (gtunben  ein* 
anber  abloten  muffen.  33ei)  ben  gurftinnen  müf* 
fen  bie^jof'Dames  an  einigen  Sfofm  il)re  2lufwar* 
tung  babeo  l)aben.  2Benn  aber  bie  gürjiücben 
beiden  in  ein  ©ewolbe  in  frifeben  @anb  bi§  mr 
Q3eerbtgung  auf  einige  ^Bochen  ,  ober  wol)l  gar 
nod)  langer  gefegt  werben,  fo  bort  gemeiniglich,  bie 
Slufwattung  ber  Cavaliers  auf,  unb  ba  werben  fie 
entmeber  gar  niebt  bewacht/  ober  eä  ift  fchen  genug* 
wenn^rabamemSBache  barbei)  iff. 

§.  18.  S)je  #ocb»§ürftlicben  i'eic&en  pflegen  ge* 
@  5  meinig* 
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tnemiglidj  eine  geitlang  /  bijjroetlen  einige  ^age, 
unb  bi§meilen  rootji  gac  einige  SEBod&en  auf  foff^ 
baren  Parade-Söetfengejlelltuttb  gezeigt  auroeebenr 
Die  man  auf  unteifebiebene  2Jct  inventicet.  gu* 
meilen  roeeben  fie  auf  eine  Eftrade  gefel&  fo  einige 
Stufen  f)ocb  ifl ;  Diefe  Eftrade  wirb  Don  einigen 
Pilaftren,  Die  mir  (Sammet  unb  golbenen  ^ceffen 
betreibet,  unterfltujt,  an  melden  (jeenaeb  bie2ßa» 
pm  fangen.  SÜnöece  ftnb  mit  ©innbilbecn/ 
QBacbS  §acf ein ,  Uiuminarioncn  /  <25tatuen,  Uc* 
nen  unb  bergleicben  auögejieret.  (£S  fmb  magni- 
fique Baldachine  barübec  au  fe^cn.  SDfe&fcfyen 
finb  auf  ibaö  präc&tigjle  in  (Rammet/  Brocat  unb 
auf  anbece  SBeife  eingef  leibet.  S)ie  §ücff  lieben 
Infignia,  atö  Cronen ,  €f)uc«£)üte , §ücffen'£ute 
ti.  f.  n>.  liegen  nacf>  ben  Dvegeln  bec  5?unft  nid&t  roeir 
Daüon  auf  eine  folebe  SBeife,  wie  cö  am  beften  in  Die 
klugen  fallt/  unb  bie  gröffe  Parade  maebt.  £5ep 
Den  Sßifcb&ffen  ftebet  man  bie  QMfcboff$'#aubett 
wWic  SSif&op' ©täbe.  $5e»  ben  £cicg$>£el' 
Den  »  bie  gemeiniglicb  mit  «^arnifeben  angetan, 
liegt  auf  bec  redeten  (Seite  bet  Commando  Stab/ 
Unb  auf  bec  linefen  bec  bloffe  S>gen. 

§.  19.  Sin  jtatt  bec  müccftidjen  geieben  Wieb  bi§* 
weilen  ein  $Bilb  t>on  2ßacb$  <xuf  tit  Parade-Q5et* 
ten  gelegt.  S)iefeg  ift  abec  wobl  ein  feujamec  ©e> 
beaueb  gemefen/  befien  v£>erc  £ünig  in  bem  u.  ^beil 
fetne$ Theatri  Ceremonialis  p.  öoo.gebencfet/  bet 

fonft  in  Scancfreicb  üblid)  gemefen»  ba§  man  fiatt 
bec^MÄenl'etc&en/  bie  man  eine  Seitlang  auf 

Dem 


Dem  'Parade-SÖette  gejeiget/  nidbt  aBein  ein  voa<ib* 
fern  Angelegt/  fonDern  fold)e$  aud)  4°  ^ige 
unD  40  giädjic  mit  einer  Wittag**  unD  $benD* 
9)}abljeitbeöienet. 

§.  20.  $ei)  Den  Ovomtfc^  Catf)otifc5en  merDen 
fcte  £eid)en  mit  befonDern  Ceremonien,  tbeitöüon 
in  @ci|lit<$feif,  tljeite  aud)  üon  Den  näd)|len  Der 
Familie  mit  S&cpbwaffer  befprengt.  gumeilen 
gefcf)id)t  ees  aud)  »on  D.'n^bof'OfKciantemunD  Da 
rnu(j  Dann  ebenfalls  Der  CRang  unD  Die  OrDnung 
Dabeo  in  £>bad)t  genommen  roerDen.  &  roerDen 
»tel  @eel*SD}ef]en  Dabei)  gehalten/  mancherlei)  vi- 
gilieny  untcrfd)iebene  an  Die  ^eiligen  gerichteten 
©ebener  Dabei;  abgelefem  unD  ein  baujfen  Söeräu* 
dberungen  vorgenommen.  £)iefe  Ceremonien 
Dauren  bifjtveilen  einige  9HSod)en  Gintec  einanDer/ 
6alö  gefd)el)en  fie  üon  einem  SarDinal,  baiö  t>on 
feem$ab|iIi$eiiNuntio,  balD  »on  DiefcmCoiie- 
gio,  balD  üo«  einem  anDern. 

§.21.  5ßei)  Den  §ur|Kid)en  ©argen/ fie  mögen 
tum  in  Simmern  oDer  in  Treben  jteben ,  merben 
febr  biet  filberne  bobeGeridons  gefegt  tmtroeifien 
£Bad9&$acfeln,Die  fomobl  ^agaleiftadK  bcem 
neu.  Soll  etf  nod)  proprer  fei>n  /  fo  fielet  man 
jmifdben  Den  Geridons  unD  Girendolcn  unterfebie* 
Denegroffe  Mambeaux  auf  tyoben  Derftlberten  $üf* 
fem  £)ie  %Bad)$>3\erfjen  werben  gemeiniglich 
mit  §lol)r  ummunDem  unD  gar  ojfterö  mit  $D?erd> 
mablen  Der  £)urc&!aud)tig|ren  mam  mit@d)il» 
Dem  unD  2Bapen  äußert.   Wim  finbet  »ort 

etlichen 
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etlichen  bunDert  ^abren  ber  /  Daft  Die  ©arge  unö 
Söaaren  mit  fcjjt  t>i«l  ödfjtcrn  befe^tgercefen,  Da 
an  icDen  cm  fletnee  ©djilD  au$  Dem  |)öef)'$tirff* 
liefen  SBapen  gebangen.  2llfo  ijl  beo  Dem  Seidfj» 
23egangm§  £>cr|ogö  2Jlbre4)t$  *u  ©ac()fen  Die 
Söabte  mit  1 14.  Siebtem  /  ieglicbeS  Pier  ^>funD 
fdjmebr  bejrecft  geroefenj  unD  eine  ieglicbe  kex&t 
fo  Die  ©rafen  /  bittet  unD  (£betleute  bei)  Sübrung 
Der  ©cfcilDer  getragen»  foü  18  9>f«nÖ  gewogen 
^aben. 

§.22.  5Die  @ärge  jmö  bigroeilen  feljr  f$U<$)t 
pon  gemeinen  #ouj,  mit  fc&roarfcen  £ud)  auäge* 
fcblagenV  unD  olmealle  Baratt).  Q)ut'$utjt 
griebriefr  ber©tteubal)re^©acbfentt>urDe  in  ei* 
nen  ©arg  pon  liefern*  gelegt  ^  unD  mit  ei> 
mm  langen  fd)roar£cn  Ovocf ,  Der  ibm  bi§  auf  Die 
§üj]e  gieng/  oon  einet  wollenen  Elaljren  Sarge  an* 
getban.  ©,9)?üHcrgAnnal.  Saxon.  p.  14.  S>t 
Dv6mifcbenÄai)fenn  Eleonore  Magdalena  ©arg 
war  ebenfalls  obu  alle  gierratl).  £)te  2luffd)rifft 

DeÖ  ©argeö  war :  Eleonora  Magdalena  Therefia, 

arme  ©ünDerin,  geworben  anno  1720.  Den  19. 
Januar,  öefiterö  werben  fic  Doppelt  oerfertiget/ 
aß  erfttk&  üon  etebnen,  oDer  wenn  eS  nod)  foftbab* 
rer  feyn  foil  »on  €i)preffen'.£>ol£»  unD  naebgeftenbö 
Don  ^'uptfer  oDer  ginn,  oDer  moblgar  pon  ©ilber. 
Einige  ftürjtlicbe  ^erfonen  belieben  ©arge  pon 
fc&roätfcen  Marmor;  aß  mclcbe  bepÄriegö^eifen 
unD  feinDlicfren  <23erbeerungen  eincö  £anDeö  bon 
Den  ^einDen  ni$t  fo  aur^fud;t  twDen,  ate  wie  Da6 
Stteta«*  §,2j. 


Von tev pfifft!  P-etf.  Porber.  $um  £o»e.  28? 

§.2?.  535eo  manchen  Margen  ifi  bifroeileu  Die 
allerfch&nfie  33ilDbauer' Arbeit  unD  Architektur 
angebracht  /  unb  fuibet  man  zuweilen  Den  ganzen 
gebend  *  €auff  ernee  J>ch*  $-ürfllichen  ^erfon  auf 
Dem  ©arge,  ©ner  üon  Den  fch&n)ten  ©argen 
Der  neuern  Seifen  i|l  n>ol)(  Derjenige,  Der  auf  S3efet)l 
3brer  ie|o  regierenben  £6nigl.  $)?aje|tätin^teuf* 
fen  t)orlt)ero  gottfeeligen#errnQ$ater$9ftä}ejiätf 
Durch  ben  ^etrn  Pachter  Profeflbr  unb  inventor 
Der  infcrjptionen»  inventirt  unD  angegeben  roor* 
Den*  €6  i|f  eine  eigene  5£efchreibung  Daüon  im 
©ruef ,  unter  Dem  §:itul :  Eigentliche  33efchreü 
bung  De6  groffen  königlichen  ©arges  ,  meldben 
©eine  königliche  SÜ?n;cffdt  in  ^reuflfen  ju  Dem 
pompeufen  £ei#*$8egängni|?  £>ero  in  ©Ott 
C>6d)jl/feeligen  Jfrmn  SßaterS  .königlichen  Sftaje« 
(rat  /  unD  ©effen  ^kpfe^ung  in  Die  königliche 
©rufft ,  pn  ewigen  StnDencfen  verfertigen  lajTem 
n>ie  felbiger»  unter  Diredion  ©ero  Oberlar« 
fcballn  unD  roürcfricben  geheimen  ©taatä'Miniftri 
#errn  oon  ^rinfcen  ExceUenz ,  mit  allen  feineu 

Figuren  /  Infcriptionen  /  UnD  bas  reüefs  bemerCf  * 

ftelliget  roorDem 

§.24.  Q$igtt>eilen  pflegt  man  in  Die  ©arge  ®c* 
DcSchtni§-5D?ün^en  ju  legen-  £5ei)  Dem  £eich'23e* 
gängnif^abflälnnocentii  XUf.  Der  anno  1724. 
ftarb/  mürben  60  @eDäd)fni§'$?ün$en  in  feinem 
€optefien©arge  mitoermahret,  aß  20  üon  ©olD/ 
unD  eben  fo  oiel  t>on  ©ilber  unD  detail,  auf  roel« 
chen  De$  ^>abjlö  SMlDnig  unD  Dcffen  üornehtmiert 

SSer* 
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Verrichtungen  ju  fe^cn  cjemefen*  @ba$  xxvnr. 
(gtucf  Der  (£inleifung  jur  neueflen  #i|rorie  Dec 
2Belt  p.  234.  55«)  Den  9*6mifd)*€<ttl)0ßfc&ett 
werben  Öle  ©arge  gemeiniglich  mit  ^Bej^ronfiTet 
befprengt,  unb  einige  £age  wich  einanber  Söeny 
ftunben  unD  Mufic  Dabei)  gehalten, 

§.  *f.  3n  ben  Kirchen  werben  nach bem  Q'm* 
tritt  ber  ^»^'S^l^dX»  Prionen  gemeiniglich 
prächtige  Caftra  Doloris  aufgerichtet.  3ff  ein 
SXegent  beo  bem  DJ&mifcb<£ati)olifcben  unter  bec 
€lerifei)  fel>e  beliebt  gewefen/  fo  werben  if>m  fajf 
in  allen  Flößern  unb  won  ieben  Fraternitäten  Der* 
gleichen  evbanet.  3n  ben  altengeiten  finbet  mm» 
in  Den  ©efchtchten  wenig  ba»on  /  unb  werben  fte 
in^emfchlanöfaum  oojn  ein  paar  bunbert  fahren 
her  bef  anbt  fepn.  (Sie  werben  mit  Den  febönjf  en 
Statuen/  Architeftur-unD  33ilDhauer*2lrbeit ,  mit 
§act>{n  unb  Uluminationen  ambellirt»  unb  mit 
Piedeftaletl/  0inn '  SdilDem  unö  Infcriptioneil 
duägejtert. 

§.  26.  58et)b€tt§:röuer»©erüf!en  prafentirett 
ftd)  untergebene  Statuen  ober  ^ugenben/  bie  mit 
Den  wabren  Umfiänben  ber  verdorbenen  §*ürjl* 
fichen  ^erfon  harmoniren  muffen.  3llfo  würbe 
ftc|  bep  einem  weltlich  gtfmnten  $errn,  ber  (ich  in 
feinem  geben  trefflich  nach  ber  SBeife  Derzeit  lu* 
fiig  gemacht»  Die©ottgelaffenheit/  bie  ©ebult/  Des 
kjwnbig«©lauben  unb  baS  Verlangen  nach  bem 
Gimmel  fehr  fchlecht  fchitfen/  ob  man  fchon  be« 
Devotion  unö^chmeichjtlep  einig*  ßxtytyit  »cr> 

JtüttCß 
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tveDer  nacb  aflecbanD  Dencfrwiröigen  $anDlun* 
gen/  Die  Der  ^crjforbene  in  feinem £?bengetban> 
ober  naiftmancbetieorernarqutiblen  ^egebenfyei* 
Kn  Die  er  erfabren. 

§.  27.  ©nerlep  (£ugenb  mirb  bifjroeilen  nad) 
unrerfcbieDenen  Devifen  oorgeftellt/  atö  Die  .^off* 
tiung  in  Stoff«!  ?Rotl)em  Die  in  aller  ©efabr  unbe* 
tt>eglicl>e  Hoffnung;  Die  auf ©Ott  gefegte  ^)ojf# 
nung  u.  f.  tt>.  33eo  Den  Caftris  Doloris  fielet 
man  and)  bin  unD  roieber  unter  anDern  Statuen, 
Die  entroeDer  üon  2((abaifer  unD  9D?at«ioc>  obec 
t>on  #oIfc  unD  ^apperoeref  errietet  roerDen/  f (a* 
genbe  <2Beibe0V])etji>nen/  Knaben  mit  umgefe&r* 
fen  unD  auögel&fcbten  £ebenä'$a<f  ein  /  ^omani* 
fa)e  Urnen/  fnfcriptioüen  u.f.tt>.  bk  bin  unD  wie* 
Der  an  Den  ©eft'mfem  an  Den  Portalen  /  iinD  jn>i* 
(eben  Die  Colonnaden  unD  Sdulenroercfe  ange* 
braebt  werben.  5ln  Der  #aupt*Facade  Des  Ca- 
ftri  Doloris  freien  gemeiniglicb  ein  paar  Sföar* 
fc^afte/  unD  auf  Den  (Seiten  J>erumanDer£  Cava- 

liers, 

28.  Uber  Diefes  roerDen  Die  Triften  gmi# 
unD  gar  mit  febroarien  §ucb  bef  leibet,  unD  auf  Dea 
§ur|*lic(jen  unD  anDern  (£mpor'Äircben;  aueb  bi§> 
roeilen  an  anDern  ^Id^en  Der  £ir<$e  Die  gürff* 
ücben  QEBapen  angebefftet.  Söijjroeilen  i|l  Die 
gani^eÄircbe  n>ie  ein  Maufoleum  auägejiert/  na$ 
Den  fcoUfornmenflen  Dvegeln  Der  Architeftur  un& 
5öiID|)auet^rbett.  $ton  fie&ei  allenthalben  1 o* 

treffen» 
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preffen'Söäume/  <g>inn»3)iHxr/  Statuen^  illumina« 
tionen,  unb  brennenbe  ,2Bacb$'£er&en/  bi'e  an 
(Ebtbßallenen  ober  filbernen  fronen  unb  4Dänge^ 
£eucbtern  bangen,  »©ie  Pendanten  Don  £eucbtem 
fcfyemcn  alö  feurige  Obelisken,  meldte  burcbifyren 
Eckt  Die  aan^e  kirebe  bermafien  erleucbten ;  als 
ob  ft'eoon  ber  <gonne  erleucbtet  mürben ;  einiebec 
Pendant  begebt  offt  roieber  auö  oerfilberten  lu- 
ftris,  beren  ein  ieber  mit  antiquen  Urnen/  €ronen 
unb  ^ürffen^üten  gelieret,  unb  öftere  bie^abvc 
oes  Surften  ober^ürfrin  anbeuten- 

§.  29.  33t§tt)eilen  febeinet  ibr  2lnfel)en  um  fo 
Diel  berrlidjer  unb  rcunberlicber/  je  weniger  man 
aeroabr  werben  fam  wie  ftcb  bie  Siebter  confumi- 
ren»  maßen  man  fteburcl)  eine  fonberlidbe  luven-  : 
tion  alfo  ordiniven  fan  1  ba§  alle  bie  Rammen 
aüejeit  in  gleicber  £&be  bleiben.  5)?ancbmabl 
fleben  auc^  unter  unb  jwifeben  benSeucbtern  €rt>* 
ftaüene  ßampen  bon  einer  fonberlicben  Compofi- 
tion  angefüllt ,  welche  ol)n  einigen  9vaucb  uno 
©ampff  über  24  Stunben  einen  fe&r  bellen  unö 
flaren  SÖranb  oon  ftcb  geben,  ©ie  ©em&lbec 
De«  €bores  werben  entweber  mit  fcf)mar$en^:uc&  ! 
ober  mit  febwarfcen  <2>ammt,  bifjweilen  aueb  wobt 
.aar  mit  einer  auSbrücflicben  bam  oerfertigten  fil- 
bemen Gaze  bebeeff  /  unb  mit  brodirten  €roncn 
ober  gewnjen  ©tücf en/  bie  au$  ben  Äontglidjen 
ober§ürjtlicf)en  2Bapen  &erau$  genommen/  be> 
flreuet. 

§.  30.  ©je  Scamen  befielen  manc&ma&l  au*  §i* ! 

ßuven/ ! 
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guremDie  au6  tt)e(|fen  2Bad)ö  poffiref,  welche  wie 
natürliche  3??enfc^en  mit  foflbabren  (Stoffen  be* 
fleiDefiunDaufDen^paupt  mit  natürlichen  paaren 
i  bebecft.  S)cr§u§'35oDen  öcö  Chores  mtrD  mit 
i  jchmar&en  3iuch  oDer  gar  mit  ©ammet  belegt, 
i  unDDieüberfleiDeten  Conpin,  2lltdre  unD  ^rauff* 
;  (Steine  mit  golDenen  Treffen  oDer  Frangen  ge* 
iiert. 

§. )  i.  Uber  DiefeS  ji'nDet  man  noch  foflbaf>re  Mo- 
numenta,  öie  mit  febr  üiel  mafliven  ©Über ^SBercf 
omirt,  öon  unten  big  oben  aus  mif'2BachS»£er&en 
beilecf  t/  unD  gar  offterS  Die  SÖerDienjfe  Der  SÖor* 
fahren  mit  Den  fmnreicbtfeninfcriptionen  üorjlcf* 
len.  Sie  Pfeiler  Der  Kirchen  fmD  gat  ojfterS 
mit  Embiemadbus,  fo  Die  berühmten  $ba*en  ab» . 
i  fcbilDern;  ausgebe«.  $?an  liebet  auch  bet;  einigen 
brodirte  SGßapen  Der  fämmtlicben  Provincien  auf 
fcbroar$en(Sammt/  fieftnD  allenthalben  mitordo 
nieten  Empilaftris,unD  maffiven  (gilbet » StBetcf 

§.  j  2.  dergleichen  Maufolea  bleiben  bifjroeilen 
Hnige  lochen,  SÄowube/  auch  ju  halben  Sahren 
Hehn/  beoorfte  abgetragen  werDen,  ^achge* 
!>enDS  rocrDen  fte  in  ^upjfer  ö^flocberi/  unD  Den  ge* 
ftucf'ten  £eich»^reDtgten  mehrentbeiis  angehängt. 
Srojfe  Herren  bezeigen  bierDurch  ihte  befonDere 
Öochachtungi  £iebe  unD  Refpeft  gegen  ibre«£)och' 
urftlicheSlnöermanDtem  Die  ihnen  Durch  Den  $oi> 
myogen  morDem  unD  ermeefen  nicht  aHein  bei)  aU 
m  ihren  Unterthanen/fonOern  auch  b<9  oikn  fremb* 

£  Den, 
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ben,  t>ie  gufc&ouer  bteüon  abgeben/  befonbere  Ideen 
beö  €9?itiei>öenö  roegen  eines  fo  tjo&en  §afleö  ber 
Söetrübniß  unb  2Be()tmity. 

©a$  xvi  i.  $<jpteuf* 

SSon  £eftamenten/i>eren 

UCgflMÖ/  Publication  Ml>  Exe- 
cution. 

§.  i. 

roffe  Herren  fyaben  jnw  bei)  t'brai  Seben 
üor  ibren  Untertanen  unb  anbern  pri- 
vater fofynen  öieleö  jum  Q3orciufy  bei) 
ibren  ^oöc  ober  getjet  es  il)nen  wie  an* 
bern  £eufen.  (Sie  tragen  ii>re  ;subrecf)ud)en  $üt' 
ten  allenthalben  mit  ftd)  l>erum  /  unb  muffen  eben 
fojraobl  Die  @d)ulb  Der  9^atur  bejahen  /  als  bie 
elenbeften  unter  tl>rcn  (Sclaoen,  3*?  mebr  fie 
pdb  nun  if>rer  <25terblt<$feit  erinnern/  unb  olle  bie 
iljriaen  na#  il>rem  ^obe  in  gute  Olic&tigFeit  unb 
Örbnung  gefefct  töiffen  O)olleny  je  seitlicher  ftnb  fte 
Dor  bie  (£rflaruna  ibreS  (ejten  Hillens  beforgt. 

§.2.  (gteöerorbnen  in  iljren'Sreßamenten;  wie 
e$  nad)  il>rein  3:obe  mit  bem  Succeffions  -  Söefett 
bejtellt  feim  foll ;  3jt  ibr  fünfftiger  Sftac&folger  im 
Steid)  nod)  unmünbig/  fo  difpom'ren  fie  wie  e$ 
mit  beffen  ^ormunbfc&afft  galten/  fte  befehlen 
wer  tnjmtfd^en  bijjm  bejfen  erlangterMajorennkat 
bieÜJestemngbcöÖvci^ö  übernehmen  fo!ly  fte  «- 
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guürcn  Die  gange  Auferstehung  Des  ^ringen ,  unD 

bcjtimmen  Die  Gouverneurs  ttnD  Informatores, 

fie  bejtellen  Die  grollen  Miniftres  bei)  Den  Kriegs* 
unD  civil  -  Chargen/  unD  ric&ten  Den  gangen  Fünft* 
ligen  £of*@taaf  ein.  3eDocb  machen  nicht  fei» 
ten  DieSßerdnDerungcn  Derer  fünfftigen  Seifen  ei- 
nen febr  groffen  (Strich  Durch  alle  Dergleichen  Di- 
fpofitionen  ,  roie  aus  »ielen  krempeln  flar  am 
$age  lieget. 

§.3.  ^[ßo  Die  Siegenten  üotlig  en  Souverain  f>err* 
fcbeti/  fo  fonnen  fie  wegen  ihrer  Eünjffigen  $}ad)' 
folger  im  Dveicbe  febr  frep  difponiren/  unD  ift  e$ 
tt>ol)l  el>er  gefd>el)en,  ba£  fie  Den  älteren  unD  erft* 
gebobmen  $ring  oon  Der  sücceffion  auSgefd)löf' 
fen,  mann  fie  einige  Unfät)fgPeir  jur  Regierung  bei) 
ihm  wahrgenommen ,  unD  hingegen  Den  jüngfien 
»orgejogem  mo  aber  Die  Succeffion  Durch,  Die  Fun- 
damental-@efe|ebes9ieid)SaIlberettS  erablirtift, 
fo  fonnen  fie  Durch  ihre  ^etfamcwlidje  SSerorD* 
nungen  Denfelben  nid)t$  derogiren. 

$■  4.  gefdneht  bigroeüen/  Dafj  roenn  ein  grofjec 
Jperr  nad)  feinem  ^oDe  feine  Defcendenren,  oDec 
auch  anDere  nal)e  Angehörige  hinter  fieb  läfi,  Die 
feine  Succeflbres  abgeben  Ponten,  anDere  PuhTan- 
cen/  Denen  feine  £änbcrei)en  treflich  in  Die  Augen 
fallen/  noch  bep  feinem  gebjeiten  Dteferroegen  einen 
^l)ei(ung$*Tra<äat  unter  etnanöer  febluffen.  Ob 
es  nun  jroar  einige  Publiciften  oor  mob Igetban  ad)* 
ten/  wenn  Die  fünfftigen  Prätendenten  bei)  Betten 
einen  sütuc&en  Vergleich  otyne  SBiunwgief* 
%  2  fen 
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fen  auö  einanDer  gefegt  mürben/  fo  Ralfen  eö  bodj 
anDere»unbj|tt>ar  mit  guten  ©runde  t>or  unbttltd;/ 
Da§  fid)  jeraanD  Die  3D?ul>e  nähme,  über  eines  an* 
fcecn  ©üterju  difponiren;  ©iemepneneö  roürDe 
es  fein  Privatus  lepben/  tnelroeniger  höbe  ^oten» 
taten»  als  Deren  (?l)re  unD  iaterefle  bJerDurd)  müref* 
lieh  gerül>ret  roürDe/  e6  ftünDen  aud)  üble  Confe- 
quentien  hieraus  ju  beforgen/  e$  roürDe  fein  grof* 
fer  #errbe«  feinen  Poffeffionen  unD  Samern  jutec 
fetw,roann  ein  Dritter  befugt  roäre»  ihnen  Darinnen 
(Singtifte  m  tbun,  unDt>orjufd;reiben  roie  er  Darin* 
nen  difponiren  füllte- 

$.  y.  Ereignet  fidb  nun  ein  foldber  Cafus ,  fo 
frhreiben  Diejenigen  b]}rinljen  Deren  SänDern  man 
fünfftigbm  roiber  ihren  Hillen  geroiffe  Succeflbres 
obtru«lirenroiü,an  anDere$bfe,  unD  befchroeren  , 
ftd)  Diefetroegen»  ftegeDentf'en,  fteroürDen  nicht  ge* ! 
Rotten*  Da§  frembDe  einen  in  33orfd)lag  brde^*  j 
ten/  p.e  hatten  allein  Das  9ved)t  über  SDere  £anDe  ju  i 
difponiren»  unbroürDen  einen  §ürfien  jur  Succes-  - 
fion  ernennen/  Der  am  metfien  Dam  berechtiget» unD  I 
Der  d\ul)t  üon  €uropa  am  mträgltcbjten  roäre  / 1$  I 
fyäne  niemanD  an  Dero  ©ered)tigfeit  unD  33orfk()» 
tiafeit  m  jroeiffeln. 

"  §.6.  2>t*gr offen  Herren  üerorfcnen  nic^f  allem  ( 
in  ihren  ^ellamenten»  roer  ihre  (£rben  fe»n  füllen 
in^ebm  unD  Aliodiai-©ütern»  fünoern  aud)  roef, 
ihre  Pr  euofa,  diamanten  Meublen  unD  Equipagej 
haben  foß»  tfe üerfd)reiben  mancherlei)  Legaten»  jtej 
b.eforsen  Die  untetfc&ieDenen  Succeflk>ns-gäiie,| 
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unb  wer  nad)  beö  einenStbgang  bem  andern  $u  fub- 
ftituircn,  fte  ordonniren,n>ie  »iel  Die  ^>rince(jtn* 
nen  gu  it>rec  ?Juöfiattung  unb  £öraut'(Sdjmutf 
befommen  f^Q^"/  roo&on  i'l>rc  @d)ulD?n  p  bejab" 
len,tt>ie  ibre93ebienten  nad)  ihrem  ^oDe  mit  Pen- 
fioncn  ju  tierforgem  unD  auf  anbcre  "2Beife  ju  be* 
gnaDigcm  mie  ttjr  &id)en'$Segängnij?  anjujteflen/ 
u.  f.  tt). 

§•  7.  ©Ietd)mie  bte  (buverainen  Könige  unb 
grojfen  #aupter  ftc&gar  feiten  an  Diejenigen  ©efe* 
fce  fi> fiepten  Untertanen  oorfebreiben/ $u  blnbett 
pflegen/  alfo  Eebren  fte  fiebaud)  bei)  il)ren  legten 
Difpofitionen  im  geringen  nid)t  an  Die  Ceremo- 
nielle  unb  Solennira^ren/  fo  Die  Died)te  fonft  beo 
Diefen  ^janblungen  anbern  £euten  borfebreibem 
fonDern  fie  richten  ibre  Teftamenta  nacb  ifjren  et* 
genen  SSSillen  unb  nad)  Der  ihnen  gufrebenDett 
freuen  $?ad)t  unD  ©emalt  ein  /  mic  fte  Denn  aud) 
fbld)e6  in  ben  Formulen  ibrer  Teftameme  auö* 
bruef en.  Stlfo  laufet  Der lix  Articui  pon  ben  3> 
fiamenf  De6  Honigs  in  (Spanien  Caroli  11,  id)  will 
unb  befehle/  Dafj  biefer  mein  2foffa&unD  roaö  Darin* 
nen  enthalten»  obne  einigen  SJBiDerfprud)  für  mei* 
nen  leiten  SSSiÜen  u.  Filament  gelten  foü,  unb  mo 
etroan  biefem  mein?m  c£effament  einige  Solenni- 
tati  ob  er  etwas  anDerö  Derglei#en(mag«$fei)nfan/ 
abgeben  m6d)te>  fo  erfe&e  id)  folcbeö  burd)  mein  ei* 
gen  belieben/  gut  ©erohjen  unb  PoflEommene  £ö* 
niglicbeöemalt/berid)  mtc^  ()terbci>  bebiene;  unb 
roetd^c  Oiß  alles  bor  gültig  angefe()en/unb  ot)ne  ei* 

£  3  .  nig 
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mg  obftacul  battor  gehalten.  3cb  will  ,  ba§  ber 
Sn^alt  biefeg  meinen  ^ejlatnentö  ungeachtet  aller 
©efe^e/  9ied)te  /  ©emeinen  ober  befonberen  ©e» 
brauche  einiger  meiner  Königreiche  /  (Staaten  unö 
«£errfd)ajften ,  fo  biefen  meinen  ^un  entgegen 
fetm  motten/  foll  öolljogen  unb  erfüllet  werben;  idi> 
will  auc^r  Dag  jebe©ad)e  ober  ^beibfo  Darinnen 
enthalten»  al$ein(Sd)lu§  Der  t>or  völliger  OieicbS* 
^erfammiung  mit  reifer  Überlegung  bcfd;lolTen 
worben/  angefeben  merbe,n  füll. 

§.  8.  &  pflegen  bie  fouverainen  Prinzen  bif « 
weilen  mit  eigner  «£)anö  bei)  ibren  Teftamemen  al* 
ler^anb  gufäfceju  matten,  unb  Legata  ober  anberS 
öergleicben  mit  anzufügen,  unb  erfiäljren  fiel)  bie* 
ferwegen  auf  folgenbe  Äife:  ^Bir  bebauen  un£ 
DieSÜJacbtöor»  bureb  unfere^anb  unb  Unterlief)* 
nung,  alle  bergleicben  abfonberlidx  Legata  unb 
Sßerorbmmgen  ju  machen,  als  wir  bewarb  t>or  gut 
bejinben,  unb  wollen ,  Dafj  Diejenigen  fo  bereitet 
fcurd)  unö  allein  gefebriebenunbunterjeidmet/  ober 
imref)  temanb  anberö  gefebrieben  unb  untergebner 
werben  mochten,  öon  eben  ber  Kräfft  unb  SSBürbe 
feyn  follen  /  aB  ob  fit  in  Dem  Tertament  allbereitö 
dngejeif^net.  2Bir  wollen  /  ba§  eö  üoüTommene 
SBürcf  ung  f>aben  foll»  alö  ein  TeftamencCodicill, 
(Scbencfung  auf  Den  ^obeSfafl/  ober  wie  es  fonfl 
Dtebcfte  21%ürcfung  baben  Fan.  33i|jwcilen  difpo- 
niren  fit  ^ugleicb  über  bie  unb  Fiitei  comr 
mifs-öuter;  Daruber  anbern  Potentaten  ein  Jos 
qu^iltum  $ifiefyett  worüber  Denn  nacbgefjenbS  oiet 
«ob  große  Wöeai9f?i(Merrca#u, 
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§.  9.  ©ic  üetclaufuliren  il)te  Teftamema 

beten  §e|lt)altung  unb  Beobachtung  mit  ben  allet«» 
bunbigflen  2iuöör uc&wgen,  Die  fte  nur  finden  ton» 
mni  unD  bif  weilen  mobjgat  mit  entfetteten  $!ü* 
dfjcn  unb  Execmionen  /  Die  fuf)  unfetjtefycn  mür* 
Den, auf  einigetlet)  21t*t  unb  SBeife  fie  juviolitcn/ 
obet  Denfelben  j|u  nal)e  ju  tteten.  Sllfo  legte  Die 

SKu§ifd^e  ^apfetitt  Catharina  Alexieiewna,  in  Dem 

XiV.  Articul  ityreö  Teftamentg  einen  gtoffenglud) 
auf  Diejenigen;  oon  ifywn  SvinDern  unD  t>orr  Upu  Fa- 
milie, Die  ntd)t  i()t  Teftament  tytet  Intention  ge* 
mä§,feff  galten,  fonDetn  e$  bebjnDetn  motten. 

§.  10.  £)amit  fte  au^  Defto  ftcfreterfetm/  Daf 
il)t  legtet  SÖSiüe  nad)  intern  Ableben  in  allen  unb 
teöen  ^uncten  unb  Qlaufulen  metDe  erfüllet  metv 
Den,  fo  »etotbuen  fte  in  il)ten  Teftamemen  gemtf* 
fe  Executores.  Söifjmeilen  conftituicen  fie  if)te 
föemat)linnen  Daju/  unb  untetfcfrteöene  in  bem  Te- 
ftament fpecificitte  gtoffe  Miniftres,  unb  befehlen 
il)nen  an»  Daf  fie  bep  allen  unb  teöen/  bie  ftdE>  in  iV 
ren  Ätgteic&en,  ©taaten  unb  £)ettf<$afften  bc* 
ftnben,  obet  aucfr  allen  ben  SluSroättigem  fie  mögen 
Sftatjmen  babenmie  fte  mollen*  auf  einigetlet)  SBeife 
an  bem  fünfftigen  Regiment  einig  Sinfljeil  fyaben 
motten»  t$  &ut  Valo*  unb  jut  2JuSfüh,umg  folten 
btingen  fyelffen. 

§.  1 1.  OefftetömetDen  auc^  ftembePuiffancen 
unb  SutjTenjuExecutoren  Der  ^efJamenfe  etnen* 
net,  unb  ijl  einet  t>on  ibnen  Det  Principal-Execur 
tor,  S&ielmabß  treiben  bie  Surften  eigenen* 

$  4  big 
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Dig  an  t»cn  Im  ^ejkmctlt  JUtn  Principal- Executor 

«nannten  ^ürflen  /  recommendiren  iljm  Das  &u* 
gleich  mitgefcbtcfte  ^.eflmnent  $u  getreuer  QSer* 
«oafyrung/  unb  bitten  ees  nacb  feinem  2lb|lerben 
exequicen  ju  (äffen,   herauf  antwortet  Der  de- 

fignirte  Executor  Dem  Teftatori  in  blieben  Ter- 

minis,  beDancfet  ftd>  »or  Das  gute  Vertrauen, 
n>ünfd)ef  Da§  eä  ju  Der  auSgebetl)enen  Execution 
nod>  lange  nicbtfommen  mocbte,  üerftdbert  anbei)» 
bei)  Dem  ftcf)  ereignenDen  §aü  alles  beftmoglicbjt 
$U  beforgen  /  Damit  Die  Intention  Deö  Teftatoris 

erfüllet  roerDen  mocbte. 

§.n.  Unter  Den  3:eutfcfjen  gürfren  iffgfebrge* 
bräucblicb»  Dafj  fte  in  il>ren?;eftamenten  geroiffen 
bierju  deputirtenüvatben»  ju  Denen  fte  ein  gutes 
Vertrauen  l)aben;  gnäDigfren  Q3efel)l  erteilen»  mit 
Erinnerung  il)rer  teuren  tyfiifyt,  Dafj  fte  über  fol- 
gern ^eftamenfbalten/  unb  DaDurd)  Dero  su  3brec 
l)ocf)feeltg|Jen  #ocb'Surftltd)en  ©urcblaud)tigfeit 
teDer  jeit  getragene  untertbänigffe  Devotion  erjei* 
gen  foüen. 

$.  i  £)ie  gecr6nten  Häupter  pflegen  Die  »on 
tljnen  verfertigten  Tefhmenta  mit  befonDern  So- 
lennitdten,  entmeDerin  ibre  3veid)&Archiva  bei/» 
legen  julaffemunDtbun  eö  ibren  SKeicI)ö#Miniftris 
unD  anDern,  Die  fte  jur  Execution  tbreä  legten  'SBil* 
lenS  befrimmt,  funD/  Damit  Derfelbe  na*  ifyrem  Öb* 
fferben  publicirt  unD  erfüllet  roerDen  fonne,  ober 
übergeben  Denfelben  tl>ren  fKetc&ö*Coilegüs,  *))ar* 
lament$'98erfammltingen/unD  n>ie  fte  nacb  Dem 

Unter* 
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ÜmerfcbieD  Der  SdnDer  meiter  bctffen  f onnen.  2Ufo 
lieg  Der  ^onicj  in  grancf  reid)  £ubmig  xi  v  fein  3> 
ffament  bei)  feinem  Parlament,  DeftenSDtacbt  unD 
Qlnfeben  er  fonft  jiemlid)  gefcbn>äd)t  unD ganzem« 
f rafftet  t)cnte,  j>em>al>ren.  (*r  übergab  es  in  einen 
ißaefet/  unD  mit  einem  Edi<ä,  Darinnen  er  befahl 
fea{?  DiefeS  ^aefrer  deponiref  unb  gel)eim  gebalten 
werben  mbd)te ;  er  batte  mit  eigener  $anD  Darauf 
Sefd)rteben:  SDiefeö  ifl  unfet^:e)lament/unbun# 
tengejeid)net/  ^UDemig.  Monfieur  dejoly  Ge- 
neral- Advocac  bep  Dem  Parlament  su^arif/bielt 
an  Die  Parlaments  »QSerfammlung  eine  folenne 
Siebe,  unD  baö  Parlament  (haftete  il)m  eine  devo- 
tere ©anef  fagung  ab,  oor  Die  ©üte  unD  Daö  S3er* 
trauen;  fo  er  Demfelben  (jteDurd)  ju  erzeigen  aüergiui* 
fcig|tgerut)et. 

§.  14.  £)te  Regenten  difponiren  aueb,  enfme* 
Der  in  ^e|mmentern ,  ober  in  §ürflltcf)eu  4banb» 
Abreiben ,  fo  Denfelben  befonberä  mit  beigefügt/ 
n>ie  unD  roelcbergejtalt  Dero  letzter  'Sffiiüe  publicirt 
roerDen  foD,  unD  roer  »on  $ürftucben  perfonen  oDec 
2lbgefanDten  mit  Dabei;  ju  erfebeinen  babe. 

§.if.  3n  Den  oorigen  Seculis,  biß  an  Die  geit 
Der  Reformation,  befleüten  Die  durften  in  ^eutjeb* 
lanD  unD  ibre  ©emablmnen  /  ibe  <£e|iametit  unD 
©eelemöer&be,  mie  fte  es  Damabte  gar  öfter« 
ju  nennen  pflegten,  mebtentbeitö  bei;  Denen  Canoni- 
cis,  meil  fte  ju  Denfelben  »or  anDern  ein  befonDer 
gutes  Vertrauen  batten.  9)?an  ftn&ct  aud)  fonft 
in  Den  Damaligen  3«ittn  bei)  Den  ^e|iamenten  otej 
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papifiifch^onbeiepembje  tveffiid)  nacfr  Den  Wxt* 
glauben  febmeefen.  £>te  ©räfm  Theda  $u  £>)f* 
§ne§lanb  mac&te  anno  1494.  i(>r  ^eftament  ju 
ibrea  feettgen  (trbjemabjgfötafenö  ülrid,  unb 
ret  »erworbenen  &inbet  ©eligfeit.  @.  ?öcennei)- 
fen$  0|b$rie§(är>.Dtftf;e  £i|1orieTom.l.Lib.iv. 
«£)er$og  3ol)anncö/  na#mal)lg  €l)ut*$ütfl 
<Sacl)fen  >  «ebtete  Den  1 1.  Dec.  anno  1  y  16.  fub 
dato  <2Bet)maf  >  ein  $e|iamentauf#  unl>  jroar  fo< 
tDol)(  im  Sabinen  Dec  emigen  unb  unterteilten  al* 
lerbetltgiten  S>epfaltigt>it/al$  auefr  imSiabmeti 
42  ^eiligen/  Die  alle  mit  9M)men  fpecjficiret 
werben. 

§.  16.  ^^uvfarfi  $tibri<#bet^eifedia:irfefet> 
tten  Secrerario  3obann  ^ityelm  fein  <£eflament 
m  feinen  (£nbe.  £t  battc  jn>ac  $ut>ot  fc&on  2* 
^eflamente gemaebt/  alö ba$ erfle anno  1495,  ba 
ernöd)3er«falemgeteifet/«ni)  ba$  anbete  ben  4* 
Oftobr.  iy  17,  in  welchen  (entern  et  feine  ©eele 
titd)t  .nur  Dem  S)rei)einigen  ©Ott  befal)b  fonbert* 
aucbberSßotbitte  ber3)?utrer  ©ötteS,  San&  Bar- 
tholom^ feines  Patrons,  fetneö  ©df)uk'(£ngel$ 
unb  aller  Eiligen,  unb  »erorbnete>  ba{?  man  ib,m 
einen  ganzen  Donath,  /  ragüct)  50.  ®eer*  SOJeffen 
folte  galten  lajfen.  Sebocf)  in  ben  ganfc  le|terrc 
^eflament  unterlief  et  biefeö  alles,  unb  fteng  fein 
^ejlamentfolgenber  gefialt  an:  (Etfiliä)  bitte  icfr 
Den  2IUmäcf)tigen  ©Ott  bureb,  baö  beilige  unb  ei* 
«ige  3$erbienjl  feineö  @ol)nefy  ba&  et  mir  alle  mei* 
tie^ünben  unb  ©ebsec&en  »ergeben  wolle»  benn 
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tcf)  sroeifflc  titelt  /  ba§  tef)  Durrf)  bas  tbeure  QSIuf 
meines  allerucbtfen  ^Srrn  unb  #et)lanbeg  3<£fu 
€l)rijtt  crlofct  fei).  $ernötf)  befebl  td>  meine 
(Seele  mnft'e  feeligju  Ralfen»  feincv  unecforfcf)ltdben 
ewigen  unb  unenbueften  ©nabe  unb  S8arml)erfcig' 
feit/  unb  in  feine  allmächtigen  £iänbe;  iä)  »ergebe 
üud)  allen,  bie  mir  etwaö  gu  IcpD  getl>an,  unb  bitte 
Dagegen  alle  um  ©ütteä  willen,  ba§  fte  mir  um 
©ötteS  n>ißcn/unb  aus  €t>t'i|m'd)er  giebe  alles 
jt>aö  ict)  ibnen  ju  £ei)be  geU)an ,  uon  perlen  Der* 
3ei)t)en,  miemit  alle  täglich,  t>on@ött  bemSBatet 
Der  P3arml)er£igfeit  um  Vergebung  unferec  @ün* 
Den  bitten.  (S.'CSecfenborff  £t|iorie  Des  £utl)e*<» 
tl>um0  P.70J. 

§.17.  5Die  Oteicfi6*Sürjlenin^eutfc{)(anbpfle* 
gen  gar  ofjrtecö  bie  üon  ttjnen  errichteten  Tefhmen- 
ta  unb  Codicille,  bem  p\ömifd)cn  tapfer  jur  Con- 
firmation  allcruntertl)änigjr  einzureichen »  unb  be$ 
.ÄferS  SBajefWt  pflegen  biefelbcn  gemeinigüd), 
Dafecnefein  recf)tmdfjig  erbeblid)£5ebenc£en  Dabei) 
»orroaltet,  mit  folgenber  ClaufuJ  ju  confirmiren : 
2&ir  confirmiren  unb  bejrätigcn  fotbanes  ^efla* 
tnent  unbCodicill  nad>  Der  imö  ju^ebetiDen  ^dt>" 
ferlichen  59?QcfjtunD  ©emait  Dt>(IfommentIid)  unb 
n>obl  mtffentlid)  in  Äwftt  biefes  Briefs ,  unb  men* 
nen,  feljen  unb  roolien,  baj;  folches  ^eftament  unö 
CodiciJl  mit  allen  Articuien,  runden,  ciaufuiem 
SBorten,  Subaltern  Nennungen  unb  Söegreiffun* 
gen/  allcrbingö  w binblich ,  frdjftig  unb  mädjtia 
fcpn/  freie,  fcjf  unb  HMJetbtürbJid;  gehalten  unb 
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Dothen/  unD  DaroiDer  Don  niematib/werDeraud) 
feon  mag/  gebanDelf  unD  i>erfat)ren  werben  foü, 
bod)  unö/  Dem  v&etfigen  9iomifd)en  SXcid>  >  aud> 
fonfl  männiglid)  an  feinen  £Red)ten  unb  ©ered)» 
ttgfeiten  obnoorgegrijfen  unD  unftf)dDlid).  Unö 
gebieten  Darauf  allen  unD  /eben  €l>urfürfTen  k* 
unD  tnfonDerl)eit  Öe$  fupplicicenben  dürften  $u 
N.N,  (Jingangä  benannten  <S6t)nen  unD  (Mein 
ernft  unD  fejiiglid)  mit  Diejen  £5rief ,  unD  wollen/ 
baß  fte  oor  inferirteö  §;e|?ament  unD  Codicill,  unD 
Diefe  unfete  Darüber  wot)lbeüäd)tig  erteilte  Con- 
firmation,  ^eftciügungunDManurenenz  auf  Fei' 
ne^eifetynDern;  irren  /  oDer  anfechten»  fonDern 
Diefelbe  oielmebr  mitallen  Korten/  claufulen  unD 
^eoruffungen,  erhalten  unD  »erbfetben  laflTen,  fol* 
d)en  allen  fid)  gän|üd)  gemäj?  bezeugen/  DawiDec 
nict>tö  tbun,t)anDelnoDer  förnebmen,  nod)  jemanD 
anDern  m  tbun  geftaften ,  in  feine  ^ßepfe  nod) 
<2öcge,  alö  lieb  einen  j'eDen  fet)  unfer  unD  Dc6  Dvcid^ö 
fernerer  UngnaDe  unD  (Straffe  m  oerme»Den. 

§.  18.  Ob  es  gleich,  nidbt  ebennotbig,  Daf?grof# 
fe  Herren  £eugen  unD  Nocarien  tbren  §:efra* 
meuten  requirirem  wie  Die  Privat  -  ^erfolwen  /  fo 
fyabenDod)  bijjweilen  einige  mehrere/  anDere  aber 
weniger  Saugen  Darm  genommen,  ©er  «£>erijoa 
öon  ©aoooen  Sari  Der  Hl-  erforderte  m  feinem 
^e|lament  li.geugen  nebfl  einem  Norario;  Der 
Äönig  in  ©icilien  (Earl  Der  II.  einen  Notarium 
Publicum  ,  mit  unterfebiebenen  Söebienten  Des 
tfiüfyi ;  bet  S\6nig  in  granefreid;  £ubmtg  xw. 
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bat  Die  ^rinijen  t>on  ©ebmtlje,  Die  Pairs,  .£w$ogci 
SRarfcböUe  üon$rancfreieb>unD  anDereMiniftres 
Darju,  unD  er  forDerte  in  $5et>fet)n  De*  ^onigeg  unD 
feinet  SöruDerS  einen  rolennen  (?oD  t>on  ibnem  Da§ 
fte  feine  (efcte  Dilpofmon  beffenä  in  5lcbt  nehmen 
wolten.  &>nig  SÖtöiäm  Ii  f.  in  (JngellanD  über* 
gab  fein  ^ejlament,  Den  loOaobr.itf^.  in©e* 
genroart  aroep^uaen/  unl»  eines  immatriculirten 
Notarü  publici.  @.Denv.$j)eÜber(£uropmfi$)en 

Fama  p.  477. 

§.  1 9.  S)i«  £anDe$'$u*fan  fa  $:eutfd>Ianb/tt)eil 
fte  felbjr  mit  £anDe$berr(i«ber  J$ol)eit  oerfebem  unl) 
alfoan  Die9fämi|cben©efefcenicbt  gebunden/  pfie* 
gen  bei)  ibren  ^eframenten  Die  Üvomifcben  Solen- 
nsten beutige^age^  niebt  fo  in  2id)t  ?u  nehmen/ 
atö  wie  öor  Diefem.  3n  Den  öorigen  Seculis  ba* 
ben  fte  mebrentbeil^  naef)  Des  SDotfcbrifft  Der  dib» 
jmifeben  ©efe^e/fteben  Beugen  unD  einen  Norarium 
Darju  requiriiet/  Die  Das  $e(rament  mit  unterfcbrei* 
ben  muffen.  ©inD  Die  Beugen  in  Den  $ürfl(icben 
©ienften  gejTanDen  fo  baben  fte  Dtefelben  öor  Die* 
fe^anDlung  t^rec  Siebten  erlaffen/ womit  fteDe* 
nen  Surften  ocrwanDt  gewefen. 

§.  20.  33$ weilen  ftnD  Die  geitgeny  wenn  es  et* 
wan  ©tanDeä'^erfonen/bDer  auswärtige  Miniftri 
gewe-fen,  Durcb  eine  folenne  SteDe  im  9M)men  Deö 
S)urd)laucbtigf*en  Teftaroris  invitiret  worDen,  unö 
einer  öon  iljnen  l)at  binwieDerum  im  $abmen  Der 
übrigen  eine  folenne  ©egen«  unDS)ancttagungS' 
«KeDe  gehalten;  et  bat  Die  Intention  Deö  Serenis- 
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fimi  l)6d)Iid)  geeüljmef,  Oer  bie  (£t>re  biefer  ©nla* 
Öung  gebannt/  fiel)  &u  prasftadon  biefee  ©ejeug* 
nijfeß  gan£  beceitmtlltq  erftdfyret  /  unD  anbei?  ge* 
tt>önfd)et  /  tag  biefe  £t)rijf*§ürfHtd>en  unb  £ob' 
roürbigen  ©ebantfen  nod)  lange  geit  o^neEffeft 
feyn  modjien. 

§.21.  @oü  ein  ^e|?amenr  publiciref  werben, 
fo  nm'b  ein  gemiflec  £ag  ba*u  angefe^t/  unb  ber  an* 
beraumte  Termin  benen  ^ürjllidjen  3)?ann&unÖ 
^ßeibeS'^erfonen ,  $ür|ttid)en  Slbgeorbneten, 
©rafen  unb  ©räfinnen/ aud)  ^rdlaten,  ingleid>en 
bec  Dvittet*  unb  £anbfd>ajff ,  jur  Eröffnung  unb  2ln* 
fyorung  beö  ^etfamentö  eröffnet,  ©en  §ür|tli* 
d)e»  $erfonen  gefcf)iel)cf  biefe  Notifikation  biß' 
t»ei(en  burey  ein  4)««bfcf)reiben ,  bigroeilen  abet 
aud)  burd)  einige  abgefcfjicftc  9»vatt>e  /  bie  in  eince 
folehnen  3vebe  3()nen  an&eim  geben/  ob  biefelbett 
als  $üxftüd)e  2ltwerwanbten  iemanb  oon 
£)cro  Miniftris  unb  33ebtenten,  biefer  Hoffnung 
beixuiroobnew  ju  deputiren  belieben/  auf  roeldjent 
§aü  fie  fein  33ebenc£en  baben  würben/  biefelben 
ju  admittiren/  ober  ob  fie  in  eigenen  l)ol>en  ^er* 
fönen  bei;  ber  Eröffnung  $u  «feinen  gerufen 
wollen. 

§.  22.  #aben  fid&  nun  alle  biej'enigen,  biety'erju 
tiotl)ig  finb/  eingefunben,  fo  legt  ber  Sanier  beä 
gürjtenä  gemeiniglid)  oor  berPublication  eine  fo- 
lenne  liRebe  ab  /  rübmr  barinnen  bie  Merken  be$ 
I>od)feelig  verdorbenen  durften,  unb  fonberlicft 
wie  er  loblicfoeunb  weife  galten  getroffen/  naefr 

feinem 
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feinem  ^oöc  unter  Den  £>o$Wlic(Kn  5(nöer» 
toanDten  in  feinen  £anDe;  unD  allenthalben  fo  Diel 
als  möglich  gute  9tid)tigf eit  unD  ÖrDnung  ju  er* 
galten»  hierauf  roirD  Daß  gan&e  3:eff  ament  fcor* 
gezeigt,  unD  allen  Den  2lmoefenDen  §ür  jilic&en  9>er* 
fönen/  §ürpc^en  fetten  SlbgefanDten/  ingleidjen 
Prälaten/  S>vitterfcl)ajft  unb  CanDftänDen  ad  vielerl- 
ei um  &  recognofeendam  manum  &  figillum 
»orgelegfc  es  toirD  Das  gan|e  ^eflament  unD  Co- 
diciii  unD  Die  Darüber  auf  allen  (Reiten  unD  23lä> 
lern  fiebenDe  gürfilic&e  UnterfcljriffO  unD  Das  Dar» 
anfyangenDegrojfe  SnftegeMngleicben  Der  Beugen 
Unterfc&rifft  unD  23efteglungj  Das  ju  (Jnbe  be  jtnDlt*  , 
dj)einftrumentumNotarü,  fo  Dann  belfen  Unter* 

fc&rifft  unD  Signet  examinirt. 

§.  t  j  •  ©er  Cancer  bleibt  beo  einem  j'eben  i'undfc 
flehen/ unD  erinnert  Dasjenige  maS  gerbet;  JU  erin* 
nern  notbig.  3finun  Das  3:efJament  toor  riebtig 
befunDen  roorDem  fo  bitut  Derjenige  Der  es  publi- 

1  cirt/  Die  #o<3)fürj}licl)en  Herren  ©eoollmäcbtigten 
unD  5lbgeorDneten  /  fte  motten  ftrf>  Dodf>  gefallen 
lajfen  ju  declariren  /  ob  Diefelben  Das  ^reffament 
«in  jeDer  für  feinen  ^cii  in  £)ero  ©näDigfteu  Prin- 

;  cipalen  bödmen  ^a^men  für  genel)m  galten  1  unD 
t)emfelben  in  allen  fünften  unD  Claufulen  nacble* 
ben  mortem  Da  fiel)  Denn  ein  jeber  erfragt/  Daf?  er 
auf  alle  SBeife  bemübet  fei;n  molte,  Damit  Diefer 
$o#fürjtlic()eS[8ille  mochte  erfüllet  merDem 
§♦  24. 3fr  DiefeSgeenDiget,  fo  mirD  Das  §ürfllt*  * 

k  c^e^efiament  Den  gefc^motyrnenRegiftracori  ins 

Archiv 
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ArchtV  ju  reponimi  JUgejMf.  Det  Publi- 

ca tion  t>eö  ^etfamente  l)ält  bet  {Eanfcler  eine  folen- 
ne  Oveöe/  roünbfcbet  Dem  l)ocl)feelia  beworbenen 
§ürjfen  Die  emige  3£ube  /  unD  Dem  Succeflori  alles 
©lücf  unD£et)l,  unb  fcbjrffit  H)tn  nad)  3nl>alt  beS 
^cjfaments  ,  jeDocb  mit  Dem  aflerboßicbtfen  unb 
fccunDltct)f^cn  Exprefllonen/Dte  Siebten  eines  Die* 
genten  ein.  (£ö  rottD  aueb  möt)l  bi{m>eilen  nad) 
DctPublicatroniin^önö'^iefflenmitobgelcfen/ 
n>clcl)eg  Der  SSatn  an  feinen  <Sol)n  gefebrieben, 
unb  oiel  bei)lfame  Monita  in  fieb.  Mit,  Die  Dem 
©urd)laiKbjig|ten  Succeflori  nic&teber  alöjubie* 
fer  Seif,  unDbeo  Der  ©elegenbjtf  ijaben  foöenj)in* 
(erbracht  merDen. 

an  wirb  rcofjl  tn  Der  ganzen  $iftwk 
i  fein  fo  ungeroobnlicfc  £eicb'Q3egang» 
;  ni§babena(6  DiefeS/  Da  fteb.  Der  d\b> 
mifc&e  Käufer  Carolas  v.  nod)  be» 
feinem  geben  einige  Sabre  bor  feinem  $oDe  eine 
£eic&*23e|fattung  galten  liefc,  nac&Dem  Die  Exe- 
quiert feinet  ©cfrnxfier  Der  Königin  Efeonor«,  | 
fammt  Dem  fur$  Datauf  begangenen  ÄliAen 

©ebacb> 
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©ebäd)tn$  üor  feine  abgelebte  2D?utter,  eine  bej» 
fonbere  Sßegierbe  biet'üu  im)  iljm  erweeft  Ijatten. 

§.  2.  £8ei)  einigen  durften*  bie  in  ibrem  £eben 
auf  Die  Ceremonien  unb  Soiennitaeren  nid)t  gar 
Diel  gegolten  /  merben  gor  feine  folennen  Proces- 
fionen  gehalten  ,  man  fpül)ret  webet  ein  Caftrutn 
doloris^  nod)  anbern  auepu|  in  ber  &ird)e ;  £)ie 
^ocb'§fa|lticben  £eid)en  merben  in  aller  (Stille 
bepgefe^t/  Die  $of.23ebienten  geben  am  $age  ber 
Söeerbtgung  ibreS  ^jeren  nid)t  Proceffion?-2£eife/ 
fonbern  nur  einzeln  in  bie  <£ird)e,  um  bie  £eid)* 
J)rebigt  mit  amuljorem  ober  ju  fef>en/  wie  ber  §ürff 
in  bie  ©rufft  werbe  gefenefet  werben, 

§.  h  Söo  aber  folenne  Exeguien  angeffellet 
werben  foliem  ba  werben  oorl>ero  fc^rtfitlicje  unD 
bißtuetlen  gar  gebruefte  Reglement  publicirt/ wie 
eö  bep  allen  unb  ieben  gäflen  gehalten  werben  foft 
bamit  feine  Unorbnung  entfiele/  unb  ein  tebweDet 
feinen  gewinn  ^lafc;  aud)  feine  tt>n  juforamenbe 
^fiidjt  wijfen  möge.  2ln  einigen  Orten  wirb  am 
£age  por  Der  Q3eerbtgung  Durd)  einen  #ero!& 
mit  Mauden  unb  trompeten  fo  wol)l  S3or  *  a($ 
Nachmittage*  an  ben  freien  *)Mä£en  ber  5vom> 
lieben  ober  $ürfrlid)en  9vejlDenfc  auögeruffeny  bafc 
bie  Äonigltcbe  ober  §ürfliic()e  33eerbigüng  folgen* 
Den^ag  gefcfcegen  foll. 

§♦  4-  Su^w£eid)'5Begdngni§  werben  anbere 
#od>Sür!tlid>e9>erfonen/  fonberlid)  t>on  Den  na« 
i)en  l)o()en  2lnöetwanöten  meiftentt)eil*  invitiref* 
imbjwar  wtweber  fa)nfftiid;obermunbiid).  ©ie 
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etfucfrcn  Dtefelben  /  i^nen  Den  befonDern  ©efaüen/ 
Dem  betriebenen  £etd)näl>m  aber  Die  le£te  <£bre , 
$u  tmdfmj  unb  fiel)  gegen  ernxbnte  %tit  perfon*  \ 
lieb  ewpftnDeny  auefr  nebjt  Den  übrigen  boljen  2ln*  | 
DermanDten  r  Deren  fte  geroärtig»  Dem  geidj'Söe* ; 
gdngniß  mit  bepjuroobnen.   "3BaDen  fte  t>er<* 
binöert,  ftcb  einüben,  fo  fd)ic£enfte  tmM)/ 
men  ibrer  einen  Cavalier,  Der  ettoan  Durdj  folgen* .: 
Deß  Complimens  Die  (£ntfd)ulDigungen  anbringt : 
9?ad)Dem  €uree£ocb'$urftl.  SDurd^louc^tigfctt j 
gefallen,  meinen  gnäDigtien  s£errn  unD  meine  gnä* 
Digfle  grau ,  jur  angefrellten  5:rauer*Q3egdngni0 
De6  ^)i>cbfelig  öerftorbenen  2c  feeunb  *  brüDerlicb 
eimulöDen,  fo  l)dttenfkbet)Derfeitögemüjifd)trDa& ; 
fte  öoc  Difjmal)!  ftd)  perfönlidb  einfinDen,  unD  fbl»  j 
d>en  Adui  beoroobnen  fönnen ,  allein  e$  mdren 
biefelben  bepDerfeitö  burd)  öiele  QSerrte&tungen ! 
unD  SSetbinDerungen,  ibre  gute  Intention  roetcrV 
jf  ellig  ju  mad)en>  abgebalten  worDen,  nichts  Defto 
weniger  hätten  fte  feiner  wenig*  ^ktfon  aufgetra- 
gen» auf  anberaumte  Bett  bei)  3l>rer  ^od)'§ür|tl, , 
©urcblaücbtigfeit  ftd)  eimufmDen  /  um  Derofelbettj 
Stetten  unD  Vices  ju  oertreten/  unD  itw  Darneben >, 
anbcfoblen ,  Da§  er  ftcb  nadb  3l)ro  #od)'SurfW* 
£)urd}l/@ebei§  unD  SBiPe'n  In  aßen  richten  foÜ.  ;i 
§.  f.  3Benn  gecronte  $duptee  ju  Den  Exe-. 
<fuien  itijritirf  n>orberi,fo  febief en  fte  an  (iatt  ibrer 
meiftentberlä  einen  §ürjteu  als  2(bgefanDten  ju  Die*! 
fer  ^rauer^anDlung«  .&  roerDen  aud)an  allen, 
4böfen  Die  üorneb.mjieöunD0rbjlen  Miniftrii)ier'j 
ausliefet.  §♦  6» 
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§.  6.  Stnbere  £ocf)'  ^ütfllicbc  ^erfonen/  fte 
mögen  nun  $u  ber2eic&>$üe)tattung  invitiretmot* 
ben  fei>n  obet  ntd^t;  raffen  gar  offters,  fo  balö  al$ 
jl)»en  Der  $rauer*$all  notificiret  twt  öe'rt;  in  i^cem 
&wbe,  um  tyxtZkbe  unt>  #ocf)ad)tung  gegen  ben 
Verdorbenen  an  ^ag  ju  legen  /  bei)  itjren  Unter* 
ll)nnen  mancherlei)  Stauet  *  »gtonDtangen  mijrel* 
len.  3e  näl)er  fte  ityn  mit  Slnüermanbtfc&afft 
ober  §reunbfa)afft  mgettjan  gemefen,  ober  ie  mel)c 
jle  feine  QJcrbienjre  fcf)äfcen  unb  ernennen*  ieljätif» 
ftger  unD  ie  folenner  ftnö  aud)  Die  ^anDlungen» 
Daburdf)  jle  fein  ©ebäcbtnifj  Dereljren.  S)ie  9to* 
mifcl)en  ^äblfe  pflegen  gar  offterg  Denjenigen 
jprm&en/bieifnien  Dor  anbern  befonberu  ©el)or* 
ram  geleitet ;  unt)  iht  interefle  auf  mancherlei) 
2ßeife  beforberl/  nacbityrem^obe  m  il)ren  (J&ren 
1  :n  Dem  geheimen  Confiftorio  folenne  £eici)'9\e' 
1  )en  m  galten. 

§.  7.  (g$  lajfen  aud)  nicht  feiten  frembbe  M%> 
liftri  unb  Slbgefanbten  an  ihren  Käufern  unD 
>nalen ,  geroiffe  Illuminationen  /  bie  mit  befon* 
»ern  @inn*$8ilDern,  fb  ftcC»  auf  ben  gegenwärtigen 
trauet'^all  fehiefen»  auSge^teret,  jur  2tbenbS* 
Ueit  anjunben/  um  bie  35etrübni|  unb  baS  23ei)* 
iegb  ihrer  ©urcblauchtigjren  Prindpalen  baburc^ 
ff entlief)  an  ben  ^ag  m  legen- 
§.  8.  6«  iftmehr  aß  mbeFanbf,  ba#  aöebieje* 
igen,  bie  ftd)  bei)  ber  £eid)»Proceflion  jmbentaf* 
in,  in  fdwarfcer  Reibung  merfd;einen  pflegen,  fo 
a^Oaf  jtch  au#  fein  einiger  öon  Den&ebienteti 

U  2 


?o$        IZbeiU  XVIU.CöpttuI. 

Der  Cavaliers ,  oDer  Der  anDern/  Die  mit  Dabep  fmb/ 
w  einem  bunten  bleibe,  barff  febenlaffen,  ermüfle 
Denn  weit  porauö  geben/  ober  gan$  tynttn,  nady 
Dem  ftc  pollig  gejebioffen,  nachfolgen,  ifi  alfö 
«troaö  befonDerö  bep  Dem  £eid> '23egängni&  De«  j 
^abjleö  innoeentü  Xu.  geroefen ,  Da§  Die  ©fall* 
SöeDienten  in  rotb  geflctbet  mit  angejünDeten 
SBacb^8id)tecn(  unD  Ijetnacb  Die  Laqueyen  gleicb*  [ 
fallö  in  rotb  gefleiDet  /  aber  mit  Duncfel  blauen 
Banteln»  unD  angejünDeten  Derlen  mitgangen/  e$ 
müfletenn  folcbeä  bei)  alkn  9Jäbf!licben  £eicVPr°- 
ceffionen  gebräueblicb  f<?pn. 

§.  9.  9tad)bem  eine  Frocefllon  mit  befonbern 
Solennien  gehalten  werben  foll,  oDer  niebt  1  nacb* 
Dem  roerDen  aud)  alle  Die  Untertanen  Durd) 
fcbrijftlicbe  £öefet>Ic  beorDert»  Daf?  fte  in  ffarefer  ober 
febroacbee  Slnjabl  Dabep  erfebeinen  feilen;  $25ifk 
toeilen  muffen  Die  £anD*(2>tänDe/  DieSDom » €apt* 
CUfj  Die  Collegia,  Die  Univerfit^ten  1  Die  ©einlieft'! 
fett/  aucbwobl  gar  Die  Innungen  /  u.f.  n>.  in  cor- 
pore, bifjroeilen  aber  nur  per  Deputatos  erfebeinen; 
SSei)  Den  ÜvomifcbCatbolifcben  pflegen  gar  offter« 
beDfolennenProceffionen/infonberbeit  bei)  Denen 
Die  auf  Die  clerifey  febr  Piel  balten  /  alle  Die  $Jün<t 
cbe  unDSÖröDerfcbafften  mit  ju  geben  ,  als  Die  Au* 

guftiner,  Bernhardiner,  Fratres  mifericordia:,! 
Minorireny  Carmeliter  u.  f.  tt).  @0  ifl  e$  aud)  bei) 

Denselben  gebräucblidv  Daf?  eine  groffe  Spenge  ar« 
wer  üftänner  unD  Leiber  aus  Den  «£)ofpitälewi 
ober  Pon  anDern  iQrten  l>er  in  Die  proceffion  miii 

ernae* 
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eingefcbtoffen  werben.  5lifo  gierigen  bei;  Den  Exe- 
quiert De«  €l)urfür|!en$  ju  ißfauj  anno  17(6. 
Dreißig  #au§«2b:me  mit  »erbullten  Äffen  unD 
Banteln/  tnglcicben  jo.  Studenten  autf)  mittter* 
Quoten  topfen  unD  Banteln ,  n>elcf;e  paarweife 
|  §acf ein  trugen.     23eo  Dem  £etcb>$8egangni§ 
j  ^)er^ogö5llbred5tö^u@öcbfentt)utDen  1500  arme 
£ewe  ju  Drei;mal)len  mit  Drei)  ©endeten  58ier  unD 
l  $3roDt  gefpeifet. 

§.10.  (jg  werben  zuweilen  bei)  Den  Proceflio- 
nen  eine  oDer  mebr  (Jbren*  Pforten  aufgeriebtet» 
Durcb  melcbe  'Die  ßeiebe  unD  Der  gan£e^rauet'3ug 
Durcbpafllret.    2Die  (Saffen  merDen  ju  bcyDen 
(Seiten  entroeber  pon  Der  Milice  ober  pon  Der  2>ür* 
gerfcbofftgefcbloffen;  Damit  Die  Orbnungpon  Dem 
neugierigem  unD  anbringenDem  SSolcf  auf  feinerlet) 
'2Beife  etroaö  gefüt>ret  oDer  getrennet  werben  fon* 
1  ne.  Unter  roäbrcnDen  grauer  *3«0  werben  Die 
(©locfen  in  allen  Treben  geläutet/  unD  in  allen 
■  fumfern  roirD  auf  Daö  fc&ärjffte  anbefohlen;  Daf 
rieb  feine  roe&er  oon  Den^anDmercfernnocl)  Pon 
!  mDern  untergeben  foll » ein  ©et&fe  oDer  Hermen 
1  unter  wcl&renDen  ^rauer*B«9^  W  macben.  ©e* 
1  ebiebt  eine  Froceflion  De«  SlbenDS  1  fo  werben  Die 
^enfrec  nuf  Den  ©aften  bep  welcben  Der  gug  Bot* 
,  >>ep  ge&et,  allenthalben  mit  gittern  erleucbtert. ' 
i  §.  1 1.  3BirD  Die  #od[)fürfilicbe  ßeiebe  oon  einen 
'  Ort  pm  anDern  $u  ibrengür  (iiieben  <£rb»$8egräb* 
»injen  geführt,  fo  wirDPot  Der  SJbfübrung  pon  ei* 

I  lern  cavalier  gemeiniglich  eine  Diebe  gehalten,  Dir 

II  U }  m  an 


}io        l.Zbeil  XVta. Gäpimt  

man  eine  <£tanb*  D%eDe  m  nennen  pflegt«  <£$ 
werben  nidtf  allein  in  allen  ©orffern»  burd>  rcekbe 
Öec^rauer'Suapaffirct,  fonbern  aud)  in  allen  um* 
ItegenDen,  fo  balD  fie  Die  21nf  unfft  Der  ^etdjc  öon 
ferne  gewabr  mcrDen,.  Die  ©ioef en  geläutet-  3n 
Den  @täbten  werben  nid)t  allein  bie  ©locfen  geläu* 
Uh  fonbern  es  muffen  aucl)  bie  @d)ule>  bie  ©ei|t* 
liebfeit,  unb  ber  Magiftm  ftd)  oor  Der  (25tabt  bei} 
Slnfunfft  Der  SeidKin^rauer^leiDern  jtnben  laf* 
fen/  ^ecnad)in  Dießrbnung  beSMarches  mit  ein* 
treten,  ünb  mit  entblößten  Häuptern  pifd>en  Die 
auf  beoben  Reiten  in  ©ewebr  ftebenben  bürget* 
fcbajft  burd)gel>en,  welcbe#Da$  ©ewebr  mit  aller* 
l)anbL£rüuer*3etd)en/  Die  bei)  Dergleichen  fallen 
unter  Der  Miliz  gebräud)lid)  pnD>  prasfemiren. 
2lu$  DenftejwngenwctDen  fi'e  unter  €of brennung 
ttt  Canonen  begleitet. 

»2.  wirb  alles  nad)  ben  oorljergef)enbett 
Reglement  eingerid)tet.  ©ie  l)inter  ber  £eid)e 
tyerreitenben  Guarden  baben  nad)  ber  gemolmli* 
^en^rauer»  Manier  ben  entbleiten  ©egen  unter 
t)em  5irm»  ©er  ©njug  Deö  Sftacbts  ^efcbieljet 
bet)  £öad)ö*§acfeln,  weld)e  bep  ber  £eid)e  tl)eil$ 
»on  Den  Pagen ,  tl>eilö  aber  »on  reitenben  Guarden 
du  Corps  getragen  werben.  'SerOrf/  wo  bie 
$eid)e  beö  Sftadjtö  bleiben  foO/  wirb  mit  febwar* 
|ien  $ud)  bebangen,  unb  mit  einer  genugfamen 
Spenge  3Bad)ö  *  M)tcxn  üerfel>en.  £>re  3Bad)e 
Dabeo  wirb  entweber  bonCavalieren,  t>on  Pagen, 
ober  w>ti  Trabanten  »crttc^fef ;  <Sb  ijlaud)  ein 

'  Unter* 
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UnferfcDieD,  unter  C»er(2öad^e/  Die  in  Dem  ©emac&e 
tff,  in  meinem  Die  Ä6rrtsltct>e  oDec  ptftlicDe  it\* 
<t)c  nieDergefe£t  roirD,  unD  unter  Der  2ßadb«  auf* 
ferl)ö!b  Des  ®emad)£.  3ene  ge!cl)iet)et  öon  l)o> 
ijern  >]3erfonen/  Diefe  aber  t>on  gering-ern. 

§.  1  ?.  Auf  fremDen  ^fcpftefyen  ©renken  wer* 
Den  Die£eid>en  nebfr  öen  Comitat  Der  Dorm  gefyorfy 
mit  einer  folennenSßeDe  angenommen,  unbroiDe* 
bi§  an  Die  anDern  ©renken  begleitet  xiud)  bergan* 
|e  3«9  $ürtllicf)en  ©ebraud)  nad)  bebienet;  Stuf 
Die  2mnei)mungö'9icDe  mirD  wn  einen  anDera 
unter  Deffen  Dire&ion  Die  Abführung  Der  sfswfe? 
furftßcfyen  €eid)e  gefd>icl)et  /  reieDer  eine  ©egen* 
Diebe  julmlten. 

§.  14.  S8et>  Den  Proceffionen  ortiiniret  man 
unterfdjieDft'd)e  9)?arfd^aÖe»  Die  mit  oerDec&en  An* 
gtfitfytetn  unD  mit  fd)mar|  überzogenen  Wiat* 
fd)a(l^©tdben<tl)ei(g  Die  ^odjfüvfm'dKftOttonnov 
5>erfonen;  fl>ei(ö  Das  #ocDfür|tticDe  grauen jm> 
mer/t^eilöaucD  Die anDeren  Corpora  unD  Divifio- 
nen  Der  Proceffion  fuhren.  ^ad)Dem  ein  grauer* 
Bug  fet)r  roeitläufftig  ifh  aue"  vielen  Abteilungen 
bejte^et  oDer  ntefet;  nacbDetn  ftnD  and)  mefyr  oDc* 
meniger*9!)?atfd)äne  Dabei).  Uber  Die  9)?<jrfd)ä!te 
ftnD  ben  folennen  Proceffionen  aud)  nod)  befün* 
Dere^erolDc;  innren  •£)eroiD$'unb  ^rauer'Habir, 
mittlren  .perolbs  <  &tabm,  an  meldje  $!ol)re  ge? 
bunDen/  ingleidjen  eigene  Ceremonien«9fteifiet> 
meiere  allenthalben  Die  Ceremom'en  re^uliren»  un6 
tnfonDetlKit  Den  2eicb>glcitem  Dt«  ^Mfee  unD  ®*» 
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%( in  Der  3vird)e  amwifen-  33t§n>ctlen  mirD  inti- 
mirr, Daö  fid)  Der  £anD-2lDel,  oDer  einige  anbere 
bep  Denen  Der  9iang,  Den  fie  untereinar.Der  l)aben» 
ni#tred)tgerotö  benimmt  i|l,  felbtfnad)  ©efaüen 
nnteremanDer  (feilen  fallen. 

§.15.  35ei)  Den  #od)'§urfrlic&en  €eid^>  *  Pro* 
ceffiemen  gcl)tt  e$  mebrentbeiB  wie  bei?  Den  ©n» 
jügen/  Daß  Die  geringem  aorroeg  marchiren,  Die 
|)öl)ern  unD  üornebmern  ober  Darauf  feigen.  ©et 
Anfang  Daüon  gefd)iebet  bifftueilen  mit  einem  S5e* 
reutet/  meinem  einige  9)?arfd>älle  folgen. 
weilen  mad)t  ein  üornebmer  Officier  Den  Anfang 
beö  SugeS,  Dem  umerfd}ieDeneSKegtmenttr  feigen; 
naci)  Diefen  reifet  ein  $Qf> Fourier  mit  emem  (an* 
gen  Hantel  unD  $lobt  auf  Dem  #ut ;  als*  Denn  ma* 
eben  Die  aöeücben  9)?arfcbäüe  Die  Ouvertüre  mit 
fcer  Seid)  «  Proceflion.  <£$  gefdjicbt  aud)  roobl/ 
fcajj  einige  Trabanten  mit  t>ctfel>ifcn  (Siemebr  t>t>t 
anDem  borroeg  marchiren»  bernacbfolgen  Die$a* 
cfel'Q:räger,  unD  nad)  Diefen  Die  9)?arfcbälle.  Söep 
ben  untergebenen  Slbtbeilungen  Der  Proceflion 
fommen  wieDer*  ein  Fourier,  einige  $)?arfcbälle 
unD  JfrerolDe.  SHefe  (entern  ftnö  niebt  aDejeit 
fdnvarij  gefleiDet/  fonDern  bi&roeilen  mit  einigen 
bunDten  ©ammet*  unD  üerchamerirten  ÄleiDern 
öngetban/  Die  mit  Dem  $ürjllicben  SBapen  gejie» 
tety  unD  fübren  in  Der  «gianD  Commando-@tdbe. 

$.  16.  £)ie  Trompeter  unD  ^auefer/  Die  auf 
«nterfd)ieDene  QBeife  mit  einanDer  ju  roec&feln  pfle* 
sen/  iafien  ft#  mi$  bei?  Den  Proceffionen  l)öretv 

aber 
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aber  mit  |liller  unb  gebdmpffter'  Mufic.  .  £)je 
Trompeter  fuhren  bic  ftlbernen  trompeten  übet 
ben  Banteln.,  bie  mit  §löbren  angehängt.  $?ancb' 
mat)l  reiten  ouc^  bie  ^eer'^aucfer  allein  ojjne 

§.  «7-  3n  ^reutfcblanb  ift  es  bei)  Öen  £odj* 
$ürfllicben  £cid).  SSegängniffen  »on  febroielenSe- 
culis  l)er  gebraucblicb  geroefen  t  ba§  bei)  2lbgana 
Der  CanbeS  *  Regenten  /  $reubcn*  unb  $rau#* 
s.)3fetbe  geritten  morben;  bie  grauer  *  ^ferbe  jet* 
gen  ben  fd)mci^Ud)en  Sßerlujt  an ,  ben  ba$  8anb 
erlitten ;  bie  ftieuben « Werbe  aber,  bic  greube  be« 
Untertbaner;/  baf?  ber  Abgang  beg  £anbeö '  Siegen* 
tenö  burefr  ben  Succeflbrem  mieber  erfe&t  ifh 

§.  18.  £>ie$reubeti'^ferbeftnb  auf  baS  aller* 
präcbtigfle  genieret/  mit(Scl)abracfen  pon  ber  bei* 
Uften  Couleur  belegt  /  bie  mitiBilber  unb©olb, 
aud)  n>ol)l  gar  (Jbelgeitetnen  gefrieft  finb,  in  Sum- 
ma, baS  gantje  ^>ferbe*3eug  briiliret  mit  allen  bera* 
f  enigen,  fo  in  bie  2lugen  fallen  f an.  2luf  bem  <£opffe 
unb  (Scbroeiffe  baben  fte  groffe  §eber*Söüf($ef  bie 
ber  Couleur  na$  mit  ben  übrigen  harmoniren. 
35i§weilen  werben  fte  oon  einen  Pornebmen  Offi- 
cio- gefütyret ,  unb  auf  ber  (Seite  gel)t  ein  DJeit* 
Äned)t  im  langen  Stotel,  unb  mit  ber  @pie§<5Ku' 
tt>c  in  ber  #anb.  SSifj  weilen  aber  aud)  »on  einen 
€eib»Pagen,  einen  Cavalier  ober  OfEcier  geritten» 
gu  ben§reuben«^ferben  werben  mel>rentbeiß  bie 
(Springer  erme&let;  unb  muffen  in  fleter  Aftion 
geritten  werben, 

§.  19« 
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§..19.  Söer  batf  ^reubcn  *  ^3fer&  reifet/  tjat  ei- 
nen bortreftU:(vberQÜlbetcn  unb  auf  ba$  j|ierfid)ffe 
emaillirten  .£>arnt'fd)  an ,  auf  Dem  «£>aupt  ein  Der*» 
gleid)en  Cafquer.,  worauf  ein  Bouquet  mit  man« 
cherley  buntfarbigen  Blumen/  in  ber  rechten  ifNwtö 
einen  blojfen  Siegen  baltenb  /  bejfen  ©efdj?  mit 
©olb  unb  ©iamanten  befe|t.  3)i  baö  eine  ^fcr& 
«bgefonbert  bom  Deutet/  unb  roirb  mit»  wie  ich  im 
'  bort)ergel)enDen  gemelbet,  babe»  betgefüljret,  fo  ijt 
Dasjenige  ^3fcrb/  fo  geritten  wirb  t  ebenfalls  mif 
Bouqueren  oon  Blumen»  an  @d>abracf en,  f|M|lo# 
fen'#aljftern,  4?alfffer'f  appen- -hinter,  unb  <23öe< 
\m*%v&$ti  Saum  unb  Steigbügeln ;  mit  ©olb^ 
(Silber  unb  (f  &eljteinen  auf  batf  treffiiebfre  au&je* 
pu$t  2(uf  ber  Seite  pflegen  ennoeOer  ein  paat 
fKeit<^ned)ie,  ober  tnetjrent&eite  ein  paar  ^raban* 
Jen  neben  i?erjiigel^n. 

§.  20.  SD?it  bem  ^rauet'^ferbe  &at  e^  eine  glei* 
cbe  Q3efd>affenl)eit.  &  t|*  über  unb  über  mit 
frf)mar^en  ¥>w  ober  Frifec  bedangen/  an  flaft  Der 
Sföeenen  mitglobr  frilirt/  au*  unten  t)erum  mit 
$(ot)r  befe^t.  SDiefeS  mirb  mebrent^Hö  ntd>t  ge* 
ritten,  fonbernbon  einem  ober  ein  paarCavaliereit 
eber  Officirern  gcfül>ret.  ©arauf  folgt  ein  «£)of* 
eber€ammer'3un£fer/  Der  ein  anber^ferb  reitet 
SDa3  ^ferb  iji  traurig  auögepufct  /  unb  auf  bem 
&opjfunb  Scbmeijf  tragt  es  Bouqueter  t>on3Mu' 
men.  ©er  Deuter  fü^rt  einen  gan£  fdnt>ar&en: 
Curafs  unb  Dergleichen  Cafguet ,  in  Der  rechten 
«£)anb  ben  blojfen  SDegen/  Oer  an  einen  fd>a>ar« 


£en$!ol>r  angebunden/  unD  Die  ©pitje  unterwarf* 

fel)tt. 

§.  i  1 .  hierbei)  jtnb  aud>  Sreubem  unb  grauet» 
$  atmen,  ©ie  $r euben  *  §al)t«  i|l  bon  Der  l)etle<» 
jicn  bunten  Couleur,  unb  mu§  mit  Den  färben  Der 
<gd)abracfe  be*  §reuben'^ferbe3  aecordiren. 
<2>ie  if*  mit  golöenen  unb  ftfbernen  Frangen,  auc^ 
bergleidjen  Banderolen  reidbüd)  befefct ,  worauf 
fcf)6nc  Devifcn  gejlitf t ;  Die  ftc6  SU  Der  grauer» 
#anDlung  fd)icfen>  unb  wirb  gemeiniglid)  bon  ei- 
nem vornehmen  ^rieg**oflicier,  alö  bon  einem 
ßbriffen  u.  f.  tt).  getragen,  ©ie  ^rauer'gabne 
fjr bon  febmar^en  ©oppel  Raffet,  ring*  umt)er 
mit  $Iol)r  Dicl>tc  frifirt  /  wirb  ebenfall*  bon  einem 
sObriße«  getragen. 

§.22.  gumeilen  jinb/ über bie  große unb  folenne 
grauer*  unb  ^reuben^abue»  auch,  nod)  unferf^te- 
DeneanDere§reuben'$-al)nen  l>on  weifjen  Raffet» 
tngteid)en  einige  mit  fd)war$en  Raffet  >  Darinnen 
Die  #ocbfür|liid)en  2Bapen  gcwdt,  ober  Darauf 
angeljefftet.  23ep  DerProceffion  groffer  5vricgö<» 
«gelben/  aumabj  wenn  fte  in  Der  Batailie  gebliebem 
n>irb  aud)  nod)  eine  £8iut»  $al)ne  üon  Duncfef  ro* 
tt>en  ober  couleur  de  feu  Raffet  ober  2Dama|t 
gefugt/  ingieieben  ba*  Bataillen '  ^ferb/  n>eld)e* 
eine  propre  @d)abracfe  t>OU  couleur  de  feu 
©ammet  trägt,  unb  mit  lauter  Armaturen  unb 
jf  riegS'Siütrungen  üerfel)en.  ©  ie  Houfle,  @at* 
telunb  5]>ijrolen'#alfftern,  Die  (Steigbügel,  Der' 
Saum/  Das  ^mter*  unb  2&rDer<  geug  finb  mit 
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©olD/  (Silber  /  diamanten  i  (Scbmaragben  unb 
Rubinen  auf  baS  ceicf)jlc  befetjt.  gut  (Seiten  ge* 
lyen  ein  paar  9teut»Äned&fe  in  langen  Banteln,  unö 
mit  (Spic&'Ülutben  in  4?änben. 

$•  23.  (So  t)iel  ^anbjcpafffcn  bie  fttnbtö'  9ve* 
genten  in  ibren  ^ituln  fuhren?  footel  "SBapen  wer*- 
Den  aud)  bei)  t(>ren  Proceffionen  gefel)en  /  Die  auf 
untergebene  SBeife  angebraebt  werben,  ©e* 
meiniglid)  geicbiebet  folcbes  in  befonbern  gat)nen> 
fo  »on  ben  Cavaiieren  entweber  ju  §uj?  ober  ju 
5>fecbe  gefübret  werben,  35$weilen  wirb  baS 
$jan|e  Äoniglicbe  ober  €bur'$ürft!icbe  SBapen/ 
fo  oon  Äupffcr  ober  (Silber  getrieben,  unb  tingS 
l>erum  mit  aliei'banb  tegä  9iü|iungen  gelieret  ijl/ 
pon  untergebenen  powebmen  Cavaüers ,  obec 
wol)l  gar  öon  Cavaiieren  getragen»  uenen  einige 
junge  oonSibel  ja  ^)üljfe  gegeben  werben. 

$.24.  £)aö  tragen  ber  Äiglicben/ €l)urfürfl' 
Itdbcn  unb  §ür|7(id)en  infignien,  ift  eine  Jpaupt* 
Solennitjct  bei)  bergfeid&en  getdvProceffioncn. 
€ö  begeben  foldbc  in  unterfdnebenen  (Stücfen*  Die 
nad)  bem  Unterfd)eib  Der  Äoniglicben;  €burfurfl« 
liefen  unb  §ur|iiid)en  Dignitajten»  unb  bem  Un* 
terfebieb  Dec^ofe-  unb  beren  Obfervanzen  unter* 
fc&ieben  firiD*  (£g  fmb  folebe  gemeiniglidb  fronen 
unb  (Scepter/  nebft  ben  Üveic&ef  *  SIepffeln,  ßtyur- 
unb  §urfien*£)üte  r  &ie  £()ur'(S4)werbter/  bie 
SOJaj'eflätß.  (Siegel,  Dtemttmandjerlep  plamen  be* 
fe^tenCasqueres,  bie  SKegiment&unbCommando- 
^täbe/  onö  Die  Ox benS'Stf  d>en/  We  fte  pon  an» 
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Dem  erl>alten.  S8et>  Den  0vcicf)€f  ©rafcn  ftnb  bie 
Jnfignieti;  bie  oergulbefen  ©pobren/  oergulbeten 
Casquetes ,  Der  $amifä)i  Die  oergülbeten  4?anb* 
fcb«l)eunb  ber£)egen. 

§.  25.  JDiefe  infignien  fi'nb  öuf mane^crlep 2irt 
entweber  auf  eitre  traurige  ober  ffcjwabre  SBeife 
mitS'lol)?,  ober  ©ammet/  ober  @olb,  @i(ber>unö 
^belfretnen  ausgeputzt ,  unb  werben  nacb  ben  ®e* 
bräud)en,  bie  an  einem  ieben  Ort  eingefügter/  ent' 
weber  in  golbenen  ober  filberne'n  Ääfflem»  ober  asf 
(Sammeten  mit  ©olb  ober  ©über  getieften  ^uf* 
fen  üon  ben  oornebmjfen  unb  bödmen  officiancen 
De«  DveicbeS  ober  beS#ofeS  getragen  >  unb  oon  ei» 
nigen  neben  l>er  gebenben  Trabanten  begleitet. 

§.  26.  ©ie^eieben^äc^er/  fo  über  ben  ©ars 
ausgebreitet/  belieben  gememiglidj  in  einem  weif» 
fen^affeten  unbfd)tt)ar^en@ammeten.  guwet* 
len  ftnö  fte  mit  ©olb  unb  ©über  auf  Das  pracb" 
tigtfe  geliicf  t/  bifjnoeilen  aber  gan|  fcblecbt.  $?and)* 
mal)!  i(T  auefr  wol)l  noa)  über  bie  anbern  Cctcben* 
$üd)er  ein  ganfc  brocaten  £eid)^£ud).  2ln  ben 
Eeidben^ucbern  unb  an  ben  febwarfc  (Sammeten 
Baldachins  füiö  bie  Söappen  bes  #ocb'§ürjtlt* 
eben  Kaufes  P  fH)<n.  £)te  @d)nue  Des  #im» 
melS  ober  Baldachins  pflegen  oon  oornebmen  Ca- 
valieren  getragen  üu  werben  >  wie  aud)  Die  <Btan* 
gen.  Sie  oier  (Siefen  Des  geicben»^ucbes  wer* 
Den  ebenfalls  oon  Cavalieren  ober  Officirern  in  bec 
Procefllon  ergrtejfim,  unb  werben  biefe  ^ofieooc 
phecs  d'hoöeur  galten»  SSemi  fte  mtyer  an 
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DieÄ&e  rücfem  fo  pflegen  bißroeilen  noch  hoher* 
5Kctdf>ö*  ^>of *•  oöer  tegeä'Officianten  Die  otet 
€cf  en  £»cö  Leichentuch*  m  ergreifen. 

§.  27«  ©te  £eicbe  n>irb  Pon  6.  ober  8.*)3ferben 
gejogen>  Die  gan|  langfam  fort  geben ,  fo  Daß  ft'jß 
ftcf)  nur  ju  rubren  fcheinen;  §)ie  ^ferbe  ftnb  ganfc 
mit  fchroarfcen  25oo  ober  (Sammct  überhangen/ 
auf  ben  ^feebe*S)ecfen  ftnb  Die  S&apen  beg  Ivo« 
mglicben  ober  gütlichen  «£>aufeö  auf  mancherlei) 
!2Beife  angebracht ;  bijjrceilen  flnb  auch  fo  gac 
bei)  Den  ^ferben  auf  Den  (Stirnen  SBapcn  m  fe* 
hen*  ein  tebcg  ^ferb  mirb  pon  einem  porndjmen 
Officier  geföljret  /  neben  biefen  geben  acht  Öieit*. 
Änecfete  in  langen  Jameln  mit  <Spte§ruthen  in 
4)änben  /  unD  auf  bepben  (Seiten  bec  deiche  24 
pornebme  Cavaliers,  bisweilen  auch  weniger/  obee 
auch  eine  gemijfe  2mjal)l  Trabanten  mit  (angeu 
Mänteln,  unbfchmar§en  überzogenen  ^artifanen, 
fo  Die  (Spieen  unterroerts  gefeilt. 

§.  28.  hinter  Der  £eid>e  fommen  Sftarfchälle 
mit  vifiren  unb  überzogenen  (Stäben,  mieroobl 
Die  vifirs  nicht  allenthalben  gebräuchlich»  »n  Den 
porigen  Reiten  jmb  jtemebr  m@ebrauch  gewefem 
als  in  Den  ie&igen.  darauf  folgen  Die  #och» 
gürfrlicben  £etbtragenben  $Jannö'^erfon«n,  be<» 
ren  90?antelfehleppen  pon  #of  *  Cavalieren  gefra* 
g*n  merDen.  3e  näher  fte  Der  #och'$ürjf  lieben 
perjlorbenen  ^erfon  peemanDt  gemefen ,  ie  nahet 
ffnb  fte  Der  £et<te>  (Sie  merDen  Pon  grofen  Mi- 
iiißris  wnb  Pornehmen  Cavalier*  begleitet;  unb 
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Trabanten  geben  il>nen  jur  ©eit.  3e  (>6t>er  Die 
j&odE)'$ärßiid)cn^erfonen  unter  fiel)  am  Spange 
unD  anDern  UmjMnDen/  De|to  gwfier  i|t  Die  5in* 
^at>(  Der  Trabanten  /  fo  neben  ihnen  her  gehen/  ic 
hoger  ftnD  auch  Die  Officiamen,  fo  ihnen  Die 
(schleppen  tragen;  fö/Dafjbifjroeilen  groffe  Gene- 
rals Da*u  genommen  roerDen,  5Den  ©urchfoud)* 
tigflen  9)?ann&^erfonen  folgen  Die  groffen  Mini-? 

ftri  unD  «£)of<Cavaliers,  aud)  Die  Collegia,  naefo  Ifj* 

teeÜxnng^Oranung/  üon  Denoberfien  bif  auf  De« 
unfetfrert» 

§  29.  ©a*  ®ur$laudjtigjfe£äö'tragenbe 
grauenummer  roirD  ebenfalls  öon  hohen  ©tan* 
t>e$'$>erfonen ,  oon  ^rtnfjen/  ©rafen  oDer  hoben 
Miniftris  gefübret»  unD  folget  Denen  00c  fte  be> 
j?immten  5)?arfcl)äl!en.  ©ie  «Schleppen  merDen 
ihnen  oon  ^)of'Cavalieren  getragen;  unD  geben 
aucr;  Cavaliers  hinter Urnen  her.  2luf  bei)Den©ei«> 
ten  aber  Trabanten.  §)afern  ftdt)  bey  einer  £0* 
niglicnen  oDer  €bur>$ür|ttid)en  £eich*Proceffio« ' 
Gräfinnen  mit  befmDen/  fo  ijl  bei)  ihnen  Diefe  Di- 
ßindlion ,  Da§  ihnen  feine  Trabanten  jur  ©eite 
geben,  Daß  fte  üon  feinen  Cavaliercn  gefübret  roer* 
Den,  fein  Cavalier  ihnen  Die©cf)leppen  nacJmägtf 
unD  aud>  feiner  ihnen  folget,  hinter  Dem  2Durd)* 
laucbtigflen  grauenjimmer  folget  Das  ?löeüdx 
grauenummer  /  als  ersieh  Die  £>ücb  ?  $ürjfticl)e 
§rau  $ofmeijletin  nebfl  Den  -£)of '  Dames ,  unD 
hernach  Daß  anDere  ^rauenummer  nach  u)ren  re- 
fpeaive  üÄdnncrn  unD  ^äteru. 
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•  §.  30.  3fl  eine  ^rocdfion  j"el)r  groß  unD  tt>ett* 
toufftigordonirt ,  fo  geben  nicpt  allein  alle  Magi- 
flratg#^cr|bnen/ Advocarctv  unD  Die  ganfce  $8ür* 
gerföajft  einer  Ä&niglicben  i>Der  gür^ltd^cn  Oiefi* 
Den^mif/  obneDen  2lDcl/unD  Die  Depuran  auet 
fcen  fremDen  ^ropinfcien ,  fonDetn  es  marchiren 
audb  roobl  ein  i>Der  etliche  Üvegimenter  t>on  Der  Mi- 
lice  mit»  Die  iljr  ©ewebr  nacp  %auer'9i)?anier  per* 
fef>rty  unD  ibre  (gpiefe  t>e$D«cf  t  führen. 

§.  3 1 .  Snroeilen  roerDen  aud)  in  Der  Proceflion 
fet>r  Piel  #anD*>3.\ferbe  üon  Den  @tall*$8et>ienten 
mit  jugleicb  gcfübret/  Die  alle  mit  $rauer»<2>cba* 
brauen  belegt/  auf  welchen  Das  Äiglicpe  ober 
$ür)fticbe  SSapen  gefticft  ju  feben;  roieroobl  Die* 
feä  in  Den  porigen  Seiten  nocbgebräud)(icper  gerne* 
fen/  als  in  Den  ietjigen.  Söei>  Der  SeidyProceflkm 
€l)ur*Snr(tenö  chriftiani  11.  ju  ©adbfen  würben 
alle  ^fecDe ,  Die  Dabei;  mit  gefütyret  morben,  mit 
Gahmen  benennet ,  als  Der  licjjtbraune  2tln>ater/ 
Der  fc^mar^braune^erfeburger;  Die  alte  (Sc&ecfe, 
fcer  graue  Parron,  Der  fleine  §at)le  ü.f.n>.  <§5.&ie 
sOrDnung  Der  geicb'Proce/fion  in  M.  $aufen$  g1»- 

rieufen  ßuftis  Ele&orumSaxönia;  p.  1246. 

§.3    (£6  iftüon  Dielen  Seculis  ber  gebr5uc&u'# ; 
genjefen/  Daf?  bei)  Dem  #ocbfurftfid)*n  JÖegräbnif* i 
fen  mancherlei)  SDJünfcen  ausgewertet  werben  /  e$  ' 
gefd)icf)t  folcbeä  ntd^t  allein  bep  königlichen  unD 
€l>urfur(llidS)enf  fonDern  aueb  bep  Üveid)ö*  ©räfli* 
eben  Exequier  Da  Die  üveid)6*©rafen  Das  Oiecbt 
l)aben  Sftürojenauprägen,  $lfo  würben  bep  Dem 

Söegäna* 
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SÖegdngnifjDeö  Ickten  (SrafettfguSRannsfelO 
()ann©eorgen$iii.  $Kw$en  in  bielerleo  (Rotten 
nemlicbin^ljalerm  balben  ^balerri/  Cwtstgalern 
unb  ©rofc&en  unter  bie  ©eifllicbf ett ,  (Schul  ♦  35e» 
Dienten  unb  allen  beo  ber  Procefllon  gfmwfenbtn 
ausgewertet.  ?0?ancbmab{  |mb  e$  currenre £anb* 
9D?ün&en,  bißmetlenaberaucj)  nur  bloffe  Medaillen 
unb  ©cbaujtücfe»  2ln  einigen  Orten  werben  jte 
»on  öenen  #erolben  unter  batJ  gemeine  SÖolcf  au$* 
geroorffen. 

§.  3  j .  ©er  (s^c&luj?  ber  Ceidfjen  *  Procefllon  be* 
ftebet  bei)  folennen  Proceflionen  eines  groffen 
4)errn>  meijlentbeiß  in  einem  Regiment  ober  Com- 
pagnie  Milice,  bi|?meilen  in  ber  ^ürgerfcbaflft  obec 
in  armen  geutem  unb  Can  man  bjeroon  feine  flemif* 
fe  Siegel  geben;  maßen  Die  abroecbfelnben  Orb* 
mmgen  berDivifionen  ober  €orper/  aus  benen  eine 
Procefllon  befielt/  auf  uielfac^e  SDBepfe  t?on  einan* 
ber  unterfebieben. 

§.  34.  ^0  balb  bie  Procefllon  in  bie  Äfec&e 
fommt,  »erben  ft'e  oon  ben  beförderen  Ceremo. 
nien^eiflernober  bon  ben  SDfcufcbaüennacb  ib* 
rem  ©tanbe  unb  Üiang  /  um  ber  Rieben  *  ^cebigt 
unb  ben  ©otteöbienfl  mit  beizuwohnen/  auf  bie 
<£mpor»Äircben,  ober  in  bie  Treben  t  @tänbe  pla- 
cirt/  unbberGJotteSbienfi  eröffnet  fleh  mit2(bfm* 
gung  ber  gewöhnlichen  <2?terbe.©efange  bep  beti 
@>ange(ifcb  gutljerifeben,  unb5lnjrimmung  befon* 
Iberer  ^rauer»Gantaten/  unter  einer  lieblichen  /  be# 
wegliefen  unb  flebämpjften  ^rauer<Mufic» 

36  §Of» 


§.  jj»  £eid> * ^reöi^tcn  finb  bep  ben  £&r 
nigücbeu  unb  $ocbfürft{ic&en  ^erfonen  öon  geic 
ber  Reformation  an  unter  ben  (joangelifcb  gutberi* 
fcben  in  ©ebraueb  geroefen,  unb  finD  Deren  man* 
eben  Potentaten  mot)I  jman^'g/  breo§ig  unb  nodj 
mel)r  gehalten  werben.  See  tfeeure  €l)tirfiir|l 
Auguftus  nu@ac&fenunD  feine  ©emabun  babeti 
46  getcb'prebigten  befommen.  3n  Den  oorigetr 
Seiten  fmbet  man  bep  Den  menigften  Ceicb'pre* 
Dtgten  PerfonaJien/  unb  febeinet  eö,  Da§  biefelbe» 
nur  erjl  im  xv  Seculo  aufkommen. 

$.  ?6.  Sftacbbem  nun  Die  prebiger  Jfra§  mb 
$M)  Ijaben ,  ober  allju  große  ?D?enfd)en  *  §utd>£ 
unb  Jpeudbelc»  befi|en/Ober  nac^bemfiefteb^en*' 
fdf>eu  gefällig  macben  mollen,  nacb  bem  erdigen  fie ' 
fieb  in  ^Ausbreitung  be$  £obe$  ber  öertferbenen 
^ür|len*  mäßig  ober  unmäßig.  Dvedjtfcbaffene 
Sebrer  unb  ^rebtger  beobaebten  aueb  biebeo  Die 
Siebten/  bie  fie  atö  ©iener  ©otteö,  ©Ott  unb 
ibrenöewijfen  fcbulbig/unb  jugleid)&ie^jiic&tcn# 
Die  fie  a&  treue  unb  devote  tlntertbanen  ftren  öer<» 
floibenen£anb<£<- dürften  unbibrer  gegenmärtt* 
gen  ganbe&Jfperrfcbaffc  abjuffatten  baben.  <öet 
feiige  D.  Martin  gutber  fagt  in  feiner  €eic&*$re<» 
bigt/  bie*r  b<m  QEl)ur»gürften  ju  ©aebfen  Soban» 
neS  bem  Jöefiänbigen  g^balten:  SStr  wollen  un* , 
fern  Heben  $errn  ntebt  fo  gar  rein  macbeti/  wie*  ] 
woljl  er  ein  ftbr  frommer  freunblicber  $err geme^; 
fen  ijl/  ol)n  allen  $alfcb/  inbem  icb  noeb  nie  meitt 
Eebenlana.  «ttiigen@tol^3om  noc&  ifteibanibm 
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gefpüfyret  /  Der  alles  leid)ilic&  tragen  unD  »ergeben 
fonnte ,  unD  mebr  Denn  ju  öiel  milDe  gemefen  ijr* 
SMefe  c£ugenb  (a§  id)  ie§t  fallen  i  ob  er  Darnebe« 
juroetten  im  Regiment  gefefylet  bat ;  rcie  foll  mart 
ibm  t&un  1  ein  ftürjt  ift  aucb  ein  Wlmftf)  1  unb  bat 
allemege  jebn  Teufel  um  fiel)  ber ,  roo  fonfl  ein 
SDJenfdS  nur  einen  bat/  Da§  ibn  ©Ott  fonDerlicfr 
muf  führen.  &  jtnD  aucf)  febr  bernünjftige  ^or* 
te  Die  ein  gemifier  €f>ur'§urjtlicber  #of^rebigec  , 
in  Der  Ceidy^reDigt»  jb  er  einem  groffen  €ljur'§ür* 
flen  gehalten  /  »ertragt :  &  muf?  ein  Unterfcbieb 
jröifcben  #of'5>reDigewunD  ^ofrgu^fcbroän*» 
$ern  bleiben ;  unD  mie  mir  großen  Herren  im  Seben 
oflft  müflen  fagem  ma$  fie  niebt  gerne  boren?  feil  an* 
Ders  u)r  3Mut  nid)t  Don  unfern  Rauben  geforDerf 
werben ;  2l(fo  fonnen  mir  au#  nacb  Dem  ^oDe/ 
was  Unredjt  ift  /  niebj  ju  Ovecfct  und  ^ugenD  ma* 
d)en.  ©leic^mo^l  tjt^  auc^  uid)t  unbillig  /  Da§, 
was  ©Ott  auö  ©naDen  beDecft  *  unD  Dort  mebt 
mebr  worfueften  will/  wir  aucf)  in€l)rifHid)er  £iebe 
febraetgen  unb  fein  9ö?ercf  hingegen  aus  fdjufDtget 
©anef  barfeit  gegen  ©Ott  unb  ber&lid>er  Siebe  g«< 
gen  DtebobeObrigfeit  preifen  follen. 

§.  ?7.  Q^ifjweilen  pflegt  -anbefohlen  $u  werben/ 
fcaf?  an  eben  Dem  ^age  j  bd  Dem  #ocb'$ürf!ü> 
eben  2anbe$>SSater  in  Der  Die  jibeu$  Die  Exequfeti 
gehalten  werben,  aud)  in  allen  StäDten,  unD  m 
allen  S5otff  #  Äirc^en  Des  ganzen  £anbe$  ,  t^m 
[geic^  »  ^Wbtgten  UOb  folenne  Proceflionen  $t* 
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§.  *  8.  SZBirD  Die  £eicbe  in  Die  #oc&<§urfilicbe 
©rufft  ctngcfcncf t7  fo  meeben  bt^metlen  Die  §rom' 
peten  Dabe»  gtbtafcn;  unbDie^aHCfengefcblagen, 
aueb  Öle  Kanonen  abgefeuert;  unD  »on  Der  Miii- 
ce  eine  Salve  gegeben,  SeDocfr  pflegt  DiefeS  niebt 
allenthalben  ju  gefebehen.  (£ö  wirb  aueb  gar  off» 
ter$  Die  SürÜü'dbe  geiebe  unter  Mufidrung  Des  in 
Der  ganzen  (Eüangelifcben  Strebe  eingeführten  £ie* 
be$;$?it  $rieb  "«&  S^ub  »cb  fa^r  Dabin;  etnge* 
•  fenef  t.  2ln  einigen  Orten  werben  ju  Der  Seit  Da 
Die  ßeiebe  foll  eingefeneff  werben;  alle  Die  Siebter 
in  Der  Äircbe  mit  aller  QSorftcbtigfeit  auögetöfcbt; 
unD  es  werben  auf  beoDen  leiten  Der  ^irebe/ 
SKepben  t>on  Trabanten  gefcbioflen/  Damit  DaS 
cinDringenbeSßolcf  allenthalben  abgehalten  werbe. 
Vornehme  #of'Cavaliers  ober  OfEciers  muffen 
neb|t  Den  2Bercfmeijfern  unD  anbern  geringem 
Subalternen  helffen  Die  Reiche  in  Die  ©ruft  fen« 
efen. 

§.  39«  5(n  Der  ©rufft  werDen  zuweilen  reebte 
Ponails  aufgebauet/  mit  ben  fchonflen  Arcaden* 
pilaftren»  Statuen»  ©innbilDern  unD  infcriptio- 
nenauögejieret,  unD  bin  unD  wieDer  treffen* 
Sööumen;  Urnen  unDanDere  $oDten<unD  Trauer* 
©erätbe  aus  Der  Antiquitast  mit  angebracht.  3» 

francfrei*  foHen  Der  Ober'#of'$Jeifter  t>ott 
ranefreieb  nebjt  Den  #au$*£oHD?eiffern;  *b>e 
(Stabe  jubrefben/  folebe  in  Die  ©rufft  werffen, 
unD  fo  Dann  überlaut  ruffen :  ©er  Äonig  ttf  ge* 
|to*betu  S)er  2$apen^6nifi  foft  Die  Sporte: 
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S)ee  Zottig  i|t  geworben/  fafl  uns  alle  m  Die 
9iube  feiner  (Seelen  bitten/  bre»mal)l  ttieberbot)* 
len.  Jfrittauf  berriebtet  man  ein  ©ebetl),  unb  enD* 
Itd)  rufft  berSBappen'Mnig  bret;mal)l  überlaut : 
<£g  lebe  Äonig  N.  N.  £>ie  gan|e  Sßerfammlung 
tt)ut  beägleicbcn  1  unb  hierauf  erfcballen  ^rrompe* 
.  ten  unb  ^auefen.  58ei>  bem  Slbtferben  ^rint* 
©eorgen«  öon  5>nnemarcf,  ber  Äigin  Ann* 
m§ngelanb©emabß,  t)aben  unter  andern  £ere* 
monien  aueb  Diejenigen  Beamten ,  roelcbe  met§e 
(Stabe  trugen/  Diefelben  jubroeben  unb  auf  bat 
©rab  geroorjfen.  (S.ben  H  tytil  ber  €uropa> 
fd;en  Fam*  p.919. 

§.  40.  (Stirbt  ei«  gürfr  ober  4tor,  ber  ber  (e|te 
»on  berfclben  Familie,  fo  roirb  be»bem©rabebet 
$Kegiment$'<StabjerbrodE)en>  baS  (Siegel  entjroep 
gefebnitten/  be$  *£w&og$  #ut  fammt  ber  grauer* 
§a()ne  entümeo  geriffen,  unb  $ugleic&  mit  in  be$ 
Surften^  ©rab  gelegt.  Söigroetlen  werben,  bte 
SfBorte  barju  gefugt »  Ijeute  $ür|l  N.  N.,  mit 
SSermelbung  beö  gan$en  gürff  lieben  ^itulö/  unb 
morgen  nimmermebr;  mm  geicbeji  bog  fein  ein* 
fciger  mcljr  öon  biefen  (Stamm  unb  9W)men  mtfyt 
übrig  fet> 

3  !§<  4i*  gerbrec&ung  be$  SEßapenS  und 
©cbilbeS  bct>  bem  58eflt4bm&  berer/  fo  bie  legten 
eines  (Stammes  unbSftalmienS  fmb,tjrfc&on  öon 
langen  Seiten  ber  ein  ©ebraueb  geroefem  &  ge* 
öenefet  ein  alter  Hiftoricus  in  ben  1 1.  Artiail  be$ 
Iften^^eilö  bon  (Strusens  ^j^ifa)>politifcben 

3£  3  Archir 
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Archiv  p.  177,  öaj?  mit  öem  legten  Sßucggrafetüt 
gu  €ei§nlcf  Hugone,  Der  Anno  1 »erftorbem 
<Sd;ilÖ  unö  #clm,  ^anfcer,  Etagen/  @dweröt 
©piefjunb  $?ej]er/  fammt  nnerritierlid>en,2Bebr 
unö  gieröe  Dtefeö  loblicben  ©efcblecbfö  ganfc  unD 
gar  aufgehoben/  In  baö  ©rab  gemorffen  /  unb  nu* 
gleidjmit  ibm  emgefd^atret  moeben/  ju  einer  2ln*  . 
ueigung  öa§  nunmehr  biefea  berrlicbe»  alte,  eble  unö 
tyodjlbblid)e©efcbled)t  ganfc  babin  märe. 

§.42.  £5er<Sd)il&,4?^m  unö  (Siegelmerben 
3mar&ubrocben,  unö  ins  ©rab  gemorffem  niebtä 
öejio  weniger  aber  merben  ein  anbermeitigeä 
©C&ilö/  Qelmi  Commandir-(^föb  unö  $abne 
mber^trdbe,  mobaSSSegräbnifc  iflanunterfcbie* 
Denen  Orten  üum  2(nöencfen  angebefftet.  5(n  an* 
fcern  Orten  ift  bie  lobmürbige  ©emobnlKit ;  öamit 
&en  StocWommen  baö  ©ebacbtni§  be$  £Bapen$ 
m<fyt  entjogen  merben  möge ,  baf?  auf  baß  ©rab* 
mablbaö  SSapen  öerfebrf  eingebauen/  unb  t  bei! 
©cbilö  gleid)fall6  öerf  ebrt  aufgehängt  mirb. 

5, 4j.  ^enn  bie  Untertanen  Pör  ifyre  ftmbtft 
Regenten  fe&rpiel&ebe  unö  Devotion  gebnbf/  fo 
Ijegen  fte  aud)  bor  S)ero  ©räber  eine  befonbere 
»£)öc&ad)tung,  unö  perebren  fte,mfe  fonberlid)  aus 
Öer  alten  Sjtftwk  beüanöt  ijr»  auf  mancberlepSirt 
unö  ^Bepfe.  3nfonÖerbeif  ifl  Öie  Veneration  öeS 
SKomifd)  £atbolifd)en  Röbels  gegen  öie  ^öbjte  fo 
groß,  ba§  man  offter£il)re  ©raber  »erbauen  mu{?r 
meil  ftd>  täglich  Piel  £eute  ftnöen,  melc&e  Öafelbff 
miföen  Strien  liefen/  unö  fyt  ©ebett)  abfiattem 


unD  muß  man  bifroeilen  beforgeii/  ^m6ö>tc  tl>ren 
©räbern/  oDet  gar  iljwn.€6rpernf3lb#  ©eroatt 
ttM'eberfabjen » unD  Die  ©tücfen  an  (last  Der  Eoft* 
bahren  Rei%uien  gebraust  &(g$fli 

&  44..<2>icl  grofte^ermDie  ■fljwPwftjnJel)* 
j^rtlieb'getfebe't,  b,abcn,  Da  fte  fidy  tyxtQßiftfcfkt' 
fertigen  wen/ mi^Ovöcfij<t|t>^lflh^;  Dal  itjre  ©e* 
nta&linnen  ibnen  beixgefeBef  n&rben  mortem  Sa 
ftdE>  €burfürfl3ol)ann§riDrid)  ju  ©ad)  j?n  in  Dec 
<g5d)lot'£apelle  ^rbraau  ein  fdbon  Sbc^räbnif 
macbenfaffe«/  fobefabj  er  bei)Q3?rfer%tjfrg  feines 
©rabeöDem  Seeretarip  £inee@eniabliti/  3ol>mm 
fKubolpbeu/  erfof  te  Den  Maurern  fagm ,  jle  folten 
ibm  and)  bee  feiner  ©emablin  einen  3Ma|  maeßen/ 
J5ennecn)olteil)r  balD  nachfolgen*  uhb  bei;  ibr  ru* 

l)en.  <2>«Rjudolphi  Gothas  Diplomaticse  I.  ^i)eit 
p.  461, 

^4f>  3nt  xi.  xii.  unD  xiii.  saculo  war  es 
grandmqde»  Öaf?  Die  33ifä)bt?e  unD  anDere  grofiic 
4>erren  iljre  ^ilDnifle  n)ic;  f«'i)e«gangßn;  mit  Poh- 
len SBapea  auf  n)re  ©rßber  bauen  ppM  <B» 
n>ar  aud)  in  biefen  unD  folgenDen  SeaHis  febt 
^ebrauc0äcf> ,  t>a#  Die  gürfilicljen  fpitapHia  mie 
$alb  leutfebenunD  Ijalb lateinifcben  ©rabfcbrifften 
tierfe&en  spetDen :  g.  &  £ier  liegt  ein  gürjrelobe* 
Üd)/  quam  vulgus  flebiJe  plangfr,  pon  SDUIfFett 

SDJarggraf  $riDerid)/  cujus  inßgnk  pangk  &G. 
Sn  Den  fed)jef)enDen  3abtl)unDert  Korten  ötefee 
§trt  ©rabfd)ri{ften  auf,  unD  Da  erfolgten  naebge* 
tym  MMDtK  gant  Wtimföt.  ober  teutfcbe  in 

36  4.  profa 
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j>rofa  ober  in  Dieimen,  unb  bat  man  öon  b<rgleic&en 

SfWfce  Volumina  angefüllt. 

SSon  ben  £of<unt>  ganfc 

$  ifl  unter  ben  gröfien  «fterren,  ob  fte  febon 
einanber  mit  nal)er  ^nöermanbtfcbafft 
eben  nfebt  mgetbamgar  gett>&bnlicb,ba§ 
fte  einanber  bie ^rauer^älle,  bie  ftd)  in 
fl>ren  #od>.pr|fu'e&en  Käufern  mtragen,notifi- 
ciien.  ©oeb  gefcbieljet  biefeg  eben  niebt  an  alle 
ol>ne  Unferfcbieb»  fonbern  an  biej'enigen,  bie  an  Di- 
gnitdten  niebt  aflsuroeif  t>on  ibnen  entfernet*  mit  be# 
nen  fte  beFanbf  fmb/  oor  bie  fte  eine  befonbere  £iepe 
imb  £oebacf)mng  begem  mit  benen  fte  in  einiger 
«Berbinbung  (feben*  unb  mit  benen  fte  auc&  fonfi 
in  einiger  Gorrefpondence  fmb. 

§.  2.  @o  balb  bie  NotificationS'  ©ebreibea 
«nlaujfen ,  ergebet  alfobalb  bie  Antwort  roieber 
Darauf.«  @inD  fte  nab  mit  ibnen  oeavatibt;  ober 
f>aben  einen  befonbern  Egard  unb  groffe  (Ergeben" 
ij eit  oor  fte  fo  febteren  fte  ein  eigenbänbigeS 
»»ort  (Schreiben  an  fte  ab.  ifr  aud)  unter  be« 
C^Dangelifcben  durften  gar  gemöbnlicb»  ba§  fte  ben 
änbern  bie  gebaftenen  Sei^#^bigten:jufa)icfen. 


Vtn  £of»  tmö  Hank 'Hvauetn.  ;i$> 

©iefebancfen  in  Dem  Slntroort« ©treiben  oor  Die 
übermalten  £eicf)'b}>rcbtgten  unD  oerfiebetn ,  Da§ 
fte  fotbanc  ^rauer'^cbrijften  nicf>t  nur  311  fcbulbi* 
gen  (ütyren  ©einer  ^oc^fceliQen  £tebÖcn  burebfebem 
fonbernaueb  ju  ©ero  fieten  Slnbencfen  oerrcabr' 
lid)  beibehalten/  ftc&  angelegen  feon  laffen  tt>ol« 
len. 

$.3. 9tacf>  eingenommenen  Notification-@d)Wi» 
ben  roirD  Die  Trauer  beo  «£)ofe,  nach,  bem  Unter« 
fdbieb  ber  nahen  ^noerroanDtftibafft  ober  anbem 
Confiderationen  ,  auf  eine  fördere  ober  längere 
geit  angelegt.  23ifjn>eilen  Dauren  Die  grauem 
nur  ein  fec^ö  2Boc(>en  ober  ein  Q$iertel»3al)r/  unD 
Diefe  »erben  insgemein  Die  €atnmer*^rauern  ge* 
nennet/  bißroeilen  aber  aud;  ein  l>albe$  unb  ein  ganfc 
3at>r. 

§.4.  fffll  nicf)t  uttgemo&nlidvbafjbiegroffen 
Herren  einanber  betrauren,  ob  fte  fd)on  in  Kriege 
imfeinanberoerroicfelt.  (Sie  jicllen  |tcö  bigroei* 
len  amatö  ob  ilmenDer  toDtücbeSSerlujt  Defien,  Der 
ftdb  bodb  al6  §einD  gegen  |te  dechxkt/  febr  nabe  ju 
»£>er$en  geh,  e,  ober  bemühen  ftcb  boefr/  bie  greube 
&ie  fie  in  ihrem  ©emütbe  über  einen  gemifien^o* 
fceö-gall  empfunben  /  »or  ber  SOBelt  ju  oerbergen. 
Sllfo  lief?  ber  oorige  £6nig  in  granefreid)  £ubmig 
Der  Xiv,  fo  balb  er  Die  Seitung  oon  bem  2lb|terben 
DeöÄonigS  in^ngeüanb  ^öiöiamS  Des  w.  erfab,» 

tm,  Dem  General- Lieutenant  ber  ^Oltce»  Mon- 
teur d'Argencon  anbefeblen  /  alle  benötigte 
Sorgfalt  an$umenben/  Damit  ber  ^obel  über  Del* 

£  S  \m 
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fen  ^ob  feine  öffentlichen  $eeuDen*  Steigungen 
jpubren  lafifen  mochte,  <g>»  Suropäifche  Fama 
M.^eilp-7?9. 

§.  f.  ©ie  fchmar^e  unb  weife  §ar&t  t^f  woht 
|u  allen  Seiten  untee  Den  moralifirfen  liefern  ötn; 
t>ie  grauer  »$*atbe  angefel>en  morben.  Sin  bem 
königlichen  gran^oftfehen  #ofe  pflegt  t?cc  konig 
in  viofer  ju  trauern,  unb  bat  man  e$  als  etwas  bt* 
fonberS  angefeben ,  baß  Börnig  xil  ben  ^ob  fer* 
«er  ©emablin  Ann*  in  fcbmar&er  kleitsung  be> 
trauert,  ingleichcn  baf  kont'gSubmigXiv.,  als  et 
t)eä  Cromwels  $>b  erfahren/  föroarg  einher  gan* 

gen,  (2>.  Becmanns  Notit.  Dignk.  Illuftr.DHT. VL 

Sie  Königin  in  jftronef reich  trauert  in  €affaniei> 
.braun  fo  lang*  ihr  ©emabl lebet ,  in  mei{?  aber* 
nenn  Derfelbe  »erftorben,  unD  fo  lange  fte  leben. 

§.  6.  Q5en  bem  Jöegr4bni§  eines  Doge  ju  <i8e* 
tiebig  erfahrner  Der  Senat  in  rot&er&letoung,  ein* 
$arbe  Die  fonft  gar  menig  trauriges  an  fich  bafc 
#an  tl)uf  aberföfdjeö  ^weifen,  Dafrob  jmar  ib* 
^erfcogfier  blich/  bennech  bie  Republicemig/un& 
frmer  ?jenberung  unterworfen  fep.  ^eldjetlmtg* 
feit  beö  DiegimentS  in  Dem  Oftittel  beö  Senats  ju  fu* 
djen ,  üon  meieren  bie  'SBoblfartb  Des  ihm  unter* 
worfenen  SSJolcfS  dependirte,  unb  flunbe  es  nur 
Privat-Q>erfonen<  nicht  aber  bem  gemeinen  <2Befeti 
pi,  {u  meinen.  3a flemoHen  lieber  ihrer  0>r'23e» 
gierbe ,  als  ber  hergebrachten  <£br erbietung  gegen 
fcie  ^obtem  ein  ©enugen  tl)um  inbemfie  es  ihrem 
hohen  $fnfehen  &etflein«lic&  hallen/  jie  öffentlich 

i« 
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p  beütogen.  Einige  fitib  Der  $?epnung »  ba{?  |fe 
t>teüeid)t  tieft  $rt  oon  hieben .  £8egängniffen  mit 
$lei£  angeordnet;  fefbige  Durcb  Diefen  befonbern 
©ebraud)  beffo  anfebnlicber  ju  macben.  3>m 
Tempel  Der  Oiomer  ju  folge  /  tuclcfie  Den  €eicf>* 
Söegängniflcn  ibrer  Cenforum  mit  Purpur  »Ovo* 
efen/ bingegen  Der  anbernSenatorum  nur  in  ibret 
orbentlicbt  n  £f  eibung,  fo  blof?  mit  Purpur  emgeföf  t 
waren,  bc^roo^nten*  (£.  SünigS  Theatr.  Cerem. 

P.H.p.76f. 

$.  7.  §)er  Hahk  ber^ocb'^urWen^öitme« 
ijtnad)  bem  2ib|f  erben  ihrer  (E&e>  Herren  an  eirik 
gen  #ofen  ftf>wart$/  ob  fte  febon  jung  oon  3al)tm 
annoeb  feon-folten.  2llfo  find  bie  <2Gito>en  oon 
bem  boben  St^^xqoglicb'OefTerrcicbf^cn  £>au' 
fealle  fcbn>ar£  gef  leibet,  an  andern  $ofen  aber  er* 
toebfen  fre  par-feine  f$\MX§t,  ieDocb  fonjl  mo- 
delte unb  niebt  «Hju  beK-colorirte  Reibung. 

§.  8'  ©ie  grauer*  Reglemens  roerben  an  den 
#6fen  in  Den  gel)dmben  Collegiis,  mit gujtel>ung 
beö^of^arfcbadg/  aud)  roobl  Deg  €amtnef'Di- 
reaoris  abgefaßt  unb  in  Orbuung  gefegt/ unb  nady 
gebende  der  $ütjflicben  Qmfthafft  jut  Unterfu* 
ebung  unb  Approbation  porgetragen. 
t  §•  9-  @inD  Die  Reglemens  ajouftirt,  fo  tt)irb  den 
fdmt(id)en^)of'Officianten  au$  dem#of*99?ar' 
fcball*2(mf  Duvd)  ben  €ammer'Fourier  Die  grauet 
nngefogt/  unb  ibnen  oorgefebrieben/  tt)ie  fle  f«& 
niebt  allein  mfichi  unb  00c  ibre  Familie  unD 
Dienten/  bei;  Der  Trauer  in  ^nfct>mi9  Oer  Reibung, 

fondew 
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fonöern  öucfr  wegen  if>rer  Caroflen/  Equipage,  Söc 
f (ciDung  if>rer  Simmer  u.f  n>.  auffuhren  foOen. 

§.  to.  &  werben  fb  wobl  bei)  Den  Cavaliereni 
<tl*  bct>  DenDames  ade  @tücfe  bee  Reibung  fpe- 
eifique  auägebrücft/  wie  oiel  SÜßocbcn  ober  SEJJo* 
naföe  bie  $tonn$'^erfonen  in  frifirten  £ud)  mit 
Pleureufen»  mit  ungepoudeften  Perruquen/  tn.fä* 
mffeben  (gebuben,  in  überzogenen  S>gen ;  ba$ 
grauenjimmer  aber  in  febwar^unb  weiften  ^toftr 
u.  f.  w.  einber  geben  foüen.  £)ie  Caroflen  werben 
mit  febwarfcen  93ot)  überjogen/  unb  mit  bem  2lbe* 
lieben  "SBapen  ringö  berum  üerfeben,  bie  Laqueyen 
föbren  buntfarbige  2Jcbfel'58änber,  ba  bie  Cou- 
leuren  nacb  ben  färben  ber  ^)elni'S)ecfen  ringe* 
tiebtet  worben.  S)ie  Simmer  werben  orbentlicbec 
SÖeife  öon  ben  .£)of'Cavalieren  in  ibren  Privat- 
SBobnungen  niebt  au6gefcblagetij»al$  nur  oon  ben 
Küniftris  t>om  boebfien  Ütangc ,  unb  nac&bem  in 
Sfofcbung  ifaer  einige  ©rabe  beS  langes  fmfy 
Halbem'  muffen  fie  aueb  mefjrober  wenigerem* 
mer  fcbmarMu^leiben  laffen. 

§.  1 1;  $Jan  obferviret  eine  befonbere  Diftm- 
äion  unter  benen  Slbelicben  ^ebienten,  unb  unter 
benen  oon  bürgerlichen  <25tanbe,  foDa§  biefe/wenn 
fte  miber  boö  QSerbotb  unb  oorgefebriebene  Re- 
glement, es  ben  ^belieben»  wie  eöbi&weilenjuge' 
ftbeben  pflegt/  nacfctbun  wollen  /  niebt  feiten  in 
(gtraife  oerfallen.  3ebo<#  ifi  wieber  ein  befon* 
berer  Unterfcbeib  unter  benen  oon  bürgerlicher  2(n* 
funfft;  bie  aber  abelic&e  Chargen  befifcen/  unb  unter 
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Den  anDern ;  jene  Gaben  &ot  Diefem  einen  befon- 
DetenQ3orjug/unb  roerDenDen  abelidbenin  öielen, 
teDocbnicbt  in  allen  (gtücfen  gleicbgefeijt, 

§.  t2.9tac&  &em  ^ßetfauff  einiget  §eit  nimmt  bfc 
Stauet  ab,  unD  alSDenn  mirö  Don  Den  ^offmac 
fi$all'2fait  Durd)  Den  €ammei>Fourier  Den  #of# 
beDienten  männlicben  unö  weiblicben  ©efc&lec&t* 
toteDerum  angefaßt/  miefte  mit  De*  Stauet  ein  n>e* 
nia  röcfen  follen.  SDen  Cavalieren  mitD  ertaubet/ 
Da{?  fte  Die  Pemquen  poudew,  Die  fämifcben<Sc&u« 
be;  Die  überjogenen  ©egen  wiebet  ablegen»  unD  fol* 
cbe  gegen  ibte  geto&bnlicben  &em>ecbfeln  follen» 
UnD  fo  rütff  Die  brauet  alle  öiet  oDet  6.  SOBocfcen 
weitet/  biß  fie  ftcb  enDlicb  ganfc  unD  gar  enDiget, 

$.  if«  3ft  man  beo  #ofe  gefonnen  mit  Den 
trauern  ju  eplen/unb  ftcb  gefebminbe  ju  expedited 
fo  fangt  man  an  Die  grauer  ju  nehmen  t>on  Seit  Dec 
begebenen  Notificacion  De$  ?:oDe$fallg  an  /  ob 
febon  Die  Stauet  eine  gute  geit  betnadj  angelanget 
tootDen,  Damit  man  Dejlo  el)et  Damit  fettig  noetDe. 
25if}toeilengefcbic&te$>Da§manau^  beo  Oer  tieft* 
ffen  Stauet  auf  eine  3*itlang  Die  brauet  ablegt/  > 
unD  autfäti  wenn  ettoanfolenne  9tof)men&  oDec 
©ebuttb« '  §:äge  ober  anbete  etfteulicbe  Feftivica:- 
ten  einfallen/  oDetaucb  fremDe  «frettfebafft  bei) 
fe  ankommen/  &or  Die  man  befonDete  Confidera- 
tion  bat^unD  Denen  ju^bwi  unD  ju  ©efaDen  Dec 
ganfce  #of  in  Galla  etfebeinen  mu§. 

§•  i4»  ©fe^ütfilicben  ©emäcbec  wetben  mit 
fc&nwfcen  ^uc§  auSgef  leibet»  ieDocfc  iß  ebenfalls 

ein 
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einUnterftfjteö,  ob  bie  Stauer  febrtfefftt?/  obe* 
nic^t ;  Söet)  einer  febr  fieffen  grauer  merben  niebe 
allein  bie  2Bol>nungö«  Simmer  Der  gürftlicbe« 
.£)errfcbafften'  fonbem  aüfyW&aftU  ©emdeber* 
bie  Audienz-©emdcber  u.f.  m.  auggeEieiOet»  bc^ 
einer  anbern  aber»  bie  nicl)t  f©  gat  tießventroeber  nuc 
Die  ordinairen  £öobnungä'©emdober,  ober  bie 
Audienz-gimmer*  g$  wirb  au#  fo  gar  mit  ben 
Meublen  eine  QSeränberung  bei)  ber  Trauer  *B«t 
vorgenommen ,  manebe  bunte  iMeufeien  werben 
Derbecft  unfc  übertreibet ,  anbere  aber  tnsftifcfcn 
weggefegt/  unb  anbere  an  Dmn@teüegefcbaffr. 

§.  if.  QBof!eine@cb!o§.€apeaen;  fomerbeit 
fte  entmeber  gan$  unb  gar  mit  fcbmar|eh  ^tK|> 
auögeFleibet ,  ober  in  ben  anbern  werben  boef)  bie 
Orgel/ bie  Slitdre;  ber  ?;aufff*ein,  bie€an$el,  bie 
$urjtlicben  unb  anbern  ^cicbtfutbl«»  bie  $ürf*li* 
eben  f  mpor-^ireben,  bte  oomebmjfen  ©tüble  unb 
5>orfircben  ber  #of»£8ebienten  unb  anbern»  mit 
Söoo  befcblagen,  unb  jugleicb  mit  ben  #o#für|t' 
lieben  SOBapen  unb  »exogenen  Wabmen  auige* 
gieret» 

%.i6.  ©ie#oc&fürff  lieben  ^errfcbajften  tytß 
ien  ficbjue  3«it  ber  tieften  grauer  besonn*  un& 
Seft'Sügeö  in  6. ober  8.  Sößocben  bisweilen  at«# 
roobtnoeb  länger  in  benen  Bimmern  auf,  unblaffeit 
ftcb  burd)  ibre  ©ebloß'  unb  ^of^rebiger  bie  s$re* 
bigten  ablegen/  unbibre4Dof»©emeinbe  m  fomeif 
fie  aus  ben  oornebmjien  «$>of'&ebienten  b#ebet# 
jufammen  berufe«» 

-S.I7»' 


t  §.17.  23eo  Den  -^raucc  Soiennitdten  roeröeti 
nf$t  allein  alle£)of«23eDienten  fc^mar^  eingeflei' 
Det/  nebft  Den  @d>n>ei&*rn  ober  anbern  ^rraban* 
ten,  öiealö  Garden  bei)  .£>ofe  aufnxirfen/  fonDerrt 
eSbefommtaucf)  DieMilice$(obre  an  Die  gabnett 
unö  trommeln  /  Die  mit  3brer  SWajejtät  bobeit 
SRabmen*  unb  2ßapen  *  ©cfnlbern  belanget  roer* 
Den. 

$.  i«.  SMe  allgemeinen  £anD>  trauern  roerDett 
Don  Der  £anDe$>££rrf$<#  augge  febr  iebem  Der  Die 
Adminiftration  Deö  gan^engememen'äBefengim* 
fommt,  unD  in  DiefeuunD  anöern  (SDtücfen  mebr  Die 
dufferüc^en^anöiunaen  De?  Untertanen  $u  regu- 
liren  bat.  <2Bie  eg  fteb  nun  niefti  feiten  juträgf/bafi: 
Die  durften  roegen  eine*  getoiffen  §ür?ientbumg  irr 
(Streit  geratben,  alfo  gefd)i?l)ef  eg  aud)  biiroeilem 
Daß  jtcf)  bei)  $ugftf>ret&una  Der  £anb  *  ^rauren 
Contradiftiones  ergebet]/  unb  roas  Den  eine  aus* 
gefebrieben,  ton  Dem  anöern  roreberüerbotbenroirb. 
Wlan \)<xt Tempel.  öa§  bee  begleichen Contradi« 
dionen  Die  Treben  mit  geroaffheler  «£)anb  juge* 
fcbloffen/  Die  Häufung  bet  ßHccfen  mit  aller  ©eroalt 
Untertrieben/ unD  mandjerlep  vorgenommen  roor* 
Den»  roas  Die  Trauer  m  binbem  unö  jlobren 
pflegt  3n  roie  roeit  Die  Sequeftri  Der  gurfHicbe« 
^roöin&en,  Die  gürfHicben  SBormünDer  u.  f.  ro.  be* 
ieebtiget  bieCanD  trauern  aus  jufcbreibeii'  unD  ju 
leguliten,  unterfudbt  Die  Cebre  oon  Dem  (Staats* 
Dvecbt/Dieflc^  um  Dergleichen  (Sachen  ju  befüm* 
mern  pflegt. 

§•.19. 
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$  ip.  £>ie£anD> trauern  finDnacfc  Dem  Unter*  I 
febeiD  Der  $:oDe&§älIe  Die  ftcl)  in  einen  ^odtfürft* 
lieben  #aufe$ugetragen,  nach  DemUnterfc&eib  bet 
Slnorbnungcn  Derer  fo  fte  nach,  eigenen  ©efallm  j 
austreiben/  unb  naebben  Obfervanzen  ber£dn* ; 
Dec  unb  ©egenDen  unterfdjieDcn.  Snjroifcben 
ifc  es  Doch  allentbalben.ber  Devotion  unb  ^fiieht 
DerUntertbanen  unD  SÖebienten  gemäß,  Daß  fie  mit 
ir>ren  £anbeg'#errfchafften  jugleicb,  trauern/  unb  ! 
mtt  ibren  SKcgenten  Die  ihre  (Seester  mit  $lobr  um* 
wtefetn,  ihre&etrübnilj  jugleichan^ag  legen. 

§.  20.  3n  Den  Formularien  fo  ju  Dem  (£nbe  in 
Datf  £anD  auögefc&rieben  roerDen  /  mirD  gnäDigß 
anbefohlen ,  alfofort  Die  Verfügung  ju  tbun,  Da§ 
nrc^t  allein  in  allen  $ird)en  £)ero  gefammten  £an* 
De  Sbrer  ^ocDfürjtlic^en  ©uechlaucbiiglleit  feeli*  1 
ge«  Slbjterben  nach  Slnroeifung  De8  ^ierbeplom* 
menDen  gebrückten  Formulars f unb  getrau»  unb 
Der  groffe  ©Ott  um  SlbroenDung  aller  fernem 
traurigen  unDmieDrigcn  8ufäUebi>n3brer4)och*i 
für)llicf)en  ©urchlaucbtigfeit  unD  §)ero  £och*' 
fürjllicben  #aufe  mit  berfcinbrunfligen  ©ebet  an/ 
geruffen,  fonDern  aud)  in  allen  ^irc&en  in  Den 
©täbten  unb  auf  Dem  Canbe,  t>on  1 1 .  bi§  12.  Uhr 
ju  Wittags,  Die  ©locfen  6.  Soeben  geläutet ,  unD 
alle  Mufique  unD  Srbligf  eit  auf  ein  ganfc  %ofyt  ein* 
gebellt/  auch  alles/  «><J6  in  Dergleichen  traurigen 
Gegebenheiten  hergebracht;  veranlaget  roerDe. 
#ieDurd)  mirb  Sbrer  £whfurfilichen  ©ureb* 
lauchtigfeit  gnäDigffe  SSewDmroa.  unD  SBiüen*. 


SBlegnuna  bcFanDtgemncht,imDein  ieDer  mu§  jtc& 
Darnach  gebuhrenD  m  achten  wiffen. 
*  $.2  1.  Söct)  Dergleichen  SluSfchreiben  tt>trb  bifr 
meilen  einiger  Unter  |<hieD  gemalt  unter  Den  Unter* 
t^aneu/  unD  unter  einigen  VafalJen  hohem  (gtan* 
Des.  ©iefen  rcirD  jroar  ebenfalls  Die  grauer* 
SJbfünl)tgung^»Notul  jugefcfycft,  mit  begehren 
folche  ooh  D«n  Sandeln  ableßn  ju  löffen,  UnD  nicht 
allein  oorftch  felbji  Die  örgelrt  in  Den  &irdyen  fo* 
roohl  als  anDere  §reuDen*uttD  (gaotenfpiel bep 
#ocf)&eiten,  Äinbtduflfen,©aflereyen;  ^ecWdjulen 
unD  Commoedien  bt{?  auf  fernerer  SBer'orönun« 
einteilen,  foiiDew  auch  bei)  ihren  Untertanen 
Dergleichen  a*porDnen/  mptfehen  werDen  Docfr 
Die  9ieDen&2lrten  in  Den  SluSfchreiben  bep  Diefe» 
(entern  bi§roeilen  ein  wenig  honorifiques  gefe|tf 
auch  einigermaßen  eher  difpen/lvt»  n>enn Die aus* 
gefchriebene  grauer  bep  ignen  nicht  fo  gar  fcharff 
unD  n'geureus  in  Obacht  genommen  roirD. 

§.22.  Haben  Die  Vafallen  unD  Untertanen  \>ot 
Die  öerjfarbene  Hochfürffliche  ^erfon  Diel  Devo- 
tion unD  Hochachtung  gehört/  oD?r  üiel  £iebe  ooc 
ihren  £anDeS>£Regentcn/  fo  braucht  es  feines  grof* 
fen  SJuSfchreibene ;  es  i|r  alSDenn  «ine  allgemeine 
ßanö"  grauer/  Die  einen  ieDen  Unternien  fehc 
1  nahe  unD  ju  Herfen  gehet»  fie  finD  freproilug  ge# 
1  neigt  Dasjenige  juthun/  maö  ihnen  nurangeorDnef 
tterDen  fönte/  iaftethun  offterö  noch  mopl  mehr» 
'  als  ipnen  anbefohlen  morDen/  fie  (äffen  hier  unD  Da 
'  mit  großen  Unfojfen  fojtbahve  grauer  >©erujle 
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unbpräcbtiae  Caftra  doloris  aufcic^teti/  fie  balfa* 
nriren  fein  iänbencfen  mit ^ränen  tin,  unbbeara* 
benign  inibrer  (Seelen ;  $ier  ftimmet  alles  über*  i 
ein;  fyregtmmtt  trauern,  tyve&leiDer  trauern/  ibre ! 
®  eficbf  er  trauern;  unb  il>re  #er&en  trauern.  35eo 
maneben  fallen  aberbejtebet  bie&tnb«  grauer  in  • 
niebts  als  in  einen  aufiferlicben  SÖlenbroercf,  fo  nie* 
tnanb  ju  £er&en  gebet.  S)ie  roenigjren  Untertbad 
tien  wollen  trauern/ fie  muffen  aber  boeb  öfle/  rooHett 
pe  nid)t<25traffen  ju  erwarten  baben.  %\)te  Älei* 
ßer  trauern  unb  .il>re  perlen  ftnD  ft6lid>.  Surf* : 
fen  fie  feine  ojfentlicfje  Mufic  fyaben,  fo  Ijaben  fte 
biefelbe  tyimlfö,  unb  jmb  fel>r  begierig  na$  ?$j 
öem£nbe  u)rer£va.uer» 


 <§(  o  )  g  ?jp 

©er  andere  %(l 

95on  Dem  Ceremoniel 

ltor«toficn  Herren  /in  %nfo 

tau 

l.  gapituU 

SSom  9laWJ  tin&PnEcedenz 
for  flrofito  Herren  um  a  f% 

§♦  i. 

MwUti)  unt>  nac(j  t>ert  <%memen 
cf er<!Kecbten,  fomiw  feinem  frepenSöolcf 
|  unt>  feinem  Souveränen*  Der  t»en  einem 
.  anöern  niefrr  dependanc  jff,  fonDern  ferne 
'tattyinen  naefc  Denen  t)erge&rac^ten  Fundame* 
:a1-@efe|en  t>eö  9veicfc$  auf  emefrepe  21«  bet)err# 
cbet,  ein  9t£tng  unt>  QSotfi^über  Die  anDern  ju/  Ton* 
)ern  jie  |tnD  alle  unier  einander  gleicfc ;  (£ö  ^abett 
Iber  naebge^wög  unferfc&ieDene  ^eroegungs- 
SrunDeüeranfaffo  Daf?  einige  fid>  t>or  DemanDem 
wer  Pr*cedenz  angemaßt/  anbere  aber  tynen 
W*  nachgegeben  unD  bepgepflic&fet,  tfym  (ihn 
iw^raitgufe  RlteOmieDerfpvp^en/  Datier  Denn 

$  2  manr 
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tnancfterleo  3iangTünD  Pr*cedenz<^tteifigfcitcn 

ftift  entsonnen.  „.    v  *. 

§.2.  £«  bat  immer  einen@runD,  watum  jicf)  efn 
övegent Bern  anDern  üorjieben  will»  oDcr  auc^>  beu 
<mDern  PuhTancen  gerinnen  Wenfall  etbalt,  mehc 
(Schein  Der  ^Babtt>eit/  al«  Der  anDere.  SÖor  Die* 
fen  baben  ft*  Die  ^abfle  in  Deciditung  teSJang* 
fetteitiaf  eiten  gröflet  Herten  eine  jiemUcfte  ©uref  e 
betaut  .genommen/  unD  Diefelben,  naebbem  f?e  bec 
£K6mif*en  Ä  irebefebt  ßHrifirti  unD  ibroiel  ©c* 
borfam  unD  Refped  erjeiget,  ober  ■  nicht  *  tn  Dec 
^abftlid&en  Capelle  unD  in  Den  Ceremonuhbus 
hofft  ober  nieDrig  placirf/  unD  Dabei  manchen  so* 
mäh  ©ewalt  unD  Unrecht  getban.  SeDocb  &ie 
proteftirenDen  Puiflancen  unD  durften  febren  fteft 
an  Die  ^dbfllicben  Reglemens  nicht ;  e«t)aben 
öueft  alibereit«  in  Den  papiflifc&en  3«t«?  M 
tnifcb'€atbolifcbcn  nicbt  gar  oiel  Darauf  gehalten, 

<5. Londorp.  Ador.  Publieor.  Tom,  Vi.  p. }  it 

&  I!9} .  SBor  Seiten  bat  man  c lnem  <2ß0,cE  öle  p^ 
cedenz  jufchreiben  wollen/ nicbt  allein  wegen«  Da 
3l(t  ertbum«  überhaupt,  fonDern  auch  wegen  teSStt; 
jertmim«  De«  Sbrijtlicben  angenommenen  ©la» 
ben«.  @«  ifl  aber  aueb  biefe«  ein  gar  fchwachei 
©eunD;  es  gebühret  Dem  SBolcf  einige«  mt  Da$  «■ 
Die  bet)Dnifcbe  iWerni§  eher  oerlaffen ;  Doch  Da 
ber  tfi  fein  Argument  ju  nehmen  oon  Den  SBotjug 
Denn  Da«  Sßoltf,  Da«  Die  et>ti^ltct»e  Religion  m 
W  anßenommen,  iji  eben  fo  0Ut,  #Da«jentg|f 
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firt>  W  £bri|rlid)en  Religion  juetjl  befebret  tjaU 
9frcbt  wendet  ift  biefeö  eine  ^änDelet)/  Die  öon  Den 
Söelebnungen  ,  üon  Den  ^ifuln  unD  «SBapen  berge* 
nommen/  Damit  Die  dürften  oDer  üvepubl^cn  i>ott 
<  Den  -]>äb|ten  beehret  roerDen.  £)ie  Don  Den  *}>äb' 
fren  auf  Diefe  2lrt  niebt  begünftiget,  ftnD  öfters  fo 
mächtig  unD  anfebnlid)  als  Die  anDew.  ©ie  9v6« 
tnifdje  <£irrbe  batqar  rooblgetban,  Da&jteftd)  ge» 
gen  ibre  2Bol)ltb&er  erkenntlicher  erroiefen  als  ge* 
gen  Die  übrigen ,  es  tonnen  aber  Die  9ted)te  DeS 
!  ©rittenmannS  bieDurd?  niebt  »erlebt  roerDen. 
1    §•  4. 2Die  überroiegenDe  ©eroalt,  Da  ein  SDolcf 
t>asanDerean$?acbt  unD  5(nfel)en  übertrifft,  gtebt 
!  einen  groffern  Sfosfeblag  al€  Der  SSille  Des  ^abftS, 
t  ©Der  Das  Silfer.  2)ie  &epubli<f  Genua  jjt  roobl 
unfrreitig  eine  altere  SKepublicf?  als  ^oüanDf  unö 
'Der^3ab|iDürffte  il>r  tool)l  lieber  favorifiren/  injtoi' 
fdxn  muß  fte  Dod>  Diefer  Den  2$or$ug  löfleri/  weil 
ftc  ibr  an  SD?a(t>t  unD  ©eroalt  mit  überlegen.  <£$ 
giebt  Diefe«  nic&t  allein  ein  Momentum  mit  ab) 
wenn  eine  Puiflance  überhaupt  an  £cuiDeret;eti 
mäcbtiger,  fonDem  auebf  wenn  eingro|fer^)err  |u 
Diefer  oDer  jener  geit  Duecb  Die  frarefen  Strmeen/ 
'Die  er  auf  Den  feinen  hat,  Durd)  Die  Pieten  ©elb* 
Summen/  Die  er  ft'cb  gefammlet,  unD  Durcb  Die  w* 
Ken  (Siege  Die  er  über  feine  $einDe  erl>a(ten ,  fter> 
Iformidable  gemacbt.    £)ie  anDern  ^otentaten 
i  baben  oor  einen  foicbengletcbmebrConiiderarion, 
fynD  geben  itjm  unD  feinen  ©efanDten  im  Dtange 
na#,  (b  utet  a(ö  möglich  31*  aber  ein  pnenta* 


$4*         H«  £beil.  I.  Captmt.  

febj:gefd)wädtf  wotben/  unD  mit  feinen  Untertpa' 
nen  herunter  fommen,fi>mu§  er  aud)  bifjweilen  an 
tiefen  ober  jenen  Ott/  ju  öiefet  ober  jener  g-eit  emi' 
gen  $ort  bei>  bem  Stange  etDulten. 

§»  f.  9ti4)t  weniger  fommt  bei)  bem  SKangwe*  | 
fen  gar  Diel  mit  an  auf  Die  ^ugenben,  3Be$peit/ 
^apfferfeit  /  unb  anbete  Ucmtn  eines  grofen 
»£)ertn/  burej)  wellte  ftdf)  einer  in  Europa  bep  allen 
5>oten$en  einen  groffen  tftaljmen  unb  befonberrt 
CRupm  erworben,  ingletcben  auf  ba$  Luftreeines 
Kaufes»  nadjbemes  jld)  burd)  Allianzen  .frepra» 
tpen  u,  f.  w.  mit  anbern  mäßigen  unb  anfebnlid)en 
Puiffancen  oerbunbetif  oufbas  befonbete<Bfaats* 
intereffe»  ba  mandjeS  OoljeS  ^)au§  eines  anber« 
greunbfcfjafft,  inSInfepung  gegenwärtiger  Con- 

junduren  fc^r  ben6tf>igef/  auf  bie  Complaifancei 

fo  ein  Dlejent  betn  anbern,  ober  beflfen  Familie,i 
ober  ©efanbfen  unb  Miniftris  erjefgef,  unb  anöere; 
fcetgleic&enttmltänbe* 

§.  6.  2löes  biefeS  bilfft  nun  jwar  etwas  mif*| 
föörcfert/  baf?  manches  Sßolcf  unb  manc&er  SKegenl 
geneigter  iflt  tiefen  ober  jenen  groffen  #errn  ju 
mancher  Seit,  unb  bei)  mancher  Occaüon  bep  bemt 
.SKange  nachgeben  >  injmifcben  wirb  bod)  W'\ 
fcurd)bem3iange  eines  gewiffen  Kaufes  feine  be*i 
ftänbige  giel  unb  95?aa§e  gefefcf,  fonbern  bie  Prx- 
cedenz  mirb  aemeiniglicb  burd)  bie  Poflefs  unb  Ob- 
iervanz  auSgemac&t.  S)ie  erfie  unb  ältefte  Pos- 
feffion  giebt/  nacb  ber^iepnung  ber  bewäprie|?eii 
Pubikifen  unb  9fac()tf4#W/   &ttflWc&<n  iti 


Von  Äöng  tt.  Praecedenz  groffec  ^wren.  £4? 

9Sorfi^c6  balber  fi<$  ereignenDen  (Streitigfeiten  > 
Das  #aupt ?  Decifum  ab.   ©ie  Tempel  gelten 
fyier  tnebr  als  Die  ©rünDe. 
§.  7.  >$Mt  £>•  $ofmann  geöencfet in  feiner  Dif- 

fertation  de  fundamento  decidendi  Controver- 
!  fias  de  pracedentia  p.  38.  Die  Concilia  in  Det 

€l)riftenpeit  b&ten  Die  erjfe  Gelegenheit  nur  OrD* 
tuwg  Der  Praxedenz  gegeben.  SRacfyDem  nun 
Dtefe  örbming  DerSeffionunDPrsecedenz  appro« 

bitet  rootDen,  fo  Ijätten  aud)  Die  SSöltfer  unö 
ibre$8eherrfcberDerfelbenauf  Den  anDern  gufanv 
!  tnenfünfften  beDient.  !li)?anf&er  bätte  Dutcfr  eine 
1  autfDtücflic&e  eDer  I)eimlic(je  finroiüigung  Die 
I  ct|le  ©teile  er&alten  unD  tyerau*  nwire  bernaefr 
|  «in  Üvecbt  unb  $3efugn$  entfianDen.  ©ie  ein* 
|  owl)l  freiwillig  nachgegeben/  Ratten  nad&gefyenÖS 
«icbtjurütf  treten  nec|  tot  alte  örDnung  brechen 
I  Dürjfen. 

§.  8.  S)ie  Üvomifc^e»  Rävftt  baben  aHejeif  m 
fcen  an&ern  PuhTancen  eine  fo  greife  Prärogativ 
erbdlteny  Dafj  fte  aueft  in  i|ren  eigenen  $dufern  unö 
M^of^gern  feinem gecronten  Raupte/  Königen 
eöer  Königinnen  Die  place  d'honeur  oDeröber* 
ManD  gegeben.  &  ifr  bi'efeö  öon  Den  dlteften  3«' 
ten  an  big  auf  Die  neuejlenfo  beibehalten  t»orDen* 
Sllfofonnfeanno  1698.  Der  ju  SBien  anroefenDe 
I  SDJofcoroitifd&e  £$aar  Peter  Alexowiz  tud^e  anDers 
[..tilg  in  cognito  unD  obneCeremonienDen  SRbtni» 
mm  tapfer/  Die  Käuferin  unb  Den  SKömifc&en  £6* 
I  «ig  Jofephum  fefcen  unD  befugen* 
I  $4  $t* 
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§.9.  Ob  fc^nafle  Könige  einanber  an  yialy 
ntenunb  ^a/fiffätg!erct>*fo  hat  man  boch  üor  Die* 
fen  bitten  Por  bem  anbern  ben  QJorjug  ertbeilen 
wollen,  tt>ctiö  wegtn  Per  langwierigen  unb  bureb 
ba$  allgemeine  ^ölcfee'Oiecbf  erlangten  PoflefVi 
t>a  manche  nebjt  allen  ihren  Q3orfal>ren  auf  ollen 
«eiftfiehen  unb  weltlichen  folennen  gufammen' 
fünfften  ben  anbern  oorgefekl  worben,  ü)cM  wegen 
fcer  2D?ac^t  unb  ^Beitkiujftigfeit  ber  Äigreiche 
unb£dnber,  tbeilS  wegen  ber  Souveräne,  tbeilS 
auch  wegen  beS  erblichen  Diecbts*  fo  rbnen  burd) 
ba$  Äigücpe  ©eblüte  an  ber  (51)«  jufiunbe» 
»£>eutigeö  ^ageS  aber  wirb  mebrentbeiß  allen  ge* 
cronten  #dupfern  in  gleichen  charaäer,  tgtyu  unö 
Prasrogariv  jugefchrieben»  <2öo  eö  ftcb  nun  beult* 
oe$  ^ages  jutrdgti  baf?  bie  Könige  in  5{>erfon  unb 
am  bellten  Ort  *ufammen  tornmen/  fo  Dergleichen 
fte  lieh  gemeiniglicfy  ba§  fte  bie  Ceremonielle  bei) 
<Seite  fefcen.  fonfr  würben  ftcb  Diel  Difterentien  er* 
heben,  tnbem  fie  ben  Stange  nach  einanber  gleich 
fepn  woQen/  unb  feiner  bem  anbern  nachgeben 
wut 

§.  10.  2Benn  ein  £uropdtfcher&onig  üu  einem 
anbern  gecrönten  Jfrau\>t  fommt/  unb  bemfelben 
in  feinem  #aufe  ober  4bof.£agee  befucht,  fo  giebt 
fcer^onigfoSBirth  ifr/  bem  anbern  alt  ©ajt  (1) 
tie  erfle  Vifite,  (2)  bie  rechte  #anb  in  allen  Sufam' 
menfünfften»  ( j )  ben  fortritt  unb  pas  d'honeur  in 
ben  Cammerw  Audienz  -  ©emdehern  unb  gitw» 
wem/  beu  ber  $afel,  in  ber  £wf  *  Kapell/  bep  bem 

©otteö* 


t>on  &antj  tu  Prxcedenzgroffei- Herren. 

©otreßt>ieii|l  unbfonj*  aller  Orten»  rco  ftc  jufam* 
tuen  fommen. 

§.  1 1.  2Boein€ron»^rin|»  beffen  regierender 
$ere  £*ater  unb  Äönig  ber  Seit  annod)  am  £eben> 
unb  bann  ein  regserenberCburfürft  in  be»  SßaterS 
be$  Äigeg  ober  eines  anbern  €butfürften  ober 
Surften  ^of'fagcrrUnbfn.  publicis  conventibus 
jufammen  fommen/  ba  ijl  bie  @acf>e  ratione  be5 
SSortrittsunbber  Prsecedenz  noeb  nid)t  fo  auSge» 
mad)t.  £)ie  €ron*  ^>rm|en  führen  an  j  ba§  fte 
in  bem  33!ute  bereif«  bie  &6nig!id)e  $?ajeffät  tru* 
gen/  ba  hingegen  bk  €burfür{f  cn  nur  ben  Äigett 
gleidx  Dignitset  aber  feine  Succeffion  jur  SConig* 

■  Weben  Sföajeflät  litten,  eSroäre  nie'erb&rt,  ba§  ein 
€ron'^rin£  am  Dritten  Orte  einem  Qtyurfürffett 
ben  9vang  unb  bie  Prsecedenz  gegeben  /  unb  alfo 
ftritte  in  biefen  $aOeine  perpetuirlicbe  Poflefs  für 
bie  €ron » ^rinijjen.  S)te  €£l)tirfürften  führen  an* 
bec  3$orpg  ben  ein  Sontg  bor  ben  Sljwfj&tffen 

;  tyätte,  fd>lo§e  bie  &on^cin$en  nid)t  mit  in  fid>  e$ 

■  loäre  nur  eine  einige  üftajeflät  in  ber  ^erfon  be$ 
Königes,  unb  feinen  €ron»^)3n'nf$en  roäre  iemablS 
ein  aftus  pofleflionis  jugeffanben  roorben- 

§.  12.  $?an  bat  unterfebiebene  Tempel/  baj? 
i  niglicbe  ^>rinjeginnen  nidjt  allein  ben  Diang  oor  al* 
;  Jen  fouverainen  gürfiinnen  in  Europa  t  lönberrt 
aud)ben  €burfür|imnen6jTter$pr*rendiref/iebod> 
bie  regierenben  €feurförßinncn  fyaben  bergleieben 

;  prjetendirte  Prärogativ  niematytö  dire&e  agno- 

i  feiren  rooHe».  £)ie  Äiglidien  trüber  babeti 

#  ?  eben 


3  ä>6  II.  Zbeil  t  CöptttJl« 

eben  mie  bie  Cron^rinljen  allezeit  am  brittenOrt 
ben  Üvang  unb  bie  Pr^cedenz  &or  Den  ^upopdt* 
fc^en  $ür  ften  genommen/  unb  nehmen  mollen/  öitdj 
wenn  ein  foleber  Surft  in  ba«J  Äontglid)e  #of'£aget 
il>reö  ^jeern  ^Böierö  unb  dlteften  &ruber$  als  beö 
regierenben  Königs  gefommen,  benfelben  bie#an& 

Ullb  place  d'honeur  aütfit  difputirt. 

§.i>  ©nioeC^Wen^abenftcfeüot  ben  te# 
gierenben  öorneljmjien  2Rei$$' Surften  barinnen 
diftinguirty  baj?  (Je  biefen  fo  ojfr  fic  &on  ibn*n  be* 
fudjt  morben  /  aud)  inibren  eigenen  $of»  Saget 
unb  anber$:afel>  bie  place  d'honeur  unbeerbte 
«£)anb  nie  geben  wollen.  (So  baben  aueft  bie  Car- 
diniele  ben  €l)urfürjten  ben  Eüang  difputirlicj) 
machen  rooHen.  6$  ift  aber  biefer  SRang » (Streit 
in  2lnfel)ung  ber  brei)  ©eiftlidjcn  €l)urfurften  anno 
1717.  t>on  ben^abjhntfc^ebfnmorben/nadfrbem 
jerbie^lwrför|lenjuM)n^  Syrier  unb  Solln  ju 
Patriarchen  in^rufalent/  Amiochia  unb  Alexan- 
dria ernennte,  burd)  roelc&eDignitasc  fie  ben  9*an$ 
fiberaOeGardin«leerbalte»*  <g>.£Ültfg$  Theatr, 
Ceremon.  I.  ^fjeil  p.  14. 

§.  14»  5>te  ^eutfc&en  regierenben  £Kei#$' 
durften  ma§en  fity  m  ben  Stafienifc&en  unö 
önbern  (*uropdifc?>en  einen  Söormg  an  1  unb  be- 
haupten/ ba§  fic  mebrent&eiis  aus  fcortrefflicbcti 
Äonrglidxn  unb  €l)urfurfflid)en  ober  alten  illu- 
ftren  ©eblütt>  entfproffen  mären/  ba  btngegen  bie 
önbern  nur  ©räflic&er  unb  Slbelicber/  auej  möl>l 
tnand;er  Untertanen  raoltf  gar  uttejjüf^r  ©*burtf> 
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unD  iperfommentf  wären.  SDie  Dignitait  Der 
£eutfcben  diad)i»  durften  f  #erfcoge,  £unb<»  unD 
$?arg  ©rafen,  jlamtntc  von  ubralterö  l)cr>  unb 
ihre  93orfal)ren  waren  fdbon  unbcncfUdje  3al>re 
Darinnen  pofl'effionirf,  bie  anbern  ^rinfcen  hin» 
gegen  wären  nur  in  ben  neueren  geiten  t>on  eint? 
gen  Seculis  her  üu  ihren  «£>eriogltc(Kn  unD  Surft» 
liefen  Dignirasten  gelangt. 

§.  if.  ©iegei|tlicben$ür|ien  unb^tänbede- 
duciren  i^re  Prxcedenz  i)  Don  Dem  Refpeft  fo 
ber  S5i|H)6jfe  unD  Praelaten»@tanb  üon  SJlterö  her 
in  Der  ©jrißlieben  Svircbe  gehabt/  unD  Der  ihnen 
bor  Den  weltlichen  PuifTancen  biüich  an$@:f)rerbic» 
tung  gegen  Die  Kirche  unb'  Religion  erzeiget  wer» 
fcen  mü|k,  2)  üon  Der  ^l>rc/  tüel^e  Die  alten  *3:euf» 
fc()en  tapfer  öon  Ottonis  primi  geiten  her/  Den 
gei|lli#en  Digmtxtm  gegönnet,  3)  t>on  Dem 
fKange  1  ben  fie  in  Den  alten  5\<wferlichen  Diplo- 

xnatibusaud)  Oiejcbä'Conftitutionibus  unb  De- 

cretis  über  Die  weltlichen  gehabt.  gwei;burg$ 
Theatrum  Pra:cedentia»Tit.  ioi.£3on  Der  Cogni- 
tion unD  Judicatur  über  Die  Prsecedenz-^fteitig» 

feiten  im  ^eutfeben  3Ü>mif#en  Üieitb.  unter  gei|t» 
unb  weltlichen  Magnaten. 

§.  16.  23ei>  Den  $ür|tlichen  Familien  in  $:eutfch» 
lanb  confiderirt  man  Das  alteöortrejflicbe  »£)au§/ 
i>on  welchen  fte  abfiammen/  bie  anfebnlicbett  £an» 
fceunb  ifynen  juj?el)enDen  fyol)en  Jura,  baöTra&a* 
ment,  noelc^ts  fte  Don  Dielen  ^ren.^ec  »oh 
«Äapfwt;  Königen  unb  €burfür|ren  genoffen,  unD 
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ob  fte  berechtiget  an  frembbe  Staaten  Slbgefanb* 
ten  ju  fcfjicfen  /  unb  oon  benfelben  roieber  anju* 
tiebmen.  &  n>irb  a(fo  ein  grojfer  Unterfcbeib  ge* 
tnadbt/  unter  biefen  unb  unter  ben  anbern/  foauS 
feinen  €burfürfflicben  ober  fonfl  illuftren  ölten 
®tUM)(  unb  Familie  entfproffen  /  aud)  feinen 
üornel)men^ifcf)offIidben  nocb  anbern©eifiltcben 
Chara<äer  oDcr  ^ec^oglid^eri/  £anb»  nod)  SDfarg* 
ö?dflid)en  Tirul  fübren(  fonbern  nur  blofe  gür* 
jlen,  Herren/  3veid)ä'2lebte,  Praxen/  ober  mit* 
liebe  einfache  regierenbe  DietdbS  *  durften.  25eo 
fcen  oornebmen  aus  ben  $er£og(ic|)en,  Stftarggräf» 
lieben  unb  £anbgrnjud)en  Familien  entfproffenen 
5to:m$en  wirb  confiderirt  /  ob  Ü>re  regierenben 
QJdter  berettö  geworben  >  unb  fit  unter  Der  QSor* 
munbfd)afft  (leben  i  ober  ob  ibre  Sßdter  noeb  am 
geben  ftnb.  Sftad)  öiefen  Unterfcbieben  »erben 
fte  auf  unterfc&ieöene  SBeife  an  frembben  £ofen 

fraäirt. 

§,  17.  ®enn  einige  Prjfen  wegen  besSKan* 
&e$  unter  ftdb  competiren  1  unb  ber  Competenz- 
<gtrett  j»ff<&en  tl>nen  nodfj  nid)t  beigelegt;  auefr 
noc&  feiner  fid)  in  Pofleflionen  fetner  für  ben  an* 
t>ern  pratendirten  Prajcedenz  fundirt;  fo  öerbü* 
ten  folcbe  dürften  auf  alle  2Bege,  baf  fte  weber 
in  ^erfon  noeb  bero  Miniftri  am  Dritten  Ort/ unt> 
bei)  folennen  gufammenf unften/  ober  brp  Äonig* 
lidjenunD§burfürjlft<#en  tafeln  jufammenfom* 
wen.  @tnb  einige  anDignirat  unb  Gradu  ein* 
onber  gf«c&/  obfcjoti  e|ß$e  Untertanen  an  ©ö* 

tern 
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Bp  unb  ^cefc^afften  reifer  alö  bieanbern/  unb 
igt  fmb  an  königlichen  unb  €&utfi&tfMic&en 
tnampefcnb,  fo  werben  gemeiniglich  Die  altem 
)en  jungern  oorgejogem 

$.  18.  2Bie  Die  Pr^cedenz  -  ©(peiHaFeifen 
untcr-ben  (üruropäifcben  PuifTancen  in  Europa  unD 
unter  ben  Surften  be$  heiligen  Diomifcben  Üveicb* 
in§:eutfcblanb  Der  allgemeinen  Üvube  unt>3Bol)U 
fartb  nachteilig»  ift  mehr  a(ö  ju  befan&f.  <^o 
lange  biefelben  ventili«  werben »  unD  ftcb  fein 
Temperament  auägefunben  /  werben  bie  aDge* 
meinen  Angelegenheiten  ausgefegt/  unb.basgute 
SBernehmen  gehemmt  unb  unterbrochen.  feo 
oft  als  eine  neue  #anblung  borfällt/  bie  $u  unter* 
««bmen  märe,  fo  oft  i|l  wjeber  ein  neu  #inbetv 
jni§/  unb  ein  neuer  Aufenthalt/  tmmalTen  Der 
Dvang  unb  Sßoqug  nicht  allein  in  SBorgeben  unD 
Q3orji&en/  fonbern  auch  in  ^orftimmen/  Q3or* 
'fc^teiben  #  unt)  Sigiiiiren  in  Betrachtung  gebogen 
wirb. 

§.19.  <£s  «efdjicbr  nicht  feiten ,  baj?  bie  33c# 
ttenten ,  in  ^erfaflung  Öe«  DvangeS  ihrer  Jfrm* 
(Rafften,  hi£ige*  fmb  al$  bie  Herren  felbft/  ?u# 
mnbl  Ä  /  bie  oon  feinen  fonberlicben  Sftaebfin* 
pen.  Anno  1696  begab  fiel)  in  ^,ari§  unter  ei* 
.«igen  £utfcbern/  bie  in  einer  engen  Straffe  ein» 
anber  nicht  ausweichen,  unb  baburcl)  &en  Re- 
ipe<ä  il>rer  «^errfchajften  «uimeniren  wolten»  ein 
Tellmer  9iang»@treit.  (Sie  begegneten  einntv 
i>er,  unb  weil  leine*  beman&ern  ausweichen  wolte, 
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fo  gelten  fte  mit  ibven  Caroflen  fMeoonfrüban 
f>i§  beS  ^acbmittagS  um  4  Ubr/  unb  Iteffen  ibren 
'JNferben  ^utter  bringen.  ^nDIrd)  fam  em  gubr» 
mann  mit  einem  §uDec  SS5em  gefallen  r  Diefec 
f  lagte  es  Dem  Commiflario  Der  (§kgenb>roelcbec 
l>ernad>  Die  Beifügung  tyat>  fte  folren  beobe  ju* 
rücf  fahren/  unb  feinet  biefen  2(benb  wieber  auf 
Der  (Straffe  ftcb  feben  (ajfen/  roomrt  ben  bei)öe 
aufrieben  roaren/  unb  biefee  Prascedenz  ©freit 

fteb  enbtgfe.        Thearr.  Europ.T.  XV.  p.  110. 

§.20. ;8i§n>eilen  iftnid)t  allein  ein  'DifpuftM' 
gen  Der  Prajcedenzüberbaupt,  fonbern  audb  me* 
gen  beS  >JMa$eS/  melcber  oor  ben  obern  ober  nie* 
brigern  JMatj  ju  adbf  em  ©nige  boben  baS  Axio- 
ma,  Daß  Der  okrjle  3>l<*s$  eines  geringem  ÜrteS  cot 
fcbied)ter  balteo,  als  öer  unterlte  eines  j>&berti 
«OrteS;  anbere  balten  Daoor*  Diefe  3vepl  fönte  in 
einerdiftinaenSocietdt^Ma^ fuiben/ aberntest  in 
Seiner  bereinigten  Aflembke. 

$.  2  t.  S)amit  mm  beo  biefen  upbanbember* 
gleichen  $äDen  allen  Sfang^treitigfeiten,  fo  öiei 
als  möglicb  oorgebogenmerbe,  fo  ijl  man  atifman* 
d)erlei>Temperamenre  bebad&t*  es  mögen  nun  Die 
^)errfdbajften  felbjlober  tt>re  ®efanbten  coneurri- 
ten.  Söep  bem  §riebenS»@d)lu§  ju  Veroins,  b<* 
&er$ran$oftfd)eunb  ^panifd^c  ©efanötc  ftcittertf 
roelc&er  oon  tjjnen  ju  beS  ^äbftlic&en  Legars  Ovecb* 
(en  j?&en  folte,  mürbe  Dtp  Littel  getroffen :  SD?ati 
lie§  ben  in  $rancfreicfj  refidirenben  ^abfilicben 
Nundumfommen/  weldw  ftc&  bem  Legato  $u« 
<  Sickte« 


Von  Äangu.  frrgcedenz  großer  Herren, 

fKecbten  fe|te>  unD  bernacb  it>uröe  Dem  $ranfcofl- 
feben  @)efanDten  t)te  (2Bablge!ajjen/  einen  ^latj  ju 
fielen  welchen  er  wolte  /  er ertoebttc  fidt>  aber  Des 
Legati  lincf  e  #anöy  unD  ubertie§  Dem(Spamfcb.eti 
©efanDten  Den  anöern  »}Ma$  jur  rechten  /  roelcbec 
ftuej).  Damit  jufrieöen  war/  in  Der  ?0?epnunö?  et  femi 
DieOberbanb  behalten.  (B.Joh.FinetsCeremo- 

niel  Der  Ambafladeurs  p.  78. 

§.  22.  3$o  §n>ei>  Slbgefanoten  einen  gleiten 
Sfang  babeny  gefebiebt  es  bewerten  bat?  em#erc 
Dielen  ©efanbtenfagen  ldj!>  er  folte  jwar  $u  Diefec 
oDer  jener  SolennkätjuerfhingelaDen  werben*  e$ 
würbe  il,m  aller  ju  einem  befonbew  ©efallen  «e* 
reteben/  wenn  er  uorbero/  QSerbrüfjlicbr'eit  unD 
SKang'iStreit  ju  oermeiben,  »erftebern  würbe,  Da§ 
er  ausbleiben;  unD  fein  Slbwcfen  nadj  eigenem  ©e* 
fallen  mit  einer  (£ntfcbulDigung  befebonigen  wolte. 
<£ö  pflegen  aber  Die  Herren  ©efanbfen  mir  Diefem 
SSorfcblag  gar  feiten  jufrieDen  ju  fei)n. 

§.23-  ©ie  ftcb  eine  Pr^cedenz  jueignen  wol* 
len;  fueften  mancberlep  Littel  unD  S35ege  üor,  Die- 
felbe  ju  bebaupten.  <Bie  bemüben  ftcb/  ben  93or* 
;  fi&  unD  Die  £>berljanb  Durcb  £if?  ju  erlangen »  fie 
wollen  ftcb  entweber  bei)  Diefen  ober  jenen  Con- 
vent  gar  niebt  einfinden  #  unD  fimuliren  wobl  gar 
ium&ebuf  einige  Ärancfbeif,  oDer  Droben/  Da§  jte 
ftcb  »on  Dem  £>rte,  wo  fteftcb  gegenwärtig  aufbal* 
ten/TOieDer  weg  begeben/  unD  Die  Daburcb  angeflell* 
leSßerfammlung  trennen  wollen;  fte  geben Prote- 
llatioaesad  Ad»,  Do£  ifyren  SKecbten  &ierburcf> 

im 

I  t:  ■ 
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itn  geringften  nicbtö  pr*judici«  njerDen  folre, 
ii.  f.  m» 

§.24.  £)amit  nun  t>tc  gemeinfd)afFtlicl)en  2(n* 
gelegenbetten  übet  Den  SKamj'Difputen  nitfet  etlie* 
gen  bleiben  1  fo  roerDen  fie  ojfterö  Durcb  Dag  £de£ 
entfcbieDen ,  oDer  e$  n>irD  bei)  Dem  fitjen  unD  voti-» 
ren  eine  Alcernation  beliebet.  gefd!)id>t  auefr 
roobl/  Daf  bepDe  um  Die  Pnecedenz  miteinaniw 
fheitenDc  %(>eile  alleö  juigleicfc  tl)un  1  fieb  jugleicf) 
ttieDecfe&en/  ^ugleicf)  aufliefen/  fid)  gegen  einonDec 
bucfen/  unD  mit  aller  ^)6fiicl)feiteinonber  begegnen. 
<£$  roerDen  Dte^l)ten'5öejeigungent>onanDernge* 
gen  Diejenigen»  Die  Di§fall$  in  3?tungen  mit  etoan* 
Decfletjen/auf  eine  gleiche  2Beife  eingetbeHä,j.& 
Den  einen  roirD  jucc|t  ttotgelegf.,  unD  Dem  anDern  ju* 
erfr  m  trinken  gegeben.  $8eu  Den  9i6mifdyga* 
t^olifc^en  merDen  bei)  geroijfen  Ceremonien  in  Dec 
£itd>e  Dec  eine  #u  erjjmit  &Öe!)bmaffer  befprengf/ 
SeranDere  äuetftberauebert» 

§.2^.  93<p  Dem  Zeitigen  CK&mtfdjen  $teidje, 
unD  in  Dejjelben  alten  ObfervanzunDQ3erfajFun<j 
tft  bergebtaebt/  Daj?  Dec  Diang  unD  Die  Häm 
denz  üieler  geifllicben  unD  weltlichen,  großen  un& 
Jleinen  3\eid)$'  ©lieber  /  Magnaten  unO@tänDe>' 
nicbtfb  moblnad)  Der  OcDnung  iljrer  aufleben' 
fcen  DignitÄten/  Prärogativen  t  illuftren  ©eblü* 
dje»  ^abmen  4j?r£oglid)em  $?arggräj!itben  unD 
gurfllidxn  @tanDe,  charader  unD  ^etfemmenj 
als  üocnebmlid)  nad)  Denen  auf  foiennen  DSeicbä* 
tmD  Crepjj  *  Conrenten  greffen  SSecfammfongeity 

Gölls« 


V$n  Rang  u.  Praecedenz  großer  goren»  55*^ 
Collegial- unb  Deputation^  *  ^dgen  recipirtefy 

unb  t>on  unbencf  lieben  3«'^n  ber  gebräudjlicberi 
Ceremonielleti/  unb  angeroiefenen  Üieicbö'SefliQ. 
nen  regulirt  wirb/  unb  baben  gerben  Die  mel;re» 
flen  ^eutfeben  öortreprnen  9ieicb$<(5Mnbe  unb 
illuftren  ©lieber/  €l)ur» Sürßen  unb  Sürßen,  obne 
baß  fie  auf  fpecielle  Fr£erogativenil)ter§atnilien 
gefeben^acquiefeiret. 

§.  26.  ^npifdben  ftnb  bod)  nod)  genua  Prasce- 
den2-@tteitiofeifen  übrig.  Die  unter  Den  (gtänDen 
beö  belügen  SK6mifcl)en  Üvctdt>ö  ventiiirf  werben, 
©nige  wollen  alä  ein  Momentum  anführen/  mar* 
um  fie  oor  Den  anöern  (StdnDen  eine  Prxcedenz 
bebaupren  fönten ,  weil  Diefer  @tanb  ftd)  gar  off' 
terö  in  Den  9»eid)$'2lbfcbieDen  t>or  anDern  unter» 
febrieben  l)ätte;  anDere  aber  erinnern  gar  wobl/  baj? 
nicbtallemabl  ein  (Scfelufc  bierauS  ju  machen  märe., 
»eil  bisweilen  ftd>  etliche  ©tänDe  nacb  Den  anDern 
gefd)rtebcny  Denen  bod)  ein  Q&rfifc  jufommt. 

§.  2  7.  3u  8dtcn  wirb,  Ärafft  eine«  £e|rament$ 
[  ober  brüDerlic&en  Q3ergleid)$  /  einem  ® ol>n  ober- 
SÖrubee,  unD  allen  feinen  Defcendemen  eine  befon» 
bere  £anbe$»$ürfrlicbe  Eminenz,  nebff  anDern 
Emolumentis  unbju  De$  ganzen  «£)aufe$  Autori- 
tät geboriaen  Regalibus  überlaffem  unD  bieferpra:- 
tendirt  mit  ©runbe  ein  SSorjugS'  SKecbt.  @e* 
[fcljicbt  es  aber»  baf?  Die  jüngere  {Ütnte  wegen  il)re$ 
j  Meriten  üon  bem  tofer  mit  einer  neuen  Dignität, 
ober  etwa«  anberS  begnabiget  wirb.fo  will  fie  l>er* 
|  nad)  jener  ben  9iang  jlreittg  machen.  ^and?e 
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^ürflen  beö  ^eiligen  9iomifdf)en  SHeid&S/  Die  fon)t 
über  anbere,  beDor  fte  ju  Der  £l)ur'§ürjllidben 
SSSurDe  gelangt,  Den  Dvang  gehabt,  n>i>Hen  jtt>ap 
l)en  neuem  £t)ue»$ürfien  bei)  Den  Adibus  mere 
Ele&oralibus,  alö  bep  Den  £Bab>  unb  Sronungö» 
^dgen  Der  iKomifcpen  tapfer/  bei)  Den  St)uc'^ür* 
flen  ^aaen  u.  f.ro.  Die  Prsecedenz  (offen  /  bep  Den 
auDetn  J£wnDlungen  aber  ntcf>t. 

§.  28.  SDBenn  unter  Den  3veidj$<(Stänben  bep 
Den  Comitüs,  ober  auf  £repfc$;ägen/  ober  anberit 
Confultatiotuen,  fiefr einige  gwifligfeiten  erpeben/" 
fo  pflegen  fte  £apferlkp>r9ftajejidt  anpeim  jutfek 
len»  ob  Dtefelben  über  Diefe  Q3orft|  *  &tw.tiQfrit 
entroeber  a  comitüs  impeni  ein  Dietci)ö<©utac()* 
ten  crforDern/  oDer  allergnaDigft  gerufen  toollen, 
fofort  Darunter  m  determiniren,ober  auefr  big  auf 
anbermeite  Sßergleidpe  ober  recfrtltcbe  (£ntfd)eibung 
provifionaliterunD  Imerims-roeife  auf  eine  ipnett 
unoerfänglicpe  Sßeife  p  ewlebigen;  Damit  bep  De* 
tum  etroan  beoorjlepenDen  €repf?  *  Confultatio- 
nen  Diefer  wegen  fein  weiter  #inDern$  ermaepfen 
woge. 

§.  29.  93ei)  mannen  gänen  geben  einige/  Die 
fiep  fonjl  einen  Sßorftij  über  Den  anDern  anmaßen» 
aus  33etracptung  oor  eine  febr  pope  intercefilon, 
etroaä  nadbj  fte  fügen  aber  nacpgepenDS  eine  Protei 
ftarion  mit  an/  Dag  fte  eS  blojj  Diefer Puiflance  oDec 
Diefem  9)?it'(5tanDe  ju  (?bren  ober  ju  ©efallen  tl)ä* 
fen  pierburdp  aber  nxber  ipnen  felbft/  no$  anbertt 
Dveicp^Sürjlen  Dasgeringjte  motten  »ergeben  pa* 


Von  Hang  u. .Pr xcedenz  QVQffa  fetten* 

ben  /  al6  roorroibet  fte  auf  ba$  foiennejfe  motten 
proteftitet  baben.  23ei>  öiefem  $alle  roeidjen  fte 
emroebec  gan^Itcb  /  übet  (äffen  ft#  Oocfr  ein  gewif 

Temperament  gefallen. 

§.  3  a.  <2$ie(et)on  bem  Cfafd&*'göt|llK&en/.' 
$Keirb$'©räp"id)en  unb  Jfr&nföaffttifQfa  ©fanbe 
unD  ©efefolec&tctn/  aud)  t)iel  fcei>c  JKeieb&C^fäbfej 
fo  auf  ibretu  point  d'honeur  oOju  fet)r  bejtantett 
unb  nod.)  bejteben/  unb  bijjfaltö  niety*  einig  twtbeti 
fonnen,  laffen  e£  auf  baS  üecifum  unb  ben  2lu$- 
fprud)  3btei:  9tömi.fc&'Äapfefltc&en  pajfe^  al* 

melden  allein  f)pl)e$  Refervatum  bie Cognition 

bec  Pr^cedenz  -ig'trein'gf eifen  juFommt.  9)?an* 
cf>e  werben  aud>  butef)  bic  In  bem  gücfliicben  ^)aufc 
fargebracbtenSiuSträge/unb  m  bem  Dveicb^of* 
Öidtl)ö»Coiiegio  auggemad)f. 

§.31,  Sira-beffen  ip/  wenn  bie  Üvang^frei* 
tigfeüen  auf  eine  friebltdje  3Beife  burd)  gntlidje 
Conferenzen  entfebieben  werben  /  unb  ber'IKäng 

in  ben  Q5ei'gle((i)en  fecunäum  setates  Majoratus, 
Lineas  ober  Senioratus  reguliret  Wirb.    2|lfO  ijl 

in  bem  Ste&ältifcfcen  aütyemafyti  ba§  bie  regieren* 
ben  Jpecten  benen  nid)t  regietenben/ ob  wot)l  alfern, 
vorgeben  /  bie  regietenben  aber  unter  cinanber  tm 
Vorrang  nad)bem  Sllfertbum  ©eto  3at)te  inbet. 
Regierung  Ijaben  foOen.  <£s  pflegen  öecgleicbeti 
Prancedenz-Recefle  Don  Seit  JU  §eit  renouvellirt 

ju  wetben. 

§.  32.  Cinige  (^(dnbe  beg  Dleicf)ö»  bie  ibrer» 
1  Sföjt'&tänöW/  oöet  ben  &etteiv  Reitern  il)rc$ 


4>aufe&  einen  grbfFcrn  SKang  mttgetbeifet,  pflegen 
DtefeS  an  anDere  l>6t>crc  ^dujec  ju  notificiren,  Da* 
mit  fit  teilen  ingufunfft  mebr  Prärogativen  felbj! 
erzeigen/  unD  aud)  bei?  ihren  $?it>@tanDen  juroege 
bringen.  Sllfo  berichtete  Der  £anDgraf  ju  #efien» 
SDarmfiaDt  Su&roig,  gbu^urft  Lothario  gran* 
fcen  ju  $?ai>n$ :  9tadt)Detn  bilanbero  DieabgetbeuV 
ten  gurflen  au«  Den  alten  $ürjlltcben  Käufern  eine 
Seit  t>er  im  Otange  metefücf)  aurücf  gefegt  worDcn/ 
fte  aber  folcfas  Der  SöillicDfeit  nid)t  gemä§  befän» 
Den,  unD  Daher  ju  niedrer  5öejeugung  ihrer  aufrieft 
tigentnrention  unD  ^Boblmeonenbeit  ftch  erEläb* 
ret/  gebauten  ibreä  freunDlid)  geliebten  Detter* 
üiebben  uuD  feinen  Succeflbren/ wenn  Diefe  eben  ju 
iljm  Fommen  tvürDen,  Die#anD  tn  ihrem  #aufe  ju 
geben ;  fo  hatten  He  nicht  ermangeln  moüen/  3  h» 
licbDen  in  hergebrachtem  Vertrauen  Diefe  (Stoff* 
nung    tt>u»/  mit  freunDlichen  £rfuch,e$  nicht  nut 
bepüuttagenDcn  fallen  mit  ihre«  freunDlich  gelieb* 
ten  ^Setters  giebbeman  3)ero  €hut 'Südlichen 
£ofeeben  alfo  ju  halten*  fonDera  auch  S3ero  hoch* 
m&genben  officia  be»  anDern  S>ro  $?it»€bur* 
Kurilen  Dahin  anjuroenDen,  Damit  (feiner  giebDen 
öon  Denfelben  einglei^mäf  igTrafounent  wiebet* 
fahren  m&ge. 

§.  jh  33et)  Den  SKeid)$'S3erfammlungen  ifl 
unter  Den<5tänDen,  Die  fonft  wegen  DeöQSorjifceS 
nid)t  recht  einig  nxrDen  fönten  /  Die  Alcernation 
eingefähfet»  fte  traten  einanDet  auf  Diefe  SEBeife 
ai  pari,  fielen  roechfel*  weife  etnanOev  t>or/  ohne 

alle 
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oWc  Competenz  unb  %vo\fti$ättn.  SD?Ottd)C  neue 
9veicb$'$ürffen  pnetendiren  aueb  eine  Alterna- 
tion, roetl  aber  biefes  unter  it)nen*ur  $eit  noef)  niebj 
introducirt/fomuf  einieöet  feine  Seflion  fuo  loco 
Sc  ordine,  roieftc  tl>m  bon  ben€cb»50?orfd)aü  Mit 
^appentyeim  bep  ber  Introduftion  angewiefeni 
behalten  >fo  lange  bt(j  t>on  Äapferlidw  $?ajejiät 
Dem  Dteic&e»  unb  if)me  bem  neuen  §ür|i  felbfi  ein* 
mutfjtg  etroaS  anöecs  beliebt  unD  vcwbnet  iji. 

©as  ii«  $opftiif« 

HSon  t>en  Vifiten  unb  perf&n* 

ftcgw  Jufammenffittff^tt  Der 
flwßw  Herren« 

(fjft?$  «forbem  bt§mctfen  bie  Stobertöanb* 
^fji  fd>aff^n  un&  frcunbfcbafftlicbe  gumv 
(JKj  gungen  fo  grofle  Herren  gegen  emanbee 
tragen/  t^eilö Die ^^utbigfeit gegen bie 
#oljernf  tljeilä  <tud>  mancherlei)  raifons  d'Ewr, 
bafj  fte  etnanber  In  ^erfon  befugen.  ©ne  freunb* 
ließe  Unterrebung  batgar  ojfterS  metyr  gefruebtet/ 
tynen  felbfi  mebr  gufriebenbeit  unb  Q5equemlictj» 
Uitiurto  ttyren  Untertanen  groffen  Sftufcen  auroege 
gebracht/  alö  wenn  fte  btel  Saljre  cinanberStbge* 
fanbten  iugefc&icft ,  unb  Durcfr  Dtefelben  tradiren 

3  3  toflm. 
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laffen.  &  wollen  aber  aueb  tücifö  Die  alljumeite 
Entfernung»  unb  Die  afljsugrojfentlnfDfienbiesu  et* 
ner  folgen  Dveife  erforbert  würben  /  tfyeiB  Die 
^ottywenbigfeit  Der  Ovcgicrun^@efcf)off te;  tl)eil$ 
unb  lun'net)ml(d)  aber  ba#  üerbrü$id)e  Ceremo- 
niel-  SLBefen/  bergleicften  Vifuen  nirfet  afföpt  ber* 
flauen,  mürben  audj  zweiten  berqleidjen 
'gufammenfunjfte  /  wenn  bie  groflen  Herren  t>on 
öüju  diferepamen  ©emüfl)g  *  Neigungen  fct>ti/ 
mefjrt)inbem  aß  beforbern/  mel>r  fc&aben  al$ 
nüfjen. 

§.2-3"  Q5ertne!)bung  mancherlei)  Pnecedenz- 
©ttemgfciten  l>aben  bie  greffen  Herren  ein  3Dtfttc( 
oefunben/  nemlid)  unter  einen  angenommenen  cha- 
ra&er ,  ober  incognito  ftd>  aufzuführen ;  ieboef) 
«joden  ber  ^Bol)lfianb,bie  Um|rdube  unb  öorfal' 
lenben  Gegebenheiten  niebt  aüentabl  t>er|fatten/ 
füfy  folcfceS  Littels  ;iu  bebienen/  fonbern  es  fugt 
jtd)  garofft,ba§  bie  $?ajefräten  unb  it>nen  gleid)*- 
geltenden  ^erfonen  unter  benen  i()nen  angeflamm* 
temober  bürd>  anbere  aufgetragenen  charadter  mit 
einanber  coneurriren. 

§•3»  25<?i)  ben  gufammenEunfften  ftefjet  man 
mebrentfyelB  <\iif  t>a#  $erfommen,  unb  mfbie 
PoiTefs.  <2Bo  man  aber  feine  Tempel  üor  fid)  l>at/ 
darauf  manftdE)er  fußen  fan/WirbüorberoalleSöon 
denjenigen  feilen  i  fo  mit  einanber  coneurriren 
wollen/ genau  überlegt,  unb  enblid)  burdf)  gemein* 
fdjaffilidjen  Confens  ein  folc&eö  Reglement  abge* 
fafj  t,  bafj  einen  ieben  ba$  gehörige  mitget&eilet/  unö 


Vcn  Vifitm  u.Sufommeng.groflei ■  Nerven:  ;y$> 

tor£aupt'3tt)ecf  Der  angebellten  gufammenfunfft, 
burcb  Den  SSerDruj?  J)CÖ  Ceremonielle,  njc()t  ge> 
l)inDcrt  »«De. 

§.  4.  SBci)  Dergleichen  Ceremoniellen  flnb  alle 
UmflanDe  reiflid)  ju  überlegen  ,  unb  t'fl  Darauf  jit 
fcl>en/  ob  Die  ^cefott/  fo  mit  Denen  anbern  coneur- 
rirt,  l)ot)er,  gleicher  obemieDriger/  atö  jene/  ob  jte 
fcenn fouverain ,  meiner  Die  Vifite  bekommt»  mit 
5Blut8'$reunbfct)afft/  Alliancen,  oDerfonft  bm# 
ein  aenau  Attachement  »erroanDt,  »eiche  untCK 
beoDenSBirtl)  ober  ©afr  feo>ob  Die  eine  ober  an* 
Dere  ^erfon  roeDer  Die  ©teile  eines  2Birtl)$  nodj 
©ajfeS  vertreten ,  fonDern  beobe  an  einen  Driften 
£>xtt  jufammen  ftmmen,  unD  beoDe  als  frembDe 

JU  confideriren. 

§.  5.  kommen  Puiffancen  tton  ungleichen 
(StanDe  jufammen/  menn  $um  «Semper  ein  gurfjt, 
€t)urfürji  ober  Äig,  einen  Äöt)fer  in  feinen  £art' 
kDe  unDin  feiner  Refidenz  kfucbt/  ober  Diefem@e* 
gentbeilüon  einem  Ääofer  Die  Vifite  in  ihren  £an* 
-iiern  unD  Refidentien  erhoffen/  auch  mobl  an  Dritten 
Orte  eine  Bufßmmenfcmfft  t>eranla§t,  fo  wirbeln 
Äig/  £burfürjl  obeV§ür|r  üon  Äferlieber  50?a* 
■jeftät  nicht  mit  fogrojfen  Ceremunien  empfangen/ 
alö  Diefer  oon  jenen  befommt. 

§.6.  ^  Dergleichen  Gelegenheiten  mirb  alle- 
zeit Der  gradus  prasrogativa?  in  Obacht  genommen; 

imb  DaöCeremoniel  maüett  DaMÖCt)  proporrio- 

nirt,  alfo  Daf  fiä)  Der  höhere  bei)  einen  Congrefs 
mit  einen  niebrtgett/  &  feu  in  feinem  eigenem  £anDe 

S  4  «nö 
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tinD  Refidenz,  ober  öucf)  an  einen  Öcitten  Orte, 
fletö  eineö  folgen  Cepemonieh  gegen  benfelben 
fcebient>  moburefr  fein  Q$or;;ug  por  Dem  cwDern 
Jenntlidb  bleibt  #  ob  et  it)m  gleich  fonfl  alle  nur  er» 
jtnnlic&e  ^oflidtfeit  beroeifet.  ©er  niebrige  aber» 
«r  gebe  ober  bekomme  eine  vifite,  tnuj?  aüemabl  ein 
foid)  Cerfemoniel  geben  ober  annehmen  i  Durcf) 
welc&eö  Den  boljern  ein  mereffieber  ^ütjug  gelaf* 
f<n  wirb,  ©inb  aber  Die  ^erfobnen  /  fo  mit  ein» 
anber  coneurrirem  t>on  gleiten  Dvange/  ein 
Stonig  mit  einem  Äönigi  em€l)urfurfr  mit  einem 
€l)urfur(!en>  ein  Cardinal  mit  einem  Cardinal ,  fo 
senujjenfte  au<$  rin  gleiches  Ceremoniel  in  (Jf[en> 
Unterrebungen  i  in  (25iijen ,  bep  Q5ebectungen  De* 
»£)aupf$  u.f.  n>.  ieboebmitbiefen  Unterfcpeib/  baf? 
Der  SBirtp  ben  ©all  im  ©et>en  unb  @i£en  unb  al* 
lentbalben  bie  Oberpaub  unb  ben  QSorjug,  aud> 
fonfl  aus  purer  ^)6fiic()Eeit  aüer^anbprjcrogativeti 
läfa  bie  er  i()m  an  einen  Dritten  Orte  niept  per jiat' 
ten  mürbe. 

$.  7.  ©ergießen  A«äusfinb  oft  meraefaculta- 
tis ,  unb  grünben  fid)  auf  aüertjanb  peränberlicpe 
Utfacpenf  nemlicf)  auf  523lutö » greunbfepafft ,  Alli- 
anzen» ermiefene  §reunbfcbafftg#©efdlligfeiten;  u. 
f.  m.  ^ac^bemnun  blefe  unb  anbere  bergleicpen 
Uefacfcen  fotfrodpren  ober  aufboren,  naepbemmirb 
auep  mit  ben  Ceremonieilen  eine  Sßeränberung 
porgenommett/  unb  bep  Dergleichen  #anblungen 
fcer  £oflicpi  eit  enwpeber  etroaä  jugefefct/  ober  per* 
minbert. 
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§.8.  CüSwirb  aucböffterfywenn  t)ielÄiglid)c 
unb  €f)ucfür|llid)e  ^erfonen  pfammen  fommcni 
ju  Sßermeobung  DeS  9iang*@trett$  nur  eine  bunte 
Üveobe  get)alten(unbjkfe£enftd)pele  mele  an  bie 
Grafel.  SDie  t>o^en  ©tanbeg  '^erfonen  männli* 
cben©efd)lccf)t$  nehmen  Die  #od)fnr|tlid)en  Da- 
mes  bei)  ber  ^)cinD,  unD  fübren  fte  jur  ^afd/  obne 
auf  einigen  3iang  jurefleftiren  /  entweber  n>ie  fte 
•wollen;  ober  wie  fit  jugewiffen  @teüen  Durc()  ba$ 
£o£  angewiefen  werben. 

§.9.  ^BenneineVHlteoon  einem  geringem  an 
einen  böfyern  abgemattet  werben  foü,  bie  jwar  aus 
^6fiiifett gelten fonnte  ober  würbe,  bie  aber 
Do<$  nid&t  oon  unDermei)blidt)er  9?otJ)wenbigfeie 
tft  >  unb  ber  geringere  erfährt »  ba§  er  bei)  bem  1)0* 
fyeren  ein  alljufcfrled&t  Ceremoniel  befommen  foll* 
fo  bleibt  er  lieber  baoon.  SMefeS  ereignet  fiti) 
nid)t  feiten  in  ^eutfc^lanb,  wenn  mdcl)tige  unb an* 
fe^nlicbeVafallen  bepibren  ^el>n^^erren  einfpre* 
#en  woDen.  ©ie  prastendiren  bei)  ibren  Vifiren 
•Dasjenige,  fo  anbern  @tanbe$.  ^3erfonen  bep  ber» 
gleichen  gufprüdxn  an  .frofWeit  erwiefeu  wirb» 
fie  wollen  mit  il>ren  jbtfc&en  in  ben  Innern 
<Sdf)lo§«;.£)of  bineinfa^ren;  unb  unten  an  ber 
(Stiegen  ab(f  eigen»  fte  berlanaen  einen  Cammer* 
3uncfer  jur  Aufwartung,  fte  wollen  in  b<m  gürft' 
lieben  Simmern  logiren,  unb  wie  Die  anbern  fervirt 
feom  u.  f.  w.  bod[)  Dergleichen  Ceremoniel  wirb  i()# 
wen  gar  feiten  aecordirt. 

§.  10.  @inb  i&re  ©emaljlinnen  üon  fjöljeren 
3  s  ©tanbc/ 
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<§tcmbe/\x>kt$  bennt)inunb  wieber  gefd)icbt/bafj 
gürll-rnftd)  mit  3\6nig(tcf)en  ^rince&innen »  unb 
fReicf)ä>©rnfen  mit  ftötftöc&en  *j)efncejjinnen 
Dermalen/  fo  wirb  ein  befonberS  Ceremoniel  mit 
Den  ©emabjinnen/  unb  ein  anberS  mit  ben  9)?annö* 
^krfonen  vorgenommen ,  jene  werben  nach  intern 
(Stanbe  traäin,  Dtcfe  aber  eiroaö  geeinter  an* 
gefeben. 

§.  1 1.  2$ct)  Öem (iSifcen tjt  mich  ein  gro§  Cere- 
moniel, betUnterfcftcibr  fo  unter  ben  £el)nflM> 
lern  unb  ben  Tabourets,  baöijf»  bie  feine  Welmen 
ftaben/  beobachtet  wirb/  nachbem  fte  einanberan 
Prärogativen  übertreffen  /  nachbem  werben  fte 

<lUd[)  bierinnen  diftinguirf.  Curiofus  Alethophi- 
lus  melbetin  feinem  Tra&atde  moribus,  riribus 
ac  Ceremoniis  aulicis ,  p.  116.  baj}  ber  «£>er£0<J 

Don  Crequi  2.  ^abje  mit  ber  &6nigin  ehriftina 
schritten/ was  fte  ihm  für  einen  <3tu()l  foltefe^eit 

$.  12.  35et>or  bie  frembben  ^ochfürf?(ichc« 
5>erfonen  in  einem  #of*£ager  ankommen  »  fö 
pflegen  fte  gemeiniglich  burch  einen  Fourier  ben 
Fourier -  gebbut  in  baä  #of '  $?arfchall  *  2(mt  ju 
fiberfchiefem  wieffaref  ibreSukefeon  werbe/  unb 
wieeiel  fte  an  böbern  unb  niebern  SSebienfen/  a» 
^)ferben  unb  Caroflen  mitbringen  werben ,  bannt 
fcer  #of  >  S)?arfcball »  $aup  SttarfchaU  ober  ein 
anberer  Minifter ,  ber  ben  (Stab  führet»  wiffeti 
tijoge/ wie  unb  wohin  er  fte  einiogirem  unb  was  elf 
fonfHeo  ihrer  Reception  beobachten  foll- 


§.13.  33if?mcilen  mcröctr  Die  frembben 
Rafften  1  fo  balb'  fte  anbie  ©renken  fommen , 

beneventirt»  CÖ  Werben  lt>ncn  Cavaliers  entgegen 

gefrf)!Cf %  bie  fte  mit  einen  folennen  Compliment 
Nännebmen  muffen  /  fte  werben  aivS)  n>ol>l  mit  u> 
rer  ganzen  Suire  defrayirt. 

§.  14.  SOBenn  nun  Diejenigen  »  fo  SßirtljS 
©teile  vertreten ;  i(>nen  oermelben  lajfen,  an  mei- 
nem Ort  fte  ifyrer  Vifite  erwarten  wolten,  unD 
Diefrcmbbcn  in  beruhe  angelangt/  fo  bohlen  fte 
Dieselben  bißweilen  mit  einem  prächtigen  (Jinpj 
ein»  fte  fc^ief en  ifjnen  ibre  proprefte  £eib«Carofl*e 
entgegen/ unD  einen  groffen  Tl)eil  öon  ihrer  4)of» 
(Taft  >  t>on  Der  Sfägere»,  oon  ihren  unferfebiebenen 

Garden ,  a\$  £eib  #  Garden ,  Chevalier  -  Garden, 

tt.  f  w.  €rforbert  es  Der  Refpeft  gegen  Die  bo* 
bern  1  fo  fommen  Die  regierenben  Herren  ihren 
^ocbfürftlicben  ©äffen  entmeber  felbft  entgegen» 
ober  febiefen  Doch  m  Dem  (?nbe  ibte  ^rtn(?en  ober 
anberen  ioochfürfilichen  Slnoermanbten  ab.  <£in 
grofTer^bdlper^ofJillionö  m;b|l  Den  Trompetern 
unD  ^auefern  reiten  vorweg,  unD  führen  ben  gan* 
fsen  £ug.  S)ic  Jagerei)  wirb  oon  ihren  Chefs 
angeführt,  unD  Die  ^off'  unD  ^BalDbomer  laffen 
ft<#  SBedjfeB  weife  Dabei)  mit  blafen  boren. 
werben  ihnen  oudb  wohl  Die  introdufteurs  bete 
Ambaffadeurs  mit  entgegen  gefchieft. 

§.  1  s  •  3n  allen  Teilungen  DurcD  welche  fte  pas- 
fmn,  merDen  Die  Kanonen  abgefeuert,  unD  Die 
Gärnifons  muffen  Parade  machen.  Sfctyew  fte 

Dev 
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ber  £od)für|t(icben  RefiJenz,  fo  wirb  burcb  eine 
aufftetgenbe  Raquete  ein  geilen  gegeben  p  €5* 
fung  ber  ©tücfen  /  unb  biefelben  roerben  ju  breo 
mabtennaefc  ben  untetfcbieOenen  Oettern  auf  ml* 
eben  fie  angelangt  /  loßgebranbt.  SDie  Bürger* 
fdMft  unb  bie  Garn  ifons  muffen  beo  bem  ©mag* 
paradiren.  gefcbic&t  aber  aueb mofol ,  ba§  fit 
ganfc  unoermutl>et  anfommeii/  ober  bod)  lieber  in, 
ber^nlle  etnjie^en  wollen,  bas  Abfeuern  ber  Ca- 
nons  unb  alle  anbere  öffentliche  Solenmtaeten  de- 
preciren« 

§.  ttf.  kommen  bie  grojfen  «Vetren  einanber 
felbjl  entgegen,  fo  fleigen  fie,  fobalbfte  einanber 
in  bat*  ®ejid)t  befommen  /  entroeber  bon  ifyren 
^ferben  ab,  ober  aus  ben  Caroffen,  machen  einan* 
ber  einige  Reverences ,  unb  embraffiren  entroe* 
&er  einanber  auf  bae  freunblid)fle,  ober  macben 

boe()  einanber  obligeanreComplimens.barauffie 

ftcb  benn  entmeber  m  einem  Sßagen  ober  ju  j 
5>ferbe  mit  einanber  fe^en. 

§.  17. 2öo  es  bei)  einigen  Congreflen  grojfec ; 
sperren  fel>r  ceremonieus  jugebea  fofl,  ba  werben 
bie  ©abritte  gegen  einanber  abgemejfen.  2llfo 
gietigen  bep  ber  Bufammenfunfft  be$  Königs  in 
Spanien  Phih'ppiiv.  unbbeS  ÄonigS  in^ranef*  j 
reidb  Submig  be$  Xiv,  bie  auf  ber  Conferenz- 
Snful  auf  bem  §lujj  Bidaflao  anno  1660.  gefeba' 
be,  beobe  Könige  einanber  mit  gießen  unb  abge* , ! 
meffenen  (Stritten  entgegen/ bi§  an  bie  Zitat 
meine  m  ben  Conferenz-^aal  gemacht  worben.  1 

@.  ben 


t?onVifitm  u.S>uf<imtif  *n&  gioffev^mm  ?<5f 

:  <g>.  Den  I.  Tom  um  DeS  '.ßttn.  Sunigö  Theatri  Ce- 
'  remonialis  p.  200  b. 

•    §.  18-  Sil  t>er  SBirtb  feinem  ©äff  außerhalb 
Der  £odE>'$ür|t(icf)en  Refidenz  nicht  entgegen  ae* 
1  fahren,  oDer  entgegen  geritten/ fofommt  er  il)m  auf 
Dem  (Schlöffe  entroeDer  unten  am  £ßagen,  oDer  an 
einer  (Stiegen*  o&er  an  einem  gewijfen  Simmer  ent* 
1  gegen,  nach  Dem  UnterfchieD  Dec  ©leichbeit,  oöer Des 
Prasrogativeny  Die  einer  öor  Dem  anDern  bat.  & 
roirD  auch  gerbet)  gar  bffters  eine  Diftin&ion  ge- 
macht» roie  roettunb  wie  öiel  (Schritte  Die  regieren* 
Den  Herren  felbft ,  oDer  ihre  ^5rin^en  unD  anDere 
SlnoermanDten/ oDer  ihre  Miniftri,  Diegrembben 
annehmen  unD  in  ihre  Simmer  führen  foüen. 
'[   $.19.  S)ie  4>cb'$ur|tlic&en  Dames  genieffen/ 
aus  honneur  wt  il>r  ©efchlecbt/  be»  Diefen  unD  an* 
Dem  Dergleichen  Ceremoniellen  befonDere  Präro- 
gativen«   Sil«  3l)ro  iefct  regierenDe  Äaeferliche 
9)?aje|t<5t,alS  Äönig  in  (Spanien/  anno  1704.  bei) 
(ÖerÄonigin  Anna  in  (£ngeüanD  einfpracb,foj]un* 
[De  Die  Königin  ein  paar  ©dritte  üon  Der  obern 
|  ^tujfe,  5>ro  Der  Ä6nig  fo  gleich  Die  Juppe  ergriff» 
[  wnD  folebe  $u  f  ujfen  Mine  machte.  Slüem  Dre  Äo* 
'  nigin  hub  il)n  auf»  unD  embraffirfe  felbigen  unter 
©ebung  eines  £uffe&   2)er  Äonig  führte  felbige 
hinauf  bep  Der  «£><wö/  S&ro  $ur  lincfen  (Seite  ge» 
1  ijenD,  Durch  &rep  Stornier  auröcf»  in  ihr  23ett*©e» 
i  mach,  öon  Dar  er  fich  nach  einem  furfcen  Aufenthalt, 
unter  Begleitung  Des  ^rinfe  ©eorgenS,  in  fein  eigen 
[  Aparrement  begab»  ©ie  ©emahlin  €hur*Sür' 
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flm$  gtieDrid)  "2Sill)elms  m  33ranDenburg  em* 
pfmgen  Den  £5nijj  in  ©ennemattf  chriftianum 
Dem  v.  ju  ®aDebufcf>  anno  167 f.  unten  an  Der 
treppe/  unD  begehrtem  3(>ro  $>?a}e(iat  bt§  in  tt>c 
©emaclHU  begleiten ;  allein  Daö  Simmer  Der  €bur* 
gurftin  war  unten,  unD  Des  Königes*  oben  /  Dal)er 
3l)to  9)c  ajefrät  @ie  in  ibr  ©emarb  fübrte. 

§.  20.  ©ie^äbftefdjeirten  t>on  Dem  gemoIjnltV 
djen  Ceremonid Des  $ufj>Äujfe$  ntd)t  t>tel  nadK 
äulafTen,  ob  fte  fcbon  t>on  Königinnen  Die  vifiten 
crbalten»  211$  Die  üerrcittibt*  Königin  Maria  Ca- 
fimira  Louyfe  in  $öl)len  /  anno  1699.  bei)  Dem 
^>abfl  innocentio  xu4  einfprad),  muffe  fte  in  Dem 
Simmer  3i)ter  ^)eiligfeit  Den  gewbbnlicben  Reve« 
rence  mit  Drei)facl)er  Kniebeugung  ablegen  /  unD 
fcem  tyabft  Den  unD  Die  #anb  füffen.  3fcr, 
te  #eiligfeii  begaben  fiel)  jmar  nicf>t  oon  igicm 
^brou/  ieöodb  empfingen  fje  Die  Äigin  fei)*  gütig ; 
Datauf  fiel)  3bro  5)?aje^t  in  einen  £ebn'@ef]tt 
meDerlicffen,  unD  bep  anbertfyalb  ©tunDen  allDa 
petolieben. 

§.  21.  3(1  Der  ©njug  einer  fremben  ^errfebafff 
mit  Solennirat  gefebeben  .  fo  muffen  aüe  Garvert: 
auf  Dem  @d)lo§^ia^  bei)  ibrer  2lnf  unfft  paradin 
r<m;  moaber  nid^t»  begeben  fte  fid)  in  Der  ©tille  m 
mregimmer,  wohin  fie  oon  Dem  ^)oclv§ür)lli<^eit 
Sßirtl)  gefübretnoerDen.  Einige  merDen,  um  ein«?  i 
Diftindion  millem  wenn  fte  etmgn  nonnieDrigem 
<StanDe  /  niebt  einmal)!  auf  Daö  @cblo,§  logirt; 
unD  anDere  bmaegen/  ob  fte  gleich  mit  Der  #err*! 


fcbafff ,  fo  SGßiwb*  (Stelle  pertritt,  fl*  in  gleicht 
Dignitaf  befinDen/  l>aben  mebr  ©efallen  Iii  einem 
@acten*  «öaufe  ober  anbern  publique«  ©ebauDe 
abzutreten;  ate  auf  oem  <Sc&iofie* 

$.  22.  <£ö  mirD  Den  £ort)*prfW)en.  ©äßen 
be»  rbrem  toefen  aUeö  nur  erft'nnticbe  an^of» 
liebfeit  unb  Plaifir  erliefen,  fo  iljren  jungen/  tb* 
wm^tanbe  unt>  Temperament  gemäß/  unD  ibnen 
JWtn  Divercifi'ement  n\<mü)tlk\)  %U<n  DCC  £uft' 

unD  2Baf[er*3agteir/  Der  inventiong^afeln,  Dec 

Comoedien/ Opern,  Balletten,  Carrufellen^ampf* 

Sagten/ ©ebneppen^febieffen,  geuermerefe/  Illu- 
minationen unD  Maiqueraden  cingefleü^  (Jg  mir& 
it)nen  ötteö  geseigee/  tr>a$  ftcb  nur  remarquables  in 
Dtc  Refidenz  unD  um  Diejelbe  berum  beftnbet.  €$ 
mirD  oUentyalben  anbefohlen  /  Daß  nid)t  nur  il>re 
ganfce  Suite  unD  alle  ibre  Domeftiquen  auf  ba$ 
bbfltcbfre  tra&irt  roerDen  follen,  fonDcrneö  werben 
aueb  fo  gar  alle  Die  grembben/  Die  aus  Denfelben 
£anDe  l>er  finD,  roäbrenDer  Seit  Daß  fi<§  einefremb. 
De#errfcbaft  in  Der  Refidenz  auföält/  oiel  beffec 
angefeben  aß  fonffem  Snfonberbeit  befommen 
auefc  Die  ^)of'^acren  febarffe  Legionen/  Dafj  fie 
ftcX>  in  aebt  nebmen,  Damit  fie  niemanD  oon  Den 
grembDcnDurcb  ib«  plumpen  Raifonemem  cho- 
quiren» 

«Jk2h  ®le  fl»IT«tt  '&wen  Die  ftcM*  bobe 
©afte  einfallen/  tbunaueb  einigen  Äiglicben 
oDer  ^urfllicben  Miniftris  Die  ©naDe,  unD  fpetfen 
tia#  befct)fl;cner  untertltfntelren  Invitation  bep 
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ibnen  m  Mittage  obet  Des  SlbenDä,  unD  regalircn 
fte  nadjgebenDS  entroeber  mit  einem  bittet 'Dt* 
ben,  oDer  mit  einem  fojtbal)ten  mit  diamanten 
befolgten  Portraite,  obet  einen  anDetn  ctnfe!)nUct>en 

Prxfenr. 

§.  24.  Zweiten  beFommen  Diejenigen  Ott* 
tet,  roogtojfe  fetten  eine  umoetmutbeteunD  ange* 
nel)me  Emrevue,  entroebet  jwifc^cn  i()ten  £od)* 
§m|md)en  SlneetroanDten ,  oDet  aud)  anüem 
$W*9iegenten  galten  1  einen  bcfonDetn  Sftabmen. 
3Ü*  ©>üt  §üe|t3obannSVteb«*  bei?  feinet  3u* 
tütfhmfft  au«  Dem  ©efängnifr  auf  »»mar  m* 
reifete,  unD  auf  ben  SagMoaufe  m  SBolfetSDotfö 
allDa  ibm  feine  ©emablin  nebtf  anbem  £ocb* 
$ür|md)en  Angehörigen  empfangen/baö  ?0?iftagö# 
<katy  bwlt/  beeam  biefet  Ort  Den  Sftapmen  De* 
ftolidjcn  3BieDerPunftt  /  meinen  er  auep  bi§  iefco 
notf)  behalten.  (Sie  laflfen  aud)  wot)l  mm  2ln# 
i>entfenfi>td>et£>ettet  unD  biefet  Sufammenfunff* 
te,  aemijfe  gülDene  unb  ftlbetne  Sttünfcen  ptägen, 
mie  man  in  bet  alten  unb  neuen  #i|lotie  bapon 
gat  Wl  Exempel  anttifft.  _ 

§.  2  f .  35ot  biefen  ift  e*  untet  Dengtoffen  £er* 
ten  in  3:eutfcplanD  gebtäuc&licp  gemefen/  Daß  fte 
bep  Detgleicpen  fällen  mm  <5pa§  mit  Den  £üten 
mit  einanbet  getaufepet.  9W  fWt3WH»m 
©eotge  l.  m  Slnpalt  mit  bem  epur<$utfren  ju 
(gaffen  Sopann  ©eotgen  ben  I.  Den  26.  Mamt 
Anno  16 18.  auf  Den  fo  genannten  totpen  £aufe 
in  Dem  Anpältifcpen  /  «ine  fefc*  Petttaute  Sufam* 

menfunfft 
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tnenfunfft  gelten/  waren  fix  fo  begnügt  Dag fie 
mit  tbren  £üten  raupten.  prfl  Jobann  ©eor* 
fle  ju  2lnbalt  erinnerte  fid)  Deflen  nod)  Den  $ag 
Dor  fernem  Ableben ,  unD  nat)m  Den  erfaufebten 
£ut  mit  ft<t  in*  ©rnb.  ©.  Speermann*  Slnbäl- 

& 2 ...  <2Benn  ftd> Die  grojfen  Herren  miebec 
Our  Die  Dtutf  >  Üveife  begeben,  fo  pflegen  fie  oor  il). 
rer  Slbrene  Diejenigen  oon  Der  ^offlatt,  Die  tbneti 
MerbanD  Aufwartung  geleifret,  ju  be^enefen. 
fote  fcbicfeti  gar  oflrterö ,  wenn  fie  ftd>  auf  Den 
©renken  Dee  £anDe5,  au*  welken  fie  abreifen,  bc 
finben,  einen  Cavalier  juröcf  an  Die  Äerrfcbafft 
Die  fie  befugt  gebabMaffen  ibnen  ©anef  abHat* 
ten  m  aüeDie  genojfene  £oflid)feit/  ibnenoer* 
iio)ern/tt)ie  fiefebr  oergnügt  gewefen/  unD  wie  fie 
lerne  ©elegenDeit  au*  Den  #änDen  (äffen  würDen, 
»ereniffimo  binwieDerum  alle  $reunD'(§d)wä« 
jer*  unD  2Betterud)e  £>tenft  c  ju  erweifen.  Q3iß. 
»eilen  werDen  fie  bei)  tbrer  gurücf  reife  aOentbalben 
Jefrayirt^unD  oon  Denjenigen  Miniftris,  Die  fie  am 
heften  leiDen  f  onnen,  bif?  an  Die  ©renßen  wieDer  be< 
*  {leitet. 

§.z7.  Süßenn  ein  öorneljmer  regierenber^reuf* 
c&er  unDDeö  ^etftgen  Dvömtf«*ett  9icicf>0  ^örß  »ort 
Tm  2?fluJe'  9e^lu*en  oDer  weltlic&en  ©tanDeö/ 
jj  Daö  £apferlid)e#of.£ager  fommt,  fo  gefcbic&t 
l)m  gar  feine  folenne  Recepcion,  weniger  Slufneb* 
iWng,  fonDerneg  fommt  ein  folget  tym$mit  fet* 
iettt  Train  o(me  SolenuitcSt  an,   ,©ie  Pf  ivar- A  u- 

51a  dien- 


37Q        lT.tCMl.  ir.Capttul.  /j 

dienzen  gefcbel>en  bei)  Dem  tapfer  UnD  Der  Stopfe- 
rin twl)tcntt)eite  »J)ne  Ceremonie. 

$.  28.  ©er  gür|l  fäprt  in  feinem  mit  pep  ^fer«  , 
i)cn  befpannten  SSSagen  nad)  Jpofc,  unD  findet  fid) 
obne  Reception  in  Der  <fi!apfer(tcf)en  Üiatb^Stube- 1 
ein,  Dabin  ibm  Der  föwferlicfte  #of*  Fourier  anmei* 
fet,n>ela>er  ibm  Porber  Bek  unD  (StunDe  pr  Au- 
dienz angefaßt/  aüöa  fi'nDet  er  Den  Ober  jten€om* 
merer  Deef  &apfer$  '      *bm  fo  Die  Retrake  juttn 
Äapf«  introduciuee.  ©er  tapfer  gebt  Dem  §äc# 
jfenetwan  Drep  <*cbritte  bij?  in  DieSftitteDee  ®u 
madj*  entgegen  unD  i  jl  unbeDecf  t,  fte  reDen  ftcpenOf 
unDbep  Dem  Abtritt  begleitet  Der  tapfer  Dem  $ür« 
jlen  ein  paar  (Scbritfe  pinmieDer.   €r  beurlaubet! 
ftcbin  Der  gebetmeu  SKatyö'  (Stuben  Pom  ,Obri)len| 
€atnmerer,  unD  bei)  Der  ^apferin  Pom  Obnjtenl 
J^ofmeiff  er,  üon  melcpen  er  jur  Audienz  gebrac&tl 
toirD,  unD  alfo  iff  Die  Alfaire  getban. 

§.  29.  23ep  einer  folennen  Audienz  fäljrt  etil i! 
Sfaicbö '  §ur|t  in  einer  mit  6  ^ferben  befpannten  1 
Carofle,  Darinnen  er  fclbjl  ft$t/  unD  in  Der  anDer«! 
Carofle  feine  #ofjtatt,  nacb  Dem  Äapferli<#en#ofs| 
£ager  allDa  mirD  eroon  Dem  ^apferltcben  Ober«?! 
#cf'9Äarf<bflü  in  Begleitung  einiger  ^apferliefcetlt 
Sgeoienten  empfangen;  üon  Dem  öber*€ämmerei;l 
in  Die  geheime  3^at^6  (Stube  ge fügtet,  roo  Die  Au» 
dienz  gefcbtebet.  ©er  tapfer  tfepet  bcDccffy  Del 
gürft  frit  aber  unbeDecft  binein. ,  ©er  £apfe  1 
grüßt  Den  §ur|ien  mit  Slbn'ebung  Deö  £utes ,  gefeig 
jt;maud)Drep  biji  Pi$r(Sc&Htt  entgegen  /  unD,fö| 
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ibn  wieber  auf»  Der&aofer  giebt  Dem  anrebenben 
Jürgen  ein  Seiten,  ba§  er  fiel)  auch  bcDccft.  3vurf$ 
Öarauf  nimmt  ber  $urft  Den  #ut  wieber  ab,  unö 
cebet  ferner  unbebeeft  mir  bem  Käufer/  welcher  be* 
öeeft  bleibet. 

§.  ?o.  £an  ber  tapfer  2l(ter$'  ober  Urpägftdy 
leitbalbernicbt  ftel)eu,  jbnbern  läflfict)  auf  feinem 
jefefcten  Fauteuil  nieber/  fo  votrD  bem  dürften  eine 
Chaife  a  dos  ober  fd;lecbter  9fvucfen'@tul)Iöefe&f, 
)arauf  er  (M)  ju  fefcen  oom  tapfer  genotbiget  wirb. 
Stimmt  er  feinen  Vlbttitt  aus  ber  Audienz, entbeefr 
'  icb  ber  ^at>fer  mieber/  fefct  aber  alfobafb  wieber  auf» 
Imb  giebt  iljm  2  biß  ?  (Schritte  in  bem  Audienz« 
ßimmer  gut  $büre  t>inju  ba$  ©eleite. 

1  §.3».  (Bwirbaud)  barinnen  eine  Diftindion 
i|emad)t/  wenn  ein  geiftlicber  ober  weltlid)«  Surf! 
iid)t  fo  wof>l  in  feinem  güvjtlicben  Charafter  unD 
i^ualitdt;  fonbern  ale  ein  SÖetmanbfer  $um  Stapfet 
|i>ber  nur  Äaoferinfommt.  ®iefe  werben  nebjl  ily 
inen  ©emabjmnen  Durct>  fpecieile  Commiffarios 
f  mter2Begeö/  unb  ebe  fte  jum  £m;fer!id)en  «M» 
1  !ager  fommen  /  angenommen  unb  becomplimen- 
f  iret  /  aueb  unter  SÖSegee  defrayirt.  S0?an  logirt 
1  te  par  niefct  in  bag^apferuebe  orbentlicbe»  fonbern 
[  fteben'£ofr2ager ,  fo  ju  2Bien  bie  (gtaü*3$urg 
benennet  wirb.  (Sie  unb  ipre&ute  werben,  fo 
-finge  fte  in  bem  toferlid)en4)of»£agcr  anwefenb* 
reo  gehalten»   SSRan  nimmt  fte  an  ber  Äapferin 
tafel,  wenn  b«  tapfer  auf  ber  S\apferin  0ette 
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fpeifl/  fk  muffen  aber  unter  allen  unb  teöen  tapfer* 
lieben  kinbern  )1&en. 

§.32.  ©ie  Sfnmelbungjur  Audienz  bcp3f>rer 
ftapfedid>en  $?aje|Tät  öefcf>tc^et  ebenfalls  bep  Dem 
Öberfren  Sammerer,  mit  ^ermelDung»  ob  man  ei* , 
ne  publique  ober  Privat- Audienz  »erlange.  SDie, 

Reverencc  tt>irb  bep  publiquen  Audienzen  auf 

©panifebe  2lrtbrepmabl/alß  er(l(ic&  bei>  öem  (£m«l 
gang»  m  Der  Ritten/  unb  für  ber  £ftade  gemacht; 
SÖep  Privat -Audienzen  aber  mir  jroepmaljl/  alö 
bep  Dem  ertfen  Slnfepen^apferlicDer  9)?a)e|tat/  unö 
bann  bep  Der  (Jmpfapung.  Söep  ©arretebung  Der 
^apferlicpen  £anb  ifirooplSlcbtau  paben/ba&fte 
auf  felbtgcm  §aö  geJüfrroerbe. 

§.  3  3-  SMe  erfte  Proportion  gefd&iepet  befler « 
bioffen  Complimens,  roaS  aber  über  biefeS  anm»i 
bringen  /  erfolget  nadb  ©elegenpeit  uno  ^ntroor* 
Sprer^apferlicpen  SDJajelfät,  entroeber  bep  Der  ew 
|len;  ober  anberm  ober  le&tern  Audienz.  $ßep  bem 
Slbgepenroerben  Reverences  gemaept  >  mie  &ueijii 
bep  Dem  Eingang»  esroätebenm  ba§  bie  Audienz 
jugleid)  bep  ber^apferin  in  SSepfepn  einer  ober  mefc 
rer  (Jrf^erfcoglicper  ^)rince§innen  gefebäbe/  wqi 
bep  Denn  Die  Reverencenidft  auf  ©panifebe/  fon- 
bern  nacb  einer  anbern  beliebigen  Söcife/  aua*)  nieb 
j  map!»  fonbern  nur  2  mabl  gefebiepet.  £)ie  1 
rebe  wirb  jn>ar  nuforberf!  an  Sbro  SD?aje(lär  tifcl 
1  SKomtfcbe  Äapferm  geriebtet,  teboeb  finb  aueb  f<  \ 
n>ol)lmitbemCompüment  aß  mir  betMine,W| 
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<?r&'4xr£i)glid)en  ^rincef innen  babeij  mcbt  au« 
ber  liefet  m  laften. 

§.  ?  4»  SESenn  Die  ^ötflen  jur  Äai) ferneren  $a* 
feigeren  werben/  roeldKä jroar  feiten  su  gefd>e<» 
(>en  pflegt/  eö  müfle  benn  auf  bem  &mbe  feyn ,  fo 
muffen  fte  jtd)  mit  (opanifdjen  Reverences  näbern. 
£)aö  SluffJeben  gefcbtd&t  aud>  mit  Dergleichen  Re- 
verences. Sftacbbem  man  aufgejfen ,  benn  pfle- 
gen bie  §ürfHi<ften  5))erfonen  £ai>ferltcber  SDiajeflät 
bie  Servietten  abwnel>men. 

§.  }?.  523ei>  bem  Eintritt  3l>rer  £apferltc&en 
$?ajeftät  in  S>ero  ©emac&f  richtet  man  ftep  mit 
ber  ^a^folge  ober  im  Sßorangefyen/  nad>  bem  roas 
3t)ro  Wlajeftät  oeranlaffen/fonfi  bleibt  man  in  bet 

find- Camera  jfel)m. 

§.36.  2Btüein^ürfrbet>ber9iomtfc&enÄa9' 
ferin  Audienz  ()aben/fo  mu§  er  bue#  einen  Cava- 
üer  fo  bie  ^ufroarrung  frat,  um  bie  2lnmelbung 
2(nfudf)ung  tbun;  ber  benn  roieber  bei)  bem  £>bri* 
Hen  ^ofmeijrer  anmelbet ,  bei;  meiern  aföbenn 
im  bie  Audienz  in  3taliänifmer  ober  £ateinifd)ec 
Sprache  gebeten  mirb,  $8eo  ben  (£r&* ^)er$og* 
icfren^rtncefmmen  gefc&ieljet  bie  2Jnmelbung  bep 
)em  «ftofmeifter. 

;  §•  J7«  ©ie  €ljur'$rm£en  bekommen  fc&on 

1  In  honorifiquer  Traftament,  fte  fcfoicfen  einen 

Kavalier  $um£dt)ferlic&enOber'#ofmei|ter,  laf* 
im  Äferlic&er  Sföa/efidt  t^re  5lnfunjft  notifxci- 
!en/  unb  um  Audienz  anhalten.  &)er£d»fec 
!$icft  einen  »on  ben  Cämmetern  ben  Nur- 
sia i  ym> 
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^rinfcen  %a  beneventitcn»  nebfr  einigen  Caroflen 
mit  6.  gerben  befpannt/  fte  fallen  in  ben  (Schloß  i 
*&of  ein/  werben  t>om  Ääpferlicben  Ober'.&ofi' 
Sitteifrer  unb  j>f'SDfcnfcball  oberhalb  be$  festen 
Sibfa^eö  6er  unterff  en  (Stiegen,  unb  öon  bem  Qbxi* 
ften  Kämmerer  bepbetAmi  Camera  empfangen/  i 
unÖ  In  bet  ÄdpferliC^en  Retirade  JUt  Audienz  ge*  ! 

führt. 

§.  J8.  Snber  Ami -Camera  werben  fiebonbem 
Äferlicben  £)ber'#ofmeitfer  empfangen»  unb  i 
$uil)rerÄdt)fer(ic&en  Wlaieftai  in  Die  Retirade  be>  i 
gleitet»  boftebenn  Der ^pfer  bc^ -öec ^:l>ure  em* 
pfdngt,unb  fte  nadjgebenbö  auf  einem  (Stuhl  nie* 
iberftnen  läjf.  9tacb  ber  Audienz  führt  fte  bec 
oberfle  Cammerer  ju  ber  Äfetta/  bie  empfangt 
fte  an  ber^bure  bet  anöero  Ami-  Camera  burd) 
S)ero  obri|f  en  #ofmei{ler/  eö  wirb  ibnen  ein  <&lul)l 
}U  ftfcen  gegeben»  wie  bepbemÄfer. 

§.  J9.  Grs  wirb  auch  eine  Diftindion  gemacht 
unter  ben  €buT'^>rinfcen,  unb  ihren  anberen  ^er* 
lenSörübern.  2115 anno  17 17.  bie  bepben  33di>eri'  1 
fenen  ^rin$en  atöber  €bur'$rin&  unb  ^rinf  i 
Ferdinand  ftcp$u2Bten  aufhielten/  fo  bemerefte 
tnan  bep  ihren  Ceremonieiien  mancherlei)  Diff'e- 
rentien.    ©er  €but  ^rin£  faß  beo  allen  ben 
Iw&en  Vifiren  /  unb  ihm  wieöerfuljr  ba$  Ceremo* 
«iel,  welche^  man  gegen  DieAmbafladeurs  juge*  I 
braueben  gewohnt  1  hingegen  5>rin|  Ferdinand  t 
Ratten  ihre  Audienzen  incogniro    ©er  £bur> ;  i 
$rin§  iogiw  im  ©tratmanmfa)en  #atift/  meiere«  ]  t 

mit  I 


[ 
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mit  Äferltcben  Stollen  unD  Efpalieren  auf  Da« 
präcbngtfe  auSgejiert  mar,  er  tourDe  aucf>  Dafeibfl 
auf  Äfetli<$e  Sofien  traairt;  unö  mit  Äferli' 
djen  Service  beDient.  $>rin&  Ferdinand  aber 
bielf  f«b  in  Der  Söebaufung  Der  €bur  *  SBäpertföen 
©efanbtfc&aft  auf.  S)et  £&ut*  ^>cin^  fpeifete 
mit  Dem  ^aofec  ju£arenburg,fp!elte  auebmitibm, 

^KT|0(J  Ferdinand  übet  beß  Dem  Äferltftjett 
Obttjietl  ^)ofmctflcr.  <§.Ele&J.ur,PubL  Tom. 
XI.  p.  9J, 

§.  40.  £>tc  €fjutfütj!en  felbfl  erhalten  eiUiiocfr 

honorifiquer  Ceremoniel,  <g)ie  roecöcttüuf  Da$ 

folennefle  jur  Audienz  abgebofylt »  fpe  baben  im 
©ifcen  doc  Den  Ct)ur  *  '•prin&en  eine  traerogativ, 
fte  werben  Don  Dem  Stapfer  unb  frinen  Miniflri* 
einige  ©ebettte  weiter  empfangen  unD  begieß  ju 
SBien  an  Die  Ääoferlicbe  Grafel  mit  gejogen  /  un& 
feep  Der  ganfen  ftäpfäftgett  Familie  md)  t&re« 

Dignitxt  traftief. 

$.  4 1  i  ©te  trinken  De«  Opfers  ©efunDljeit  ff  e* 
fcenDt  unb  neigen  ftcb  gegen  Denselben  m  unD  naefc 
Sern  ^rinden  ganfc  tief  /  Dm  Ääofer  hingegen, 
bleibt  ft&en,  unD  beDanefet  jtd)  mit  feigem  (Sie 
ffeben  auf  roenn  Da«  Confe&  noebauf  Der  ^tafti, 
ift,  unb  überreichen  Dem  Ääpfer  bc^  Dem  %£)anD* 

»afajen  Die  Serviette. 

$.42.  £Me  übrigen  gecr&nten  Häupter  in  €u* 
t  opa  wollen  Den  €burfurftetr  in  iijren  eigenen  #o§» 
£ägem  Den  place  d'honeur  ßiebt  geben.  S)ena 
obfc&ott  DJ*  S^utfürjlen  Des  ^eiligen  SR&mifc&en 
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SKeicbS  inRefpeaunb(?l)ren»on  uralten  Seiten 
I)cc  Den  gecrowen  ^duptern  gleid)  geartet  roor* 
tim  and)  eine  hergebrachte  dbfervaiiz  ifl»  ba§  ein 
königlicher  ©efanbter  in  feinem  eigenen  Logiment 
Den  £burfürftlid)en©efanbten  bep  Vifiren  bie  redt)* 
te  .franbgiebt,  in  mdeber  Söetracbtung  bie  €t)W 
förften  be$  Dieicbä  oon  ben  konigen/ wenn  fiefel* 
big«  in  ibwn  königlichen  Käufern  befud)em  ben 
place  d'honeur  ebenfalls  »erlangen»  fo  baben  öoef) 
Die  Könige  folebes  niebt  eingeben  wollen ,  tpeü  jmi* 
fd)en  einem  konig  unb  €burfürften  bennod)  ein 
tlnterfcbteb  n>äre ,  t'nbem  ein  konig  ein  njürcfUd^ 
aecronfeö  ^aupt/unb  ein  £l)urfürjt  hingegen  nur 
ein  üornebmer  ^rin$  märe,  meid&er  niebf  unter  bic 
gecronten^auptergeseblt/  fonbern  nur  wegen  fei* 
ner  Dignit^t  unb  Puiflance  ben  konigen  certo 
modo  ägendi  gfeidb  geaebtet;  unb  näcbfl  ibnen 
placi«  werben  fönte. .  3Jlfo  babe  Der  Ungarifcbe 
konig  Jofephiu  h  beoor  er  noeb  jum  Ovomifcben 
konig  erroeblttporben/ in  feinem  eigenen  «£)aufe 
Den  place  d'honeur  poraOenSbutfürtfcngenom* 
men,  melcbeibn  befud)f  gelabt/  unb  jinbberglet» 
eben  Krempel  in  ber  «Öijlorie  mebr  aufmben.  <2>. 

Cunigö  Theatr.  Ceremoniell.  Tom.I.  p.2ii. 

§.  43.  ber  €burfür(t  ju  £6ln  an.  1706.  ftdr> 
an  bemkoniglid)§ran$6ftfcben^)ofeaufbielt/  fo 
fagte  ibm  ber  porige  konig  in  §ranc£reid):  ©ie 
folten  an  Dem  königlich n  #ofe  nid)t  frembbe  tt)un# 
unb  bannenbero  aua)  fein  Ceremoniel  etwarten/ 
ipeil  (Sie  bafelbjf  gleic&fam  ju  #aufe.n>ären.  (?« 

tn\(o- 
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raubntrt  ober  eingerollter  Autor  über  Diefe  «£n|io* 
rifcbe  ©teile'  Die  eronfül)rt  mit  guten  ©runbe,  Die 
Compiimenre  bätten  abfonDerüd^  an  Den  $ofen 
offtermablc«  einen  fej)t  Orrborgenen  Sßerfkmb,  unö 
oiefleiebt  bäffe  öiefe  in  2£orten  befugte  Qbflidrteit 
oer binbern  fallen»  Dafj  3bro  Cburfürftlicbe  £)urcb* 
laucbtfgfeit  fteb.  feine  wibrtqe  ©eöancf en  barübet 
macben  folten,  wenn  ©erofelben  niebt  mit  fo  Diel 
€l)ren* Bezeugungen  begegnet  würbe/  al$  ein 
€ljurfürfi  mit  §ug  pratendiren  fonnte. 

©as  Iii.  gapituL 

SSonDen  ©efanWem 

§.  1. 


ie  Negotianten  fonnen  tn  unferfdfjtebent 
I  Claffen  eingeteilt  »erben.  £)ie  ober* 
jfen  unter  ibnen  ftnb  bie  AmbafTadeurs, 
melcbe  aüentl)Olben  oor  benEnvoye'set» 


nen  befonberenSßorsug  boben.  (i)SDieEnvoyes 
muffen  ollen  AmbafTadeurs  fte  mögen  efyec  ober 
fpoter  onfommen  als  fie,  bie  erffe  Vitlre  geben , (*) 

muffen  fte  Ollen  AmbafTadeurs  Der  fouverainen 

«£)äufer,  wenn  febon  tbre  Principalen  geringer  ftnb 
als  bie  ibrigen,  bie  OberbonbunD  ben  ^ormglof" 
fen-  ( i  )  ben  AmbafTadeurs  Den  Tirul  Excellenz 
geben,  felben  ober  niebt  mieöer  prarendiren,  fon* 
Dem  nur  mit  öem  Prxdkat  #ew  aufrieben  fetm, 
Sa  *  (4)fK& 
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(4)  ftd)  begnügen  lüften/  wenn  fie  bei)  bei  Vifire 
eineö  Ambaffadeurs  t>on  einen  oDec  efclicben  feinec 

Cavaliers  CW  betCarofle,  fcon  ben  Ambaffadeurs 

ober  anbei:  ^rt>üte  tyrer  Amkhambres  empfon* 
gen  roerben. 

§.2.  9*ad> öiefen  fommen  bteEnvoye's,  bie ju. 
genjiffen  gelten  unb  an  gemiffe  #5fe  abgefdjicft 
tuerben/  tljeilö  jur  <£rfpafytung  ber  Unf  offen » tl>etl$ 
§u  <2Bermei)bung  einiget  Concurrenz  unb  5öc* 
fc()t\)erlid)feiten  mit onbem  Ambaffadeurs,  tl)eil$ 
öud)  bec  Religion  wegen/  mit  goröiel  Solenni- 
t^ren  bobep  «in  SJbgefanbter  feine  Prxeminena 
an  %ag  legen  tan,  bie  SKeligion  mit  rouchiten. 
S^eijbe  jlnb  rofeber  orbentliefre  ober  auffetwbent* 
fid>c.  2Die  aufferorbentnc&en  gemefien  einiger  be# 
fonbern  <?t)ten<S8eieugungen ,  twlcfye  bie  öibenf«  - 
fieijen  ©efonbten  ntcf;t  befommen.  ©olc^etge* 
flalt  wetten  in  $rancfreicf)  bie  aufFerorbentliefceti 
©efanbten  ber  (Eronen/  auf  $)efel)l  be*  ÄonigeS, 
Dreo^age  tarig  im  ^allafi  ber  aufferotbentlicnen 
5lbgefanbten  ctnloeiret  unb  auSgelofl*  roelcb** 
fcen  orbentltc&en  niefrt  n>ieberfdl)tet»  immaflen  ü># 
nen  ber  Äönig  ro*bet  frepe  'SEBobnung  noch  2fa$* 
lofung  giebt.  @.  Caliieres  <25taat$*etfabrnen  51b* 
jefanbten  p.  8f. 

§. }.  giebt  auefc  geheime  ©efanbten,  welche 
nur  Privat-Audienzen  beoben  Puiflancen  beFom* 
inen/  mit  benen  fte  tra<äiren>  unb  biefe  muffen 
eben  fo  ftc^er  fei;n  aß  bie  6ffentüd)en  Miniftres, 
unb  bowietförntf  rcerfcen/  wenn  fte  bie  creditiv- 

©4>tei» 
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(Schreiben  iljrer Herren  überreifen,  bieibnenfol' 
dje  Qualitäten  belegen.   Slm^cibfrlicben^o»  S 
fe  ftnD  Me  Legati,  Nuntii  unb  Internuntii  beFflnbt. 

£Me  Legati  a  latere  finb  ieberjeit  Carbindle,  wef* 
d?en  Öer  %\bft  groffe  unb  fid)  weit  erjtretfenbe 
Q$ofImad>ten  giebt,  um  wid) ttge  ©efcbäjfte  ju 
tradiren.  Nuntii  ftnb  bie  ordinairen  ©efanb* 
ten  ber  ^äbfte/  inrernumü  eine  2(rl  9>(WftItd)er 
Refidemen ,  bergleid)en  jtcb  l)ier  unb  ba  auf&aU 
ten ;  eä  bleiben  aucf)  bie  Auditeurs  Der  Numio- 
rum  oftmals  an  üerfdjiebenen  #bfen  nact)  bero 
Streife  als  internuntii ,  fi>  lange  bi§  ein  anbcr 
Nuntius  onFömmt  <2>.  baS  vi.  unb  vir.  (Eap. 
»on  be$  Caiiieres  (Staats  *  erfahrnen  2lbgefanD' 
ten. 

§.  4.  £Me  Refidenten  finb  auf  Miniftri  publi- 
ci,  allein  btefer  Titul  beginnet  geringer  geacbfet 
'  ju  werben ,  nadbbem  man  am  ^ayferlicben  unb 
$rani?öfifcf)en  ^ofepifctjen  tl)nen  unb  ben  ©e* 
fatibtcn  einen  Unterfcbeib  $tma$tf  nfd)tö  Defto» 
weniger  bleibt  folcfjer  nod)  ju  SKom  unb  anbcrn 
«£)ofen  gebraucblitj)  /  wo  bie  Retidenten  eben  fo 
n>ie  bie  ©efanbten  tra&irt  werben.  3n  ^eutfct)«* 
lanb  ftnb  fienid)tuon  fo  groffen  2lnlel)en»  unb 
Siebt  eö  beten  unterfd)iebene  ©attungen.  Einige 
galten  bie  £bur«Sürften  beölKeic&Sbeftänbigbeij 
Dem9veid)^*^Df'9iatl)(  anbete  bie  »on  fouverai- 
nen  Republiquen  öbgefcbjcft  werben  f  baltcn  fscf> 
in  groffen  (See'Unb  #anbcB'<s£täbtenauf.  @o 
Pflegen  auch.  Die  CKetc^'@tänDe  Denenjenigen/ 

benen 
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Denen  fte  iljre  Correfpondence  auftragen/  Den 
TituJ  ber  Refidenten  beizulegen. 

§.  f.  £)ie  Secretarü  ober  Agenten  treiben  bep 
ben  #öfen  bie  Affairen  ifyrer  Herren;  Allein  in 
$rancfreid)  befomnten  fte  feine  Audienz'bep  ben 
Äia  /  fonbern  fte  werben  nur  üon  ben  (Staats* 
Secretairs,  melden  bte  auslänbtfc&en  (gacben 
»ertraut/  gehöret,  iefrod)  roirb  iljnen  nacfc  Dem 
SS&lcfer*  Stecht  b«r  ©cbufc  unb  bie  <Sic&crl)ett 
tor  frembben  Miniftres  erteilt. 

§.  6.  (Js  flel>et  nur  ben  fouverainen  §ürjlen 

Unb  Staaten  JU/  ben  Charafter  eine«  Ambafla- 

deurs,  Envoye  ober  Refidcmens  üu  erteilen  i  im* 
maffen  Diejenigen/  melden  bie  ©tänbe  eines  San* 
tys  ober  einer  StaDf'ßbrigfeit  an  ibrc£errfc&afft 
abliefern  Deputirte  genennt  roerbem  unb  finbfte 
feines  »eges  t>or  Miniftri  publici  anjufeljen.  3n 
freien  #änbelS' ©tobten  als  ju  Hamburg  unb 
£ übecf  bat  man  tafleute,  n>elc&e  ficf>  ben  Tim!  als 
Commiflarii  gemtflet  gürjler  geben  (offen/  alkin 
in  Der  ^foat  ftnD  fte  nid)ts  anbers  als  Faftors,  unb 
folc&e  Seute,  Denen  bte  $ür|len  Commiffionenge* 
ben>biefeS  ober  jenes  bo?  fte  einkaufen/  il>re 
25rieflfe  anjunebmen/il)r©elbburcb  SGBec&felfort* 
jufcfwffen  *  u.f.m.  ©er  charafter  eines  ieben 
Slbgefanbten  roirb  tfyeilS  aus  feinen  Creditiv  unb 
cJBoHmac&t/  tbeiis  awS  ber  Agnition  unb  <£f>ren<» 
Söe^ugung  Deflen,  an  welchen  er  abgefcfNCt5 t  n>trD/ 
beurteilt.  S)ie  newen  9?al)tnen  baben  bi§n>eilen 
neueDifputen  errege  S)a  alfo  bie  £ofl<wber  ?u 
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gelten  jljrcn  Miniftris,  ju  Söermeubung  Der  9>radjt 
unD  De«  Ceremonien  *  2ßcfenö;  Den  Sabinen  Der 

Extraordinair-  Deputaten  beigelegt/  fo  \)übet\  <\tl' 

Dere  Puiflancen  nkbt  gemufh  wie  fte  Diefelbcn  red^t 
tradiren  folten » »eil  Diefer  Titui  an  Den  meijien 
£6fen  nic&t  befanDt  gewefen. 

§.  7.  2lufeitiegefd)(cfte2Ba^Dec2lbgefanDeen 
fommt  fel>c  Diel  an ,  uno  jiebetman  Rieben  Den 
Genie  tXfiSSoltfS/  oDer  Des  gürjtenS  an  welchen 
man  Die  ©efanDten  ablieft  i  gerne  in  Söetrac^* 
tung.  3"  <met  Ambaflkde ,  Die  an  einen  galanten 
UnD magnifiquen^of  abgeben  füll,  erweblet  man 
anfebnlid>e,  galante  unD  junge  £eute,  Die  eine  gute 
Parade  machen,  gu  einem  martialifcfcen  #errn 
fc&icftman gre§e  Generals  ab;  meinen  SKegenfcn 
Der  ein  Liebhaber  t>on  Studien/  auef)  in  Der  Litera- 
tur feljr  erfahren/  choifiretmanfolc&e,  Die  mir  Der 
Älugfyeit  ju  (eben  Die  SBifenfcDafften  oerbunben, 
fmtemabl  grofien  Herren  Der  Vortrag  »on  Denen 
Die  mit  Urnen  üon  gleichen  Sentimens  jinD,  weit 
lieber  ijl  alö  Don  anDern. 

§.8.  2Bo  bep  einem  turbulenten  SujfanD  et' 
neö  gaabeg  oDer«£)ofe$/  m  auswärtige  Mtniftres 
einig  9Äi|?tranen  gefefct  wirb/  Da  werben  ein&emii' 
fepe  Den  auswärtigen üorgejogen.  5llfo  wurDean. 
1 7 1 2.  in  Dem  ^onigreicö  ^Ülen  auf  Dem  5Keicbö» 
$age  ju  QBarfc&au  ausgemalt  t  Daf?  Die  au£» 
wärtigen  ©efanDten  an  frembDen  Sjbfen,  inSge» 
famtrit  angefefiene  ganDe$*(£inmol)ner  Der  €ron 
tyvtyen  unD  m  ©rof^er^ogtf)umS  ftttfoauen 

fepn 
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fe»n  folfen-  <2>.  Den  IV.Tomum  Der  Eleftorum 
|uris  Fublici  p.  6f  i. 

§.9.  ^ebff  tec  ©efr&fcflfc&Wt  ermegt  man 
aud)  Den  <3tanD  unD  chara£ter  Derjenigen »  Die 
man  jut  93erfd>itf  ung  gebraueben  mid,  unD  pflegt 
man  nicbt  leicj)tlicf>  an  fel>e  höbe  Regenten/  £eute 
Don  geringetCondirion  abjufcbtcf  en,  e*  mulren  Deft* 
anDete/  Die  man  baju  nehmen  fonnte,  ermangeln» 
o&er  ibregrofie  $äl)igfeit  il>ren  geringem  (StanD 
eefefcen.  ^Bollen  e$  einige  nt<^tn>ot>(  aufnehmen/ 
Daj?  man  folcbe  Die  toon  feiner  iliuftren  Na:flance 
mdrcn  /  an  fte  abgeorbnet»  fo  lafien  DieanDerett 
bifjmeilen  jur  2Jntmort  hinterbringen ,  Daj}  fte  be» 
U)rem$JbgefanDten  mehr  auf  Die  §äbigfeit  al$  auf 
Die  ©eburt  faben. 

%.  10.  $?ebrent|)eitö  werben  an  groffen  #6fett 
vornehme  (^tanDeg'^erfonen  unD  l)oa)chara<ä*.ri- 
firte  Miniftri  ju  2(bgefanDten  erroeblet,  ieDocb  nifot 
Ieidjtlkb,au$  bcfonöeien  rationibus  poiiücis,§ürft< 
liebe  SmoerroanDten  Daju  genommen.  €$mat 
Dal>er  etroaö  befonDerS»  Da§  anno  1694  bei)  Dec 
Vermahlung  De$  (Sburfürfien  öon  SÖdpert?  mit 
Der  ^olnifcben  ^rincejjin/  ^rinfc  Sacob  Der  ZÖtaut 
^ruDer/  mit  Der  Bewilligung  De«  Mni&  unö 
<£l)urfurflen$  öon  S5dt)ern>Dic  Qualität  eine?>2lb> 
gefanDten  am  %age  Der  Vermdbmng  übernora* 
mm,  meil  Der  ^olnifc&e  Coffeine  Ambaffade  &on 
Den  €burfur|renoon5öai)ern/  aß  Der  feinfouve- 
rainer  #err  märe;  annehmen  motte.  <§.  Connors 
sßefc&teibungDe^Äiflrei^  fohlen  p  2^7* 
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■  *  §.  tu  $8ei>  mancben  #anDiungen  roerDenz. 
biß  &m>  ?it?<je!ot^te  ermcl>it  /  Damit  beu  Deg  einen 
UnpÄfHirtfefc  Die  (Stelle  aifofort  Durcb  Den  anDem 
tt>ieDee  erfefct  fei),  oDer  Der  eine  Dem  anDerfy  in  Dem* 
jeuigen  roaö  itjm  fel>lt ,  affiftiren  möge.  2llfi>  t|i 
mancher  in  srudiis  rreflicb  verfirt,  unD  bat  eine 
feljr  genaue  <£rEänntni§  Deö  Negotii  roelcbes  ec 
traftiren  foll  e$  fcNfcitjm  aber  an  einem  unD  an* 
Dern^)0f  •  Manieren,  an  Der  PolitefleunD  Galan- 
terie. ÜDemnacf)  muß  Derjenige  Der  DaS.£>aupt* 
Söercf  tradirt;  in  einigen  Punften  Die&um  SReben« 
SBettf  geboren/  £et>re  unD  Unterricht  bon  Dem 
önDern  annehmen. 

(Sie  negocüren  f($rifft{icf)  ober  mönD* 
lieb»  nft*  «fct  »f*  ön.  Den  Äigltcben  unD 
§ür|f  lieben  «£)ofen  geroobnlic&er/  Die  anDere  l)in* 
gegen  roirD  rnebr  gebraust,  menn  man  mit  Re- 
pubiiqucn  »Der  in  getroffen  3Berfammlungen  tra- 
ftitt>alöDaftnD  Die  9vei^.%dge  im  Üiomifcben 
CRetcr)e/  Diec£agefafcung  Der  (S$tt>ei$er/DieCon- 
ferenzen  wegen  Der  grieDenö  *  @#lüffe  unD  an* 
Derer  SufammenFünffte,  u.  f,  n>. 

§.  13.  Söct>  ibten  ©efanDfc&afftS'Affairen  müf* 
fen  fte  Dag  Minifterium  öeß  ^)ofeö/  Dem  fte  re« 
fidiren,  jtcfj  &u  $Kuntkn  macben/  mit  auswärtigen 
Miniftn'sanDaftgem^)ofe  fleißig  converflrenimit 
ibrer  Principalen  an  auswärtigen  #&fen  befwDlt* 
eben  Miniftris  ro>n  3«U«  3eü33wffe  wecbfeln» 
@ie  möffen  burdjj  aflerbanD  £eute»ro>n  allem  unüer» 
tnercftetRa^ttd&t  einjietyen/ Damit  u)tten  niebt  Dtt 

serinsftc 
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geringjte  ©eiegen  beit,  rooburcbfte  ityreS  Principa- 
Icn  intereile  beforbern  fönten  >  au«  Den  £änben 
gebe;  muffen  ein  riebtig  Diarium  bauen s  in 
roekbeS  fie  alles  was  betören  Audienzen,  Vifiten 
UnD  Revifiren/  folennen  Feftinst  Promenaden 

u.  ft  TO.  merefrourbigeg  oorgefaflen »,  ein^id)nen/ 
unb  jugiekb  ein  accurat  Prorocoll  fuhren ,  Otireirt 
fie  Die  m  Den  ©taatf-  unb  ©efanbfdtflfifa'SBer* 
ricbmngen  geborigen  Ada,  aueb  auf  roaä  t>or  2lrt 
biefeä  ober  jenes  debattirt  unb  gefd&lojjfen  morben/ 
treuliebtr  eintragen.  3nfonDert>ett  muffen  fie  ftcb 
aueb  bei)  Den  Solennit&en  an  ben  ^ofen  roojte 
ftcb  aufhalten  i  unb  bep  allerbanb  froüdjen  unb 
traurigen  33egebcnbeiten  mit  einjiellen  /  e$  muffe 
benn  wegen  beSCeremoniels  eines  unb  Da$  anbe* 
re  nocbnicbtrecbtauögemacbt  fepn. 

§  1 4.  £)a$  Pouvoir  unb  Sfafeben  ber  ©efanb* 
ten  roirb  au$  il>rem  Crediciv  at anbt.  SSBirb  ib* 
nen  in  bem  Creditiv  nur  ber  ^itul  ber  ©eöoümäcb' 
tigten  gegeben ,  fo  weigern  ftcb  offterö  bie  anbern 
Ibn  oor  einen  2lbgefanbten  ju  ernennen,  unb  fe|t  t$ 
bisweilen  oietDifpuren  ob  einer  t>or  einen  aecredi- 
tirten  Minifter  ju bol^n fei) /  ober  niebt?  Sinei' 
nigen  £ofen  ifl  gebrducblicb;  ba§  bie  Ceremonien* 

SD?ei(ier  Ober  Inrrodu&eurs  des  Ambafladeurs 

.ba$  Creditiv  febenmwjen/  unb  roo  e$  eingeführt, 
ba  bürjfen  ftcb  bie  Ambafladeurs  nicbt  entbreeben 
fokbeS  in  copia  ju  weifen.  3)ie  Expreffiones  ftnb 

nadj)  bem  Unterfcbieb  ber  Ambafladeurs,  Envoyes» 
Plenipotentiaires ,  Secretairs  u»  f»  HS  unterf-  ie« 
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Den,  Dodj  fommen  fte  öüe  Darinnen  übernm  Da§  Der 
gürft  Der  einen  Minifter  oDer23eDienten  abfcbicfy 
Den  anDcrn  erfucftt/  feinen  2lbgefd)icften  öoOfom* 
men  ©lauben  jujuff  eilen.  3n  Dem  Crediriv  eine* 
Ambafladeurs  fM>en  Die  SJBorte :  (£mre  9)?a;e(töt 
wollen  Diefem  unfern  Minifter  gleidbunöfelbjt  auf» 
unD  annehmen ,  wie  wir  il>m  Dann  Die  $?a<bt  er* 
(heilet;  ftcb  aller  uns  jufiebenben  Prärogativen  unD 
©creebtigfeiten  ju  beDiener?. 

§.  1 9.  33eoor  fte  t'bre  SHetfe  antreten ,  werben 
tiienetbiaen  Pasporte  ju  ibrer@icberbeit  ausfer- 
tiget, ingleicben  inftrudionen  aufgefegt,  ju  Denen 
fte  ibre  3"fmcbt  nehmen  tonnen  1  um  i'brem  ©e* 
Däcbtni§  DaDurcb  m  belffew  unö  tyre  Sluffü&rung 
Darnach  einjuriebten.  3n  ^}>ol)len  pflegt  Der  Senat 
mit  Den  Äiglicben  (Staat$»Miniftris  ju  überle* 
gen,  nebfl  ßuu'ebung  Des  9vetc&g*3;ag$'9!)?ar» 
fcbaü$,wobin  Die  ©efanDfcbafft  m  Riefen  nottyg» 
unD  Die  £ron»unD  gittfyautfcbe  €an&leo  pflegt  m 
geborigen  inftruftionen  bierauf  m  expediren. 

§.  16.  33e»  folennen  Ambaflad«n  wirD  iljnen 
eine  anfebnlicbe  Suite  mitgegeben  bon  Cavaliemjf 
Secretairs,  €an|leo>23eDienten/  (gtaUmeiftern» 
Pagen,  Laquayen  unD  anDern  58«Dicntcn  /  Die  i$? 
nen  ju  tbren  Verrichtungen  /  in  ibrem  £aufe,unÖ 
bin  ibrer  $afel  notbig  ftnD.  £)ie  ©efanDfc&afitfr 
CavaHers  muffen  in  Den  ^orgemäc&ern  aufwar« 
tem  Die  §remDen  welche  mit  Den  Ambafladeurs 
fpeec&en  wollen,  unDnicbt  balD  öorgelajfen  werben 
tonnen,  mit  Difcourfen  &u  unterhalten;  DieVifiten 

93  b  uxte 
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Unb  Complimens  bei)  (WDem  Amb.iffadeurs  an* 

junebmen  unDabjuflatten,  tt>te  tafeln  m  beDienen, 
ibre  ©ema&linnen  in  Die  3vircbe/  an  Die  $afel  u.f.w. 
ja  führen. 

§.  17.  3nibren  Quartieren/  in  t^rer  Equipage, 
unb  beo  i&rer^afelmüffen  fte  ft#  fo  auffuhren/  Daf? 
eg  ifyren  Principalen  nicbtju  einiger  disrenommee 
gereiebe.  (Sie  müffen  aueb  bep  iljrer  Parade  eine 
gleite  3luffübrung  beobachten/  Damit  fie  niebt 
prächtig  anfangen»  unb  bernacb  fcblecbt  befcblief* 
fem  2t(fo  foüen  beo  Dem  2ßef?pbälifcben  §rie#: 
Dcn$*Congrefs  il)l'et  Diele  mit  excefliver  *))racbt 
angefangen  babem  Die  aber  im  Fortgang  trefflich 
naebgefaflen/  unö  beo  Dem  ©cbiul  ftcb  gar  fcblecbt 
aufgefüllt,  ©aber  man  aueb  üon  Öiefer  51bmcd>* 
feiung  Scber^meife  ju  fagen  pflegen/  es  l)ättm  ficfr 
auf  Dem  2£efipbdlifd)en  grieDen$*Congrefs  Die 
4  poeeifeben  secula  pr^fenticet/  nemlicb  (0  DflS ' 

Aureum,  (2)  Argenteum,  (j)  Stanneutn,  unö  (4) 
Daö  Plunibeura. 

§♦18.  95eo  mannen  ^)ofen;  bei)  mannen 
cf  erm  unb  bei)  manchen  «£)anDlungen  ifl  eine  befon* 
Dere  Magnificenze  unb  ^reogebigfeit  öor  anDerti 
n&tbig.  2Benn  j.  (£.  ein  StbgefanDter  auf  Die 
^SBal>I  etneg  ^önigeö  in$of)len  gefebieft  mirb/  fo 
mujj  er  eine  grojfe  Figur  magern  offene  ^afel  bal« 
ten/  tniel  ®  elb  aufroenöen/  unD  anfebnlicbe  ©efeben* 
efe  aufteilen*  Da§  Die  auf  Dem  2Baöl*$aa  wr* 
fammleten  @tänbe  niebt  etroan  Den  (Sdjluf  ma- 
chen; mtm  fte  nur  Den  geringften  ^rgrootyn  eint* 

ejer 
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get  (spahrfamfeif  ober  Kargheit  bekämen  /  bö| 

Set  Principal  eine$  folgen  Anjbafladeurs  ein  ax* 

mei  unt>  unoermogenber  £err  fei)n  müße,  £e  toür* 
ttn  ftch  nöd^gc^enDö  fc^tt>etltd>  entfd&tüjfen  /  Den» 
felben  -  ober  ben/entgen  C*en  eroorgefchlagen/  auf 
ben  erlebten  ^()ton  m  fe&cn.  (^ie  muffen  ihre 
£rei)qebigfcit  ntdbt  auf  eurniablccnoctferi/  fonöern 
ällmählid)  nach  unb  nach/  Damit  fie  nidjt  auf  bie 
4)inter'§iJ|fe  treten,  wenn  jte  febjn  bajj  nichts  meh* 
|ti  hoffen. 

$  19.      Ceremonien/  toomifman  ben  ab» 
gefetycf ten  Miniftris  ju  begegnen  pflegt,  machen  ein 
rtottnoenbig  <3tücf  ber  Ambaffaden  au$ ;  unb  olfi> 
muffen  ftcoorher/  theil*  an  ihrem  #ofe  oon  Dem  jte 
toerjebieft  roerben,  tfciW  auch  oon  Den  auswärtigen 
Mimftris  Deö  ^)ofc^  t»i>mit^nen  ingletc^cm^van* 
ge  jtnb.  (^funbigung  einziehen  /  ma$  barinnen  ge* 
brauch»^  Wi  fcamit  fte  nic^t  mehr  verlangen  aß 
i(>nen  mfommt/  unb  pon  anbern  auf  eine  ungebuhr* 
liebe  unb  lächerliche  SBeife  prarendiren,  3ta 
SDennemarcf  fam  anno  1642  ju  <£oppenljageti 
ein  0)?ofcon)itifcher  föefanbter  an ,  mit  Dem  matt 
fce$  Ceremoniels  falber  mehr  ju  tt>un  hatte  /  al$ 
8er  £>anblung  felbft  megen.  SDa  nun  Der  S\6nig 
bep  ber  foiennen  Audienz ,  in  ber  großen  bracht 
auf  bem  ^;l)rö.n  fli^enb,  ben  #ut  aufbehielt/  fo  hielt 
ter  ^IbaefanDte,  Da  er  angefangen  jureben,unb  auf 
fcen^itulfeinef  Prinzipalen  fommen/  innen  /  «nö 
Jtöty  ben^onig,  er  mochte  boch  aufjleljen  unb  ben 
#ut  abnehmen ,  <x  »ölte  ben  $itul  feine*  £erro 
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recitiren.  ^Eßie  nun  Der  £ontg  ftd>  über  DiefeS 
felljame  H$?Qebren  b&cblid)  Mmunbsxtt,  fo  roanD* 
fe  Per  SlbgefanDte  m,  e$  tpäre  fo  bräud)licb>  fein 
«£)err  Der  Qüssaar  b&te  aud)  fo  gemaebt/  mie  Der 
©5ni|H>c  ©efanDt  e  in  9)?ofcau  Deö  ^onigö  in  ©en* 
nemarcr"  $inil  b«g<fagt.  Sdrauf  Denn  Der  5\6» 
nt<)  aufgejtanDen  t  jtebaber  balD  tweDer  nieberge* 
fefct,  unDDie  Propofition,  ieDocb  mit  beDecftetty 
.£>aupt(  angeboret. 

§.  zo.  3>n  Slbgefanbten  wirb  fcor  if>rer2(bm> 
fe  oon  ibren  £>urd)iaud)ttgflen  Pr'mg  ipalcu  Die  Ge- 
neral-Ordremitgetbeilct,  Da§  fte  ibren  #errfcbaff# 
ren  in  Den  Ceremonieücn  jroar  nid)t$  »ergeben; 
ober  aud)  ntcbttf  pr*judicirlid)  Oedingen/  ieDod) 
mit  aller  erftnnlicben  Prxcaution  t?ermeiPen  foßen» 
Damit  nid)t  ein  gemiflfer  Paflus  ju  il>rer  <£>errfd)aff> 

ten  Desavantage  ju  einiger  Contradi&ion  etwan 

aucfdblage.  §ält  il>nen  beo  DemCeremoniel  in 
einen  unD  Dem  anDernctrcaöbeöencfücbfcor,  fo  er* 
FunDigen  ftefid)  bei)  ibren  Principalen>t»ie  jie  ftd> 
fnerb<9  oerbalten  follen*  unD  bekommen  foDann  wie* 
gen  Diefer  Punfte  neue  inftruftionen. 

§.21,  <£$  gefebeben  ojfterö  be»  Dem  Ceremo-, 
nie!  -  Sßefen  Verankerungen  >  n>enn  mit  Den  9ve* 
genten  eine  SßeränDerung  vorgebet/  unb  fe£et  e$ 
t)enn  bep  Der  i&nfübrung  Der  neuen  Ceremonielle 
öüqeit  Difputen,  weil  jtd)  feiner  tjon  Den  QkfanD* 
ten  Darnad)  aeconj^odiren,  nod)  t>on  Demjenigen^ 
fo  bißber  eingefubrtgemefen,  abgeben  will,  inclK 
niren  nun  einige  (SefanOtcn  m  ifce  ^rfQnen  feibt? 


tton  ben  <Be  fanbren. 

|um  ßrbrge.'fc/  fo  formiren  fte  bigroeilen  fi>  muntn-r* 
liebe  unb  fronte  Praerenfionen ,  bte  nimmermehr 
fonneri  eingegangen  werben »  unb  baburch  Dem 
«£aupt  SEBercf  ein  groffer  5(uft)o(t  jugefüget  wirb. 

§.  2  2.  iöi§tt>e!len  halten  jtcb  Die  Ambafiadeu» 
<m  einem  .£)ofe  eine  geiffänj  afc  rrivat-^erfonen 
öuf/  unb  unterreben  fich  auf  folrbe  SBeife  mit  Den 
örtöetn/  ohne  ba§  fte  nitt  einem  Ceremoniei  ange» 
tiommen  unb  nad)  #ofe  geführet  roerben.  <bo 
balb  fte  ftd)  aber  öffentlich  (eben  laffen ,  unb  ihre 
Slnfunfft  iiotificiren»  werben  fie  folennirer  ange« 
tiommen  unb  noch  .ipofegefübret,  fte  nehmen  aud) 
fobann  öffentliche  Vi/iren  an  unb  fratten  bergfei* 
eben  mieber  ab.  (Sie  oermeiben  auch  baDurd) 
manchen  geiroerluft  unb  SBeitläuffticfeit  im  Ce- 
remoniei, wenn  fie  ben  fcSrnrntlidben  ©efanbten  bep 
ihrer &erfammlung  eine  £aupt  Sßeräncerung  ib' 
te$«£>ofeä<  hu  fie  aflejufammeri  concernirt  noti- 

ficiten.  SJlfO  norificirteber  MinifteriMediarionis, 

öuf  bem  ^riebe^nS'Congrefs  juSfofwicf/ba«  21b* 
flerben  feine«  Principafen  be$  Äig?  in  ©cbwt* 
ben  Caroli  IX.  in  pleno  Confeflu»  unb  empfang 
Darauf  Zugleich  Die  Condolenz-Complimens. 
.frätte  er  einem  ieglidjen  in  fein  öuarticr  oet* 
melben  (äffen ,  fo  wäre  aud)  fobann  ein  ieber  oer* 
bunben gewefen,  ihm  Die  Condolenz  apart abju* 
fratten ;  e*  wäre  aber  bamit  fehr  oiel  Seit  oerbor* 
ben  roorbetl.  @.  UnigS  Theatr.  Ceremon.T.I. 


33b  j 


$p9        tltihtil  ni.CapItut*  

§,  EL  SftacbDem DiC Principalcn  Utib  PuiflWen 

fn  guten  SSernebmen  mit  einanber  fielen/  ober 
«uefr  naebbem  fte  etwa*  negpcjren ,  fo  Dem  v#ofe 
An  Dem  jle  abgefc&icft  »eiben/  t>oret>eilt>afft  unb 
icütjmUc^)  tjl/  na#  Dem  mirD  it)neri  aud)  an  Demfel» 
l>en  ^)ofe  mel)5  oDerroeniger  honorifique  begeg« 
net»  &tfö  roirb  ibnen  an  mausern  ^)ofe  eine 
extraordinäre  €l)re  angetan  /  wenn  fte  j. 

I inen  ff  t)t  avantageufen  Allianz-Tradat  fcblüjfen» 

§.  24.  @iepra:tendiren  met|tent^iföan  Cere« 
tiionieUen  Dasjenige, ma$  ibnen  oDerifyren  SSbt* 
fabr^n  efyebem  begegnet/  ftc  bePommen  aber  auc& 
sac  offt tti  Die  Replique,  ee  n>drc  Damabß  au6  Un* 
n>i(fenl)eit  gegeben.  ^Bollen  fte  ftcb  auf  Daö/e# 
tilge  berufen/  roaS  Den  anDern/  Die  mit  ibnen  in 
ßfeicberDignirser  fteben,  jugetbeiltroorDen,fon?trb 
etwan  eine  nafye  Zbluti  *  §wunDfcbajf it  Die  bierin' 
nen  etrenUnterfcbieb  jurcege  braute,  oorgefc&ü&t/ 
ober  man  ftibrt  aud)  an/  Da{?mani()nen  bei;  einer 
önDern  Occafion  Dasjenige,  roa$  man  ibnen  bep 
jenen  §aÖ  ju  biel  gegeben  /  rofeber  genommen 

§  2?.  £)fe  Refidemen  Derbem  Puiflancen 
fcaben  oftm$  Dlang*  (Streit  mit  Den  Envoyes 
&et  geringem,  unD  »erlangen  ebenDaö.  auefc  roobl 
I>i0mei(en  noeb  mefyr  als  ftc.  ©afeme  ein  #off 
linen  Ambaffadeur  eines  £ofe$  1  Der  mit  Den  an* 
l*rn  in  gleicher  Dignitjetflebt»  im  Stange  mebr  fa- 
irorifirt,  fo  pflegt  Der  anbere  #of  bernad)  niebt  et# 
«enAmbafladcur,  jbtlDern  nW.ejnMEavoye  ab# 


T>on  bm  (ggfonfttew.  jgi 

Riefen.  Silfo  tfl  feit  Der  SKÄng  Caroli  v. 
an  bem  Sran&oftfc&en  ^)ofc  fein  Ä«f«ü*«  a«j 
baffadeur  gefeben  motben,  wie  Denn  bepbetfei« 
Puiffanccn  nur  Envoyes  einander  ^gefd)itft,  wen 
man  am  »fernen  ©pamföen  AfT 

baffadeur  imDvange  einen 
i>aberSr<mcftetcI>  liebet  einen  Envoye na»  .pten 
gefebief  t,  wdc&e*  Denn  »om  Äfcr  wiebet  f|  w 
achtet  worben.  Stac&Demabetbiefe  Utfad&ece*- 
firt,  unb  Der  Äfet  wegen  D«  Prätention  aur 
«Spanien,  jw&  juoleicb  einen  ßönig  W«  ®ej™n 
treibt,  mit  Dem  Duc  d'Anjou  abet :!  ein  ©efanö' 
tervorftantau  unb  baljet  Dtefetbalb  fcmS^JJ 
©treit  entfielen  fonnen,  fo  haben  Der  Sonw  nt 
granefreieb  feit  Dem  mafiaötetunb  SSabemlcße» 
Rieben,  Den  ©tafenmn  Luc  ©ero  Anlwip 
tiacbSBien,  Sbto  £ä»)fer!kbe  g»a)eflat  abec  Den 
4petrn©rafen  t>on£6nig*ecf  in  gleic&et  Quaiitset 
nac&  ^ati*  gefebieft,  welc&et annoi7  ;8  De*  *s 
Oftobr.  feinen  folennen  ^mjug  bafelbft  S^al* 

let§.26.  S5ermut&en  biegroffen  ^ttm,  m  \¥ 
*en©efanbten  bei)  Dem  Ceremoniei-Sbefen  tn  et' 
tien  unö  Demanbem  eine  Difficultzt  etteget Mß* 
Im  mbd)U,  unb  <S  if*  tönen  boc&  an  Söcfcb  eunt* 
gung  bei  @ac&e  unb  be$  Negotii  gar  wW«J 
fo  pflegen  fle  pi  einet  Gautei  tl)ie  ©efanwc»  mit 
Doppelten  Credenz- ^reiben  ju  \>ctfe^«i/  Die 

tfctt*  auf  Ambaffadeurs,  tbeitö  auf  Envoyes  em* 

Seric&tet,  3n4nfetn  Stetten  ^iP^j 

?5&  4  vw* 
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Da§  fte  ibre  Creditive  nicbt  adein  üon  Den  Königen; 
fonbern  aud)öon  ben  öornebmjlen  officianten  be$ 
fKeid)$  erhalten.  3>ie©cbroei&erifdi>en  ©efant» 
ten  bekommen  nidjt  ollein  ein  General  -Creditiv 
Don  ben  fämmtlicben  ij  Cantons,  fonbern  aucfr 
»on  einem  ieben  Canton  eines  in$  befonbere. 

§27-  Einige  Ütang^treitigfeiten  ber©efanb' 
fen  wegen  De«  Sßorjifceä/  wegen  genoifier  ©cbritte 
Die  fte  einanber  entgegen  geben »  ober  it>rec  Cava- 
liers ,  roelc&e  ftc  einanber  entgegen  fcbicf en  foHen» 
involviren  gar  nicbts  reelles ,  bringen  aud)  einet 
Puifla nee  feinen»  ober  boeb  feinen  fonberliebenPra*- 
judiz  jumege. 

§.28.  3n  ^eutfcblanb  baben  bie  €burfur(ren 
mit  ben  9veid)ö*  dürften  ieberjeit  einige  Difputen 
aebabt  ibrer  Slbgefanbtenwegen»  unb  bieferwegen 
Sbro  Äferlic&e  9D?aieftät  angegangen.  Anno 
1688  fd&rieb  ba«  CEburfürtflicbe  Collegium  auf 
fcenOieid)$'§:ag  ju  SKegenfpurg  an  benÄfer 
Leopoldum,  unb  erfuebte  (Seine  ^a/eftat  S)ero 

neuen  Principal  -  Commiflario  bafelbtf  /  Jfrmn 

3)?arggrafen  #errmann  ju  Sßaben '  $öaben  ge* 
tneffen  m  inftruiren/  baf  er  auf  bem  9veid)$  *  $age 
in  benceremoniel  jmif^en  ben  £bur'  unb  §urjt* 
lieben  Slbgefanbten  einen  notablen  Unterriebt  be* 
Qbad)tw  m6cbte. 

$.  29.  ©ie^burfürffenbaben  ftcb  in  tbrenCa- 
pituktionen  mit  ben  Äaofern  gute  Jura  ibrer  ®e* 
fanbten  wegen  bebungen.  Sllfo  ift  fo  wobl  in 
i>en  vorigen  al*  in  bet  lefctern  SJBa|}l>  Capituia- 

eioÄ 
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tion  be$  iefcigen  Oibmifcben  Äapferö  Caroli  vi, 
4.  auögemacbt,  baj?  bie  £burfürfllicfeen  ©efanb» 
ten  aller  anbem  auswärtigen  Diepublicfen 
fanbten  unbaucb  ben  §ürj!en  in^Nerfon  obneUn* 
terfd)ieb  üorqeljen/  unb  unter  ibnen  netymlid)  ben 
§ürfllid>en©efanbten  primi  Ordinis,  eö  möge« 
aud)  beren  mebr  al6  einer  fenm  webet  an  ben  £ai> 
ferlicben  #ofe»nocbfonfr  aller  Orten/  in  unb  auflec 
ÖemDveicbe  einige  üiftindion  me()rgemad)f/  fon? 
Dem  allen  unb  jeben  gleiche  Honneur  in  allen  n>ic 
Den  Äoniglidxn  ©efanbfen  gegeben  werben  fou*. 

Art.  III.  Capir.  Caroli  VI.  §.  4. 

§.30.  3}ie  gürjtlicben  baben  par  um  gleiche 
Jura  2infucbung  getban/  berfelben  aber  biß  dato 
tiocf)  nid)t  tbeiltjafftig  werben  Bnnen.  Einige 
üon  ben  anfefynlicbftenSKeid)*'  Kurilen  l)aben  ju 
unterfdjiebenen  mal)Im  3l)to  9i&mifd)e  <£äüferli« 
c&eallergeborfamjt  erfuebt,  eSburdMb«  Coopera- 
tion bal)in  ju  bringen,  bamit  ibnen  unb  ben  Mini« 
ftres  ber  anbern  9£eid>6'  Jürgen  auf  ben  grie* 

J)en5  *  Congreflen  baß  PrasdicatAmbafladeur  ge* 

geben  werben  mochte ,  wenn  fte  ibre  ©eöollmädy 
tigten  ba()in  febieften.  3bto  £at)ferlid>e  $9?a;e|tät 
baben  bierauf  iebee&eit&erftdbertfibreg^beils  gef 
cooperireny  bamit  ben  Oveiebö'  gurren  ibc 
gejiemenbetRelpeft,  £obeitunb  Prärogativ  ben 
J^etfommen  nac&/  aufrichtig  unb  ungefraneft  er* 
galten  würbe. 

$.  31.  58et>  bem  Ceremoniel-Söefen  ift  au<#  ba$ 
Sauren  mita.4. 6.  obec  8.  gerben  wo^l  in  33e* 

55  b  y  trad)* 
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irncbtung  ju  jteben,  ftntemabl  es  bie  Statut  bes 
CeremonieU  bergeßallf  angenommen^  baßbaru* 
fcer  te  unb  &uroeilen  @treir  ent|lanbert.  @.  ba$ 
ffreitige^abrenmite.^ferben  refpeÄu  bertSräf« 
liefen  Subdeiegjcten  ?u  SEßefclar/  in]  ben  V.Tomo 

i)erEledorum  juris  Publici  p.417. 

§.  ja.  2Benn  bie  ©efanbten  bon  einigen  0er* 
fern  ankommen  bie  n>egen  ber  9>eti  uerbä1  ijtig  finb» 
fomüjfenfte  in  einem  £anb>  unb  (Starten  *«f)aufe 
«twan  ein  14  ^age  ober  4  SOGocben  Guarantaine 
galten/  ibre  Bagage  einigen  mablen  lüffiten  tof* 
fen*  unb  bürffen  fnawlfcben  feinen  Sörief  an  #of 
«abfdbicfen»  «rmöjie  benn  borber  roobl  burebrau* 
tbert  feon/ teboeb  roirb  ibnen  alles  notbige  an  €r* 
frifebungen/  ©peife  unb@etrancfe/  u.  f.  n>.  juge* 
febieft. 

$.  j  j.  ©obalb  fie  ankommen  werben  fte  in  bie 
Palais*  bie  jue  Slufnnbme  ber  ©efanbfdjaffiten  de- 
liinirt  finD/  einlogitt;  fie  bellten  ftd£>  mebrentbeilö 
fo  lange  incogniro  auf;  big  fte  ju  (£l>ren  il)re$ 
Principals  i(>re  ganije  Equipage  in  Orbnung  ge* 
fefcf.  Stacb  ber  33efcbatfenbeit  ber  ©elber ,  Die 
fic  su  ihrer  ©efimbfcbajft  bekommen,  unb  nacb  be* 
Q3orfcl)nfff/  bie  ibnen  bierüber  oon  ibren  l>ot)m 
^errfebafften  ertbeHt  werben/  macben  fie  eine  grof* 
fere  ober  geringere  Figur;  ieboeb  muffen  fie  auefr 
alles  fo  einrichten/  ba§  ftefelb|l  unb  ibre  Souverain* 
feine  deshonneur  babon  bö&en« 

§.14.  <2>i*  loflen  über  bie  Portale  ber  #äufee 
unb  Pa^is  in  beneti  fte  logire«  geroeinigii<b  bie 

2Bat>e» 
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3ßapen  ihrer  königlichen»  €burfür|1licben  obe* 
§ürftlid)en4berrjcbafftcn  aufrichten  *  bamitmati 
firbejto  gefebroinber  fünben  möge,  unb  ihren  «£)ciu* 
fern  Oer  geborige  Refpeft  erjeiget  roerbe.  £)ie 
aber  an  bemfelben  Orte  eigene  Raufet  baten»  ober 
boc&  fange  Seit  gemietbete  Quartiere  befisch/  un* 
terlafjen  es ;  @ie  laflen  bie  5Bapen  auch  nic^C 
eher  aufrichten  *  bi§  fte  t>on  allen  m  aecreditirte 
Miniftres  öffentlich  erfanbt  worden» 

Sb^  S^wet;  infonbetheit  bie  Audienz« 
tinb  Parade -gimmer/lalfen  fte  auf  bas  properfle 
auärneubliren-  3n  ben  Audienz  -  Simmern  fte* 
her  man  mebrentbeiß  ba$  Portrait  ihres  ©urch* 
(auchiigjlen  Committentens  in  ßebenS  *  ©rbflfe/ 
unb  über  benfeiben  einen  Baldachin  »on  Rammet 
ober  Drap  d'Or.  Q$or  biefeS  25ilb  muf?  ein  iebec 
Refpeft  hoben*  unb  Darf  man  tl>n  nicht  leiebtlicf) 
ÖenSiucfen  Behren/  oberes  mit  aufgefegten  «£>ur 
betrachten/  n>iü  man  nicht  öonbenen  bie  biefeS  ge* 
»ab*  werben»  cor  unhöflich  angefeben  werben. 

§.  3Ö»  Seboch  bürffen  fleh  bie  ©emablinnen  be$ 
Öbgefanbten  nicht  unterftehem  in  ihren  Simmern 
dergleichen  Dais  \\x  haben.  &  bat  alfo  alle 
»unbert/  baf?  bie  ©emahlin  beS  ©chmebifchett 
Mediateurs-Miniftri  bep  ben  9iö§wicf  ifeben  %fo 
fcenS*  (Schlwj?/  in  ihren  Apartement  einen  Dais 
gehabt  ba  boch  ber  junge  komg  in  ©chroeben 
CarJ  berXn.  feine  ©emablin  hatte/  beren  ^erfon 
fte  hatte  fonnen  öorfreflen»  unb  auch  feine  Am  ba*« 
fadnee  ftc^  mit  eine«  Vollmacht  Jegitimicenfam 


sps        n.ZheiU  irr.Cöptmf.   

es  bat  e$  ibr  auch  feine  nad>getban.  <g.  £ünig$ 
Theatr.Cerem.  T.  I.  p.  14», 

§.  ?7»  @ie  baben  ibre  befonbem  tafeln.  511* 
jum  erffen  fcie  ©efanöten^afefo;  Daran  ibre  Fa. 
milie,  große  4Detm  uni>  »otnebme  Miniftri  mit 
fpetfen ;  jum  anDern  Dit  ^ar^alfö-^afelfDieoot 

Die  ©efanbfcbafftä  *  Cavaliere ,  Legarions  -  Secre- 

tairs ,  unD  anöcre  Dergleidw  deftiniret  tff ;  un& 
Denn  bernacf)  Die  unterfcbieDenen  3$eo  ^ifcfoe  Der 
Geringem  33ebienten.  ©iefe  (entern  befommett 
bigmeilen^o(t'©elö  unbircerDcngar  ntd>r  aefpei» 
fet ;  UnD  DiefeS  alle*  dependirt  t>on  Der  Reglement 
De6.£ofeg. 

§.  38,  SBenn  fte  nicht  t>ief  ©efanDfchafft&C*- 
valiers ,  ober  Domeftiquen  wnQciüfe  mitgenom* 
tnen>  fo  fiinDen  ftd)  allentbalben  Seute  genug/  Die  ftd) 
be$  Der  Ambaflade,  um  (^icberbeit  ju  genieflTen/ 
unter  ihre  Protection  begeben»  unD  tt>neti  inpi* 
fchen  SDienffe  unD  Aufwartung  leifhn.  %nfon* 
Derbeit  nebmen  fte  an  Den  folennen  ^ägen,  atö  bet> 
ibren  €iniügen,  ingleidben  bei?  Den  "öffentlichen  Au- 
dienten/ eine  grojfe  3D?enge  Pagen  unD  Laguais  an> 
fte  auf  Da«  prdcbtigjleHeiDen  laffen»  unD  nach* 
gebenDäroicber  dimittiren.  @ie  geben  biiroeüett 
Utei>  foflbabre  unD  oon  einanDer  unterfcbieDene  €i* 
fcereijen »  als  eine  bei)  Dem  <£mjuge  /  unD  naebge*1 
tyenDS  groep  bei)  Den  befwiDern  offentlicfcw  Au- 
dienzen. 

$.  39*  23e»  Der  Receptiön  Der  Slbgefanbfett' 
ftirD  fawoblalö  fce^De«  anDern  ©tüefen  DeäCe- 

remo- 
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>emoniels  ein  Unterfd)ieD  gemacht»  ob e$  ftopfef 
liebe,  Äönigiicbe  fyiü'WtlMii  ftürfliicH  oDec 
tXeich$'©rdft!<#e  ©efar.Dten,  ingleidjen  ob  fie  »ort 
alte»  oDer  neuen  Käufern ,  oon  regiereuben  oDe* 
spannten  Herren  abgefd)tcftn>erDen.  $8:§n>er-f 
len  galten  ftc  einen  fel)t  präd>ttgen  unD  folenneti 
ßinjugrjunxilen  öbet  fleUen  fte  fiel;  obne  Derglei* 
#en  Solennitat  in  Der  ©tifle  ein. 

§.40.  2ln  einten  4£oniglid)en  #ofefy  afö  mie 
§rantfreid)i  (äffen  Die  Ambafladeurs  t^te  Smfunfft 
Den  fo  genannten  Introdu&eurs  des  Ambafladeur« 
UnD  Den  (Staats  *Secretairs  fo  Die  auölänDifd)en 
AfFairen  Hirigircti/  ju  tt>iffen  tl)un<  Die  e$  fofott  Oer» 
Könige  notificiren,  unb  t>on  i$m  Sßefebl  ermatten/ 
aufroaSöot  21rt  fte  bie  Ambafladeurs  empfange« 
feilen.  &  mecDen  Dtefelben  auf  unterfd)iebene 
SJBeife  rraftirt,  entroeDer  nadjDem  e$  t)ergebtad)t» 
ober  naebbem  man  oor  it>re  Souveräns  Egard  Ijat. 
tyian  W  an  Den  meifren  #&fm  gemiffe  Regle- 
mens,  auf  WaS  DOC  2lrt  Die  Ambafladeurs  einge* 

fcolet,  bemiüf omtnety  empfangen  unD  tra&i*  t  mer^ 
öen  foflen. 

§.41.  (£s  muffen  fld)  Die  <5>tfanbten,  beoor  man 
ihnen  alö  offentlid)*  aecrediritten  Miniftris  biege» 
tt)Ot)nlid)e  Honneur  erzeigt/  Durd)  tyreCredentiar 

les-  legitimhfen.   2IIfo  rourDe  a.  1717  Der  §ran# 

fc&ftfcbe  MiniftreCor.ee  de  Gergy,  afe  2lbgefanb> 
ter  in  Comitüs  ju  fftegenfpurg,  ntebt  el>er  pro  legi- 
tfimaro  erianDt<atö  bi§  Derfelbe feine  Credentiale» 
in  €atejntfc|)e?oöec^eutfd;eiP  @psad;e  überleben* 
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Ober  feinem  Original  ein  Transfumt  beigelegt, 
Ele&.Jur.  Publ.  Tom.  X.  p.Qfo. 

§.42.  £)ie  2(nf  unfft  Der  ©efanbtf^ajf ten  Wtr& 
ton  Des  3cif  Arrivce  Des  erfleh  ©efanbten  an* 
gerechnet.  £)ie  Notifikation  Der  2lnrunflFt  ge* 
fcbjc&t  Durcfr  einen  Cavalier.  ©re  ©ef^Dfcbajff 
täfi  en  corps  notificiren»  bod)  gefchjrbt  folcbeNo- 
tification  einem  ieben  Miniftre  Der  ©efanDfc&afff« 
S)a«©e<ien'Complimenttt)trÖ  gleichfalls  bon  Dec 
ganzen  ©efanbfcOafft  abgeerntet.  (£$  gefc&te&tf 
Diele  Nocification  allen  anroefenben  Miniftris,be* 
ten  Principalen  mit  Den  tycigen  in  feinem  Kriege/ 
ober  offenbarer  gefaofettgrVü  berwitfelt  ftnD. 

§.  43-  'SBenn  Die  anfommenben  ©cfanbtcn  Den 
dnwefenben  tljre  Slnfunfft  notificirt,  fo  befommeti 
ftc  bon  ibnen  Die  vifire.  ^ommt  aber  ein  gerin* 
gereran/fogiebter  Denen  Dieser  jinb  als  er,  Die 
erfre  vifire.  <£s  gefc&idjt  jutbeilen,  Dag  auch,  1)6* 
fcere  Denen  niebern  iljre  SCnfunfft  anDeuten ,  unD 
gleicftwobj  pflegen  alSbenn  Die  geringem  Die  b&bew 
$um  erjlen  ju  befugen  /  wenn  fte  ntc^t  ftrifte  ber» 
fallen  wollen ;  fonfl  ift  in  Der  Vifite  fein  Unter* 
febjeb)  unD  Die  Ambaffadeurs  notificiren  auch  De* 
nen  Envoycs  i&re  5tnf unfff  /  wenn  fie  wollen  De* 
fticfot  werben. 

§  44.  QMfroeifen  wirb  ein  gewiü  Concert  ge* 
macht,  wie  es  mitDenVifitenunb  Revifiten  gcljal* 
ttn  werben  foll/  Damit  alle  Dilputen/  fo  biel  a& 
möglich  1  bermieDen  werben.  9D?and)maljl  wirD 
eine  vjfit«»^öfleiti  wenn  ein  ©efanDter  j.€.fet* 
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nen^in&ugincognito  gepalten,  unD  er  nod)  niebt 
xtd)tmi§,  waö  et  t>or  einen  charaäer annehmen 
werbe. 

§.  4f .  §)ie  Vifiten  unö  Revifiten  werben  fine 
praijudicio  ordinis  gegeben/  unD  angenommeni 
nacl)Dem  man  ftcf>  früber  ober  fp&ber  anfügen  (afi> 
€d(l  ftcfc  Die  ©efanbfcbafft  in  corpore  anmelben# 
fo  muß  baö  2(nmelben  burc()  einen  Cavalier  ge# 
fd)eben>unb  Die  gefällige  (Stunbe  oonbemanberty 
ber  bie  vifite  befommt  /  öorgefc&rieben  werben* 
2Benn  aber  bei?  bcnnacbfolgenben  Vifiten  nur  ein 
©efanbter  benanbernen  partiauiier  befugt,  foul 
es  genug  wenn  ein  Page  ober  Laquay  Das  2(nmel* 
Den  oerriebtet. 

§.  46.  SM*  yifiten  gefc&eben  mit  fo  Diel  Äutfcben 
ofö  ein  ©efanbter  will.  Bunoetten  jtnb  bie  Vifirarf 
nicbtjufrieben,  wenn  bievifitantesniebtin  Denge» 
porigen  Caroflen  mit  6  ^ferbem  fonbern  nur  in  ei# 
nigen  £el>n»2Bagen  mit  jwep  ^ferben  erfebetnen, 
<Sinb  bie  ©efanbten  alfo  logirt  /  ba§  man  in  ben 
.£of  faoven  Jan,  fo  feiert  bloß  Die  Carofle  barin* 
mn  bie  ©efanbten  fi^en/  in  ben  #of /  bie  übrigen 
aber  in  benen  bie  ©efanbfc&afftS'Cavaliers  ji^en» 
bleiben  brauffen» 

§•  47.  S>ie  vifirati  empfangen  bie  vificanres 
unten  an  ber  Carofle  entweber  felbff  /  ober  bureb  H> 
re  Cavaliers,  unb  loffen  ibnen  im  ©eben,  (Süjen 
unb  Eintritt  in  bie  Simmer  bie  OberbanD,  Doc&  Da£ 
Dem  Parade-@tu^l  niebt  gänflkb  ber  9iütfen  ju» 
gefel)W  Werbe.   S)ie  Cavaliers  UUÖ  Pagen  De« 
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Vifirati  unD  vifitamis  galten  fic&  mjwifc&en  in  Den 
<S3orgemäc(jemauf. 

§.  48.  Söepor  jte  Die  Vifitcn  oblegen  woflen/ 
etf unDigen  jte  ftd>  ju&or  genau/  auf  wa$  bor  2lrt 
flc  oon  Den  anDern  werDen  empfangen  unD  rradi- 
ret  werDen;  wenn  jteoorber  merefen  Daf?  tbnen 
Daß  Ceremoniel  niefrt  redjt  anfiänbig  feon  mochte/ 
fo  (äffen  jte  aucf>wol)l  Die  vifitcn  aar  unterwege& 

werben  aber  mefyrentbeife,  Durd)  SBermittelung 
anberer/  Temperamente  hierbei;  au$gefunDen,unD 
wo  jte  Der  Conjuniäuren  wegen  notbwenDig  mit 
einanDer  jureben  Ijaben/  fo  abftrahiren  fiesen 
allen  Ceremonien,  unb  befuc&en  nur  einanDer  pri- 
vatim, -v  ,,         '   ¥j  U™ 

§.49.  5Die  abgebenDen  MiniAn,  Amba/ü- 
deurs,  Envoyes  u*fw.  geben  Die  erfie2(bfc&ieD6/ 
Vifite  an  Die  bleibenDen/  ungeachtet  Die  abgeben- 
Den  ()6()er  jtnb,  unD  empfangen  Jjemacfroon  Den 
WeibenDen  Die  ©egen'  Vifite.  S)ie  Amballadeurs 
geben  in  il)ren  $aufe  Den  geringem  charaäe'rs 
Dierecfre.£)anD  nic&t/Doc&  fe^en  Die  geringem  Den 
#ut  auf.  SDie  erjlen ,  anDerm  oDer  Dritten  ©e* 
fanbten  (>aben  meljrent&eitö  ein  gletc&eS  Trafta- 
mentju  erwarten;  @te  nennen  einanDer  3^ro  Ex- 
cellenz, ieDoc^fe^t  es  ntcbj  feiten  Difputen  wegen 
Der  SlbgefanDten  Der  Reinem  Puiflancen.  SD?an*  i 
cbe  wollen  Diefen  Titul  jwat  Den  erjlen  #aupt»  : 
©efanöten  geben/  ftermeigern  ifrt  ab**  Den  ««Dem 
unD  Dritten» 
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§.  50.  <2ßo  fte  tniptrauifcf)  gegen  einanDer ,  Da 
obferviren  ftc  einanDer  ade  ^rrtfte  unD  (dritte 
t>te  ftc  tbun/  Die  Käufer  in  Denen  fte  ftd)  aufhalten, 
Öie£eute  mit  Denen  fte  umgeben»  Die  Expreflen  Die 
fte  ersten,  unD abliefen,  um  it)reMeffures  Dar-»  • 
nad)  ju  nehmen. 

§.  fu  Ob  jwar  Die  ©efanbfen  Der  dürften  ein« 
anDer  nid)t  befugen  fo  lange  Der  &rieg  wdbret,  fo 
begegnen  ftc  Do#  einanDer  ganfc  fooflicb ,  wann  fte 
am  Dritten  £>rte  jufammen  fommen,  immaffen  Der 
Ärieg  Die  Regeln  be$2BoblftanDeö  unD  Der  $bf> 
UdbUit  r\id)t  aufbebt.  SBerDen  fte  m  einer  geroif* 
fen  Soiennitxr,  ©affereo  ober  Affemblee  einge* 
laDen,  fo  erf  unDigen  fte  ftc$>  genau/  waö  t>or  ©e* 
fanDte  Dafelbfr  jugegen  fepn  moebten/  Damit  fte  be* 
urteilen,  wenn  ibnen  Die  ©efellfdjafft  ntebt  reebt 
anjtdnDig  wäre,  ob  jte  fommen,  ober  fiel)  entfdjuk 
i  Digen  follen.  (Sie  Rieben  nfcfrt  allein  wegen  Der 
!  DafelbfibejinDiicben@efanDten^ad[)ricbt  ein,fon* 
bern  aud)  wegen  Der  anbernStanDeä'^erfonem 
inDem  einige  imDiange  fo  weit  geben,  Da§  ft'eancf> 
über  Die  apanagirten  ^3rin^en  Den  SKang  »et* 
langen. 

1  §.*2. 9SSenn  Die  ©efanbten  an  einem  $ofe 
&ur  öffentlichen  Audienz  wollen  gelaffen  fepn ;  fo 
laffen  fie  ftcb  porber  bep  Dem  gröflen  ©taarä '  Mi- 
niftre  anmelbeni  unD  pernepmen  welcben  ^agfie 
Daju  gelangen  fonnen.  3ft  ipnen  nun  3:ag  unb 
(StunDe  bieju  anberaumt/  fo  fabren  fte  mit  groffen 
©taat  unD  Pielen  Caroflen  jur  Audienz,  unD  wer* 

€  c  Den 
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ben  aua)  »obl  mit  unterfcbiebenen  Caroffen  ein* 
geboblt.  25ei>  ber  Audienz  flehen  bie  untcrfctjie* 
benen  <2Bacbenan  Gensd'Armes,  <Scb»ei&ernj 
Trabanten,  ^eib'SlBacbten,  unb  »ie  fte  nur  tuet* 
.  tet  genanbt  werben  £ onnen  in  Parade,  &on  Dem 
<Bd)lo|j '  ^Mafc  unt>  (Scbfo§ » ^(>oc  an*  bi§  an  Den 
Audienz -@aal,  unb  erzeigen  ibnen  mitPrafenti- 
rung  Des  ©eroebrö  ,  flingenben  (Spiele  unb  fite* 
genben  $abnen  bie  gem&hnlidEje  <gl)xt  @o  ball) 
fte  auSgeftiegen »  »erben  fte  an  unterfcbiebenen 
£>ertern/  als  tbeifö  unten  an  ber  Stiegen/  tbeil* 
oben  an  ber  treppe,  unb  »ieber  an  ber  Ami- 
chambre  *>on  unterfcbiebenen  (gfctatf » Miniftre* 
angenommen»  unb  in  Den  Audienz -(^aal  ge* 
führet/  »orinnen  bie  Regenren  unter  einen  Eofiba* 
ten  Baldachin  )let)n ,  ober  auf  einen  prächtige« 
§hron  ji^eßf  unbbi§»eilen  nac&  bem  Unterfc&ieb 
ibrerDignitajren^ber  halbem  e$  eingeführt,  ent* 
»eber  b!o§  aufgeben  /  ober  »obl  gar  ben  #errrt 
©efanbten  einige  (Schritte  entgegen  geben,  ©ie 
gecronten  Häupter  ftfcenbeo  ber  Audienz  mit  be# 
beerten  ^aupterm  fie  entblofen  aber  ba$  £aupt » fi> 
oflft  bie  ©efanbten  bep  bem  hereingeben  ober  #er*  i 
ausgeben  bkReverences  machen,  ober  tbre  Princi-  \ 
palen  nennen.  Sßon  ben  ©efanbten  »erben  mel)* 
tentbeite  beo  bem  hereingeben  unb  #erau$gel)ett  | 

3.  Reverences  gemalt.  i 

25i§»eilen  erlangen  audb  bie  ©emab* 
linnen  bet  ©efanbten  bei)  ben  Äontgltcben  obec 
$itt|iltc&ctt  ©taubes*  ^erfonen  »«blieben  ©e* , 

fc&lec&t* 


fcbledjtö  Audienz,  unD  DieföefanDtenprsfentiren 
bei)  Der  Audienz  qar  offtevö  ityre  bei;  ftcftbabenDen 
Cavaiiers  an  Die  S)utc6[<iiid?tmflen  #wf<J>afffen/ 
feamtt  fte  jum  sndDigflen  #anD»3\uf?  gtfajfeti 
roeröen. 

§.  54. 3n  3Bien  muffen  fiel)  alle  Ambaflkdeurs 
ttitf  tl)ret  wolligen  Suite,  Den  l£ag  wenn  fte  Au- 
dienz ()aben  foüetw  auf  ein  guft  eine 
<§tunbe  t>on  Qfiien  begeben/  t>on  Daraus  erwarten 
fte  Den  $ai)ferlicj)en  öbrißen  ^)of » €E>?arfc(>rta,  roel* 
d?er  jte  nebtf  oöen  ton  Den2öienerifcf)en  5lDel,m* 
flcfd)icften  Caroflen  nacb  £of  fuhren  mu£. 
Das  £ebenbeg$at)fer$Leopoldi  p.  71g. 

$.  ff.  $nDem$u?cf»fcben#ofe  ()aben  Dte®e* 
fanDfen  Da$fonDerbal>re  Privilegium,  Daf  fte  Die 
Audienz  in  Dem  Divan  Der  §:ütcftf#en  &mfec 
ft&enb  nehmen*  unD  roirD  tbnen  aQejett  bet>  Der  Au- 
dienz ein  erhabne*  ^olftet  oDet  (gejfel  gefegt. 

(S*>,  Warfawic  in  Oratione  de  Legatione  &  Lega- 
tis, ollmo  et  anföfyrt  ein  Tempel  eine«  Äapfetli* 
eben  an  Die  c£ütcfen  abgefebieften  ©efanDten^ 
©aoiD  UngnaDS/  roelcber  Da  et  gcfe&en/  Da(j  it)m 
bei)  Det  Audienz  fem  @ejfel  gefegt  morDem feinen. 
Hantel  untergelegt/  unDjlcb  märenDet  Audien* 
Darauf  meDergefefct,  aueb  Den  Hantel  im  Audienz- 
<Saal  ju  Sonftantinopel  liegen  (affem  iff  aueft 
bet>  Den  ^ürcftfdjen  Audienzen  etroaä  munDerß« 
djeS/  Dafjftcb  einige  frembDeÖefanDlenüorber  mit 
^uref tfdben  Caftans  überfleiDen  mujfen.  211$  Des 
Reue  <2£tnttianif$e  Ambafladeur  Cio  Brno  bep 

(Sc  2  Dem 
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Dem  ^urcftfd[>eiti  &a\)fev  anno  1720.  am  24» 
Octobr.  feinen  öffentlichen  (Sin&ug  unb  Audienz 
fyatte/  fo  fie§  ihm  ber  (^ro§'Q5ejtcc  unb  Den  jo, 
3Vtfonen  öon  feinem  ©efo[ge>  fojlbabre  Cafbne 
überreifen/  bie  fte  über tfyre^fetDer anlegten;  wie 
foldjeö  gegeben/  warb  ber  #err  ©efanbte  nebft 
ben  üornebmften  ^erfonen/  fo  bei)  tym  waren, 

burd)  einen  Capigi-Bafla  in  ba6  Apartement  be* 

©ro§' (Sultan*  gefönt. 

§.  ?6.  (£g&at  fiel)  öon  ein  fo  ober  iöo  Safjren 
betfo  roobl  bei)  bem  Audienz -Sßefen  ber  5Jbgc* 
fanbten,al$bet)  benanbern^tücfen  begCeremo- 
niel  -  ^Befens  an  ben  meiff  en  #6fen  gar  DiefeS  ge* 
änbert.  Johann  Finet gebendret  in  feinen  auäer* 
lefenen  5inmercfungen  über  ba$  Ceremoniel  bet 

Ambafladeurs  p.  4? .  ba§ atöanno  1618  bieSRuf» 

flffen  ©efanbten  am  £nglifd)en  #ofe  Audien? 
gehabt/  bie  3)?enge  beö  SSolcf*  berurfac&t  hatte, 
ba§  fie  ibre  unmäßige  tieffe  (J&rerbiemng  ober 
bielmeljr  Anbetung  nid)t&errid)ten  f&nnen/  inbem 
fte  rrac6  ibren  Damaligen  ©ebraud)  mit  itjretr 
Häuptern  breomabl  Ratten  bie  €rbe  fcfyagen  fol* 
!en/  es  t)dtte  aber  biefeg  nur  einmal)!  gefeieben  1 6n* 
nen/  unb  sroar  ba  fte  ganfcnabe  oor  ibre  Sttajeflät 
ge|fanbeny  welche*  fte  niefct  menig  au$  ifjrer  Con- 
tenance  gefegt,  3>d)  biefeö  ift  (jeuiigeö  ^a* 
geö  nid)t  mebr  in  ©ebraud). 

§.57.  £)ie  (Manbten  tbun  ibre5(nrebeentroe* 
ber  in  ibrer  eigenen  SD?ufter  *  (Sprache/  ober  in  bec  | 
(Sprac&e  beSSBolcfs  }u  weisen  fte  gefc&icft  mer*  i 

ben. 
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Den.  %>t\)  jenen  §aü  muffen  entmeDer  iljre  Lega- 
tions -Secrerairs^oöec  anDere  ©oümeifefree  if>rcn 
Sßottrag  in  unterfc&ieDene  ©prägen  überfefcem 
Damit  Derfelbe  allen  auSlänöifi&n  unD  Dabe»ftc|> 
beftnDlic&en  frembDer  PuhTancen  Miniftris  Der* 
ftänDIid)  merDe.  Söetj  tiefen  ftall  l)at  ein  ©efanD* 
ter  mel)t  (£bre.  (£s  war  alfo  oep  Der  Audienz,  (b 
Der  Sftofcomififdje  ©efanDte  /  gürfl  Dolgorucki 
Den  26  April  anno  1706  in  ^>aici§  erlangte/  ctma^ 
befonDerS/  Da§  Da  üormal)ls  mit  Den  33bfcomiii* 
fd)eu©efanDten/  reeller  blo&iljre  Üiu§ifd;e  San* 
Des '  (^prac&e  perftunD,  nic&tanDerS  als  Durd)  ei# 
nen  SMmetfdxr  ju  traftiren  mar/  fci'efeö  mal)l 
fein  S)oömetfd)erüon  notbengewefen»  jmtemabl 
er  fic&  in  Der  §ran^6ftfdben  wob!  explicirt  (£s 
gereiebteDiefeei£ob  niefrt  allein  Der  $?ofcowitifcben 
Nation  $ur  &t)U/  fonDern  auc&  ju  groffen  QJortbeil, 
meil  ein  ieölid)er©efanDtee  Der  in  einfrembD&mD 
gefebief t  »irD/  in  feinen  <£><mDlungen  bejfer  reuffirt, 
unD  met)r  neues  erfährt  /  menn  er  Die  £anDeS* 
(Sprache  oerflebt/  unD  mit  Den  «frofkuten  felb|ire* 
Den  fam  als  menn  er  alles  Durd)  frembDe  £eute 
auSrunDfcfcafften  unDftdj  l)ernac&  oerDoÜmetfdjen 
foll.  <5.  Den  L.  %t>eil  Der  Suropäifeben  Fam« 
p.  134. 

§.  £)ie  Miniftri,  meiere  an  auswärtige 
Staaten  öerfebieft  merDen »  bemühen  ftc6  ibtert 
Vortrag  auf  Das  allerobligeantefte  einzurichten, 
fte  mel&en  gar  öfters  wie  jie  ntebt  fo  mobl  Den 
$u|en  $m  l)o^en  Herren  Principalen,  als  oieU 

€c  5  mel)c 
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mc\)t  t)lc^Bol)lfad)  beg  (Staats  an  ben  jteabge» 
fc()icf f  wot ocn  /  »otSfagrn  b&ten,  unb  befleißen 
ßdj  biefeömft  t>felen  na3>  ber  ^reue  unb  Slufricb* 
figfeü  fcbmecfenöen  ^Borten  ju  jeigen.  3nfon* 
bereit  ift  bei?  D^epublicf en  notbig/  ba§  j!e  in  bin 
(Bcbrilften  treppe  infinuatom  mit  clnmffc&en/ 
i\)xt  ^etfonen  extenuiren/  unb  babet)  mit  bin  Der* 
bänbltc&ffen  21u*brMen  bie  #o$ac()tung  bie  fte- 
twfie  baben  anben§:ag  fegen. 

§.  79.  ©ie  Regenten  beantworten  bie  Sieben 
t>erfremben©efanbtenentweber  felbfr  ober  burd> 
it>rc  Cancer  unb  anbete  (Staate  Minifter,  mleeS 
an  einem  teben  «^ofe  #eil!ommen$.  Jfrobm  fte 
fefbfl  bie  ®efd)icflid)Ee!f/ auf  ben  befcbeljenen^Bör' 
trag  bie  geborige  Antwort  juertbeilen*  unb  burffen 
bei)  ber  Audienz  feine  jlummen^etfonen  abQtbwi 
fo  werben  ftc  aüejeit  oon  ben  ©efanbten  mel)r  ad- 
min'rtatöanbcre.  &  machen  auch.  mot)l  bie  grof* 
fen  Herren  obligeame  CompHmens  gegen  bie  ©e* 
fanbtem  ba§  bie  getroffene  2Bal)t  t&ter  ^erfonen 
i'bnen  über  bie  maßen  angenehm,  ©ie  gebenef  eni 
ttiefte  ftcberfreueien/ ba§  ein  folcfjer  Minifterab* 
sefrbieft  morben,/  ber  niebt  allein  baö  Tnterefle  fei* 
ne$  bo&en  Principalen  mit  groffer  Streue  fud)te, 
fonbern  fid)  audb  feiner  eigenen  Neigung  roegen,  bie 
flemeine  @acbe  febr  angelegen  fet;n  liefe/  unb  bei) 
öerfelben  moglieb|Ten  §ie$  anmenbete.  (Sie  w'  i 
feiern  ibm  afle^  Eftims  unö£iebe. 

|i  öo.  3e  manierud)er  fie  fieb  auffuhren»  unb  je j 
Mi  fie  f  #  ben  Neigungen  bef  ^jerrn  ober  be« 1 
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QSolcfö  an  wddEjeöffe  abgefc^icft  worben»  confor- 
miren/  je  angenebmer  unD  beliebter  machen  fte  ftebr 
wenn  fte  aueb  fd&on  bifjweilen  einen  ©cl)er£  mit 
einer  guten  2lrt  anbringen»  wfer  Rudolphus 
»erlangte  cinf?cn5  oon  einem  ^ommetifeben  #ee' 
■$og/  Der  jtcb  be»  Der  ^apferueben  £of|Mt  aufbielf, 
in  ©cberfc,  er  folte  il)n  Docb  einmabl  einen  rechf 
groben  ^ommer  fefyen  lajfen,  mtfc&es  Der#erfcoa 
Äaoferlicber  9D?ajefidt  oerfproeben.  Sftad)  etlicbetr 
S^agen  langte  oon  ibm  ein  Slbgefanöter  bei)  Dem 
Ä'apferlicben^ofe  an/ in  einem  gar  altfräncftfcb«» 
Sager^leiDe,  mit  jremfieb  ungefebliffenen  2£or# 
ten  unb  ®eberben )  fo  Da§  Der  ita^fer  unD  feine 

4)  of|lattficf;b6cblicb  Darüber  fcerwunberten.  25ei> 
Dem  2(bfcbieD  aber  erfebien  Der  ©efanDte  in  einem 
anDern  Rabitz  unb  conduifirte  ficb  noie  Der  aller* 
työflicbffe  unb  manierli#fte  Cavalier.  ©.  Da$  U 
^tütf  oon  (Bc&btgenö  alten  unD  neuen  Pommer* 
(anDe/  p.  1 17. 

Mi.  2m  etntgtn^ofen  merbenbie^efanDfeit 
juaQen  jungen  ^rin&en  unb$*ince§mnen  jur  Au- 
dienz gefübret,  an  anbern  aber  nic|t/  unD  eg  ge* 
fdvicbf  nur  bijweilen  jur  Diftin&ion.  Söifjroeileit 
fueben  fte  auc&  Audienz  ben  Den  natürlicben  &in* 
fcern;  l»oc|)  pflegt  Diefef  gar  feljr  feiten  ju  gefc^ 
$en. 

§.  62.  ©nige  2Jbgefanbten  bringen  t>on  ibreit 

5)  urd)lattdbtigfien  Principalen  aufebnlid&e  Vrx* 
ferne  mit»  an  foflba&ren  Berbern  Galanterien/  de- 
«caten  SSBemen  »♦  f,  n>.  (Sie  werben  mi#  mobfc 

£c  4  felbli 
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felb#  t>on  einigen  Qbfen  bcfcl>encf t,  rpenn  fie  Durd) 
tt>rc  gute  Conduite  eine  folclje  .^anblung  fyabm 
|>clffen  ju  ©tanbe  bringen ),  Die  fo  n>ol)l  Den  £ofe 
tton  Dem  fie  abgefebief t ,  aß  audbbem  anmelden 
fte  gefeiiDet  morben ,  Sßortbeil  unö  Dvubm  juroege 
bringt ;  aß  wenn  j.  (5-  Durd)  il)te  SSermittejung 
-  ein  geroijfer  Allianz-Tra&at  ju  (StanDe  fommen. 
(Sie  erhalten/  wenn  fteftebtton  ibren  ©efanot' 
fd)ajften  mol>(  acqukirt/  von  ibren  #ettfcböfften 
bei)  ibrer  gurueftunfft  mancherlei)  SöegnaDigung/ 
unbgemeinigüd)  einen  b&bcm  Chara£fcer. 

$.  6?.  Serben  Die  ©efaubten  an  Den  $6fen 
niebt  fo  traftirt,  wie  e$  ibrem  Chara&er  gemäß  iß/ 
fo  melDen  fte  es  ibren  Principafen,  unb  fud;enent* 
weber  bei)  öem  #ofe  um  2lbfcbieb$  *  Audienz 
an  /  ober  geben  aueb  K>ol)(  fo  o&ne  2ibfcf)ieb  Dom 
#ofe. 

§.64,  Q3i§roeiien  ftnb  bie  ©efanbf en  bureb  iht 
unartig  SBejeigen  felbft  fdjulb ,  Dag  il)nen  ntebt  fo 
begegnet  wirb/  alö  wie  fte  roobl  »erlangen.  2Benn 
ftcS  einige  bureb  iijre  aüju  grojfe  §rei>beit  im  Oie* 
i»en  mit  groffen  Herren  ju  fel>r  familiriafiren  wollen, 
fb  befommen  fte  mancbmabl  Dieferme^en  ein  treff* 
KcM  Nota  bene.  $|lg  Der  $ran&6ftfcf)e  Reftdent 
fieb  a.  1 6  y  2  mit  Dem  ^6nig  in  ©eftmeben  Guftavo 
Adoipho  fn  SOlöncben  gar  ungemein  machte/  ant* 
roortete  il>m  Der  ßonig :  3br  gebraust  eueb  Der 
5ran&oftf<b<m  greobeit  im  Dieben  gar  ju  öiel,  ibr 
foltetroijfen/Da&icbunD  euer  Königin  bejfererCor- . 
refpondenz  |ie()en/ a(öif)röcrmei)t;  ibrfoitetmit 

bejfern 
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bcjfern  Refped  mit  mir  reben,  au<b  äu©emüfbe 
fuhren/  mit  roem  ibr  teilet/  unb  an  roas  öor  einem 
Orte  il>r  rcDef.  (S.^eüenbüüerö  Annales  T.xit. 

pag.  136. 

§.  6  f .  9i}?ancbe  wegen  ftcb  Deswegen  93erbrü§* 
ltct>?cttcn/  n>eil  fte  ftd>  in  @ac&en  mengen»  Die  i^nen 
md)t$  angeben.  (£$  ifl  aud)  btefermegen  in  eint* 
gen  Fundamental-©efe|en  beöDSeic&g  unb'-JBabl* 
Capitulationen  ausgemalt»  l>a§bie  auswärtigen 
©efanDfcn  jtcb  nidjt  in  bie  SReicbS^acben  einmi* 
fefren  follen.  2)er  §ran|oftfd>e  ®  efanbte  roanbte 
anno  1 70  j  in  *)3oriugall  ju  £i§abon  allen  §lei|?  am 
um  Den  Generai-inquifitorem  babin  su  bermogem 
baß  er  bem  >]3ortugteftfcben  Äonig  üorftellen  folte, 
es  fet)  berfclbe  im  ©emiffen  fcerbunbem  ftd>  an  fei* 
rie  fe^erifeben  gürffen  ober  DSepublicfen  roiber  ei* 
nem  Otömiftö'Satbolifdjen  £onig  m  toerbinbem 
21$  aber  ber  Hürnig  baöon  Sfacbricbt  befcmi/  lte§  ec 
Dem  $rantjoftfcben  ©efanbten  ju  miflfen  tbun/  ba§ 
föferne  berfeibe  forffül>tcy  fuß  in  Dergleichen  #an* 
Del  jumifeben/  fb  mürbe  man  genotbiget  merbem 
felcbe  Slnjralten  mmad)en/  bie  il)m  üielleicbt  niebt 
gefällig  feon  mürben.  @.  ben  XX.  $beil  ber€u* 
ropdifd)en  Fam«  p.  68  j »  €bur'Sürft  griebrid) 
SßSilbelm  iu  löranbenburg  febrieben  anno  i6c8 
an  £anbgraf  QLBiIt)elm  Vi.  ju  ^ej]em€aftelr  mi* 
ber  bie  ju  Den  Allianz-Tra&aten  ju  §rancffurt  an* 
mefenbe  ©efanbten/  ba§  felbige  jtcb  unterftünbem 
Sbrer  ^f>ut*§ütftlic^en  ©urcblaucbtigfeit  üorju* 
Kbreibetty  mie  fte  jtcb  in  t^cen  Aftionen  behalte» 

Sc  f  un& 
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unb  begegnen  fiMten ;  e$  (Wege  ibnen  um  De|to 
fcbmer|(icber  ju  ©emutbe/  Da§  ftcb  Die  £eute  unter* 
ttwnben/  il>ncn  ein  folef)  beDrol)ficf)  @dbreibennu# 
jufebief  en ;  ®(eicbroie  jte  Daüor  bielten,  Daß  folcbeS 
ebne  ü)t er  Herren  PrincipalenSDBillen  u.SBornMp 
fen  gefielen.  W>  polten  ffe  gebeten  baben ,  fot* 
cbeä  Den  ibrigen  auf Da3  fdE>^rffftc  juüerroeifen,  unfr 
fte  Dergeflalt  anfeben,  Da§  fte  Daran  emSBergnü' 
gen  baben  moebten.  (E>-£ümg$$eutf<#eÜveicb$« 
Can^esj  f.^t)ellp-8i  f. 

§  66.  Jpaben  Die  ©efiinbfen  ettuan  anöere  m- 
fakiret,  ober@cbreiben  mit  anüügltd)en  Termini« 
übergeben  ober  aueb  rcobl  gar  gejuxt  inbem&m* 
tot  eine  Confpiration  erregen » fo  befommen  fte 
Ordre,  Daf?  ft«  inuerbalb  24<BtunDen  öieRefi- 
denz,  unö  innerba'b  2  oDer  j  ^agen  Daöganfce 
^önigreic^/  eDer  Die  fämtlicben  ^)od>^^ürfllicbett 
SanDe  öerlafen  foßen.  <?$  werben  beo  Diebin 
$aU  Die  febärffften  ®robungen  bisweilen  anne- 

Äiret.  Qllfo  referibirte  Äapfer  Leopoldui,  anno 
1701  ön  Die  9vetd)^'@taDt;u  9tegenfpurg,  Da{? 
wenn  Des  Duc  cFAnjou  2(bgefanDte/  Der  öotr 
Neureforge,  nad)  ^erflieffung  Der  ibm  befiimm' 
ten  3  $:age,  beo  Dem  2fbjuge  einige  Renitenz  raür* 
De  üerfpübren  iaj]fn/  unD  ftd)  niebt  gutwillig  ljin> 
weg  begeben/  Daf?  er  als  Denn  ebne  einig  Sßacbfe* 
I)en  Durcb  Die  <s$taDt*Garde  unfehlbar  folfe  bjnau£ 
gefübret  werben,  gübret  ftd>  ein  ©efanbter  feinD* 
feiig  auf/  fo  Darff  er  jtdb  nid)t  wunDern»  wenn  matt 
tyn  aleie&faUS  fcinDfelig  traäirt.  Steifet  er  aber- 
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iiid)t  einmabl  fein  CrediciV-  (gdjreiben  auf  >  unD 
legitim  üt  ftd)  atö  Slbgefanbter,  fo  bat  et  fid^>  tn>l* 
JenDfi  nid)tju  befd)twren/ wenn  er  aud)  üon  Denen 
flu  welche  er  gefanDt  roirbrnic&t  aß  SlbgefanDter 

§.  6>  gefcbitbt  roobl  got,  ba§  man  w  Der 
Arrerirtmg  eines  ©efantten  fcbreitet,  DerroiDet  Den 
©taat  ertvaS  gefäbrlid)e$  machinirf.  C0?atn>et*- 
[id>ert  ftd)  bei>  bemfelben  $all  fo  mol)l  feinet  ^er* 
fön/ölö  aud)  aller  feiner  ^rieffd)afften;  <£$  mirö 
ateDenn  Durcb  ein  Circular- ©treiben  allen  Mi« 
niftn's  Der  frenibDen  Puiflancen  yiafyxidrt  Dctöon 
g  geben,' unD  in  einet  offentlidjen  (Scbrifft  DiefeS 
Q^erfabren  juftificirei/  ieDod)  roerDen  Die  gefaxt' 

lid)en  l'roje&e,  ManifefteunD  Memoiren  niebtebet 

befanbt  gema «fe  bi§ es bienotbige ^id)erl)eit  un& 
Die  aus  &orftd)tt(jfeit  gefa&ten  ©egen<2!njfdtett 
»erffaiten  moflen. 

§.  68-  Buffer  Dem  aber  if!  mel>t  alt  $u  befanbtf 
i>a§  Die  ©efanDien  nad)  Den  Diesten  aller  morali- 
iirten Q3o!cf er  üor  inviolabel  juad)ten,  gumebte* 
rer  @id)erf}eif  laffen  Die  Puiffancen  Placate  beraub 
geben ,  unD  »erbieten  Darinnen  allen  ibren  Unter* 
tbanen  auf  Dag  jlrengfreunD  fdjärff|Ie/  Da§  fi'e  roe* 
Der  direde  nod)  indirefte,  roeDermit  ©eDancfen; 
2Borten$)?inen  nod)  SPßercfen;  Die  Ambafladeurs, 
Envoy«,  Refidenten  ober  Agenten/  unD  anbete 
Miniftres  Der  Könige,  ^rottinfcen  ober  SKepubli* 
efen  auffeinerlei)^Beifeinfuirirenfollen.  ©.Der* 
gleiten  PJacar,  Dag  anm>       t)on  Den  Herren 

General 
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General  ©taat cn  abgefaßt  roorDen/  in  Dem  Ii.  Jo? 

wo  ber  Memoires  de  Lamberty  pag.  16 1.  S)tC 

@td)erf)eit  fo  Die  ©efanDten  geniefien  f)aben> 
gebet  aud)  mit  auf  «bre  Domeftiquen  unD  Die  ubri* 
gen  eon  ibrer  Suite,  mcrl  Diefe  gleid>fam  ein  Acces- 
forium  Don  ibnen  fmD  *  unD  alfo  in  Dem  Accord, 
roorinnen  iljnen  bei;  ifyrer  SImiebmung  ©icberbeit 
tjecfpcod^en  wicD,  ebenfalls  mit  eingefd)lofien. 
£Jid)t  weniger  er |lrecf  t  He  ftcb  auf  tbr  #au§/  0.uar* 
ticr/  SBagen,  Caroffen  unD  übrigen  (Sachen. 
SÜ?an  nennet  Diefeö  Dvec^tbie  öuartier^rei^cit, 
tt>ele&e$  einflenS  infonDerbeif  Der  Scan|5ftfcbe©e. 

fanDte  Marquis  de  Lavardin  JU  Diom  mit  ©entölt 

behaupten  mofte.  hingegen  ^ab|r  Innocentius 
Der  ix  Ponte  niebt  letöen»  Da§  fold)ergefialt  allen 
freoelbajften  ©ieben  unD  SJiörDern  eine  offene 
grepjiaDt  gegeben  mürbe. 

§>  69.  3ft  einem  ©efanbten  Durd)  einen  anbern, 
oberfonjt  Durcfr  iemanD  ein  Affront  gefc&eben,  fo 
fud)t  Der  #err  felbjr  Dieferroegen  Reparation  unD 
Sarisfadion ,  unD  täft  nacbDrücflicbe  ©ebreibeti 
öorber  ergeben.       Das  (Schreiben  Sbur'^ür* 

frenö  Ferdinandi  Maria:  in  33aiKM  <W  Da$  €l)ur* 

Sürffiicbc  Collegium  ju  grantffurtb  am  9)?apm 
morinnen  er  megen  Des  oon  €l)ur*  Surften  £öt* 
£uDmigen  m  ^fauj,  feinen  ©ebeimen  9iatb  unD 
|um  SBabl^ag  beooömdcbtigten  SD?  it'21bgefanD* 
ten,«£)errn  D.  öejMln,  oor  Dem  ganzen  €bur<§ür|f« 
lieben  Collegio ,  nac&Dem  er  megen  Verwaltung 
kt$  vicariats  eine  (Sc&rifft  abgelefcn/  ermiefenen 

Affronts, 
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Affronts,  Durcb  ^Berffung  Des  ©mfen'ftaffeg  auf 
Den  ^ifcbj  oDer  wie  anDere  rcoflen,  nach.  Dem  #errn 

^IbgefonDten/  Satisfaktion  befleißet,  de  anno  1658. 

£ünig$  9veicb>£an|lep;  p.  7 17* 

§.  70.  5öep  Dergleichen  33cleiDigung8'$äu"ett 
tt>tcD  Die  Satisfaftion  entweDer  öon  Dem  belet'Digteti 
#errn  üorgefcbrieben/  ober  es  werben  Repr  eflaiieti 
gebraust.  31*  W*  <5ad>e  »on  einiger  2BicJ)tig* 
reirgemefen,  unD  jie  roirD  nfcbt  Durch  SBermitte* 
lung  anDerer  Puiffancen  in  ©üfe  gehoben/  fo  ent* 
flehet  roobl  gar  juroeilen  ein  ®cieg  Daraus. 
Kemmerichs  ©runD»@a|e  Des  SSolcfer'ÜiecbtS 
Don  Der  Unöerlefclicbfeit  Der  ©efanDten/  fammt  ei* 

«er  Relation  üon  Dem  Affront,  Der  anno  170S. 

Dem  Sflofcoroitifchen  2lbgefanbten  in  SngellanD  er» 
«riefen  roorDen. 

$.71.  SStöroeiien  geflieht  Die  Dimiffion  Der  an 
frembDen  #ofen  fubfiftirenDen  Miniftres,  tl)eil$ 
Der  fachen,  tyeitö  ihrer  ^erfon  megen.  €D?and>«» 
mahl  iftparbie^erfonDem^ofeanffänDig/  mit 
aber  anDere  Urfacben.Die  längere  Subfiftenz  nicht 
twflatten  wollen^  fo  mu{?  man  jur  Dimiffion  febrei* 
ten.  JQat  aber  juweilen  eine  «fterrfchafft  eine 
Averfation  i>or  Der  abgefebief ten  >perfon/  fogieber 
fie  auch  rool)l2fnla(?  jur  Dimiffion. 

§.72.  Q5eo  Dem  lefctern  $all  reifen  Die  ©efanD* 
ten  in  aller  ©tiüe  unD  ohne  befonDere  Ceremonie 
n>eg.  Sßeb  Dem  erlern  Sali  aber/  Däfern  niebt  ei* 

ne 
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ne  jählinge  Ruptur  ooraefaUcmober  fie  jur  fd)leüm> 
«igen  2lbreife  oon  ihren  Principalcn  35efet>l  erhol* 
ten  /  legen  fte  gemeiniglich  bei)  Den  #errfchajften 
ihre  SlbfchieDS*  Audienzen  noch  öorher  ab. 

f;71*  Sie 2lbfchieb& Audienzen  gefebehenauf 
eben  Die  Slßeife  wie  Die  erftern.  (Sie  legen  fol<fr,e 
t^eilö  bep  Den  Regenten  feibfl,  tbeilö  auch  bei)  $en 
übrigen  oon  Der  königlichen  ober  ftürfilicben  Fa- 
milie ab-  25eo  Den  naturlichen  3\inDern  aber  fei)« 
feiten  unD  faft  gar  nicht;  es  muffe  Demi  aus  emec 
befonDern  Confideration  einmahl  gefehehen 
mirD  titfei  auch  öon  Den  roenigjien  PuüTancett 
prxtendirt/  aujfer  Da&  Der  Äig  in  «Swcfmcb 
Ludwig  XIV.  eö  bijjmdleivangefonnen.  $lö  lief? 

er  anno  1700  Dem  ^äbjf  liehen  Nuntio  Dem  Car- 
dinal Delfino  roifferi/  Da  er  in  ^Begriff  mar  abju* 
reifen  unD  feine  SlbfcbieDg*  Audienzen  ju  nehmen^ 
Da&  Däfern  er  nidf)t  auch  Diefelbe  bep  feinen  naturli* 
chenfinDern  D*m  #er($og  öon  Maine  unD©rafeti 
v>on  Tnoulofe,  gleich  anDern  Ä&niglichen  tyxm* 
$M  nehmen  roürDe  ;  @o  folte  ihm  Diefelbe  bei) 
ihm  auch  nicht  Oer jtattet  f<*n;  3eDod>  unterlief 
Dem  ungeachtet  Der  Cardinal  folche/UnDreifete  oi)> 
ne  StbfJieDüOn  #ofe.  (^.Theatr.Europ,  Tom. 

xv.  Des  %ofyxi  1700,  p.  873. 
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SSon  Titulaturen 
$♦  1. 

(ffiß$  iji  mit  Den  Titulaturen  jb  rooljl'  unter  Den 
AäAö  treffen  <BtanDe$**J)erfonen  alt  untec 
<Jj&$  Privatleuten/  i>on  Den  älteften  Seiten 
an  bij?  auf  Die  ie&igenr  manche  SSeränDe* 
tung  toorgegangen.  Einige  Alte  Titul  Ratten  faß 
mel)t  Realite  als  Die  neuem.  (-rfjeDf m  maren  Die 
großen  2Djojiarcben  mit  DemTirul  #ere  jufrieDeiy 
weil  man  aber  Diefeö  2Bort  ju  einer  allgemeiner» 
Sßenennung  Derjenigen  gebrauste ,  meiere  anDern 
eimaS  &u  befehlen  baben/  fo  erteilte  man  ignen 
nacb  Det^eit  anDereSSepmorter/  iim  Die  #ot)em 
toon  Den  geringem  m  unterfcbeiDen.  3n  ^reutfe^^ 
Janb  roirD  bepunterfd)ieDenengeifllicben  unDnxlf* 
lieben  Dignirxten  grofie  Parade  gemaebt  /  roeii 
grofie  ©nfunffte  unD  ein  pober  Ovang  Damit  »er* 
gcfeafcbafftet/unD  manebe  roürDen  fieb  Docb  gemif 
Der  ^erriebtungen  febämen,  roelcbe  fonjf  DiejemV 
gen»  Deren  Succeflbres  fie  fepn  wollen  /  über  ft'cfr 
genommen. 

.  §.2.  Ob  jmar  in  Den  borigen  Seiten  Da  Da«  £ep- 
Dentpumgeberrfcbet,  fo  mobl  Den^apfern  als  an* 
Dem  Regenten,  ebenfalls  fepr  groffe  Titul  unD  fa)l 
göttliche  Benennungen  beigelegt  roorDen/  rooüort 

Die 
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ÖiC  Diflertation  t)CÖ^)etrn  D.Poft  deDivinis  Im- 

peratorum  Titulis  nacfogelefen  werben  fam  fomuf 
man  bocf>  beFennen/  baf  öie  Titulaturen  tmbren* 
tbetlö  ebeDem  weit  geringer  gewefen/  unb  ibre 
Magnificenze  faji  burcbgefjenbä  in  Den  folaenbett 
Seiten  Öurcf)  bie  du§erltd&c  june&menbe  $racbt/ 
Öurcb  Die  ©c&meicbelepen  Der  Untertanen,  unb 
bie  Emulation  ber  anbern  öermebret  morDen. 

§.3»  £)a{?  bie  Könige  ber  Longobarden  ftdf) 
ben  Titul  Excellentiffimi  fetbfi  gegeben/  ftet>et  man 

bepbetn  Mabillon  de  re  Diplomatica.  L.  II  C1V. 

§.12.  Sßeüor  ber  Titul  ©urcblaucbtig  rnftamr 
würben  bie  durften  unb  Cburfürfren  nur  mit  bent 
Titul  ^Ijrer  &ür|Kic&en  unb€burfürftlidjen  ©na* 
genbeel)rf.  Wicguefort  de  Legat.  1.  i.e. XX. 
f.  3  Stf.    Anno  1440  unb  I443  Würbe  UJricus 

£err  unb  Regent  au  £)(f  *$rießlanb/  <£()rbaffta: 
3uncf  er/  €bler  3uncf  er  unb  (£bler  $?ann  genannt. 

SörennepfenS  Ollfriefldnbifcbe^tjlorie  1.  To- 
mus  p.  59.  Anno  1450  würbe  in  Der  (Jbe » 5Bf* 
rebung,  bie  €l>urfürfr  §riebricb  ber  ©utige,  un& 
$er|og  Albrecht  in.  in  Ober*  unb  lieber* 
kapern  ibter^inber  wegen  mit  einanber  aufrieb' 
tefen/  bie  ^>rinje§in  Elifabeth  »on  SSäperm  Jungfer 
Elifabeth  genannt.  (2>.  Müllers  Annal.  Saxon. 

p3g.  72.  Anno  15-86  mürbe  am  ©panifeben 
4)ofe  megen  ber  Titulaturen/  barumjbwel@trei' 
tigH  eiten  ent(f  anben  waren*  eine  ^olicep » ßrbnung 
•publicirt/  ber  Ä&nig  befal)!  in  bi'efer  £>rbnung,  ba§ 
man  ujn  im  Abreiben  nid;t  twl)r  al$  oben  im 

^rieffe : 
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Sßrieffe  Sennor,  unb  auf  Der  Übertrifft  AI  Key 
nueftro Senor  geben/  in  ber Übertrifft aber  fei* 
neCortefia  braueben/  fonbernber,  melcber  ben 
Sörtef  föxkbti  allein  feinen  9tobmen  unterjeieb* 
nen  folte.  ©leiefre  Manier  foke  man  mit  ben 
33rin&eiiunD  Infanten  baiten/  unb  3bnen  an  jlait 
Sbrer  $?aj'e|tät  Altezza  geben/  Die  übrigen  Gran- 
des aber  unier  einanber  meberobennocl)  über  ben 
JörieffenCortefien  fefceni  fonbem  (Iracfö  öon  Dem 
Negotio  ju  fcfrreiben  anfangen.  <S.  Äet>ent>üller$ 
Annal.  Ferdin.  II,  Tomum  p-48j. 

§.  4.  S)er  efwiabüge  Äoniö  in  @<$meben  Gu« 
ftavus  mag  ftc^  aueb  um  Die  Titul  ntdf)t  gro§  be* 
jtömmert  baben.  £)enn  aß  Die  £ieft<mbee  anno 
ifjoibre©efanbten  an  ilm  abfc&icftemunberauf 
Dem  Credenz-@c&reiben  malgenommen/  Da§  fie 
ibm  Srlauc&tigft  genennt/  fagteer  ju  ben  ©cfanb* 
m,voa$  bebeutet  <£t\tü$tm,  e$  ülburd)  ©OtteS 
©nabe  ber  ©cbroebifc&e  Sonig  ntc&t  fo  bunef e(, 
baf  erber ^iepänber^rleudbtung bon  ti6tl>en  fcä> 
te.  @.  #<H#Dorffer$  parr.  11.  be$  $:eutfd)en  Secre- 

tar.Prasf.  Don  ben  €bren*Tituln.  n.if. 

§.  f  •  3n  ben  öorigen  Reiten  finb  in  ber  $$ai 
fef>r  üiel  Timl  beren  ftc&  groffe  Herren  nac&ge* 
fyetibg  bebient;  anfänglich  ni«nal)ß  auf  eine  offent* 
lid)e(2Beife,  ober  buref)  einen  allgemeinen  Confen« 
ausgemalt  morbem  fonbern  einige  t>on  ifyren  Un* 
tertbanen  baben  ifynen  biefelben  aus  etgennü^igen 
Stbftcbten  ju  erft  beigelegt.  SOBennfte  nun  bie*  * 
feiten  i&ten  (Stanb  unb  ©inn  aem#  befunben, 
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fo  l)aben  fte  fold&e  Dtircb  einen  lltüfe&rocigenDen 
Confens  approbirt/  fte  cmd>  rooi){  in  Die  au$  UV 
ren  £an£eleoen  expedirten  (gefrrnften  mit  etnflief' 
fen  loflf n ;  anDere  Die  mit  ilmen  üon  gleichem 
(StanDe  fyaben  eöiljnennac&gefyenbäauSJaloun'e, 
Damit  fte  DaDurd)  feinen  ^orjug  gewinnen  mod)* 
fen,  nadjgetl)an,  unD  bal>erfinömaiK&c Titulatu- 
ren aufgenommen. 

§,  6.  <£<ü)at  ju  /eben  Seifen  feljr  oiel  Difpuren 
gegeben;  mann  ftd>  ein  $ucfl  eine  ©emaljun  aus 
einem  geringem  @tanDe  beilegen/  unD  Derfelbe« 
fo  bei)  Den  J>#fttrfiücf)en  ©efreunbem  als 
aud)  bei)  Den  übrigen  Puiflancen,  Die  gem6l)n(icj)C 
Titulatur  auäroütcfen  roollen.  S)at)er  fyaben 
aucl)  unterfcbJeDene  um  aller  Sroifligr'eiten  überl)0« 
ben  ju  feom  bierinnen  nachgegeben/  fo  bt'el  nur 
möglich,  gemefen.  ftd)  Der  #er&og  ju  Cioadj' 
feu  Wilhelm  in.  mir  Der  Catharina  t>on  SöranD« 
(rein  Dermalen  motte ,  fo  befal)(  er  in  Der  Inftm- 
ftion,  feinen  ©efanDten  Die  er  an  feinen  $txxn 
Sßruber  €l)urfur|l  §riDrtc()en  Den  ©üttgen  unö 
feine  Oobne  t  megen  Pr^ftirung  ib,re$  Confen« 
fes,  }u  Conftimirung  Deg£eibgeDinge3  abfertigte : 
©afern  man  €l)urfür(ilicber  (Seiten  etman  m* 
gern  mürbe/  in  Dem  QSerwiöigungS  *  Q3rtef  Die 
^Borte,Die^)oc&gebol}rne^ürm'nsu  fefcen/  Darnt* 
Dernicfctö  ju  moviren  /  fonbern  nur  anpfud)en, 
Da§  allein  5)urd)laucDtig!le  §ür|tin  mochte  gefe|( 
merDen ;  ©iefeö  ledere  i  jr  jmar  bei;  ie^tgen  Seiten 
nod)  tnefyr  als  jeneö/  ieDocf)  W  man  fonbergmeifel 
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Die  2lbftcr)t  Darauf  genommen/  ba§  Dct*  Titul  £ocb* 
gebobrem  3bre  Qualität,  ©eburtl)  unD^etfunjft 
anbiegt.  (Sie  i(l  fo  glücfltcl)  genxfen/  Dajj 
f  e  t>on  €burfücjr  <£rn|ten  unD  Defllen  StuDer  #er* 
$og  Silbrecbten  Daö  Prsedicat  3elaucbt/  Daö  ijl 
©urcblaucbtige  gürffin  unD  £od)gebobtne  Sur* 
ftim  gleict)  il>ren  ©emabl  ehalten.  @,  Füllers 

Annal,Saxon.  1 

§.  7*  ©et  SKomtfdje  <Pabff  ffef>et  mit  einigen 
Die  ibn  fcbmeicbeln  in  Den  ©ebanefen,  atö  ob  ibm 
allein  juEomme  unter  fcen  groffen  beeren  Die  Titul 
auäjutbeilen » unD  Da§  Die  roeltlicben  fouverainett 
§ur)ien  »etbunDen  wären/  il)ce  ©eroalt  unD  Titul 
Don  ibm  m  boblen.  ©aber  t>aben  fte  niebt  allein 
üu  unrerfebiebenen  mablen  ftcb  Den  proteftirenDen 
Puiflancen  rmeDerfekt/  wenn  fte  bösere Dignitajten 
unD  Titulaturen  annebmen  wollen ,  fonDern  auet) 
anDere  SKomifcb*  €atbolifcl)e  dürften  aufgebe^ 
bat}  fte  ibnen  folebe  oetroeigern  follen.  <£$  fyat 
aber  DerÄbniglicbe  ^reufjifcbe  ©ebeimbbe  ?Hatf> 
»f)ew  üon  £uDroig  in  feinem  ^dbjllii^en  Unfuge 
n>iDer  Die  (Eron  ^ceufien  gar  roobl  ausgeführt,  Da§ 
bie  J>äbfie  allejeit  viel  Perioden/  fo  oft  ftd)  felbi* 
ge  in  Die  Titulatur  unD  'SßürDiglleit  fouveraines 
Häupter  gemengt »  unD  Da§  fein  fouveraineS 
4&aupt  oetbunDen  Den  Äigltcben  $ftabmen  unD 
ÖBürDe  PonDen9iomifcben  (Sfublju  fuebem  Dem 
^abjt  aueb  Dergleichen  au^utl>et(en  gar  niebt  ya* 
fomme.  (5s  baben  aueb  aObereits  einige  gefreute 
SBStämw  mitten  iro3)ab|ftbumDiefe$  erfanDt/  unD 

3DÖ  %  einen 
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einen  Untcrfdjieb  gemac&t  unter  Den  weltlichen 
unD  aei|rlt:l)en  «SBürDen. 

§.  8.  £)»e  $abjie  baben  fo  genug  mit  iprer  Ti- 
tul-fud)tigen  ib/neu  unterroorffenen  Clerifey  tbunf 
n>ie  fie  Derfelben  Tirui  oermebren.  Die  £abl 
4inD  £od)mutl)  Oer  ©blieben  fefyr  anrauche  unD 
ein  ieDer  gemein  Sßifcboff  penjen ,  mitl)in  oon  Der 
jurisdidion  Oer  roeltlidbcn  Öbrigfcit  ent'eDigec 
fepn  roolte,  Die  gabj  Der  Q^tbumer  aber  niebt  mttyt 
julangfen  i  fo  Die  frbone  Mode  auf,  Daß  Die 
*}>.ib|ienur  Titulatur-Q3tfci)&jfe  creirten.  Dem  fie 
ia  Den  fttoOem  in  roelcben  $toar  oor  Dieken  KÖn2' 
tbümer  geroefen,  Die  aber  iefcunD  in  Den  JfpänDen 
Der  Ungläubigen  ItcDbi'ft'nDen/  oOer  in  partibus  in- 
fidelium  eme  Äird)«  affignirten?S.(£.  JU  Anriochia, 

Tripoü,  Ephefus.  (SicwerDen  nid)t  adein  Epi- 

fcopiTirulares,  UttD  in  pareibus  infidelium,  fon» 

Dem  auef)  toobj  <^pott  *  rcepfe  Epifcopi  nuiUte- 
nu$  genennt.  S)iefeff  jtnO  beut  ju  ^age  Die  fo 
genanDten  W$m '  SÄoffe  oDer  ^äb|t!icben 
Nuntii.unD  Di$#  ju  Dem  <£nDe,  Damitfte  Die iöt* 
fcboflicbenFunftionen  an  Den  >Orten  w>o  fie  fiefr 
aufbalten/  oerrirbten  tonnen. 

§■  <>  Qtfintitttt  finöcn  jtd>  au<#  einige  unter  Des 
Diomifdien  ©etjl;id)fett ,  Die  mit  ibren  bif?b?rigen 
Dignitasren  ju  frieden  ftnD»  unD  feine  bobereoer* 
langen,  aueb  tuobl  Dienten  angetragen,  augfftla* 
gen  >  noieroobl  Dergletcben  (fyvmpel  fel)r  rar  ftnD. 
Stlfo  »Ölte  ^ab|l  Clemens  XI.  anno  1706  Den 
Fiiqmcci  einen  Monier  jum  Cardinal  mad)en ,  CK 
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.  «flirte  |ldf>  abei*  nart)  öeitauffuer  fl)tn  gegebenen 
93eDencf' geit.  erfduöe  ftcb  Darju  niebt gefftiefo 
bäte  alfoibn  Damit  äuuerfcfjonen  unD  Ite§  |tcb  auf 
Feinen  andern  (Sinn  bringen,  ob  ttjm  gletcf)  Det 
^>abff  frlbflnebfi  tKrfcbiebenen  CarHin^Ien  jiem* 
liebe  Summen  anbotb/  um  ftcf>  (SianDe6'mäl;ig 
auftufübren.  €r  retirirfc  ftcb  fo  aar  in  ein  Älo* 
fler  Damit  er  triebe  l)ätte.  ©er  $>ab(l  lief  il>n 
auf  feine  Unro^en  anfebnlicb  begraben*  unD  burcl) 
einen  beru^mten^  3efuften  eine  Znfy'tycetyt 
I>  Uten ,  Daju  er  il>m  Den  ^tyt  aufgab :  magnus 

quia  meruir,  maximus  quiarenuit.  @. Theatr. 

Europ.  De?  xvii.  ^abreö  p.  249, 

§.  1  o.  ©ieicbnne  Der  ie&tge  j>ab|lin  allen  <25tu> 
Cfcn  D»es]>iac^t/  Die  Galanterie 'unD  Da$  Ceremo. 
niel-SGBefen  ntdjt  aroß  aebtet»  alfo  febeinet  er  aud> 
leingrojfer€icbbaberbeöTirular-'2öefenö  ju  t'epn. 
An.  17*4  ließ  er  einen  55efebl  an  alle  feine  #of« 
SöeDtenfen  ergeben  Den  Titul  Excellentiffimi ,  in 
Den  ^  ibitüfben  ^aHait  nicht  mebr  anjunef>men. 

Da?xxix@tucf  Der  Einleitung  jut  neuere« 
i£)i|h>rie.  p.  264. 

§•  < 1 .  beengt  ftcb  bei)  Den  Titulaturen  n>i>bl 
niemanD  befonDerer  #  einige  aufferbalb  Europa 
berrf-benDe  Regenten.  2llfo  foO  ftct>  Der  Der  £ap# 
fer  Don  j£rhiopien  auf  folgenDe  ^Benfe  febreiben : 
S)urcb  Die  ©nabe  unfer*  £(?rrn  3<£fu  e#iif!i 

§at>fer  in  Äthiopien,  Nubien»  Saba  unD  allen 
renken  oonArabia,  aus  einen  S)urd)laucbtigeii 
(Stamm  abfproffenb  tum  Der  Königin  bon  saba, 
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©emüfljtger  feinst  geirrte»  SSefc&ö^et  Derjenigen 
tote  iljre  gufluc&t  bei)  tym  fu$en,  (£rl)alter  Des 
©laubens  ä^fu  ^ifa  Äigber(SolDaten  unö 
UnqejrMirujenen  Armeen ,  Patron  in  SD?acf)t  unö 
^Borten,  mit  einer unmtSfpvecfjUcfKn  Sftäßigt'eit, 
Sßollmonb  feines  Dieidjeö  oljne  §infhrni&.  u>  f. 

§.12.  <gö  ifJ  rooljl  t>on  Pielen  Seculis  b>r,  bei)  al* 
Jen  3iegeäten  in  Europa,  unö  bei)  feljröielenauffec 
Europa  eingefüfyret/  Daf?  fte  itjren  Tituln  Das  ^tBic 
»on  ©öttes  ©naben  pramittirqi*  0Ü6  füll  Diefeg 
bei)  $ürflen  unD  beeren  eine  fonDerbal)re  gute 
innerung  abgeben/  baß  fie  alle  tf>re  ©ernalr»  CWac&t 
unD  €l)re/  ©O^alö  Dcm&ig  aller  Könige 
unD  4j>ß:rrn  aller  Herren  auftreiben»  unD  Damit  ju 
»*rjfei)en  geben»  Da§  fic  iljten  l>ofyen  (StanD  aus 
©ottlidber ©nabert'^anD  empfangen,  unb  tt>n  in 
fceffen!ftal)nienauf  €rben  führen.  @.  Späth.  Se- 

cretariat-^unff  Vol.  1.  Part.  II.  Cap.  22.  p.465. 

,  &  forte  e$  moljl  feon ;  allein  bie  aBermenigflen 
fcenefen  Daran»  unb  gebrauten  ftc(j  Diefer  Formul 
fltö  eineef  bioffen  Ceremoniels. 

§»  15.  Üttanfinbetbiefe  Formul  bei) Den  Hifto- 
t'tcis  auf  unterfc&iebene  2(rt  exprimiret»  alä:  Ex 

gratia  Dei ,  Divinä  gratiä  ,  Divina  dilponente 
gratiä,  Divina  ordinante  gratiä ,  Divinä  propi- 

tiante  gratiä  ;  Sftgieic&en  auf  folgenbe  SEßeife : 

Ex  difpofitioneDei,  Deo  favente,  Divinä  indul- 
gentiä,  mileratione  Dei ,  Dei  nomine,  nutu  Dei, 
Divini  permiflione?  pia  Dei  ordinatione  u.  f  m. 

"  — ~  ■  e.D* 
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(g>.  D.®et§ier$  Di'ff.  deTitulo  Nos  Dsi  gratia, 

SBicoon  ©Otteö  ©naDen. 

§.  14.  heutiges  $age$  Öarf  ficf>  fem  &uib> 
©tanD  untergeben,  ob  gtetcb  fo!d)es  por  SllterS 
nicf)t  ungeroobnlid)  geroefen,  unDmebr  jum  Seiten 
Der  SDemutb  atö  #ol)eit gereidict;  Den  Titul  pon 
©£>tfeö  ©naDen  bei)  fernen  $tobmen  gu  fe^en, 
toenn  et  febon  ©räfudjen  ©tanbeö  fa;n  foue.  ©0 
fommteg  ibm  aud)  niebtju,  Daß  er  Da6  SSSortgei?/ 
2Bir,  fügten  Dorff,  tute  Der  £anDeg'§utfi  t>on  fidy 
Hu  fd)reiben  pflegt/  unb  Damit  feinen  boebflen  nac^ 
©OtteS  2BiIlen  babenDen  Svegiments '  ©tanö 
unDS3oriugpor  fernen  Untertanen/  üblichen  ©e» 
braueb  nacb/  anzeiget. 

§.  iy.  S)ie  grojfen  Herren  gebrauten  ta$ 
•SBörfgen XOiv  nur  pro  autoritate,  nemu'd)  in  of» 
fenen  33efeb(en  unD  €an&let)*$örie|fen ;  wenn  fte 
«ber  au$  guter  OScrtraulicbfeit  unD  in  #anD'^rief* 
fen  an  einanDer  treiben/  fo  reDen  fte  mit  Dem 
QB6rtgen,3d>,pon  M» 

$.  16.  9tadjDem  Die  dfä$to$ßtßm  beo  (*r* 
Haltung  ibreg  $ürffli$en  ©ftanDes,  S>re,  CMac&t 
unD  $ol)eit  fcbulDig  >  auforDerft  Den  Refpeä:,  Die 
€bre  unD  #obeit  Des  $:eutfcben  9tcicb?  unD  Dec 
^aijferlic&en  SDJajejrät »eräugen  ju  baben?  fo  pfle* 
gen  fie,  wenn  fte  an  DeöDtomfeen  <^ai)fer$5)?aje!> 
jtät  febreiben,  Den  Titul,  2Bir  oon  @£>tte$  ©na* 
fem*  auftgufoffm.  @j  ©ecf  enborft  3ürfren<(§taat 
11. 5b«il  Cap.  ü.  n»  2.  p.  6 1,  ©ie  fteben  in  einet 
SßerbinDunfl  mit  Dem  tapfer  unD  ittöftfö  un& 

4  w 
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in  2lnfel)ung  gegen  Dem  tapfer  fan  man  fie  nkbt 
uoOfommen  oor  fouverain  öd>fen ;  unb  einige rool* 
len  boeb  bie  Titulatur,  2ßjt  üon  (&Otte6©naben, 
alfo  auflegen  i  aß  ob  fyieburdb  angedeutet  würbe, 
öaf  fte  feinen  3)?enfcben  bierauf<?rben  unterroorf* 
fen,  unb  bloj$öon©£)tt  gefegt  mären/  als  miebie 
€ng(ifd[)en  Juriften  oon  ijjren  ^öntg  reDen :  Omnes 

fub  illo,  ille  fub  nullo,  niü  tantumDeo,  a  quo 
fecundum  fine  quo,  primus  ante  omnes  &  fu- 
per  omnes  in  fuis  ditionibus.  ßeemans  No- 
tit.  Dignitat.Uluftr,  p.6j. 

§.  17. 58?i)  Den  Titulaturen  groffer«£)erren>  bie 
fie  an  anbete  &öl)ece  ober  geringere  (Stanbee» 
^erfonen  ju  erteilen  pflegen/  roenn  ft'e  @c&reibcn 
an  biefelbigen  abfaffen ,  bat  man  auf  fblgenbe 
<£tücfejujel)en/  (o  auf  ben  Umgang  Un* 
fere  willige  ©ienffe  p>orf  tinb  masSEBic  mebr 
£iebee$unb®ute$2c.  ©urcblaucbtigflet  gürfhc» 
( 2 )  auf  ben  Comext, (*roe.  ©nabem  ßiebben  /  tu 
f.  m.  0)  auf  bie  Unterfcbrifft,  in  roie  meit  jte  ffcfr 
beoberfelbenüjnen  entmeber  parificirem  obevfieb 
gegen  fte  erniedrigen,  unb  (4)  auf  bie  Stuffcbrift 
beö  Treibens  1  Da$  ijl  auf  bem  autfwenbigen 

Titul. 

§.  18.  Einige  SKegenjen  binben  ficb  nid;t  eben 
fo  gar  genau  in  33eebrung  ibrer  $?it»  Regenten  an 
Dasjenige  was  etman  bif  anbero  beo  ben  Titulatu- 
*en  unter  ibnengebtäucbücb  gemefen/  fonbem  er* 
weifen  ftcb  beo  maneben  Seiten »  wenn  es  ibre 
&mt$ 'Raifons  erforDern  »ollen/  Damit  gan& 

ftepge* 
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freigebig ,  ieDocf)  rieten  fie  e$  oud)  babep  fo  eiw 
Daf?  fic  fiä)  nfd)t  aflauüiel  baourcp  »ergeben  /  Dem 
Tertio  ober  tl>rcn  Succeflbribus  Daburd)  prayu- 
diciten;  ober  aud)  biejenigen  Denen  mit  bergleicben 
mcfotö  gebient  ift  mit  ungemopnlicben  unD  übet* 

Puftgen  Titulaturen  tltC^t  incommoeüren. 

$.19.  Slnbereaberfmbfeprdimcil,  ftewiebec* 
fe|en  ftd>  Den  neuen  Titulaturen  ,  fo  Die  anbern 
prastendiren/  auf  alle  SOBepfe,  bi§  ftdp  enDücp  an* 
DereinS  Littel  fcplagen/  befonbere  98ergleicbe 
pierüber  aufgerichtet,  ober  eigene  Temperamente 
autffünbig  gemalt  werben.  S)a6  Krempel  be$ 
erfren  ^apferö  pon9tu§lanb  Petrij.  ba  er  üonbett 
anbern  PuifTancen  bie  Titulatur  Der  ^apferlicben 
3)?aje|töt  »erlangte»  fan  pierinnen  pn  93eroei{j  Die* 
feä  £epr*  ©cujeg  Dienen.  . 

§.20.  Söep  ben  §rieben$  *  Congreflen  unb  an* 
•  Deren  öffentlichen  33eratpfcpfogungcn  erregen  bie 
Titulaturen  ber  Puiffancen  unb  Der  Slbgefanbten 
«in  Raufen  Di/puten»  unb  Dem Qaupt  *  «Sßercf  Der- 
$anDlungen  trefjicjjc  ^)inberniffe.  #i«rbep  mirb 
bißroeilen  jum  Temperament  uorgefcplagen/  Da§ 
man  interna  perfona  mit  einanber  rebet  /  unb  Das 
Cpren  *  2Bort/  Aitefle,  Excellenz  u,  f.  ro.  weglaft. 

$.  ii,  An.  1717  fe^teetf  in  Ülegenfpurg ,  alß  Der 

Cardinal  üon  (S*ad)fen  *  Principal-Commis- 

farius  morDem  gmijtigfeiten  roegen  Des  Curialis, 
4eM$,  tnSmfepung  ber  9S6mifd)enÄircpeunbbe$ 
^tublö  mSfam/  foEvangelici  ftep  ju  geben  roet* 
jerten.   3)Jan  proponirte  jum  Temperament, 

2)b  S  Evan- 
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Evangelici  konnten  Dag  SBortlein  #eilig/  femel 
pro  femper  in  fenfu  politico  t?etftel)en>  TOie  man 
fo(df)e3  auch,  in  SfteommgDeö  belügen  Diomifchen 
SKetd^^  berjiunbe/  feines  megeö  aber  in  2infebung 
öer  Siomifcben  Ätrcfre,  ingleicften  fonfe  man  jid)  in 
folgen  $afl  ört  Sryü  in  folgenber  Figur  bebtenen : 
t>e  r  »irif.  &&tt.  Ritcbe*  Oes  <£etl.H<?m.Stul?te 
fcer  !K6mifct>en  Äirc&ejbc*  9ibmifcben  @tuf)l$ 
11.  f.  TO.  TOOöon  in  Den  X.  Tomo  Der  Eledorum 

juris Publici  p.  939  mit  mefyrem fatt  jiachgeiefen 
werben. 

§.  2  2.  SGirb  eine  gebüljrenbe  Titulatur  niefit 
gegeben»  fo  pflegt  entmeber  Der  £an|elepf  gebDul 
mit  betjgefcblofen,  ober  gar  Die  (^reiben  welche 
Dergleichen  TituI  führen  f  jutücf  gegeben  ju  wer* 
J)en/  TOieTOobf  m  Den  (entern  modo  nid)t  leid)t(icf) 
p  fchr  eitern  inDem  felbiger  wrmogenb  ifl  Den  $örtef# 
SOßechfel  gan|  unD  gar  aufjubeben.  An.  1 7 1 6* 
lie§  Der  Q3ranDenburg'Onol&bad)ifcbe  ©efan&te 
i>en  geb&rigen  Tkul  DiefeS  ^oc^fürlKicben^aufe^/ 
mit  Der  SScpfuge  t  Dal?  foleber  feinen  Princioal  bt§* 
anbero  variabel  gegeben  morDen  /  unter  fammtli* 
<hen  ©efanbfcbafften  au&heilcn.      Ele&.  jur» 

Publ,  X.  Tom.  p.49f. 

§.2?.  StnDereprftenbefcbTOerenftd&borberint 
©^reiben  /  wenn  ihnen  aus  einer  £an$leo  oDec 
»on  Den  Q3ebienten  einer  gewiffen  Puiffance  unge> 
wohnliche  Titul  gegeben  TOerDen ;  @te  melDen  Dem 
Regenten,  fte  öerljofften  fte  mürben  eö  fo  wenig  gut 
griffen/  al*  fte  bttgleic&en  ^reiben  m  ihnen  an» 

$unel)f 
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jiunebmen*  oDer  Dergleid)en  ungeyemcnbeSßermef» 
fenbeit  nod>  einmal  geDulten  gemepnet  n>äreni 
fte  trügen  ju  ibrer  £tcbben  Da£  freunDü'd>e  33er' 
trauen,  fte  würben  eö  gegen  Die  irrigen  gebübrenb 
ötjnöen/  unt>  fte  Dabin  amueifen/  Damit  tljnen  bin* 
fübro  mit  gebübrenDen  Reipeä:  unl>  gehöriger  Ti- 
tulatur begegnet  roerDe. 

§.  24.  Sffienn  anDere  Regenten  Die  neue  Digni- 
txt  eines  grojfen  #errnnod)  ntebt  gel)6ng  agno- 
feirt/  oDer  Derfelbe  noeb  niebt  Darinnen  betätiget  if?/ 
fo  fe|et  eö  £unft,  mte  ein  groffer  ^)err  bei)  biefer  Un* 
$en>tj? t>eit  ju  tituhren.  2Ufo  rourbe  Der  ie^ige  §lb' 
nig  in  (Spanten  unD  Damalige  Philippus  eott 
Anjou  anno  i/oi  in  einem  ^äbjtlicben  Breve,  fo 
it)m  Der  Cardinal  Barberini  überbtaebt/  folgenbes 
gejtalt  tirulivt:  Dile&oFilio  noftro  Duci  Ande- 
ganenli  Regi  Hifpaniarum  proclamato  &  inRe- 
gno  noftro  Neapolitano  commoranti.  (®J,  Dett 

Vi.^;b^lDer(Juropaifd)en  Fama.  p. 5^13. 

§.  %  f.  55ei)  feinDfeeligen  Seiten  roerDen  enlroe* 
fcer  in  Den  Kriegs  *  Manifeften  t  ober  bod)  in  Den 
©cbriflrten  fo  Dcnfelben  äbnlid)  febeinen;  Die  Titu- 
laturen gar  fe&fec&t  in  öbaebt  genommen.  2Ufi> 
nxtrin  einem  Decret  meld)e«!  einer  ÄriegS'De- 

claration  Jtemlicb  gleiche*  fo  Philippus  V.publici- 

ren  lieg;  aß  Der  Äig  in  Portugal!  ftd)  bei)  Dec 
.großen  Allianz  tt)iber  Spanien  feinDli#  erflarer 
fyafte,  fülgenDeg  enthalten :  Je  fuis  perfuade  que 

le  Courage  d'un  chacun  s'enflamera  a  laveu 
dune  refolution  ü  inopinee,  que  le  Portugais  a 
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pris,  lequel  tfcvroic  fe  conrentes  &c,  e$  map 
fd)impfltd)  genug ,  ba§  Der  Ä&ntg  pon  Spanien 
ben^onig  in^ormgall  nur  fdjlecbt  roeg  ben^oo 
tugiefen  nennte.  <S»  Memoire»  de  Lampereus 
Tom,  II.  p.  f  zo. 

§.  i6.  ©rofle  Vetren  pflegen  gemeinigfiefr  bie 
Sänber  aufweiche  )Te  eine  Prävention  formiren/ 
in  il>re  Tirul  mit  einjuruefen,  fte  fetjen  tyerbeo  niebf 
atiein  auf  bie/enigen  Prxrenfionem  Die  altf  gegen* 
roärü'g  m  ad>tem  fonbern  auefj  auf  bie ,  bie  nur  in 
einem  evenmal2lnroerbung&9vev1)t  berufen.  ©t> 
lange  Dero  9?ect>t  eines  Tertü  bierbep  ri  ttt  prx- 
judicirt  wirb/  ift  ba$  worunter  Die  res  mera;  fa- 
cultatis  mit  w  redbnen. 

§  *7«  nehmen  offterö  bep  <5kf4genfjeif  et* 
nec  gefcbfojFenen  #epratl)  Da  fte  ein  neu  SKerbt  auf 
ein  £anb  befommen  einen  neuen  Tirol  unr  SCBapert 
an»  nnb  erfueben  babep  anbere  ft-ürfien  bteCBorfe' 
bung  ju  tbun/  bafcpon  SDero  §ör|liicben  (£an$i 
lepcn  itjnen  folget  aud)  gegeben  roeeben  moae* 
<gie  norificiren  aud)  rool)l  ben  durften  benen  fte 
einmat>(  in  ben  fünft tig<n  Reiten  jufuccediten  ge* 
benefen  i  ba§  fte  ju  roebrec  Manifeftation  ibred 
eventualen  Succeflion«  *  $Ked)t$/  an  ben  anbem 
Janben  benTituI  unb'SBapen  angenommen,  pec* 
langen  aus  beren  £an£(epen  Diefen  TituJ,  unb  er* 
jkfcen  fte  jngleid)  ftd)  belegen  feine  roibrige  im- 
prertion  ;u  macben » fonbern  pielmebr  perflebertju 
fe»n>  bafj  fte  eine  gemsffe  Zintimf  ben  Sali  be$ 
Slbiianfl«  Oer  anbero  £inio  an  itywn  Succeffion. 


f 
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Die.,  t  ntä.t  tynOmi,jonDan  Dabep  na$Drücflic(> 
mainreniren  mollen. 

§.a8.  SSifjroeilen  gefcbidug,  Dag  fid)  ein  $ür|t 
wegen  DerEvemualSucceffionunD  Rührung  De$ 
TkulsunDQBnpenS  obneConfens  unD3uxfej)iing 
Der  anfern,  fem  ein  näher  iDieM  Daran  auflebt,  mit 
einer  gemijpn  §ür|tlid)en  £mie  üerglefdt.  Die  an* 
Dere  aber  Oer  bierboi)  pr*judicirt  mitD/  roenDet 
bei)  Den  üveicfcä  •  Comitiis  Dieferroegen  eine  i!ro- 
tcftation  ein/  refervitet  fid)  roiDer  biefe  Eingriffe 
in  H)re  geredbtfame.qua:viscompetenria,  ut;6bit* 
fet  Diefe  Proteftarion  noiDer  Die  2lnnel)mung  De$ 
TiruisunD  2Bapen$ad  A&a  impen'i  ju  nehmen/ 
unD  folcbe  publice  diftiren  julöfen. 

§.  2p.  (5M>en  bep  Den  Ti  ulaturen  QSeronDerun* 
geu  \>ox,  fo  pflegen  Die  ©  funDfen  Der  PuiflWen 
folcbe?  nicht  nur  Den  Exreris  anzeigen ,  Damit  Die 
Tirui  beo  Den  <juf*mavttgen  ^rinfcen  befanDt  unb 
ton  il>nen  erfanDt  merDen  ,  fonDern  ee  pflegen 
auch  grofle  girren  ibren  Coiiegüs  toürjujcbrei- 
Den  /  auf  ma*  oor  21  t  fie  in  Suturfft  Die  Tirul 
ttnridbten  foüen.  %\o  febriebe  Der  €l)urfürjl 
Chriftian  n.ju  @ad)fen  an^Dero  Collegia,  noeb* 
Dem  fic  oon  Dea  iKomiften  tapfer  mit  Den  gür* 
ftenfi)ümern,  3ülict)»£le»e  iuib  Söerfl  beliehen 
ttwöen : 

tüfirtf  ae  K.  K. 

§)a  Die  Sfamifcbe  ßäuferliclje  SttajefWf  Unfer 
SillergnäDigtfer  £err,  Uns  unD  Unfer  £au§  <Sacb* 
ftn  mu  DenSülic^/  Cleöüfcfcen  uno  Staflifcben  ffity 

ftentb> 
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fientljümcM  auc^  berfelben  Tiruln  unb  SCBapen 
beliehen»  UnS  aud)  Slllergndbigft  permkrirt  unö 
jugelaffen/  ba{?  SSßir  unö  Unfer  $auß  Unö  Defie« 
gebraueben  m&d)ten  i  unD  SÜßis  bebaebt  Dcnfelben 
Einfübto  auf  Die  maa§e  wie  innliegenbe  Forme  be* 
faat/  ju  füllen ;  2itö  begeben  2Bir  hiermit  gnd* 
Digjl/  ibe  rooUet  btnfübro  /  Unferm  Timl  ie&tgc 
badjter  Forme  gemd§/  in  allen  Briefen  gebrau« 
djen;  baöon  gefd)id)t  Unfere  9D?et)nung,  unb  2öic 
ftnb  (£ud)  mit  ©naben  gen>og,en.  £)re|jben  ben 

2.Auguft.  1710.  t 

§.  ?o.  Söißroeilen  fmb  einerlei)  Q3enennungen> 
nad)  bem  Unterfcbiefce  Der  Sanbe  in  Slnfebung  ibres 
SJbeß,  ibrec  Wafyti  9iedj)te  unb  Privilegien  gac 
fetjr  öon  einanber  unterfcbieöen;  2ilfo  i|i  eingrof« 
fer  Unter febieb;  unter  einen  ^eutfcbenSKarggrafen; 
unb  einen  3taudntfd)en  Marquifen. 

§.  3 1.  ©leiebwie  bee  bem  Titul-SSßefen  über* 
ijaupt  febc  öieies  auf  bie  ©nbilbung  anfomtmv  al* 
fo  jieben  einige  geroijfeTiml  ben  anbern  Dignitas- 
ten  bie  mit  größter  $?acbt  unb  Slnfeben  oerge* 
fellfd)afftet/  weit  oor»  ©ie^olnifcben  senatores 
fcbdfcen  ibre  SEßürbe  fo  boeb/  baf  jte  alk  anbere 
^bren^  Titul  bagegen  oor  geringe  ad)tm.  211« 
etnfTenö  Äig  sigismundus  nad>  <2Bien  rei'ete/ 
unb  ber  tapfer  unterfebiebene  mtt<ierommene  Se- 
natores mit  bem  Titul  eines  DveicbS  *  $ür|ten$  be<* . 
<bren  toolte/  fo  febfugen  fte  e$  fcb(eJ)ferbingg  auit 
toorgebenbe ,  jte  todren  gebobrne  5>oinifcbe  oott 
$DeI,  unD  bdtten  folglich  bas  ^veebt  ^rieben*' 
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unb  Krieges*  ©neben  mit  ibren  Äönig  ju  traäi- 
ren.  Sbannenbero  fdme  e$  tt>nen  fa|t  fcbtmptf* 
lid)  üor/  Da§  man  Daoor  hielte/  dlö  ob  Die  2SürDe 
eines  9Seidj$*§ürften6  Der  ifyrigen  oorjuneben 
wärt.  @.  Connor s  Söefcfyreibung  De 6  Äonigreicb* 
Noblen,  p- 445. 

§32. 2Benn  Der  fK6mtfc^e  £at)fer  einen  ü\etcb$* 
<5tanD  aus  befonDern  Meriten  Die  ftd)  Derfelbe  ju 
toege  gebraut/  oDer  auö  bober  gegen  ibm  tragen* 
Den  Zuneigung  /  ein  grofieö  Prsdicat,  befenDem 
Titul  oDer  aud&  nur  <i\)un»  'Sßort  beigelegt;  fo 
werben  Diplomata  Daruber  ausfertiget/  unD  er* 
geben  eigene  intimationes  an  Das  SRtiü),  oDer  mo 
DiefeS  nirbt  gefdjeben  /  fo  imercedirt  Der  Zapfet 
beo  Den(S>f  änDen/ Daß  fte  DiefemtgtanDDaö  @>ren« 
2öort/  melcbeö  er  ibm  felbft  beigelegt ,  ebenfalls 
mittbeilen.  SlufiferDem  aber  fan  fieb  fein  @tanD 
DeöDieicbS  untergeben /  ftd)  einer  neuen  Titulatur 
anjumaffen;  unD  pflegen  Dte3föraifd)enÄai)feran 
Die  €l)urfürffen  unD  anDere  ©tänöe  De$  SKeicl)S 
bijjroeilen  jju  febreiben  /  Da§  fie  in  ©ero  CanDe« 
inquiriren  /  ob  iemanD  öorbanben  /  fo  fieb  eigen» 
tnöcbtig  einige  neuen  Titul,  Pradicate  unD  2Ba* 
pen  angemaßt/  Damit/  mo  einige  öorbanbemfelbige 
S)ero  Dieicbö>£ofrat()$  Fifcaü  fpecificirtroetDen 
tonnten. 

§•33-  £)ie  b&bcm  Titul  ffeljen  mefyrentbeilS 
t>oran/  unD  Die  geringem  folgen  bernacb;  ieboc& 
gefcbicbteöaucbbifroeilen,  menn  Die  geringem  et* 
»an  ju  Den  b^em  (Gelegenheit  gegeben/  als  bei? 

Den* 
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Dem  Titul  Der  €burfürften  t>on  (Saufen  un& 
Söaoern ,  baf?  t^c  £er&ognc&e  Titul  eber  fommr, 
unb  D<t€t)urfütjflic&c  ple^t/  roeilter  4?er&oglidje 
Titul  ju  Dem  €t)urfürftlicl)en  ©elegen&eit  ge* 
geben.  j 

§.  h.  £>ie  geoffen  beeren  richten  jid)  mit  iß* 
*en  Tituin  gar  offt  nad)  bem  Genie  Der  SB&ltfec 
Mlb  Reiten.  2,13  Julius  Casfar  n>ujlc/  ba|j  bec 
Titul  beä^onigö  bemSßoltfroc&t  gar  angenehm 
watt  fb  antwortete  et  bem  QSoltf e  ba  fte  i&m  ei# 
tten  ÄOtlig  nannten :  feC^farem,  non  Regem  effe. 

Cronweil  in  tjngeüanb  b>lt  in$lnfel)una  berba* 
mcibügen  Conjun&uren  niefrt  bor  ratbfam  fid) 
einen  £  onig  &u  nennen/  fonbern  mar  t)<\mit  sufrie* 
ben  ba§  er  Proteftor  oon  (Jngellanb  ^te§*  @o 
beobachten  aueb  einige  Regenten  barinnen  Die 
Regeln  ber  0ugl)eit,  ba§  fie  ben  Titulaturen  be« 
b6t)ernPuiflancen(  benen  fte  an  SDJacbtunb  Slnfe* 
Im  niebt  glcicb  kommen/  im  geringen  niebt  afpi- 
riren,  unb  bieiljnen  angebogenen  auc&roo&l  noc& 
baju  auäfcblagen.  •  . 

§.  35.  @s  ifr  me&r  aß  gu  gemi§.  ba§  mit  ben 
Titulaturen  mancbeS  eitelefalfcbeunb  irrige  SEße* 
fen  oermenget  fe».   ©er  «Kömifcbe  $abft  nennet 

jicb  nacb  einem  bloffen  Ceremoniel,  einen  Serrum 
Servorum  Dei;  *J)abft  Gregorius  I.  foB  ficb  bie* 

Tituls  aus  befonberer  £)emutl)  j«  erjr  ange* 
ma§t  baben,  unb  in  ben  folgenöen  Seiten  mad&te 
man  eine  Parade  bamit.  £>ie  ^äbtfe  fonnen  Die* 
je«  Titul  auf  fernere  25Sepfebel)aupt«v  benn  fte 
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ffnb  Feine  ^nec&te  D<?r3)?enfcben/  n>eü  fte  Den  £0* 
nigen  unD  Käufern  befehlen,  unb  öon  ihnen  Die  gro- 
ße (Jbrerbietung  unb  Devotion  erlanaen ,  unö 
•<&Otte£  Unechte  au*  m$t,  weil  fte  ftdjfatf  ©£>tt 
gleich  achten,  unö  (SfattDalter  ^^vtfli  fcijn  wollen. 

D.Johann  Friedrich  Mayer  Diflerr.  de  Titu- 
Jo  Pontificis  Romani  Servus  Servorum  Dei. 

§.  ?  <5.  (£s  wäre  ju  roünbfcben  ba&  bie  Oiomifcljen 
^äbjle  bei;  biefem  Titui  fo  gute  ©ebanefen  haben 
möchten*  wie  Der  junge  ^rinfc  grieörich  €0?ori^ 
©ejfauifdbee  £inie>  ber  anno  1620  öerjforben; 
2113  berfelbe  in  bem  jehenben  3ahre  feines  2Jlterö/ 
in  ben  legten  €apitul  beöP3ud&(^)iob  wabrgenom* 
tuen,  bti§  ©Ott  Der  #€rr  ben  heiligen  #iob  t>ier* 
mahl  feinen  ^ne#t  nennet,  fönte  biefer  junge  #err 
foicbeö  Tiruls  nicht  oergejfcn/  fonbern  nennte  fid) 
oft,  mit  aufgehobenen  Slugen  unb  #dnb*n  gen 
Gimmel,  @£>tte$  Unecht.  @.  23ecfmannö  5(n* 
bäitifcber  ©efd)icbte  V.  ^ityt'il  pt  226, 

§.  3  7.  Einige  oon  ben  großen  Puiflancen  biet* 
ben  bei)  ihren  hoben  Tituln  bennoch  in  Der  3De<» 
mutb.  eimienS  ein  ^ürefifeber  SSothfcbaffter 
£a»fer  Leopold  um  einen  J&mn  aller  Herren 
nannte,  gab  er  ihm  nur  Antwort,  es  t|t  fein  .£>err 
aufler  allein  ©£>$$:»  worüber  fidh  Der  c£ürcfe 
gar  febr  oerwunDerte.  SBenn  er  $u  Dettingen/ 
^affau  unb  gelle  feine  5lnbad)t  üor  ben  2llt(lren 
fcerricbtete/Iiefjer  $umojfternDiefe<2ßorte  t>on  ftc& 
^oren,  ich  großer  aller  (SünDer,  tc&  getfngfte  €rea* 
tury  icfc  unwurDMe  Kreatur  Leopold,  $uf  feiner 

£e  S8all' 
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SJBaüfiirtt)  nad)  beteiligen  Mammon  gelle  un* 
terfcbrieb  er  fid)i  ber  ^eiligen  Jungfrau  Maria  qe> 
ringffer  unb  unmürDigfler  Svnecbt  Leopold, 
geben  bee*  Äapfet*  Leopoidi.  p.  7.1 . 

38»  Ctmcter  in  (Sngelatib  finb abgefag« 
te  'geinbe  aller  Titulaturen.  (Sie  pflegen  In  ibren 
^Inreöen ,  Sßortr&gen  unb  Memoriaiien  ibte  d\t* 
genteri  mit  Dem  ^rüberitbafftlicben  9?al)men  ©u 
anzufallen.  GDo$  bi*fes  i|l  billig  t>or  eine  pban»  » 
taffifefee  Singularität  en  adjten/  inöem  bic  Qbriffc  i 
liebe  SKeügion  leiwö  megeö  üerbeutb  benüiegemen 
fold)Cv3ritulauö  Refpeä  unb  ^brerbietung  bei)ju# 
legen/.  mcW  ii>nenju  berfelbeu  Beit/ barinnen  man 
lebet  /  *rtf)eilt  warben  ,  i\\mo\)l  fie  Die  «peiiige 
(gebrifft  aueb  felb|l  @>km  nennet   0.  Europ. 

Fama  H.^beil  p.  190. 

§.  39.  ©ie  Äbmge  beehren  (jtutiges  c£ag«s"  ein» 
anber  burebgebenbe"  mit  Dem  Curiali  CDM/eflaf. 
SBenn  ber  tapfer  an  bie  Könige  üon  granefreief)  i 
unb  Spanien  febreibt»  fo  wirb  ein  Unterfcbiebg-v'*  i 

mad)t  Unter  Den  feriptis  publicis,  fo  er  a(0  Impera. 

w  Romanus  unb  aus"  ber  SKeicbs » €anfclei)/  über 
uDnben^Ketdb^^Gonvent  abgeben  läft,  unbunfec  ! 
DenJpanD'Q3riefgen  bte  er  it>nen  auflieft.  33ei)  3 
jenen  gtebt  er  ibnen  n<icb  b«  alten  Manier  unb  Ob* 

fervanz  md)tS  mebr  als  Serenitas Veftra,  bet)  ötcfett  I 
aber  trennte i£)nen  Gratulation- unb  Condolenz- 

@cbreibenuberreicbt/V6treMajefte,  oberVueftra  : 
Maeftk,  unb  biefes  alles  mel>r  ausv^opiebfeitobec 
^lut$'^eftt>anö#afft,  alsaus^c&uibigf  citmb 
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Otyn  allen  Prayudiz  ber  ^aoferltcfren  Prärogativen» 
Wicqueforts  Ambassadeur,  lib.I,  p«7J4. 

§.  40.  ©te  €l)urfürjten  l)aben  ecfl  in  bem 
xvn.secub  angefangen  benÄigen  baö  Pr«. 
dicat  3)?aje|tdt  ju  geben,  und  parjuerji  bettr^o* 
mg  in  §tan<^vei(^,£)cr  e6  nad)  fielen  bei)  Den  S^efr. 
pbdlifcben  §rieben«'Traaaten  gehabten  Debatten 
bei)  ibnenbabingebradtfr  ba{? f.e;bmbie$?dje|ldt 
gegen  bas  Pradicat  ©urcblaucbtigjt?  unb  baS 
Stßort  Grübet  gegeben.  Q5orl>cc  biet?  e$  entroe* 
l>er£:n>e.  ^onigfiebe  '•Jßörbe,  ober  (ftoe*  Äigliclje 
SBürbe  unb  3)?ajejtätP  unb  im  xvi.  Secuta gar  nuc 
€m.  ÄiglidK^urcblaudjfigr'eit  ober  jumbod)' 
ften  (£roe.  .ßoniglid)e  2Butbe.  SDasSBorf 
©ued)laud)ttg;  ift  erfl  oon  ben  £aiM?rn  auf  Die 
Äige,fobann  aber  t>on  biefen/  auf  bieCbur-unÖ 
cnblid)  auf  bie  $infim  gekommen.  2Bic  abec 
biefes  aucfreinPrsedicatgeroefen/  womit  man  $1* 
gleicf)  bieÄiglicb^n^rinfjen  beehrt,  foiiäteä  bie* 
fen/  ba  fie  einigen  QJorjug  00t  ben  dürften  ju  l>a* 
ben  oevmepnet/  m'dyt  langet  aufreden  wollen ,  fon* 
$em  man  bat  ein  neues  (£ljren»(2öotf/.miö  pat 
bie  Ätglicbe  #ol>eit  l)erootgefud)t. 

6  41.  S)as  2Bott  pajejfSt  wirb  bei)  aHeti 
^ölcfern  aud)  bei;  ben  Slavonifdjen,  tt>eld)e$  be» 
il)nen  Weliczeftwo  genennt  roirbf  bor  bie  allerbbcb* 
fre©)re  gebraucht»  unb  niemanben  als*  ben  fouve- 
rainen  öbtigFeiten  jugetranben.  &  bebeutee 
Hiebt  allein  ii)re  bobe  <2Bürbe/  al$  bie  näcbffe  nad) 
©Ott/fo  in  Oiefer  Söelt  gefunben  wirb,  fenbem 

Cti  a«d> 
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aucf)  bie  roürcflicfre  ©eroalt  ©efe£e  ju  geben/  tttv 
tbeile  obne  Apellation  ju  fpteeben,  unroieberfpredb» 
liebe  3$efeWejuettf)eilen/  unb  felbfi  feinen  ©efefcen 
unterroorjfen  ju  fei)n-  <Sd.  ba«5  Ovec&t  bet  Sttonat* 
eben  in  roiüfö!)rli#et  iöefieöung  bet  Dieicfröfolge. 

pag.  24. 

§.  42-  tftetwaö  befonbers»  ba§  bet  Titul  be$ 
ÄigSDon  (Engellanb  bei)  feinet  €tonung;  in  bet 
£aieinifd>en/§tan|oftfcben  unb  (Snglifcben  (Spra* 
cbe  Dtepmaty  auögeruffen  rottb.  ©eft  fommt  bet 
Öbetfte  SBapen^oniä  pt>m#ofenbanb,  unb  rufft 
brepmabIou^Largefs,^tjhj)?i(bicjfeit/unbna^ 
bem  et  üon  ©t.^ajejlät^ilbigfeit)  (ftlaubniß  jti 
t  eben  erOatten,  proclamicf  et  beg  ^6nt<jö  Titul  fol» 
genbetgejlaüt  in  £atdn:  Serenifllmi,  Potentiffi- 
mi  Sc  Excellentiffimi  Monarcrue  Georgü  Secun- 
di,  Obet  rote  et  fonfl  (piß,  Dei  Gratia  Magnae 
Rritannia:  &  Hybemix  Regis ,  Fidei«  Defenfo- 
ris  &c. 

SEßemi  ficT)  nun  ble  233apen»Officiers  roiebetum 
geneigt/  proclamitt  bet  anbete  'SBapen'Äig. 
üom  #ofcnbanb  ü$)tet  $?ajeflät  Titul  jum  au* 
bern  mat)(  in  $tan&ojtfi#ef  ©ptaepe:  Dutres 

haut,  tres  puiflant  &  eres  Excellent  Monarque 
Georg  IL  par  la  grace  deDieuRoy  de  la  Gran- 
de Bretagne,  France  &  Irlande ,  DeFenfeur  de 
la  foy. 

3nbem  jtep  bie  SBapen » officiers  auf  ba$  neue i 
tief  buefen/  proclamitt  bet  Sßapen^onig  bej: 

»ig* 
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ßonig^Tituljum  brittenmabl/  auch  inghdtifön 
Sprache  alfo: 

Of  the  moft  high ,  moft  meighry  and  moft 
Excellent  Monarch  George  II.  by  the  grace  of 
God  King  of  Greal  Britain,  France  and  Ireland, 

Defender  of  rhe  faith.  (g.  SBefdjreibung  ber 
*!rngiifchen  (£ronungg>§ölennitäten  Des  ie$igen 


fe^elehnungeTiftnb  in  2infehung  ber  So- 

I  lennit^ren  UnD  Ceremonien  gar  fef)C 

üon  einanber  untcrfcbieben»  imm<#  nti* 
nige  mit  meutern»  anbete  aber  mit  roetu* 


gern  bergefellfdxifttet  finb.  SÖIon  beobachtet  hier* 
bep  mebrentbeite  baöfenige,  w>aö  fonfl  bep  bctglei'«' 
ehen  ©elegenheiten  gebräuchlich  gcmefen,  tuo  abec 
entroeber  aufweiten  b?S  £el>n*^»errn  ober  be$ 
Vafallen  eine  S3er<Jnberung  porgegcmgen,  fo  »er* 
ben  auch.  Die  Ceremonien  einigermaßen  Beton* 
bert/  e$  werben  aföbennfbamitbem#aupt'2Bertf 
fein  Sluffenthait  gefchehe/  afle^leinigfeiten  wegen 
beö  ©nfabten*  in  baß  Schloß/  wegen  ber  Au- 
dienz, unb  fa|l  wegtn  aller  dritte  unb  (Schritte 
wrjjtc  aufgemacht» 

€e  3  §.  2. 
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§.  2.  ^erDen  Die  Vafallen  in  einen  unD  Dem  an* 
Dem  mäßiger  alötyre  2$orfal)ten  gemefen»  oDcc 
befommen  neue  Dignitxten ,  fo  fe£t  e$  alletbanD 
Difputen,  fie  pratendiren  mefyr  (Sl)cen"Q5ejeugun* 
flcti/  ttnö  wollen  Dod)  weniger  ertt;ei!en  j  bipweilen 
bemühen  fte  ftc&  oton^  unb  garöer  £ebn$*^}fiicbt 

emjieben,  Da§  cUfo  Die  gebnä  t  Herren  bei)  Diefen 
gälten  Utfad)  baben,  auf  ibjer  Sjut  &u  fcon ,  Damit 
Die  bi§i)erigen  Obfervatuen  unOr'a&a  genau  bei)* 
bellten  unD  erfüHct  werben,  -©elangen  Die 
£ebn$  Herren  *u  neuen  Titulaturen/  unD  ju  groffe« 
«er  SSÄncfet  unD  2(nfel)en.  f^febreibf  ü  ftet'bren  Vafal- 
leti  bi§tbei(en  unangenehme  Ceremonielle  oori 
juraal)l  wenn  fte  ibnen  fon|lnicbt  gewogen*  oDer  fte 
Dotb^bon  H)nen  einiger  maffen  beleidiget  morDen/ 
oDer  wenn  fte  wtfTen,Daf?  fte  febc  obntndcbtig  >  unD 
ftd)  feiner  frembDen  Afllftenz  jttgefröjien  baben. 

§-  3.  93c bot  um  eine  neue  gebnö  *  (£mpföngni§ 
angefuebt  wirb ,  fo  mujj  aöejeit  Der  ^obt  oDet  Di« 
QSeränDerung  Deö  borigen  Vafallen  bei)  Der£ebn&» 
€an^(ei)  angezeigt  merDen.  2ll|i>  tfl  in  DecDveicb^ 
«£)ofratb$ » OrDnung  ÄaoferS  Ferdinandi  in.  ent* 
baften :  fallen  aueb  Die  Agnaten  unD  Procura- 
tores,  fo  offt  fte  Die  üteicbS  *  &bn  ju  empfangen 
einfügen»  genugfame  Söeweife  t()un/  wenn  einen/ 
e^licbc  j  ofcet  alle»  Deren  9iafymen  inborigen  £ebn$' 
Briefen  einverleibt,  3:obe$  oerfcbieDen ,  unD  glau* 
bige  Atteftationes  beilegen»  in  melcbem  3al>re 
$?onatl)e  unD  an  weitem  3;age  ftcb  ieoweber  $0* 
befall  jugeiragen/  inaleicfjcn  wie  na^e  Die  anfu- 

$enDm 
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cbenben  £el)nS  *  $olaer  Den  tooriflen  »erroanDt; 
nucl)  Die  notbroenbigc  ©ewalt  getfluncj  Dcö  £efyn* 
(s^beS,  \w  gleicher  Seit  unD  alle  auf  einmal)!  pro- 
duciien. 

§.  4.  QSi&meilen  fmben  ft#  $ur  £e|n$<§mpfang* 
nifc  gar  oiel  Prätendenten  ein,  Die  Dteferl>alben  mit 
einanber  frreitig  ft'nb;  S5et>  Diefent  §aö"  erlangt 
jroar  berfenfge  Die  35elet)nung /  Dem  Daö  nat&jle 
unb  fiar#e  diufyt  ba&on  suffefyet,  iebotf)  lalvo 

^petitorio  &  cujüscunque  juribus ;  Der  ficf)  in  pos- 

'  fsfforio  befuit>et/er£el)let  au6  Der  alten^Dijtorie  in  ei* 
netbejonDernDeciu&ion  feine  an  Diefem£anbeil)ro 
pfleb.  enDen  Sfrdjte/  Die  er  burd)  biefe  ober  jene  ge* 

«Offene  unD  ÖOll  Dem  Zc\)l\$<<$)etm  rarificicte  Con- 
vention erlangt;  unD  toer  ftcf>  in  Pofleflion  biefe* 
falben  kftnbe  t  unD  bittet  alfoumbie$8elel)nung 
öiefeö  ober  jenen  ÜanbeS,  unb  berfelben  anflcben* 
Den  ^)ol>etten  unb  ©eredbtfnme.  2Die  anbern  mi* 
berfprec&enilwenauf  alle  3ßeife  /  lafen  befonDere 
©egen^Dedudiones  Drucken/  unb  allenthalben  be* 
FanDt  machen/  barinnen  fte  ftdf>  Die  Ümen  aufreden* 
fren  Oved&te  t>orbet)alten/Unbproteftiren  toiber  bie 
?el)nö*-(jmpfattgniffe/  unb  alle  biefen  anhängige 
«nböamit  öermanbte  ^anblungen.  5Sei>  Diefern 
galle  mtrb  bie  3>elel)nung  tiicj)t  feiten  gar  lange 
anfgefc&obem  obfc&on  bie  Selms  ♦  Briefe  lange  »or» 
l)ec  auögefertiget  gemefen. 

§.  1.  SOBenn  Denen  £el)n$<Receffen  gemaf  eilt 
Termin  ju  (Jmpfafrung  ber  £etyn  anfe$t  roirb;  bie 
Vafallen  aberbiefeibe  keftmimfe  Seit,  neb|r  unter» 
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fcbiebenen  (intern  nadlet  indulgirten  Reiften  9&r 
bepftreicbenlaffen,  lomirb  niefct  feiten  etncCom- 
miflkm  niebergefefct,  fo  Die  £ei)trö » ©tücfe  tmmit» 
tcifl  fequeftriren  tüu§.  Q3orher  fefcen  fte  aueb 
tt>ot>l  noebmabß  jum  Uberftut?  einen  Termin  t>on 
6  Soeben  an>  *u  müreftteber  <£mpfabung  ber  8ebn, 
Damit  aöeSZBelt  fel>en  foll  /  ba£  fte  allen  möglichen 
©limpff  gerinnen  beibehalten!  mit  fernerer  35er« 
Warnung,  baf?  auf  ben  $aß  biefelben  roieber  alles 
bejfer^erbofjfen/  eben  fo  roenig  alö  bie  toorberge», 
fyenöen  refpe&iret  werben  füllten,  fic  alebennnicbt* 

imibm  fonnten ,  ad  ipfam  privationem  feudi  p 

febretten  unb  Dasjenige  t>otr  bie  $anb  $u  nehmen» 
n>a$  bie  gebnS'DuJcbte  in  folgen  fallen  mit  fid) 
brädbtem  ©ie  anbern  entfcbulbigen  fid)  bieratijf 
auf  ba$aüetbe|re,  fübren  tbreMomenra  an,  bittm 
bie  unförmliche  Sequeftration  unoerjuglid)  aufju» 
fyebem  unb  tfynen  niebt  allein  ba$  Exercitium  aOec 
j^rerjurium  unb  Regalium  ungefräneft  ju  laffen, 
fonbern  aueb  ned)(ten€l)in  il>nen  bte  £et)ti$'<£m<» 
pfängnif  ju  gönnen. 

§.  6.  @ucl)temget)!licr)erobecmelt{ic^er€^ 
unb 9veid)ö^§ür|l  über  feine  §urflentbümer  ntc&t 
innerhalb  ber  deftinirten  £ebn « Seit/  *  e>  innerhalb 
3abtunb^ragbie£el)nö'€mpfangni§/  fo  bältec 
ben  bem  Äasjfer  um  £ebn?u Indult  an,  bafur  er 
auf ieben  Monate  iy  ©ülben  bejaht.  @n  Dvetcbß» 
@raf  aber  erlegt  in  ben  3veicb$  *  ^art  *  5Jmt  roegen 
feiner  SveicH * £ci>n  *  ©rafifebafft,  fo  ibm  üor  unb 
bep  bem  üvet$ö>.jpofra$*'Coilegio  jumOieicba* 
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£ebn  »erliefen  wirb/  nur  jel>n  ©ülben  monatl)licb 

pro  Indulcu. 

§.7.  ©rojfe  Herren  begnabigen  jumeilen  bei> 
einem  £et>n,  fo  in  furzen  apertnxrben  mochte,  an* 
öerc  Vafallen  wegen  berSßerbienjle  fofie  felbjtunb 
tbre  Sßorfabren  iljrem  #frofe  geleiflet;  mit  bee 
StiUDartfcbafft  geronTer  Sebne  ,  bamit  nun  öle 
meijkn  roegen  ber  allodial  unb  feudal  ©tücfen 
fo  untereinanber  üermifcbf/  feine  Unorbnung  entfle^ 
t>en  möge  /  fo  befehlen  fte  ibren  Vafallen/ um  allen 
Difputen  foftcb  naebibrem^robe  «eignen  fönten, 
Doriufontmen/  öurd)  ein  Refcript  an/  t>a$fic  inner* 
balb  einer  gemiffen  %eit  einige  9v<Stl)e  ju  einer 
Commifllon  Die  ftc  De§t>alb  nieberfefcen  roolten 
abfebiefem  aueb  alle  biejenigen£eljfo*  Briefe,  uh& 
anfccre  w  bem  £ebn  gehörigen  Documenra  m'ebts 
öaoon  abgefonbert  ober  ausgenommen  1  beo  ben 
Siebten  mit  melden  ftc  ibnen  oerwanbt,  entme» 
ber  in  Originali  ober  roenigfleng.  Durcb  vidimirte 
2lbfcl)rifften/  mitgeben,  coram  Commiffione  pro- 

ducirenr  unb  Deö  £el)nö^errn  gute  Intention  fyier* 
bureb  erfüllen  folten. 

§•  8«  Sßefuibet  ftdj  einer  t>on  ben  Väfallen  ber 
bie  gebn  nebjlDen  anbern  mit  empfangen  fofte>ju 
biefer  Seit  in  fernblieben  Krieges  *  SDienjf  en,  fo  barf 
gemeintglieb  in  ber  2(nfuebung  «m  bie  Sßelebnung 
feiner  niebterroebnt  werben,  iebod)  bef6mmt  er  off* 
ter«  Die  QSertrofhmg/  wenn  er  ffcfc  oen  fotbänen 
Krieges  *S)ienfien  abgeben  unb  ae(>orfamft  mel* 
ben  mürbe/  0a§ er  fo  bann  abfonberueb  beiebner 

€-e-f  »erben 
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merDen  folte.  &  befommen  aud)  roobl  Die  ©c* 
krüDer  ober  anDere,  Die  mit  Dem  auftgefdftfojfenen  in 
g(eicbem@raD»  üon  Dem  £eM'&cün  unter  frinet 
^>atit>  unD  Siegel  ein  33erfltf)erungö'@d)reiöen/ 
Daf?  ob rool)I  Dereine  bei)  Diefer  Q3elel)nung  aü$ge# 
willen  bod)ben>egenDen  Urfacben  auägefcblojTen 
bliebe  /  foldjeS  b2nnocb  Den  anDctn/  in  Slnfebung 
Der  gefammfen  ^)anö/  ju  einigen  Präjudiz  nt<^>t  ge* 
Veiten  folte. 

ij£  Q3f§mcf len  qefc^«6ct  eine  23eleljnung  unb 
Ausfertigung  eines  £el)n«33riefeg  mit  einet  gerotf» 
fen  Q?ebingung  Die  juoor  adimplirt  merDen  mu§* 
gim>ei(en  gratificirt  mid>  ein  £el>ng  *  $err  in  SKnfe* 
tyung  geroiffer  UmfldnDe,  bei)  einem  geroiffen  Cafu, 
ieDod)  DaßeSp  Seiner  Confeguenz  gebogen  roerDe, 
Daf  ein/  Dem  (j^tanbe  nadfj,  geringer  Sebn'^rdger, 
alSetmanfonfrgeroobnlidbgeffellt  roerDe/  Da  Denn 
Der  Vafalle  oDer  fein  ©CDollmdcbtigtee  üor  Diefc 

Difpenfation  im  aftu  petitionis  SDancfabfrattef. 

§.  10.  ©enminDerjärigenVafalien/  Damit  Die- 
fefben  nidjtetman  einiger  maffen  periditiren/  roirD 
auf  alle  2ßet)fe  profpicirt.  3n  Der  Äferltcben 
SBa()t«Capitu!ation  ifl  in  2lnfebung  Der  minber» 
jäbrigen  SKeic&S  *  ©tänDe  Attk.xi  fofgenDeSdi- 
fponirt.  HBenn  ein  Cburfur^  §ür|r  oDer  fonjl 
«nmittelbabrer  <gtanD  unD  £ebnmann  öeö  Dieicbä, 
mit  \£oD  abgebet/  unD  minDerjäbrigegebnS  *  (Irrben 
C  puberes  r.  impuberes  binterftdjöerldjf/  fofoüen 
Det3$ormunDeroDer  DieQSormünDere  naefrange* 
tt  Cttfltt  tDHttf  Utf)W  Adminiftrarion  Der  Tutel  oDec 

Curatel, 
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Curarel,  ityu  Der  minDerjäbrigen  t>on  Dem  Sieicbe 
bciben&en  Regalien  unb  £et>ne  innerbalb  Sabr  unb 
$ag  würef  lid)  fuc&em  unb  mit  bei*  Darauf  folgen* 
Den  S3elel)nung  bä$  geroobniiebe  juramenmm  fi- 
delicatis  abfegen  /  unD  bie©ebüt>r  entrichten/  an 
melcbe  Der  QSormünDer  (Jmpfaljung  unb  epblicb/e 
Q3erfpred)ung  Die  minberjäfyrigen  felbfr  naej)  er* 

langtet  pnbertajtu.refpe&ive  majorennitabt  bet* 
gejtaltgebunben  feon  follen/  als  wenn  DieminDcr* 
jäbrigen  berührte  Regalien  unb  £el)ne  nad)  übet* 
nommener  Siegterung  felbjr  empfangen/  unD  Den 
£e(w$'@:i)b  ermattet  batten/  Dagegen  mollen  unD 
jbllen  mit  /  fte  minDerjäbrigen  nacb  erlangter  Pu- 
bertät unb  Majorennita*  ju  anDermeitiger  Em* 
pfimgnif?  fbleber  £ebne  unD  Regalien/  mteaucfr 
^ebnö'^bniebt,  Pielmcniger  ju  einer  Doppelten 
ober  weitem  Entrichtung  Des  gebn*  ^ra^eS  anl)a(* 
tm,  fonbern  fte  bt'p  obgebaebter  erlern/  Den  <~8or' 
münbern  erteilten  Q3eiet>nungen/  allerbingö  laf 
fen. 

§.  1 1. 9)?antf)maf)l  mirbbieM)n&^flicf)t  in  ei- 
ne Erb'^)ulbigungS^fiie^t  »ermanbelt/  tbeilS 
Durd)  gütud)e  Perfuafiones  /  tbeilä  Durcf)  fyarte 
©robungen-  £)amit  nun  Diefeö  in  Den  f  ünfftigen 
gelten  wrmieben  roerbe,  fo  pflegen  Die  febwacbern 
bei)3eiten*aufibrer  #ut  ju  fepn,unb  ftd)  ju  pro- 

fpiciren,  Daf?  fte  nid)t  folCDe  verba  honoris  &  ci- 

viüratis  gebrauchen/  Daraug  Dk  £ef>n$' Herren 
twebgebenös  einen  £ulbigungg'iwD  Untertanen» 
<£i;D  jvürDen  ergingen  tpoöea» 

§<  1* 
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§.  12.  ©ntgeVafaiicn  erhalten  jumFaveur,  Dnf 
bie  l  ünjftigen  ju  ertljeilenben  gefytig'Recognitionen 
nftfttnur  an  (Reifen  beSÄapfe«*/  fonbern  aueb  ber 
Vafalien  ben  wArcfiteben  QMebnunaen  an  ®täfi* 
ten  gleicb,  unb  aß  wenn  bie  Sebnö'^flidrt  würef» 
lieb  abgefegt  wäre  werben;  geacfcfef  werben  foffen» 
Sftcbt  weniger  ift  in  ^eutfcblanb  ein  befonber  Pri- 
vilegium unb&wferlic&e  Öiegnabigung,  baf ]  fo 
lange  einet  üon  benen  ie&o  in  ber  gefammten  In- 
ventur begriffenen  .£)er£ogen  eines  gewijfen  #au* 
feg,  tmb  befen  befonbern  gürftücben  £inie  am  £e* 
ben»  bie  &jjn  aufferwemi  ftcfrmitber^apferticbe« 
SKegierung  eine  Steigerung  aufrüge/  unb  alfo  bep 
^bron'Sdöen  Don  benen  überbu'ebenen  Herren 
niebt,  fonbern  erft  fobann  wann  ber  te^tlebenbe 
aud)  ?:obe$  berfafyren,  gefuebt/  unb  bie  üorigen 
^obeö  *  $älle  iebeömabl  an  bem  ^aofeclic^en  .£0* 
fe  funb  gemad)t  werben  foltern 

§.ij.  guweilenifr  ber  Vafalle  weit  mäcbttgec 
unb  ber  Dignitset  nac&  anfebniiefrer  als  fein  €ebn- 
Sjtxt,  mu§  aber  boeb  ben  alten  #erEommen  gemäg 
ein  gewiß  (Stücf  üon  if>m  w  Sebn nehmen/  als 
€bur'@ad)fen  bon  bem  Söifc^off  »on  Bamberg 
wegen  be$Ober*9!)?arfcbaO'2Imt$/  unb  ber^onig 
in  Sdnnemarcf  öon  b<m  #er$og  ju  SBolffenbut* 
M  wegen  bes  Söubjabinger *  ganbeS.  5Se»  biefem 
gaH  werben  t>on  ben  VafallenSlbgefanbte  mit  ge* 
hjiffer  inftru&ion ,  SSollmacbf  unb  Creditiv  ab* 
gefd)icft.  35et>  ibrer  5lnfunfft  Injfen  fie  ftcf>  bei) 
bem  Obere Sfftarfc&all/  bepbem  €att#et  Pber  wo 
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e$  fonfl  gebräuchlich  ift/  melden/  unD  pernehmeo 
welchen  Qüq  Die  35ele(>nun<5  üor  ftch  geben  foll. 
©ie  2JbgefanDtcn  werDen  »on  Dem  2ebn0»^)erm 
auf  Daö  böflichjf  e  empfangen  /  Die  dachen  unö 

Garden  muffen  DaS  ©ewet)r  ÜOr  fte  prsefenriretli 

fiie  werben  auf  Das  gürflliche  ©cplo§  einiogirt* 
unD  allenthalben  wohl  craftirt.  <gje  erwarten 
Der  Söelehnung»  unD  nach  Der  23elebnung  oerfpre* 
d)en  fte  unD  jwar  mebrentheilö  üermitielfi  eine« 
.£)anbfcblag$/  an  Den  £ebti'.£)errnunb  in  tragen* 
Der  Vollmacht»  Dafj  JbrePrincipaien  unD£)ero* 
felben5ÖWbelel)nteDem  £ebn$*.£>errn  wegen  DiefeS 
£el>n'(Stucf$  öerrtfogc  Der  Cebn^Ülechte  unD  Die* 
ferpalben  errichteten  Vertrage/  treu  unD&olD  fepn, 
3)ero$8efre$  befördern  unD  Wirges  abmenbenbelf* 
fen;  unD  allen  Demjenigen ,  waö  Den  dergleichen 
gemäß,  nacbf ommen  foüen  unD  wollen.  .Jiierauf 
erlangen  fte  wegen  Diefer  33elel>nung  eine  Recogni- 
tion ;  £)ie  ©efanbten  bellen  wag  bei)  Diefen 
f?äHen  gebräuchlich  ifi/  unD  reifen  hierauf  wieber 
ihre  (Straffen  nach  «£aufe. 

§.  14.  ©je  Vafaiien  werben  mebrentbeilß  Durch 
©epolfonäcbtigte  jur  £ebng.@mpfäJngni§  admit- 
tirt;  eöwdrebenm  Da^fiefelbftfich  in  Der  9Mbe 
befdnDen/  Da  fte  Denn  in  ^erfoh  erfcheinen  muffen/ 
e6  gefchicht  auch  wol)l/ Dag  bep  anDern  fallen  eine 
perfonliche€rfcheinung  pratendirt  wirb/  unDfimD 
bereite  pon  einigen  Sabrpunberten  her/  an  eint» 
gen  #ofen  Dieferwegen  Difpucen  gewefen- 
;  §.iy»  Sur  5lbfchtcfungber€el>n0'empfangni§ 

werben 
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werben  getiefte  Miniftri  auSgefucbf/  Dieinbem- 
j'enigen  was  beoDen  gebnö>A&ibus  aubemerefett 
notbig/  »o!)l  infbrmirt.  €ö  gilt  gteieb  ob  flc  bo* 
bcn@tanbeS,abeücbee  ot)er  bürgeru'cberSlbFunflFt 
fepii/  maften  öonöielenSabrbunberten  t>er/  t>rerbct> 
fein  Unterfcbieb  bwbad)M  worben  >  bafern  eö  nuc 
niebt  aüjugeringe  unö  in  unanfelwllcben  tobten* 
Slcmtem  |M>enbe  Officianten  füib.  £)cnn  fonf! 
flnb  Die  €ebnö*.§)erren  niebt  Damit  aufrieben  ,  fte 
tbun  bieferwegen  Erinnerung/  unD  admktiren  jte 
bißweilen  tt>ot>I  gar  md)t 

§.  16.  2Benn  ti  Die  Obfervanz  mit  jtd)  bringt, 
öaf  eine  gewiffe  fwb«  (Stanbeö*  ^etfon  jur  Sebnö* 
(£mpfängni{?  abgeorbnet  werben  rauf  /  bep  man* 
eben  Um|tänbenaber  eine  anb^re  nb<jcrcl)icff  n?trÖ/ 
fo  mu§  ber  Vafali  oerftebern  i  Öa§  bfej>r  §aü  ju  fei- 
ner Confequenz  angejogen  werben  jbfl.  2tffo  er* 
djeilte  anno  t  öoj  öen  ?  Febr.  tapfer  Rudolph  II. 

bem  €butfur  (Jen  ju  ©aebfen  par  auf  bero  alleini* 
ae  ^erfon»  Dabin  ein  Decret,  baj?  bie  SSogtlänbi* 
feben  £ebne  über  Die  Berater  flauen/  SSogteberg, 
@d>onetf  unb  ^aufe ,  welche  fonfl  bureb  eine 
$ür|}(icbe  ^erfon,  fo  öon  ©eWütt)  beö  #au§e$ 
©aebfen  bat  muffen  empfangen  werben  >  burefr 
eine  gräfliebe  ^erfoh/  ieboeb  gegen  einen  Revers 
empfangen  werben  möge.  ®>.  $Jüfler$  Annai. 

Saxon.  p.  232. 

§.  17.  QMjjweKen  wirb  e$  übel  genommen/  wenn 
ein©cfanbter  wieber  Die  bifftevige  Obfervanz,  in 
feiner  3*vcöc  an  Den  gel)n$'#ewi  ju  entfc&ulbigen 

bergig 
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w0i  Da§  fein  Principal  tvegen  unauöfe^ltd>€C 
Verrichtungen  nic^t  felbji  Meegen  fei>n  fam  Da  flc() 
Dod)  Die  Vetren  ©eoollmddttigten  bei)  Dergleichen 
*  Erteilungen/  allemat)l  Dergleichen  Forma- 
lien fonfr  bcDienet. 

§.i8-  S3or  Seiten  muffe  t>or  Die  mr£eljn&(£m* 
pfängnifj  abgefebtefte  ^erfonem  wegen  Der  Dama!)* 
(igen  23efel>Dung£'gei{eiv  ein  ftcfterföeleite  tttMf 
(et  merDen.  (So  finDet  mon  aud>  Daf?  in  Dem  XV. 
Secuk),  beo  manchen  Saßen/  ein  Äaoferl.  #etolt> 
mit  einem  Äaoferlicfcen  SibgefanDten  abgefd)icft 
worDen;  um  Dem  Anfallen  m  belehnen.  Sdfomel* 
Det  Dec^etr^örenneijfen  in  feiner  OjkStMftmM* 
(eben  #iftorie,  Daf?  anno  1464  Der  Regent  yaOft* 
$riej}lanD  Arnoldus  Louis  auf  Diefe  2ict  beiebnet 
roorDen.  (J«f  lafe  einer  De$  ©efd)(ed)tö  pon  £ird)ef 
Dem  p  Diefetn€nDe  perfammleten  <23olc£  Den  &a»# 
ferlicb€n£ebn^riefi)or»unD  befahl  im  9M)men 
Des  Käufers ;  Den  #errn  N-  N-  tos  künftige  als 
i!)ren  Regenten  ©rofen  unD  §ürflen  ju  ebren/  unt) 
Daf?  allen ,  Die  in  Dem  £et)n*35riefe,  enthalten,  il)ren 
©eborfam  ermeifen  folten. 

§.  19.  2>n  Den  alten  §eifen  ftnb  Die  SBele^nun* 
gen  ot)ne  befonDere  SBeitldufftigfeiten  unD  9>flid>t* 
Jeiflung,  mit  einem  bioffen  #anbfcl)lag  pro  p»gno- 
refidei  erteilet  unD  empfangen  roorDen..  SDocfc 
beufigeS  $ageS  gefdbeben  fie  mebrentl)eilS  Durd> 
Slblegung Des  £ebn>(£!)De$.  SDt'e  2lrt  Der  2eif  hing 
,DeS  Juramentg  ift  bep  Den  £ebnS'JpanDlungen  un> 
terfd;ieDen,  Sßifjmeilen  legen  fte  imei;  Ringer  auf 

Da« 
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Dag  (hangelten*  Jöucb » unfc  jroor  auf  Da«  £t>an* 
g.elium  SoljanniS,  btgtt>eilen  aber  auch  beobe  #än' 
6c  €Ku£'tt>etf?.'  <2BerDen  unferfd)teöene  gu  glei* 
cfcer  gett  mit  etroaS  belehnet,  fo  leget  ein  ieöcr  ooti 
ihnen  Die  ginger  in  baß  <£üangelien*33uch.  $?ancb* 
tnaW  roirö  Der £ebn$»@:pD  gar ntc&e abgelegt?  fon» 
Dem  nur  porgelefen/unD  Der  anbere§ür)t  alßQSa* 
faüfpriebt:  3a,  ich  rotOö  tbun. 
•  §.  20.  SEßerDen  unterfchieDene  jugleicb  belehnet» 
fo  fcljroebret  Die  Q&orte  unD  Titulaturen ,  fo  Dem 
©efanDten  De«  einen  Principal«  infonöerbeitange* 
^en/Dieferaüeine-Die  andern  auch  Da«  roa«  ihren 
«Ipemi  Principal  eigentlich  betrifft  in«  befbnDere/ 
Die  Generalia  aber  fptedjen  fte  allerfeit«  in«gc 
fammt  naef)/  welche  Der  (Sanier  Denfelben  ooriie* 
fet.  ©er  Principal -©efanDte  De«  oowebmjlen 
#aufe«  ttyutDie  2lnreDe/unö  zugleich  Da«  ©anef* 
fagung6*Compiinjent,  im  Gahmen  Der  anDerrt 
Käufer  Die  mitDiefcm  &erfnüpjftftnD. 

§. 2f .  3n  Dem  xv. Seculo  tyaben  Die  Vafallen 
if)re  #<JnDe  beo  Der  25ele()nung  bisweilen  &ufam* 
men  gefcblojfen/  unD  folebe  an  De«  Könige«  oDer 
tapfere  Q5rufl  gehalten » al«  wie  folebe«  hon  #er*  1 
fcog  Johanne  ju  (Saufen/  oor  Dem^6ntg  Ladislad 
$11  Söofmten  anno  148g.  Den  26  Dec.  g.efcbef)eri. 

(g.  £D?ÜU"er«  Annal.  p.  f  j. 

§.  22.  £m>a«  befonber«  tff«>ba§em£urla?nbt« 
feber  Ablegatus ,  n>enn  er  im  Stoljmen  De«  #er' 
$og«  Die  Sehn  oon  Dem  5?6nig  in  fohlen  empfangt» 
poft  pr*ftkum  juramentum  ft#  ein  Wenig  beo 

Dem 
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feem^onig  in  Noblen  nicDerfc^f/  awc^  fein  Qaupt 
beDec£t,umDie  Poffeffion  Diefer  feinen  Principe 
SufommenDen  Seffion  bieDurd)  -ju  mainteniren, 
tt>eit  Dem  4ber&og  öon  (£burlanD,  wenn  er  beb  Dem 
^onig  in$ohjenamt>efenD,  Der  näcbffe  Locus  bei) 
Dem  Äönig    ft^en  gebort.  ©♦  Chwalkowsky 

Jur.Publ.Polon.  p,  ^z-j,  f  84. 

€rfd)einen  einige  mäßige  Vafallen  in 
fyexfon,  fo  muffen  fie  jiböt  Dasjenige  tl>um  was  Dcp 
Ä&us  Der  Q3elebnung  mit  ftd>  bringt,  fte  muffen  Der 
obfervanz  nacb,  Dem  &bn*£)errn  um  Die  £8elelv 
nung  bitten»  unD  bi§roei!en  oufDen^nien;  (£6 
werben  aber  Dod)  bei;  Den  Principalen  felbft  Die  Ce- 
remonien  anDere  temperirt»  alö  bei)  Den  ©ebott« 
mäßigten,  unD  ilmen  in  einem  unD  Dem  anDern 
Douceurs  erliefen ;  werben  ilmen  (Rammet* 
Hüffen  vorgelegt,  fte  roerDen  auf Das  proprefte  tra. 
&irt/  esrctrb  ü>nenmit  allen  Solennsten  begeg» 
«et.  ©er  gebnö^err  felbfl  ober  Deffen  Sandle« 
führen  an/  Da§  eä  ttmen  m  fonDetbafyren'iSMige* 
fallen  gereiche,  Da§  DerVafaJl  um  feine  Devotion 
oDer€rgebenbeit  ju  bezeugen,  ftd)  in  eigner  ^erfon 
um  Die  &l)n  ju  empfangen  t>abe  elnflellen  twoOcn. 

§.24.  gurceilen  ereignen  ftd)  unter  Den  hinten 
cineö^)aufeg  megen  Des  Vorganges  gemiffe  <2?trei* 
tigFeiten/  ober  Da  eine  bor  Den  anDern  in  Den  £et)n* 
Briefen  ju  erf!  genennt  fepn  miü/  fte  merDen  abe$ 
mebrentl)eil$  entmeDer  Durc(j  eine  unverfänglich« 

Interims- Alternation,  ober  Dur$  ein  ßtlDer  tem* 
perament  beilegt. 
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§.if.  Heftern  öffWm  Die tofeclid)cn  5öe* 
Jebnungen  Der  Sourfürffen  unter  frepen  Gimmel, 
mit  befonbetn  Ceremonicn.   SDie  Cbwfurflen 
Iteffen  ft<$  gewffe  £el)n$  ^gabnen  Dortragen,  Die 
tapfer  normen  ftc  in  ipfoadu  invefticur«  nad)* 
einander  in  die  «£)anD,  und  Die  £()urfürflen  liefet* 
ten  folebe  fen  Gerolden/  Diefe  aber  murjfen  fie  Det 
,©f  tt>üi>nl>tit  nacb  Don  Deren  ©erüffe  unter  Das 
SBiMcf.  An.  if  66  Den  2.3  April  begab  fid)ö  bep 
etner  DomÄagfer  Maxim  iliano  ll.aufDemüveid)^* 
^age  ;u  Sluafpurg  gefebe^enen  SÖelebnung  >  Daf 
alle  6buMB&bftf<$e  $abnen  Don  Dem^obel  in 
ötmgrejfen©ebr<mge  gem&bnlicfcmrtffenroorben, 
aujfer  Des  #cr&ogtl)ums  @ad)fen  $al>n«  in  Dem 
Dv-uiten  €rant$  <  unD  Den  5  febwar^en  Sßalcfen, 
»eiche  uneraebtet  Deö  gtofren  QMcf &  fo  ftd(>  Dar* 
um  genjfen  unD  gefdbmljfen/  ganfc  blieben  /  ge|ialf , 
foldje  ein  Dieuter  ermifd)t/  unD  Dem  £burfürfieti 
unDerle^t  überantwortet ;  moDor  et  ein  gutes  ^rinef *  j 
©elö  befommen,  unD  i|Vfold)eßDot  eine  gute  2ln* 
jeige  gehalten  tDoröen,  ©♦  SÄüHerö  Annal.  Saxom 

pag-i'39* 

§  26. 92Benn  in  Den  heutigen  3<Mn  ein  €l)ur* 
Surft  ober  §ürfl  Des  ^eiligen  ÜvomifcbenDveicbs,; 
Durd)  feine  ©eoollmact (igten/  es  mären  Detfelbctt, 
einer^met) ober Dceo, D&m  Dvbmifc&en  tapfer  un&j 
Äönig  feine  DieicbS'£ebn  empfangt/  fo  fertiget  ecj )( 
foÄ  mttbe^brigerCebn^^olImacbtunD  fd)rifft'; 
Jid>en  Pouvoir  an  Den£aüfejlid)enJ£)ofab,  neb£ 
fleroijfen  Gredentiaien  an  Den  ^aofet,  ©0  Mö 


Von  Seit bmmgm:  4f  i 

biefelben  bort  ankommen,*  übergeben  fie  folc^e  Cre- 
dentialcn  an  ben  ^aofetlidjen  Ober » CEammerer 
in  Copie,  unb  begeben  aur  ^apfetltc^en  Audieuz 

admittirt  JU  fepn. 

§.27.  23ep  erfolgter  Audienz  übergeben  fte  an 
ben^cipferbaö Originalster  Credentialen/  unb 
legkimiten  ftcfj  als  abgefertigte  £ebn  *  Präger  ju 
€mpfabung  ber  Steides  »£el)ne/  fte  übergeben  (n 
bem  Üiei^^ofrat^'Coiiegio  tt>re  £ebng'$Bou> 
«iahten/  nebjt  einen  ober  mebr  an  betn  tapfer  ge* 
richteten  Memorialien/  barinnen  fte  bie  £ef>n  bitten» 
fügen  auefr  an  bie  vidimirfen  unb  coliationirfen 
Copien  ber  t>ongett  £ef)n»  Briefe  unb  Documea- 
tenftngleic&enbaSdocumentum  mortis,  ba§  nem* 
M)  ber  üort'ge  8eI)n*S0?ann  unb  €bur*§ürff  ge# 
jlorbcr»/  unbalfo  ba$  £ebn  auf  einen  anbern  Suc- 
ceflbren  öerframmf.  tan  auefc  ber  £el>n*^rä* 
gcr  in  fo!cf>etn  £el)n$'Memoriali  anführen»  wann 
unbroie  ben  bie |"er  neuen  inveftirur  fein  Principal 
bei)  feinen  £el>n  unb  Regalien  ettoa$  feeränbertf 
angefügt  ober  »erneuert  l>aben  nolll. 

§.  ^8.  (Sinb  biefe  Memoriaie  nebfl  Q3ep(agea 
in  bem  DSeicbov^ofratb&Coiiegio  als  bem  3\ap« 
ferßeben  fKeid)ö*€ebn*^)ofc  referirt,  unb  man  bat 
beä  Selm^rägers  Perita  oor  biöid)  befunben,  unb 
öom  tapfer  bewilliget/  auef)  baS  Concept  be£ 
neuen  get>n»33cicffcö  adjuftirt»  fo  ert>d(t  ber  8M>rt* 

Präger  ein  Decretum  adnriflionis  ad  inveftrtu- 

ram  <wö  ber  9veicbg^ofratbö'@fube.  &>ann 
all  i&nen  bw  ^apferli^e  £>ber|te.£)ofmeijfet  ein 
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Dire&orium  Ceremonialium  JU  folget  55enetT* 
Illing  communiciren. 

§.  Z9-  ÄOttimteö  nutinum  termino  De$  a£hs 
inveftitar«,  fo  mu§  ber  £el)n  *  Präger  Die  «^of* 
9(emfer  *  Taxam,  unb  Die  Dvetc^ti  *  Canfcleo  r  Jura 
in  ba?  9\eid&^'^)of'€an^CD'2lmf  bejahen,  ©inb 
i>ie©rafen  be$9\eicb$al$©raf  ^appenbeim  t>ott 
£;mburgu.  f.  ro.  bei)  Dem  ^aofedicben  .£>ofefelbff 
gegenwärtig»  unD  afliftiren  bep  Der  Q3elegnung  per* 
ft>nlici> ;  fo  empfangen  fte  aud)  obige  Cebn^Taxe. 
(SinD  fte  oDer  Deren  efcüdje  abwefenb/  foöertmen 
folebe  grelle  Die  ootnebmen  föipferueßen  bebten* 
ten,  aiö  an  frattbeö  9veicp^£rb.$tarfcbalftDei; 
ÄaofetlidjeCbec^of  ^atffbaD  ,  an  flott  De« 
9veid)$  *  (£rb  *  £ä mmererS  Der  Äatjferrtc^c  Ober* 
Kämmerer  u.  f.  m.  roelc&e  aud)  folc&e  Taxe  sieben. 
#atber  £ebn$'§:räger  aber  meljr  oft  einen  £ebn$* 
A<äum  abjumarten ,  fo  mu§  er  DiefeS  simplum 
auc(j  fo  Pielmafylö  al$  et  beiebnet  roitD ,  reiterato 

§.  30.  Äommt  eö  jur  n>örcf ((eben  inveftitur, 
Unö  Die  übrigen  Requifiren  ftnö  üon  einem  £l)ur* 
gürftlidjen  oDer  §ür(rlicben€el)n'  Präger  erfüllt, 
unD  £aoferli<$e9)?a)ejl<it  baben  Seit  unD  (grunDe  | 
jum  inveftirur-A^u  benennt  rfo  wirb  Den  £el)n* 
Prägern  unb  befen  jugeorbneten  ©eroaltbabertt  „ 
jur  €ebn/  burd)  Den  oom  $aofcrlid)em  Ober  *  #of» 
meijrer  unb  Premier-Miniftre  abgefdjtcften  keet)»  |, 
ferlic&en  «£>of*  Fourier,  ble  Seit  unb  @wnbe  j 
inveftitur  angefagt.  % 

$♦31/ 


t?on  2Mefcnungm*  4f$ 

§.  ?  i.  ©je  £ebn  *  ^rdger  crfcfoetnen  in  gemobn* 
lidjen  J£>of  *  Habit  unD  Sjftantel  *  ÄieiDern,  roie  matt 
es  ^Bien  ju  nennen  pflegt.  <§inD  e$  £i)tny 
fürftlicbe  Miniftri,  mann  fte  auch  ntc^t  einmal 
über  einCburfürjlentbum,  fonDern  nur  ein  .£)er<» 
fcogtbum  unD  ^ütflenthum  Die  £ehn  empfiengen, 
fo  fahren  fte  mit  einer  Carofle  öon  6  ^fecDen  in 
t>en  &at)ferlichen  #of  *  unD  Söurg^lafc.  @inÖ 
t$  ftürtflicbe  £ehn' Kroger»  roeffen  Charafters, 
SBürDe  unö  Timis  ihre  Principaien  auch  mären, 
fo  muffen  fie  jtd)  in  öiefem  §aü  bei)  Dem  Sluöfahreti 
fchon  ermaß  geringer  bezeugen,  ©tc  §ür|tlichen 
©efammt'^dufer,  fo  megen  atiDerer  durften  Die 
gefammte£el)nö»«£)anD  nehmen,  fahren  in  ihren 
eigenen  StGagen  mit  t  ^ferDen  befpannt  fyinter  Dem 
£el)n»  Präger,  unD  fteigen  Die  ©efammt«  ^)dnDec 
in  DemförDern  Söurg^Ia^i  fd)on  aus,  unD  geben 
DolIenDS  üu  §1$  in  Die<jvat)fer(icbe  Q3urg. 

(SinDftein  Der£aoferlicr)en$8urgatige> 
langt/  fo  treten  bei)  folcnnen  Zeichnungen  an  Dem 
toferltchen  £öfe/  bor  Die  £burfür  jrlicben  ©eooll* 
mäd)figten  Die  £aupt»2Bache  unD  ©ehmeifcer* 
Garde  unten  am  §:bor  inö  ®tw\)Xt  unD  oben  in 
Der  Trabanten '  ©tube  Die  toferlichen  #at* 
fc&ierer  auf  Der  einen/  unD  Die  Trabanten  auf  De* 
anDern  (Seite  ini  ©emehr. 

§.  33-  ^3or  Der  Üvitter'@mbe  flehen  ^raban* 
ten  unD  #atfcbierer  in  ir>rem  ©emacb  nach  Dec 
OrDnung ,  unD  jmeu  bor  Der  §l)üre  Der  Dvitter* 
<^tube/  oor  Der  Anti-Camera  an  Der  §f)üre  aucr) 
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jroety  welche  afleCavaliers  einladen.  2mbere.£eu* 
fe  werben  in  bie  3iitter>  (Stube  nidbt  getajfenrbifj 
fcer  Adus  angebet  /  alSDenn  laffen  fte  männtglicfy 
ein. 

§.  14.  Äommen  nun  tue  £ebnträaer  unb  ©e* 
fammtbdnber  rn  Die  Äai)fer{id)e  Anti-  chambre, 
fo  warten  fte  Dort.  Snpifchcn  fe%t  fiel)  Dec  Äap* 
fer,  üon  feinen  ^of'unD  SKeid)&(£rb>2lemtern  be* 
gleitet/  auf  feinen  ettjabeneti/  mehrentbeilö  mitBro- 
cat  unD  Tapeten  bef  leibefen,  unb  auf  einet  Eftrade 
fkbenben  §:l)ron  ober  (25tubl  unter  einem  Balda- 
chin. 2Do6  ßimmer  iji  mit  Dielen  Cavalierem 
frembben  Miniftrcn  unD  Sufcbauem  angefüllet, 
hierauf  gebet  ber  <£rb*Q[ämmerer/  ober  ipfo  ab- 
fente  Der  ^auferlicbe  £>bee'£dmmerer  l)in ,  erojf* 
net  bie  ^:t)üre  beö  gimmerS,  unb  lajt  Den  £cbnträ' 
ger  hjnein.  (£inb  eg  jwci)  £ebntrdget  ober  mehr* 
fo  treten  fte  pari  gradu  &  linea  hinein  /  bie  ©e* 
fammfbdnber  folgen  nacfo/Unb  faflfen  anber  €el)n* 
Irägee  Hantel  an. 

§.  ??•  £of<  unb  <£rb'2lemtcr  treten  nädjfi 
fcem  Geichs»  vice-£anfclcr>  ober  in  beffen  Sibwefen* 
fceit  Dem  Sfve!cbö*v^of"3fvatf)ö»Prsefidencen,  Dem 
Äapfet  jur  ßinefen/  Der  (frb'$?arfd)aü  ober  bec 
$ai)ierliche  ,Ober»$tarfd)alI  tritt  bem  tapfer  w 
fechten  mit  bem  bioffen  ©eftwerbt.  35et)  bem 
Eintreten  machen  bie  £ebnträger  unb©efammt* 
fydnbet  ieber  einen  breofachen  Reverence  mrt,$niefj 
beugen,  fallen  aueb  Drei;  mal)!  auf  Dte^nie,  als  im 
©mrftt  einmal  /  in  Der  Wtittt  Dee  ©miacbö  ein* 


Von  25eTeÜmuntjet% 


mal)!/ Dann  nabe  oor  bewS\ai)fer!id)en3:l)ron  fcot 
fcer  Eftrade  auf  Den  gelegten  Tapeten  einmal)!. 
33ep  Dem  anDern  Äniefaü  nimmt  Der  Äapfct  fei* 
nen  #ut  ab/  fe|t  ibn  mieDer  auf. 

§.  jd.  hierauf  fu*enMe8eijnfrdgerftifenö  um 
foie  £ef)ng'£mpfängn!f?  an,  fieentfc&ulDtgen  poretjl 
fcieSlbroefcnbett  t^rcr  Herren  Prineipalen  unD  er* 
fucnen  fötyfertic&e  CÖJajeffdf,  tl>nen  Die  i  nveftituc 
«nö  Jöele^nung übet Daö€puC'^ür|!f nt^um  4)«* 
$ogtbiim,  fammt  allen  Darju  gehörigen  unDredn* 
tnd^ig  gebrausten  Regalien  ,  t>ocbt>crdid;en  ©e* 
*ecbngfeiten  unD  löblichen  ®erool)npeiten>  atö  ge< 
rmgfam  Daju  ©eöoflmäcbttgten  /  2iüergnäörg|i  ja 
»erleben/  tmmaffen  fold)e  gebnftücfe,  JBegnaDi* 
gungen  unD  ^itbe(ef)nf#affifen  in  Denen  üonibneti 
Vergebenen  Memorialien  mit  meiern  begriffen 
©agegen  mären  fte  erbotbjg/  auf  babenben  SBefe&l 
fcte  gemobnüc&e  $flic&t  in  il>rer  S)urd)laud)tigjieri 
Prineipalen  Beelen  ju  ferneren ;  fte  t>etftc^ctn  an<* 
bei),  fte  mürben  ftcfj  ieberjeit  megen  Dero  tragenDett 
&l>en  ge$en  3bro  £aoferlic&e  Sftajeftdf  unD  Das 
Ijeilige  OJomifcpe  3Ui$,  mt'e  folcpeö  getreuen  unö 
g«porfamen  €bur*unD  ^urflen  gebüptete,  »erhal- 
len, unD  Dnffetbe  um  3t>ro  ^aoferlkben  SÜJajeftdt* 
teflcn  unD  biegen  Vermögen  nacb/  obligirtec 
©cfmlDigfeit  nad)  t  untert()änlg|l&erDienen. 

§♦  J7«  hierauf  Entet  Der  Dletct)g'Vice-€an|lej} 
titcDer.  ©er  tapfer  befielet  tönt/  auf  Die  £epn$* 
Slnfudjung  m antworten/  felbiger  erteilet InUnb 
fcem  Anträge*  Die  $ apferlfc&e  Refohmon  in  ei- 
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ner  furzen  DSeDe :  2>er  Stapfet  lie&e  fiel)  btefed  2ln* 
fudfjen  nid)t  jurotber  fei)n »  ndfymen  aud)  Die  (£nt> 
fc^uIDtauitcj/  Da§  tyre  S)urd)laud)tigfle  Principalen 
titelt  cefd^etnen  fönten/  t>or  Dtegmabl  godDigft  an, 
roeöroegen  fid)  Die  fetten  ©eüoümdcbtigten  ju 
Dem  c£()ron  3()ter  ß<u>ferlidjen  5D?a;e^dt  ndbettir 
uno  Den  £e()n$'ß:i)D  in  Die  ©eelen  il)tet  Principalen 
öbfc&roeten  fönten. 

§. }  8.  SnjroifcOenfömmt  Det&apferlic&e  dltefle 
Cammet'&ienet ,  giebt  Dem  (£tb»obet  £>bet»€dm> 
metet  Das  £öange(ien'25ucf)/  Detfelbe  fcfrldgt  auf 

DaÖ  Evangelium  San&  Johannis ,  in  prineipio 
erat  verbum,  unD  leget  et  Dem  köpfet  in  @$oo§; 
DetÄfcr,  fo  bi§ber  bebeeft  geroefem  entDecft  ftcj)/ 
unD  giebt  Den  #ut  unD  Die  .£>anDfcbul)  feinem  alte* 
flen  €ammer'#errn  ju  Raiten.  @o  mo&l  Det  £> 
bet'^)öfmet|let  als  Der  £>ber>€dmmerer  fnien  nie* 
Det  i  jener  iurÜvecljten»  unb  Diefer^ur  üinefen/  unö 
galten  Das  Evangelium,  ©er  £ebntrdger  tritt 
$injU;  fniet  unten  auf  Der  Eftrade  Des  ^bronS,  unD 
Dem  tofer  ju  puffen  nieDer/  leget  Die  jroei)  t>or* 
Derlen  rechten  Ringer  auf  Dag.  (£t>angelien'$8uc&# 
twD  fd^weret  Den  £et>n$*(£t)D  in  Die  @eele  feinet 

Principal^, 

§.  ?9.  SOßennDa^Jurament  abgelegt  vt>irb/fo 
teidt  Deröbtijle  #of'$tarfc&afl  Dem  tapfer  Da« 
«Scbrcetbt  in  Die  rechte  #anb,  melc&es  Derfelbe  alle* 
$eit  Dem  fnienDen/  unD  Die  £el)n$<^flid)t  abfc&me* 
tenDen  ©efanDten  üotfydlt,  um  Dcn&'nopff  Daöon 
juf  uffen»  0inD  unierfc&ieDene  ©efanDfe  aß  $?it« 
B'i  ■  belel)n* 


Von  Belebnungen*  4^7 

belel)titeUorbonDen,fo  füfle»  Die  ooron  ftiienben  Den 
Änopff  booon  iuerf|/bie  hinten  nodbfnienben  ober 
5tilefct/  unb  greifen  bei;  iebioeben  A<äuinveftiti*- 
rx,  gleichwie  ebemobfä  beo  Den  Petitionen  ratio« 
ne  Der  gcfommten  «£)onb'  unb  SDfütbelebnfcbofften 
roieberum  einonber  nn  Die  3D?ontel.  2Benn  bt§  ge* 
fielen »  fo  Rottet  Der  £ebnträqer  beo  Dem  Zapfet 
tint  folenne  £)oncrTogung6'3iebe  ob. 

§.  40.  S)urd)  Diefe  Soiennitatcn  roerDen  Die  Va- 
fallen  Des  Diomifcben  Dveic^g  in  Die  Poflefs  iprcd 
ü«Iiel)enen  £el)nS  gefegt ;  3eDoc&  ftnb  Diefelbeti 
nidjt  univerfai,  fonbern  leiben*  nod)  SBeroonDtnifj 
gewiffer  ^crfoncn/  ober  Durd>  perf6nlid[>e  £ebnS* 
<£mpfongni§  Der  SKeic&fc  €(jur'  unb  $ur|Jen/  eine 
SienDerung. 

§.  41.  ^nt)ferlid)e  $?oje|Wten  oerleften  biegen 
nicljt  oüein  in  ibrem  eigenen  9M)tnen>  fonDern  oud> 
im  ?Ral)men  Deö  beiligen  SKömifcben  Üveid)$/  toel* 
dje$  outf  Der  Juramem$*Formui  erbeüet»  Do  fie 
wrfprecben,  Sbter  Äopferlic&en^aj'ejrot  unb  Dem 
^eiligen  Svomifcben  9veic&  gefreu/  l)olDunDgcmä> 
tig  ju  feon.  SBenn  folcfre  £eben  offen  werDen/  fol* 
len  fte  nid)t  oHein  Dem  Töpfer»  fonbern  oucf)  Dem 

SKeiC&On&eim;  <&.  Itter,  defeudis  Imperii  Cap. 

vi*  p.  if 9.  unD  boben  fie  foicfreS/  mie  folget/  tti 
tbren  Capituladonen  öon  Reiten  Des  Töpfers  Ca« 
roli  v.  bi§  ouf  Die  ic&igen  üerfprocpen ;  SGßenn 
oud)  Seijen  Dem  Oieicp  bep  Seiten  unferer  SRegie* 
tung  Durd)  ^oDeö'goße  ober  ^ermürcf  ung  eroff* 
ttet  unD  leDiglicJ)  peimfollen  merben/o  etmoö  roürcl5* 
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(idjeg  ertragen/  als  prjtentbümer ,  ®raffcbafften, 
©täbte  unb  bergleicben,  Die  foBenunbmoBen  mir* 
ot)nje  QJormi'ffen  bee  (Spur'^ürlTem  ferner  niemand 
feiben,  auet)  niematiö  einige  Experanz  ober  2tn» 
tuarffiaflnt  Darauf  geben,  fonbernm  Unterhaltung 
te»  D^veicH  unfer  unö  unferernadjfommenberÄü* 
«ige unb  tapfer  behalten ,  einten  unD  incorpo. 
riren. 

§»  42.  £>ie  33elebmmg$*Formul  mirb  tuet* 
ßentljeiß  auf  fölgenbe  <2Beife  auSgcömcft :  @ie 
werben  belcbnet  mit  bem$cr|ogtf)utn/  &inbgraf* 
febafft,  ^arggraffebafft  /  item  5>fal$graff(batft 
unb  anbern  §ütffentbumern  ,  £anbem  Reuten  unö 
iel>nfcbajften/2lemtern/  (^tdbten/  @fücfem  ©u* 
tern,  g&Bem  ©eleiten,  «Scbulben,  Kenten,  gif  fettf 
SUu&ungem  ©erlebten»  £>berjf  unb  9fleÖerfr  ©eifa 
unb  2BeIt!icben\  Söergroerefen ,  (Bal^roercfen, 
2öi(bbabnen  famt  allen  anbem  Dergleichen  £an* 
fces.^ürtflicben  popelten  >  SKeaaUen ,  ^>errlid)f ei* 
ten  unb@eredpttgl!eften/  Obrig^eiten^^ren^ür* 
Den  unb  greifen;  ©eroobnpeiten  unb  (Eingebt 
rungetv  genannt  unö  Unbenannt  jc.  ic. 

§.4?,  S>ie  ©rafen,  ftrepper  nv  unDaBe  Die/e* 
m'gen  fo  Dteicb$'£eben  b<*ben ,  empfangen  Diefel* 
fcen  m  Dem  3iekbs  *  ^of « Dvatbe ,  unb  par  ein 
^eutfeber  |fet)etibi  bieStalidner  aberfnienb.  S)ie 
§ür|!ltcben  geben  muffen  unmittelbar  »ort  bei» 
SH&mifcben  tapfer  empfangen  werben. 

§.  44.  <3ßor  Die  2lu8ferttgung  ber  DtetdjS'&bert' 
Briefe  m«bma»bie  0Wc&$  ^n/Expeditionen 


Von3(Ubnungen. 

Die  qeiwhn  lieben  Honoraria  entrichtet/  nach  Dem 
UnterfcbicD  Der  ftlbecnen  oDer  gülDenen  >  oDer  an* 
Dem  £ap|iilen/  oDer  nachdem  folc^e  in  ©ammet 
einaebun&en. 

§•49.  SMe  €&ur  «Sürßen  finb  per  A.  B.  pon 
Der  £cl>n&Taxe  befreiet/  ieDoch  pflegen  fteben  un# 
tern  £of'58eDienten,  alö  Den  ©djroeüjern»  Den 
$l)ürf)ütern  in  Der  bitter  <»@tube>  Den  ^Datfchie» 
$ern,  Den  Trabanten,  Den  #of>Fouriererm  De» 
^apejierern/  Cammer  *^)ei^ern/  Cammer^ra« 
bunten/  ^bürbufern ,  &tefren  Cammer*  SDtenem 

fo  Da$  Evangelium  galten/  Laqucyen,  $tompe* 

petern  unD  s1>aucfern/  £of"Fourierern,  ^rolbem 
SReicb6<£öf'9tatb$'$l)ür Gütern,  unD  ©ebeimen 
SHatt>ö » ^bürbütern  Difcretionen  ju  entrichten» 
©ie  9veid)ö "§ürf!<n  Dürfen  ebenfalls  nichts  Pon 
Der  Taxe  bejahen ;  (>tngegen  muffen  fie  neben  Dem 
tefst  Tpecificirten  poc  Die  #of«$8eDienten  f  om.men* 
DenSßerebrunaen*  auch  Die  (£rb'  unD  .£)of*2(emtec 
ftgablcii/babon  Die  Herren  €bur'§ür#en  frepfmD. 

<2>.  Uffenbach.  de  juefic.  aul. 

$-4<>.  S)cr  #ew  pon  ®<cF enDorf  faot  in  Den 
SÄen  Dorn  §ürfren*@taat  p.  78.  $?an  folte 
Tempel  finDen,  Da§  £anDe$>#erren  imDieicb  roä« 
ren,  fonDerlid)  im  ©rafen*@tanbe,  Die  aar  feine 
€cbn*58rfeffe  garten.  (So  ftnnte  au*  Daä#er* 
tjoatfrum  ^3ot|!ein  felb|t  ,  ob  c*  gleich  pon  Seiten 
Äapfcra  §rieDricb$  I-  ein  £Keicb$'£ei)en  genxfem 
Dennoch  leine  älter«  £etm«  Briefe  ttß  ettpan  nut 
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»on  tofer  £arl  v.  Mrjeigen.  0«  Itter  de  feud. 
Imper,  p»  596. 

©as  vi.  gaptntr* 

SSon  S5ön&nt(fem 

$♦  i. 

er  Traftaten/  welche  grojfe  sperren  mit  ein* 
anDer  fchlieffcn  /  giebt  es  viel  unD  man* 
e&erlei)  Birten.  Einige  betreffen  Den  $rie* 
Den  /  Den  (StiOtfanD  Der  ^Baffen  /  Die 
§lugn>ed)glung/  Abtretung  über  2BieDererfiattung 
feer  ftreitigen  ober  eroberten  $lä&e  unD  £änDer/  Die 
©ernähr  fc&afften/  #et)ratl)en/  Commereien  unD 
fcergleidjen.  2(nbere  fcblieffen  Off  unD  Defenfiv- 
Allianzen*  S3erglctcJ)e  wegen  Der  ©renken  unD  gu# 
bedungen.  Uber  Diefeö  giebt  es  gebeime  Trat- 
ten /  Deren  <35oUjlel)ung  unD  Eröffnung  eine  Seit* 
lang  berjc&oben  roirD/  äuc&  ftnDet  man  öffentliche; 
fcenen  gemiffe  geheime  Articul  mit  angefangen 
tterDen»  Eventulle Traftaten  nennet  man;  De* 
*en  QSoüjieljung  tton  geroiffen  Gegebenheiten  de- 
pendiret/  üon  meldten  man  mutbmaffet  Da§  ftc 
fiel)  ereignen  follen,  unD  ot>ne  meiere  Diefe  Trada- 
(en  nic&ts  würden. 

$.2.  3n  Den  borigenSeculis  würben  m$eutfc(j' 
lanD  t&eitö  unter  €(>urfürftlicf>en  unD  §ür|tlic&en 
Käufern»  t&ci$  au#  unter  (trafen  mancherlei 


Von  Sfintmtffem  4$  i 

(£rb '  SBerbrüberungen getroffen,  ©er  (Jnbjmecf 
mar  ber  allgemeine  9Men  unb  Die  Üvul>e,  Denn 
tiefe  Vertrage  gereiften  jum  Spiendeur  bec 
Familien  ,  juc  33efe|figung  unb  jum  2Jufnet)men 
ber^retinbfcbajfren,  unb  9?u$en  Der  Untertanen/ 
baf?  fie  nemltcb  in  blübenben  (gtnnbe  folten  er()al* 
ten  werben,  unb  niebt  an  einem  frembben  unb 
auswärtigen  £errn  gelangen  /  baljer  ftnbet  man 
aud>  in  ben  (Frb'QSerbrüberungen  folgenbe  For- 
hiuI:  baß  fold&e  Sufammenfeftung  gemeonet  ju 
beflferer  <£rl)altung  gemeinen  frieblicben  SBefenS 
im  ^eiligen  DSomifcben  9veicbe,w  meiner  Bufam* 
menjiebung  ber  ©emütber,  ber  #errfcbajtten  unD 
Untertanen/  unb  Suoorfommung  aflertjanb  2Beit* 
läujftigf eiteny  fo  f ünfftig  aus  ungero&bnlicben  c$tXf  , 
anberungen  ber  ^errfijaften  erfolgen  fönten. 

Üöroar  niefrt  ungemcl>nud>  Das  Könige» 
(Eburfurjfen  /  §ür|f  en  unb  ©rafen  in  bergleid)  en 
QSerbinDungS .  Pa<äa  mit  eintraten.  e  Öttfo  mürbe 
anno  153g.  ben  9.  April  jmifeben  JRonig  Sbriftian 
in©ennemarcf/  €burfürft  3obann  ftriebridbju 
<Bad)fem  #er&og  (Jrnften  u.§ran£en@ebrübem 
4?er£ogen  ju$8raunfd)meig,£anDgraf  flippen  &w 
^efifen,  unb  ©ebbarb  unb  Wibrechten  ©rafen  §u 
*  SÖ?an§fclb  ein  SßerffanbnnS  unb  23ünbni{?  aufge* 
rietet.  <§■  50?uüerö  Annal.  Saxon.  p.  92. 

$.4.  <Sie  »erbanben  ftd)  burd)  folgenbe  For- 
mul :  SOBir  oerbinben,  oereinen/  unb  tfyun  unä  &u* 
fammengegenmärtiglid),  in  unb  mit^rajftbiefe^ 
in  D«  aüerbejlen  unb  bejMnbtgjien  Forme,  2ßet* 
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fe  UnÖ  tylaafai  Cll$  foldM  jure  publico,  militari, 
unb  fonfl  jurec^t  gegeben  f  an  unb  mag.  @n  je* 
Öec  t?on  ben^rb'^ecbrüberten  mufle  benanbem 
auf  Dem  $aöDet9fatl)b<9jf eben  >  unb  finöet  matt 
biefeS  folgenbet  geaalt  auSgebtucft:  2lß  nun  un* 
fere  ieg!icbes1>attbet)  Der  anberngfjuifürtfentbum, 
gurllenfbum^errfcbajften,  £anb  unö  £eute  faul 
unferec  Q3rüberfcba|ften  rechter  (£rbe  ift,  fi>  foOen 
mir  unö  unfec  iegüdfrer  bem  anöern  0ctteu(td[>  mit 
£anb  unö  beuten  t>erl)oIffen  fepn ,  unfer  iegheftee 
aueb  be6  anbern8anöunb8eufe/£D?annunb  £)te» 
nec  ibte  ©uter  unb  Qabe  belffen  roebren  >  fcbü|en» 
febirmen  unb  »ectbeibtgen  miöet  männtglicb;  mann 
unö  roie  bief  ÖaS  immer  gefebiebt/  ol)ne©e# 
febrbe. 

§.  ^Bei)ben©efcbjebf'@cbrcjbernÖeg?;eut»' 
fdf)en  Dvetcbö  ftne  et  man  fei> t  oiel  (Jrempel  t>on  öety 
gletcben  ^cb'^erbrüberungen.  fmb  berglet* 
eben  pifeben  #e{[en  unb  @acbfen;ptfcben  25ran* 
Öenburg  unb  Bommern;  pifcben  ben  (Scbroavfc« 
butglfcb<n>  (^toübergifcbenunb  #o()enjiejmfd)en 
©cafen/  ingleicben  im  brepjefyenben  Seculo  unfet 
ben  33ol)mtfcben  Königen  unb  ;öejlercei#ifcl;eti 
^erlogen  gefcblofien  morben. 

§  6.  ©nß'jmtipel  eines  folennenpa&iSucces- 

forii,  jft  awdb  ba6  Pa&um  Succeflbrium  j|tt>ifcbetl 

ben  «gw^ogen  t>on@acbfen  unb  ben©cafen  üott 
«£)enneberg,  foanno  if  f4im$?onatb September 
smifeben  Sodann  §riebricb  n.  3ob<wn  «JBtffretoieit 
unb  3^ann  3wöi;ic&  in,  «Swfcoge  ju  (Sachen  mit 
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SBtlbcfmen  1  ©eorge  (ü:rnften  unb  Poppone  Den 
gurrten  ber  ©wffcfcö fft  Spenneberg, wegen  fünffti* 
9er  £anbe^  unD  (£rb<5oIge  aufgerichtet  worben. 
<B  (Spangenbergö  ^ennebergifclje  chronica  L.5. 
C.s).  p.272,  unb  #ol>ng  €oburgifcbe  Chronica 
1-  2.p.iüi.  gubiefemPacio  gab  Die  Slngrenfcung 
©elegenbeit  weil  beyberfeitö  £o$fürftlic|en  4)er* 
tenContrahenten  £>erter,  £änbere«en  unb.£)err* 
fftafftenju$rancfcn,mel)r  aß  an  einem  Orteju* 
fammen  ftieffen  /  wie  fle  &enn  <w*b  &or  ein  paa* 
tyunbert  3al)ren  beofammen  gcwefen. 

§.  7.  ©iefe(£rb-98erbrüberungen würben  Don 
beo  fämmtlicben  $ürjtlicben  Contrahenten  be* 
fcbrcobren,  unb  pflegten  aucfr  wohl  Die  £l)ur>  unb 
gürftlicben  ^erfonen  felb jt  Den  (£ob  Der  §:reue  ein* 
onber  oorsubalten/  welc&en  jte  nadjgefyenbg  mit 
aufgeregten  Ringern  leiteten.  £)ie  Formul  be$ 
©tlübbes  war  folgcnbe :  ^SSaö  wir  ber  Vereint' 
gung  falber,  wie  fie  ie&t  afll)ier  auf  biefen  ^rag  untet 
uns  allen  befcbloffen  1  oerbriefet  unb  oerfiegelt  ifo 
unter  einanber  abgerebet  unb  gelobet  b,abeni  Das 
wollen  wie  ftetö  fe|t  unb  unoerbrücblicö  aucj>  ge* 
treulich  halten ;  ©0  wa&r  unö  belffe 
Durch  3^fum  €#rijhim  unfern  #@:trn. 

§.8.  £)ie|e  <£rb#  Bereinigungen  wurten  oon 
|  3ä  gett  »erneuert«  unb  perfonlicbe  Sufötmnen» 
fünffte  bieferbalben  benennt  /  unb  auögefcbriebett. 
3n  ben^ei>5tbfd)ieben  erorte?te  man  auch  folgenbe 
Pun<äe :  ( 1 )  2Bie  e*  mit  ben  5tuö(cbreiben  jur  Re- 
novation DetStb'Beremigunsctt  unbSrb^er* 

bruDe* 
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bruberungen&ubaltem  (2)  wie  bieSefllones  un& 
Subfcripriones  D<6  regierenben  unb  nicbf  regieren* 
öenSwffrn  Summen/ unb  »errietet  »erben  fol* 
ten/  0)  wie  bie  ©elübben  ju  »erlefem  unD  Die  £obc 
Don  einanber  ju  nehmen/  (4)  wer  öor  einen  regier 
renben  ^)errn  ju  achten/  (f  j  wenn  bie  Renovation 
«usjufc&reiben»  unb  mer  tn,J}3erfon  ju  erfcbeinen 
fcbulbig/Ober©ei>oüm<kbtigte  abjufcbicfen  befugt/ 
unb  wer  biefe  m  feiert  babe,  (6)mie  unb  auf  ma$  \ 
SBeife  einem  nicbt  erfcbeinenben  bie  ©elübben 
üorjulefen/  unbüon  bemfelben  ber  €ob  ju  neb* 
inen. 

§.  9.  SSep  ber  Srricbtung  ober  Sßerneuerung  bie*  I 
fer  95ünbnüTe  mürben  ^rebigten  gehalten  /  gewijfe 
$£eyte  exmtyt,  bie  ficb  baju  fcbitf f en,  unb  befonbere ; 
Vorauf  eingericbfete  ©ebener  abgelefen.  $attt 
man  öorber  gemijfe  Recefle  nur  $unct$#  meife 
nufgefefct»  fo  mürben  fte  nachgeben«  in  einem  form* 
liefen  Vortrag  gebraut;  jene  aufgehoben  unb 
hingegen  biefe  jur  Strafft  unb  ©ültigfeit  ge*i 

$.  10.  Sebent  pflegten  nic&t  Allein  bie  (?rb*i 
Bereinigungen  befcbmotjren  ju  merben ,  fonbertt  | 
öueb  anbere  Söunbniffe.  ©oeb  biefeS  ijl  beutiges  I 
feiges  nicbt  gem&bnlicb/auffee  beo  einigen  §ä8en. 
Stlfo  mürbe  anno  1706  Das  Sßünbnif?  smifeben 
berfKepubltcf  Benebig  unb  Den  beyben  Cantonsi 
gureb  unbSöern  befebmobren/  ingleicbenbaS  $mi*i 
feben  Srancfreicb  unb  Den  vn,  Catboufcbe« 
<Sc&mei|er»canton$,  ju^olotburn,  «n.  i/**.- 

§.  Ii« 
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§,  1 1.  3n  Slnfeljung  Dc6  UnterfiegelnS  unb  Der 
Unterfc&rifft  rourDe  bi§mei(cn  Diefer  Untetfcbfeb  ge« 
«offen.  ©te  regierenbe€l)ur'  unD  ^ürflcn  unter* 
fcfrrieben  Die  (£rb'93erbrüberungen ,  unD  liefen 
aud)  ibre  Snjtegel  Dran  langen.  £)ie  nid)t  iegie# 
renDen  aber  unterfdbrieben  fite  nur  unb  beftegeiten 
Ü'e  niefot-  Einige  anfebnltdje  £l)ur>  unb  ft-ürffen 
Dcö  Övetc^ö  lieffen  unter  Daä  Riegel  Die2Bortefe# 
6en:  (Segeben  mit  Unfrer  £6iiigud)en  SD?a)efraC 

Snfiegel-  @.  Gribners  Diflertat.  de  Sigillo  Ma« 
jeftacis  Saxonico. 

t;  $.  u.  9üBenn  beutigeS.  Drages  Die  groffen  #er* 
len  Allianzen  mit  einanber  fdMüfien,  fo  concerti- 
*en  fte  Diefelben  entroeOer  felbjl,  wenn  fte  peefon» 
lid)  einanber  fprec&en,  ober  lajfen  foldbe  tutet)  ibre 
©efanDten  ju  ©tanoe  bringen,  ©ollen  fte  Durdb 
Die  ©eöoHmäcbtigten  regulirt  roerDen*  fo  geben  fie 
Den  Miniftris  ibre  befonDern  inftru&iones,  wie 
»eit  ftegeben  unb  wieweit  fie  ftd)  berauölaffen  |ol» 
len.   2Die  ©efanDten  legen  einanber  im  9iabmen 
i^recPrincipalen  ibre  Q5oDmacbten  öor ;  roecfrfeln 
1  fte  auf  gemobnlidje  <2Beife  auö unb  alöDenn  oer» 
i  gleiten  fie  ftcfo  unter  Denen  jroifd)en  ibnen  abge* 
i  tebeten  Pun&en  unD  SöeDingungen  übet  Die  Al- 

•  lianz. 

i  §.  ij.  55i§t»eilen  roerDen  Den  Allianzen  befon* 
i  Öere  Articul  mit  beigefügt/  unb  alöDenn auöge* 
'  Drucft,  Da§  fte  eben  Die  Ärafft  baben  foüen;  al$ 
t  tt>enn  fte  oon  2ßott  m  SCßort  in  Den  Traftat  mit 
«mfletücft  rata/  unD  Da§  fte  mit  Dem  Traäac 

i  ©0  «tifi« 
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ratifici«  unD  sugleicfc  mit  Demfelben  <w$gen>ec&* 
fett  metDen  follen. 

§.14.  ©afew  fcbnxic&ere  mit  mäc&tigern  ftcfc  : 
fn^ünDnijfe  einlaffen/  oDer  geroijfe  ^ercjtetc&c 
ftifften,  foroerÖenmöc&tigcPuiflancenjurGuaran- 
tie  mttgejogen/um  üorjubaueni  ba§  Die  f ünfffigett  1 
QJergleicbe  nic&t  roieDer  über  Den  Raufen  gefcfrmif* 
fett  werben. 

§  1?.  92BennbieMiniftrijft)epec^etrfc^aflF(en/ 
öteeinanDer  glefif)  ftnD>  einen  Tnänt  unterlieft* 
nen;  fo  laffen  jte  Daoon  jroet)  2lbfcbrifften  berferti' 
gen;  Die  man  ein  Doppelt  inftrument  nennt ;  ein 
iebweDeroon  ibnen  nennt  feinen  dürften  juerff  in 
Demjenigen/  fo  erbebält/  unD  unterfc^reibt  ftd)  an 
Der  vornebm|len  ©teile/  um  ibrer  Slnforberungeti" 
wegen  Der  Prascedetu  im  Dvange  feinen  Eintraf 
jutbun,  falte  fte  folefce  einanDer  difputiren.  <2>« 
CalHe'res  Slbgefanbter.  p.  226.  -1  j 

§.ij.  Obfcbon  Die  Miniftri  Der  durften  unD 
freien  (Staaten  f  rafft  tyrer  93oümacbt  tra&irenj, 
fo  fd)lüffen  unD  unteifc&reiben  fteDod^  feinen  Ttü 
Stu  anDerö»  als  mit  Dec  ciauful  Der  Ratification; 
Ü>rer  getreu.  befielt  aber  Die  Ratification^ 
oDeröene&m&aitung  in  einer  (grifft  fo  oon  ib«, 
nen  eigen&änDig  unterfc&riebem  unD  mit  ibren3n*j 
jtegelnbeDrucft  mirD/  DaDurefc  jte  Den  3nl>altDe$'; 
jenigen  Traftats,  melden  ibre  Miniftri  in  ibreri 
Sftabmen  gefcf)lojfen ,  bewilligen  unD  befräflftigen/; 
unD  foldjer  Tra&ac  wirD  Darinnen  bor  Der  Ratifica* 
tiong^auDlung  bonSSßoct  }u  Stßort  wieDeri)ol)lfi 

MV 
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öermoge  Deren  jle  t>erfprec&en,  feibigen  treuficf>  ju 
»öligen/  unDDie  Minifter  Dert>erfc&ieDenen$ar* 
fiepen  roecbfelnfolcfre  Darauf  in  Der  üon  ibnen  be* 
(timmten  geit  gegen  einanDerauä/  finö  aberSOW* 
tete'£eufe  Dabep/  fo  gefd)idjt  Die  2tu$n>ecf)felung; 
|gcmemiölic&  Durcfr  iljre  #anDe.  @,Caiiie'res5lb<» 
!  gefanDter.  p.229. 

§.17.  ©teTraftacenroerDen  nic&teberatö  bi§ 
nad)  erfolgter  Stoöroecbfelung  Der  Ratificationen 
pubücirt/  roürcfen  auü)  eber  nic&tö  aW  t>on  Der» 
§:age  ibrer  Publication  an,  faüä  man  nic&t  Durcfr 
«inen  abfonDcrlid)en  Sßergleicfc  eine  anDere  S3et» 
orDnung  Deswegen  mad)f» 

§.  1 8.  ©te  Ratification^« Formul  iß  mehren* 

tfyeitö  folgenDe :  Nos  fcedus  iftud  per  omnia  & 
fingula  approbamus ,  confirmamus  &  raturti 
habemus  vigore  harum  literarum,  Sc  pollicemus 
nos  omnia  Sc  fingula  in  pra:ti&o  foedere  con- 
tenta  firmiter  Sc  conftanter  obfervaturos,  im- 
pleturos,  obfervari  Sc  impleri  curaturos,  neque 
Quantum  in  nobis  erir,  pafluros,  ut  a  quoquam 
!ub  quocunque  demum  prxtextu  direcie  vel 
indirefte  violentur  Sc  infringentur.    ^ie  Rati« 

ficationes  roerDen  entroeDer  innerbalb  t>ier  2Bo* 
djen  oDer  fobalD  e$  fe»n  fan*  öon  Dem  $age  Des 
1  ilnferjeicbnung  anzurechnen,  auögemedjfett. 
1 ;  $.19. $8i§n)eilen  gefc&k&tf, Daj?  man  einen  Tr  *» 
1  !ht  um  Die  geit  ju  gewinnen,  in  einer  anDem 
Bprac&e  abfa|l,  als  Die  bi&berige  ©emobnbeit  mit 
t#  gebrac&f,  S)amii  nun  folcfce*  in«  funjftige 
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ju  feinet  Nachfolge  fe« ,  noch  angezogen  >  fonöern 
Dem  jroifcben  Den  Puiflancen  fonjf  üblichen  Srylo 
nachgelebt  werbe/  fomirb  declarirf/  Da§  Da^/entc;^ 
roae  anie&o  gegeben»  bem  ölten  ©ebraud)  nicht 
derogireny  noeb  ein  neueö  Dvecht  Dem  juroibet  ab«» 
geben  foO ;  Diefe  Declararion  roitD  bon  Den  ©eboll* 
mfohfigten  unterzeichnet  unb  bcjteqclt. 

i.20. 5öei)  Den  Allianzen  unD  Remagen  wer* 
Den  fiebere  unD  Deutliche  SKeDenS*  Birten  augge? 
fucl)t,  Die  niebt  peperlep  finD/  unD  feine  ©elegen* 
ju  einigen  SföiffoerfranD  geben,  ©afern  aber  e|» 
rtige  DveDenö*  Sitten  mit  eingefloffen/  Die  etroaö  un* 
Deutlich  ftnDf  ober  nad)  95erfliefung  einiget  geir 
ftd)  $älle  ereignen  /  Die  man  nid)t  »orbet  feben 
fönnen,  H>  merben  naebgebenbä  befonDeteDiluci- 
darionö*unb  (£rleuferungö  •  Recefle  aufgerichtet. 

§.  ti.  €ntjleb.en  neue  gmiftigfeiten  megen  ge* 
n>tffet^>uncte  Die  in  Den  oorbetgebenöen  Tra&atcn 
nicht  bejlimmt  finD*  fo  nxrDen  DifjfallS  befonbere 
Conferenzien  üeranlaßt/  unD  eigene  SRebemRecef- 
fe  in  welchen  Den  Differentien abhelfliche  SOtaajj« 
gegeben  mitb ,  aufgerichtet. 

§.22.  6*  fitiD  nic^t  allein  in  Den  bortgen  Seiten 
auf  Die  gefchloffrnen  (£fb'^ereinigungg*58unD« 
nijfe  Medaillen  gefc&lagen  roorben/  fonDern  e$ 
werDen  auch  noch  heutige«  jut  <£fyxt  unD  jum  2fas 
Denzen  Der  Allianzen  Dergleid)en  gepräget.  2llfo 
wirD  auf  Die  Quadruple- Allianzen  5S)?önie  gefchla' . 
gen;  Da  Europa  auf  einem  ©tier-öchfen  gant) J 
ruhig  fa§,  unD  ftch  auf  einem  ©cfcilD  fruijte,aut * 

welcher 


toefdjen  4  in  einanber  gcfcf)loflene2lrmcunD^)dn* 
De    fefyenroaren/umbie  4  confeederirten  anju* 

Deuten ;  mit  DCC  Infcription  pro  publica  quiete, 
Unb  Unten  feedus  quadruple*'.  @.  Herasi  Infcri« 
peiones.  pag.  65. 

$.  2  j .  3n  einigen  Fundamental  -  ©efefcen,  be$ 
4Keicb$*unb  SBnSl'Capitulationen  wirb  au^ge* 
Drucft,  auf  wag  QIrt  unb  SCßeife  unb  mit  wem  Die 
Allianzen  foüen  gefcbloffen  werben»  unbmü|fen  bep 
widrigen  QSünDniffen  Die  Diei#$»©tänbe  eben* 
fallö  babeo  mit  geboret  werben-  9fn  ^euffcblanfc 
ifl  ben'€but*§ür(len  unb  Dteicl)$'$-ürf!en  oergonnt 
Allianzen  m  fcbUeffen/  ntebt  nur  unter  ftd&j  fonbern 
öud)  jur  <£rbaltung  bec  fKüt>c  unb  (Steberbeit  mit 
Den  StuSwdrtigem  Däfern  nur  niebt  beS  Ütomifcben 
Käufers  $ta)'e|f  dt  ober  Die  <2Bol)Ifartb  bc$  $cut> 
•fdjen  DveicbS  babureb  »erlebet  unb  beeinträchtiget 
»erbe/  noef)  biefelbenbem  weltlichen/  SieligionS* 
2Be(lpi)alif($ en  ober  anbern  t>orf)er  getroffenen 
^rieben^'Conycntionen  mmtber  kwjfen;  ober  bec 
(Spbeä'^flicbt  womit  fie  Dem  tapfer  unb  Dem 
SK&mifcben  3vei<#  oermanbt  ftnb.  ©iefe  Requi- 
fira  ftnb  niebt  nur  in  bem  vm.  Articul  Des  SSefl* 
p&älifc&en  §rieben$ » (SdjluflFeö,  §.  gaudeant ,  fou* 

Dem  aud)  in  Der  Capitulatione  Jofephina  §  iOf 

unb  in  Der  Capitulatione  Käufers  Carl  Vi»  be* 
flimmet. 

§.  24.  SOBenn  Der  SKemifd&e  tapfer  ober  Da« 
SKeid)  wegen  einiger  Allianzen,  fo  mane&e  @tänbe 
mit  Den  auswärtigen  getroffcmfOmbrage  feppffett 
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tonten  /  fo  geben  jte  i(>nen  oorbero  Ouvertüre  ba* 
»on,  unö  jetgen  Die  Ucfacfren  an»  bie  fte  bewogen»  mit 
biefen  ober  jenen  ftcf>  in  ein  35ünbni(?  einjulnffen. 

geftyiebt  aueb  woblr  ba§  Der  tapfer  wenn  et 
SRacbricbt  bekommt/  Da§  einige  (otänDe  Damit  um* 
geben»  wie  fte  mit  auswärtigen  ftcb  in  eine  Allianz 
«inlaffen  wollen»  unD  Darju  in  vitiret  werben  i  an  fie 
fcfcreibet:  @ielte(fen  jwar  Dabin  gcjrellt  fcon/  Da§ 
biefe  Allianz  an  (Seiten  Des  £bur*  unb  Surften  Da* 
i)in  angefeben,  alö  wenn  bieburd)  Da«  Üveicb  bet>  fei« 
nem  erlangten  Ovubejranb,  Praeeminenz  unb$teo' 
J>eit  um  fo  t>ietmel)r  geftd&ert  feon  würbe ;  jte  füb" 
«en  aber  an,  Da§  folebe  Den  9ieicb$.Conftitutionen 
^uwiber,  erjeblen  bie  58efd>webrungen  bie  Daraus 
<rwacbfen  fönten,  erfudben  unb  ermabnen  fle  alfor 
Da  fte  iü  £D.itbeliebung  biefer  Allianz  inviriret  wor* 
htn,  ftcb  bamtt  nidjt  jtt  oertieffew  fonbern  ibr  Slbfe* 
j&en  in  bergletcben  ibnen  oorgebilbeten  Q3eforgung 
«uf  bie  beplfamen  Dveicb^^a^ungen/  Executions- 
unb  €rei)§*iOrbnungen;  baä  inftrumeneum  Pacis, 
unb  enöltrj)  auf  fte  /  als  Daö  £>berbaupt  im  Dieicb/ 
ibre  Reflexiones  ju  macben.  @.  CCXXXIV. 
33rtef  im  i.  ^l>eil  oon  EünigS  $eutfct)en  Dvctc^ö- 
€an£ko. 

§.2f»  3n?:euffc&.anb  babenftcj)  einige  &mb» 
&länbe  mit  ibren&urcblauct)tigj»en£anbeg.Sür*  ( 
fien,  oermittelfl  eines  tmmermäbrenben  Pafti,  fo  t 
öutb  t)on  ^aoferlicber  $.ajeftät  confirmirt  i|t,  bo*  j 
f)in  oerglicben,  unb  in  befonDern  Reverfalien  au&  » 
gemalt/  Daf/ wenn  Sereniflimi  au$  erljeb*  unb  be.  t 

weg« 


wcglie&cn  Urfac&en/  gu  9Zu$unb  frommen  ifa« 
§ür|lentl)ümerunb£anbe,  ftcb  mitjemanb  in  Con- 
fcederation  unb  33unbni§  ctnlöflen  würben/  baqu 
ber  Sanbfcfjafft  Contribution  oonnot&en/  fie  bie 
€anD«-9vd^e  alsbenn  mit  barju  51'eben/  unbib>$ 
Övatt)^  gebraueben  wolten. 

§.  26.  (£$  jtnb  wot)l  ju feiner geit in ^«iffd&lanb 
unter  ben  ©tdnöen  fo  t>tef  Sßünbniffe  gefcbloffen 
worben,  alö  in  bem  xi  v  unb  xvben  Seculo,  ba  Die 
€tyur»$ürfien/  durften»  ©rafen  unb  Söifc&offe  we* 
gen  ber  Damaligen  33efel)bungcn/  mancherlei) 
^Bereinigungen  mit  einanber  aufrichteten ;  balö/ 
wie  fic  einanber  beigeben,  unb  bebürffenben  $all$ 
fo  unb  fo  üiel  9)?ann  ju  S\o§  unb  $uf?  auf  be$ 
^beite,  fo  bie  #ü(ffe  begehrt,  UnEojten  einanber 
jufebiefen;  balö/  wie  fie  bie  (Straffen  rein  unbfau* 
!  beritten;  balb/  wie jie  bie  Nachfolge  wieber  bie 
§el)beriufamnien  anließen*  ober  auch  fic&  einer  ge* 
;  wijfen  Forme  beö  2lugtrage$  jur  33ei)legung  aller 
tünfftiaen  3trungen  unb  @ebrea)en  »ergießen 
Woltem 

§.  27.  heutiges  3:age$  pflegen  bie  Off-  unb 
Defenfiv  -  Allianzen  auf  mancherlei)  Söeife  ge* 
fchlojfen  nt  werben,  ©ie  SßunbeS  *  ©enoffen 
muntern  einanber  gegen  ben  allgemeinen  geinb 
auf  aüeSEBeife  auf  um  bem  Übel  m  begnen/  wel' 
d)e$  fte  üon  bem  §einbe  beforgen  muffen/  unb  bem* 
felben  bureb.  Slnwenbung  aller  möglichen  Littel 
borjufommen,  anbei)  auch  bie  allgemeine  (Sache 
mit  aßen  Gräften  unOgefammter  #anb  ju  bef6r- 

©g  4  ttm; 
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Dem;  fte  öerfta>ern  £>a§  ftc  baö  ^öunönif  treulid) 
galten  wollen  ,«unD  fügen  befffige  Proteftationen 
mit  an,  Daf?  fte  ftd)  ntd)t,  a!6  biß  nad)  hergebrachten 
ftd)ern  unD  renomirlicben  ^rieben  j  bon  einanber 
trennen  wollen. 

§.  i8.  2Benn  einige  Puiflancen  ju  <S\rieg$'3ct' 
ten  bemühet  ftnb,  anberein  ein  33ünDni§  ju  jiel)en, 
foroenben  hingegen  anbere  roieber  aüe  nur  erftnn» 
Hcb^rafftean,  fteoon  Dem  Eintritt  in  Die  Allianz 
abzumahnen  /  fte  recommendiren  ihnen  Die  Neu- 
tralität, unD  jeiqen  ihnen  mit  Den  fd)onjlen2!Bor» 
ten  unD  oortrefflid)  colorirten  ©rünDen  bte  befon* 
Dem  <2$orU)eile/  fo  fte  ftc&  tn  Diefc  Alliance  ntcf)t 
einüeffen. 

§.  2.9  (Jirifge  PuilTancen  achten  bep  ihren  SSönb» 
niffen  t>or  eine  befonbere  (StaatS'Maxime,  Da§  in 
ihrer  $ftad)barfdhafft  biel  Souverainen  erhalten 
»erben/  unD  fo  üiel  aß  möglich»  ntd>t  jugelaffen 
werbe ;  Daß  ein  einiger  auf  allen  (Seiten  feine 
Wlafyt  ausbreite.  (Sie  fchliejfen  nicht  leichtlich  ei* 
ne  Allianz,  Da  fte  ftcb  nicht  öorbebalten ,  ihren  be* 
nachbarfen  SänDcrn,  im  §aü  fte  bon  einem  mäch' 
tigern  angegriffen  werben  folten,  beigeben,  ohne 
Dag  Diefe^  ben  anDerwärtigen  Tratten  einen  5Cb* 

§.  ?o.  SBeil  e$  bt§wei(en  yt  gefdjehen  pflegt» 
ba§  einige  Alürten  bor  Dem  SöünDnif  abbringen» 
unD  mit  Dem  $einDe  einen  Particulier  -  $rieDen 
fc^lieffen/  fo  prascaviren  ftch  anbere  bei)  (Sdblief* 
jung  Der  Off- unD  Defentiv-Allianzen  auf  Allenz* 

90 
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ge,  Daß  Dergleichen  nicht  gefebeben  mochte,  SBitD 
ein  faljeh  Spargiment  aufgebracht/  Da|  ein  Allür» 
tet  ftch  in  einen  bejbnbern  ^rieben  einlaffen  wolte/ 
fo  lä|r  Derjenige  ^oeil»  t>on  welchem  ükic$  fälfehlich 
aufgebracht  roorDen/  bei)  feinen  Q3unDö'©enojfen 
Durch  (Schreiben  unö  feine  ©efanDten/  allcnthal» 
foen  Daf  ©egentheil  üerfidxrn. 

§.31.  3"  ^riegf  Reiten  etfunDiget  ftch  ein  Al- 
Mirter  bet>  Dem  anDern,in  roafoor  einem  gujfanDe 
ftch  onie|o  bie  Trouppen  bcfinDen,  unb  ob  il)re  Re- 
cruten  guten  Fortgang  gehabt/  roieoielfie  9D?anne 
fchaffou^ferD  unb  $u§  roürcflich  inö  gelb  jleöen, 
n>enn  Diefe  Trouppen  bereit  ?um  marchiren/tt)te* 
Biel  Munition  unb  Artillerie  mit  ihnen  gehen  /  in 
was  bor  einem  SuflanDe  ftch  bie  Teilungen  be* 
ftnDen/Wie  Die  Magazine  bor  SDIenfcben  unDjNfer* 
De  angelegt  /  roie  Die  Munition  unb  Artillerie  be# 
Raffen  u.  fn>. 

§. 32.  2ßo  fte  fpöhren»  Da§  Dereine  Allürte  m 
nachld§ig ,  auf  feiner  ©e  ite  ju  wenig  tfyut,  unD  hin* 
gegen  oon  Dem  anDern  m  oiel  Affiftenz  begehret/ 
fo  fchreiben  fie  ihnen  bisweilen  ziemlich  $eutfch  Da£ 
e$  ein  feujamef  ^untuthen'fep./  bon  ihnen  fo  Diel  ju 
begehren/  ba  fie  Doch  Daf  ihrige  reblich  bepgetra» 
gen  /  fte  beDürfften  felbfr  ju  ihrer  Armatur  ünauf> 
dringliche  ©elD*  (Summen  /  unb  reprochiren  Dem 
anDern  ihre  geljler  gar  nachDrücf  lieh. 

§•  J  ?•  #aben  ftch  einige  roiDer  Den  allgemeinen 
$einD  miteinanDer  in  ein  Defenfion6.^ünDni§ 
eingelafen/  unD  fie  fehen/  Dag  fie  nicht  ffaref  ge* 
©9  f  nug 
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nug  fem  bemfelben  2Giber|ianb  ju  (elften/  fofehrei» 
ben  fte  an  anbere  Puiffancen  i  unb  melben  ihnen, 
n>ie  fie  ftch  mit  biefemober  jenem  §einbin  bcitcbtde 
Tra<äaten  emaetoffenj  unb  würbe  ihnen  ebenfalls 
lieb  feom  nunmehro  mit  3hrer  Cieböen  in  ein  alei* 
eheS  reciprocirud)e$  unb  v>ci*tcaultd>€ö  Sreunb* 
fchafftS'Söünbnig  einzutreten/  unb  wolten  fte  big» 
falls  beS  OrteS  ttnD  modi  tra&andi  halber  £)ero 
^Socfc^Iagcö  metter  gewärtig  fei>n. 

§.  ^4.  ©ie  Allürten  geben  bei)  Defenfions-Al- 
lianzen  einanber  in  (Schreiben  bie  Determination 
eines  gewiffen  Quanti  jum  SSeptrag  anheim/  unö 
tnelben/  fte  lebten  babeo  ber  ungejmeiffelten  Suber* 
ficht  1  fie  würben  ftch  mit  gewieriger  €tfläl)rung 
ntebt  fdumen  >  bamit  ber  in  Oberwestern  Defen- 

lions-$öanbni§  angezielte  ßwecf  confervationis 

pacis,  um  fo  btel  bejfer  erreicht  werbe;  unb  fte  fi> 
wohl  ött  bie  übrigen  Allürten  gebeolichen  ©enufj 
tinbEfFeft  babon  haben  mochten. 

§.?f.  Ereignen  ftch  bei)  allerl)anö  25ünbniffen 
unb  Verträgen  Reine  Demeleen ,  fo  fchreiben  fte 
einanber/  wie  fte  bifjanhero  ftets  imemionirt  ge* 
tDefem  ein  nachbarliches  gutes  Vertrauen,  wie  auch 
vertrauliche  Gorrefpondence  unb  gut  3$er|ttmb» 
ni§>  nach  £aut  unb  Inhalt  ber  Paden  ju  halten» 
unb  erfuchen,  ba§  baS/enige  was  mit  ben  Paden 
nicht  überein  fornrnf,  unb  biiljer  in  üblen  ©ebrauef) 
gemefem  ober  fonf!  einige  Novität  fchiene  mit  ftc6 
ju  führen/ auf  bas  f&rberfamjle  abgefteHet  werben 
mochte. 
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§.  i. 

>  Ieid&n>f e  man  iVberjeit  Dasjenige  £anb  unb 
bie  Ovepublitf  üor  glücf  feiig  geprtefen/  Die 
gu  $riebenä*  gelten  an  ben  3vtieg  ge* 
benef  t ;  2llfo  pflegen  weife  Regenten  bep 
bemrufjigflenunb  frieö(td^f?en  3ufTanDey  Darinnen 
ftefieb  mit  il>ren  Untertanen  befinDen»  fold)e  2ln* 
galten  m  macben,Daf?  fte  ieDer^cit  im  ©tanbe  ftnfy 
fteb  felbjt,  nebfi  ibren  §reunben  unb  58unb$*©e* 
«offen/  wieber  bie  ibnen  angebrobete  ©ewalt  bet 
geinbe  ju  befebufcen  >  unb  bie  t>on  ©Ott  unb  bes 
Söi[!id)f eit  ibnen  |ufommenben  9\ed)te  ju  bebau* 
pten. 

§.2.  <£$  werben  fo  t>iel@oIbaten  angeworben» 
als  bie  Untertanen  fte  ju  tragen  unb  ju  unterbau 
ten  oermogen/  unb  biefelbentn  bejhmbigen  Exer- 
citüs  ber  Waffen  unterbaltemDamit  man  ftcbi&rer» 
beo  einem  plofclicben  Vorfall  «oiDci:  Die  einljeimi' 
fd)en  ober  auswärtigen  §einbe  bebienen  f  önne.  <£$ 
werben  gemifleEdiaapublicirt,  wie  es  mit  berfefc 
ben  Anwerbung  juljalten;  Damit  alle  ©ewalttbä* 
tigf  eiten  unb  Excefle,  fo  oiel  alö  möglich  Dabei)  wt# 
mieben  werben.  Um  bie  (Solbaten  su  ben  Ärieg*» 
•  S)ien|ien  bejio  el)er  aufzumuntern/  werben  ibnen 


~4f6        IhZbeil  VU.<Z<tpiml 

öorber  mand)erlep  Privilegia  juetfariDt,  (£.  ba§ 
fte  felbfl,  menn  fic  findend  ber  £rieg$#3)ienfte  et* 
iaffen ,  unb  tt>ve  SSJeiber  unb  «äBittroen  mit  man* 
cfcerlep  banbeln  unb  toanbeln  unb  &urkQerItdbe  5^ab* 
rung  treiben  burjfen;  aud)  oon  (S#§*unD  ©ienft* 
©elbe  frep  fepn  jbllen  u.  f  m. 

§.  Um  baö  Defertiten  auoerbüten ,  ergeben 
mancherlei)  *öefel)le  In  bas£anb  unb  unter  Die  Mi- 
lice,  rote  bie  ausgetretenen  ©olbaten  bet>  tl>rem 
2iufljenbleiben,  entroeber  auf  ba$  mubfam|leaufj|u* 
fueben/  unb  roenn  fte  ertappet  werben,  an  (Sfyre, £eib 
i  unb  £eben  auf  bas  febärffft  e  ju  betrafen/  ober  bep 
ibrer  SEßieberfunjft  ju  pardonniren ;  rote  u)nen  nie* 
genbS  fein  2luffentpalt  ju  oerffatfen;  rote  bie  er* 
langten  Deferteurs  ju  examiniren;  mte  es  roegen 
ibrer  ^ortfebaffung  |u  baffen  /  u.  f.  ro.  <^o  roer* 
ben  aud)  i  in  Sinfebung  ibrer  2fuffucbung  1 2Jnba(* 
tun^unb  2ut$roed>fe(ung ,  mit  benen  benaebbartert 
Puiflancen  biefermegen  befonbere  Convention?!! 
errtebfet. 

$.  4.  <5$roerben  entroeber  befonbere  invaliden* 
Gaffen  angelegt,  ober  eigene  lnvaliden*$äufer  er* 
bauet;  barinnen  bie  ©folbaten;  bie  entmeber  bur# 
bat*  2lfter,  ober  bureb  tbre  oerfofyrnen  unb  oerffüm* 
meltentSttebmaffen/  ju  meitern  3vrieg$'©ienffeit 
untüdnig  geworben»  bt§  an  ü)r(£nbe  erneuet  unb 
mit  afler^otbburfftoerforget  merben. 

$.  f.  3>n  benen  9Berpfllegungg«Ordonancen  unb 
©nquartierungÖ'Reglemens  mtrb  determiniM/ 

roa$  unb  roie  Ptel  bie  Ob«»  unb  Unte*.Officiers,  in* 

gleiten 
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gleiten  Die  gemeinen  <§!>of  Daten  an  Öuatfter#  an 
Rationen  unD  Portionen/  an  Etappen « mäßiger 
Verpflegung  u.fm.  befommen  follen;  n>ic fi«  fid> 
gen  ihre  SEBirtbe,  bei;  Denen  jte  in  Ouartieren  liegen, 
p  Oerbalten  haben;  roie Die  einquartirien  Troup- 
pen  m  vifitiren ;  wie  eö  bei)  ihrem  Aufbruch  wegen 

Deö  Q5ocfpatmenÖftt)egen  DeS  Transports,  Der  Ar- 
tillerie ,  Munition  ober  De6  Proviantö  $u  galten» 

u.f.m. 

$.  6.  5!)?an  publicirt  March  Reglemens ,  tint> 
OtDnet  Darinnen/  maö  DieCommandeurs  Det  Re- 
gimenter unD  Corps,  fo  balDfie  jum  March  un& 
Slufbrucf)  beorDert  merDen,  in  Obadjt  ju  nehmen 
haben,  wie  Die  Liquidationes  unD  Abrechnungen 
allemabl  beo  Den  commandirenDen  <3tabg»Öffi- 
ciers  gefebehen  muffen  /  mie  Die  March-  Bulben 
tnrjurichten,  wie  roeit  Die  Stationen  ju  extradirem 
roa$  oor  Üflenfchen  unD  5tferDe  an  Den  Oettern 
Die  Der  March  trifft,  abzutragen/  roas  Die  March- 
CommifTarii  beobachten  foflen.  (So  roerDen  aud) 
jwifchen  Den  benachbarten  unD  einigen  anDern 
Puiflancen  geroiffe  Conventionen  getroffen/  wie 
t$  bep  S)urc5»  Märchen  beoDerfeita  Trouppen 
Durch.  De«  einen  oDer  anDern  £anD  ju  halten. 

§.  7.  3n  Den  $?ujler'£)rDnungen  roirD  oorge* 
fc^rieben/  mieaccurate  dufter  Alflen  juoerfertt* 
gen,  wie  Die  ^ufierungfrCommiflarii  Warm  öoe 
Wlann  examiniren  foilen;  ob  fte  alle  fo  angeroor* 
ben/tt>ieDegDetS5erorDnung  gemäß/  wie  fie  einen 
fcDen  äuotrnehmen^ben/  ob  unD  toie  weit  fie  be» 
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jat)lt/  ob  fte  etwas  ju  Hagen  unD  anzubringen  ba* 
btni  wie  Die  officierer  beo  Den  SD?ufterungen  beo 
©ette  treten  fallen/  wie  Die  SDJujlerungö*  Commis- 
farü  aüeö  unD  iebeä  mit  gehörigen  UmjlänDen  in 
Das  $fu|ter'Protocoil  eintragen  feilen»  wenn  ein 
Officier  pn^empeloon  einem  anDern»€euteauf 
eine  Seitlang  entlehnet  nnD  geDungen  i  oDer  auc& 
mit  SrbanDlung  Der  ^ferDe ,  ©ewebr  unD  2Baf* 
fen  einigen  Unterfc&lciff  unD  betrug  oorgenom* 
wen. 

§.  8.  Sftacbbem  man  auc&  im  Kriege  na<#  (Jr* 
barfeit  £ud)t  unö ©ertöte  aufragen  pflegt ,  wenn 
ton  €l)ri|tltcDen  unD  civilifirten  Q>6icfern  Die 
OieDe  tfr>  fo  werben  bepDenSIrtneen  gewiffe  £rie* 
geS'Articul  unD  Difciplins-Pun&a  publicirt»  Wie 

peftd)  gegen  ©Ott,  gegen  tl)ren €anoeö- Herren* 
gegen  bobe  Officiers,  gegen  fiel)  felbfl,  unD  gegen 
ifyre  Gameraden  Oerbalten  foüen.  (£$  toerDen  ei* 
gene  SßerorDuungen  abgefafl  oor  Die  Guarnifons 
in<Släbten,oorDie  Infanterie  im  $elDe,  oor  Die 
Artillerie -^erfonen/  005  Die  £eib'Guarde,  ^ra* 
bantenu.  f.  m. 

§.9.  ©ie  gan|e  Soldatefgue,  Die  ein  SKegenf 
unter  jtc&  fyati  wirb  in  unterfcbteDene  Corp«  unD 
Divifionen  eingeteilt,  Die  nad)  Deren  UnterfcbteD 
Der€dnDer/UnDDenSentimens  Der  groflfen  Herren 
auf  mancberleo  StBctfc  oon  einanDer  unter febie* 
Den.  2llfo  beliebet  Die  $olnifd)e  2lrmee  ( 1 )  au* 
Der  Pofpolite,  (2j  aus  Den  geworbenen  (Solbaten/ 
0)  aus  Den  Auxiüar  .Trouppeny  (4J  au«  Den 

Quar- 
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Quarrianern/  (f)  au$  Den  ftrepmifligeil  oDec  Vo- 
lantairs, ferner  f  an  man  fle  einteilen  in  SKeutes 
unb  §u|j'  ©änger,  unb  biefe  jlnb  roieberum  einbei* 
mifebe  ober  frembbe.  SDie  einl>etmifd^en  Dienen 
mebrentbeilö  ju  ^faöe'  m$  tyabm  entnoeDec 
|if)tt>ebre  ober  leichte  JKüffung.  3"  etilen 
©attung  selten  (1)  Die  #ufiatem  meiere  fomob! 
aföibre  $ferbe  gepanzert  finb/ unb  (*)  Die  To- 
warzyfs meldte  nur  einen  #efm ,  einen  S3ru|?» 
#arnifd)  unD  «parnifeb.  fragen  tragen,  ©ic 
«Öuffaren  finD  mit  fur&en  langen  (Rebeln  unD 
ff ol)len  aemaffnet/  Die  TWarzyfs  aber  mit  Cara- 
binern/  93ogen  unb  Pfeilen.  <2>.  Connors  $8$* 
fd;reibung beö£&nigreicb$  ^obien. pag.<S9?« 

§.10.  3endbet  ein  £6nig  beöorffebenD  ijly  te 
mej)t  werben  bie  Stoftolten  öerboppelt;  unD  aöc 
Littel  ttorgefebrt  $u  einem  fiebern  unbrenommir* 
lieben  $tieben  ju  gefangen.  <Z$  werben  Avocato? 
riajpublieirt/ ba§  bießanbeö'&nber  fo  ftd)  in  Den 
£riege&£)ienfren  beä  §riebeö  befinDen ,  biefelben 
ol>ne  einigen  2ln(?anb  üerlaffen,  unD  ftd)  beo  un« 
Ttac^läf(icf>er  Straffe  ßeibeö  unb  gebend auebbep 
QJerbinbung  aller  unD  lebet  (jabenbet  Privilegien» 
^ren-SBütben,  2(emter;  §rep^eiten,  ©naDen  unö 
©ereebtigfeiten/  nid)t  weniger  Confifcation  alle? 
#aab  unb  ©utee/  £cbn  unb  gigent&ümer  ju  #au* 
fe  roieber  einfiinben  foBen. 

§."•  SBiber  bie  ausgeübten  frembben  2Ber* 
bungen  ergeben  fdjarflreMancUra;  es  wirb  befo&» 
<enybap  atteJbie;enigen  fo  ftc&  unterließen  unter  ei* 
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nigerleo  SSorwanb  $?enfcb*n  mit  ©ewalt  ober  Sift 
unb  Perfuafionau*»  bem  £anbe  megjufübren/  juc 
gebradjt,  aß  (Straffen*  unb  9Renfc&en# 
5Käubcr,  ©t&brer  Der  allgemeinen  Dvubeunb  be$ 
ganb«$rieben$,  aud)  QSerle&er  ber  #obeitangefe» 
fyen  unbtraftirt,  unb  fo  fort  obneaüeäSJnfeben  bet 
yjerfonen,  wenn  fte  fdwlbig  befunben  werben  /  mit 
bem  (Strange  am  £eben  gejtrafft ,  niebt  weniger 
ouc&bie  ju  fold)er  Werbung ,  SBeglocfung  unb  ; 
Sluöfübrung  ber  EeuteSKatl)  unb  #üljfe  ober  fonjt  ; 
Dorfe^licbe  58cforberung  tbun,  auf  gleicbe  2ßetfc 
»om  geben  jum  %obe  gebrat&t  werben  follen. 
'  «.i2.  ßu  S3ermet)bung  S3erbad)tö  unb  man« 
tf)er(et)  Difcordien,  gegeben  ju  Krieges  »  Seiten 
febatffe  SSerbotbe  /  ba§  auswärtiger  Forenzen  i 
Trouppcn  nid>t  einzeln  nod>  Raufen  »meife  ftc& 
bureb  baö£anb  pradkiren»  fonbernbenotbigten 
$all$  einen  Pafs  ober  Concefllon  wegen  be$  i 
S)urcb'Marches  erlangen  follen.  <£$  barff  fkj) 
niemanb  untergeben  bem  geinbe/  ^ferbe  Muni-  i 
tion  ober  anbere  contrabante  unb  üerbotbene ; 
^ßaaren  aujufübren.   SMe  frembben  unb  aus*  i 
nötigen  bie  jid)  ju  ber  %cit  im  £anbe  aufhalten/ 
»erben  auf  ba$  fd)ärjffte  examinirt/  bamit  Die ; 
©pione/  bie  mit  bem  geinbeetn  tyimlid)  33er* 
flänbnif?  unterhalten^  unb  ibm  Don  allen  was  im  ) 
£anbe  oorgebet  /  9to#ric&t  erteilen ,  entbot 
werben.  1 
§.  ij»  €$  werben  Selb  *  Confiftom  etablirti  m 
befonberc  Mt&t$*Q&m$&>Qftmwto  abgefaft  1 


"Pom  Kriege,  4s  t 

unD  n(d)taüeinboc  Die  Auditeurs,  fonDecn  auc(j 
00t  mancherlei;  ^ciegcä » Offidanren  inftru&io« 
nes  aufgefegt.  &  micD  bet  Slang  Dec  Oflkirer 
bei)  Dec  Infanterie,  Cavallerie,  Artillerie,  bei)  Den 
Dragonnern  uf.w.  ingJeichen  Dec  Diang  Der  Die* 
gimentec/  entroebec  nach  iheen  2(ltec/  oDec  nach  Dem 

Stlfec  Dec  öberflen  determinicet.  SDte  Generals 
DDrt  Dec  Artillerie,  Cavallerie  unD  Infanterie  müf* 

fen  bifjrocilen  nadbiheem  SJanae  mitetnanbec  rou- 
lieen/ais  wie^bco  königliche  SÄajejtöt  in  Noblen 
unD  Chuc'ftücjh'iche  £)ucchlaud)tigfeit  ju  ©ach* 
fen,5cieDcict  5(ugujt/  fofcheä  anno  1707  becoeö* 
Beten. 

'  §.  14.  35ep  Den  Avancemens  mecDen  b$n)ei(e& 
Die  Meriten  oDec  Anciennete  Dec  S)fen|?e/  bi§roei* 
len  öber  auch  nuc  Dec  ©fanö/  Das  ©elD  unD  ?lnfe* 
henin  93etcacbtung  gejogen,  eben  fowohl  als  bep 

Den  Civil  -  Chargen.    SDie  ÄCiegS' Chargen  tWC* 

Dennach  i^cenbefonDecnbielenÜntecfc^ieDen^  ent* 
i  toebet  »ort  Dem  ZattoefaQetm  unD  Regenten  fdbfr» 
oDec  bon  Dec  geheimen  £cieg$<@;an&leu/  oDec  bon 
Dem  Generai  c^pitain,  obecöon  Den  anDecn  Ge- 
neralen/öbcijren  unD  Capitains  beegeben  unD  au$« 
fletheilet.  $>tanchec geofiet  General,  Dec  jtdj roohj 
%nalifict/  bekommt  Die  Sccpheit  alle  lebige  ÄciegS* 
Chargen,  biß  auf  Dieöbcifi'2öa<$tmei(lec*(Stel* 
le/  mit  tüchtigen  beuten  ju  befefcen.  5öep  Den  9v5* 
mtfehgatbolifchen  hat  man  roohj  eheegefehen,  Dajj 
Die  23eicht.g$cltet/  jumahi  roenn  «6  Jefuiten  |tnD# 
ftch  Die  gceoljeit  heraus  genommen/  offi««« 

«£)  h,  <dene* 
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denominitcBMtnö  fönte  man-auä  alten  unb  neuen 
®<fd)id)tm  gar  oiei  <Sjtcmpet  Datwn  fcorjielligma* 
cfoen» 

§.  if.  95ei)  einem  nalje  beuorfMjenben  Stiege 
muffen  {?<$  öie  ©efanDtcn  beö  Regenten  /  berent- 
webet  ben&rieg  dechriret  /  -ober  Dem  Die  Kriegs* 
Declatation  gefc&et>en  y  f©  sefct)mm&  afg  moglicfy, 
reteriten  ;  e$  wirb  itynen  angebeufet,  Daf?,  wofern  j 
ftcbDtefelben*  nad)  gemejfenen  25efei)l  niebl  inner* 1 
l>a(b  Drei)  ^agen  auö  Der  (gmbt/  -unb  founb  fo  t>wC 
fragen  au$  DemiXetd)  weg  begeben»  fie  fammt  De« 
irrigen  mit  oller  ©emalt  t)inau$  gtfü&ret  werbet? 
follen. 

§.  16.  ^gefcl)e&en2Jugfd&reiben,rowol)l4nbie  \ 
(gtÖHbc  DeS  tanDeS,  afö  au$  an  bie  AllürtetvDaj? 
ein  iebweber  an  feinem  Orte  aüeö  Jieifeö  vigilir&j 
feinem  DeeDäcbtigen  SDtenfc&en;  wer  Der  aud>  fei), 
otyne  glaubmttrbige  Atteftacapaffiren-julafen/foii* 
bern  iebmeben  um)Mnbli€^  examinireu,  au$  nac(>  , 
befnnbenen  (Sachen  anhalten,  fiel)  um  bc|fen23rief* 
Rafften  fle$tg  p  erEunbigeny  unb  folebe  an  Die 
Civil-  ober  Milkair-Obrigf  eiten/ wenn  fkmbäd)' 
tigbefunDen  werben/  ya  liefern. 

§.17.  3n  unterfc&ieoenen  Fundamental  .©efe»: 
|en  DerSSeicfoeunD  Di§fall$  errid)teten  "SBaf^Ca* 
pitukrionen  ift  au$gemad)t/  ba§  bie  Sveic^*. 
igtanbe  allezeit  &u  bem  Kriege  /  Den  man  anDern. 
Puiff*ncen  declariren  will/  ibre  Einwilligung  mit  ; 
geben  follen.  2llfo  l)aben  fic&  in  ber  £6nig(idj*: 
i^mbifc&eoBe&iom-A&a^e  bty  bem  Antritt, 
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Delegierung  bepDerie^t  regierenDen  Äoniglicben 
9)tajejtöten  errietet  morDen>  Dicfelben  t>or  fid)  unö 
üor  iljre  Succeflbres  muffen  anl>etfd[>!9  mad)en,  Daj? 
ftc/  of>ne  Dem©utbejmDenDe$9$eidbä'!DSafi)&  unö 
Der  fämtlicben  ©tänDe  Einwilligung,  feinen  Me$ 
anfangen  roolkn. 

§.18.  ©ieSouverains  (äffen  mefyrentfyet'K  w  be* 
fonDern  Manifeften,  Die  fi'e  nic^t  allein  uorbero  Den 
unterfc&ietenen  ©efanDten  au&beilen,  fonDern  auch, 
allenthalben  an  Den  ©renken  unD  in  Dem  SanDe,- 
wdd)e$  fte  feinDfelig  anfallen  wollen  /  aiwjimieti 
laffen ,  Den  f^rieg  dedariren.  @ie  wellen  in  Den 
Manifeften  ibr  Söefugnif?  unD  ®ered)ttgl?cit  sunt 
Äriege  erweiflid)  machen,  unD  allegiren  Darinnen 
fb  w'el  Raifons  al$  fie  nur  f  onnen»  um  fid)  bc\)  Det 
ganzen  2Belt  wegen  rt>re$  SBorfyabenä  $u  rccbtfer* 
tigen.  werben aber  aucb  Diefe  Man ifefte  öutd) 
®egen'Manifefte,  unD  bi|?wei(en  Durch,  jiemli# 
nadjDrucfu'c&e  unD  fpo«if4)e  Stotterten  /  wieDcr» 
lieget. 

§.  19.  2toi  (£nDe  bi<fct  Kriegs*  Declarationen 
jrfudjen  fie  alle  Könige,  gürjfen,  SKepublicfcn  unö 
Staaten»  Die  ifyre  eigene  ©rbaltung  unD  §ret)f>eitf 
iveb|t  t«  öon  Europa;  lieb  baben,  Diefe €rft<%uns 
wb  DecJararion  am.une{)men  #  alö  morju  fie  ent* 
wöer  ^$ßefd)ü|*  unD  SÖefcbtrmuna  ibrer  Unter* 
f)anen»  oDer  ihrer  SSecbte  unD  Der  CKube  t>on  gan| 
Europa,  gezwungen  worDen;  @ie  befehlen  allen 
l>ren  Untertanen  unD  €inwobnern  /  35efel)l6b<** 
}tm  unD  ^olDaten  >  n.  n.  m  §etoD  £u  t  tf  ennaw 
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Deflen  Uribtt/  teilte,  @ümt>ob/ner  unD  Untermanen 
p  (20ßaj]erunD  ganö  feinb(i<#ju  »erfolgen  unD  an* 
jugreiflfen/  alle  Derfelben  ©eroalt  abjuf ehren  /  unö 
alles  ju  t()un/  roaä  jur  S5efd)ü&ungDeöQ3aterlan« 
fceS  unö  jum  2lbbrud)  Der  §einDe  geboret 

§.  ro.  £)ie  ^riegS^rflabrungcn  gefc&eljen  bet> 
foen  Slrmeen  gemeiniglicf)  unter  trompeten«  unö 
spauefen  ^$au\  unö  in  (JngellanD  Öurcl)  #croloer 
roeldbe  Die  ^ciegS'Decferation  an  miterfdbieöeneii, 
öffentlichen  Oemrn  Der  OiejiDen^  ausrufen.  33i§* 
roeilen  gefcbieljet  Die  (JrFföfyrung  Des  Krieges  ipfo 
fafto ,  Da  eine  Puiflance  Die  antwe  unoermutbet 
überfallt;  Da  fte  ftd)  Dejfen  am  roenigften  öerftebet/ 
auch,  roobl  au  Der  Seit/  Da  lauter  ftreunDfcfcajftS' 
^erftefrerungen  übergangen.  SDocfc  Diefer  M  o- 
dus  n>irD  meifientbeite  wrabfefreuet;  man  finDet 
auef)  auö  Der  (Jrfabrung/  Daf?  e$  gemeiniglicf)  beoi 
folcben  Kriegen  aufbetten  Der  Söeleiöiger  einen i 
ubeln  Ausgang  gewinnet. 

au  SEßieroobl  fünDen  ftd)  audfj  £eute,  Die  in 
fcen  ©ebantfen  freien  /  Die  Äriegg'Manifefte  unt 
Declarationen  roären  nichts  als  übcrflü&ige  unl 

meitldujftige  Complimens  unö  Dedarationes,  bie| 
man  billig  müßigen  Reuten  überlafien  mufle,  Dtq 
nichts  anberö  ju  tbun  {)ätten,  als  Die  Seit  mit  fruc&t 
lofenSBorten  unb  eiteln  Ceremonien  ^bringen.! 
©er  Autor  Deg  n.<St,Der  €uropäif,  Fam*  fagii 
p.  361,  93Sorm  nüfcet  e&Dielllrfac&en  De«  Stätm 
geä  in  roeitläufftigen  Manifeften  anjufüljren ;  «$  tflil, 
einerlei  ob  Oiefe*  teDerman  roetjj  oDjer  w$f. 
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i  mi&  wenn  man  im  ©emifien  Der  DJec&tmäjjigr'eir 
1 1  feiner  (gadje  perftebert  i|h 

§.  2  2.  heutiges  §:age$  roerDen  Die  Kriege  untec 
1  Den  €br»ftt»d)en  unD  moralifirten  Nationen  nid)t 
mefjr  mit  foldjer  ©raufamFeif  gefüpret/  ctlö  roie 
I;  etroan  por  Diefen  gefc&epen.  SÖiel  §einDe/  wenn 
1  fte  in  ein  £anD  einfallen;  tbun  in  Den  Maniften  FunD, 
li  Dctfjte  nicf)t  geFommemum  einige  geinDfeligFeiten 
1  aufyuübtnt  fonDern  im  ©egentljeil  aüe  unD  teDe  ju 
'  bef<fcu&emroeld)eftdb  ergeben  mürDen»  bie  Heb  aber 
1  miDerfefeten/ Die  foUenaüe@cbnrffeuhDS)r(mgfa' 

I  Jen  De$  Krieges  erfahren/  ftc  felbfi  fplten  gebenefet 

II  unD  Durd)  Da&  ©c&merDt  getoDtet/  ibre  #<mfec 
"  unbÖüterpermüfJet,  unD  (gtäDte  unö  ©orjfer  in 

•  §euer  unD  s^ranD  gefcfcet  roerDen. 

I  §1 2. } .  P3i§ roeilen  roerDen  nidpt  aOein  bor  gerotf* 
|!fe  Diftride  unD  Oerter  @cbufc#  Briefe  ertl)ei(t/ 
i'>  trofft  Deren fie  pon  aüer  Krieges 'Wcbmebrung 
befeept  fepn  fo(Ien,fenDern  aud)  por  befonDere#äu|> 
I  fer  unD  ^(n^e  Salve  Garden  gefegt»  unD  @id)erun« 

•  gen  öngefcplageii/  Die  allerDingS  refpe<äirt  merDen 
1  muffen»  eö  mirD  Den  (SolDaten  bep  £eibsunD  tt* 
|beng'<Straffeüerbötben/in  Denfelben  nicb$  in  be- 
f  fc&äDigen/  oDer  Darau^u  plunDern/  unD  mit  fie& 
hu  nehmen. 

I  §.24.  Anno  1678  fc&rieb  Das  Damabtö  in 
(Speperperfammlete  Äapferlicbe  unD  Deß£eiligen 
[SXomifcben  fKeid)$  Cammer  *@erid)te  cm  Den 
tapfer  Leopoldum,  <6  bep  Den  f tmffrigen  ^rie* 
DenfoTraäatenmit  Der  Srongrancfreicfc  unDDett 
#b  3  fcimmt« 
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(ömmtUcbcntacifcentcn  Dabin  vermitteln  ju  t>elf* 
fetii  Da§  in  vim  pa<fti  Publici,  Siefen  Ott  /  Der  mit  i 
Ben  £rtegeS'@efcbäjtten  im  geringen  niebt  im  pli- 
citt  rodre/  fonDern  Die  Juftiz  unD  Deren  Admini- 1 
ftrarion  abjurcarten  bdtte,  unD  in  meieren  ein  l>oc^>» 
fcbd|bal)teS  D^eic^ö' Archiv  t>ern?al>cli<t)  bepbe* 
halten  n>üvbe.  fammt  allen  Defien  3nmo(>nern  Die 
Neutralität  bet>  &rteges*gdufften  vergönnet  roer« 
Den  moc&te.  (So.  Den  ccxxxix  «öoef  Des  ui. 
$:l)eils  wn  Des  #errn  £unigS  (Staats  '€anfcleo. 
pag.752, 

§.  25»  3n  benmenlen  Krieges* örbnungen  Der.  ) 
^^rijllicben  Potentaten  mirD  Den  (Solbaten  bei)  1 
£etb*  unD 2ebenS»@traffe  verboten,  Da§  fte  ferne 
?0?üt)!en,  Söacfofen,  Söecg* <gal$« unD Söafler* 
SBercfey  Brunnen/  ©cbmieben,  ^ruefen  u.'f.ro, 
verDerben  oDcrruiniren,  nocbSBein,  Söier/  3\orn/ 
SCJebliöroötunD  Dergleichen  Proviant  jeeniebten 
ober  auslauffen  laflen,  es  rodre  Denn  aus  erheblichen1 
Urfa eben  uon  Der  GeneraHtset  anbefbl)len. 
öurffenfteftd&  aud)  ni$f  an  Äfren,  Flößern  unD 
andern  Dergleichen  geglichen  (Stiftungen,  ober  <i\t 
5>iatbhdtifern  unD  anDern  öffentlichen  (SebduDenj 
unD  gemein  nu^licben  @>acben  ebne  Ordre -mm 
greifen»  aud)  fein^euer  Darinnen  anlegen ,  unö 
wenn  f$<  mutbmiflig  §euer»@c&aDen  oerurfacht/ 
fo  müjfen  fte  Denselben  erfe^em 

§.  26.  ©leichrcie  nun  nichts  natürlicher  tff/  als 
©ercatt  mit  ©enealt  in  vertreiben/ alfomerDen  von 

einem 
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dnem  Sicaenten  beg  SanbeS  aUe  Littel  »orgefebrt; 
um  Dem  geinbe  fapffern  'SBteberflanb  leiten, 
©je  Unrettbaren  werben  mit  ©ewel)tv  tterfeben/  e* 
roirb  Den  ^rebigern  anbefoblen»  einem  ieben  feine 
5>jJicf)t  iu  erinnern»  unb  ibn  jut  Defenfion  unt> 
$am&d)U§  De$  Santo*  auf  Da*  Frafftigjfe  gu  »er* 
mahnen,  ©je  ^Komtfcfy  €atbolifcf>en  Puiflänct n 
füiDin  Diefem  ©täcf  »or  anbem  febr  ftnnreid), 
menn  bieget  in  äfyre  Sanbe  einfallen»  fte  als  bie 
abfcfceulkfcffen  unö  gwufamffen  ßeute  ab$umal>> 
Uni  jie  befehlen  ifrrer  £le#9  an,  bem  SÖolcf  ü@r* 
auffeilen/  ba§  bie  D&iigion  in  b&cbjter  ©efab? 
n>äre,  ftnfemal>(  Diefelbe  ber  SDecf'mantel ,  befen 
b»be  unb  niebrige  bifjmeilen  juSSertbeibiguna. 
tt)res  ©gennu&eö  fcjjdnbk'cf)  mißbrauchen. 

§.  tj.  2ln  einigen  bergtc&ten ,  malbid)ten  unt> 
fumpftgreh  ©eqenbenl)abenbif?tt>eilen  &ie33auem 
ju^riege^geiten  mebr  2lbbmcf)  getbau  bem  §em* 
1  Be»  alä  bie  regulierte  Milice.  2Bie  tapjfer  fief) 
|&ie  ^protee  anno  1703  roiber  bie  eingefallene» 
|3?ran($ofen  unb  Magern  gehalten  /  ifl  allen  ben;e* 
«igen  befanbt/  meiere  bieÖefc^icbteberfelbenSetr 
gelefen.  &  bat  ein  $ran$i>fe  öaijec  ©elegenbeit 
genommen »  öte  aufrtditige  $?ei)mtng  feinet  $er* 
£en$  in  fülgenben  Neimen  an  £ag  ju  legen 

2Ba$matf  mir  in  %;rof»@cf>elm  33aue« 
reiß  ab» 

Unb  arm  Ssanjoßlig  tobt  ba,  tvie  ^Hinb  nit  be* 

grafy 
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2Beib/  grau/  $?ann,£inbr  grof?  ßerl,  l>au;  fie<5) 

werf/ fcfcmeif}  wie  Starr/ 
£>  lauf  mir»  d>  ^>alö  brecf ,  jum  Marefchall 

Villars. 

@.  XV.  $&eil  ber  Fama.  p.  340.  9)?an  &at  öa* 
fyee  nucf>  itjneii  ju  (üfyren  /  Da  ftc  ftd>  wiber  bte 
Jöapetn  fo  tapfer  gewefjret/  eine  ©eDädjtnij?* 
©culeaufgerid)tet,  in  welcher  bte  tapfern  späten 
ber  treuen  ^proüfcfren  dauern  eingegraben  uno 
ber  ^acfrwelt  jum  Slnbencfen  unö  jur  Sftacfofolge 
ttorgejiellt  worben.  @.  Theatr.  Furop.  xvn. 
$l>eil  p.  69.  be$  1 7ojten  3al>r6. 

§.  28.  3)le  fammtlicfren  Trouppen  werben  »or» 
tjtt  uc&tigbejablt/  ebeftc  oor  ben  ^ctnD  gefübret 
werben  /  Damit  fte  ftd)  Dejto  weniger  fd)wurig  be* 
leugen/  unb  ein  iebmeber  feine  ©c&ulbigfeit  beflo 
tafle*  m  Obadjt  neijmen  möge.  <£ö  wirb  üon 
allen  Untertanen  ber  jet>nbe  bisweilen  aud)  wot)i 
gar  ber  fünffte  $?ann  aufgeboten.  <fyat  man 
fub  $u  ber  £anb'Milice  niefrt  gar  üiel  ©ute$  ju 
mfefym,  es  fep  nun  ,  baf?  eS  ifynen  an  ber  $reue 
ober  an  ber  ^apferFeit  mangele/  fo  werben  fie  un* 
ter  bie  anbern  Trouppen  mit  gejf  eeft.  ®ie  bellen 
Trouppen  aufweise  man  ftd)  am  meinen  Der» 
Jaflenf an/ werben  bif?jule|t  aufgehoben/  unb  ba* 
&in  gefenbet/  wo  man  ibrer  am  meinen  notljig  bat. 
Stffo  ijiin  $rancfreid)ba$fogenanbte£6n.  §ran* 
%6ftfct>e  #au$  ber  Äern  aller  granfcojtfd&enTroup- 
pen»  bie  fafl  mit  ben  Triariis  beo  ben  alten  Römern 
in^ergletc&ung  fornrnm  £)er  ßomg  fenbet  fte 

nirgenDS 
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nirgenbs  t>in  als  roo  et  bie  äujferlre  Force  ber  §rin« 
De  oermutbet.  (Sie  balten  gcmcrntglicft  bas  erfle 
geuer  airt  1  unb  roerffen  bernacbmdbte  mit  bem 
SDegen  in  ber  §au|t  fa|!  in  einem  SKennen  ifyren 
Contrapart  über  Den  $auffen;  eö  finö  alle  ju* 
fammen  roobl  geroacbfcne  unb  febön  montirtc 
$erle,  großen  §l)eite  »on  abelidber  ©eburtb/  ober 
Docfc  ÜOtt  folcf)et  Diftin&ion ,  baß  fte  febon  mtyK 
gelb'gügen  bengeroobnt. 

$.  29.  ©ie  civilifirten  Sßolcfer  oergletcben  jid) 
unter  einanber,  baf?  fte  benÄrieg  auf  oewunfftige 
unb  sutä&fgeSBeifefortfe&en,  unbftd)  au"e$  beffen 
n>a$  in  ben  Riefet- Diesten  Hisapprobirt  wirb/ 
«uralten  wollen.  2IIfo  lautet  ber  lii.  Articul  be$ 
anno  1 702  mit  ben  ^ayferlicfeen  unb  §ranljofen 
«richteten  Carteis •  <g$  foU  beoberfeits  beo  £eib* 
unb  Gebens* ©tröffe  fc^aeff  oerbotl)en  feon/  ftd) 
feiner  kugeln  oon  %inn  ober  anbern  Metall  <tig 
5ölei)  /  ingleidjen  feinet  oergiffteten  obec  SDratlj 
ober  anberßfigurirten  Äugeln,  weniger  einiger  im* 
ter  ben  €l)ri|len  üerbofyener  unb  unjulaßiger  <&a* 
e&en  gegen  ba$  geben  ber  9)?enfd/en  ober  be$ 
Ö5iebeg  ju  qebraucl)en. 

§.30.  ©ie^eePuiflancen  berfpredf>en  groffe 
33elobnungen,  wenn  il>re  &riegä»(Bcbiffe  ober  an« 
bern  Armateurs  ftd)  ^u  teg$*3eiten  oieler  feinb* 
lieben  @d)iffe  bemäd)tigen  fonnen ;  3nm>ifdjen 
wirb  aud)  oon  ben  Admiralität**  Coliegiis  ben 
<Sd>iff$»Capitains  fd)orff  üetbottjen ,  bcü5  fte  bie 
<5d;iffe  ber  neutralen  Puiflancen  unb  Staaten» 

5  nic&t 
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«id)t  6etmtK{)i$en/imD  ftcb  nur  blo&ber  Efferen/ 
feie  ben  ^rieben  bMitf  jugel>üren  /  bemdtbtigen 
fofien. 

§.  J*.  gegebener  <£tiegÖ  '  Deelaration 

Jvtrb  nid)t  allem  aller  Sörref  »  SJ&ecbfel  »erbosen, 
fonöern  es  nwben  aud)  bie  anbern  Allürten  er* 
fücfrt,  baß  fie  botb  bfrgieicbenfbun/  unb  alle  Cor- 
refpondence  mit  ben  get'nbm  aufgeben  unb  feer* 
bleiben.  Q5«p  ben  Puiffmcet?  bie  mit  ben  Com- 
mercüs  öief  $u  tifrun  traben  /  fe|teg  wegen  bec 
SSSecbfel'  Briefe  bi§meilen  einige  4bin&esni§  unö 
Verzögerung/  el)e  fie  ftcb  baju  entf^lufen  wollen,. 

SJlÖber^5eriog  UOnMarlboroughanno  1702  itft 

SJfabmenbeS  ®önigö  t>on  (ünglanb  bei)  ben  Gene- 
ral-Staaten in  ^oüanbbiefttwegen  ein  Memorial 
übergab,  fo  fa^te  eö  unter  ben  ^©ßdnbiftfien  *J\ro* 
öin^en  einen  unb  anbern  Debar.  @.  Memoire  de 
Lamberry  Tom.  H.  p;  14»*  Weifen  finfr  bte 
friegenbe  ^beiff  fb  erlj^t  gegen  etnanber»  ba§  fte 
aueb  benjenrgen/  fo  bon  ben  Souveräns  mit  benett 
fte  in  ©treit  Hegen,  blojfe  $anb*@$retben  über* 
brodbfr  Feine  2iMmort  jur-ücf  erteilt,  aß  biefe ,  fte 
bätten  ie^unber  fein  anber  Commerce  mit  einatv» 
ßer/aiö  bto^  bureb  ^Gaffen. 

§.  ?  2.  35ei>  ben  ^vbmifcb  €atl)ottfd)en  werbet* 
bie  neuen  §al>nen  mit  befonbern  Ceremonien  int 
benÄben  etngeweubet/  eä  wirb  bie  •Sfteffe  babep- 
gebafte»*  folerme  9?eben  abgeleger*  ba£  Te  Eteum 
laudamus  geringem  Salve  gegeben/ u.  f.n>. 

&  j  3.  i$-  pflegen  grojfe  Imsen  gar  öfters  i(j* 

«tt  ' 
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tcn  Generalen  bebor  fie  fiel)  in  Campagne  begeben» 
«nrroeber  iljven  eigenen  SXgen  üon  Oer  (Seite  weg* 
jufdjenefen,  obef  bod)  fonflen  einen  fofibaten  3)e* 
$en  ju  öereljren  /  um  fie  baDurd)  fo  offt  fie  Diefen 
S>gen  führen  ober  benfelben  anfuttig  werben, 
iujr^apferreir,&ur  ^reue  gegen  tbren  Jperrn  r-  unb 
gtir  23efd)iu)uug  bed  <23ntectanbeg  aufzumuntern. 
(£ä  f)atfe  Der  üortge  €l)urfwrjrin  Bayern  Maximi- 
lian Emanuel  t>on  bem  Äaofer  Leopoldo  einen 
<£>gen  üerebret  bekommen  /  unb  afö  ber  kaufet 
anno  168$  Die  üum<?ntfa£  ber  ^aoferlicben  JHefi* 
t>en£*©tabt  SBien  gekommene  Armee  beleben 
wolfe/  fo  maebte  bei  Qburfürff  mit  (5ntblö§ung 
ibreS  mit  SDiamanten  fojftid)  belegen  S>genS 
t>or  feinen  Trouppen  in  bem  oorüber  Stetten  oor 
bem  tapfer  eine  tiefte  Reverence,  unb  fagte: 
^llergnäbigfterÄfetunb^etr»  eSfinbctman  ?. 
3at>r,  ba§  3l>n>Äßi>fedrd)eS0?(jje|Mt  jnSllf'Oet* 
ttngen  mir  biefen  ©egen  öerebvet  baben ;  'SBad 
iepnun  bamabtö  3brer  Wt&yßk  feJ^eifeflv  _ba$ 
I)üb  id)  l)iemit geilten/  unb  biefen  SDegenju^iw. 
3uit)ferlid)cn93}a/efrät  5Dtenfren  audgejogen ,  unD 
i»tü  beweiben  m><$  ferner  wiber  alle  ©ero  unb  beS 
^eiligen  9Sömif:ben  -S&ic&d  $einbe  gebvmicbcri. 
©.curieus^öucber'Cabinet  vi  gingang-  p.3^1. 

S-  ?4  @o  offt  eine  roiebtige  Emreprife,  ein« 
Belagerung  /  eine  <Sd>lacbt  ober  berglctd)en  un» 
tememmen  werben  feü  /  fo  wirb  aßejeit  Den  ben 
vornebmften  Generalen  öor  bem  Angriff  ein 
fnegS'Üuii&ge&aiceu,  unb  bürfteu  fid;  aud)  bte. 

Gene- 
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General-Capitains  Ohne  auSDrÜCf  (idfre  Ordre  nicht 

(eicbtlicb  ju  einer  #aupt'A&ion  entfcblüfien/  woU 
len  fte  fid)  nicht  Dieferhalben  gtofle  SSerantwor* 
tung  über  Den#al§  sieben,  bi|weilen  bekommen 

Die  Generals  en  Chef  wn  if)ten  Souverains  (Jr* 
laubnt§/  baß  fte-  ftefe  mit  Dem  ^einb  in  eineBataille 
einloffetT  fo&en,  wenn  fte  ihren  3$ottheil  erfehn,  ohne 
beo  £ofe  »orber  weitete  Anfrage  Deswegen  jutbun» 
btjjweilen  aber  aud[>  nid)t       Der  helDenmütbige 

^>tm£  Eugenius  Die  gtoffe  Vi&orie  bei)  Zenta  be* 
fochten  batttt  getb  öer  General  Caprara  Dem  <R<H)e 

fet  Denrath,  ihm  Deswegen  öor  Kriegs 'SKecht  ju 
ftefleti/  weilerDiefeS  Unternehmen  wiDer  gegebene 
Ordre  ooübracht/  unDfolcheS/  wo  es  übel  auSge* 
fd)lagen  wate  >  Dem  ganzen  .£)aufe  Oejterreidf) 
i)ätte  fönnen  fatal  roerDen.  Slflein  Der  fromme 
tapfer  antwortete :  £)afür  bebüte  mich 
ba§  ich  Dasjenige  SfBercfjeug/  Durch  welches  er  mir 
eine  fo  unt>erDtente  ©naDeerwicfew  noch  üor  ©e* 
rieht  forDem  folte.      Da«  £eben  ßayfers  Leo- 

poidi.  p.zjö» 

§•  <£S  b^t  ein  General  mel)t  Pleinpouvoir 
p  agiten/  als  Der  anbere,nachDem  er  ftch  bep  feinen 
Souverain  Durch  feine  Meriten  unD  Erfahrung  ein 
grofier  Vertrauen  gegen  ftch  erweeft  oDer  nicht» 
9D?anchmat)l  wirb  ihnen  eine  geheime  unD  oerfchlof« 
fene  Ordre  jugefchieft/  Die  fte  nicht  eber  erbreche« 
bütffen,  bi§  fte  an  Diefen  oDer  jenen  Ort  angelangt/ 
unD  Darauö  fte  »on  Den  Hillen  tyteS  Souverains 
benachrichtiget  wetDen» 
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§.36.  Ob  es  ratbfämfei)>Da&ftcb  Die  Regenten 
felbjt  uor  Öle  (Spi^e  t^ccr  Slrmee  flellen*  ift  eine 
§ragf/bie  öon  OenPoIrticis  unterfudbet  unD  entfette- 
Den  roirD.  £>bne  Die  grbfte  9}otb  folten  Die  grof» 
fen  Regenten  ihre  gebeilioten  ^etfonen  Der  ©efabc 
nicht  exponiten.  (So  fefyr  als  Der  $?utb  unD  Die 
^apfirerfeit  bei)  Der  ganzen  Slrmee  pummt,  menn 
fie  fcl)cn  Da{Hi)r$urftoDerÄig  jugleid)  mit  ib* 
nen  önDtHw  it)nen  rotDer  Den  fteinb  breitet»  fo  fefec 
fallt  aucb  bmtvieberum  Der  9D?utb  /  wenn  fie  ibc 
£aupt  ftntfen  unb  faüen  feben. 

§.37.  $inben  grojfe  Herren  Dor  rat&fam  t'bre 
diefibengen  wofrlaffen/unb  ftdE>  t>ot  ibre  Armeen 
ju  ffeflcn,  fo  treffen  fie  Verfügungen  /  wie  es  in« 
pKf$en  mit  ber  Dvegierung  Des  -OanDeS  gehalten 
roerDen  foll  unD  tragen  foldbe  entroeöer  il)ren©e* 
mablinnen»  einen  ponibren  l>oben  2lnpermanbtcn; 
ober  il)ten  boben  Collegüs  mit  auf,  fte  beurlauben 
jtd)  t>on  allen  Den  ibrigem  unD  Raiten  einen  prägte 
gen  Slusjug  miS  Dec  DiejiDenfc. 

§.  j8.  mit  SelD»^ojimeijrer  unD  tiefe  *)>ofrt« 
llonf.  Die  Trompeter  unD  ^aucf  er»  Die  oielen^anD» 
^ferbe,  Die  mitDenfoftbareften  (Scbabracfen  ge* 
giert  /  bie  ^rage^ferbe  mit  Den@ejelten>  Die 
50?aul«^t)iere  mit  Den  Serviefen/  ein  $beil  Dec 
£offratt  fo  mitgebet/  Die  Sueben*  Heller?  ©ilber» 
$acf' Sammer*  unD  Bagage-<2Bägcn ,  Die  Diegt* 
mentö'SJBcSgen/  Die  §elD»3agtmeifter/  Die  Ar- 
tilleriften,  Die  unterfcbieDenen  ^riegöo^anDmer« 
efe/  Die  Simtwcleute,  (Sattler/  (ScfcmieDe  u.  f-  n>. 
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tt>ed)feln  m  einet  guten  £>rbnung  entwebet  nad) 
Den  Otegclnbet  (£miüge/  ober  nad)  bem  ©efafiett 
beä  #errn. 

§.  39»  35m  tt>rcc  Slbretfe  unb  bei)  ber  ©urdv- 
pafirung  ber  £>erter  tt>reö  ganbeS  befommen  fte 
aOentt)ä(btn  freudige  tinö  glücfwünfdxnbe  Sutuff* 
wegen  DiubmeS  unö  (Bieget  üon  iljren  Untertba* 
nen.  «Kommen  fte  bei)  ibrer  Slrmee  an;  fo  werben 
fte  nad)  ©olbatemManier  faluciret  /  unb  mit  ben 
großen  ^rcuben«  unb  dien  nurerfmnlid>en  (*bren* 
Steigungen  unb  §rol)!ocfen  empfangen. 

§.  40.  &  giebt  einen  gewaltigen  ©nOracf ,  wenn 
bte  großen  Herren  feibfr  ibre  ©olbaten  entmebec 
üor  ber  <&d)\ad}t  jur  ^apjfetfeit,  ober  bod)  fon|f 
ju  allerbanb  ^ugenben  anmahnen/  unb  finbct  matt 
in  ber  alten  unö  neuen  «£);jtorie  bierüonunterfd)ie» 
bene  (Jretnpel.  <j?6mg  Guftavus  AdoJphus  in 
©cbmeDen  \>crmal)nete  feine  Oificirer  ben  *</  Junü 
163-i,  l>a§  fte  befjere  Diläplin  balten  foltert-  5Deu 
grojfe  £l)ur<güt  jt  ju  ^öranbenburg  §riebrirb  2BiU 
beim ,  üertmU)nete  bie  nacb  Ungarn  marchirenbett 
Auxiliar-Trouppen  juc  ©nigfeit  unb  ^apfferfeif. 
<£fS  mar  aud>  etwatf  fonberlid)eä,  baji  ber  junge  £0« 
nig  in  ©d)weben  €ad  xti,  beöoe  er  Natva  wibet 
bie  SDJofcowiter  entfalte ,  anno  1700,  nacbbem  ec 
bucd)  bie  3vegiment^>]5rie)}er  ba$  öffentliche  ©e* 
betb  angeftellet  unb  foicbeö  aud)  felb|t  mit  ber  gtö* 
|1en  Devotion  üollbracbte»  nad)g<benbä  bep  bec 
ganzen  2fcmeeaugruffenüe§,  fo  iemanb  unter  fei» 
ner  5itmee  »erjagten  obe*  betrübten  #er§en*  wäre, 

Dem 
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Dein  tiefte  freigeben,  oljne  einige  UngnaDe  DigfallS 
)u  befürchten ,  umuifcbren  unD  Äurütf  ya  bleiben. 
(Sie  riefen  aber  alkmit  einem  SD?unD  nut  greifet 
#cr^)affttgf ek  unD  33emegm§  aus :  (Sie  »ölten 
ftd)  alle  roel>ren  biß  auf  Den  legten  S8lufftropffen. 
0«T.E.  p.  794. Des  i70o3a^/XV.Tom. 

$.41.  i|r  feb^iöblidv  wenn  greife  Herren  beg 
tJjren  (SolDaten  niebj  aliein  Die  ^apjferfeit  unD  an* 
bere  ^ugenDen/  fcie  Den  Äriegsvgeuten  ni>tbig  jtnö/ 
fbnDern  aucl)  Dk  ©öttfeü'gfeit/  Die  ^u  allen  SDingett 
ti  ö  allen  $>enfd>en  nu^eijt/  beforDern  fuet>en« 
Anno  1  jos  liefen  3$to  Siftajellat  Der  ^önig  m 
^keufen  unter  ii>re  ©olDaten  funfftaufenD  Exem- 
plam  eines  geanflen  Tra&ätgenö/  n>eld>es  fcer  Ba- 
ron.t>on  Haie  aus"  Dem  €nglifd)en  übetfe£t<*wt>  De« 
^mif  führet:  ^reuljerfciger  Unterwebt  Der  €l>ri!i* 
1ic^eJ!rie,ag'€eute>n)ie  fie  fid>  Der  ipabien  ©ottfe» 
ligHeitunb  ted>t|l*)a#enen  ^ap|f«tfeit  gemäfj  fcer* 
i  balten  foflen,  aufteilen» 

§.42.  €s  i|rgero6bnlicf>/  Dar  unter  Den  Slrmee« 
getw'lfe  Cartelle  aufbettetet/  unD  Darinnen  ©ol&at 
gegen  @olöat/  dkukt  gegen  Dleuter  /  £)ragonet 
gegen  Sfragonet,  Dkjtr  Officio  1  mi  Diefew  3ian* 
|  ge  gegen  einem  anDtrn  öonöerg!dd)en9\angeauS« 
j  gemecöfe^raerDen,  teDocb  ftnj>#ie  Medici,  35atbic* 
I  rcr/  gelb^reDiger ,  Die  Leiber  /  üomeftiquen/ 
:  Trompet«»  Tambours ,  Pfeiffer  tmD  Deraleid)enf 
l  t»ie  au<$  ÄinDet  unter  1 2  3al)ren  Neroon  auSg-e* 
nommen ;  Denn  Diefe  werDen  emauDer  fo  roieDeige» 
geben,  o&ne  Daß  man^ecfrtuwg  t)ietübcr  ju  Raiten 
pflegt.  §,4}. 
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$.43»  25ifweilen p^egen  au<$  bie  ^€int>e  felbff 
Öi'e  §:apjfevf  eit  ju  loben  unb  &u  6elot>ncn.  ©et 
ßonig  in  (gegeben/  €arl  Der  xil,  fatje  in  bec 
<^#lad>t  bey  Clißom  anno  1701  einen  <Söd)jt* 

fd)enOfficier  auf  Dem  Champde  baraille,  Den  et 

bei)  DecAftion  mit  Courage  Reiten  gefeben/  gan$  1 
entf  leibet,  ergab  il)tn  feinen  eigenen  9iöc£unb£)e*  ;j 
gen,  unö  Iie§  ftch  einen  anbern  bringen,  ©iefec 
ÖfBcier  uerfpracfr  jur  (ürtVnntlic&ietf  fret)roilligf  1 
duf?  er  Seit  feines  £eben$  nid)t  mebr  Die  SBnjfen 
roiber  3l)ro  Ä&mglit&e  9J?njef!at  führen  roolte. 
S)erÄig  in  ©cbroeben  fcbicfte  tt>n  nad)  @aa> 
fen  triebet  }urucf;  unb  befahl  ihn»  ftcftbieferSKSot* 
te  fterä  üu  erinnern.  Sbro  SOMjeftöt  Der  ß&nig  in 
Noblen  fanben  Diefe  A&ion  fo  öortreffiid) ,  ba§ 
fie  Den  3Degen  De«  Äigö  in  (Schweben  oon  bie» 
fen  Offidrcr  oerlangten/  unb  lieffen  iljm  in  3bro 
£unfi'€ämmer  üerroal)tlicn  bringen  /  um  folgen 
ben^remben  ju  jeigen.   (S.  Memoires  de  Lam^ 
berry  Tom.  III  p,  172. 

§.44«  4?atftd)einCommendant  in  einer  S3e*  ! 
fhtngtapjfer  gehalten/  fo  wirb  er  bei)  ber  Uberga*) 
be  öon  Dem  fteinbe  felbji  auf  baä  l)öd)jte  gerüt)mef> 1 
juie^afel  gebogen»  tinb  auf  ba6  belle  craäiret.  1 
t)6ren  aueb  im  Kriege  nidbt  alle  a &ion  etiler  ^)6f» 
licl)Ceit  auf.  £)ic  großen  ^rin&en  unb  Generals,  | 
ob  ftc  gletdj  feinbfelig  auf  einanber  ftnb,  (äffen  Dod^ ! 
einanber  bijjweilen  bureb  trompetet  /  als  privile-  f 
girte  ^erfonen>  befudjen  unb  Complimens  gegen  1 
einanber  machen.  9)?anc|)roa&l  läfien  jte  einanbe* » 

cond  e« 
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condoliren  roeaen  Der  ßlefluren  oDer  anDerer  Pari- 
litten/  balOofferirenfte  fiel)/  Daß  fie  jur  Kerirade 
l«ö  $rauenjtintmer6/  oDer  Dcrjomgcu,  D;e  H>ncn  fon(t 
rcertb  unb  angenehm  fmD/  5]>dflfe  erteilen  motten; 
SSalD  crPunbi<ien  fie  fid)  nad)  Der  ©egenD  ,  mo  ftc 
it>r  Jg)dupt-@e;ctt  aufgefd)lagcn ,  mit  Dem  ^erft* 
cberu,  Da|?  fle  anbefeblen  motten/  Oaf?  man  t>or  Die* 
felbe  ©egenb  bei)  Dem  Canonircn  utiDBombardi- 
ten  Refpeft  baben  folte.  §)od)  ire  bekommen 
bep  Dlefem  Intern  Compliment  bifweiten  jut 
iftaebriebt:  3l)r©e,!;e(t  mare  in  ibrem  ganzen  £a« 
ger,  unD  alfo  folten  fie  nuc  t>mfc()kj|en  /  tröffe  bin 
polten. 

§.45.  ©ie  fapjfern  Officiers,menn  fte  ju  Pri- 
foniers  gemaebt  morDen,m?rD*naucbai9D{nriüott 
mannen  grojfen  beeren  befonDerö  diftinguirct» 
S>rivonig  fn^ranefreieb  €uDmia  Der  Xtv^reDete 
anno  1707  Den  £>berf?enGuerhon,  Der  Dte^übn- 
i>eit  gehabt,  Den  £onigttd)en  Ober^taümeifiec 
Marquis  üon  bringen  gefänglich  «injubringenr 
aber  Daruber  felbfl  gefangen  roorbrn/  auf  Das  bof* 
licbjre  an,  unDüerftcberte  il)n,  Daf?  er  ibn  mit  einem 
guten  öuartier  motte  öerfergen  laffen.  €urop. 

Fama;  64§:beil-P-  *91* 

i  §.  4<S-  ^irDnunbi«^ug«nDoon  Den$emD*rt 
erfannt/  fo  fan  man  aud)  glauben,  Daf?  Die  ^reue 

'böD  ^apfferfeit  nod)  üieltwbr  Don  Den  §reunöen 
toerb«  gerubmer  unD  belobnet  merDen.  €'6  Söffen  Die 

I  Souverains  an  DrcGenerals,  Die  flcbbej)  gemifferi 
Adionen  befouDftf  fignalifirr  obJigeance  <g<$rei* 


\ 
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ben  abgeben,  unD  üerficbern  fie,  fte  rourDen  bep  geil 
unD  @elegenl)eitnicbt  ermangeln,  niebt  allein  gegen  j 
fie  in  fpecie  ein  $?erc£mabl  tf>rec  €rfenntliel>felt/ 
fonDern  aud)  gegen  Die  übrigen  Generals,  Ober« 
unD  Unter-  Officiers  »bre»£)ulD  unD  ©nafce  jur  <23er« 
geltung  ibr  er  ermiefenen  großen  ^Tapffetf  eit  fpubrea 
fcu  laj|>n.  @ie  geftnnen  anbei)  gndDigft,  es  fäträ> 
lieben  Generals,  aud)  boben  Ober»  unD  Unter  *  o£ 
ficiers  ju  4}>ferD  unD  Diejeg  funö  &u  tljun/  unö 
il)nen  tl>re  befbnbere  Vergnügung  il)re$  ern>orbe» 
nen  CobeS  roifien  ju  (äffen ,  Damit  fie  DaDurcb  }u 
weiterer  bravour  encouragirt*  unD  ibnen  ferner 
2i.)la§  gegeben  roerDenmocbte/ 1$  in  ©naDen  ,u 
ernennen. 

§  47.  ©te  Generals,  Officiers  unD  ©emetm 
n>erPen  niebt  allein  t>on  Den  #errnfelbft in  Deffen 
<2>olD  unD  ©ienjren  fie  liefen,  fonDern  aud)  oon 
Den  Ailürten  unD  23unDe$»  ©enojfen;  gerühmt  unö 
befebeneft.  5Die  Puiffancen  rühmen  Die  befonDe* 

te  Conduireeineö  groffen Generals  oDerAdmiraUj 

mit  Den  allerfc  vorablejlen  Expreffionen,  beo  einen! 
anDern  Souverain,  erfueben  ibn  Deffen  Dortreflid)* 
S)ienfie/fo  erüor  Da6  allgemeine  befle  gcletfteti  in 
Söetracbtung  ju  jieben»  unD  il)m  bet)  öorfallenDeil 
©elegenl)eit  eine  mehrere  unD  gröjfere  Avamage 

JU  conferiren. 

S  48.  £)ie  Generals  en  Chef  befommen  bi§* 
»eilen  gan^e  ©raffcbajften  unD  gurtfentbumetf 
gefebeneft,  bisweilen  roerPen  ibnen  aucbju  (?brc» 
bcjonDr«  sutuen  um  Monumenta  aufflirtcb^' 

tili 


Vom  Rri«je»_  gj» 

afemte  begleichen  @bre  bem  Qßenertanifchen  Ge- 
neral-gelb *9!}?arfcball  oon  (Scbulcnburg  auf  bec 
Snful  Cor fu ,  Da  er  Diefelbc  miber  bte  ^ürcfcn  fo 
tapfer  defendict  hatte,  PonberÜvepubucf  SSene* 
fcig  erjetget  roorben. 

§.49.  £)ie  commandirenben  Generale  Über* 
:  fcbicf  en  nach  gcenöigtcv  ©cblacht  ibren  Principalert 
!  nid)t  allein  eine  accurate  Defignation  Don  allen 
,  fcenem  bte  bci>  einem  ieben  Regiment  geblieben  ober 
.  bleflirtmorben»fonDetnaucl)  eine  Relation,  welche 
ftch  öor  anbern  oon  Officirern  unb  ©emeinen 
j  rootjl  gehalten/  haben  einige  oon  ben  Auxiliar- 
Trouppen  ibr  Devoir  n>ol)l  in  Sicht  genommen/ 
;  fo  rübmen  fte  e$  in  ben  Verlebten  beo  ibren  Souve- 
jrains,  unb  bei)  ben#errn  Der 'iBöltfer,  bie  unter 
]  ttwen  gejranben. 

§.  jo.  ©afern  aber  einige  Generals  ober  anbe* 
tc  commandirenbe  Officiers  beo  einer  33elage* 
tung  ober  (Schlacht  ihre^chulbigfetf  febrfchlechr 
beobachtet ,  fo  werben  fte  Deö^albec  jur  ferneren 
I  Q>erantroortunq  gebogen,  unb  naebbem  baeibtegä» 
;  CKccbt  über  fte  gehalten  worben ,  auf  mancherlei 
I  Stßei'e  deshonorirt  nach  bem  Unterfcbteb  it>rec 
^erbrechen  /  fte  werben  oor  infam  deeiitkij  e$ 
werben  it>nen  oon  ben  beliefern  bie  ©egen  jubro» 
d)en.  fte  werben  einige  3abre  in  Teilungen  gefan« 
,gen  gefegt,  ibrer  Chargen  entfefct,  fte  oerlieren  tbre  . 
Orben  < unb  btjjweiien  wobl  gar  bie  ^opffe,  wie 
■au*  einigen  alten  unö  neuen  ^iftorten  beianbt 
$t.  2luf  waö  öor  5lrt  ber  £ao|erlt$e  General* 

3i  a      '  $elö* 


$eiD » SJ*aefd>all '  Lieutenant  ©eorg  €beii)arD 
*on#et)öerSDorf/  roeld)ec  Die  il)m  anvertraute 
<gtabt  #eiDe!berg  an  Die  gran^ofen  übergeben ,  jo 
t»ut)lDe*$eutfd)en  OröenS  beraubet,  aß  infam 
gemacht  rcorDen/  fan  in  Dem  n.  Sb/eil  De*  £erm 
€ünla6^uri>patfd)en  @taa(ö^ Ceremomei  p.  1270 
nachgeben  me«Dea.  iäeoentfen  fte  i(>re  Cotiduue 
,iu  jufti&iten,  fo  laßen  fteDegl)alb  befenbere  De- 
fenfions-<gc^rifFten  mSmicf  ausgeben,  unD  ma' 
eben  Diefelben  aflentbalben  bef  anDt.  231e  fallet)*» 
Spareemens,  j©  ftd)  DiSfaßS  ausgebreitet/  t&iber' 
ieqen  fie  fo  gut  fte  wifien  unb  f onn m.  m  anno 
1701  De«  Baron  »onOodan  bei)  €cfecn  üon  feinen 
eeuten  öuf  eine  un#cfli*e  2Beife  Dur*  Die  ßem« 
&  coupirt  worben/unD  ftd)  taxmfin  £oUanöew 
©erüdjte  ausgebreitet  /  als  ob  Die  Generale  nim 
tncbr  unter  ilw  Dienen  rcoltcn,  fe  untertrieben 
ftcb  öaeiroüanöjfcl>e'Generale,  Daß  fte  na*  m 
ior  mit  Piaiür  Die  Ordre  w>n  il>m  etwattcn  wol* 

§. « i.  3(f  eine  Viaorie  befocfcfen  woeDen,  fö 
tnelDetl  eöDte  General -Capitains  ^tfobalD  tbjen 
Fuiffancen,  unD  Diejeni9<n  Officim,  fo  Die  er  jte 
%icbrid)t  Daöon  uberbringen,  ehalten  üoc  Djefe 
angenehme  Seitung  mel)rett&eil$  einen  jlattli*ert 
Recompem,  oDer  au*  eine  t)0^ere  Charge.  ©0 

balD  Die  Viftorie  fttnD  worDen ,  bekommen  Dte 

Souveräns  aOentbalfren  Felicitationes  öon  Puif- 

lancen  mitDenen  fte  in  outen  jSernebtnen J?e|en/; 


tönten;  ganzen  Pro vjncicnunDl'articulier  ®tdÖ' 
ten  ibrer  eigenen  Zatibk 

$.  yz.  3)1  ein<§ieg  befoebtenroorben;  unDeut 
ob«  Der  anoere  ^bei!  Der  Alliirten  fpäferet  /  t>a§ 
Die  anDern  afl^ufaumferttg  ftnö  Die  (Siege  jupro 
fcquiren » tmD  ffcf>  De$  erlangten SSortbete  retfn  j« 
Stufc  jumacben/  fo  erraaljnen  ffc  Die  anbern  Allir» 
ten»  Die  bi§l)crtgcn  @iege  red)t  gebrauchen,  unD 
ju  Verfolgung  unD  ©Impfung  bcg  ^ctnD«!  beffe* 
tt  21  'galten \u machen»  Damit  fte  nid)tber  berrft» 
eben  Sßortgetle»  fo  ©Ott  Durcfr  feine  ©ute  Den 
^Baffen  Der  Aiüirtenbt^er  öetiieben/ttMeDectte?« 
luftig  werben  mögen. 

§•  n  •  3ß  *in*  gröcf  (ttbe  ^ieDerlagt  eines  fol* 
eben  fteinDes  erfolget,  Der  Der  ganzen  €brtfienbeil 
<§hfabr  angebrobet,  fö  notificiren  DicPuiflancen 
Die  fieb  üuDerDiomifcb'SatboUfdjen  ^irebebefen» 
nen ,  foltbe  Viftorien  aifobalD  Dem  SKömifcben 
5>abf!f  unD  übccfcbtcfen  ibm  audb  roobl  einige  Den 
$einDen  abgenommene  gabnen  unD  9Jo§* 
©ebmei jfe  ;  £)ee$>ab|i  unterlaß  foDann  md)t  in 
einem  geheimen  gebaltenen  Confiftorio  Den  Car- 
dingen  Diefe  gute  Seitung  au  eröffnen»  fleBt  ein 
©anef'^efl  Drefermegen  an/  unD  regaüret  gae 
©fftecö  Den  commandirenDen  General,  De«  Den 
<^ieg  erfochten  mit  einem  geroeob^en  ^)ut  unö 
©cbroerDt.  £)ie  oon  Den  ^ürefen  eroberten 
gabnen  unD  !Ro§^cbmeiffe  »erDen  mit  befon* 
Dem  Ceremonien  unD  einem  großen  ©njuge  in 
Dre  #of«€apelte  getragen.  QJorauS  marchirei» 
3»  3  §*ompe# 


yoz       ir.  Cb«i.  vir.  Capttut. 

Trompeter  ^autfer  unDHautboiftcn  ju  §u§,  fe>e» 
&er2lnfunfft  in  Die  tofre  roerDen  einige  Canonen 
abgefeuert ,  et«  roirD  Dabei)  Da$  boi>e  Start  unter  j 
trompeten»  unD  ^autfen*  ©cfcaü"  gehalten ,  eine  j 
ftd)  Datauf  ftfutfenDe  ^rebtgt  abgelegt/  Das  Tc 
Deum  laqdamus  ange|limmt.  unD  altfDenn  wer* 
ben  Die  $al)nen  aufgefangen.       gefcbic&t  auefc 
tt>ot)l,  Da§  ein  Cardinal  mit  einer  beionDern  SteDe , 
bie  Den  ^ürefen  abgenommene  §at>nen  Dem 
tyabtt  überreicht»  unD  Diefer  legt  l)iefauf  eine  @e» 
gen'iKeDe  ab. 

§.  5  4.  ^enn  fo  roobj  Die  $6mifcr>€af  boü'fcfren 
olS^rotelhrenDen  an  einer  Vidorie,  Die  fte  roi&er 
einen  gemeinfd)aftlid)en  §einD  erhalten»  2lntl)eil 
nehmen,  unD  foltye  näcbft  göttlichen  $8eß}lan& 
turef)  bepDer  Religion« 'Q5ecmanDten  Coopera- 
tion erfolget  unD  öon  Den  9tf>mifc&  *  €atl)olifc&en 
bieferl>alben  ^rieDen«  Feftivit*ren  anaefrellt  roer* 
&en>  lo  roirD  nicht  feiten  um  gegen  Die  ^rotefiiren* 
Den  feine  SBebitrerungm  erroeef  en.  Den  Di&mifdy 
€atf>oiif#en  Pfaffen  ijerbotben»  in  ifyren  S)ancfV 
5>reDtgten ,  oDer  auef)  fonfi  Peine  foId>c  DieDenS* 
Sitten  m  gebraueben/  Die  Den  ^roteltirenDen  em* 

pfwDlicl)  faUen  fönten«  211«  annö  1706  Barce- 
lona unD  Turin  Durcö  Affiften?  Der  Crnglänbe« 
unb  anDerer'5)roteftirenDen  entfefet  rourbe;  unD  man 
beßfyalber  in^Bien  ein  §reuDen*§e)l  anfteBte/  fo 
murDeDen  &  ifilicben  i>art  eingebunDen  miDer  Die 
5>totef!irenDen  niel)t$  mit  einfließen  ju  laffen,  wet* 
c&e«  Denn  Der^ferlict)e5öeic^t'^8atef  unD  Jefuie 

1 $u£< 


f.^ufe  fo  rootjl  in  2ld)t  genommen,  Dö§  er  in  fei* 
tier  5ccuDen*s5>reDigt  über  Den  ^ert  auö  Dem  i.  Ca p. 
feesil.  93ud)$  Der  Könige  unD  Deffen  14  vers  frcr> 
Mante,  es  bätte  Der  gutige  Gimmel  Das  ^au§ 
£>e|rerreicr)  ie^o  folieb»Daj?er  aud)  ju  Drffen&tyal* 
tung  Daö  ©ebetb,  Der  Uncatl)olifd)en  ert)ör?e,  unD 
rnüjte  man  Die  bi&berigen  ©i^ge  marri  Angelo- 
rum  &  matri  Anglorum  jufcr)tttben.  Theatr. 
Europ,  T. XVII.  1706.  p.92. 

§•  f  f-  guroeilen  le9en  Nfte  $l>eile  De« 
<gieg  bew>  unD  (äffen  Deswegen  Dae  Te  Deum  lau« 
damus  anflimmen»  wenn  nemlid?  feneauf  Denrecfr* 
fen  $lügel/  Diefe  aber  auf  Den  lincfen  glügel  ^Mafc 
fcetjaltcn. 

§.  56.  3)?ancr)maf)l  roirD  wn  einem  groffen 
J^errn/  unD  oon  Dem  Regenten  ,  Der  ftd?  feib|f  an 
Der  (Spifce  feiner  21rmee  gesellet.  unD  eine  glorieu- 
fe  unD  fiegmd)e  Gampagne  gehalten,  wenn  er  njie» 
fcer  in  feine  SteftDenfc  prücf  fommt.  ein  präebtiget 
<£injug  gehalten.  @ie  bringen  alle  Die  erbeuteten 
$al>nen  /  (StanDarten  /  Kanonen  u.  f.  n>.  in  Des 
fcb&ufrenOrDnunq,  nad)  Den  allgemeinen  Siegeln 
Der  Einsöge ,  mit  per) ;  @ie  roerDen  allentbalben 
t>ontt)ren  Untertanen*  &on  Den£anDeg>@täuDen/ 
öon  allen  Collegüs,  Magiftrat^erfonen  unD  Dec 
gefamten  Q3ürgerfdjafft  frol)locfenD  beroiliformnet 
!  unD  beehret;  5ln  Den  €cfen  Der  (Straffen  roerDen 
fljnen  ^b,ren»Colonnen  aufgtridjtet»  unD^orami» 
hmt  Die  mit  Armaturen  unD  Den  üortrefflid;  jten  unD 

3i  4  fwn* 
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fmnreid)f!en  Tnfcriptionen  äußeret;  2luf  Den 
©affetv  Durd)  rce!d>e  )lc  burd)pafliren/  werben  ib,# 
nen  &)tcn* Pforten  erbauet;  33ci>  tl)rem@nsuge 
werben  bre  ©tütfe  gel&fet,  aße  ©locfeti  .gelautet; 
be$2lbenbg  Illuminationen  angepibet,  unbfteu* 
enserefeangebranbt.  ©te  eroberten  §al)iien,ea# 
nonen  unb  aubere^sege^geidjen  werben  auf  eine 
iblenne  -HMe ,  unter  trompeten-  trab  ^auefen* 
<S$a(I  unb  Fftngenben  Spiele,  inbie  Arfenale  obe« 
anDcreOerfef  gebracht,  n>o  jte  permaprlid)  aufbe* 
Ijalfen  werben  follen » unbpiel  "Srage  nadwnanbes 
mit  (auter  ^reuben^Feftiviräten  sugebracf)t. 

§•  .57-  3ft  «n  nb  erobert,  unb  ber  Seinb  jteljef 
ttit'i  feinen  rrouppenauäbemfe!ben,foro«benoon 
ben  commandirenben^dupteni/Ärajft  ber^oll» 
mad>ten/  fo  fte  oon  ihren  Reiten  empfangen?  befon* 
bere  Eyacuations-Tradtate  gefcbloflen/  unb  pon 
Tbepben  feilen/  bt§  ju  beren  Q3o0jtet)ung,  ©eijfeln/ 
ön  Generalen,  Obetjten  unb  anbern  Officiers,  ju* 
tücfgeiajfen. 

§  f  8.  Sft  nun  ein  $einb  großenteils  gebemü* 
tilget,  fo  t)dlt  er  um  einen  @tiüftanb  ber  Waffen 
ön ;  3e  mefyr  er  nun  um  QSerlangerung  ber  I  er- 
mine,  Die  anfangt  concenirtgercefen/anfucbt/Unö 
ie  moderarer  ftd)  eine  Nation,  jumabl  wenn  fte 
fonjt  einiger  maßen  barbarifd}i(l/  babep  aufführet/ 
bejlogrojfer  tf!  Die  >g>offmmd  /  bafj  ber  @tiHftan& 
in  einen  ^rieben  tperbe  pewattbclt  werben. 


"Don  bm  Stiebens  *  c?d>l5ffm.  jo? 


SSon  i>en  8nei>enf©c&Mf* 

fem 


b  $ooxi  allerreDlicben  Patrioten  $?ei)nun9 


nadv  Die  rubigen  ^rteDenfcgeiten  Den  9c 


fäbrticben  J^ricsc^  *  £duflrifen  öorjujieben» 


' fo  ffaDen  fid)  Dennocb  einige  falfcbe  Poli- 
tici,  Die  in  Den  ©ebanefen  fleben,  e$  wäre  üor  4?er» 
ren  unD  Untertanen  ni#t  ratbfam,  wenn  ein  £an& 
aüjtu  lange  Den  §rieDen  genofle/  unD  Die  ©olDate» 
it>re  5Degen  nur  pro  forma  an  Der  (Seite,  roie  Die 
Tonnen  ibre£ateinifd)en  Söüc^er  in  Der  #anD  txh* 
gen.  £>ie  groffen  Herren  wären  l)ierbep  mannet 
©efabr  untcm>orffen,  Die  (gfelDäten  unD  Unterü)a* 
nen  tuurDen  bei)  Der  groffen  Siufye  faul  unDn>oüu' 
|itg,  unD  öergaffen  t^re  militarifcben  Exercnia.  3$ 
§aUe  aber  bafcor,  Daf?  Diefer  Kummer  unnofbig  fetfr 
immafieri  grofe  Herren  febon  Littel  finden  f&nnetv 
ihren  tgoibaten  unD  Untertanen  aueb  &u  ^rieben«* 
geiten  Arbeit  ju  üeefebaft cn,  unD  jte  in  fletgiwibren* 
Der  Übung  ju  erhalten. 

§.  2.  Einige  moflen  Die  mit  Ärfe^j  unD  tlnru* 
•K  Dermifcbten  Seiten  Denjenigen  ttorjtefyen  /  in 
»eichen  ein  bejldnDiscr  unD  lange  anhaltende« 
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^rieben  floriret,  unb  anbere  wollen  eeöor  moglid) 
achten/  ba{?  unter  «Ben  (£uropdifd)en  Puiflkncen 
ein  perpetuirlidfrer  Jrieben  t>etrtc^ey  wie  ber  Autori 
eines  t>or  einigen  gaforen  oon  fciefer  Materie  in 
$tan(jojtfd)er  @prad)e  edirten  Tra&dtgen£bar*i 
tbun  wollen,  ©od)  biefts  itf  woljl  $u  mönfefeen,! 
aber  nad)  ber  iefcigen  33efd)affenl)eit  Der  9Wenfd)en/ 
wie  fte  ftd)  öon  it>rcn  Neigungen  groftentbeiß  be*' 
J>errfd)en  laffen,nid)tju  bojfen.  ©ie  Puiflancen1 
wogen  in  ityren  Tra&aten  Die  ©renken  nod)  fo  C^eufr1 
Itcf>  bemerc&m  bie  aHerbünbigf  I  e  unD  ftd)erfte  Ga- 
rantie m  bie  allgemein*  din\)c  ftjften,  unD  allen 
Gelegenheiten  jum  Kriege  nod)  fomeif?ud)$uöor* 
Jommcn,  fo  wirb  Dennod)  Die^lugfyeit  unb  $ugen& 
fcer  ?0?enfd)en/  bie  etwa*  in  bem  gegenwärtigen 
€auff  Der  Seiten  befd)leufr  nid?t  afle  §düe  ber  f  unff« 
tigen  Seiten  »orber  fe&en;  nod)  aOe  5©o0l)ctt  Der! 
fünfftigen  9D?enfd)eh  üerljinbern  Fonnen. 

§.  j.  $8ifjweilen  werben  @tiflffanbe  Der  <2Baf<» 
fen  getroffen,  bie  pon  einer  langem  ©auer  fetm,  aß  i 
mandje  §rteben$><Scblüjfe/  unö  hingegen  einige! 
griebenS  *  @d)(uffe  /  ob  fte  fd)on  ewig  genennet 
werben  /  perwanbeln  ftd)  in  einer  febr  furzen  $eif 
in  einen  blutigen  ^rieg.  Einige  Puiflancen  tt>utt ; 
§rieDen$'S5orfd)ldge  nid)t  au*  €rn(l  unb  aus  et* 
nem  friebfertigen,fonbernPielmebr  feinbfeligen©e*  I 
mütbe,  Damit  fte  fld)  unter  ber  £anb  röjlen  unb  in 1 
beffern  (Stanb  fe|en,  tyrenSeinDen  bejbfrdfftigec 
ju  miberjreben ;  fie  wollen  bie  anbern  Puiflancen» 
mit  Denen  fte  bijjan()eroin       Perroicf  elt  gewe* 


Von  ben  £rff$ft>0  '  gefctöffen.  $07 

|  fcn»  einfcbläffern,  Da§  fte  über  Den  §rieüen$  Propo« 
(tonen  Die  Äciegö'Praeparatorien  untetlaffen/unö 
i  fie  bejlo  eber  fteber  machen. 
,  §,  4.  SRancbmal)!  will  ein  $l)ei(  oon  Den  A  llür* 
,  ten,  Dem  üon  Dem  ^einDe  fc^t  avanrageufe  <3$orf 
( feblägegetban  mer&en/  Pcm  Dem  anDern  abgeben/ 
,  unD  fuebt  Durd)  münDlicbe  unD  generale  $<mD* 
,  lungen  Die@acbe  fo  lange  aufjubölten,  bif?  enMic$ 
,  ,«in  befpnDerer  SBaffen^nlljlanD,  unD  Die  §urd>t 
,  eines  Particulier-^rteDenö  mit  Der  einen  Puifl'ance 
.  fcie  anDern  Allürten  notbiget,  alle i  tmmehm,  n>afl 
,  Der  ^eitiD  oerlangt.  Ööenn  aber  Die  anDern  Al- 
,  Hirten  DiefeS  merefen,  fo  fueben  jlie  Der  ganzen  Ne* 
J  goriation  ein  balDig  (£nDe  *u  machen  /  oDer  Diefel* 
,  ben  gar  ju  rumpiren/  in  Der  Hoffnung  /  Daß  bep 
;  gortfel?ung  Deg  Krieges  Der  §em"  mürbe  genetzt« 
.  get  roerDen/  ftd>  näberpmStoecf:  ju  legen, 

§.  f.  2)a  aber  Die  Allürten,  ro;e  e$  allezeit  feort 
,  foü>reMicbwfummenbaIten  focommunicirenDie* 
j  jenigen  $l)ei(e/  tonen  mevil  Die  §riebeng#$ßor* 
j  febläge  getban  morDcn  alle?  mit  Denen  übricen,  jle 
\  «ie!Denib«en  in@ebre  ben  ibre  ©eDaricf en,  in  roie 
;  weit  ibnen  Die  *  ropofirionen  plaufible  febeinen 
|  ©Der  niebt»  unD  oernebmen  naa>aet>enD^  am  Dec 
I  Stntmort ,  Die  fte  Darauf  tbun  ,  ob  eö  ratbfam 
i  feo/  fifb  mit  Dem  $emD  in  Tratten  einjulajfen/ 
1  oberniebt. 

.  §.  6.  Einige  neutrale  Puiflancen,  Die  bep  Den 
'f  flreifenDen  in  guten  Slnfeben  (leben  >  unD  Die  jus 
,  JßeförCetung  Der  flcmem|cbafftlicben  SBobifattlj 

Europa 
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Cruropd  ben  Erleben  bedangen/  pflegen  bie  frreitenf 
fcen  QftHe  fdStifftlrd)  ju  crfuc^cR,  fb  baiü  nie  mog* 
Itd)  einen  ^rieben*?  Congrefs  burd>  genugfam  be* 
boflmdcbfigte  Miniftros  ju  befcbicfen  /  unb  rbre* 
an  biefen  fyei>lfatnen  SOBetcf  bie  #änbe  anju* 
legen ;  (Sie  toetftcfrern  anbei)/  baf  jtf  nic&r-  unter* 
lajfen  roolferi/  alles  mögliche  anjuroenbeu/  n>a$  fo 
•tx>el)l  jtit#«tf«Wung  beä  fRübeftanDrt/  alöju  <£r* 
fangung  be$  $mb«n$  unb  Q&rbtuung  fernere* 
«BergiejTung  be$  §bciflen>93luteg  gereieben  mod)* 
U.  SnfonberbdtnKnbetbecDvomifc^e^bii  äf- 
ft nur  erjttinlid)e  Offida  an ,  menn  er  (lebet»  ba§ 
«ntweber  bie  9ft6m(fd)'€ötbolifli>en  einanber  in 
paaren  liegen,  ober  boef)  ba{?  baS  f  mereffb  bet  9>a* 
pij?ifd)en  Üldigion  be»  bem  langer  an^altenbeti 
Kriege  periclitiren  mocbte.  €r  tfyut  alfo  allefy 
tt>a$  in  feinen  $räff?en  ffebet/  um  ben  ^rieben  rote* 
i>er  ber^fkflen,et  feetmabnet/  et  bittet,  er  fdHagfl 
feine  Medkcionöor»  er  laft  auf  Diel  ?:age  Cere. 
•  woniel-^aflcn  unb  ©ebetber  augfebreiben;  ef> 
laffen  fld)  aber  boeb  nicht  allezeit  bie barfen  £er> 
^en  burd*  alle  fein  e-  Söemübung  «wetzen,  fmi*  i 
^e1K5mifct)*  €atbo!if4)e  ^otenfcen  fornmen  #lb|f  i 
$epft>m  ein/  erRabreni^reDifpofitionenjum  5rie* 
&en,  unb  erfud)en  ib.  ni/  bie anbern  mir  ba$u  difpo-< 
^ireniubelffen.  wie  öer  torfge  Äänfc'fo  $rancfr 
tetefc  Ludwig  xiv.  ju  unterfd)iebenen  mabfen  in 
3>em  le$tern  ©panijc&cn  Succeffionö»  Kriege  ge* 
«f>an.  @te  fbuu  gar  oflfterö  auö  Poikique» 
lamft  fie  jtd>      &  $a&H«d;e«  &eiltgfeit  i 


WQtn  u)re£  friebfertigen  ©etnüt&$  recbjferti* 

!  ^.7.  Einige  Souverains  gerben  Ö07I  igren  AI- 
i!»rtcngro|^n^^j(6Wrlajfemrot?nn  fte  ne&nilicl) 
1  fäumig  f<nb,  iijnen  Die  berfprod&enen  unb  accordir» 
>ten  Subfidia  p  entricfrtenr  ober  fcftJcfrn  ifyneu  bie 
nAuxiliar-Troupp^n  ntcfcr  ju  red)ter  Seit  $u/  fo  ba§ 
'  Ahlten  bie  gai«)e  Krieges '£afl  roeit  crnpfinölitfeec 
töber  Den  ^al§  fallt  als  ben  anöcrnf  Dtefe  fonnei* 
1  fid)  Denn  bei)  fo  gefraflfen  ©adfren  ni^t  beffer  tylf* 
1  fcR/  <?B  ba£  jte  Den  andern  Drosen  *  fie  mürben  ge* 
irwtfytget  roerben/  mit  bem  $einbe  einen  Parriculier- 
i^'ttcDen  aufcblüffen,  bafern  fieibnen  niefct  bie  Oer* 
fproebene  Affiften*  gönnen  n>oflten. 
1  §.8.  £>ie  griebenS*  Proportionen  gefcfiefyen 
fcifroeilen  einigen  Reuten  <iuf  eine  geheime  Sßeife* 
'ineljrenfyetis  aber  auf  eine  oflfentiiebe  unb  ouverre 
Mn;  jener  Modus  n>irb gac  öffterö  unb  jtont  mit 
©runb  t>or  perbac&tig  angefefyen.  3n  Öerc<Spa» 
Wfa)enSucceffion$#Sbiege  anno  1706  fcfcriebber 

€l)UrfÖtfl  JU  JÖnpem  Maximilian  Emanuel  cn 
Den  #er§og  öon  Marlborough  unb  Die  .Sperren 
General- (gtaoten/  Da§  ber^onig  ingrantfreid) 
bi{)  anbero  intenrionirt  gemefen/  ben  ^rieben  5a 
erlangen/  unbfyn  burdb.  geroijfe  6eute,  bieer  au$ 
befonbern  Raifons  ba^u  autorifirt  auf  geheime 
SBege  tyiue  moHen  p  SBercfe  rieten,  2Da 
aber  bie  §etnbe  Dtefe«  anberä,  au^egen  wollten» 
unb  oor  folc&e  Demarchen  anfe&en,  bie  nur  Unei* 
tngf  eit  unter  tynen  erregen  follten/  fo  roäte  er  nun« 

met)t 


ntefyr  entfd)lojfen  >  ibnen  öffentlich  Die  §rieDen6« 
Conferenzen  $U  propom'ren  @.  Ades  &  me 
moires  tolchant  la  paix  d'Urrecht  p.  1 7.  &  19. 

§.  9.  3tf  «n  Üvegent  mit  feinen  Untertanen 
t>urd>  Den  Ärieg  febr  mitgenommen  morDen,  fofle« 
f)en  Die3Seid)g'unc£anb'©tanbe  ibren  £anDefr 
Herren  an,  er  mochte  ftcf>  Dod>  gefallen  (äffen  }ti; 
SBerbütung  H)re^  nuferften  SKuinö  Den  $rieDenmtt! 
Den  SeinDenju  fltlüfcn/fo  gutalS  ett^n  erlangen; 
fönte,  unD  Die  ÜUgentett  fcf)retben  auch  an  anDere 
PuiflWen  iljre  guten  Officia  bei)  Dem  $einD  an»; 
juwenDen,  Damit  Dorf)  Der  §wDe  erfolgen  mocbie.| 
(ginD  aber  Den  Puifl'ancen  $rieDen$*Q$orfd)lage 
getban  roorDen,  unD  Die  Fundamental-®cfe£e  DeSi 
£Reicb$  bringen  e$  mit  fid) ,  Da§  fte  Die  Dveicbö*! 
(StanDe  mit  Dabei)  boren  muffen,  fo  recommandi- 
tm  fte  ibren  Üieid)S  •  Collegüs  roie  ftc  nad)  Dem 
UnterfdbieD  Dcc£änDer  unD  D\eid?e  mit  unterfd>te*| 
Denen  ^abmen  benennet  werben  Fönnen,  baä  oor* 
fepenbe  §rieöeriö » Negotium  auf  Das  allerbeffe, 
eröffnen  ibnen  Die  Conditiones  De«  beoorfteben* 
Den  §rtebenö,  unD  macben  ibnen  atfeö  Dabon  bc, 
fanDt/  roatJ  ibnen  l)ierbep  ju  mtffen  notbtg. 

§.  10,  Einige  neutralePuiflTancen.Deren  Interefld; 

erforDert*  Da§  ibre  benachbarten  &taatm  bilan^j 
cirt  werben ,  fcblagen  fieb  entmeDer  au««  frfproiuu! 
gen  triebe/  ober  auf  2lnfud>en  Der  anderen  unö 
$mat  febmdebern  ^beile  inä  Littel/  Damtt  unter 
Den  friegenDen  feilen  ein  raifonabier  $eieDetfj 
erfot^en  möge*     S)ie  Mediateurs  muffen  mit 

$tod;t 
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(pacbt  unb  Autorirset  oerfe(>en  fe\)t) ,  Dornte  t^eili 
hbre^ßortMbeilö  t^re  Dvegimenter  ftatcfe  Argu- 
i  menra  movcnria  abgeben  /  benjenigen  QtyH  bec 
ftcl>  aüju  bartnäcfig  erzeiget,  unb  Die  ©apten  gat 
jugocb  fpannen  roill/  jum  Rieben  ju  difponi- 
ren. 

5-  i  r,  ©ie  frreitenben  ^Ijeife  steuert  bei>  be« 
'Mediateurs,  wenn fte  ibnen  trauen /  obereren 
SSorfreHungen  ©eb>  geben  follen/  öorber  unter* 
;fcbtebeneö  in  Betrachtung,  als  ibre  Religion/  ibre 
(gtärcfe/  tbre  ©cl)n>äcr)e/  €ntlegenbeit/  imerefle 
bei)  bem  Kriege  ober  ^rieben/  bie  nabe  §reunb* 
fcbafft  ober  gebeime  Mliance  mit  biefem  ober  je* 
:nem  Ärieg'fübrenben  Steile,  bie  ju  alten  Seiten 
befugte  Jaloutle  über  baö  Siufnetjmen  beo  einen 
$l)eileg/  ber  ie&unb  in  ^rieg  oerroicfeft/  u.  f  n>. 
Ob  man  fdjon  oor  einem  fcproacben  unb  ol)nmäcr> 
tigen  Mediateur  fc^led>ten  Egard  Jjat/  fo  trauet 
man  bocb  aucb  nict)t  aüejeit  einen  fel)r  mutige« 
unb  ju  gleicher  Seit  einiger  maf?en  mitbrobenbeit 
§rteben$ » Mediateur.  $bro  ^aaüf^  WlajefiM 
Petrus  i.  follen  ftc&  einflen*  gegen  einen  auölänbi* 
fcben  Miniftre^aben  »erlaufen  laffen,  wie  flenic&t 
gewohnt  waren;  iemanb  ju  einem  Mediateur  an* 
anjunebmen/  ber  il>r  mit  ber  lincfen  £anb  einen 
Oebljweig,  mit  ber  rechten  aber  ein  (äcbroerbt  wie* 
fe.  ©-Hlea.Jur.Publ.  Tom.  XX.  p.jjp. 

.  §.  «*.  ©ie  ^rkbeng  vScblüffemerlxn/miean* 
i  oereberglcicben  öffentliche  Tra&aten  unb  Negotia, 
\  &ur<&  geroijfe  bierju  beooflmicfctiflte  Miniftres  con* 
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cercirt  unD  ju  @tanbe  gebracht ,  immaßen  etwas 
ganfc  befonbers  war,  Dajjber dämmend) fcheStie»" 
Öe  imifdbcn  Der  Ludovica,  Der  Butter  Des  £om# 

geS  ingfatlCfcdC^  Francifcil.,  unD  Der  Margare- 
tha, ^apfetS  Caroli  V.  9)?ubme  9toftetlÜ)Ci^  regu- 

liretwurDe/ welcher  baber&on  Den  Hiftoricis  meif 
Jfentbeite  nur  Der  2Betber*  triebe  genennet  wirb. 

Brautlach  in  Hiftor.  Pacificat.  Guicciarri  in. 
in  Hift.  fui  temp.  Lib.  V.  p.  71  j.  «Olan  tragt  ber* 
gleichen  Tra&aten  einigen  *ug(etd)  auf;  bamit/  wenn 
Der  eine  etwan  abwefenbift/ ober  Dur*  Unpäßlich 
Seit  öerbinDert  wirb,  Die  anDern  mit  gleichen  i>ou- 
voir  Die  §rieDen$*Tra<äaren  fortfe^en  fonnen» 
2St§tt>cttcn  werben  Die  $ti<Den$>Negotia  burd)  ein 

paar  groffc  Generale  Ober  Miniftrestra&iret/  De* 

nen  em  paar  Legations-Secretarü  jugegeben  wer* 
ben.  2(lfo  würbe  ber9iajfaDter§tieDc  Durd)  beti 

$}Jrinfc  Eugenium  unD  ben  Marechal  de  Villars 
^3^/*gefcblojFen7^(£giftgan£  etwas  neueö/  Da§  >ßrrn& 
ay/'  f  Eugenias  bet>  Dem  §rieDen  ju  DiajlaDt ,  oijne  öor* 
^'J'^Xfrcrgcbenben  3ieichfcecblu£,  bio&  bon  Dem  £09* 
fer»  teboef)  nad)  üorberiger  Communication  mit 
€bur*vO?apn§  befcoHmddnigetwarD,  jtcb  mit  bem 
Villars  in  $rieDen^Traaaten  einmlafien ;  e$  ge* 
fdjabe  folcbeä  m  bem  (?nDe,  bamit  man  SBetJläujfr 
tfgfeiten  unD  Aufenthalt  üermeiben  molte,  welche 
&ie  oort)erge^enbenÜteicbö  Deliberationen  wrur* 
fachen  tonten.  @on|t  wirb  man  in  ber  ^eutfdjctti 
43if!orie  nicht  gar  öiel  Dergleichen  Krempel  haben.  J; 
&eg  beti  Söejtpljälifc&en  §riebenö^Traa«ten  wol* 

fejt 
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'  en  |td)  Die  ftran&ofen  Durc&auö  nidjt  e!>er  eintaffen/ 
>tö  man  erffüd)  Der  ^eidjS'^temDeöefanDten  ad- 
nirrirte.  ©je  Sfomroegifdben  ^rieDenS'Trafta- 
?n  mürben  jroar  aucfr  bloffer  Dings  burc^  ^apferli» 
6c  unD  Jran^oftfcOc  ©efanDren  gepflogen,  e$  roac 
iber  Der  £at)ferlid[>en  ©ejanbtfcbajft  Die  SÖeobad^* 
ungDeS3ieL)$  imerefle  juerjt  aufgetragen  roor* 
)en.  <So  rourDe  aucb  anno  1684  Den  if  Augufti 
lerjman^ig^tjrige  ©tiüjranD  juüvegenfpurg  b(o§ 

)Urcb  Den  tapfer  liefen  Principal-Commiflarium 

Öifcbojf  Marquarden  ju 5lic})jieDf \  mit  Dem  $ram» 
;6fttdr>en  ©efanDten  Ludwig  Verjus  (SJrafen  ju 
:recy  gefcfrlofien ,  eS  gefc&al)  aber  aud)  mit  De* 
KeicbS  ©enel)mba(tung. 

$.  ij,  <23or  Den  §rieDen$'Congreffen  perglei* 
&et  man  ftc^  gemiflfer  Präliminarien,  Darinnen 
nanfolgenDe  Punde  au$mad)t/  auf  roaä  por  ein 
Fundament  Der  $rieDe  gefegt  merDen  fall/  anroel* 
&enOrt  Die  Conferenticn  follen  gehalten  merDem 
»eld)e  Puiflancen  bierbep  mit  ju  admittiren/obec 
>at)onau^ufd>liejfen,mem  man  Die  <£bre  Der  Me- 
Harion  anvertrauen  /  aucb  Die  Daraus  flieffenDe 
juaranrie  überlaffen  /  auf  maß  Por  2(rt  man  Die 
»afporrs  unD  ©eleits  *  Briefe  abfajfen  mill ,  mie 

'  »ett  ftd)  Daß  neutrale  Territorium  um  Den  §rie* 

:  lenö'Conferenz  Ort  erffreefen  foü.  maß  man  De« 
1  len  jun  Congreflen  abjufcbicfenöen  ©coollmäd)'» 
1  igten  oor  Chara&eres  erteilen ,  unD  überbaupf* 
j  Die  man  eine  unD  Die  anDern  Ceremonien  unDUm' 
'iänOe/fo  Daß  funffttge^rieDeriß*  Negotium  ange# 
1  ¥*t 
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Ipra  reguliren  will.  S23t§mctten  geliebt  es  aucfr; 
Dag  Die  f r iepenDen  3;l)eile  üon  Den  Präliminarien 
gar  nichts  boren*  fonDern  biefelben  $ugleicf)niitbem 
§rieDen  in  Denen  hierüber  anju|iellenben  Confe- 
rentien  einrichten  wollen. 

§.14.  ©fitrat  Dem  #aupt»SOBertf,fefa  Sfaftaft: 
gugejü^cn  werbe,  fo  öermeibet  man  alle  SKang/ 
Difputem  unD  retrenchiret  alle  itberflügige  Ccteö 
monien,  foöiel  all  nur  möglich  SMe'accredirten 
Miniftri  nehmen  gar  offterä  anfänglich  gar  feinen 
Charaäer  ohj  ober  nennen  ftdj  nur  bieg  Commis- 
farios  gewiffer  PuuTanccn,  bi§  jte  fiel)  wegen  einiger] 
ttreittgen  Pim&e  mit  einon&er  cerglicben.  SD?anch*| 
mabi  wirb  ausgemacht,  Daf?  Die  geöofimäcfyf  igten) 
Miniftri  Den  Charafter  Der  2JbgefanDren  nicht  eher! 
decian*r«n  fallen,  big  on  Den  ^ag,  Da  Die  $rieben$'| 
Trachten  unterseiebnet  merDen  foüen. 

5.  If.  S)iC  Prarliminar-Traaacen  Werben  bOtll 

allen  Pienipotentiarüs  unterfebrieben.  &  gefcbicbll 
auch  n>ol)l  /  Dag  übet  Die  jugefebieften  Prselimina«f 
rien»  ÖOtl  einem  (Staate  »Minifter  oDer  Secreraitj 

politifebe  Reflexions  gemacht  werben,  in  mieroeitl 
Diefen  Pun&en  ju  trauen  unD  (Glauben  bej)üume|fetij 
ober  nicht  ,  unD  in  tioie  weit  fie  oorfbeilhafft,  oben 
Dem  interefle  Der  anDern  ^attheoen  nacbtl)eiligi[ 

UnD  alfi>  ntebt  acceptabel. 

§.  16.  5Der  Ort,  wo  Die  §rieDen$*Traaateii| 
reguliret  werben  füllen,  tnu§  Den  meiffen  ober  Docö 
Den  oornebmflen  Puiffancen,  unD  fonDerlich  DerjeJ 
ragen*  Di«  ftchjum  Mediateur MQitbtt  bequem! 

Dir 
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bie  Soften  beffelben  ÄrteS  muffen  nacfc  ben  Dtct* 
$en  unb  CätiDerti/  nacb  roeld)en  Die  ©etwllmäd)* 
iigten  ?u  correfpondiren  baben  >  n>ot>l  eingericbtet 
cpn ;  man  mu§  bafelbfi  triftig?  Cebcnö*SD?rtteI,  unb 
warum  einen  billigen  ^3rci§  befommen  können; 
g  muffen  räumliebe  öuartiere  cor  bie  ©efanbt*- 
Rafften  unb  it>re  Domeftiquen  anzutreffen  fcpn ; 
rmujjjur  Sluöübuna  beS  freien  DieliqtonS  Etfer- 
itü  bequem/  unbmiöer  bie  feinblicben  Sinfaüc  ge* 
'Ed&ert  fepn.  @o  lange  bie  Traftaren  ml)tm,  wirö 
}er  Ort  not  neutral  gehalten/  Der  feinen  unterworf» 
,;n;  es  werben  /  fe  weit  ba$  Terrirorium  berum 
ebef/geroifle  @ren^@eu(en  aufgeriebtet  unb  mit 
lern  3ßort  /  Neutralität  i  bejeiebnet.  35$weileti 
;>irb  wegen  be6  Ortes  in  QSorfcblag  gebracht/ ba§ 
iefer  $l)eü  brenOerter  öorfc&lagen/  unb  jenes  et* 
,en  Daraus  erweblen  fofl. 

j  §.  17.  50?ancbmabl  werben  bfe  Traftaten  im 
epen  $elbe  in  einem  Conferenz-#aufc,  fo  auf  ber 
mtlieben  padfeirenben  $:l)?il?  Unfotfen  «bauet 
Hrb,  unternommen  /  als  wie  eö  bet)  Dem  £arlowt* 
ifeben  ^rieben  gefd)abe»oberin  befonbern  Confe- 
pz-Öejelten,  als  wie  bei)  pejn  ^ajfaromi^ifdKn 
rieben/  ber  jwifeben  bem  ^ürefifeben  unb^iomi* 
1  >en  tapfer  gefltlojfen  warb,  in  weldje  ftcb  bie$e* 
übten  ieberjeit  bep  einem  prächtigen  2iuftuge  un* 
>'  trompeten  »unb  ^aucfett'^cbaU  begaben, 
.jiep  ben  ©elften  werben  Diel  ^erbrüflidifäteti 
)b  Difputen  üermieben  /  Die  jtd)  fon}!  bei)  Im 
laube?  Confercnz  Käufer  ju  ereignen  pflegen. 

t 
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§.  ig.  3fl  Der  Ort,  in  melden  Die  $rieDena* 
Conferenzen  gehalten  werDen  fbllett/  in  Dem  fcinO* 
liefen  Territorio  gelegen,  fo  werben  Dornet  t>or  Die; 
©ermächtigten  i  Die  Dahin  abgefchieft  werben 
folien,  Pafsporte  un&  ©clettö»Sötiefe  au^erDÖrcftu; 
Irinnen  allen  Commendamen  unDOfficirernjilf 
QBaffer  unD  £anbe  anbefohlen  wirD  ,  Da§  fte  Die 
geüollmächtigten  Miniftres,  fo  wohl  üot  ihre  58e* 
Dienten,  aß  auch  üor  il>re  Equipage,  ^)fetbe,  unOi 
alle  übrige  Meublen  folien  ftcher  pafs-  unb  repafll 
renjajfen/  il)nen  allenthalben  behilflich  feim*  unl 
im  geringen  Feinen  S3erDru§  erjeigen.  S&ifjwefc 
wirb  noch  über  Die  Pafsporte  eine  genugfame  Gar- 
de unD  SöeDecfungbon  @olDaten  erforDert. 

§.  19.  Uber  Die(e  Pafsports  ereignen  ftch  man- 
cf>erlcp  Difpmen,  unD  fefcen  manche  untcrfcbieDenet 
foaran  aus,  fte  wären  nur  auf  Rapier/  unD  nicht  aü: 
^ergamen  gefchtieben  ,  auch  nur  mit  einfachet 
fchwarfcen  gaben  geheftet,  Die  (Riegel  wären  $ 
aufgeDrutf t,  Da§  man  fte  nicht  recht  erPennen  fort: 
le,  fte  führten  gan£  ungewöhnliche  (Siegel,  Die  Ti 
tul  Der©eooümdchtigten  wären  nicht  recht  autsg« 
brueft,  auch  Die  Data  Der^age  unD$?onathe  au* 
gelaffen.  (Sie  werDen  ojfters  jwep  big  Dreymar^ 
wieDer  jurücf  gegeben.  $?ancbmal)l  läff  ein 
mit  §lei§aüerhanD  fehler  in  Die  Pafsporrs  mit  ein 
fchleichen,  Damit  Das  §rieben$'2ßertf ,  wenn  it)p 
anDeffen  SöeforDcrung  nicht  gar  fciel  gelegen,  Defl 
mehr  trainirt  werDe» 

§♦20,  fQtw  Die  ©efanDten  an  Dem  .Ort  at 

langet 
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langen/  tt>o  Die  $rieben$' Tratten  foOen  gepflo* 
gen  werben/  fo  werben  alle  Slnftalten  gemalt/  bte 
Hur  2$equemlid.)Feit  unb  (Sicherheit  ihrer  *}3etfonen 
jnb  ihrer  Domeftiquen  notbig  fuib ;  e6  werben 
neue  Raufet  erbauet/  ober  boeb  erweitert  unb  Oer* 
i^töfiert;  eöwirb  oon  berObrigFeit  beSörteSal* 
üen  Käufern/  Simmern  unb  (Ställen,  wie  aucf>  ben 
ftft&uälien  eine  gemiflfe  billige  Taxe  gefegt ;  e$  wttö 
ii)en  £anb*£eufen  anbefohlen/  ba§  fte  aücrfyanb  it* 
1  >en3< Littel  fo  lange  Od)  Die  ©efanbfen  ba  aufbal* 
Ben»  einführen  unb  eintragen  foüen.  S)ie  (Straften 
f  oerben  gebelfert ;  eö  wirb  auf  baö  fcbärfffle  oetbo* 
pen/  ba§  burebauö  Feine  Sörteffe  auf  ben  Soften 
[tbrod&en,  unb  Feine  (Schriften/  Silber  ober  anberS 
»erglefcben,  baDurch  bie  ©cmüther  gegen  einanbec 
[  tbtttert  werben  Fönten/  auägetbeilet,  gebrueftnod) 
perfaufft  werben  follen ;  ingleidKn»  Da§  niemand 
Hon  allen  benen,  bie  jju  ben  Ambafladen  geboren, 
iuf  Feinerleo  2lrt  unb  ^Beife  infultiret/  befcbimpjfet 
\  »Der  beunruhiget  werben  foO. 
I  f.«.  ©ie©efanbten  erhalten  bonHjren#öfen 
1  t)re  inftru&ionen,  nicht  allein  wag  fte  in  2lnfet)ung 
■  !e$  #auptwercf $  /  fonbern  auch  wegen  berCere- 
jibonien  beobachten  follen,  wa$  fte  anbern  bei)  ben 

|lrifiten,  Titulaturen,  Cotnplimens,  Prascedenzetl 

».f.w.geben/  unb  wa$  fte  hinwieberum  oon  an* 
item  oor^br^ejeugtmgen  erwarten  follen/ batnit 
^er^hre  ihrer  Principalen  nkbtö  bergeben  werbe, 
Jtan  oergleichtn^  jwar  mefjrentbeite  bei)  (Treiti* 
Itn^UtlCten  burc^gewiffe  Temperamente,  eint* 

$1}  fle 
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ge  fmD  aber  Docb  fo  t>i|ig»  Daß  fte  Durchaus  t>on  | 
feinen  Temperamenten  niebts  boren  iDoHen/  fon*  i 
Dem  fte  beruften  ftd)  auf ttyre  Decrete,  inftrudio-  ;  j 
neu  unD  Poflefs,  unD  menn  es  nicht  nach  ihrem 
(Sinn  gebet/  fo  Droben  |le  gleich  Den  ConferenzJ; 
Ott  &u  oerlajfen.  3)i  aber  alles  nach  ihrem  (ginn 
eingerichtet,  fo  ftnb  fte  ju  frieden,  fte  bebanefen  ftch 
DeSbatber  unD  t>erftct)ern  Das  freunblicbe  Söejeu* 
gen/  ihren  Principalen  unfertbdnigft  önjurübrnen/; 
unD  es  bet>  aüerbanD  Q3orfallenheiten  ju  ermie»i 
Dem.  i 
§.22.  S)te©niögcDet©efnnDfenanDemCoiv  j 
ferenz-Orte  gegeben  met>rcntt)ctlö  in  Der  @tiüe  i 
unD  ohne  ©eprchigc;  Damit  mancherlei?  Ceremo- 1 
niel-@treitiaf  eiten»  fo  ftd>  fonft  bep  Diefen  ©elcgen« 
Reiten  gar  leiebilicb  entfpinnen  fönten  y  toermieben 
roerben.  £)te  ©efanbten  werben  nic|t  öffentlich 
etngel)of>tet/  aujfer  Da§  einige  üon  ihren  Collegen; 
empfangen  roerDen.  (So  feuert  man  auch  feine 
(Eanonen  ab,  roei(  einige  pr*rendiren  t  Da{?  ihnen 
|ur  (*l)re  il>rcr  Principalen  mebr  Canonen  follcn 
gelöfet  werben  >  als  Den  anDern.    3m  übrigen 
pflegt  man  bei)  Diefen  unD  anDern  Occafionen  oot 
Die  Mediations-Miniftres  befoilbere  Confidera-t 

üon  p  graben  /  unD  u)nen  allenthalben  alle  nur  m 
fümiidje  €l)te  ya  erjeigen.  I 
§.z?.  S)te  ©etjoHmdcbtigten  (äffen  ihre  2tn*i 
funfft  Dem  Magiftrat  Des  ÖrtetJ/  an  welchem  Die! 
Conferenrien  gehalten  werben  foüenj  ju  wiffen| 
t^un/  unD  terfeibe  IdllihnentwchgehenO^^eroill. 

fonv 
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I  fornmungS- Complimens  ablegen,  unbfte  jug(eicf) 
I  (tfud&en » mit  ibrer  Q3ei)l)üifFe- alles  bafy'enige  maS 
t  jut  Confervarion  Dct^3oltcep  unb  guter  Orbnung, 
Itm  notfyen  untec  i!)ren  Domeftiquen,  unö  auci) 
|  fon|t  allenthalben  mit  ju  reguliren.  (£ö  werben 
ö  nid>t  aflein  bre  Duelle ,  fonbern  aud)  ba$  tragen 
1 ©tocf e  unö  SDegen  Den  Laqueyen  auf  ba$ 
P  fcbätffjfe  öerbotben/  es  wirb  ordonmrt/  wie  e£  mit 
I  iem  ?|u6weict)en  bet  &utfcf)er  gehalten  folf  werben» 
§<$  öarff  fidf)  niemanb  untergeben/ weber  betrage 
I  noef)  Wenige*  be$  ^ad)tö  in  ungew&bnlicbcr  ma- 
Ifquirten  Reibung  fe(>cn  ju  lafien,  bie  .$errf<$<# 
Ifen  macbenftcf)  anbeifdjig,  baj?  jie  auf  ade  <2Bege 
Ifcep  it>ren  Domeftiquen  gute  Difciplin  erhalten 
•  Wüllen.  58i&weilen  Dergleichen  fte  ftdj , bamit  Die 
I  Conferentienöeflobejfer  avanciren;  ba§  ein  2ibgc 
i  fanbtec  niebt  mebr  als  z  Cavaliere,  2  Pagen  unD 
l  «ine  gemiffe  Reine  2wjabl  anberer  Domeftiqueii 
1  bei)  ftd)  tjaben  foll,  unb  befiimmen  /  mit  tüte  i>tel 
|  ^fetben  fte  in  baöConferenz.^jau§  fahren  wol* 

§.  24.  ©afern  aber  ein  ©e&oUmac&figter  ben 
önbern  ober  feine  £eutemiber  baöSS&lcfer'Ütecbt 
r  infultirt,  fo  macben  alle  bie  übrigen  ein  gemein* 
1  fcbajftliejj  Negotium  braus /  bie  Puiflancen  bro* 

I  l)en/baf?fte  ibreMiniftres  würben  nacb  ^aufebe* 

II  tuffen,  mann  tt>nen  niebt  Satisfaftion  gefcbdtye,  oben 
fciefer  unruhige  Minifter  roiebee  nad>  Jjbaufe  ge> 
febieft/unb  ein  anDercr  an  befien  ©teßeabgefenbet 
würbe. 
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§  i?.  ^ieVifiten  unD  (^gen'Vifiten  beenge* 
fanDten  werben  nad)  Denen  unter  ü>nen  uerglicbe* 
tien  Ceremoniel  abgelegt.    @inÖ  2. 5.  4  unb 
mebr  ©efanDten/  fi>  fet)t  e$  bijjroeilen  Difputcn,  1 
ob  fald)e  in  corpore  oDec  nacb  Den  ^erfonen  ein*  1 
geratet  follen  werben. 

§.  16.  35or  Den  wureflidben  Anfang  Der  Con« 
ferencien  werDen  üon  Den  fammtlicl)en  ©e&oll* 
ntäc&tigten  Die  Käufer  oDer©ese(te/  in  welcben 
Die  Trachten  gebogen  werDen  follen/ befel)en,unb 
ein  ieDer  ordonirt  Dasjenige  ober  erinnert  eö  jum 
wenigiren/  ma^Der  Refped  oDer  baö  interefle  fei* 
ne$  Principalen  bierbep  erforbern  moebte.  £)je 
Conferenz-©emäcbee  werben  mit  Den  ^buren/ 
^enffern  unD  Meublen  fo  angelegt  unD  aprirt,  Da§ 
bei)  Denen  im  Spange  flreitigen  Puiflancen  fo  üiel 
als  mögttcb  eine  ©leiebbeit  erhalten  /  unD  aller* 
pifpurentoorgefommen  werbe.  (?in  ieDer  fommt 
burci)  befonöere  $büren/  unD  nact)  gleiten  abge* 
meinen  ©ebrittenin  Das  Conferenz-gimmer. 
S)ic  Reiten  Mediateurs  l>aben  il)ren  eignen  <£in* 
gang,  unöDje  bi§ber  im  Kriege  begriffen  gemefene 
aueb  ibren.  ©n  jeDer  ^bftl  IH*  Hcfr  mit  Dem  9vü* 
cf en  gegen  feine  $(jure, 

$  27.  53f§meilen  jwb  Die  ©efanbten  Der  flref* 
tenben^beile  in  befonDerngimmern,  unD  Die  Me- 
diateurs audby  Die  Denn  toon  einem  jumanDern  ge* 
ben«  unD  allentbfllben  proponiren »  wa$  jur  33e* 
fc()ieunigung  unD  Haltung  De«  'Jriebenö  t>on  no«  i 
tl)en.  ^)te  Sufaronvenfimffte  gefc&eben  in  un* 

MW** 
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terfd)iebenen  ©emddxrn ,  wie  felbige  oon  einer  ie* 
glidKn^ar^ep  Dutd)  Daö  goog  ;ugefaOen. 

§.28.  (SHetC&roie  Die  Mediations'Miniftri  in« 

ftruirt  ftnD,  allen  ^witfigfriten » fo  Dem  ^rieben«* 
Confererm'en  einen  2lufbalt  geben  fönten/  unD  aU 
len  2iran>ol)n  einiger  Preference  jiwouufömmem 
ölfo  geben  fte  ftd)  oiel  3)?üt)e  bep  Den  Conferenz- 
©emdd)ern  aüeä  fo  mit  ajouftiren  m  Reifen,  bajj 
es  allen  JHcd^t  fet>n  möchte.  werben  bi§mei* 
len  bielSHiffe  unb  Modelle  wegen  ber  Conferenz« 
©ebdube  oerfertiget/  beoor  fie  eine  böllige  Appro« 
bation  fmben.  Sfl?ah  dedaritt  aud)  mctjl  gegen 
finanber>ba§  fein  Ortbotben  etilen,  anbern  ober 
Dritten  folte  gehalten  werben,  unD  DaO  feiner  oon 
Den©eooHmdcbtigtenDenQ$orfa&  l)abe  ftcf>burc() 
Diefm  oDer  jenen  $lafyeinige  Prärogativ  oDetSÖor* 
jug,  unD  bingcgentljeitö  Den  anbern  einige  $ac&* 
ffteilejuwege  jubringen. 

§.29.  2öegen  Der  (^prad&e  entfielen  aud)  bi$* 
weilen  SDifputen,  wenn  entweDer  Die  Mediation« 
Miniftri  i&re  Articul  in  eine  folcfce  ^prad)e  ab* 
faftem  Die  Den  anbern  nidjt  anfrdnbig/  ober  anbete 
@eüoumdd)tfgte  bei)  Den  Conferenzcn  j7d)  einet 
^praefce VeDienen  wollen,  Die  bi^er  niefct  g<* 
wobnlid;  gewefen. 

§.}o.  SftacfrDem  Die  manc&erlet)  unb  ffreitigen 
Titulaturen  Der  PuüTancen  feine  geringe  3trun# 
gen  unD  Den  $TiebenfcConferemien  SDerjogerun* 
gen  ju  wege  bringen  fonnen»  fo  iff  ein  febr  gutes 
Littel  um  Dief<n  oor$ufommen ,  wenn  Die  Media* 


teurs  mit  ©nwiöiqung  aQer  beo  biefen  $riebe(i$> 
Traftatcn  intereflirten  ©efanDten  unD  ©eooll* 
tticlcbjigten  cm  inftrument  aufrichten,  unD  ftc& 
iinfetewanbec  erf!läljren,  Da§  Die  gufd&e  ober  Da« 
Slutflaffen  Derjenigen  Titul ,  welche  ftcf}  in  Die 
(^cbrijffen,  fo  Diefen  ^riebenS'Tradat  betroffen/ 
mit  etnfcf)(eid}en  mochten  i  Dem  ^fyeil/  fo  ficb  Der* 

.  gleichen  jircitige  Titul  ^geeignet,  fein  dxedbt  ju* 
wege  bringen  t  unD  Dem  anbern/  Der  ftcb,  bef taget/ 

,  ba|  man  ibmfblcbeocrmeigert,  onfeitiet  Prsrea- 
fion  nichts  entheben  follen.  (£$  wirb  dedariret/ 
fcurd)  gemeinfcbaffilicf)e  (Jinroilligung , baj?  Die  ®  e* 
recfctfamen  ber  Potentaten  Des  gufa&eg  ober  Der 
Sluölaffung  biefer  Titul  unbefc&abet,  aufregt  unD 
unöetle^t  oerbleiben  foüen. 

§•  ?«•  €inige  Puiflkncen  wollen  frdr>  nid&f  ebee 
in  §rieben$'Tra£hten  einlajfen,  ob  fdbon  ein  @tiü> 
j?anb  bec  Waffen  publicirt  wotDcn,bi§  ibncn  jus 
igidjerbeit  entroeber  einige  öornebme  ©ei  jfeln,  ober 
einige  @täbte  unb  Geltungen  abgetreten  werben* 
jumal>(  wo  fie  mercfen  /  Daf?  es  Dem  fteinbe  fein 
tccbjer  (ü?rnft  ifl,  unb  fte  burcj)  oorige€rfa()rungetj 
offbereitSgemi^'get  wotben. 

§.32.  S)aÖ  Fundament  DeC  reciproquen^n'e* 

Den£'.£)anD(ungen  be(M)et  in  ben  SBoßmad&ten  bec 
Miniftrcs>  Die  Den  ^rieben  conccrtiren  foBen.  3>ri 
DererfJen  Conferenz  werben  bieSßollmae&Jengei» 
gen  einanber  auSgemedbfelt/  unb  oerabrebet,  wie 
Dtelmal)l  fte  bie  2Bo<$ejufammenfommcn  wollen; 
fte  beiat^laaen/  wie  alle  weittäufftige  Unterfit* 
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jungen  m  wrmeiDen,  unD  alle*  auf  Da*  fürfceffe 
öuöjumacben ,  Damit  man  Deflo  cljer  sunt  @d>lu|? 
gelangen  möge.  €$  mirb  t>on  Dem  üornebmften 
©eoollmäcbtigten  üorber  eine  ileine  Siebe  gebal* 
ten,  unD  t>on  ©egentbeilen  beantwortet.  <?in  teDet 
inelDet/  roic  «r  üon  feinem  Principal  inftmäjet  fep> 
i>ai  §cieDcnö'9S?ercf  ju  einem  crroünfc&ten  unö 
balDigen  2JuSgang  ju  bringen  t  unD  boffet;  ©egen« 
tf)eil  roerDe  aueb  fo  intemionirt  fepn.  $öi§met* 
len  wieb  aueb  nur  oon  allen  unD  ieDen  ein  Euc^ec 
2Bunfd)  getbam  Daf  Der  grojfe  ©Ott  DtcfeS§rle# 
Denö'Negotium  ju  einem  glücflid;en(Sc^lu§  brto' 
gen  m&He. 

§. }  3 .  S)ic  tafeln/  an  Denen  Die  Conferencier? 
gehalten  werben,  ftnb  entweDeem'erecfigt/  unD  wer* 
öen  nacb  Der  5öefc()ajfenbeit  Der  Confcrenz-gim« 
tner  auf  Die<2Beife  piacirt/  Dajj  mrgenDä  einige  Un* 
ler«oöer  Oberwelle  Daran  fpüfyren/Wietcb  in 
Dem  üorbergebenDen  angezeigt,  oDerrunD/  unD  Da 
wiröDenn  ebenfalls  außgemaebt/  Da§  alle  (Stellen 
<inanDcr  gleidb  feon  follen,  unD  Da£  fid?  ein  ieDer  fm 
fe(je  n>o  er  bin  miß ;  S0?an  nimmt  aueb  wobl  bie 
Spiegel  weg,  uoDöerbecft  Die  Camine,  Damit  e$ 
feinen  (Scbein  gebe,  als  ob  Diejenigen,  meldbe  beo* 
Den  am  ndc&ßenfüjen/  einen  93or#igüor  Den  an* 
Dernfjaben. 

§.  H-  33i§wei(enwirDauf  bei>Den  (fetten  law» 
gc  gejtrtttefy  wer  Die  erfle  Proportion  tbun  füll/  biß 
enDlid)  Der  eine  $ljeil  nae&giebt.  ©emetniglicfc 
tyut  Derjenige/  DejDcn.grieDenjuerjtfuc&tyDie  Pro- 

pofition, 
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pofirion ,  utlb  -geiget  Ött/  Warum  CtllCn  Congrefs 

verlanget  hierauf  erfolgen  bie  ©egen>Propofi- 
tionen/  unb  bie  befonbern  Petitionen»  Poftulata  unl> 
fpecifique  Entworfen  ber  ©eöollmdchtigten» 

§.36.  ^Beaen  J-übrung  beS  Protocolls  fefct  e$ 
auch  bt§wetlen  t leine ©treiti Reiten.  SKanchmabI 
führen  eö  bie  Mediateurs,  bod)  excipij en  nicht  fei* 
ien  bte  anbern  ©efanbten  barmieber.  (Bin  iebet 
5£betl  pflegt  gemeiniglich  fein  eigen  Prorocoü  ju 
halfen»  weil  manche  glauben»  berfenige  ^beil,  jb 
fieb  btefeä  anmaffen  molte/  fucfcte  herunter  eine  ge* 

reifte  Priorität. 

§.  36.  ®ie  ©efanbfen  comroveniren  bei?  ben 
^rieben«*  Conferenzen »  ob  fte  febrifftlich  ober 
tnünbltch  mit  einanbet  rradiren  Wollen,  OSid* 
mcfytö  wollen  fte  nid>f  an  bie  fcbrifftlicben  Trau- 
fen» fte  meinen,  bie  Negotiationen  würben  baburch 
aufgehalten»  fte  bentfen»  e$  febtefte  fleh  nicht  /  ba§ 
etiles  ben  anbern  S;ag  gleich  gebruef t  würbe.  Sin* 
feere  hingegen  meonen/  wenn  man  bte  2lnforberun- 
ejenöor  btüich  W^i  fo  foffe  man  es  gerne  feben»  ba£ 
fte  gebruef  t  würben»  bamit  bie  Sßolcf er»  welche  ba* 
»on  Nachricht  überfämen/  bie  erften  wären  ju  btt* 
tem  öafmanfelbige  annehmen  m&chte;  ba  t>in# 
gegentheil  auch/  wenn  fte  nicht  acceptabel,  natur» 
lieh  wäre,     bie  Aliürten  bem  Pubüco  bie  Urfa» 
ehenfehen  u'ejfen»  warum  man  fte  nicht  annehmen 
fönte*  <So  off  aß  bei)  biefer  ober  einer  anbern 
Üflarert'e  uweiffelbaffteCafus  öotfallen»  foofft  fchi* 
et  en  bJe.  @ewUm4chtigten  ©tajf tuen  an  ihre  Prin- 
cipe* 
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cipalert/  geben  ibnen  Dat>on  Sftacbric&tf  unD  oerlan* 
gen  üon  ibnen  nähere  inftru&ionen  unö  23efeble/ 
wie  fte  ficbbierbei)  »erholten  fallen. 

§•  37.  ©0  lange  DieConterentien Dauren,roir& 
niemand  erlaubet  Dabei)  jujub&ren/ aufler  menn  fte 
ju  (StanDe  gebracht/  unD  jur  Unferjeicbnung  fom* 
tnen.  @o  roerDen  aud)  Dabei)  Chocokde,  Con« 
fituresunö  bei)  Den  Wurden  Coffe,  Sorbet  unD 
roo&Iriecben&e  (Sachen  aufgetragen/  Die  fie  einan* 
Der  prsfentiren. 

§.  38.  SBep  Den  grieDenS»Conferentien  fom* 
men  auefc  Die  ©eDoDmdcbtigten  Der/enigen  tytin* 
fcen  unDÜvepubltcfen  mit  ein,  Die  eben  ni<$t  ju  Den 
•£aty»t.4])artbei;en  Der  Allirteti/  ober  Derer  Die 
Ser  roiber  einanDer  ge|tritten ,  geboren ,  Die  aber 
Docf)  eint'germojfen  ein  interefle  mit  Dabei)  fyabem 
oDer  Docb  gu  baben  uermei)nen>  fie  tl)un  tbre  Re- 

praEfentationen/formirenPrsetenfionen/ UnD  Über» 

geben  Memoriale  nebjl  Den  nötigen  *8ei)lagen. 
SnfonDerbeit  coneurriren  bwbep  Diejenigen»  fo 
bep  Dem  Kriege  auf  Diefe  ober  jene  SBejfe  etwa* 
mit  eriiöten,  fte  crfuc&en  Die  AI  Hirten,  Da§  fte  ibnen 
«ntmeDer  erlauben  m&cbtenauf  ben$rieDen&Con- 
grefs  it>r  interefle  Durcb  ibre  ©«öollmäcbtigten 
augjufü^ren/  ober  Da§  fie  Docb  t&r  interefle  jugieic^ 
mit  ju  beforgen  belieben  molten.  Sllfo  baben  un* 
terfebiebene  anfebnlicbe  (gtänDe  Des  DieicbeS  Die  in 
Den  Kriegen  mit  §rancfreid)  ein  bartee  erfabren» 
bei)  Den  §rieDen$>  (^cblüffen  mit  §rantfreicb  Die 
toferücben  unD  0\cict}8'©efanDf4)ajften  etfuebt» 
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ll)ten  boljen#emi  Principalen  UtlD  Committentttl 
i^te  Angelegenheiten  beliebig  borjufleüen/  Datntttn 
Den  9ietcb$' Deputations -Inftruftionen  bei)  ben 
Jünfftigcn  griebena-Tractaten  gleicbfulis  m  fit 
ein  Deut  lieber  Articul  einverleibet/  unb  fie  als  fo  lan* 
ge  bebrangte  9)?itglieber  be$  #ei(igen  SKomifcben 
JKeicbS  enbltd)  confolirt  würben. 

$.39.  9M)t  weniger  fommen  bieMiniftri  Der. 
neiatralenPuiffancen  mit  babep  eimunb  übergeben 
ibre  Memoriale.  SSi§tt?eiien  folliciriren  wobl 
gar  einfcete  (gtäbte  /  £anb  *  ©tänbe » ©emeinben 
unDPrivat-^erfonen/  entweber  ber  Religion  ober- 
mtbern  Prastenfionen  wegen/  unb  fuc^cn  an  um 
€rfe£ung  befl  (ScbabenS/  Reftitution  ibrer  SSecb* 
tt  u.  f.  w.  Qüielmablö  werben  ft'e  abgewiefen, 
bifjweilen  gefebiebt  cö  aber  Dod>  n>ol)l  auf  erorbent* 
lieber  3Beife  auf  imercefllon  einer  Puißance,  an 
bicfieftd)geit)anbt/ba§  il)re  Jura  unb  Söefugnijfe 
mit  in  ^etradbtung  gebogen,  unb  fie  in  ben  trieben 
mit  eiugefcblofien  werben. 

§.  40.  •  3nfonberbett  menget  ftd)  ber  ^ab|!  m 
IKom  überall  mit  ein»  wenn  er  fiebet/  baf;  bei)  Dem 
fünfftigen  $rieben$*(<3cbluf?  entweber  etwas  Det 
Sdomifcb '  €atbo(ifcben  £Re?tgton  jum  feilen  be* 
fd^toffen  /  ober  berfelben  nacbtbeilige«  abgewenßet 
werben  fönte.  2llfo  bat  er  bei)  bem  Utrecbtifcben 
§rieben(?arcfeinftantien  getban..  baf?  ber  iv. Ar- 
ticul beö  5Ki)§wicf ifeben  ^rieben«  *  (geblufft*  in 
Salvo  öerbleiben modbte.  @.  Tome  11.  A&es  & 
memoires  touchant  Ja  Paix  tt'  Utrecht p.  63 • 
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$.41.  Überhaupt  Fommen  alle  Die/enigen/  Die 
Durd)  t»en  $rieDen$' (Schluß  »erme^nen  lsedirt  flu 

JDerDetl/  mit  Proteftationen  UttD  Contradi&ionen 

Dagegen  ein.  SDocf)  fte  werben  mci|rentbeil$  gm? 
fcblecbt  attendirr.  wirD  aud)ju  weilen  in  Den 
ifänjfttgen  §rieDend'@$(uffen  unD  anDern  jbt* 
gmatifcben  San&ionen  mit  eingerückt/  Da§  in  gu* 
funjft  alle  wioer  Den  §rieDenö?<ScDiu§  einge* 
wanöte  Proteftariones  unD  Contradiäiones,  jte 
jjaben  %ibmen  wie  jte  wollen  1  unD  rubren  bec 
wober  fte  wollen,  verworfen  unD  vernichtet  feon 
jöüen- 

§.42.  ©ie  neuen  grieDenö'^cDluffe  begeben 
jtdb  fajl  allezeit  auf  Die  vorigen,  fo  unter  eben  Die* 
fen  Puifläncen  getroffen  worDen,  von  Denen  jte  ge* 
roiflfe  Articul  betätigen  /  anDere  aber  aufbeben* 
Sßijjweilen  grünDetficb  ein$riee>en$*©c(}lu{j  auf 
Den  vorigen,  unD  fmDifocb  in  Dem  ledern  Articul 
entbalten ,  Die  Dem  erflern  fdE>riur|lracfö  juwibee 
ftnD.  ^ilfo  wirD  Der  SSSeflpbälifdx  grieDe  in  Dem 
9tyj?wicfifd.)en  jum  (DrunDe  gefegt,  unD  g!eid)Wol)I 
bat  Die  Clauful  Dee  iv.  Articuls  Des  9vi)§witfifd)eti 
§rieöen$/Dafj  nebmlicl)  Die  3vomifd) * Catboltfdbe 
Öveligion  In  Denen  alfo  reftituirten  Oertern  in  Itn 
(StanDe  verbleiben  foll,  Darinnen  fte  ftd)  aniefc» 
befuiDet,  be»  Den  ^roteftirenDen  (gtänDen  grofi*e 
klagen  oerurfacbt»  unD  verurfacf)t  fte  nodE).  " 

$.43.  gefcbicbt  wobj»  Da§  ein  grieDenS* 
Sd)lu§  noc^  einige  (Jrleuterung  benötiget/  Da* 
mit  aun  allen  (gtrcititfcitcn  vorgebeugt  wcrDe,  fi> 

wirD 
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wirb  öutd)  SBermittelung  unö  angeroanDte$D?ül)e 
öcSMediations-Miniftri  nocb  eine  Srleuterungö* 
A&e  über  ben  gefcblofjenen  ^wcöen  getroffen/  unö 
vergleichen  ftct>  Die  Miniftri  übet  gewsfte  (ürrfldb* 
rungen  unb  Sliimercf  ungen/  Die  t>ernac6  ebenfalls 
«tificirt  unb  auSgeroecbfelt  werben.  Snfonber» 
i>eittl)un/  bie  Durcj)  einige  Duncfele  Stellen  beein* 
trädmget  werben,  tfarcfe  inftanrien  um  beffen 
<£rleuterung.  Slifo  erfud)ten  Der  €burfür  (Wichen 
Sürftlicfren  unö  anberer  3veicN'(£tänbe  ©eüoa* 
mäßigte/  SKäfbe  33ürt)fcfrafften  unb  ©efanbten 
in  einem  afleruntertbänigjlen  (Schreiben  3bro9io* 
tniflte  &aoferli$e  $?aje|tät,  ba§  bet  III.  Articul 
berjuJKajrabt  Qefd^lafeneti  Prseliminarien  in  ben 
§tiebenö#Tra&aten  iu  QkDen  etleütetf  würbe» 
Damit  Derfelbemit  £er  SöerorDnung  feä  SCßejtybä* 
Uferen  Stiebend  begeben  fönte,  unb  Die  Söcfc&roet* 
De,  meiere  Die  (Jöangelifc&cn  burefc  bie  Üveligionä* 
Clauful  im  IV.  Arricul  be$  0ty§wicfifd)en  $m4 
Den«  aufg^bürbet  werben  wolte»  ceffiren  moebte* 
fte  lebten  bet  alleruntertbanigtlen  Hoffnung/  3bro 
&ii)ferlid)e  SÄa/efldt  mürben  Damit  Slllergnä«; 
&jg|r  ein|timmig  feyn,  unb  baö/enige  maö  folgen 
entgegen/ bem  ^rieben  einverleibet  werben  mochte/ 
«immermebr  agnofdren. 

$.44.  Sjßirb  in  einem  Srieben$<<5#lu§  ein 
8anb  an  eine  Puiflance  abgetreten/  fo  pflegen  gat 
öfter*  bie  Untertanen,  Qringefeflene  unOSIngebo* 
rige/  ber  ©tobte/  £>orffcr  u.  f.  m.  burd)  gemiffe 
Ceffionen  Unb  Renunciati«nen  ade  Ott  äfftet)  teil 

.  mm 
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fimb(?ntbinbungen;  womit  ftei&rem  ebmabjigen 
i  2anbe$'#errn  oerpflic&tet  gewefen*  öollfommen 
hntbunben  /  unb  fte  an  bie  anbern  Puiflancen  al* 
ftyren  nunmehrigen  £anbeö*unb  £>ber'£errn  ber* 
jstDiefen  ju  werben.   ©  werben  alfo  Die  fivacua« 

i  ions-Conventionen,  Barriere-Traftaten;  Unb  <M* 

i  &ere  berglei<f)en  folenne  errichtete  Contrafte  Den 
1 5riebeng*@cf)(üjfen  mit  einverleibet. 

§.  45.  95ep  Der  Unterfcbrijft  ber  $rieben$'In- 

Irumente  ereignen  fid)  aucb  nod)  bisweilen  Di- 
[puren»  tbeitö  wegen  be$  speciai-£>rieS/  Da fte  etnf* 
he  an  bieten  /  anbre  ober  an  einen  anbern  unter* 
heid)nen  wollen;  f^ctB  wegen  be$  Söorjugeä;  in* 
bem  Diejenigen/  bie  ben  ^rieben  juerfl  ju  (Sranbe 
hebraebt»  fte aucbjuerft  un(erfd)reiben  wollen;  &u* 

»eilen  jlreifen  ftc  aud)  wegen  Rangirung  ber  Wat)* 
j  nen/  ingleicben  wegen  ber  Prasdicare,  Pienipotenz 

hiarien/  Legati  Extraordinarii  U.  f.  W.  Söepbie* 

:  en  $dHen  <?efcf>et)en  gar  öffferö  Proteftationes,  fle 
bleiben  aber  gröftentbeilö  obne  EfTeft,  wenn  eö  ein* 
tnal>l  fo  weit  gefommen.   Um  manche  Ceremo- 
*niel- Differenzen/  bie  bei)  ber  Subfcription  t>Or* 
rfommen  fönten  /  üu  üermeiben/  Riebet  man  nidit 
i  reiten  bie  Unterfdjrifft  auf  big  nur  2lu$wecbfe!ung 
5er  Ratificationen.  S)ie  Puiflancen ,  bie  an  Di- 
ktat einanbeeüollig  gleich  untergebnen  bie^tie? 
9ents*@cblüfie  w  gleicher  Seit.   @o  balb  Der  eine 
1  iöoH)fcbaffter  Die  ^eber  ergreift,  Den  ^rieben  jji 
(unterfebreiben;  tt>ur    ber  anbere  aucb  ju  gleicher 
>3eit»  unb  fobann  Der  iwepte  ^ptbfcfyaffter  ebenfalls 
in  einen  Moment. 
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~~§  46.  53ep  Dem  entließen  @d)lu§  colladoni- 
ten  Die  ©eüoflmäc&tigten  Das  verglichene  gan&e 

Inftrumentum  Paris,  lefen  e$  ÖOn  Articu!  ju  Arn- 

cul  Aar  unD  Deutlich  ab/  Damit  fiewrnebmen,  ob 
riebt  etroan  eines  ober  Dasanbere  tmtDabeojuer* 
innern  fct>n  mM)te.  SRad)  ooübrac&ter  Slblefutis 
DeS  $rieDenS'inffrumentSt>ergleid)en  jteltcbroe*; 
aen  qeroiffer  Formulenin  Slnfebungber  fünfftigeitj 
Ratification,  unD  unterreDen  fic&  Dieferljalben  bep 
fcen  Ufetem  Conferentien ;  wenn  fte  gerne  alles  *ut 
mtd)ti(if  ett  bringen  wollen,  bleiben  fte  bi&weilen  biß 
in  Die  fintf  cnDe  9*acl)t  bepfammeii.  &  war ;  meretv 
toürbig,  Da§  Der  ^imwegiföe  S«<Öe  erjtlid)  Dee 
%K&tSum  ..UDuucOWigfeiteam;  eine  getotf 
fc  «üerfon  faf>e  DiefeS  a!S  ein  Omen  an,  aß  ob  et 
laum  ein  3at)r  Dauern  würD«: 

Formats  cur  pace  fonum  campana  etat  unum  \ 
Unus  qui  pacem  terminat,  annus  erit. 

S»ifin>eüen  werten  Die  SricDenS«  Conferentien  ati 
<tnem  anDern  Orte  angefangen/  unD  Derjne 
i>e  fommt  an  einem  anDern  Oxtt  jum  üolügei 

^Ä'.  £>te  Traftatcn  werDen  me^rent^eiis  i 

ter£ateinif*enapraclK  abgefaji.  SnDem  3ifl 

ftabter  SwDenS»  @d)lu$  wurDe  in  einem  befon 

San  ArHcul  QuSgeniac&t,  Da§,  weil  Diefe  Srtepeni 

Traftaten  wiber  Die  oröentli^bi^rtge  Obfe 

v^fojwifcbenSbrertofe^ 

«Ketcb ,  unD  3l>rer  aUerd)rijilid)tf  en  ^ajejtat  bm\ 
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gefcfyrieben  mären/  fo  foke  biefe  Sfenberung  m  feinen 
(Jvempel  notf)  mr  §olge  aitgefübret,  nod)  aud)  ie» 
manb  auf  femeriet)  2ltt  unb  9H5eife/  wie  Die  aud) 
'  feyn  mochte  ,  einige  Prajudiz  tyieburd)  jugejogen 
1  werben.   9Ettan  mürbe  ftd)  fünjfrigfym  bei)  bem 
i  folennen  General -^rieben  jwtfdjen  Der  &\wferli* 
( cf>en  3Äfl/e(ldt*  bem  Dieid)e  unb  (Sc.  aüerd)ri|tlid)* 
i'flenSiftajejrät,  fowofyl  wa$  bie  gateinttebe  ©pnv 
efre  al$  anbere  Formalitäten  anbetreffe  /  nad)  bes 
bifföer  bei)  bergletd)en  ©elegenbeiten  eingeführten 
Obfervanz  ju  richten  wiffen,  iebod)  feite  biefec  Tra- 
'Äat  eben  bie  Ärafft  unD  SJBürcfung  babera  ,  ai# 
!tt)ennaOebiefe  Formalisten  babet)  in  aebtgenom* 
tnen,  unb  als  ob  er  in  Der  £ateinif$en  ©prad>e  ab* 
gefaffet  morben. 

§.  48.  ^Ratificationen  werben  jumeilen  öud) 
nod)  differirt,  wenn  man  anfö^rt/  ba§  fte  nifyt  in 
geboriger  Forme  geferttget  märem  unb  baf  nod) 
!eine$unö  baä  anbere  öorbero  erfüllet  werben  mü* 
fie.  3ft  aber  aneö  $u  (gtanbe,  fo  werben  fie  fcon 
Den  Secretarien  mit  üblichen  Ceremonien  gegen 
einanber  auggemed)felt ;  unb  wirb  ein  Cenificat 
herüber  ausgepeilt.    ^Benn  mm  bie  auf  eine 
!fe»erlid)e  SSBetfe  unterfd)riebene  griebemi.lnftru- 
Jmenta  an  aHerfeitö  {jofye  #e«rn  Prindpalen  über* 
Td)icft  werben  /  fo  wirb  bisweilen  bi§  ju  beren 
2BieDereriangung  bie  folenne  Publication  be£ 
^rieben«  au6gebeimenllrfad)en  ausgefegt,  iebod) 
ium  woraus  auf  ben  Frontieren  em  ^iiHftonfc  bec 
JBafiren  tinO  Ceflktion  öon  allen  Seinbfefcgfeitm 


§.49.  ©ie  Formulen  ber  Guarantien  bei)  bett 

grieöen$'@c&lüflren  »«Den  auf  ba$  bünbigfte 
abgefaff.  ©ie  Guaranteurs  üerfprecben  bi§n>ei* 
Jen  fub  hypotheca  bonorum,  baf?  allen  unD  ie» 
t>en  wa$  wrfprocben  würben/ auf  ba$  getreulicbtfe 
nacbgelebet  werben  foll,  eö  gefebiebt  wol)l  gar*  ba§ 
bieDl&mtfcb'€atbolifcben/  fieb  aufbengall,  wenn1 
jtc  ben  ^rieben  violireni  bem^ir#cn»  Soann  un« 
terwerffen.  3n  Dem  O&nabrücfrfcben  Stiebend 
<§cblU§  ijt  folgenbe  Formul  Articul  xvii.  §.  2. 
bcrGuarantie  sequiparirt :  Sit  perpetua  lex  & 
pragmatica  imperii  fanftio  in  pofterum  seque 
ac  alias  leges  &  Confticutiones  fundamentale« 
Imperii,  nominaeim  Receflus  Imperii ,  ipfaiquc 
Capirulationcs  Cxfareae. 

$.  f  o.  ©ie  Guarantie  wirb  ni<jjt  oUejeit  bfof 
feureb  ba$  SSer  jpreeben  beftätiget/fonbern  es  f  ommi 
aucbbi§weilenber€t>b  baju;  Sllfo  würbe  inbenji 
SWifc&en  ben  granfcofen  unb  (Spantern  in  bei 
(Stabt  Siefen  getroffenen  ^rieben  anno  1668  k 
bem  Final  -Articul  folgenbeS  auägemaebt:  En; 

outre  onr  promis  &  promettent,  les  dits  Pleni^ 
potentiaires,  que  le  dit  Seigneur  Roy  tres  chrej 
tien,  le  plutöt,  qu'il  le  peut,  &  en  prefence  d< 
teile  perfonne,  ou  perfonnes,  qu'il  platra  au  dii 
Seigneur  Roy  Catholique  deputer,  jurera  foleni 
nellement,  für  la  Croix,  l'Evange'le ,  Canon  de  || 
la  mefle,  &  für  fon  honneur,  d'obferver  &  aelf 
complir  pleinemenc,  reellement  &  de  bonm» 
foy  touc  le  contenu  aux  articles  du  prefen;» 

Traft  J 


Vcn  bm  $ritben»  *  Scblflffen.     f  $  \ 

Traite.  (£ine  gleite  Juramenrö  *  Formul  finDet 
'man  in  bem$?abritijcben  grieben  §.49.  Don  anno 
1 1526,  unb  in  bemCdmmericbifcben  artic.46.  t>on 

anno 

:  §.  j  1 .  3ft  nun  aüe$  bet)  bem  ^rieben  juc  bollf* 
gen  Confiftenz  gefommen,  fo  werben  bie  Touren 
&e$  Conferenz-^SaufeS  eröffnet,  unbbenanwefen* 
,&en  Cavalieren  unb  anbern^erfonen  wirb  Urlaub* 
ni§  gegeben»  fo  weit  Der  Dvautnöerfiatfen  will/ bin* 
>ein  &u  tretein  £)ie  ©eöollmäcbtigten  umarmen 
:finanoer/  erteilen  Den  gemobnlicben  ^rieben** 
,£u§  t  unb  congratuliren  einander  auf  allen 
Reiten  /  jie  febiefe«  fofort  (Staffelten  an  bie 
#öfe  t  unb  geben  einanber  unb  au$  bent 
jj^otef  auf  unterfebiebene  "SBeife  ifjre  aUgemeine 
$reube  wegen  beö  wiebwbergefieöten  ^rieben* 
Münk 

f  §.52,  £J3tftt>etfett  febtefen  bie  Puiflancen  ein* 
ianber  nacb  gefcblojjnen  ^rieben  folenne  Ambas- 
j&den  mit  ©efebenefen  ju>  unb  werben  bierbei) 

tiicbt  allein  bie  Regenten  felbfl/  fonbern  aueb  ibte 
f  jroflen  Miniftri  regalirt.  5l(fo  ftn&  bergleicben 
jAmbafläden  tnfonDet^ctt  jwifeben  ben  Üi&mifcb  en 
pnb^ürefifeben  ^opfern  gebrducblicb,  bie  an  einen 
pewiffenörte  ieber&eitauögewecbfelt  werben.  @» 
Neceremonieiie  Der  ©efanbfcbafftem  na#  bem  ja 
f  »affarowiz  gefcbloffenen  ftrtebemba  oon  beSSfönü' 
<  cben£aofer$  95?ajeffäi  ber£err  ©raf  t>.  SBirmonb, 

Ulbm  b«n  $Qrtfif<#en  Äaüfe*  Seraskier- 
1 .  £  \  j  Vezier 


tt.Cbetl  VHI,  Capttul. 

Vezier  Ibrahim  abgefonbert  werben*  in  Dem  XV; 
Tomo  bee  Ele&orum  juris  Publici  P.40J. 

§.n.  ©te  Publication  Der  §riebeng<(ScbJüfle  J 
pflegt  auf  unferfcbieDene  2Betfc  $u  gefd^c^c it.  3n  I! 
granefreid)  wirb  ber  gefd)lofifene  §ficOc  burd)  ben ; 
Lieutenanr-General  de  Police  in  ^>ari{?  auf  ben! 
tKijui  oerorbneten  ©ajfen  publkirt.  (jg  iji  abes 
$u  mercfeni  Daß  foldje  Publication  niemals  auf , 
ben  Fauxbourgs,fonDctn  nur  &Io§  in  bemSöejircf? 
ber  @taDt  gefcbid)t.  ©af>er  bann  btc  grembbem ! 
welcbe  auf  Den  Fauxbourgs  logiren/  ftcf>  naefrber 
@tnbt  begeben  müffemwenn  ft^  fold^e  Solennität 
tntt  anfefyen  wollen.  <2>-  'sftemeiljsSejour  de  Pari» 
p.  19J.    2fti  anbern  Orten  werben  fiebon  bett 
.frerolben  auögeruffen,  unb  mit  trompeten  unb , 
jtauef  enfcfrattf  unb  gemacht/  bey  ben  Armeen  wirö ! 
Salve  gefc&offetu 

§.  f  4.  ©ieguflbatfeiten,  bte  über  ben  gefc&lop» 
fenen^rieben  angejtellt  werben/  ftnb  ebenfalls  un*i 
terfcbieblicfr.  Lat  ein  <£l)eil  bureb,  ben  §iiebem 
feinen  g<ir  m  groflen  SSortbeii  erbaltem  fo  werbe« 
Die  §reuben  <•  Ceremonien  gar  febr  gemä§iget;i 
93ei>  bem  anbern  hingegen  ber  bep  bem  ^rieben  1 
fo  glücf  lid)  geworben/  alö  er  im  Kriege  gemeft/  wer*i 
Den  bie  Solennitdten  be|f  0  mebr  gekauft,  unb  befto ! 
gefc^winber  unternommen »  unb  wifien  ftcb  einige! 
wie  auö  alten  unb  neuen  Rempeln  befanbt/  mehjf! 
aßju  J)oc&mü$ig  unt>  ju  tro&fa.  babe»  ouftufö^i 
sen.  1 


Von  ben  ffteftens  *  Qcftlflffen.  y 

t  §.  s  f  •  SSep  Den  grieben**  Feftivhäten werben 
alle  ©lotfen  gelautet,  Die  €anonen  abgefeuert» 
l  §reuben » $euer  mit  ben  fmnreicbffrn  @rfmbungen, 
[  unb  febr  f  üntfliebe  Illuminationen  be$  SlbenbS  an« 
I  gejünbet.  £)cn  ^obel  wirb  üiele  $age  nad>  ein* 
[anber  mancherlei)  £u|t  gemadjt.  $?an  fofl  P 
jnen  ganpe  Ockfen  braten,  bie  unter  fte  umfonjt 
im#getb>ilt  werben/ man  laitFontainenmitrotben 
I  vnD  metffen  SEBein  fpringen/  man  vergönnet  ipnea 
|  aUettjanO@cl)au*@}>iele,  Gommcedien  unb  mu« 
['  ficalifepe  Concerte.  ($$  »erben  prächtige  Bau« 
t  querer  ausgerichtet»  unb  werben  fo  mopl  bie  in- 
Iventiong'^rafelnaß  bte  (Bpelfen  unb  Die  Confi- 
I  euren  baben  mit  füllen  ©inn  >  Silbern  embelli, 
I  ret/  bie  ftcb  Dam  mit  fcfcicfcn.  Sluf  ben  ttntoerg* 
i  täten  unb  ©d)ulen  werben  bem  ^rieben  m^bren 
i  mancherlei;  omorifepe  A<äu$  gehalten » u.  f.  w. 

i  §.  j  6.  ®o  if?  e$  au*  gar  gewo&nf  tep,  bat  utv 
1  terjebiebenegofbene  unb  frlbrrne  Medaillen  aufbett 
i  neu  t)erge|iellten  ^rieben  gepräget  werben.  tw> 

fabe  man  unter  anbern  ©cbäcbtnifc$(ün&en,  Die 
s  auf  Den  §riebenm9taftabt  gemaebt  worDen,  eine/ 

welcpe  bie  *wep  v^aupt'^ugenben  <Sr.  ßapferli* 
( eben  unb€atbolifcbenSKaj'e|!dt  Caroii  vi  al*  bie 

Srapfferfeit  unb  35e|iänbigfett  borffellte.  (Sie 
1  waren  bepbe  in  Der  auf  ben  Dvomifcpen  Schau* 
i  Sftünfcen  gewöhnlichen  (Stellung/  unb  bie  erfre 
1  fiberreichte  Der  anbern  ben  J^nus  oder  grtebenS* 

©cplüftel,  anjubeuten/  DaMa  Der  Sriebe  nun- 

£14  roebw 


j  j  6  Il.Cb.  vni.  &ip.  von  5rtebeit0'  Scblöflem 

tneljro  burd)  Die  ^apjferf  eit  Zedent,  Die  gülb* 
nen  unb  btöt>ent>en  glücf feiigen  Seifen  aud)  nun* 
me&ro  be|länöig|l  auf  Die  9tod)fommen  würben 
gebraut  Werben.  <$$•  Guftavi  Hera:i  Infcri- 
ptiones  p.  33« 

§.  f 7.  Unter  oHen  $reubenö'S3e$eugungen>  bfe 
&en  neuen  ^rieben  ju  (?bren  angeheilt  werben/  ifl 
Wegottgefälligfle/  wenn  niebt  allein  bie  Regenten 
parCeremonie  t'ljren  Untertanen  folenneSDanCtV 
unb  gob'^efie  öorfebreiben,  fonbern  wenn  ein  teber 
Unterem  ju#aufe  unb  inber  Äirc&e  ben  •ftgm 
aller  Herren  unb  ben  Äonig  aller  Könige  öor  bfe 
«roge  SCBobltbat  bei  eblen  gefdjenefren  ^rieben* 
au*  bem  innerfien  ber  (Seele  banef  abflauet. 


I     S)er  dritte 

3>0fl  Öftlt  Geremonicl 

in  großen  Herren  tn  %w 

fe&miö  Ijrcr  Untm§<t« 
'  netto 

83on  ben  giirjiliien  SBor* 

tttUtt&fc9üffrett  tut*  Majorenni- 

§♦  i. 

e&ben  $&nt,guc&enobei:  §ürfHic&*n  SSot* 
munbfc&afjten  roirb  bt§metlen  /  ieboeft 
nicf)t  allezeit/  ein  Unterfc&eibgemac&t/un«» 
teebenen  Die  ben  Staaten/  fKeic&en  unD 
Eanbfc&ajften  wrfteben/  unbunter  Denen/  bie  übet 
bie  *J>erfon  be6  niinberjä&rigen  Siebenten  gefefctj 
unb  feine  21uferjtel)ung  ju  beforgen  fyaben«  S)te 
©renken  biefetoerfc^tebenen^ßormunber  »erben 
entweber  in  ben  Momenten  obeip  auf  anbre  2ßei* 
fe  na$gel)<nb$  benimmt. 


$1$       in.  Cbrff*  T.Copftut. 

§.  2.  ©jePolitici  unb  Publiciflen  (Imteti/  was 
ben  Tutoribus  ber  fouveraineti  SKetcf>c  &or  eine 
©ewalt  JUfle^e,  ob  jie  eine  Majeftatem  rempora- 
riam  baben  ober  nid)t.  Steines  ^racbfene  brauet 
e$  feines  greifen  Difputg,  fonbetn  ee  ift  am  be# 
flen>  wenn  man  fagt»  es  tarne  ü)nen  fo  üiel  Po- 
teftaet  j|U/  af$  if>ncn  anbre  Puiffäncen>  ba$  Mini« ; 
fterium  unb  bas  QJofcf  gönnen  unb  uberlafim  i 
wollen.   SSijjweilen  ftnb  fie  öon  ben  ncürcfltd^  tu  \ 
gierenben  Qmw  wenig  ober  gar  niebt  unterfahre* 
ben/  bisweilen  aber  auebborntebf»  anberäaleüoc 
Hoffe  grojfe  @taatS'Miniftri  anjufel)cn» 

§. ).  ^ie  3$ormunbfcbajfrlicben  Slcgierungen 
ftnb  niefct  allezeit  Die  befkn,  unö  erl>cllct  fonberlicfr 
aus  untergebenen  (Rempeln  ber  §ürft!icben  Käu- 
fer in  ^eutfcblanb,  Da§  ie  mel)r  fie  bergleicben  Die* 
gicrungen  unterworfen  gewefen  ie  unglücfticbee 
fie  geworben.  2Dcu)cr  if!  es  aueb  fommen/  ba{j 
man  in  einigen  alten  ©ebrifften  /  an  ffatt  93or* 
munbfebafftuebe  Adminiftration,  baß  9löort  ©er* 
t>abfcbafftlicb  jinbet;  eöifr  biefeß  ein  altÖeflerrei* 
iifdb  2ßort,  unb  foB  fo  otef  bebeuten»  als  QSor* 
tnunbfcbafftu'cb;  wie  benn  befanbt*  bafc£ai)fe{ 
Maxrmilianus  f.  bie'ungetreuen  SSormnnber  ©er* 
t)abtt,  baS  ifl/  @ernbaber>  bie  ba$  2anb  lieber  felbjf 
gerne  batten ;  genennet.  <E>.  Tom.  ix.  Eleft. 

Jur.  Publ.  p.  460. 

§.  4.  ©ie  Q3e|Mung  ber  SSormunbfdjajften 
wirb  in  ben  Fundamental- ©efefcen  beöSieiebesV 
uub  m  ben  befördern  ^ergjeic&en/.fobie  Regenten 

Siefen 


Vcn  fcen$ßtfH.T%>rtnunt>fd?ajften  ic.  e?^ 

biefermegen  mit  ibren  Neid)*'  ober£anb»(Stanben 
I  ttxidtttni  determiniret  Q$ielnmbte  roirb  Den  Smv 
fce&#erren  bie  ^ad)tuberlafFen,fott>oblbem  9\ei* 
d)e  atö  aud)  Dem  Succefiori  megen'ber 'rSormunb' 
febafft  in  $e)ftmiente  profpidren.  W$  anno 
lööobiefdmtlicbe  ©äntfd&e  Narionü>rem  konig 
Die  Regierung  auftrug/  fo  überlief  eg  il>m  aud)  öol« 
lig  feiner  Difpofltion,  maäertooreine  9Crt  Der  Die*- 
gieruna  beobadjtet  mijfen  motte/  menn  bermkbfte 
C*rbe  Des  Königreichs  minorenn  fei>n  mürDe;  ftc 
»erpfJicbtcten  ftcb  eoblid),  Daß  fte  &or  jtd)  unD  t>oc 
itjre  (Jrben  ftcf>  Diefer  königlichen  Sanftion  aßet* 
tiem  Fundamental-@efe|  üerbinöltd)  unfermerfteit 
IBOlten.  ©.  Thuanus  Lib.  120.  Hiftor.  ad  ann. 

§.f.  S)ie  teffamentirttdjen  Sßormunbfcfrafftm 
l>aben  feine weitere  Ärafft,  aföeS  Den£anD*(£Dtän# 
iem  ober  Den  antterm  Denen  DaSnätt jtc9u>d)t  aus 
«SormunDfcbafft  unD  Succeflion  jujlebet/  anfiän* 
biQ,  ober  anDern  PuüTancem  Die  Dartiber  ju  Gua- 
ranteurs  gefegt/  gefällig  ifi  3m  Dvomifcben  SKetd) 
gründen  (leb  öte  SSormunDfcbajften  auf  Die  Tefta- 
menta  unb  Compattata  Der  Vorfahren /  auf  Die 
Kapferlidxn  Decreta,  Dveidbö'Um*)  anbete  Q3etel>* 
nungen  unD  Die  Darauf  eingerichtete  Zanbt&Jfrül' 
fcigung. 

§.tf-  (Jglajfengroffe  Herren  bif  weilen  bep  ibreti 
£eb&eiten  eine  Sßcrorbnung  unb  Difpofition,  wie  e£ 
im  §all  Dero  SlbjlerbenS  mit  Der  SSormunDfcbafirt 
«nD  Adminiftradon  Dero  $anDe  gehalten  werben 


f4»        ni.  ZUil  t  €apitul 

fofl  in  offentlid)enSDrucf  ausgeben.  <&ti  erfloV 
ren  ftd),  baß  fte  biefen»  bem  fie  entweber  baju  er* 
t»«t)ft/  ob«  ber  öon  ben©efefcen  baju  beflimmt/  Die 
Adminiftrarioti  gerne  gönnen»  unb  barmiber  tue* 
berburdbTeftamentanocb  inanbere  SBege  nicht* 
dnbern»  ober  bagegen  etwas  tbun  unb  oornehmen/ 
nod)  anbern  fbid>cö  üu  tbun  gejf  aften ;  begehren  ju* 
gleich  oon  bero  ganbjebafft/  biefelben  wollen  auf 
obgebaebten  §afl  Rdf)  an  nt'emanb  anbee&  als  an 
Öiefc»  galten/  benfelbenoor  ben  QßormunD  unb  Ad- 
winiftrator  bergefammten  Sanbe  erfennen/  ehren 
unb  refpe&iren. 

§.7.  ift  mohlgefhan>  wenn  bie  dormunN 
fcbafftä'Säfle  entweber  in  ben  Fundamental-©e* 
feien  Des  9ieid)$,  ober  in  ^ejramenten/  ober  in  ben 
fcefoubern  dergleichen  mit  ben  Agnaten » unb  auf 
unbere  2Bege  bei)  Selten  aufgemacht  unb  in  Orb* 
nuna  gebracht  werben;  benn  fonff  fe|t  e$  unter  ben 
unterfebtebenen  Agnaten  offtermabls  aroffe<Strei* 
(igfeiten/  barüber  bas  Sanb  unb  bie  Untertanen 
nachg?tKnb$  am  meinen  leiben  muffen.  3n 
§:eutfcblanb  ift  bie  QSormunbfdjafft  ber  €hur* 
fjörflen  in  Der  gülbenen  Sßulle  auSgemadjt/  unb 
Diefelbige  fan  Durch  te|ramentirlid>e  Difpofition 
nid)t  fo  gar  (eicht  geänbert  werben,  wie  bieoon  in 
Der  $:eutfcben  Jfriilow  hin  unb  wieber  unterfchie* 
Dene  Tempel  anzutreffen;  inüwtfchenift  Dochaucfc 
tyerbep  bie  Interpretation  nicht  fo  aar  feljr  wibee 
&te  95iüigfeit  einschränken,  ©eswegenfehrieb 
^QUT'§Urfl  JU  ^achfen  Auguftus  anno  1  j  84 
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Von  t>en  ffirfH-  <Pormun6fd?afften  ic.  5-4 1 

Un  Den  €l)ur*$ürtfen  jur  sJ>faü>  £uDmig  vi.  Dafjl? 
ein  fcbwer  $l)un  fcpn  wurDe,  wann  Die  gülbene 

I  Söuflc/  inDem  fte  Dem  ndc^flen  Agnaten  Die  <23or* 

imunDfcbafft auftragt,  Die  Sföewnung  l>aben  folten, 
DafjDaDurdb  in  Den  £bur»Sürjtlicben  «Käufern  Den 
Altern  Dermalen  Die  #änDe  gefc&lofien  waren»  Da£ 
Diefelbenfogar  aueb  anbere^erfonen  unb^reunDe 
mebr,  $u  Denen  fie  ein  befonDer  Vertrauen  fy&ttmr 
im  ^ejtament  ober  legten  Hillen  su  bererDnen 
niebt  $?aebt  f)aben  foflten. 

§.  8.  ©ie  groffen  Herren  pflegen  nicfjt  feiten 
ifyren  ©emafylinnen  Die  AdminiftrationberQSor* 
tnunDfcbajft  unD  Die  Sluferjjte&ung  tbrer  jungen 
3>rinfcen  ju  überlaffem  unD  fefcen  ibnen  einige  ge* 
febtefte  ©taat$*  Miniftres,  $u  welcben  fte  üor an* 
Dern  ein  befonber  Vertrauen  baben,  an  Die  (Seite* 

i  211$  Der  £onig  in  (Sebweben  CarlGuftav  (terbeti 
wolte>  trug  er  in  feinem  $:e|lamenfe  nebfi  Dem 
Confilio  Senacus  Die  Sßorforge  »or  Das  9leid)  unD 
t>or  feinen  ^ringen  Der  Königin  Hedwig  Eleono- 
ten  unD  Den  5  groflen  Miniftris  auf  /  fo  lange  fte 
tuwermäblt  bleiben  würbe»  (Sie  war  aßjeit  in 
Dem  ©taatö*  Confeil  mit  gegenwärtig/  unD  foat* 

te  i  Suffragia. 

§.9«  <£$fommen  manc&erleo  Uefacjjen  jufam* 
tuen/  warum  Die  gürfflieben  Mütter  gar  leic&t  ju 
i  Den  SBormunbfc&ajften  gelangen  Eonnen ;  tbeil* 
f>aben  fte  eine  gute  Sßermutbung  Der  Pietät  bor  fiefc/ 
baf?  fte  üor  Die  Sßoblfarib  ibreä  $vtnDe$  febr  beforgt 
feijn  würben/  um  Derentwillen  u)nen  aud;  in  Den 

Privat» 
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Privat -fechten  Die  SBormunDfchafft  aufgetragen 
wirD,  theilö  ftnö  il)ncn  einige  groffe  ©taatö  •  Mini- 
ftri  auf  alle  92Bege  Daju  bebülßicb,  Denn  fic  profi- 
tiren  Dabep/ weil  manche  öon  ihnen  mehr  regieren,: 
atö  Die  königlichen  oDer  §ürftlicben  Butter.  33$* 
»eilen  werben  jie  Durd)  einen  fpecialen  Confens 
De6  QJolcf  3  Diefer  SÖormunDfchajften  fähig  >  Da : 
fte  ftct>  Durch  il>ve  grojfe  Meriten  unD  ^ugenDen  i 
fcen  SUBeg  Daju  bahnen.  &  gefehlt  auch  wohl/ 
i>a§  fte  Durch  €ifr  DaS  DSeich  nad)  unD  nach  <m  ftch 
jiel)en>  unD  Die  Miniftres  unD  @tdnDe  gewinnen. 

§.  10.  $tad)  Der^eutfchenSSerfalfungjtnD  Die! 
SSötmunDfchajften  Der  gürfftichen  Götter  eben* 
fallt*  gegrönbet.  SSifweilen  tragt  Des  Dvomifchen 
&ai)fer$  Sflaj'eflat  Die  SSormunDfdjafft  m?u- 
pilien  ihnen  felbji  auf»  Die  Adminiftmion  De$ 
§ür|lentl)um$  aber  einen  üon  Den  ^)ocl)für|rlichen 
Agnaten/  wieeö  Der  kaijferanno  167s  beo  Dem 
.£)erfcogtl)um  SBürienbcrg  thate.  Offttxü  werben 
fie  auch  in  Den  Sürjilicben  ^ejtatnenten  Die  Der 
tapfer  nacbgebenDö  ju  confirmiren  pPegf  /  Daju 
ernennet,  unD  cintae  aci>eimt>öe  D^atlx  i^nett  an  Die 
^eite  gefegt. 

§.  11.  2öirD  ihnen  Die  SBormunbfcbajft  unD 
Adminiftradon  Dee>  gürfJentbumö  felbji aufgetra'. 
gen,  fo  (äffen  fie  in$8ei)fet)n  De«!  <£rb'^rin£en$  Die1 
$ürfHtd>enDiätl)e  in  Daö  ©emach  fommen,  unö 
tragen  ihnen  mit  nacbDrücf  lid>en  unD  nxbmütbigea 
Korten  üor,  wie  3>ro  ^)od)feeltger  ©ernabT 
ihnen  bep  Der  SföinOerjähriflt'eit  thre*£ewt  ©obnfr 

Die 
1 


Von  fcen  SfaftlVotmmbfäafftttuc.  ?4$ 

D: c  ^Borni unDjcljajft  unD£anDe6*Üvegierung  com- 
mirtirt/  fie wollen gndbig |r  hoffen,  fte  Die  Dtdtt>e 
to&c&en  tn  ibren  bisherigen  23eDienungen  tt>rten  ge^ 
tteulicban  Die  #anD  geben,  unD  Dasjenige  ferner 
|  b«ot>ad)ten  /  wojii  He  &on  ii>ren  .£5od)feeligen  ©e* 
i.maM  bcfel>Itcjet  worben,  unD  DurdE)  eine  untertt>ä* 
ijniglte  Slngelobnif  Den  £anbfcbjag  üon  ihnen  et* 
it  warten. 

§.  12.  SBann  fie  miniere  dienten  burdjben 
jj  .gmuDfcblag  in  neue  Pflicht  genomen ,  fo  weifen  fie 
I  bufeiben  mebrembeije  gleich  wieber  in  if>re  21emter* 
mm  Darinnen  ju  cominuiren/  immaffen  fie  nicht 
[leidbt  unter  Der  .£)of|latt  jumabl  unter  Den  Herren 
i.  SKdtben  emeQJeranDerungüornebmen.  <Sie  bet* 
[mahnen  hierauf  alle  unDieDe  infonDerljeit,  fid>  in 
;  ihren  2letnrern  fo  aufzuführen  roie  fie  eö  gegen  Den 
großen  ©Ott»  gegen  Die  liebe  ® ereebrigf  eit ,  gegen 
j  ihre  Jperrfdiöfft.  unD  fonberlicl)  DermableinflenS 
i  gegen  tKßSrb'^rin&enö  alö  Cünjftigen  Regenten* 
I !  45üd)furjtltcbe  ©urchlauchjigfeit  ju  öeraniwovren 
I  getrauten. 

§.  ih  ^eöorjt<$biefe£anblungenbiget,  leget 
einer  ü»n  Dennoch  $ür|llicben  Vetren  Dvdthenia 
Gahmen  Der  fdmtlid>en  ^)ofiratt  eine  foJenne 
©egen  *  Die  De  ab  ,  Dancfet  Sljret  ©utcblaucfotig' 
feit  üor  Den  gndMgften  Vortrag/  gramliret  3b' 
nen  *ue  angetreten  93©rmunDfcbafftlidxn  a4- 
«liniftrarion  Des  SanDeö,  unD  toerfidjert  im  SM)« 
men  aller,  Da§  fte  nicbUnterlajfen  würben/  Sbret 
•£)ocb, » §üt|Mcb,en  S)«rd;la«4)«gfejt  fdjweres 
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Q5ormunbfd)afFtf'£a|t,  fo  öielaß  in  t^ren  Äcd(f* 
ten  (NtoDe/  mit  erleichtern  ju  belffen,  unD  n)nen 
mit  allen  m&glicben  Sie i§  imb  ^reue  ju  affiftiren.  j 

$.  14.  <go  balb  fte  bie  ^ormunbfcbaffte>Dve 
gierung  angetmen»  notificicenfte  öiefeöin  @d)riffi> 
ten  Den  anbern  9Sei<$6'Sür|ten  /  Diefe  unterlaffen 
fobann  niebt  fo  fort  ^tewuf  ju  antworten,  3bnen 
gur  angetretenen  Sürftlicben  QSormunbfdjafit  un& 
&uibe$»9tegierung  ju  gramliren,  unD  wünfd)en 
i)a§  bie  Erhebung  SDero  ^oc^gettebfen  Erbarm* 
$en$  unb  Der  übrigen  ^rin^en  unb  ^rmeefinnen 
3l>nen  fo  glucflid)  fe»n  mbfye,  ba§'3bre  £0*' 
gütjiliße^urcblaufbtigFeit  melgür|llicbe  §reube 
unb  öollfotnmeneS  SBergnügen  gegen  Diefe  erlit' 
(ene  fernere  Q5ettübm§  empftnben  moebten. 

§.  1  s  £>ffter$  wirb  nad)  Dem  Teftamem,  ober 
fcureb  Äferlicbe  93erorbnung  ein  wiebtiger  §ür  fl 
jum  Ober^ormunb  jugleid)  mit  benimmt,  ber  bet 
§ör|Kicben  $tau  'SGittwe  jugleid)  afliftiren  mufr 
>öe0  mand)en  §ür(tlicben  Käufern  in  ^eutfcblanb 
ftnb  bie  Äapferlii^en  Confirmationen  ber  SSof 
tnunbfcbalftengebrducblicb/bep  anbern  abernid)f* 
SOßofle  nun  eingeführt/  ba  muffen  fte  gefuebt  wer. 
fcemwojte  aberniebt  be$#erfommen$/  bleiben  fte 
unterwegenS.  ©afern  pcb  be»  Conferirung  ei« 
net  Sßormunbfcbafft  etwas  oeränberlic&eS  ereig*! 
mt,  fo  wirb  bie  Einwilligung  bei?  &mb>(£>tänb' 
mit  barjuerfor&ert. 

§.  16.  3n  ^eutfcblanb  f|!  mfytt  ungew&bn 
lic&tf*  Daß  auc&  ^erfonen  geringern  ©tan&e*  <i> 

Mi 


1, 


Von  ben$üvftlVovttnmbfd)aff(emc- 

,ie$  l)t>t)cni  UnmynDigen  SgormunDer  fepn»  ftnte» 
inablmantnerbei)  auf  DieSßerorDnungen  Des  Te- 
htoris  feine  üorneljmfle  93etradtfung  riefet.  §)ie 
SormunDfc&afft  unD  eine1Katl)&'$£ejtaü"ungfmt> 
,  inanDer  in  geringen  niefrt  jutipiDer.  <&$  geDencft 
licfrt  allein  Mylenus  in  feinem  Tra&at  de  Princip, 
Statib,  Imperii  Part.I.  Cap.29.  §♦  *h  *($f 

•xempeis  t>on  einem  SKarggrafen  »on  SöaaDem 
pem  naef)  üdterlid)«  Difpofition  Der€Ean&ler  juni 
<8ormunD  gegeben  roorDen,  fonDern  manljatbeo 
[inigen  anDern  #dufern  aud)  nod)  mef>r  Derqiei* 
jfjen  Exempel,  Da§  ©etjeimböe  Diätf>e  $u.$$Wf 
nünDem  Der  jungen  9>rin$en  conftitwirt  spor* 
len. 

§.  1 7.  3njrotfcf)en  ge!)t>ren  bod)  Dtefe  Cafu* 
nterDiefeltenen;  gerooljnlidjer  ifför  Daß  Diendd)* 
t reo  ^)o4'Sürjl(icfcen  Agnaten»  Däfern  nidrt  Die 
liÄutter  ein  ndt>er  SHcc^f  erlangt/  entroeDec  Durc& 
I  üe)lamentu'd)e  <$erorDnung(  oöet  nad)  ^nbalr  Det 
Hucfllict>cn  ^ertrage  unD  Compacten/ oDer  Der 
l:anDe$>un&Övek&$>©eje!e  Der  ^urjtlidjenSDor* 
hunbfc&afTt  tt)eilt)offtig  roetDen.  Söi§tt>eilcn  wer* 
,  en  in  Den  §e|ramenren  ncbfl  Den  §W>#en 
|  >ber»S3ormünDern/  al$  Rettern  öon  $auj*e,  aud) 
f;;od>)sugleid)40ber  f  9vätlK  aß  Unter^ormün' 
M  jugleict)  mit  beftellt.  f#  qefd)id()t  mo(>t  gar» 
1  ajj  Der  ältefte  v>on  Den  #errn  @ol)nen  Den  anbern 
ijerrn  SßruDew  sum^ortmmD  conftieuirf  roirD# 
,  nD  jugleicfc  anDre  ju  S0?it'  SBormünDero  etfldrt 
jiwrDcn. 

I.  Wim  §>  18. 


$4<*         HI.©>«1.  I.CapttuU 

§.  18.  2Benn  t)ie  £od)>$ttr|tlid)en  $?ütte* 
ifyte  SSormunDfcbafFt  antreten  wollen,  fo  entfielen 
gar  öfters  pifften  Den  Agnaten  Dieferbnlben  bar* 
te  Contradiaionen ;  £)ie  #ocb'pr|llicben  <£)er* 
ren  fettem  wollen  ftd)  iorea  öermeintlicben  ge* 
büt>rcnt>en  3$oi-munDfcbafftg>9fved)t&mit  aller  @e* 
walt  gebraueben/  fte  wenDen  wiDer  eine  anDrc 

Adminiftration  Die  folenneffen  Proteftationdsi 

ein;  fte  laffen  in  befonDem  Dedu&ionenaücntbak 
ben  bePanDt  machen  (  wie  ibnen  fcor  anDern  Da* 
<2$örmunDf#ajftS'9lecbt  sutfebe,  unD  wie  Die  an« 
Dre  Tutel,  Der  ftd>  Die  $urftlicf)e  <2Btttwe  ange* 
maß/  Demalten  ^erfommen,  Dengürftlicben  S3e?< 
tragen  unD  ausgefeilten  Reverfalien  jumiDer  fei), 
©ie  maßen  fkf>  ojfterö  Der  Adminiftration  De* 
£anoe$  unD  Der  (Jrjiebung  Der  ^rinfcen  de  fade 
an,  fte  Deuten  Der  #oc&*§ürtflicben  §rau  StBittmi; 
an,  Dag  fte  fW)  auf  iljren  SDßittwen^i^  begebet 
fall .  fte  wollen  Den  ^rinfcen  wegführen/  Die  Q5e<j 
Dienten  in  $flicl)t  nehmen/  unD  Di?  £anDf<#afft  jui 
.pulDigung  jwingen. 

§.  '9.  liefen  beugen  wiberfefcen  ftd)  nur 
Di?  #od)'Sürjllic&en  SEBittwen  fo  Diel  aß  möglich 
fte  begeben  fid)  auf  Die  Dielen  Exempel  Die  bej| 
Diefen  #od)*8ur|rlid)en  £aufe  unD  bet>  anDeri'i 
4>c&'£ürfrlicDen  Käufern  anzutreffen/  Daf  Dt* 
dttütter  bet>  Der  Tutel  Den  Agnaten  oorgejogeij 
worDen ;  fte  allegiren  ju  t&rer  Faveur  Die  <£rb, 
SBertroge  unD  £anDe$» Reverfalien»  audf)  (-Tbef 
PaÄen/  fo  Die  Agnaten  mit  uaterfc&wben/  f?e  jleif  1 


Vtn  ben  ,§ßrtf  f.  Vormunbfcfoifftcn:c«  747 
eri  ftcfrauf  DaöTeftament  ibreö  #oc&feugen©c^ 

n<U)l$/  UHÖ  jeiflen  tfie  e$  in  materia  unö  fbftiu 

:i$tig/  unb  ju  SKcc&t  beflnnbig  nxlre ,  unb  fucbett 
leb  beoibrerQSormunbfcbnfft  ju  erljalten.  Äon* 
lennun  Die  jireitigen  ^eile  bei)  piefengaüentoe* 
leroorftcbfnod)  burefr  interpofition  anörer$ur' 
Jen  in  ©äte  aus  einanber  Hemmen  /  fo  entheben 
;»ffenbal)rc  fteinbfeligf  eiten.  3n  Sreutfdjlanö  abec 
)flea.t  beä  Üiömifcben  Äapfer*  SERajejlät  a(6  be« 
|'(ifled)od.)jte  Oberlichter  ,entn>eber  burd)  be(bn* 
pe  Commiflarien  fte  aus  einanber  ju  fe^en»  obes 
)!<en  (Streit  burcbbenSiuöfprud)  Des  9ieicb&.£)of* 
RatbS  ober^aoferlicben€ammer>©ertcb#  gude- 
,  idiren. 

[1  §.  20.  2Bte  ftc&  nun  bte  Agnaten  gar  offfers 
|t  Den  SSormunbfc&afften  reiflen/  alfo  gefebiebt  e$ 
tjOd)  aueb  bifnxile»,  ba&  ftc  ftdf)  niebt  gerne  baj« 
;erfM)«n  mUm  wenn  fte  ettoan  öiel^cbnHtrig* 
l  eiten  unb  bebencftic&e  Suiten  öor  ftd)  feben*  obec 
Sit  Öen  Untnünbigen,  tljeils  ettoan  wegen  einer  un* 
.»r^anben  gehabten  Teilung/  ober  fbnfJ  in  eint* 
;  en  3rrungen  unb  Difputen  (leben.  $5e»  biefett 
i  Imjtänben  bemühen  flc  ft#  nun/entroeber  ber93or# 
iiinbfcbajft  ganfc  unb  gar  §u  entbreeben,  ober  ftc& 
|  oeb  juößermeobung  ^erbac&tä  unb  einer  befon* 
,  ern  Verantwortung  berfelben  nw&t  4er  ju  un# 
,  »tnebe^bij}  ein  anbrer  mltid)  jum  Concutore  mit 
Lefhmmt* 

;  §.21.  §)te  gürfllicjjen  SBormunber  Pflegen 
!  le&rentyeil*  nacf>  angetretener  SJoraiunbfcbafft 
S^m  2  §>«ten« 


£4$  IH.gfrcU  I.Capimt.  

Änte  in  Baö  £anb  auöjufdjrciben ,  barinnen  fi< 
benSanb'^tänoen,  Beamten,  unb  fänmnacber 
Unfertigen  anbefehlen/  ftcb  mit  ihren 
unb  ©cbulbigfeit  getreulieb  m  halten,  unb  memant 
Anberg  wer  betaut  fei),  unü  unter  maStoorSSor.: 
n>anb  Dergleichen  an  fte  begebt  roorben,  ober  notf 
begebet  werben  m&cbte,  mit  «gwnbfchlag  obeü 
Siebten  Dettwmbtju  machen.  wCuJ 
§  22.  ®ie  Tutores  ber  hoben  <§tanbe$^J5eri 
fönen  ftnt»  fo  roobl  aß  bie  SSormünber  ber  P"Va 
£eute»erbunben/  in  rodbrenber  SSormunbfcbaf 
b<  x  UnraünDigen5ftu$en  unb  §tommen,be(len^« 
mögen«  ju  befotbern,  bagegen(gchabcn unb  9tad} 
l|eW  ab^uroenben/  auch  t>on  berfelben  #aabe  tm, 
©utern  invemaria  machen  ju  laffen.  Stach  geer 
bigtet^ormunbfebafft  muffen  jte  alle*  getreulw 
mieber  ausliefern, unb  ber  Admmiftratwn  balbi 
SKecbenfcbafft  unb  5lntmort  geben.  S)ie  befo», 
bernUmftänbe  ma$  jte  jubeforgen  «nb  »teftej 
au  verantworten  haben,  fmb  nach  bem  Unterlch« 
it>re$  <§tanbe$  unterfebieben ;  3e  ohnmächtig] 
fte  finb,  beflo  mehr  wirb  &on  ihnen  geforbert.  m 
fe  muffen  nicht  allein  bie  Rechnungen  unb  ©eli 
fachen  /  fonbern  aud)  alles,  was  iur^ormun, 
fc&afft  gehörig/  in  ber  groffen  accuratefle  halte* 
Damit  fte  gefehlt  fepn  nach  geenbigter  Tutel  oO, 
treulich  wieber  &u  überliefern/ unb  alle  ihre  #an 
lungen,  bie  fte  im  Gahmen  bes  Pupillen  uno 
Slbftcbt  auf  feine  SSMlfarty  wemwimen/ 

juftificiWH  § 


Von  ben  £firßl. T>ormtmbfcbafftm:c,  ?4p 

■  §.  2?.  923aS  Den  S5ormunDfd)afftS'(£i)D  be* 
trifft  t)ö§  Die  Tutel  roobl  gefugt  werben  foll,  fo 
M  mifjen,  Daf?  Die.£)6bern  Denfelben  gar  feiten 
;  in  eignet  ^erfbn  febwebren,  fonDern  mebrentljeilS 
Mutcb  i()re  $u  foleber  $anblung  ©eüoümäcbtigte. 
Hm  ^aijferlicben  Cammer»  ©eriebt  iff  folgende 
iiFormui  eingeführt:  3d)N.  gelobe  unD  febroete  in 
if  rafft  t>et  fcbrjffm'cben  ©cröalt,  fo  i>on  $m  N. 
[t)er$ogen  jun.  äubemM)ferli$enDveicbS'«£)of' 
patb  übergeben,  unD  in  Die  (Seele  Dejfelbem  Dafj 
bralS!;8otmunDmeolanD.£)err  N.#erfcogS  ju  N. 
fiacbgelafmer  minDerjäbriger  £inDer<  (Sobne  un& 
Wt>d)tct  in  bellen  $3efebl  babem  fteju  ^ürftltcben 
fSrbren  unD  ^ugenDen  anweifen/  alles  unD  ieDeS>  fo 
[)enfe;ben  nü&lieb  unb  gut  ift ,  tlwn  unb  banDeln/ 
baS  unnü£  u,  fd^dblicb,  öermepDen  unD  unterlaffen» 
JmbDerbinDern,  Detfelben  ©üter  unD  ^erfonen  ju 
i^rem  9Ju&en,  in  gutem  ©lauben  unD  ^reue  öertre* 
|!(en/  unD  im  beffen  öerfeben*  inventarien  &on  tl)* 
ten  #aab  unD  ©üfern  madN/  feiner  ^anblunj 
unD  Admiuiftration  ju  gebübrlic&er  2K«&* 
Inung  t^un/  mit  öoHfommener  Uberlieferung  alles 
'öejfen ,  fb  Der  Sßormunbfc&aflft  balber  ju  feinen 
£änDen  kommen/  unD  Den  bmterla(fenenUnmun# 
'öigen  juflebet/  oDer  ertönen  fc&ulDig  bleibt  /  un& 
ibnft  alles  Das  tbun  roiü/  maS  einem  getreuen  Q3or<» 
'munb  jugeb&rt;  alles  bep  SSerpfänDung  feinet 
'$)aab  unD©üter  obn  ©efebrDe  unD  2lrgl.fr,  al* 
'roabr  H>n©0^  b^lfa  «nö  bas  ^eilige  <£t>an* 
jeltunn 


tfo         UlZbtil  T.CapituL 
§.  24.  £>b  ein  grojfer^err ;  wenn  er  Durd)  fet*i 

tienTutorem  lasdirtnwDen  ex  capite  minorenni- 

tads  mte  Privat -^erfonen  roiDer  feinen  SSormunO 
tine^lage  anfieUen  fonne/ i|l  unter  Den  (Staats*, 
Stec&tö'&brern  fiteltig.  (?$  wirb  ficf>  Diefer  Cafu* 
unter  Den  fouverainen  $dupfew  niebt  leid)t(icb  w 
ttagen.  Carl  11.  ^önig  in  Spanien  mujle  in  fei? 
nem7.3abre  Dem  Äigreid)  ^octugall  renut* 
ciren;  unD  in  t>ier  Sauren  Drauf  berlofyr  er  bte, 
Franche  Comte ,  Die  er  an  granefreieb  überlnfifen 
tnujlc.  ©erft&nig  in  (ginglanb  Henrich  vi.  bü§te 
jur^eitDer  Minorennität  febr  üiel  an  ^rancfreicfr 
«in/  man  liefet  aber  Di>d)  nirgenD*/  Da§  fte  Diefce« 

Wegen  ex  capite  Minorennitatis  eine  Reftitution 

^efu^t  ()ätten.  Snjroifcben  glaub  id)  Dod)/Da§Die» 
fe$  bei)  mannen  gürjlen  in  ^eutfct;lan&  in  2fof 
febung  ibrer  3>otmünDee  poflible  fep.  <g.  D, 
§leifc|erö  Diflert.  an  Princeps  ex  fa&is  fui  cuco*i 
xis  polüc  obligari.  ,>i 

§.  2  f  -  2öie  Qtotmunbfcbfljft  enDiget  ftcb/  wen«, 
tier  bifjber  minberj<H)rige  3>rtn&  feine  Majorenn^ 
tdt$»Sabre  erreicht  /  unD  ftd)  entroeDee  felbjfl  bot 
fdbig  erfldl)rt/  Die  Regierung  anzutreten/  oDer  Durcß  i 
«mDere  Daju  erKäljrt  tvirö.  ©er  terminus  m* 
jorennitatis  iji  na#  Dem  UnterfcbieD  Der  £ätiDet 
»nD  Üveicbe  unterfc&ieben.  Söep  einigen  9Wc&eti; 
i(l  er  in  Den  Fundamental -®efe|en  determinirtjj 

l>cp  anDern  aber  n>o  Die  Üvegenten  öbDig  fouverain 
finD/ tonnen  fte  fieb  fcor  majorenn  aebten/  foenn  fte  I 
wollen»    3n  Der  neuen  9vegierungö*Forme,  fe 

an« : 


an.  1 7 1 9.  Den  2  f.  Februarii  ju  (St»Cft)0(m  publi- 

cirtroorben/ifrau$gemad)tmorbem  Dap  fem  ä6« 
nig  Dcn^ron  betreten  folJ,  bewe  er  feinn.3al)t 
»oflig  mrücf  gelegt.   Q5ei>  ben  $eutfcf)en  $ür|ilt> 

d)en  Raufen))  j|t  Oet  Terminus  majorenniratis 

ebenfalls  unterfd)ieben»  unb  ;uroeilen  aueb  gar 
nad)  ben  unter  febiebenen  Linien  einee  Jpöd)fürjtli* 
t&en  £aufeg  »eränbert.   Silfo  gebenetet  ber  roet)" 
tlanO  bod>meritirte  (gtaatß-Minifter  unb 9^ul)m' 
pürbige  Autor  be$(Juropmfdben4)erolb$  p.  242/ 
p>a§cfn£anft»<äraf  ?u  #ejTen»€aj[ei  aflerer|t  in  fei* 
tnem  2  f  .3of)t  ju  feiner  9)?ünbigt'eit  gelange»  geflauv 
[fam  3^ro  iefco  regierenbc  &urd>laud)tigr>it  ebet 
lnid)t  als  an.  1677-  aus  £)eri>  $rau  Butter  unb 
[  Sßormünbern  #änben/  bie  §ürjllid)e  Sanbee^e' 
foierung/  roeiebe  biefe  in  bie  1 4. 3abr  rübmiid)|t  ber- 
twaltet,  unbnunfolenniterinföcgenroartber  Pra> 
tlaten  #  fKittee  unb  ßanbfcbafirt  aud)  fämmtlicben 
H)obe n  Sßebienten  refignirt,  empfangen ;  unb  nad) 
(Anleitung  beö  l)crgebrad)ten  juris  Primogenitur^ 
[angetreten  gälten.  #ej]en»£>arni|?abt  bingegem 
[fo  bep  ber  2(ugfpurgifd)en  Confeffion  unberänbert 
[ifleblieben/  gemonne  oermbge  beö  bom  tapfer  Fer- 
Ninandii.  £anb»©raf  gubrojgcn  unbbejfen$ür|fr 
lieben  (£rben  unb9}ad)fommen  erteilten  Priviie- 
Fg«  de  dato  ben  15.  Nov.  162 j.  nad)  bem  abge* 
legten  18.  3apre  bie  Q^njaprigFeit,  unb  mürbe 
jur  Regierung  fähig  erfanbt.  $?eprentbeiß  er* 
I  teilen  fte  iljre  MajorennitcSt  nad)  bem  fte  baö  21. 
3al)¥  lUtÖCf  gtityf,   S)er  Terminus  majorenni- 
Sttttt  4  «*" 


IllZbeil.  LCapitui. 

tatis  tan  burcf)  griffe  Pa<äa  unb  SScrgleidje,-  burc& 

fpeciale  Concefliones  unb  Äai)ferlid)e  Privilegia 

unb  anbere  berg(eid)en  Modos  aüejeit  mtcDev  sc» 
(inbcrt  werben. 

S>ie  Diomtfe^cn  ^ayfer  pflegen  nid)t  fei» 
fen  benen^rin&enin  ^eutfcblanb,  wegen  ibrer  be* 
fonbern  Qualitäten  unb  ^ugenben/  t>or  bem  ge» 
n)6^nlicr)en  Termin  bet  Majorennirät  veniam  «ta- 
tis $u  erteilen » unb  ibnen  ju  erlauben,  ba§  fte Die 
Üte<uerunq  fclbfi  antreten  mögen»  §üjb  warb  Der 
Stönig  In  Ungarn  unb  Söobmen  Ludbvicus  im  XIH 
3al>re  öor  Üvegierung6*fäl)ig  erFannt;  Goh 

daftus  de  Regno  Bohemia:  Lib.  IV,  Cap.  U  n.  6, 

Unb  Philippus »  £anbgraf  ju  ^befien  im  xivten. 

Jtaofer  Leopoldus  declarirte  anno  1693.  ^.Nrtnl? 

€bcrl)atb  £ubmig  oon  9CBürtenberg  im  xvnten 
3al)t  feine«  Hilters  t>ot  majorenn,  iebod)  mit  bei 
Condition >  ba§  er  nichts  obne  feine  Butter  bi« 
$cr$o«in  unb  jweoer  Üv&be  unteenebmen  folte, 
<k>.  baä  geben  beö  Äapferö  Leopoldi  p.668. 

§.  27.  Q3i(?meilenffeb«te$aueb  in  ben  $?äd)ten 
ht$  $ürfHkl)cn  S&ormunbS,  baß  er  feinen  minber« 
/obtigen^tin&enberCuratel  erlaffen.unb  il>m  bfe 
SKegieruiig  feiner  €anbe  übergeben  f  an.  &  nott 
ficirt  it)m  fobann  folgen  (£ntfcbfu§  in  einem  obli- 
geanren  (Bebreiben:  Obwobl  MeSoftre  ber  Mi. 
norennität  nod)  niebt  üollig  oerfloffen  waten/  na$* 
&em  aber  gegen  benßber»98ormunb  er»  ber^ürfr, 
ftcb  btefe  Seit  übet  alfo  betragen/  baf?  fein  geneigte« 
unb  gefufene«  ©emutl)  öarob  iu  öcrpbren,  £ 

woltt 


Von  ben  $hfif .  X>or  mim?>fd)aff ren  tc.  ff* 

:  motte  er  jum  Seiten  feiner  gegen  Demfelbenbaben» 
■  Den  Affeftion  ii>m  Diefeä  Dagegen  ermeifem unD  ibm 
1  Dc*>  überfTcb  gehabte  Cumel  frei  geben  unD  ent* 
laffen,  mit  Der  nunmehrigen  Srlaubniß  Die  Admi- 
niftration  unD  Regierung  Der  fianDe  alfo  m  führen* 
gleich  als  ob  er  majorenn  wäre.  Sllfo  Heften  3hro 
Äoniglicbe  ^ajefrdt  in  ^>ot>len  unD  €t)ur^ütjili» 
che  ©urcblaucbtigfeit  m  @acbfen  ^)err  $rieDrid) 
Slugujt,  Durd)  ©ero  Obtifren  £anf$let  £er$og 
Cbriflian  Oiugujren»  Söifcboffen  &u  Slaab,  S>ro 
nodE)  nid>tt>oH|^rtgen  unD  bi§bero  unter  DerSbmc 
Curatel  geftanDenen  fetter  #et£og  Solenn  ®e* 
orgen  jit  ^eiffenfefö,  na<#  ertbeilter  Venia  astatis, 

t>or  münDig  unD  ÜiegierungS'fäbig  fo,enniter  *** 
fldljren/  Dergleichen  A<äus  (n  Dem€bur»^ürften* 
tbum  (Sacbfen  ftnD  noch  niegefd;el)em  ^5D?ül* 

lerß  Annales  Saxonias  p.  609, 

§.  28-  2Bo  fouveraine  Herren  fmö/  als  rote  in 
^rancfreld)/  fo  erflöbren  fte  ftcb  felbfr  oor  majo- 
renn roenn  e$  tl>ncn  gefällig/  unD  fie  nicht  Durch 
ihre  blutigen  SßormunDer  t  oDer  Äiglicb«  2(n* 
uerroanDten/  oDer  einige  groffe  (gtaate^Miniftres, 
mit  Denen  ein  unD  anDerer  auswärtiger  ^rin§  un» 
ter  einer  SDecfe  liegt/  Daran  oerbinDert  rocrDen» 
(Sie  berufen  alSDenn  Die  gan&e  Äiglidje  Fami- 
lie, ibre  näcbffcn  ^noerroanDtenunDoieoornebm* 
flen  (StänDe  Deä  CKeid)$  sufammem  unD  notifici- 
ten  ihnen,  Da§  fte  nun  Daö  Sllter  ibter  Majorenn!« 
rät  erreichet ;  fte  oerftebern  eine  gute  Regierung. 
unD  verlangen  tton  allen  unDieDen  Devotion  unö 
Wim  s  ©ehor» 


jf4        HI.  tEbeü.  T.  Capfttif, 

©eborfant/  töffen  auct>  burcb  ein  Edi<ä  il>ren  Crnf* 
fefrluf?,  unb  Die  mttibnenüorgegangene£3eränbe* 
jung  allen  ibren  Untertanen/  notificiren. 

§.  29.  hierauf  \)&lt  einer  öon  ben  üorne&mften 
(Btänben  ober  <E>taat$'Miniftris,  imlftabmen  beS 
gongen  Dieicbseine  folenne  Diebe/ gmulirt  3ferec 
*0?aje|rät  jum  Antritt  ber  Dvegierung,apprecirt 
tien  alles  £oniglid)e  unb  fcerftebert  eines  ie* 
tien  tooUfommene  Devotion.  gefd)i<$t  aud) 
n>ol)W  ba§  ber  br§berige9Sormunb;  e$  mag  nun 
folcbeö  ein  Äöniglicfrer  Agnate  ober  Die  Äiglicbe 
$rau  Butter  feon,  in  einer  Diebe  Dem  jungen  Äonra 
uor  Der  ganzen  Familie  unb  att  unb  Deputir« 
ten  be#Keid)$  DieDiegierung  übergibt.  2llfo  bielt  Die 
Königin  in  ^ranefreid)  Anna  Maria  an  il>ren(S)obn 
Äonig  gubroig  xiv  in  ^rantfreiefr  eine  Diebe,  alt  er 
naefj  erhaltener  Majorenn^  baöDtegiment  über- 
nehmen roolte  a.  1 6  5  2 .  ©er  junge  Diegent  bantf r 
feinem  bt§&ertgen  Sßormunb  in  einer  ©egen'DieDe 
»or  bejfen  Q3emül)ung  unb  (Sorgfalt  /  »bw 
mit  einem  guten  Diatb  unb  Unterriebt  ju  affiftiren, 
unb  oerftdjeet  ifyrn  aßer  Siebe  unbPropenfion. 

§.  }o.  Söifmeilen  fc&icfen  bie  »ornebrnftett 
©tönbe,  wenn  fte  fe&en/  ba§  ein  grofier^err  Die 
3at>re  ber  ^tnbt>cit  juruef  gelegt ,  unb  Diel  ^er* 
flanb  bon  ftc5  bliefen  lä|t ,  aud)  Siebe  beo  Dem 
<25ol^  erlangt,  nac&  ge-fc&ebener  $8eratbfd)lagung 
dne  folenne  Deputation  »on  benen  Dieicbß'Offi- ; 
ciis  anbenÄonig/unberfucben  tyn  bie  Diegierun$ 
US  £önigreic|}6  anzutreten,  ©er  jtwjje  ^onia 


t>onöen  JtHfil.t>ormun&fcf?öffcenK. 

,  bancfen  t>en@fänöcn  unb  DemSßolcfroor  t^re  gie* 
be  unb  ba$  in  @ie  gefeöte  gute  Vertrauen»  führen 
<jtt/  fte  waren  jmar  nod)  jung  t>on  3abren»  ein  fo 
fd>n>er?Kegiment;uj  fübrem  t>erl>offfen  aber  gleid)* 
*»ot>l*  eö  mürbe  ©Ott  burd)  feinen  ©etftunbSSeiv 
ftanbjtebeflomebr  unter  jfüfcen. 
-  §.?i-  2öennein^rin|tn^:euffd)lanbbie3a{)* 
te  feiner  Majorennitcit  erreicht  /  fo  Üommt  biiroei* 
Jen  ber  gürftudxMn  Dem  tapfer  ibm  gefegte  S3or* 
munD  ein ,  führet  in  einem  allcruntertbanfglterc 
(Schreiben  bei)  Svomifcber  Äaoferlicbee  $)?aje|fär 
an  ,  Da§  fein  ^ffcgbefoblener  ba$  21.  3at)r  feinet 
SllterS  jurücf  gelegt ,  unb  DaDurdj  fein  oogtbabreS 
Sllter  nacb  Den  ©efe&en  baftgen  £anbe$  erreiebt/ 
unb  mithin/  oerm&ge  ber  bei?  bem  Sürjllicbcn  #au* 
fe  alten  bergebraebten  Obfervan2,  bie  Regierung 
ließ  §ür  jllicben  2lntl)eil$  anzutreten  bätte,  mit  93it* 
ttt  ibm  ÜOn  ft>tl)aner  Tutel  per  Decretum  Abfo- 
lutionis  allergnäbigff  lo&ufprecben.  3fr  nun  bie 
allegirre  Obfervanz  wegen  ber  erlangenben  ^ogt* 
barfeit  in  bem  xxf.  3abr  glaubmürbig  befebeinü» 
get,  fo  erfolget  ein  3va»ferlfcber  33efcbeib. 

§.  5  2.  2(n  anbern  ^)6fen  erfolget  eine  folenne 
Refignarion  ber  'Sormunbfcbaff t,  unb  ber  Antritt 
Der  Regierung;  wenn  ber^rinfc  juben  3a(>ren  fei* 
«er  Majorennitdt  gekommen/  ol)net>orbergegange* 
ne  $apferlid)e  Refolution.  $8i§meilen  ijr  ber  bif* 
&erige  SSormunb  felbfl  gegenwärtig»  unb  legt  in 
j&eofeon  Des  ganzen  ^)ofeö  unb  Der  oorncbmjien 
&wb'<Stänbe  bie  Sßormunbfd;öfft  nieber  in  einen 

ölen« 
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folennett  Dt€De  /  Die  Dennöon  bem  pMrtn^rir  Der 
nunme  frr  Die  Dtcgte  rung  feiner  Sanbe  übernommen/ 
Durd;  eine  ©egernüvebe  beantwortet  wirb. 
tetS  gefcbidtfaucb  biefe  Jfranblungin  feiner  Stbwe» 
fenbett  Durcfr  feine  ©efanbfen  unD  ©et>oÜmdc^* 
tigten. 

§.  33.  ©ie  $ür|itich>n  Sßormünber  pflegen  bjer* 
bei)  alles  ju  überliefern,  mahnen  Der  OSormiurtv 
fcbajft  I>alber  m  bero  ^)dnben  fommen>  unö  Dem 
»onjäbrigen  durften  iu|fel>t/  an  £anDen/  £en> 
fmafften/  ^urDigfem<5l)renunbanDecn  Suchten» 
5lu^unöenunb§uaeb.6runacn/beröef!alti  öo§  Der* 
fetbe  alä  ein  redbter  natürlicher  (£tb  unö  £anDeä* 
§ürjt  $u  feiner  £anöe&$ulDigung  nacfr  bequem* 
Iid)Eeit  fdjreiten  f  am  fie  überantworten  ifrnen  aucfj 
Die  gebrauchten  Secreca  unö  Snfiegel/  nebfi  De« 
€an£e!eo*£ammer*un&  Dvenifereu  <Sd)lüffeln. 

§•  H*  9}ad()  Öer  Refienation  Der  S3ormunÖ> 
fdwjften  meröen  Den  §ürftlic&en  ^Bormünbern 
C.t>ittunaen  aurfgeffeHtj  roorinnen  Die  neuen  £an* 
De^ürfren  il>re  bi&bertgen  QSormünbcr  unD  alle 
DerotJrben  unDSftad)fommen  roegenfolcbcrSßor* 
munöfcbafft/  unD  roaS  Dem  me&r  anhängig /aucft 
De«  invemarü  fyalbet/  ganDfdjajft  ^Dventberei)«» 
5lmt$*unDanDr*r3£ect)nunö.  oDer  maß  nur  erfüllt* 
lieber  maßen  t>on  Diefer  QSormunbfcfcafft  depen* 
dirt/  ober  in  ober  aufier  SKedbt  »orgegangen  unö 
t>erl)anDelt,  unD  einige  SSerantmortung/  wie  Die 
SRabmen  (>aben  motten/  auf  ftcb  bätte,  in  beflec 
Forme  unD  ®t\Wt/  n>ie  jblcj>e$  in  Üiec&teti  tinl> 


I   Tonten  5&1*l .T?onmmbfd)affren:c.  ^7 

f  ©?tt>o()nbeiten  am  Nfftigffen  unb  beftanbigßen 

]  immer  §ejcbcl)en  fofl?  fan  und  mag,  te^t  wie  als* 
bann,  unb  bann  als  ie$0/fl(ln$«c&  unb  aüerbmgS 
obn  eimeen  2ius$ug  ober  Ötorbcfyalt,  qui",  lebig 
unö  lofrmefjlet  werben  bei)  gürjtficfren  tyxent 
freuen,  <2Borten  unb  ©lauben. 

§.  H-  4>at  nun  alles  feine  ^icbtigr'eit,  fo  fül)« 
r«tbie'#ort>*$urfWk&e  grau  SCßittroe  ober  bet 
*5>od)^»rftlfd>c  Agnare  in  einem  öffentlichen  2luS' 
fd>rc«ben  an>  ba§  (Sie  SnbalteS  ber  tejlamentti» 
eben  ober  einer  anbern  Difpofirion  bie  SBormund* 

|  fcf>affr  bi§  auf  ic*  nad)  öorbergegangener  2111er* 
gnärufltien  Confomation  geführt»  an  felbigen  §;a* 

!  ae  aber  ^(>reS  freunblfd)  geliebten  #errn  (SoljnS 
eber  Hefter?  Stebben,  bero  Majorennirar  nad) 
&em£erfommen  beS  §ürjtli(&<n  £aufeö  erretc&f, 
mitbin  bie  auf  (Sie  öerfalte  £anbeS  Regierung 
felbfi  angetreten»  aud)  nad)  ber  ofelben  eignen  <2Bil* 
Jen  bie  (£tbunb£anbeS'.t)ulbigung  einjunebmen 
^dtfen ;  Stls  motten  (Sie,  naebbem  (Sie  oon  ^od>* 
gebaebten  @r.  giebben  (Sie  über  bie  bifjberige 
Adminiftrationöergnuglid)  quittiret/  ^rafft  bie» 
feS  alleüvätbe  unb  Beamten»  ingleidjen  bie  greo* 
berrn  unb  Dvitterfcbafft ,  Dittterfaften  unb  £anb* 
fd)affti&ürgermeijlcr  in  (Stäbten,  Q3ürger  unö 
©nwobner  in  (Sfäbten  unb  SDorffern  /  meld)e 
ihnen  bijtyero  als  ftürftltcben  <2$ormünbern  unö 
Siegenten,  t&eiis  mit  muref lieber  3>flid)ty  tbeilS  mit 
©eljorfam  üermanbf  geroefen  /  berfelben  erlaffen/ 
unb  (Sie  an  £oc&gebad;te  ©e.  Siebben  als  ihren 

ange» 
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öngebo&rnen  unD  3ttl)a!teö  $ürft*öaferlicben 
jramente  einig  regierenDen  SanDeä»  dürften  »er* 
roiefen  tjaben. 

§.  56.  Wati)  Dem  Antritt  öcr  SKegferung,  erfolgt 
Die  #ulöigung.  Sie  öon  Oer  Äiglicben  Familie 
unD  öon  Den  öorneljmfien  (StonDen  Des  Äig* 
*eid)$,:macljen  Damit  Den  2lnfang,  unD  Die  anöem 
folgen  nacb/  unö  bezeugen  tyre  Submiffion,  wie 
<g  Die  Obfervanz  eineöleDen  #ofe£  DeS  SKeicbeS 
unD  £anDeS  mit  ficb  bringt.  hierauf  publiciren 
fte  neue  £anDe$*©efe$e,  erteilen  neue  Chargen/ 
unD  unterbieten  fid)  in  allen  (Stücfen  Der  ^6»igli* 
#en9vegtetung. 

83oit  t>em??ürjlIiienSucces- 

§.  I. 

te  ^Kei'd&Ö  *■  £ron'$ofge>  ©efe£e  ftnb  üok 
feiner  emigen  ©auer  unD  SZBäbrung, 
mie  einige  €el)rer  be$  ©taats  *  Diecbts 
vorgeben  wollen  /  fonDern  roerDen  nacfr 
fSefdjaffenfyeit  Der  Conjunäruren ',  djeilS  \>on  Den 
Königen»  tbeilä  Don  Den  (Stäuben  unD  Unfertig 
nen  geänDert.  2flfo  bat  in  Den  alten  Seiten  beg 
Diefen  unD  jenen  Das  <2Bat){ '  9*ecbt  borgemaltet/ 
ieDocfr  ifl  eä  alfo  gemäfjiget  wotDen,  Da§ 
berbtent«  Könige  ßinber  Dafcei?  ga*  felttn  öbergan* 

flCtt 
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s  gcn  roorben;  $?it  Der  Seit  tt>uroe  baS  9vedE)tbe$ 
s  ©eblütbes  war  itßrcfer/imb  fofi  als  ein  93orrec|)t 
i  eines  getr>ijjfen  (Stammes  angefel)en/  bocb  gleich 
f  roobl  nod)  unter  Dem  ©d>ein  einiger  freoen  2ßal)ff 
i  n>flc&eSenblidjnungan&unb  gar  Dahinaus  geDie* 
I>en/  Daß  par  ein  ©eblütfys*(£rbc  noch  f>at  mögen 
ubergangen  werben  t  aber  anberS  nidyu  als  wenn 
anDemfelben  ein  Langel  erfunDen  roorben/ fo  Dem 
SReicb/  nacb  @eböt>r  unb  ^otljroenDigf eit  Der  geU 
ten  oorjufleben,  binberltcfc  geroefen.  (Sold)  3Bal)l* 
Sfiec&tijt  fuffragium  negarivum  gcncnnet  roorben» 
|  t>a  ne^m(td)  basSBoltf  oon  Dem  €ron«§olger  ur* 
feilen  fönnen,  ob  er  Der  3Wd)S'28ürbefäl)igf  unD 
auf  Das  ©egentbeil  ibm  Die  £ron*§olge  ju  uerfa* 
gen.  (§s  finb  am  Seiten  geroefen/  Da  bei)  Den  al> 
f  len  Q36lcfern  nacb  Der  3al>l  Äiglic&er  mannlicber 
^inDer  Das  Dieid)  in  eben  fo  Diel  (gtücfe  unD  £6* 
mgreicbeptbeilettbi§roeilen  aud)  Die  QSajtarte  Da* 
öon  nid)t  ausgeholfen  roorben.  Cföanc&e  rool* 
ten  befonDere  2lrten  Der  £ron  *  folgen  einführen/ 
,  baß  nemlicb  Die  /ungern  ©ölme  jroar  mit  geroi Ifen 
feilen  DeS  9teid)S  unter  königlichen  $abmen 
unb  geroiffen  Söebingungen  oerfeben  werben/  bec 
ältefte  aber  Das  belle  behalten  >  unD  auf  geroifie 
Sföaf  e  Der  anDern  Ober^err  fepn  folte. 

§.  2.  ©ie  Succeffions-ÖrDnungen  »erben  naefr 
Den  Fundamental -®efe|en  Des  Meiches  unb&m* 
beS  entfebieben.  ©leiebroie  an  §e|rjrellung  einec 
unoeränberten  Erbfolge  gar  »iel  gelegen/  alfo  ifl 
W|t  not&ifl  /  bafr  um  allen  $fijroertfanb  unb  in* 

netlic&e 
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nerud)elmrut)e,  au*  anbere  Daraus  ju  beforgcnDe 

Ungelegensten  gämjlicb  ju  t>erf>uten/  folgltd)  alle 

liftige  unö  gefäl)rlid>e  intriguen,  fo  an  Den  «pofe« 

im  ©dränge  *u  geben  pflegen/  auö  Dem  2bege  ju 

räumen/  in  Dergleid)en  Legibus  pragmaticis,  fo  ötel 

0  moglidj,  mand>etlev  künftige  $alle  deter»«* 

ret  »erben.  ,  . 

§  ?.  gßounterfdMeDcnegarnaljeSinüermano., 

ten,  fo  entheben  bi§weilen  Der  Succdfion  wegen 
gar  wid)tige©taat*«$ragen;  fle  »eröen  abccoin 
leichterten  decidirt,  wenn  Der  eine  Die  öebe  Des  £an« 
De*  unD  Der  ©tanbe,  unD  fonDerlid)Der2icmee  j« 
gewinnen  fudtf-  S)a  beo  Dem  SroDe  fc«  Äjmg« 
in  ©cbweDen  Carl  De*  Xü  nid)t  aUein  Die  ed)we. 
fterUiricaEleonora,  fonDern  aueb  Der  öonDeral 
leiten  @d>wefter  binterlaffene  ©»bn,  y>nn&£ar: 
SrieDrtd)  xu  £olftein  öortjanDen  mar,  fo  Drang  Di«: 
©cbwefler  am  elften  Durd>  aß  fie  Die  genereuft 
Refolution  ergriff,  alles,  was  man  Souveraimtar 
nennet,  gdi^lid)  abraffen  ,  unD  Die  m^ft 
m  dim  auf  Den  alten  M$u  feiern  Staig i 
Succeffions-§olae  in  Dem  Königreich  <Scb»ebf?, 
ftebeDen  (^fertigen  (gntwwfau*  Den  @d>meDi( 
feben  «Ket*«  '©tunD  *  ©efe&en  unD  Dem  9»um 
Ken  SrieDenö  *  @<M  über  Die  fem 
Km  bei)  Dem  Werben  @r.  «Sonigltcbet 
<fi>atefiat  in  ©cbweDen  CaroliXH,  unD  Die  anDert 
S  greiffli?en  ©eDancfen  über  Den  ^fertige« 
ßnnwtff  "c  in  einen  ©Reiben  an  einen  t>orncl>. 
men£ewnab9efajk  ;vlM 


t>on  bem  $üv{li,  Succefllons  -tDefen.  ffij  i 

§.  4.  <öof  in  Den  (?rb * Königreichen  na*  2lb* 
gang  Der  männlichen  Cime  Die  königlichen  93rin> 
cef innen,  unD  welche  oon  Diefen  Wammen,  Der 
Succefllons- $oIge  fal>rcj  fet>n ,  i|l  ntd>t  aUein  bey 
Dem  Königreich  ©chmeDen  btfanbt,  fonDecn  e6 
finD  auch  in  Spanien  unD  ©igeOanD  genug  <£jeem* 
i  Pe'  .6öt>0»  oorbanDen.   5öt§»«ien  bringen  eö  Die 
|(@efe$eDe*  2öobl|tanDeg  unD  Der  SSiüicbfeit,  auch 
niDie  Siebe  mitfich/  Da§  Die  le£te  9)rmce8m  eines 
|(  ©auie*/  jumabl  menn  jte  fiel)  um  ihr  SßaterlanD 
toohl  oerDient  gemacht/  allen  anDern  vorgewogen 
jtoirD/  ob  fa)on  Die  SBeibeg^erfonen  Durch  Die 
; .fundamental  -®efe§e  Deffelben  ©taat*  jur  Suc- 
t  -effion  nicht  berufen  mürDen,  unD  fte  Diefer  Raifon 
>alber  vermöge  eines  ihnen  jufMnbigen  Diechts, 
mD  ohne  öorhergehenDe  befonDere  2$abi  nicht 
uccediren  fönten. 

i  *to^Wm$&mfr,  unD 

roffe  Regenten  (eben,  Da§  fie  ohne  männliche  <£r* 
ten  abgehen  murDen;  unD  nach  ihrem  Werben 
m  Succefllon  roegen  nicht  allein  viel  unD  man* 
j()erlepetreitigfeiten,fonDern  auch  mohl  gar  blu> 
,ge  Kriege  entflehen  mochten/  fo  recommandiren 
ie  ihren  Ü*eicbö*<5tänDen  Die  Succefllon  auf  Da* 
fffe/  unfrerfuchen  fie  eine  Succefllons -Ada  beo 
leitwju  «abKren,  Damit  aller  UnorDnung  unD  ai* 
ß  Unheil  mochte  öorgebeuget  merDen.  Mo  hielt 
je  Konig  in  £nglanD  Wilhelm  Iii.  als  ihm  Der 
•erfeog  oonGlocefter  geworben  mar  anno  1701. 
na?.  Februarii  eine  eigene  DieDe  an  m  ^aria* 
9*rt  menf/ 


ment>  unb  füllte  barinnen  gar  nad)brttctlid)  toot, 
wie  bie  9fotl)wenbigfeit  aOerbingS  erforberc,  Da§ 
man  nunmebro  genauere  <2Sorfebung  tt>at  wegen 
t>et  Succeffion  nur  €rone.  $n  einigen  SKeicben 
unb  Säubern  aß  wie  in  (Jnglanb  wirb  ein  frembDet 
aus  einem  anbern  £anbe  unb  frembben  ©eblutbe 
twtd)  eiue  Naturalifations-A&a  bt*  Succeffion 
fäl)ig  txtiä)xt. 

§.  6.  3n  Den  $e|tamenten  unb  anbern  ©runb- 
©cfe&en  fo  bie  (£cb'§olge  regulicen,  wirb  au*  Die 
«Keligion  gemeinigud)  mit  tjerftefoert  unb  au^ge» 
DtA  fo  baf  biefentgen  fober  (fib'ftolge  genujjem 
fid)  aueb  *ugleic&  ju  btefer  ober  jener  Sveligion  mit 
bef ennen  foilfn.  ©ie  claufu!  wegen  berSKeligton, 
tuber  fid>  ein  Succeflbr  ju  berpflic&ten  bat,  wirb 
in  einem  Succeffions-©efe|e  immer  febärfferunb 
bünbiger  auSgebrutf t,  al*  in  bem  anbern.  3«  «' 
«igen  werben  biejenigen»  fo  einer  anbern  SKeltgioti 
mgetban,  auf  emig  bor  untüchtig  etfanbt  bie  £ron 
unb  Regierung  biefeS  £onigreid)ö  unb  ber  baju  ge- 
hörigen Sänber  ju  ererben,  ju  befifcen  unb  ju  genuf. 
fen/nod)  einige  £oniglicbe©emalt,  Slnfeben  ob«, 
jurisdidion  in  benfelben  ju  babemju  gebrauch 
«nbm  exercireni  unbbaf?  bei>  allen  bergletcbet 
Sällen  m  95oltf  in  biefem  £onigreicfrbonbtefe 
^rrcue  unb  ©eborfam  foltc  tof gefproefcen  fepn.  © 
werben  nid)t  feiten  bie  pragmatifd>en  Sanftionei 
unb©efe^e,  welcbe  alle  ^rinfcen  einer  frembbei 
SKeligion  von  ber  Succeffion  au«fd)liefien/  in  ben 
@ebäd;tm&  0«  Untertanen  nic&t  «Bein  »erneu« 


Vön  fcem  $kflU  Sticcettiöhs-tCefm. 

unD  n>ieDerboblt,fonDern  aucb  a(!e  gfnffafttn  t>oi> 
gefebm  Damit  nic^t  DaSgeringße  enfaveur  einer 
i  frembben  Religion  cinscfuf)re  weben  rönne. 
!    §.7-  2Bie  Durcb  Dag  $ied)t  Der  <£rf?geburtfc 
»  öem  2ßobl  Der  PrffrnUjümer  profpicirt,.  Un& 
f  tnancb«lco  tlnbet)l,  fo  fonfl  Daraug  entfielen  fönte, 
Vorgebeugt  n>erDe,ftnDetman  in  Den  Special-<3ßer# 
orDnungen  Der  Primogenitur  auggeDrucft.  ^ 

|Der  Difpoiltion  fo  Johannes  §üfft  jfi  2M)alt* 

gerbfl  anno  1649.  ten  49.  O&obr.  Diefi'rbalbeit 
f  aufgefegt;  liefet  man  fofgenDeS :  m  aucb  bei)  Dec 
J-^ocbfür (litten  2lnbau>gerbfter  «(nie  in  £rn>e* 
igungtommen/  Dag  bei)  fünffriger  <2krmebruna 
5er  £ocbfürfHicben  $?ad)Fommen  eine  Dermin» 
Gerung  Deö  §örf?Ud)en  Spiendeurs  entheben  mür- 
be, wenn  ein  ieDer  abfonDeriicb  Die  Regierung  füb' 
[|fen  roolte,  man  ftcb  aueb  erinnert/  mie  fid>  anDere 
i  Durcblaudjtige Käufer  Durd)  Dag  Primogenitur- 
i  Kecbt  guten  tbeilg  in  bebarrlicbem  gfebr  erbalten, 
<'mb  )u  noefc  grojferer  Slufnabme  geDcixn-  <<o. 
löecfcnann*  £i|rorie  beg  $urf?enfyum*  2lnl)ale 
IV.  ^bei(Capj.n.4.p.5ctf.  ©er  #erfcog  €bri* 
iian  Der  altere  $u  ead)fen'3E&erfeburg  erfiäbret 
IScb  in  feinem  legten  2ßiüen  Diefer  megen  fofgenDec 
IJejtalt :  ©ejfalt  eg  Denn  flar  unD  am  $dge  ift, 
loelcber  ma§en  unfere  £änber  Dergeflalt  nid*  m< 
f  'eicben,  Dag  ein  ieDmeber  unferer  freunDIicb  gelieb* 
Im  t)iertebbne  eine  eigene  Regierung,  oDernut 
.  men  jurftlifben  (Staat  an  ©ienern,  Beamten 
inbanOer«  ^o^tvenDigfett  fubren;  weniger  un* 

*  fer$ 
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VA  aaetfeit*  meDr  $ütfilid)e  geben 
Sen  in  intern  2Bef«i  unb  i^^wM«^ 
Sc  es  mit  berotetben  bei)  folgen  Jielgtoflej 
5<?tmß<unb  Scraueberungenunferet  £anDe  unb 
fKeit  fct  in  »  unö  £eute  fucceditenben 
Jhetrn,  aß  woöutd) ,  gleid)  eine  Ableitung  jnofiet 
ÄMicbet  §ßfie  in  f  leine  üetäd)lltd)e  5Ba*e 

E  Reputation  unb  Rafften  augenfebemüd)  ge< 
f*macbt  imM)ecimtetEommen,  fonöern aud)«anö 

ftlbft  aw  au*  m  allgemeinen  <2Befen* ,  (Scbabeti 

S  eV  öetbUe  Affortirung  Sütfitic&en  mW 
Äfft  /  «nb  ins  »Derben  geftarte 

bf t £  ffifc  «tobtet  etfotbecn  f»  «$ 

Senne  <*mtt>iUigung  ^n^T\b£t 
»«Den/  wie  folcb«*  bet  #et$od  *u  £f  awfcbrcetg t 

men  beüoc  et  *ut  »«lieben  Sßütbe  gelang  | 

fi?  bued)  ein TuUent  betet  bie  nad>ge&enbS  mur  J 

Secundoeenitis  wegen  bet  Apanage  unb  ben  $nrl 
Rinnen  W»  «*»  »a» 


Von  öem  ^Örfll-  Succeflions-Wefm.  ytfj- 
Li  fpicirt  Werbe  >  (IV )  fcaf}  &ie  Autorität  Des  £'(U)fer$ 

[Dflju  forntne«  Damit  e$  nidt>t  fc^etne  in  ber  freien 
Stacht  unb  ©emalt  ber  Vafalicn  ju  berufen  i  bie 
j^ebnS'Pa&a  ju  wranbern,  (V)  ba&  fie  burefj  Die 
l  €inwi0igung  Der  anbern  SKctc&6*  (gtänbe  Ärafft 
f  unb  ©tdref  e  erlangen;  £>b  es  wobl  nicht  unrecht 
Iwäre/  wenn  ju  Sßermeobung  ber  mancherlei;  fünff» 
bgen  Difputen  alles  biefeS  in  Obacht  genommen 
putbe,  fo  ft'nb  boch  Krempel  unb  ©runbe  öorl^an* 
t,0en,  ba§  Dergleichen  Pa&a  mit  Dtof)t  etabiitt  wor* 
toen,  obmanfc&on  eines  unb  baö  anbete  kontieren 
Angeführten  ©tücfen  babep  nicht  mit  in  Sßetrach* 
pna  gebogen»    <&.  bc$  #errn  t>on  (Baßburs 

piflertation  deEmolumentis  territorii  Germani- 
(:i  exjure  Primogeniturae  defeendentibus. 
.  §.  9.  ^ujferhalb^ewf^lanb/ wo  bie  Regenten 
»ollig  fouverain  fmb>  nehmen  fieftcbDie^tepbeif 
'on  bem  Stecht  ber  £rjf  geburth  abzugehen,  unb  bij?«» 
»eilen  en  faveur  Dtt  Sfiacbgeboljenen  etwas  an* 
>ers  ju  üerorbnen.  2(lfo  dedarirten  ber  DvuWcbe 
tapfer  Petrus  r.  anno  1722.  baf?  es  in  Sufunfft 
tberjeit  in  ber  SOßillfübr  beS  regierenben  ganbeS* 
|,perrn  flehen  folte  /  nicht  allein  bie  Succeffion  ya< 
j,umenben/  wem  ermiß",  fonbern  auch  ben  bereit« 
!e%nirten  Succeflbrem,  n>cnn  er  einige  Untaug* 
chf  eit  an  ihm  bemeref  t,  wfeber  ju  beremberm 
|tieÄinberunb  Sftachfommen  baburch  in  £<mm  ge* 
kalten  unb  abgefchreef  t  werben ,  in  begleichen 
üottfofigfeit  ju  betfallen,  ©te  ftatuirten  hierin« 
en  feib|t  ein  Tempel/  ba  fte  ihren  ©oljn  Mexium 
,  9?«  j  m» 
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fcerflieffen,  rote  fold)e$  aus  Dem  DiffaliS  public itten  i 

Manifeft  M  erfet>cn.    SDiefe  Den  !  I.  Februarii  p«-j 

blicirte  #aupt'QkrorDhung  tyaben  qBc  (Stdnbei 
Üerganfjen  Nation  ongeboret  freunDlicf)  aufge* 
liömmen  /  Danefbarlid)  gepriefen,  unD  Daß  fte  ge- 
teilt fei);  Durch  ibren  (S9D  bezeugt-  &  roarb  aud& 
be&  Diefer  ©eiegenfyeit  eine  eigene  ©ebrifft  in  De* 
C^ufjifcben  (gpracbe  ge&rucf  t,  unD  aus  öerfclben  tri 
Die  ^euffebe  überfe^t, fo  Den  Titul  führet:  £)a* 
IKeiftt  Der  $Jonard)en  in  roillf  übriger  ^efraüung 
fcer9\eid)g*5ölge,  Darinnen  Diefe  Materie  naci)  Deri 
Ö&ttlidjen  unD  naturlidjen  ©efe^en  /  unD  Den  9fa 
geln  Der  .^luabeit  unterfuebt  roirb. 

§.  10.  <2Benn  Die  gürfilicfcen  Raufet  oDer€ 
titen  wegen  Der  Primogenitur  oDeranDernDerglei 
«t>eri?Kecbft  unter  einanDer  ftreittgfmD,unD(t(J>jii 
gü  tlid)en<2Sergleicben  ntd>t  aecommodiren  n>oOer 
fo  roerDen  Denn  bei)  folcben  gdOengemiffe  ^tuötrd 
ge  ttorgefcblagen.  fo  Die  |f  reifigen  (SrbfcbafftfcPun 
«fte  entfdjeiDen  müfen.  @»  lange  Die  Pr^tenl 
denren  mit  einanDer  difputireny  bleibt  injwifcW 
i)aS  Votum  Der  (Stimme  unD  Sefllon  auf  Dei' 
fKekfes*  unb  €repf?^ägert  fyfpendirt/  unD  Deßfl 

Stelle  vacant. 

§  u.  gumeilen  referi biet  Der  Äai>fer  in  berglel! 
t&en  ßreitigen  fällen  an  Den  gemetnfcb^tTrttc&e 
Cancer  unDSKätbe  forDeriidjjt  ibr  pflicbtmä§ige; 
t&utafyttn,  roie  fie  es  &or  ©Ott  unD  Derofelbeni 
Derantn>ortengeDdcbten,öerf(blolJen>  unD  unter  $ 
m  aller  «SianD;Uutc:fd;rifft  uuD  Riegel  einjufcfoi 
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Cfen,  wie  fte  üermeonenf  ba§  Denen  nod)  übrigen 
Diffcrcnrien  unb  Funden  ber  nod)  nid>t  tterglicbe* 
nen  Portionen  an  bem'Jürlrentfyum  faivo&ime- 

gro  remanente  curfu  juftiria:,  £>en  Receflen  linö 
1  «perfommen  bcö  #aufe$  gemag  /  üoüig  abgeljolf» 

fen,un&  bie  flreitenben  §ürjflid)en  Herren  ©ebrä# 
ii  fcetunDSBenernenblid)  entfd)ieben  unbtooneinau* 
ii  ber  gefegt  werben  fonnem  unb  barauf  fernere  Äao* 
1  ferlidje<23erorbnung  gewattig  fe»n. 

§.  12,  ©ie  Abtretung  eines  ganbeMS  mag  nun 

folrfce  in  einem  $rieben$»<Sd)luf?  obec  auf  anbete 

i  Si«  gefd)el)en  >  pflegt  mit  befonbern  Solennitdten 
1  betriebet  ju  werben»  2l(fo  warb  anno  16 36  ben 

ii  14  April  ba$  SO?arggraftj>um  Obcc-SaufT^  burd) 
Ii  einen  folennen  A&um,  oernwge  Der  ju  »^ragge* 
[ifroffenen         'Tratten/  übergeben:.  <£r|t' 
1  lid)  Ijoleten  einige  5lbgeorbnete  bon  ber  £anbf<$afft 
i  bie  ^apferlicfren  Cornmiflarien  au^  it>ren  logis 
1  auf  Das  SiaMauj?,  55a  jte  nun  auf  bas  Svauy 
>  t>aü§  famen,  perorirfe  einer  üon  ben  Äat>ferlid)en 
i  ©efanbten  gegen  bic  ?anbfd>afft  /  unb  jeljlete  fie 
S^apjerlicber  Ü)?aie|rat  wegen  münb(id)  unb  fd)rifft* 
:  (id)  iforer  5\flid)ten  log.  <g$  warb  bie  Äawferltdje 
'  «Mmacfct  famt  berfd)rifftlid;en€t)beg.erla(rung 
nvnb  bem  ^ragifdjen  Recefs  abgeiefen  ,  unb  bie 
Tradition gefc&abe  fd)ri|ftiid).  <3on  €l)ur«>@äd> 
fifc&et  (Beite  erfolgte  gegen,  bie  3vai)ferud)en  Com- 
hinfarien  eine  wo^gefe§teS>ancffagung^*fKebe. 
SDie  £anbfdkffit  proponirte  barauf  gegen  bie 
iC&ut'^äc&jtfdjen  ©efanbten,  was  fte  vor  nM)ig 

9in  4  befan* 
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befanden ,  Matteten  ibren  untertbanigfren  ©!ucf# 
rounfd)  ab,  unb  mxifyutm  il>re  4)ulbigung. 
folcfeeö  gefd&e&en,  giengen  fie  ab/  unb  bie€but* 
@äc&jtfd)en  ©efanbten  l>ieUctt  mit  ben  £at>ferli* 
d)en  Commiffaricn  unb  ben  üornebmjten  £anb* 
©tänbeneki  fojlbar  Banquet.  <§.  ^euenbüHet* 
Anna].  Ferdinand.  XII.  Tomum  p.  1 667. 

SBott  Interregnis  ün^Clt 

^Cäg^ie  Interregna  emfleSjen  fn  einem  Sficic&e 
Qj^i  auf  breperteo  Söeife-,  junt  ir|!en,  menn 
ein  ^brwi  butd)  ben  ^obes*  gall  be$ 
V2x^  Regenten  eclebiget  wirb/  jum  anbern» 
tvenn  ein  SDlonard)  feine  Regierung  ton  freuen 
<5tücfen  nieber  legt,  unb  ym  britten/  roenn  ein 
Äfrnig  wn  einem  freien  SSoltf  wegen  feinet  tp# 
rannifcben  unb  bocbfl  unbernünfirtigen  Regierung 
ganfc  unb  gar  öom  ^bron  ber Itojfen  wirb.  S)et 
<?rfre  $all  ijt  ber  geroobnlic&ffe/  ber  anbre  tragt 
fidb  feftner  ju,  ber  betete  aber  gety&rt  unter  Die  Cafus 
rarifllmos, unb  jjt  aud)  nod)  bei>  benfelben  ben 
Staats  »  bebten  nad)  m  unterfud)en>  ob  et  m 
$uldf  ig  iu  ac&ten. 


Von  Interregnis  unb benXQablm.  <;6$ 
§.  2.  SÖCp  einem  Interregno  werben  QCUoiftt 

Circular- (gebreiben  abgefaff/  unb  in  benfelben 
|  bit  gefchepene  <£rlebigung  bei  Thrones  unb  bie 

i!  jpublication  bei  Interregni  funb  0efl)an»  d£$ 

;  tvirD  ben  fdmtu'cben  ©tdnben ,  welche  nach  bem 
iUnterfcbetb  ber<Stdnbebep  ber  neuen  SJBaljlcon- 
Icurriren  müffen/  angebeutet;  Da0  fte  ftcb  inner* 
(halb  einer  gemifien  geit  an  biefen  ober  jenen  Ort 
foerfammlen  muffen. 

§.  3.  &  wiriäüor  bie  Sicherheit  ber  ©trafen 
unb  bei  (tanbeSin  allen  ©tücfen  geforgfc  niemanb 
fcerbdebfigeg  fn$  €anb gelaflen,  auf  aüeö  genau 
Riefet  gegeben  /  was  an  benachbarten  Oerternbor* 
I  gebet*  es  wirb  alles  uermebrt/  wag  ju  öffentlichen 
öeebdcbtigengufamment'ünfften  fönte  Gelegenheit 
geben  /  bie  »erbdebtigen  Briefe  werben  aufgebro* 
eben»  unb  bie  ©ren|*5Mdfce  roiber  einen  beforg* 
lieben  Einfall  ber  §einbe  mit  ftaref  en  Guarnifonen 
t>erfel>en. 

§.  4.  £i  bePommenaföbenn  bkjemcien^Keid)«' 
Officiamen,  bieinben  Fundamentai-©efe&en  be£ 
SKctc&§  bam  denominiret  fmb,  bie  l)öcb|te  ©etvaft 

unb  Interims- Adminiftration  bei  Königreich^- 

3n  lobten  flet>cf  nur  geit  bei  interregni  bem  £r&* 
Sßifcboff  als  oberflen  Senator!  bei  Königreiche 
biejenige  Autoritär  ju,  bie  ber  König  fonfr  ge* 
habt. 

§.  f.  ©leidjroie  bie  Oveicb«  *  ©tdnbe  t>on 
auärodrtigen  ^Jotentaten  Ambafladen  annehmen/ 
unb  bie  (Scheiben  ihrer  «£>of)en  Herren  Princi- 
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palen  &jfietitltcf)  ablefen  Kiffen  unb  beantworten/ 
ttjjö  pflegen  fie  gfeid)fall$  an  alle  benachbarte 
(Staaten  geroifie  $}erfonen  abzufertigen*  roeldje 
um  bte  gortfefcung  ibrer  $reunbfcbafft  anbauen 
muffen.  3n  ^oblen  muffen  alle  Ambaflddeurs 
©Der  Envoyes,  roefcbe  oor  be$  legten  ÄigS  t&bt* 
liefen  Jfrinttitt  tbre  SfbfcbiebS*  Audienz  gebabf, 
innerbalbad)t^agen  abreifen.  <B.Conno?s33e# 
fc&retbung'  beö  3vonigreicb$  Noblen  p.  f  58. 

§.  6.  Ob  bie  SBabl'^eicbe  Den  £rb'£onigrei' 
eben  oorjuuefycn/  tfi  unter  ben  Poiiticis  nod)  ntebe 
auesgemaebt.  Q3or  Die  2öat)(*9ieid)e  bringen  ei# 
«ige  folgenbe  Argumenta  t>or :  Qu  ben  SSMU 
SKcic&en  mürben  Die  ^belieben  ®mbce  rnebr  en- 
couragirt;  fid>  in  aflert)anO  2$ijfenfcbajften  gu 
üben»  unb  bemühten  fieb  einer  benanbern  ju  über* 
treffen,  bamit  jte  einjien*  burd)  bte  9Bal)l  bes  oon  1 
tbren^rugenben  charmirten  QSoIcfs  beö  Abtöne* 
gemürbiget  merben  motzten.  3>n  bem  (ürb'Diei*  1 
<f>e  bingegen  mürbe  be$  Sftonarcben  ©olm»  al$  j 
welcber  ben  (geepter  fuebte»  unb  ol>ne  ©orge  er»  ) 
wartete*  ficbfouiel  9)?üf)e  niebt  geben»  bie  jut  I 
SKegrerung  nötigen  SCBiffenfcbafften  w  erlernen» 
a)  batte  ein  ermeblter  SOJonarcb  bem  SßolcE  feine 
€rbebung  ju  banefen/  unb  pflegte  beäroegen  niebt 
fo  Ijartrfonbern  mit  ©elinbigfeit  ju  regieren»  3) 
würbe  in  einem  2Bafyl  Cetebe  nacb  be$  ÄonigS 
^obe  ber  Sßefte,  ben  man  finben  fönte,  auf  ttn  1 
Sfcbron  gefegt,  in  einem  (£rbreid[)e  aber  gienge  fol*  ! 
$e£ni$t  an»  fonbern  manmüfie  Des  £anbes>  j 

#erro  1 


Von  Interregnis  unt>  ben  VOdbUtu   17 1 

4berr n  ©ohn  annehmen,  ohne  Darauf  ju  feijen,  ob 
«r  gut  »Oer  böfe,  weife  ober  thoriebt  wäre. 

§.  7.  £>od)  Dtefe  unb  noch  mehrere  Argumen- 
ta, Die  einige  oor  bie  2Bal)l'£Keiche  anzuführen 
pflegen/  taffen  fich  gar  leidet  beantworten,  es  be# 
ftfcen  geroijjhd)  nicht  alle  bie  bei)  ber  SKSahl  Durch 
«jftacht  ober  tiitige  intriguen,  bie  |raetf|ie  ^ar* 
(l)cp/  unb  burd)  biefelbe  bie  Königliche  Dignitaet 
#erfommcn,  bie  SSoüf emmenheit  ber  ^ugenbetv 
Die  einem  Regenten  notl)ig  ift   <go  oiel  ijr  ge* 
roij>\  Da§  bie  3Bal)l  *  Königreiche  natürlid)er>unb 
Der  Zuneigung  DeS^oltfS  unb  ber  (gtänbe  toelt 
gemäßer  als  Die  (Srb'Dieicbe.  Daher  bemühen  ftd^ 
aud)  Die@tänOe,  fo  oiel  als  m&glid)/  roo  Die  Suc 
ceffipn  ejncS  Königlichen  #aufeS  gan$  unb  ga* 
Ausgängen /  Daß  fteDte  bisherige  Sßerfaffung  be* 
€rb'$olge  oeränpern  /  unb  Das  Königreich  in  ejtt 
SEBabl'Oveich  tt>feber  oertoanDeto/  wie  aus  Dem 
neueren  Exempel  Des  Königreichs  (Schweben  be* 
f  anbt.  ©0  haben  auch  bem  Hilter  nach  bie  3Bahf« 
Äigreidx  oor  Den  (?rb- bleichen  einen  Q^orüug» 
§.8.  Ob  beo  gebacken  Des  Königes  Der  fünf» 
tige  Succeffor  jy  denominiren;  ober  ob  bte  @>ache 
<rji(ichi(uminterregno  gelangen  foö>  ijr  unter  Den 
jubliciften  ebenfalls  flreitig.   Einige  halten  oo« 
ftcherer*  *ur  Erhaltung  ber  fechte  ber  freien  S&aÜ 
Die  Q$efchroerüd)feiten  beS  interregni  ju  t>ertra* 
gen»  als  bet>  gebjeiten  Des  Königes  oor  einen  Sue- 
•cefTorem  ju  forgen ;  anbere  aber  meonen,  Daß  man* 
ehen  mnerlidjen  Kriegen  u«D  mancher  Unruhe  w 
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sebeuget  werben  f  an/  wenn  man  bfefen  Cafum  bei) 
Reiten  aufmacht. 

S.  9.  ©ie  2Babl  ber  (Bfänbe  ffl  entweber  gan| 
üneingefcbräncft*  ober  burd)  oorbergebenbe  Pa<äa 
an  eine  tietorffc  Familie  reftringirt,  s'ebocb  fo>  ba§ 
ben  roeblenben ,  in  2infef)ung  aller  ©liebet  /  bie  gu 
berfelben  Familie  geboren  /  t'ngleicben  unier  ben 
Sttnbern  be$  »erworbenen  Regenten  bie  5rei)beit  • 
gelafen  wirb/  ben  gefcbitftejten  unb  oollFömmen> 
jten  barauS  erweblen.  ferner  ijt  bie  2Babl  ent> 
weberganfc  frei)  ;  ober  einiger  mafen  gelungen/ 
wenn*.«*,  einige  grojfe Armeen  im  Sanbeoberbocfj 
in  ber  9iaV  (leben/  unb  ba*  £anb  unb  bie  »ornebm* 
ffen  Stänbe  mit  einer  barten  ^jeimfuebung  bebro* 
^en/bafernfienicbt  ben/enigen/  bem  ff e  favorifi- 
rem  jum  Äonig  erweblen  würben. 

§,  10.  Q3on  ben  Labien  ber  Äige  pnb  bie* 
jenigen  gan^  unterfebieben  /  wenn  in  einigen  SRc 
publiecfen  be$  äufferlicben  Splendeur*,ober  um  bef* 
fererOrbnung  willen ,  einige  ju  ben  t>ornebmj?en, 
ba$  ijf/  ju  #erfcogen ,  £)ogen>  ober  wie  fic  man 
fonft  genennet  werben  fonnen ;  erweblet  werben, 
©a^oltfin  benüiepublicfenöerwabretftcbauf 
t>a$  beftc;  bamit  ibren  Häuptern  alle  Hoffnung 
benommen  werbe  /  ftcb  baä  SBolcf  unterwürfig 
gu  macben;  (Sie  bürjfen  ficb  niebt  ber  Dvepublid 
nacb  ibren  ©efallen  bebienen/  fie  baben  nur  eine 
Magnificenze,  Dtein  DieSlugen  fallt,  ftnb  aber  in 
ber  ^bat  ni#t$  anbers  als  Söebtenten  ber  Üie* 
publicf. 


Pon  interregnis  unD  öm  XVablm.  573 

§.  1 7,  2Bie  bie  2Babl  in  allen  ©tütfen  &u  befor* 
gen/unbroas  t>or/üi/unb  nadE>  berfeiben  inQbafyt 
ju  nehmen/  n>trb  in  Den  Dveicb^Fundamental-Qk» 

fc|cn unb  Den  Eleäions-Aftis  determiniret. 

t>ornebmjre©orgeber  9v<i^©^nDe  gebet  alö* 
benn  batjin,  rote  fte  in  allen  ©tücfen  il>re  diente 
unb  §rei)beiten  nid)t  nur  erhalten/  fonbern  aueb 
öureb  mancberlet)  neue  <$erfajfungen  i^re  Präro- 
gativen unb  Privilegia  öerbeflern  unb  üermefyren. 
SBei)  ben  neuen  Conftkutionibus  fcbrclntfen  fte 
bif weilen  bie  ^oniglicbe  ©eroalt  in  etroaö  met)t 
«in;  aß  fon|t;  roenn  etroan  bie  QSorfabren  ju  roeit 
gegangen*  ober  ftcb  in  mannen  (Stucf  en  ibter  Rh* 
niglicben  Autorität  geroi{jbraucbt. 

§.  12.  S3orber2£abl  roerbenbie  fämmtlicbeti 
Intereflentcn  jufammen  berufen,  unb  gefebiebet  bie 
Convocation  entroeber  ÜOn  bem  Anteceflbre,  ober 

Donaeroifien  DieicbfrOfficiantcn,  roie  t$  naebbem 
Unterfcbieb  ber  Üveicbe  unb  £änber.£>ert,otnnien$. 
2)ie  erroeljlenben  ^erfonen  finb  entroeber  ba$  gan* 
$eS5olcf;  ober  bie  Miliz,  roenn  ba$  meifte  auf  6ie 
Slrmee  anfommt  /  ober  Die  oornebmflen  ©tanbe 
unb  biej'enigen/  benen  bog  SBolcf  folebeö  aufgeira» 
gen/  ober  bie  e$  ftd)  felbft  angemaßt. 

§.  1  j.  S)ie  2Babl  roieb  entroeber  gletd)  nad) 
&em  tobtlid&en  Abgang  be$  Anteceflbris  &orge* 
tiommen/OÖec  fo  balb  fte  ftcb  fbntf  unter  einanber 
felbfrunbmitbcn  frembben  Puiflancen  bieferroe* 
gen  vereinigen/  unb  baju  gelangen  fonnen.  3n 
ben  Fundamental -©efe^en  roirb  roebrentljeiß  Die 

3<rt 
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3eit  exprimirt/  bon  roelcber  anjuredjnen  man  ju 
Oer  2Bat)l  fd)teiten  foll.  Sllfo  machten  bie  £onig» 
lid&»(Sd)roebifd)en  (gfänöe  in  berEle&ions-Aäre 
an.  1719.  au« »  Daf  menn  3l>ro  SÄa/efWt  ol)ne  | 
männliche  8eibe« *  <£rben  abgeben  folte ,  unb  Die  I 
^&niglid>e  SBürbe  fo  folebem  Cafu  roieberum  $ 
ber  freuen  SSßaU  be«  Dveid^ö  *  Üvatl>«  unb  bet 
fämmtlicben  1Keicb><^tanbeoerfaflen  wäre,  ol>ne 
Dag  iemanöburdj€rb'  oberanbereunterfd)iebene  I 
tttfacben  jur  ©c&webifcben  $Keid)«' €rone  uni> 
SKec&t  etwa«  prsetendiren  fönte,  fo  folten  Die 
fämmtlicben  Dfcid)S'<Stänbe  fdnribigfeon/  ol)ne 
einige  gufammenberujftmg  fld)  felbff  miliig  irt 
<Stocfb!olm  auf  ben  ?o.  $ag  naebbe«  ÄonigS 
$;obe  jur  2Bnl)l  'Q}ercif|)tung  eimuftnben.  (gok 
te  nun  iemanb  fo  unbebadbtjam  feon ,  unb  feine 
^3flid)t  üergefien,ba§er  innerhalb  ber  ©täube  aß*  I 
gemeinen  ^ufammenfunfft  j,urcb  einfeitige  S3er* 
pfud)tung,  obec  beimlicbe  Sufammenflifftung/  et* 
roa«  würef ete  /  ausbrütete  obec  öornäbmc,  bie 
Äöniglicbe  2Bal)l  an  ftd>  $u  bringen ,  ben  folteti 
Die  (Stänbe  als  einem  @tobrer  ber  Ütutye  unb  bec 
allgemeinen  SSSoljlfartb.  anfeben. 

§.14. 2>amitbeober^Bal)lnicbt  aBnubiel  %tit  I 
ber  jtreidK,  fo  wirb  bijjweilen  in  betfKeicb>©runb>  1 
©efefcen  bie3<K  mitauägebrücft,  binnen  meld)  er 
fie  mit  ber  2£abl  foüen  git  €nbe  fommen.  3n  i 
^ofylen  mäßen  fte  innerhalb  6  <2ßocben  Öa« 
*2ßabl  *  Negocium  enbiejen,  3ebo<#  aeljet  biefe«  > 
aic&t  allenthalben  an« 
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§.h.  ©er  Ort  >  wo  bic  2Bal)l  t>orgem>mmeti 
werben  foll/  t|T  ebenfalls  determinirt»  ieDocboer* 
itnlajjen  einige  Umjlanbe  Die  SßeränDerung  Der- 
ben. 3n  J>ot)lcn  warD  ber  3Bal)('^öa  in  oöri* 
gen  Reiten  in  ^etrif  ow  gehalten.  (Seit  Dem  abes 
Daö  ©refj'^er&ogfbum  gittbauen  mit  Noblen  »er* 
einiget  werben;  bat  man  aüejeit  eine  balbe  Steile 
»onSBarfcbaunicbf  weit  »on  Dem  ©orffe  2Bol« 
in  freuen  ftelb*  Die  SHSabl  pflegen  an&ullellen.  @. 
Connors  Sßefcfcreibung  Deö  ivönigreic&ö  Noblen. 
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§.16.  Hegt  einigen  Dieid^'&fänben  oDec 
SKeidbö'Officianren  infonberbeitob/  Daf?  fteDie  *uc 
SBabJ  notbigen  SJnjfalten  beforgen  muffen.  2((f» 
muf  allezeit  Der€burfürft  w>n  ©aebfen  als  Vica« 
rius  De«  $)ti\iQin  9i&mifcben9ieicf)$  nacb  Dem  2ib» 
gang  DeSÜvomifcben  Käufers  an  Den  tReid)$:(£rb> 
S)?arfcbaQ  Den  ©raf  oon  b]>appenbeim  febreiben, 
öajjeeDie  beo  Den  2Babl'$:ägen  twrmabß  gebal« 
tenen  Afta  ungefäumt  auffueben  i  einen  Dieicb*« 
sQuartier*  Stteifter  annebmen  /  Denfeiben  na<$> 
geantffurtb  am  9J?apn  abfertigen  /  ingfeieben  an 
DenMagiftrat  ju  granef  furtb  am  SDJapnfdjreiben 
foü/  bet)  Der  beoor|tebenben  <2Babl  Die^otbDurjft 
wegen  Der  Vi&ualien;  Der  Fütterungen  unD  Logi- 
menter  juoerfebaffenf  aud)Den  CKeicbä'&uartier« 
\  tOieijler  mögliche  &ef&rDerung  ^utbun. 

§. •  7.  ©ie  auswärtigen  Puiffancen  infonDer* 
f>eit  aber  Die  benadbbarten  untertaffen  niebt  ibre 
©efanoten  iu  ben  9veicb$'@tanben  abjufcbitfen/ 

Damit 
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bannt  fte  Den  beöorflef)enben  3Bab>Negotio  b<o« 
roobnen  mögen,  unb  t()t  intereffe  auf  ba$  befl 
mögliche  mabrne&men.  SDie  0bgefanbten  la 
fen  r^re  Slnfunfft  alfofort  Den  Principalen,  M 
königlichen  Senat ,  Den  öornebmflen  Dvctcp* 
vgtänben/  3veicb6'Officiantenunb  wie  fie  etwa 
weiter  beiffen  mochten,  juwtffentl)un,  unb  werbe 
nacfrsebenbönadjbem/  aneinen  iebenOrte  eing 
füllten  Ceremoniel,  introducirt  unb  traft]'«. 

§.  18. 3c  mebr  ba$  intereffe'eme#J>otentaten  m 
bem£anbimelcben  einDiegente  »orgefefct  werbe  foö 
Der!  nüpfft  iff,  iemebf  erforbert  Die  Sßorftcbtigt'ei 
bap  er  bei)  bem^Babl'Negotio  uor  Das  £ei)lfe 
rie$€anöe*  bur*  feinen  ©efanbten  vigihren  la)|e 
©!ctci)wie  ber  Diomifd)e9>abflbe»  allen  Negotm 
m  m  <2Bacb6tbum  feiner  £ irebe  unb  bie 2lu$ 
breitung  feiner  Dieligion  befoeflt  tft/  alfo  müfien  fct: 
ne  Nuntii  bei)  allen  «Bahlen  ber  9iömifd)»£atl) 
lifcfeen^aupter  mit  coneurriren. 

§.  19.  £>ie  ju  Den  2Bab>£anbIungen  abg 
fcbicfre©e|anbten  muffen  eine  f luge  Conduite  be 
obaebten/  Damit  fie  alle  (Stäube  careffiren,  un 
feinen  einten  m  ben  £opff  M?en,  Denn  wo  bie 
feö  i»cl;i  gefeilt,  werben  fie  il)r  ^ornebme 
uimmermebr  jutn  gewünbfd)ten  (£nbe  bringe 
(Sie  muffen  unter  ber  ^)anb  ibr  Defleins  formi 
ren>  fiel)  aber  niemals  auf  eine  öffentliche  un 
odieufe  Sßeife  in  bie  Regierung*  *  (Sachen  m 
dXtifyi •  ©efa)äffte  mifdjen* 
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§.  *o.  35eo  Den  'Jtolnifcben  2BabI*3:a>n  ifi  ti* 
tte  boc&ffn&ibige  ©genfcbafffboraüeau&änbifc&e 
Minifter,  mw  auf  tinißt  2ßeife  Daö  Intereffe 
,  tyttt  boben  beeren  Principalen  mit  Dabep  $u  befor* 
Uen  haben/  Da§  fi'e  nidjt  allein  bereDr ,  fonDern  aucf> 
freigebig  unbgro&müfbig  ft\jn,  Damit  fit  bureb  aU 
|  |erl)<JnÖ  complaifance,  ffafClld^e  Banquete,  infon* 
(,berbeitaber  Durcb  ibr@e!D  Die  (Stimmen  fo 
fcer  Senatoren  aß  Des  2<Detegeminnen  mögen.  3a 
tfwirö  bonDen  2lbgefanDten  aß  ein  uncmbefcrli$ 
ferner5  erforDerteinegroge  Figur  jU  maßen,  offen* 
iCafel  m  baltem  üiel  ©elD  aufoumenDen/  unb  an* 
'febnlic&e  ©efc&entfe  au^nfbeifen/  weil  fonflDie 
'auf  Den  <%$aty  >  «taa  mfammktm  ©tanDe* 
jawnn  fienur  Den  gerinffen  Slrgmotm  einiget: 
> SMrfamfeit  oöer^argtjett  bekommen,  aifobalö 
|>en@d)lu§  Daraus  maßen,  Dag  Der  Principal  tu 

'  leöfolcben  A  mbafladeurs  ein  armer  unD  iniüeraio* 
'  *enDer£err  fepn  mütfe,  Daber  jte  fi<j)  aud)  nach' 
Kbenb*  gar  fcbmerlicf;  entfcbluffen,  Denselben  oDes 
denjenigen  Den  er  borgefebiagen,  auf  im  öftren  m 
tbcben.  ©ieiebergeffait  baben  fk  Urfacbe,  mit 
lüen  erfinnlicben  $i<i§  ftd>  m  bemühen,  Daßße  Die 
Slenfey  auf  Die  ©eite  befommem 

§.  2 ».  3nDen9veicbö  @a^unaen  tmb  ©runÖ# 
öelefcen  roerDen  auebgemiffe  Requtflta  Don  Dem* 
inigen,  Der  m  Dem  funffligen  Regenten  imMet 
oerDen  foö/  erforDerr,  wfonöerbeii  aber  Die  Sielt« 
ton,  w  njeiAee  er  ftcb  befennen  (öfl,  exprimirt. 
lifo  P>»  «0  Diomifct)^  Äatfet  Der  ®eburtb  m$ 

£0  ein 
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cm  £eutfd)ee  fe»n  ,  fein«  SJnfunfft  na*  toon 
S)urd)laud>tigen  .ftetfommen,  in  ^nfehung  feinet 
©üter  rctrf)  unDmäcbtig,  Der  Religion  nad)  fem 
Ungläubiger  nocb  ein  Äe^er.  S)ec  e*tt)aben- 
(gpicgcl  fagt  bei)  t»em  Goldafto  in  Dem  I.  ^beile 
Der  ^eutfcben  Üveicb^alungen,  L.  i.  c  21.  §.  jl 
einen  lahmen,  meud>elftcbtigen$tann,unD  Denn 
Dem  Q3ann  ober  in  Der  2l#t  ift/  ober  ein  £efcer  /  Den 
foüen  Die  durften  nid)t  jutn  £onig  t tefen.  Wen 
jieaber  biefen»  fo  öerroerffen  ibn  wobl  Die  anberti 
gürten  mit  ÜScd)t. 

§.  22.  ©afkb  bi§roetl«n  bei)  ber  ©cleWfiima  eu 
tte*  ^broneg  Diel  <£uropäifcbe  ^rin|en  mj  eine 
Cion  mecbnungmac&en,fo  finb  fte  einer  frühem, 
«en  2ßabl  eine«  Stoc&folsetf  entgegen  /  fo  wel  fl< 
tonnen ,  Damit  fte  Durc&  Da«  trainiten;  Hoffnung 
behalten,  aueb  f>ierbeu  |u  reuffiren. 

§.  23.  Sit  einer  ober  anDere  Dem  ctroan  ein  ve$ 
meontlic&e«  3Sed)tanber€rone  jujlebet,  oDer  Det 
fieb  einbilDet/  Dag  er  notbmenbig  Dabei)  mit  coneur 
riven  müjte,  ö<«>on  auögefcbloffen  worben,  fo fe&tcf 
Derfelbe  folenne  Proteftationes  roieber  Dte^ba^ 
ein' unD  mtllbie  gefc&ebene  2ßabl  bierDuccb  un, 
Icäfftig  mac&en/  unDbor  null  unD  mc&tig  eMafc 

X\  24»  3fl  üon  einer  tfartfen  Faftion  De6fKctd^ 
tt>tDerDie^erfaffung  Der ©runb;@efefce  eine  im 
tecbtmd&ige  2Babl  getroffen  ,fo  ¥™f™2l 
anbetn@tänbe  wiDerDieEleftion,  foDie  ubelge 
ftnnten  sum^acbtyeil  D«@efe|eunDDerConfti 
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tutioncn  unternommen,  fte  Raiten  öaö  gegenfeittge 
ijBerfa&ren  oor  Attentata,  unD  Perboffen  baf?  olle 
Konige/  gurflen  unb  anbere  ^l>rtflltdt>e  Staaten 
•e$  mit  35efrembbenanfeben,unbbenjenigen^rm* 
MV  berburd)  Die  frepen  ©timmen  iprer  Nation 
auf  Den^ron  erboben  worben/  oor  ipren  reebt* 
Ji4§igen  Souverain  ernennen  werben ;  fte  publi- 
ibiren  offters  Manifefte,  unb  erfläbren  ftd)  Darin* 
nett/  ba§  fte  bereit  waren/  ben  oon  ibnen  erwebl* 
en  Surften  bifj  auf  ben  legten  2$lutö*§;ropffeti 
u  oertpeibigen/  Den  anbern  aber  würben  fte  nim* 
nermepe  oor  ibren  #errn  erf  ennen ;  fonbern  alle 
[diejenigen;  bie  bep  ber  gegenfeitigen  2Babl  gegen- 
wärtig gewefen  /  unb  Derfelben  in  einiger  ^ßeife 
kffiftenz  geleitet/  oor  $einbe  beä  SßaterlanbeS 
lichten. 

I  §.  2  e.  S3on  fKe<^rS  wegen  follen  Die  Suffragu 
wpfepn;  fte  werben  aber  bep  oielen  ja  id)  moepte 
Itoopl  fagen/  bep  ben  meifren  burefr  ©elD/obec 
riurcfc  AfFeden  gelencft,  ba§  fte  bep  iprer  S33af)l  * 
bliebt  auf  bie  2Boplfartt>  Deö  Üvetc^ö  fepen,  wie  e$ 
loobl  fcpn  folte  /  fonbern  oielmepr  auf  ibre  eigene 
fmereflirte  Slbjtcbten.  £>bfc&on  juweilen  oon 
)»en Eligemen  einjuramem  erforbert  wirb;  Da§ 
ite  nadj)  ibren  beflen  SBiflen  unb  ©ewiffen  einen 
Regenten  erweplen  wollen/  unb  wenn  auefc  gleich 
Piie  colleftio  Votorum  in  Den  ©runb » ©efefcen 
huSgemacbt  unD  oorgefd>rieben  wirb,  fo  wirb  boc(> 
pffterä  bie  Unorbnung  nicbtbabep  oermieben,  ba$ 
f'umukuarifc|)e  SEßefen  unD  Die  Affe&en  bepal* 

jOo  2  ten 


tcn  babeDbieOberbanb,  unb  es  wirb  nid)t  fetten 
bedenke  erweblt ,  Oer  e$  am  wenigen  öermutbenb 
gctiefen/imö  e$  auc&  t>ieUeic&t  am  wcnigtienwut« 

^§^6.  5&eo «nigcn 2BoW*9W*«i baben § 
CÖäter  ibre^rfn&enuorflefc&faflfliif&re  <iugenber 
öerfibmrt/wnö  ftc  bemSßoltfe  auf  ba*  befteange* 
»riefen,  ftc  baben  aber  beo  biefem  $all  burefa  anber< 
Puifl'ancen  groffe^inberniffe  angetroffen,  inbeit 
fteburd)ibre©efanbtenbet  Natron  fcorfteuen  ja) 
Jen  wie  eine  folcbe  Sßabl  auf  alle  «2Betfeju  d»n» 
diren,  unb  wie  man  bierbureb  mcb«  anbetf  abj» 
lete,  allein  2öabl*$onigreicb  in  ein  ©tb.Äong 
reich  w  wrwanbeln ;  ieboeb  baben  ftcb  aueb  bn 
Elieenten  nid)t  allezeit  an  Die  gegenfeitigen  Remon 
ftrationenaefehret,  fonbern  bisweilen  ben  Sutern 
Die  fi*  bei)  bem  Q5olce  €iebe  erworben;  biettnnei 
favorifitt,  unb  ihre  (*rben/  wenn  fie  S»«effore. 
Der  »äterlichen  ^ugenben  gewefen ,  be|  2Bah 
«Kec&t«  unbefobabet,  ju  ben  funfftigett  €ron»§ol 
gern  be*  Ä.aretcb«  bejlimmt.   ®*»fjn  1} 
*0  aueb  wobt  gar  einigen  gegluckt,  ba|  fte  ftd)  felbj 
«tweb'lenfonnen;  fte  baben  gefagfcfte  fönten  ftd, 
fdbjVbcffcr  aU  einen  anbern ,  auf  t»ct>  von« ,  um 
nadtoehento  bei)  anbern  SöepfaH  erbalten.  j 
S  27.  @o  balb  ein  Regent  erweblet  worber 
legen  fte  ihm  eine  Ovulation  ober  gewffie  Arne* 
t>or,  iie  er  notbwenbig  eingeben  muß ,  beöor  g 
iProckmation  ihren  Fortgang  baben  fan.  Q: 
jwb  Mefetben  m  ro#t*anb«tfttiwfW/.w  * 
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einen  Conrraft  ober  Sßeralefcl)/  Der  ^n>tfcf>en  bent 
fönfftigenÄigunb  bemQSolcf  aufqeric&tet  n>or# 
•Den.   SDiefe  Pa<äa,  Conventa,  dDcc  wie  fte  fonfl 
roeiterbin  fonnen  unb  mögen  nchennet  werben,  mü|i 
Ten  bie  Diegenren  gemeiniglich  et)Midj  befldrcfen» 
limb  bie  Natron  IjfeDuvd)  in  @id)eti)eit  feijen,  baß 
le  benfeiben  in  allen  unb  ieben  Pun&enunb  Cfeu- 
I  ulen  nachleben  sollen.  SDer  #aupt- Pun<ä  fommt 
n  biefen  Capiculationen  Darauf  an/  Da§  ftd)  Die 
i^oniae  feinet  Succeffion  ober  £rbfd;afft  übet  ba$ 
iRonigreicb  anmaffen;  ober  Darnncb  trauten  wollen» 
mt  £rone  auf  il)te  (Jrben  ober  Sftacbfommen,  ober  . 
tiwnanD  anberS/  o^nc  SinnMüigung  bcöS&oltffyiH 

wransferiren. 

[  $.  28.  Uber  biefen  #aupf.Pun<äbmgen  ftc&  bfe 
pigenren  unterfd)iebene6  fünf!  nod)  aus,  fo  ju  ii* 
|em  Inrerefle  ober  Honeur  gereid)r>  unbregulr- 
fen  augleidb  einige  Punfte  m  bem  CeremonieF- 
SJefen.   2flfo  l>aben  bie  €bur'Sürf*eti  in  benen/ 
lit  ben&omifcben  &rofern  erricfcfefen  SBaljl'Ca- 
bitulationen  paeifeirer,  baf?  ibre  ©efonbien  an  ben 
i  iapfer*  unb  ^ömgfK&en  #öfen  unb  in  ben  €apcl* 
hi  ben  ^öotbfcbaf tern  berauerodrfigen  Diepublü 
fm,  unbauc^  ben  dürften  in  ^Jerfon  o^ne  Unter» 
ftieb  ©orgeben  foüen. 

I  §.  »9«  S5w  bet  SGßa&l  wirb  gemetniglid)  ein 
pfteSbienjt  in  ber  Grefte  gebaffen,  unb  babeeoiet 
«einifd)e  Hymni  abgefangen  *  ba£  ber  ^eilige 
pfeift  i^nen  bie  ju  biefer  SÖßabI  nöfbige§rleud;tung 


»erleiben  wolle ;  es  gefcbicbt  ober  biefeö  Abfingen 
ttiebrentbeitö  nur  pro  forma. 

$  30.  S)ie  gegebene  SBablmtrb  bemSBolcf 
entroeber  burd)  #erolbe  ober  auf  anbere  9H?etfe» 
burd)  trompeten»  unb  ^aucfcn^djall-  unb  roie 
<ö  an  einem  teben  Orte  l>ergebrad)t>  befanbt  ge» 
tnacbt/  unD  nacbflebenbö  einefolcbe  Slbfünbigung 
Der  gefcbebenen  <2Babl  Durcb  ein  üielfadjeä  vivat 
folennifiret  unb  begleitet    3fr  «n  neuer  ^>abfl  i 
txmi)Uti  fo  jetget  ftd)  Der  Ceremonien '  Reiftet  1 
«uf  bem  Slltar  Der  St.  ^eters^irebe  bem  SBoltf ,  1 
unb  tt)uttt>m  Die  gefcbel>ene  £rroeblung  mit  lautet 
(Stimme  funb,  hierauf  läfiftd)  ein  allgemeinem 
§reuben«©efdbreo  bören  t  e«f  merben  alle  ©locf  etil! 
gelautet ,  eö  erfdjallen  trompeten  unb  >]Mutfen, 
unb  baö  grobe  unb  Eleine  @efd)üfc  roirb  abge» 
feuert,  I 
§.  3  £  S)em  ermeblten  ^rin|en  wirb  bie  m\ 
febebene  2Babl  bureb  eine  folenne  Ambaffade  no  I 
tifteiret.  2llfo  mürbe  anno  1697.  bem  ©urefo: 
laucbtigjlcn  €bur^ür|len  gu  (gaebfen  £erw  ftriw 
fcrtd)  Augufto  burd)  einegroflfe  ©efanDtfcO^fft*  f( 
bie  Üvcpublicf  Noblen  nacb  ^arnomil  m  ibm  ab* 
febitf  te,  bie  ibm  getroffene  2Bal)l  ju  miffen  getbati ! 
unbber  ©ro§«§elb^err  Jabionowsky  legte  etat) 
moblgefefcfe  Diebe  Dabei)  ab.  ©ergleicben  gefeba 1 
beaud)  im  SKabmen  beß  ®ro§»£er|ogtbum$  titU 
trauen,  unb  im  Rahmen  beä  gefammten  ^ojjlni : 
feben  2löelÖ  bem  ^!6nig  Johann  Sobiesky.  1 
§.  M  Sit  tW»  Öem  de%nitfen  Succeflbri  Dt!} 

^  2Bab 


TOtn  Xmerregnis  mb  bm  Wahlen,  fg; 

2Ba^Ictittt>cDer  Durcb  ©efanDten  oDer  Durcb  33rie* 
e  intimitt  morDen,  fo  findet  er  ftd)  gar  balD  jus 
i£rönung  ein»  fintemapl  eö  beutigeg  ^ageö  gar  ein 
:arerCafus  n>äre#n>enn  ein  grojjer  .£)err  eine  €ro* 
ie  refufiren  folte/  roiemohl  man  in  Den  abgeroidje' 
un  Seiten  einige  Dergleichen  (Stempel  in  Ben  ®e* 
Siebten  antrifft.   2Dem  €l)ur'$ür|f  en  ju  <Sac&* 
,ien,grieDric()  DemSHSeifen/rourbe/  nac&  Abgang 
•iieö^apfetSMaximiliani  L,  Das  ^apfertfmm  offe- 
liret/  et  fc&lug  es  aber  grofjmütbig  au$.  @.  Fabri- 

I  ii  Rer.  Mifnicar.  L.  L  f.  23. 

I  §.  5  ?.  2luf  Die  glütfltd)  Donogene  SBapfen  wer* 
|ten  mancherlei)  Medaillen  unD<Scf)aujlucfegejet# 
[et.  Sllfo  fabe  man  bep  Der  allerbodpften  Äapfer* 
pen  SOßabl  D^ö  ie|igen  Ovomifcben  tapfer«  Ca- 
jjoli  vi.  unD  Deffen  SBieberfunfft  in  ^eutfcblanD 
i  >IgenDe  @dpau » S0?ün$e :  ©er  tapfer  fhmb  in 
iier  alten ^raept  eincg  (Sieg'prangenben  Uberroin* 
m$,  alö  gleicpfam  mit  einem  $uj?  auSfleigenD  aus 
iier@pi|e  eines  Dvomifcben  (gebiffeä,  mie  folcbeS 
|uf  Den  alten  9)?ün|en  Die  glücffeligen  güge  unD 
paten  ju  SJBaffer'borfTellct,  mit  Der  einen  #an& 
gelten  fie  Daß  gülDene  S3lie§,  n>c($ä  fit  alö  Da« 
l:l)ren'3rtc&en  Der©panifd)en€rone,mie  ein  an* 
per  Kon,  p  2Bafler  unD  £anD  Durcb  fo  öiel  berot* 
m  Spaten  erobert»  unD  jugleid)  eine (JrD.&ugel 
liiit  Dem  Phoenix,  aß  Daö  SötlD  Der  roieDcrberge* 
raebten  glücffeligen  Seiten/  mit  Der  anDern#anD 
f  npfangen  (Sie  bep  fiegreieber  SBieDerftmfft  Die 
jtocjj  allgemeine  Sßaplaufgetragene  ©tege$»€ro< 

£>o  4  tie 


f$4        nr-  ^bciK  IV.  Captrul. 

nc  bon  bem  jurflcff ommenben  ©lucf .  ©ie  Uber*  ( 

fd)rifff :  Luftratis  rcrrä  marique  finibus,  jeigt  (inj  I 

fcafj  biefeä  gcfcbeben,  bafte<  nad)  ölten  @ebran<$  | 
vieler  SSoIct'er,  oor  Antritt  öer  Üiegterung  öle  ©ren* 
$en  *u  ^anö  unt>  SBafjct  beftd>tigct/  unD  ;roar  mit 
feieg  unb  l>6cbfter  B)rf;  Unten  in  bem  2lbfcl)nitf 
lafeman  bie  SBoite:  Fortuna  reduxM.D.CCXr. 
0.  Guftavi  Herasi  ©ebtC&te  unt>  Ztötm,  @C&riff' 

S5on  i)ct  St6nim& 

$♦  I.  » 

en  na(ürtidf>cn  SKedjten  nadj  pflegt  p«! 
bie  €ronung  ber  ^6niglicj>en  SSBüröei 
nichts  ju  geben  noeb  jujueignen*  fonbern< 
fie  roirö  in  Den  2Babl '  Ütetcben  erlangt  i 
fcureb  bie  SOBabJ/  unb  in  ben  (Jrb  *  Äönigreidw i 
i)urd)  bie  Succeffion »  inpiicbtn  i(t  fie  boeb  bot 
Cine  Declaration  ber  ^oniglidben  Dignirät  anju«l 
(eben;  fte  giebt  ben  Untertanen  (Gelegenheit/  baj 
fie  oor  ibre  Ober*  Herren  größere  Veneration 
unö  Ehrerbietung  haben;  unb  bie  SDttt  Regenten 
t>e(h>eber  2fnla§  ftnben>  ihnen  ju  gratuliren,  unfi 
mancherlei)  ^fM&fc&afftö'SSejeugungen  il)»?n  &u 
lei|f  en  €inige  Untertanen  haben,  roleroobl  fälfd)' 
1%  ^glaubt/  bie£tönung  wäre  fo  notljig,  ba&  ft< 

auet 


flucf)  ifyrcn  Obex'fyxten,  beoor  bfefelbegefcbeben/ 
ifdnen  ©eborfam  teiflcn  wollen.      ben  £uropäi» 
ifeben  {)er»lDii.^^etl  £40?' 
■   §  2.  ©ie  €römingg'$e|Je  werben  öorb«o  <»i 
,  öffentlichen  Oerfern  bertKefü^  ober  be*  Ortet; 
i  wo  bie  €ronung  öorgenommtn  werben  foll,  burefr 
.fperolfe  ober  burd)  trompeten  *  unb  ^auefen* 
fcball  einen  ieben  funb  getban(  bamtt  ftcf>  iebermatt 
fcarnaef)  nu  rieten  we i§.  &  werben  on  bie  ©tön* 
fce  beä  fKeidbö  befonbere  £inlabung$'@cbrdbeti 
abgefaßt,  ba|?  fte  ftcb  bep  ber  €ronungeinftnben; 
ejfterS  wirb  Die  gan$c  Diitterfcbajft/  ober  boebbe* 
ten  ein  grojfer  $beil  perfcbrieben<  baf?  fte  bte  Pro- 
ceflion  nadb  ber  Äircbe  mit  äußreren  belffen.  €$ 
wirb  ber  Milice,  ber  fämtlicben  #ofjratt,  ber  ©eiff  * 
fiebf  eit/unb  ben  3>urget<Cornpagnien  angemelbet; 
.  wo  unb  auf  was  $rt  fte  jtcb  einfuiben  foHen.  <g$ 
»erben  Regiemens  publiciff;  wie  Die  gcnfce  Pro- 
cefllon  dirigirt  werben  foll.  &  werben  #erolbe 
•i  iinb3J?orfcböDe  gefegt,  bie  in  ber  ÄbealIes3M% 
I  feor  biejenigen  /  bie  ber  Cronung  mit  beowobnen, 
I  unb  öor  bie  frotnebmen  fremben  3t#auer  in  Orb* 
I  nung  bringen  muffen. 

§.  h  Einige  <5tfäte  pflegen  bon  triefen  Seculi$ 
1  fcer  baö  Privilegium  ju  baben/  ba§  bieÄonige  ba- 
ll fefbfl  müffen  gecronet  werben.  9Sftan  gebet  feiten 
1  fcaoonab,  ieboeb  bringen  eö  bie  Umflanbebigweileti 
|  fomitftd)/bajj  eine  Sßeranberung  Deö  OrteS  ffitt» 
innen  üorgenommen  wirb.  'ftaebbem  ber£anö* 
urafiu  Reffen 'Saffei,  §riebric&;  jum^onig  in 
€>o  $  ©c&we* 


$$6        lll.Zbäl  lV.Capttof. 


©c&weben  anno  1720.  em>el)let  rootöen/  fofcJ)i(£> 
ten  Die  @tdnt>e  eine  Deputation  an  ben  ^onig, 
3fyro  €0?a/eflcit  untcrtt>dntgfl  $u  erfuefcen»  eSmodb* 
ten  ©iefelben  gerul)en/  3>ro  Sronung  nifyt,  mit 
Seno6l)nttc5/  ju  Upfal  /  fonbern  in  @tocfl)olm  »er* 
richten  m  (offen»  weil  Der  Bauersmann»  wegen  fet-» 
ties  benötigten  QSorfpanneng,  an  Dem  Sidet bau> 
Die  (Solbaten/  roelcbe  balb  tn$  $elb  rütfen  folten/ 
Durd)  baä  t)tn<  unb  l>ermarfd)iren  an  Der  Defenfion 
be$  £anbeg  >  unb  fie»  Die  Dieicbö'Stänbe»  an  ibren 
gegenwärtigen  Deliberationen  alliufebrgebtnberr 
werben  möc&ten»  im  $aU  bie  Cronung  ju  Upfal  ge# 
fcfcel)en  folfe.  £)ee  &önig  überlief  Den  2lu$fpru# 
in  biefer  @a#e  ©ero  ©ema&lin  SÜta/eflät ;  ®ic* 
fe  münfebten  jwar  ^er%(tc&  /  ba§  Die  €r6nung  am 
gehörigen  Orte  gegeben  mochte,  liejfen  aber  enb> 
Ud)t  nachreifet  Überlegung»  bie  öon  Den@tänben 
angeführten  Motiven  gelten/  unb  entfc&lojfen  alfo/ 
Da|  Diefelbe  m  <5focf  bolrn  gegeben  folte. 

$.4.  ©ie£roneunb  anbere  DieidM'intignien 
»erben  nach  ben©runb*©efe£en  beö  Dtek&S  an 
gewiffen  Orten  aufbebalten»  unb  mit  befonbern  Ce- 
remonicnaOejeit  nach  bem  Ort  ber  €ronung  ab* 
gesohlt.  Söi§tt>etlcti  ftnö  einige  anbiefen  Ort/ unb 
bie  anbern  werben  an  einen  anbernDrt  aufbellten» 
i|t  ©efahr  wegen  be$Seinbe$obj)anben»  fotrans- 
portirt  man  fie  anberä  wohin/  ba  jte  ftchere? 
feon. 

§.  h  2>ie  Forme  ber€ronen  i|l  unterfchieblich. 
üDie  Ctonen,  bie  bie  Könige  an  ben  Sronungö* 

geflen 


Von  bev  Cr&tung.  f 

ge|fen  führen/  finö  »on  Denen » welcfoe  fte  fonftbet) 
grojfen  Solennitdten  auf  il>ren  ^duptern  juro 
(Staat  au  fragen  pflegen  /  in  etwas  difFerent. 
@o  roirD  aueb  an  Den  fronen  Der  Königinnen  ei* 
niger  Unterfet)ieD  gcfpüprt.  Uber  Die  ordinalen 
(Eronen  mit  melden  Die^ontge  an  ibren  CronungS* 
5£dgen  paraditen  /  finD  in  einigen  Dvetdbcn  aueft 
tiod)  befonDere  fronen  ibret  $ßorfal)ren  porban* 
Den»  beten  fic^>  Die  Könige  bep  Der  einen  unD  anDet tt 
^)anD(ung  aud)  nodj  ju  beDienen  pflegen. 

§  6.  @ie  brilliren  inägefammt  mit  Den  foff* 
barjten  (*Del|feinen  Die  nur  ju  finoen  fepn.  SDie 
€rone  fo  Der  &apfer  in  9lu$anD  Petrus  i.  feiner 
©emat)iin  jur  Krönung  deftinirtjfrfo  foftbar  ge- 
roefen;  Da§  Dergleichen  in  Europa  niemals  gefe* 
Jjen  roorDen.  foll  ftc  ein  ^ran^ofe  gemacht 
fyabem  unD  jebn  bi{?  jmolif  J>funD  febroebr  gerne* 
fen  fepn ;  @ie  wurDe  pon  einigen  bi§  auf  4.  $?il* 
lionen  Rubeln  an  'SGertlje  angegebern  &  follert 
infonDerljeit  an  felbiger  2.  ^Diamanten  ju  fe^eti 
geroejt  fepm  Die  ein  ^erftanifeber  förnffmann  an 
Den  £*aar  oerbanbelt,  unD  auf  jwep  bunDert  tau* 
fenD  Dvubeln  gefegt  roorDen. 

§.  7.  211$  Der  iefcige  König  in  ^orfugall  2lnf!at* 
ten  maet)te  t  ftcb  mit  eben  Den  Formalitäten  unD 
Ceremonien>mie  auswärtige  Könige  ju  tbun  pfle* 
gen,  cronen  ju  laffem  brachte  man  Die  fojtbarjten 
^Deljteine  unD  Siamanfen,  Die  in  Suropa  ju  fün* 
Den,  jufammen  /  Deren  principalften  auf  400  tau* 
jtnD  Crufado  gefegt  roorDen,    €tn  Crufado 


ySS  irr.  WtitäW  CaptaiL 
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mad)t  nad&  unferer  Wxxi%t  einen  $l)aler  frier  ©ro* . 
fefoen.  An.  1717.  ert>anbefre  Der  «£w&og  fron 
Orleans  als  Siegent  in  $rancfreicb  fron  Monteur 
Pitt  einen  (JnglanDer/ Der  t>on  Den  Gouverneur  De$ : 
Fort  Saint  George  in  £>|!*3nDien  getvefen/  unt> 
Don  Da  afö  er  an.  1710.  nad)  <£nglanb  retourniref/ ; 
tiefen  ©tein  mitgebracht  >  einen  SDiamant  t>or  1 
jiDci)  Millionen  Livres,  um  (biegen  ber  <£6niglic&ett  \ 
Crone  etn*M>ef  leiben.  <£r  (jatte  Diefen  (Stein;  Des ! 
ein  oortrejueber Brillante  twriunb  an  ©rbffe  einen 
Reinen  (?o  gleich/  in  Dem  ßanbe  Deä  großen  S0?ogu(S 
tntf  8ift  erbafc&t/  folgen  herauf  brillandiren  $u 
lagen.  Sßor  welkem  ju  fcbnei&en  follen  Dem 
^ünffler  nüein  1 000000.  ©ölten  gegeben  /  un& 
au^benFragmemis  mebr  als  if  0000.  ©üfbenge*  1 
f&fetnwDenfconr  uttD  fall  allein  2. 3abr  tyerübee 
yigebracfct  l>aben.  €ine  mehrere  ^adf>rid^t  f>  ie*  : 
»on  fiebe  in  Dem  r.  Sßerfucb.  Der(Sdjleftfd[)ett9to*  1 
für*  unD^unfi'©efd)icI)fe.  Artic.  v.  p.  7  f.       '  i 
§.8.  ©ec  Autor  begXLVi.  ©tücfs  Der  ©m*  1 
päifc&en  Famas  moralißft  über  Die  £o(lbarf*it  Des 
Ä&niglic&en  fronen  foigenDer  geffalf:  SMe  ©reut  I 
Der  fronen  fnffen  in  i&ren  Umfrepj?  «ine  unauS*  i 
fpreef)fic&e$}eRgett>ibriger  £ufäöe,  unb  bie  blf*  ' 
§enben  ©feine/  welche  bie  Äfiler  Daran  gefugt/  1 
finb  ein  blofjeS  geugnifr  Dafj  Die  ©feinbürben  »iet  I 
fcfctt>et>rer  rocDer  gemeine  ©emutber  fid)  einbilben;  \ 
©Derbag  mandjerSouverain  mebr  (Steine  in  Den  11 
Jper&en  aßglücffeelige  Momens  feiner  SSegierung  1 
p  seilen  weif.  1 


TRon  t>fi-  (LtOnung.  $g$> 

§.9.  $e  weiter  öcc  Ott  bee  Krönung  oön  Dcc 
Äig(icj>en  9vejtbenfc  abgelegen;  unbiemebrau*> 
wäYtige  üon  ^ifeboffen,  €rfc»  $8ifd)&tfen  obe* 
JHei^'Officianten  u  £n>.  babet)ju  verwebten  ba* 
ben/  befto  ebermu§  i&nenbie  beoorjM)enbe  <£rö* 
nung  notificirt  werben,  bannt  fierecbte  Seit  baben/ 
fo  mo&ljurSfaife  atöaucb  juben  anbetn  Ceremo- 
nien  ba$  nötige  $u  üeranftalten.  So  balb  ein 
$6nig  in  granefreiefr  ben  (Jntfcbluj?  gefaft ;  fiefr 
cronen  ju  laffett/  unb  ju  falben/  fo  wirb  Daffelhc 
niebt  allein  bep  #ofepubhcirt/  fonbetn  e£  whö 
audf)  bem  (£r$ » 23ifcboff  ju  Dvbetmö,  unb  Dem 
SKatfy  bafelbjt  mqetiaittt,  bie  gehörigen  SlnfraJten 
ju  DiefecSoiennirdtt)orjufebren.  werben  ib* 
tien  Äonigd'cbe  Ceremonien  •  $?ei|ter  ^gegeben, 
weldbe  baS  Ceremonien 'SSSefen  benen  ibnen  er* 
(b«lten  inftruftionen  ju  $o(ge  nad)  ben  Umfldn* 
Den  bwgeit  etnriebten  müflen ;  bem  Gouverneur 
ÖOn  Champagne  roirb  bie  Sorge  tiör  bie  Milice 

aufgetragen;  foanmaefebirt  tjtum  ben  Äoniglicben 
$of  unttr  roäbrenber  Salbung  unb  Krönung  ju 
!  bebetfen.  2)er  2lbt  öon  Saint  Renci  mu§  ba$ 
!  SWgen  mit  bem  ^eiligen  Salb  *  £M  unb  bet 
§jbt  \m  Saint  Denys  ben  in  fetner  2lbtew  toetmabt* 
fen  Äoniglieben  Ornat  $ur  Srönung  in  £5erettfct)aff i 
galten.  SDie  ju  biefer  Soiennkät  oerfebriebenen 
Setf2Xtdt)en  unb  weltlicben  Pairs  lafen  es  fo  bann 
an  fojlbarenSfoftalten  auefc  ntebt  feblen,  weil  im* 
wer  «iner  ben  anöern  an  ^prac&t  unb  Magnifi- 
cence  |u  übertreffen  bemüht  iß. 
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§.  10.  3«  Wien  ijr  es  etmas  befonberS/ 
t>a§  oUe^ett  Des  (efct  ©erworbenen  Honigs  £eicb» 
525e<jdnflni§  üorben  £ronungg*3;age  gehalten» 
unb  bejfen  »erblichener  €orper  nach  ber  Äir* 
dje  Des  ^eiligen  Stanislai  insgemein  @cbal* 
cfa  genanbt ,  gebracht  wirb.  25ci>  Dem©ra* 
be  jubredjen  Öle  SDtarfcbälle  ttjre  ©täbe  /  unD 
<tüe  Die  übrigen  hohe  23ebienfen  geben  bureb  an* 
fceregeieben  üu  ernennen»  Da§  fie  tl>rc  Slemter  nie* 
bergelegt.  hierauf  wirb  Der  königliche  £eich* 
nam  in  DetCarhedral-febe  eingefeneft»  unD  ju 
tien  übrigen  Königen  gefegt/  als  welche  fafl  ine* 
aefammt  Dafelbft  begraben  liegen.  @.  Connors 
Söefchreibung  Des  Königreichs  ^oblen.  p.  j86. 

§.  ii.  Sßßenn  Die  Wenige  in  Den  (StdDten  anlan* 
gen»  wo  fte  follen  geerbnet  »erben ,  fo  werben  fte 
ibeils  bon  Der  ©eiftlicbfeit,  tbeils  &on  Den  Magi- 
ftrats-^erfünen»  unb  ollen  Einwohnern  mit  Dem 
grofren  ^roblocfenunb  Der  aller  erflnnttc^tren  De- 
votion bemiütommt  unb  angenommen. 

$.i2,  ^Böllen  fie  fich  in  Die  Kirchen  begebe» 
$ur  Krönung  unb  (Salbung;  fo  wirb  ein  prächtige* 
Sluftug  aus  Dem  SKeftDen^#aufe  in  bie  Strebe  ge> 
galten  ;  (Sie  paffiren  burch  mancherlei)  <5t>ren* 
Pforten/ bie  naebben  Dvegeln  Der  Architektur  unb 
Söilbbauer'Kunjt  mit  mancherlei)  Statuen»  Devifen 
unb  anbern  jtnnreichen  Erfmbungen  auSgejiercl 
ftnb.  &  wirb  etman  bureb  eine  auf  bem  (Schloß* 
^l)urm  ausgeffeefte  §abne/  ober  burch  ein  anber 
Signal  em  Seiten  ium©eldute  gegeben/  us^bar* 
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auf  werDen  alle  ©locfen  gelautet/  unD  Die  Proces« 
fion  gc^et  an;  Die  (Strafien  werDen  mit  einem  bre» 
ternen  §u§boDen  belegt,  unD  mit  ^ud)  bebeeft/tt>el« 
cf)cö  bernacb  Dem       e  preif?  gegeben  mirD.  $3ei> 
Der  Krönung  Deä  ie&igen  Honigs  Don  (?ngellanD  i(l 
eö  etroaS  befonDerö  geroefen/  Da§  Der  gan&e  SSßcg 
Der  Proceffion ,  bi§  naef)  Dem  <2Bejr*!$?ünfler  ju/  • 
ii  mit  jroep  flattern  breiten  blauen  $uc&,  fo  jtcb  in 
allen  auf  1200  (£l!en  belaufen/  bebeeft/  unö  nacb* 
I  gel)enb$  fold)  $ucb  mit  9  körben  üou"  rooblriedjen» 
Der  trauter  unD  Blumen,  Pon  3^rer  9)?ajeftät  or* 
tentlidben  Blumen*(Streuerim  in  Begleitung  noef) 
6  anDern  grauemt'mmerS,  über  unD  über  betreuet 
I  roorDen.  <3.  DieSöefc&reibung  Der  €ronungg'So- 

f  lennitdten  p.  JJ. 

§.  u.  ©ieörbnungenDeSfolennen(?miuge$ 
in  Die  £ircf)e  pflegen  nac&  Dem  Unterfc&ieb  Der  <£u« 
ropmfeben  ^3roütn^ien  /  audt)  roofylDer  Seiten  unD 
röer  Ctonungen  inttwtö  t>on  einanDer  unterfebie* 
benjufeijn.   SDie  üornel)m|ten  Dieicb^OfEcian- 
I  teti/  Die  Cavaliere  pon  Der  #of|lattDe$  Äiq$/  Die 
'  {Regimenter  Milice,  Die  Noblefle,  DieÖeifllicbfefo 
;  Die  praebtigen  Caroffen/  Die  fofibar  auggepufcten 

Parade-^ferDe/  Die  DvatbÖ^Collegia,  Die  Deputir- 

jten  Der  ©taDte(  Die€l)6re  Der  Trompeter  unD 
1  $aucfer,unD  aüe$  übrige»  roas  jurSBergr&fferung 
l  Deö  ©taatS  UnÖ  JUttl  Embelliflement  jn  Die  2lu* 
i  gen  fallen  fan,  pfleget  auf  Derfc&teDene  SBeife/  naefr 
1  Dem  UnterfcbieD  Der  Obfervanzen »  mit  einanDes 
wrmec&felt  au  merDen*   ©ie  Straffen  tperDen 
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auf  beoben  Otiten,  um  alle  Unordnung  unb  Unfug 
&e$  Röbels  m  oerljüten»  entweder  üon  ©ölbaten* 
ober'pon  ^ürgcr^Compagnien  gefd)loffen.  ! 

§.  14.  S)ie  Könige  bleiben  jtd)  an  il)ten  €to* 
tnmgö>$:dgen  entnxberinganfc  befonDere  Habit«, 
bie  pon  langen  Seifen  t)er  bet>  biefen  foienne» 
.^anblungen  eingefüfyret/  ober  in  iljre  ordinale 
granfjofifdje  Kleibung/  ieboeb  fo  propre  unb  ma- 
gnifique ,  aß  nur  Pan  erbaut  werben.  93i§tt)ei*i 
ten  legen  fle  aud)  einen  prdc&tigen  ftlbernen  unb 
gülbenen  #arnifd)  unb  ^an&er  an/  unb  fluten  ftcb 
öudMierbeijnad)  bec©erooi)n!)eit  be$£anbe$unb 
bem  Genie  Des  Sßoltfs  m  riebten.  W  3bro  3fä* 
mifd)'Ka»ferlic()e<DJ}a)e|tdt  jum  Konig  in  Ungarn  1 
geeronet  würben,  führten  fte  bei)  wdbrenbem  2luf<; 
iuge  eine  Ungarifcbe  K(eiDung>  mit  einem  Ungari« 
feben  Hantel  unb  $flü%t,  barauf  ein  mit  fo(lbal>- 
ren  Steinen  belebter  9veiger^ufd)  ju  teberf,  unÖ! 
an  bec@eite  einen  mit  Dielen  diamanten  unb  an* 
Dem  Rubelen  genierten  ©dbel. 

§.  1 5.  Um  ftcb  bei)  bem  neuen  SBoltf  bejb  meljt 
beliebt  $u  matten  /  pflegen  fte  niebt  feiten  bei)  bem; 
Slufjuge  bie  pornetjmfien  pon  ben  £>ft"icirern  rej; 
Sürgerfcbafft  gantj  gndbigm  gtufien/  unb  auefr, 
tt)ot)l  Den  #ut  wr  fic  m  rücken. 

§.  16.  £)ie  Königinnen  ppegen  gemeiniglicb  jtt 
guf?  in  bieKircfcejuaefjen/  bie  Könige  aber  reit«» 
auf  einem  follbar  auggeu'erten  $ferbe.  33ei)tw 
^aben  ein<n  prächtigen  Pon  ©olb  unb  (Silber  ge* 
trieften  ob«?  mitbttajtfc&w  §wn^n  gefc&mütfteiii 

*  Bald« 
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Baldachin  über  ftc^i  ber  öon  8/ 10  oberu  $onig* 
liefen  General-Lieutenants  ober  Dm  t>OMebm}lett 

jKeid;$>SKätben  getragen  wirb. 
1  §.  17«  ©ie  pomeljmflen  oon  ben  ^eichS'Stäti* 
Den  ober  DSeidbS'Sßebienten/  tragen  bie3fJeid)S» 
tlnfignien  in  t>te  Kirche/  unb  ubergeben  fokbe  ben 
^r^5öifcl)6ffen  unb  Sßifrtöffen.  (£ä  bejkben 
/ofefre  nicht  allein  in  ber  Äiglidhen  £rone/  in 
^cepter,  Dveicb^Slpffel  unb  <Sd)wert>t , fonbern 
Huch  in  einigen  anbern  ©tücfen,  unb  bifweue n  in 
jjewijfen  raren  Antiquitäten  /  bie  »on  ben  ^or* 
j'abren  noch  bergef ommen  fei>n.  <2>ie  werben  ge« 
neiniglicb  einige  ^ase  t>or  unb  nad)  ber  Ordnung 
öffentlich  jum  Q3efd)auen  ausgepeilt,  unb  pr  Pa- 
ade  Diel  taufend  3)?enfdxn  gezeigt. 

$.  18.  jinb  fo  wol)l  bie  ^leinobien  fe!bff 
iad)bem  Unterfcbieb  ber5Kei$eunterfd)ieben,al$ 
lud)  ibrer  Orbnung,  nach  welc&er  fte  getragen  unb 
ibergeben  werben.  SEBenn  etwas  babep  oerim* 
itücit  /  wie  e$  tnancfrmabl  ju  gefebeben  pflegt ,  fa 
Dirb  folcbeS  Por  ein  bbfes  Omen  gehalten»  SDet» 
*onig  in<Scbweben  Carl  ben  XU.  fiel  eingroffe* 
Diamant  aus  ber  €rone;  ba  er  biefelbe  auf  bem 
löaupt  tragenb  ju  ^ferbe  jleigen  walte/  nno  fein 
l>ferb,  nad)bem  er  ben  einen  in  ben  langen 
Fintel  ücrwtcfelt,  ein  wenig  fcfyeu  werben ,  unb 
me  jkrefe  Bewegung  madtfe,  ab  fbld)e$  aoa 
bngefebr  gefebeben,  ober  ob  fein  fataler  $obt  bea 
friebrieb^^aö  babureb  angebeutet  warben/  will 
(>nic^  beurteile». 
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§.19.  ©nige  Politici  baben  allerbanD  gute  ©7 
bancfen  vorgetragen/  tt>aö  Die  <£leinobien  bei 
SKeicbö  beDeuten,  unb  wteftd)  Stoffe  fetten  biet  1 
bep  einer  unb  Der  anbem  $fllcf)t  il>rer  Diegierun 
erinnern  follen  unD  fonnen.  ©er  Dveicbö » Slpjfc  j 
|bU  entroeDer  Diegrofte  unb  mit  oielQ^efcbwcrlicb  i 
fetten  oereinigte  £aft  Der  Regierung/  ober  baöoet 
änDerlicbe,  wanDelbabre  unD  ftcb  wunDerlicb  Dr« 
t)enDe  ©lücf  oorffröen.  Söeo  Dem  £reufc  auf  Den : 
£Reicf)6*2lpflfel  follen  ftegeDencfen  Daß  fte  griffe 
fepn,  ober  Da§  fte  Da$  ^eifienfbütn  befftufeen  foll 
Ien,  ober  baf?  fte  baS  SKeicb  bureb  bie  S2$obltb<| 
t>eö  ©ecreufcigten  erlangt,  ©er  <<ocepter  foll  ifjl 
nen  pnSftercfmabl  ibrer  ©naDe  gereieben ,  bat 
©cbwerbt  tt>re  SD?acfec  gegen  Die  2BiDerfpenffige| 
anDeuten/  Der  Düng  Die  ^ßerbinDung  Des  £ontgc| 
mit  Dem  'Solcfr  mit  D?m  es  gleicbfam  verlobet 

@.Cap.IV.  Diff.  IV.  Don  S5eCfmannÖ  Synragnl 
Notit.Dignir.  Hluftr.  Qd)  glaube  Da§  Die  tpentc  1 
ftengroffen.£)errn  an  i'r>ren  Cronüng^ägen  jfti 
beo  Dtefen  moraiifcben  Reflexions  lange  aufbaltei  j 
unD  Da§  Die  meinen  fieüielmepr  Den  ©c^ulfucbf  l 
iet;en  be^eblen  werben. 

§.  20.  £Me  Treben  in  welc&enbie  €r6nungöi|I 
genommen  werben  foll  f  werben  »orber  auf  Dal 
foflbatfre  auögefcbmucft/  unD  Die  Ceremonieii 
SOjeijter,  Die  £erolbe  unD  $0?arfcbalIe  befommel 
Ordre,  an  melden  Ort  fte  einen  jeben.  Der  ju  Dil 
Proceffion  gebortv  bei;  Dem  (Eingang  in  bie&r<sli 
pkeiren  follen.  £>ec  ^onißlfc^  ^ron  wirb  1 1 


Von  bev  Ciffnung»  ypy 

Der  Äircbe  numeriertet.  ^luf  Dem  3\ircbboff/  unb 
'um  Die  Äircbe  l>cc  um  werben  bewaffnete  (golbaten 
geUellt,  um  aller  UnotDnung  ooriubeugen. 
!  §.  it.  @o  balö  ft'e  in  Die  ^irclx  fommen,  roerben 
»e  üon  Der  ©eifmebfeit  empfangen/  unD  gemeinig* 
id)  mit  Den  ^Borten :  ©efeegnet  fep  Der  Da  fommt 
m'DMjmenDeö^rrn»  angereDet/  unD  bep  Den 
'}\&mifcf)  J  €atl>i>[ifcl)en  mit  3öei)l)  <  SSSaffer  be* 
,;prengt.    hierauf  laflen  ftd)  Die  ^auefen  unD 
(trompeten  boren,  unD  Der  folenne  @ottegDien|f 
längt  jtd)  an  mit  2tofiimmungen  Der£ob'@e|änge. 
jöei)  Den  9i&mifdb » €atboJifcben  roerDen  meijlen* 
|t>ei(ö  lafeinifd^e  Pfannen  mufidrfr  bei?  Den  (Jüan* 
Nt|^<£ufberilcben  aber  DaS£ieD,  Äomm  £eilgec 
f^eift  #£rre  ©Ott/  abgefungen/  ober  aud)  anDere 
ieDer  pon  Dem  2lmt  Des  ^eiligen  ©eißeö/  aI6/ 
^omtn  ©Ott  @cbopffer  #ei(ger©eiftmgleic&en 
'aöSieD:  ^mollunö©£)tt  g'näDig  fepn. 
':  §.^2.  5Die  Ceremonien*S!)?ei)ter  unD  SD?ar* 
()älle  führen  Die  ^öniglicben  ^erfonen  auf  Den 
''bbron  unD  roieDer  jurücf.  ©er  ?;bron  Der^o* 
:igin  ijt  meijtentbeilä  umeine^fuffe  nieDriger  afö 
'rr  $t)ron  Deö  Könige«  ,  in  Dem  übrigen  jmD  fte 
^  nanDer  gleid).  9tact)Dem  Die  in  Der  Treben  er* 
»nuten  ^brone  nad)  Der  €r6nung  micDer  sunom* 
)  en  merDen ,  fo  roare  Diejenige  invention  eines 

E:broneö/  fo  öon  Dem  meplanD  berühmten  ^onig» 
b  ^o^lnifcben  unD  Cburfürjllid)  ©öebfif^ett 
tobeümeiffer  #«rn  StnDreaß  ©dttn«rn<mgege* 
n  ttwrDen;  (Herbe^  mty  anzubringen,  (£r  |ieUte 

9>P  *  in 
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in  einem  $JoDeH  einen  $()ton  üon  g.  puffen  mi 
feinen  gebortgen  Baldachin,  Eünftlid)en  (Säulen 
Sßercfen  unD  Poftememen  bor»  bei)  Der  Audien 
ftunD  et  in  vollen  Splendeur,  nacb  gecnDtgter  At 
<lienz  aber  fcncfte  ftcb.  befien  Archireftur,  fo  Da 
m  öie  fojtbabren  @äulen*2Bercfe  in  einanD« 
i etloDren,  unD  Die  ©taffein  mrinfber  betfacf  tet 
e!  m  6z.  Couvert  Der  ©ac&ftfc&en  SÖtteffi 

pa|.lt!'®te  £erolbeunb  ?»Mtfcf)ane  geben  b. 
©eiftlictfeit,  Den  ^ei^'^Officianten/  unb  aHe 
«Mfonen,  Diebei)ber€ronungS'Solennitat  etroc 
iuoerricbten  baben,  gewifle  Seieben ,  wenn  fte j 
freier  oDer  jener  neuen  £anDlung  febretten  joue 
fie Votgen,  Da§  Die  üornebmjten  Don  DerProceffic 
auf Wen,  bor  fr  erbauten  ^1^™^* 
Siange  placirt  werben  /  unb  aud)  Die  frembDi 
SufdSau«  auf  Denen  in  forme  eine«  Amph.thea.. 
tot  fte  errichteten  Stellagen  bequeme  9Ma*e  ft 

*4. benÄigtic&en  mfignibus  wer* 
mondwleb  Ceremonien  vorgenommen.  Jl 
^rfe  «ifeboffe  unö  einige  t>on  Den  oornebmft 
äicbl' Officianten  bobien  Den  Sbmgltcgen  n 
Solo -gilbet  unD  <£bel|kinen  Metten  «Rott 

lÄnS  an  ober  geben  u>m  Diefelben  «n 
SSSidJ;  ©terecitiren  faft  bei)  emem  jeDmeÖ 
rinVaewiffe  ©ebetb>         unö  faen  | 


iiefpedive  ^rfldrung  /  Sßcrmabnung  unb  2fa* 
i>ünbfcbung  mit  an. 

I  §.  *e .  2111c  biefe  infigriia  ftnö  fo  rool>l  afe  bie 
t  frone  6ct>  einer  Krönung  fojtbabrer  /  al&  bet)  bec 
:  nbern.  5Der  Äiglicbe  mit  #ecmeltn  gefütter* 
1  unb  mitteilen  unb  diamanten  befe|te  9)?antefr 
I  in  ^ariö  bor  benßonig  in  Portugal!  oerfertjgefc 
lijytöe»  warb  auf  200  taufenb  Crufados  gefd)d$t. 
p.  Den  11.  ber  Einleitung  jur  neueren  #ijlorie 
fi»-2Beftp.f. 

.1  6.26.  ©ietjornebmjlen  (£t&'Bifd)offeun& 
pifc56ffel)egÄ6nigreid&6oerri(^ten  allejeit  bie  in- 

uguration.  ^n  (Spanien  5er  JU  Toledo ,  in 
,rancfreidj  Der  )ti  SRfyefnrti  in  Britannien  Der  & 
^anterburt)/  in  $>ol)len  Der  ju  ©tiefet}/  m5öol>metv 
ut  ju  9>rag/u.f.ro. 

1 ;  §.  2 7.  ©je  (£»be  merben  $u  Dem  (Jttbe  abgelegt/ 
f  jmit  bie  Untertanen  l)icrDurd>  einiaermaflFen  ge* 
:i)ert  merben/  baß  bie  fünfftigen  Regenten  tbrec 
Ua#tnicbtmt§braucben/  unb  bie©runb>©efefce 
pib  Privilegia  Deö  ^onigreidjö  nid)t  burd)!od)er»> 
pe  fmb  an  einem  Ort  fefrärffer  abgefaßt/  als  an 
rm  anbern,  unb  begeben  in  ber  QSeritc&erung,  baf? 
I  ftd)  rcoflen  angelegen  feon  laflen,  aüe$  baSjent* 
I'  &u  erfüllen/  roaä  oon  ber  guten  Regierung  eine* 
lonigeS  fan  geforberf  werben. 
I  S.28.  £)ie  Slblegung  bes  EnDcs  gefdüebef  im 
wien/  fte  legen  jmet)  ginger  beftänbig  auf  Die  Bi* 
Ii  unb  fagen  Dem  £an$er  ober  bem  anDerivbee 
^tien  Den  E&Dt>orf$t/  benfeiben  mit  Deut!itf)e» 


2ßof 
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Korten  na<#.  gefc&icbt  biefer  A<äu$  \>ot  Dctj. 
l)oh,en?llfar,  unD  roerDen  ftc  ju  Demfelben  entme 
Der  oon  Der  @eifllicl)f  eit  oDer  uon  einigen  Stcid^ö ! 
©tänben  gefübret.  3n  Dem  Äigteicb  ^oßeii 
(tagen  Der  (?r£'35ifd)off  t>on  ©nefen  unb  Der  £anDj 
58otl>en  *  SföarfcbaH  bie  Pafta  unbConventa,  au 
n>eld)e  ftcb,  bee  (£t)b  grünDet,  oor  Dem  f  onig  l>er 
unb  fubren  ibn  an  Den^la$;  roo  er  DenSoD  able 
gen  föQ» 

$.  29.  Q$or  Der  €r&nung  bebienen  ftcb  bie^fc 
nige  unb  Äiginnen  gemeiniglicb  ber  l>eil.  Com 
munion,  bamif  fie  l)ieDurc&  ibren  (glauben  oor  Deti 
aan&en  ^Solcf  #  roelcbeö  fie  beberrfdjen  wollen;  of 
fewlicb  brennen,  unb  fid)  aueft  bieDurd)  anl)eifebij; 
machen»  Den  ©tauben  unb  bie  DMigion  $u  befd)& 
§en.  Q3et>  Den  Diomifd)'  €atl)0lifcben  werben  au<$ 
wobl  noeb  über  biefeä,  entweber  bor  oDer  nacb  De; 
Krönung  /  unterfebiebene  "Jßaflfartben  ju  Dtefei 
ober  jenem  ^eiligen  angefJeüeti  Der  bei)  ilmen  ar 
meifien  beliebt,  unD  in  biefer  ober  jener  S\ir$e  be 
iul)mt  worben. 

5. 30.  £)ie  Salbung  gefcbid&f  Dur$gel)enDö  bei 
aOen  (£uropäifcben  Puiffancen/  welcbegeeronet  fojj 
len  werben ,  Don  bem  ootnebmllen  (?^'33ifc&of 
Öe$  £anbe&  welchem  gemeiniglich  ein  paaranber^ 
Söifcbofe  mit  ju  afliftiren  pflegen.  @ie  ift  ein  fer, 
alter  ©ebrauefc,  Der  fiel)  noch  auö  bem  alten  £efld 
ment  ber  febreibet.  @.  U.  95uc()  €0?ofiö  am  xxi) 
€ap.  7. 8.  ni.iöud)  Stoffe  am  xxi  Cap.  «o. : 
unDgefc&tc&t  ju  Dem  £nDe/  Daß  fie  fep  ein  geiebe 

be^ 
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^©nabet&Otteö,  mitbcflcn  ©aben  alle  Die/cni* 
[•en>  Die  cntroeDer  Der  kirebe  otec  Dem  gemeinen 
!  SSefenüorfteben  »ollen/  auägerüffetfoüenmerDen. 

5eoDen^5mif<fr(£atbolifd.>ett  roirD  nicht  erlaube» 

|  <$  fte  oor  Der  (Salbung  einige  ©peife  unb  ^ranef 
lUflcb  nehmen/  cö  muffe  Denn  üon  Dem  9>abfl  bct> 
t  inigen  $äOen  difpenfirf  werben. 
I  §.}i.  ^  pflegt  gar  offterö  einer  üon  Den  Geichs* 
[  DtcSnDen  oDer  Den  öornebmften  Officianren  Dem 
herrn  Confecmori  ba$  ©efdf?  mit  Dem  (Salb* 
ta  m  reichen,  £)ie  königlichen  ^erfonen  fntcri 
farauf  auf  Die  (SammeNküffen  nicDer/  legen  Die 
fronen  unD  (Scepter  neben  ftch  bin*  unD  erwarten 
hr  (Salbung-  ©ie  Herren  Confecratores  nef)* 

icnetmaöoon  Dem  (Salb<Oel)l  auf  Die  jmeoför» 
pften  §ingcr  Der  redeten  £anD/  unD  falben  Die 
i'öniglicben  ^erfonen  auf  Die  (Sn'rne,unDauf  Die 
hulö » SIDern  Der  beüben  ^)anDe.  gumeilen  ge* 
t'Mt  Die  (Salbung  auch  bei)  Den  konigen  auf  Der 
:fcu|t/unb  auf  Den  entbtö&fen  red)ten  2lrm>  unter 

in  (Schultern/  an  Dem  rechten  SDaumem  unD  Dann 
ib  Der  flachen  $anb/  roie  fte  nach  Der  Obfervanz 
HneS  ieben  konigreiebs  bergebraebt.  &  merDen 
:  wiffe  ©ebetbe  bei)  Der  königlichen  (Salbung  her* 
,'betj)et.  S)ie  Q3ifcböffe  troefnen  nacbgebenbS 
Ii  heilige  Otty  mieDer  ab/  unD  führen  fte  roieber 

tf  Den  königlichen  $hron. 
>]  §.  ?2.  S8ifm>eilen  werben  ihnen  bor  Der  <Sal* 
ijng/  bisweilen  auch  nach  DerfelbengemijTe  Qabite 

><r  befonöere  (Stüde/  Die  m  DerkleiDung  gel>ö* 
t  rem 
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rcn/  angelegt.  3)ic  Königin  in  ©ennemaref  Louy- 
fe,  Die  ©emablin  Äonig  SrieDricfos  iv.marD  ann© 
1700  nur  auf  Dem  Kopfe  unD  DerQSrujl  gefalbeti 
ibr  aud)  Die  £rone  triebt  abgenommen.  S)er  Ko* 
nig  oon  Sicilten  wart)  am  testen  2lrm  unD  iw* 
fftch  Den  Slcbfeln  gefaibet ;  unD  wo  e$  anDerS  roalir 
ifl,  ma^  Thuanus  fd)vetbef/ fo  i|r  öet  König  in  ' 
geüanD  Jacobus  Der  1.  aueb  an  Den  §üjfen  gefalbft 

WOl'Den  :  Port  feftas  acclamationes  in  capitg, 
fronte,  pedore,  intra  humeros,  inbrachüs,  ma- 
nibus  Sc  pedibus  coram  Wallias  Principe  fifio 
&  Elifabetha  filia  un&us  fuir,  Thuan.L.CXXIX. 
ad  ann.M.D.CIIf. 

§. ;  Vlad)  Der  Salbung  roirD  Den  Königen 
Die  Königliche  €rone  roieber  aufgefegt  t  unö  Det 
(Sccpter  unD  anDere  ÜieicbS'KleinoDien  in  Di< 
QhnU  gegeben.  S)er  erjle  Konig  in  ^reuffeti 
tridericus  i.  nal>m  oor  Der  Salbung  Die  €ron< 
felb|l  öom^)aupt»unD  fa|te  jieauebnaeb  Der<Sal< 
fcung  roieDcr  auf  /  jum  geilen  /  Daj?  er.  fouverain 
unD  ein  Konig  öon  unumfebränefter  SDtoc&t  wäre 
unD  feine  £rone  nid)t  Durcfr  frembDen  SSorfctyut 

§.  $4.  £)ie  Königinnen  empfangen  Die  €ronet 
«itroeDer  jugleicf)  mit  ibren  ©emablen/oDer  o^n 
fciefelben»  9)Nt  il>ren  ©emablen,  wenn  fte  entroe 
feerö.or  Deren  Krönung/  ober  um  eben  Diefetbegei 
mit  ibnenoermäblefmorben.  O^ne  Dtefelben  aber 
wenn  fte  er|i  bernaob  mit  Einwilligung  Der  StänD 
W  Königlich     *  State  besiegen.  2BirD  ii 
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Stallen  eine  Stönigin  allein  unD  abfonDcrlid)  gecro* 
int  fornugeSgefd^ben  mit  €inn>illigung  Des  $b 
MiQti,  unD  auf  De||en  porbergegangenes  2fn(ud;en 
übet)  Der  9vcpublict\  (£t felbft  muf?  Me  Königin  in 
StiieSvitcfrc  fö^rerf/unb  fieDem  ^r&'Sßifdjolf,  oDer 
Mtncm  anDern  bejfen  «Stelle  pertretenDen  55ifd)off 
ipracfenriren,  weiter  il)r  Die  €rone  auffefet ,  ftc  mit 
[  Dem  belügen  Öel>(  falbet ,  unb  tt>r  Den  @cepfer  in 
Itte  red)te/  Den  9veid)$'2lpffel  aber  in  Die  lindre 
'l  ^)anD  giebr.  hierauf  führet  aud)  Der  Äönig  Die 
j  Ä&nigin  nad)  Dem  SKatl^flufe/  Docf)  roirD  tt>r  Da* 
|  felbjt  feine  4bulbigung  geleitet. 

§.  j  tf  3n  Den^6nig{id)$öo()mtfd)enFunda' 
I  mental  ©efe^en  i|t  perorDnet  /  Daj?  Die  Äonigitt 
nad)  ibreS  ^l)e^crren  ^>Dc  nid)t  el)?r  De« 
nigiid;en  CeibgeDingS  fäl)igt  werben  fati/  als  bi§  fte 
i  gecronet.  SDurd)  Die  Krönung  roirD  Die  tueiblicbe 
Evenmal  succeflion  mebr  bef  eftiget ;  ^foflaud) 
1  eine  alte  ^ropbeeepung  Der  Königin  in  556l)men 
I  tüd)t  eber  männucbe(*rbenperfpred)en/  al$  t>tf?  jte 
i  ftd)  falben  unD  cronen  (äffen.  33ep  Diefen  €r&» 
|  nungen  ift  ettvaä  befonberö,  Dajj  nad)  einem  alten 
©ebraud)  Die  ^t)c^ßeibec  ber£)ber'£anb«£}jft* 
cterS,  Des  öbet>33urggrafen$/  De«  £)ber'£anö* 
i  ^pofmeijTerS ,  Ober^ariD»€ammecerö/  Ober* 
:  wnD'3vid)tec^  Ober ^anfclers  unDanDrer  tjotjeti 
&tnD'QSebienten  ibre  befonDew  tafeln  baben. 
§.  ?6.  S3ep  D«r  Äiglidjen  Ungarifien  €t5* 
I  nung  0e$  ifct  regterenben  gfortpürbigjlen  tKomt* 
fd;en  tapfere  baben  Der  tapfer  £)ero  Qrone  auf 
$P  f  Dem 
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Dem  Raupte  unb  Den  (gceptet  in  Det  ^)ant>  ha* 
bcnD/  t>ot  Dem  l>ot)en  51ltat  Daftgen  ©ebtaueb  nach» 
um  Die  Krönung  Det  Äaofetin  Don  3bto  5Dutcb' 
lauebtigften  Eminenz  mit  Den gewöhnlichen  9ZBot* 
fen  Reverendiflime  Pater  poftulamus  &c.  ange* 
fuebt. 

§.  37.  Anno  17  jj  im  9D?onatl)  November  no- 
tificirten  °$xo  Dtu§ifcbe  $?ajejtät  Petrus  1.  in 
einem  öffentlichen  Manifefte  allen  Dero  Untettba' 
nen;  triefte  intentionirt  roäten,  nach  DemExem- 
pelaflet  GEhrifllicbenÄonigc,  unD  infonbetbeit  t>le* 
ler  ©tied&ifcben  <£ai)fet/  £)ero  ©emahlin  jut  Dvuf* 
fifeben  £a»fetin  cronen  ju  faffen;  Unter  anDern 
Urfachcn  unD  $8emcgung$'©tunDcn  führten  (Sie 
mit  am  S)«to  Stoffe  unD  augnehmenDe  £iebe  unö 
^reue,  mfonDerbeit  rote  ©eto  ©emahlin  Anno 
17 1 1.  an  Dem^rutf)  ihm  unD  feinet  ganzen  21t* 
tnee  tteflichen  25et)flanD  geleiftet.  ©ie  Ratten  alfo 
nach  Det  ihnen  üon  ©Ott  gegebenen  Souveräni- 
tät befd)loffem  £)eto  ©emahlin  oot  fotbane  Söe* 
tnubung  mit  2(uffe§ung  Der  Äapferlicben  (Erone 
gu  betteten.  Den  n.  $&eil  Det  Einleitung  juc 
neueflen  4Ätie  Det^ßSeft  p.  y  8o\  Sftach  t>o0* 
blattet  €tonung  Det  Königinnen  unD  ^at)ferim» 
nen  pflegen  gemeiniglich  Die  Dames  üon  ©täffr 
chen  unD  anDetn  hohen  (gtanDe  fich  Die  ©naDe 
au^ubitten/  %l)mn  afletutitetthänigft  Den  Dvocf 
ju  füffen. 

§.  )8.  ©et  ©ottegDienf!  in  Det  Äitd&e  roitb 
ttacfc  vollbrachten  €tonungö'Soiennit*ten  mit 

2ln< 
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2ln|!immung  DeSTe  Deum  laudamus  unter^rom' 
peten^unD  ^autfen«  @d)aü  unD  21bfeurung  Der 
€ationen  unDDer  Mousqueterie  geenDiget;  als» 
Denn  wirb  Den  j^ctolben  ein  Seid&en  gegeben  ben 
Äig  anzurufen/  unD  jinD  Die  $ormulen  bieoon 
nid)t  aüentbalben  einerlei).  33ei)  Den  iefcigen 
nig  in  ©cbmeDen  $rieDricl)  Den  I.  bowe  man  fol« 
genDe  Formul.  «Dfun  ijl  ff&bÄ  Der  ll  gecro* 
net  über  Der  ©cbmeDen'  unb  ®Qtl)en'SanD/  aud) 
barunter  liegenben  ^rouin(Jien  /  er  unb  fein  an* 
brec 

$.  59.  £}iefe$  SJuörujfen  mirb  mit  einem  Diel», 
fachen  Vivat  Rex  begleitet.  Söijjweilen  mirb  ba$ 
getuobnltc&e  vivat  noefc  mit  anbern  SCBünf^en 
Dermebret,  ate :  ©£>tt  fegne  ben  Äig,  ©Ott  er* 
balte  il>n.  3»e. grofifer  bie  £iebe  ift/  je  mel>r  erfcbal* 
let  Das  2(u$ruffen.  <S.  SSecftnannS  Laudes  Re- 
gales adilluftrandam  acclamandi  formulam  Vi- 
vat. 3"  ^ngeüanD  ifi  mebrentbeiltf  Da$  §ormul* 
gen,  ©öc^  bemabre  ben  Äonig ,  eingeführt. 
£)er  <5r^*S23ifc^oflr  bon  Bamberg  begieng  bei)  bem 
2Nrujf  beö  Vivat,  fo  er  Dem  ©rafen  Stanislao 
Leszynski  juxten  n>olteerfcl)aIlen  laffen /  al$  et 
üon  einer  Fadion  sunt  Königin  ^oblen  auSgeruf* 
fen  marb,  einen  trefljeben  gebier  /  inDem  er  Den 
Stanislaum  feinen  &'onig  nennte  /  fonDern  nur  bie 

SSBorteauSrieff:  Vivat  Stanislaus  &  Catharina 

Regina,  (jg  n>ar  audb  Diefe$  btetbet)  gar  meref* 
toürDig,  Da§  Die  Krönung  eben  an  Dem  ©onnfage 
gefc()öl)y  Da  bei)  uns  in  <Sacf)fen  in  DemEvangelio 
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fcieSföorte:  2Bet  jtc&felbfi  erbobet,  berfoller* 
ntcöriget  werben/  unö  mer  ftcf>  fclbfl  crnteönget,  l>cr 
foü*  cri>of>cc  werben,  eifläf>rtworben.  @.  benXL; 
3;f)eiT  ber  <£uiopäifd)en  Fama:  p;  247.  S)ag 
Slugruffen  b*S  Vivat  gefdricbt  bisweilen  ot>nc 
^trompeten»  unb  ^aucfen  *  (ocbaU,  bi§weilen  wirb' 
c8  aber  mi  t  bam!töerg*feüfd)afftet. 

§.  40.  £)ie  Frocefllon  gel>et  auf  eben  bie  SBetfe 
wieber  au#  ber  £ird)e,  wie  fie  binein  gangen  waren, 
unb  r  tiefen  bte^aucf  er  u.  Trompeter  m  ber  Ärrcfk 
tl)üre  in  ben  ^ÜJarfcf)  ein.  <£s  werben  aucb  gernei* 
mglicfrbieSanonenbabet)  gelofetunb  eineunauä* 
(pred)licbe9)?enge  ber  %üftt)Qmt  erfüllt  bieguffte  mie 
Saucbjen  unb  unaufhörlichen  greuben  *  ©etüm» 
Ittel  eineä  ertb&nenben  Vivat  Rex  6c  Regina, 
wenn  bie  (Eronung  nadj  bemSEßunbfd)  unbSßer* 
langen  beS^olcfä  eingeriebtet. 

§.41.  9?ad)  ber  €ronung  werben  unfer  ba* 
<2ßo!cf  gülbene  unb  ftlberne  SQtönfcen  auägeworf» 
fem  weicbe$  ebenfaflö  auf  untergebene  Söeifeju: 
aefrbetjen  pflegt.  SSifjweilen  reutet  ein  Äigli- 
djer  SRentmeifler  mit  6  Meutern  auf  allen  @traf* 
fen  berum,  unb  werfen  ba$  ©eib  in  groffer  Sföen* 
jje  aus,  um  ba$  ^Solcf  in  $reube  jtt  fefcen/  unb  jut 
£iebe  gegen  ifyren  neuen  £anbe$  >#errn  anjurei* 
$ett,  aud)  m  erweifen,  ba§  ber  Regent  autrfyätt^ 
unb  milbe  fei).  2In  einigen  ^)6fen  unb  |u  man* 
eben  Seiten  gebet  e$  aar  fpabrfam  bamit  ?u  »  e$ 
werben  entweber  bie©ebäc&mi£*9)?un$en  blof  an 
Sie  ^ornei)m|)en  auöget&eilt/  ober  boß  mit  einet 

Sfcmlf* 
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jiemlicf)en  (gparfamfeit  auSgeroorffen.  3"  £n* 
gelanD  pflegt  Der  ©djafcmeijfer  Des  königlichen 
$au§e$  in  Begleitung  Des  ober  jien^erolDS  roaV 
renDer  #u!Digung$*Solennirätftlberne  unD  am« 
Öene  mit  gleij?  bierju  perfertigte  Medaillen,  alö 
Reichen  oon  <§>r.<Mefh  3)?iIDigreit  unfei  Das  um«» 
fiebenDe  Sßolcf  &u  n>erffen>  roeld)e$.  ju  tl)un  er  fi> 
lange  fortfahrt  *  biß  Die  Königin  aueb  gecronet 
iff. 

§.4z.  SCßenn  fte  fief)  an  Die  tafeln  begeben» 
fo  pflegen  fte  an  Diefen  folennen  €rönungg'$;ä' 
gen  mit  il)rem  kontglic&en  #aufe  meiflenlbetl* 
allein  ju  fpetfen.  guroeilen  fpeifen  fte  in  ifjrem 
königlidjen  @taat  mitDerCrone  aufDem^aup* 
te»  unD  mit  Dem  umfangenen  königlichen  Wlcin* 
tel  /  jumeiten  legen  fte  aber  aud)  Den  koniglidxn 
Habit  aby  unD  jiel>en  eine  anDere  fo|fbare  klei* 
öung  at\t  unD  feigen  ficf>  mit  beDcc&em  $aupt  unö 
aufbabenben  Jfrrxt  mit  §eDern  jur  ^afel.  5)ie 
tafeln  roerDen  rote  man  lei#t  geDentfen  fany  an 
Diefen  folennen  Feftins  auf  Das  fojrbarfie  unö 
Ijerrlidjfle  angerichtet,  rote  in  Dem  erjten  ^tite 
pon  Söeftellung  Der  königlichen  unD  gürfllicben 
tafeln  nacbgelefen  merDen  fan.  £)ie  Dieid)6* 
Officianten  haben  aöerhanD  gewöhnliche  Fun- 
Äionen  Dabep  ju  perrtebten,  unD  wenn  einer  oDec 
tet  anDere  Pon  Den  Kobern  oDer  SftieDern  megen 
krantfbeit  oDeranDerngufäfle  nid;t  zugegen  fepn 
fan/  fo  pertritt  Öct  nackte  im  CKange  feine 
©teile, 

§•45» 
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$.  43.  2ln  Der       Des  Honigs  in  ^ngeflanö 
Ift  eine  befördere  Ceremonie,  fo  jtcb  an  feinem 
€r6nungS»$:age  begiebt.   (£s  Pommt  ein  Cham- 
pion, DaS  ijt;  ein  3$erfecf)fer  oDer  ^timpfifer  De* 
Honigs  auf  einem  weifen  *)3ferDe  mit  einem  tyan» 
fcerunb  eifernen  ^miDfcbuben  angetbem,  unD  mit 
einigen  Seuten  umgeben/  in  DaS  ©emadb  geritten; 
alSbenn  rutft  Der  ^erolD  mit  beller  (Stimme  aus  : 
SDafern  iemanö/  er  fei)  roeS  (StanDeS  er  wolle, 
»orbanDen  märe,  Der  Da  leugnen  oDer  aud)  nur  in 
gmeifel  Rieben  molte,  ba§  Der  Äig  Fein  recbtmä§i# 
ger<ürrbe  Der  Crone  DiefeS&MgreicbS©rojj«33ri* 
tannien  märe,  oDer  folcbeS  niebt  in  feinem  33eji& 
baben  folte,  fo  geigte  ft'cb  allbier  Dejfen  Sßerfecbter* 
melcber  einen  folgen,  Sögen  ff  raffen  unD  offentlicf) 
bartbun  motte,  Dag  er  ein  fcbänblicber  ^errötber 
märe;  alSbenn  mirffter  jum  Seieben  berSluSfor* 
Derung  feinen  ^an^er  unD  #anDfcbul)  nur  §rbe, 
melcben/  menn  er  eine  roeile  gelegen.  Der  #erolö 
mieber  aufbebt»  unD  Dem  gelben  überreicht-  3|t 
nunbiefeSmunterfcbieDenenmablen  gefebeben/  fo 
fommt  Der  ÜJJunDfcbencfe,  prxfenrirt  Dem  Äig 
einen  gülDenen^3ecberüolI2Öein/mit  einem  £)e* 
Cfel/  melrben  3bro$?ajeftät  Dem  gelben  jutrineft, 1 
unD  Durdj  Den  $)?unbfcbentf en  sufWIen  lä|h  ©et ! 
Champion  nimmt  felbigen  ebrerbietbigft  an»  jießt 
fiebern  roenig  jurtict  trineft  Daraus»  unD  neiget  ftp 
auf  Das  Demütbigtfe  gegen  @r.  S9?ajetfät  Dem  p*< 
mg.  v^)teraufbebälterDehSÖec()etmitfammtDem  ; 
£)ecfel  au  fem«2$erel)uuifl. 

$.  44- 
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§.44.  €6  ift  fa|i  bep  allen  Krönungen  ber(£u> 
ropäifcbenPuilTancengerobpnlid)»  bajj  ein  gantet 
£)cpfe  gebraten  >  unb  Dem  Q^oicf  preif?  gegeben 
wirb.  @o  pflegt  aucp  ein  <§5fücf  baoon  an  Dem 
€ronurtgö'§e|t  auf  bie^öniglicfce^afel  gebracht 
$u  werben.  3n  einigen  ^ontglicben  Rcfidentien 
pflegt  biefer  £>cpfe  einige  ^age  Porree  bureb  bie 
gkifcber'Änecbte  in  Der  @faDt  perum  gefüllt  jn 
werben/  naepbem  ipm  Die  Börner  pergulbet/  unb 
«  mit  bunten  23änbern  auögejicrt.  Einige  leiten 
ben  ©ebeauep  biefer  gebratenen  Ockfen;  fo  pernac() 
bemSSolcfauggetpeilet  werben  oon  ben  ^rriurn* 
pben  berüvomer  per,  Die  einen  folgen  Ockfen  ben 
©öttern  geopfert/  unb  ein  perrlicb  Feftin  ^abep 

angejrellt.  ©.Hopiny  de  jur.  infign.  C.II.  §. 
VII.  f.  249.  Limn.  not.  in  A.  B;  C.  XXVII. 
§.VII.  Obf.  7. 

§.  45-  Uber  biefeg  ft'nbet  man  bep  ben  unterfepie' 
benen  königlichen  Krönungen  cw$  pin  unb  lieber 
unterfebiebene  special©ebräucbe/  $.  (£.  Daö  au6> 
I  werfen  Der  9W|fe  bep  ben  Q36pmifcpen  €ronungen> 
Hai  anrüpren  ber  ^ropffigten  bep  ben  jtöntglicfy» 
[  $ranfcoftfcpen  Krönungen  u.  f.  m.  £)ie  gecron* 
[  ten  #äuptee  empfangen  bi§weilen  por»  bif  weilen 
I  audb  naep  ber  Cronung  pon  ben  ©tänben  fepr  top 
[bare  ©efebenef  e.  Sllfo  baben  bie  £onig(icp'33op> 
mifepen  ©tanbe  Siprer  9i6mifcb'.£apFerlicJ)eR$?a» 
jejiät  €arl  bem  vi  unb  ©efen  Slflcrburcplaucp' 
tigflen  ©emablin  bep  ber  Cröming  in  einer  ge> 
labten  Audienz  bem  tapfer  je&ntaufenb  ,  bes 
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Äoyjerin  ober  fünfffaufcnD  Species  Ducaren  ber» 

46.  33ei)  ber  Krönung  be$  iefcigen  SvonigS  in 
§roncfreicfc£ub»ig$  be$  xv.  ifi  olö  et»aöbefon* 
betö  angemercft  »orben/  ba§  Die  Vogelfänger  p! 
ber  ^eit,  Do  DaS  Volcf  unter  einem  mit  trompeten* 
unb  jsaüäw  *  ©c&all  begleiteten  guruff :  viv« 
Rex,  au^cruffen  /  einegrofie  SO^cncjc  in  ^efkbte 
Derfd  loflen  ge»cfener  Vogel  in  ityre  §tei)l)eit  flie* 
gen  laffen. 

§.  47.  5Die  (Erbnung^age  »erben  aflentboU 
ben  mit  oen  grbjien  Solenniräten  gefepert.  £)ie 
2Berc£<@tätteunb£rat»£äben  »erben  niebt  Ol* 
lein  inberÄöniglicben^veftDen^fonbern  auebbifc 
»eilen  in  bem  gongen  Äigreid)  jugefAloflen  gej 
gölten  /  eö  werben  folenne  £ronung$'^3rebigten 
abgelegt ,  bie  üortrefflicbfre  Mufic  bäbep  geboret. 
SÄon  ftebet  uub  boret  allenthalben  auf  eine  öielfo« 
el)e  2Beife  $Teuben$>Feftivitoten,  an  Illuminatio- 
nen; §euer»erdren>  Comcedie»  Opern»  QMHen \- 
man  lä|t  unter  boö  Vold  rotben  unb  »eifen  2Beui 
fpringen,unbein  iebmeber  i|t  bemübet,  alle  nurer*1 
ftnnlicbe  ^ennjeieben  einer  allgemeinen  ftreube  unb 
öolllommenen  gufriebenbeit  bobet)  an  ^:og  ju  le< 
gen.  5luf  eben  Dsefe  2Beife  »erben  aud>  bie  jäbr< 
lieben  ©ebäebtnh}'  $e)te  »egen  ber  »erneuerten 
CiebnungS'Solennität  celebriret-  €ö  »irb  nicf)l 
feiten  ein  General-Pardon  t>or  bie©efongwenbö'1 
bei?  publiciretj  unb  gegen  bog  2ltmutl>  emeganij 
befonbew  Ä&ntaüc&f!  Munificeru  er»iefen.  m§ 

liefen  I 


Ueften  3t)ro  Äontflticl)C  O^a/cf?ot  in  ^reufien  §rie# 
3rid)ber  i.  rubmmütDigee  ©eöacbtmf  -  anno  1704 
j)etn8  januarü  an  Dem  ®ebd$tntfi'§(tg  3brtt 
.gronungin  Dem  großen  ^vicDridE)^  ^  ^ofpital  alle 
fernen  auf  Äiglidje  linfoften  mit  guten  (Spei* 
:  en  unD  ©eminef  e  an  Söier  unD  ^Oßein  tra&iren, 

§♦48.  Sie  befdicl)cncn€r&nungen  wubeji  jjU 
bfort  an  fremDen^ofen  notifieim,  unD  Diegecron" 
en  #duptec  empfangen  megen  Derfelben  glucfli* 

fyen  QJoUiie^Ung  Die  Grarulauons-Compümens, 

brcobl  oon  auslanDifd)en  Miniftres  a$  auch  ein* 
eimifd>en  Cavaliers  unD  Dames,  unD  anDern  ^ec* 

bnen  ÜOn  Diftin&ion. 

§.  49.  ©ie  ei'jlen  #anDIungen  Der  Regierung 
iad)  t>oilbcaci)fer  Krönung  befielen  entroeber  in 
:reirung  gemifter  DÜttec  /  oDec  in  einnehmen  Dec 
pulbigung ,  oDec  in  anDern  Unternehmungen., 
ftad)  Dei'€r5nung  beö  SKbmifd)en  tapfere  ift  Dec 
rjre  Adus  gemeiniglich  Die  ^inwibjne  Der$ulDi* 
jung  bei)  Dec  €rbnungg'@tabf/  unD  nach  ©elegeu* 
>eit  Der  anDern  Geichs»  ©fäbtc/  rce(d)e  auf  Dec 
KüctWe  nac|)  öem  i^auferlicben  «£>of'£agec  b«* 
roffen  werben. 

§.  i. 

ie  Straften  unD  ©äffen  Der  SKcftfcnl,  föefc* 
d)e  bep  Den  prächtigen  ©njügen  paffiret 
merDen,  finö  auf  aueDrücf  iiebe  Ordre  unD 
$8efe!)l  auf  Das  be|1c  au^ujieren.  &i§* 
£>q  tveilen 


»eilen  werben  fte  mit  fotfbaren  Tapeten  t>e^ 
gen,  bif  weilen  aber  aucb  ju  beiden  Reiten  mit  ei 
nee  anmutigen  unb  continuirlicb  grünenben  Alle») 
pon  Tannenbäumen/  Die  mit  aflerbanb  @orteti, 
theiß  natürlichen,  tt>cilö  geFwnfldten  Obflcö  beban 
gen,  auSgefcbmücfet.  $?ancbmal>l  ftebet  mat 
lauter  gtünenbe  (gcbwibbogen/  ^ramiöen  uni 
andere  funjtlicb  eingeftoc&tene  Arbeit  und  ©cbriffi 
nebtf  piel  raren  Slbbilbungen.  &  wirb  auf  ba, 
fcbärfffte  »erbosen,  t»a§  ficbniemanbin  jerrifiene 
ober  fonft  alten  unb  lappic&ten  fleibern  auf  t>* 
Strafe  bürffe  feben  laflen. 

§.2  3n  ben  porigen  seculis  mar  e$  benen  San 
bedürften  eine  angenebme  Parade,  menn  ibne 
eine  greife  $?cnge  aUertjanb  SMcf  $  entgegen  t att 
Die  potgreuben  jaucbjetenunb  inbie^anbefdMt. 
gen,  ober  menn  bie  ©ajfen  mit  Weinen  Knaben  un 
©Mbgen  befefct  maren,  bie  in  meiffen  #embben,  { 
tnit  mancberiep  buntfarbigen  SSanbe  auögejierei 
orüne  §rän|e  auf  ben  Häuptern  fübrten,  unb  U 
©urcblaucbtigfien  £errfcbafften  mit  einer  Chor* 
toufic,  bie  ibren  ^rafften  unb  <^erm6gen  propa 
tionirt  mar/  beebreten ;  mie  benn  ncbft  piel  anber 
fcer  tbeure  €bur*5fo#  *u  (^ac&fen  3»bann 
brtd) ,  al«  er  au*  feinem  ©efängntö  mieber  suru«, 
lebrete»  in  3ena,  2Beimar,  €oburg  unb  anbern  0\ 
ten  auf  biefe  2ßeife  beneventirt  morbem  »pet 
tiae$  $aoie$  mürbe  biefe  Ceremonie  mannen  g<: 
fpottifcb  porPommen ;  iebo*  liefet  man  aucb  in  bij 
«euejlen  #i|tow*  Oaf  »»no  1696.  be»  0«  foiennt 
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Jinbolung  unD  £mpfangung  Der  $)rince§in  pon 
sapopen/  aß  5#raut  beö  «£)etfcog$  pon  SöurgunD, 
v  ©oj]*en  auf bepben  (Seiten  mit  lauter  jungen  unD 
!räd&tig  gefleiDeten  jungen  beuten  pon  einerlep 
'  aille  befc&t  getpefen.  Buffer  Dem  aber  werben 
te  ©äffen  entroeDer  pon  Der  Sßürgerfdjafft  oDer  De* 
tili?  gefcbloffem  Damit  aüertlnorDnung  oerroebri 
^>erDe,unD  pflegen  Diefelben  enttpeDer  in  neuer  Mpn^ 
rang  oDer  DodE)  fonfl  in  fauberer  ^leiDung  ju  er* 
xinen,  3(1  Der  Sfnjug  bei)  $ftad)t/  fo  finD  Die  §en# 
h  Der  Käufer  gemeiniglidj  mit  .»etjfen  2Bad)S* 
latfeln  unD  auf  anDere  S&eife  &etrlid)  erleucfc* 

|  §.  ?,  .perben  bin  tmD  wteber  auf  Den  0traf» 
h  prächtige  0>ren'^3forten  erbauet,.  Die  mit  trejf* 
htt  Archireftur  an  @eu(entpercf/  ©ema^iDen» 
Irtuen  unD  ©inn»SSilDern  ausgebet,  unD  Mi 
rolfc,  ober  2liabalfer/$orpbpr/  ©o(D,unD0iibet 
bereitet/  wie  fic  ficb  ju  einer  ieDen  4)anDlung  am 
(flen  Riefen.  95ep  Den  (Jbren'$>forten/  Die  po? 
f^rin&en/  fo  vi&orifirenb  au$  brr  Campagne 
lebet  jwücf  fommen/  erbauet  /  fteljet  man  foitf)* 
Suuen  unD  Devifem  fo  Die  £t  .egg'^ugenben  un& 
|  *  @!ücf  im  Kriege  porjteflen,  Den  (?i)ven. 
i&rten,  fo  D*r  5(n!unf t  Der  $oc&»$ur)l{id>en  nm 
I  ermatten  benimmt/  fmD  Die  ßtfwbungen  pon 
«:  giebe  bergebolet. 

I  §  4,  2Bo  man  miüenö  ifi/  auf  Die  Erbauung 
f'  fbten*  Pforten  piel  llnf  offen  iu  wenDen,  «nD 
|r  e  gtojft  j>ra#t  Dabeo  fel>en  ju  lajfen/  fo  werDtn 
I  O9  ?  ibrer 


6ji         III.  Zbeil  V- gapitül 

ibter  Piel  in  einer  geraDen£inie  binter  einanDeran* 
oelegt,  Da§  man  auf  perfpeftivifcDe  2Beife  Durd)* 
feben  fan,  unt>  jie  Den  ©urcbpajjtrenDen  md)t  an* 
fcer6,al$Die  in  einer  fKeit>e  fliegenDe  ©emäcber  in 
fcen  groffen  ^aüajlen/  Deren  immer  eine*  ferner 
m  Das  anDere/  anfd>einen.   5Bep  manchen 
ren»4l>forten  tfl  ein  artiger  teilhatten  angerich- 
tet, in  twkbemPiel  (Springbrunnen/  ©rottender«, 
de ,  ^Baffcrfalle ,  unD  meifie  3ftarmor'23ilDer  $u 
(eben.   Söep  einer  €t>ren Pforte/  melcbe  anno; 
i<58o  Der  ©emablin  Des  Äig*  in©panien o: 
roli  Ii.  juSbren  in  €9?abrtf  angelegetroar  ,  obrer- 
virte  man  viel  gülDene  @d)ÜDer,  unD  auf  Diefen  Del! 
Äonla*  unD  Der  f  ontgin  2Bapen,tt>elcbePon^er<< 
len/  diamanten/  Rubinen  /  ©cbmaragDen,  untj 
anDern  (üDeljleinen  formirt  waren,  unD  Derma§et| 
toWbax;  Da§  man  perfiebert,  Diefe  gbren^forta 
nrnre  u  Mionenmertbgeroefen. 

§ .&  5öei)  einigen  @bwi  '  Pforten  fmD  2IDler. 
Statuen,  alt  Der  Mercurius  unD  anDere  bei)Dnif«|| 
©6£en  angebraebt,  Die  ftcb  bewegen,  unD  Den  M 
fitglicben  oDer  gürftlicben  £errfcbafften  entroeDe] 
Carmina  übergeben  /  oDer  Q3(umen  imDgrücbtJ 
<  auSfcbutten.  <Sor  Diefen  finD  aueb  einige  fd)6w 
Jungfrauen  ah^ompben  gefleiDet  »orbergegatv 
gen,  meldje  Die  ganfce  (Straffe  mit  Blumen  fo 
(treuer.  ©  pflegen  Die  Deputirten  Der  Collegtd 
rum  oDer  Communen ,  fo  Die  (Jbren^forten  ei 
bauen  laffen,  Die  £>urd)laucbtigfren  #errfcbafftei 
mit  einer  foiennen  3veDe  ju  beipilif  ommen/  Die  Den 
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tntmeber  oon  Den  Jfrenföafttcn  feibfl  /  ober  oon 
S)ero  Cavaiieren  beantwortet  werben.  SÖipwei* 
ienüberreieben  fieibnen  blo&ein  Carmen,  ober  be« 
;eunen  ibre  Devotion,  um  ft'enicbt  aufmbnlten/ 
'>urcb  tieffe  Steigungen.  @o  werben  fie  aud)  wobl 
m  Den  Crbren^forten/  entmeöec  oon  $tonne^]}er* 
bnen/  ober  oon  $rauen;;immer/  bie  in  $K6mifct>ert 
>Der  anbern  artigen  Qabit  eingefleibet/  mit  einet 
'ieblicben  Mufic  beebret. 

t  §.  6.  Unter  mdbrenbem  €inmge  läft  man  b\P 
floeilen  bie  £R6bren  mit  Steine  por  ben  ^6bel 
Springen/  tnqleid)en  werben  @ebädf>ttu$?  düngen 
,!mter  baö  Q3olcfr  ausgeworfen,  unb  einige  oon  bec 
I  oldatefque  barm  gesellet,  um  alieö  beforglicbe  Un- 
'  ei(  m  oerwebren.  ©ie  ®locf  en  werben  gelautet/ 
Ne  ©tücfengelofef/  bie  €bore  bcr  Trompeter  unb 
Öauefet  nebjl  anberer  Mufic  wirb  allentbalben  ge« 
Iget.  Qiuf  ben  ^büenen  {eigen  fieb  mand)erlet> 
.Seil'^änfjer  unb  £ufft<<Sptinger,  bie  auf  beren 
['beißen  $nopjf*(Spi&e  alier()anb  ©autf  eU^oflen 
[jornebmen/  unb  entmeber  etn^ilfobl  (o6td>tcffen^ 
fber  ein  ©la§  2ßein  austrinken/  unb  folebeö  nacb* 
'•ebenbg  berunter  werjfen,  wie  man  bennauf  bei 
pnjf  »Cammer  m  Berlin  nod)  ein  ©lafj  zeiget/  wel* 
*)c$  bei)  bem  Äöniglid)en  -©nguge  Pon  beö  $l)ur< 
|ieö  @pü)e  beruntee  geworden  worben/unb  ben* 
|oc&bi§  auf  ein  flem  ©tütfc&en/ fo  am  Suffe  ab> 
f  efprungem  ganfc  geblieben. 
|  §.7.  ^e»benÖvomifc().^at^o(ifcbenfe^etman 
HöloflfterS  beo  •tyren@nj(ügen>  unb  bei;  i^ren  Pro- 
m  O.  q  3  cefllo- 
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teffionen,  bie  ®ci|m<$£eit  mit  bem  €teufc>  fbpfle. 
|jenaucf)Wol)l  Die  gtoflcn  Herten  bei)  tynen  wem 
entwebet  öle  €r$'3Mf$&fiie  baS  €reu&  pr*femi, 
ren,  ober  wenn  fte  fonf!  etwas  bon#eiligtl)ümerr 
$<?wal)e  werben,  ttomWetb  absteigen,  aucl)  wofc 
gar  nieber$ufaBen/  unbbaö€eeu$  fnienb  *u  lüften: 
&er  Autor  beSVii.^tjeileg  Der  (?utoptiifc&en  F* 
mx  geöeneft  gerbet)  p.  609,  ein  anbers  wäre  e: 
&ä3&reuMacj)©<rool)nf)ett  }tt  ffijfen » ein  anbet 
aber  Däffelbe  bem€bri|}ent()um}U  $elge  willig  & 
«ragen. 

§*  8.  ©efc&e&en  <*injuge  auf  bem  SOSaffer»  { 
werben  propre  @c&iffe  auSgerüftef  /  mit  feb&w 
58iib^auet'5lebeit/ Diein  untergebene  gimnu 
abgeheilt*  mit  Sltia*/ (Sammt  ober  Brocate  aut 
gefd)tagert,  mit  Sßenetianifc&ert  ©la§'$enfhrr 
Flaggen  unb  ftabnen  ausgejieret/  inmenbt'g  txa 
auöwenbig  oergütbet  unb  gemäßer  jtnb.  £)i 
©c&iffe  ftnbentwebee  in  Raffet  ober  anbet  gje» 
auf  #oltänbifebe  ober  anbete  SBetfe  eingefleibt 
Sil  es  auf  bem  2wenb>  fb  werben  bie  beoben 
ten  be«  Ufetö  erleuc&tet. 

§.  9«  5>ie  Magiftrars-^etfonen  pflegen  gar  of 
tees  it>ren  Sonbeö^errn  beo  feinem  folennei 
€in$uge  bie  (Sc&iäjfel  Der  (Stöbt  entwebet  auf  A 
Kern  (Sammef'ÄuflTert  unb  ^ottfer/  ober  in  etoji 
filbernen  obergül&enen  ©cbüftelju  öbemfd^eJ| 
ber  fte  it>nen  Denn  auf  eine  gar  gnäbige  Söeife  wie, 
foer  üurücf  gtebr.  1 

§.  !o«  ©er  Anfang  btt  ©njüge  geft&ic&t  nm 


iuf  etnerlep  SBeife.  2(m  Äapferlid)en  «£ofc 
itiacfrt  Oer  Äapferlidje  #of;D.uartiermeif!er  ger* 
m  Den  ©nmgjum  marchiren.  23ep  mannen 
iijinjügen  Eommt  erfflid)  ein  Troup  ©ragonet 
l>Der  Deuter  Die  ©offen  frei)  ju  galten»  nachgebend 

olget  ein  Doppelt  €t)or  bon uro«)  paar  #eerpau« 
'fern  unD  24  Trompetern/  Die  ftd>  in  roäprenDen 
i^arfch.  immer  l)6rentaflten,  als  Denn  fommen  Die 
perolDe  unD  Fouriers  33ep  anDern  mirb  Dec 
|5injug  eröffnet  Durd)  eine  Compagnie  oDer  Efqua- 

rlron  mobj»  montirter  CurafKers  oDer  Carabi- 

liiiers.  ©emeinialicj>  ober  pflegen  beo  Den  folen- 
[reften  ©njügen/ alle  jum  ^off*2Befen  gep&rige 
bfficianten  bon  Den  pochten  bi§  auf  Den  nleDrig» 
Wen  Üvang  »orroeg  &u  reifem  alö  Die  *)3ojt>Com- 
iniflarü,  Die  General  -  Ober  *  ^3ofTmetfret  mit  ig* 
i'en  Q3eDienten;  Die  Cammer  »Couriere  unD  Die 
Ijtofrmeifkr  DeöfcmDeS,  melden  fo  Dann  Die  ^>o» 
iftilionS  folgen.  @ie  reiten  ie  2  unD  2  in  einem 
©lieDe.  ©je  General-£>ber«^)ojlmeiffec  führen 
propre  &erchamerirte£leiDer>  mit  Rammet  auf» 
jjefc&lagen/Die  mit  Der  gero&mmc&en  Sarbe  Dec 
■ipojiilionö'ÄIeiDungen  aecordirt/  ihre  Capure  ifl 
'jucf)Pon  folcpen^ammt/  Das  tyoft*$oxn  bon 
Silber  mitS)tamanten  befe^f,  unD  ifyre  um  ficf> 
"tagenDe  ©cberpe  bon  puren  ©über.  ©ie%\ojl* 
neijler  foaben  ebenfalls  neue  unD  mol)l»aflbrtirte 
Kleiber ,  unD  Itlberne  ^}ot>£örner.  3l>re  ^JferDe 
Jiefte  teufen  ftnDaHe  boneinerlep^arbe;  unD  Da« 
Werbe  »Seug  bon  einerlep  Fa?on.  £)ii  9)ojti* 
D.<i  4  Bon« 
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fiottf  crfc^cinen  in  tyrer  gett>i>t)nlid)en  ftleiöung, 
Die  aber  ntbß  Dem  gelletfcn  ,  fo  fte  l)infenm!tauf< 
gepaeft  >  unö  alle  Dem  /  was  ju  ifyrer  ganzem 
Equipage  geirrt,  ebenfaüö  neu  ttetfertiget  tfl: 
£)ie  $>oJltUonä  fyaben  mieöer  anöere  ;j>fetDe unfi; 
anDer]3fet:De« geug  als  Die  s]>!>j1meifter.  2Wc  Die.; 
fe  ^ojKQ-kDientm  müjfen  mit  Dem  Sßtafen  tt>rei 
^öft '«ferner  Die  Slnfunfft  Di^  (Jtniugc^  echt 
road)ett. 

§.  u.  5Dle  ^ücfllicfKn  ^erfonen  mren  enfnxs 
fcer  in  Den  großen  Staat  auf  t* ofibabren  s])ferDett 
DDer  ft^on  In  prächtigen  Csroffcn.  3&fl)Dtn&fc: 
iiigen  in  ©panien  ift  Pjßti  etwas  beji>nßei*g/  öa| 
fit  reitet]  muf-em  menn  ftc  il>ren  (Jinjug  ift9i)?aDti 
halten.,  S-  tüntgö  J  .'hetr,  Ceremon.  T.  I.  p.i4Ji 
•2Be«w  fic  fahren/  fo  l>aben  }Te  Die  Rentier  an  ö*t 
2ßägen  gemeimgiid)  offen,  Daß  fte  |1id[>  ieDerman* 
geigen.  <2$or  Den  Scib' Ca  reffen  in  melden  Di« 
§ütylü$en  ^)ecrfd)afften  fi'^enf  getjen  entroeö« 
ein  12  oöer  ~- 4  Dohren/  mit  Den  fd)6n|}en  Scbat' 
ladjmnTalaretiy  güiDenen  ^a(#änbern  unö 
cfifcf)en  Q3üiJöen;  ober  ein  n  Käufer  in  fciDenen  unl 
mit  guIDenen  unö  jtibernen  Treffen  bordiitet 
2öämtferd)en,  unö  Dergleichen  @d)ürfcen;  aueb  fi 
Diel  #<n)Ducfen,  6  unö  6  in  einem  @MieDc  in  il)«t 
Habirern-  SÖor  oDer  l>inter  Den  ^Öagen  folget 
ein  24  Laqueyen  unö  Pagen  2  unö  2,  oDer  6  unö  ( 
in  einem  (SlieDe.  Sieben  Der  Caroffe  geben  eü 
24  *£)eüeparftrer/  oDer  Sd}tt>eifjer*$:rabanren/  ai 
leDer  Seite  u  in  ityw  getx>6bnlid;en  Reibung 
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Sin  ftatt  Dieferftebetmanbi§rcci(enumbicCaroffe 
'Diel  tlnfec^Öfftcirer/  ttn'lcbe  commandirt  ftnD/  Da« 
^duffta  anDringenbe  ^Bolcf  abgalten.  Übet 
pkfe  ge&en  neben  Der  <£utfd)e  bifin)eilen;»vet)3Ba' 
ig<nl)dlfec/  fo  reiten  aucbmobl  einige  Ca  valiers  ne* 
ben  ber.  anno  1698  Der  DamabligeÄiglidE)* 
SÄfcbe  (Eron'5M:in£  ^ricDridb  Der  iv.  mit  Der 
^rincejjin  üon  ^ecflen bürg  Louyfen  plaget 
tyieit,  giengen  neben  Der  Caroffe  über  Die  gemolm» 
;  lieben  Trabanten  aueb  u  ^iorDifdjeunbnadbDeie 
$anDc$*  2trt  gefleiDete  dauern  mit  iljren  Streit* 
üSleyfen. 

§.u-  ©ie^ürfrlicfrenDames  ftgen  meiner  Ca- 
rofle ,  unD  Die  gürjilicben  $fann$<^3erfonen  aueft 
in  einer  befonbern,  meiere  ton  einem  Buge  üon  8 
^ferDen  geführt  werben,  Den  Caroffen  Dee 
Clerifep  in  (Spanien  unb  Italien  roerDen  mehren* 

i.tb,eilö  ^aul^fel  genommen. 

§.  U.  ©ieSeib'UnDl'arade-CarofTen  ftnD  mt* 

i  meber  inroenDig  unbauött)enDigmit<Sammtau&* 
gefeblagen/  unb  mit©olb  unD  ©Über  auögefJtcft/ 
ober  öon  Der  foflbatrflen  3D?al)!erei)  unt>  (2>dbnifc* 
metcrV  Deren  Deffeins  »on  Den  berühmteren  $?et* 
fiern  verfertiget/  unD  üortrefiid)  mit  einanDer  har- 
mon iren.  983a$  man  fonjl  an  anDern  öon  Jpou) 
fielet  /  ifl  bier  bei)  Dielen  öon  Silber  unD  ©olD. 
S)ie(^efdbirre  ftnD  t?on  (Rammet  /  Die  @d)nalieti 
unö  Sßouc^Icn  Daran  von  pur  maffiven  ©ilbes 
unD  ®o»D.  £)ie  sJ3ferDe*©ect°en  üon  ©ammet* 
mit  ©olö  unD  ©Über/  perlen  unD  €Dei{ieinen  aus* 


6i$       irr.  Zbeil  v.  c<tpttur.  J 

gefc&mücft.  5Die  £ügel  bei)  Den  ^ferDen  unt 
SÜtaultbJeren  oon  ©olD,  (Silber  ober  <S5eioen»  Die 
Äopffe,  gftnljnen  unD  ©c&roeiff  mit  ^eöer-SÖü* 
febett  gejiert/  unD  mit  Denfc&önftenSöänDern  ein* 
gebünDen. 

§.  14.  £)ie  .öerrfc&afftlictjen  Caroflen  me^en 
aud)  »ort  Den  übrigen  Caroflen  Der  fammtlic&eni 

Cavaliers  UnD  Dames  befilitet.    Sßet)  ffbt  ma- 

gnifiquen  (£in$gen  wirb  Ordre  gejteflt*  Daf?  feinie 
Äutfcben  unter  6  ^ferDen  $upfdffen.  S3ep  nüen 
aberldjt  ftc&Diefeg  mcf>t  prafticirem  unD  e$  belf* 
fen  fo  rcot)l  Die  fecfeöfpdnnigeri  at$  Die  oier  unb 
jnjenfpannigen  Den  ©njug  mit  oermeljren.  Eini- 
ge fmDmit  Cavaliers  unD  Dames  belebt,  Die  an* 
Dem  aber  leer.  S)ie  Laquais,  gauffer  unD  Page» 
ge&enoor  einet  ieben  Carofle  ber/  unD  fmD  allem 
neuer  £iberep  eingefleiber.  &)ie  Caroflen  Der  Ca. 
vaüere  oon  geringem  SRange  unD  Die  mit  wenigem 
5>ferDenbefpannef,fab,ren  ooran/  unD  Die  übrigen 
folgen  bemad). 

1  y.  Uber  Die  ordinairen  Caroflen  fielet  man 
bei)  Den&njügen  bifjroeilen  manc&erleo  fünftlicbe 
unD  oon  ^ilbbauer>2lrbeit  oerfertigte  $riumpi>' 
Rödgen ,  uwter  Den  SBorflellungen  allerl)an& 
f>ei)Dniftf)er  ©otter*  Die  fitcb  m  einer  ieDen  Feftivi- 
rät  Riefen  <  <itö  beo  Den  <25ermäl)lungen  Die  @n* 
fradbt/  Die  €iebe,  Den  ^rieDcn  u.  f.  n>. 

§.16.  §)ie  #of«  Cavaliers,  Die  ju  Der  fdmtli* 
efren#of|iatt  geboren^  geb.  en  entweDer  bepgroffett 
Fefti  vielen  mit  bioffen  4)mjpteW/ODer  reiten  paar  j 

unD 

1 


{ unö  paar  in  Oer  fo)tar|ren  <(\leiDung,  unö  it>re  $>fer' 
öe  ftnD  mit  Den  febönfren  ©Atteln  unö  geugen  ge* 
i  }ieret,  Die  Cammer  *3untf er  fommcn&uerjt/  h,er/ 
nacb  folgen  öte  l>6I>crti/  afö^ammet^^erren»  Öle 
geheimbDen  3Wtf)e  u.  f.  n>.  biß  enDlid)fcie6berften 
|  @wqt« »Miniftri  m  £>urd)laucbtigjten  J£>ew* 
i  febafft  am  nädjflenfeönr  unö  fo  mirb  eö  ebenfall* 
[  gehalten  wenn  fie  in  Garofleti  fallen* 

§.  i%  SDie  Pagen  ftnö  gar  offtcrö  bei)  folennen 
€injügen  in  propren  ©panifeben  Habit  einge* 
1  fieiöet.  (Sie  reiten  emroeDer  2  unö  2  oöer  4  unö 
1  t>ier  in  einem  ©lieDe/  unö  roeröen  bon  il>rem  #of<» 
meijler  geführt.  23if?n>eilen  reitet  aueb  m  iljnen 
emer  in  einem  reiben  mit  ©ßlö  getieften  Äleiöe/ 
1  mit  einer  Ja  Veline^  auf  einem  ffattltc&en  Rummel* 
1  ^ferDe  in  einem  ganfc  bergulDeten  Curafs,  mit  ei* 
nem  bo&en  §eöerbufcb  auf  Dem  #aupt.  Wlcrnti)* 
1  mabl  reiten  ein  paar  greerge  in  befonöern  Habie 
!  entmeöer  ooroöernact)» 

:   $.18.  S)ie  Sdgerep  rcirö  bon  Öen  3agt  *  Fou* 
,  iiers  aufgeführt.  S)ie  Faickenirer  fommen  mit 
i^ren  galcfen  auf  öen  .£)änöen  opran/  unö  öie 
l^nö'^feröe  Der  bbbern  Officianren  binter 
Drein.   Söißroeilen  roerben  fte  in  ein  Corpo  ein* 
geseilt  /  bifjroeilen  in  unterfebiebene,  fte  fübren  eine 
grüne  mit  ©olö  getiefte  §a()ne  bei)  fid)/  unöibre 
befonöere  Sagt'Mufic.  ©npaar  Ober^orft* 
meijkr  pflegen  bijjmeilen  Öie  gagt'Esquadrone» 
j  tu  fcf>(üfferu 

§1* 


4io  JH.dfcrtf*  V.  Captrul. 

§;  19.  S)ie  3itttetfcbafft  aus  Dem  ganbc  %t>tröi 
mit  Dflüu  tterfcbrieben,  fte  wirö  nacb  Den  un«rfd)te* 
tonen  €ret$en  mbefonDereDivifionen  eingeteilt/ 
öle  öon  ben  pornebmflen  Rufern  unb  ©efd)led> 
fern  beöganbeS  geführt  wirb.  (Sie  reiten  2  unb*: 
ober  öier  unt)  wer  In  einem  ©lieb  ,  t>aben  alle  et* 
netlei)  egale  unö  ibnen  üorgefebriebene  Svleibung/ 
ihre  befonbete$abne/  unb  reifen  auf  rooblauSge*: 
fud)fen  ^ferben ,  Die  mit  tjerrlicben  chabraquen 
unb  fojlbaren  gmat  belegt  ftnb. 

§■  2o4  $>ie  §ürjt(i$en  (StaHmeifter  unb 
reutetS  belffen  nebff  Der  ihnen  jubeborigen  Equi- 
page Den  ©n&ugt  febr  mit  embelliren.  SDie 
vOanb'^ferbey  Die  in  einer  febr  fangen  Suite  auf  ein* 
anber  folgen,  werben  t>on  ben  Oveit  - <Rned)ten  ge* 
föbrt-  (Sie  ftnb  mit  ben  f ojtbat jfen  chabraquen 1 
belegt,  unb  (Raffel,  geuge  unb  ©ecf  en  nad)  bcfoit' 
torn  rooblauSgefucihten  Deffeins  mit  ©olb  unb 
(Silber  aud)  mohl  mit  perlen  unb  (£beljieinen  ge#' 
ffief  t.  £>ffterg  ftnb  ftc  aud)  mit  §eber'33üfcben  1 
auSgepufjt.    2luf  ben  chabraquen  fielet  man 
entroeber  ben  »erlogenen  Sftabmen  ber  ©urch* 
lauebtigfren  ^errfdÄ  ober  ba$  SSBapen  fo  mit 
©olb,  (Silber  unb  bunbfarbigter  (Seibe  autfge* 
fcbmücft»  mgleic^en  auf  ben  ©eefen  getiefte 
Slbler/  fronen  unb  anber  fold)en  gterratk  SBof 
fciefen  mürben  auf  bie  S)etfen  alletbanb  (Sinn*» 
Silber ,  Cornucopi«  unb  bergleicben  gejiief  t/ 1 
Öod)  btefeS  tjf  heutiges  §:ages  abfommen» 
§.  zu  SDIe  prächtigen  Sinsuge  ber  fcofien 

Rauptet 


Häupter»  Denen  Dag  jus  belli  &  pacis  jufreljet  fmD 
mit  manc&erlep  Corps  Der  Milice  untermengt. 
jiÖalbfommcn  ein  Esquadron  Curaflirer,  in  gel* 
ben  leDernen  Colletten  unl)  halben  €urajfen/  Die 
,auf  Den  <*opffen  Casquette  mit  rotten  §eDern/ 
!unD  in  Den  ipänDen  bloffe  S)egcn  führen.  33alÖ 

WieDet  Die  Grenadiers  a  Cheval ,  hemacf)  ©CO* 
.(JOnet/  Carabiniers  u.  f.  ID.  in  ifyrer  ordinalen 
jMondur,  Die  Oberen,  Die  General-Majors ,  Ge- 

:  jieral-Lieutenants,  unD  übrigen  Ober*  unD  Unter* 
LOniciers  roecbfeln  Dabei)  auf  untecfc^tcDcne 
iSßeife. 

§.  22.  2fn  Den  §:<utfcfjen  #ofen  flehet  man 
|  bijjroeilen  bep  Dergleichen  (Jm^ügen  ein  Corpo, 
[Die  auf  2Jlt'$räncf ifehe  Manier  gefleiDet/  mie  Die 
1  alten  ^eutfeben  fonfl  einher  gebogen  1  mit  weiten 
■  QMuDer<»S)ofen,  Oiofenauf  Den  #üten^men  unD 
[  (Schuhen»  fpifefgen  #üten>  mit  (£amifölern»mtf 
:  weiten  aufgefebnittenen  (Jrmeln  u.f.  \x>,  Uber  Die* 
feß  merDen  auch  noch  Trabanten  p  93ferDe  mit 
Dam  gebogen  t  Die  in  unterfchieDene  Compagnien 
j  emgetbeilt  mcrDeti/  Dapon  Die  eine  lauter  weife,  Die 
I  anDere  aber  fdhwar^braune  ^3ferDe  reitet.  2luf 
ihren  .^leiDern  obfervirt  man  öfters  Das  §ürjllt* 
t  dje  2Bapen  ,  oDer  Den  »exogenen  Gahmen  oott 
f  ©olD  unD  (Silber  bordiret.  (So  fmb  auch  Die 
I  (Scbabracfen  nebjl  ^ifiobl  *  £al|ftern  mit  eben 
I  Dergleichen  SQSapen  gejiert. 

§.  23-  £)ie Börger  Der#o<fr§ür|tlichenSie> 
p.  fiDen&befommen ni&t  feiten  Pom  ^ofeSSefebl/ ja 

S5ejeu* 


6rt  ilLCbrit.  V.&spttul.  

SBejeugung  ihrer  unterthänigften  Devotion,  bee 
^)ctrfc6offit  mit  entgegen  m  stehen»  unb  Den  foletv 
nen  £inmg  t>ermel)«en  ju  Riffen.  0ie  feilen  ftd) 
öföDenn  in  befonbere  Compagnien  mitunterfc&ie»! 
fcenen  Sahnen,  Die  bon  Öen  £Ratb$hetren  ober  an* 
Dem  #äup(ern  aufgeführt  werben.  @ie  pu&en 
fieb  unD  ihre  ^ferbe  aus,  fo  gut  atö  ihnen  moglic&i 
unt»  fuhren  ebenfalls  bigweileo  ihre  Trompeter  un& 
45eer*^aucfer  mit  ftcb* 

§.  *4.  SBor  ber  fämmtlidjen  Equipage  reitet  gor 
otfterö  ein  #erolbju  ^>ferbe  in  einen  ^ammeten 
#erolb& bleibe;  auf  bejjen  bleibe  em  reich  ge|iitf* 
te$  königliches  ober  Surlmcbeg^apen  m  feben/ 
er  führet  einen  put  maffiven  ftlbernen  ^)ero(bö# 
<gtab  in  ber  #anb,  unb  fein  $ferb  ifl  mit  §eber» 
Sßüfcben  allenthalben  auögejteccf» 

§.  2  j.  S)ie  ^rooin£»  ^ferbe  werben  bon  ben 
Reitknechten  gefübret/  ftemarchiren  ein«  hinter 
bem  anbern-  fmb  allenthalben  aui gepult  unb  mit1 
@ammet'5Decfen  belegt,  aufweisen  Die  kapert ! 
Der^robin&ien  eingejlieft. 

§.  26.  £>en  @d)lu§  Des  ^inmgeS  machen  enf» 
weber  Die  ßagage-^ägen/  ober  ein  Compagnie, 
Efquadron,  ober  Regiment  ju  §u§  ober  ju  ^ferbe» ! 
Sn  ben  ehemaligen  fetten  würben  beo  ben  €in*  i 
jugenoer^eutfeben  §ür(ren  nicht  fo  biel  Ceremo» ' 
nien  gemacht/  fonbern  es  würbe  fdjon  t>ortreffu'c&  f 
folenn  gehalten  /  wenn  ein  «f)eer  mit  100  9D?ann  ) 
öon  ber  Miliz  einsog.  3)ie  ©efebtebtfebreibe*  \ 
«mehnenö($em>a$mertfwürDifles,Dap  Dje$?etf#  i 

leobw 


Von  Einsögen.  <5ij 

enbur<5ifd>en  Herren  ©ebrüDere/  #er£og  $emic& 
nD2tlbred)t/al$  fte  bep  Dem,oon  £bur<§ürjt3;oa# 
Int  i.  ju  93ranDenburg  ju  9Reu'3iupinöngeflell' 
,;en  Tournier  eingeben»  ße  eine  Efconeoon  120 
..Reutern  mft  ftd) gebracht  /  unD  bei)  Der  SlnFunfft 
flnit trompeten unD^>aucfen  wären  angenommen 
,  uorDen ,  ingleicben  Damit  Den  jmep  ©eoettern  |o 
I  unne  unD  Henrico  #er$ogen  ju  (Sacbfen/  eine 
öarbe  t>on  1  jo  graumontirten^öogen'(Sc()üfjett 
(U^ferDe  eingebogen. 

j  §.  27.  2Bo  man  auf  gute  OrDnung  beDacbf>  fi> 
,  DerDen  auf  beoDen  (Seiten  Der  (Straffen  öor  Die 
jSufcbauer  ©erüfie  aufgeriebtet/  unD  porbero/ju 
,ij8erbütung  aöe6  (ScbaDeng;  Durcb  geroiffe  ^er* 
Ibnenbeficbtiaet/  ob  fte  auc&  flqccf  genug  fe«n,  Die 
Werfonen  ju  ertragen. 

,|  §.28.  ^Benn  aüe  jum  ©njug  gehörige  ^erfo* 
jiien  auf  Dem  (Scblp§eunD  Dem  DvefiDen^  ^jaufe 
I  )er  ©urcblaudjtigjlen  #wrfcbafft  anlangen  ,  fo 
perDen  an  oerfcbieDenen  Orten  Der^ore  unD  Der 
SdjIo#**))(öfce  unterfcbieDene  SSSadben  placiret/ 
nit  einem  Capjtain,  einem  Lieutenant,  unD  einem 
$H)nDricb  mit  einer  jlarcfen$?annfcbafft  unD  $ab» 
ie,roelcbe  Die  £)urcblaucbtig|te  #errfcbafft  faiuti. 
'en>  unD  Dabei)  Da$  (Sptei  rubren  muffen.  (So 
)pegen  aueb  Die  gan$e  treppe  hinauf  Trabanten 
,u  flehen  bi§  an  Die  Simmer.  S)ie  Noblefle,  Die 
Seneralitdt  unD  Die  #of  *  €eute  jleigen  auf  Dem 
Smlo§'£ofe  oon  ibren^ferDen  ab/  unD  «war» 
«nDafelbji  Die  £errfcfoafft. 


<5i4        III.  Zbtil  V.  (Eöpttut. 

§.  zy.  <£g  pflegt  offtcrö  Die  fammtlief)e  Milice, 
tue  tn  Der  ÖtDnung  mit  marchiretf  ndd?  geenDig- 
Un  ©njuge  auf  Dem  @c&fo§»$ia&  Salve  ju  gebend 
unö  roenbet  ftcb  foDannmieDee  nad)  il)ren  Ouartk 
ten.  9lacj>  Diefen  sieget  Die  ^ürgcrfckafft  auf,  unG 
oiebt  ebenfalls  tt)te  Salven 

$,30.  gefc&tcbt  au#  roobl/  ba§  Die  $ürjHt< 
d)C  £errfcbafft  mit  il)ter  fämtlic&en  #ofjtatt  ej 
nec  frembDen  4)errfcbafft  entgegen  friert,  unD  it>r(' 
Trouppen  mit  ifyrer  bei;  fid)  IjabenDen  Artillerie 
an  Denjenigen  Ort  w  parade  fügtet  /  roo  fteDii 
frembbe  #errfd)ajft  mit  il)rer  (üntgegenf unfft  be* 
efyren  wollen.  ©0  balD  fie  nun  Der  frembDer 
§uefHid)en  Stu#e  con  ferne  anftefrtig  werben 

tmifj  Die  Cavalierie  MlD  Infanterie  ÜOtn  ÜllCfcr 

$lügel  Das  erfre  §-euer  geben,  *ftac&  gefcbebeneii 
Conjunftion  bepber  ^ettfefrafften  roirD  bei)  Detr 
tinfifeen  unD  abfahren  Da$  anDere  $euer  auf  Dett 
ted)ten  iwgfl  gegeben  /  meinem  fogieicl)  Daö  Drifr: 
f  e  $euer  auf  bepDen  Flögeln  nachfolgt.  31ißDent; 
cücfen  Die  fcembDen£mfd;aften  in  DieOrDnunj: 
t)e$  (£injuge$  mit  ein. 

§.  31.  ©ie  OtDnungen  Der  unterfebtebenen  Di 
vifionen  oDer Corps,  wie  ft'e  auf  einanDer  folgen 
berufen  auf  feinen  gereifien  unD  betfanbigen  Die 
geln/  fonDern  dependiren  t>on  Dem  belieben  bere^ 
Die  fte  an|!eücn  unD  dirigiren.  (Sie  finD  nad)  Dett 
Unterfd)ieD  Der  £>üfe  gan£  öon  einanDer  wt&föif 
Den.  ©ie  mancbeclet)  abroecbfelnben  Corps  roet 
öen  entweDe*  pon  Samme^unD  SKeije*  Fouriers' 
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>Der  »on  4ocrolDcn  utiö  ?9?arfcl>dUen*  oöec  öonan« 
;)ern  Häuptern  flufgefübw,  und  pflegen  Mid)  cnt* 
Lt>eDcr  trompetet  unö  ^eec^aucfec;  obet  anbete 
|muficalifd;c  Qtyote  t>Ott)Cf  JU  marchitCtl. 

8on  antritt  uni>  Kit  törlc* 

gong  &et  Kcflftrunfl* 

Äenn  einem  auswärtigen  $3tin£en,  cnfroe* 
ff  Der  Cwcb  §e|ramentebbet  DurcbSuc- 

\J  ceifions-^iccfyt/  fo  auf  Die  Fundamefi- 

'  tal  -  ©efege  beS  iaoDeft  gegtünbet,  ein 
Conigreicb  ober  anbetSanö  su'§fyeil  wotben,  fo 
:i)Iet  ee  Denn  nid)tan  miigünfNgen  unb  bof  lyaff* 
:n  ©emütbern/  roeldjebem  SÖolcf  einen  <£>atge» 
en  iljren  fünfftiqen  Dvegenten  ^bringen  rooHctt, 
nb  alles  unttollfommene  »ou  feinet  ^ctfon  unö 
on  feinet  ©emütl)g*35efcbaffenl)ett  ousfpcengen; 
igrceilen  geben  jte  rool)l  gat  v»or,  er  roare  latym,  ein* 
J  ugicbf,  ftumm  unD  ungefiaOt;  fo  Dafj  fte  bei?  Diefec 
;j  werung  offtec6  genüget  mürben,  it>r$  pomaite 
;  !8ebeng'@c6feanentMb«n<iu?jutl)el!enunli|)e^ 
msufebitfen,  um  oie  ^oblgcfmnetcn'bamit  5U 
;t:|i3)encfen;  und  bie  Säuerungen  baCuccl;  einiget 
töfien  ju  widerlegen» 

'.;  «Kit  §.1. 


6x6        in.Cbetl.  Vl.Cöptuil. 

§.  2.  58«)  turbulenten  Seiten  i  roo  Die  ©emu  • 
tber  in  allerbnnD  Fadionen  jectbcUct,  laffen  Dieooi 
Den  recbtmäfjigen  §rben  ober  €ronfolger  treu  ge< 
ftnnte,  ein  Manifeft  publidren,  unb  e$  in  aller 
£änberei)en  unb  Dtftriaen  Deö£önigreid)S  auetl)« 
len,  barinnen  fte  mit  Den  allergrojien  ^Du^cfemu ! 
ten  >  unb  mit  Den  atlerbünöigjten  33ett)euerungei ; 
t>cr)id)ern,  bat  ftc  bor  itjren  red>tma§igen  Souve 
rain  ©ut  unb  2Mut  auffefeen  wollen;  ftc  declarir«! 
üoe  Der  ganzen  3ßelt,unö  bei)  allen  Puiflaneen,  ba| 
fte  an  Der "Unaeted)fiafeit  bce  anbern  fein  Slntbei 
nebmen;  unö  proreftipen  auf  ba$  folennejle  mibe 
alle*  gegenfeitiae  Unternehmen. 

§.  i .  3Btrb'ein  >]}rinfc  burd)  ein  §:eframenf  ob< 
auf  anbere  ^Beife  gu  einen  Regenten  eineö  auäwäi 
tigenO*etd)$  benimmt,  fo  beruft  bejfen£onigIid)< 
ober  5'ürjrltd)er  #err  SBater  fo  wohj  Die  £erre 
trüber  be$*)>rin|en$,  Däfern  einige  borbanber 
als  au*  bie  jämmtltc&en  tyxm&n  bom  ©eblütl) 
Dieoornebrnften  MiniftresDeö  SKetcbä  unb  #ofet 
»nD  Die  fremDen  ©efanbten  jufammen,  er&ffnetit 
nen,aufn>aö5lrtgottlid)e  Providenz  feinen  @ol; 
tiefe  neue  Dignitat  deftinirt/  (iellt  it>nen  allen  al 
«inen  Ätg  unb  Üvegenten  beä  SanDcS  bor.  n>elcb/| 
<r  in  furfcen  beberrfeben  foü/  unblä(ri&me  bon  Dt| 
felben  geit  an,  fo  root)l  bei)  Der  Grafel  atö  aud)  fon  1 
ttad)  Dem  gen>öl)nlicf)en  Ceremoniel,  als  JSonjl 
traairen.  Sc  teilet  tbm  auch,  roobl  bei)  fbldje  j 
§aü  Die  Regeln  unb  QSermafynungen  mit,  Die| 
m  Dienlich  erachtet,  uno  Diefämmtlic&en^rinfy* 
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üom  ©eblutt)/  ©efanDren  unD  Miniffri  muffen  ii>m 
Die  Felicirarions-Complimens  abjlatten/  UnD  Die 
Honneur  erzeigen/  t»ie  fetner  neuen  Dignirartigett' 

:tbümu'd)iff.  guroei(engefcniel)et  Die  Declarauon 
nur üor  einigen  t>oi)en  Miniftres.   Silfo  l)teftcn  Der 

'OiomifdK  tapfer  LeopoMus  1.  eine  SJnveDe^an 
£)ero  ©ebeimbDe  Conferenz-Diatl>e,  als  ©ie 

pl)rcn  anDem  3>rd)luucbfiaflen  #erw  ©et)», 

J(Jr& '  4w£og  €arl» ,  jum  Äig  in  (Spanien  de- 

'clariften. 

§•4.  SBor  Dem  Antritt  Der  Dkgtentng  machen 
3ftdb  t>tc  flrotTen  sperren  anbeifdlug,  Daß  fie  ol>ne  Der 
9veic()6>unD  £anD'(Stän1)e(£intt>ilIigung  Die  1  un- 
'damental-©efe(se  nid,rt  ctaDern/  üielmeniger  neue 


l'OrDnungem  foDem  Sanbeprajudicirlid^  fenn  fön» 
Ifen,  einführen/  noeft  Die  interpreration  Der  iKeicf>6' 
iSafcungen  unD  grieDenö  •  <Sd>lüffe  üornel)metii 
IbnDern  mitgefamtmer  ©tänDeÜvaU)  unDSßerglei« 
M&ung  auf  tKrtc&ö*  unD  £anD*§:ägen  Damit  t>crfab* 
ren/  iuüor  aber  ntcfytö  Darinnen  uerfugen  nod)  er* 
m$en  (äffen,  ©te  öerficDern  in  Den  aüerbänDig« 
jrien  Expreflioneni  il)re  Untertanen  bei)  iDrcrDve<» 
iflion,  bep  il>rcn  $rei)b'iten  unD  fyergcbratftten  ©e* 
!!'Äf)rigfeifen  ya  erbatten,  fie  n>ol)l  ju  bel)errfd)eu  unD 
pr^lju  beforgen. 

I  Sf.  SDie  fßmmlli<ten5)ieid)ö»(^fdnDet\)erDen 
)ot  Dem  Stmrif  t  Der  Üiegimmg  convocirt ;  ftege* 
erjijirf)  alle  jufainmen  in  einer  foMrieii  Pro- 
:  -effion  in  Die  fclje/  um  Den  Dafelbff  angebellten 
*$totteöDieri|iabjuroarten ;  nachgebenDe  eisernen 
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fte  auf  Dem  Äiglichen  Propofitions-(gaal>au! 
melden  D«  ^ontsücOc  ^:f)roti  aufgerichtet*  2Bem 
ftd)  nun  Der  Äig  auf  feinen  ^hron  üerfüget ,  ft 
tragt  il)m  Der  üveid)g»C£an(jler>  nad>  Dem  @djta|| 
t»ec  3faich6'@tanDe;  DieÄiglicheüvegierung  ad 
in  einer  langen  unö  sittlichen  Öration,  welche  Dem 
öer^5ntg  in  einer  furzen  ©egen-üveDe  roieber  tw 
antwortet  f  Darinnen  er  ftd)  *>or  Den  Auftrag  Del 
Oicgierung  beDancfet  /  unD  fie  alles  ©Uten  t>erfi 
efrert ;  auch  hierauf  Die  Felickations  -  Compli 
mens  üon  €tn&eimifchen  unD  Slugwärtigen  e$ 
wartet. 

(SinD  DiefeCeremonienboÜbrachfcfo  wlr; 
Salve  gegeben  e3  nxrDenDie  €anonen  abgefeuer 
präd)tige  tafeln  unD  ßangueter  ange|leüet>  HU 
minationen  unD  $euerweccre  angejunDet»  unbeini 
ge  £äge  unD  dächte  nid)t$  al£  lauter  greuDene 
Feftivitdten  wahrgenommen. 

§.  7-  ©e!>et  mit  Den  Regenten  eine  Sßerdnbt 
rung  üor,  fo  bemühen  ftd)  gemeiniglich  Die  deicht! 
©tdnDe  /  Die  Durch  Die  Souverainite  ihrer  ü&rigei 
53el)errfd)er  um  ihre  grepljeiten  unD  Dvecbte  jiemlii 
eher  maßen  gekommen/  fo  otel  alö  möglich/  ju  ihre! 
ehemaligen  fechten  unD  Slnfehen  mieDet  ju  gi§ 
langen/  tnfonDerheit  arbeiten  einige  ÜveichfrColl* 
gia ,  weld>e  aus  anfehnlichen  SDWglieDern  utili 
Öveid)S'(StdnDen  beilegen  /  an  Vermehrung  url 
Vergrößerung  ii>rer  9\ed)te.  SRach  t>em 
DeDeöÄigS  in  §rancf  reich  8uDwtg$  De$XlVtil| 
bemuhetc  ftch  fca$  §ran§o}lfche  s3tatfoment  iNfe 
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iUer©emalt,  rcieber  auf  Den  alten  ©ipjfcl  ju  fiei* 
;  icn ;  rt  rourbe  aber  gar  balö  in  siemlicbe  enge 
"iScbrancfen  roieber  getrieben/ unb  Den  26  Augufti 
[1719  ein  folenner  ©eric()ti  #  ^:ag  btefertyalb  an* 
[tat. 

I  $.8»  (Sie  fab  nid&t  allefo  glüeflid)/  wie  Da« 
lifönigreid)  iScbmeben,  roeld)e$baö3ocj)berSou. 
lerainite  üor  ein  jetjn  Sabren  üom  #alfe  gefd)üt* 
!  i?lt.  S)ic  £iebe  ber  Untertanen  i|t  mol)l  Die  be|Je 
\  ouverainite  Der  Diegenten.  3cb  fan  nid;t  um? 
«in  folgenbe  merifroürbigc  ©teile  aus  bem  1.  ^bet* 

r  Der  (Juropäifcben  Fama;  p.82.  biermit  anjufü* 
ren :  ^)ei(t  Diefe^fouverain  feommennman  par 
m  Untertanen  Selber  unb  ©uteri  aber  nid)t  il>re 
foer^en  beberrfd)ef.  (£rfennt  ein  foldber  .fönig» 
lt>eldier^agunb^ad)tt>on§utd)t  unb  Slrgwobn 
i!equdl)letn)irb>  feinen  übern  in  Der2ßelt<  unöle* 
[et  berfentge  of>nc ©efe^c /  an  melden  ber  ©old) 
hiner  mi(jüergnügten  Untertanen  /  alle  Slugenbli* 
treunbroenner  fid)ö  am  meuigfren  t>erfiel)t/  nod> 
m  feinbe(rimmte^l!ebenö'gielüerf!o|Ten/  ba$  all* 
t  emeine  ©efefc  ber  (Sterblid)? eit  »oDflcecfcn  Fan? 
n)mieelenb  i|t  ein  S02onarcb  in  fold)em  Suflanbe 
«9  aller  feiner  eingebilbeten  Souverainite.  SDa* 
*  igen  balt  id)  einen  Dvegenten.  meldjer feiner  Unter* 
N*anen  «perlen  unb  ©emütljer  beberrf$t,  t>or  mit 
{.Duverainer  unb  mächtiger/  ob  aud>  fefcon  feine 
gemalt  mit  btelFundamenial-ßjcfefcen»  unb  mit 
ftärcfjten  Capitulationen  umfcfcräncft  märe, 
ißorinnen  fönnen  tym  Diejenigen  ungel)orfam 

I  Öi  r ')  ober 
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ober  roiberfpenfrig  fci>n,  njelcbe  m<bt$  wollen,  al. 
watf  er  oerlangt.  unDraefcben  nickte  mißfällt,  ab 
xoa$  ibmjuroiDer  i|f. 

§.  9.  Q}eoor  Die  troffen  Herren  il>re  JKeöjkrun 
gen  antreten  1  fo  notificiren  ft'e  Den  anDern PuiflW 
cen  mit  Denen  jte  ein  Commerce  baben,  infonDer ; 
l>eif  mit  Denen  fie  ei:;anDer  oerroanDt  oDer  benadj 
böt't  ftnb,  Den  3:öDe$'§a!J  ibreg  #errn  QSate 
eDer£)errn  Rettern.  unD  Den  auf  O'e  gefommenei 
Slnfati  DerSanöe.  entweber  Dur>t  (Schreiben  ob< 
abgefd)icfte  Miniftres,  offeriren  if>nen  aHe^reunt 
fftafft,  unD  bitten  fkb  Daoor  wieDer  Die  tbrtgeaui 
Jfrktauf  erhalten  fie  wieöeroonibrenÜttit'Siegei 
ten  entmcDer  burd>  ©efanDte  oDer  Durch.  fd)riflftl 
d)e  5intn)0r(en  refpe£tive  Condolencen  unb  Gr 

rularionen  wegen  Des  Slbfretbeng  3Dero  ^>en 
<$afer  oDer@et>ettern»  unD  wegen  Deö  Slntritä  jt 
Siegierung  -  nebjl  S) artcf  lagungen  bot  Die  bcfcf>et> 
ne  Notification.  @tel>en  fie  mit  einen  ober  bei 
önbem  Der  Succeflion  wegen  oDer  eines  anDeil 
^unets  in  einigen  Nexu  oDer  in  einer  Keinen  3| 
rüng  fo  erridbten  fie  oorber  gewijfe  CompaftaiJ 
Q5erg(eid)e  unDRecefle,  Darinnen  jte  aHeö  reg*J 

§  10.  Sßet)benSucceflIons-©efe^en  wirbolf 
tcrö  ein  $lud>  angelangt  auf  Diejenigen/  wefcij 
ftcb  unterjieben  wollen  >  Diefeg  oDer  jeneä  bep  Di« 
Ä'onigiicben  ^)aufe  lange  eingefügte  ober  m 
neuen  beigebrachte  ©tfe$  in  QJerwimmg  ufj 
Sweiffel  äujie&en,  %n  SngellanD  tfl  e$  Die  @tr«f 
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if  Des  #oct)öerratb$/  fo  Diejenigen  gu  erwarten  l)a* 
ien,  Die  bco  Dergleichen  Reglemens  etwas  änberri 
er  fte  nicht  erPennen  wollen.  SBerDen  neue  For- 
nulen  eingeführt/  fo  muffen  Die  Untertanen  felbige 
i  efcbweljren.  2llfomu|fen  anno  1724  Die  (StänDe 
n  QSobmen»  fo  balD  fte  Die  Majorennität  erlangt» 
nie  inFaveur  Der  twn  3t>rer  <&wfcrlid)en  SDiaje jlät 
bbilirten  Succeffion  eingeführte  Formul  be# 
ftwebren.  @.  Einleitung  jur  £ijlorie  xxxvi» 
1  Stücf.  p.  710. 

Ii  §.  1 1 .  2Benn  Die  Dveichä  *  ober  8anD  *  ©tänDe 
inuf  Den  §a!I ,  Da§  ihr  iefciger  Dlegente  mit  ^oD 
abgeben  folte ,  einen  auswärtigen  Succeflbrem  m 
bbrer  Succeffions-OrDnung  denominiren,  fopfie* 
len  fte  auch  gemetniglid)  mit  au*juDrü{f  en»  auf 
ioaSüorSfrt  DaSMinifteriumfeü  befefct  fe»n,unt> 
>on  wem  Die  Regierung  Des  Königreichs  fott  ge> 
f  ührt  werben  ;  bi§  Der  frembDe  €ron*§olger  in 
)tm  SKetch  angelangt.  QDa  anno  1705  Den  28 
sfovembr.  Die  £nglrfd)e  Succeffions  -  (Sache  in 
l  öepfepn  Der  Königin  ;  Die  ftch  incogniro  Dabep 
(aufhielt;  in  Dem  Parlament  $u  £onben  üorgenom* 
inen?  unt>  Der  proreftirenDe  Succeflbr,  auf  Den? 
$aH  Des  erleDigten  ^bwnä;  auf  Ordre  De«  <§e* 
^et'mbDt.'n  9iart)S'Coliegii  inCrngeuanDunD^rr* 
»anD,  für  Äöntg  aufgerufen  warD  /  fo  wurDe  auch 
Zugleich  mit  declaritf;  Da§  Daö  Regiment  bi§  ju 
''einer  Sinfunfft  ins  Dieich>  Durch  ben  Erij » Sßifcboff 
>on€antelbcrg/  Den  Cancer/  (Sdjafjmeifier  /  Den 
ÖeljeimbDcn  9totb>Pra;fidenten  /  Den  ©ro{?  *  Ad- 

9vr  4  miral, 
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miraJ,  ©el)eimbben  (Siegel » S3erroal)tec  u.  f.  n> 
i>erfel)en  merben  fottc. 

§,  n»3l^  nun  bi*  Succeffions-A&a  etablitf, 
fo  wirb  eine  anfebnlicbe  Legation  abgefdncft, 
«en  eine  anfei)tiiid)e  Suite  unb  foRbabrc  Equii 
page  mit  gegeben  >  widyt  ben  declanttcn  ^ac&i 
frlg«  benabgcfaflen©d)Uifi  ber  9ieich>@tän&i 
t/inKrbringen  tmif?.  S>«fc@efanbfd)offtn)icbl)ee 
nach,  bon  bem  f tinfftigen  Succeflore  auf  ba$  l)e«i 
Iicbfte  empfangen ,  auf  ba*  fojtbal)rftc  bewirtet; 
unb  öfters  auch  auf ba$  rüd)|te  befebeneft.  j 

§.  r?.  SffiirDeinSftacbfolgcr-  in  bem  ^ejlameni 
defignirt/  fo  wirb  «5  eben  fo  gehalten. 
Executores  teftamenti  ober  bie  9ieid)si '  Siegle« 
rungö'Dvätbe/  benen  biefeg  aufgetragen  /  notifici- 
ren  ibm  ober  feinen  SSater  fd)tifft(idt)  ben  ^obel»: 
$aü*>  unb  berufen  il)n  inö  tKeid).  £)iefer  fcbiefl 
♦incobligeante  Antwort  rpieber  juröcf ,  acceptirl 
bie  Notification  bes  ^etlamentö,  unb  üerftdjert: 
bte  balöige  2(nFnnfft  tnä  Su'id).  £>te  9icid)$< 
SKegierung  bantfet  roieber  megen  berficf)erte  ac- 
ceptarion  beä^efiaments  unb  folliciti«  um  bafc 
Öige  Slnfunfft. 

§.  14.  23t§roetien  ffi  e$  notfyig?  baß  ber  Eünfftfa 
ge  Succeflbr  nod)  bep  £ebc$eiten  be£  anbern  in* 
3$eicb  beruffen  merbe,  bamit  baö  SBolcf  baß  Unten*! 
pfanb  ber  allgemeinen  <5id)erl)elt  gleicböorSiugeri: 
baben/unbfte  bey  einem  jäblingen  Vorfall  U)« 
gufluc&t  m  ilmen  nehmen  fonnen. 

§•  if.  ^3ei;  Öem  a&u  dedarationis  ttiuj?  ji# 

Der 
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Oer  dfiegentc  gemeiniqlicb  enblid)  oerbinblicft  ma* 
:ben/bie@tdnbeunbba$Q3olcfnacb  bem  3nbo(t 
)er  Fundamental-©cfe£e  bep  ibrer  Dieligion  /  be& 
i  bren  9icd)tetii  §«p^eitcn  unb  Pn'vilegüs  allenthal- 
ben &u  ehalten, 

I  §.  16.  ©amit  öieSucceflion  eines  Kaufes  be* 
i!Tomel)r  bcfeftiqet  werbe ,  fo  roirb  biefelbe  gar  off» 
iretö  in  ben  $rteben$'@cblüffen  t>on  anbern  Puif- 

ifancen  in  i)frbin&Iicbcn  Terminis  mit  äflecurirt 

•lütibguarentict.  ©pübren  bte9ieid)6'unb  8anb* 
;  igtänbe»  baß  eine  ungerecbte  Dominarion  unb  ©e* 
limalttbattgfcit  n>iDct  bie  Fundamental-©c|Ci5e  fceö 

ijKeiebö  unb  Die  greobeit  ber  (Stäube  etnbcedf>ert 
wiHfo  fommen  niebt  feUerr  bie(gt<mbemfammen 
tan  NobJefle,  33ürgerfcbafft  unb  anbern  getreuen 
i  Öemeinben  be$  £anbe$  unb  £onigreicb$/  »erfpre*- 

i>eneinanber  in  geheim  unb  gegen  einanber,  ba§ 
He  ftd)  berfelben  fooiel  afe  in  ibren  äfften  frel)t, 
'  rciberfefcen  wollen ,  unb  laffen  aueb  root)l  ju  bem 

Sibe  burd)  bie  #anb  eineä  Notarü  Pubhci  eine 
\  mn  tijnm  ollerfeitd  unterfebriebene  folenne  Pro- 

eftafion  regiftriren. 

§.17.  "Söo  önbere  ^uropaifebe  Puiffancen  fe^ 
!>en»  baß  einige  mü<$)ti$t  ^onigreidbe  unb  £änbet 

1 5urcb  bieSucceffion  mochten  flufammen  fommen/ 
tinbalfo  naebaebenbs  baS  ;£<juilibrium  aufgebo* 
ben/  unb  einer  allein  aar  ju  maebtia  merben/  fo  wirb 

bet  eine  bureb  bie  anbern  niebt  feiten  obligirt,  ba§ 

Nif  auf  basfolennefte  auf  ein  ^Önioreid)  renunet- 

l  :en»  unb  bie  Renunciations-A&a  befd;n>el)reii 
Miu§,  9vr  f  §.i^v 


6  ?  4        III.  Zbeih  Vi.  CapttuL  

§.  1 8.  933enn  auswärtige  entroeber  wegen  ei* 
tieS  pa&i  ruccelTorii  ober  aud)  fonjl  öermeonen, 
tn  tt>rec  2(nforberung  jur  Succefllon  fundirt  jü; 
feon/fo  lafien  fanifbtg  ermangeln/  wa$  fbn>ol>(  in 
jure  aß  fafto  $u  SCu^fu^runfl  i^rcr  ^erec&tcn  $8e* 
fugni§  unb  biUtc^mdf  igen  3roec&  (£rretcbung  ge* 
bort/  &u  bewertf (felligem  @ie  tajfen  in  befonti 
been  ©cbrifften  ibr  unmiberfprecblid)  SKed)t  *u* 
$olge  im  Diete!)  ober  in  ganöen  ausübten»  ©fe 
febic&n  ©ernnötc  an  auswärtige  ^)6fe  unb  Puif» 
fancen»  unb  fuefcen  Aififtanz,  ftc  bemühen  ftcfc  /  Dit 
©tänbe  anfalle  SBeife  ju  gewinnen.  @te  beruf* 
fen  ftcb  auf  Die/  mit  bem  lefctern  durften  errichteten 
Eventual-Qjeraleicfte,  ober  erweifen  aueb  juftitiam 
caufscauf  anbereSlrt. 

§.  19.  @ie  proteftiren  wiber  bie  iura  unb  fafta 
beß  ©egnerö  auf  baö  fej;erlicbjf</  jie  wiberfpreebett 
ibnen  in  ber  beftänbig|ren  Forme  ber  £Kecbte/unD! 
»ollen  gegenwärtigen  Q3efi$ern  ober  Prastenden-i 
ten  nid)rö  einräumen/  fonbern  ibnen  Dielmebr  alle 
Gomperentia  unb  Compalituren  üorbebalten  bä* 
ben  /  be$  juoerftebflieben  Vertrauens  [ebenbe » e* 
würbe  ein  iebmeber  ibr  (Sonnen*  flare*  Dvecbt  an] 
Öiefem  £anbe  bermablemft  erkennen/  fte  iubefferij 
gerubiger  Poffeffion  wfeberoerbelffen/  unb  babetM 
mäcbttg  fcbü&en.  QJermeonen  fte#  öa§  ibnen  et*  '1 
wan  bur(b  ein  ^eftament  ju  webe  gegeben/  fo 
übergeben  jie  förifjtlicbe  Proteftationes  in  5lnfe* 
bung  ber  Nullität  unb  Ungültigkeit  ber  ©teilen/ 
fo  in  Diefen  $e|tament  ent&altemauefr  wiber  alles 

ba$e> 
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iätfjenige  /  fo  auö  trofft  folget  Faflagcn  mm 
ftacbJbeil  i|>rer  ungesroeiffelten  Ovec&tc  gereichen 
n&c&te. 

i  $.20.  (£g  geföicßt  bifm>eif etr/  ba§  jtcb  pe»  Ijo» 

|)C  Controvertenrcn  Der  Pofle/fion  DeS  £anDe$ 
;iugleicl)  anmaßen,  unö  a&us  pofleflbrios  Dornet)* 

mm/  Der  eine  Idjt  j*€.  in  Der  Ovcftöcn^  Die  2Ba* 
i  pen  anfragen»  Der  anDere  hingegen  einen  SanD' 
j  ^;og  in  feinem  Sftabmen  Ratten  unD  fdjlüffen, 
[  nimmt  Die  (Siegel  Der  Collegiorum  in  ^erma^r' 
[fant/  unD  febjeft  Miliz  tn$  £anD  u.  f.  ro.  Sfßenn 
fftd>nun  in  ^eutfcbJanD  Dergleichen  juträgt/  fo 
imabnenÄatjferü'c&e^ajefWt  bepDe  $l)eile  anjb* 
ireaftus  pofleflbrios  m  uerlaffem  Die^Bapenab* 

I  jutljun  1  Die  Milice  aus  Dem  SanDe  ju  führen/  unD 
iiibre  Jura  recfrm'cfc  aufyufübren/  fie  erfläfjren  ftd>* 
h  baf?  U)nen  Die  Begebung  foldjer  A&uum  fünfftig* 

II  bin  ni(f)t  prayudiciren  fofl/  unD  laffen  beo  Derglet* 
d>en  gdüen  Daäganb  mefyrentbeilS  fequeftriren. 

§.2  f.  33ijjweilen  ergriffen  einige  jualeM)  Die 
I  Compoflefs  eines  gemiffenganbeSoberuvefiDen&' 
1  €5cblof|e6 ;  alSDenn  laffen  fie  einen  Notarium  unD 
I  Beugen  Doju  requiriren/  Der  ein  inftrument  bierö* 
:  ber  ausfertigen  muf?>  fte  bauen  jufammen  ein 
©tücf  ^ol^ aus  Der  @cl)fo{j'£ird>e ab,  unDbe* 
r  rubren  Die^Kincfen  im^bore,  tngleid)en  ein.£)ol| 
von  Der  @cbio§'^>forte ,  fte  lofrben  Das  $euer  in 
Der  Äücbe  aus,  unD  befebten  im  <M)tnen  Der  neuen 
I  JÖcfi^er  roieDer  neues  anmmacben,  fie  bauen  aud> 
I  einige  ©tuef  #olfc  ab  öon  Den  ^rbjften  Der  unter* 
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fd)icDcncnCo]legiorüm,  unD  fe&en  bmunDroieDet 
Sß3ac^en  t>Dt  Die  '^buren. 

§.  ^2.  3U  <£ntfd)eiDung  Differentien  Di« 
fiel)  in  ^eutfcblonD  unter  Den  ©fänDen  Des  $til 
9i6mjfd)en  9ieid)ö  bei;  Den  mancherlei)  Succes- 
fions- fällen  ju  cntfpmnen  pflegen/  roirD  Dcä  dib» 
mifcl)en  Äaoferö  9i)?aje|iät  impiorirt»  Dicfelbetr: 
nach  Den  JKeid)ö'  Fundamental  ©efefcen  au  ent« 
fd)eiben;  er  fe&tfoDann  aar  ojfterS  eine  Äduferlt* 
cl)e  Commifllon  jutn  gütlichen  Obgleich  nicDec< 
unD  referibitr  an  Die  famttieben  uneinigen  $ür<? 
flen:  SDamif  Die  Succeflions- Errungen  ju  fämt* 
Itcf)cr  ^heileSöefriebigung  au$  Dem  ©runDe  gebo* 
6en/  unDöoQig  abgetban  werDen  mögen  /  fo  gefül- 
lten fte  ati/Da§  fte  ftcbförDerfamfrDa;;ii  anfebiefen» 
Damit  fte  innerhalb  einer  gemijfen  Seit  alles  Das* 

jenige  n>a$  jur  Information  Der  Commiflarien/ 

unD  jur  93ertf)eiDigung  ibrer  ©erechtfamen  gerei*: 
c&en  mochte,  einliefen/  unD  Den Q3ergleid)ju 
(BtanDe  bringen»  oDer  in  Crnt|iel)ung  eines  anDern: 
§aHe$  eine  anberroeitige  SßerorDnung  ermartew 
tnoaen.  I 
§.2?*  ^ennin^eutfdjlanD  ein#au§  auf  Den' 
gall  flehet/ unb  ein  9veicb$'<StanD,  jumabl  wenn« 
er  mächtig  i|l/  feine  männlid)e£eibe$<(£rben  bin* k 
(er  ftch  (dfl/  fo  müjfen  garoffterS  Die  fdmmtlscbenii 
Agnaten  unD  9!}?itbelehnten  noch  bei)  Des  anDern 
teb*  geiten  alle  Die  UrPunDen/  woraus  fie  ibre; 
jura  Dereinflen  in  cafu  aperturas  erweislich  ma* 
<hcn  »öden/  an  Den  ^apferlichen^of  einfehttfen,  I 

Damit  i 
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\  )mit  3t>ri>  ^apferlicbe  $?aje|fat  bei)  Seifen  er* 
1  lenneii/  wie  rocit  ein  ieDroeDer  t>on  aUen  Denen  Dte 
linken  Prävention  Darauf  form iren  roürDen;  in 
einen  Ovecbten  Qegrunbet  fei)/  unDaffo  bep  Reifen 
I  )e|io  ftcberere  2Jn)talten  öorfebren ,  Da§  in  Denen 
^ünfftigen  allen  beforglictyen  Unljeii  wrgefebret 
(roeröe, 

I  $.2+.  (£$roetben  bei)  unferfcblebenen  fallen 
[  gemtffe  §e|ie  unD  »erclaufulirte  Succeffions-Pad-a 
t,?rricbtetf  unD  3brer  Äapferlicben  9)?ajefMt  al$ 
\<Oba<£d)t\&<$mn  untertänig!*  bor.qe^etcit  ,  unD 
l'^aojerlicbe  Cönfirmation  Darüber  auggebetben. 
l^apferlid^e  ^ajetfät  nehmen  Denn  (blcbe  Pa&a 
MUergnäDigt!  anblaffen  fold)e  belegen»  unD  t>er* 
ifpred^en/  Da§  auf  erfofgenDen  $aü  Diefen  Paftis 

nacbgelebet  roerDen  foll. 
§,  25,  Ml\t>  fc^lieffenemiae^eicf)ö«©rafen  unD 

cmDere  p  Confervation  Deö  ganzen  ©efebted)^ 

ein  geroi§  Pa<$um  unD  Bereinigung»  fie  unter» 
iffebreiben  e6  alle/  beftegeln  unö  befebroeren  es» 
i  (Binö  Die  übrigen/  Die  ju  Dief? n  ©cfcblecbt  geboren, 

noeb  minberjäbrig  f  fo  tnüften  fienacb  erlangter 

1  Majorennirat  bei)  Der  Reception  ju  Den  ©e* 

fcblec&t&Convemen  unD  Sefllonen  niebt  allein  mit 
#anb  unD  (Siegel/  fonDern  auob  bei)  Dem  SÖSort 
(Der  eroigen  Söabrfjeit  angeloben/  Der  ©efd)lecbts* 
!  Bereinigung  unD  allen  Paulis  Familia:  in  allen 
©tütfen  naebiuleben/  unD  in  FeinerleoSQSeifeDa» 
rotDer  ju  bcmDeln. 
&  iö.     nwbw  iuroeilen  anbere  Käufer  er- 

mu 
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fud)t>  Die  Guarantie  einc6  geroiffen  SSergleicbö  un 
Succeffion-Traaatg  übet  fid[>  ju  nehmen. 

§.  27.  3n  Den  (Srbtbetlungß'Receffen  wirb  ofl 
terö  mit  oerabrebet/  ba§  obne  Confens  aller  gürfl 
itc^en  inrereflenren  t>on  £anD  unb  teufen  niebt 
»eraiieniit  nocboerpfdnbet,  aueb  bei)  Den  fünfftige 
Anfallen  an  £anb  unö  Reuten»  ober  Deren  Revenue 
ein  gleid)mä&igefy  aß  iefco  befotget  roorben/  beofc 
ad)tet  werben  foll. 

§.  »8.  &ifm>eilen  muffen  bie  £inbetbie§ütfl 
liefen  Teftamenta  nid)t  allein  untertreiben ,  fotr 
Dem  aueb  fo  .aar  eoDlicb  oerfpreeben/  Da§  fte  Der  öd 
tetiid)en  Difpofltion  §olge  leiten  wollen ;  Dori 
man  bat  genug  (Stempel/  Daf?  wenn  glcid)  beooe 
gefcbel)en/  e$  boeb  nad)gebenb$  »on  Den  £rben  nicj 
gebalten  morben. 

§,  29.  ©ie  Teilung  gefebiebef  entweber  ai 
eine  ungleicbe  ober  gleicbe  2lrt.  S>r  etile  Cafu; 
tragt  fid>  $u,  wenn  bet  QSatet  im  ^ejrament  ba 
Üteicb  ooer£anb  untet  feine  Äinbet  tbeilet,  unbg< 
bet  biefe  ^beilung  bißroeilen  nacb  Affe&ion,  fo  ba 
Die  ©leiebbeit  nid)t  allezeit  barinnen  beobaebt« 
wirb,  unb  Der  eine  oiel  mefjt  bekommt/ als  bet  an  j 
bete. 

§.  j  o.  $5i§n>eilen  wirb  aud)  Die  ^beilung  Der/ 1 
•  £oo§e  überlajfen.  3>n  $eutfcj)lanb  i|t  beo  Privarj 
unb  b»ben  ©tanbeo^erfonen  bie  Diegel im©«  i1 
braud)/  baf?  Der  ältefte  tbeilet  ,  Det  jünjte  abet  we(j!  f 

let.       (SpttngefelD  de  apanag.  C.  ii.n.tf.  Jf 

r  $,  31.  £)ie  j>Uic&e  ^eflunfl  oetl)dlt  ftc&  nict1« 

an 
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liuf  einerlei)  '■Jöeife,  Denn  es  fommt  l^ierbep  entwe* 
)erba$gan$e£anb/  unbafle$,waö  Darju  gehörig, 
n  Teilung ,  ober  eö  werben  nur  gewnje  CanDe* 
iltpen  un&  SKec&te  getbeilet/  Da  Die  anDern  unge* 
i  feilet  bleiben/  welche  entweDer  gemeinfcbafFtlid) 
[»berrfebet  werDen/ ober  nur  bloß  oom  Seniore  de- 

tjpendiren. 

\  %  2 .  Ob  Die  3>ieid(j§' Vota  naefj  Teilung  Da 
SßtiDerepen  Deswegen  üorgetbeilt  ya  achten/  ijlun' 
«er  Den  9\ed)t&«8el>rern  noa)  fet>t  frreitig;  Dieraei* 
feien  behaupten  e$  bep  Diefem  $aü/  wenn  Der 3vao* 
Verliebe  Confens  ju  Der  Teilung  gefommen ,  unD 
ä;inieber$ür(r  über  fein  Territorium  befonberöin- 
Veftirt  ift. 

'  $.  5  j.  $a#  Der?:b^ung  wirb  ein  ieDer  $ürjr 
,in  feinem  geseilten  ©tücf  lanDeä  ein  reqierenbec 
|anDe6*^ürjl/  er  geneujl  bie  SHSürDen,  SBorjtige, 

iKecbte  unD  Privilegien  feiner  Anteceflbrum,  unö 

Ibebdlt  aud)  wegen  Der  Hoffnung  Der  funfirtigen 
Jsucceflion  Den  völligen  Titul.  £)ie  Wlit  •  (Irben 
I ober  Die  $ärftii$cn  Herren  Gröber  finD  allefammt 
\  einanber  gleich  unb  f  an  fieb  Feiner  über  Den  anDern 
etwa*  jum  oorauS  jueignen»  wenn  e$  ibm  niebt 
ibonbem  anDern  auöbrütflicböergunjriger;  ieDocb 
bpegen  Die  jüngern  Dem  Altern  Die  Pr*cedenznicbt 
,  leicbtlicfc  (ireitig  ju  macben.  werben  Daber  auefr 
lbet>  DenVotis,bep  Den  Unterfebrifften  unD  beo  Den 
» anDern  Diesten  Die  Senioren  meijlent^eilö  Den  jun* 
Wrnwrgejofleo. 


<>4o         XU.gbtfl.  VI.  (Ürtpttuf. 

§.  m~  Q5if?roeilen  pflegen  Die  $ftr|Wk&en  £er 
r«n©ebrö&ere  in  einem  bcfonDern  §ür|^33iüDer 
Itcben  QSergleid)  Die  boben  Jura  Dem  dltejlen  £em 
Jöruber  unD  Deffen  ^acbfölgern  am  Regimen 

glek^jlim  vigoreCorrimiflionis  perpetu«  untD». 

fcerrupcf)  ju  übergeben ,  unb  aufzutragen.  ©t< 
überlafien  itmt  all«  Üvddjö'UnD  ©w§*<ga<fttil 
mit  allen  Dabjn  geborigen  Expeditionen ,  Söefcbt 
tfung  Der  £anD*3:age,  ©rtbdimg  bei iSSoömacfo 
ten,  inftrudionen  ur.D  SSerorDnungen,  $ü&tunf 
t>er  Votorum,  Die  Jammer*  ©ertä>t$»  Vifitationen 
<2$ern>iHigung  aller  SteiA^nlägen  an  ©elbe  uni 
cBoicf  /  (Sucbung  Der  9veid>$ « £et)en»  alle  £ai$ 
febafff^^ac^en,  Die  £am>$ag$*  Proportionen 
unD  2lbfd)ieDe/  Die  2fo6|c&reiben  unD  Das  (Smfrejj 
ben  Der  (Steuern  unb  Einlagen/  bie  Dire&ion  Def 
ganzen  (Steuer»  SGBcfen«/  Die  25erpfuft>tung  bei' 
ÜSeDtenten  /  £inftibrung  aller  gemeinen ,  Treben 
Policen»  unD  ganbee'Örbnungen,  Extraordinaiöj 
Colleden ,  Da«  Jus  Belli  &  Pacis  unD  maß  ()ter$i 
gehörig»  Die  $|ufforDerung  Dcö  StuSfcbufieS  unD  Dfe 
Dvitter-Wetbe,Dic SiborDnung  Oer  ©efanDifa^affi 
ten ,  unD  maß  ad  ftatum  publicum  mag  gcfyori* 
fe»n,  u  f.ro. 

§.  3f.  ©tefe  Prärogativ  foirD  Daß  Diredtoi 

rium  genennet  /  unD  pflegt  Denen  alteilen  öor  Diefli 
Fun&ion  etroaö  jum  oorau$y  entroeDer  aus  t>h 
österlichen  Difpofition ,  oDer  aus  Den  i'aftis  Dei 
Familie  affignirt  ju  roerDen.  (So  roirD  auet)  Dfi 
€(auful  bisweilen  mit  eingerutft  /  Daf  Der  ältcjti 

Jotubfl 
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öruber  baö  üiredrorium  mit  gebübrenben  £Rat^ 
'ü^rcn  foü,  unb  ftcb  aller  (£infübrung  cmeö  fremden 
)cm  $ür|Ten-3$anb  unb  Grinigfeit  ebenbürtiger  ©e* 
Ituöec  oberSBettew  b&ct)|t  ^blieben,  unbilligen 
inD  ungebübrlid)en  Dominars  entölten. 

§.  36.  (B  gefd)id)t  bei)  unterfd)iebenen  §urflli» 
üben  Käufern»  wenn  ein  von  Den  Altern  binterlaffe' 
Ei  @räcf  SanDes  &u  einer  £anbeö  $urfiiid)en  obec 
fyürj^mäfjigen  Portion  niebt  genug  ju  feon  fd)ei* 
Jliet,  unö  bie  &mD*i  >  Sürftliebe  «gjobeit  ollen  ge* 

Ifiemfcbafiftlid)  verbleiben  foll/  bat}  nur  eine  %\)ti* 
lang  ber  Sinfunffte  vorgenommen  tvirty»  bit)  fte 
urd)  neue  Accefllonen  bes  £anbe$  ju  einer  erb* 
)ct)eu  unD  nuöträglicfcen  {lönbei'^brtlimg  formen 
ortfebreiten. 
*  §.  37.  Einige  gürfilicbe  #erren  ©ebrübere  et* 
liebten  öuf  folgenöe  "SBetfe  einen  Provifional  -  Re- 
» efs.  (Sie  vereinigen  unb  vergletcfcen  ft'd)  ju€c* 
(»oltung  ibrer  felbfi  unb  tbrer  Pofterität  freunö* 
ntüberlid)  mit  einanber/  bafj  fte  nicbtS  von  einan* 
er  trennen/  feiner  von  tbnen  Den  bofen  9)?(iulem/ 
)ie  fteb  in  bergleicben  fallen  gemeiniglicb  jujutra* 
I  en  pflegt,  ©läuben  juflellen/  fonbern  einer  bem  an* 
lern  getreulieb  bavon  informiren  unD  parc  gebe«/ 
lud)  ben ^erfonen  felbfl/  um  ju  feben, ob  eö  ouct> 
.uneiniger  Paffion  gefebeben  fetm  moebte»  ju  mif* 
1  n  moeben  foll ;  fte  verfpreßen  aud>  beiliglid)  uno 
or  bem  2wgeftd)t  ©Ötrei/  ta§  feiner  von  tbnen 
9  t)ne  be$  anbern  SBortviffen  einige  Poffeffion  ap- 
I  rehendi^n  /  feinet  ein  mebwi  SKecbt  *or  bem 
lr  <Si  anbern 
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cmbern  pratenditen/  fontiern  alles  inftam  quc 
laffen/  nicbtö  »erdnbern  nod)  oornebmen  ,  öielmeb 
eine  gefammteSanfcetei)  aufteilen,  unb  fo  lange  au 
gemeine  UnFotfen  Durcb  getreue  Seute  untermalter 
bij?  fle  ftd),  wegen  Der  tf)nen  angefallenen  £anb  un 
feute  fammt  Denen  Pertinemien  freunb>brüberlid; 
fcergltc&en  >  unD  aus  einanber  flefe&t  baben  vofr 

§.  ?8.  ®tnÖ  Pafta  oorbanben/  öap  ein  San 
ober  $ürftentbum  nid)t  weiter  getbeilet  werben  fo 
unb  Der  eine  ober  anbere  oon  Den  pcp#« 
im  SBrüDern  ober  Rettern  bringet  bod>  auf  b 
^beilumpfo  fommt  ber  Primogenitg  ein  beoar 
bern  durften,  unb  bitter,um  Sßorfd)rifften  beo  m 
ferlicber^aje|tat  &u  imercediren  unb  gu  effediu 
wn,  ba§  (Sie  allergnäbigü  gerul>en  modjten»  ö 

©efd)Ied)t^Pafta  de  non  amplius  dividendo  | 

confirmireti/  unb  benfelben  gemäfj,  it)n  als  Primc  i 
genitum  unter  feinen  trübem  bep  ber  alleinige! 
23eftfjung  unb  Regierung  De*  £anbe$  m Jaften  un 
p  fd)üfcen ,  unb  ©egentbeil  mit  Dem  ©efut^D« 

tum  introducirten  Juri  Primogenitur  unbCoi: 
fervation  DeÖ  ©tammeS,  aud)  bem  Inrereffe  pi< 

blico  jumibeilauffenben  Teilung  mit  feinen  % 
tnünbigen  «rübern  abjuweifen. 

§. ;  9.  £)a* 9» ber (Mrgeburtbi tfl bei) b< 
meinen  Käufern  in  Europa  unb  in  «wtfebtor 
«ingeföbrt  3"  &«»  3«»ten  ber  alten  $eutfcb< 
ttwfte  man  Don  ben  bebten  Der  Pnmogemti* 
nic&tfy  rottet  b<»Dei?i>ucceffion    Könige/  no> 
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in  Den  SKetc^ö*  fielen.  Succeülon  Ret  J^o* 
tilge  gefebabe  naefc  Der  ^JBat)I  /  aueb  jur  geit  öcc 

'gratlCfetl.    .©»  Ludolpru  de  Jux,  Primogenir. 

Aphorifm.  X.  SftacbgebenDS  aber  iß  Daö  9\ect>f 
Der  (ürrftgeburtf)  bureb  öeroiffe  Fund«unental-  ©e* 
fefce  Der  Oieicbe  unD  ganöe/  Durcb  ©etüoljnbett  oDer 
'eine  SSerjäbrung  üoo  gan§  unDeneftkten  geitea 
tjer*  buxd)  leftamenta  unD  öurd)  befanlbere  Pa&» 
unD  Statuta  Familie  eingefubret  rcerDm 

"  §.40,  ^et)ben€I)ur'3ürflentjr  eöinber  gü> 
'öcnen  SSulle  gegrünDet/  unD  rairö  eö  tcDec^eit  m 
Oen  £ai)ferucben  Capituiationen  bejldiiget :  ^Bit 
Sollen  allewege  Die  roeftlicben  €i)ur«  ^dufer  bei> 
jftrem  Primagenitur-^Ked)^  unö  obne  Dajfelbe  rot* 
Oer  Die  ©ebübr  reftringiren  |u  laffen,  ncubSnnbatt 
m  gülDenen  Söulle  verbleiben  (äffen. 
I  §.41.  3n  melen  £etfamenten  mirb  t$  angeortv 

iet,man  jwDet  aber  aueb  bi&toeilen  Krempel*  baf 
1  )ie  Primogenitur  Darinnen  ausDrüdlicböetbotben/ 
hingegen  Die  ^qualiras  SucceiEonis  imtfolgenDeii 
f2Borten  betätiget  rotrö;  £)a$  leiDige  Primoge- 
I litur  •  ^öefen  wollen  n>ir  bei)  unferer  Pcfterkäf, 
Jim  allerbanD  Darauf  ßiejTenDen  fcbäDltdxn  Con- 
l'equencien  millen,  bei;  Q5erraeiDung.jeii^cl>en  un& 
pigen  0eeaenö;  abgeftellet  roiffen. 
I  §.42.  ^irD  Daö^ecbtDer€r|tgebiitfbim?:e* 

toment  eingefübret/  fo  ebbten  fie  Den  älfejteji 
'  Dringen  ju  einen  völligen  Succetforcm  Der  $anfi 
»nD^eute,  aueb  aller  ibm  au|M)enben  pöbelten/  Ju- 

'iwnunD  Regaliw»,  De* Qe|lait/  Daß  Der jelbe  fünf* 
Ii-'  0$  i"  lig^'H 
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ttgl)in  öer  regierende  ganbeg^ürjt  alle*  Defien,  1 1 
fieanganb  unb  beuten  bcfcffcn  /  unb  tt>ncn  annw  j 
bco  it)rem  geben/  ober  nact)  it)rem  feeligen  51bfle 
beh  betmfallen  tnod>te;  oerbletben  foü;  fte  babjj 
ba$  Vertrauen  *u  bero  übrigen  ^rin&en,  ba|  | 
ftcb  biefer  m  ibreg£anf?ÖConfervaaon  unbSUi' 
nabme  uelenben  »aterlic&en  2$erorbnung  gebo- 1 
famjt  fubmittiren  werben,  wöbe»  fte  ftcb  benn  bfj 
cotflicbenCoeegenS  fonnen  üerjicbert  balten.  <W 
qefd)icbt  aucb  wobb  ba§  ftc  eine  mäßige  PuüTan| 
in  bem  Seflament  erfuc&en,  biefe  Sßerorbnung  n| 
tu  euarentiren,  unb  barüber  balten  ya  belffen-  1 
§.43.  £t§»eiien  faben  bie  ®ur<hlau(6tigg| 
Jörnen  Paäfcentcn  unb  (MrüDere  bet>  §ut(i,4 
eben  €bren>  ?:reu  unb  ©lauben,  an  würcf lieft  <# 
fchwobrner  (JoDeöjtatt  ftd)  oerglicben  /  bat?  ftc  fi 
ber  bäterlic&en  Difpofition  unterroerften  vmm 
mn  finbet  aueb  wobl  in  ber  Seütföen  &!fM| 
Krempel  ber  §ürjten,  bie  baö  unter  ftcb  aufgeri  j 

Mt  Primogenitur -9ved)t  Durcb  ein  Jurament  II 

ftdrcfet;unb  oon  einemNotario  ein  inftrumembi 
über  verfertigen  (äffen.  '  '  1 

§.  44.  ^ebrentbeil«  erfuefcen  bie  Surften § 
heiligen  $R6mif(fcenSKel*«  Die  «K&mff*'$«W 
cbe  SMejtät/  es  wollen  biefetben  ju  mogltcb!« 
eBorrommung  unbStbwenbung  aüer  etroan  bW 
genbenSrrungeny  welcbe  fiebnaeb  tbren  Sflble 
ereignen  fönten,,  aß  regierender  9vomifd)er£ 
unb  obertfer  ee&n*£«t,  ibr  gürfrentbunvjur 
ftatttmp  unb  gowWff  h«0  m  »P»  Po 
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ati  aueb  igrem  £anD  unD  beuten/  unD  juforDerft  Dem 
£eil.  Ütomifcpen  Dvcid?)  ju  mebrern  523c(len  aller* 
inaDigfl  gerupen;  Das  in  iijrem  gürfrentpum  einge« 
Mxtt  Primogenitur -Dvecpt  aus  Äapferf.  £D?acpt 
JnD  SDoflfommenpeit  mit  petbinDlicpen  €laufuüt, 
InDroie  Daffelbeam  beftänDiglleH  unbNfirtigiien 
lefcpepen  fönte  oDer  m&d;te/  Durcp  Deco  ^apfetlic&e 
Konfirmation  ju  beföcfern  unD  $u  befejtigen. 
J  §•  4? .  2Benn  fie  nun  Durd)  ein  alleruntertljcl« 
"•igffeö  Memorial  bep  Diomifd>Äapfeclid)er  $fta* 
^  jiät  um  Confirmation  angefuept/  fo  muffen  fie 
,  terauf  beibringen ,  wie  alt  Die  Herren  (gopne 
Jpn/  inglcicpen  bep  ibrem  ffur(llid[)en  Sftapmen/ 
Woxttnfäitut  unD  ©lauben/ Sßericpte  unb  Atte- 
fgu  einliefen  /  Daß  Durcp  Die  Difpofition  Der 
Primogenitur,  unö  Die  Darinnen  üerorDneten  Apa- 
'lagia  unD  Deputata,  Den  /ungenannten  unD Den 
!hlaenDen;  Da  Deren  ©Ott  mepr  befepeprte/  niept 
Jiftitfc  gefepäpe  /  fonDern  ipnen  Pielmepr  ein  er«, 
"ecflicpeä  git  georbnet  unD  jugeDacpt  fep,  alt  ein 
^Der  nad^  Proportion  Der  €anDe  unD  Der©efät!c/ 
^orauf  bep  (Jrb*  Verkeilungen  in  Dem  $ürflu» 
Jicn#aufe  refledtirt  ju  mcrDen  pflegt,  nad)  21bjujj 
<p  obliegenDen  Onerum  jurLegitima  ju  gemar* 
In  Ijabe. 

I  §.  46.  ©ie  Confirmations-Formul  pflegt  auf 
!MgenDe  SBeife  eingerichtet  ju  fepn :  @o  confir- 
l[  iren  mir  au$rooplbeDad)ten3)?utfj/  guten  Ovatf> 
Jib  rechten  SGBiffcrt  /  alö  \t%t  regierenDer  9v6mi> 
tyflf&ttpf«  ntCpt  aHein  Diefe  Primogenitur- Di- 
1  3  fpofi- 


I 
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Jpofition  maßen  Deren  3nb<tft/  fonDern  beroiütgen 
trnt)  fcerorbnen  aud)  fr  äfft  Dtefeö  gnaDfgltc^,  Da§  i 
30  rcbcrjeie  nur  ein  einziger  regierenDet  £anbeö» 
§üt#  auö  Des  dltefTen  ©eburtljS  *  ginie'  Pöfteritdti 
in  Den  p#ffr<$en  €anben  fepn,  unD  nad)  Dem 
Öved)t  Der  (£rjt'©ebunl;  admittirt  rcerDen  folf. 
^()un  baefy  confirmimi  unö  beftäfffigen  fcorgc 
fd>riet)enel>irpofirion,  bemilltgen  unD  vevorDnen 
aud>  frtbanee  IKedjt  Der  ft^Ätf/  für  uns,  un« 
f&e  Sflacftfommen  am  DIetc6  /  Qvomifcfre  &ai)fet 
unD  Könige/  hiermit  nnD^rajftDiefeg  ^ai;ferhd)eri 
S5riefe$  t>on  Olomtfcfcer  &  aflferlrc&ft  9J?ad)t,  SSoüv 
fommenl)rit/  #obeif,  £0ütDe  unD  ©üfttgEeit/  ati 
fölc&e8  am  be|rdnöigfien  fle^el)en  foll/f  an  uni 
mag. 

§-47-  3n  Den  $urjt(id)en  £3etgfeid)en  tt>frt 
cfeenfaßö  auSgemacbt,  auf  waö  Dor  2kt  Diefe* 
£fted)t  Der  Primogenitur  bep  einigen  fallen  p 
red;nen  fet>.  2ßfo  ift  in  Dem  anno  1Ö72  erachte- 
ten 2IUenburgifd)en  #aupt>  Vertrage  unter  an- 
Dem  foJgenDeö  difpom'rt  i  ©leid)wie  nun  biefe^ 
gan£e  unD  roidnige  SSergleid)  nic&t  anDcrö  alt 
auf  befidnbige  (Stiftung  unaufb&rlicber  SreurtDI 
fcDaflf t  unb  öertrauli^etBufammenfe^ung  angeff 
!>en  unD  erbauet ;  Sllfo  üereinbabren  unD  erftdty 
re"n  mir  unö  aud)  bep  Dem  ^)aupt  *  (Stucf  unl 
Fundament  Diefeö<23ergleid)3  allerfettö  Dabin,  Da 
mit  unfere  benDerfettö  §urf?lirf)en  £dufer  ins  Fünft 
tige  um  foüiel  Dcfbmebr  in  bctfdnDigcr  ^inttaö) 
t\$m  ermatten  ,  troD  afleS  $?if}üernet)men  abge! 

roenD« : 
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pcnDet  rocrDe-  De6  ^nbaltö,  Daß  Die  be»  Diefett 
:|jürfr(id}en  (*ammtt)aufe  aufeerrefetetc  Q3«td* 
je»  unb  auiJgetof[enen  funbbäbren  ©dJEifiten; 

"  Jlld)  judicial  unb  extrajudicial  (SjntWtlbungcn  Dt* 

Primogenitur  ai!cmt(?e  nad)  Dem  n>ürcEü«^_en  2U* 
er,  fo  m  natüvncben  Sauft*  der  %ol)u ,  SD?onaü>e 
mb  £age  be|[iei)et/  ntd)t  aber  nad)  Den.  Sintert 

tod)  Repräsentation,  nod)  FiÄion  juris  gered)' 

■iet  unb  geartet  tuerben  folf. 
1  §.  48.  ©ie  ^eutfi&en  $ürf?en  machen  Die'  2m* 
iretung  t'brer  SanbeS  >  Svegierung  Der  fämmtlicbert 
Ovetcfrö'^erfämmiung  beEanbt,  unD  »crftd}ern/ 
i'afj  fte  nacb  bem  rübmlicben  ^orbtlbeibrerQSor* 
mxetit  m  äffen  roa$  be#  iRüigen  Slomifcljert 
!  fteiebs  2Bol>lf<wl)  bef&rbern  fönte,  mit  bebüifltd) 
|p  mürben,  Dagegen  »ermutbenbe,  Daf  man  ibnett 
tiinmiebemm  alle  u)te  Prärogativen  mürbe  genfii/ 
en  laffen. 

■  §•  49»  QMfjmeifen  mirb  unterfdjicbenen  augletd) 
« ntroeber  burd)  bie  gefammte  #anb  unb  SDWt* 
|  tlebnfd&afft »  ober  burd)  ein  §effament(  ober  burd> 
.  /adaten  unb  Compacten  bie  Regierung  eines 
i.  anbes  aufgetragen.  33eo  blefem  Cafu  pfleget 
mn  ber  dlfefle  unb  erjrgebobrne  im  Stobtnen  Der: 
|  brtgen  Herren  trüber  bie  Mandata  unD  Refcn- 
|ta  ju  refolviren,  unb  bie  anbern  ;ur  SKegt'eruna 
porige  #anbfangen  gu  expediren/  unb  t'jl  bie 
ji  ormul  bterbeo  fofaenbe :  §ür  unö/  unb  bre 
purd)laud)tigen  dürften  unfere  freunblid)  geliebt 
i  nSjtxnn  trüber  #erjog  2Iibrec|}teti  unb  2)?o* 
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ti^en  ic.  fugen  hiermit  öffentlich  &u  roiffen.  <3 

Frorrjman.  de  condom.  territ.  c.  9.  §.9.  ©t' 

conftiruicen  au^h  tt)i)t)l  einen  gemeinf#affthchet 

Procurator§m  Dutdf>  ein  Procuratorium,  Daß  De 

©eooömdc0tigte  Dasjenige  oerrtebten  foll, rcaSDt 
Principalen  oon  felb)r  ine  ©teile  oerrichten  fönten 
folten  unD  wollen.  33ifm>ei(en  toecbfeln  fie  Di 
Regierung  einige  $?onatbe  oDcr  einige  3^l>r^  nad 
rinanDer  um;  fo  Daf  fte  Diefe  geitübec  fw>  Diefei 
unD  eine  anbete  be»  jenen  ifT/  »eiche*  Die  SRutfchft 
jung  genennt  wirb-  Q3et)  anDcw  wirb  bie  Jurisdi 
&ion  auf  geroiffe  Diftrifte  unb  Quartiere  einge 
rid&tet»  in  bie  fie  ftch  tbeilen.  (Stehet  es  Denen*  Di 
eine  gemeinfdjafftliche  Regierung  bi§ber  gel)abi 
nicht  langer  cm  /  in  Communione  gu  bleiben»  f 
l onnen  jte  aüejcit  auf  bie  ^f)eiluug  provoc: 
ren. 

§.  fo.  (£ä  iftfallin  allen  ^rooincien  ^eutfet 
lanDeä  feine  gleite  unb  in  auen(Stücfenü  bereit! 
I  ommenDe  Sanbe^Regierung,  fonbern  eö  ftnD  fa 
fo  t>i«l  untergebene  %en  Der  Regierungen  a) 

Provincien  anzutreffen.  &  Lynckers  Diller 
de  Superioricate  territoriali,  &  Hertij  de  fpecii 
libus  Roman.  Qerman,  Imperii  rebus  public' 
carumgiie  variis  nominibus  Sc  figuris, 

§.  u,  SM«  neuen  Regierungen  sieben  grpf 
SBeränDerungen  nach  ftd),  fo  roobl  beo  Den 
©efcfxSfften  als  infonDerbeit  unter  Den  Sötbiente 
<3$ielOnicianren/  Die  ttehbeöDem  Succeflbr  nid? 
in  befonDete  ©nahe  gefe&t,  tverDen  abgebend: 
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©inb  efman  (gcbulben  üorfjanbem  bie  abgetragen 
müflen  werben,  fo  wirb  bie^offlatt  auf  bas  enge* 
fte  unb  genauere  eingebogen.  9ftancberMinifter 
wugSKecbnung  feineö  porigen  $au§baltenö  able« 
gen,  ein  anberer  tt>irD  wobl  gar  in  ein  (Staats  *  Qot* 
fänqnijj  gelegt/ ober  in  baöExiliumt>erw:efen,üiele 
Die  fonffen  in  fdjlecbten  SJnfeben  (ruuben  /  unb  gac 
[:nid>t$  galten/  Fommen  t>od>  anö  23rcf. 

§..  ?z.  Q3ie(mat)(ö  bemüljen  fid)  bie  junge« 
[Regenten  burd)  eine  befonbere  ©nabe  mercfwür* 
[big  ju  mad)en,  weil  bie  Untertanen  aus  Den  et* 
iflen  ginien  einen  <3d)lu§  t?on  Dem  fünfftigen  Ufi* 
folg  beö  ganzen  £ebenö  macben, 

§.  5  j .  (5$  werben  ebenfalls  nic&f  feiten  gantj  neue 
IColiegia  unb  judicia  etabliret/  betj  weldben  folgen« 
t>e Ceremonien  mercfwürbig  ftnb,  @;S  wirb  t>oc 
f)e2ü  nacb  berS&rfafFung  bep£anbe$  mit  betitln* 
ben  Communicadon  gepflogen  /  infonberbeit  abet 
itnit  benjenigen  Collegüs,  bie  einiger  maßen  mit  Df  m 
ineuen  Coliegio  concum'ren»  bamit  man  il>r  ©ut* 
iacbten  l)ierbei>  oerne&me,  3n  ben  befonbernOrb« 
nungen  unb  Statutis  werben  bie  ^)3f!id)ten  ,  Sßer* 
«cbtüngen  unb  (£t)be$'Notuien  aller  unb  ieber&e* 
Renten  oon  oberlrenPrxfidemen  b$  auf  ben  unier* 
jlen  Slufwärter  exprimirf,  unb  bie  ©renken  ibreie 
■jurisdiftion  beniemet.   <B  gefcbeljen  Notifica- 
Iqones  an  aüe  Collegia  beS  ganbes  wegen  ber  Ti* 

Itulaturenunb  Expeditionen  /  fo  biefeö  Collegimn 

Ijubeforgen  bat/ bamii  Diefeö  alles  ju  ber  Unter tba* 
1  ip  Notiz  gelange.  Sßielma&lS  wirb  aud)  bic 
f  6*  5  gan^f 


an£e  25erfajTun~g~geDrucft  t  Damit  ftd)  ein  iebeje : 
epo  beffef  Darnach  richten  fonne. 
§.  f  4.  <üj$  roitD  eine  folenne  Frocefilon  ange* 
freDt  bon  Den  Membris  Des  neuen  Coliegü ,  Der 
fammfucjyen  Jbofjlatt  unb  Den  Depirinen  Per 
(Staube,  aus  Demjenigen  Orte  reo  fidj  Das  neue 
Colle^iam  üerfammlet , in  Die  Ätrc&e,  roenn  nun 
fcafelbjl  Diefid)  ju&iefec^anölungfc&icfetiöe^ 
»igt  abgelegt,  unD  Der  @ottc6Dienfr  geenbiget ..  f»; 
get)en  ftc  fämmtlicO  in  itjret  OtDnuns  rcieDet 
$urücf. 

§.  5-  ? .  hierauf  wirb  im  9Mmen  tseö  Regenten 
i)ie  Propofuion.  getljan  /  Die  Statuta  unD  ütünutt* 
gen  Deö  neuen  Coiiegü  roeeben  offentftd>  chatte* 
fen,  unDbie  Inflation  unD  ^rpflicfrroiig  bei 
neuen  Membrorum  n>irb  nad)  abgelegten  foiennen 
SveDen  unD  2lnm>orten  oorgenommeri.  €n* 
ftigun.g  biefer  ^janblung  werbe  1  <ntnieDer  unter; 
tmi  ^rompetenMäfen  unb  ^äntfenfcbjagen  Die, 
(gfüien  abaefeuert,  ober  Dodyöou  Der?  unten  bot 
fceroJfrWe  bce  neuen  Coltegü  |re!>enDen  Sbldate- 
fquQ  ein  paarmqbj  falben  auöMoufqueten^) 
geben.  t  , .    ,t  , 

§.  Jffc  ginben  fic&  große  Herren  aenot&tgef  t&* 
rer  Stagelegenljejten  wegen  entmeber  auf  eine  Für? 
|ere  ober  Engere geitibr  Sanb  juttetlaflen/fotta*! 
gen  fie  tajroijften  Die  Regierung  entroeDet  ihrer* 
iKätrjen  unDMiniftn's,  ober  itjren  älteften  ^rin* 
^en,  ober  aueb  ita  ®emat)linnen  auf.  2Ufo con; 
ftituitfe  Det  €ljur'§ur(l  JU  Sötern  Maximilian! 

Ema- 


•manuel  anno  1704/ Da  er  ftc!)  nacljDer  UnglÜCflf* 

l)cn@cf)'(ad)tbep^)6c^Jleöt  rennten  muffe/  feine 
!#emal)ltn  m  einem  Decretiur  DlegentinDetf  San* 

leg,  legte      Die  abfolure  ©CWaltUtlö  Autorität 

peij,  um  bep  feinet  Crnifernung  t>on  Dem  8cmDc  Die 
iurcf)ge&enDe  Regierung  fo  roobf  in  pubücis  a!S 
[milicaribus  ätifüfyren,  unD  alles' Dasjenige  ju  beob* 
i 'icfrteii/  ju  banDeln,  unD  &u  befrälüffeu/maß  fie  ibt» 
itnDDem  frtnDeam  bejlen  m  fenn  etodbten  roütDe* 
Diefcr  @d)lu§  roirD  allen  ifyren  Collegüs  unD  Den 
dmmtücljen  £anD*@tanDen  notificirr,  Damit  ßc$ 
m  gan|e  i'auD  Darnach  m  rieten  miffe« 
■  §.  57.  9?adf>Dem  Die  Könige  nic&t  aflenfftata 
»amahj  in  entfernten SanDern  in^eifongegentBät* 
ig  fei>n  f knen ,  fo  erforDert  eö  Die  9Jotl)roenDig* 
jeit/  Dafj  ftean  flattieret/ geroifte  Vice- Roys  oDec 
f  tonigliefje  @tattl)alter  üerorDnen,  (Sie  fc&reibeti 
:[  f)nen  üorl)ero  gemiffe  Reglemens  unD  inftruäio-' 
res  m,  mie  meit  jrd)  Die  ©renken  ihrer  ©emaie 
i  IhD  jurisdiaion  et fltecfen  feilen.   ®ie  ernxblett 
|tjet)rentl)eili?  folcDe/  Deren  ^rreue  fie  Durd)  ütelfäl* 
ige  groben  üortyero  geroip  oerftcfeert,  Die  |tdf>  bct> 
tönen  auf  üielfacDc  SBeife  aßberett  merititt  ge* 
[  tracf)t/  Die  Der  ©ebrmid)e  Des  CauDeS,  in  welches  fie 
leßlcffroerDem  f unDtg  /  unD  bei)  Daftgem  Söolcfy 
lim  fte  üorileben  fofleny  lieb  unD  in  (!l)ren  gehalten 
i  öcrDen  möchten. 

I  §•     SSi§tt)eilen  mirD  aucfr  Die  @faff^alfet*' 

pafft  QDerDaS  Gouvernement  einigen  t>0tt  Deri 

>cj)für}}(i$en  #aufe  felbfi  aufgetragen/  mm  fre 
'  Die 
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tue  Capacirdt  unb  Erfahrung  befifcen/  Die  &ut  Vice- 
Otcgtcrung  cineö  £anbeg  nötbig  ifr  unb  Die  Siegen' 
ten  bie  tbnenöie  Adminiftration  be$£anbesüber»! 
«eben/  auf  feine  ©eite  etwas  prajudicirlicbeS  ir 
Slnfebung  iljrec  ju  beforgen  höben.  2Jlfo  werben 
aud)  tt>t>6l  £ochfürjtliche  SSBeibeS'^erfonen  ju 
Gouvernantinnen  eineötanbeä  erfährt/  wie  wit 
Demi  bie  neueren  Tempel  felbfl  haben  an  bem&ao» 
fertigen  unb  (£r£'#erfcoglid)en  Oefterreichifchen 
$aufe/  ba  ein  paar  Äaoferlid)e  (£r&  *  #er Yoginnen 
fowobl  in  ben  ebmabis  ©panifehen  Sftieberlanbeni 
aU  in  Der  ©raffchaff*  §orol  Das  Gouverno  erhal« 
ten. 

§•  ?9«  SMe  Statthalter  unb  Gouvernantinnen 
fobönben4Docbfür(llichen  Slnberwanbten  baju  er* 
wehlet  werben,  haben  ein  mehrere  Pouvoir  als  bi< 
anbern,  e$gefd)id)t  aber  auch  nid)tfo  gar  leichtlicft 
unb  nicht  fo  gar  ojfter&  ba§  ihnen  Dag  Gouverno 
aufgetragen  wirb;  e$  jlccftgemeiniglid)  eine  fleinei 
jaloufie  unb  furcht  bahinter/  als  ob  ihnen  bie  Un* 
terthanenaHaufebr  anbangen  würben  >jumabl  wo 
fte  mehr  Hoffnung  jur  Succeffion  hätten  /  ober  fte1 
bie  ©renken  ihrer  Adminiftration  weiter  erftreefeti 
möchten/  atöber  Intention  ber  £anbe$»  Regenten 
gemdf  wäre, 

§•  60.  S)ie  bie  Ober  <  Swfjtcbt  über  ein  Heine*) 
görffenthum/  über  eine  ©raffd&afft,  ober  einen  an* 
Dem  Diftrift  Sanbes  in^eutjchlanb  erhalten/  wer* 
ben  nicht  fo  wol>(  Statthalter  als  bielmehr  Ober«; 
lanb'^rofle/  £>&et'£anD$'#auptleute,  Ober* 

Stoffe* 


Von  Tlnttit  u.  Htefrerfrg.  6er  Äegtmmfl-  6<;i 
i^üjfeljet  u.  f.  ro.  genennt,  unb  wirb  ein  fold)  Gou- 

yerno  mel>rcntl)CilS  alten  UnÖ  meritirten  Miniftres 

ju  ^beil/  Die  fonjt  treue  unb  etfpriefjlic&e  2>ien|te 
gelciflct. 

§.  61.  2Benn  ein  neuer  DSegepte  eine  anbere 
Puiflance  nid)t  baju  bewegen  f an  /  Da§  fie  i^n  Da* 
,öor  erfennt,  fo  pflegt  er  alles  Commerce  mir  Der* 
felbenPotlig  abjubred&en/  er  rufff  feine  Miniftres, 
!Secretaires,  Residenten  unb  Agenten  Don  lt>r  tt>lC^ 
ber  ju  ftd> ,  er  enthebet  ben  gegenfeitigen  Untertl)<v 
nen  aOe  Privilegia  unb  ßmjtyiti  Die  i^nen  öorbe* 
|ro  jugeffambenrer  ld|t  nid)t$  t>on  il)ren  @d)iffen> 
SBaaren  unb  Effe&en  in  feine  «£)äfen  unb  in  fein 
,itanb/  unb  biefeö  fo  lange,  bi{?  bie  anbere  Puiffance 
(  il)nt)orbem  rechtmäßigen  Regenten  biefeö  ober 
.i.jenen  £anbe$  eifennt/  ober  burd)  interpofition  ber 
i.anoem  ein  Temperament  bieferroegen  gefunben 
!  morben.  £urceilen  entfielet  mobl  gar  herüber  et» 
|  ne  foldje  öffentliche  ^cmDfeeligPeit ,  Die  in  einen 
nblutiaen  ^rieg  auSbric&t. 
i    §•  62.  (?in  freiwilliges  nieberlegen  ber  QErone  i|i 
,  itvae  eine@ad;e,  bie  ftd)  gar  feiten  jutragt;  tnbem 
,  e$benmet(ten  SDJenfcfcen  natürltd>er  i|r,  ben@ce<» 
pter  freoroillig  m  ergreifen ,  alä  il>n  öon  fief)  m  ge* 
ben;  tnpifeben ftnö bennoeb einige  menige  (jrem* 
Jpel  aus  Der#i{forie/  oon  ^aofer  Carl  bem  vtem 
,  Don  ber  Königin  in<Sd)roeben  chriftina,oonbem 
,  SibniQ  in  Noblen  Johann  Cafimir,  unb  fcon  bem 
,  te^igen  Äig  in  (Spanien  Philippo  v.  ba  er  eine 
,  S^Ulanö  aböancfte/  attc^  hiervon  befanbtgetoor* 
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~~  §.63.  33eo  biefem  §afl  gefcbe&en  beeilen  ei 
ne  lange  Seit  oorfcet  gleiefcjam  gennfte  Pradudn 
fcfe  ben^eg  barju  bäbneu.  Sbie  Siegentencor  j 
ceniren  t()t  Deffdn  entroeber  mit  einigen  grop 
©taatS'Miniftres,  ober  mit  il)«n  Funfftigen  Su<» 
cefforibus,  Die  tt>ticn  benn  bterbe»  Fein  «ftinberni 
in  2Beg  legen ,  fonbern  fiel)  ityren  (5tHfd)!up  ga 
n)ot)l  gefallen  loflen.  bringen  fte  aber  biefe  R«1 
folurion  an  bie  ©tanbe/  foerfueben  jte  biefelbeni' 
einer  folennen  Deputation  auf  baö  allerflebenj 
Itcbffe/  fteniebt  pberla|fen;imb  ib.  ren©4^n§^eJ 
innen  ju  »eränbern ;  niebt  weniger  pflegen  anbei 
puiffancen/  wenn  fte  etwas  babon  erfahren ,  ify 
QSorfyaben  auf  alle  S2Beife  t^nenjumtbetratben. 

§.  64.  Marren  fte  aber  beffanbig  auf  ibre 
€ntfcbluf?,  fo  lajjen  fte  ein  2lbDancfutig$'Diplom! 
abfajfen  /  unb  exprimiren  barinnen  Die  tlrfad)er! 
Die  fte  bierju  bewogen/  welc&e  mct>reml)ctlö  folgen1 
be  ftnb ,  alö  Die  <25cbwacbl)eit  Des  £eibeö/  baö  bob 
Sllter»  unb  baö  ^erlangen  nacb  Der  3>iul)e,  ober  De 
£cf  el  jum  3i*rbifd()en»  unb  bie  giebe  beö  #immli 
feben.  ifttc&t  weniger  füllen  fte  in  Dem  Slbbati 
<£  ungö'lnftrumenr  an»  Dal  fte  baö  SKegintent  freu 
willig,  unb  ebne  iemnnbö  Sinfnfffen  pon  ftcb  ableg1 
<en »  audb  allen  Pr^tenfionen  auf  Daö  fKeict>  vn1 
te$t  unb  lütijfttg  renuncirten»  welcbe  fte  au  feine 
Seit,  weDer  burc&  ftcb/  noch.  Öurcl)  anDere  Reibet 
Rieben  Wolfen- 

$.65,  ©ie  fammtlicpen  0tänbe  werten  burc 
peputijte  jufaromen  berufen/  ba$  ^bbanefungt 
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iDiplomatDirb  abgelefen/  unD  augleicbDas  Affecu- 
iranons-DipIoma  wegen  Der  jtytiiö)  &u  empfangen* 
^n@umme©elDes .  fo  fte  öi>n  Den  <2>tän&eii ibi(? 
;,cm  it>r  £eben6'€nDe  »erlangen.  @ie  jMgen  auf 
Den  Tronin  Äiglicbee  tyta&t,  halten  in  ©e* 
^enwart  Des  Succeüoris  eine  beweglic&e  $bban* 
5Cfungö*unD  Valet-3ie&e  an  DiedotänDe/  empfehlen 
iDem^succeflbri  Die  2Boblfavtl)  DcS  Äigveicbs, 
jjttbeilen  tf)mmand)e  b.eiljame  Erinnerungen*  un& 
„gratuliren  it)tii  jur  Crone.   hierauf  b&t  einer  mx 
()en  üveicbs*@tänben  im  Sftabmen  Des  Äigreid^ 
i»me  ©egen'sZRei>e/  et  beflaget  Den  Q3cilu^  Den  ftc 
i)ierburd}  erlitten,  erfuhrt  t^ny  Die  angebotene  Zieht 
>egen  Das  SSaterlanD  unt>errüc£t  ju  behalten  unD 
i>erftdr>ert  tbm  Des  jfeten  SinDencfens.  2Bcmt 
,)iefeS  gefebeben/  legen  fie  ibren^önlgfie^enStaaf 
||>/  wollenden  Den  (gJtänDen  unDBebientcn  nicht 
,uebr  Die  vorigen  (?br  'Bezeugungen  annebmen/  Die 
:,bnen  fonjlats  Königen  augclotnmen,  fonbern  ge* 
|j)en  ftdb  nunmebr  als  Privat-s]\erfonen  aus. 
•  §.  6.  Bei;  Diefen  (jscujen  roirD  D<tS  Tempel  D« 
ßonigin  Chü&inx  in<Scbw>eDen  Die  be|le  Erlau* 
,erung  abgeben.  $ls  ftc  im  Begriff  war  Die  gro* 
fte  meDerpSegen,  unD  alle  ibre  Bebtenten  unD  Un* 
jert^anen  üon  ibren  ^ßtebten  unD  ©eborfam  lo§* 
i  ^eblen,  würbe  fte  auf  Das  präd)f  igjie  oon  Denöor* 
,iebtnjlen  Officialen  Des  9ieid>S  angeFleiDet/fie  ja£* 
en.il)r  Die&onigti$e£rone-auf  DaS^nupt,  flöte» 
,  pt  in  Die  reebte  #anD  Das  @cepter,  unD  in  Die  Ua* 
p  Den  Ebenen  3$eicf)S'  5lpffel.  3n>«9  Senato- 
rs« 
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res  trugen  il)r  Das  ©cfwerbt  unb  Den  gülbene 
<Sd)lüffel  tjor.  ©ie  fafctc  ftcNuf  Den  ?:t)ron,  un 
it)t  $ftacbfolger*}>rin&  €arl©u|labmd)t  roeit  »o 
ibr. 

§.  07.  Sftarbbem  nun  baö  2lbbancftuig$*inftri  I 
menc  abliefen/  lief?  fie  jtcb  tyreg  «fvoniglidben  Oi 
naeö  naefc  unb  naef)  entfleiben,  Dcc  Dveicb^'€an|l( ! 
ttabm  tt>r  Den  Dveich6-5lpffet/  ber  ^eicbö'Admirn 
fcen^cepte&unDDerDieicbg^rofr  DieQEtone,  öli 
övep  2lufroärter  jogen  il)c  Den  Ütotf  au$/  n>eld)e 
t>ie  #of»£eute  In  taufenD  (Stücfcn  jurtflen^  tt>ett  ei 
tebroeber  etwas  bafcon  baben  roolte,  S>8ie  fie  gan 
emfleibet,  flunb  fie  in  bioffen  paaren ,  in  roeijfe 
ftlbernen  Tobin,  bielteine  beroegfidje  Siebe  an  b 
(gtänbe/  jeblte  fie  t>on  ibren  ©?l)e>tfam  lo§,  um 
»etn)te§  fie  an  ben  ^Avin^cn.    S)cr  (Sd)ltt§  im 
Valet-ÖveDe  war  folgender :  3br  rciffet  biefeS  wofy 
unb  ol)ne  groeiffel  werbet  üjrö  glauben  <  e$  befiel 
Dieaflergrotfe  Beugung  unD  35efidtigung  meind 
^Sillens  tiarinnen/  roenn  id>  fage ,  baf?  tc6  &u  all« 
Reiten  eine  Chriftina  fej>n  unb  bleiben  werbe. 

%  68.  S^itimf  fyteft  roieber  einet  »on  De 
fKeicf)6 » ©tdnben  eine  fet)t  benxglidje  ©egeu 
Diebe,  besagte  bie  por  fie  betrübte  (Jntfdjlieffur» 
DerÄigin»  Danc&e  por  ifyreDiegierung»  unD  01 
Die  neu » getroffene  gute  SÖSabl-  (Sie  flieg  m 
^bron  berunter/lie§Diepornel)m|Jen  üon  Den  w 
(StänDen  jum  Valer,  jutn  ^anD^ufj,  ccD<; 
Den^rinfcen  mit  einer  rooblgefe&tcn  Diebe  an,gr> 
tuiirte  i&m  jur  Ctone/  unD  empfof)!  it>m  Das  2öoi 
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er  Untertanen.  £)er  %x\x\%  roanbte  fteb.  hierauf 
lit  feiner  3iebe  üu  ben$ieicbe('<^tänöen,  roelc&e 
em  £6ri^  antworteten,  unb  iljm  it>rec  ^rreuc  t>er* 
efrerten;  biet>ornel)mjten,oonben  ©tanbenrotny 
<cn  ium  #anb'£u{}  gelaflen;  ber  9)ripß  führte 
■e  Äötfigin  in  it)r  ©emaef) ;  be6  SRacbmittagS  em* 
fteng  er  mit  geborigen  Solenniräten  Die  €rone,  unö 
jart»  bureb  einen  ^jerotD  jum  Svouig  ber@cbn>e# 
?n/  ©Otiten  unb  Sßenben  auSgeruffen. 
■ 

§.  t» 

ie  #ulbigung  ijl  eine  eobfic&e  SÖerftdN» 
rung  oon  DertintertbänigfeiiunD^reue^ 
n>eld>e  ein  Untertban  feinem  £anbeS* 
Jfrmn  leijtet;  unb  finD  Ijieriu  alle  Unter* 
lanetuganbfajjen  unD  (Jinmobner ,  üon  roaä  fü* 
ibnditionfie  aud)  fcpn  mögen,  fo  ofiHerbunben, 
»iftcb  eine  QSeränberung  mit  ber^erfon  beä£an* 
t$«#errn  begiebt.  S)ie  (Jrbnwb  £anbe$*#ülbt' 
§ng  j  n>elct)e  oon  ben  Untertanen  geieiftet  wirb* 
t  öon  ber  €cbnö"  fJ3Ptd)t,  meiere  Die  Vafallen  in 
lifebung  De»  £ebn$  oerfpreeben,  in  mannen  @tü* 
In  unterfebieben.  33eo  ben  £ebnö » droben  roirö 
|  Formul  gebtöud^t  *  n>ie  einem  getreuen  £ebn* 
|fan»  eignet  unb  flebübjet/  unb  hingegen  beo  Ho» 

^  t  m^gial- 
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magiai-^Dctii  wie  .getreuen  Untettljanen  yx\h 
^%  i.  ©ie  meiftettCeremonienbe»  benenn 

«U  saeti  werben  Dtltd)  t>ie  Obfervanz  derermim«| 
%  arbffet  Die  Siebe  unD  Suneigung  öec  Untetttx 
nen  gegen  i^ten  gan&e*.£ewn,  i*  mel)t  Sole«! 
wetDenoon  ii)tien  fcet>wiüig  Dabep  Dorgenommeii 
m  mm  Dec  @t4n&e  i|l  aätefer,  Die  Prüfen) 
cnfebnli(J)ecr  öaö  vivat  froiotfenDer,  tbcioejeug 
devoter,  unD  ibte  Qan^e  £anDlung  foienner. 

s  i.  Ob  e8  ratbfam  fei)»  Daß  ein  ganDeö'£ 
toer  £ul»igung  in  eicuiet  Mer^etfon  beoroobr 
oöet  fee  butcb  feine  ©eooümäd)tigten  einne 
tnen  lap  fd)tetben  bei)  befonöetn  SaneirOieSR 
«ein  Der  ewotö  *  £lugbeit  oor.  £>a$  tft  gm> 
fcaß  Die&ebeunD  §teuDe  Der  Untertanen  mebre 
A  «Met ,  rcenn  ein  $ürft  felbß  perfonlid)  t 
bei)  xuaeoen  ifl;  e*  fönnenaueb  öfter*  Durch  f 
fccunDlicbesunD  gnäDigeö  «ejeugen,  Diejenigen 
fonflöorDte  neue  Diegterung  eben  nicht  Die  beji 
Semimens  gehabt*  auf  anbete  ©eöantfen  gebra 

s  i  »weilen  (ueben  Die^tnnöe  in  einet 

lehnen  SRebe  an,  ^  W!«*«  ^.taS 
feitmoebtengnabigtt  geruben,  in^on)*S«r|tU* 
hoben  ©naben  ju  refblviren.  Die  untert« 
etb-unD  get)n6*Wrdn  Don  ibnen  tn  eigener  | 
fori  gnäbigtf  an/unö  nuftunebmen  /  fie  üerbofl 
Labe»,  SerenilHmi  würben  oocunD  bei)  beoon 


egefc&eben  (äffen,  roatf  in  oorigen  Reiten  be»  Der* 
leiten  folennen  A&ibus  i>e<5  4)erfommenögett)e* 
fit/  überreichen  auef)  roofyl  Dteferbalben  eine  unter*» 

!))öni()fie  Dedu&ion. 

t  §.  f.  2Bo  Die  £anbeg>4bwtf4jafften  bei)  Den 
MDigungen  felbfr  zugegen  ftnD/  DaroirD  ein»  unD 
;ranDere  Punft  bep  Den  Ceremonien  ein  wenig 
mberö  regulier,  al$fonfr,unDnad)  DemGenieDeS 
brenifllmi  eingeriebtet.  Manchen  groffen  Qmn 
^fd)iel)etfein  fonÖerItcr>et  ©efaflen,  raenn  er  üiele 
p  roeitläufftige  Oracionen  anhören  foü,  fonDerti 
fielet  eä  am  liebjTen,  wenn  Die  2Borfe  fo  ?ur£  ge» 
ff  roerben,  a(S  nur  immer  moglicb ;  0n  anDerec 
|  gac  mbl  jufrieDen,  menn  feine  Untertanen  Die 
*ifo|len  bet>  Den  §euerroer<fen  unD  Uluminatio 
fn  erfpal>ren /  Däfern  jte  ibm  nur  bei;  Der  #uiDi* 
fcmg  ein  anfef>n(tcr)eö  frxfem  oon  neu<gepragtcti 

tucaten  offen'ven/  u.f.ro. 

I  §.6.  SBor  Der  #u!Digung  roerben  latente  in£ 
InDauSgefcbrieben,  Damit  Die  Solennen  reguli- 
i  roerDen  rönnen/  unD  fieb  ein  ieber  Darnadb  ju 
i&ten  roiffe.  S23i§wei(en  erteilen  Die  SanDeö* 
<frrfd)ajftcn'  eine  Q3orfct>rifTt  wegen  ©nriebtuns 
t:  Solenniraten;  manchmal)!  aber  uberJaffen  fte 
M*  Der  eigenen  SOBilifübr  Des  Magiftratg,  Der 
Surnerfd)afft ,  oDer  Der  übrigen  @tanDe ;  Diefe 
legen  Denn  gemeinigud)mitDem#of>$torfcbaü* 
pt  ober  fonft  öorber  ju  eoncerriren  /  roaö  Sere- 
Mmo  bep  Diefem  oDer  jenem  §all  ani  gefafligfreti 
In  möchte. 

I  £t  2 
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§.7.  SßonDer  £anDf«*aifttnöficn  t)o^cro9-< 
tviflfe  ridjtige  Confignationes  eingefcfyicft  merDei 
Damit  man  bei)  Dem  abjulegenben  Homagio  nie  ; 
in  Untld)tia!eit  fei)/  unD  mijf e  roaä  wr  <£tanbe  tool 
Ijanben,  unD  fieb  feine  ju  eximijen  babe.  € 
ttwDen  aud)  oorber  einige  Prayudiaal-^ragen  er 
febieben/  j.  €.  ob  bieüonSIDel,  fo  ftd>jn>at  in  bei 
£anbe  aufbaltemaber  ntd&t  mit  £ebn'©utern  a- 
oefeflcti,  juöem  Homagio  admituten>ing!eicb 
ob  Dic/foiMt8e&n«©ötet  beft&en,  aber  niebt t> 
teebten  aDelicfrcn  ©eblütbe  Ijerjtamroen ,  unter  t 
Allgemeinen  SXitterfc&afft  i«  2lblegungDe$ mt 
tbänigflen  Homagii  ju  lafien  u.  f.  w.  $toncbmc 
twrDen  aud)  nacb  Der  <£rbl)ulbigung  bon  £of< ■« 
aemiffe  Specificationes  verlangt,  wer  öon  Den  # 
ieH€anöPnWn  beu  Der  abgelegten  grbbulDigu 
jugegengemefen;  unDmer  hingegen  nic&t  Dabe» 

febienen.  \  1 

§.  8.  SBenn  Der  ^ulbigungö  *  Aftus  t>on « 
ouö,  Den  #6betn  aß  Denen  Don  Der  9vitterfcb< 
oDerDen  @taDt<Magiftraten  intimirt  worDen, 
intimiten  rterjtnmieberumfolcben  Denen,  Die  jbij 
fubordinirt  fer>n/  Damit  f«b  ein  ieDer  parat  b<P 
unD  Dasjenige  beobaebte,  was  entroeDer  Seren 
mus  i>on  tbm  »erlangt,  oDer  fonjt  Der  Obferv; 
imDDem#ulDigung$<A<äui  gema§  ift. 

§.9.  Suwilen  gefebeljen  Der  obfervanz 
unierfcfoieDene  imimationes  in  Denbefonbern 
febreiben  unD  W '  Decreten.   3n  Der  lefc 
wirb  Der  eiö*ntlic&e  jur  SSoöjiebMg  Der 
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>jfe&te  Tag  determinier  unD  auf  Das  «nfllic&ffe. 
I  ngefünDigt/  nac&  Dem  UntecfcbieD  Dec  ©tänpe  un& 
unjtänDe  Dec  gücjten  unD  ©taDfe,  Prikten,  ^et- 
il unD  Dvi'«crfc6afften  entroeDec  pecßnlicfo  oDei? 
i!icd[>2tbgeocbncfe  gu  crfcOcinen» 

$.  io»  3n  einigen  £änDecn  aß  wie  in  Sftocroegeti 
t  ecDen  Die  €rb  *  #ulDigungen  Durcb  ein  paap 
necolDe  unD  Tcompetec  auögecuffen. 

|  §.  1 1.  £)ic  ©aflfen  in  ©täDten  tuetDen  poc  Dec 
jmlDigung  aufDaöjieclicbite  auögefcbmücfr,  2luf 
in  ^aupt'pä^enunD  @frajfen  ticktet  man 
^tigeTciumpb^&gen  unD  (Jf)ten  Pforten 
ifz  Die  Raufet  unD  (Jctfec  roerDen  mit  ©d)i(De' 
Upen  unD  Tapejerepen  bedangen*  Die  ©aflfen  mit 
lünen  Tannenbäumen,  mit  Orengerien,  mit 
Humen,  perfpeaivifd^en  ©emäblDen/  unD  auf 
i  tDere  SSSeife  auSgejiect.  £)ie  ^ücgeejeba ff t  unb 
puffte  eefebeinen  in  faubecec  £leiDung  mit  ibcen 
|al)nen  unD  mit  guten  Ober«  unD  Untec@en>e()t 
icfeben. 

$.12.  S)ie(St5nDeperfammfen  ftcbnacfc  Dem 
iteefebieb  Dec  untec  ibnen  anjutreffen,  an  untec* 
)ieDenen  Oectecn  /  als  Die  pon  Dec  Dvitterfcbafft 
» troebec  auf  Dem  @cbfo§/  auf  Dem  Dftttec@aale/ 
Decin  Dem£anDfcbafft*v£>aufe,  Die  ©ei'ftlicfcfeit 
iDec^iccbem  Die  33ücgecfcbafft  auf  Dem  Dfatf)* 
rtiufe ,  Die  Söauecn  auf  Dem  Siflarcfte.    £5ie  pon 
tfc  Üvittecfc&afft  anfebnlicbe  charafters  fuhren/ 
tttDen  tPieDecum  PonDenanDemdiftinguict/  unö 
Tt  $  "  befon* 
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befonbere  ©etnäd)er  it>nen  ctngeraumet.  £)ie  93t  i 
ft|er  Der  9vtttcC'@uut>  fo  ntd)t  2lDeud)e,  werDen  c  l 
«ja«  anbers  tra<äirr,unb  gemeiniglicbPonben  aii 
tern  abgefonbert. 

§.13.  £)je  ^ur|1en  ober  beren  ($kboBm6djfigi 
werben  auf  baö  präd>tigfle  jur  ^ulbigung  eing 
pöblet/ bec  Magiftrat  unb  Die  Q3urgcrfct)nfft  jiel)(« 
tljnen  auö  Den  ©tobten  mit  trompeten  unD^ai; 
efen»  $al>nen,  ^Jferben  unb  Caroflcn,  entroeber, 1 
buubfarbidjter' Reibung  ober  in  grauer 'Hab 
entgegen»  tpenn  bergleid)en  pon  b*r  Sauberer 
fc&ajft  Porgefcbrieben  roorben,  unb  bie 
fcigung  baibnacb  DemSlbfletben  be$£anbeö»§fi 
fien  vorgenommen  wirb.  §)ie  (gtaDt'öbrigrV 
ten  bringen  ibnen  in  einer  ^erlief)  »eroberten  ut 
pergütbeten  Tafle,  ober  auf  einen  (gammet^üff 
t)te  (Sc^lüflel  ber  (<otabt  entgegen  getragen  /  ut! 
empfangen  fte  im  M)men  ber  ©tabt  burd)  ei 
©lucfmünfc()ungösCompiiment,  roefcbeS  ber 
Sereniffimi  ober  beren  ©efanbten  in  einer  fur|ö 
©egen»  Diebe  roieber  beantworten,  Öec ^f<iDt os 
©nabe  perfiebewrunb  bie  ©cblüfiel  ber  @ta1 
auf  eine  obiigeante  $Beife  roieber  jurüefe  gebe. 
Sin  einigen  Orten  finb  über  biefeö  noeb  anbere  6 

remonien.  Sltfo  Überretcbte  ber  Marquis  Di 
Caftiglione  anno  1707  ben  16  April  bei)  ber  ' 

SfteplanD  ponogenen  #ufbigun'g  bem  jstmty 
Eugenio  bie  @d)füffel  berOtaW/.  ber  f  oniglicj 
Lieutenant  aber  jrcei)  ©efdße  pou"2ßaf[er  uif 
€rbe/  welche  @e.  S>urd;lauc^tigfeitauöfc^ütte(efr 

coti 

I 
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«Witt  andeuten*  Daß  fte  Die  (gtaDt  unD  Dat*  #er* 
ogtbum  Geplant)  im  ^at)men  Äömgö  Caii  beS 
(i.  inQ3eft&ndbmen.  <S.Den66$l)eilDet€uri>' 
difdjen  Famx.  p.4ij. 

.,  §.  14.  2ln  Den  (gtaDt » $l)oren  pfleget  aud)  ge* 
;ieiniglicp  Die  ftum  Diftria  Der  @tal>t  gelange 
ißauerfcfxifft  auf  beuDen  (Reiten  ya  n  unD  Die 
jberrfcbc#en  oDer  DieMiniftres  jubemiüfcmmen. 
p  rotrb  Den  $ürfrlicben  ©eooümäctjtiflien  eben  Die 
bloneur  angetban,  als  Der  ^)enfd)offt  felbfii  fte 
jjerben  nebff  allen  ü)ren£5<Dieneen  unD  Subaker- 
m  fo  lange  fte  in  Der  (grtaöt  ftuD/  <wf 0(10  be|fe 
l-aftirf/  unD  allentbalben  frei)  gebalten.  $8i  jsrcei* 
in  wirb  aud)  foiange  Der  Aäm  homagiaiis  n)dl><» 
bei;  Der  Guarnifon  öon  Dein>  Der  Die^)ulDigung 
jnnimmr/  Die  Parole  ausgefeilt,  unD  bon  fym  an 
en  er(rregierenDenQ}ürgermeijier  gegeben. 
;  §.»f.  ©ie  Dia^'^)dufcr  oDer  anDere  ojfentlt* 
i,>e  ©ebduDe/  in  Denen  Die.£)ulDigung  oorgenonv 
;ien  roerDen  fall  7  nxrDen  üon  oben  bi{?  unten  aus, 
iiit  Den  febonfren  Illuminationen  1  mit  ^Bapmt 

!$inn*23ilDeM/  Infcriptionibus,  Chronodiftichb 

jnD  anDern^rfinDungen  Die  fiel)  su  Diefer  #anD* 
|ing  febief en  ,  auSgejierf.  Stuf  Den  .£>ulDigungg* 
ßaal  roirD  ein  prdebtiger  ^bron  mfwtkbtet, 
PBflDer  £ant>eg»#err  fit  feibfi  in  eigener  bobeti 
l^erfon  einnehmen  roiH  /  fonjl  aber  nur  an  Dem 
l>«e/mi>  Der  t)ornel)m(re©eDollmdcbtigte  bin  pia- 
irtf  tttirb  Deö  Sereniflimi  Portrait  in  £eben6> 
fotye  gejJeöt. 


«6\        in.£brfl.  Vli.Capttul. 

§.i6\  SDie  ojftmat>lg  jiemUd)  rauben  unD  t*i 
$efnmmten  $lotl)en  ber  ©icbter  fteüen  fiel)  fc) 
Dergleichen Solennitcifen  öor  anbern  mit  ein,  tJ 
übergeben iljre  ©ebtd)te  fo  gut  ober  übetfie  gei»i 
Iben  mollen.  (üin  gemilfer  Autor  ereifert  ftd)  üli 
Die  maffen  über  Den  Autorem  eines  ©eDid)t$/  xm 
tbeSoon  einem  elenDen  ©tümper  imSftabmenij 
ner  t)ornel)men  0Jeid)6»(StaDt,auf  Die  oon  Dl 
©forrcüroigiren  Dvomtfcfeen  tapfer  Jofepho  Detii 
Dafelbß  eingenommene  J^uloigungoerferttgetw»! 
Den:  €r  fagtjDer  Antritt  ber  Dvegierung  eiil 
€bri|lltcben  Stopfer*  iji  Die  aüerbefre  ©elegenbl 
Die  man  immeemebr  munbfd)en  unb  oerlangen  Im 
Demfelben  feine  aüerunt  ertpanigff  e  Devotion  511  ji 
weifen»  unb  folte  baber  oon  Den  allerebeljlen  §ebi 
Durcb  bie  auäerlefenflen©cbi#te  befangen  rocr&l) 
©afommt  fo  ein  armer  (günber  aufgetreten/  litt 
Die  ^eifterfangerm  Dürnberg  niept  gerne  oorj 
ten  &l)rmei}fer  erfennen  mürben/  unb  miü  mitij 
ner  auSgetrocf  neten  Vena  im  Sftapmen  einer  g« 
$en  oornebmen  Oieicb*  »@tabt  ein  fold)  ©aife 
©efebnatter  unter  ben  @d>mdbnen  unferer  >i 
anfiimmen.  ba§  Der  ganije  Mufen-Sßerg  eine  RM 
mnz  baoon  geben  foü\  SSßenn  id>  an  baö  93l 
fpiel  be^grofen  Alexanders  gebenefe»  meld)er  t» 
in  feinen  SanDen  beftnDlicben  ^oeten  charilo  £ 
ieglidjen  fcblimmenSßer*  eine$?aulfcbelle  jurSfo 
lobnung  gegeben /fo  mod;te  id)  Daö  Recompfc 
mit  unferm£)icbtermd)t  tljeilen/  Däfern  berfellge 
unter  gleidjmägigen  feparffen  Cenforibus  feil 
9>rei{?  erlangen  foU.  §,;- 
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Ii  §.17.  Q5or  Der  Srb^ulDigung  taflfen  fid)  bi§' 
[»eilen  einige  Deputati  entroeDcr  von  Den  gefamm* 
i  en  (gtänDen,  oDer  von  Dem  2lu$fd)ufr  bei)  Sere- 

liiTimo  melDen»  unD  bitten  um  Audienz,  fie  tra* 
Ajen  Dabei)  oor/  maS  maßen  Die  treu'gel)orfam(len 

gtdnöe  fowoljl  Deren  bereits  fdjon  vorder  gepfloge* 
nen  Tr aftaten/  al*  aud)  Deren  an  fie  abgegangenen 
teforDerungö'@cbreiben  nad)  jtd)  öerfamtet/ unD 
nbl^emnacb  t>on^)er^en  begierig  mären»  Die  <£rb* 
n&ulbtgung  gu  tbun»  affermafen  ft'e  Derentwegen  ju 
i8>t.  ©urd)lauit)tigfeit  abgeferttget  mären  /  unb 
1 'elbige  untertänigst  bätl)tn/  fie  motten  geeuben/ 
:4)en  veranlagten  @d)lufj  nad)»  von  Denen  treu  ge* 
ij)orfam|ren  (StänDen,  Die  #ulDigung  aufjunebmeni 
IfjnD  tbnenibre  Frivilegia,  $ret>beiten»  Öiecbte  unD 
hüte  ©emolmbeiten  ju  confirmiren/  fte  auef)  in 
I  SDero  £anDe$.  väterlichen  <2>cbu&  ju  erhalten»  Da- 
gegen fte  erbotbig  mären»  Serenitfimo  alles  DaSfe* 
intge  ju  feifFcn  #  fo  getreuen  aufrichtigen  Unterttja* 
p«n  gebührt. 

ij  §.  1 8.  SSorljero  reichen  fte  auch  mobl  eine  unb 
ffrie  anbern  untertbänigflen  Erinnerungen  ein>mel* 
t  $e  fomobl  gefammte  ©tänDe  von  £anD  unD  @tä&# 
3tten  conjun(äim,  als  aud)  Die  £anD*@tänDe  voc 
lijicb anzubringen  haben/  unD  bitten»  Seren iffimus 
itvoüe»  Die  ju  Des  armen  SanDeS  Confervarion  $8e<» 
|(len  angcfet)ene/  unD  confequenter  Das  bobe  San* 
f  DeS^ür)Kid)C  interefle  mit  concernirenDe  Fünfte 
lunD  Die  untertbämg|l  vorgetragene  SanbeS'9}otb* 
iDurfft  in  gnäDigjfe  Confideration  nehmen  /  unD 
1  $t  5  tyewuf 
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hierauf  Die  getteueften  ©tänbe  mit  gndb(g|t»et; 
roönfcbter  Refolurion  erfreuen/  alle  bie  öonbt 
©urcblaucbtigfien  QJorfabren  tt>ncn  erteilte  G« 
neral-unbSpeciäl-Cpnceffionen/  UtlbttM&in  E«i 
clefiafticis  unb Politicis  baöon  dependiren  ttiajf 

au*  £anDe0<i>drerlicber  SKadbt  unb  ^obetf  c?nnÖtQi  i 
confirnMten^un^f^e^^(^)^tt)emacrrnlt^cn  £anbefij 
$üt  j?(id)en  gnäöigjren  Revenuen  In  $ocb*$ürfl| 
Itcben  ©ncjöcn  üerforgen.  3nfonbert)eft  ftnö  fi 
auf  alle  SBeife  beDac^c » wenn  etroan  mit  bem  Su< 
ceflbreoer£anbe  eine  SBeränberung  Der  Oveiigil 
vorgegangen/  ba§  ber  Status  Religionis  itt  alle 
unb  ieben  (Stücfcn  bifcfalte  unoeranbert  mod)il 
beoöcbalfer»/  unö  tt>rcr  f  ünftuaen  <Sid;erbeit  intm 
fem  @töcf  profpicirt  roerben. 

$.1.9.  S^ntinaÜeö  gehörige  öecan(!affei/fon)itj 
eine  folenne  Proceffion  in  bie  Strebe  OQrgen&ti 
tnen^um  ber  &ulbigung^rebi$f  unöbeö  baftlbj 
ange|Mren.<SoKe$bienjres  ahjumarien.  SSe^  ß 
leimen  ^ulöigungen  muffen  gemifle  bierju  dem, 
minirfe  Ceremomcn^eiflet  unb  ÜJfcwfcbdße  ai 
466  Dornet  reguüren.  pflegen  aueb  gerben  Di 
»ornebrnflen  9tetd)S  9  Officianrcn  bie  0Seid)$»ini 
gnia,  ötö  bie  (Erone  ober  ben  €l>ur*^)utb/  ben  @ci 
yrer,  bag  Scbwetbr»  ben  2D?arfcbaÖö^tab  u.f.tij 
öorjutragen.  j 

§.20.  %yt\)  biefer  Proceffion  begeben  ftd)  al» 
Slnmefenbe/  fo  mo!>I  bie  ©urcblaucbftgflen  #w 
febaffren,  ober  bero  @ebo«mäcbn'gfe  mit  Dero  N 
ftctybabenben  Suite,  als  auc&bie  «brisen  Miniftrl 
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käme  unb  Ca  kliere»  Die  fdmtlicbe  9tftfcrfd)öffjff 
«ucDcputirtc  oon  ben<BtdDten  unD  öon  Den  übet* 
ien  @f<mDen  in  Die  £ird)e.  Sur  *|>reDigt  roirb 
'in  jtu  Dtcfer  #anDlunq  fiel)  fd>tcf enber  ^ejtt  erwet)* 
ctfDie  Colledcn,  Die  ©ebetber  unb  Die  Mulle  Dar* 
hacb  eingeriebtet.  Q3e»  Den  3vömifcf>  *  €atbou* 
'eben  pflect  Die  ©eiffltcbf  eit  bigmetlen  aus  ihren  §ik* 
'Iben  unb  Stiftern  ber.£wlDigung6'ProceflIon  eint? 
|l  fojlbnbre  Reliquien  enfgeqeti  ju  tragemum  fol* 
«l>e  Den  üornebm|ren  pntoffen^miurekncn;  @6 
toirb  «ueb  mobl  an  Diefen  folennen  ^dgen  Der  £eib 
'ineö  gemiffen  ^eiligen  mit  befonDern  Ceremoniett 
bor  Den  2lltar  gefegt  ober  geleget. 
!  §.21.  3fl  Der  ©otteöDienf!  in  Der  Äircbe  geen* 
>iget/fo  gebet  Dergucj  auf  eben  Die  $Bei'e  miebes 
heraus,  alö  er  binein  gangen,  unb  man  fcbicfet  ftdj 
(lacbaebenDö  jur  #ulDigung  an.   °§a  Der  ©raf* 

raafftValengin  muffen  fbwobl  Sereniflimi  ot6  tl)« 

I  e  bierjti  ©eooümäcbtigte  »orher  einen  (Job  able* 
6!en,  Die  Untertbanen  bep  allen  »bren  ehemaligen 
t1  Kenten  unD  ©ereebtigfeiten  ju  fcbüfcm.  (£0  iß 
l'uicbyor  Diefen  in  Arragonien  ein  befonber#üIDfc» 
fttungö  »  Ceremoniel  in  ad)t  genommen  morDen: 
?)er  neue  &ftnig  t>on  Arragomen  muffe  febmeren/ 
*>a§  er  alle  ibre  Oiecbte  unD  Privilegia,  n>ie  pe \$u  Sa- 
j  agoffa  gebrückt  fmD,  baffen  motte ;  hierauf  bul* 
|)Ktfenfie  il>n  mitfolgenDer  Dortrepcben  Formui: 
IlBic  Arragonier,  bie  fo  gut  fewn  (M  ihr/  unD  it>c 
H  gut  alömir/  macben  eud)  m  unfern  .^önig  unb 
pmn,  mit  Dem  5öefd;eib  /  Dap  tyx  jodet  unferc 
!;  üieebte 
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Siebte  unb  ^tt^ittn  ecf>aüen#  unD  fo  ibr  ba>  j 
nic&t  tbut,  fo  jfl  (lud)  unfer  (Job  nicbtff  upb  mi 
finb  eud)  ju  nichts  oerbunben.  3n  Dem  £önig< 
reicb  Portugal!  mu§  ber  $onig  auf  Dem  c£l)roii: 
auf  folgenDc  <235etfe  einen  förmlichen  &)b  leiten  • 
3c&  fd>mel)ce  unb  gelobe*  burcb  ©otteö  ©nabe  recfc 
unb  n?ol)l  ju  regieren  ,  unb  fKcdE>t  unb  ©erecbttg 
Feit  einem  ieben  roieberfabren  ju  (äffen,  fo  oiel  mij 
menfcbticfr  unb  moglid)  feon  rciro,  aucfr  eure  guter 
©ebrducbe/  Privilegia,  ©naben  unb  §reobeiteg 
meld)e  bie  ß&nige  meine  ÖSorfabren  eud)  gegeben 
betätiget  unb  beFrdfftiget  baben,  ju  erbalten. 

§.  22.  #aben  p<b  n"n  fdmmtlicben(Stdnb 
öuf  bem  Propoficions -@aale  eingeftellet/fo  t\ju 
entmeber  Sereniffimus  felbfy  oberber  #of€an| 
ler;  ober  einer  oon  ben  ©eoottmddjtigten  Miniftre1 
«inen  Vortrag :  Sereniflimus  oermercften  ber  rrem 
jjeborfamften  @tänbe  miüfdbrige  ^rfcbeinung  j 
gnabigjlem  ©efallen»  unb  nacbbem  nunmebro  nac 
flottticbet  Providence ,  auf  Abgang  be$  ©urc' 
laucbtigjien  n.  N.  bie  Ovegierung  beö  ganbeö  ibne 
ÜugefaDen/  baber  fte  bei)  gegenwärtigen  Conjun  j 
fturen  nfc&tä  n&tbiger$  befdnben  /  atö  biefe  6rt 
»gmlbigung  oorjunebmen/  unb  ibr  oon  ben  treu 
geborfamjlen  ©tdnben  bie  #ulbigung  Wffen 
lajfen ;  Dagegen  rodren  fte  aber  erb6tt)ig,  ba$  €am 
bep  feinen  Diesten  unb  ©erecbtigfeiten  ju  fcbü&er 
tbnen  ibre  Privilegia  unb  §reobc<ten  ju  confirmi ' 
ren/  unb  ftdjj  fonfl  in  aßen  als  i&r  &b»£anbefr  §urf 
auerjeigein 

§•  2l 
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i  §.  2  h  ^>cc  ßanb^^arfc^öB/  oöcc  wie  er  cttwan 
I  bntf  nacb  Dem  Unterfcbieb  Der  gänber  benennt  mer  • 
i  )en  Fan,  erbeutl)  ft'dj  geborfamf?  im  Iftabmen  ber 
3tänbe  )u  geijtung  ber  (Sürb'^ulbigung,  unb  bittet 
jiintertbänigjb  Sereniffimus  mochte  be$  gnäbig' 
tjilen  Cürbietbeng  fci>n  /  unb  bem  üerlaßten  (Scblu§ 
\\\mb$  fidf)  münblicb  gegen  bie(Sränbebernebmen 
Inu  laflen/  ba§  fie  ibnen  iljre  unb  beS  £anbeö  Privi- 
legien; gute  ©emobtU)etten<  Diec()te<  ©erec&tigFet* 
fern  unb  §re»beiten  ju  confirmiren  unb  betätigen 
belieben  molten.  Sftac&bcm  nun  Sereniffimus 
jltd)  münblid)  gegen  jte  öernebmen  (äffen;  baf?  ftc 
Iperofelben  geborfamfre  (Jrfcbemung  unb  SOBillfäb' 
itfgFeit  juc  <£rb'#ulDigung  ftd)  gnäbigfr  gefallen 
liieflen,  folebe  aueb  aüejeit  in  £anbe$*$ür (Hieben 
iönaben  erFennen  motten/  unb  fie  ftd)  erbotbem  Die 
i©tdnbe  bei)  il)ren  Diesten  unb  ©ered)tigFeiten 
Verbleiben  ju  laflfen»  ibnen  au#  ibrePrivilegiaunD 
■Metten,  altes  löblicbeä  ^erfommen,  unb  gute 
|iSemof)nbeiten  ju  confirmiren,  fo  erfolgen  Denn  Die 
!iäbrtgen  #anblungen  ber  $ulbtgung. 

§.24.  Söep  ben  «gmibigungen  in  @tdbten  brauebt 
ji niebt  fo  gtofler  ^BeitlduflftigFeit :  e$  mirb  an  Den 
tfRatf)  unb  Die  33urgerfcbafft  eine  Fleine  Dvebe  üon 
I Dem  geöollmdcbtigten  Miniftre  abgelegt/  unb  folebe 
gemeiniglicb  »on  bem  Syndico  bei;  @tabt  in  einet 
|©egen»9iebe  mieber  beantwortet. 
I  §.  2  j .  93ifjmeilen  mirb  ber  2lbe!  in  einem  gim* 
finer  apart  vernommen»  ob  ftc  bep  ber  (£ube$'For- 
imul  unb  anbern  Soiennitdten  etmaä  $u  defideriren 
I  l;aben/ 
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baben,  unb  roenn  fid>  nidE)tö  ftnbet,  baö  ntd^t  oijL 
balb  burd)  eine  prompte  (^rflärung  gehoben  n>ei 
t)cn  mochte/  (b  merben  fte  nadf)  einanber  aufgeru1;;! 
femroeriiugegen;  unb  marum  einer  ober  Der  anbeil 
nicht  erfahrnen  fonnen,  öernommen. 

§.26.  33e»  ben  Jöulbigungö'^üben  rottb  auc  t 
auf  bie  SucceflIons  §aüe  mit  gefeben  >  unb  biefe :i 
btge  auf  alle  C)ic  Raufet  mit  crflrccf  t  /  benen  biw 
<£tbfd)ajift'Oied)t»  obec  bureb  Ma  unb  (M 
SSerbrüberungen*  nad)  Sluggang  biefe»;  ober  jent* 
ginie  bie  näd)|fe  ^nroaetfebafft  jur  Succeffio? 
ju|let)et-  guweilen  fteüen  fiel)  bie  ©efanbten  bi 
Puiflancen  Die  evenrualirer  fuccediren  fo!Icn<  it>Ct1 
es  ber  Obfervanz  gemdf  bei)  ben  (£rb*.£)ulbigut 
gen  mit  ein,  um  bei)  bet  «guilbigunn  basjenige  j 
beobachten )  roas  ibr  ffinffng  interefle  unb  br 

Eventual-Succefiions-(£i)b  etforbett.    2l(fo  pf!eji 

ba£  Äonigreicf)  Noblen  ben  Compaäaris  gemal 
um  berEventual-Succefllon  roifJen&u  ber$ulb 
gung  bes  £bntgreid)8  Reußen  gemife@efanbte' 
abgufebiefen.  ©iewünbfdjen  innren Dieben,  Dl 
fte  befalle  bei)  ben  anfel)nlicl)en  ©tänben  b(| 
^6ntgreid)5  3>reuf?cn,  an  Dem#ulDiquna6*c<£a(f 
abfegen.  Dag  fte  bepibrer  grepbett  unb  ©credwi  i» 
fett  rcaebfen  #  unb  ftd>  in  fteten  2Bobi  befinb<!4 
moebten,  bwnäcbfl  aber  erwarteten  fie  üoh  tbnxB 
Dasjenige  beoDicfer  ©elegenbeit/roouJ  fte  bie  traft 
fd)en  bem  ^ntflreid)  Noblen  unD  bem  <*>ui  (: 
#aufe  üöranöenburg  abgereDeten  Pa&a  ann?iefei!ij« 
©ic  (Stäube  antworten  in  einer  Diebe, 
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iDarDiefen^ag  Der  Devolution  ni$t  ttmnDfdjrem 
j>Ueerabererfd)einen,foroürDeu  fieftcl)  nidyt  mei» 
ern  Dasjenige  $u  leiten/  roaß  ibjer .tyftifyt  gemäß 
>äre. 

§.  27.  ©ie  Conflrmation  Der  Privilegien  ge- 
liebt btgroeifeu  oor  Der£ulDigung,  beeilen  nac^> 
lierfelben.  2116  #et£!>g  Johann  Can*miqu©ad)* 
I  n  anno  1 597  am  2  f  May  bte  £>ulDtaung  aur  Dem 
patt>^au§  empfieng/  Die  gemobnlicbe  Confuma- 
jon  Der  Privilegien  Statuten,  ©en>ol>nl)eiten  unD 
ijetfommen  allerer  jl  Den  x6  Augufti  anno  1600 
Ilbeilete,  fo  ruef  te  er  Die  23eDingmig  mit  ein/  fo  Diel 
yeren  ebrifrlid),  Daö  iitmie  e$  im  folgenden  gleid)* 
Ml  erfiäijret  mirD;  Die  Dem  gottlicben  ©eiefcunD 
(Borte  nid)t  entgegen  ftnD;  red)tmä(?ig,  erbarlid) 
£nD  aufiicbtig  ibnen  felbjr  unD  gemeiner  (gtaDt 
jii<n|Kid)/fürtrögltd)unD  nü^lid)  jimD.  ©.Rudol- 

.  hi  Gotha  Diplomat.  I.  ^1).  p.  ff. 

I  §.28.  25et>or  Die  (gtdnDennD  Untertanen  Den 
plDigungö»€pD  Sellien,  fo  ma§  an  einigen  Orten 
Den  üv&mifdv  €atl)o!i(d)en  nad)  geenDigtee 
J.)?ej]e  Der  oon  Seremflimo  abaeorDnete  ©eöolU 
|fi(M)tigte  Die  £änDe  auf  Dag  $}e{}>  Q5ud)  legen/ 
if.)eld)e8ibmm  Dem^nDe  prafomirtroirD/  unD  in 
M  #änDe  DeS  @$*5Bifd)off&  Den  gemobn(id;en 
ikt)D,  ju  Obfervirung  Der  $ed)te  unD  grellen 
,!  er^ird)en  ju  N.  N. ablegen.  SEBorauf  Dann  Der 
i„>d)ant  Der  &trd)en  in  Begleitung  Der  Canon  ico- 
it  im  Dem  ©et)olImäd)ttgten  wegen  Der  3*ved)te  unD 
rivilegien  Der  ^irc&en  in  N.  N.  einen  befonßern 
iflD  twliefer.  §,  29. 


\ 
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§  29.  ^ifmwlen^efcbebenbep  Der  ^ulbigtuu 
tt>ena  e$  DieUm|tänDemitft#  bringen,  in  Der  5ln 
«De  gar  IkttfeunD  nad>Drücflid)e  Q5ermab,nutn 
gern  w  Beobachtung  il>rer  ^>fltd>t<n/  unbaueb,  ju 
gleich,  auf  Das  jurament,  Da»  fte  ablegen  un 
fcbmeljren  follen,  unD  meines  i^nen  oon  SIBort  1 
2Bort  borgelefen  foll  roerDen,  fleißig  unD  gena, 
§(cbt  &u  baben. 

§.  30.  Sie  <£oDe$«Formulen  jmb  x>m  unD  D 
untecfcbieDen.  58t  0  einigen  beifr  eß :  ©0  n>aj 
mit  ©O^  fcelffe  Durcfc  €bnj*um  fe 
tien  ©ohn  unfern  £<5rrn;  bei)  anDern  bmgegen: 
@o  Mtß  mir  ©OSS  belffe  um  €£tifli  noiUct 
an  einigen  Oertem  ifi  au*  «>ol)l  Die  Formui  b< 
fanbt:  3t>r fd>wcbret  ju@Oc^  eurem@cbop 
fer/  unD  bei)  Dem  Slntbeii»  melden  ibr  an  Dem^c 
taDie&e  baben  roolt,  Da§  ibr  2c.  ©o  ift  aud)  mol 
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feenMagiftrat,  unD  eine  anDere  bor  Die  Q$urgci 
febafft.  23eo  Den  momifcb  v€atbolif*en  ijt  D 
Formui  befanDt:  ©owabr  mir  belft 
Die  l>eilige  Jungfrau  ^aria  unD  aUe  ^«ri 
§.  »  $öi§meilen  wirb  Die  $reue  unD  Untei 
tbänigfeit  epDlicb  angelobet  unD  ' 
fte  febon  oiel  unD  lange  Sab«  wurcfltcb  geleity 
§tn  einigen  Orten  ift  e*  Dem#erfommen  gema- 
t>a§  an  ftatt  Des  eoDlicben  ©elobniffe*  ein  bloltf 
^anDfcblag  jeDocb jugleicb  an  mrt •  ©tatt  $ 
«eben  wirb.  g»ambma&l  meigern  ftcb  Die  ©tau 
?eDa^»rtgel)orfamabiufcbmeb,ren/unDmoü<f 


Von  ber  ^uföigtmg.  <>75 


Ht  blo§  treu  unb  ljulb  fcbroe&ren,  wenn  fte  etroan 
itmeonen  In  alter  Obfervanz  unD  Miefs  ju 
|l><n/  fte  fuc^en  auc^  n>ot>!  &ie  perfönlicbe  münb« 
\)t  4bulDigung  ju  declinireny  unD  rooüw  baoor 
fie  fcbrijftlicbe  General  -Jpulöiqung  at>fla«en. 
[i  mannen  Seifen  rolrD  fte  in  3lnfel)ung  befonDerer 
tojlänbeöor  bicfeöma^I  icöocb  ot>nc  Confequenz 
}D  Präjudiz  angenommen  >  mie  bergleicben  anno 
i  08  in  Op  §rte§lang  geföabe.  0.  o.  «Stenn*« 
t>n*  £jl'$rie§länDjf#e  #ijforie  unb  SanDeS* 

erfafiung.  n.  Tomum  pag.  1089.  ©et  (Seift* 
'tfettrotrD  Die  (*pDe$'€eijlung  bisweilen  etlaf* 

|  unD  Dafür  Der  .£>anDfcj)lag  allein  angenom* 

tu 

f  § .  32.  £)ur<#  Den  <^D  t>er  %reue,  Den  Die  Unter* 
tnen  ablegen/  »erbinDet  man  jte;;ur  Untertänige 
t  2Bet!  man  nemlid)  Dur*  Den  (?ob 
n  geugen  anruft;  Dag  man  Diejenige  }3>erfon> 
lebe  Die  Regierung  antritt»  oDer  öon  Der  man 
SDienfte  genommen  roirD/  für  feine  rechtmäßige 
brigfrit  ernennen,  unD  ifor  treu  verbleiben  /  ibres 
act>t  unD  ©emalf  ft*  folcfcer  geaalt  unterroetf* 
taud)  nicbts  miDerDiefelbe  vornehmen  mill,  unD 
f  langt,  Daj?  erun$  ffraffen  foU,  Däfern  n>ir  nicbt 
Ifen,  was  wir  öerfprocben  baben»  fo  wirb  auc& 
ler,  Der  Da  gtäubfo  Da§  ein  fep,  Der  c&ß 

luetffe  unD  febe ;  aud)  ibm  betrafen  werbe* 
Inn  er  entmeöer  nid)ttm  <Stnn  (>at ,  ju  bellten, 
IN  er  üerfpricbt/  ober  Do*  ins  fünfftige  mit 
»injen  unD  WSSm  feinen  SBerfprec&etuumtDec 
f  Uu  jjanbelt 
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feanbelt/ftcfr  bergletcbenju  tl)un  De«  €»b  abbalu 
talfen.  Unb  alfo  i(lee  ein  Littel  i  bie  Untertan  \ 
iumbitömi  bajjftcbie^ajeftät  niebt  befcibigri 
(gölten  aueb  einige  gefunden  werbende  auf  bi 
fen'&>b  nid>t  \al)ml  fo  behalt  et  bo#  nod)  bie) 
SRu^en  /  baf?  fte  weniger  €ntfd)u{bigung  fünft 
wenn  ftc  wegen  beieibigter  SOJajejlär  fallen  | 
Straffe  gejogen  werben(  bamitfieaber  be$  €t)t 
fiel)  befb  leicfjter/erinuern,  fo  mufj  ibnen  bie  01 
jefiat  ber  l)ol>en  Obrigfeit  jietö  üor  Slugen  fd>n 
ttn.     beö  £errn  ^ofratl)  SBolffö  ©eöand 
Don  ©efejf^ajf£licl)en  £eben  ber  Sßenfc&en*  I 

nag.  499* 

§.  2|n  einigen  Derternljeijl  berHomagi 
<£ub:  3d>  wiB  sereniffimo  übn  Un?ert()äntgfeit « 
gen  getreu,  gewärtig  unb  gefyorfatn  fei)nf  3b 
^urjflic&enSurdtfaucbtigt'eit  frommen  unb  2j 
jieä  pßrbern,  9tad>tl)eil  unb  @cf>aben  ju  w 
öen/  unb  alkö  bas  ju  tbun,  was  be$  #erf omme 
unb  getreue  Untertanen  ü)rcn  grb'#errn  i 
£anbc$ 'Surften  ju  tbun  fd>nlbig  unb  pfltct 
flnb/ aües  getreulid[)  unb  o&ngefäl)tlic&.  $5ei)<. 
Dem  l)eijl  eö:  3d)  will  Serenifllmo  getreu  ,  & 
gewärtig  unb  qel>orfam  feon»  au<#  nid)t  in  0 
iKatt)  öiefatftitgcr  beo  ber  %t)ot  feyn,  ba  wtbet 
renitümuni  gebanbelt  unb  geratbfcblagt  wui» 
aud)  berofelben  (£bre,  frommen  unb  5ftu§en  bei 
t>ern,  ©cbaben  hingegen  warnen  unb  wen? 
mi)  bem  befren  Vermögen*  3"  nod)  anDcwj 
mit angefügt;  StfonberWai^  erführet, i 


fcUöaS  tütDer  Sereniflimum  an  £eib,  (£l)re,2BÜC*» 

I  unD  ©tanbe  ju  ©egen*unö  9ia<$tl)eil,  ©Des 
Oero€hur*unD  ftütflentbumern/  ^errfcbafftetv 
!anb  unD  beuten  gu  Stbbruch  t>on  iemanDfojteöor' 
knoramen  roerDen  >  foldjeö  Seren  iflimo  otfcnba^* 
unb  Daö  Durch  euch  oti.ec  Die  eurigen  treulich 
txtid)tm. 

i  §,  54.  Sin  Den  meiffen  Wertem  wrDfn  Die 
lf:et)  gtnger  bei)  Den  JpulDigung6'©)ben  aufge*1 
fcben,  ananDern  hingegen  bringt  eö  Die  bi§l)erige 
J»ett3ol)nbeit  mit>Obfervanz  mitfic^/  Da§  fie  audj 
l)ne  Aufhebung  Det  Drei)  §ingee  Den  €i)D  üo» 
ißortguSSBört  nachfprechen. 
!l!§.  jf.  5ßach abgelegten #ulbigung$<€i)&e  rtß 
«jiadet  allenthalben  Das  Vivat,  unD  DiefeSirctrD  unt 
lltfo  jMrtfer/Mliiger  unD  öfterer  aufgerufen/  ie 
lehr  naturliche  guneigung  Die  Untertbanen  in  ih* 
%  #er&en,  gegen  ihre  hohe  £anDc$'£)btigf  eit  fra* 
m  ^ifroeilen  wtrDduth  Der^ermaijnurjg sunt 
i)De  mit  angehangen  >  Dä§  jk  Dal  gewöhnlich* 

Iolodenk  vivat  Dregmahl  aufieDeS  gegebene* 
id)en  mit  freubiger  l)tüt?  (Stimme  aus  Den  in* 
tfien  ^'rafften  etneß  mausen  teutfehen  43er£en* 
Stufen  folien. 
§.  ?6.  ©rofe  Herren  lafenftdj  tifroeifcn  ge* 
UnDaö  ^)anD^©el6bnt§  in  eigner  bober  ^erfoß 
Jen  @täDtenüon  Der  Q5.urgerfchaf t/Oon  3^eid>ea 
H>  Firmen  ohne  UnterfcbieD  anzunehmen,  iöe* 
1 |'ti  #anDfcblage  gehen  juroeilen  Die  üornebm* 
1 3  nach  ihrem  SKanae  wrber,  nachgehend  4*be* 
I  juu  2  n>ici> 
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Wirb  feine  fi>nDerlid)e  OrDnung  mel>r  obferv 
fonbern  ti  geben  Die  ju  ber  üvitterfci?aftt  ober  j 
Dem  21ugfcb»§  ober  anbew  Corponbus  unb  Co 
oiumn  geboriae  ^erfonen  wie  fte  sufottunii 
5öct)  ben9vomifcb*Satbolifcben  geben  erjtlicb 
Sßifcb&ffe,  folgenbS  Die  Prikten/  naebgeber; 
fommt  ber£erren'@tanb,  worunter  aud)  ol 
pr*cedenz  Die  Swrjten  begriffen/  aßbenn  biey 
Htfäsßt  unble&ucbber  @täbte  unD  Grefte  * 

^^^f^onebmabt  (leben  in  Den  ©tabten 

Honoratiores  abgefonbeet ,  aß  bte  Dolores  l 
Licenriati,  Die  ©eitWeit  unD  Die  «aufftna 
fdhafft/  bernoeb  folgen  Die  anbern  Bürger  j 
n^ie.  &  »erben  aueb  wof)l  Den  einen  tag 
$Katb»baöMinifterium,  unb  anbere  t>on  bobj 
Gondition  m^jnxbtgenommen/  Den  anbern  | 
ober  bie  anbern.  ■    '  ■ 

§.  »*.  2>ie  üonDer mitterfebafft  werDen  gor 
terS,  wenn  Die  £>urcblaucbtig#e  £etrfcbafft 
i)er  ^ulbigung  zugegen,  jum  ^anbf  ti|9elagn 

Söüracrlicben  aber  begeben  ftcb  tiur  bi§  an  JDM 
tnacbenibreReverence,  tinD  rerenren  ftcbfo  o 
wieber  nacb  £aufe.    Unter  wabrenDen  £c 
£ufi  unD  2lngelobni§  wirb  an  »erfcbtebeneti \  M 
tern  mitMourqueten@awe  gegeben ,  unb  Dal 
alle*  ©efebul  um  Die  <5taDt  gelofet  i  awd)  1 
©locfen  gemutet  %  J 

§.  ?o.  S3eo  Den  #u(Dtgungen  werben  fol<i 

f  eftins  au^ric^Dieja^ 


Im  berrlid)  tra<äirt,unD  ben  Den  ©efunD&eit»$:rm' 
fi  en  Die  (gtücfen  getofet,  trompeten  geblafen  unö 
(  »aurfcn  Dojn  gefcblagen.  "2ßerDen  Die  ^)ulDt» 
«ingen  in  (gtäbten  eingenommen/  fo  iaffen  tote; 
btaDt'Magiftrare  Der  ©urdbiaucptiqtfen  £an* 
)l!$>#errfcbö1ift  ober  Deren  ©eüoUmäcbtigtem  fi> 
I  Diefee  JgxinNung  abgefc&icft  finb  /  eine  fojlbarc 
■Jadeit  Juristen. 

I  §.  40.  S)ie  prften  Rieben  an  biefen  ^ögeti 
j  ligeoon  Den  öornebmjfen  @tänben  an  ibre  ^:a* 
in  mit/ unb  lajfenDat>or  einige  pon  ibren  eigenen 
ijvalieren  jurücf.  (Ereignen  {<$  bep  Den  tafeln 
r(Stänbe  einige  (BtteitiQUiten  unter  ibnen/  Dec 
•jecedenz  balber,  fo  befehlen  ft'e  an/  Da§  PorDie» 
8  mapImOSerbütung  DeeSBeitläufftigr'eiten  fei* 
£>ebnung  unter  Den  tafeln  geboten  »erben» 

IiDern  fie  unter  einanber  »ermißt  gefegt  roerben 
5en.  5ln  t>en  «gttilbtgungen  muffen  Die  @rb> 
emter  ibre  Fun&ionen  »errichten»  Der  €rb* 
rucbfe§  muß  nebff  Den  Cavalieren  unb  Cammer* 

|«ren  Die@peifen  auftragen/  Der£>bri|le  ßanö* 
irfdSmeiber  Das  $ürfcbneiben  üerrtebten/  Der  &b* 
Silber  -  (Sämmercr  muß  ebenfalls  feiner  Funktion 
r|tef)en. 
$.41.  @o  mirb  auefc  Dem  gemeinen  ^öbel  bei) 
cgleicben  Solennirdten  mit  £ffen  unD  ^rincfeit 
inebe  £u(l  gemalt.  SSÄan  läfi  ibnen  in  Quan- 
ät  §leifd),  Söier  unb  23roD  au&beilen;  fo  l&ft 
im  ibnen  aueb  mo^t  einen  ober  ein  paar  £age 
s  ntainen  mit  Sßein  fprmgen,  ober  H)nen  ©eH> 

Uu  $  auö* 
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«uärccrffen,  pmapt  wenn  bie  Olegcnten  Der  gune 
$ung  Öeö  Ö>oiG^s  niepf  red)t  »erftebert ,  unb  folct : 
gieiepfam  pierburdp  erfauften  muffen.  Sn  Den  @B 
tifeben  ifl  em>ag  beft>nber$>  t»a§  ein€bM'  gürfi 
Iid>er  Minifter  bei)  Den  #ulbtgungen  burd)  W 
©tabt  reitetj  unb  ein  langet  fo  genanbteg  ©nabeif 
©eil  naefo  fieb  jieljet ,  welcfreö  oter  SDJtffet ^dfet/ f 
tien  $ob  Derfcbulbet ,  ergreiffen*  unb  Pardon  b 
t ommen.  @.  ben  n.  ^peit  oon  £ün(gS  €uropdift 

Thearr.  Ceremon,  p<  8  f  2. 

§.4*<  SMe  Magiftratg*^«fon<n  in  @Ä 
unb  bie  übrigen  öon  ben  (Stdnben  pflegen  niebt  f< 
ten  bieS)urd)laud)ngfle  tmtieS'Qmföotft, 
fte  bie  ©nabe  paben  fte  bep  fkb  pfepefy  unb  eint1 
ton  bero  bornepmflen  Miniftres,  bie  fte  bep  ftcb  p 
ben  i  ober  bodp  bie  ton  i'pnen  m  ©nnebmuns  C 
«^ulbtgung  abgeorbr.ete  ©etoümäcbtigten  ju  t 
febenefen.  befielen  aber  bie  Prxfeme  entm 
fcer  in  deuteln  mit  ©elbe/  ober  in  fc&onen^Vferbi 
ober  pretieufen  @»lber  >  ©efdpirren.  gurceil 
regaliren  mi#  bie  gonbeg'^errftöafften  bie  w 
Mpmjlen  ton  ben  <2>tänbenmtt  ipeen/  mit£)i 
tnanfen  befefcten  Pomaitem  Q3ep  einigen  #ulf 
flungen  werben  ftlberne  ©cbaalen  üoll  fcbM 
neuer  ftlberntr  unb  gü(bener$?ün£e/tnit  beö£d 
t>eö'§urfien$  Symbolo  unb  feinem  SBilbnif?/  J 
auf Den  #ulDigung&Aaum  gepräget  morDem  ai 
gefegt/  unb  unter  bie  ©tänbe  ausgeweitet.  5f 
jourDe  a.  1 7 12  auf  bie  £>efrerreicpifc&e  ^)ulbigu; 
tinc  2tt«n&*  ßefc&lagen/  Da  Der  Hercules  ben  £i 
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iifterret$ifchen  Canben ;  fo  unter  Öer  ©effaft  einer 
iföQtibe&tytrfmmQcfoüet  roorben/baö  Symbo- 
ti  um  ber  ©tücrTelfafrit*  nemlicb  ein  Cornucopi* 
:  überreichte/  mit  Der  Übertrifft :  Tanto  Duce. 

Si^ieUnterfdjttfft:  Auftria  felix  facramento fide* 
läitatis  obiigata.  VUh  Nov.  M^DXC.XII.  @. 
|?ußav.  Hersei  ©ebic&te  p.  2% 

r 

|  §-  4 1 .  €s  Wieb  fo  nooOI  in  ^reiitfc&lanb  tfs  auf* 
er  ^eutfcblanb  unter  einigen  bobern  unb  nteöern? 
päcbtigcrn  unb  ol)nmäd)ttgern  Regenten  fcfratff 
|ontroverriref,ob  Dte/entgen/  Die  mit  Dem  anbert* 
!l»egen  geroifier  Compa&aren  in  einigem  Nexu  |ie* 
I  en.-  ober  in  gemiffen  ©triefen  t>on  ib,m  dependi« 
li'en,  alö  Untertanen  unb  SSafaüen  bc$  anbern  an* 
lifeben,  ooer  aß  folc^e  /  benen  bie  ganbeöiyerrlid&e 
^ob/eit  frei)  juftel>et-  ©nige  ftnb  in  Der  ^f>at  oor 
5S:ei)e  £anbeg>  Regenten  ?u  erfennen,  unb  befreit 
i|üe  l>of>e  Jura  unb  Regalien,  ob  fie  fdjon  burdb  ge* 
|H'|fe  .Compadaten  .einige  Jura,bie  in  2infel)ung  il>* 
m  Umfranbe  if)nen  nid)t  nöf()lg  ftnb»  ober  Darju  fie 
Ii  vorigen  Seiten  aus  Sftotb  veranlaßt  nwrben,  auf 
ijte  l)6l)ern  transferirt  ©oef)  Die  bofyern  reoöea 
(iefeö  m  mit  extendiren/  äße  tt>re  Jura  über  beti 
J)auffen  merjfen ,  »ollige  Untertanen  aus  il)  nett 
iiactien,  unt>  tynenntdhjöalö  einbloffeö  ©Ratten* 
lietcf  ber  gren&eit  übrig  tajfem  Snpifcfcen  ifr" 
jlucb  nicf>t  ju  läugnen,  bafj  fieb  manche  mit  Untedtf 
(nige  l>obete  Jura  angemaßt  /  ibren  öberbtrren 
}  Oer  Seit  1  Da  fie  von  anbern  »erfolget  morben» 
j  u-u  4  man* 
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man<$e$  abgepacft/  unb  alfo  im  gruben  $ip 

ffät-     ~~  1 
§.  44*  SiBenn  fi<$)  nun  bteferbalben  öffentlich 

geinbl'eligr'eiten  ergeben  i  fo  ruften  fieb  öte  fffitwl 

tbern  bargegen  auö>  fo  gut  fte  roiffen  unb  fonnel 

jumablroü  ibnen  baö  Jus  belli  &  pacis  jutk^et » fjtf 

»erbinben  fiel)  mit  ben  35enad)barten/  Die  fonfl  <» 

tt>an  aueb  bie  9iei)be  treffen  fönte/  fte  fuhren  in  @f 

gen»Manifeften/  bie  fte  bruefen  (äffen*  ibr«  33efal 

nijfe  auö,  fte  imploriren  bie  #ülffe  ber  mächtige! 

Pujffancen  /  fueben  bie  Jaloufie  bei)  ibnen  ju  etil 

aen  >  unb  bitten  ,  bafj  ibre  Jura  bei)  ben  fünfftigl 

$rieben6»(Scblüffen  bejbrget  werben  mochten. 

§. 4f'  Sintere,  bie  obnmclcbtiger  ftnb,  unb  b 

©egen  nid)t  öu6jief)en  bürjfen/  nebmen  ibre  3 

flucht  ß  ber  §eber.    @ie  (äffen  Deduftior 

bruefen/  (Men  ibre  Jura  barinnen  auf  öa$  na< 

tiruefliebfte  oor/  unD  mtberfe&en  ftd>  bc$  anbefi 

Prastenßonen/  fte  bitten  umlnterceffionalien  fc|| 

m&btigern  Regenten  J  fte  »eranlaffen  Confer* 
zen ,  Mrnit  bie  Sroüfigfeiten  bur#  gütlicbe  uw- 
frieblidbe  SBege  geboben  werben/  fte  adrefllren  I 
an  bie  #ocb » §ürftitc&en  SlnDerroanbten,  an  s 
iwignons  unb  Favoriten  /  unb  an  bie  grojl 
<£>taatS*Miniftres  bet  Puiflancen»  üon  benen 
gebrüht  werben  /  unb  offeriren  benfelben  anfet, 

liebe  Pra:  ferne.   $Jand)e  bejahen  pro  redimd 

da  vexa  eine  (Summa  ©elbeS/unberrVwjfen  bii 
bureb  auf$  neue  ein  ibnen  aufornmenbeS  Dvect 
tt>efcbe$  ibnen  Oer  anbete  fftemgmac&ea  rt>iO;  <i 


Von  bev  «Stilfcifltinjj»  <5gi 

oere  ergeben  eine  Älage  Dieferroegen  in  Dem^ai)' 
erltaVn  9iCid)ö'^of'9vatb  oDer  in  Dem  Cammer* 
j'S)eticbt/  unD  injroifd)en  üerroal)ren  ft'e  ibre  Jura  mit 
m  allerbtinDigtfen  Proteftationen  /  jte  t>ect^etDt* 
hen  Diefelben  mit  Den  allertfdrcr'jren  Argumentis, 
jp  richten  Dabei;  alle  Die  Formalien  bittmeifeein» 
ImD  temporären;  bt§  ftc  etroan  bei)  einem  beran* 
werten  Succeflbre  oDer  Minifterio  einige  QJetbef* 
Irrung  finDen  mögen. 

©as  vm.  S^fctrti 

8on  ton  3ie  icö$  *  tmt>  Sanfc 

i^SSjMe  JKeic&$'$:äge  roerDen  in  Den  ÄonigreU 
*cn  öu*9<f4)ri<ben»fi>  offt  aß  eöentroe* 
i'(^ßv  Der  Die  •SBoblfartl)  Deö  ^onigreic&ä  erfor* 
i»^ —     Dern  miO,  oDer  Dem  SBiüen  Deö  Königes 

I>Der  Det  (gtänDe  gemäß  i|?.  3n  ^oljlen  merDen 
>ie  Comicia  eingeheftet  in  Togata  &  Sagata ;  To- 
:ata,  mo  man  niebtg  als  $rieDc  unD  Dvulje  abfielet* 
iagata ,  «jo  Die  DWterfd)ajft  in  offenen  §elDe  et* 
feinet.  ÜDafelbft  bat  Der  Äig  allein  9D?ad)t 
t  ien  Dveicpö'^ag  augjjufcfcreiben,  unD  fo  voob!  Die 
ipt  alö  Den  Ort  fokfter  SufammenPunjft  }u  bejtim# 
linen.  yiad)  Den  9ietd)$'©efe&en  ifl  er  oerbun* 
i  ten, alle  DreoSft^  einen  SKcicbs^ag  ju  galten/ 
Ii  tlu  ?  unö 
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unb  par  pei>maf)l  nacfremanber  tn^ofylen/  bal 
dritte  mahl  aber  in  gitt&auen.  @.  Connors  ^ 
fd)tetbung  beö  £ 6nigreid)$  Noblen  p.  4  99«  ® 
i  jt  aud)  ein  ^orreic&sS'Srag  rifofrig,  bamit  mem  un 
geflößt  &um  SSBercf  fdjreiten  f  önne.  3n  ber  n<«l 
en2Bal)l'  Capitulation ,  fo  bie  ©cbreebifcbei 
(BtänDe  anno  1720  mit  Dem  neuen  errieft 
wen,  warb  im viir.  Articul  ausgemalt,  Darbet 
SKeic&«  ©tdnben  frei)  Jtctjcn  foltc/  um  Die  Slnotbi 
ming  eines  fMQi*tci&  anju^altcn,  unb  fofrant 
fblte  Der  Äfg  wrbunben  fem  fofc&e&au*guf<&rei 
ben;  Die  2ßa()l  beS  5Rclc&«'^:fl9«'3»orf<*alb 
fblte  aud)  bei)  Den  (Stänben  berbleiben,  unö  be 
&bnig  Bte  Prorocolle  öonben  Deputationen  D« 
üstdnbe  m$t  ju  fe&en  »erlangen ,  fonbetn  fte  an 
«erobtwlicben  Ort  rul>en  (äffen. 

£>b  DteÄöniaewrbunben  finb»  meigenei 
$&$ffcn  ^erfon  ben  Dveic^ägen  mit  bep  jU»o& 
nen/  n?irb  in  ben  Fimdamental©efefcen  be$  9veicfyi 
auSgebrucft.  3um  roenigjten  fetjen  cö  bieüveid^ 
<gt<hiDe  aöejeit  lieber/  wenn  bie  gecremten  £aui 
pter  mit  babe»  erfreuten ,  galten  aud)  ojfterS  um 
it>re  ©cgenroart  an.  Silfo  muffe  Äapfer  LeopoJ 

dus  anno  1704  ben  UngOttfC&en  Malcontentei 

»erfpreeben/  Daf?  Äapfcrlic&e  unb  Äönfefic&f  0J?ai 
^c|lät  gefonnen/  ftc&  felbjl  m  ^erfon  bep  bem  tlnl 
sarifetjen  fRtiti)*  >  £ag  ein&ufrnben,  unb  bafelbfi 
mit  ben  gefammten  3fieicb6*@tänben  auSiumai 
eben/ maönac^  gehalten  (Sachen  in  Cammer*  un» 
«rfe$*©«c&«i  fef?$u|lellen/ ju  änbern/  unö  ju»e*I 

neueril 
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iieticrn  feim  mod>te.  baben  oud)  Die  Ungarr« 
i$en  (Stcmbeju  unferfd)iebenen  mabten  anaebal' 
tm^  Daß  Der  ausgetriebene  Dieicbö'^a«  in  Sf Der« 
oc^flec  ©egenn>art  ßi)rer  ie|t"TegierenDen  fön;* 
blieben  ^ajegäf  m&ebte  üorgenomigf  n  werben» 
iiebfl  Der  untertl)änigften  Qßecftd^cnmg  /  Dap  Die 
UeifrenunD  rcoblmeinenben  @tanbebiefeg  3>tcid)g/ 
I  ngcacl)tct  aller  33en)ül)iing  öer  ^XBiOricjaefinneteri/ 
in  grofFerSInjablDabep  erfebeinen  würben, 
i  2>anunmel)ri>beB  twfaßenDen  rotdjtifleri 
IReicbs '  ©efcbäjften  ein  SKe^^aö  au«ju^rei* 
Jen'  fo  pflegen  Die  Röntge  tbrenüveicbä'^tänDen 
n  @d)rifften  Dicfermegen  Notification  ju  tbun» 
inD  jid)  mit  i(>nen  Der  geit  unD  anöern  UmftänDe 
i>ld)er  gufammenfunfft  ju  ttergfeteben  /  unD  fte  §ti 
ermnbnen/  m  sJ>erfbn  felbfl/  oDer  nacb  ©elegen» 
Mit  Der  <Sad)en,  unD  bei;  ibren  QSerbinberunget* 
urd^eöoümdd^tisteiuerfä&emen.  3ft  Den  au&»  , 
lufertigenben  Äfcbreiben  werDen  Die  Urfac&en» 
i  ie^Mmcte,  woöon  gcbauDeltmerDen  feil,  unD  auefr 
i  i*  geit  auSgebrucf t.  3«  Noblen  m jl  Der  $6ni$ 
im*  2Bod)en  ©orber  an  alle  SBoyrooDen  Circu- 
I  ir-@cbreiben  abfenben  /  unD  fyut  Denfelben  Dar* 
i  unen  fein  Q$orl>aben,  neb|r  Der  Darju  befiiwimtert 
liiert  ju-  roifren ,  überftf>ict"t  ibnen  auet)  ^ugfeicb  ein 
hSerjeidjnif?  t>on  allen  Den- Runden,  Die  auf  Dem 
|  ieicbs  *  3rage  abgebanbelt  berDen  follen.  »§)ier* 
ruf  lafr  ein  kDroeDer  'SöowrooDe/  ©Der  Deffen  2lbge* 
pneter  /  ebne  Sß^ug  allen»  in  feinen  SöopjoD* 
l&afften  fiel)  feefinöenben  gafrcllanen  *  ©tarofren 
(  unfc 
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unb  anbern  (£öeüeuten  foldjeS  bertcbten,  unb  Dort«; 
ben  eine  gcn>ijfe  gelt  fe|en  /  Da  fie  afle  jufammei 
f  ommen  foüen ,  fo  wof)l  über  Den  königlichen  <~8t>\i 
trag/ unb  anbere(^acben,  Die  auf  Dem  9veid)$^a| 
vorgebracht  werben  foütnt  ju  beratbfeblagen ,  al 
aurf)  einen  £anb'33otben  ober  Deputaten  ju  ei 
weblen,  ber  ibreSfteonung  unb  gefallen  ©cftlul?  ii 
ibrer  aller  iftabmen  üortrage»  : 

§•  4.  ©ie  (sacben,  fo  auf  einen  bleich  ^agi 
abgebanöeft  werben/  betreffen  Die  auswärtigen  unl 
embeimifdben  Slngelegenbenen  be$  &6mgreicb$I 
als  bie  ^Babl  eines  neuen  ÄonigS  ober  Deffen  Sßeili 
mdl)(ung  f  bie  Einrichtung  ber  fünffftgen  Succeilj 
fion,  bie  Abfertigung  gemiffer  Abgefanbten  an  au» 
wartige  Puifl'ancen/  Das  Üveligionö*  <2Befen,  bei 
<SdcJ)Iu§  neuer  SöünDniffe,  ober  allgemeine  Anlage* 
p  gortfefcung  bes  Äriegeö  u.  f. m.    £)ie  Deptli 
tirten  Der^roüin^en  bringen  bisweilen  aUerbani 
Propofmones  auf  Das  Tapet,  welcbe  beim  nad 
Sin^abl  ber  meiflen  (Stimmen  entmeberangenom 
men  ober  Derworffen  werben.   (So  wollen  auq 
mancherlei)  mit  babep  »orfommenbe  Privat-  unj 
ÜRcben*  ©a#en  t>iel  geit  wegnebmem  wo  e$  ab<( 
reebt  ernjttirb  jugetjen  fofl,  werben  fie  be»  <2>ei( 
gefebafft,  unb  in  feine  93etrad)tung  gejogen ,  Dg  p 
mit  fie  bem.£)aupt'2Bercf  f  ein  £inberni§  ,| 
ge  bringen.    3n  ber  &oniglic()'<Sc()webif<$q  fe 
neuen  Stegimentö » Forma  t>on  1 719.  §,  j6.  wa»  jj 
ausgemalt .  Da§  aöejeit  bei)  einem  neuen  Dieicbö  % 
$age  öen^tanbertborgeleget  werben möfl^wa 

nac 


nafy  Dem  festen  Dveid?)«  ^  ^rage  uorgefallen  ,  unl> 
st>ie  Des  QSaterkmDeS  gujtanD  begaffen  fci>n 
fn&cbte.  @o  (>dttenauä  Die©tnnDcnad)5ufm* 
«Jen,  mic  Die  3ieicb$'£Kätbe  ibre  $Katt)fcbi«9C  ffl» 
I  afl/  ju  3t)to  9)?njef*ät  guten  Vergnügung ;  De* 
tXeic&S  5ßo^lfei)n,  Der  Sßerbejferung  tl>rec  f«ib|l/ 
iwo  $u  tyrer  wahren  £l)re  unb  bcflanötgcn 
Mm. 

j  $.f.  ©ie  convocirten  9iei^*<S^nDe  pfie* 
I  jen  Denn  Den  ^ag  unD  Die  Seit  wenn  ibnen  jblcb 
Muäfcbreibensufommt/  accuraraufjujeiebnen,  unD 
titönn  nacf>©elegenbeitfelb|f  in^erfon  oDerDurcf) 
i  inen  ©ewümdcbttgten  ju  erfebeinen.  Sterben 
lie  Durc(>  etroaä  twbtnDert,  fo  führen  fte  Diellrfa» 
&en  an  /  Die  fte  öon  Der  perfonltcben  (bfefreinung 
turütf  baton.  ^n  $)ol)len  fleDen  ftd>  Die  meiflen 
f>i)n2IDe(/  roelc&e  Littel  baben,  fid&  präebtig  auftu« 
jöbren,  mit^Beib  unD^inDern  ein/  ju  feinem  an* 
lern  (£nbe,  als  Da§  fte  onDere  rooHen  feben/  unD  fiel) 
wd)  felbfl  feben  (äffen.  HauteviHe  maefet  in  fei* 
ier33efcbreibung  Des  ÄonigreicbS  Wien  eine  ar* 
i  ige  Slnmercfung  über  Die  9>ob(wf4jen  Üveidtf* 
t£ag*y  er  fagt:  ©ie  ^>o^(en  roenDeten  mebrgeit 
iiuf  febmaufen  unD  banquetire^alefaufDie  Singe* 
tegenfyeit  Des  <&mti,  fte  Dachten  niemals  ebec 
i  mDietlrfadjen,  um  roeldjer  reißen  fte  jufammen 
s  lefommen ,  aß  bi(?  fte  fein  ©elD  me&r  bätfen,  Da* 
il  >or  fte  bungarifeben  SOBein  faujfen  fönten,  £)od> 
OiefeS  bat  niebt  allein  in  ^oijlen  flatt,  fonüern  aud> 
i  wanbern£>Wn, es  fome  tyerunD  Da  bey  Derglei* 
I  <#en 
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chen  fragen  mehr  »errichtet  werben,  wenn  nict 
tnete  öon  Den  @tänD«n  Die  ©afi  *  ©cbot&e  fo  fleij?i 
abwarteten. 

§.6.  §)fce  auswärtigen  Puiffäncen  pflegen  ihti 
Miniftres  unb  ©efanDten  auf  Die  Geichs»  3:äg< 

mttabiur^tcFen/  um  tf)rer  Principalen  Inrereflebfl, 

felbft  su  beforgen/  fte  werben  nichl  (eichtlichsu  De1 
geheimen  Conferenzen  gebogen/  bei;  öffentliche1 
$anDlungen  unD  Ptoceßonen  aber  werben  ibne' 
fonDerbahre  ©feiten,  ieDoch.  Den  <StänD«n  ol)n 
Pr^judk  geloffen« 

$.7»  ©ie  9leicl)^©tante  n>ett)en  nachDeß 
UnterfchieD  De«  deiche  in  bejbtiDere  unD  utitttfe&W 
Dene  €(affen  eingefheiltfUnD hei)  Den  Seilionen  utf 
ter  D*n  hohen  Dveicfeö  *  Beamten/ unttr  Den  ©etil 
lieben  unD  weltlichen  ©tdnDfn  eine  gtwiffe  Orb 
nung  in  genommen.  €6  aeignen  ftcb  nid? 
feiten  unter  ihnen  wegen  Deg  langes, SBorfnjem 
Prseeminenz  u.  f.  W.  mancherlei)  Ceremoniel 
Difpucen/  Damit  aber  fokhe  Dem.  SBertf  ferne  Jpiti 
Dernifj  oerurfacben,  fo  loerDetrfieentroeDerfügleic1 

Ö0nDem£6nig  decidityoDer  Temperament  mit 

gefunDen  /  unb  ^rflährungen  Boracfchiaaen ,  Da 
Dif fe£  ober  jeneei  einen  teDen  an  feinem  Stechte  1 
§eeingjten  nicht  pr*iudicirltcb  fetm  fall. 

§.  8.  Einigen  Dteichö'Ofiiciantcn  liehet  oor  an 
bew  an  Den  dkt<bf> '^iiam  eine  befonbere  Pr* 
rogativ  unD  sD?acbt  &u.  2Hfo  bat  Per  £anbbotheß 
Sföarfchall  in  Dem  Königreich  fohlen  eine  fei) 
fltofie       W  flebeuth  Den  £anD'  ä3oihen  jW 

i 
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ju  fcfcweigen/  alles  was  i>on  ttym  gefcfofoffen  wirb, 
i  ragt  er  bem  Ätg  unb  Dem  Senat  wz ,  e<*  tft 
njmaud)  fcerg&nnt  /  ben  Äig  felbjl/  foofft  e£ 
»:beint  notbigau  fei)»/  bei  beptemer  Cronun^  ge* 
Steten  €ube8  erinnern, 
i  $.9*  ©ie  Soiennitdtcn  mit  ton  fM)  bie 
deK^'^age  eröffnen»  finb  nad>  bem  Unterfdjieö 
erDvetc^c  unterfcbieben/  in  DeraÄ&rägrcicfo  Ungarn 
leönad>bem  alten  ©ebraucfc  0*3  JQtthmmmi; 
,afj  bieSefConen  be«s  $benb$  öorljero  burdfförom* 
eten*  unb  ^autfen'^cfrall  Don  ben  Purinen 
nter  £ofung  ber  Canonen  intimirt  werben.  S)er 
ilnfang  bes  dltidyi  *  £ageS  gefcfrietyet  aßentbal* 
ien;  wie  ei  aucfr  recfrt  unftbiOsct)  ijr/mt't  bem®ot' 
jgbienjf.    ©ie£omge  gel)en  in  Begleitung  ber 

\ti<$)$'  Senatoren/  @taatß"Minißres,  Oinciera 

ön  ber  €rone/  if)rer  fdmratlicf>en  #of|tatt  unö 
:arden  in  bie  Äirc&e,  fyoren  bafeibfi  t>ie  ^rebtgt 
4  warten  all«  Birten  beö  ©otteöbtenjleö  mit  ab* 
»i*-  fie  nadS)  bem  Unterfdjieb  ber  bm;€l>rijtlicl)eii 
lieligionen  eingeführt ;  wenn  nun  ber  (&ottegbienji 
ijenbigei/  fb  begeben  fie  ßc^  auf  eben  bic  SGBeife* 
i  ie  jte  in  bie  &ird)e  gegangen/  wieber  berauö,  unD 
if  ben^>la|  ba  bie  Propofition  be§3Seidjö  ?3£a> 
*  foll  get{)an  werben. 

io.  £)erÄig  begießt  |»$  in  25egteitmig 
k  fdmmtlii^enlKeic^ö/ Senatoren  unb  übrigen 
ileid&S^tänbe  auf  ben  /  m  tf)m  jugericfyteten 
Pnigltd&en^ron/  unb  ber  9$eicf)$=»$:ag  wirö 
I  Kleine  folenne erlebe/  bie  er  entweöer  jelb|r  ober 
I  bei: 
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Der  €ron*€an|ler  ablegt/  eröffnet/  unD  Die  93r 
antroortung  Diefer  DieDe  erfolgt  fo  Dann  üon  De 
9ieic&6  *  Drages  9)?arfcf)all.  ©er  £6nig  in  ^ol; 
len,  Johannes  Iii.  I)ielt  auf  Dem  Üveic^ö  *  $:age  j 
Grodno  eine  9vebe  an  Öie  (gtänDe/  roorinnen  < 
»erfprachf  in  feinen  ©tuef  roiDer  DicPa&a  convei 
ta  iu  banDeln.  hierauf  roerDen  Die  Afta  prope 
nirt;  Die  senarores  unD  9leic&$  *  (StänDe  f^reite 

if)ren  Deliberationibus ,  communiciten  ilj? 

©chlüflfe  untereinanber  felbfi  unO  aud>  mit  bei1 
kernig » conferiren  Die  gemobnlic&en  neuen  Dign 
täten,  faflen  örDnungen  unD  ©efefce  ab,  bip'f 
enDlicb  jju  gemiffen  unD  Dolligen  SKetc&**§:<tö 
©c&lüfien  gelangen ,  Die  Denn  in  pleno  abget 
fen,  in  OrDnung  gebracht,  unD  meijientbeilö  g 
DrucftmerDen. 

§.  it.  S)ie  Seit  Des  >  c£age$ ,  rote  lan« 
er  mähren  fbü/  ift  in  einigen  Fundamental -©ef 
£en  De$9leid)S  betrimmt,  in  anDern  hingegen  niefl 
3n  Noblen  foll  ein  3ieicb>'$:ag  niebj  länger  a 
6  Soeben  Dauren;  unD  Die  (Meute  pflegen  \>t 
fen Termin  fo  genau  in  2M)t  p  nehmen,  Da§  f 
nacbSBerlauff  Der  gefegten  geit  obneQSerjttg  t( 
tenSflarfcbaU  an  Den  Äig  abfenDen,  Der  in  tl)ö 
Sftabmen  2lbfcl)ieD  nehmen/  unD  maieieb  bei)  3(>r 
SÖJajejMt  um  Die  gewobnlic&e  <2)er)tattung  D 
5)anD^uffeganbaltenmu§. 

tu.  £>a§  in lobten  Die 3fct#« ' Srage m 
ü$  juriffenroetDen.  unD  Die  tKctcbö '©tont*  f 
tejö  unüerri#teter©ac{>en  auseinander  getyen 

U 


'ein'SOGunDer/mDem  ein  einher 8ant)borl>e;  Dec 
oiDrigecSOtajnung/  Den  @4)luf?  Dec  f4mmtlic&en 
stdnDe  umflogen,  unb  alfoDen  Dvif?  Deö  Dvci4>ö* 
>age$  üerurfac&en  fan. 

§.i?.  Tonnen  Die  ^eicfcS'<Stdnbe  Die  3*  eid}S* 
>äge  wegen  Der  üotfeyenöen  Sieges*  Operatio- 
nen oDe*  onDerer  ^)int>ecni(fe  in  gefcbroinDec  geit 
Liebt  gdn&lid)  jum(Sd)lu§  bringen/ foroerDen  Die« 
tIben  mit  einhelliger  ^eroilliciung  aller  (StanDe 
Mcboben/  bi§  enDlid)  alle  SBorfallenbeiten,  Defi- 
^murit»  Recefle  Der&origen  9ieict>6'^äge  bep 
K  Reaflumtion  roieDer  üorgenommen  roecDen. 
,  §.  14.  3Ba$  in  Den  £6nigreid)en  l>ie  9ieid)$' 
j'age/  Das  ftnb  in  $:eufä)lanD  Die  £ü«ö*,%äg<» 

Die  &mbe$»  fetten  be»  borfallenDen  5Jngele* 
nljeiten  Des  £anDe$  auöjufcfcteiben  pflegen/  wenn 
!  entmeDer  Der  flatus  religionis  erfoebert  /  oDec 
e  Etablirung  neuer  unD  nüfclicber  £anbe&©efe&e 
.ibÖrDnungen/  eDer  Die  SSermefyrung  Der  Troup- 
i  n,  Die  2lufric&fung  offentlicber  unD  Dem  ganzen 
fnbe  bekamen  ©ebäube,  meiflentbeite  aber, 
;tmDie  £anDeö»  ^Bewilligungen  &u(£nDe  geben* 
h  Die  (BtänDe  roieDer  neue  (Summen  ©elDeS 
Im  ßonDeö  *  Herren  perroilligen  fallen.  23i§* 
rilen  ift  es  ju  weitläupg,  juEoflbarunb  m  möb- 
ln/ ollgemeine  €anb»^dge  auSjufc&reiben  /  Da 
[e  ©tänbe  aufammen  beruften  merDem  unD  als* 
im  pflegt  man  nur  einen  Convent,  Der  aus  Der» 
■mebm^en@tdnDen  DeS£anbeS  beffebt/  wt# 
Blaffen/  Dec  Denn  ein  Slusfc&ufj*  oDec  £anbes* 
■  3£)c  Depuu* 
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^utationgv^ag  0<netmt  wirb.  93«)  Der 
»fW^aflcn  getrauen  ftet)  Die  (Staube  off 
(et*  nicht  in  widrigen  (Sachen  etwa«  m  refoivr 

ren,  ftefcbiujen  e6  roufl)c  ^ncn  ^ 
gjlftftänben  Verantwortung  su  wege  bringen,  ftj 
bdtten  ebebem  SSerbrug  gehabt,  baf?  fte  ftd)  in  I 
nemunb  bem  anbemfo  weit  herauggelaffen  >  u» 
bitten  alfo,  tiefen  ober  jenen  wichtigen  $unct  bt 
iur  Convocation  Der  fammtlid)en  (gtänbe  juo« 
febieben.  3n  einigen  ^rooin&cn  ijt  ben  £anj 
^agen  eine  gewifie  Seit  oorgefchrieben ,  wenn  I 
«ehalten  wtrben  foOen»  al*  in  ©aeftfen  aüc  i 
mmtft  rnfM'^to  werben  ausg 
febrieben,  fo  offte*  bem  &mfceS-#wn  gefaDt,  ur 
Die  3Behlfartt)  beS  Sanbeö  mit  ftd)  bringt. 

§  1 5 .  SMe  befenber n  Receffe  unb  Vortrage  tr 
Öen^anD'^tanbenrtngieichenmenn  «0  sut  Co 
tradTaion  gefommen  ,  bic  W§falW  pubheirt 

^ai)ferlid)en  Decreta  unbExecution^Receiie,  d 
terminire«  über  was  wt  @ae&en  ganb^age  au 
iufebreiben,  wie  e*  auf  Ötnfelben  mit  ben  Propofki, 
mn,Unterfucbung  bet  Voßmajten ,  peiiberat. 
nen  ber  £anb*etdnbe  »  Eröffnung  ihrer  m  k 
nungan  ben  «ant>cfr#erat»  WafiuM  Der  £ar  \, 
<£ages  Slbfebiebe,  unb<Sd)lu&  Ort  £anb'<tac  j 
gehalten  werben  foll.  j  & 

§.j6.  ©ie@tanbe  unb <Stabte  werben tnü, 
fcfctebene  ©äffen  eingeheilt ,  «nb  tiad>  beren  t 
JerfcMeb  entweber  bem  wettern  ober  engern  w 
fd;uf  bwtäb  ®ic  ^  wnö  ttbe* 
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ß  engere  §iuöfcf;u^  bon  Dem  meitern  erroef>ie 
»erbe/  ijt  nad)  Dem  UnterfdE»'eD  Der  ^rot>in£en 
ifferenr,  unD  fön  in  feine  oO<jemetne  ^e^cai  rec^t 
ebraefr  roerDen.  ©je  beftel>en  fa^aüentljaiberi 
tPr^iaten,  trafen/  Herren/  Sfümfäafit  nnö 
/  5taDten.  2ln  einigen  Orten  aß  wie  in  Dem  <£rfe* 
f  ierty>gtl)um  £>efierreic(>  unD  in  Dem  #er$ogtbum 
miö)  roirD  Der  Herren  •  (Staub,  Der  ®xcifen*  unö 
»aronen><StanD»on  Der  €lajfe  Der  anDernf  Del-* 
ite  unterfcbieDen.  S)en  Prälaten  roerDen  Die 
i  lom^apitul/ Die  Siebie,  Die  ©6/lec,  unD  Die  Uni' 
Zitaten  mit  beugest. 

$.  17.  £>ie  £anD>@tanbe  &aben  ifjren  Syndi. 
m,  unDibr  eigen  Archiv,  Darinnen  Die  beftnöii' 
n  Original- ^nnD^agö/ Ada,  unDöße  Dam 
»orige  briefliche  UrfunDen  mol)(  öermabrt  unö 
cblojfen  merDen/unD  Darüber  ein  fonDerltd)  in. 
uariumaufgeric&tet  roirD,  ingletcben^aben  Die 
1  Der  OSitterfcbafft  in  engern  unD  meitern  $ba» 
ifje  ibre  fonDerlicbe  Confulenren.  $?it  Den 
ifftö -(SränDen  bat  e$  eine  gleic&e  Sßeroanb* 
1  wicauclimitDen^fifft^agen,  meiere  Die 
"eboffe  neb|lti>ren  £>om*€apituln/  fo  offt  afc 

B interefle  Des  ©Uftes  eine  gemeinfd)affth'cbe 
•atl)fd)lagung  erfordern  will,  aufcufckeibett 
jen. 

©er  ean&e$*#w  entfeb^rfiefc  eine« 
1  iffenfcage*  unD  £>rte$  menn  unö  n»  er  Den 
ö '  Sag  bauen  miü.  3n  Den  befonDern  2iu$< 
Biben  merDen  Die  £anb<@fanDcbwiPneiateB* 
I  a  ©rafen/ 
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©rafen,  Herren,  mitterf*afft  unD  ©taDten  co 
voci«  mit  genugfamer  3$oüma*t  unD  inftruftu 
tu  etfc^etnen ;  in  Dem  2lu*f*reiben  roirDangefuh 
Sereniffimus  trüge  ju  ©ero  gehorfamlten  San 
©tänDen  Da«  gndDigjte  &uüerlä&ige  Vertraue, 
fcaj}  Otefelben  fiel)  übet  Die  Proponend*  na*  s» 

fd)ebcnC5  Vifitation  unD  Fxamination  Der  SSo'1 

matten  in  Unterthänigfeit  na*  SaroVSaj 
«Ke*t  mfammen  thun,  Die  propomrten  Puni 
Der  l)oben5[Bicbtia'unD5öiflict)feit  na*  ju  3t>t 
£ö*^ür|tli*en  S>ur*lau*tigfeit  unD  De*  j 
liebten  25aterlanDe$  Wen  fot  Derfamjt  unD  wot 
beödcbttg  überlegen,  unD  Detfelben  Deswegen  r 
riner  untertbanigiren  ganD^ag«  *  Refolution  j 
treuli*  an  Die£anD  gehen/  au*  Darauf  Die  <2 
offnung  unD  Publication  De«  £>brigf  ettli*en  gar 
Sageö2tbf*ieDeg  geborfamfl  abwarten  wer* 
SMefe  2lu*f*reiben  roerDen  entroeDer  Dur*  sj 
tben  au«  einem  teDen  erforDerten  (^tanD  ab) 

fibltft,  Um  f0l*e  JU  infinuirett/  UnD  Recogmti 

Darüber  *u  forDern,  Damit  ft*  ein  teDer  Darm 
tu  ri*ten  habe,  oDerau*nur  Dur*  Mandats,!, 
Dte»6fungg^oftensuerfj)ahrenv 

&.  19.  (£5  nxrDen  au*  mobl  gewtfte  gurp 
Wfonen  ju  Den  £anD'$ag*<3$erfammlungen  I 
beruffen/  unD  ihnen  Dieferhalben  Nouficatiom 
(heilt,  wenn  es  Der  £anDe$>S5erfaflung  gertii 
Damit  fte  mit  Den  ihrigen  suglei*  mit  confuiu 
unD  f*lüflen  helffen.  SUfo  muß  Der  $0*^ 
liehe  £ew Senior  mit  Den^och^urpitchen^* 
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en©et>etternobet:©ebrübern  ben  £anb<=^ag  in- 
!imircn>unÖ  alles  mit  il>nen  jugleicl)  (n  Uberlc* 
;ung  jieben.  S)ie  £anb<^agö'Propofuion 
,e|cbiel)et  entweberin  be$  äftefTen  regierenbemobet 
in  ber  fämmtlidjen  niitregicrcnöeti  Herren  QSee 
i?rn  ober  (Mrüber  Stabmen ,  Die  £anbfcbafft»Me- 
lioriale  werben  aucbfo  eingerichtete  unD  Die  £anb* 
£age$  *  @cblüfie  auf  gleic&e2Beifeabgefajt,wie 
1$  berbißberigen  obfervanz  gemd§.  <25pü()rm 
um  biederten SSetterw  ba§  man  bei)  ber^aupt* 
imie  bietinnen  etwas  faumfeelig/  foerfucben  ftc 
iefelbe  Die  Slnjlalten  ju  verfügen/  ba§  Dermitteljl 
ttlic&erabfonberudber  fd)rifltlidf)er  Notification 
in  fte;  bafyenige  £erfommen,  fo  etwan  biffter  ei* 
Ügen  2lnfto§  geübten/  wieber  auf  Den  alten  $-uf? 
fjfe&t/  unb  in  ben  üorigen@ang  ftabilirt  werben 
nod)te>  fie  würben  nicfct  unterlagen  bie  irrigen  mit 
[jljbriget  nötiget  inftmäion  bal)m  iu  fc&t' 
>en. 

.$.  2o,  &  erfucfcen  aud)  wobl  bie  übrigen  £anb> 
i5tdnbe/  wo  fie  feben/  ba§  ber  Canbeö^err  wibec 
ebi^berigeQBerfaflung  etwas  wicbtigeö  oljne  bec 
5tänbe  Einwilligung  toornebmen  unb  befcbliefien 
HI/  Sereniffimum  auf  baS  bewegliche 1  biefeS/ 
as  bie  SSSoblfattb  be$  £anbe6  concemirt,  mit 
nen  jucommunieiren/ bero unfettljänigfleS  Q3e* 
•tiefen  barüber  gnäbigfl  ju  boten,  unb  bie  ©tänbe 
leferwegen  jtt  convociren. 
1  §.21.  Sie  ©tdnbe,  fomben  Canb^ägenber* 
jwben  werben/  möflen  majorenn  feon/unb  ge* 
1  36k  }  wiffe 
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ttifie^abre  aurutf  gelegt  baben/  Denn  Die  nid)t  fd  i 
big  ftnö/  ibren  eigenen  (^acben  ibrer  SugenD  roege 
it)ot)l  &ßr$u|feben/  Dürften  äueb  an  SSeforgung  Der 
«£)eolö  Des  gemeinen  SÖBefenS  feinen  2lntbei(  baben 
3bfe£anD»@tänbe  gellen  ftcb  perfänlicb  ein»  un 
tie©räfen  oDeranDece>foaufeine  cr!>ebItdE>c  SBei 
fe/  b<>ben2Jlter$  ober  Der  Unpäfticbfeif  tt>egenf  oei 
fynDertroerDen  fclbft  jufommen/  fefriefen  il>re©< 
fanbten,  fo  mol)l  aud)  Die  @tnDte,  aus  ieDer  ©tat 
ungefebr  jmep  /  Drei)  bif  orer  ^etfonen  i  nad)  D< 
©elegenbeit  eineg  ieDen  ©röffe;  unD  inftruiten  ft 
mit  geborigen  QMmacbten. 

§.  22.  £>beö  febon  in  (Jngeüanb  eben  nfebt  g< 
bräueblicb  ijf/  baß.  man  Denen  jum  Parlament  ei 
toeblten  Deputaten  Dergleicben  inftm£tionen  mi 
tbeilet,  fo  pflegen  es  Docb  einige  Communen  be: 
roidKigen  Stogelegenbeiten  ju  tbun,  Damit  fotbat 
Depuii«e  allen  Demjenigen  gemäi  nacbfommei 
n>a$  il)nen  beo  einem  roiebtigen  Parlament  m 
groffen  €efer  aufgetragen  mirb.  (Sie  beDiene 
ftcb  Ijierbeo  (auter  foleber  9ieben$*2(rten/  DaDur< 
fit  ibren  groffen  €ofer  anzeigen  i  ali:  SBir  erft 
eben  eueb  fyi  Herren  ,  mir  befebwebren  eueb 
Herren/  Diefen  ober  jenen  ^unet  eueb  auf  Da$  a> 
Jerangelegentucbfte  empfohlen  fei;n  ju  lajfen.  n 

$.2j,  S5ci)  DerDvitfetfcbafft  fe|t  eö  ein  l>auffe 
Difputen/  ob  DieferoDer  jener  Dem  CanD'^agmi 
beymobnen  foO.  2ln  öiel  Orten  mu§  ftd)  ein  neun 
33eji£er  eines  Slöelic^en  ©utbeS/  beoor  er  auf  bei 
f  anD^ag  erfcl;eitien  Darjf/  bei/Dem  SanDe^eri 

perjot 
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iperfönlid)  oDer  fd)rifft!id)  melDen,  unb  Durdf)  Pro- 

iducifung  llüfl)iger  Documenrtn  legitimiwn ,  ÖCtjj 

ier  ein  recbtmdjjiger  Sßefi&erDeö  ®utl>eö  fei).  3« 
leimgen  CdtiDern  admimrt  man  nur  Diejenigen  Don 
i2IDe( ,  Die  auf  todtetlid)er  unö  mütteciid)er  (Seite 
oon  einem  unbefcbolfenen  2löe!  >  in  anDern  l)inge* 
fjen  wttb  e$  fo  genau  nidjt  genommen.  SBenn  ei* 
iiigeaite  ©efd)led>ter  Den  neuern  bei)  biefenßjele* 
Ijenbeiten  allm  febr  pr^judiciren  wollen»  fo  erifyek 
letber  £anDeg>.£>err  ein  Decifum,  unD  giebet  Den 
IfuernDip  §rci>i^ett  /  Da§  jie  eben  fo  tt>oi>l  a\i  jene 
>or  fal)ig  geartet  roerDen/  Dem  €anD»^:ag  mit 
i»ei>mrool)nen. 

I  §.*4.  <&k  SanD^fdnDe  feljen  e$  gerne/  Daj? 
iep  ibren  gufammenfünjftcn  fo  mot)l  Der  generde 
|fl  feciale  Ort  beibehalten  merDe/  mo  üorDero 
iergleicben  angeffeliet  morDem  fbnjr  erfolgen  %<y 

1:ftationes  t>tcrut>ec  /  ja  fie  wollen  auefr  roel)l  gac 
fcbt  erfd)etnen,  e3  rodre  Denn,  Da§#t  manchen  get* 
n/  bep  Comagions-Cduften/  roenneS  |icfr- 
|id;t  anDerö  tyun  neffe ,  Der  Ort  mit  Der  dotdnDe 
itene&mbalfung  gednDert  roürDe.  SßadbDem  Die 
liemalt  Der  €anDeS'§ürffen  Durd)  it)re  (StdnDe 
iebr  oDer  weniger  eingefdjrdncfrt  ift ,  na1)Dem 
ujfen  jie  ficf>  auc()  bei)  il)ren  £anD^dgen  an  ei* 
ulep  Ort  binDcn ,  oDer  nacöDem  nehmen  fie  ftd> 
e  Sreobeit  t>on  Dem  Ort  abzugeben  /  unD  einen 
iiDern  gerinnen  $u  ermeblen. 
I  §♦  2  J .  Zeilerus  melDet  in  feiner  Topographia 

uftri  üueatuum  etwas  befonDerö  uon  Dem  .per* 

1  sSf  4  W 
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$ogtbum  ^raunfdjroeia*  Lüneburg  >  Daß  Dafetbf 
Die  ganD^age,  wenn  c6  Die  'JftotbDurfiterfbrber' 
Ui  alten  #errommen  gemäß,  unter  Dem  freoei 
Gimmel  in  einem  ©eb&l£/  bcr  @d)ott  bei)  Raffer 
fing  genannt,  in  Dem  Slmte  Söobentrid) ,  4  $Mle , 
t>on  §elle  gehalten  mürben.  Ob  DiefeS  nod)  beutigel 
§:age$  gebräud)lid) » ijf  mir  unbefanbt.  @ont! 
pflegen  Die£anD»^<ige  mebrentbeiß  in  Den^ürjl 
liefen  Refidentien  gehalten  ju  werDen. 

§.  26.  Anno  1724  befeuerten  fid)  bieOeffer 
teid)ifd)en  8anD>@tänDe  am  Äapferlicben  «pofi 
baß  Die  geiwbnltd)en  ftuiD^agä'  Propofirionq 
DiefeS  %q{)k  ntd)t  bei)  £ofe  gefebeben»  Da  fic  bot 
in  Dem  Kecefs ,  Durd)  roeldjen  fie  ftd)  üerbinDlic 
aemaebt/  Sbvec  ^apfeclicben  $?a)eftät  m  §ri« 
Dens-Seiten  jäbrlicb  eben  fo  öiel  als  ju  Äri«grt*3c: 

ten  ÜOn  172J  biß  1740  pro  ordinario  600  tat 
fenb©ÜlDeniUtlDpro  extraordinario  200  taufen 

©ülben  nebft  einem  (Steuer '^Drittel  abzutragen 
anbeifebig  gemacht  /  Dabei)  aber  auöDrütfiicb  m 
bebalten,  Daß>obgleid)  DiePoftulata  befagtermai 
fen  il>ce  DJid)tigfeit  bitten/  Die  Propofiriones  Den 
nod)  Dem  alten  #erfommen  gemäß  bei)  ^)ofe  giti 
fc&eben  folten.  ©araufbenn  3bro  £ai)ferlid| 
Sföajetfät  befagten  (StänDen  in  einer  Audienz  oei! 
fproeben,  Daß  eg  in  guf unfft  aud)  aifo  gehalten  mei  n 
Den  folte.  @.  ©nleit.  jur  neueren  XXX* 
@tücf  p.  719.  I 
§.  27.  &  werben  aud)  jumeflen  in  gemijfe  Dil 
faiäe  unb  ©egenben  einige  gurplicbe  Commitfi 
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[ 1  gefcbicft,  Die  um  Der  Söeobülffe/  befehliget  ftnb 
■tie  Propofition  pi  tt>un.  ©je  legitimiten  ftd) 
mref)  il)ce  if)nen  mitgegebene  inftru&ion,  entbie* 
1  ien  Denen  öon  Der  3\ittetfcbafft  unD@täDten  Ken 
iiäbig|len@ru{?i>on  SerenitHmo ,  üerfteberny  ba§ 
urenifllmus  Derofelben  /  toerm&ge  Des  5iu&fcnrei<» 
«mö/  gegebene  gel>orfame  unD  oolcfreicbe  Q$er* 
fimmlung  ju  gegenwärtigen  will! unlieben  £anb* 
I  rage  niebt  anbete  als  angenehm  fep/  unb  fte  folcb> 
i(*  ein  geilen  if>rer  treuen  unb  untettbänigfren 
l'evotion  confiderirten»  unb  tragen  nacbgebenDS 

Wjenigeoorjworju  fte  oom  £anbe$»#errn 
i?rt. 

i  $.28.  ^abenfic^nunbie(BtönbeMfW«f<fin^ 
itwüjen  (Sc&lufieö  oerglid)en,  fo  nebmen  bie  §ürfr* 
«i)en  Commiffarü  jwarben  £anb'$ag&(^cl)Uiti 
üib  Der  ©tänbe  SBerwiOigung  in  einer  OveDe  an» 
Ebingen  aber  Docfc  Dabei),  Da§,  wenn  er  etwan  ber  * 
Walt  niefrt  eingeriebtet  feon  folte/  Da§  Sereniffimu* 
hbc\)  aequiefeiren  fönten  unb  Woltem  fonDernDa» 
*gen  etwas  weiter  au  urgiren  ber  %>tl)Durfft  bepn* 
m  mürben  /  Diefe  Slnnefymung  auf  foleben  unt>er* 
äfften  ^aüju  feinem  Prxjudiz  gereichen  ober  an* 
Ifütyret  werben  mochte. 

I  §.  29.  (Js  fjebet  ben  £anbe$*  Herren  in  einem 
Imbe  immer  mel>r  $rei)l)eii  unb  S!j?acbt  ju/  aß  in 
I  m  anbern.  Sbrifilicbe  unb  weife  Dvegenten  ?ie* 
*ln  ber  £anb'@tänDe  SD?et)nung  unb  ©utaebtem 
ifenn  fte  aueb  febon  ber  ganDeö'SSerfaflfung  nad) 
W  fcfclecfcterDingS  Daran  gebunben  waren  /  Den» 

3£r  f  noefc 
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nodj  in  billige  ^öetracbtung,  unl>  bemühen  ftdMlji 
Sanb'^agS'&bfc&iebe  fo  einjuriefctem  tiefte 
gegen  ©Ott  /  gegen  Otomifcbe  toferlicbe  3)?aj> 
flätMinö  gegen  »brgefammteS  ganb  unb  Unteetb 
tun  Dcramborten  rönnen,  fommen  aueb  alle  Der 
jettigen  j  roaö  fte  ebebem  ib«n  (^täuben  Derfpri 
eben,  getreulieb  nacb.  3n  Dem  S5J?drcf  ifeb  •  *8ra;i 
Denburgifcben£anD'^agö'2lbf<$ieDcle  anno  16 
§  S4tfr  enthalten  :  2Sir  wollen  in rctebtigen @i 
eben.  Daran  Deä  £anbeä  ©ebeoen  ober  SSerbcrbr 
gelegen  /  obne  unferer  getreuen  £anbes»©tänl 
^ßormijtenunbüvatb  ntebtä  fc^liejfen  unb  üpwel 
mm,  unb  aueb  üu  feiner ^ccbünDtufr  Dajuunfe 
Untertanen  unb  £anbfa£en  folten  unbmüfteng 
i>raucf;t  werben,  obne  Dvatt)  unb  SöcroiHigung  9' 
itiemer  £anb*<©tänbe  uns  einladen. 

§.  30.  3nben3)iecflenburgtrcben£anbengien 
u  anno  171s  auf  einem  £anb»§;age  |tyr  turauinj 
iifcb  ju :  (Es  würben  ben  £anb*(Stänben  neuerli 
4)€  Contributiones  unerträgltcber  Portionen  at 
sejbnnen/  bie  alten  recbtmd§tgen£anb'9idtl)ea( 
gefegt/  unb  bingegen  neuere  bcfiellt,  ein  neues  Sani; 
(Riegel  obtrudirt,  unb  baä  alte  oerbotbem  um  bö 
Dur*  bie  SWterfcbafft  aus  Dem  Poflefs  aller  il)re 
0ledE)te  ju  fefcen ;  bat>er  fte  aueb  genotbiget  roorber 
an  bem  3ieicb$»S>of*SKatb  Dieferroegen  ju  appei 
liren. 

§.31.  Sßenn  ein  üanbe^^err/  Der  bie  2anbeö 
QSerfafjung  ganfc  über  ben  kauften  tverffen,  uni 
eine  Trennung  unter  ben  £anb'<Stänben  üorneb'! 

met* 
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sen  wtO/  einen  £anD»$:ag  üon  Denen  oor  ibm  ge# 
linden  ©tönöen  auggefdmebem  fo  Üommen  Denn 
|e  anDernoon  Der  9Titterfd)ajft  unD  t>on  il)ren  SD?it* 
kjfanDen  ein  f  unD  erinnern  fie  /  Daß  fte  bei;  ibret 
iJerfammlung  Die  Sßebutfamfeit  gebraudjen  foU 
Hz  Damit  üon  ibnen  nidbtö  oetbünDlie&eg  gefcblof« 
siroerDen  niod)te,  roeDer  Die  fo  tbeuer  erworbene/ 
m  Dem  €anDe^*^)errn  ieDerjeit  betätigte  £anDe$* 
l  ivilegia  unD  JurageNncft,  «od)  Die  alten  lobli* 
ien  ©ebräuebe  nnD  ©eroobnljeiten  Deö  £anDe$, 
s  non  Äaoferlicfret  5D?a;e|tat  tlwen  confirmirte 
jsverfalia,  Pada  unD  fdmmtlicbe  ganDeö«  Confti* 
itioncnvioJiretmürDen.  SBiDrigenfaUS/unDDa 
iiffer  QSerboffen  Dem  entgegen  etmas  gefd)lofien 
1  er  üerabreDet  roerDen  folte»  fo  proreftiren  fte  Dar* 
iDer  auf  Das*  feoerlid)  fr  e,  erf  labren  Dafielbe  aß  et*  * 
itf  unoerbinDUd,)e$  bor  null  unD  nichtig  /  unD  re- 
virenfid)  ifyrejura  auf  Dal  funfftige,  fo  gut  fie 
Innen. 

SM**  £)ie  @t<mbe  müfien  mei(lentt)eiI6  auf 
|  ene  Unfoflen  reifen  >  ieDod)  bekommen  fie  nad)* 
foenDS  Die  2Ju$lofung.  Einige  Policici  baben  itt 
orfcblag  gebrad)t,  Daß  Die  Deliberationes  mett 
iibr  befdbleuniget  merDen  mürben,  wenn  Die 
itdnDe  gar  feine  2tu^l6fungö»©elDer  befamen» 
D  oor  if>r  eigen  ©elD  jebren  mutfen.  ©od)  Die* 
]  ifr  eine  ©ad)e,meld)e  Die  (Stänbe  an  Den  Ör* 
|  m  He  eingefüb.ret,  fdjroerlid)  merDen  (äffen  ab* 
mmen. 

ß.  33«  ^möWc^fflnDemDerS^WenfKe* 
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ftDenfc  angekommen,  fo  (afien  fte  ihre  Slnfunjffeni 
roeDer  Dem  #of'9)?arfd)all*2imf/  ober  i(>rem  Diu 
ftori,  ober  Demjenigen  Miniftre,  beo  Dem  e$  foni 
eingefügt,  iurohjentbun/  unD  erwarten  fobaro 
tt>re  SöemiWommung  unD  Das  ©egen'Compl 

ment.  <i 

§.  ?4.  €ö  baben  au#  Die  2anb'(5tänbe  ibre! 
geroiffen  CÜtarfcftall,  meiere  Charge  inDem€hui 
$üt|lentbum  C^achfen  Der  SIDclicben  Sfettfcl)« 
Familie  erblich  unD  eigentbümltd)  ifr»  ift  aberfe 
ner  üon  Diefem  ©efd)led)t  fähig  einer  gemiffe 
Seit  Diefcr  Charge  Dorjulreben»  fomirD  einonbew 
$efd)icf  ter  unD  patriotifet)?  geftnnter  Cavalier  jut 
QScrroefer  De$  £rb  *  3i)?arfd)all  %  Gimbtes  erfahre 
9?id)t  minDer  fleben.Den  befonDern  Cremen  ibre  e 

jene  Direftores  t>or. 

§C  35.  Söeoor  nun  Der  £anb*^ag  feinen  2fa 
fang  nimmt/  roerDen  öorber  gemiffe  Reglemerji 
unD  ^erorDnungen  an  Denjenigen  #ofen,  roo  mal 

tn  Dem  Ceremoniel-(2Befen  accurar  ifti  pubJicirell 

twe  ei  mit  Der  Proceffion  Der  OtdnDe  ju  halten! 
wenn  fte  in  Die  Äird)e  geben ,  roo  fte  ftdj  auf  Det| 
Propo<lrions-(gaal  binpladren  follen/  unD  xm 
Die  €ammer«Fouriers  Dabei)  ju  beobachten  babei  i 
©en  SSbenb  öorbewirDaug  Dem  ^)of^arfd)al| 
Slmte  Durch  Die  «frof-unb  Cammer  0  Fouriers  De| 
©tänDen  angefagt,  roo  fte  ftch  einftnDen  follen.  1I1 
§.  j6.  S)en  anDern  <£ag  üerfugen  fte  ftefe  aDit 
jufammen  auf  Den  f  oflbar  auägepufcfen  Propofi 
cions-  @aali  ttHwo  Die  (Schweiber*  oDer  anbetii 

Garde 
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karden  paradircri/unö  begeben  fieb  in  guter  £)rb» 
jmg  in  Die  Äircbe,  um  bie£anb*$:ag$'*}>rebigt 
taufyoren/  unböie  übrigen  #anblungen  be6©ot* 
tabienfleö  abjuroarten.  3fr  Der  ©otfeäbienft  ge» 
libiget>foerfcbemenfieaüe  roieber  auf  bem  ©aal* 
hb  placiren  fieb  an  bie  ibnen  angeroiefene  ©teilen. 
i)ie  ©rafen  baben  ibre  geroiflfe  Orbnung  unter  ein* 
nbe^  bie  Prälaten  aber»  als  Decaniber  ©tiffter/ 
|ft)en  über  bie  ©rafen ;  fo  finbet  man  auefr  bi§« ' 
1  eilen  eine  Diftinftion  unter  ben  ©(üblen  f  005 
j  oornebmen  werben  ©ammetene,  bor  bie  anbem 
?er  nur  tudbene  ©tüble  gefegt. 
I  §.37.  2Benn  ftd>  bie  ©tdnbe  an  ibregeb&rf« 
m  ^tä&e  poftirt,  unb  ber  £anbe$*#err  mit  feinet 

Un&en  £ofjtatt,an  Miniftres,  Generalen»  «pof» 
!  avalierm  auf  bem  Propofitions  •  ©aal  einge* 
imben/  unb  auf  ben  t>or  ibm  jugeriebteten  Eoflba* 
in§:bron  obergurfIen,©rubl  gefegt,  fo  gefdbiebt 
I  Eröffnung  ber  Proportion.       begebet  bie* 
Ibe  in  breo  ©tücfen:  (1)  in  einer  Sfojeige,  ba§ 
?m£anbe$'.£)erw  ftugnäbigflem  ©efaüen  gerei* 
♦e/  ba§  bie  8anb*©tdnbe  geborfamjt  erfebienen; 
10  in^ßorfleaungber^uncte/barüber  ju  delibe- 
ren»  unb  (3)  in  einem  SSegebren  an  bfe  £anb* 
5tdnbe/  bafj  ftc  ftcb  über  folebe  ^unete^ufammen 
m,  unb  mit  ibrem  untertj)änigjlen  ©utaebteti 
*  rm  €anbeg'^)errn  it>re  3)?eonung  Darüber  eroff» 
Im.  S)ie  Slnrebe  bei)  ber  Proportion  gefebiebef 
»itmeber  t>on  bem  €anfcler  ober  gebeimbenSKatb* 
«ber.ttuc&  bon  bem  ZmW'fyxw  felbji/  melc&e 
1  barin* 
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Darinnen  öorjlellen,  Dag  Die  unöermeiblidje%>tl 
roenDigfeit/  unDDer9iu£en/  Der  Dem  ganzen  Sant 
Darüber  jtm>ad>fen  K>örDe » gegenwärtige  2lnlaa<i 
erforDerte/  fte  bdtten  Das  Vertrauen/  Die  treu*gii 
fyorfamften  (StdnDe  mürben  ftc(j  nid)t  entbredm 
alles  beizutragen,  Damit  Der  fo  fyeüfam  abgejieli 
gmetf  mod)te  erregt  roerbem 

§.  ?8-  2Benn  ftc5  Die  &mDeg>#erren  gefalle! 
(äffen  in  eigner  l)6d)jJen  ^erfon  Den  Vortrag  a 
Die@tdnDe  m  tfwn/fobeförDew  fiet)ietDurd)  <$ö 
fel)r  Die  giebeunD  Devotion  i^rer  Untertanen  g< 
gen  jicfr.  2Ufo  rahmen  Die  ®efc()ic(>t » (Schreibt 
Die  groffe  #ulD  unD  Das  annet>m!id)e  Q3e$eugen  1 
Tra<äirung  Der  &mö'@tdnDe  €bur*  dürften 
3obann  §debrid)g  ju  @acDfen  /  Da  er  öor  ftdE),  u | 
in  2$ormunDfd)afft  feines  jungem  23ruDer$  ^)er 
fcog  3»t)ann  &n\hm  einen  ßanD •  ^ag  nacbda* 
üerfd^riebem  bei;  Dem  er  felb|t  perfonlid)  ben<23or 
trag  gettjan.  Sftad)Dem  nun  Den  lieben  €t)ut 
§ürjlen  Die  große  (Sd)ulöen'Sajt/  mit  roelc&cn  ol) 
ne  fein  93erfcMDen  fein  Cammer* Sßefen  ftd 
übert)dufft  gefimDen/  fel>r  gebrückt,  Sllfo  bdttei 
ftc&  Darauf  Die  getreuen  £anD « (StdnDe  m  folc&e 
nnfertbdnigften  Q3ejeugung  l)erau$ge!ajfen/  Da| 
Der  £t)ur*$ür|l  ein  gndDigfteS  (gefallen  Darai 
gehabt,  Deswegen  er  aucbbep^nbigungDeö  £anD 
$age$  roieDerum  felbji  eine  beroeglicbe  DveDe  gel 
galten«  @.  Rudolphi  Gotha  Diplomar.  l.Tomi 
p.  ioo.  unDioi, 

§.  j9.  9tac&  2|u$|ieöuno.  De*  £anÖ*  §aa$'Pro, 

pofi 
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s>fition  l>alt  mieDerum  einertwn  DenüorneJ)mjten 
i>tnnben  ln9M)men  Der  fammilicDen(StänDeei# 
I  folenne  ©cgen « £KeDe.    (Sie  DancPew  /  Da§ 
jreniflimus  jtc|  gefallen  lajfen,  in  eigener  \)bd)» 
fcnJkrfonDem  £anD>$ag  beiptvotmcn/unD  Die 
);tänDe  Deco  fürmctyrenDen  (*rb'£anDeS«'§ürfilt*- 
?n  4?ulDe  unD  ©nabe  ju  öerftdjerm  fie  mürben 
j)  mit  euferfler  Application  Demjenigen ,  ma6 
ie  Obliegenheit  erfordert/  untergeben/  unDnad) 
erftatfung  gemolwlicfrer  Deiiberationem  Darum 
gel)i>r|am}t  bdtfyen  ,  Dasjenige  maß  itynen  gnäV 
ijf  aufteilt  roorDen/  nad)  allen  UmtfänDeu 
iftdj  überlegen,  unD  ft<#  Darauf  gejiemenD  öer- 
Dinen  ju  laffem  nicht  anflehen-  ©olte  aber  et* 
3  in  megen  mab,rl)ajfter€rfprie§lic|)feitSerenifli- 
1  ingleicften  De$  SCBobJ  unD  <2Bel)e  Des  £anDe&  ei* 
ie  (jrmnerungen  in  geborfamjle  unD  jugelaflfene 
Ipdeftie  beizufügen*  Der  Unumg<mg{id)feit  ftyw 
;r  Der  entfrdjftete  3«ffanD  Der  Comribuenten 
Dollige  ^rreidbung  Der  füljrenben  Intention 
Dem/  fo  finb  fte  öerftcDert/  Da§  Sereniffimus 
if)cö  aud)  als  einen  Effeft  Der  untertfoanigjien 
gemQBerbinbung  annehmen  mürben. 
i.40.  ©iePropofitionenmerDen  öffentlich  ab* 
•fen  t  unD  Den  unterfcbteDenen  Collegüs  Der 
änbe/  unterfd)ieDene  Exemplaria  Dat>on  juge» 
fo  aud)  einige  Söeofugen  /  als  j.  (£.  Die  Q3ered> 
»gen  Der  ©elDery  Die  auf  Den  vorigen  £anD*  c£d* 
oermifliget  morDen,  u.  f.m.  jtugleid)  mit  über« 
en«  Sftacft  Der  fropofition  merDeti  »on  Den 
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©tänben  mancherlei)  Gravamina  in  SKeligion 
luftiz-  Policey-  unD  anDern  (Sachen  w  gnabigjl 
Decifion  überreicht  /  mit  untertbänigtter  jöitt 
Denfelben  wo  möglich  noch  bei)  märenben  £anv 
£ag  abseiften/  worauf  ftch  Denn  bie  £anbi 
dürften  fßrifftlich  erklären,  auf  was  maa&e  fo 
eben  abgebolffen  werben  foll. 

§.  4 « .  £>ie  ©tänbe  richten  bewerten  felbf!  ui 
tereinanber  mr  Verwahrung  ihrer  Junum,  foi 
Derltch  in  Dieligion*'  ©acben  befonbere  Convei 
tiones  auf,  unb  berbinben  ftd>  jur  €intracbt  fe  öi| 
af*  nur  möglich  feon  will*  3n  ben  (gcbtifftei 
fn  m  Serenimmo  ubergeben/  fuhren  fie  ihren  M 
lum  fo  gelinbe  aß  fie  nur  immer  f  önnem  unb  *doi 
ciren  alle  Expreffionen  /  bamit  fie  auf  feincrl« 
2Beife,jumahlbei)  unangenehmen  Materien,  ur 
Den  Pundcn  bie  fte  ju  depreciren  fueben,  ber  d;  i 
votion,  bie  fie  Dem  £anbe6*$ür|ienfchulbigfmi, 
iu  nahe  treten.  ,  - .  . 

§.42.  Stach  Der  i'ropofinon  fd&reitet  man  m 
Examine^ob  Diejenigen  ^erfonen/  Die  gegenmd 
tia  al*  €anD^a^^Comparentenftcheinjtnbe 
fattfam  Dam  qualifirirt  feon ,  eS  ij*  biütch,  m  h  l( 
ein  PanbeS  *  £err  mit  feinen  Untertanen  oon  mtd  1( 
tigen  ©achen  hanbelt,  erwiefen  werbe ,  Da&bt,: 
jenigen ,  mit  welchen  er  hanbelt/  Dam  quahfia 


§.  43»  hierauf  wenben  fttf)  bte£atü>  <5tM 
tu  ihren  Deliberationen/  unb  ermatten  über  b 
lanbcs*  Surfen  5ln|mneit  theil*  ihre  wm 

gew 
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rblidjcn  ©uralten  1  ttyM  ibre  treu  mepnenben 
onfllia,  fytilt  ibre  aüerunfcrtt)dnt3t>en  SßeroiHif 
ingen  /  unb  unoorgretflieben  ^orfcblage.  0le 
(fen  mand)erfei)  (Scbnfiften  ab/  als  Präliminar» 
5d>rifi[ten,  Die  etilen  Q3ewiUigung$<(Scbrtffteti 
f.  m.  unb  laffen  folebebureb  ibre  beputirren  in» 
luiren.  3n  DenPraliminar^cbrifften  bänden 
| (Starrte  oor  Das  Slußfcbreiben  De«  £anD*§:a' 
\$i  unb  bas  Sereniffimus  foleben  ju  eröffnen,  gnä* 
ifl  cjerul>cn  wollen  /  unb  fugen  benfelben  naefr 
fegen&eit  unb  Söefcbajfenbeit  Der  Umfränbe 
Weierle»  Gratulationen  Ober  Condolenzetl 

§.  44»  ©fe  unterfd&iebenen  (gtänbe  balfen  if)# 
Confuitadones,  unb  communiciren  mit  einan* 
an  ibren  untergebenen  Orten  /  Da  fte  ftcfr 
i>alten,  2ßenn  nun  auf  allen  (Seiten  alle* 
mit  einanber  conferitt  worben,  fo  entfd)ltn> 
fte  ftcb  nad)  genugfamer  Überlegung/  einer  ge> 
|ien  Keimung/  wo  beo  Der  0acben  *ftotbburfff 
)  ju  berufen  /  ingleicben  was  auf  bie  eingerieb* 
I  Propofitionen  ju  antworten  feon  moebte. 
[ben  fte  jtcfr  nun  bereiniget/  fo  wirb  Dasjenige 
;)enct?en,  fo  fte  ftcb  unter  einanber  fcbrirjtlid) 
|fnet,  unb  was  fte  ftcb  DvatbS  unb  ^bat  bal* 
erfläbret  unb  erbotben,  &u  Rapier  gebraebfc 
umgefebrieben/  unb  Dem  lanbeS*  prften 
etragen. 

§.45.  S)er  £anbe$  *4$utft  nimmt  in 
fetm  feiner  Diäfye  bie  grifft  bon  beti 
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Dr-^^ajl  fie  wnW,  £€9# 
baß  fie,  bi§  Refolutkm  erfolgen  mochte/  ein 
Sang  in  ©cDult  flehen,  examinirt beten  Snbat 
Denn  in  fernere  «erat^la»,  obma 
mit  U>ren  &biett)en  f&nne  5u  ftteben  fep,  uj 
"a  befunöen  mitb,  bagfolcbe.su  geringe,  unbj 
Xte  Siel  öaöurd)  niebt  erreget  metbe,  fo  tl)Ut  j 

aeforöert;  e«  ratrb  it>nen  Die  förmig  abgelte  2ln 
»St  55 effeW»  «»*  öic  Urfa^en  angefügt, 
um  U  eJiffimus  mit  u>ren(*tb fetten«*  *uf 
ben  fein  fbnte,  erinnert  fie  mit  ibrer^erwiUtgut 
St  u  &Jeine  unnbtbiae  ^eitlauffttg^ 

fttänDe  ubergeben  ,  wirb  btfmetlen  unter  b 
1 S  n  unb        *  £errn  gelitten  ,  »te  ; 

amufeben/ob  fie  nemlic&bto§  allein  Mb/  ®t 
SSÄbe?5Öcöcnefen-,  ober  «nc'> 
m*< £errn  febieebterbings ^«*P*** 
»#  unb  (nfc,  ob  *  <^Vo2 
Deliberativumobe«  Decifivum  tu  tt*t<n.  4 
Leges  Fundamentales  unb  bie 

ieöfn  £anbe$  giebt  Inerbe»  bie  bejle  Art 
ml\*>  ^abennunber  »eg^etr  unbff 
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gen  einanber  a«ögmcd)fclt/  fu  erfolget  enblict) 

:  ÜÖBigC  £anD '  ^agS '  @d)lu£.  Sereniftimus 

fen  Den  geroolnilicfeen  £anb*^agg>?Jbfcb!e& 
|fajfen  1  unb  fotd&gn  ben  Sytxtmmn  gemäß  m 
er  folennen9ieöentb|f  2lu$()än0igung  Der  ge* 
wnlicfcen  Reverfalitn  publiciren  /  nad)  Defim 
Ifolg  fit  Die  getreue  £ant)fcf)afit  in  ©naben  di- 
rtiren  ,  fte  ityree  ferntrn®nnbt  unb  «£Mb*  W 
Wn/  auefc  aOeö  ©ute  anroünbfcfven.  S)ie 
iD'@tanÖt  galten  twebettintfcleniie^egen» 
de,  Dancfen  öor  bit  gnaDtgjle  Dimifllon,  unD 
pfeifen  ftcf)  ber  beljarru'ctytn 

aöe  U»lb  Fropenfion. 

i§.  49.  <£o  ifleSöucftgero&fntfitö,  &<$  bte  Di- 
cores  ber  gönbf($a|frö'CoUegiorum  na$ge* 
iigten£anb'%ag«;  üon  ber  9ütttrf<&aff(  in  ti* 
1  Diebe  2(bfct)itb  nehmen  /  fie  rüt)tnen  rtjre 
nrgfait  unb  SSftubc  baf?  fte  rebe£mat)l  it)ret>er* 
pgen@eban<fen  mit  ftineu  wenigen  oire&o- 
igeneigt  unb  wißig  betragen  wollen,  fk  -btrtetir 
§el)ler  bejienä  ju  entfdjulbtgen ,  unb  fold)e 
jirJtl)rcc  Unerfaljrenfytit  unb  btr  öorgeloufe» 
(Sachen  SÖSic&tigfeit  aß  tinigtnSBorfa^kp* 
ren  wollen ,  unb  wrfu&trn  fte  itjrec  be|ldn* 
n  ^rtunöfd^öfft  unb  €rgebtnl>eif,  2>itfeS 
npliment  wirb  fyinwieberum  aus  eine« 
il)ren  SföiKel  auf  ba$  obiigeameffe  beani« 

%u 

C  $9  1  ^ 
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feWsroetfeywatumbie  Sfttfet'ötl 
1  etablitt  »orten,  unbbieöelegenbeit 
'  fo  biefelben  oerankift  fmbwlunbn* 
— '  *crlet).  »meilcn ijl  biederte,' 
eht«©©tt<«  bieburd)  ,u  befotbetn,  Der  »obre j 
SS  ©niWroefen;  »meilen  bat  aud> 

nommen   4iele  Den  Den  fKoraif*  <  <£atbolifd 

haben  S»ebet  il>rc  £iebe  unb  ebmbtetung ( 
Seine  U  ben  bm)  ^fonen  bet  einigen©* 
£  ober  gegen  Die  »tec  ,  ober  ge 
&  btfonbern  ^eiligen/  ben  fie  ficfe  ium  <3tf 
Patron  U*fe'  t>  «Durch  an  benja i  U 
wollen.  ^ennmancb«  nnbem^ageein<ö 
Sen%e«lgen  eine  glüc«e  $f  benbe»M 
SR  einen  Sraum  oon  ibm  gebabt,  fo  b< 
&  ben  elben  j«  einen  Og«a^ 
te     Ru  Reiten  haben  »ob!  W  ^erltche 

ben  Urfpruna  erteilt-  ^etjtenthet  i*  aber  ft 
& fi  /  burefc  Die  Düben,  mit  n>eld)en  fte  g 
Ä*Sf<  ju*Sapffe*eiunb^ 
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uqenben  angereiht/  ober  ibte§;ugenDcn  mit  ote* 
1  ÖrDentf  *  geid)en  beiebnet  werben. 
§.  2,  £)je  Statuta  ftnb  bei)  ben  mei|f en  Otben 
>crauö  Iobltcb/  e£  roitb  mcbtöafööon  lauter 
nben  unO  QSerDienjlen  Darinnen  gefebma^t  /  Die 
axis  fommt  . ober  nid;t allezeit  mit  bet  Intention 
t  ©tififter  nberein.    2Ben  groffe  getreu  in 
t;ifel)ung  Der@nafle  unb  ßuneigung/Diefte  gegen 
t  tragen  öorrcürbtg  erf  labten»  bet  befbmmt  ben 
itter»£)rben/  feine  ^ugenben  mögen  aueb  bc 
l)en»  ttwmncivfte  wollen,  ©et  Autor  Des  11. 
feiles  bet  europäifcben  Fam*  fagt  p.  n  7 :  2Bic 
ien  in  einet  folgen  3^/  £>a  M  alle  l)ol>e  unb 
öere  ©tdnbe  bermebren.   2Ufo  Darf  man  ftd) 
|)t-ttmnDern,  roenn  ftd)  eben  betgleic^en  5tud>t* 
(tfeit  bey  Öen.  bittet '£)f Den  fpübten  läjl/eöfan 
ftürfimema&fö  Diejenigen/  Deren  QSerbieujie  ec 
eignen  mtüVmtt  geringem  Unfoffen  begnabt» 
h  alö  roenn  et  fte  mit  einem  £>rbenö ' geilen  et* 
it. 

Mh  £>teüiiu*r*£>tben  fmbgat  feljfbonetn* 
5et  untetfcl)ieben  /  einige  Dvttter  genufien  übet; 
(£bte  utiD  Die  Prärogativ,  mit  meld)et  fte  bott 
)etn  diftinguitt  roetben,  aueb  noefr  ibte  teid>li' 
unb  gute  Untetbaltung  /  anbete  abet  muffen 
Ii  mit  bet  blofien  <£bf  e  abfptifin  laffen.  föny 
nd)en  ift  eine  gemifie  eingefd)t  änefte  2lnj;al)l  bet 
ttet  /  bei;  anbetn  abet  niebt.  Q3ei)  Dielen  mitb 
Uutetfdjeib  in  Dveltgionen  in  S8ettad)tung  ge* 
eti;  bei;  anöetn  abet  werben  aße  Religion«» 
9  p  3 
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S&erwanbten,  bie  ftd>  $u  einet  t>on  Ken  breo  Sbritff, 
liefen  Dveltgionen  bereiten/ t>or  mürbige^ttglfrt« 
fciefetDrbeu  ongefe^ett-  Sßiefe  finb  mit  Dem  ctr 
libar  wrbunben/  unD  bepanbernOrbenlyngegiE 
f onnen  fid)  Die  Diifter  in  De»  ©)e|lanb  begebet) 
SD?and)e  ftnb  t>or  Cavaliers,  unb  anbete  m  El 
mes  benimmt.  I 
§.4.  3c  atter  nun  bet  £>rben  V  ie  gtoffet  l| 
*£etc,  Det  foldjen  conferirt/  beim  mel>t  Sfrre 
<tud)  babeo,  Einiger  Orben  fdjätnen  ftcfr  Die  91 
flen  Könige  md)t,  unb  eiele  bofye  Puiflancen  t>f  1, 
gen  ibre  neugebobrne  ^rüujen  in  geraffte  Ott 
«injuf leiben/  ober  ibnen  Die  befonbern  Orber 
geid>en  umhängen.  t 
j.  ?.  S)ie  Orben  werben  metffentbeifä  bee 
conferirt,  biebon  redeten  alten  abelicben  ©ebltir 
unb  mit  ibren  Sinnen  oäterlicber  unb  mutterlid  j 
(Seiten  auf  eine  gcroiffe  Sltija^l/  bie  im  Statui 
emSgebrueft  mirb,  {feigen  f onnen.  211$  ber  &ot| 
tngranefreid)  gubmigber  xiv.  alle  2)?atfd)äQe 
gittern  beä  ^eiligen  ©ei|le$  mad)en  roolte/  fo  l 
fcanef te  fid)  ber  alte  Catinat  »or  biete  ©nabe/ti 
gabaufric&tigüor,baß  er  mit  S3e|fanb  ber  2ßat  n 
ijeit  Den  SIDel  feinet  SSorfabren  1  ben  boeb  bieS  1 
tuta  DiefeS  £>rbenö  erforbert  en,  nid)t  gehörig  ben>i 
fenfonte/  begehrte  aber  aud)  nid)t  mit  falfdjenSl: 
jiebungenm  prablen,unb  Den  beuten  einen  Mau 
S)unft  bor  Die  5(ugen  ju  macben.  @.  Thea 
Europ.  t.  xvn.  Des  1 70?  Sabres  p.  2  s © 
feö  mar  mobl  ein  regtet  ^rrieb  eines  abelktf  n  <s 
mütfjeS.  §.» 
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§.6.  gu  Dem  OrDen  Deö  Saint  Louis,  roelc&en 
<r£önig  in$rancfreid)guDn>igXiv.  anno  1695 
ffiffKct/jur  Aufmunterung  Der  Milice,  Ijataucb 
i'ner  /  Der  fein  (jDelmann  gewefen,  gelangenion* 
«/  Däfern  er  nur  Dem  Svonig  jjeben  3al>r  lang 
riegeS  *  ©tenfle  geleiten  Stadlern  Diefer  £>r* 
n  in  $rancf  reid)  fo  gar  gemein  morDen ,  unD  Ser- 
rig in  granefreid)  anno  1700  auf  einmal)!  250 
ue  9vi«er  t>on  Diefem  $rteg$<  OrDen  creirte>  fo 
inte  bei)  Diefer  grojfen  21njal)l  nid)t  üermieDcnnoer» 
%  Da{?  manntet  Damabte  hätte  fagen  füllen  roaS 
tan  eor  Diefem  üon  Dem  überhäuften  £>rDen  Sanft 
lichael  raifoniret,  Da§  nemlid;  Da*  Orftenö'Set* 
en  ein  geid)en  oDer  #al«sbanD  aller  "£l)iere  roä* 

!  (^.Theatr.Europ.Tom.XV.DeS  1700^* 
I  p.  824. 

I  §.  7.  Unter  anDern  Requificis  jiebet  man  aud) 
i!ebelid)e©eburrt>  Derer  /  Die  man  in  Den  OrDen 
ifnegmen  roiH/  in  Conüderation,  unD  tt>trD  nid)t 
sc&tlid)  einer  angenommen/Der  *oon  einer  Maitreffe 
leuget.  S)od)  ifl  DiefeS  nur  'oon  Denen  üon  SIDel 
jöerjleben;  Denn  Da§  aud)  'Die  natürlichen  £in* 
isgrofler  Herren  inDenSRittet'OtDen  aufgenom* 
in  merDem  ift  mebr  al$ !$u  beFanDt.  25ifm>eilen 
trD  Dod)  aud)  rooljl  bierinnen/  wie  bei)  Der  2(n* 
i)lDer  5U)nem  difpentlrt,  unD  gefd)el>en  in  Diefem 
itftrf  wie  in  anDern  Cafus  pro  amico. 
i§.  8.  SBieaüe  (Sacfoen  DerSSeränDerung  unter* 
>rffen/  fo  gebet  es  aud)  mit  Den  OrDen.  ©nige, 
I:  in  öorigen  Seiten  febr  betubmtgercejen,  unD  in 
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welken  Diel  €t)ur^ürtrli^e(§ür(lli^cunD©t. 
lic^e  ^erfoncn  gepranget/  fmD  eingegangen ,  ti 
auö  Den  ©efcDtc&ten  Der  £>rDen  ju  erfeljen ;  u 
hingegen  anDerc ,  Die  lange  Seit  in  Verfall  unD 
QkrgejfenlKit  geraden,  j5nD  in  Den  neuern  Seit 
tt>ieDei;  jum5(nfet)engel)iel)en;  unD  mit  neuen  lufit 
unDStatutisüermeljret  nwDen/  roiemituuterfcD 
Denen  Rempeln  fönte  ern>ei§lief>  gemacht  n>erD< ! 
Ötjo  reftaurirte  Der  5\i>ntg  in  ©ennemaref  Ch 
ftianus  v.  bei;  Der  ©eburth,  feineö  $rin|en$  §r 

DrtcbJ/ Den aqno  1 2 1 9  ÖOm j\Onig Woldemaro 

gcftifftcten  OrDen/  Der  aber  nacfygeljenDS  gar  je 
fa$  2(bnef)m>en  geraten  war. 

5-9.  Sticht  weniger  roerDen  bei)  einigen  Üvt'tt 
OrDen  einige  neue  Ceremonienreguh'rt/  Die  t 
Diefem  md)t  ge&rducDlicr)  geroefen.  2U6  uor  eil 
gen  3at>ren  Der  ie£ige  Äig  in  granefreief)  £  utmi 
Der  XV.  öerfc&ieDene  Diittee  Deö  ^eiligen  ©eifi 
<jm  ^ftngffr&tyfe  creirte/  fofamen be»  Diefer  i: 
ftaiiifung  tterfefriefcene  ©ingebor/  Daoon  man» 
Diefem  nicDtS  geljot t.  @onji  fönte  Der  Cerem 
nie^et)mo{)nen  reei*  Da  roolte/  Diefeä  mal)l  at 
»arD  niemanD  admittirt,  mer  nid>t  ein  BiUet  ö 

Dem  Capirain  Der  Garde  Dem  Duc  de  ßethuii 

haue,  feie  fremDen  Ambafladeurs  unD  Envoyi 
ftnö  gleichfalls  ntcDt  Riebet)  erfc&ienen,  uut>  jrear  ]i 
«e  Deswegen  ni(J)t/  roeil  DerÄigil)rKn&uüor  a 
beuten  (äffen»  Daß  er  Diefelben  niefct  faluriren  rourlj 
Diefe  abery  weil  Der  imrodu&eur  des  Ambafl 
deurs  pr*tenditf  gehabt/  flleicfr  nach.  Den  Amba 

fadem 
_  -       ;  ..  ■',  I 
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adeurs ,  unD  mitbin  Denen  Envoyes  por&ujt&en. 
Einleitung  juc  neueren  £ijfatie  ber  <2Belt,  H. 

ftiW  P-  '45* 

§.io.  3eDc  Orben  jtnb  mitbefonbern  statutjs 
>erjet)Cn,  D!C  a0e$  derfirminiren»  tt>a$  jum  inrerefle 
unD  Aufnehmen  &ö  OrDenö  gereicht,  roie  e$  be» 
p  Reception  DerSÄitglieDer  ju  galten,  unD  infon* 
(ierl>eit  »orfdjretben,  miefte  ftcb  fo  mot)l  gegen  ihr 
Oberhaupt/  atö  auch  gegen  ftd)  fclb'jl  untet  einan* 
p  Der  £iebe  unD  Eintracht  befleißigen  foHen.  (Sie 
taben  ti>re  befonbern  ött>en$'Caflem  barübet  alle 
t$at>rc  Diecbnungen  gehalten  /  unb  fokbe  Den  £>r' 
en$' ©hebern  communiciret  werben;  ingleicben 
)r  eigen  Archiv,  ihren  Syndicum,  ober  boeb  Ol* 
enö*secretarium,.ber  alle  jum  OrDen  gehörige 
tfefcblecbt^Ütegitfer,  A&a  unb  briefliche  Ürf  unben 
i.QSertMbrung  behalt- 

§11.  £)ie  mancherlei)  OrbenS'ffeinobien  jtnb 
tdbt  allein,  »te  befanbt,  gar  febr  bon  einanber  un* 
iTf(t>ieDen/fonbern  aud)  bieCouleurenDerSSdnber» 
m  benen  fte  paradimi.       muffen  Diefelbcn  beo 
olennirdteny  an  fremben  £)üfen,  bep  Ambaffaden» 
I  Capiruis  0  ^dgen/  unb  überhaupt  roo  man  in 
Halb  er fcjjeinen  foU/  getragen  merben.  33ei)  eint* 
nenöröen/  afö  rote  be»  bem  OrDenöom  gülOenen 
ßliejj  ftnö  gcroiffe^ageimSabreauägebrucfr  ba 
ie  Das  £>rben$  Äletnoö  notbroenbig  tragen  müfien. 
Bo  Da$©ebdchtni§'^efi  eineäOrDenS  begangen 
mcD,  müflenftdjbte  fdmmtlicben  OrDen^&lieber 
\\  it)rem  völligen  Omar  emfinDen.    Sllfo  fpüfm 
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bet)  Ceiebration  DeÖ  Weiften  5JDleC'OtDen6'Fefti 

Sie  fammf«(*en  CKtttct/  na*  ber  gem&bnlicben  O 

tKlrä'Ceremonie,  in  egaler  rot>  mit  (Silber  Q 
flicf  ten  propren  Reibung  mfammen  öffentlich  ur 
imc&aufgebobener^afel  wirb  ba$  fo  gewol>nlids 
mitterfc&ieffen  gebalten.  ^  A  * 

§.42»  ©owirb  auc&mand)C>rbenö'$eft/  b<> 
etwan  »on  einem  gewiffen  ^eiligen  Den  UrfpruD 
bat»  wenn  beffen^ag  einfällt,  mit  noc&anbern  Su 
lennitaten  begangen,  ©ie  fämmtlicben  Dvitter  $ 
feenmit  ibremöberbaupt  in  ityrerörDeng^rac 
uno  mit  i&ren  Oröenfri  nfignien  in  Die Strebe,  wa« 
ifen  Denfolennen^ottcSöienjtab/  l)6ren  öie  befoi' 
fcevS  barauf  eingeriebtete  >}>rebigt  unb  Mufic  n 
m,  unb  begeben  ftd)  alSDenn  au6  ber£ird;e  i 
^afel. 

§.  13.  i|l  einem  ieben  groffen  £errn/  ber  t» 
£anbe$berrlicber  $&ßt  feerfebem  erlaubet,  Orbd 
p  fiifften/  Däfern  fic  nur  niebtau*  ^Emulation  ui 
»umPrsejudiz  ber  «nbern  gefeiten.  Die  bereit  Ii 
lennifirt  fmk  £>ie  Ovömifcb  *  Catbolifcben  $ui 
(lenbeburffen  *war  (jierbei)  niebt  Die  ©nwiüigui; 
de*  iabjteS/  fie  glauben  aber,  ba§  ibnen  unb  1 
nen  oon  ibnen  etablirten  Orben  gröjfere  gfcte» 
wäcbfr,  wenn  fie  bureb  g>äbjtlid)e  Fullen  confc 
mirt  werben.  S)ie  Sreutfcben  dürften  l)aben  jtw 
bei)  2lufridjtung  if)«r  9litter>£>rDen  niebt  eben  n 
tbig  be*  ^at)ferö  Confens  ju  requinren ;  ieüe- 
n>äcbfl  mannen  örben  mebr  luftre  p,  wenn  , 
»onmomif^^aöfetlic^erMeflatfolennifirtut 

be|l'' 
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'beftätiget  werben.  Anno  1 702  flifftete  Der 
li&ifdboff  jju  (Syburg  mit  allergnäbigjter  35ewil' 
Migung  ©r.  £a»ferlicf>en  $?aje|tat  einen  neuen  9vit* 
bter'-Orben,  Der  Den  Sftabmen  Rupert»,  als  Deö  ec* 
pen  Söifcboffs  ber  «grabt  (Salzburg»  fubret. 

§.  14.  9}ad>bem  e$  fonfl  ni#t  leicbilicb  §u  <je* 
IfcJMen  pflegt/  ba§  ein  $rauenäimmer  mit  ben  Dt* 
Iben/  bieöor  9D?ann$'$ecfonencleftinitet,  beertet 
ikiotrD/  fowar  e6  aüerbingS  bor  etwas  befonberö  an* 
i|ufef)en/  baj?  anno  1725  am  22  April  bie^rineef' 
eftn  t>on  RocelU  ju  Neapolis  jum  bittet  öon  SDJalfa 
igemacbt  würbe,  ©er  Commandeur  sabiofi  über* 
imd)te  berfelben  Die  SSuDe  Den  feinem  Ot&enfc 
COWffer  jur  §ret)beit,  Das  geilen  unb  ben  Habit 
biefes  Orbens  tragen  ju  rönnen ,  unb  befftete  il>t 
>a$  mit  diamanten  wic^  befe$te€reu&  mit  eine* 
iier£anb  auf-bie  Sörufl.  @.  Das  xxvJL,(gtucf 
öer©m*elf.pn  neueflen  ©efct)icj)ten  t)er9£ßelt. 

§.  1  f.  &ej>  einigen  Orben  braucht  es  feiner  grof* 
"en  Ceremonien»  menn  bie  £)rbenS'©Iieber  t>amit 
>eebret  werben,  ©er  §örfl  ober  gurfiin  fct)ic£en 
»m/eniaem  ben  fte  tamit  begnabigen  wollen ;  ben 
Orben  ju/ober  bangen  il>n  wobl  felbfl  an/  unb  Die 
unbern  flattert  bernacfr  tt>c  untertbänig|leS£)anc£' 
agungS*  Compliment  fyübor  ab.  Ö3ei>  anbern 
«t>er  geben  groffe  SBeitldujftigfeiten  bor,  unb  be> 
'önbereSolennien/beöor  einer  in  benDrben  reci- 
l>irt  wirb,  (üüs wirb ein  eigener  Capituis-^ag  bie* 
termeqen  ausgetrieben/  beo  bem  bas  Überbauet 
peS  £>rbens  nebfi  ben  fammtlic&en^itgliebern  fic& 

ein* 
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cintlcUctirnüffcti/ftc  wrfügen  ftÄc  $ufammc^Ä  | 
einer  orDentiicben  Proceflkm  mit  Dem  neuen  Can  j 
didaten  in  Die  Äitc&«,  bep  Der  gemifie  ^erolöe  oöe  j 
^arfebdüe  alles  reguliren  muffen  i  es  roerDen  Dt  i 
©cfänge/  ffbmm  ^eiliger  ©eifl  £€rre  ©öuvun] 
%m  Bitten  tüte  Den  £eHigen  ©etff ,  Dabei)  angel 
ftimmt/  unD  Da$  Te  Deum  kudamus  unter  I 
peten«  unD^aucfen<<ScbaU,aucb  mcM  unter  Detii 
Slbfeuern  Der  €ani>nen  abgefungen/  eine  *J>rebw| 
geteiltem  unD  gemiffe  ©cbet^e  unD  Coileden,  Di 
auf  Diefe  #anDlungen  befonDer6  eingerichtet,  Da 
bei)  abgelefen.  Sladj  geenDigtem  ©oüeebienft  ge 
her  Die  Proceflion  roicDce  au$  Der  Äirc&e/  unD  Di 
inveftirurDeö  neue»  Diltterö.mirD  Den  Obfervati 
feen  gemäß  öorgenommen. 

§.j6.  ©ie  SltireDen  unD  Admormionen/  fo  m 
Dem  £>berbaupt  m  £>rDen$  gcfd>eben ,  roerDei: 
nad&  ÖemUnterfcMeD  Der^erfonen  bi§wei(en  i>et 
anDert;  anDerS  werben  fte  eingeriebtet  bei)  erneu, 
«riroelenben  Surften,  anDeröfcor  einen  §ur|tltcbei 
©efanDten,  Der  folgen  t>or  feinen  Prmapal  be 
t  ommt ,  unD  rotcDer  anbcrS  bei)  einem  ©rafem  sNj 
nifter  oDer  Cavaiier,  Der  m  feine  eigene  ^erfoü 
mit  Dem  ÖrDen  honorirt  mirD. 

§.  i7.  £)te  metften  muffen  bei)  Der  inveftuu; 
ei)D(icb  angeloben,  ba§  fte  Die  gfcre  unD  Den  ftulft 
Diefeö  OrDenö  na*  aller  gB&glK&fetf  beforDern/  bei 
<Sd>aDen  hingegen  warnen  unD  abroenDen  molleit 
unD  infonDerbcit  allen  Demjenigen/  ma$  Die  Statut 
fciefeö  £rDen$  mit  fiel)  bringen ,  getreußeb  nacb 


lammen.  Sßon  Diefem(?i)be/Den  Die  übrigen  alle 
'tbfebroeren  muffen,  ftnD  Die  Dütter  Deö  £>rDenä  öon 
ijanft  Hubert  frei) ,  Diefe  Perfprecben  unD  geloben 
>iur  an  bei)  §ürfrlicber  (£bte,  *$reue  unb  Parole,  Daß 
(«Die  Statuta  Deö£>rDenß  bejtoioglicf)!?  obferviren 
SDoHent 

i  $.18.  Einige  Siitter  genüflen  an  Dem  3:age 
t:er  inveftimr  por  anbern  befonDere  Privilegien, 
«älfofyaben  bte  Dttttec  Des  Äoniglicb^reußilcben 
$bler$  an  Dem  ^ageibrerinveftitur  Die  Honeur, 
Dag  Die  Garde  Das  ©emebr  bor  fte  pr*fentirt> 
Unb  bas  (Spiet  mürcflid)  rübrt.  <§5.  23ecf  mannä 
iHnbältifcber  ©efebiebte  V.$t>eil  p.  29$.  $öet> 
!)enCO?öItberer»ÜliKetn  itfeg  etroaS  befonDerö » Daf 
iean  Dem^age/  Da  fte  in  Den  OrDen  aufgenonv 
nen  werben»  eine  Pcenitenz-S5?abljeit  fpeifen  müf» 
iien.  211*  Der  Dütter  pon  Orleans ,  welcber  anno 
i!  719  Den  21  September  in  Den  SD?altI>cfcr*9vttter* 
1  OrDen  eingefleibetroorDen,-  au$  Deö©roj?meiffer$ 
1  »alais  roeggteng»  begab  er  ftcb  nad)  Dem  $aufe> 
1  »illmo  Die  gran&öjifcbe  Nation  pflegt  jufammen  ju 

I  ommen  »  unD  perriebjete  Dasjenige  /  fo  man  Den 
föef)orfam  nennt/ nemlid)  er  af?  <Sa!i|  unb  33rob/ 
mbtranef  2Bö|fer/meil  Diefer  OrDen  Demjenigen» 
i>  ftcb  Darein  begiebt,  niebts  mehr  berfpriebt»  alt? 

§)iefe  mäßige  ^ab.  Ijeit  mirD  ibm  Durcfr 
)enObriflen  unboon  Den  pornebmften  gittern»  fo 
tbm  begleitet»  potgefe&t/  unD  nacbjebenDSmit  eben 
)em  ©efolge  tn  fein  Quartier  begleitet.  §)a$ 
)ejle  aber  mar  DiefeS/  Oaf  er  nacb.  gebend  t>on 

II  Dem 
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Dem  Lieutenant,  unb  fconbem  ganzen  £>roen  a 

baö  magninqueftetraditet  tDOfDen-     93eß  mt. 

d)et  ?D?at)^cttftcl)  Die  Kanonen  tapffer  boren  liel 
fen.  <S.  Die  Söefcbreibung  biefer  Ceremonien  I 
temXIIX.Tomo  Def  Eledorura  Juris  l'ublici 

pae.  791.  ^      .  ~ 

§.19.  2Benn  aroffe  Herren  Die  Üvitfec  befon 
Dergbegnabigen  mollen,  fo  l)änaen  fie  ilmen  Da- 
neben* *  Seieben  felbff  um.  SJlfo  legten  3&» 
£omglicbe  Sflajeftat  in  Greußen  anno  1703  bej 

XVII.  Januarii ,  §Ütft  Leopold ,  üon  Walt 

S)effau(  in  öffentlichen  örbeng'^apitulöaßOr' 
beng'5öanö  felbff  an.  93üd)er*Cabinet 
Vi.  Eingang  p.  151»  OrDentlicber  weife  (tet>e 
ben  Gittern  niebt  fret>,  Da§  fte  einen  ermeblen  ton 
rten/  »on  mem  fte  baS  £>eben$<3eicbenannebmet 
wollen/  fonbern  fte  muffen  ftcbä  gefallen  laffen,mi 
«g  öie  obfervanz  mit  ftcb  bringt.  mar  alfi 
etmaS  befonberö»  Dag  ftd)  Der  Sani) '  ©raf  in  $t)üi 
ringen  grieberid)  /  Oer  fiefc  anno  1  j  j  8  in  Dem  gelb1 
gug  miber  ben  £ontg  in  $ran<f  reid)  Philippen 
Senecbonen  tapffer  %nalifirte  miber  DenÄoni^ 
in  (^ngenanbEduardum,  ba  er  ibm  be$€nglifcbet 
bitter  <Orben$  mörbigte  /  erfinden  öurffte.  © 
mürbe  biefe  SSSürbe  oon  feinem  anbern  annehmen 
alö  pon  einem  ber  nie  oor  feinem  §einb  gemtebet 
mare.  ©a  ibm  nun  Der  Äig  erlaubte,  foleber 
au  benennen  /  fo  ermeblte  er  einen  Don  SSangen. 
h«im,  meiner  Damabis  etattbalter  sonj Sburm. 
ö<n  senennt  mürbe ,  Des  fftn  mit  Dem 
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blagen/unD  fopann  Die<gpol;mi  anlegen  mu(ie, 

I     Rudolph  Goch.  Diplomat.  I.^beil.  p-  32. 

1  §,  20.  $ei>  Den  eintritt  Der  Regierungen  pflc* 
ilen  grojfe  fetten  blf reellen  neue  DüKet'OrDen 
Ii  mfften.   Sllfo  fundirten  3^ro  Äoniglicbe  95to* 

'fiät  in  Greußen  anno  17er  am  $age  Der  £rc# 
^iing  DenOcDen  beö  Äonlgltd^en^reu§ifd)en5(b<» 
m,  Daä  Capitul  aber  unD  Die  inveftkur  warb 
el>er  alö  an.  1703  eingeridbtef.  @.  Söecf* 
,|iannö  2lnl>alufd)er  ©efebiebte  V.  $f)eil  p.  290. 
t  §.21.  2luf  öle  ecablirten  neuen  OrDen/  ober 
lud)  auf  Die  ;dt>vltd^>e  Celebmion  t)cc  bereit  era- 

ürten,  werben  befonDere  9)?ün|en  gefcblngen. 

l(,llfO  JEUCDeauf  We  facra  anniverfaria  equitum 
,  arei  velleris  eine  DenCftt)ÜrDige  Medaille  geprä* 
ift/  Die  «tan  bei)  Den  InfcriptionibusbeSGuftavi 
lerxi  p.  31.  nacblefen  fan. 
i  $.22.  2Bcnn  ein  königlicher  2lbgefanbfer  einen. 
3mg  oDer  anDern  groflfen  #errn/  einen  Orben 
^erbringt,  fo  gefebiebt  folcbeömit  ganfc  befonDern 
plennicäten.  (£$  werben  auf  Dem  ©aale»  auf 
Rieben  Die  örbenä'Ceremonienöorgenommen 
IterDen  follen/  jwep  fojibabre  Abtöne  aufgerieb* 
ti  Der  gan&e  #of  mu§  in  luftre  unD  Gala  Dabei) 
ifd)einen.  SDie  SlbgefanDfen,  fo  Den  £>rben  über* 
fingen »  werben  mit  Den  grbffen  <£bren»  SSejeu* 
ungen  angenommen ,  ftc  legen  im  2Rat)tnen  ibre* 
ftnigä  eine  folenne  DveDeab;  worauf  ein  obii- 
eantes  ©aneffagungg '  Complimenc  wleber  er* 
»Igt.  (Sie  fiellen  De«;  prften  /  Dem  fit  Den  £>r> 

Dw 


Den  überbringen;  ba$  £)rbenö*  (Siegel  unö  Srai 
tensilBut^iu»  Heiben  t^n  nebjlil>ren  bei;  ftcb  ^ 
benben  #erolöen  in  Den  0rben  ün,  unb  i>erbM 
ben  ibn  bureb  feine  Unterfcbrifft  $u  betn  (Srpbe/  u 

bie  Statuta  biefeö  Otbenö  M  obferviren,  difpent 
ren  i(>m  aber  auej)  jugleidb  fcon  einigen  £leinii 
fetten.  Wad)  gegebener  inveftitur  werben  V, 
©tücfen  gelofet,  unb  bie  trompeten  unb  ^auef  ] 
erfcballen  allenfbalben.  &  werben  ©ebäcbtnii 
SD?ün£en  geprnget,  bees  Sibenbö  Uluminationes  ui 
greuben'^euer  angejünbet»  cwd)  Die  ®efanbt 
mit  ben  grollen  Honeur  traftirt.    Q3et>  ibr 
Slbreife  erhalten  fte  fo|fbabre  ©efebentfe  m  fu 
unb  wt  ihre  Principaien  obiigeante  SDancf(ii 
gung6*@cbreiben/  bie  fte  mit  ftd)  surfte?  e nehmen« 
§.  23.  211$  3bro  königliche  #obeit  Der  ©äcfrji 
fct>e  €bur^rm^  Dom  kaoferlic&en  #ofe  mit  bei 
OrDen  feg  gülbenen  SÖttejjeö  beeret  warb,  fo  i\ 
gen  bie  fämmtlicben  Garden  in  ibren  neuen  propr 
jten  Kontur » f  (eibern  auf.  SDie  boebften 
Civil- unö  Militair-^öcbienten»  Desgleichen  aul 
ber  in  SDreßoen  oerfammlete  £anb-  2JDel  erfcbiei 
in  Gala-^fciDern  auf  bem  ©cbfojfe.    (ür*  gieng  e 
folenner  gug  au$  bem  königlichen  "Söocben-gin' 
mer  in  Daö  gewöhnliche  Audienz-©emacb ,  alln' 
ftcb  Des  königlichen  ^rinfcens  £ol)eit  nebfl  £)ei 
Suite  oortjer  etngefunDen.  £)er  kaiserliche  £ani 
9)?arfd)all  neb)l  Dem  Orbens » Cancer  truqen  D(3 
febr  pretieufe  Toirum  ober  Orbens  <*  3e'<t>en  ro 

ber  Letten  auf  einem  rotten  mtt@olö  Durchwäre* 

t< 
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;n  unD  mit  Dergleichen  Frangen  unD  Crepinen  ge- 
artet! ^oljter  »flfentu'cf).  <5t*  legten  neb  jf  3t)to 
ftajcfföt  DcmÄig/Dem€bur^}}rin|en  Die  ge* 
6l)ti(icf)en  rotl)  fammtenenmit©olDrd$gcfifcf> 
n  prächtigen  Ceremonien'SvIeiDern  an,  faxten 
Im  Die  Dam gehörige  Parade  auf»  unD  biengen  mnt 
jji«  Orben« « Äleinob  en  Ceremonie  um.  5öen 
'iefen  A&u  liefien  )1d)  unferfebtebene  £bbre  t>ort 
|rompc(enunD4]>aucfen  borem  Du;  @tücr"en  rour* 
ittn  gel5fet/  unD  »on  JKegimenrern  eine  Drenfadx 
tfatoe  gegeben.  SDie  abgetrieften  iva»ferlid)ett 
Jiniftri  rourSenauf  Da«  präebtigfle  rra&irt,  unö 
i|;t  Den  ^ert'Uc&flen  ©efebenefen  regalirr. 
I  §.  24.  ©er  beilige  Andreas  ift  Der  ©dju|* 
iron  Diefe«  OrDen« ,  unb  menn  Das  Andreas- 
M  ceiebn'rt  it>irD  am  ^apferlicben  o?cr  (E>pam<» 
t(en4?ofe/  fi>  geben  Diefammtnd)en  £ai)ferlicbert 
'M  königlichen  ©pamfebjen  Cavaliers  unD  Mi- 
nt" ,  fo  Dann  Die  £>rDer:«'0itttet  in  ibrer  OrDen«* 
j ac^t  unD  großen  OrDen« 'Äette  meiner  foien- 
gi  Procefllon  in  Die  $Kd)tj  auf  Dem  SlItatmirD 
(J?  QMID  ober  eine  Reliquie  uon  Diefem  «^eiligen 

B?gt/ eine  ^reDjgt  unD  ein  folenner  ©Otte«* 
njt  unter  trompeten*  unD  ^nuefen^ebatt 
lälten,  unD  au«. Der  Äircfce  begeben  jte  fttf)  juro 
cbtigangefie(!tenFeßin. 
>.  2  y  •  35?»  Dem  2lb|terben  eine«  Orben«  * 
ii  mirD  Generai-Capiruls-^agmr  neuen ^abf 
janlaßt  unD  Die  Herren  Commendato'res  muf* 
Darauf  ^ei(«m$er|bn/tbei(«  Durch  genugfam 
Si  ©evoll- 
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©euollmacbtigte  erfcbeinen,  e6  werben  fconbem 
«igen  t>er  berechtiget  ijt,  einen  jum  #eer*Mf 
tu  pr^fentiten  cjctt>ifle  ©et>oHmäd)tigteComm 
farien  su  Diefen  €apitul$ # $ag  abgefertigt,  i 
bei)  ben  beöorjlebenben  aftibus  ele&ioms  & 
ftaliationis  Dasjenige  su  Dementen  unb  ju  bet, 
achten,  was  Die  Statuta,  Verträge,  unb  DatK 
JDevFommenmttftcb  bringen;  eömirötcrgewol, 
liebe  £pD  su  Der  betwftebenbcn  2Bat)l  oon  t 
Herren  Commendatorenfb  wobt  üor  ftcb;  aß  i 
Diejenigen,  bie  nid&t  jur  ©teOe  jinb  abgenomm* 
wann  Dieselben  oorher  bie  nach  Der  gemobnltdi 
ftormabgefaf!e&)be$'Notulabgelefen. 

$.26.  2Benn  einer  t>on  ben  OrDenö^ttt 
mit^roDe  abgebet»  fo  muffen  mebrentbeilö  Die  < 
ben  nac&Der^orfdjrijft  unterfebiebener  £>rDe 
Statuten  Das  erteilte  JKitterlk&e  infigne*  0 
ßleinob  wieDerum  su  De«  Coilatons  £<anben  1 
tücf  liefern/ unb  werben  folebe  bisweilen  mit  foi 
nen  Dieben  surutf  gegeben.  SBirD  ein  Mini- 
«ines^rin&en*  Deffen£wSßater  mitbemßr 
beehret  worben ,  unb  ber  ebenmäßig  üon  Demfel 
jhofebenOrben  erbölten,  abgefcbicfyDaSörD« 
^ieinob  lieber  surücf  su  bringen/  fo  fubrter  m 
ner  Diebe  an ,  wie  ibm  Serenifllmus  commit 
Das  höbe  9\itter'Orbenö'3eicben  De$aepbant< 
mit  roekben  ©ero  feeiiger  £«r  SSater  t>onJ 
SConiglicben  $?aje|tät  aueb  nunmebro  .£o#, 
gen  #errn  QSater  beebret  worDen/  mit  ge$ien 
Um  Refpeft  surutf  ju  bringen*  unb  Dabei;  &ui 
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lehnen,  Da§  Da  tyni  felbfi  Da«  ©iücf  gegonnef, 
ffc  mit  eben  Diefen  OrDen/  roelcber  wegen  feinet 

'bnfideration,  Luftre  unt>  Praseminenz  mit  allen 

Wem  in  Europa  um  Den£3orjug  ffteitet;  diftin- 
'ürt  iü  fel>en,  aud)  tiefes  einzige  capabel  feg« 
«nfe,  fte  rdglid)  Sero  (SdmlDigfeit  m  erinnern, 

!fl;ö£iiencouragirenf  Damit  fte  ficf)  £»r.Ä&mgli* 
?n  SOJajefldt  Sreunbfc&affit  unD  »Bimolten  te 
?f)r  unö  me()r  roürDig  machen  motten. 
$.27-  ©a  ftd)  einer  Durd)  mand()erlep  lachete 
D  criminelles  $23ejeugen  Der  Honeur  Dem  Ox* 
1  tt)eitert)in  ju  befleiDen,  unroürDig  maept,  fo 
bist  eine  offentlidx  Degradation,  ^n  Den  neue* 
1  ®efd)id)fen  paben  mir  gerinnen  ein  befonDet 
empelan  Den  &Werlid)en  General-gelD,$?ar* 
«an  Lieurenanr  ©corge  £berf)drD  »on  #epbew* 
mffi  me!d)er  Die  il)m  anvertraute  (gtaDr 
i  berg  auf  eine  fc&änölfc&eSBeifean  Die$ran|0' 
»  übergab.   (*t*uwDil)m  DagOrbene#3eid)en 
i )  €reu^e  Dom  ^a!fe  gefepmifien  unD  jnjepmabl 
Iba*  ©efi0rgefd>lagen  /  unD  enblicb  üon  einen 
gen  auer  Des  $eutft&en  OtDen«»^)aufe8ou« 
ijeiben  hinausgeführt,  il>m  auch  sum  Beiden 
Völligen  ^)inaue|bffung  im  £erau$qefaen  ei* 
fu§'@to&  in  Den  Üiüefen  gegeben, 
i.  28.  Sgt'rb  ein  Dritter  Des  blauen  £of<!nban' 
in^ngellanDDer^erei)/  Des  #od)üerratb$, 
^agpafftigf  eit  im  §elDe  roib'er  feinen  $cinD  u.  f. 
überführt,  fo  roirD  er  bei)  Der  näd>ffen  35er* 
imfong.  Der  Alfter  folenhiterdegradirt,:  ©fe 

Bs  2  ftofb 
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ttvfac&en  feiner  Degradation  ««Den  ifym  public« 

unD  Die  öffentlichen  A<äaDer  Degradation  abaei 

fen.  S&enn  man  auf  Die  SCBortefonimt/  Daß  t 
«gegenwärtige  Diitter  t)infül>ro  öon  Dfefen  251 
@efä(ed)tauögefcb!i>ffen;  unD  aller  mit  Diefen  ß 
Den  öetfnüpfften  €f)re  entblofet  feon  fo«,  fD  reif] 
Die  t)tersu  beorDerte£erolDen  Den  £e(m/  ingleicl; 
Den  £>cgen  unD  Die  gafjne  herunter ,  unD  noeefi 
alle«  mit  ©eroalt  ju  BoDen,  hierauf  treten  Die  2ß 
»en'SöeDienten  l)erju,unb  ftojfen  Die  herunter  ji 
jifjene  SBapen  anfänglich  Dom  €()ore/  nat&j! 
fcenD6  auSDer  roejtlicl)  liegenDen  Ä!>tl)üre.  im 
Der  Sörücf c  /  unD  oon  felbiger  in  Den  ©raben  i 
Süflen  fort.  Guy  Mice'ye  im  (Staat  t 
©rof  -Britannien  unD^ttlanb.  P.  h  c.  XV.  p.  | 
unD  412.  allroo  Ratetet)  jubejrnDen»  wie  Derart 
»on  Buckingham ,  als  er  ttJtDee  feinen  geldjle; 
@)D/»3>fM)tunD  $reue  DenSvonig  berrätberifc 
Sßeife  auöDemSSSege  &u  räumen  entfcbloffen  1 
n>efen,  aus  Der  ©efellfc&afft  Derjiojjen  roorDen.  1 

S3onber(Jl)reuni)Devotioii 

fo  Die  Uneert^atten  gegen  t&ve  2a| 
§.  1. 

te  Siebe  unD  Devotion ,  fo  ae^orfamei 
leeugeftnnte  Untertanen  u>ren  Sani 
Surften,  Derfte  mit  ©anfftmutl)  ■ 
^Cfftrit  Wftffift  flMöeiwn 

*W 

■  .  i 


j  ?ongbte  t>et  Uncertfr,  gegen  ibve  £ertfd?.7iy 

triebe/  Der  gegen  tt>m  irogcntcn  #oc()ad)tung  ab* 
i  attem  iff  oön  einet  blinDen  Siebe  unö  unoernünffti* 
Ken@clat>eceiv  mie  fte  etroan  bep  einigen  QjoU 
fern  aufferbalb  €uropa  angetroffen  wirD/ttobl  ju 
ktetfc&eiben. 

I  §.  2.  Soldje  Untertanen  fegen  töten  Sanbcö* 
Herrn  aüe  nur,  erftnnlic&e  £bren'35enennungett 
jib  Titul  bet> ,  DaDurcfj  fte  $n  ergeben  unö  i$re 
liebe  auSDriicfen  »ollen/  unDDtefes  nicbtauS  eines 
jgennufciflen  Slbfidjl,  wie  einige  fc&metcblerifc&e 
wof  SeuteunD  <§c&maro§et  aut&un  pflege^  fon* 
mnmt  Dem  tnnerffen  Der  Beelen  freiwillig  unö 
|imutl)ig.  ©ie  nennen  t(>n  öen  SSater  Des  25a* 
Wanbetf;  Den  ©ütigen/  Den  frommen/  it.  f.  m.  unö 
Igen  öat>ur#  alles  maö  nur f an  gefagt  werben, 
taud)  in  betrat  eine  mit  ruljmlt^ere  Titulatur 
ir  große  Herren,  wenn  alle  Untertanen  tbrett 
InDeS*  durften  tTad)  Der  SBabtbeit  it)ren  lieben 
mbe&^ater  nennen  /  als  wenn  Der  Swang  /  Die 
jr#t>Die<Scbmeic()elet)  unD  Der  (£igennuino# 
prächtige  Titul  einfü&ren.  ©ie  Benennungen* 
■  ftcb  große  fetten  Dur#  tljre  ^erbtenfte  unD 

Ird)  ibre  liebreiche  Regierung  w  mege  gebracht* 
b  toon  einem  weil  grojfern  Umfang  als  Diefolen- 
1  Söepna^men  /  Die  aus  Dem  Ceremoniel  ifyre« 
fprung  berleiten.  2Dte  auswärtigen  Untertanen 
benoor  einen  folgen  Regenten  fo  üiel  Siebe  als 
i  einbeimifc^en/  unDDie  9lau)fommen  legen  fttt 
n  fomol)!  Dielen  £iebeS>Titul  bei)  /  als  Die  inDec 
lenwätttgen  geit  leben,  Da  hingegen  oiel  Untat* 
3$  j  man*> 
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mannen  fKegenten»  Dem  feine  fcbmetcblcrifcben  1 
tertbanen  Den  9?abmen  beö  ©rofjen  beigelegt  >  i 
niebtö  aß  üor  einen  seoffen  Scannen  unD  bcrüt>i 
ten  Dväuber  anfeljen. 

§.  j.  ^BoDte  £iebe  bei)  Delegierung  Der  öh 
fen  Herten  niebt  Das  (Steuer* Övuber  füllet / 1 
fommen  alle  #anDlungen  Der  Untertbanen,  Dtci 
beogewtffen  öffentlichen  SanDe$*Solennitdten  \ 
Ceremonie  bornebmen/  unD  DaDurcb  fte  ibre 1 
votion  erzeigen  follen  unD  wollen  /  febr  gejwun 
unD  faltftnnig  beraub  Jg>iec  mu§  alleö  anbef 
len  werben  auf  waö  üor  2irt  fte  Die  Jöerrfcbafft 
d)ren  unD  Ibre  Siebe  an  $;ag  legen  foüeny  weil  fi 
»ieleg  nacbbletben  würDe.  (g$  gefebiebt  aueb  w 
t)a§fteauf  DiewieDerbobften  Ordren  unD  95ef 
tbre£8orftellungen  tbuw  wie  eö  unmöglich  fep,  i 
feö  ober  jenes  ju  tl>uti;  unD  bitten/  Dag  fte  mit 
fem  ober  jenem  SJnftnnen  möcbten  oerfebonet  tu 
Den.  <B  ijl  läcberlid)/  wenn  man  in  Den  ©efcbi 
ten  bi§meilen  liefet/  Da§  Den  Untertbanen  anbei 
len  worDen,  wie  fte  bei)  tiefet  ober  /ener  ©ele<: 
J)ett  baöVivat  mit  bcller  (Stimme  aufrufen  / 1 
ein  freomillig  Prüfern  ibrer  ^errfebafft  überb 
gen  foUen  /  unb  fte  ftd)  Docb  tweb  wobt  bei;  bet? 
§4üenfd)würig  erzeiget. 

§.  4.  Devote  Untertbanen  tbun  aus  einem  e 
tten  unD  freiwilligen  triebe  mrl>r »  als  öon  itj 
fönte  gefordert  werben,  kommen  ibre  £ani 
§ür|len  in  ibre  (Stäbfe/  fo  übergeben  beren  1t 
wobner  nid>f  allein  /  Dem  Ceremoniel  nacbü 
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|5d)lüfFel  ju  il>ren  ^:f>oren  ^  fonDcrn  aud)  augleicj) 
tut  ibre  ^)er|cn  ,  unb  Die  (Sd)lüfiel  iu  allen  t^ren 
tedbd^en/  menneS  t^re  #errfcbafften  »erlangten. 
iDic  (StdDfe  ffeeiten  gleid)fam  um  Den  Söorjug  in 
!*em  gifer  unDinDee&egierbe  it>rc  ^errfebafft  ju 
jeebren.  3(1  e$  etroan  in  Den  vorigen  Seifen  ge* 
i räueblicb  gemefem  Da{?  Öle  £anDeg»9iegenten  ftc& 
In  Diefen  oDer  jenem  Ort  bifjroeilen  eine  geitlang 
|ufgel)al(en/  fo  erfueben  biefelbcn  @fdDte  Die  #err* 
Rafften  auf  Das  flehentliche,  Da§  ftc  Docb  geru» 
en  mochten,  fie  eine  Seitiatifl  mit  öero  aOerbodjfte« 
Jegcnroart  m  erfreuen,  unb  il)r  #of' Sager  bei)  ib' 
im  aufjufcblagen,  fte  ftnD  willig  unD  bereit,  ade 
aqu  erforDerlicbe  Unfoffen  Ijer  ju  geben»  unD  ib' 
m  bequeme  unD  jierlicbe  ÜtejiDen^äufer  ju  er* 

§.5.  (Sie  ergreifen  alle  ©elegen&eiten,  bei)  De* 
111  fie  ibre  SreubemDoUe  unö  devotetfe  Ergeben«» 
dt  bureb  i()re  untertbanigffe  ©lücf  $'£ßünfd;e  ab* 
itten  fönnen.  <£$  felicitiren  bierbei)  nid)t  allem 
te  boc&flen  unö  oornebmjlen  unter  Öen  ©tänöem 
i>er  etroan  blo§  Die  #of*£eute,  aß  mclcbeS  ein 
>eroobnbeit$»2ßertf  i|t/  fonöern  aud)  Die  gemein* 
ia  Bürger  unD  Sßauern.  &  laujfen  üon  allen 
5täDten  unD  $lecfen/  ja  fo  gar  öon  allen  ^nnun* 
nunD  Communen  fooiel  ©lücl>tt>ünDfd)ung$» 
treffen  ein/  Da§  ibrer  roegen  Der  groffen  $?enge 
i|i  nic&t  mefjr  angenommen  roerben  tonnen.  (Sie 
füllen  bei)  Denjenigen  folennen  §efren/  Die  j|u  ibret 
inbe$'#errfcfafften  <£f)re  unD  ©lütf  gereiebem 

BJ4  alle 
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«Oe  nur  erjmnlidje  $ßi$ten  treu^geftnnter  Unfci 
tbanen.  (Sic  tcificn  gälDenc  unD  fttbeme  @ct>a 
ftüefenptägen/unD  überbringen  Die  an#i)nl:ä>fll 
Prsefente  ,  j$e  erbauen  fofrbat)re  (£bren «Pforte* 
jünben  ^eeuben*geuer  c5euermercfe  an  t  m> 
Alle  (StanOe  (äffen  Durd)  if>re  Depiuirtei.  folen« 
SKeben  bei;  ihren  #?rrfd)ufffen  ablegen.  £)ic  Ur> 
verfitzten  (leüen  folenns  Aftusaitf  Die  ProfeiTor 
unD  fämmtü'djen  Academie-SBerroanbten  begeb 
ftd)  in  Die  Academifdjen  £irdben  /  toffen  DofeU 
prächtige  <Sd)au*>  kühnen  aufrichten  ^  unb  unl 
einer  oortreffiicften  Mufic  folenne  %eutfrf)e  ob 
Sattfmftje  Optionen  Durd)  einen  öon  iljren  qetc^ 
len  Männern,- ober  Durd)  einen  jungen  flubirenb 
fcon  2IM  redtiren» 

§.<*.  ift  aud)  eine  gewnje  2lrt  einer  Devot« 
6er  Untertanen»  ba§  Die  Univerfitöten  fiel)  Die  (5 
taubnifi  ausbitten » Die  jungen  ^rinjjen  iljrer  €a 
fceS'#errfcbafft/  jumafyl  wenn  fie  fid)'ju  eben  E 
•DSeligion  befennen  /  ju  ihren  Re&oribus  Magni 
centiflimis  ju  em>ef>!en,  unDDenfelbenbaö  Re<ä 
rat  aufzutragen.  $lid)t  menrger  fuefcen  fte  bifro 
len  in  tieff|ter  £)emutl)  an,  baf?  eine  ober  Die  a.nb< 
öon  Den  anfehnlichfren  £anb'Chargen  einem  $ri 
$en  Deg  ^)od)^ür|llicien  #aufe$  conferirt  m 
i>en  m6d)te.  2i(fo  erftatteten  in  Den  abgewichen 
Sahren  Die  lobüc&en  @tänbe  DegtÖ?arggraftj)uti 
Obet'€aufi^  fo  wobl  öei>3hrer  Ätglichen  Wi 
jefrät  u>ib  €f)ur^ürjl[id>en  £>urc{)laud)tig?eit  C 
_  Königin  m  Mfen  unt»  €&ur*prffin  ju  <Sa# 


I 
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m  <w<l)  bei)  3l>rer  .£ol)eit  Der  Ä6ntglicf)cn  %tm 
iftutter ,  unD  Des  Cfeur'^rintjenS  ©urcblaucbttg* 
reit  ein  aüeruntertbäntg|ks  3DancrTaqunqS'Conv 
['Ümenr,  Daf?  fte  Die  aüergnäDigfte  ^orforge  oot 
iie  getragen/  unö  Durch  Dero  fyobeÄütuglicfK  imer- 
,efton  fdbft  aHergnaDiqfr  oeranlafjt  >  Da§  Sbro 
itönigtiefte  ^ajefrat/  Die  bei)  Dem  ^argqraffyum 
läufig  aeit'übet  vacant  geroefene  £anb*S5ogtl)e9 
urd)  Dero  eigenen  unö  einzigen  Ätglid)en*j3rm» 
ienS  v^yo^ert;  Des  ganzen  £anbes  ungemeinen 
ifteuDe  unD  Confolarion ,  (jimtneDerum  aflergnä* 
itgji  üu  redfntegriten  pef)  in  l)ol)en  Äiglkfjert 
[^naDen  refolvifet. 

1  §.  7.  3öenn  Die  Untertanen  erfahren,  baf  Die 
an  Deö»^)err  Rafften  ftd)aü)ttgroifer  ©efal)r  ex« 
inoniren,  oDer  etroaS  fetnDfeligeS  unD  l)interlifltge$ 
(per  fte  machiniret  roirb/  fomarnen  fte  Diefeloe» 
]>o  fte  roiffen  unD  fonnen  /  fte  erfuc&en  fte  Durcfr 
i&ttfftlicbe  untertl>änig|!c  Adreflen  unD  bur<#  De- 
lutirte/  Da§  fie  Do#  ibre'SBadjen  unD  Garden  Der* 
Appeln  /  ftd>  an  Diefen  oDer  jenen  Ort  bep  $a$ 
Der  bei?  9?ad)t  ntdf>t  me !>r  aüeine  aufhalten/  uni> 
|Ie  Prxcauciones  gebrauten  foüen/  Damit  il>nert 
iebt  etrcan  einiges  ilnt>ct;l  oDer  übler  gufaD  rote* 
nfal>ren  moebte. 

>  §  8-  ©inD  Die  £anbes*9?egenten  aus  einer  grof* 
in  ©efabr  errettet  worDen/ODeroon  einer  gefaxt* 
i>en  Ärancf  l>eit/  an  Der  fte  DanteDer  gelegen/  recon- 
lalefcirt,  fo  twanlaffen  fte  fo  be»il>rer£anbeSJ>err* 
lajft  aus  eigner  23ett>egm§>  Daß  Diefewegen  itt 

Sä  5  tem 
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bem  &mbe  folenne  £ob'  unb  S)ancf '$efic  auög« 
fc&rieben/  in  allen  93reDtöten  ©Ott  öffcntlid)  g 
bandet  /  unD  DaS  Te  Deum  laudamus  mit  fro  i 
locfenben  #er$en  Der  Untertljancn  unter  $ron 
peten*  unb  *)3aucf  en  *  @d&aü  abgefungen  werbt 

§.  9.  (Sie  laßen  ju  (Jljren  if>rec  .£)errfdjajft<j 
Joftbabre  Statuen  aufrichten/  Diefelben  mit  Den  ftn 
reichen  Infcriptionen  aufyieren/  unb  auf  baä  i 

lennefle  inauguricen.     £5et)  ber  Inauguratie 

werben  folenne  SKeben  abgeleget  /  eö  knien  ft; 
trompeten  unb  Anliefen  ober  anbere  muftealifd 
Inftrumenten  babei)  boren»  e6  wirb  eine  Salve  ai 
Canonen  unb  Moufqueten  Dabei)  gegeben  /  e$  e 
fcbaBet  ein  in  ber  ganzen  £ufftertlwnenbe$  unb  ai 
bem  «fber^en  jleigenbeö  Vivat  Rex  !  beö  Sftadb 
tatauf  werben  greuben^euer  angejünbet/  ut 
©elb  unter  ben  $6be(  mtfseroorjfen.  1 1 

§.  10.  Söe»  ben  £anb'^ag$>S3erwilIigungii 
erjeiget  ftd)  t^re  £iebe  unb  Zuneigung  gegen  Üy 
^errfc^afft  fo  beutlicb/  alö  bei?  einer  anbern  ©et 
genljeit.  (Sie  ftnb  willig  unb  bereit  /  biej'enig< 
(Summen  ©elbeö  unb  Pr*ftationen,  fo  bie  £au 
beS»  Herren  ilmen  abforbern/  gu  öerfprecfcen  urp 
abjutragen/  weil  fie  fattfam  oerfiebert  ftnb/  Daj?  §  ij 
SU  nic&tSanberSangewenbet  werben,  alö  m  Den 
jenigen/  was  baä  #<wl  unb  bie  SCßoblfartl)  b<*  t, 
CanbeS  unb  Der  Untertanen  unumgänglich  erfos  1 
bern.  i  fy 

S,  11.  (Sölten  einige  Fundamental -©efe^eto 

Dieicfy 
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)vetcbö/oDctbie^erfaptgbe$£anbes,  Daß  Pou- 
i/oir  betSanbee*#ettcn  in  einen  unb  bem  anbetn 
©tücf  einfebränefen  unb  ibnen  bie  Jpänbe  binbem 
|  geben  fte  bifjroeilen  t>on  btefen  ©cunb-@efe|en 
■  etmaeab/  au»  befonbern  SÖetttauen  ju  beren 
iebteieben  unb  weifen  Stegietung »  unb  erteilen 
Imen  in  mannen  ^uneten  mebt  Wlatyt  unb  Au- 
torität/ atö  ibre  Sßotfabten  gehabt.  SBenn  fle 
ipübren,  ba§  fte  obnemminlicbeDefcendentenab» 
leben  foltern  fe  übetlaffen  fte  lebiglid)  bero  ©efaüen 
Die  Reguliruna  beö  fünffttgen  Succeffions-SSBe' 
lenö/unbfubmittiten  ftd)  in  allen  <Stucfen  bero  tc* 
itomentatifcben  QSerotbnung,  unb  folte  aueb/naef) 
:tnem  neuen  unb  bei)  btefen  .gjocb'Surfttidjen  #au» 
it  noeb  nie  ct^orfen  Cafu,  bie  Succeffion  bet  £anbe 
mf  Die  5]3rincef?  innen  ^odjtet  transferitt  noetben» 
§.  x2.  Q3et)  bem  2fb(terben  tytet  Regenten  »et» 
>mben  ft*  öie  äuffetltcben^fauet'Seicben  mit  bet 
«necltdben  grauet  Deg  #er$enS/  unb  bauen  t^nett 
onaujfen  unb  In  ibten  Beelen  ©encf'unb^bten* 
föable  auf.  3a  man  bat  aud)  wobt  ebet  gebotet» 
a§  fte  nacb  tbtem  $obe  tbt  Sfnbencfen  gefeoetf. 
lifo  lebte  gutftin  Mechtildis    Sfnbalt  Henrici  ir. 
!(fcber$lebifd)et  Stnie  ©emablin  in  foleben  €bren» 
a§  man  aud)  nacb  tbren  $obe  in  bem  (^tifft 
oofe  tbt  Sfobencfen  jäbtlicb  begangen/  befage  et» 
et  geroiffen  Recognition  beS  £aj>itulß  &u  §oofe 
onanno  ijoj.  @. Seemanns 2(nbältifc&er  ©e> 
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Set  Werlte  $f>eiL 

Süll  DCtien  Divertisfe 

mens  i>et  Stoffen  fetten  /  0 

mam&ctfcp  Sivrco« 

iBoti  fcen  #o§  *  gflrfUffflet 

Divertiffemens  öfret* 
%mpu 

fettetet  9Segimetttfc£a|f ,  We  qr&ffe! 
«perren  bei)  ^eljenfcfrunfl  $ret  fttow 
auf  Dem  ^KJlfe  lieget/  »e  mtfyx  ^rq&tcf  unl 
uno  €tao$lrdj$ett  (>aben  fte  aud?  »onnö 
l^en.  £)a  audb  ane.#anbhmaen/Det  Oteaenten  f 
t»ol>{  afö  Dec  Privst-^erfoneti/  mit  einfinbei  fearmd 
jw'ren  muffem  fe  muffen  aud?  r^re  DivertiiTemen 
%mßid)  fe^U/  unö  man  fan  niebt  aßept  Die  mit  ei 
»igen  IMoften  vorgenommene  <£Epilid)f  eiten/  Di 
man  beeren  Unfetfbanen  mit  aOem  3£ecbMß-mi$ 
bliaen  fcotte,  einem  Stoffen  #ettn  DeMncfen. 

§,2 


§.  2.  &  i|l  Pein  ^weifet/  Da{?  einige  t>on  Den  Di- 
•ertiflemens,  Die  an  Den  (£uropäifd)en«f)6fen  an* 
efleüef  roerDen/  tinfcfeulbiger ,  unD  Den  göttlichen 
inDnatürlid)eniKed)ten  nad)  uiläJjiger/atöDie  an* 
'pern.  eijrflTlich«  unD  meife  Regenten  fe&en  au$ 
»  »bren  Ergüfclidjfdten  Die  ^fiidjten  wa)t  aus 
i<en$wgen/  Die  fte  gegen  ©Ott  unD  gegen  #r«  Un« 
i  ertbanen  $u{>eobad)ten  baben.  (Sie  er  roeblen  fol* 
(je,  mit  Denen  £ufl  unD  SRufcen  jugleichweinigetj 
ergießen  ftnb  mancherlei)  Urteil  /  Der  £ufr*3ag* 
Öi,  $ifcberei)enu.f.w.  Di«  ihnen  unD  ibren  «fpof* 
:avaüers  p^jg&jung,  unD  zugleich  Dem  SanDe 
|iir  Erleichterung  unO  33eqt>emlid;feit  gereid;en; 
k  retrenchireu  Dabei)  alle  unnötige  Unfojlen  uni) 
iberfiüfigen  2lufroanD  jboiel  0(6  moglid)/  fte  miD* 
nen  eine  ^ewifle  jährlich«  ©umme  DarjjU;  Die  n> 
en  ©fünften  unD  Ausgaben  proportionitf/  Da* 
tiit  nid)t  ju  Der  Seit,  wenn  Der \£>of  nebft einigen 
Intertbanen  tar^t  unD  fpringt/  Der  gr&jte  ^^eil  De* 
ttnDeä  feufjenunD  weinen  möge/  unD  (aflen  alles 
9  einrichten*  Da§  alle  funDlidje  unD  tprichte 
iirdud>e  Daöon  entfernet  bleiben. 
K,  §..?.  58i§tt>eilen  find  befonDer*  UmjlänDeöor* 
nanDen<  Da  große  Herren  mehr  ihren  ^öeDientett 
mDUntettbanen  m&efallen,  als  m  ibrem  eigene» 
;>laifir,  Divertiflemens  anffellen.  fteefen  nicht 
elten  mancherlei)  politifche  2lbjiebten  Darbinter. 
iSie  »ollen  Die  Siebe  Der#&bern  unD  Des  Röbels 
rlangemroeil  Die@emutb.ec  DerSDJenfcbenbeoDet« 
'lUic^wSMjlbarffttWi  Oie  Ofn  4u|]eruch?n  ©innen 

ffymet* 
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fdjmeicbeln ,  am  ebejten  gelencfet  werben  f  onneii 
fte  fücben  fict>  etrcan  in  Der  ©unft  be$  ganbeg  bc! 
einet  neuen  Üiegiming  m  befejligen,  fte  wollen  bf 
Untertanen  tyeöuvcf)  ju  neuen  Anlagen/  bie  fte  t>o 
tljnen  »erlangen,  bejto  ct>ec  difponiren>  aucb  rt>ol* 
Mecalamiröfen3^te"/  t»ie  ein£anb  ober  eine Dv^ 
jtoen§  brücfcm  be|fa  el>er  verbergen. 

§  4.  S>mnad)  tbun  fte  alles;,  roas  üu  liefen  gel 
fen  bienlid).  @ie  Rieben  bie  i>ornel)mjfen  Steide 
unb  £anb*@tanbe  ju  allen  Slrtenüer  ßuflbarfeiten 
ie  mel>r  einer  üon  il)nen  in  2Jn!ef>en  bep  bem  £anti 
JMjef/  ie  groffere  (£l)re  unb  Vergnügen  wirb  einet; 
iebenoerfcbafft;  fteinvkirenftean  Die  gurfiltd)« 
tafeln,  unb  ju  ben  oerfcbiebenen  Divertiflemen 

aber  einen  ober  bem  anbern  lieber/  einen 
flauer  abzugeben/  fooerfd)affen  fte  it>m  in  ben& 
m&bren  unD  Opern  eine  bequeme  Loge,  unb  b<t 
allen  ben  anbern  üivertiffemens  einen  guten^Ma) 
bon  bem  er  alles  mit  Commodite  in  2lugenfcbci 
nehmen  fan.  S>m  ^obel  laflfen  fte  auf  offene  #fi 
djen  >)Mäfcen  befonoere  gujtbarfetten  anjrellen,&ijf 
ftd)  üor  benfelben  fcbicfen;  fte  erlauben  il>m  bei 
fte  ben  ^reuben-@pectaculn,  Die  auf  ben  Üvefi.'en I 
<Sd)lojferngel)alten  werben,  ieboeb  mit^öeobaclfe 
tung  guter  £>ebnung;  mit  jufrbaucn  bürffen. 

§.  s •  2Beil  ber  gr&fre  ^&eil  be*  Röbels  m33Ä 
wfligung  be^efdwacf^unb  in  greifen  imb<Saufd 
fen  fein  Vergnügen  finbet/  fo  geben  bie  grofjA 
Herren  tbn  bifjroeilen  ibre  eigene  tafeln»  bie  mit  b»*i 
9r6jtcnDeiicateffenbcfe^  ftnb,  bollig  ^tei£/  ob* 

lap> 
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jaffen  tl>nen  befonDete  $?abläei(en  Juristen  /  oDcc 
tiuwcberlfD  Victualien  unD  ©etroncfe  auötljeilen. 
£u  Neapolis  l)cit  man  bei)  öffentlichen  greuDen* 
IDejeugungen  einige  mit  allerbanb  Seben6>$0?if  teln, 
fil*  mit5(ei|cf),§#en,33roöt  unbanDernDerglei* 
Iben  ^f'SOBaaren  angefüllte  hatten.  (Sie  finö 
imf  unterfcbiebene  2ltt  auögepufct,  mit  treflicben 
Bcbnl^metcf  üetfeben/  unb  fiellcn  mancherlei;  §i# 
iuren  &i>r>  aß  $?eer*  ©otter/Cornu  copix  u.  f.  w. 
|e  roerDen  in  Begleitung  Der  Miliz  Durch  bie  ©traf* 
ii  Der@taDtge5ogen,unD  enDlicb  an  einen  geroiffen 
ulMa^unb  metftentbeißan  Den^allajf  Deesem 
itirice-Re,  Dem  ^olcf  pret§  gegeben.  (§5.  ©tileit.  juc 
,5 eueren Worie xxviii.  ©töcfp.  (Solaf* 
iiim  aucbbißroeilen  ^o(>e  Mmiftri,  wenn  fte  ihrer 
iDurchlaucbtigfien  #errfcftafft  m  €bren  gewtffe 
pienne^ageceiebn'ren,  Ocbfen  braten,  Die  mit 
jöünern  unD  €apl)äbnen  angefüllt,  unbtbeilcnfol* 
ti|e  neb|t2Betn/  23roDt  unD  $leifch  unter  ben  tyb* 
sei  aus. 

i  §.  6.  3Betfe  Regenten  verfügen  bep  allen  ihren 
j|»ivertiflemens  fo  löblid)e  2(nfialten  > Da&allePre- 
i  aution  unD  25el)utfamf  elt  Dabei)  angeroenbet,  unb 
|üer  beforglicbe  (Schaben  unD  Unglücf  abgeroen* 
let  werben  möge.  (Sie  laffen  l)in  unb  mieDer  auf 
)i«n  (Straffen  fcbarffe  Mandata  anfragen,  Da§ 
leb  niemanD  untergeben  föll,  Des  SRacbtf  einigen 
jiilnfug  ober  germen  ju  erregen ,  fonDern  ein  iebep 
Ktabig  nach  #aufe  begeben,  <t>ie  Patrouiien  ju 
i^ferDeunb  fuf,  muffen  Die  Straffen  in  (Sieber* 
}  h«r 
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Ijett  erhalten,  Die  Unruhigen  an  einen  ruhigen  O, 
bringen  f  unt>  Die  3rrenben  $u  rechte  weifen.  <g>;< 
forgen*  baf  niemanb  Weber  t?on  Denen  Die  jtef)  m 
Divertiren,  nod)  oon  Den  gufc^aucen  bureb  ©ein 
genljeit  Der  DivenuTemens  an  feinet'  ©efunbbei 
(graben  Ia>&e.  5Bo  gewiffe  <Scl;eiben*@d)ie|f<! 
ober  anDese  Siefen  Der  @cl)iejfen  gehalten  werbe* 
jb  Idfen  fie  entweber  Durcl)  gewifie  geicoen  Di 
borbei)gel)enDen  warnen,  Da§  fte  fid)  Diefenober  f< 
jhenQMä$enni$tnäbem  fofien,  ober  eigene  9S5ci 
eben  unb  ^oflehju  Diefetn  (Jn&<  auöfteäert/  unD  bi 
Jorgen  in  biefen  unD  anDcrn  ©tuet5  en  mebr  Daö^)e:i 
ibrer  Untertanen  fo  tx>ot>J  beo  Den  fcfrerfcljaffte 
•^anblungen»  atö  bei)  Den  ernjibafften. 

§  7.  ^liefet  weniger  werben  Den  grembben  b« 
Den  Divertiffemens  afle  nur  erftnnfiebe  2li(en  Di 
Jfrbflitfeit  erzeigt ;  3)ie  bon  befonbern  Meriten  uti 
©tanbe  werben  an  Die  fttitllud&en  ^afefof  unD  j 
Den  Cujlbarfeiten  fclbfl  aß  Caroufeilen,  fKin»; 
rennen,  (S#u'itenfartl)en,  Balletten ,  2Birtt)fcl)afi 
len/u.  f.w.  mit  gebogen,  Die  anbern  aber  Docb  bc 
bengufebauern  wobj  traftirt;  &  merDen  i!)tni 
»acb  eines  ieien  Dvang  unD  Condition  entwebi 
Billetten  ausgeteilt»  Daß  fie  Die  Commcedien  ui 
Opern,  unD  anbere  Dergleichen  gufhöerter  ol)if 
©elDmit  befugen  burffea,  ober  t^nen  fonfl  bepDi 
gufdjaueen  begbeme  ^läfce  angewiefen..  »; 

§.  8.  QMele  bon  Den  Divertiflemens  leiten  i(jr< 
Urfprungoon  Denl)epDnifcf)en9v6mem  unD  ©ri< 
$en;  2§enn  man  j.  (£t  bie  an  O*n©iroj>äifcfa 
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f)6fen  gebräucblicbe  Stuftüge  etwaf  genauer  bc*> 
»ad)tet  /  unb  folcbe  mit  ben  alten  CRomifcben  in 
njergleicbung  jlellt,  fomirb  man  allentbalben  eine 
fojfe  2lebnlid)!eit  mabrnebmen.  3a  baf  alte 
könifcbe  unb  myrhologifd)e  SEßefen  muf?  bei)  ben 
«•eilten  €u|lbarf eiten  Die  betten  (frfmbungen  abge* 
in.  Einige  ftnb  unfern  ^eutfeben  eigentt)übm* 
M/Ol*  g:  (J.  bieSKitterfpiele;  unb  $u§  »Turniers,. 
i)b  e«  par  roobl  erfebeinet/  ba§  fte  auf  Statten 
«(icb$:eutfd)lanb  moebten  gefommen  fenn,  foftnö 
f.  bod)üonben  alteflen Seiten  an,  unb  übet  tau* 
!fib3at)c  an  ben  ^eutfeben  #&fen  beflänbig  in 
;i|icbraucb  geroefen.  9)?an  bat  Don  berfelben  geic 
i,  an  ben  meiften  ^eutfdben  ^)6fen  fafi  bei)  allen 
tijlbarf  eiten  bergleidjen  Sfüttetfpiele  mit  angejf  e0t* 
%  §.4.  $?ancbeftDbjn>ar  allgemein/  bie  niebt  al* 
in  in^eutfebtanb,  fonbern auebin  anberntjuto* 
lüften  ^toöin^en  gebräueblicb ,  unb  fomoblbep 
utivat-^ctfonen  als  unter  grojfen  Herren  einge* 
wet,  als  bie  ©änfce/  bie  @cbltttenfal)cten/  bte 
wmobien/  bie  Opern,  biejjeuermercfe,  bte  HIu- 
«iinationen;  bie  ^irtbfcbajften/  bie  58auer»#oc&<» 
)i  ten>  u.f.  ro.  fte  Ijaben  aber  in  einigen  £anbertt 

I  m|'  neue  §ufa|e  bekommen»  unb  ftnb  bafelbjf- 
p  (l  reebt  f un|tmä§ig  aufgearbeitet/  in  neue  Sßer* 

II  jfung gefegt»  unb  in  befonbere  Regeln  gebracht 
wben. 

1  §.  10.  ©emiffeguftbarfeiten  ftnb  unfern  Qtov 
1  bren  grbjientbeite  unbefanbt  gemefen  /  unb  nus 
1  t>art  bon  «in  50  3a()ren  fcer  auf  Stalten  unb 
I,  51  aa  haftet* 


grantfreicb  an  Den  ^rcirtf^en  Wen  eingefül); 
jüOrDcn»  alö  j.  <£.  DieDivertiflemens  DerReduti. 
unD  Des  Camevals.  3e  met)C  unfere  $eutfdto 
meinten  angefanqen  auf  i^ren  Ovctfen  ^canef r«t 
tinDStolfen  jutefuefon/  unb  Die  gran&ofenut 
Stauäner  l)i>d)  ju  achten»  ie  mefyr  baben  jte iim 
naebgeabmt,  unD  ft>  tuobl  bei)  Den  Steten  fid) 
divertiren*  atö  bep  De«  anDern@ebwu<&en  tyn 
abaetetnt. 

'§.  ii.  Sin  einigen  £ofen/  wo  man  auf  e< 
tfetsmabrenDe^eränDerung  Der  tutfbarf  eiten  fc 
Dacbt  tfi/  untetD&t  man  eigene  Intendant«  d 
plaifirs,  Die Dor  Die  ©ntiebtung ,  Ordomruug  ut 
Stbroecbfelung  Der  'Divertiflemew  {veforgt  fei 
tmb  mit  Bui^Ö  öeö  #of.$?arfd)aüMuc&  ma 
*etiet)  ÄftrifHer  unö  vktuofrn  unt«tfd)ieben«  £u 
frojeÄe,  SereniiTimo  einreichen  muffen,  t 
fmö  bi§n>eilen  aornebme  Cavaliers,  alö  €amm« 
Vetren  r  u.f,  n>»  Denen  Diefe  Furiäion  aufgett 

Se§.Wi2? $}aw3>ma()l  baten  Diefe intendants d 
Plaifirs  bte  ^uffi^tuberDie  ComoDiantenyöpe 
fien  y  €apeümeif!er  /  SÄmeitfer ,  €amme 
MuficoS/^af*enfptet«/^of'^a{)ter^ofi'«öl 
meifter  /  #of»Laquirer,  Mafquirungfc<ScbneiO 
^rfefcbmetfter,  unD  mm  Dergleichen  £eute/  j 
mriniqüd)  aber  geboren  fte  aüe  jufammen  un- 
m  Ä&iatfc&att'  Slmt.  SMefe*  pflegt  m, 
@orgnu  tragen,  Da§  Die  eufibarfeiten,  Dafelbfr  t. 
äen  t&ren^nDenauf  öa^eutk^^DJ 
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fiquejle  bcf(4>rtcben/  unD  mit  Denen  Daju  gebori* 
n  geieftnunaen/  Mim  2inDencfen  Der  ^orfat)' 
tif  unD  Den  SRacbfommen  jum  Söeflen  »ewal)?' 
betxgelegt  werben. 

§.13.  ©inö  Die  Sujtbatfdfen  ju  <?nbe  ge* 
aebr»  fo  pflegen  r>iejeniqcn ,  Die  hierüber  beflellc/ 
iflalten  $u machen/  Ca§  Die  @d)litten<  Die  Ma- 
inen,  Die  MasquirungS»<£leiDec,  Da6®eroet)r, 
iD  Die  anOern  ©adben/  Die  manauS  Den  SKäjl* 
mumm  Diefem  (£nDe  abgefyoblt  ,  roieber  an 
nunD  Stelle  gebracht  matten  /  unD  Dasjenige 
*ö  oerDofben  oDec  öerfd&Ümmert  moeDen  1  mie* 
I  repari«  unD  ernannt/  oberem  anDetS  an  Def* 
j  (Stelle  gefef>ajft  metDen  möge. 

SSon  5luf$iisen. 

§.  u 

J in  2tofeug  entjreber/  menn  alle  Diejenigen 
^)erfonen;  Die  einem  folennenöivercifle« 
ment  gemiDmet  jinD»  in  gemifier  OrD» 
nung ,  naefo  Den  Regeln  Dec  &un(fc, 
o|i  Denen  Dam  get)6riqen  CaroiJcn:  unt 
hehinenr  oDec  anDew  iebenbigen  ober  leblofen 
jingen,  um  eine  Pat ade  m  machen,  ftc^  an  ei* 
*  v  gereiften  €>rtt>e  sccfammlen,  unD  Die  öowebm* 
f  ©trajjen  eweS  Qifyet  Duccfcju'eben.  <gfc 
:ciben  fiel)  t>on  Den  gelten  Dec  9iomec  Ijec  >  atö 
jlc&e/  wenn  jitaut  Dem  Kriege  vi#©rieus  miebes 
$aa  *  jurutf 
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fur&cf  famen ,  mit  mancherlei)  Machincn 
<5iegeß<  Seieben, unö  mlt  33estcitund  bet  Ui 
rounbenen,  Die  fte  aß  ©efangene  bei)  ftcbfubt 
in  Die  ©tabtSKom  einen  prächtigen  ©njug  l)teln 
$.  2 . 50a«  #auptwetcf  bei)  Den  Sluftugen  for 
ouf  eine  getiefte  SrfünDungan/  Damit  Die  gel 
«ftijtorie  mit  allen  tbren  Abteilungen  unD  Ii 
qeb6tigen@tucfen>  accurat,  Den  ©efebiebtw 

wie  in  einet  Opera  obet  Comadie  t>ot|telle. 

§.  j.  ©nige  Slufjüge  fmb  fimpie  unD  einf 
unD  faffen  nic&tS  weitet  in  ftcb ,  al*  Den  3«9 
&ute »  Die  in  sewiffet  ju  ifotet  #anDlung  ftcb 
cfenDet  Reibung  aus  Den  SBetfammlungS' 
Dutcb  Die  üotnebmflen  ©offen  Det  (StaDt  jie> 
um  ihre  Sujlbarfeit  an  einen  anbetnßtt  üotjui 
tnen  /  oDet  fonfl  Dasjenige  ju  »ettiebten,  um  med 
willen  fte  ftcb  öetfammlet  gehabt;  anbete  abetj 

Don  allegorifcbet  UnD  emblematifcbet  (*tfmbi 

bie  emegan&e£i(iottet)Ot|iellen/  unD  naefc  i 
befonbetn  Adibus  abgeheilt/  wie  Die  Opern.' 

$.4.  3e  jtnnteicbet  Die  gtfinbung,  te  baul 
Die  Datinnen  wrfommenDen  Machtnen»  ie  pt 
liget  bie  £eute,  Caroflenunb^fttDe»  ie  natutl 
bie  Reprscfentationeni  ie  langet  öet  gug/  iel 
wecbfelnbet  bie  Corpos  unb  Divifionen/ie  oti 
liebet  ein  iebes  @tücf  De«  Slufjuge« ,  ie  t>olll 
tnenet  i|I  aueb  nachgebend?  bei  Slufjug. 

§.  f.  Sßep  ben  Aufzügen  roetben  manety 
ftembbe  (iccüba^c  SB&ltf«  au*  Det  altem 
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Vn  Seit»  oöec  frembDe  5öauer-.£abitfr .  ingiei*- 
Um  Simeonen/  Otiten  i  .£)epDnifche  ©otter  unö 
tottinnen/  ^ugenDen  /  Clement  *$ftomphen# 
tinouretteti;  9)?eer*2BunDcr  unö  anöetc  Der* 
i'icfcen  aufgeführt,  £>ie  (Straffen  meröen  gat 
«fort » fiumabf  beo  unfaubern  9Mä&en  unö  bep 
Dpffec  SOSitterung  mit  Uretern  belegt ,  unö  auf 
ließen  ©eiten  mit  sufammengefchlofjenee  Miüce 
tlerSSürgerfchafft  befe&t,  Damit  Die  ÖrDnung  von 
m  einöringenöen  SSolcfe  auf  l einerlei)  Sßeife 
fflöhret  noejj  getrennet  mcrDen  möge. 
ji§.6.  Einige  Stufige,  Die  hiftorifcö,  invemieus 
fDOpcmhaffttg  eingerichtet/ meeDen  en  Mafque 
galten ;  anDere  aber»  Die  nur  eine  einfache  £anD» 
dig  oorffeHen,  alö  eine  SZßirthfchajft/  eine  23auer> 
lochet  u.  f.  m.  ohne  Mafque.  ©ie  ^etfonenr 
If  $  Denen  Der  2(uf$ug  befreien  foO/  muffen  ftch  oor* 
i»  an  einem  getroffen  Ort  oerfammlen;  unD  Da* 
jfbfrüon  Den  Mairres,  fo  fokhc  2(ufjüge  dirigiren» 

I-einftruftionen  erhalten,  troe  fie  ftch  beo  it)rem 
archiren  »erhalten,  auch  in  was  oor  OrDnung  fie 
id)  einanDer  gehen  folien. 

tt  $.  7»  Sie  bei)  Den  2lufjügen  Dorf ommenöe  Mu- 
ll' »irD nach  Den^erfonen  eingerichtet:  95eoÖeti 
tjiatoren  l)6ret  man  gloten,  bep  Den  Birten  (Schal» 
tftpen/  beo  Den  Apollinen  unD  Orpheus  Die  £et>er# 
So  Den  Üiomern  trompeten  unD  $aucf  em  beo  öen 
erftanern/  Dohren,  ^ürefen  unb  ©rieben  £om» 
in/  ^auefen  unD  Ciarinen,  bei)  Den  §eID'@ot* 
:n^auer*lnftrumenta,al«S>uDeIf5cfe/  beo  Den 

$1  aa  J  Tritons 
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Tritons  unb  anbern  SOJeec  *  ©6ttem  ^rompetij 

Marinen.  1 
$.  8.  Söißroeilcn  gefcfrieljet  ber  Slufeug  auß  eiil 
Machine,  aus  einem  Ö3ergc,  ober  au6  einer  Jpl 
ober  anbero  Dergfcicf>en.   ©ne  2let  Der  t>et)D  * 

fcf)Cn  @6^en  ,  a(Ö  Der  Mercurius  U.  f.  tt>.  intim» 

fcaö  Divertiflement,  ober  eine  anbere  beijbnifi 
©otfin  fiimmt  unter  oortreff!iff)ee  MuficeineOi 
rata  ober  Arie  an,  unb  exciu'rt  alle  ^etfonen  < 
oenen  ber  2luf;ua  befielet,  )u  berjenigen  Soiennn 
bie  nacf>  bem  SBilien  beö  groffen  «£)errn  oorgeno 
men  werben  foll. 

§.9.  £)er2(uömarfc&be$  gongen  güaeönefcf, 
I>et  audj  roobl  unter  bem  (Schall  ber  c£rompe 
unb  ^auefen,  unb  fie  werben  auc!)  an  bem 
n>o  fie  wieber  einten/  auf  eine  gleite  Söeife  e 
pfangen. 

§.  iQ-  £)en2mfangbeö  Swfougegmacbtentt 
fcer  ein  #erolb  ober  ein  9)?arf<$aü  &u  s]>ferbe  < 1 
auf  bat  propreffe  nad)  ber  @efd)id)t  ber  Rep 
fenration  auegef leibet,  fie  reiten  gemetniglicb  eil 
§tingerf  mit  bem  fie  auf  ber  (Straffe  bte  be|te 
rade  machen ;  alöbenn  folgen  bie  Trompeter  t 
^>aucf  er,  unb  bann  ber  übrige  B"9-  3ft  ber  21 
$ug  ju  einem  Tournier  ober  Caroufel  auSerfet) 
fotommen  bie  @taümei|rer  unb  bie  bereuter  1 
fetjr  öielen,  auf  Daö  foflbarfte  au$ge;;ierten  #ai 
Sterben  anmarchiret ;  fofl  er  aber  in  etwas  anfr 
befielen ;  fo  folget  ein  anberer  Train.  2Bo  f 
trompeten  unb ißauc&n  $u  einem  gfuftug  m 

fc&ttf 

: 
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Riefen/  femnefrteine  anbete  Bande  Muficanten/ 
ie  mit  Der  ^orfleßun«  harmonirr,  entroeDet  ju 
Bagen  obet  ju  §u§  /  Den  Einfang  mit  Dem 

|  $.  u.  SDie  ^eefonen  roetben  üon  fcfbnbern 
"Mäuptetn  gefübtet ,  rote  jte  m  einet  ieben  %btl)ti' 
|ng  .geboren  /  tmö  (>aben  gar  offtetä  ibte  eigene 
tabuen.  @ie  ttagen  bagjenige  in  #&iDen/roa$, 
fcot  einen  ieben  öon  tt>nen  lebief  t.  (Sinb  e$ 
'fietgleute/  fol>abenftc  j.  §toge  öon  alfetl)anfr 
l'^en  unb  Mineralien;  befonbere  inftrumenten/ 
I  robiet'üefen,  <&<fy meu)«$iegel  unb  anbete  Der* 
hkben/  unb  fo  oetbält  e£  ft<fc  audb  bei)  Den  ubtigem 
'  $>.  12.  £)ie  33ebienten  roetben  fo  aufyc{ud)t/ 
lb  ft>gef(eibet/  roie  jie  m  einet  ieben  ^etfon  un& 
<f  einet  ieben  Repräsentation  geboten.  Um  Die 

(öttin  Venus  finb  Keine  Amourenen/  umbte  iJro 
•pina  ©ei|?et  unb  Furien  /  um  Den  £ütcf if4)e» 
U>S'et  3anitfd)aten.  Söeo  bem  Damen-SRennen 
»ftben  £auffer  etroefolt,  roert  bie  2lbf*d[)(  im  Dtctv 
>nbe|W>et. 

§•  ih  SDie  Rödgen/  Die*}>fetbe,bie  ©efcfjttter 
;  Jvutfcbet,  bie  Lagueyen  u.f.ro.  müjfen  nid)t  al* 
n  mit  bet  #if?otie  aecorditeny  fonDetn  e$  mu§ 
4)  tl)te  Reibung  >  Den  Couieuren  unb  anbem 
'tt(tänben/  mit  bet  Reibung  bet  Cavaliers  obec 
umes  harmon item  bie  fte  ju  begleiten  ^aben. 
§•  14.  ©(eiefcroie  eine  Egalire  bet>  allen  ©tu* 
In»  roaöju  einem  ieben  Corpo  obetDivifion  ge» 
tet/  Die  SSonfommenjjeit  unb  <5$enbeit  eines 
21  aa  4  2iuf* 
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äuföugeg  mit  ausmachen  bilfft,  alfo  ift  auct>  bie  21  4 
tt>ec6felung  Der  untergebenen  Quadrdlen  oti 
Sibtbeiiungen  angenebm/unb  ein  iebroebe«  Cor]  * 
fcergeute,  oDet  eine tebe neue Slbfyanblung  mu& Di 
SOBägen/  Machinen,  ^ferDen,  ^erfonen/  93ebie# 
ten  unD  Muficantennad)/t>oneinanber  unterfa>f 
Den  fepm  unb  biefe  muffen  alle  jufammen  bei)  il>t 
Äleibungen  unb  Den  übrigen  (Stucfen  etroaö  a< 
&er$  öorfreüen  /  fo  man  bep  Dem  öorberge&enbi 
Corponic&tgefefyen  unb  nid)t  gebort,  i 

§.  i  f.  2ßenn  ftdE>  ein  neu  Corpo  ober  eine  ne< 
ßrbnung  Der  ^erfonen  anfängt/  fo  pflegt  gemeü 
fllid)  ein  Cammer 'Fourier  mit  trompeten  ui 
^auefen,  ober  eine  anbere  Bande  Muficanren  üc 
n>eg  ju  marchicen.  S23i§mei(en  merben  nud)  me 
»on  einer  ©ottin  auf  ibrem  $riumpb'2Bagen  u 
tertpäljrenDem  2(ufwg  Cantaten  ober  Arien  abc 
jungen.  S)oc&  pflegt  biefeSgar  feiten  ju  gegeben« 

§.  id.  SDer  Muficanten  £bor»  fo  ben  Slufjug  a 
fangen  ober  befcftlteffcn»  mad)t  juroeilen  ein  etg 
Corpo  au«/ immajfen  man  bei)  einigen  Äiglicbi 
folennen  2(ufjugen  auf  ein  24  jet>Icty  t)te  mit  it>r< 
fcellflingenben  trommeln/  pfeifen/  ^>aucfen(  ui 
mefjingenen  Söecfcn  bei)  ber  äanitfebaren*  Muß 
ober  mit  itjren  anbern  inftrumenten  ie  2  unb  2 
einem  ©liebe  marchiren.  > 

§.  17.  5)ie  (JrfinDung  betragen»  auf  benen  C 
&cobnifd)en©otfbcitenfi&en,mu§  au«  ber  Myth* 
logie  berget)  obiet  unb  auf  baä  eigentücbtfe  bei» 
nac()  eingerichtet  werben.  2>ie  $riumpb'2Bä> 

f« 
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I 

 Von  Tlufs&sen.  747 

rnb  auf  SKomanifcfte  2lrt  gemocht,  ©e*  Martis 
Sagen  roirb  etroan  auf  f  olaenöc  ^ßeifc  »oitjeflel*» 
!t :  ift  ein  präd)tiger£Romifcberunb  mit  man* 
derlei)  (toeb^roie  es  bamabte  bräud)Uct)  gerne* 
Nft  auggejierterunb  Dergülbter  SBagen/  auf  mV 
Kn  Der  grofje  Mars  fifjt/  Dem  eine  gebarnifcl)te  ^>er? 
m  mben  puffen  liegt/  bie>Pferbe  werben  ponge- 
tarnifltfen  Bannern  gefubret.  Sßor  it>m  reiten 
wep  geljarnifcbte  Banner;  beren*J>ferbe  niebt  me> 
liger  Perpanfcerf,  unbbem  Mar«  jur  (Seite  geljen; 
neben  ber  geben  wer  grojfe  Riefen  in  rotten  mit 
ioib  burrjmengten  Kleibern i  bie  mit  grojfett 
i^cbilbern  oerfeben »  auf  ben  Häuptern  fronen/ 
mb  in  Jpdnben  groffe  borgen  *  ©terne  führen. 
(Den  ^rtumpb'^Bagen  ber©6ttin  Juno  jiebeti 
i!  grojfe  Pfauen/ bieroeil  jbnft  ber  s]>fau  pon  ben 
Poeten  ber  QJogel  Junonis  benennet  wirb.  S>c 
>leprunus  fahret  in  einem  bie  ungefiumen  9J?ee* 
i:e$'2BeUen  öurcf)fcbneibenben@cbiff,  unb  b&tfei' 
ten  geroobnudjen  brepfpifcigen  (geepter  in  bec 
£)anb.  S)ie  ©öttin  Pallas  ftfcet  auf  it>ren  mit 
nem  geflügelten  9>ferb  Pegafo  befpanneten  <2öa* 
ien.  Diana  wirb  oon  2  flüchtigen  #irfcben  gejo» 
ijen;  unb  f)ält  Söogen  unb  tyfeil  in  ber  #anb. 
i  §.18.  £)ie  Reibung  nianeber  ^erfonen  ifl  bep 
>en  SJufjügen  leiebter  PorjufMen/  ate  ber  anbern. 
l&fo  braucht  es  feiner  groffen  9)?übe/  wenn  ein 
iNationen»2lufjjug  foü  gebalten  tt)erben;  meilbec 
ilnterfcbteb  in  ber  ^leieung  ber  fremben  SBolcfet 
MfanW/  unb  leicht  uacfjjua&men  i|t;  SBennaber 


anbere  leb(ofe©inge,al$mie  bie  Elemema,  £nf 
€rbe/  geuer  unö  2öafer>  ober  (gönne,  $?onb  m< 
<2>terne/  ober  ©eifler  unb  bergleidben  reprafentj 
follcn  werben,  braucbt  e$  fcbon  ein  grojfer  9&tdi 
finnen.  SQtan  imitim  bierbeo  Die  "^aiur  fo  gif 
aß  man  fein/  nad)  ibren  färben,  ®tftaltm  oöi 
SBürcrungen. 

§.  1 9.  £)ie  9M>ren  werben  fn  fcbmar&«i 
Rammet  gefteibet,  ber  ibnerc  ganfc  giaft  auf  Den 
feibe  anliegt»  aß  ob  ftenacfenb  maren/  unb  l>a 
ben  um  bie  ©ürtelflabte  @d[)ü^en  um  ftd>  öo( 
günbel  ober  ^affrt/ ober  audjoonraucben  fteHetf 
«nb  tragen  Javeiins  in  Rauben,   ©er  pb«| 
t{>re$  Corpo  bat  etman  einig  ©efebmeibeum  fiel 
ierum,  unb  eine  @d)ür|e  t>on  ßroeat,  ober  bie  boef 
fonflmtt  ®olb  unb  ©über  auSgejticft/  unbfüJ)r<| 
einen  9iegimcntS'@tab  in  «§)anben.  SDte  Mexil 
caner  ftnb  über  unb  über  mit  bunten  $ebern  bei 
fangen-  unb  haben  bunt'  gemablfe  Pfeile  Um  fti# 
S)k  noitöen  Banner  ftnb  mit  rauebbarigen 
bern  gan£  glatt  auf  bem  ßeibe  angetban/  auf  öeif 
Äopff  unb  um  ben  £eib  baben  fte  grüne  €rdn^ 
t>on  hieben  *  ober  anbern  Sßaum » £aube.  ©ft 
^ferbe/  fo  beo  tl>rem  Corpo  angetroffen  werben 
ftnbaucbmit  raueben  ^Ijter«  Raufen  beffeibetjunt 
auf  ben  topfen  mit  grünen  Söüfcben  gelieret. 
re  Mufrc  begebet  in  einem groflen  ^olnifcbenSÖocf 
unb  einigen  groffen  <Bd;afimepen  /  fo  aüerbanß 
Söaib»  lieber  anflimmen. 

§♦  zo.  Söep  bem  Caroufelber  öier  Elementen/ 

wel« 


> 
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ioelcbc^om  ig  September  a.  1 7 19  in  §)re.$Den  bei) 
\\<x  ^eimfubrung  bec  $oniglidE)en€l)ur's$rincef' 
jttn  in  @ad)fen  gehalten  marD,  ffcHfc  man  Die  Ele- 
jnenta  jei)t  finnreifb  t>or,  melcbeä  auö  bei*  einzigen 
iöcfcbreibung  De?  $-euerg  erbcOcn  fan.   S>r  ^6« 
l«9lid)c  £)ber'25ereufer  reprsefenrirte  Daffelbige: 
j?r  war  mit  einem  rotten  feiDenen  9vomanifcl)en 
mbi:  befleißet  /  Darauf  bon  golDenen  BwnDel 
jjleic!?fam  brcnnenDe  flammen  genäbet  waren* 
diiuf  Dem  Raupte  führte  et  oon  Dergleichen  Beug 
»ine  wertbeiligte  boeberbabne  SOJüfce  mit  einer  grof* 
i|*n  §(amme  oon  £al)tie,  fo  wie  eine  $acfel  brann* 
je/  in  Der  #anD  trug  er  einen  rotb»gemablten  $a* 
ifcl^eud)tcr»  oben  mit  einer  flamme  bon  gelben 
iabne.   2luf  eine  gleiche  2Beife  waren  Die  C0?ar* 
(tä)äUe;  Die  Trompeter;  unD  alle  Die  übrigen,  fo  auf 
pferDen  jaflen  unD  babeo  l)ergtengen,  befietoet. 
mk  #anb ^ferDe  Ratten  Ponco-rotbfeiDene  unD 
jjnit  Jeucrfiammen  1  fo  bon  golDenen  gtinDel  ge* 
paebt/  ausgefegten  Steden  belegt  /  aufweichen 
miytm  ©eiten  ftd)  eine  brennenDe  C^onne  jeigte/ 
!»ufDcm£i>}>jf  fomebl  aß  auf  Deö  ^ferDes  Creu* 
=5e  »rar  eine  grofle  bon  gelben  £abn  gemachte  Slam* 
,ne  aufgefegt. 

§22.  2)ie  Üvenner  Ratten  eine  l oft ba [>re  £lei* 
Jung  bon  Ponce-rotl>en  2ltla§/  auf  %xt  wie$euer* 
flammen  mit  ©olDe  ausgemalten  Oiomanifcbm 
Habir.,  auf  Deren  <Scbof?en  bon  ©olD  ein  (Bala# 
nanDcr  eingetieft ,  $u  fel)en.    £>a$  geug  an 
]>fetöen  war  berfa)lungen  rott)  unD  ©oiD.  2luf 

tyren 
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il>ren  #duptern  trugen  fie  bol)e  SKomifcbe  rotlj  j 
mit  ©olb  geflammte  £aubem  unb  in  #dnben  gaw 
Keine  Pergolbete  spomons.  3t>ro  SDtajefldt  b< 
Äontg  in  Noblen/  aß  Chef  biefer  Bande,  tyattm  e» 
nen  rou>  ©ammeten  mit  ©olb  getieften  9vomdi 
nifeben  Habit ,  ber  mit  (£bel|teinen  auf  ba$  allen; 
prdc&tigfleauögejieret,  unb  auf  2  Tonnen  ©olbe 
eftimirt  mürbe.  2luf  bem  Äopffe  unb  hinten  au 
Dem  £reu$  be$  ^ferbeS  fal)eman  eine  pon  S)iai 
manten  gleicbfam  brennenöe  (Sonne.  Sieben  3ÄÜ 
rer  Sftaj'effdt  giengen  4  Sauffer  in  Ponco-rou>ei 
Habit  mie  bas  $euer  gefleibet,  alöbenn  bie  Avari 
turiers,  beten  SSeDiente,  ibre#anb'9>ferbe  u.f.ttt 
in  bergleic&en  Habit. 

§.  2  j .  Sßiimeifen  merben  aueb  nad)  ber  invet  § 
tion  ber  Slufjüge  geroijfe  ©ebdube  aufgerid)te  ■ 
bie  mit  i&nen  accurat  harmoniren  1  fo  mol)(  in  fäxm 
febung  ber  dufferlicben  Architeftur,  Statuen  unl 
giecrat^en,  als  aud)  beS  innerlichen  2lugpufceg  unin 
ber  Meublirung.  SOßirb  etman  bep  einer  Sag« 
£u(lbarfeit  ein  folenner  3dger  •  ©njug  gebalteti 
fo  roirbaudj  ju  Seiten  ber  Dhnx  ju(£bren  ein  bc 
fonber  ©ebdube  errichtet  >  unb  burd)  benfelbe  11 
Stuftug  eingeroeol)et.  ÖEßenn  in  folgen  ©ebdube 
^afelge&alfenroirb,  fo  pflegen  neebt  allein  bie$8( 
feientenr  unb  Muficanten/  bie  beo  ber  ^afel  m( 
aufwarten/  fonbern  aud)  bie  ©peifen  unb  Conf 
turen.  fo  auf  bie  tafeln  gefegt  roerDem  bie  ©efd» 
«nb^rincf<©efc()tw  aufben  tafeln/ unb  fogclii 

audl 
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Saud)  bie  Vafen  unb  anbere  ©tücf  en/  mit  Denen  Die 
ij Büffets  auSgenert  werben  f  ju  harmoniren. 
»I  §.  24.  5Die  in  einen  SÜufjug  üptfornmenbe* 
«unD  fidf>  unoermereft  beroegenbe  Machinen  (>elf* 
-aifien  benfelben »  roenn  fie  fün|flic&  auagearbeitet, 
»unb  mobl  angebradj  ti  gar  febr  embelliien.  58$» 
weilen  fiebet  man  ein  gtoffcö  @d)iflf  mit  febonen 
iii)uerlid)en  (gimfen/  geiften,  ©ebiibern,  «£>oujungen 
iunb  anbernßierratben,  mit  balb  erbobner  Slrbeif» 
forunftlicb  außgebauen,unb  auf  baS  reiebffe  pergül# 
libet,  mit9)?ajt'  35aum,  (gecgel*  ©tangen,  Sttajl* 
Horben/  ©eegeln/  2Btmpeln>  flaggen  unb^äbn* 
tttleinf  auftrieben  ju  bepben  (Reifen  Tritons  obec 
EÖieer'©6tter  fi£enf  Die  inblaugefleibet/unbmif 
(Silber  »ermenaten  (Scbuppen  überjogen,  Die 
u#aare  ftnb  ibnen  pon  9)?eerbinfen  mit  Stallen 
ttuntetmijcbt/  in  Den  £dnben  fübren  fte  flfluffytln, 
>unb  gemobnlicfre  S0?ecr*^)6cnec. 
«5  §.2f.  SWancbmabl  obferviret  man  einen felje 
ttanmutljigcn  unb  jierlicOen  ©arten  /  ber  fiel)  aUge» 
5«mad)  Perönbert/  unb  mit  unpermerefter  93eroe* 
ttgung  fortrüeft.  <£r  ijt  mit  einer  Galerie,  auf  mel- 
den Statuen  unb  Vafen  mitaßerbanD  grünenben 
tiunb  blubenbe«  ©emdebfen  placiret,  umgeben/  unD 
ii  mit  t ünjlticben  Fontainen  gejiert.  Sieben  l>er  ge* 
pen  einige  Satyri  ober  milbeSlßafo'  Mannet  mit 
iijSBäumen  in  ben  #dnben. 
m  §.26.  Söalb  folgt  roieberum  ein  glei<$fam  Port 
(langwierigen  §euer'£)un|*en  au$geborrter>unD 
ito  efoanber  gefallene*  Seifen 48*r«/  bejfen  «&ob* 
1  im 
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lenz  unD  Die  Darinnen  rafenDen  ©cbmieDe'©» 
feBenerroeifen,Da§Diefe$  Die  SBercfffaDtDeSVii 
cani,  als  ©ort  Des  geuerS  fei),  weichet  aud>  § 
obertf  Drauf  ff  ebet  mit  feinem  fc6tt>e^ren  @cbmi§ 
De  Jammer  über  Der  2lcbfel/  mit  einem©d>ui§ 
umgeben  /  unD  (auter  brennenDe  Garfeln  uri 
geuer  flammen  um  ftcb  bat,  Sieben ber  gel><| 
Die  ibm  jugeborigen  2lufm&ter/  Die  als  roitl 
Bergleute  auöfeljen  unD  iljre  Jammer  auf  ö«l 
Slcbfeln  tragen. 

§.  27.  <£)cr  (Scblufr  DeS  SMjugeg  gdebiel): 
entroeDer  öon  Den  3$eDienten  oDer  Siufroarter:, 
S)ie  ju  Der  legten  Divifion  oDer  Corpo  geborei 
oDer  fcon  geroiffen  Milirair-  Q3eDienten,  bon  ein 
gen  Unter  *  öfficierern  unD  Dam  grt)origen$?anr 
fcbafftDie  Den  tollen  unD  neugierigen  $obelmrü< 
balten  müfien  ,  ober  audb  tx>ol>l  oon  gereiften  Mi' 
ßcis.  3|t  Der  SJufjug  geenbiget  >  fo  roetben  DJ 
CavaliersunD  üames,  Die  bet>  Den  Slufeug  geroij 
fem  üon  Deir  ©urcblaucbtigjren  #errfcbafften  >m 
^afel  unD  jum .SÖflU  mitgezogen/  Die  anDernaW 
begeben  fiel)  entmeDeeroieDer  inibre^obnungeii 
©Der  werben  aueb  jugleicb  an  unteefcbteDenen  ^ö1 
fein  unD  ^ifcbcn  nacl)  Dem  UnterfcbieD  ibres  (Start 
DeS  u.  Ovangeö  mobl  tradirt,  unD  mit  ©peilen  uoj 
©etrantfc  uerforgt.  £)a$  befonDere  ©ebauD<l 
Das  juDem  (£nDe  mifgericbtet  roorben,  mirbaji 
Den  SlbenD  inmenDig  unD  auSmenbig  mit  weife' 
SBacbS»  Siebtem,  Rampen  unD  Durcb  atferj^aai1 
invencionen  frijjweilen  fet)5  funjlliC^  illummjjj 
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tan  ftefyet  ui  Seiten  <*uö  öen  Statuen,  b*e  um  ba$ 
(fcbäube  (Krum|M)en/mi$  Den  Vafen  unD  2Mu* 
iieti'©e|ittren/  aus  ben  Säumen»  ja  gar  au« 
i<rauö  artige  §euer'Slämmgen  fai)* 

;Son  ben  manicrlei)  $urnfc 

reu  un&  SVtrcviSptcfctu 

«gyie  furniere  unb  Oiiffe  ^(Spiele  /  finö  eine 
i*Jr%  foldjc  Übung,  welche  wn  Den  äftefren 
jSfefa  Seiten,  an  bif  auf  bte  ie^'gen  Don  Den 
iis-^^  jt)od)jten©tanbeö'^erfonen  angeorbnet 
410  dirig'mt/unü  ben2tbeltc6en©efcf>lechternDoc 
i^r  anjtänbig  geachtet  rcorben.  ©ie  meinen 
>utores  gebenden;  bafjber  tapfer  Henricus  Dec 
ijjogelfieUec/  oor  den  Urheber  biefer  OUtter^piele 
ac&tem  anbere  hingegen  melben/  Daf?  bergleiiften 
,i|jon  oor  il)tn  in  Orient  Conjtantinopel  pim 
im  Zapfet  Michael  angebellt  n>orDcn/  ingleid)e.n 
tH§  fte  allbereits  bei)  Den  ©othen,  Longobarden 
i,  ißgrancf  engebräud)ltd)  geroefen.  ©.  oas>  li.€api 

{>n SchubartiTra&atde  ludis  equeftribus. 

i    2.  5)em  fei)  wie  ihm  molk,  fo  i|r  boeft  gem$# 
1 1|  bcrÄaofer  Henrich,  Drcfe  Üvtttet'^pKle,  nad)» 
Jim  et  bie  Hunnen  ausgerottet»  unb  Die  ©tooen 
(Sorberroenbcnftch  yfflermürffig  gemalt»  in 

befon» 
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befonDercOtbnungen  gefegt/ unb  fie  mit  mand)<i 
tei>  oorber  gan^unbefanbtgeroefenen  ®ebrdud)j 
t>ermel)rr.    ©inD  in  einer  <Sad)e  ©efefcc  um 
Ordnungen  notl)ig  gewefen,  fo  ijl  e$  gewi§  bep  Dil 
fen  ritterlichen  Exercitüs,  bet)  denen  eine  ungebeu 
Spenge  £eute  nujammen  kommen/  Die  tbeiß  Dur 
baftfyifetge  ©etrdnctV,  tbeilä  burd)  brennenoe  (5t 
Söegieroe,  ober  öielmel)r  €l)r'©?»)  unb  #ot; 
murt)>  tl>eil$  Durd)  D\ad;sterDe  ipr  Autogen  i 
it)ren  ©egnern  $u  füllen,  ja  id)  m&d)te  aud)  wci 
fagen,burd>  Die  Siebe  oor  ba$  Frauenzimmer  o 
geflammt  roorben,  unb  gar  ieid)t  ju  einer  Unot 
nung  tyaben  gebrad;t  »erben  fonnen. 

§.3.  £)er  ört/  wo  man  bor3*itenoerg(eid), 
Diitter'<5)piele  gehalten  /  muffe  eine  in  Dem  9vei 
gelegene  (gtabt  fetm,  Die  ju  Dtefen  Übungen  b 
quem/  »0  Quatier  in  Spenge  ju  erlangen/  t 
gebenö  '  Littel  wol)l  ju  befommen,  unb  bep  C 
l>ie  $in<  unb  #er  'Oteifen  mit@id)edjeit  anjuf* 
len  waren.  2$or  anbern  ©täbten  in  $eutfd)lai 
fmb  wegen  ber  ®efd)id)te  öer  Ülitter »  (Spitj 
Berleburg ,  Dürnberg/  3Borm$/  (Strasburg  ui. 
Söraunfd>meig  befanbt  unb  berühmt  worben* », 

§.4.  ©ie  tapfer  unb  Surften  in  ?;eutfd)lat 
legten  bei)  Slnftellung  ber  furniere  mand)erl 
<£ nojmetfe  ftum  ©runO.  ©ie  wolten  l>iebur 
junge  Cavaliers  ju  Den  fegeö  Metier  öefto  i! 
fd)icfter  mad)en ;  unb  in  beftänbigen  Exerdti 
aud)  $u  §riebenä'geiten erhalten»  weil  bitfeiit 
Un  Damaligen  Seiten  Die  bejle  frofeflion  m 
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|  Wolfen  il>re  fXttter  bep  Der  8u|I  unD  Den  Diver« 
Lernens  fennen  lernen»  il>rc  ^rapfferFeit  unDBra- 
a)ur  erforfdxn»  Damit  ftet)ernad)wu|?en»  ma^  fte 
%  in  (Ernfi  ju  i()nen  ju  oerfefren  bitten,  fie  wollten 
"lieb  Den  blutigen  Kriegen  fo  n>ot>(  einten  mäftti' 

!n  ©täbten,  an  Denen  itjnen  etwas  gelegen  war* 
$eaud)  Der  Sftfferfcbafft  eine  $reuDe  unD  SBet* 
ugen  macben»  Da§  fte  ifjrer  in  Den  treffen  ge# 
ebenen  2(m>erwanDten  Detfo  e()er  »ergeben 
>d)ten.  3cb  glaube  audfj/  Dag  eine  #aupt»2lb' 
%t  unter  anDern  mit  gewefen/  Dafj  fie  beu  Der 
tegenl)eit/DabertapfTerffe2lDel  beisammen  ge- 
J  fen»  mit  Den  fämmflicben  (Stänben  ju  Dem  «£>eöl 
?J  teutfd^cn  98aterlanDe$  gemeinfd)afftlid?e  23e* 
Wcblagungen  pflegen  wollen, 
p.?.     baffen  aud)  einige  groflfe  Herren  tt)re 
%nDere  ?lbfid)ten/ warum  ftejuDiefer  oDer  jenet 
j!t»an  Diefen  ober  jenen  Ort  Die  furniere  anfiel* 
«!( unD  Den  Slbel  Deswegen  wfammeti  beriefen. 
1:b  melDet  iKüjrner  in  feinem  furnier- 33ud)  fbl. 
1  UV.  Stapfet  Henrich  legte  Den  Türmer  um 
1  per  Urfact)en  willen  gen  Dürnberg.   SDie  erfle 
r;  Daf  er  bei)  feiner  Sfbwefenbeit  in  feinem  (?tb* 
id)  @icilien  Die  bürden  ju  frieDen  (feilte»  unD 
Regiment  aufncbtete.  ©ie  anDere  war»  e&lt* 
Surften  gütlicb  in  De$  SKeicbä  ©eborfam  ju 
igen/  Die  feinem  Sßater  Käufer  $rieDrict)  gumibec 
i>efen.  SDie  Dritte  war  Da$2lufnet)tnen  Det@mDt; 
d)e  in  Den  borigen  innerlichen  Kriegen  jiemlicj) 
unter  gefommen  war»  wieDer  t)er$ujtellen. 
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§,  6.  ^Rad&gebcnöö  würben  fte  Der  blo§en  Div i 
tiflemens  roegen  angeorbnet/unbbieDittter  bu 
folgenbeö  ölt  §tdncfifd)e  Formular  baju  einge 
Den:  Stockem  rote  j/i  unfern  »pod^eitlic&en  (ti 
ren  unb  ^reuben*  allerlei)  §tol)licl)feit/  SKttterfr» 
unb  anbete  Äur&mcil  ju  galten  unD  }u  DoQbrmji 
entfc&loffen ;  $1(6  baben  mir  €l)ur*§ürfi  N.  öori 
barnebenbie©urcf)laud()fige  n.n.  wie  benn  a 
fcer  SSefle,  unfec  ^of^atfe^aö;  Ober  (gtalltri 
fter  unb  lieber ©etreuer  n.n.  bebaut»  bem  <s 
niglic^en,  ^bur^urfllic^en»  prjllicben;  ©eifl 
eben  unb  anbern  2löelic()en  §rauenjimmer  üu  (■ 
reni  (gefallen  unb  ^ermebrung  el)rlicf)er  $rei)| 
unb  (£rgo|licbr'eit  ben  $ag  n.n.  um  i.  Ubr  1 
freyed  ritterliches  kennen  &u  balten  entfd)loffI 
unb  bic&  N.  N.  nebfl  onbern  Dvittern  baju  eiril 
laben,  befehlen  Dir  alfo  :c.  1 

§.  7.  58i§roeilen  giengen  greuliche  ExcefTe  I 
beo  üoryunb  baue  mancher  im  (Binn  einen  anbt 
bei)  biefer  ©elegenfyeit  emeö  &u  öerfe&en  /  ba§  eti 
entroeber  fein  £ebetage  füllen  ober  gar  beö  5luf 
f)en6  babei)  »ergeben  folfe.  £)er  %err  üon  $ 
Ier  erwe^net  in  feinem  £ljforifd()en  <&d)aü  <% 
p.  908.  eine  fc&dnblic&e Aktion,  fobet)  einen? 
niete  paffiret.  ber  &6ntg  £)ietrid)  ui 
bem  tapfer  Juftino  ju  SBormö  ein  furnieren! 
Diofen*©arten  gebalten,  worinnen  ber  Wbnd)  Ii 
nesauS  bem  €lo(ter  ©fenburg  ben  >$rei§  bat 
getragen,  immafen  er  ben  ftolfcen  Üiitter  <&U 
bcnfw'jj  erlegt/  auefrno^  mit  51  ffarefen  SÖIänw 
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«efdmpffet/  Deren  er  u  tobt  in  Den  ©anD  gemorf» 
S«i,  Die  anDern  aber  fföditig  gemacht  /  fo  bätt* 
lie  junge  Königin  €reinbielb  alö  ©tiffterin  DiefeS 
!5lut'  $3aDe$  5*  Sioferi'  ^ränfce  gemunDem  un& 
w  Diefem  SWoncb  a(6  (Siemes  *  geilen  gefcl)encf t/ 
Dorauf  er  tbt  v  ^u|fe  gegeben  /  Dato»  aber  tbre 
ifwtc  £ipp«n  mit  feinem  rauben  33art  Dermalen 
^rieben,  Da§  Das  2Mut  berau$geftojfenf  Dabeo  ee 
in<#  Denn  Diefer  £Borte  bebient; 
I  SUfo  foll  man  Puffen  Die  ungetreue  $toib; 
I  ©a§  fie  aud)  foll  rohTen.  maß  fie  gejlijft  üoif 
8  €aib. 
1  §-8. 33ep  anbern  gieng  egparfoargnidjt  i>ec# 
ümurDen  aber  Docb  bi§mei(en  manc&e  tKttter  »oti 
Ibrgeifc  unD  SKadfrgierDe  fo  angefiammt,  Daf?  fie 
tijnen  anDern  ein  fremd)  empftnDlid)  Nota  bene 
Iben.  2tß Die ^eutfeben  §ürflen anno  ifu-bep 
ÜdbrenDen  9veicbö«?:age  ;u  2lugfpurg>  Dem  neuge* 
rnittn  £aofer  ju  (Jfyren  untergebene  Üvilter* 
ippieie  bielten,  unD  Die  Dabep  beftnDlicben  Spaniec 
iiD  Stalidner  DiefeS  fcbarffeDvennen  niebt  fonbef 
5»b  ästeten,  mit  Vorgeben  Da§  es  ju  einem  @:rnff 
D|  geringe»  nu  einem  ©cberlj  aber  ju  bart  märe. 
'  5o  f>at  $ürji  SBolffgang  ju  Sln^alt  bei)  einem 
»parken  Üvennen  Dergejfallt  mit  ^erfcog^penricberi 
53raunfcbroeig  getroffen;  Da§  auf  bepDen^bw 
ii  9)?ann  unD  ^ferDe  gelegen/  unD  bepDen$ürfiu' 
lien^erfonen  Daä  Q3lut  jum  Qtyxen  unD  9D?unDe 
ifiufig  becoorgeDrungen^nD  gaben  alfo  ju*>e2flef>er» 
» j?  ein  folcfc  fc&arff  Dvennen  feine  fo  gar  leicf)t{  @at 
25bi>  a  #e 
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■j  "  <  1  1  ,«| 

tbe  rodrc.  $8ecfmann$  5tn^öltifc&cc@cfc5i* 
te/  v.^beil.  p.  141. 

$.9.  Ö)iel  unbman^cdeoBw^^it^  HM 
fafl  Den  mei|kn  furnier  ^  (Spielen  eigentljumli 
fo  bat?  bct>  Der  33efcbreibung  Des  üon  €^ur*^ü 
Soadbmi  I.  j  1  Q5canDenburg  gehaltenen  ^urni* 
pg.  44.  etroas  fonDe'babre$>  ja  gar  alä  ettt 
teunDerbabres  unD  umrborteä  angemerefet  toii 
fca§  bei?  emem  fogrofff  n  Convem  unD  3ufamm«( 
tretung  fo  oieler  ^erfonen/  t»eld>e  fcon  fo  üerfcbi 
fcenenNaiionen ,  unb  au$  fo  mand&erleo  ^>roöi 
$ien  ftcb  Dabjn  begeben  ,  beo  fo  oi'elen  angefteßü 
€uftbarf eiten  ,  ßanqueten  /  Ballerten »  ßuft'Ui 
€cn|t»@pielen>  ja  beo  fo  mand^rleo<Scj)er&'9(l 
fcen  unb  Difcouifen  unter  bin  ^urniewnDen  u 
Kämpfern  felbft  niebt  Der  geringffe  Itntvul 
(Streit  /  9fli§üerfränDni§  ober  €iferfucf)t  ftd>  e 
fponnen,  fonbern  alle«  tnit  ijocfrjto  gufrieto 
j)eit  unb  Vergnügen  aller  SlnroefenDen  angefc 
gen  unb  geenbiget 

§.  io.  Sftacboem  nun  wanderte»  SBerDruf « 
Dieken  $Kttter'(^jielen  bergefellfd^afftet  geroefen  # 
fcatffman  jtcbmc&ttwinbern/  wenn  einige  Don  t 
Teutleben  dürften  febr  fd)Ie<$t  Plaifir  barbep  <i 
fitnben.  5118  €bur'$ürfl  3of)anne$  ju  (Sacbl 
rod)  ein  junger  .£>err  gewefen,  unb  $u3nfptucf  1 
fcem  #ofe  Käufers  Maximiliani  1.  eine  gute  Seit  n 
kennen»  @te^eni  furnieren»  ^anfcen  unbanbi 
©rgo&licbf  eiten  jugebraebt»  bat  er  fieb  gar  ojfti 
«racO  Oer  Seit/  wenn  er  Datan  gebaut;  Die  SBc 
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ierlauten  (äffen :  @*  muffe  mit  Wahrheit  ju  fagen/ 
aß  tl)tn  auch  berfelben  ^reuben^oge  fein  ein#* 
'H  icmable  o(>ne  mit  fonDerbabrer  traurig?  ett  unö 
ii)er|eleib  üerpofleh  märe.  <S.S$ecfman65lnbäl* 
lieber  ©efe^j4)te  V.^heil  iL  25ud>  XII.  Kapitel 

f  §.  1 1.  ^a#bem  bie  9l6mif3)en$äbffe  auf  bie 
furniere  unö  tRitter»  (Spiele  fe^r  übel  p  fprecben 
»wefen/  unb  gar  mobf  erfanDfcbafrfofche  nicht  al» 
liinDemgeibe.fonDern  auch  gar  öfters  Der@eele 
Mancherlei)  ©efahr  juroege brachten/  fo  haben  fte 
M  fc^atffe  Verordnungen  barrotber  publicirt* 
iticaug  Dem  JureCanonico  ju  erfehen;  Die  abe* 
l§meilen  in  gar  fd^Iedbte  Confideration  gejogett 

Horben.    @u  Schubart  de  ludis  Equeftribu* 

tu  §,  u.  Einige  5Crten  ber  furniere  fmb  allegorifch 
toib  l)i|?ortfd)  eingerichtet«  unb  ti  werben  bei)  Dem 
fjüennen  5lufjuge  auf  bieSÜßeife,  mie  in  Dem  dop 
rgebenben  Capitul  abgebanbelt ,  mancherlei 
itiumpb'SOBagen»  fünjflicbe  Maehinen  unbanbe* 
1  inventiones  babeo  angebracht« 
§.15.  £)ie  ya  Den  Svitter  *  (Spielen  au^gefucbr 
irben/  muffen  meiffentheilS  Die  Reibung  t  bie 
5affen,  bie  Mufic,  unb  anbere  aufferlicbe  Um* 
tnbe  Der  tapffern  unb  manialifcben  alten  ober 
uen  SBölcf  er  nachahmen/  aß  Der  alten  $eutfchen# 
cSKömer/  ber  ©riechen  1  ber  (Schmelzer  u.  f.  vo* 
b  würbe  e$  fehr  felfcam  laffcn,  wenn  Die  tüitttt 
mancherlei)  Söauec  Habit  emgefleibct  feon  fol« 
25bb  )  tenv 
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(en*  <So  exml)kt  man  aucl)  bt§wcilcn  Die  auf 
Ufte  Figur  Dcc  mittlen  unb  barbarifeben  Sßblcf' 
aß  berc£ürcfen,  Japaner,  3J?of)rem  Simericafl 
u.fm- 

§.14.  3)ie  ^urnierer  metben  in  unterfd)icb<e 
«£>auffen  ober  Efquadrillen/  mie  fte  l)euti<ic$  ^ 
benennet  merben/  eingeleitet»   £)a$  gtatianfl 

233ertSquadriglia  ||i  ein  Diminutivum  t>on  Di 
SJSorfeSquadra,  meines*  eine  Compagnie  in  Ol 

nuno,  geffedter  ©olbaten  bebeutet.  (Jine  ieDc  Q 
drille  ift  oon  ber  anbern  bureb  geioffTe  mnjerlil 
Seieben  imterfcbieben.  Q5or  biefen  mürben  Die  I 
fonbern  Corps  nur  Daburrf)  oon  einanDer  abae|i! 
liert/  Da§  eimge  ibre  .£ielmfpi£en  anaeb?  jftet  batt! 
fcte  anbern  aber  foiebe  rDcagelüfTen ;  bieje  tieffen  £ 
Beiden  eine*  Rüffel  *  &V$feö  >  unö  jene  eineö  $ 
fers  u.  f.  m.  auf  it>re  ^ferbe*!5)ecfen  Riefen. 

§.  iy.  #eutrae$  ^aaeö  differiren  bie  Band 
entroeberöen^arnifeben  na<$,  einige  füljrenga 
f4)toar£e,  bie  anbern  aber  blancfe/  nod>  anb 
Sanfc  oetflütbte  ober  blau  angetauffene ;  mann 
flmb  aan§  gcl)armfc^f ,  mit  5öru|t'  SKücfen*  ui 
Slrm  ^arntfdjen,  eifernen  $anDfd)nt)en  unb  gei 
fcen  Reimen  mit  Vifie  ren  oerfeben,  anDere  aber  i 
$nib get)arntfd)f.  @ic  diitinguiren .fid) aueb n>« 
Öen  Efcarpcn,  bie  fie  um  Den  £eib  tjaben;  ben  gebl 
büfeben  unb  anbern  ©tücfrn  Der  ^tetbuna  nai 
Stodje  fübren  unter  ben  £eib|iüc{:en  bleumd 
rzmm  twn  Sttlaf}  mit  ftlbernen  Treffen  unb  Fn; 
gen  bordirte.©c&ur$en»  auf  Den  Reimen  nxi' 

gebe 
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|cDern  unb  aufammengebunbene  $eDer»33ufcbe/ 
ifnbcre  aber  mieber  Don  einer  anbern  Couleur. 

Iihe  iebe  Bande  bat  if>re  üerfcbiebene  Mufic ,  als 
:rompeten,  öberpfeiffer ,  Hautbois  u.  f.  ro. 
§.16.  5Die  ju  Den  furnieren  unt)Dvittec'<5pi<y 
im  gebogen  werben ,  muffen  ftcb  »orfjero  in  Dem 
föof'$?arfdjoll'2lm(e  roegen  ibres  alten  unD  <kf)» 
öin  2lDel$  gebül)tenb  legitimiren/  unD  burefj  ibre  32 
)i!()nen  nebft  bcpgemablfen  @efd^.'ed;(ö*2Böpen 
fcmeijjlicb  macben ,  Da§  fte  nid)t  allein  bon  it)ren 
l3öfetn>  fonbern  oueboon  Den  9D?üttmi  tya,  au$ 
fen  aöelicben  ©eblü(l)  urfprunaltdb  bekommen. 
M  ftnD  öueb  Die  ^urtucr"  ©efdblecbter  bon  alten 
feiten  iyet  biß  ie&unD  regiftrirt  unb  niebergefebrie«» 
im,  unb  ju  ben  Aden  in  Den  4bof'3D?arfdjall'2lem* 
Im  bebgelegt,  unb  barju  bemereft  morben,  tiefte 
jebeinanber  tumieret/  unb  auf  mag  bor  21«  fte  ge» 
loffen. 

ö  17.  ©mge  bon  unfern  ^eutfe^en  bon 
{jiffen  fiel)  biel  Damit»  menn  fte  in  be$  Rüxners  oDet 
idiDccn  furnier*  58üd)ern  ibre©efcbled)ter  allbe* 
n|it$  antreffen;  es  haben  aber  unterfcbieDene  ©e» 
lehrte  aar  grünblicb  gejeiget  /  Da§  auf  Dergleicben 
niibruc&e  §urnier>33ücf>er  niebt  allejeit  gu  trauen» 
5«ib  in  ben  folgenben  gelten  mandb  abelicl)  @e* 
Riecht  m  bie  furnier 'Söücfoer  eingefcbaltet  mor* 
Alm,  roeld&es öoeb  bet>  ben  nwquirten furnieren 
io  in  Sebtage  nicht  gemefen. 
m  §.  18.  S3or  biefen  jmb  bie  (Sc&ifber  unb  ©e* 
^le#t$>2Bapen  Der  ©treitbabren  durften  unD 
K  33  b  b  4  2löe- 


I 

760        IV.Cbetf.  IILCaptcuI.  H 

SIDelicben  furnier*  ©efeBfcbofften  bep  Den  $urtij 
ren  aufgeb^ngct  roorDen/  Damit  fie  einen  ietj 
jutn  Antrieb  Der  auäjuübenben  ^apjferfeit  Dien  j 
folten.   2tlfo  melDet  ein  alter  (Säcbftfd)er  Hifll 
ricus,  Da§  auf  Dem  9e  plaget     log  Sobanfes 
}u  <2>ad)fen  mit  grauen  (Soppen  gebognen  Pi 
9!}?ecfl{nburg»  fonrnn  ju  ^orgau  Anno  i  f  60  <i 
lebritt/  31)«  €burfürfllicbe  ©naDen  am  $?ttfel  tl 
9teit»5Sat)n  ein  bofyc*  «jeiteö  $8e|cbau'4Dau§  Dm 
©aDcn  l)ocf)  aus  Uretern  bitten  laffen  auffcblag* 
Öamit  man  nad)  SftieDerlänDifdxr  ©eroobnb 
Die  (2>d)ilD  unD  2Bapcn  Der$:urnierer>  t^aran  bdi 
gen>  unD  (sspieffe  unD  (ScbroerDter  Darauf  üerroa 
tentmkbte.  ©•  (Struoen^  ^Wf^'^oW»! 

Archiv  III.  ^bctlpfl.  ! 

§♦  19.  S>r  ^Mai  w  Da*  furnieren  fofl  0 
galten  werben,  mirD  juoor  aufunterfcbieDneSSS« 
fe  auägcpuijt/  e^roirD  duftet  Der  Orengerien  n 
©elenDern  emgefalt,  mit  Rannen  befe|t/  fo  m 
Den  aueb  artige  Logen,  in  ©e|talt  grün«  £u|i 
Jfräüfet,  Dabep  erbauet,  mit  Zeißig  übcitÄ 
mit  Statuen,  (Spiegeln  unD  aüetbanD  artiger  3)Ja< 
lerep  auSgejiert-  1 

$.  20.  23ep  Den  furnieren  /  nac&Dem  ftc  i 
|>ferDc  oDer  ju  §u§  gebalten  merDem  nimmt  mc 
unterfcbieDne  Exercitia  por*  als  mit  Der  £anfcei 
mit  Den  ^Burf'^feilen,  mit  Den  ^MfrobJem  mit  tti 
©egen  u.fn>.  $8i§n>eilen  chargiren  fteaucbna« 
Sfömifcber  2irt  mit  Den  Ocbilbcrn  aufeinanDer. 

§.21.  ißepot  ft$  Da*  furnier  anfangt/ mir 

cw 
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rrtroeDer  mit@d)roencfung  einer  gähne;  oDer  mit 
iofung  Der  (Stufen  ein  Signal  erteilt;  ober  auc(> 
1  Die  trompete  gelfofien;  oDerbep  Den  ^u^uc 
iferen  mit  einen  SÖSitbeT  Appel  gegeben  /  Darauf 
,  je  Avamuriers  nadf)  einanDer  anmarchiren. 
I  §.  2  2.  £>ie  OrDnung  De$  gugeö  iji  unterfc&ieD* 
«&.  guroeilen  Fommt  ein  «£)of'Fourier  mit  Dem 
l»[ßapen  auf  Der  Söruft,  unD  Dem  $tarfc&an$«<5ta* 
%t,  Der  a(£  ein  Jg)erülö  mit  mancherlei)  buntfar* 
iligten  55dnDem  attfgejiert.  guroeilen  Jommen 
|>ol)l  polff  Trompeter  unD  2  JJaucfcr  »oram 
kbjr  jtt)6lf$tarfc()äflenoDer  Judicirern  mit  bunt» 
lubigen  §eoern>unD  colorirten$«lD'3eidben.(£* 
fanciren  auclj  mobl  por  Den  anDern  Train  De« 
jptallmeifter  nebft  Den  gereutem  unD  fel>r  Piel 
i)anD'^ferDen/  Die  mit  Dem  foflbarejten  Secfeti 

Stiegt  ftnD. 
§•  2  3.  5Die Chefs  Der  33anben  oDer  Esquadril- 
n  ftnD  entroeDer  gro§e  ^>rin|en  unD  ^o{)e(Sfan* 
Jig'^3effonen;  oDer  pornchme  ©enerale.  SDie 
kitter  ober  Avanturiers  folgen  ibren  Chefs,  ent* 
ifeDer  \u  2 ,  ober  4,  oDer  6.  an  Der  SlnsaM  unD  naefr 
efen  fommen  Die  Secundamenbie  beo  Den  a  van- 
n'ers  mit  ftnD.  23ep  Den  Qauvtnn  Der  Söan* 
!n  gefyen  Pagen  unD  Laquais  neben  t)ct/  in  pro- 
xr  Reibung/ fo  ihnen  Da«  nötige  ©eroefyt  mit 
(tragen  heljfen. 
§.  24.  £ep  Den  furnier '2u#aen  mec&fefo 
tf  Pcrfc&iebene  SBeife ,  nach  Dem  ©efallen  Derer 
it  jte  dirigiren,  Die  J^erolDe/  Die2ftarfc&älle,Die 
P3bb  s  Offi- 
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Officiers,  bie  Corpo  bet  Diittet  Obel  Avanturiei! 

bte  Milice  u.  f.  nx  bi^metlen  fommt  ein  gug  f 

queniers,  l)ernact)  f.  gug  Fufiliers,  i.Capitaiii 
a  Waffenträger/  i .  §oSwbrid)  mit  «inec  §at)ti< 

4Hautboiftetl  /  t  Tambours,  i  ööerpfeiffet/  tU 

Bande  Der  Ritter,  unb  tyernad)  «riebet  ein  gug  fi 
queniers  unb  FujSBer«.  £)ie  %?abanten>  Piqu! 
niers  unb  Moufqueraires  werben  bisweilen  fo  moi 
jur  Parade  aß  $ur  93ebec£ ung  mitgegeben.  i 

§.2f.  $Jitben2lufpu£bcrMiiicemirbaufpe 
fd)iebene  Weife  gemecbfelf/dnige  Ijaben  Cafquew 
öuf  ben  ^opffen,  flnberegroflfe  @cl)lac&t'<Scf)tt)eri! 
fer,  nodfoanbere  fur£e®ett>ebr/  an  welchen  grofi 
^tolletn  langen.  S)ie  Officierer  fügten  nid 
feiten  oer  jtlberte  «g)arntf$c  unb  oergülbte  Cafquet ; 
©emeiniglicf)  fielet  man  aucf)  ^>ri|fcf)mei|let  b<! 
bei>  roelcfee  nwnbet(icl)  gef leibet/  unb  Sanken  un 
©ererbtet  ^langen,  i 

§.  26.  <2$oc  Den  furnieren  werben  gemiffe  Aj 
ticul  aufgefegt;  unboon  ber^errfcfrafft  racihabiü 
unb  publkirt.  35ei)  bem  ju  9?eu'9iupin  a.iyo> 
öon  £t)ur*§urjt  ^oacfrim  i.gn  Q3ranbenburg  an 
gesellten  furnier  trat  ein  $()ur'$örfHic&er  «gierol 
beiborv  intimitfe  im  ^atymen  beö  ©urd)(aud)t$ 
frenSfwr'güriren/  wie  aud>  #er|og  .£>enricf)6  $1 
SKecf  (enburg,  allen  l>ot)en  Stnmefenben  baS  auf  De 
folgenben^rag  angebellte  furnier  unb  3*vitterfpi« 
mit  erhabner  @timme;  unb  publicitte  Die  lege: 
fo  Dabei;  beobachtet  werben  foltern  @.  bie  5©efc^i 
baoonp.14»  1 
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t  §.  27.  S>iefe  Arcicul  roerDen  auf  unterfdjieDc 
fre2(rtabgcfa|r;  unter  anDern  bcobad)tet  man 
i*ud)  folgenDe :  Dorff  feinet  ein  ander  ScbrcctDt 
»Der  einen  andern  ©piefj  gebrauten »  als  Der  twn 
iien  Herren  Judicirern  approbirt  iff.  &  Datff 
feiner  mebt  aß  Dreimal)!  mit  Dem  @ptefj  jufam* 
«iien  geben,  er  roerDe  gebrochen  oDer  niel)t;aucbfeü 
lermebr  aß  f  ©treibe  mit  Dem  ©djmerDt  tbum 
oer  hierüber  fcbreitet,  DemmirD  es  md)t  pafliref. 

leinen  CSpiefjoDer  feinGcbmerDt  fallen  laf!/ 
«em  mirD  Fem  anDerS  gereicht.  983er  blof?  ge* 
i&fagen  roirD,  mirD  ni'd^t  roieDer  jugelaffen.  & 
muffen  alle  (Spieffe  am  £opjfe  getroffen  wetDen/ 
|nD  tiid)t  geltem wenn  einer  feinen  (srpief?  nicbt  frep 
liieret,  fonDern  mit  gulauffen  oDer  (Stoffen  Die  2hv 
lipeam  £eibe  bel)ält,  oDer  fonfl  ntcbt  nad)  Den  2(rtt' 
n  uln  jro)?.  2Ber  jur  €eDe  gesoffen  oDer  gefd)la* 
en  1  foll  nid>t  roieDer  wgelajfen  merben.  3ben 
lopie§*2Dancf  erlangen  Die  in  Den  erflen  j  <Stbf' 
m  Die  meiflen  (Spicffc  brevem  unD  Den  onbern,  Die 
0 1  Den  erflen  5  (Streichen  Die  meifren  (Sd)njerDter 
11  tfcblagen.  33et)  Den  Subsumieren  muffen  Die 
i!  üurnierer  auf  geroobnlid)e  ^§'§urnrer'2lrt  ge* 
ijlifret  fct>n  ( aud)  anDers  ntcl>t  als  mit  gefd)loffenen 
I  )elm,  unD  ol)ne  anDern  unjulä{?igen$3ortl)eil  tour- 
i!  iren. 

i  \  §.28.  33i§mei(enf>at  eine  iebe EsquadriHe  ibren 

t  laitre  de  Coup  mit  einem  Jterlicf)en  Maitre-(gta' 

)b  es  (leben  aud)  Tambours  auf  Den  »ier  £cfen, 
bD  Da^  furnieren  fangt  ftcf)|an  von  Captin, 

§a^u» 
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$ä1)nbrid)/  unb  cominuirt  bureb  aOe  $urnfcit 
burcb.  ©  ge(>et  <wd>  beo  Den  $:urnierenben  Ii 

Maine  de  Camp  mit,  6«  obfervirt/  ob  e$  ^UWif! 

md§ig » unb  wie  e$  bte  ©efefce  erfocDevn  /  jugeb 
(So  balb  ftc  auf  ben  §:urnier*9Mai Fommen/  matj 
ein  ieber  fein  Complimentunb  Salutation  mit  fci 
langen  Pique  ober  anbern  ©ewebr  gegen  ti 
S)urcblaucbtigfre  #errfcbajfi;  'äßenn  folcbeS  g 
febehen,  rücfen  jtean»  fe$en  bie  (Spieße  ein»  uti 
jfoffen  inForce  auf  einander.  SEßenn  ber  @pi»! 
jubrid)t/  wirb&on  einem  Wurmet  '^neebt  ein  ai 
berer  gereiebt.  3)r  bi§  gefdjeben,  ergreijfen  \\ 
ba$  an  Der  (Seite  fübrenbe  (Scbwerb. 

§♦29.  2Benn  bie  Avanturiers  ifyre  Lecliontf 

madjen  >  wirb  bag  (Spiel  gemeiniglicb  gerubrit 
©ie  §uf<  furnieren  werben  gar  ojfters  mit  efcli 
eben  100  $?ann  gewajfneter  Infanterie  bebeef 
93et>  ber  ^olge»  wenn  bie  ^urnierer  in  einer  Sin 
(leben/  wirb  Appel, March  unb  Ailarm  gefcblagei 
aud)  wenn  fid)  felbige  anhebet/  burefc  Mous<jw 
terie  ©lieber  *  weife  gefeuert. 

§.  ?©.  53ei)  Den  33algerennen  werben  tbcnfaB 
»orljer  gewiffe  Articui  aufgefegt.  53i§wrile 
fommen  t>or  öem  Troup  ober  bor  ben  Quadrille 
ber  anbern  Üvitfer  jmeo  auf  einanber  lofcgerittet 
welcbe  bie  ^ijloblen  auf  einanber  lofen  t  mit  bei 
S)egen  jufammen  festen ,  unb  ein  folch  fd)ar| 
Duell  anfangen/  als  ob  es  ^rnflwdre;  unb  baburdi 
hm  gufebauern  ein  £ufr*  bringendes  (Scbrecfef 
berurfa^en.  @o  werben  au#  wo&l  öor&er  Gau 
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lle  in  teutfcbenÄnittel'Qjerfen  publicirt,  unD  jn 
pnfaben  Das  furnier  angefünDigef.  S)ie2Böf# 
in  roerDen  oorber  examin  itt»  ob  fte  auch  alle  gleich» 
I  Den  Articuln  roirD  ausgemacht,  wie  fte  Die  $ref* 
n  nach  einanDer  maßen;  ingletcben  mobmfteftd)/ 
teichDem  fte  Den  Cour  geenDiget,  mieDer  menOett 
(«Hen. 

1, 31.  £)ie  Dvitter  müffen  auf  Den  <(Ma&  /  Der  Hj» 
;n  oon  Den  Chefs  angemtefen  wirb,  in  ihrer  £>rD* 
mg  halfen  bleiben  t  rote  fte  auä  Dem  £oofe  Fom* 
en,  unD  obneSSorberouft  Des  Chefs  ntd^t  Dcroon 
egretten,  noch  t>o,m  9>ferDe  abfieigen.  £ßirö 
tmen  geblafen ,  fo  muffen  fte  jufammen  gleid) 
iiif  Dem  rechten  $ujj  De«  5>ferDeS  anfprengen ,  unD 
iure  Carriere  auch  in  Galop  auf  felbigen  §ugüofl< 
ihren.  @ie  muffen  Die  ganzen  mitten  in  Der 
arriere  brechen.  2ßer  bom  £Kof  nutf  Dem  @at' 
[  gerannt  roirD/  muf?  ju  §up  nach  #aufe  gehen* 
1  roäre  Denn,  Da§  er  pardonirt  roürDe.  <2>o  Diel 
1  squadrillen,  fo  biel  greife  roerDcn  aufgefegt. 
$.32.  Unterm4hrenDen©efecht  geben  nicht  fei* 
1  Die  Den  furnier  '^lafc  umfd)Iojfen  haltenDen 

renadiers  mit  Den  paradirenDen  Mousquetairt 

mtons- meife  Salve,  unD  Die  Piquenirer  roeiffen 
..ntinuirlich  brennenDe  Granaten  gegen  Den  ^Mafe 
lange  Das  ©efecht  Dauret. 
$.33.  223er  ftch  nun  bep  Den  furnieren  bor  an* 
Irnambeffen  fignalifict,  bat  auch  Den  heften  ©e# 
tnn  |u  hoffen.  ©ie©eroinfie/ Die  heutige«^» 

*  anDieOvitter  ausgefeilt  roerDen,  belieben  in 

@il# 
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<Silberwer<£,  aß  in  einem  ftlbernen  unD  oergolD  \ 

ten  Caffe-  Chocolate-  oDee  Thee  -  Service,  ot 
Saladiers  fammt£eud)tcrn>  in  Credenz-  Tafle 

in  Roflbii-Service,  in  Toiletten  jiertic^  eingelegt 
9M|io&len  u.f.w. 

§.  34.  2Benn  Das  grauen jtmmer  oor  Dtefen  bi 
UberwinDern  Den  gier*  S)ancf  oDer  Die  @ 
tt)tn^e  auöt!>eilte;  fo  wurDen  oon  Den  grauenjimm 
gar  oftterö  weitläufftige  unD  folenne  3\eDen  gel)d 
ten,  Die  mit  trefiiehen  Douceurs  bißroeilen  auSgl 
fdjmücft  maren»  unD  nad>  Der  Damaligen  geit  ol 
feljr  jierlid?  geachtet  wurDen,  wie  man  aus  Den  (Ii 
ten  furnier» ©efdHcfrten  «rfeljen  fan.  «heutig! 
§:ageswürDe  Dergleichen  Oratorie  mannen  stet 
lid)  fpöttifd)  anfebeinen.   5)ie  §ür|tlicben  €K;ttt 
wurDen  auch  aus"  Den  #od)'  §ürfilid)en  ^)anD 
befchentf  t,  Die  2(De(id)en  hingegen  öon  Dem  2(0* 
liefen  fttauetijummer  honoritt.    (Sg  war  Dief 
ebenfalls  Den  furnier»  (jungen  gemäß/  Die 
accurat  beobachtet  werDen  mujien>Da|?  Diejenige 
fojtch  unternehmen  wollen,  DawiDer  ju  banDeli 
md)t  allein  Der  Darauf  gefegten  ^reojje  ocrlujty 
fonDern  aud)  jugleich  aller  bitterlichen  €^ten  en 
fefct  wurDen.  1 

$. }  5. 2Buröe  Der  gier^anef  üon'etnem  #odi 
$ür  (fliehen  ^rauenjimmer  einem  jungen  ^rin^t 
KuerfanDt/  fo  legte  ein  Cavalierim  Gahmen  Ö< 
5>rin$en  eine©ancffagungS'9veDe  ab;  unD  fuhr 
unter  anDern  mit  Darinnen  an/  ob  wohl  @e.  #od 
Sür(llid)e  S)md)(auchtigEeit  folgen  erlangt« 


)on  mancberl.gurmerm  u.&ttteifpielen.  7&7 

>iut)m  üielmebr  De*  grof  en  .pofligf  eit  Des  ^ürfHi* 
nen  5rauen;ummer$  jufd)rieben alt  Daf  fie  e$ 
-rec  eigenen  ©efdiNCflic&t'eit  bei)tnä§en/  fo  roolten 
3t)ro  #od)fürjtlid)e  ©utt&lauc&tigFeft  ftc& 
\ä)t&  Da&u  Dienen  (äffen*  binfubro  in  Dergleichen 
liitter^ptelen  ftd)  mefyt  ju  üben/felbige  andrem 
^enen  #ofe  ju  gebrauten/  aud)  bei)  anDern  (n 
ii>ßem@#roang  bringen  ju  t>elffeny  Damit  alfoDec 
jugenD  Die üolle SJ3at>n  *ur  ^ugenD  geöffnet»  unb 
ile  anDere  unDienlicbe  ^r>)ü$lid)f  eit  cmfDen  €t)ur' 
i  iiD^ür  jllid)en  gufammenr'  ün  ff ten  üerbannt  roerDe. 
i!  §.36. 3n  Den  ieijigen  Reiten  roirD  bep  Den  2lu6* 
eilen  DerSDancfe  nacböoübradjtsm^alge'iKea* 
;n  unD  §u§>  furnieren  Pon  einem  Miniftre  a» 
im  perfammleten  CRitter  eine  folenne  SKeDe  ac* 
Uten,  Deren  Formalien  etroan  in  folgenDen  befte* 
n :  Sereniffimus  etfennt  in  ©naDen»  Da§  auf 
j  )ero@n«Dig|leS  Slnflnnen  unD23efel)l  eine  fo  an» 
Unliebe  2ln&abl  entfproffene  (Stifft*  unD  furnier* 
i  ä§ige  Dvitter  ftcf>  alibier  einfinDem  in  Den  SBaffen 
l  it  gleichmäßiger  ^apfferfeit  unD  ©efebiciliebfeit 
1  >cn/  unD  DaDurcty  Die  angeheilten  ^tiflbarfeiten 
1  frme^ren  wollen,  e$  folten  Die  tapffern  bitter»  Die 
reSöegierD'e  in  S&rer  £oc&'§ürftl.  ©urcf)laud)* 
1  ufeit  S)ien|len  in  aller  $reueju  leben  unD  ju  fler* 
1  n  an  offtern  an  ^09  gelegt,  unD  gleicb  ie|o  f^te 
1  »efd)icf liebfeit  in  Übung  Der  S&affen  erroiefen» 
1  Den^5nDen3b"C'&od)'§ur|tl,^)oc()^ür|ll. 
j  i)urcf)laucbtigfeit  ©urcblaucbtigf eit  Der  §ürfn'n 
|p&  tor^rmcipin/  Das  $lnDencfen;  n>ekf)e$  ibnen 
I  Ser«. 
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sereniflimus  aus  befonDern  ©noDen  öbcrretd^e 
iäft (  empfangen*  Damit  es  ipnen,  unD  ibren,  au 
3tDelicpen  ©eblütp  entfpringenDen  SRacDEomme* 
eine  gleichmäßige  Aufmunterung  m  allen  rittei 
mäfigen  $t>ate~n  unD  tugenD&afft*«  Siuffü^tun 
fepn  mocpte. 

§.  ?  7.  3m  Gahmen  Der  bitter  mirD  wieDer  efo 
untertpänigfle  Santffagungö'unD  @egen»9ie0 
gehalten,  Da§  3i)ro  £oc&  Sürfllicpe  S)urcf)(aucf 
tigfeit  ipren  getreuen  2l0et  w(jl)ren  unD  ©efallei 
ein  befonDer  furnier  unD  öJitter*@pie{  an/  un 
Defien  upralte  2lpnen  por  atterSSSelt  aß  gam 
rein*  untaöell>afft  unD  unperfälfc&l  PorgefieBtiun1 
über  Diefeä  no$  einige  Derfelben  wegen  tyre 
SGßopIoerfyalfenS  mit  befonDern  gier  unD  Spren 
S)dncfen/  unD  parDurcD  pope  £)ur<#Iaucptigfl 
unD  t(>eucrfre  «fcanDe/  beeren  laffen.  ©.ÜveDe: 
Der  Pornepmffen  Miniftres  CCI  unD  CCii  9veD 
im  Xü.$l)eiie. 

§.  38.  ^acD  gehaltenen  furnieren  rourDen  Po 
{tiefen  foienne  §:än&eangefleu"t/aucp  bep  Denfes 
Den  geroijfe  OrDnungen  unD  Ceremonien  fnßbi 
acpt  genommen ,  unD  Die  fid)  bep  Den  Dvitterfpie* 
lenam  metften  fignalifirt,  patten  aucp  bep  Det 
^änfcen  einen  befonDern  QJorjugi  heutiges  $a 
ges  aber  beobac&tet  man  Diefe*  fo  gar  accurat  ebei 
titelt. 


ponCaroufellfrv  Änifl*  Rennen  unD  *c.  7tfp 

;S5on  Caroufellen/  3tm<j< 

I  Kennen  miOSKog'/Balieccen. 

ie  Caroufels  (>aben  fytc  Benennung  Don 

Den  Curribus  folis,  Carro  del  fole,  Dort 

Den  (Sonnen- Rödgen,  Die  nebjr  anDern 
jterlicben^riumpl)'<2Bdgen  unD  Machi- 
len  mit  einen  öortrepcben  $u?pulj  bei;  Den 
l^cbaufpielen  Der  alten  ^Körner/  unD  bei)  il)ren 
HumpbirenDen  2lufjücjen  aufgeführt  routDen. 
i  §.  2.  £)ie  SSerricbtungen  Der  Kenner  bei)  Den 
i:aroufels  beffeben  Darinnen*  Da§  fic  mit  Den  £an* 
im  nacb  Den  fingen/  ober  aufgefegten  <^6pffett 
•üinen  /  mit  Den  Javeh'ns  oDec  2£ur|T' (Spielten 
arnacb  roerffen/  mit  Den^ifrobjen  Dar  nach,  fch/ief* 
m,  unDmitDem£)egen  emen  auf  Der  (£r De  liegen« 
m  Äopff  aufgeben.  S)ie  Caroufels  unD  §uc 
iter  jielen  Dabin,  Da§  Die  bittet  ibre  ©«fcbicflicf)-' 
!  it  unö  grfabrenljeit  fo  roobl  in  leiten  unD 
ißenDen/  als  aud)  in  geebten,  2&erften,(Scbief' 
i  n  unD  anDern  Übungen  erroeifen. 
i  $-3-  Q3ei>  Den  Königen  in  (Spanien  m&aen  tfe 
IjiDbl  nicht  fonDerlicb  Mode  feyn ,  fwtemabl  Die 
llkfchicbte  unfrei:  Reiten  meiDen,  Dag  DerSpuni» 

II  t>e  SlbgefanDte/  als  et  Den  iefcigen  R'wiq  in<Spa* 
I  (See  nien 
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nicn  Philippum  ponAnjou  t>or  feiner  Slbreifeai 
§rancfreid)  auf  Der  9Jeit»23abne  mrt  einen  blofti 
S)egen  in  Der  #anb  gegen  ben  aufgelegten  £oj  j 
rennen  fab«>  gejagt*  et  glaubte  biefeä  fei)  nad)  c-< 
rolo  v.  ber  er(ie  $6nig  in  (Spanien  Den  man  tili 
einen  bloffen  3>gen  bei;  öiefen  Hxercicio  gejeb«  j 

§.  4.  iöep  Den  Caroufellen  fielet  man  gemj 
niglid)  nad)  ausgepellten  ^ürefen^opffen»  II 
foll  Diefeö  einen  geroiflen  §:ürcfifd)en  ©efanbtul 
Der  Dem  An.  1662  ju  2ßien  angebellten  3\opf 
Dvennen  jugefebem  gar  ntrf)t  gefallen  baben  /  Dl 
man  ein  fold)  (Spiel  auf  ^ürc&n'^opffe  üb| 
gejlalt  er  ftd)  gegen  einen  jum  €brtjlentt)um  u 
f ebrten  3:ürcfen » mit  Dem  er  reDen  f onnen,  Die 
(UiäDrücf lieben  SOßorte  foll  Ijaben  oernebmen  Ii 
fen :  @ein  gro§mäd)tig|ler  tapfer  lieffe  in  @j 
benbürgen  unD  auäroertö  lebenDe^brillen^oi; 
in  genugfamer  groffer  2lnjal)l  nieDerfdbeln  /  u 
bier  triebe  man  mit  crDid)teten  ^ürdrcn^opfi, 
fold)e  unnotbige  ßurljroeil.  @.  £unig$  Thea 
Cerem.  Il.^eil  p.  1171. 

§.  f.  Einige  Caroufels  gefd)eljen  ganfc  fimp 
ment  unD  ol)ne  grojje  (£rjwbung.  ©ie  SKit 
unb  Cavaliers  werben  in  nid)tö  aß  in  Der  §arbe  1 
^leiDung  Pon  etnanDer  unterfebieben.  5Jntj 
ober  ftnb  inventieufer  unb  aIlegorifd)er  eingeri 

tet/  aß  bie  National -Slufjüge/  Die  Caroufels  j  j 

Pier  Elemente  u.  f.  n>.  ©ie  befonDern  ^rfttiöiÄ.' 
gen/  DieunterfcbieDenen  mit  Dabep  üorfommenlj 
f  ünjrlid)  auSgefonncnen  Machinen/  Die  gute  Rani 

ruf 
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tung,  Die^räcbjigfcit  Der  Kleiber  bei)  DenDvennen» 
I  Die  nacf)  ii>ren  unterfcbieDenen  Esquadrillen  ficb  tooe 
rinanDer  diftinguiren,  Die  fcbbnen  auggepufcten»  ge* 

I Rieften  unD  mutagen  >}3ferDe,  Die  ttortrefltcbe  Mu- 
lle, neb|t  Der  großen  SDJenge  Der  Tagen  unD  La- 
quais,  fo  Die  Avanturiers  begleiten  /  conrribuirett 
fel)r  biel  JU  Embellirttng  Der  Caroufelles, 
§.6.  SSigmcilen  roerDen  aud)  Caroufels-Comi- 
.'ques  geljalten/ roelcbe  ftcl)  in2lnfel)ung  ibreö  2(uf* 
jljugeö  nad)  einer  gewijfen  Comcedie  reguliren. 
&)ergleid)en  falje  man  ju  ©reiften  Den  id.Februa- 

Jrii  a.  172  2.  )um  $öef#U§  DeS  Carnevals.  <£$ 
IbeflunD  in  8  Quadrillen»  atö  in  Scaramu2zi,Grifpi- 
'ftii,  HarIequini,Pantaloni,  Dotrori,  Brigelli ,  Po- 
[llicinelli  unD  Capitani  >  Die  9  Cavalieres  unD  9 

3|[>ames  bei)  einer  ieDen  auamaebten/  inclufive  Des 

Chef,  unD  Der  Chefin,   ©ie  Avanturiers  warett 

jmf  Die  2lrt  geflciDet/roiees  it>r  tftabjme  unD  Die  ifc* 
kh  jugefebriebenen  ©efd)id)te  ober  ©cbidjte  mit 
"leb  braebten,  unD  Die  jpanD'^ferDe,  Die  man  bet> 
iJiner  ieDen  Esquadrilie  mit  bei)fübrte/  waren  nad> 
fener  gleichen  Slefynlicb&it  ajuftirt.  ©ie  #anD* 
IPferDc  Der  Scaramuzzi  führten  SDecfen  bon  Der* 

!H;leicl)en  Couleur  Wie  Die  Scaramuzzi,  mity  Ma" 

1  quen/  nemltd)  eine  auf  Den  Övucfem  unD  bieübri* 
!(ien  vier  auf  Den  <£cUa  >  fie  waren  aud)  bor  Dec 
1  /ifage  mit  einer  rechten  $?enfcben'Mafque  gegiert, 
,£Me#anD*^ferDe  Der  Crifpini  batten  ionquille 
"t)ecfen,  auf  weichen  ücrfcf)ieDenc  Figuren  alöfpj* 
|  Jige  fd;warfce  #ute  ju  feben  waren,  unD  ebenm6j& 
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ge  Masquen  forn  am  Äopffe/  1111D  SeDetbüfefr 
oben  auf  Den  Äffen. 

§.7.  £)ie  Rauptet  Der  Quadrillen  ftnbgemei 
tiiglid)  dürften  oDerJ>iemnebm#enOfficierst>oi;; 
Militak- ober  Civil -@tant ;  (Sie  diftinguireii 
ftd)  Doröen  übrigen  an  Den  Parade-£anfeen>  Die 
in  ^)dnDen  führen,  an  Den  präd)tig«n  $f«rben  m 
fte  reitenranDer  fo(tbal)ren  ^(eiDung/  unD  an  Dei 
Spenge  Der  Pagen,  Laquais  unD  Sauften  Die  ibneii 
mit  ganzen  jur  <§eite  ge^en.  ©teilt  ein  grofw 
£err  bep  einem  National-Slufüug  jum  Gafoufe 
Den  $ür<fifd)en  (Sultan  öor,  fo  itf  er  mit  eben  foli 
eben  Habit  angetan,  als  Der  $ürcftf(f)C  ^at)fer 
S)ie3anitfd)acen umgebenen  mit  ibren  58efel)tel 
J>abern/au*Den©pat)tju  ^fetDemit  ibrenSa« 
fcen,  $alwen  unD  *Ko&*@d)roeiffen  >  roobeojtd 
Die  $urtftfd)e  Mufic  mit  trommeln/  ^feijfctt 
©eigen  «.  |t  m.  jugleicfc  mit  tjoren  läjt.  i 

§.  8.  £)ie  Caroufels  unD  9ving»5)vennen  roerDei1 
auf  Den  9veitfeal)nen  meiftentt>etlg  gehalten,  unt »Die 
felben  bei)  befonbern  Solennitäten  auf  Da«  beft! 
Darju  ausgefdjmücft.  ©ie  Barrieren  roerDen  mi 
grünen  $annen'9veif?ig  /  Die  33al)nen  mit  jierW 
aemablten  ^ramtöcn  Die  oben  mit  öcrgulDetej 
knöpften  unD  Den  gero&l)ud)en  Quintanen  üerfe 
feen  ftnD,  au$gepu|t,  bigweilen  aucDmt't  Poftamer 
ten/Die  mit  OrangeSßäumen  befefct/  mit  Fontai 
nentAtcaden;  Portale^  Colonnaden  «nD  Derglei 
4)cn. 
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]  $.  9.  23$  werten  »erben  Die  Caroufels  Durd)  et> 
len  «£>erolD  mit  1 2  Trompetern  uni)  einem  ^aucf  et 
m'ti)  Die  @taDt  norificirt.   gurceüen  gefd)id)t 
imd>  Die  intimarion  Durd)  eine  befonDere  aus  ben 
Öpern'^ejen  entlehnte  Jnvention.  (J0  Eommt 
Itroan  Mercurius,  oöer  ein  anDererPon  ben  bepb» 
itfd)en@6ftern  unb@6ttinnen  l>«rp'pr  getreten»  re* 
Jet  Das  ^oc^'  ^ürfllifbe;  graueniimmet  unb  Die 
inDcrn  Stnmefenben  an  >  erriet  Die  tttfad)en  De$ 
pgeorDneten  Düng*  unb  Äopff » kennen«/  »weifet 
'fctrauf  Die  Arricul  jum  Caroufel,  unb  überreizt* 
f  en  Üvicbtern  Die  Arricul.  $8ep  Dem  Caroufel  Der 
1  Elemente  /  fu  a.  17 19  in  S>eS5en  bep  Der  #eim*' 
iräbrun^  3hrer  königlichen  ^ol^itDer  &oniglid)enr 
»  l)uc$r1nce§in  ju  ©acbfen  gehalten  würbe,  iM* 
I  man  Die  porfepenbe  (Jrgo|lid)f eit  Durd)  eme  Ope-- 
Ii «e  por,  Die porper  abgefangen  warb.  COfan  er» 
tptete  eine  Machine, fobaä  Chaos  genennet  roarD» 
t|)b  Diefe  mar  auf  fo  ftin|rlic^e2Beife  erbauet/  Da§ 
)Hj  nicfct  Da0  geringffe  Daran  $u  fepen  mar*  Da0  tld) 
|id)t  auf  eine  rounDern0*roürDige  2lrt  bemegt  bäfte. 
j)iet>ier  Elemente,  als  gcuer,  (JtDe,  SSSalJer  unb 
jijft,  giengen  gan$  Perroorren  DurcbeinanDer/  fn 
Jtefer  Machine  fat}  ein  £oniglid)er  Caftrate,  Der 
,  n  ©ö&en  Jupiter  prafemirte  /  unD  Dasjenige, 
,40  bep  DemCaroufei-5iufiugPorge(?eIletmerDett 
}hi  abfang.   Sftad)  geenbigter  Öpererte  rour* 
jifolcb  Chaos  ingefd)minber€p(  junotnmenunb 
'tn^Ma^abgeräumet. 

$.  10.      Denen  Caroufeiien  mwben  gemiffr 

€C{  |  Articul 
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Artku!  abMaft,  wie  ei  Debatten  merDen  füll,  wem  1 
hk  Dvttter  auf  Die  Q3afw?  fommenf  wenn  Appel  gel 
felafen  wirD/  wenn  fierraen  geblafen  witD>  mie  fij 
fcie  treffen  machen  fofleti/  wie  otel  Diennen  ju  l>a!i 
fem  wie  Die £>aupt-©ewinfte  auäjufyeilen,  nad) Dei| 
Düngen»  Die  einet  getroffen»  nacb  Den  javelins,  Dil 
tiner  geworjfem  unö  nad;  Den  kugeln/  Damit  eino 
fcurd)bol)ref. 

§.  ii.  2Die  OrDnung  Der  Slufjüge  bep  Den  Q 
jroufels  i(t  unterjc^icDIid),  unö  fan  nid)t  gar  woi 
in  allgemeine  Regeln  unD  £laffen  gebrad)t  werDe* 
Söifjwcilen  marchiren  ein  so  $?ann  t>ort)etüon  ei 
ner  Garde  unter  2lnfül>rung  eines  £)ber|len  m 
entbluten  S)egen  unD  ©ewel)t ;  ferner  folgt  ei 
»£)erolD  m  Werbe  in  einem  buntfd)ecf  igten  «t)erolDt 
Habit  unD  aroffen  §eber'33ufd)  auf  Dem  Jpaup 
hinter  folgern  folgen  Trompeter/  entmeDer  in  ai; 
leutfcbee  Äleitomg,  oDer  in  folgen  Habir,  Der  m* 
&em  übrigen  2lufyug  harmonirt,  auf  Diefe  ein  ^mj 
cfer  unD  wieDee  einige  Trompeter/  nadjgebcnDä  ut 
ferf<$ieoene$?arfd>älIe,  2  unD  2  in  einem  ©lieD 
ferner  Die  Oiitter  mitifyren  Chefs,unD242an|er( 
träger  juguf}  ä  j  unD  3mitQuintan  £on^en;  De 
5£efd)Iu§  mad>en  mieDer^o  2EJ?annüon  einer  G* 
de  du  Corps,  oDetreitenDen  Trabanten  mitiljr« 

£>ber'Officiers.  4 

§.  12.  Sin  anDern  #ofen  rotrD  folgenDe  Ot\ 
nung  beobachtet :  (£rji  fommf  ein  Unter-Söcreut; 
ju$ferDe,$umanDern  8  3ieit»£nedjte,  jumDritti 
m  Doppelter  €t)or  Trompeter/ nebjt  Denen  Dar;i 

.oe|)i' 
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f&origen^aucfern,  DierbtenS  iobifj  12  £äujfer  in 
'ncrjDveij^c,  fünfftenS  1 2  Äonigliebe  ober  $ür|rli' 
>e  Laquais,  fed)(fen$  8  Pagen,  uqb  ftebenbenö  ba$ 
«)aupt  einer  Efquadriiie  nebjl  ben  Dvcttccn.  £>a$ 
L'hef  jft  mieber  mit  unterfebiebencn  Officio? 
i)er  Cavaliers  umgeben»  unb  bie  33ebienten/  bic 
äep  ibnen  l)ergel>en/  führen  pergülbte  £on|enuni) 
Farben. 

'§.!?.  ©ie  Trompeter  unb  ^aucfer,  bie  ©fau> 
iieifler  unb  Q3ereuter,  bie  £erolbe  unb  $?arfcbäne» 
iie#anb*unb  Parade  -^fetbe  fo  oon  ben  fKctt* 
Inerten  gefübret  werben/  unb  mit  fo|lbal)ren 
pcbabracf  en  /  @dtteln  unb  Beugen  gejieret  ftnb» 
ie  Pagen,  Laquais  unb  anbernSßebienten/bieCa- 
ijufel- ^Kittet  nacb  il)ten  untcrfcfriebnen  Esqua- 

rillen  /  neb(i  il)ren  Secundanten  unb  Patronen 

e  bnbeo  finb  /  roecbfeln  auf  unterfcbiebne^Beife. 
'Benn  e$  fef)r  folenn  äugeben  fofl»  fo  fmboor  iebec 
3anbe  ol)ne  bie  ordinalen  Chefs  4  @eneral*3)?a« 
C3/  unb  4  £>brijren  atö  Maitres  de  Camp  m  ^fer* 
!,f  mit  ihren  9)?atfd)all$  »Stäben  /  nacbgebenbö 
e  35anben/  unb  oor  einet  iebenQ3anbe  erftroie* 
.'t  ein  bereuter  ober  Piqueur.  @n  ©cneral  l)ält 
man  in  bet  Ritten  Der  9venn'35abne,  um  bie 
:iompeter>  fo  Appel  *um  kennen  blafemju  com- 
andiren/  auf  ben  (Seiten  paradiren  bie  $?ar* 
balle,  bie  trompetet  unb  ^aucfet.  Die  533eccuf er/ 
e  A  vancuriers,  neb|t  Den  Söebtenten  mit  Sanken, 
ivelins  unb  anbern  ©etoebre. 
>  §»  14.  S)ie  ju  Dem  ^Kennen  deftinirtai  dxiu 

€cc  4  res 
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ler  erfcbeinen  entroeber  in  einem  befonbern  ftgui» 
lieben  unb  inventieufcn  $abit  /  ober  in  ibren  im 
genen  mit  ©olb  unb  @tfber  reich  chamerirni 
Kleibern.  %{* Ä »mo  16)3  ben  Dlomii 

feben  tapfer  Ferdinand  n  mit  einem  (?rben  mi 
fegnet  battey  fo  rourbe  ein  Caroufel-Svennen  am 
gefreut  bep  bem  60  >]>erfonen  an  dürften  ©rafdt 
unb  Herren  nie:  bitter  aufgewartet.  SDie  ÄleiW  j 
ber  CaüaiierS  waren  üon  ^ujfet,  unb  aüe  m 
Spiegeln  bebängt.  ©er  Laquais  ibre  oon  £eii 
wanb,  ebenfalls  mit  Spiegeln  bebangt  fo  mol: 
cU  bie  *})ferbe'£)etfen  (2$.  StePenbüüerS  Ann* 

Ferdinand.  X!i  ^beü' P  49*5«  1 
§-n.  3umetlen  pflegen  an  #ofen  bei)  fein 
alljugrojfen  SSerfammlung  bci>  trompeten  ur 
^au<fem(Scl)nUnut  mäßige  ©ewinjlvüienuen  $ 
balten  ju  werben,  bie  nidjtfo  gar  folenn  ftnb;& 
SKif  ter  tljeilen  jtebin  ein  paar  Suiten,  iebe  t>on  e 
1  o  bi§  1 2  s.J)erfonen ;  in  2  Carrieten  werben  jw« 
SKtnge  jugleicl)  aufgeßeeft,  barnacb  ie  *  >  unDi 
auö  ieöer  Suite  einer»  wie  folebe  bureb  ein  pa« 
Cammer»  Fouriers  aufgeforbert  >  unb  bonign« 
nad)  gegebenen  Appel  unter febiebne  kennen  g 
galten  werben.  5Die  Avanturiers  rennen  nacb  b< 
aufgedeckten  grojfen  unb  Reinen  fingen.  9R 
benßan|en  ffeeben  fte  nad)  ben  Äopffen  <  unb  tri 
benjavelinen  merffen  fte. 

§.  !ö.  ©er  Anfang  beS  Caroufel-unbSKinjl 
fJvennenö  gefcbiefyet  wieber  auf  unterfebiebneSOBt 
ft.  Jöifweilcn  gebet  ein  ©taflmeijier,  Der  H 
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\imt  eine^  Adjutanten  öerriebtety  gu  Den  Äampf* 
'Ricbtcrn,  fite  m  fragen*  ob  e$  Den  Diiftern  ertaubt, 
Iii  in  Die  9ienn>33abne  ju  begeben»  unD  Den  gu> 
Jauern  ju  geigen.  *2öenn  nun  Die  Äampf'Üiicf)« 
er  mit  Approbation  Der  ©ur($Iauct)figjren  ^err' 
^ntff ,  it)tne  grtoubntö  gegeben ;  fo  gebet  ert»ie* 
In  ju  Den  gittern  ibnen  folcfce  Ordre  ju  über* 
ringen.   ©0  ojft  al*  e'n  neu  kennen  gehalten 
loerDen  foll <  roerDen  Die  Äampf'9ü#ter  befrager/ 
tn  anDern  Orten  aberroirD  Diefe  Ceremonic  ntd^t 
I»  ObacbJ  genommen.   50?anc^mal)I  gefc&iebet 
1  er  Eingang  Des  Dlennens  mit  Der  Fama.  (J$ 
birD  ein  Trompeter  in  ©eftaft  einer  geflügelten 
flt&eibeg'^erfon  in  roeiffenSmaä  mit  ©olD  einge* 
Reibet,  fübtt  in  Der  #anD  eine  gölDne  trompete/ 
unD  invitirt  Die  Oiitter  Durcfc  Da«  ©(offen  in  Die 
trompete  ju  Dem  Dtennen. 
*  §.  »7.  Sic  abfoivireni^re  Üvitte/  roie  jte  nac# 
eblafenen  Appel  eon  Den  Fouriers  aufgefbrbert 
uerDen.    S&irD  ßermen  geblafen/  muffen  Die 
Kenner  Rammen  auf  Dem  rechten  §u§  De$  $fer* 
M  anfprengen/  unDibre  Carriers  aueb  inGalop 
I  luf  lelbigen  §uß  oollfübren.  (Sic  jtelen  in  boHen 
ialoppiren  mit  Den  Cancern  Javelins,  ^iftoblen 
.  nö  2>egen  noeb  Den  fingen ;  nacb  Den^ürcfen* 
1  föpffen,  unD  nacb  Den  t>on  ^3appe  gemachten  unD 
ruf  Der  (JrDe  liegenDen  Äugeln  unö  anDern  Der* 
ii1eid)cn.  ©0  fommen  juroeilen  aud)  anDreEx- 
iurcitia  Dabei)  por«  ©ie  Chefs  jeigen  in  3$ege* 
1  inen  ibjen  (Regnern  einen  «Den  fein  ©c&ilD/fcatauf 
€cc  $  gewiffe 
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geroiffe  Devifen  su  (l^en,  bann  ergreift  Der  ein« 
au$  einem  SSeutel  Dte  Ponton  a  parte  bajm  ge»* 
machte  ^ugcl/  unb  mirfft  folc&etm  gurücfte&re« 
bem  anbern-  metcber  fein  (Scfcilb  auf  bie  lincft 
<Bd)ulter  geworfen,  nacb/  unb  roenbet  ftc^  ge< 
fcbminbe  um-  bingcgen  bec  fo  gemorffen  roorben 
«greift  bergleicben  ßuqel/  unb  jubridjt  fte  au| 
porige  "SBeife  bep  feinen  ©egner. 

§.  18.  S)amit  bte  tytad)t  mand&er  Carouflell« 
fccftoanfefynlic&ererfdjeine,  fo  formiren  bie  jKittei 
unb  Cavaliere  mit  if>ren  prddjtigen  Kleibern  ojftert 
imterfcbiebliff)e  {ünjiliä)e Figuren;  a(3  erfHicb  eir 
SeboppelteSgrcu^bernac&roennjte  ftc&  offimal)!«  i1 
untereinanber  gemifin  unb  geroenbet»  einen  (Stern  t 
ter  ficb  in  Diel  ©trafen  jertljeilt.  (Sinb  nun  fol*  1« 
c^e  Eofituren  uno  (Stellungen  roieberum  fün|llid; » 
jutrennt»unb  unterfd)ieblicb  oerroecbfelt  roorben,  !<: 
fo  geben  fte  ju  aüerbanb  Figuren  21nla§.  &  fol* 
gen  audjmobl  binter  bem  kennen  einige  bertapfr 
fernen  ^ferbe  unb  £ufft*  (Springet/  bie  auf  bas 
präcfrtigffe  gejtert  /  mefcbe  mit  ibren  fünfilic&eti 
(Springen  ibre  $reube  gleic&fam  auc^  mit  Dabei;  jö  \ 
»erflehen  geben.  ,ji 

§.  19.  S5if?roei(en  ftno  einige  DJojj' Balletter 
mit  ben  Caroufellen  unb  Dting^ennen  uereimget  j 
SDocb  fcbeineteS,  bajjbiefelben  nocbme&t  in  ben 
porigen  Seiten  Mode  gemefen/  alö  in  ben  iefcigenj  1 
(Siejieigen/  wieweit  ein  Cavalier  ein  5>ferb  dretfi-i  nt 
ren  Bnne  >  bamit  er  ©elegentjeit  böbe  feine  ©e* 
fc&itflic&feit  ju  crroeifen/  unb  bie  $)ferDe  in  Menfu« 
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uD  Tempo  methodice  ju  regieren,  fte  traben 
>enfaüö  it>re  Regeln,  iebod)  mujjmanftcbböupt* 
<<f)\i(b  be\)'  Diefen  3$ert>egun<jennad)  benQ3etmo» 
,m  Der^bjere  rtd)ten.  Johannes Mollerus mel» 

Cr  in  feinen  Allegoriis  Profano  facris  Cap.V. 

,124.  §.  20$.  ba§,  alö  anno  1645  im  COtonatl) 
jiarobris  ju  <£oniaeberg  ein  'JurfflidKä  23eoIaget 
oifcfjen  Dem  &urd)laud)t!gften  §ürfien  uno 
Oerrn  in  £ief*unD  €t>urfanb  Jacobo,  unD  Der 
Durd)laud)tigjlen  §urf}in  unö  ^rincef in  Louy- 
1  Charlotten  3)?arggräftn  ju  SSranDenburg  ge* 
»alten  awDen.  fo  l)ätte  man  unter  anDern  fitonen 
liiiitter<(Spielcn  aud)  fieben^artarifd^ferbeffo 
i(  er  4Dod)'$ürjlIid)e  £err  Bräutigam  mitftd)  ge» 
auf  Den  (gcbloMMafc  gefügt/  roelc&e  fo 
f:*nf?Iid>  abgerid)tet  gemeien  ,  Daß  fte  Durd)  Die 
Regierung  Derer,  fo  Darauf  geffffen,  nad)  Der  Mufic 
[unD  Tad  red)t  orDentlid)  unD  jierlid)  balD  mit  Den 
niopffen  iufammen  /  baiD  rßieöer  Don  einanDer  fo 
j!un|ilid)um()er  getankt  l)ätten/Da§eg  niemanDol)' 
j  e  befonDere  SBermunDerung  aufbauen  fonnen. 
ü  §.20.  33e»  Den  Siofj' Balletten  roerDen  nad) 
en  <Sd)ulen  mit  Den  trompeten  unD  Hautbois 

l  etDijTe  Arien  geblafen»  atö  eine  Arie  a  la  Soldate, 

;:ineArie  jum  Corweten  /  eine  ju  Paffaden/  eine 
1  holten.  (£ö  werben  nach,  Dem  Taft  unD  Der  Ca- 
\  iance  in  Der  Mufic  jierltd)  erhabne  Corwetten  ge* 

iad)t/  unD  fo!d)e  mit  Der  Mufic  einjtimmige  in 
i  Rieben  geraDen$ortfe($ungen/  Volten  unö  5ßen# 

ungen  angebra^t»  9?adj)  Diefeti  Pesten  ft#  an* 
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öere  roieberum  mit  fcfrroar&en  Pafferen  bin  uti 
wüber,  unb  fcblüfien  Die  übrigen  auf  eine  octij 
Öitt  ein.  Slnbere  macben  funfrlictye  R&pellonerl 
unb  oermec^feln ftcb  firnimtlid)  nad)  aflerbanb  ur 
ter  ftcb  gemalten  2Benbungen. 

§.  21.  @o  macben  aucb  einige  redoppirent 
9>ferbcnacb  perfcbiefcenen  fin'^inbSlbtbeilunge 
Öe*  gtewfjeö  befonbere  SBenbungen  oon  eine 
«f>anb  jur  anbern ,  unb  fcblagen  ficb  jn>ifdt>cn  be. 
anbern  burribi  big  jfc  enblid)  nach  ben  Taft  un! 
«Waag  be$  "§:bone$  auf  ben  Pier  (Jcfen  ber  €repfi 
in  gleie&er  2Beite  *u  liefen  t ommen.  Slnbere  fol 
gen  in  jierltcben  Galopp  mit  »erfcbiebenen  £in 
unb#ern>erffungen  ber  s3>ferbe,  tbeifc  nacbÄrie  ' 
geä,  tbcitenacb§:ati$  Manier,  jte  fahren  mit  f 
runden  unb  (eisten  Sprüngen  in  Die  #obe 
nlcbt  anberg  als  wenn  e$ftäebtige£irfc&e  mären. 

§.22. 2Diefe  corwcrirenben ,  paffirenben»  tä 
doppirenben ,  galoppirenben  unb  fpringenbet 
^>ferbe  unb  Deuter  werben  narb  tyten  unterfd)ieb 
lieben  Pofituren  unb  greo&en  fo  in  einanber  geftoeb, 
tenunbge|teHt,  ba§  allcnt&alben  etwas  artige« 
unb  befonber*  sufeben  53t^metlcn  geben  bf< 
^ferbe  in  einem  fachten  unb  maje|rätifcben<Scbritt 
niebtanberäaßobfie  eine  Curranre  tmujten,  ju- 
meilen  marchicen  fieflüebtiger.  <So  balb  otö  ei.' 
ne  neue  SBerdnberung  }u  feben  ober  ju  fpübren 
Idffen  fid)  Die  Trompeter  unb  sl>aucf  er  auf  bat 
neue  fcoren.  $öep  bem  2lbmarfc&  formiren  bi< 
bitter  öfter«  curieufe  3rr'$*arf$«/  entmeiw 
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ö  «ine  ©cbnecfe/  ober  nad)  einet  anbern  Figur, 
ib  ber2ibiug  gefäiebetauf  folcfreSBeife,  wie  bei 
ingang  gefd)el)en. 

§.  zj.  9fad)  geenbtgten  Caroufell  werben  bie 
>ewin}te  ausgewertet ,  Die  entwrter  in  Rubelen 
)ee  in  t otibaren  ftlbernen  unb  gülbenen  /  ober 
jrcellainen  geuge  betleben  1  ober  in  ©eweljren 
f.w.  ©ie  £errn  Judicirer,  ju  melden  i>ie 
iocb'$urj>Iicben  SKätbe  unb  Miniftres  erwei)lt 
erben/  beurteilen  nacb  ben  Aiticuln ,  unb  regi- 
riren,  wer  ba$  bejf  e  qetban.  ©ewiffe  9i)?arfd)al* 
fübten  Diejenigen  fo  gewonnen»  einen  nad)  bem 
ibern  unter  trompeten- unb  ^aucfen'©d)all 
1  ju  ben  Judicirern,  aflmo  i(>nen  bie  gewonnenen 
reife  erteilt/  unb  fle  mit  geborigen  Ceremonieti 
1  ibren  Ort  wieber  begleitet  warben ;  5ln  anbem 
wen  eolen  Die  (Sieger  bei  Trompetern  un& 
autfen'<2>cball  unter  Die  J.cgen  beö  öornefym* 
n  grauenaimmerä ,  aue  ber?n  ^)dnben  fte  bie 
aefente  erhalten.  3n  ben  »origen  gelten  war 
gebräucf)lic&/  baß  bie  9vttt<r  unb  Uberwinber 
neiner  Dame  niebt  allem  mit  einen  anbem  Pr*- 
n,  fonbern  aueb  jugletcb  mit  rinem  $ran|  regali- 
worben,  worauf  fie  benn  in  93eofepn  ber  gan» 
n  Sßerfammlung  unter  trompeten«»  unb  $aa» 
m^ebaü  einen  teutfeben  Tanfc  mit  ibnen  tba* 
i,  welchen  bie  Äampjf 'JKic&ter  nadjgebenbö  auefr 
icbfolgten. 

§.24.  guweifen  werben  nacb  einer  ganfc  be* 
,ibern  erfinbunagewifFe  tarnen  kennen  gebal* 

ten. 
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tttt.    QDt'e        denominirfcn  Dames  unb  Ca; 

liers  muffen  f?*i>  in  gefegter  Beit  im  0veitl>  *  #a: 
einfinDen,  unb  naeb  ibren  a%nirten  Dienn^S!!! 
gen  begeben.  Sie  Oienn  *  2Bägen  finb  auf  5 
bei  9v6mifd)en  ^numpt)'^Bagen  gemaebt 
©efialt  eines  ^trone&jsterud)  gemablt»  eerftlb' 
unb  eergülbet/uib  mit  Raffet  oöer^ammfai1 
jjefcb lagen,  @nt  tebe  Dame  mitO  öon  einen  < » 
valier  begleitet. 

$.2y.  SDie  Dames  unbCaraliers  jtnbnebff 
ren  SötCterrten  unb  puffern  auf  baä  attigtfe  < 
fleibet.  SOJit  DiefenCouleurcn  muffen  nid)t  all' 
bie  geberti/  SSänber,  unb  anbere  Beug*  t>«  9M1 
De,  fonbern  aud)  t>i«  (Sebube/  ©ttumpffeunÖSÖ] 
$en  bet  ßäuffec  aecordiren. 

§.26.  3)et  &im  kennen  feeftimmte  ^Mafbef 
bet  bijnwrlcn  in  12  befonbernQ3abneniinmd($: 
allejeit  jiugfercb  4  Damen  auf  tyrtn  präebtie 
%iiimplv£öager  rennen/  unD  eine  iebe  bat  1 
rer  9ved)ten  unb  tintfen  einen  Ca valier  ju  ib 
Begleitung/  bet  jugletd)  mit  rennet.  SDie  Däi 
(liebt  mit  ibrer  Saifce  na<b  öem  SKinge/  unb  i 
Cavalier  aud).  ^Inberttocrtö  lieben  auf  b 
SKenn^la^e  MelPyramidettmtt  güldenen  ^no 
fen/  buedb  roeldje  Die  9\enn  *  SSBägen  fabren  mj 
fem  öoeb  aber  auf  emmalyl  nur «.  Magern 

§.  27.  "5)er  Dtenr  *  *]Ma&  t(t  jumeiten  m  ei  1 
<£cfen  gar  curieus  gebauet»  mit  grünen  SKetl 
füntfueb  befloebten;  £*  werben  mitten  auf  t 
©ängen  unb  Logen  ?rl)<ibne  genjler  gemad  S 

tveli 
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vefGfte  mit  *)3«ramiDen  gejtert ,  auf  melden  Die 
5ürfllid[)en  ^eifonen  ju  fielen  pflegen.  93et>or 
:)j<  Üvennen  angeben,  pflegen  Der  45of»9)?arfcf)all 
mD  einige  4beroIDe  mit  1 2  Trompetern  unb  ein 
■»aar  ^autfern  forn  an  ju  reiten ,  unD  auf  Der. 
iKenn<^$öal)ne  mit  Dem  2lufwge  eine  Parade  ju 
,nacben.  SßewieDen  kennen  laffen  ftd)  DieTrom* 
peten  unb  ^auefen,  rote  gemölmlicb  l)&ren. 

§♦  28,  3umei(en  roetDcn  aueb  gemiffe  9tacf)t» 
Kennen  gemaltem    hierbei)  werben  Die  (Stuten 
Ituf  Den  Carriercn  nebff  Den  ^oramiDen  mit  »ie( 
pqoo  Campen  auf  eine  roobl  auägefbnnene  QLßeife 

I'tleuc&tet/  unb  über  DiefeS  mancherlei)  Siefen  Seud)* 
er  mit  £ampen  an  Die  Gordons  gebeneft:  211$ 
>eo  Der  Sfawefenbett  3bter  Äigiid)en  9Äajejfäe 
ii^reufienunD  £l)urfürfriid}en  ©urdjlaucbtigt'eif 
|U  iöranDenburg  üor  einigen  3fll)ren  in  SOreöDen 
,  in  ^adjt'Ülennen  getyalten  mürbe,  foprasfentir* 
||  ftd)  in  Der  bitten  Der  9veit'33abne  über  Den 
|(!  erhabnen  meßingenen  ^»ramiöen  Der  "Dtaljme 
,/rt  Königes  in  $reuf[en  auf  einer  imfilbertett 
I  prüften  Tafel;  oben  barüber  ja(>e man  üielgam* 
,  'enbon  unterfcbieDner  ©rofle,  in  Deren  ©runö 
j  falD  rotl)lid)e$  ba(D  gtüneö  Gaffer  gegojfen  marD; 
j  iefe^ed)felgn>eife  gefaxten  Rampen  gaben  nac!) 
jrer  bermifebten  $atbe  einen  foleben  ©lanfc  üon 
i^/ntc^t  anDerS,  als  mären  eögemiffe  5lrten  Dec 
j  rDelfleine,  roeldbe  alle  jufammen  Die  Forme  einet 
I  \oniglid)en  €rone  prafemirten. 
I  St  * 9*  &  «lüften  «ine  aemifie  5w$#  ©olDä* 
I  ttnf 
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ten,  Die  in  SKomifcbe  $euer<  Kleiber  eingefleibe 
unb  in  untergebene  Orbnungen  »ertbeilet, 
$acfrln  l>erju  tragen  ;  5er  ^jla$  rooburd) 
§ug  bei)  ben  $}acbt'Caroufds  pfliren  foll,  mit 
«benfallö  auf  ba$  bejte  illuminiret,  unb  die  (Jii 
gange  werben  Seit  wäbrenben  Dvennen»  wie  L" 
allen  Deraleic&en  gutfbarfeitengebräucblirb  iji, 
Doppelten  SSSac&en  befefct,  um  alle  Desordrd 

tterbu^n» 

©as  v.gapttul« 

S5on  toeti  muficalifc&en  Co 

certm/  Sangen/ ©älknuni> 

Ballerten» 

§.  i. 

>an  fiinbet  an  aüen  Wen  /  an  Dem; 

tnanbieDivcrtifTemens  unO  lu|tigi 

#anblunaen  eben  fo  ÜveauUmäß 
-  .  -  traftitt  wifien  will  als  Die  erntfM, 
tm  unb  Die  «Staat*,  unb  Dveaieruug$>@e)d)ajf 
n>of)l  bejteüte  Capellen.  &  befieben  aber  Di, 
fclben  aemeinialicb  auö  £apeU  <  ^elftem,  Vk 
€apeü'^ei!lern ,  Sopraniften,  Ahlften/ 1  eno: 
fte'n,  Bafliftem  Componiften,  Tiorbiften.  Ori 
niften/  Inftrumentiften,  Gambiften,  Violonc« 
liften/Cornettiften/  Hautboiften,  Trotpponift« 
muficalifc&en  Trompetern/  Caftraten,  Cantat 
cen  unb  anDew  berflleic&en.  3«  »W  nun  t 

tnejjc 
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.'Regent  bie  Mufic  unb  Die  Damit  oerbunbenen  (£ w 
inbungen  liebt,  ie  mel)r  Infi  er  ftd)  angelegen  fepn» 
'efdjicfte  Muficos  in  feine  Capelle  ju  befommen» 
nD  Diefelben  mit  Unf offen  Darinnen  ;u  erhalten, 
•nDift  e&  nid&W  ungemöbnlidKg ,  Daß  einige  3ta« 
iänifd)e  (Sänger  unb  (Saftgerinnen  einige  taufenö 
Maler  Des  3at)teg  über  ifyrer  SÖefoIbung  ober 
ienfion  bekommen. 

§.  2,  £)ie  Componiften  pflegen  auf  mandier* 
»oerfebiebene  ^eife  an  $od) '  ^ürfm'cben 
urtbö'^äge«/  33eolagern ,  Äinbtauffen ,  #ulbi* 
langen/  Krönungen  unb  anbern  Feftiviräten  aller* 

mb  Serenaden/  muficalifd)e  Paftorellen  unt> 
5ing' Ballette,  Durd)  #ü(jfe  Der  Poefie,'  Mufic 
ib  Marhematic  juerfiinben.  ©ie  Serenaden  finö 
roiffe  2(benb»5Ö2uftcfenf  Die  bei)  gacfeln  burd? 
?enfd)en'(Sfimmen  unb  inftrumenta  überbrad)t 
ib  porgefteüet  werben,  ©ie  ftnD  entroeber  fim- 
er  ober  jufammen  gefegt,  biftorifd)  unb  allego- 
Fd>  SDie  fimplen  befreien  in  Der  bioffen  Mufic, 
el)ifrorifd)en  aber  flellen  jugleid;  eine,  gaftfce 
>rieoor/  Die  ftcb  511  einer  iebenSolennitätfdncft 
)k  ^)er fönen  finb  auf  «ine  befonbere  SOßeife  ge* 
ibet,  wenden  t)ei)bnifd)e©otter  unb  aüerftanb 
achinen  mit  babep  aufgeführt.  SDie  (Sänger 
tb  (Sängerinnen  formiren  bei)  piel  taufenb  ^a* 
|?ln  befonDere  Figuren/  u,  fm. 
§.  j.  ©ie  Paftorellen  finö  geroijfe  (Sdxifer' 
jebiebte,  bieetroan  beo#i>d)'§üri}üd)en  iöepla' 
in  invemirt  nxrbenyunb  Dem  neu  oerlobten«£)od)* 
S)D& 
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gÜJftltd^cn  tyaM  JUr  &)tt  unb  JUtn  Di  ver  tiflemer  i 
Die  Jpanblungen  Der  Siebe  auf  eine  angenehme  mii 
ficaiifcbe5ltt  Ponleiten/  um  ibnen  bureb  bie^erft 
nen,  fo  Dabe»  aufgeführt  »erben/  m  i^rer  Q5ermd| 
fang  ju  graculiren. 

§.  4»      ©mg'@ebicbte  werben  nacb  SCrf  bd 
fleinen  Opern  bisweilen  eingeriebtet  /  bifroeil«! 
aber  aueb  ebne  befonbere  abmecbfelnbe^anbluii 
aen.  3n  ben  ©cbicf)ten  beg  berubmten  Guftar 
Merxi  finbet  man  p.203  eine  ^efebmbung  eint, 
beleud)teten  ©aalö  unb  Theatri  ju  einem  @in«i 
Ballet,  fo  anno  1703  bei)  ber  ©eburtb$'$epee  bi 
©urcblaucbtigjlen  gürften  unb  #errn,  £erif 
€()riflinn^BiIbelmS,  gürffenS  ju  ©cbroar|burj, 
©onoerSbaufen  /  ordonirt  morben.   £)er  3ni, 
halt  bes©ing»ßalkts  marber©lüct>2Bunfcb  j 
ber  ©eburtb$'$eper  ©r.  «£ocb'|jurfri.  ©urd 
lauebtigfeit.  £)ie  Mulic  granfc&ftfcber  Comp.  E 
fition,  unb  muflen  ficf>  bie  <$erfe  barnacb  ricbtei, 
S)ie  ©cbau*35ül)ne  prafentirte  einen  mit  burti, 
febeinenber  £r!eucbtung  illuminirtembeo  SBintcr 
geit  grünen  Grannen  'SCBalb/  am(£nbe  flunö  e  j 
Springbrunnen/  Dejfen  ^u§  ein  Doppelter  2lblj  L 
wmi  ber  aueb  SSßajfer  fprfi^te.  , 

§■  5.  £5ie  (Jrfwbung  Der  iHumination  batte  il 
Slbfcben  auf  bie  pon  3bro  #ocfr'§ur|il.  Smrd 
lauebf  igf  eit  glücf  lieb  m  (£nbe  gebrachten  xr.  Luftr 
mobep  bie  in  bem  großen  ©aal  eben  gefunbene  X 
beqoeme  ©teilen  2lnla§  gege6en.  OiingS  um  Di,  jj 
©aal  jmifc&enieber  Sutuetpar  emobeiifcus  au 
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fjfübrt,  unö  auf  einer  teDen  üon  Diefen  gefp^fen 
Raulen  ein  anDerOvomifcbeä  Votum  Quinquen-. 

jile,  mbil  Hieroglyphi|d}er  UnD  Emblematifcbeif 

'ftrffellunfl  Der  ©efd)id)te  öon  einer  teDen  f  jcibri* 
•n  geit  abaebflbet»  3>?an  fabe  aud>  auf  einem 
^enObelifco  DieDomel)m)len  ^baten/  Momen« 
!i  unD  Meriten  Der  Gebens«  VbC^ilDecInicriptiones, 
"'•emdb.lDe  unö  Emblemara. 

]  §.<s.  £)er  Q3au  Deö  Theatri  mar  eine  iljumi- 
ttte  (Säulen*  CKepbe  bon  Jonifdjer  OrDnung* 
lt)ifd;en  Den  bepDen  erjien  ©äultn»  biengen  brep 
lf!ypei  votivi  unter  einanber/  in  Der  bitten  mae 
tI:}£)ejfnuna  Der23übne,  morübetbie  Frife  leucfj* 
|e  t  mit  Dem  bei)  aüen  öffentlichen  (Scf)au'<Srpie* 

'Ii  flemobnlicben  gliruf :  Denoftris  annis  addac 

|bi  Maximus  annos.  3n  Der  ^erDadmng  fcbje* 
*  Sbrer  Jfrofyfs&tfll  ©urcblaucbj.  ixrfd)lunge* 
'*C3iabme  in  einem  @dbilöe/fo  mit  Dem  §urflen* 
jutl)  unD  Den  5iD(er^opffen  Deögürftlicben  SEßa* 
gelieret  mar/  fatnnu  Denen  fymbolifcben  Sfte* 
'fn'gierratben  einer  glucflicben  iKeaierun«.  3n 
1  Dritten  £>effnung  mar  rcieDer  eine  $l)üre,  mie 
Wt  erjien;  fi>  Daß  Diefe  beyben  ßeffnunaen  an  Den 
fetten  Der  mittlem  aroffern  glefcbfam  Die  Hofpi- 
jia  Der  aften  9iömifcf)en  Theatris  üorflellten/  auf 
toen  bernad;  Die  Mafquen  jur  Sßirt&fc&afft 
j£  traten. 

[l§.>.  ©ieQSäüeftnö  ein  allgemeines  Divertis- 
"Denr,  fogemeinialicb  mit  Den  übrigen  Solenni- 
1  enober  &#arfeiten  öergefeUfc&afftet  iff*  SGenn 
H<mn  2  tot 
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&ie.g)od)'5ür|i(.  ^erfonen  nebfl  Den  anmefent 
fremöen  #etrfd)afften.  obet  ifyu  eigene  ^ofjfatt 
folennen  Courtagen,  oDetbeo  anbetn  Feftivii 
teil  üon  Der  ^afcl  aufgejfanben/  fo  mitb  betnc 
getane  £>ie  ^än&e  fmb  entwebet  cmfadbe  ol 
äufammengefe&te ;  ©ie  einfachen  finö,  wenn  I 
§D?annö«>Jkrfon  mit  ein*m  gtauenjlmmer  nad)  % 
jenigen  Steife/  miefie  entroebet  oon  Der  ^atur  o 
üon  Der  Äun  jf  geleitet  motben/  unb  in  einem  iei 
£anbe  gebtäudjtfcl)  ift,  iu  fan|en  pflegt  ©je 
fammengefe£(en  aber  obet  Die  Ballette  befielen  c 
Diel^ecfonen/öie  jufammen  tanken,  unb  ur 
öanfc  befonbern  Siegeln  dirigitt  werben. 

§•  8.  2ln  ben  ?:eutfc^en^)6fen  finb  übet  bil 
higen,  Die  unferm SSateclanD  eigent&umu'c()/  ttj 
fUntfyiüt  bie  ^rmt^oftfe^cn  unb  (£ngltfdf)en  eim 
ful>rf.  €twas  befonbeeg  wac  e$,  baj?  bec  Ovo« 
fc&e  Zapfet  LeopoWus  niematyö  gran|5fif<£  ta 
u ,  fonbecn  »ielmel)c  eine  2lct  üon  einec  ^eutfdi 
gübtung  beobad)teie  /  welc&e  bec  Gravität  bi< 
tyocbflen  Ober  *  #aupts  gemd§  war.  S5iefee 
hiebt  etroan  b(o§  in  feinen  jungen  3al)ten  gefiel; 
fonbetn  wie  jtd)  bec  SCßienetifcbe  #of  nic&t  lein 
Ii*  webet  in  Plaifirnocbanbecn^ac&enjuüet 
tetn  pflegt,  fo  bat  et  in  feinem  f)ol>en  5((tet  ftd)  n 
lange  bot  feinem  ^obe  biefet  QSecgnügung  tfy  i 
fyafftig  gemacht.  <S.  £eben  be$  Äapfetf  Leopci 
pag.  66.  . 

$.9.  23ei)ben#ody5ut(lli<$en  25e»Iage?n 
<w  ben  meijlen  #&fen  bec  fo  senanbte  gaef  ei»^<i 

gewcl 
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Üiemoljniid).  ifr  DiefeS  eine  alte  Ceremonie, 
liiteentroeDer  bic  dornet  pon  Denen  Piel  altem  $eut« 
ittfcen,  ober  Die  §eutfd)en  Pon  Den  Römern  ange* 
Rommen,  aß  Die  ibre  #&d)iiei(lid)en  Feftivitäten 
intet  anDern  auebPonDenTasdisoDer  £übn»$a» 
tljfeln/  Die  fte  Den  Verlobten  portragen  fieffeti/  be* 
kennten.  9ZBenn  entroeDee  Die  #od)'$ürfllidx 
oprauc  mit  ibcen  ^Bräutigam»  ober  eines  pon  Den 
temäblten  >)3aar  mit  Den  ndcfrften  «£>od>gürffli<» 
(  Kn  SlnoerroanDfen  tanket  /  fo  pflegt  Der  «pof* 
flt^acfc^rtfl  fte  mit  Dem  9)?atfc&all  ©tabe  m  Diefen 
»Canfj  aufjufuljren.  (ü$  gefd)td)t  Derfelbe  untep 
trompeten  unD  ^)aucf  en*@d)all ;  53i§meilen  pfle* 
Htm  ein  1 2  Pagen  mit  bcennenben  weifen  SSSacbS* 

Iatfeln  Porl>er  ju  marfd)iren/  bi§n>eilen  muffen  e$ 
td)rool)l garem  ßoniglidjen  unö  £bur<§ür|lu> 
>en  ^)6fcn»  €ammer'3untfer  (  Cammer 0  *Qtvn$ 
)er  Generals  tbun/ unD  Die  >£)of'Dames  muffen 
r$oniglid)en  oDer  $ürftlid)enQ3raut  Die  @d)lep> 
i|  nachtragen.  2ln  manc&en  ^)6fen  ifr  gebrdudy 
(lb;  Daf?  nebft  Dem  £od) '  $ürfllid)en  ^jöaar  ein 
:|  »aar  oon  Den  Röfleuten  oot*/  unD  ein  paar  nad)/ 
1 3leid)  mit  $an|en,  alle  mit  brennenDen  Satfeln. 
in  §•  10.  2ln  fielen  ^eutfc&en  gürftlid)en  ^ofen 
« nod)  Die  alte  Ceremonie  bei)  Den  .f3od)jeit(id)en 
t|  ilivitdten  hergebracht/  Da§  Die  ^rincefjin  33raut 
mtPerbunDenen  2lugen  Drep  ^erfonen  auö  Denen 
Dem  33raut*©emad)  um  fte  Ijerum  tan&euben 
1  et)ben  ergreifen ,  unD  ü)nen  Die  €rone  auffeilen 
S  Jp  /  iu  Diefen  oermeonten  unbetrüglicfcen  $?ercfr 
1:  £)DD  3  maf)l 
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ttia^f  /  Da§  eine  tebe  i>on  Diefen  ergriffenen*  w  \ 
fte  nod)  teöigen  ©tanDeö/ in  Demfelben  3?al>r in  l 
93erebligung  nachfolgen  mecDe. 

$.  1 1 ♦  23eo  Den ^an|en  pfEege  man  an  4bol 
ebenfalls  Den  Ovang  $u  obferviren  >  unD  Darjf  fi: 
einer  t>on  Den  geringem  ntd)t  leid)tlid)  unteres 
ein  ^rauen&immer  oufüujtefjen ,  bi§  eö  die  4>> 
güriHtd)e4)errfd)ajTten  erlauben,  ober  bi§  tt>n  no 
fcem  t(>n  sufommenDen  SRang  bte  3%et)t)e  trifft  / 
muffe  Denn  en  mafque  getankt/  ober  bei)  manc^' 
tufibarfeiten  erlaubet  werben  /  Daß  aßeö  untere 
anber  rangen  bürjfte.  Sebodb  jtnD  hierunter  bl 
J)ieCavaliers  unD  Dames  $u  t>erfref>en » ftmemc 
Jen  fiel)  feiner  üon  Den  anDern/  Däfern  erntefn  e 
((Straffe  n>iü  }u  erwarten  l)aben;unternet)men  Dail 
mtf  Dm  3:an^)}la!j/  Der  blo§  Den  $ocb'$ürf 
<f>en  ^errfebaftten  unö  il)rer  «£>i>f|fatt  gewiDtl 
iii/  ju  erfdfreinen.  (£g  roerDen  Dat>er  auch  m 
frentl>eilö  gemiffe  (S^roHCfen  gefegt,  Damit  f 
tiicmanD,  Der  nid)t  Dajü  gebort/  einbringen/  unD  I 
fcornebmen  §tfn$ern  bcfdbroebtficb  feim  möge. 

$.  12.  S)ie  Ballette  fommen  nid)t  allein  f 

Den  Commrediefy  Tragödien  UttD  Opern  t>or/fi 

Dem  aueb  bei)  anDern  $>of *  Diveniflemens , 

bei)  Carouffellen/  bei;  Masqueraden,  Redouten1 

f.  n>.  @ie  werben  eirtgerbeilt  in  ferieufes  oDetf 
comiques  unD  grotesques.  Q3ei>  jenen  wer? 
Die  Qualitäten  unD^UgenDen  berühmter  geute  i 
emfrl)afften>  feltfamen  unD  temperirten  ©eberl 
ötiDet n  jur&a$abtnünj)  Dorgejreöti,  33et)  Die 

I 
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abec  Die  2a|rec  unb  Abfurditäten  brutaler  SKcti" 
ifcben  buccb  Die  Satyre  unb  Das  ©egentbeil  alles 
Dtegeln ,  fo  für  ern|ll)afirtc  ge&ocen »  corrigirf, 
|  [Damit  anbere  fuc  folgen  nmtifefren  Geftibus  einen 
Jgcfel  unb  2lbfd)eu  bekommen  mögen.  Übet  Die* 
mtt  giebt  eö  philofophifdje  /  tvcldje  Die  ©cunb* 
jtJrfadben,bie9H3ücc£;uncien  unb  ©genfebafften  D«c 
föinge  in  einem  guten  QSerbälmij?  üorflcUcn/  Ro- 
|t-nanesquen  Die  il)ten  Ucfprung  auö  Den  Romainen 
poblen ,  rounbeefeujame  2lu6gänge  in  ftd)  fallen, 
#jhD  ojft  gac  wenig  S&abcfcbeinlicbfeit  bep  fid) 
1)1  ül)ien ;  poetifefee  unb  fabulöfe,  Deren  (£tfinDung 
ituö  Der  Mythologie  unD  b^bnifeben  gabeln  * 
iommt;  unb  hiftorifdje,  bte'ouöben  «abrafften 
dtl^efctjidjten  genommen.  3n  Summa,  n>aö  in  bec 
■jßßelt,  in  Der  Statur ,  ober  untec  Den  Sftenfcben  ju  ge* 
njcfoeben  pflegt,  micD in  Balletten mitoorgeftellt. 
m  §•  *  y-  3n  allen  Balletten  roeeben  ?  ^)aupt* 
prdonancen  unb  (Jintbeilungen  gemacht,  nsl)m> 
Mi)  i)  bie  Ouvertüre,  welches  Die  (Mfäljtung 
,}eö  Sujets  obet  bec  #aupt'2(bbanblung  giebt,  fo 
pan  prsefentir^n  miß/  unb  foü  Den  ^)aupt'€nb* 
peef  üon  bec  ganzen  A&ion  öotflellen.  ©ic 
liftus  l>anbeln  bie  gan£e  ©efebichte  ab,  unbroec 
jm  in  ii)te  Entre'en  obec  Scencn  mieöcc  abge* 
(t|ei(t/  biefeö  jj'nb  bie  unteefebiebnen  Folgerungen, 
(pclc&e  jeigen,  n>ie  biefe  ©efebtebte  Don  (gtuef  ju 

,|j3tÜCf  pafllrt  fet).    S)aö  Grand-BaJlet  obCC  bec 

i5cb(u§  bec  ganzen  Reprafentation  gefdbiebt/ 
#enn  ftcb;  Die  $än|ec  alle  oerfammlen,  unb'&icU 
i  £)bb  4  met)S 
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mebr  Paflagcn  unD  Figuren  madfoen,  als  in  Den  öi 

jiflCtl  Entreen.  i  ,  I 

§  14.  £5ie  ^erfonen  jum  Balletten  werben  na< 
Sßefcbaffenbeit  Der  Materie,  Die  mantwrfid)  bot 
erroefylet.  23ep  Paftoreiien  fommen  @d)äfe< 
Ballette  por>  begrcifft  Der  Aftus  eine  §eli| 

(S<^)lad)t » fo  mitÖ  eine  Entree  fcon  Combatta! 

ten  »ocgefleflt ;  Tradirt  Dos  (gcfcaufpicl  ei 
Sagt^Materie,  fo  fielet  man  Sager  unD  3ägeriil 
nen  tan|en ;  35eo  »erliebten  Avanturen  fomm«' 
Amouretten  Por.  @0  praefentiren  ftd)  aucb  bil' 
»eilen  auf  Den  (Bcbau^Mafc  in  Den  Entreen  0 
lerbanb  fremb&e  Nationen/  ingleicben  ©eijf( 
gurten/ Lymphen,  (gatoren,  Bergleute,  (gcar< 
mu^en,  alte  SroDel^eiberu.ftP.  m$t  wer 
ger  werben  allerbanb  Affe&en  üorgejtellf ,  bur< 
traurige/  aornige,  rafenDei  perjweiflenDei  perliebt 
MnD  anDcre  ^rdn^er.  $?an  fielet  aucb  wobl  | 
weilen  nad>  befonbern  (£rjtnbungen  Icblofe  SDtn<! 
in  Entreen ,  aß  3n:lid)ter ,  ^ßinöc/  ©terne,  <£lj 
ittente/u.f.w.  auffuhren. 

§.  1  j„  «öei>  Den  Balletten  muffen  ba$  NatureJ 
Die  Aftionen  unD  Paflionen  Der  9)?enfd)en,  aucfct 
^igcnfltafftcn  Der  unpernunjftigen/  leblofen/  b 
weglicpen  unD  unbeweglichen  Kreaturen  /  Dun 

harmonifebe  Cadence  unb  fy mmetrifcb  reguhl! 

«Belegungen  Der  ©eberDemAffeften  unD  $ig 
ren  woty  auSgebrücft  werben.  SMe  Q5olieott 
menbeit  ber  Ballettes  befielet  Darinnen  >baf?  mc 
Der  9?amr  nac&abme/  fo     aß  nur  möglich  K 
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mc  ÖeberDen  nocb  pofituren  macbe/  Die  ftd)  nid)t 
Febr  tt>ol)l  auf  Die  @ad)e  fcbicfen  Die  man  Dorftellt, 
iiinD  Den  Chara«äer  Der  $erfonen,  fo  wl  aß  nuc 
mmer  möglich;  auf  Daö  Deutlicbfle  prüfender. 

]  $.  iö.  $?an  mu§  Den  3ran£/  ^>fa^  roobl  Deut* 
»eilen;  nad?Dem  er  eine  l)a!be  ober  ganfee  Per- 
rrpe<äive  öor|teüt,  nad)Dem  jmD  aueb  Die  QSerän* 
,  )erungen  Der  Figuren  ju  ordonfr  en.  2>ie  befren 
,,£än£er  ftnD  allemal)!  üot,  unD  Die  fd)limmlten 
,,)inter  gu  rangiten ,  beoorauö  wenn  fte  nad)  Dec 
ränge  fielen.  •  ©>  muffen  aud)  Die  Habites ,  Die 
Masquen  Die  ju  Den(Sad)en  unD  ^erfonen  gel)6> 
•igen  2Bercr>uger/  mit  Dec  gan|en  ^rfmDtmghar- 
»anicen. 

|  §.  «7»  SBepDecCompofition  (jat  man  in  $5e# 
Itadjtung  ju  jieben/  Da§  Die@cbritte/  dritte,  $D?i* 
iien  unD  ©ebecDen »  füc  mögen  gleich  mit  Dem 
Sopflv^unDe/  Den  2wgen/ £änDen,  gingern  oDec 
&an|en  &ib  gegeben/  accurac  nadt)  Dem  Ta& 
wö  Proportion  Der  Cadsnce,  Daö  iß/  nadb  Dec 
{ NDemucben  ^ofcjunö  Der  (Stimmen  in  Der  Melo- 
ilie,  unD  in  3ftaa§  Tempo  unD  ©eroicbt/SKegel* 
i  i:ecbt  eingerichtet  werben.    5Die  gufd[)auer  mm> 
Ten  allbereitä  auö  Dec  Gefticulation  ernennen/  ma$ 
i)iefeS  ober  jenes  in$  befonDere  beDeuten  fofl/roenn 
iJtict)  febon  Die  Decoration  unD  $lu$fleiDung  Des 
Scftau'^kujeö  nid)t  Dabei)  märe,  GDerSBol)!» 
ftanb  unD  Die  gieblicbfeit  flnö  mit  get)6riger  lieb* 
Jcbec  (Sänfte/ bei)  ernjtbafften  ober  luftigen  lang* 

©DD  5  famen 
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fomen  obergefcbroinben  Mouvements,mit  «na 

bec  JU  tempericen. 

§.  18.  ©je  ©cbritfe  unb  ©eberben  muffii 
fyauptfäcbü'cb  mit  Dem  Chara&er  ber  ^3erfone 
fcen  jte  auöbrütfen,  harmoniren.  35ep  Den  E 
treen  ber  ©amen  muß  Die  Modeftie  allentbalbiji 
t>ie  £>berl>anb  baben,  Die  Capriolen  ftnb  ibncji 
nidfjt  anjlänbig ,  unb  ibre  (Sprünge  muffen  nif 
mat)I$  über  baß  Contretemps  febreiten.  (Sofl< 
Cavaliers  tanken/  fo  muffen  dou^e  unb  manie 
liebe/  bei)  dauern  tumme  unb  utjgefcbicfte/  b( 
^(opf '  $ed)tern  freebe  unb  freue,  bei>  (Solbatej 
fyetotfebe  unbfülme  (Stritte,  9D?inen  unb  ©ebei! 
fcen*an  #änbcn/  puffen/  klugen/ £opf  unb  ad 
$en  Ceib  auägefonnen  werben :  SBinbe  muffe 
leiebf/  truncfenc9)?enfcben  eaumclnb/  jornige  l)i4tt| 
luftige  frolieb  >  furdjtfame  jmeifelbafftig,  bil 
trabte  traurig  fanden ;  je  natürlicher  bie  Motiol 
unb  Gefticubtion  ij}/  te  fünfilicbw  unb  rübmli 
cber  mirb  aud)  bas  Ballet  fepn.  ji 

§.'ij>.  @ine  mobl  auggefuebfe/unb  mit  berM«: 
terie  aecordirenbe  Mulic,  contribuiret  ein  Pielei 
$ur  (Bcbonbeit  ber  Ballette.  (Sollen  9tympbti 
ober  Perliebte  ^etfonen  ballettiren  /  fo  mirbeini 
douge  unb  anmutige  /  bep  melantfjolifeben  ein 
traurige  unb  betrübte«  bep  defperaten  eine  furieuf; 
unb  rafenbe/ bep  tapjfern  eine  ^crotfdftey  bepSca«) 
muzzen  eine  pofirlicbe/  bep  alten  Sßeibern  ein 
gerrige  unb  bebnenbe  Air  unb  Melodie  erforbert: 
5öep  einer  combattirenben  JEntree  mürben  fieb  fi| 
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•  WCniflÜieFleutedoucen»  £rttlten,  VioldiGamba, 

Pandureni  €larinenfafä  bei) dauern  unD^cba* 
§fern,tt>eilbiefe  (entern/  dB  ein  luftiges  Q3«>lcfleiri/ 

*  gememiglid)  nad)  einer  fcf>nurrtgen  unD  frtfdjen 
Es§elö>Mufic,  ati  (gcbjillmepen ,  SDuDelfacl?  unö 
^£epergan$mutbig  herum  m  büpffen  genwlmt  fmö# 
n{!  unD  Die  erjrern,  bei)  Denen  alles  marrialifcbmgebetj 
ffl$urd)  trompeten/  ^auefen/  Hautbois  unD  Baflb- 
"'Ireti  gum  (Streit  munter  gemacht  n>erDen.  3$ep 
»Cavaliers  UllDDames  ijf  douce  Mufic  ju  gebrau* 
Wen. 

"!  §.20.  ©ie  Balletter  ftnb  an  Den£uropdif#eti 
)(K)ofen  pon  einigen  Seculis  ber  bep  £u|1:barfeitett 
Jjtinb  @cbau'(S5pielen  im  ©ebraueb  gemefen.  3« 
f«§rancftticb  pellte  man  unter  Dem  Äig  in  $rancf > 
Ireidb  Ludwig  xin.  ßalletterpor ,  pon  Den  ^ugen* 
wen,  Der  Clement  ^fugbeit/  ^apfferfeit  /  SD?äjHa* 
;  feit  u.f.ro.  tngieieben  pon  ©cba^ern,  foöuö  De» 
*bejlen  ^än^ern  beftanben.  Unter  Dem  U%t  per* 
frorbenenÄig  Ludwig  xi  v.  pon  Den  wer  3abreS* 
^Seiten,  pon  frepen  fünften  u.  f.  ro.  33ep  Der  €rb* 
%ung  Deö  iefcigen  Äigö  in  $rancfeeid)  prüfen- 
)<i  tirten  Die  Commcedianten  ein  Ballet  pon  24  ©tun* 
»Hfcen,  meines  in  Pier  Aftus  eingeteilt  mar/  mmlid) 
«im  Die  5D?itternocbt  /  in  Die  9jj?orgenrotbe/  in  Den 
»«»tag  unD  in  DenSlbenD.  &  Ijatte  Diefe  taft* 
« barfeit)  porroeld) er  ein  Prologus  porbergieng,  febt 
iJ  Piel  funjJlid)  auSgefonnene  2(broe# feiungen  pon 
t^änfcen,  $?ujitfen,  ^ran^jifc^en  unD  Staliäm« 
I  ftyen  Comobien,   3n  (Schweben  fal>e  man  ein 

ifs  rfT  Ballet, 
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Ballet,  ml$e$  JU  Reifen  Caroli  Guftavi  gehaltet 

warb/ bon&rieg/ triebe/ ber  Siebe  unb  ©lucf  felig! 
fett  Der  Untertanen»  fooon  einigen  Amazonen  gei 
tonnet  mürbe.  $n  (Spanien  unb  (£ngellanb  ()a 
man  Dergleichen  unterfebrebene  gefeben/  6alb  t>or 
oBerbonb  Tragoedien,  balö  pon  Affe<äenunb  mo 
raiifd)en  ©ingen.  ©leict)tt>ie  bie  Poefie  unb  bii: 
Mufic  in  Stalten  im  grollen  glor  flehet  /  alfo  tat 
«tan  audi)  glauben/ baf?  bie  Ballette  Dafelbflpor  al»f 
Im  anbern  ^uropdifeben  Sdnbern  mode  fepn;  uni 
tyren  redeten      bafelbft  aufgefebfagen. 

§.  2 1.  ©es  <£nDjn>ec?  ber  Ballette  foB  bal)in  öd 
tiebfet  fepn,  ba§  foipobl  bie^dn&eraß3wfdj<wei 
burd)  bie  befonbern  Affe&en ,  Bewegungen  unC 
«£>anblungen/  Durd)  manierlicbe  unb  unanftdnbig*' 
©eberben  §u  ben  ^uaenben  angerei&et»  unb  b.  Inge«! 
gen  Pon  mancherlei;  lafierbafften  ©itten  unb  a.i 
ftionen  jurücl  gejogen  werben ;  icl)  glaube  aber; » 
Da|?  bie  tt>entg(ten  Componiften  bei)  Compofition 
ber  Ballette ,  unb  bie  roenigjJen  %dn|er  unb  §u#! 
flauer  hieran  gebenef  en. 

©as  vi.gapttuf* 

83otl  Opern  tmt>  Comoedif 
§.  i. 

ie  Opera  jf|  gleicbfattt  eine  Aflemblee» 
Darinnen  in  einer  geroijfen  Orbnungeinji 
Concert  galten  i  unb  babep  getankt  j, 
mirb,  Witt  bie  ju  Der  Opera  geboren*  | 

repras 
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itprxfent'wf)  gleidpfam  eine  fleinc  Republic,  unD 
imacf)cnbi§roei(en/al$  rotem  $rancfreid)  unb^ta- 
»Renvoi)!  ein  paar  fyunbert  ^erfonen  auö/  einige 
ilfagen,  anbere  tanlen/WieDerum  anbere  fpielen  auf 
tferfebiebnen  Inftrumenten,  Die  fcf)led)teften  untec 
$nen  ftnö;  roelcbe  bep  Den  Logen  Die  ßiilets  ab* 
forberfy  unb  Die  auf  Den  Theatro  bei)  Den  Machi- 
inen  arbeiten.  SOBenn  auf  Den  Thearris  bei)  #ofe 
,tntroeber  jur@ommetö'3eit/Da  Der  gulauffnad) 
i&en  Speftaden  fo  gar  groß  nidjt  iff ,  ober  um  an* 
Derer  Urfacfeen  roiüen  nur  fleine  Piecen  »orgefiellt 
werben,  fo  nennet  man  biefeä  Opererren. 
i  §.  2.  $?anfinbet  bifjroeilem  ba&  ©urd&laudy 
;figjre  fco&e  $äupter  ftcb,  gefallen  lajfen  einige 
Opern  aufarbeiten/ roie  Denn  untergebene  be* 

i  lanni  pnb,  Die  pon  Dem  £)urd)laucbjigften  #er* 
.  &og  ju  SSSolffenbuttel  2Jnton  Ulriken  componirt 
(i  morben.  foü  auc&  eljebeffen  ju  Seiten  Stotel? 
^aoferlic&en  SDlajeftöt  Leopoldi  De*  ©roffen,  in 

ii  233ien  niemals  eine  Opera  gefpielt  werben  fepn» 
ivorinnen  er  niefct  felbfl  eine  unD  Die  anDere  Paflage 
componiret.  ©rfoll  aud)  in  Der  Opera  eine  fei* 
$e  ?Jufmercffam?eit  bejeugt  baben»  als  roerm  er 
fte  jum  er|!enmaf>l  t)orte>  unb  nid)t  leic&tlicb,  ein 

'  2luge  bon  Der  in  «txmben  ftabenben  ^artljie  weg* 
geroenbet  babem  fo  genau  ()ätfe  er  alle  Sftotenob- 

I  fervirt.  gerinnen  aber  foü  if>m,  feine  ilw  fonft 
anSSSillen  uno  ^r&mmigfeit  gleicbe©cmal)imbie 
^apferin  Maria  Therefia,  gan$  unD  garnic&t  ein* 
ifämmiggewefcnfepn;  majjen  fie  jt'd;o(fter$  inbie 

Opera 
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Opera  einen  ^äV'^labmen  tragen  laffen,  ttwani 
fte  beyroäbrenDec  Opera  fo  fleijjig  gearbeitet/  Da$ 
jte  nid)t  einmahl  ein  5»uge  auf  Da3  Theatrum  gef 
roenDet,  alfo  Da§  man  gefeben,  note  fte  blo§  Demi 
Zapfet  m  ®efaöen;  unb  ibn  mit  t)tnem  $u  begieß 
ten;tn  Die  Opera  gegangen,  <s*vDa$  £eben  De# 
ÄabferS  Leapoidi  p.  59.  ,  | 
§.  j&je  Theatra  muffen  geraumltdj),  unb  ju 
Der  ^eranberung  Der  Scenen  unb  Machinen  reefti 
bequem  feim.  °$c  md>r  Die  groffen  Herren  jelbjl 
£iebbabee  Der  Opern  unb  Comcedietv  lemebrUn* 
f  offen  roenDen  fte  an  Bebauung  unD  SJugpufcen  Dec 
Theatres.  3>S  SK5mtf4jcn  &U)ferö  Jofephi 
CÜJa^jläT  liefen  ju  Anfang  ibter  Delegierung  ein  fo 
prächtiges  Theatrum  auffiibren  1  Daoon  allein  Die 
SD?al)leret)en  über  50000.  rtblr.  gefoflet.  (2>.  Den 
Vi.  gingang  Deö  curieufen  Q3ü$er'€abtne{$ 
p.  878«  S)ie  Theatra  finD  ÜOU  Den  Amphithea- 
tris  JU  UnterfcbeiDen.     £)ie  Amphitheatra  jtn& 

Diejenigen  ^Mä|e/  it>o  Die  3uflf)auee  fi^en  1  Daborr 
Die  balbrunben  beffer  als  Die  laugen  Ovalen/  um> 
auf  »eifcbiebene  2$eife  gebauet  jmb. 

§.4.  QSon  Theatris  bat  man  vielerlei)  Sorten* 
a(6  ( 0  Theatra  -  Fixa ,  Reiche  fonff  unb  befiänbigi1 
an  einem  Orte  (leben  bleiben/  unb  DtefcS  ftnb  öte! 
gerobbnllcbfien  1  (2)  portatilia,  Die  aus  unterfd[>le*! 
Denen  2lbftcbten  nacl)  ©efaöen  öon  einen  Ort  ju 
Dem  anöern  ftnnen  getragen  werben  ,  { j )  febroinw' 
menbe ,  Die  man  bei?  maneber  Gelegenheit  auf 
Dem  Söaffer^mfcbwimmen  #/,(4)  Theatra  ^ 
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iiimprova,  Die  in  grojfen  Simmern  oDerananDern 
)rten  autf  Den  SBdnDcn  üon  unten  aufr  oDer  üoit 
ben  herunter  fid)  um>crfet)enö  berüor  tl)un.  (Ji* 
igetioerDen  in  ©arten  unter  freien  Gimmel  auf* 
eric^tet;  mit  grünen  Rannen  befleiDet >  mit  Oren- 
;erien  befe$t(  unD  mit  ©rotten  au$gejiert,e$tt>er* 
en  aud)  wol)l,  Damit  Die  gange  ©efeüfc&afft  doc 
iem  Üvegen  gefiebert  fei>  über  unD  über  @«egeU 
£ücber  airägefpannt.  Söifroeifen  laften  ftd)S 
;ürfl(ic^e  ^3erfonen  .gefallen/  Daf?  fie  unter  magren* 
vc  Opera  auf  DemTheatro  fpeifem  oDer  Dod^  auf 
tm  Amphi-Theacro  Der  Opera  jufeben,  unD  nad> 

^enDigter  Opera  oDer  Comcedie  Die  A&eurs  ÖUf 

,aö  proprefTe  beroirtben  unD  aecommodiren. 
:  §.  Q3ep  Den  Opern  unD  Comcedien  error» 
en  Die  @c^6nl)etten  unD  Decorationen  De6  Thea- 
i,  Die  2fnnel)tnIid)Eeiten  Des  ©efangeä ,  Die  Sym- 
honien  unD  il)re  SBerdnDerungenf  Die  ©efebief  lieb* 
iit  unD  3)?enge  Der  länger  unD  ^dn^erinnen» 
iiubm  unD  Approbation,  infonDerI)eit  roenn  fei» 
ge  in  Den  großen  Balletten  in  fef>r  groger  2to$al)l 
$  ju  30. 40.  u  f. ro.  auf  einmal)l  auftreten/  unt) 
einer  l  ünfilid)en  Verwirrung  fiel)  jroar  ftetö  un* 
reinanDer  verflechten ,  aber  Dod)  allezeit  na$ 
imUnterfcbieD  iforer^erfonenüon  einen  teDeninS 
fonDere  gefeben  unD  untetfcbieDen  merDen  tonnen. 
§.  6.  SDic  Decorationen  Deö  Theatri  rcecfen  Den 
lei|l  Der  Sufcbauerauf/  unD  bringen  Mouvemens 
roege,  Die  mit  Den  Decorationen  /  unD  mit  Der 

«gepellten  4?i|tow  wty  .übereinfiimmen»  ®& 

befto 
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be|W)en  aber  Diefelben  in  Den  oerfc^ieDcnen  Scen^ 
unD  Machinen  t  Die  Scenen  ftnD  alle  Die  leblefli 
2Bertfe  Der  Äunfl/  Die  ftd>  eine  Seitlang  auf  Dei| 

Theatro  praifentirett/  <Jl$  Palatien,  9£BdlDer/.£>6l 

knfötöfote  u.f  m.  Die  Machinen  aber*  Diejenige 
SBercft;  Die  ftcb  bcjiänDig  bewegen/  als^ei 
cfen,^l)iei'e,.  @d)iffe/  $riumpl)'2Bägen  u.  f.  r 
SSijjweilen  ftebet  man  folgenDe  Machinen ,  un 
Statuen*  afö  beubnifebe  ©otter  u.  f.  ».  Die  in  D 
gujftöon  Dem  Theatro  geflogen  fommen,  unD  D  | 
S)urcblaucl)ttg|icn  #errfcbafft  Die  Opera  »Der  Di  l 
enige  riete,  meicbe  abgefangen  unO  prasfencir 
WerDenfoH,  überbringen,  i 

§•7«  S)it  SßeränDerungen  Der  Scenen  De6  The 
tri  muffen  in  guter  Orbnung  bei;  fronet  $?ablere 
nad)  Den  Dtegeln  Der  Qku'jfun|i  unD  Der  Perfpl 
(äive  angebraebt  feyn.  &  läji  wobl,  wenn  b(i 
einer  guten  2(bwed)fe(ung  unD  natf)  Söefcbajfenb<i 
Der  Materie  auf  Dem  Theatro,  balD  ein  ftürmeij 
Deß  pteti  balD  eine  belagerte  <2>taDt>  balD  ein 
niglidjer  ^allafl  ,  balD  ein  weites  5fß  /  tmD  ei 
%iu$i  worüber  Die  (golbaten  eine  33rücfe  fcblagei 
balDein  prächtig  meublirteä  ^oniglic&eäCabini! 
prasfentitt  werben. 

$.  8.  $öei>  Den  2(u$$ierungen  Der  ^>erfonen 
man  infonberbeit  auf  Die  Äleibung  jü  feb«n.  (5 
giltnicbt  gleich  auf  was  t>or2(rt  Die  Afteurs  oD 
^dn^er  befleiDet  feon,  fonDern  ibr  Habit  mufj  jtt 
fo  wobl  in  Slnfebung  Der  Forme,afö  auefe  Der  ftard  t 
unD  anDererUmfttnDonacl;  Der  übrigen  2lbf)anl 
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*mg  Der  Materie  regulircn.  SEßerDen  foobe  sJkt* 
W>nen  anciefö^c^  fo  muß  auc!)  t)ec^j>rotl;t  Der  &fei« 
•et  mit  iljcet  #ol)eit  correfponditen.  ©ie  gei* 
WR»  fo  i>ie  ^dn^ec  geroifier  Adionen  wegen;  in 
f'janDen  füllen/  muffen  fo  auögefuc&ttt>erDen/tt>ie 
»^e  fid^  doc  einem  tcDen  fd;icfen. 
N  §.  9.  ©ieCompoiition  mufjmti  bet  Dire&ion 
%  Mufic  Wö()l  accordiren  1  UnD  fmt>  Die  Opern 
üjlejcit  üortrefflic&er,  wenn  entroeDet  Die  Autores 
%  Mufic  jugleid  funDig  ftnö/  oDer  wenn  ein  ge* 
^jiC&er  Infpe&eur-GeneraJ,  Det'in  Det  Mufic  unD 

%mpofition  roobl  erfahren;  Die  Vocal-unD  in- 

rumental-Mufique  Der  Opera  dirigiiet»  fll$tt)ie 

ie|  gcancfceic^  gebräucDlicb. 
|KJ  $.  10.  3cmeljr  neu  erfunbeneEntreen^än&c 
psiö  Ballette  üon  ®elflern ,  (Scfyff'&uten,  $8erg* 
uten/fremben  Nationen  unD  Dergleichen  bei)  Den 
iterfcfcieDenen  Aftibus ,  oDer  luftige  grotfcften* 
Spiele  üotf ommen;  ie  angenehmer  lä(r  es.  Stach* 
roerDen  auch  Combats  öorgejieflet,  welch« 
m  Den  ^)of*§ed)tmeifrern  dirigirt  unD  Dergcjralt 
georDnetroerDen/  Daß  ftenach  einer  gewiffen  Ca- 
iülince,  unD  einet  gemnjen  Figur  Den  Siugen  ange* 
hm  fallen,  ©ie  Ballette,  fie  m6gen  nun  gleich 
1 6  einem  ferieufen  oDer  fur&weillgen  ^anfce  be* 
{ ben  /  öon  einer  oDer  fet>r  üiel  ^etfonen  getane 
i^cDen»gefcbeben  in  Den  Opern,  Operetten,  Pa- 
fi  Drellen  oDer  Com  «dien  entroeDer  jutn  SSefehluß/ 
i^iet  bei>  Den  UmfleiDungen*  jwifthen  Den  4>anD* 
tfigen  unDSßerwanDlungen. 

€ee  §,  iu 
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§.  ii.  £>ie  Thour  Der  Mufic  muffen  mit  De 

Chara£ber  unD  Den  Paffionen  ÖCtP  Atteurs,  Die  f 

fcorfrelien  i  harmoniten  f  unb  aud)  bei)  Den  Bu|i 
tern  befonber«  Bewegungen  exdciren.  (£ß  1 
f4>oti  /  rcenn  nad>  Dem  gufianb  Der  ^erfonen  t( 
«tman  in  Diafere»  unD  Verjroeiflung  öerfalfoftti 
ganfc  t>erroirrten  unb  ungen)of)nlt$en  Thour,  i 
lauter  ftd)  beiJänbigjt  einanöer  refolvirenDen  Di; 
fonanrien  be|tet)eu,  unbnacb  Der  ©räjjlicbr'eit  oö 
aud^berSSBebmmb  tfyrer  lugubren  unD  flägiid) 
Verfliromung/bepben  Buldern  balD@$recfc: 
balö  99&tkiDeu  ju  ermecfen  vermögen,  i 

§.  12.  £Me@ct)wtte,  Die  ©eberDen,  Die 
jungen  unb  aüe  $anöJungen  Der  A&eurs  muff 
ibre  reguliere  Sfbmeffungen  haben*  nad)  Den 
geln  Der  Mufic  einge*id)tet  fetm  r  unD  Der  5ftat 
gan|  accurat  uabeigentlid)  nachfolgen,  ©te  £i 
fcbouer  mujfen  e*  Denen  ^erfonen  au*  einigen  m 
nigen  @d)rit ten  ober  ©eberD^n  gleid)  anf^en  16  i 
nen,  ortwe  .Daß  f«  ein  £öort  rebeti;  ma*  fte  »orei 
Herfen  Borrelien;  unD  meldjer  wn  irrten  Die  P? 
iion  ein«*  Verliebten,  eine*  ^ornigemeine*  #w 
mütl>igen/  eine*  $?elan#oltfd^n  u.  f.  m.  p^lei 
tire.  ii  iii! 

§•  i  h  S5er  feelige#err  ^afd)  gebencff  tn  f 
«er  ^Inweifung  gut  £an&*Äfj  pag.  6o ;  Da§ ■( 
nicbt  allein  $ur  Decoration  gebort«/  fonDern  m 
feinen  guten  ©runD  fyättti  wenn  man  Di«£afrer 
iten  Comcedien  unD  Opern  in  befonbern  Mafqa 
«tiD  HabitenuoriTeltt^  (£* wüsOe Den 3uf#aue 
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jccDrief  lief)  fallen»  eine  orbenluc&'gefleiDete  ^erfoi» 
in  igrem  lafter&afften  QSejeugen  ju  fefyen/  unD  ir)* 
üff  nicr)t  glaubli<$  anleinen  /  Dag  ein  ferieufer 
Djenfct)  fo  exorbitant  tfyun  fotte,  ob  es  f$on  tdglicfr 
)efdjdl)e,  Dag  mancher  /  Der  ftd)  aber  nid)t  fe&ff 
'emier  /  Piele  oon  Den  ungereimten  Seinen  an  fid) 
rätte,roelrbeman  meiner  jroeooDer  DrepftunDigen 
vftion  einem  foldjen  A&eur  beilegte.  (£$  fönte 
stutf)  jufäüiger  ^Beife  gefd)el)en,  Dag  eine  folc&eun* 
nafquirte  ^erfon  iemanb  am  «£)ofe  oDer  in  Dec 
oraDt  äpniid)  fape,- roelc&eö  fopannoieten  @<$er# 

InD  Daraus  entjiepenDe  Ungelegenpeit  perurfaefretj 
)ürDe.  SDeSrcegen  gäbe  man  orDentlidf)  bep  a\* 
in  Repräsentationen  Dergleichen  Chara&er  Detl 

iDienern,  oDer  fon|i  geringem  Reuten/  Damit  mari 
m  gufcbauerDeftojleicpter  com'giren»  unD  ipnett 
3  Itgeu  fonne»  Dag  fie  ftd)  nid)t  alfo  jtellen  folten,J»ie 
«ergleicpen  unbofliebe  ^euteju  tpun  pflegen. 
I  §.  »4.  Q5i§meiIenmirD  Den  Operiften  unter  Dem 
fug  gegeben*  Dag  fie  einen  unD  «nDern  geiler/  De» 
*an  bep  ^)of'€eutengema^r  roirD»  unpermerc&et 
«keife  mit  berühren  müjfen.  SDie  anöere  ©ernat)* 

Ii  1  Deö  Äapferö  Leopoldi ,  Claudia  Felicitas,  bß* 
enteftet)  öffterS  Der  Gelegenheit,  in  Der  Opera  et» 
e  unD  Die  anDer*  Erinnerung  mn  $ofe  ju  tJ>un; 
ie  D*mi  obfonDerlid)  einer»  fo  Den  ritul  führte: 

a  Lanterna  di  Diogene,  bcfonDtijl,  morinnett 

iogenes  Dem  ganzen  £of  feine Wepler  Perrütftei 
tD  Dem  tapfer  felbjl  unter  Der  ©e|lali  Des  Ale« 
indxi  m.  fagte/  Dag  er  aus  aO$u  milDej  ©naDe, 
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titelt  otynegeoflen  <3d)aDen  Deg  gemeinen  SSSefenr, 
Die  Softer  ntd)t  genug  bejlcaffte.  mucDen  au< 
t>oc  einigen  3>al)cen  in  einem  luftigen  (2>d>au'<Spi<j 
U,  fo  Dec  S)ce&Dnifd)e  <5c&lenDcian  betitultroucD 
Die  £ajtec  fo  in  S>cef  Öen  unter  Jfrbtym  unb  & 
tingern/  untec  t>cn  jungen  (JDelleuten;  Officier* 
bücgerlicfren/  ©tanDeg*3>ecfonen  unb  anbecniii 
©dE)n>angegef)en,  auFeine  leb&affte  $(ct  Denen  3', 
fc&auecn  unD  gutyocecn  feb,c  actig  üocgejtellet, 

§.  is .  2unjec  Dem  abet,  moftd)  Die  Operift« 
oDevComcediamen  nic&t  Ducc&  &oi)ecn  Söefet)!  1 
gitimijenfonnen/  oDer  Dod)  b,ietbep  einet  Appr 
bation  Dec  (>6d^flen  (^tanDeS^ecfonen  oeejt cfye 
galten,  tt)un  fte  nic&tmo&l/roenh  fte  Die  ^t)let  D 
«£ofe$  auf  eine  Deutliche  unD  mectf  lic&e  21«  borfi» 
len ;  fte  jfeljen  ftd£>  fonfl  bieDuccfr  mannen  Sße 
bcufrunDrocnn  fte  einige  «£>ol>e  anpaefen,  eine  fei 
«mpjtnblk&e  UngnaDeübec  Den#dl$<  Madam 
de  Noyer  geDencf  et  in  tt>cen  Lettres  galanteste« 

6.  Da§  Das  3taüdnifd)e  Theatrum  ju  <5>aci&  üb 
bie  20  3al)t  öecfd&loffen  geroefen ,  roeil  Die  Aden, ; 
$u  gefeiten  Honigs  £uDn>ig$Deö  xiv.  aOjugco 
geeobeit  in  ibcen  (Stücfen  gebraucht/  unD  met 
Den  £ofj  noc&  anDece  t>ocnet)me  fetten  DerfcDon  }e 
Untec  anDecn  fagt  fte :  Les  Comediens  Italiens,  m 
font  reffemi  de  la  mauvaife  humeur  de  Madarl 
de  Maintenon ,  on  les  a  chafle  pour  avoir  jo 
la  fauffe  prüde ,  dans  la  quelle  on  dir,  que  JV 
dame  de  Maintenon  s'cft  reconnue  >  touc  Pa 
«grete  ceteperte.  i, 
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|  §.  1 6.  (So  roirb  aucb  ben  Operiften  unb  Comoe- 
'iantcn  offtetö  ccnflUdb  inhibirt/  tuenn fic  jtcb  un* 
;rfangen/tn  ibren  (Schauspielen  etn>a$  mitüotv 
»bringen ,  roelcbeö  anbern  groflen  #errn/  gecron* 
1  n^)duptecn/  oöet  boct>  fonfl  regierenben  gürjfen 
1  u  Deshonneur  unb  Q3era<J)fung  gereicht.  55e» 
JfrCrönung  Des  iefco  mit©lücf  unb  (Seegen  re* 

*  erenben  ^omifeben  Äapfers  ju  ^rage,  rourbe  an- 
.  o       bureb  emcQ3anbe^eutfcber  Comoedian- 

n  bafelbfi  bte  Tragadie  öeö  ju  (Stocf  bolm  ent* 
"WetenSBaron  ©orfcenä/  uebjt  beoberfeits 
F  glichen  9)?ajeftöfen  üon  (Schweben  auf  eine  un* 

I  'u'emenbe  S&cife  öorgeff  eilt.  Sftac&bem  aber  ber 
5cbr»ebifcbe  Refidembiefe  Gegebenheit  an  feinen 
jbf  berichtete,  unb  man  »on  (Schweben  auö  Die«» 

j  pegen  Saris faftion  »erlangte,  fo  ftnb  otefe  Co- 
f  cedianren  wüteflieb  mit  Arreft  belegt  worbem 
"i,  Einleitung  $ur  neueffen  #iftorie  ber  2Be(t. 
Jk.  441» 

II  §.  17.  3)?an  bat  bin  unb  mieber  einigerem* 
9 1»  baf?  #ocb'$ürfllicbe^erfonen  ihren  ^urper 
J  fyt  öor  unanffanbig  geaebtef,  in  ben  Opern  unb 

*  imcedien » tbeilö  mit  ju  tanken  /  tbeilä  auch  «l< 
81  äeurs  ftcb  ber  nufcbauenben  Sßerfammlung  ju 
11  gen.  3)e*3i&tmft&eti  SConigö  Jofephi  $?aje' 
1  it  excellit ten  fo  in  bem  §:anfcen>  ba§  fte  auch  jum 
J'  rtern  ben  ben  Sammer  heften  ftcb  üor  bem  Svao* 
!l  ihren  £errn  QSater,  unb  ben  (?r  Herzoginnen 
f;  ben  Opern  feben  lieflfen-  Anno  1 724  würbe  an 

m  ^age,  ba  bie  SKomifche  Äaoferin  mit  £)ero 
I  Sees  neu* 
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neugeboren  (*r&'#er&egin  einen  Äircbgat 
tyelt/  &u2Bienbes2lbenb$  3bro  fflajqiät  ju  © 
wn  eine  Opera  gefptelet,  welche  um  fo  öiel  merc 
würbtger  mat/  als  aOe  Afteurs  unb  Muficann* 
fluö  lauter  ^erfonen  Surjtlicben  unb  ©rdfiicb« 
(Stanbe&befianben.  @.  Einleitung  pt  neuefi« 

$i|forie  XXVI.  @tüCf.  p.  704.     Anno  17c 

f)at  man  in  §rancftetcb  on  bem  Jg)ofc  beS  #erfco<j 
ton  Q3urgurtD/eineComoedieüon  einer  ganfcneui1 
%tt  eingeführt,  int>em  m$t*  öon  Der  Siebe  barü 
Jien  gebanbeltmorbem  unb  \)<xt  bie  $et£ogtn  Di1 
235urgunb  in  btefen  benben  (gc&au » Spielen  ? 
»ornebmjte  ^erfon  agirt »  bie  anbern  füib  ab! 
fcureb  bie  «Herren  unb  Damen  beg  4?er$oglicb'' 
«£)ofcg  ÖorgejMt  WOrben.    Madame  la  Duchel1 

<Je  Maine,  lie§  i?or  einigen  fahren  auf  ibrer  Rej 
dence  ju  Meaux  etliche  5D?eilen  üon  ^aritJ  gelegt1 
fcutcb  einige  oon  ibrer#of)tatt/m  gelten  Comcedi; 
fplelen, fpielte  auch  wol)l  felbfimit.  ©»Sterne 

Sejotir  de  Paris  p.  89.    Ein  gewtffer  Autor  fa! 

bei)  biefer©elegenhett*.  tftiemanbfcbicftftcbsu  b; 
fer  Verrichtung  bejfer  aß  bie  ^>of*€eute/  weil  t 
«£>of  nichts  anberö  ju  nennen  ifr,ate  ein  flctö  wä 
»enber  (Scbau^la^aufmeicben  immer  eine  c 
madie  nach  ber  anbern  gefplelt  wirb ,  unb  alto 
Immer  netie^erfonen  auftreten,  welche  ibrer  S3cj 
fahren  Masguen  angenommen.  3(t  ein  @cba: 
fpiel  geenbiget  t  fo  werben  febon  neue  Masaut 

Scenen/Machincn;  Decorationen/  Unbanberej 

§Serjteliutta>£unft  benötigten  £>inge  ausgeo 
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jtiteti  um  Der  SBelt  ein  abermaliges  (Schau» 
fepiel  »orjulieüen. 

J  §.  18.  ©ie  Opern  unl>  Comcedien  tt>erDett 
glicht  allein  oon  Denen  orbentlichen  hieju  beftellten 
iöanben  Der  Operiften  uno  Comoedianren>  meiere 
»internem  in  Die  Sreutfcheii/  §ran^6fif'c^en  uni> 
,#aliänifchcn  eingeteilt  werben/  reprafenrirt/ 
a»Der  t>on  #of'&uten/  roie  ich  iefct  angeführt,  unb- 
Reiches  gar  fclfcam  jugefchehen  pflegt;  fonbern 
auch  Mti  Studiotis  oufünivertitaten^on  ®d)ü* 
l»m  unb  Gymnaften/  auf  Den  Schulen/  unb  mol>l 
f,aroon3)?6nchen  unb  Tonnen,  in  mannen  dio* 
^ttifd)*€otl>olifd)en  Äu>ftern.  Anno  1702  nadf)* 
mm  Die  SngiifdKnSöaffen  in  $eutfcblanbtt)ibep 
yie  gran&ofen  fo  treflich  viftorifitt  hatten/  mürbe- 
RC!>on  ber  Univertitdt  Oxford  am  erjlen  ^age  De£ 
Jieuen  3al>re$,  auf  Den  öffentlichen  Theatro,  eine 
£ß  Den  jicrlicbften  Oratorcn  unb  ©ebichten  be{ie> 
mgitenbei  unb  t>on  Den  allbaftudirenben  jungen  (übel* 
|Suten  recititte  ©lucfrounfdjungö*  Opera  aufge» 
'[jährt.  9)?an  jieUte  barinnen  üor:  Stremm  Oxo- 
(jiiienfem,  Das  örfurtifebe      » 3<if)r<©efchencf e#> 

J  iarolum  III.  hofpitem,  Äonig  Carl  bell  III  al£  et* 
C  ienföafl,  Cladem  Hochftadienfem ,  Die  4?6ch* 
|  tdCtifche  ^teberlage»  Bavarum  profligatum,  Den 

fluchtigen  Söa^er^urflen.  @.  xxxii.  $hei<bes 
u  ruropäifdjen  Fama.  p.  f  7  f .  <2ßor  einigen  3ah* 
j  en  mürbe  in  ben  öffentlichen  Seitungen  au6  ^ta* 
(1ien  gefchrieben»  baj?  Die  Tonnen  bes€lo|ler$  Dec 
,  »eiligen  Caecili*  jich  auf  eine  Comoedie  anfehid* 

(j  e  t  4  teil» 
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ten,  melc&e  fte  jugfcwt  ber@emat)unbe$  Prxtcvk 
denten*  fo  fld)  benignen  aufhielte/  um  fte  &u  dl 
vertircn»  fpielcn  wollen.  <£ö  pflegt  biefeS  atrc 
gar  offterö  bei)  manchen  ©elegenbeiten  in  Den  M  i 
fiern  &u  gefc&eben.  Ii 

§.  19.  $)ie  Söanben  Der  Operiften  unb  Coma 
dianten  werben  an  manchen  $ofe  beflänbig  fah 
rirtcan  onDctn  #&fen  hingegen  genuffen  fte  nu 
olle  3abre  gewiffe  PrÄfenre,  ju  öergcit  ba  fte  bie 
felben  jubefud)en,unDftd)  eine  Seitlang  bran  auf: 
Wfartt*  pflegen.  Söi^roetlen  wirb  ntcbt  ein  ^>fen 
nig  aus  ber  ganbeö  *  §urfr(icften  Gaffe  ju  Unter: 
Haltung  ber  Opem  ttnD  Comoedien  genommen 
fonbern  Die  £apellmeijter  dirigiren  fte  auf  ®eminn 
unb$3erluff.    5ln  e^licben  #&fcn  aber  werbet 
wobl  m  Tonnen  ©o(Deö  bürd)  Die  Opern  unli 
Comoedien  b«ö  %\\)t$  confumirt  /  &umal)l  n>emi 
in  moncben  Opern  prcrcfytige  Machinen  unb  fojll 
bare  f leißungen  oorf ommen.  33eo  ber  dermal)  1  ( 
lung  beg  Dvomifcben^W«^  Leopoldi,  mürben  bit 

3  berühmten  Opern  Portio  d'oro,  la  Monarchiii! 

latina  unb  Cybele  mit  folc&er  »]3rad)t  üorgefleOt^ 
t>a§man  oeeftcberefeS  bätte  allein  Pomo  d'oro  übeti 
fcunbert  taufenb  ^baler  gePoflet. 
§.20.  ßütwaSbefonDerS  war  eö>  wa$  Curiofui, 

Alerhophilus  in  feiner  Hiftoria  rnoris  Civilis  C  | 

aulici  p.  4 ? .  anführt :  Da§  Äönig  Ludwig  xiv.  in; 
^rancfreicbiu  feiner  %tit,  ßinberöon  ?  bi§6  3ab< 
ren  abrieten  laffen/  bie  Comoedien  unb  Opern 
fedtten  muffen  fpielen/unb  DiefeSfytofte  mitfofci 

c&eii 


I 
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^er©eftyfcfricDfeit  »errichtet,  Daf?  jie  manchem 
Dm  älte|ien  übertroffen  hätten, 
r  §-2i.  Ob  jroae  einige  luftige  intervalla  eine 
iComadie  gar  fehr  enbeiliren»  unD  es  gar  ange* 
nehm/  wenn  Den  gufchauern  Die  cenff  hafften.£>anD' 
lungen  Durch  einige  fcher&haffte  Harlequins  @tret* 
$eadoucirtroerDen>  fo  roirD  Doch  beu  Den  Comce- 
dien/  Die  beo  £ofe  repnefemi«  nwDcn/  nicht  leicht' 
slich  öerfrattet,  Do§  alljufreoe  oDer  unerbabre  DteDen 
ioDer  ^offen  Darinnen  vorgebracht  merDen.  Sllfo 
«murDe  üorDemSahre  aus  tyatii  in  dffentlic^ert 
u  Leitungen  gemeiDt ,  Daf  Die  iefcige  Königin  in 
iti  §rancfrcid)  ihren  Staliänifcben  Comadiamen  an* 
i  befohlen,  ftch  auf  Dem  Theatro  aller  unanftönDt* 
)i!}en9ieDen$«2lrten  ju  enthalten,    tapfer  Ferdi- 
i  wand  11.  fanD  jroar  an  Den  Comcedien  bi&roetlen 
1  feine  Söeluftigung»  tnjroifchen  roaren  ihm  Doch  alle 
)f  Diejenigen  juroiDer,  Die  enttweDer  gar  ju  lächerlich» 
|  oDer  ju  poffenhafft  invenrirt.  <£t  fafye  es  am  lieb* 
I  Üen/  wenn  ihm  eine  Comcedie  Das  £eben>  unD  Den 
Ii  ejütterlidjen  ^ampff  eines  heiligen  $törti)rerft>oe 
I  Stufen  (teilte.  <£r  beforDerte  einige  Srudiofos  ju 
K  anfehnlichen  ©ienlren,  bloß  um  Dellien,  roeil  et 
ilch  erinnerte;  Da§  fte  vor  Reiten  Die  ^erfon  eine* 
I  |)eiligen  inDerComcediejicrlich  unD  roohl  üertre* 
i!  len.  @.$et>en&ÜlIer$Annal.  Ferdinand,  m, 
j  pag.  2434. 

1  p  §♦  2  x.  Sßon  Den  meiflen  groffen  £ofen  hat  matt 
(eigene  erbaute  Opern- unD  Comcedien  'Käufer* 
iOartnnen  Die  öffentlichen  @chau»@piele  »orge* 
1  €ee  5  ffellf 
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ftetlt  werben /an  anbern  bingegenyroerben  nur 
Der  geit,  Da  man  Opern  unö  Comeedicn  fpielcri 
toiüi  geroiffe  ^Mäfce  Daju  ju  rec&t  gemacht,  untii 
Theatra  erbaut,  oDer  aud)  gereifte  (gäbjeauf  Der, 
€5>c&lof]>rn  Da^u  gcmi&met.  5Sa£  Die  Opern; 
Raufet  bin  unö  mteöejc  in  Den  Europa  ifeben  £än», 
fcem  Dura)  Den  SöranD  üerunglücft/  befugen  fety; 
»feie  (Jpempel.  €in  geroifier  Au  ror  maebt  über  Der  * 
Sörarib  ßer  Opern-  Käufer  folgenbc  Reflexion  t 
SH&lcber  perftänDIger  $)?enfd)  fan  ftet)  wunbern, 
fea§  Die  Opern  Käufer  fo  leicht  entjünDet  nxrDeni 
nm{?man  Denn  riefet/  Da§  in  Diefen  Venus -^em^ 
pefn  Don  eitel  £icbc&$euern  geprebiget  roirb/Unb1 
daß  Diemeifren  gub&rer  ibreSardanapalifcfte  2fa* 
fcaebt  mit  licbtcrlobe  brennenDen  #er|en  Dartnnem 
tterriebten.  (gölten  Denn  alle  Diefe  gleicbfam  in  ei«j 
nen  Littel >  jjßuncf  ;ufammen|to§enDen  flammen/ 
Hiebt  enblid)  ein  mürcflidt)e$  geueranjünben. 

£>amit  md)t  in  Den  Comcedien  unb  O-t 
pern  Die  bei)  Sjofe  gefptelt  werben/  Durcß  Die  guf 
flauer  eine  unb  Die  anDerc  miDriae  UnorDnung 
«ntßeben  möge,  fo  pflegen  ntcf>t  aHein  Die  <?ingän*; 
$e  mit  befonDern  Trabanten  oDer  anDern  2Ba(t>ert: 
be|le8t,  fonDern  aud)  bisweilen  eigene  SBerorD* 
nangen  pubücirt  ju  werben/  auf  wa$»or2lrt  fj$j 
ein  ieDer  fo  wol)l  in  Occupirung  Der  Logen,  als 
öueb  fonfl  bin  unD  mieber  bezeugen  fofl.  $ln  eini*  | 
gtn  Orten  unb  ju  mandjen  geiten  wirb  niemand 
«ingelaffen/  al$merfid)mit  einen  befbnbern  Biller, •< 
fo«  aus  Dem  #of'$?arf<$aH'?(mt  b^ornnten^: 


V$n  Opern  unt>  Comoedien.       $  1 1 

»cgitimicen  Im.  Q5t§meilenmicD  anbefohlen,  Da§ 
'ffinieDer  en  mafque  erfcbeinen  fofl/  bi&roeilenaber 
''toirD  Den  mafquisten  ^erfoncn  Der  Eingang  Der* 
"toe&rt. 

[,!  §,  24.  Anno  1710  nafyttl  Der  Marquis  de  Prie 
J'ti  Dem  Opern  -^)aufc  Capranica  j;u  9iom>  in  Det 

fearnevals-gcit;  fo  tt>ot)I  Die  fat)ferlid)e  afö  @pa* 
Webe  Loge  ein/  uneradjtet  einige  $ran£ofifdv-gc* 
1  rnnte  fotc^eö  ju  üerbinDern  trachteten/  al*o  Da§  Dec 

l^udirore  Molines,  meldet  ftd)  fonjt  Der  @pant* 

t&en  Loge  angemaßt  /  Der  jlärcf ffen  93artbei)  jti 
Deinen  genotbiget  warb,  ^iecouf  erteilten  @e» 
3}äbfrlidüe  ^peiligfeit  $8efei)l,  crmelDteS  Opcrn- 
£auf?m  fc^lieffcn/  aus  Söeyforge/  etf  m&cbte  unter 
frenen  Bourboniften  unD  Anti-ßourboniften  eine 
'blcbe  Opera  gefpieletroeeDen,  welche  ftct>  mit  einen 
Lami  cnötcjcn/  unD  auö  ©cberfc  (£rnff  mac&en  roür* 
Je.  @.(!urop.  Fama:  07tenc<£lKilp*  101.  a,  1714, 

)en  10  Febr.  ließ  Der  ©rnf  t>0n  Wrangel,  Gou- 
verneur $u  Druffel,  eine^erorDnungabfünDigen/ 
>)a§  nemüd)  aHe  Diejenigen»  melcbe  fid)  ninfftig  in 
fem  Opern-^)oufe  in  Den  Dloum  /  mo  Daö  Sßolcf 
>or  Dem  Theatro  ju  ffeben  pflegt/  einfinden  molten, 
(U  Der  geit  wenn  Der  Marquis  de  i'rie  unD  feine 
Semablin  in  ü)re  Loge  geben  routben^bre-tjüte 
Rieben  /  unD  fo  lange ,  bi§  3bro  Excellcnz  mie* 
5er  Weggängen/ üom^opffe  bebaltenfolten;  S)a** 
foit  ftcb  nun  niemanb  mit  Der  Unmijfenbeit  entlcbul* 
Jtgen  mochte,  fo  ift  Diefe  Sßerorbnung  an  Der  §bwe 
Des  Opem-^)aufe$  angefc&iagen  morDen. 
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§.25.  Söei)  Den  erflcn  (Dmften  maren  bie  Co  j 
mcedien  unD  anbere  bergleicjjen  offentlic&e  (Scbau  j 
(Spiele  fef>r  m\)a$ti  fit  hielten  genaue  2lufftcbi 
ba£  ftc  ferne  Comcedianten,©aucf(er/$afcW 
(Spieler/  (Seil»$än$er  unb  Dergleichen  ©eftnbel  it 
ibre  ©emeinfebafft  aufnahmen,  £)enn  fte  geltet 
ee  j  wie  Cypmnus  pon  ifynen  febreibt*  webet  bei 
«Ottilien  ®lajeftat,  noc&ber  (Spangelifeben  gudk 
gemäß  >  bafj  Die  (Scbambafftigfeit  unb  Gnvirdi 
ber  ©emeinbe  bureb  eine  fo  fcbänbltcbe  Contagio«! 
gefcbwäd)et  würbe,  @$  würbe  aud)  folc^e  £eben$i 
2lrt  felbft  unter  ben  #epben  Poe  infam  unb  unebr*; 
udj  geilten.  Slrnolbö  geben  ber  erfien€brt' 
flen,  iv.q3ud)/  vir.  €ap.  P.  516. 

§.  26.  Clemens  Alexandrinus  tttöd)t  Lib.  Uli 

Vxdagog.  c.  Ii.  eine  befftebe  Söefcbreibung  pon  ben! 
(Schauspielen,  wie  fte  bamabtö  unter  ben#ep«! 
Öengebräueblitbgewefen.  (£efagt:  ©iegufanK 
menfünffte  bei)  ben  (Schau » Spielen  ftnD  Polle* 
58of?b«t  unb  (Scbanbe.  S)ie  ©elegenbeit  Derfel-; 
ben  ijt  eine  Urfacbe  ber  Unjucbt/babieSGBeiber  unb! 
Scanner  obn  Unterfcbtebiufammen  fommen/  ba§! 
einer  ben  anbern  anfel)e>  inbembie  Slugen  geil  fmb»  I 
werben  bie$8egierbener^t»  unb  weil  fte  §eit  unb  I 
2Beile  haben ,  fo  warfen  fte  jufebenö.  ©arum  [ 
foü  man  bie  Comoedien  unb  (Schauspiele  Der* 1 
bieten/  welche  pon  33o§brtt>  febanbbabren  unbekj 
ieltt/  pergeblidjen  SBorten  angefullet ;  benn  welche 
fcbänblicbe  §bot  wirb  niebt  auf  ben  <Sc&aU'33üb*; 
wn  öffentlich  gezeigt?  welche  unoerfchämtcSBor*  \ 

te 
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C  re  (loffcn  Die  Comoedianten  unD  (Stocf  *  Marren 
iai  (nicht  auö ;  wenn  fte  ein  ©eläebter  machen,  ©ie 
;Schau>  (Spiele  ft'nD  fepr  mächtig  Die  £er&en  ju 
jperf  ehren,  unD  Deswegen  mu§  fte  ein  roeifee  SSftenfeh 
((i  pieyben/  weil  fte  nur  erfunben  roorDen  ftnb  ju  Der 
Ii  jgljite  Der  #epDnifchen  ©öfter.  2luf Den  Theatris 
(,  jfchroa&en  fie  ja  in  Comcedien  oon  Unau^f  unD 
1(j  fcbänDlicher  Siebe,  in  Den  Tragcedicn  öon  Der  33lut* 
it|  IfSchanDe  unD  9)?orbthaten.  £5ie  jungen  Ceute/ 
i0,i&te  in  ihren  fchlüpfrigen  Sllter  folten  geahmt  unD 
Hl  ^ohl  regiert  roerDen/  feljen  Diefen  ©reuein  allemal 
jp  W/  unD  roerDen  Durch  jblche  SSilDer  ju  allen  (Schern* 
ujben  unD  Samern  unterroiefen. 

$.17.  <So  fe&r  als  nun  Dergleichen  (Schauste* 
|le»on  einigen  alten  unD  neuen  Äirchen*  Lehrern 
^herunter  gemacht  werben/  fo  finDcn  ftcb  auch  hin* 
9  ,gegen  roieDer  febr  t>tel  Verfechter  unD  VertbeiDiger 
w,Der  Opern  unD  Comcedien.  (Sie  fchreiben  Den 
Ii  grotefquen  Aftionen  auf  DemTheatro  einen  un* 
L  Iwrgleichlichen  5ftu£cn  ju;  (Sie  mepnen,  ihr£aupt* 
lltl  €nbjn)ecf  befiünDe  f  einesmeges  Darinnen/  Da§  man 
J  Die  ©emütber  Der  2)?enfcben  bei)  ihrer  Ungezogen* 
„I  heit  divertiren  wolte/  gleichwie  ftcb  etman  Diejem* 
gl  igen ,  fo  feinen  SSerfranD  oon  Der  (Sache  hatten/ 
ffl  |tröumen  liejfen/  fonDern  fie  jielten  vielmehr  direfte 
f  Dahin,  Dag  man  Die€a|ier  unartiger  £eute  öorSlu* 
4  gen  (leDen/  unD  ftc  gleichfam  mit  folchen  beglichen 
I  §arben  abmahlen  roolte/  Daß  ftcb  anDere  Daran 
I  fpiegeln/  unD  öor  Dergleichen  hüten  lernten.  9D?an 
I  ptte  au$  Der  Erfahrung/  Daß  eine  fo  lebenDigc  Vor* 
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fleBung  unb  in  <&d)tt§  befdjebene  Q3c(lraffung  De 
tafln,  Den  teufen  oft  mit  mel)r  ju«£er$engieng< 
als  eine  oorgefd)riebene  Moraie,  ober  Der  Ufus  epa 
norrhoticus  in  Der  geipjigee  ^reDiger-^unjl.  £>ii 
fcberfcbajfte  Moraie  fruchtete  offtetS  roeit  mebr,  afr 
Die  etn (lt)a jffejle»  unD  babnte  &u  Diefer  nid)t  feitet 
Den  2Beg,  Dal?  fte  betnad)  bejfet  embringe/unb  auf>i 
genommen  mürDe.  i 
§.  28.  93?an  mu§  bei)  Den  Opern  unb  Comai 
dien»  wie  bei)  allen  übrigen  (Sachen  in  DerSBett1 
Den  ©ebrrttict)  oon  Den  O^t^bcaucb  mobl  abfonDern  I 
©leid)roie  Die  3Äenf(&en  Durcfc  fel)C  t)iel  ©c&aM 
(Spiele  mebr  »erfcblimmcrt  als  gebeffert  meeDen « 
alfo  l an  man  aueb  nid)t  alle  obnellnterfd&ieD  »er«  \ 
roeeffen.  SEBenn  fie  mol)l  ausgearbeitet,  fo  Fatya 
man  auf  Den  (2>d)au'<2)pielen  auf  eine  gefd>mi«f 
Dere  2lrt/  alö  fonfb  erPennen  lernen .,  mie  es  in  Detti^ 
menf1)ltd)en  geben  bergebe,  unb  mfonberbeit  roaS^ 
bor  ©lücf  oDer  Unglück  auf  mannen  #anblungetif 
ju  entfielen  pflege.  2öeil  in  Dem  geben  alles  na$ 
unD  nad)  gefd)id)t/  aud)  bjfterS  lange  geit  l)ingel)t, 
ebe  Das  Unglücf  fomntt  t  roelcbeS  man  fiel)  Durcb 
latfecbafftes  geben  über  Den^)al^  jiel)et,  ober  man 
aueb  im  ®egentbeil  DaS($Mücf  ermattet;  Damit  D£ 
$ug«nDbelot>netroirD  fo  ernennet  man  nid)t»  Daß 
Diefer  oDet  jener  gufallaus  Diefen  oDer  jenen 
Jungen  erfolget,  ober  aud)  aus  unferm  SÖergnügenl 
Das  gegenwärtige  $?ifjoergnügen  ermatten  fep.» 
hingegen  in  Comcedien  folgt  alles,  mas  jufammeti)! 
Qfykti  in  einer  furfcen  üieyjje  auf  wianDej,  unö  Der  V 

ßrfolj 
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jgrfolq  Der  £anDlungen,  Idfc  ftdj  Daraus  wHtitf)» 
tcr  unö  befier  begreifen,  aß  menn  man  im  mcnf^ 
.[id^cn  Ceben  Darauf  2(cl)t  l)at. 

i  p=§w  29.  (Soll  ab«  biefer  ^u^en  au$  ö*n  Com««- 
iJienunb  Opern  entjM)eny  fo  mufeuDie  Stfin&w 
iin  Dengufällen  Degmenfcblic&en&benäfebreefal^ 
item  unö  in  Der  (Sittenlehre  unD  ©faatö'tajE 
n>i>l)l  geübt  fepn ,  unö  Die  Spielet  muffen  i&re« 

u  charafter  febr  n>ol)l  feorjWIen  f önnen.  mu| 
;öen  Afteurs  alles  naturtien  unö  ungepungen  laj* 
fem  roenneö  einen  ©nöruef  in  Die  ©emütper  ma* 

Iii*  foß,  miörigen  falte  fielet  eg  Der  2Bal)öbeK 

iiiiiictta^nlicmunl?  nlemanD  fan  DaDurd)  üterrebel 
werDen,  Da§  Die  (Sachen  fo  auSeinanDer  er/blgef^ 

!«  itPte  man  in  DCC  Comcedie  OÖee  Tragoedie  fielet 

ii  ^nt)  bei)  Diefeu  §aU  fmö  Die  ^reuben*  unö  grauet«» 
1  Spiele  mebr  J)tnDerüd)  unö  fcbdDlid)/  als  i\ü$\<$. 

SfbeS  ^)e«n^)ofratI)SSSo(ffen.g  ©eöancfen  t>on 
fctm$efeUf#afftlicj>en geben  D«  $Zenfc()en.p.if2. 

SSOU  teilt  Carneval  Ut& 

Masqueradcil* 

§♦  I. 

ie  Masqueraden  überhaupt  finD^mat  fce$ 
einigen  Secuü's  ^ec  an  Den  ^eutfefrea 
#6fen  titi  ©ebraud)  gemefen  /  fmtemat>t 
in  einigen  alten  ©efc&tc&ten  De«  ^od)* 

f W 
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gurffticben  häufet  angeführt  roirD ,  Da§  Die  «£)o<fr  j 
§ürfllidjen  ^erfonen  bei)  ibren  £uflbarEeiten  mi 
fcermumten  ©eftdjfern  berum  gegangen.  © 
ijl  aber  Die  Masquirung  Der  Damaligen  Seiten;  ge< 
gen  Die  te|igen  ein  bfojjeg  ÄinDerfpiel  geroefen 
heutiges  $:age6  aber  ftnb  Die  Masqueradcn/  naefa 
Dem  Die$ran|ofen  unD3ta(iänerfofebr  f}ierinnen= 
roie  in  anDern  Sitten  Der  €u(lbarf eiten  raltinirt»  unl, 
ttir^eutfcben  i^nen  il>re  Äunft*@tu^e  trefücfc 
abgelernt/  re#t  in  Formam  artis  gebraut  mt* 
Dem 

§.i.     ifl  meljratö  jubefanDtj  Daß  Die  Car 
nevals  ibren  Urfprung  au6  Dem  mouüfligen  3ta< 
lien  herleiten»  jtntcmal)!  ftebbie  Staliäneran  Diefi 
Strten  Der(?rg6&licbreiten  fo  febr  gew6bnet,al$ar 
ibre  Ave  Maria,  3n  Dem  Treben*  (Staat  unD  tr 
9iom  geben  fte  fo  febr  in  (soebwange/  alö  in  an« 
fcern^roöinfcenunD  (Stäbten  Stalienöy  e*  mwffc 
Denn'fepmDaf  entmeDer  eine  fernbliebe  Unrube  Der 
^ircr)en*©taat  beDrobete»  ober  eine  anDere  aüge«  j 
meine  ftuiD^lage  bet>or|funbe/  Da  merDen  ftt  if 
»on  3bwt  9>äbj*ltcben  #eiligFeit  auf  eine  Seitlanj n 
pro  forma  »erbotben.  ©er  Autor  Der  ^uropöi'i  * 
(eben  Fam*  maebtüber  fcn  t>om>)>abfr  demente  § 
XII.  bep  Dergleichen  UmfldmDengefcbebeneS  ^er«  i 
botb.  >  folgenDe  Glofle :  3cb  b«lte  Daüor  ,  es  feg  me<ii 
tnajjläobne  ©efabr  Der  (Seelen  Carneval  ju  t)rfkt 
fen,  weil  Der  Teufel  ieDerjeit  fo  roobl  in  Der  g<m&et '% 
SßeltalS  aueb  in  Italien  berum  gebet,  mie  ein 
fcruJlenDetSöme/  unb  fuc^t  welken  er  berfebunge, !{ 

wenn 


I 

Von  bem  Carneval  unb  Mafqueraden.  $ 

benn  man  fcfcon  in  Den  ft(t)erffen  ^rieben  lebt,  unb 
*uf  oiel  teilen  fein  ©olbat  weber  ju  fet>en  nod) 
lj  ^oren  Ob  aber  Die  Staliäner  (eben  Tonnen, 
enn  fie  fid>  ein  ganfc3al)r  nlcbt  mafquirt  bätten^ 
D  ob  He  Die  Raffen » ge«  übev*  in  Den  »]>a§i©nö* 
rebigten  mit  red)ter  21nbad)t  auf  bat  Syxfy  E  lopf* 
n  Eonnen,  wenn  fte  triebt  stmor  efclicbe  SÖBocbett 
lufenberleo  $  bördelten  begangen  ,  will  icb  niebt 
tfebeiben.  SBenn  es  aueb  gletcb  einigen  ^äb* 
n  ein(£rnjf  wäre  /  ba§  fte  Diefe  unb  anbere  Oer* 
eic&en  £ujrbarEeiten  auf  eine  %citlanQ  abgejfeltt 
'ijfen  wollten/  fo  ftnben  ftd)  bod)  bisweilen  eint* 
t  barmbec^ige  Cardinasle,  bteburd)il)re  Eünffn'se 
Iterceffionaiien,  Die  fte  oot  Die  £uftbarEeiten  De$ 
kmevals  einlegen,  (Se.^äbjtlicbe^DeiligEeit  niebt 
tten  auf  anbere  ©ebantf'en  bringen.  Söifjwei» 
1  beEommen  fte  aber  audb  eine  abfeblägige  ?Jnt* 
brt.  An.  1708  öerbofl)  ^>abjl  Clemens  XI. 
« He  gujlbarEeiten  beg  Carnevais.  £Beil  nun  t>tef 
I  wufleutC/  Äftler  unb  #MbmercrMeute  burc(> 
efeS  loblicbe  Sßerbotb  an  ibrer  Sftabrung  gcErän* 
et  würben,  fo  erwegte  biefeö  bem  Cardinal  Mare- 
otti  ju  einem  folcbcnSftitleoben,  bajjer  ben  aller* 
liligftenQSater  ju  Überreben  fud)te,  nur  einige  bie* 
[  gujtbarEeiten  jutn  ^Tcoff  Der  Äunfllec  unD 
anbwercft'£eute  ftuoerjlatten/  er  muffe  ftc&abec 
einer  abfc^Matgen  Antwort  feine  übel  qe* 
ränbete  £iebe  beä  Sftacblien  oergeben  lajfen. 
>.  ben  24.  §Wl  ber  £utopäifc&en  Fam«. 

3  ff  V* 
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§.j.  2(n$  Statten  unD  granefreid)  fmD  Die  Ma 
fqueraden  in  anDere  <£urüpätfcbe  ^5roüin|en  ge 
fcrunqefl/unDraerDenDafelbji  fo  fcingebeüebct/  als; 
friedliche  unD  ru()t<?e  geiten  in  Den  SänDern  finDs 
©Der  als  feine  fonDerlicben  Excefle  Dabei)  porge, 
l)en>  oDer  Die  ©eiff  liebfeit,  menn  fte  bei>  #ofe  in  be ■ 
fonbern  2lnfel)enf*el)t/  unD  il)re  SßottfelJunaeii 
Ingrefs  ftnDen,  nid)t  aü&ufel)r  DarroiDer  eifert 
33e»Diefen  fallen  aber;  unD  tvenn  fid)  Die  Umj 
fiänDe  üeränDern,  rcerDen  fte  entweDer  oerbotbeti; 
©Der  Dod)  eingefebränef t,  2l(S  anno  1724 Der  581 
fcf)ofF  KuSonfcen  mebr  als  einmabi  mit  greffen  @: 
fer  wiDer  ötcMafqueradenprcDtfltC;  fo  müreffe  Die 
fti  fb  Diel/  Daf?  fte  Die$afkn*3eit  über  Derbotbei 
ttnirben.  2JIS  man  fte  aber  nad)  Offern  roieDe 
erlaubte  ,  fo  «ab  Diefeö  einen  Q36feroid>t  ©elegeni 
l)eit  üu  einer  fel)r  fpottifeben  ©dxifft/  Die  er  Den 
SMfc&oflf  ju  £onDen  in  Das  £au&  jftiefte.  <§.  ©§  1 
leituna  jur  neueflen^ijbrie  Der  20e(t.  n.^beii  t 
p.  224.  3n  goppenl>agen  ergieng  ebenfalls  eii  »1 
ft&arjf  £&ntati<$  Verbot!)  miber  DieMafqueradetii  k 
weil  Die  Herren  ©eifilid)en  öon  Den  Sandeln  ftdi 
fel>r  bort  DarotDer  bitten  boren  lajfen/  es  flanD  abe  j 
i>abet),  Daß  biefeSQSerbotb  fiel)  im  geringen  niebit 
auf  i>ie  3\6nigljd)en  boben  Miniftres  oDer  anber  ir 
^ßornebmen  extendrren  folte,  ^11 

§.4.  S)ieCarnevais  unD  Redouten  fmD  an  Deik 
£eutfd)ett  Sßfmmfytw  einer  gleichen  gek  einge  i, 
fftfert  n>orDen.  (Sie  finD  an  eine«  «foofe  längen  ( 
Mode flemefen/ als  au  O^n  anDcw an  mannen  fmk 


I 
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p  nur  »or  20  ob«  jo^öbren  her  befanbt  gcroor* 
cn.  ©iefe  Slrtcn  Der  ^  uflbarf  eiten  fmb  gar  febjf 
■on  einanber  unterfd)ieben  /  fo  rool)l  in  2uifel)ung 
<er  geit  unb  ihrer  ©auet/  alö  aud)  in  2wfehung 
•et  Divertiffemens ,  bie  man  babci)  üotnimmt» 
3i§roeilen  continuiren  f{c  nur  eine  2Bod)e  Durd)* 
nanchmahl  aber  auch  mol)l  ein  paar  gftonatfte 
tacheinanber.    2fo  einigen  #ofen  bejtehen  fte 

vt  in  SSerfleibungen  unD  in  Den  gewöhnlichen 
opielen  unbc£an£en,  fo  Damit  üereiniget,  an  an*- 
irn  aber  fmD  fte  mit  Dielen  fojlbaren  unV0,ennen 
ij|tbarfei(en  /  alö  2(uftugcn/  $uf*$:urnrerenf 
■euerroerefen/  ßampjf' Sagten  u.D.  g.  »eegefell* 
Rafftet.  5in  ben#5fen,  bei)  Denen  Die  £u|fbar> 

tten  fef>r  im  ©dwange  gehen,  bemühet  man  fi^ 

*  3al)re  eine  Der  ^errjltalft  angenehme  Sßet* 
iiDetung  Damit  &or$unebmen. 

§.  5.  $8eo  Den  Mafqueradcn  wirb  enttwDer  eine 
1  roijfe  invention  burchgefubret,  Darnach  fid^>  ein 
1  )roeber  bei)  feiner  25erf  leibung  ju  eisten  bat;  als 
l«  tebet)  einet* Mafquerade  Der  Nationen/  ober  hetj 
f  nem  ©6tter»2(ufj(uge,  ober  eSrotrb  einen  iebroe» 
I  n  Die  ^ceyljeit  betffattet,  ficf>  nach  eigenen  ©e* 
i  llen  jufieibem  tt)ie  el  einet  am  heften  invenrirett 
■er  nad)  feinem  Beutel  ausfuhren  fan/  Däfern  et 
|c  hiebe»)  nicht  etroan  Denen  bejjfaiß  publicirten 
InDeS*  herrlichen  QJerorbnungen  jumiber  han* 
Wt  ober  roiberöie  Regeln  ber  Klugheit  fcerjftfjfj 
&  einiebroeber  bei)  begleichen  fallen  in  Obacht 
fw&men  hat.  $lfo  i|l  es  nicht  rath  faro  f  mm 
§>• .  Sff  t  eines 
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einet  Den  onDern      eben  Dergleichen  Habit  ai 
leget»  als  et  Den  vorigen  bei)  Den  £anDe6'«£)ech 
oöerfonjr  bei)  einet  fel)t  ljol)en  ©tcmDeö'^etfn 

obfervitt/ Obct  in  einet  fö  monftröfen  Mafque  H 

fcfceinet/  Do§Diegufd)auet  übet  einen  foIcl>en  2li I 
blief  meb/t  in  <5d)recfen  gefegt  als  diverrirt  nx| 
den. 

§.  6.  3n  Des  berühmten  Gußavi  Heran  ©| 
Dichten  ftnDet  man  p.  2  27.  eine  f urfce  poetifche  23  1 
fchreibung  Det  Mafqueraden« 

#ier  gilt  fein  Unterleib,  wer  er jr  Fommt/  gel) 

t>ot, 

33et;m  Do&orgeljt  etn^arr/bepm^errnfi 
ein  datier, 

£)ie  Cfjriftin  führt  ein  $ürcf ,  Da*  fchonff  e  2Si 
ein  5D?ol)r, 

<£ö  wirb  Den  ©claüen  nichts  Dem  S3ettler  au 

nichts  fauer, 
öfirt  fptelt  Die  grau  Den  $?ann,  ojftttürD  D 

C0?ann  ein  2ßeib/ 
S3ern>anblung  gebt  im  Schwang/  al$  juD 

Siebter  geiten/ 
©ie  mach*  jut  §iebermau§  Den  aHerj&t|l(! 

£eib. 

$.  7.  'Sie  Mafquen  berfammlen  ftch  auf  & 
Redouten»@älen  gegen  DenSJbenD/  unD  warti 
feie  £u{tbatfeiten  auf  mancherlei)  9JBeife  ab  /  b 
nach  Mitternacht.    S)ie  ftch  t>or  Den  anDern 
Habiten  tec&t  diftihgWren  wollen/  laflen  ih« 
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fquen  au$  ftrcmcfrcidS)  unb  Italien  öetfdbteiben» 
f )«  anbetn  abet  fte  in  Den  SKeftDenfj'Cotäbten  ben 
Jwuenigen  l'euten  /  Die  jtcb  an  jbldjen  Oettern  bar' 
:*iuf  legen»  üetfettigen.  93i§roeilen  roitb  niemanD 
on  bem  ^>obcI  cmgcloffcn ,  unb  bie  SBacbcn  auf 
aä  fcbätfflte  beoröect/  feinen ,  aß  (Stanbeg^et* 
>nen  nebft  Cavaliers  unb  Dames  ben  Eintritt  ju 
§et|Tatten.  §u  manchen  Seiten  abet  bef  ommt  ein 
qrbroebet  (£tlaubni&/  wenn  et  nur  mafquirt  ifty 
inen  SOJitfpielet  ober  gufcljauet  babep  atyuge* 
en. 

§.  8.  S8et>  bet  iäfjrucDen  neuen  ©nttcfctung  unb 
et  S3etänberung  beö  Carnevais  muffen  bie  Com- 
onirten/  Operiften  unb  anbete  üon  tkfa  ©at' 
ig,  mg/  neb|!  ben  ^an^mei(?etn  einen  neuen  Plan  obet 
rojet  oetferfiaen/  unb  folebeö  bem  Intendant  des 
laifirs,  obec  bem/enigen  Miniftre,  bet  übet  betglet* 
>en@acpen  gefegt/  jut  Untetfucbung  übetgeben, 
ll^mit  iljm  betfelbe  bet  &utcplaucf)ti<}(ien  #etf 
&afft  jut  Approbation  jeigen  Eonne. 
i  s.  9.  5)ie  Redoutens  ©dble  roetben  mit  ben 
)5n|?en  ftibetnen  obet  ctpftallenen  £tonen'8eud)* 
irn  unb  Piel  faufenb  meijjen  2Ba#$*Sacfeln  ge* 
•tet,  roeld)e  benn  but(t>  bie  um  unb  um  bejinbli* 
en  gtofien  (Spiegel,  ftibetnen  ^ifebe  unb  anbet 
feübetroetcf  tbten  ©c&ein  öetboppeln,  unb  atleö 
*  leuchten.  3n  ben  Sftebcn'Simmetn  ftnöet  man 
andwlep  Sitten  beö  geitpettteibS/  an  Jötetfpie* 
11  I»/  @($ac()fpt<len/  Biüard- tafeln  unb  anbem 
1  5pielen, 
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§.  10.  §)ie         n>o  ftcf>  bie  bof)e  £anb«g 
«£)errf#afft  neb|t  Der  Noblefle  beftnben »  n>cröe  i 
fcuref)  geroiffe  ©cfyrancfrn  <  enmxber  burcl)  einigt 
i&bobung  oon  etlichen  (Staffeln  ober  auf  anbei  ( 
Sief  abgefbnbert.  gu  £nbe  ber  er()üt)e(en  (Scbrar 
dren  flehen  bijjroeilen  unter  einem  propren  BulM 
chin  einige  (Sammet#(25tublettor  bie  ©urcblaucf 
tigffen  *]>ecfonen.  COJancbmabl  i|t  eö  einigen  §ütfi  i 
lieben  $erfonen  niebt  gefällig  in  Mafque  ju  erfebe 
nen?  uhb  belieben  unmafquirt  l)ol)e  gufcjiauer  bc 
bei)  abzugeben. 

SD?an  bbret  barbei)  ju  98ergnügun<i  b< 
ßbren  mancherlei)  Conceneüon  vioiinen/2öalt 
hörnern/  Hautbois  unb  anbern  inftrumemen;  tue 
che  (iet$  Menuers,  ?;eutfcbe,  (Jngufche/  aueb  rool 
^olnifcbe  unb  Ungatifcbe  ^an^e  aufweichen 
58ei>  ben  Krämern  i  bie  man  bin  unb  roieber  ai; 
bem  (Saale  unb  in  ben  anbern  SBebältniffen  an 
trifft»  fan  ein  iebroeber  nach  ©efallen  Caffe,  Th< 

Chocolade,  Limonade,  Liqueurs,  Rofolis,  Coi 

fituren  i  Obftt  hafteten,  Bifcuice  unb  bergleicbei 
©endfebe  b^ommen.  Uber  biefeS  flehen  in  txi 
5Reben*gimmern  mancherlei)  tafeln  mit  delicate 
©peifen  befe§t/  t>on  benen  Die  Cavaliers  unbD;; 
mes  nach  ©efaüen  ettuaö  nebmen  unb  sulange' 
J&nnen. 

§.  1 2. 3u  ben  Carnevals-^eifen  flehet  man  aut 
gemeiniglich  um  ben  Redouten*(Saal/  ober  an  1 
nem  befonbern  ^lafc  eine  Mercerie  öocgeflelle 
©ergänze  3>la|  unb  bie  befonbern  ßoudguen flu' 


I 
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ur  2H>enbd'3eit  mit  welen  €sdf>tcrti  etleud()tet/un& 
k  itwctlen  mit  grünen  Rannen'  eDet  Orange  -  Q3äu* 
inen  au^gejierf.   ©ie  Boutiquen  füiD  in  einet  gu* 
ten  Symmetrie  unD  nucl)  orDentlidKn  Figuren  ge* 
\t%t,  unD  fuffen  aOerf>anC»  actige  ©aefeen  unD  Ga- 
anterien  in  \id),  Die  auf  eine  angenehme  21rt  in  Die 
iil  pjugen  fallen.  3n  Diefer  Boutique  jeigen  f5cf>  <xU 
i  fr&anD  ©ilbet'©efcl)irte  uni)  avföets  Subelirer* 
I  <2Baaren  i  in  Det  andern  niancftetleu  €()ineftfd)eg/ 
k  Japanifd&eS  unö  ^nDianifcfcee  Porcekm,  unD  noeft 
h  einer  anDcrii/  £eute/  Die  mit  unterfc&ieDenen  opti- 

I  Den  Silbern  tyanDeltif  Die,  wenn  man  fic  umfel)tf# 

II  tett  ctmaö  neues  fcorfreüen.  £) er  ^aljme  «ine* 
« :Dcn  ^auffmannS  wirD  über  feiner  33uDe  auf  ei* 
»I  icnt  papiernen  ©d)üDe  aufgemacht ,  auf  tDdd&en 
jmianjugfcidjDicSSBaaren  mituorjiellet,  Die  in  ieDcc 
ail3uDc  anzutreffen.  Joier  wirb  man  Comoedian- 
j  in/  Marionettcn^pieler  unb  20?arcflfct>vct)€t  ge* 
rk  5öl)r>  unb  Da  l)d(t  eine  mafquirte  ^etfon  in  eines 
:«i3ube  eine  Banco  ju  Pharao ,  unb  Die  ©pielet 
|  mb  gleichfalls  mafquirf.  @n  foldfrer  93'fatcf  t  con- 
I  jnuirt  offt  Das  gau&e  Carneval  fyinDurcf),  unD  mitb 
an  'inen  Sfbenb  doc  (Jnbigung  Der  Redoute  gefd)(öf<» 

0  n.   &  tt>ieb  befonbere  Sföannfe&affi  comman- 

|  irt/Die  in  Circo  continuiflfd)  patroulliren/  UnD1 

jtö  an  Boutiquen  fyäuffig  fTet>cn  bletbenDe,  afcee 
dl  jdjts  f auffenbe  <2Wcf  wegtreiben,;  unD  alfo  einem 

1  iDen  einen  frepen  Sutrift  $u  Den  QSerfäuffern  »er- 
raffen muffen »  aud)  auf  Die  mit  untermengten 
iS  im^duffet  augleic^  ein  roacfcfamees  $uge  ju  tyaben. 

«  '     '       «ff  4  ftfrt 
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§.  1 3.     wirb  «rtt  offterö  gegen  bie  'ftacbtjei 

ttad>  gcenötgtct  Mafquerade  auf  eine  fet>C  magni 

fique  2Ut  $afel  gehalten/  unb  Da  führet  benn  ei 
ieber  Cavalier  feine  Dame  jur  ^rofel/  obngeac&te 
fte  nic&f  tt>tffen/  mer  fte  ftnb.  S)ie  SBeütenten  /  ft 
Dabe»  mit  aufmalten/  (tnb  gemeiniglicf)  in  $au$*i 
fnecf)tö»  ober  anbern  Habit  öerfieüt. 

§.14.  3u^erl)ütung  alles  Unl)ei;($  werben  nicf> 
nur  auf  bem  ©cfrlofle  unb  bem  Redouten^auji 
düentljalben  gute  3Ba<J>en  ausgefeilt,  fonbern  er 
muffen  audh  bie  (gJolbaten  unb  25urgerfd)afft  bii 
$an$e  9}ad)t  patrodliren/  bamit  Fein  Unfug  ooc 
genommen»  unb  bie  93?utt)roiüigen  beffvafft  werben 
<£)te  muffen  bie  £eute  t>or  @df)aben  warnen/  unt 
einen  ieben  Dermalen,  ftd>  m  Der(2>tille  naef)  fei 
nemöuatfier  ju  begeben. 

§.  ift  ^ennbie  Carnevals    €nbe  geben/ f(  5 
werben  fte  gemeinigud)  mit  einer  SLBirtt)fd;affl  obei 
5öauern*«&oct)jeit  befcfcloffen. 

©as  viii.  gapituL 

SSon  im  2Btrtl)fct)ajften  imi 

datier  **?ocfoettan 
§.  t. 


te  befonbern  Birten  betSßerfleibungen,  bo 
I  ftcb  §ur(tlid)e  ^erfonen  gefallen  (äffen  ( 
neb|!  ibrer^)offTatt  auf  eine  Zeitlang  in 
öen  Habit  bes  dauern*  ober  auefc  anbew 


gerin* 


Von  tt>trtl>fd>.  tt.  25avet**oodneit€n.  $z$ 

geringen  £eutemwrtfecfen/  iftoon  unterfc&i'eDenen 
Seculis  ber  nidK  allein  in  ^eutfd)lanDj  fonDern 
aud)  an  allen  @uropäifd)en  ^ofen  cingefütyref. 
2ln  mannen Oettern  finö  geroijTe  £an£'£)äufer  p 
in  fciefen  Divertiffemens  gemiDmct.  2l!fo  febreibet 
i|  Molesworrh  in  feiner  iftadjricbt  »on  Dem  Äig* 
reid)  SDennemarc?  p.  200.  baf?  Der  ®bm<\liü)*'£)ä' 
i  ntfebe  #of  ftd>  allejeit  auf  einem  S>orff,^al)ttienS 
|  Amak,  roeld)e$  ein  paar  teilen  üi>n@.oppenbagen 
gelegen  wäre ,  alö  5iorD^oüdnDifd)e  dauern  ju 
öi  perfleiDen  pflegte.  3)ie  $?a)'efMt  mürDe  Dafelbfl 
4  auf  Die  (Seite  gefteKt ;  Die  3\6niglid>en  ^)errfd)aff* 
ten  fpei§tenneb|lit)rer^)vf|1attauf  fernen  unt> 
trrDenen  (Sdjüffeln  /  unD  tankten  nad;  dauern» 

Mufic. 

§.  2.  £Mefe  ZüftbaxMttn  werben  mel)rentl)ei($ 
Söirtbfcbafften  genennet  /  unD  auf  peifdjteDene 
SBeifc  angellellet.  Söi§roei(en  gefd)eben  fte  en 
Mafque.unD  bifhueilen  obne  Mafgue.  ©nigebe* 
flehen  in  mancberlep  nur  erfuw!id)cn  «£>anDtt>er<» 
cf  ern/  unD  ftnD  mit  einer  Mercen'e  oDet  einer  Sftad> 
abmung  eines  folennen  3al>rmarcft£i  peremigef. 
©ie  mancberlep  Boutiquen,  Die  mit  Den  foflbar* 

|len Galanterie -^Bflaren  UttD  artigen  Illumina- 
tionen auögepufct,  unD  nad)  befonbern  Figuren  gac 
finnreid)  ordonirt  /  formiren  einen  febr  fcb&nen 

Profpe&.    ©er  ganfce  ^la^  tfl  mit  Pyramiden/ 

an  Denen  piel  bunDert  l'ampen  fangen/  gelieret  unD 
erleud)tet.  £)te  kauftet  unD  QSerfauffer  ftnD  bo* 
l)e(StanDe^^crfonen,unD  DieDatju  au$gefud)teti 
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(gpifcbuben  el)rücfee  geutc.  £)ie  PornelwiendScbee*1 j 
rcnfd)feiffet;  Die  DSarit&en'Äaflenträger  unb  Die; 
Charletans,  bie  man  l>tn  unb  mieber  antrifft»  erme#: 
cfen  «inen  angenehmen  £ermem  unb  locfen  Pielgu* 
fcf>auee  unD  £iebbaber  an  jtd).  ; 

2Jnbere  ^Birffyfcfrafften  belleten  in  eint« 
gen  Q3anb«i  gemifier  Profe/Honen  ober  ^anDtbje*  j 
rungem  Die  man  bar&u  erroebjef.  5Jl|b  mürbe  toor 
einten  Sfabren  m  ©reiben  eine  mo^l  inventirte 
Söirtbfcbafft  au6  2Büu)em/  @d)äfern  pudern 
unb  ©artnern  angefrellt/roeldje  bie  Bunfftberw'et 
40au)jt'©iebe  betitu(ftt>mbe.2D?ancl>e  madben  einen 
National-Sluftusau^bei)  benen  Diemeiflen  Natio- 
nen, infomeit  dli  i(>re2lrt  ber  S?  k ibungen  befanbt 
n>orben;  öorf ommen.  Rubere  fmb  noef)  auf anbc 
re  2irt  einaeriebret, 

§.4'  3${e!mal>te  werben  We2Bir^fd)afttcn 
bei)  ?lnmefenl)eit  frembber  Sjmföafften  ifynen  m 
(rbren  unb  ju  ©efallen  angejMer.  (St  Un  auefr 
b!§mei(en  bet)ber©eiegenl)eit  manrf)er  9vang»Di- 
fpuc  öermieben  merben.   2{ß  ber  leit'toerfrorbene 

Cjaat  iU  9)?i>fcau  Petrus  I.  fid)  anno  1698  inco- 

gniro  ju  2Bien  auffielt,  fo  marb  i[>m  mr  Zü)i  eine 
treffliche  <2£irt()fd>afft  an  Dem  ^mferlic&en  #ofe 
angeorbnet  /  mobei)  ber  &ai)fer  unb  bie  toferin 
Den  ^Birff)  lmb  Die  2Birtl)in/  ber  dibmityt  Äig 
einen  ^erjtaner ,  unb  Der  S$aar  einen  geieflanbi* 
leben  ^auer  p^fentirten.  33ei)  biefer  £ufrbar» 
feit  flanben  bertofer  Leopoldus  pon  ^afel  aufr 
traten  mit  einem  fojibal>ren  erhaltenen  ©iafe  uolli 

223em 
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HEBein  $u  DemftriepldnDifcben  35a«cr«  unD  {(igten 
pi  il)tn  :  (Srr  n>ü|re  müh  Daß  er  Den  ©ro§*€jaac 
t>on  SKofcau  rootjl  fennte,  Dejfeti  ©efunbbeit  er  il>m 
hiermit  brachte.  2Borauf  Der  ^tfle&ete  $rie§* 
IdnDifdK  Q3auer  fid)  auf  Dag  Ijofltcbfre  beDancffe/ 
tag  ©laß  nabim  unD  antwortete :  (Jr  mujle  aller* 
&tn«6  <je|lct)cn ;  ba§  er  Den  ©roß'  £jaar  in*  unö 
auöroenDig  rcol)I  rennte;  erfcpem^reunD&onSfy« 
rer  ^anferlicfren  9)?ajejtät  >  unD  ein  §einD  feinet 
^ctnDe  /  ja  fo  aar  fcor  Des  Käufers  JntcretTe  unD 
£tebe  portirt  /  Da§  er/  menn  aud)  Das  ©Ia§  »oll 
©ijft  watet  Daflelbe  Dennoch  au^trtncf'en  rcolte. 
$llö  er  nun  Das  ©faß  auögetruncf  en  /  unD  e£  Dem 
3\a»fer  (eer  roieDer  geben  mite,  fagte  Der  &ai)fer> 
roett  er  gar  nicfjtö  in  Dem  ©iafe  gelaffen/  rooUe  er 
es  ibm  l)icrnit  gefd;encftl)aben,tt)efci}eg  eraueftmit 
groffen  Vergnügen  annal>m  unD  toer  fieberte ,  Dafo 
tueil  er  lebte»  fein  4ber&  bei)  Erinnerung  DiefeS  ©la» 
feö  m^breduinferltcbcn  SÄa/c(ldt  SNenflen  fteljen 
foltc.  9iad)  Diefen  gieng  er  m  Dem  Üi6mifd)en  £0* 
Mg) unD  faßt? :  (?n>re  03M/ejWt  ftnö  noeb  jung,  unD 
tonnen  Den^runcf  beüer  »ertragen  aß  Dero^err 
£8ater,  notbigte  ibnaifo;  Da§er  ibra  ©efun&beitö» 
©Idfer  ^efi)eiD  tljat,  unD  ötefeö  Feftin  ju  tyocbjien. 
Vergnügen  befcblofien  tt>arD. 

§.5.  2luf  Dem  ©aale,  oDer  in  Dem  #aufe,  roo 
|Die$afei  Diefer^irtb|c{;afft^Aflembieeget)aItert 
jwereen  foll,  roirD  gemeiniglidb  ein  curieufer  unD  lu< 
'  fliger  ©d)i!D  angebejftet ,  mit  einer  invemieufen 
unD  artigen,  ©nfalfung,  unD  $u  Der  SWaterie  fic& 
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n>oj)l  fd)ie£enben  Herfen.   Sßci)  Der  üorf)in  an* 

,C|cfÜl)rtm2ötr(()fc^Clff^*Mafquerade,  Die  a.  172  f 

in  Sterben  gehalten  mürbe/  unö  aus  Den  Pier  £5an# 
Dem  Der  Reifer,  Söinfcer,  ©ärtner  unö  $?üüec 
beifanb,  lafc  man  auf  0cm  ÜBixtWfyafftfr&ifyiVie 
fofgenbeSßerfe : 

©äße,  fommt  mm  Gruner*,  fommt  &er  jum 
$:an£  unb  <Sd)mau§, 
3br  ftnbet  au"e§  bier  umfonfl  in  Dtcfen  #auf? ; 
(Spielt  /  ejfet/  trinef et ,  tan^t,  unö  fc^er^ct  tmc5 
belieben. 

£5er(Sd;i!b  jeigt  an,  Der  ^irtbmagnjac&fatn 
fetm, 

;u'ef)t  analer  in  Diefer  Verberg  ein 
©ie  Sunfft  öon  Den  oier  gro|ien  Sieben. 

§.  6.  S5et)  Derg(eid)en  SBir^ajftcn  fommt 
t&  bauptfädjlid)  Darauf  mit  an/  Da§  man  bieder* 
fönen  nacb  ibten  Staturen/  (Spracbe,  2Uter,  nätür* 
lieben  ©efcbicflidjr'eif  unb  anberen  äußerlichen  Um* 
flanDen  roobl  ju  choifiren  miffe/  unb  einem  ieben 
fcemenigen  charafterbeplegen,  mom  er  ftd&  bem 
§Jnfef>en  nacb  am  natürlicb|ren  fc&icff.  (So  mu§ 
üueb  Der  Habit  flan&accurat  mit  ber  Reibung  De* 
ter  Die  man  na*babmt/  übereinkommen,  ©emei* 
mguebroirb  Die  augerlicbeFa^on  Der  <Sv(eiDungnut 
beibehalten»  Der  ßeug  aber  nacb  Den  bobern  (Stanb 
tier  ^>erfbnen7  Die  fiel)  Dergleicben  Habit  gefallen 
laffen,  mit  eti\>a^  Eofibaren  üerroedjfelt»  iebodb  ge» 
fctyctjteöauct)  bifweilcn,  Daß  man  um  Die  5Rad)* 

atymuna 


1 
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aljmung  Deflo  üoflfommenereinäuridjtcn,  ftcbaucfr 
nur  gleid)tnäf)ige  Katern  jur  ßleiDung  gefallen 

§.  7.  S3ie  ^irtbfdjaflfa'  Aflembiee  jiefyet  big« 
weilen  in  einem  orDentlic&en  2lufoug  burcj)  Diegan« 
fce  <2>taDt,  entroeDer  *u  $u§  oDer  ju  Q3feröe/  ober  ju 
QBagen,  bif  weilen  aber  aucb  nur  über  Den©d)lot?< 
tylai  aus  einem  ©emacfr  in  Das  anDere.  $3ejre* 
tyet  Die  2Birtt)f<bajft  in  unterfcbieDenen  95anDem 
fo  bat  eineieöe  il>ren  Chef  unD  cheffin  bei)  jtdv  fo 
Die  üotnebmilen  ft'nb  >  unD  fid;  in  proprer  ^leiDung 
uor  Den  übrigen  diftinguiren.  5Die  Cavaliers 
Derfammlen  fid)  bei;  ihren Chefs,  Die  Dames  abes 
bei;  ihren  cheffin. 

§.8.  ©ieMufic  mujj  mit  Dem  charafter  Des 
fperfonen  harmoniren.  Die  bei;  Dem  5Jufjug  unD  beo 
einer  ieDen  Q3anDe  prafemirt  merDen.  2öirD  ein 
Sfoftug  oon  Bergleuten  aufgeführt/  fo  gebet  eine 
Ö3ergmminifd;e  Mulic,  Söeo  einer  anDern  roirib* 
fcbafftlic&en  Proceffion  marchiret  audb  roobl  eine 
£5anDe  oon  Der  ^jof*  Sapelle  mit  inftmmental- 
Muficöort)er/  Die  bifmeilen  ganfc  propre  gefleiDet 
in  grün  ^rajfet^leiDer  mit  Silber  bordirt.  3)1 
ee  ju  SlbenD/  fo  macht  auch  wohl  ein  $acht*2Bäch» 
ter  Den  Anfang  mit  Dem  Stufjuge.  23eo  einem 
S5auern*2lufiuge  f)6rtman  (bpietoute  mit  ©ei- 
gen/ ©cballme^en/SuDelfdcfe,  tt>eld;e  allerhanö 
^cutfche  unD  ^oljlnifche  $&u$e  auffpielen. 

§.9,  StochDerMufictommen  Die  anDern  ^er* 
fönen  D<*  ^uftugeö/  alö  bey  eines  ordinalen 

28irtb? 
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2Bittbfcbafit  ein  1 2  ober  t>ter  unb  $roan$ig  paat  f 
ber  #auf?*Svned)te  unb  ^aufj'SÄdgbe/  Die  au*  1 
bewerte»  ©efd)lecbfe  öon  Den  jüngllen,  fcfron{leitiii 
unb  aMt^eii  ßeuten  biesu  auäaefucbt  mocbetulfi 
Sftad)  Diefen  bei;  Söirtb  unb  bie  ^Btrt^tn,  bie  unter*!  I 
f$iebene  <£'ocbe  unb  Poetinnen/  neb  jl  onDern  5\ücb'i n 
unb  &efl«p  Bebienten/  Deren  er  tn  feiner  ^Birf^jii 
febafft  b?n&tt)tget,  bepftd) führet.  Bei)  ememüec*ik 
mifebten  £öirtl>fd)afft»2luf;iuge  folgen  über  bie  an* 
Dem^erfonen  aueb  noeb  allertyanb  frembbe  Natio- 
nen OlS  Chinefer,  Americaner,  gtgeuner  U.  f.tt)- 

§.  jo.  Bei)  einer  Bauer».£>od))ett  t|i  über  be» 
SBtctl)  unD  öte  ^Ißicf  t>in  #  ben  Bräutigam  unb  bie 
Braut/  aueb  noeb  Oeö  Bräutigams  SQatn  unb; 
Bräutigams  Butter ,  Braut  QSater  unb  BrautjJ 
2D?utter>  bie  Braut^übrer  unb  bie  £rän£el'3ung*  J 
fern  /  obernad)  ber  <^äd)ftfcben  SDhmb*2irt  bieIM 
3ücbt*3ungfern,  ber  Braut  Bruber  unb  ©ebroe* 
jter*  aüer()anb  frembbe  Bauer  »  Nationen/  attjR 
©cWbifcben»  ^orolern/  (Sd)iMi|crifd)en/  ,£öM( 
■ldnbif€ben»@d)n)eOif(^en/  ©panifeben  unb  W$\k 
ttegiftyen-   &  mirD  aud>  gemeinigHd)  ein  SDorff*! 
@d)uifce  nebfl  einem  ©c&ulmeifier  mit  babeoauf*» 
gefüllt,  l 

§.  1 1 .  @$  werben  oorljero  bie  Billetten  gejogetv^ 
Die  eine  fotebe  Qtxfyftit  üorfteüen  foüen.  SMei 
^>ocbjett'  Bitter  laben  nebjl  ben  Bräutigam  ble^ 
§ürfllicben  ^erfonen  jur  J&whttit  ein ,  unb  t&un  M 
nad)  Bdurifcber  2Beife  eine  luftige  Stnrebe« 
,  §»  4  2,  Bei;  Dem  ?Jufiuge  t ommt  »herein  2Ba>  £ 

je» 
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cjenmtt  (§pieI!euten/Die  ficb,'auf<Sd)aKmet)en  ober 
anbern  inftrumemen  f>6cen  löjfen;tt>ie  fie  in  einem 
ieDen  frmDe  gebrdudjiicb  finD.  ©te  2öngett 
ftnö  smar  nacb  35durifd)er  2(rt  verfertiget.  /  fefioc5 
fd>on  grün  oDer  rotb  angetrieben,  aueb  mol)l  biß* 
ibeifen  pergulöet/  unD  mit  grünen  ^vcijjig  befleck» 
)ie  ^feröe  mit  gulDenen  gimDel  unD  bunten  23dn* 
Dem  au$gepu$t. 

§.  13.  ©ie  Söraut  ft^t  mit  tbren  ©efpielinnert 
(Uij-  einen  2ßagen<  meieren  Die  anDern©d|fenacb' 
folgen;  Der33rdutgam  ftfct  ju  ^ferDe/  unD  febief;* 
mit  Denen  Die  tbm  begleiten  /  bigmeilen  lo§.  £)ie 
anDern,fo25auern  beDeuten  foüen/  reiten  paarunfc 
paar/  unD  toerjfen  bi{m>eilen  Zitronen/  ^omeran* 
£en  unD  Pommes  de  sine  unter  Die  £cute,  aueb  mty 
in  Die  §en|ter» 

§.  14.  ^ennnunbiefet^irtbfcbajrtlicbe  Wf*< 
;ug  in  fbrerAuberge  angelangt/  fo  toerDen  fie  wo» 
>en2öirt()en  unD  Der2Btrtl)inaufDa$  freunbfid)* 
te  angenommen/  unD  jur  Grafel  gefübrt-  Q5ei? 
)iefen  ^al)fjeitcn  roirD  da$SSaurifc&e  SBefetmel» 
nabtö  nacbgeatjmt.  ©i«  ©peifen  finD  fc&fcc&t, 
wD  nacb  $et  Des  £anDmann$  jugeriebtet/  Die 
©cbüffeln  üon  ^on,  unD  Die  geller  oon 
nan  trtneft  au«  Söter»  ©Idfern  unD  fernen. 
@cbleipannen/  unD  tfl  allenthalben  bierbep  niebts 
Jon  $>racbt  noer)  SßerfdjnxnDung  ju  fpubren. 
3>cb  Diefe«  ijt  niebt  aüejeit.  Öfters  finD  Die 
tafeln  auf  ptjtlicbe  SEBeife  befrelJt/  obfebon  Der- 


$31       tv.gbdl.  viir.CrtpttüL 

SEßirtb  unD  bie  ©dfle  auf  einige  Seit  Den^erfonen 
nieDrigen  @tanDeö  dbnlid)  fcbemen ;  ieDotbmujj 
aud)  bei)  Der  Grafel  einige  Harmonie  fepn  mit  Dem/ 1 
fo  Öurcf)  Den  £Birtl)  unb  feine  © djle  üor  biefes*  mabl 
»orgejteflt  roirb.  ©te  ©dmjfeln  unD  bellet  finD 
gemeiniglich  aus  feinen  Porcelain ,  Die  ^uffd&ej 
Der  ©peifen  muffen  einigermaßen  mit  Oer  gemei* 
nen  Fa?on  übereinEommen ,  und  Die  §ürfrlid)* 
Magnificence  wirb  i)kt  unD  Da  Durd)  gemeine 
Manieren  üerftedrt.  £8i|?roeilen  finD  einige  #of< 
Confituriers  fo  fünfllid)/  baf?  fte  alIeQ5anben  De* 
ganzen  Slufmgeö  red)t  rool)I  proportionirt,  mit 
gehörigen  färben  iliuminiren,  auf  gemifie  rofte- 
menter  (teilen»  unD  fofe^c  bernad)  unter  DenCon* 
fituren  mit  anbringen. 

§.iy.  33ei)  Dergleichen  3Birtbfcbafftö'$?abf* 
jeiten  geben  fid)  bi^meilen  Die  t)6cl>fien  (StanDeS*,, 
^erfonen  9)?ube,  unD  mgleieb  Daä  Plaifir  b<m  ma-  1 
fquirten  ©djren  bei)  Der  träfet  aufmmarten ,  um 1 
nacb  einen  unD  Dem  anDern  mit  jum  öieebten  w  f 
feben/  unD  Die  ©dfle  jugleid)  jur  §rolid)Peit  auf»  f 
jumuntew.  (Sie  diftinguireu  aud)  Diejenigen,!: 
»or  Die  jtebefonDereÖnaDebaben  oor  DenanDerit/jf 
unD  bringen  ibnen  ein  ©lafj  Sßein  ju  mit  einer  ;J 
obligeanten  unD  gndDigen  SinreDe.  2(|ganno  £ 
1678  Surft  3obann©eorge  11. ju  2mt)alt*£)e{?au.j 
beweinet  Söauer^^erfleiDung  am  ^apferueben;5 
#ofe  3U  SEßien  alö  ein  #olIänbifcber  (gcbiffec"' 
erfefcienen  ,  flanDen  3t>ro  ^ai;ferlid)e  SDJajejrät 
Leopoidas  Don  ber  Grafel  auf>  trafen  hinter  Dem 

Sürßen 


Quellen/  unD  brauten  ibm  cingto§  ®Ia§  SSSein  ju 
mit  ötefen Poeten:  923eilic&  glaube,  baf?ftd)  fei- 
ner  äug  Der  ganzen  ©efeüfcbafft  beflfer  auf  Der» 
SBinD  öerffet)t/  aß  Der.£)oaänbtfc&e  (Scfeififeri  fo 
trink  ic&  u)m  Diefe  ©efunbbeit  *u  mit  3Bunbfcb/ 
t>a§  Derjenige  QBinbDem9i&mifc()en  Üveid),  mei* 
[■ nem  (5 ^  ^pcr^ogUc^cn  ^atife  f  unD  3l)nenaucö 
"  felbjt  ieberjeit  favorablefeon  unD  anmeljen  möge* 
ffo  wie  ©leibn  oerlangen/  worauf  (Seine  JDurä)# 
Hfaud&tigfeit,  ob  e$  fefton  Tokaycr  gemefen >  ba* 
!j  ©laß  auf  einmal  ausgetrunken/  unb  bie  Dames 
«t  unD  Ca  valiers  fyaben  aüe  mit  ben  filbernen  SDJeflfertt 
!'  auf  bie  geller  gef  lopffit,  unb  vivat  baju  geruffen. 
H®,  Söecfmannö  ^nt)ä(tifc&er  ©efc&ic&te  v.  ^efl» 
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§.  16.  ©inb  Die  fjol)en  ©äjf  e  t>on  ben  §:afeta 
,.|bet)$öauer'^)oc^|eiten  ober  beo  ben  2Birfl)fcbafp» 
ten  aufgejlanben/  fogefc&icbt  e$  ntd&t  feken,  Da§ 
nad&gebenbä  Die  ganzen  tafeln/  n>ieftemit<Spei« 
J|fen  unb  ©etränefe  befefct  |tnb>  Denjenigen,  öic  (£c* 
aubnifj  befommen  gvföam  Dabet>  abzugeben/ 
}>rei§  gegeben  werben.  9toc&  Der  ^afel  »erbe» 
eutfc&e  ^änfce  vorgenommen  /  unb  bep  Dert 
Bauer » #ocb&eiten  ben  neuen  (?t>eleuten  We 
~  ocbsejt»©efcj)encfe  /  bie  in  Drögen,  jinnernen 
efä§en  unb  anbern  berg(ei#en4)Mf  ratfo  befte 
)en7  freigegeben. 
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III  I ; 


S3on  ©pttenfatt&en. 

te  (Sd&tätenfartfan  fmb  ein  fold)  SBtnte* 

|  Divertiffement,  fo  bie  Wut  UHÖ  Ui 


^fttbroenbigteit  -etfunben  unb  flelebrt 

  bie  £un(t  abet  unb  bie  jä&etft  (helfet 

fcer$lenfc&*n  iemet>tunbme{>r  wygt&ffewifltoei. 
Wt  Hn&auSgcpu&t.   Molesworth  melbet  tn  fet« 

nem  Etat  du  Royaume  de  Danemarc,  p.^j  13 

bn§  in  ©ennemaref  ftcl>  niemanb  unfrei 
öatfftc,  auf  bem  ©dritten  in  ber ßtapt  jur  ^uf 
au  fatoenj  bif?  bet  »ia  unb  ber  £of  ju  erft  an 
Ägen  |u8eltenÄ&ni0«Chriftiamy.»urti 

noc&  S<bräud>li*/  lafie  DaDin  ÄUtfejn. 

§.  2.  andnigmOrten, ttaoo  bie  l)^»eöi 
J^mfcbafft  ^Btntetö  Seit  folenne  ec&imetv 
laX  an&U  mu§  W  Sold^ue  auf  be 
IÄb  anbetn  freien  »er i  ber  .  Rgtoj 
Parade  machen, unb^ werben  cuf^bet |aen/P 

»öeTun»W» 
«ebbet/  wlcf>e$bcn  £ufd>auern  eine  meto  gering. 
Sung  giebt.    ©ie  gefc&eDen  meiffe^ 
Äenb  «bev  ftftta  «*  *  »»  «* 


Von  gchltft enfmberi*        g ;  ^ 

önbefobleti/  Da§  Die  ©nroobneribce  auf  Die  (Straf* 
ifen  $ugel)enDe  genffrt  an,  #äu:ern  «ramyden* 
meife  unD  fontf  Durcb  aüer&anD  üorjleÜcnDe  $t* 
guren  mit&cfjtew  unb  $atfe(n  iiiummrreu  mufr 
fem 

!  §.9-,  2fo  Dem  £at)ferlid(jen  Sßienerifcbcn  ^ 
fe  bat  man  ieDerjeit  foJenne  unD  prächtigere*)«* 
tenfartben  gefeben;  £)er  9*6mtfa>  ütayfec 
Jofeph  mar  ein  fet>r  groger  €kbi>abcc  Derfeiben, 
unD  zeigte  be»  aöen  ©elegenbeiien  Dabei)  feine 
pracbj/  Die  ©dürfen  waren  bei)  ibm  fo  fojlbar/ 
Da§  einer  bigmetlenju  groangig  bt£  breiig  taufent) 
'gbalec  ju  flehen  fam-  &  marD  alöbenn  auf  et* 
nen  teDen  *JMa|Der  <5tabt  ein  Troup  Deuter  öoit 
i)ec  €eib/Guarde  poftitt/  :njci^el)ernacO  Denen  fe 
:ii)te@cblittenfal)rt  befcbloffen,  unb  Dem  3ug,  in  con- 
tmuirltc&en  Galop  fönten. 

§.  4-  ©er  Anfang  Des  gugeS  Der  glitten* 
fattben  gefebtebet  auf  unterfebtebene  Söetfe, 
$M)rentbeil$  pflegt  ein  Surfiltcber  £>ber'<Staüv 
meiiler  ober  anberer  @taümeifier  mit  einem  leere« 
glitten  m  allen  Den  anDern  ju  fabren,  naefe 
jtefen  folgen  Die  prWen3krfonen,unDfoDann 
)te  anDern,  mte  fte  entmeDer  Dem  Diange  oDes 
:oo&e  nad)  fymteretnanDer  geboren. 
I  $.  5-  ©er  erffe  @d)lttten,in  melden  Der  ©faß' 
peiffer  fujt ,  rff  febr  präebtig,  unb  wirb  mit  fei>r  wl 
i,aquays  unb  Puffern  begleitet  (Jg  fabren  auefr 
tpol)l  Drep  glitten  mit  Denprff  iköen  Stalimet* 
lern  mtys(  0  m  Den  einen  ft&t  Der  >Ober><Stauy 
©00  *  mtiftnj 
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meitfer/  unD  Die  anDern  beoben  roerDen  Pon  jwcj) 
Unter  *  ©taDmeitiern  regieret»  33i§ wellen  reiten 
Die  fämmtlic&en  9ieit'£necbt«Der  £errfcbajft  paar 
unD  paar  »oran.  @o  führet  aud)  mobl  ein  Offi- 
cier  Die  <Stangen'£necbte,  unD  reiten  Derer  4  unD 
4  in  einer  Sveobe.  £ernacb  dirigiren  ein  paar 
OfficiersDie  ©cblittenfabrt. 

§.  6.  Söep  anDern  (Schlittenfahrten  rettet  ein 
SUeit'Änec&t  porber/  bernacb  fommt  ein  2Burfr< 
glitten  mit  6  gerben ,  auf  Dem  12  Trompeter 
unD$aucfcrft&en,  alSDenn  ein  12  Dveit^nec^tep 
spferDemit  pergülbten  <£d)litten*@tangcn/  nacb 
Dtefen  einige  Sutter>£necbtc/  unD  auf  Diefe  roieDer 
eine  Ovepbe  eattel^ne^te. 

§.  7.  SMe  (gelitten  •^ferberoerDen  auf  Daä 
fojtbarflemitftlbemen  ©eläute,mit  $eberbüfc&eti 
unD  AnDern/  unD  anbern  gierratben  auägepufct 
S)ie  @cb!itten  prangw  mit  @ammeten  unD  an* 
Dem  ©eefen»  Die  mit  ftlbewen  oDer  golDenen  Fan- 
gen ober  Treffen  befefct  ftnD.  $?an  ftebet  Die  fünft- 
Itcbfie  SWablerep  unD  SSilDbauer » Arbeit  Daran. 
<gie  pr^fentiren  suroeilen  artige  Figuren/ unD  fte« 
het  man  gemeinigli*  aüerbanD  wilDc  $bi?re  auf 
Denselben  jur  gierratb»  als  93ären,$i>ger/  wen, 
£irfck,  oDer  SBogel/  als  SKepber/  ^elicane 
<Scbn>abne,  Sl&ler,  ©traufje  u.  f.».  Die  entmeDei 
au$geftopfft,oberau0gefc&nü)t. 

§.  8.  <£in  ieDer  Cavalier  fübrt  etn$rauenaimmet 
«eben  ftc&  in  ©c&litten.  Stoben  Den  ©c&litteti 
laufen  »Der  reifen  ein«  jjewifi«  %wM  Pagen» L* 
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quaysunD  €auffer/  bie  ebcnfctQ^  in  Slnfeljunabec 

!  Habite»  Der  Couleuren  unb  anberer  Umjtänbe,  mit 
Im  ©glitten  unb  unter  ftcf)  felbft  harmonirert 
muffen.  SBor  ein  paar  3faf)ren  würben  bei)  einet 

!  ©cfelitfenfarttofobeo^ofe  in  ^annooer  geboten 
würbe,  bie  ©cblitten  oongewijfen  Meutern  beglei- 
tet, bie  in  ber  ©eftalt  ber  alten  SBetber  mafquirt 
waren,  unb  $obacf$'9)feiffen  im  SKunbe  führten» 

'  weiche«  curieus  anjufeljen  gewefen. 

:    §.  9.  3e  prächtiger  bie  (Schlitten/  ie  arofler  ber 

!  2lufjug>  je  magnifiquer  ber  Comitat  ,  je  regulie- 

,  rer  bie  ganfce  £>rbnun<j  ber  (Schlitten,  beflo  an« 
1  fehnlicher  unb  folennerftnb  bie  (Schlittenfarthen. 
Ii  2Den  ©chluf?  machen  entwebee  ein  Troup  CKeutet 
t>on  ber  Milice,  ober  üon  ben  §ürfilichen  (Stanaen* 
'  unb  Dveit*  Unechten/  ober  auch  ein  ganfc  leerer 
''(^litten»  ba  ba$  ^)ferb  &on  ein  paar  5Keit» 
:  Unechten  geführt  wirb ,  ober  ein  2Burji'@ehlit* 
!"  ten  mit  Trompetern  unb  0>aucfern/  unb  anbertt 

[|   $.10.  Zuweilen  werben  auch  wohl  aewiffehifW' 
|  rifche  unb  aiiegorifche  (gcblittenfarthen  gehalten/ 
1  bie  einen  öpemhafften  Stuftua  oorftellen,  inglet* 
[!  chen  gewifie  Damen-fJJennen  auf  ©erlitten.  An- 
j;no  1727  fah>  man  ju  £>regben  im  Donath  J*- 
"  nuario  bei)  hoebtfer  Smwefenheit  %m  $iajc|fäf 
Könige«  in  ^reufien  ein  folennes  Damen« 
'  SKennen  auf  Schlitten.   £)ie  fämmtlichen  9ven# 
1  ner  würben  mit  ihren  Dames  in  4  SSanben  einge 
''  feilet,  al$  blau/  roth/  gelb  unb  grün.  3eDe  33an* 

©93  5  De 
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De  befiunD  incluuVeDer  Chefs  au$  1}  @#ll'ttCtt| 
unD  e$  hatten  foroobl  Die§)ferDcal3CavaiiersunD 

Dames  groffe  geDerbÜfcfte  UOtl  Det  Couleur  ihrer 
SöanDei  Stoben  teöen  (Schlitten  fahe  matt  2  $8e» 
Diente,  Deren  «in«  Die  £an£e<  öet  anDere  aber  Da£ 

Tavelin  t«l<J-    Iftad)  gegebenen  Appell  -marD  Det 

Anfang;  tton  Den  4  Chefs  gemalt/  jo  Die  @<ftlit* 
ten  regierten..  S)ie  Damen  rannten  anfand  mit 
Der£an§e  rtad)  Dem  Dingel,  hernach  würfen  ftc 
mit  Dem  Javelin  nach  Der  (Scheibe,  Dann  jpielten 
fte  mit  33äHennacl)nieDrigern  (Scheiben/  ufiD'enO* . 
lief)  fpte§ten  fie  mit  bioffen  S>gen  einige  auf  Der  ©c* ' 
Den  liegcnDe  Slepffel  oDer  Zitronen  auf.  £>iefe«  ' 
folgten  roieDer  4  son  ieDer^anDe  in  fulcherDtDi 
wing/  bi£  ftm  kennen  boBbrachf. 


S5»n  Illuminationen* 


}te  Illuminationen  finD  gemijfe  näd)  De« 
Siegeln  Der  23au  Svun|r  unD  Perfpe£Hve 
auSgefonnene  (Stellungen  Der  beuchter, 
£ampcn  unD  $acf  ein  /  mit  melden  nebfl 
DerSDtablere^unD  anDern  Darm  fommenDen  21uö* 
Gerungen  bep  nächtlicher  2Beile  gan$e  ©ebäuDe, 
©Der  befonDere  (Sfücfe  Der  ©ebäuDe  /  oDer  auch 
-pä§e,  ®4tfen  u.  f»tt><  erleuchtet  merDcm  (Sief 

jtnO 
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finb  oon  ein  paar  bunDert  Sabren  b«  brtanDt  ge* 
toorDem  ieDocb  an  einem  £ofe  immer  öltet  al«  an 
fcem  anDern,  93eo  t>ec  oon  €t)uc§ütft  Soacbim  1  ♦ 
\  ju  3>ranDenburg  anno  1*09  in  9leu«iDiupin  atige* 
l  ff  eilten  guftbarfeit  De«  Furniers  wirD  anbereit«  d- 
;  uec  iiiuminarion^rmebnung  getban.  <£>  Die>a* 
!  »on  berauSgef ommene  Söefcbretbung  p.  1 4» 
[  gegen  bat  man  an  anbern  «£>ofen  in  $eutfd)lanÖ' 
[  nur  etman  oor  30  3aljren  Die  erße  Illumination 

|    §.  2.  <25or  einigen  3al>ren  bat  man  aucl)  an  Dem 
,  ^ürcfrtcben  #ofe  angefangen/  fie  ju  imitiren.  211« 
,  a.  i724megen  unterfcbieDener  Conqueten  /  fo  Die 
,  ^ürcfen  in^erfiengemadtf,  erfreuliche yiad)ti<fy' 
ten  einliefen,  fo  batte  Der  ©ro§«©ultan  anbefebleti 
Jajfen ,  ane  Käufer  unD  Äram*  gäfcen  auäjujieten, 
1  «nD  au  iUuminiren.  $?an  batte  aueb  fo  gar  Den 
frembDen  ©efanDten  &u  oerfieben  gegeben;  rote  fte 
jfcem  @ro§*@ultan  ein  garbefonDer  Plaifirma* 
eben  toürDen  ;  toenn  fte  an  Diefer 
nehmen  molfen  ,  unD  il>re  ^klläjle  iUuminiren  lief* 
fen.  SD?an  batte  aueb  auf  platten  t§5cbiffen  Oer* 
,  jebiebene  Äunjl.^euer.mie  Pyramiden  unD  @d)lof- 
,  fer  formirt/  praefemiret,  toelcbe  Die  9lad)t  Durd)  il- 
1  luminirtgetoefen/  unD  foDann  nad)  unD  nacb  angeV 
j  jiunDet  tooroen.  ©.  ©nleit,  jur  neueren  ©efd;ic$'t£ 
,&w3Bclt.xxvi.@t.  p.154- 
,    §-3.  $öei>  einigen  SolennitdtenDauren  Die  illu- 
,  minatlonen  einige  ^age  nacbeinanDer,  unö  Die  (£r* 
f  nDungw  nwDf  n  flet«  oeränDert ;  S5en  «j!cn  §ag 

®00  4  $ef$ie* 
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gefd)tel)et  bie  €rleucbtung  mit  gtoften  §acf  elm  Den 
anbern^ag  aber  s35öramibemmeife  mit  lauter  £am# 
pen<  ober  auf  anbere  2lrt.  2llfo  matteten  bie  näcbt* 
liefen  <£rleucbtungen  bei)  ber  £r&nung' bedungen 
SKufjiftyen  $fonarcben$  Petri  li.  eine  aan^e  2öo. 
cbe  hinter  einanbet-  @o  werben  au#  mobl  bet> 
Stoffen  FeftivkatenalleßMocfen  barm  geläutet. 

§.  4»  toffe»  niebt  allein  bie  gectonten  bobett 
Häupter  unb  öie  Sanbeg'Stegenten  andren  foien- 
nen  §teuben'§:ägen/  ober  bie  Untertbanen/  jur  23e« 
geugtmg  ibree  Devotion  unb  unferibanigjlen  §reu 
tti  Dergleichen  Illuminationen  anjunben;  fonbem 
au#  bie  fremDen  Miniftri  unb  Slbgefanbten/  mm 
eine  ihnen  boebtf  erfreuliebe  unb  ibren  Souveräns 
»ortbeilbafft'unb  rübmlicbe  Sftacbricht  funb  wirb. 
3m  üermidbenenSabrlie^  ber  ^ortugieftfdjeSUv 
gefanbte  ben  31  April  in  £onbem  roegen  ber  boppel* 
ten  ^coratt)  be$  ^rtn&en  pon  Söraftlien  mit  bec 
<Spanifc&en  infantin,  unb  beö  5>rin^enö  pon  2ljtu* 
«ien  mit  ber  ^ortugieftfeben  infantin,  feinen  s>il» 
lafr  auf  eine  febr  magnifigue  9S3eife  mit  Pieleni 
meiffen  2Bacb$'§acfeln  iiluminiren.  bitten  auf 
bem  ^Mafc  mar  eine  febenSroürbige  Machine  in  3 
etfigter  Forme,  unb  bi§  jo  §u§  boebaufgeriebteti 
unb  mit  Portraiten  ber  ^rinfcen  unb  ^rineeginnen/ 
bem  ^ortugieftfeben  2Gapen/  unb  Dielen  ftnnret* 
eben  (Sprüchen  unb  Emblematibus  autfgejieret« 
©iefe  Machine  brannte  5  5ibenbe  nacb  einanber 
mit  fo  l leinen  gämpgen,  in  öeren  ieber  j  Socbte 
marem  au#  fefcte  man  50  gampen  auf  bem  $la& 

tjetum; 
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berum,  allroo  ein  Brunnen  mar/  morau$  man  Dem 
QJolcf  öiel  (Äffen  2Bein  fpringen  lie§. 

§.  5.  S)ie  Illuminationen  ftnD  tbeitö  einfach, 
tljeiisfe&cfänjllic&unöiufammen  aefe|t  3)?anc&* 
mablmeeDennur  mmenöig  in  ^>dufern  unD  in  Den 
#ofen  Die  Campen  auf  erhabenen  ©ereilen  Alleen- 
meife  ordoniret/  öle  $enf?er  mttmeifien  brennen* 
t>cn  9£Bacfeö  *  §ac£eln  befefct  >  unb  Die  Simmer  m* 
gleid)  üur  Repercuffion  Der  (Strafen  mit  fojlbab* 
tcn  ©piegeln  UnD  Orengerien  auömeublirt.  33i§* 
roeilen  finD  fte  mit  l  leinen  §euern>ercfen  permifcbt, 
unö  geben  ju  gleicher  3«* » t^cils  ein  §euerroercfi 

tt>ct[ö  eine  Illumination  ab» 

§.  6.  werben  Dem  §euer  unD  Den  flammen 
mancberlep  Figuren  gegeben/  nac&Dem  ftcbS  Die 
^ünjtler  auSjujmnen  pflegen.  5öalD  werDen  Die 
Siebter/  pnabt  in  Der  #&befo  gebellt/  Da§  fte  Port 
roeiten  nur  wie  Die  Sterne  febeinen/  unD  gemnje 
Sftabmen  oorjlellig  machen/  balD  große  klumpen 
unD  §euer 'fallen  prefentirt/  Die  einen  meiten 
©lanfc  üon  ftcf>  jlreuen»  balD  Die  geuer  mit  man* 
#erlep  bunten  färben  colorirf  /  balD  Die  §acfefo 
unD  gampen  mit  einanDer  permifcbt  1  u.  f. m.  3e 
mebr  Diejenigen»  Die  Dergleichen  Illuminationen 
einrichten  in  Der  Architektur,  in  Der  Optica,  Cat- 
optrica  unD  Dioptrie  erfahren  /  Defm  gefebiefte* 
werben  fte  auch  fei;n/  Dergleichen  anzugeben. 

§.7.  ^aninventirt  i)ierbeü  fcbone©emäb(ber> 
(SinnbilDer/  Epigrammata,  »erlogene  Sftabmem 
Sßapen»infcriptipnes,  lateinifcbe  unD  teutfc&e 

©gg  i  S3erfe, 
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&erfe,  fo  Die  metcfmücbfgffcn  ©efcftfcbte  Des  £e* 
ben$,  unDDie  %(>atenDec  grofen  festen/  Dem  m 
Crimen  jte  gebrannt  roerDemoortieüen  (  unDmit  ge* 
^nmärtigen  fotennen  A&u  mofyl  harmoni- 
rcn. 

(SoH  eint  Illumination  in  einer  ganzen 
©taDt  gefebeben,  fo  geben  ft$  Die  «£)od)fütjili* 
eben  #enfd)atften  Das  Vergnügen/ fahren  in  Der 
ganzen  ©taDt  mittlrer  $of'Suke  fyerum/  unD 
btfefren  Die  Srfrnbungen.  £Oenn  Der  Anfang  Da* 
mit  gefebeben  foü»  mttD  entmeber  unter. trompeten 
mvD,§toucl*n«@d)all  angefünDtget/  ober  aus  Den 
türmen  erfeljen  /  mit  Denen  Das  ${n^unDen  Der, 
geuee'&mipenunD^ac&m  angebet.  (Esmerben 
<m  Denfelben  ni#t  aBein  Die  Unter' unD  Ober» 
(Sange  an  Denen  bierm  öerfertigten  Stellagen,  fon* 
Dem  aueb  alle  @cbaö'  £6cbcrbif?  unter  Den&nopjf 
Der^büeme  mit  Rampen  ausgejum/  meldjesDie  in 
jDersI)Wl)e  roobncnDen&mD'Eeute  mit  Vergnügen 
*wfd;auen  tonnen. 

§.  9.  (?S  mirbbeo  Der  Illumination  fyier  unt> 
iba  Der  '£mrd)laucbtigffen  ^errfebafft  jur  greuDe 
itnD  m  gefallen,  entmeDer  auf  Den  ^bürmen  oDec 
attanDern^Mäfcen  Der^faDt  ein-angenel)mes  mu- 
ficaMfd)  Concert  gebort/  fo  entmeDer  m  trompeten 
unD  ^uefen,  oDer  in  einer  lieblicben  inftrumen- 
td-unD  Foeal  Mufic  beflebt.  &)ie  SKärtfte  un& 
großen  päfce  werben  mit  >J>ecb' Tonnen  unb.£>ou> 
puffen  erleucbtet.  Einige  große  Miniftri  ober 
MWobtvüt  £eute  laßen  groffe  Ovaucfc  '$äf]es 

Gängen/ 
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Rängen  *  unö  Die  glommen  v>iel  (stunDen  lang 
mit  .gelben  Ambra ,  ^Benrßtid)  unD  üftajty  un* 
ferl>a!f'en/  unD  parfumiren  alfo  Die  gan^e  ®e* 
genD. 

'  L  10.  £5if?n>ei(en  pr*fen:irat  unter  roaljren* 
fcer  Illumination  unb  unter  Dem  ©eloDer  üieler 
»on  (2ßej)rnu!^unbQ3ern|lein  brennender  Oiaucjv 
§d||*er,  Der  ©urcbtautfotigjlcn  $errf#ßjft  im  SSot* 
benahmt  elnicie  üerfleiDete  ^erfonen/  alierbanD 
mit  raren  graten  unD  Coriiturctr  belegte  (über* 
fie  Gre<knz@cbaalen.  2llfo  öernnügten  bep  Der 
j?oniglid)  fßreu&tfc&en  €r6nung$'iilumination  Die 
Sjiigcn  öeö^)ofe5  tmD  aller  Sujl'öauer  am  meinen 
feie  4  3>rm£enunD^incef}mnen  Deö  Jperfcogö  üon 
$t>!jfem  alt  Gouverneurs  üoni))reujfcn  /  mld)t 
feijr  Fojlbar  gefleiDet  roaren,  unD  3fyrer  $?aje(tät 
ftotije-  (^cOaaten  Dotier  ^omeran^en  unD  Zitronen 
mit  felgenDen  allerdcvbtefien  2Bunöf<$  Datreid)' 
ten:  iiZi 

Sin  ftatt  DerSampen*©lan£;  Der  gacfeln  unD 
Der  Derlen» 

Grinsen  roir  t»iHrg  l>ter  in  ©emtifl)  unfre 

Sftmrn  felbe  ®Ott  gönne  Dir  Den 

$ag, 

S5af:unf«  £inDe$<£mD  Di#  glntflf#  leimen 
mag.  ■ 

Thucelii  Ada  Public.  T.  I.  p.  7 5  5. 

§>  Ii.  SRac&Dcm  Die 'JSerpoboe? Der  Käufer  Die 

aiiDem 
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anDern  an  ©tanD,  Slnfe^eti/  <5infunfftcn^  ober  De- 
votion gegen  i^re  8anbe$»£errfcbafften  übertrof' 
fett»  naebbem  tbun  fte  eöbenanbernanjmnreic&ett 
unb  foftbabren  Illuminationen  juoor.  Einige 
illuminiren  bie  gönnen  $äufer,  fte  lajfenaue  gim» 
mer  mit  fe^c  Dielen  £b«|talltnen  geuc^tetti;  unD  al* 
leööon  ber  £au|?'§:bürean/  biß  unter  bas  £)acfr 
in  ber  fcbbnflen  £>rbnung  mit  großen  unb  Eleinen 
Rampen  erleuchten/ anbere  aber  nur  einige  ©toefr 
roecefe»  ober  gar  nur  efclicbe  §en|Jer. 

$.i2.  ßumeilen  ftnb  bie  Käufer  mit  grüne« 
^annenreifjig  befcblagem  an  melcben  bie  £ampett 
aufgehängt/  unb  fcor  ben§:l)üren  Hebet  man  illu- 
minirte  Poftamemer,  bie  entmeber  funftlicbe 
^riumpb^  ^öogen  ober  etroaö  anberä  »orfleßem 
twb  anmelden  mancherlei)  örbnungen  unb  gier« 
ratl>en  ber  S5au*Äunfl  angebracht  @ie  ftnb 
tbeiis  üon  ^annenreifia/  tbeilö  öon  S0ioo§  unb 
Caubmercf  oerfertiget/  unb  in  ben  bajmifcben  lie* 
genben  gelbem»  bie  öornebmjfen  Umftänbe  unb 
58egebenbeiten,bie  man  Dorff  eilen  tDiQ/  angebracht. 
(Sie  werben  niebt  feiten  mit  Orengen*  Baumen 
unb  anbern  auSlänbifcben  ©eroaebfen  decorirt/ 
unb  um  einige  (gmjfen  bor  ben#aup»§;ijüren  er* 
l)6bet. 

§.  I|«  ©ntge  Illuminationen  prsefentiren  auf 

eine  recht  t önftiebe  SfBeife  bewegliche  Machinen. 
2fl$  3&r  o  Äöniglicbe  Sflajejiät  in  ^reufien  im  Der* 
tmebenett  i7*7ten3abre  bie  königliche  Refiden*: 

S)reßbcn  mit  $ero  h&chjien  Slnf  unjft  beglücktem 

nr,£> 
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unbSbnen  $u(£bren  eine  Illumination  in  Der  gan» 
fcen  (Stabt  2lßergncibig|r  anbefohlen  roorben ,  fi> 
obfervitte  man  herbei)  an  bem  9Sathb<wre  ju 
©reiben,  eine  Pyramide  ?  ©fenfyocb,  auf  bem 
gujje  berfelben  roaren  (See  *  §ifcbe  unb  (griffe  ju 
feben  /  in  ber  bitten  fabe  man  Sftenfcben.  ingleü 
eben  2Gilb  in  einem  SSBalbe  b^um  roanbern/  übe* 
fciefen  brannten  4  Rampen,  melcbe*  alles  Die  in 
bem  §lu§  frehenbe  Machine  in  eine  folc&eSBeroe* 
flunq  braute ,  ba§  bie  (Schiffe  in  Dem  ^Baffes 
ausliefen,  bie  $?enfcben  gienaen/unb  bie  Campen 
in  bem  Oberteil  ^gleich  mit  bewegt  mürben,  gu 
bepben  (Seiten  berfelben  prafentirte  ftcb  oben  bie 
,  <Sonne/  beren  (Strahlen  aUe  QEreaturen  befebienen. 
S)tefe  Machine  war  fo  fünjmd),  baf  aus  betfei» 
ben  an  Den  Orten  ber  Pyramide  jugleia)  2£ein 
lieffe. 

§.  14.  SSßenn  man  auf  ben  (Sailen  gemijfeAr- 
caden  1  Shten^empel  unb  Dergleichen  boetfellen 
n>tll ,  fo  pflegt  man  an  jktt  bes  mit  Oelgetranct> 
ten  Rapiers,  welches  man  fonfl  hierzu  erroeblf/ 
I !  H>eijfen2itla§  ut  nehmen/  unb  folgen  mit©emäb> 
;  ben  äusserem  menn  bie  Illumination  magni« 
;  fique  auSfeben  foO» 

§.  if»  ©tehen  gemifleilluminirtePoftementec 
an  foleben Oettern,  ba  fte  nicht  großen  Schaben 
thun  fonnen/  als  auf  bem  Sßaffer  u.f.m.  fo  roet* 
ben  bie  barauf  gefegten  Pyramiden  mit  ^>efl>» 
Ärän&en  unb  untergebener  brennenber  Materie 
angefüllten  Shffln- Tonnen,  befugt  »ob  belegt. 
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•§.  ^pflegen  aud)  bisweilen  auf  eine  beibn* 
bete  <2Beife  bei)  näcbtücber  SOßeile  gan^e  ©arten 
illuminirtjuroeröen.  (Jine  Dergleichen prdcfmge 
©arten»  Illumination  fabe  man  ju  'SBien/  ah*  3l?ri> 
Ä&mgtic&e  £>ol>eitDer  €&üt*3Mn$  ©aepfen/ 
fo  ftcb  Damabte  DafelbfT  aufbieU,  an  Dem  tapfer* 
Itcben  ©eburtb$'$:age  Dergleidjen  anbellen  lief?» 
@S  waren  ntcbt  allein  alle  Bi«ratl>en  Des  ©arten* 
©ebauDeg/  Die  @imö»2ßercfe  unb  Frontons  big 
an  t>a«©at&  er!eucl)tetrfonDern  man  fabeaueb  jb 
$ar  Die  Jerraflen,  DieQ5lumenjr^cfe,DieVafenimi) 
Orengeric-^dume  mit  gldmmgen  auägegtecet/  Da 
aucb  Die  Fomainen  felbfl  ein  qeltnbeg  $eim  pon  ftcft 
gaben,  fo  mürbe  Durd)  Daö  taflet  Der  ©lanfp  Der 
jarücf?  pratlenDen  Arabien  nocb  mebr  oermebrer.' 
£)iefe  prdcbtiae  ©arten '  Illumination    m  Deel 

Guftavi  Heraji  ©eDtd[)ten  mit  allen  Infcriptione» 

nnb  Derifen  befcbrieben  unD  in  Äupjfer  geflogen*  1 
0,p.io9.  bij?  i2j. 

iBon  geuerwercfen/ 

§.  i. 


ennein  ^euermercf  mobl  ordoniri  roer* 
Den/  unD  aus  unterfebieDenen  Jjbanblun* 
aen  belieben  fofyfo  gebart  eben  eine  fo  p 
ge(c&iCfte:Gompofition  Da$u,  Ol*  JU  ei*  $. 
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ner  Opera  ober  Comcedie,  fit  muffen  aud)  eDen  fo 
auf  einanber  folgen ,  teDoc^  mit  Diefen  Unterfchctb» 
Da§  fo  rcobl  Die  2lu6jiehungen  Des  Theatri ,  als! 
auch  Die  #anblungen  nicht  fo  weiiläujftig  fepn 
Dürffen,  aiö  in  einer  Opera. 

$.2.  Söijjroeilen  i)i  ein  geuermercf  unb  eine  Illu- 
mination miteinanber  öermifcbt.  C0?an  fleBet 
einen  prächtigen  Tempel  ober  anber  ©ebäu« 
De  oor/  mit  trefflichen  Colonnaden/  Pfeilern  unö 
Statuen/  Die  bei)  ber  ^ad)t»  Durch  Die  mit Rapier, 
umgebnen  Siebter  gan£  erleuchtet  fmD/  bergeftaflt# 
Da§  man^iftorifche  Silber  unD<SDd)rifften,  tvel* 
eheficfr  in  einem  folchen  ©ebäube  l>in  unb  miebec 
befinben,  fehr  bcutlid)  fefjen  tan.  3>e  großer  Die 
föemdbjbe/  je  Deutlicher  fan  man  fie  Des  Nachts 
bet>  ber  €rleudhiung  obferviren.  $>Un  baut  aud) 
mobl  Dergleichen  ©ebäube  ins  Gaffer.  2luf  Die 
pfähle/  biein  Dem  ©ebaube  herum  finb  /  fe$  man 
,  z  Palufladen  außerhalb,  Die  mit  Sichfern  unD  ^)a* 
pier  erleuchtet /unD  anbere  innerhalb  /  mekhe  au$ 
Raqueten  mit  gemahlten  unb  öcrgülbeten  (Stäben 
jufammen  gefegt,  £)ie  Raketen  unb  <£un|l>$eues 
fmD  unter  Den  prächtigen  ©ebäube  perborge«/ 
unD  gehen  nachgel>enb$  inSgefammt  unoermertf t 

§.  3.  $?an  (feilet  in  Den  geuerroerefen  man* 
djerlepborf  fo  fich  ju  einer  leben  Feftivkät  unb 
€rfinbung  fdhieft;  alö  per&ogene  Gahmen  >3£a* 
pen;  Ehrenpforten,  ©ebäube,  §e|?ungen,  Portale, 
Statuen  #  ©otter,  u.  f.  »♦    ©0  (Wjt  man  au$ 

b$» 
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bijjroeilen  auf  bem  Theatro  einige  In  §euer  m* 
fleibete  Männer/  öieftcb  mifgeuer  oerfefctenÄot* 
ben  tapfer  t>ecum  f$lagen/manpr£efentirt  man* 
c&erlet)  lateinifcbe  unb  teuffdfje  infcriptionen »  Die 
fldf)  olle  gar  Deutlich  iefenlöflen/  unbFonrainen,Die 
unterfd)ieblid)e  melirte  $euer  in  bie#&l)e  fptt^en.  j 

werben  aud)  wofyl  gar  f:ünfKic(>e  Portraire  mit ! 
Dabei)  angebracht,  unö  aÜeS  übrige,  waö  burcfy  Die  < 
SD?at)lereu  t>orgeflellet  wirb, 

§.4.  3)te  befonbern  #anblungen/  aus  meldten 
ein^euerroercf1  jufamraen  gefegt,  »erben  in  befon*  i 
Dem  Figuren  oon  unterfd)iebenen  Couleuren  oor*  i 
ge(feflt<!  alfc  einige  brennen  in  weifien  $cuer>  Die  an«  i 
Dem  in  blauen  $euer/«o#anbere  in  rotten  geuer. 

machen  auc*>  Die  unterfc&ieblic&en  coiorirten 
§euer/  bie  sugleicj)  brennen»  ein  gar  gutes  2(nfe*  ! 
j>en.  1 
§.f.  £um  siSnaI  täfl  *»Att  aemeiniglid)  einige 
Raqueren  mit  ©erlögen/  unb  einige  mit  (ScbrocSr* 
mern  öerfe^t  freigen,  auef)  n>öl>l  bie  Kanonen  ab*  < 
feuern ,  unb  trompeten  unb  ^)aucf en  erfc&aHen.  I 
<£$ läj!  auc&gar  artig/  wenn  bei)  einigen  prädjti* 
gen  $euermercf  en,  bie  man  mit  Slbfeuerung  einiget  1 » 
falber  ober  gan|er  €artl)aunen  eröffnet  r  Mercu- 
rius,  ober  ein  2tblery  ober  fonfl  etwas  anber*  geflo* 
gen  f ommt ,  unb  Das  §euerwercf  anüüubet.       1  s 
$.  6. 58eo  einigen  großen  2Bercf en  unb  weit* !  i 
läufftigen  $iftonen,  bie  auf  2trt  ber  Opern  abge*  '>  k 
faß*  werben  bißmeilen  einige  A&us  juglei*  pra*  \ 
femirt,  unO  wenn  ein  a&us  befc&lQjfen/  mit  §rom*  k 

petett 
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petenunD'Jkucfen  ein  geirben  $ur  anDern  £anD# 
lung  gegeben.  <£s  flehen  au*  mot)t  hinter  einer 
ieDen  #anDumg  j^llen  Die  mit  einigen  punDert 
oöer  taufenD  Ragueten  angefüfuVunD  beo  (£nt>if 
gung  eines  ieDen  Aäus  angeliecf  t  unD  in  Die « 
getieft  merDen.  man  jünDet  niebf  el>er  ei« 
neues $euer  an/  als  bi§  Das  eine  mebrentpeilSauS* 
gebranDt/  unD  Duntfel  ju  roerDen  anfängt 

$.  7.  es  merDen  jmar  Die  Figuren  mn  aüett 
Dependennen  beo  einer  ieDen  £anDlung  auf  ein- 
i  mab.!  angejünDet,  roobei)  fid)  auf  ein  100  ©tuefe 
boren  lafien ,  es  ifraber  Do*  aud>  Dabin  ju  fetjen, 
1  )a§  fit  niebt  afle  $u  ;äl)ling  wegbrennen.   Ü s  muß 
alles  harmoniren/  roas  $u  einer  ieDen  2(rt  gebort. 
8epDen  SSafier^euern  muffen  lauter  folebe  $f» 
juren  jufammen  fommen/  Die  fid)  Dabin  febiefem 
jis  Neptunen,  Die%)nipben,Tritons,©efpbinen# 
geer-^feröe,  Wimmum  unD  aus  emem  ieDen 
>  fctuefe  mu&  aud)  $euer  fprifcen.    2Kä  fiebet 
nan  feurige  (Btrobme  aus  Den  SWufcbein  oDerau* 
xn  trompeten  Der  Tritons,  ingleidjen  fteuer* 
i  c&lage  aus  Den  ^afenloc&ern  Der  £)e!pbine,  oDet 
:  tus  Den  Urnen  Der  $tößS,  me(d)e  ins  ^Baffer  fab* 
*«'  «nb  Dafeibfl  »>erfd)ieDene  fteuer  prefemiren, 
i  Sei)  Der  grofen  Spenge  Der  SBercfe  unD  Sigu* 
<n  tfl  aßeS  fb  einlebten,  Daf  es  Die  Slugen  faifeti 
1  onnen ,  unD  bep  Der  a«$u  großen  $?enge-  nid;t  in 
1  InorDnuna  gefe|t  merDen. 
'  i!  §*  8:  ®«  «ntcrfcbieD  Der  ©onner^  unD 
fcuer,Dergujl*Äugein/  Det$re8Dw»§e«er,  $j>au* 
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unb  3iegen'$euer/  ijl  wobf  tn  Betrachtung  gu  jie*  ; 
hen/  unb  fowobl  ba$£naflen«nbb!e@tarcfe,al$ 
bie  (Schwäche/  ba«  jnüe  2£efen  unb  Die  äeblic&Wt 
nach  Der  (£tfiinbung  ju  beurteilen.  (So  muffen 
auch  Die  $at  ben  nicht  allein  einer  ieben  (Sache  na* 
tücMd)/  fonöern  auch  Deutlich  unb  erfenntltd)  fepn* 
<§s  wuröe  alfo  wiber  bielKegeln  feon/  wenn  matt 
bei)  QSoriteHung  einer  £itbrt«$atty\inQ  ©onner* 
unb ^Mifc*§euer  anbringen  motte  f  Die  mit  fielen 
knallen  unb  ÜtofiHn  oermifebt  waten/  ba  hierbei) 
vielmehr  fnlle  ^&tffet>§euer  unb  £ujl»£egelnöf 
thtgfinD. 

$.  9. Bepfricgerifchen^anblungen  fc&teflmart 
aus  Den  Dörfern  ^fauen<(Scbwän£e/  Giradolen 
unb&nMugeln,  Die  mit  (Schwärmern,  (Stempu* 
%tm  serpemeaux,  <S4)ttiel|wwcf  unb  gtoffen 
plagen  oerfefct/  r.nb  bep  ^ortfeüung  eines; 
(Schlacht  wirbauch  wol  aus  einigen  100  Moufque-1 
tons  noch  Darw  gefeuert.  €ä  fragen  auch  wahren»! 
ber  Bat/  ba  bas  §euerwercf  brennet/  einige  taufen» 
Raqueten  ju  oielen  ^funben,  welche  tf>eH$  in  &V 
jlen  oetfe&t,  tbeiß  an  €reufcen  hangen.  3emeht 
5>funb  ^uloer  bie  Raqueten  erhalten/  befro  meht, 
kbeefen  fie  mit  ihren  auffahwiben  Bogen  unfc 
Strahlen  Den^jortjont.  , 

§,10,  ©te  ^afferwaefe;  baö  tjt,  bie  Machif 

wen/ bie  in  bem  ^Baffer  liegen  1  werben  bifimeiletf 
olle  auf  einmahl  zugleich  angejünbet/  in  währenbell 
3«lt/Da§  biefe  brennen/  werben  oielhunbert^Baf  ( 
je^Ufleinmit  m*  unD  auSfahvenDw  geuern/Bw 
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nen»@c&nMit men ,  umlauffenoen  Raffer' hageln 
unD  ©runb'3vugeln  /  unaufborlicb  inö  3Ba(fer  ge* 
roorfifen,  fo  mit  ^Bajfcr'unö^anD'Scörodrmem 
»erfefct.      (afl  iddI)^  roenn  allezeit  ein  Dvaam  oort 
ein  8.  to  oDcc  1 2  ©cbrirt  taijroifcben  tfbbeoor  ein 
neuer  (2Ba)]er*Äegel  ober  ^lenenfdwtum  ange* 
jünDet  roirD.  Sflandhmabl  fdwimmen  einige  bren* 
nenbe  35ucbftaben  mWS^tt  ^erum#  wel$e  ju* 
fammen  einen  geroijfen  ©lücfS'SGunfd)  auöma* 
(fcen.   Q5or  einigen  3>abren  l>at  man  in  tyaxit  t>on 
Diefer  2(rt  Derfteuerwercfe  etn>atf  gan$  neues  uni) 
befonöecö  aefeljen ;  ba  ein  geroifrer  3\unff  k  §euer* 
tt>ercfert>or  Dem^onigunDbem  gan&en$öfe  eine 
noeb  nie  gefebene  unb  geborte  ^robe  ablegte,  (£t 
roaeff  aus  einem  Äöcber  etlidje  Raqueten  4  mabl 
:  bo^ecalö  foniff  n?elrf)e  Die  SOßorte:  viye  le  Roy, 
;  oorfieüten.  £)iefe  Söudbflabea  blieben  bep  nabe 
"jttne  Minute  in  Der  £ufft;  enblid)  roarjfen  fte  eine 
J  irojfe  Spenge  £ujr--Äugeln/  ©ebroarmer  unb  Der* 
:  peilen  au$.  <5.  Den  xxxi m  Sßerfucb  Der <S^>te« 
,  t|'d)en  ^atut*  unD  Äunft'@efcbicbte/  p.  242. 
;    §.  1 1 .  S)ie  @tücf e,  fo  man  bej)  Den  ^euerroer* 
Ifen  (ofet/  werben  fein  langjam  abgefeuert,  wenn 
1  ler^naü  Oeö  legten  @tücfö  binroeg  ijl  fo  ruetDeti 
y  tie  (Sreufce  unD  Mafien  mit  Raqueren  bedang?«  unD 
[I  fOfeftty  unD  jugleicb  angejünbet. 

1  ;  §.12,  S)ie  Mufic,  fo  man  bep  ben§«uem>er< 
!!  !en/  entmeDer  nacb  (JnDigung  einer  ieDen  Sjanb' 

2  ^ing/  oDer  autf)  unter  Dem  a&u  erfüllen  iä|t,  mu§ 
5  Hit  Dem  Thema«,  fo  man  reprsefenrirt;  härmoni« 

4?&b  2  ren. 
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ren»  35«9  einet  martialifdfoen  A&ion,  al«  bep  einet 
<^cf)tod)tf  Belagerung  unD  Eroberung  eine«  €a» 
fiel«  boret  man  trompeten  unD  ^auefen;  binge* 
gen  bet>  ^rieben«  >inventionen/  al«  be»  £iebe«* 
23ünbnifi*enu.  f.  n>.  Hautbois,  gßalbh&rner  uf.w. 

§.  i?.  Sie  <£rfinDung  De«  Seuerwercf«  muj? 
finnreic&fcon/  unD  au«  nt^l«  gemeinen  noebabge* 
[ebmaeften  befielen,  <£«  ift  alfo  Diejenige  inven- 
tion  nicht  gor  weit  f>er(  Da  bei)  einem  £ocb>$ur  jlli* 
<henSBermäbmng«'Se(t  ein  paar  fiel)  fc&nabelnbe 
Gürtel ^aublein  im  $euet  prxfenurt  werben* 
SemebrEmbelliffemens  u.  QSeränberungen  oon 
§euer»Dvegen;  glän&enDen  ©fernen;  Seuer'Ovä« 
Dem,  (Schmälern  unö  Dergleichen  gefeben  mx* 
Den,  De|lo  prächtiger  läjl  e«.  i 
§.  i4.  3n  Den  gütigen  Seiten,  Da  alle  Äunfo 
unb  "SBiffenfcbafftenauf  einen  febt  boben  ©ipffe 
aejiiegen ,  »erlangen  groffe  Herren  mit  Diec&t  bei 
ihren  Seuerwettf  en  mehr  $  un|i  unö  Accurateffe 
Da  man  hingegegen  t>ot  ein  bunöert  Mx en  unl 
Drüber  mit  einet  gar  fchlcchten  lnvenuon  »orlicl 
nahm,  ©en  12  Dec.  a.  1  j8?  wurDe  auf  Den 
«Seolager  ehur'$ürfien«  Augufti  ju  (gaebfen  /  f 
er  jtu  ©efiaumit  §rau  Agnes  Hedwig  &u  Slnhai 
celebritte,auf  Der  SDculDe  einSeuetroettf  angejuti 
Det/  fo  in  Det  ©ejralt  eine«  SrocoDil«  angericbti 
tt>ar,unD  mitten  auf  Dem  §lu{?  gebracht  muröe;  e 
aab  etlicbe  100  ©chüfie  »on  ftd)  1  unD  warb  De 
mabl«  bor  etwa«  oortreffiiebe«  gebalten.  <S.5öea 
man«  5(nba(ti  ©efebjefete  V,  tytil  p.  204.  Un 

vi 
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be»  ber  S3ermäl)lung  beö€l)urfürftent>on<5acb' 
fen^>rince§in^:ocbter,  Magdalena  SybiJla,  mit  bem 
3>rinfcen  Chriftiano  V.  ju  ©ennemartf,  roarb  a. 
i6j4  ein  fteuerroeref  mit  bioffen  Raquetenunb 
anbern  guft'  @cf)n)ärmern  angebranbt.  £e» 
»enbüöerS  Annales  Xü.^bcil  p. « f  16. 

§.  if.  £>i«  SSorftebtigfeit  i|l  bei)  allen  $euer* 
ttoerefen  t>6dE>ft  notbig/  Damit  niebt  allem  Den  nid^t 
gnr  ju  weit  bat>on  entfernten  ©ebäuben ;  fonbern 
auebbureb  Jpcrunterfaüung  fo  Dielet  taufenb  Ra- 
queren'lRutben.unb  efcu'cber  100  £uft>Äugeln,  ben 
0)?enfc^en  oDer@ebduDen  fein  (Begaben  jugefügt 
n>erbe. 


©a$  xn.  gapitnU 

S3on  untcrfSteknen  Sitten 

8>cr  £uft#6(tlc0cm 


ie  @d)eiben'(^c&ieffen  werben  entwebet 


1  »erretten  ©cbüfcen,  einige  mit  actigen  ©c&tlöe* 
treuem  (Spiegeln  unb  ©laf  '^entfern  »ermaebtef 
ifunb&onauffen  mit  grünen  9W§tt>ercf  umwunbene 
;« Logen  auf.  S)fe  (Seiten » SOBänbe  befielen  au« 
fSgrunen9$ei§ttxrc£,unbftnb  manebecle»  jcb&ne  Ar- 
üchiteäuren  unöSculpturen  babe»  angebracht- 


§.  1. 


auf  einem  (Saale  obermben  freien  auf 
einem  ^Icujegebaltemroerben  fte  In  freien 
gebalfen,  fo  riebtet  man  jum  Sluffentljalt 


11 
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§.  3.  ©ie  ©c&fifcen  fcf>tr §en  nad)  Oer örbnung 
Wie  fiebaö  goof?  trifft;  unb  geben  ifyre  Svennen 
bureft.  ©ie  9an$e©crcürc^afftmu'boort)erburd& 
eine  iuflige  Anreise*  Die  ein  ^riifdbmeilter  ju  bellten 
pflegt/  Dam  invitirt.  (B  werben  aud&gemiffe  ($e* 
fefce  unb  Articui,  mie  eö  in  einen  unb  bem  anbetn 
gcbalten  werben  foll.  oorber  publia'tr. 

§<  j  •  £Oie  ©Reiben  werben  bewerten  mit  artig; 
in  Velten  ©emäblben/  unö  curieufen  Herfen 
ouögejieret.  &  warben  öor  bie  (Sieger  befonbere 
©ewinfie  aufqefe^t ,  bie  in  ftlbernen  ©efd)irren/ 
Fü(lbrtl)tcn  ^ijroljlen ,  frbönen  Übten*  Tabatiercn 
u.  b.  g.  belieben.  S)ie  ^>ri^fd)tnetfrer  pflegen  ge* 
meinigtief)  u)nen  folebe  &u  überreifen.  Uber  biefeS 
fcefommen  fte  eine  filbctne  ©cbaale  mit  Marzipa- 
neu  ober  anbern  Confirurcn  unb  ein  Verlieb  go 
febnitten  CEbtyfraöinen  ©la{?  mit  (2Bein/  ben  an* 
öern  aber»  bie  3$eit  *<§$ufre  fbun,  mirb  mebten* 
f&eiß  einteilet  mit  Q5r<ttwurjl  unb  (gauerfrauf/ 
ober^rbfen  u.b.g.  prasfentirt;  unb  ibre  fc&Iecbten 
"Sßerbienjfe  nod) $aju  in  Buttel»  Herfen  befun* 
flen. 

$.4  gumeilen  werben  ^adj^gdtfeffen  geljaf* 
Un,  ba  benn  bie  Logen,  bie  <g>eften<3B<inDe/  unö 
Der  gange  tylaf$,  wo  bag  Sftacbt'(Scbie§en  gehalten 
wirb,  mitgampen  illuminjrt  ift.  ©ie  (Reiben 
werben  auf  ein  paar  gunbert  (Stritte  a!fo  formirr;, 
t>a§  iebe^mabl/  wenn  ber  gweef  getroffen  wirb  >  et* 
neinber£ufft  jufpringenbeRaquete  aufzeigt.  3"* 
weilen  wirbeSbut#  eine  noefr  fün|lu$ere  inven« 

tion 
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rion  angeDeutet»  eöjünC>etfti$  ^uglcidf)  einebinfec 
•Der  (Scheibe  bejtnDlid&e  Granate,  meiere  naefc  et* 
ncra  großen  $nall  bod)  in  Die  £ufft  (teigt/  unD  1 2 
ifRagueten  beraub  läfl/  Die  mieDer  aufprin* 
gert  ;  unD  allerlei  bunte  ©tern»$euer  oen  ftcb  ge» 
ben.  5Da$  Signum,  mennDie  ©cbeibe  roieber  or- 
dinirt;  unD  Die  Raquete  öon  Artiiicrifteii  ange«» 
tnacbtmirD  Dureb^rommelfcblagangcDeutet,  unö 
Darff  feiner  als  big  folcber gebort  twrDen;  lo§» 
feuern.  tteroett  ja  2ibn>enDung  Der  Desordres 
<ifler  Orten  ftarcfe^ejien  auö^efe^t/  miD  Der  gern* 
$c  ^Ma§  mit  grauen  3agt^ud;ern  umbogen. 

§.  f.-3Dfn  mancherlei)  £u(l *  (Scbtejjen  iff  au<# 
fcaS  geroobnlicbe  'Sögel'  ©biegen  mit  bepjujeblen* 
Da  ein  bolfcerner  «Sögel  mit  S\ugek^ücJ)fen  oDec 
auf anDere  2lrt  abgesoffen  roieD.  SBorbero  »er* 
Den  uuterfcDicDene  ©efefce  unD  Arckul  abgefaff* 
wie  eß  bei)  2luM)eilung  Der  ©emtofle  oDer  aud) 
fonjt  in  einen  unD  Dem  anDern  ©tütfe  gebaltett 
jwrDen  foö-  (£$ro«D  feinen  oonDen  <Sebü|en 
erlaubtster  Die  (Stange  zugeben/  oDerDirberab* 
gefallene  ©päbne  ju  boblen,  fonDern  Dem  l)ierp 
Dejleüten  gieler  teDigltcf)  überfajfcn/  Die  ©pä&ne 
oDer  abgeflogenen  <^tu<£e  in  Das  judicir-^auf 
|u bringen/  unD  Den,  fo  Den  <sdc&u£ getban,  treu* 
lief)  anzeigen,  alö  roofelbjtaöef  abgefc&ofifeneoori 
öen  Jpermt  Judkirern  genau  geroogen  unD  regi- 
ftrirtmirD. 

J  $,.6.  ^ßelcben^dbü^enDreymablDa^emebc 
berfagt,  ob  gleic&DaS  gunDEraut  logbrennfy  Die  fmö 

•&l)M  mei*  • 
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nieifrentbeilS  ibreStSc&ufieS  DerlufHg;  eSitf fönen 
oucj)  nicbt  erlaubt/  beofolcben  §all  aus  bem  @tan* 
l)c  ju  geben,  es  ereigneten  ftcj)  benn  fonberbafore 
<Sd>äben  am  ©eroejre,  bie  barinnen  nid)t  reparirt 
»erben  fönten.  €s  wirb  niemanben  tocrltattetA 
€r  gebore  mitm  ber  @d>ü|en'©efeüfcbafFt  obet 
niebt/  bafj  er  innerhalb  ber  @d)ranefen  nodf)  roe* 
tüger  toor  ben  @<f)ü&en'©tanb  gefce,  tiamit  alle« 
beforglicbe  Unglticf  unb  llnorbnung  bereutet  nxrv 
i)e>  unb  wirb  besftalber  befonoere  QSorforge  gefal- 
len, es  wirb  aud)  feinen  (Scbu&en  erlaubt/  anberS* 
tt>o  als  im  @tanbe  bie  33üd)fe  ju  fpannen,  unb  baS 
9>ult>er  auf  bie  Pfanne  $u  flutten/  beo  einer  ge* 
n>tflen  (Straffe. 

$.  7. 2)ie  iemanboor  fid)  fliegen  (offen»  bürffen 
folebes  feiner  anbern^erfon,  als  roeldje  ficf>  eben* 
falls  jum  <8d)ief?en  legitimirt»  unb  oorber  prae- 
ümda  pr*ftirt..  auftragen.  SS3eld)er  @pal>n  ei* 
nen  befonbern  $fteben'©eroinn  trägt ,  roirb  jum 
<Spabn*(&eroinjr  bernacb  nicbt  geregnet ,  »eil  er 
fcurdf)  Das,  auf  bie  $ftebcn'©en>infte  gefegte  Präs- 
mium  55egnögung  erbalt.  S)ie  <2>d)ü£en  etlan* 
gen  bureb  einen  <SdMTmd)t  leic&tlicb  mebr  als  et< 
tien©eminn,  baber  bie  mitberunter  gefdjofjenenj 
*u  einem  anbern  (Stütf  beS  Bogels  geboriger 
^petyn*/  bei>  ben  <Späl)n'©emin|ien  überganger 
»erben.  Unbba$roeo^eb«n<©eroin|fr«  burefr  ei- 
nen <§cbu{?  erbalten  finb/  fomirb  nur  einer  auSge« 
tbeilt,  unb  ber  übrige  ber  ganzen  ©efellfc^ajftaul 
«in  (Scheibe  ^@c^iepen  oorbetyaltenf 
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§.  8.  <£$  wirb  mit  bem  SSogel  ©cbie&en  eint* 
«e^age  angebalten,  bi§ber35ogel  ab  m\  es  muffe 
0enn  feptt/  baf  bec9H5inD/  wie  e$  bifjweilen  ju  ge* 
fcbeben  pflegt;  ben  legten  (Spat)«  herunter  fcbmifie. 
SDer  £aupt  *©ewinn  triebet  in  Üuiumung  bet 
Spille  ober  in  ^erunterfcbie^en  besiegten  (Spat)' 
neä.  ©ie  ^eben'@ewinffcäbeeim  £ermtfer' 
fc&iefjen  De«  Äopffeö/  Der  flauen,  Der  $lügel,  bet 
<Scbwän|e  /  Der  (Erone ;  nacb  ber  ©roße  unb 
(Schwere  ber  @rocf en»  bie  bon  ben  Judicium  ge* 
wogen  werben. 

§♦  9-  B"  Judiciretn  werben  ein  ober  ein  paa* 
.frocbfürfHicbe  Dvätbe  erwel>let ,  neb£  bem  •gwf* 
59?arfd)a(lö'Secretario,  bie  aüeöregiftriren  muffen. 
S)erglctcf)enS3ogel'(§cbief?en  gegeben  bifjweilen 
ouf  Sanbeei'berrlicfee  Unf off cn  /  bifjweilen  muffen 
aber  aud>  bie  Cavaliers  bep  £ofe  eine  gewijfe  Sin» 
löge  tt)im/  öon  welker  bie  ©ewinfie  angefc&ajfif 
werben, 

§.10.  Uneinigen ^urfilicben feutfdjenRefidenz* 
©täoten  ifr  es  oon  einigen  Söfyrbunberten  ge# 
bräuebiieb  gewefen »  ba§  bie  4bocbfürftlic(jen  £an* 
t>e$'£errfd>afften  &u  bem  23urgetlicben  QJogel* 
(^Dießen  mit  eingclaben  werben.  (Sie  erfdM* 
nen  nadbgebenbs  entweber  in  bodjfter  ^erfon;  obec 
1  per  Deputate»,  ba  jte  ibre  Vkes  einigen  l)od[)  «ha« 
rafteriiirten  »^of'Miniftres  auftragen. 

§.  1 1 .  SüBenn  nun  ein  junger  9>rin|  baS  ©lücf 
bat,  bie  (Spille  ju  räumen » unb  aß  ein  .ft&nig  be$ 
^ogeKScfoiefjenS  aufgeführt  ju  werben/  fo  pflegt 

1  b« 
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Die  gefammte  ©d)ü£en>  Gompagnie  tt>n  mit  be* 
fonDern  §reuDen'58eüeugunaen  aufzunehmen,  unö 
it>n  alSDenn  in  it)re  ßi fle  mit  c in;u jeid^nen»  nxr* 
i)en  bifroeilen/  um  Der  ©mcblauc&figften  £anDe&» 
$errfcf)aft  ein  befonDer  Plailir  pmacf)en>oon  Den 
©örffew  Die  lujtigjlen  25auer*.$ned)te  unb9)?a> 
6e  berei«  ckirt;  Die  aOer(>anO  ^Baucr'Suftböifeitcn 
mit  9iingel'9vennem  mit  klettern  auf  Det  ©tange 
u.D.g.oornel)fflen  muffen. 

§.  12.  £ä  gefcbicbt  manchmal)!  ein  folenner 
33auer<2luf$ug  mhct  Durdf)  Die  «Statin  (£rfHid> 
marchitt  ein  ^ri£f$niei#er in  geUVunÖ  fdEjtuar^en 

•Harlegurns  •  Habit     <$U$,  ferner  folgen  Sßauer» 

•Muticanten  mit  Violinen/  tSDcbalrnieven/Hambois 

imD  Ballons,  darauf  folgt  ein £8auer>Commen~ 

«lant  ju s}>ferbe ,  Der  eine  9vei;f>e  dauern  anführt/ 
fo mancherlei)  ©etoinjTe,  Die  unter  ilwen  auögetfjei* 
letmerDen  foten/  in  4>miDen  futyren ,  unö  enDlicjj 
folgen  ein  24$8auer>3vnecl)te  in  paaren ,  fo  ibre 
treten  bet>  Der  #anb  fubren,Dremit  €rdn$en  auf 
fcen  topfen/  unD  mit  Dieken  in  #anöen  öerfefoen 
jmö* 

§.  i?.  @mDbie^ogeI*@e&iet?engeenbigef,fo 
ti>cvöen  fteöurc^  poettfc&e  gcDerrt  entmeöertn^nit* 
«et*Q3crfm  oDer  in  reiner  Poefie  befungw. 


Von mancfcerf.  3ae?t<»  DiverthTemens. 


SSon  man^erlet)  Sitten  tot 

!  £ufi*3wn  tfftl  Divcr- 

tiflemens. 
§.  t. 

ut  (Rommers  »Seit  pflegen  ftd>  bie  großen 
Herren  g«meini<#(t>  auf  il)f  e  8u|l'©(ä)lop» 
ferunb^agt^aufet  m  begeben;  unb  ba* 
felb|l  mit  jagten  unb  aOett)<mb  %fen  bes 
Züftbaxteitcn  ju  divertiren.  (SS  fmb  biefelbfl  ge* 
meinigiid;  mand&e  jfteng*  Ceremonien»  Die  man 
in  Den  Refidentien  bep  4>*>fe  »erfpütjtf,  üetbemnet» 
linD  man  fpüt>rt  allenthalben  raebt  ^rep^etit  un& 
ungejroungeneä  Sßefen.       Molesworth  Merru 

de  la  Cour  de  Danemarc.  £)ie  §tan|ofen  tien* 
nen  ba$  £ufb(Bcf)!ofj  Fontainebleau ,  allmo  DCIC 
J^onig  in  Den  ^onatben  September  unb  Ö&ober 
feine  3agt  <  €rgol$iicbfdten  anbellet  /  einPaysde 

libertinage,  unDfrembe  Paflagiers  ftnben  (eidjtlicf) 

©degenbeit  mit  bem  £6nig  /  ben  ^rinfcen  unb 
3)rince§innen  fid)  aufbic  3agt  m  begeben/  ol)ne 
ba§  es  einem  öerbaebt  oöec  t>em>el)tet  mürbe ;  bie 
^rincefinnen  fmbl)!et\gememigfidb  in  Amazonen* 
Habit  eingeKeiber»  ^emei|  Sejour  de  Paris* 
pag.  189. 

§.2. 


§.2.  <£at?fer  Ferdinand  Ii.  (tcbte  DicSagt  unfc 
t>a$  ^ai$«<2ßefen  bon  femec  3ugenb  an/  bi{?  In  fein 
le&feS  f)o^c0  Sliter»  Gfc  »erfcbafjte  aber  aud)  bier* 
beo  ficb»  feinen  SSebienten  unb  Untertanen  9?u* 
$en.  (5c  üerl)6r(e  in  ben  SßßälDern  bie  dauern; 
nid)tanberg/  alä  ob  erju@)end)t  fd§e,  et  t>wrr»ö^m 
ifrre  ^efcfrroerben/  unb  troff  ete  fie  mit  SOBorten  unb 
inbec^b^f«  €r  erFunbtgte  ftd)  genau  nadb  bem 
<Sd)aben/  ben  baä  ^Bilbpret  feinen  Untertanen 
jumege  brädjte,  er  lief  einen  ieben  feinen  (Schaben 
taxiten  /  unb  bellte  tt>n  offt  l)ol)er/  als  mancbet 
fcenfelben  felbff  gefdjäfct  batte.  ^Son  bem  gefällten 
SBilbpcetregalirfc  er  nid)t  allein  bie OrDen&geute, 
fonbern  aud)  feine  ^of'^ebientem  unb  biele  oon 
feinen  Untertanen.  €r  fagte :  (£in  großer  #err 
tnnfteiubem^nbe  bi§meilen  jagten  anheilen/  ba* 
mit  er  fo  öielen  Müßiggängern/  Die  fiel)  an  ben  kay 
ferlic&en  unb  ^oniglicben  £ofen  aufhielten/  burd) 
Dalagen  etwas  ju.fd^affen  geben  fönte  /  ba§  jte 
ntd)t  fo  noWd)  träten.  @-  ©raf  Äeoen&üllec* 
Annales  T.  XII.  p.  j  4.  &  3  j , 

$.  5.  93ei>  beilegten  werben  berfdjiebcne  mit 
grünen  £Ke#n>erc£  geftod)tcne  unb  ummunbene» 
mid)  mit  gülbenen  (Sd)ilbern  un&  mf  onbere  5lrt 
ötiSgeiierfe  Logen  00c  ba6  ^ocb'SürfHicbe/  ©roT* 
lid)e  unb  SlDelidje  grauenjimmer  aufytfefyi  au$ 
n>e(d)en  fle  bie  3agt<  €u(l  mit  anfeben.  ©ie  gan* 
|e^)of|tatfüonCavalieren  unb  Damen  erfdjeinen 
in  Oer  propreften  grünen  Reibung  /  unb  bep  ben 

Par- 
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par  Force  -  Sagten  in  Denjenigen  Habiten/  Die  Den 
par  Force-^agten  eigentümlich  jtnb. 

§.  4.  Um  unD  um  werben  fo  roobl  ^ücf)er  al* 
3agt'2Bagengefül>ret>  auf  Denen  Die  gemeinen 
£eute»  Diefeä  Divertiffement mit  abplatten/  ftd> 
einteilen.  wirb  Die  Sagt  »on  Der  gefamm* 
ten  Sagerei)  gerobbnlicber  tna{jen  in  einem  folen- 
nen  gug  aufgeblafen/  roornad)  ftcfr  Die  bo^e  Sagt« 

Compagnie  JU  ^3fetÖe  rangirf ,  unD  Die  Sagt* 

#unDe  roerDen  beugefübtt.  9)?an  boret  t>terbep 
eine  unaufhörlich  flingenDe<2BalD<  Mufic.  £)ie 
gefammte  &ohU  Compagnie  öerfügt  fic&foDann 
in  Die  Sorlt'^ufer,  feigen  Die  foiennen  Slbblafen 
Der  Jägerei)  mit  an,  unD  fpeifen  an  berfcbJeDenen 
tafeln» 

$.  f.  ©afern  einer  aus  Der3^©<Wcbaffe 
ttrieDer  Die  bei)  Der  S^gerep  eingefüllte  Äunft* 
Porter  üer|t6(r,fo  bekommt  er  Das  StBe^De^ep» 
fer.  ^rmuiftcbaufDen^'rfdj)  legen/  Der  ju  Die* 
fem  (£nDe  t>on  Den  Sagern  bingefcblept  nootDen/ 
unö  Die  9>funDe  ermarten.  (£$  gefdjieljet  oon  Den 
Sägern  eine  foienne  Slnflage/  Daß  er  Die  Sagt.©«* 
fe&e  übertreten.  (£$  ftnOen  btjjroeilen  #oc()'§ürfr* 
licfre  ^erfonen  felbjt  ein  Vergnügen ,  Die  ^funDe 
ÖU^Utbeilen.  <2>.  Molesworth  Erat  du  Royaume 

de  Danemarc.  p.io8,  <Son|t  aber  pflegt  Dec 
^>och'Sür(llicbe3«gwmeift€r  DieExecution  ju 
t^un/  unD  Dem  ^erbrec&et  auf  Da$  ©efäß  3.  ©trei* 
c&e  zugeben/  Da  Denn  bepieDroeDen  Daö^ßalD* 
©efc&rep  erfc&allf.  1 
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§.  6.  5ln  Den  Huberts-geffen  miCÖ  ein  folenner 
S4s^Panquet  angejtellt.  Söifroeilen  wirb  auf 
öem  3ugt  *  <3ct)log  Grafel  gehalten/  bisweilen  aber 
aud>  nur  an  einen  grünen  fcbattid)ten  Ort  unter 
grünen  €id)en.  $?an  pflegt  mandbmabj  Der  l)&* 
l)en  #errfd)afft  ju  <£bren  an  folgen  öeetern  Die 
3aS)rja^l/2Öapenunö^a^menneb}t  anöern  Re- 
marquen  an  eine  58ud>e  $u  neicbnen,  unb mitwar* 
ben  iterlid)  annujlmcben  >  »elfbeg  Den  Stfacbiom* 
men  ein  angenehmes  SlnDentfen  bet'urfacbr. 

§.  7.  ©ie  (greifen  roerDen  üon  Der  lobltdjen 
Sägerew,  als  Den  ^)of'unD^$efuc^' Sägern  inu> 
rem  3agt«©ejeugeunöaufl)abenDen  Studien  mit 
befter  farade  aufgetragen/  unb  wirb  aüeö  Dabeo 
bon  Der  Sdgerey  beDient  unb  aufgewartet.  5Die 
#of»3ägermeijfer/  £anb>3ägermeijier/  Ober» 
§  M:frnieijter  unb  3agt<  Suncfern  fletjen  binter 
Öer  #errfcbafft  aufzuwarten.  £)ie  Sagt»  Pagen 
tragen  Die  SBiUEommen/  übergeben  fiebern  Ober* 
Sägermeijlee  jutn  Credenzen ,  roelcber  folebe  De* 
#errfcbafft  mit  großer  Submiffion  überreichet. 
$Biü  Diefoobe  ^)crrfd()ajft  ©efunDbeiten  trincfem 
fo  wirb  aüejeit  Dabep  oouberSageeei)  mit  Flügel* 
wnb  JQiftt'  Römern  geblafen,  ober  aucbrootjl  ein 
2Balb'©efd)reo  gemacht. 

§.8.  SSBenn  ein  #irfeh*3agen  fertig»  unb  Die 
«^errfebafft  allbereit  aufbem^auff/fooerfammlen 
ftdj  Die  anroefenDen Säger,  ©er  Ober*  feiger» 
meifter  ge&et  boran»  Die  anbern  folgen  in  Der  Orb* 
tiung  naefr  Dem  Saßen  ju.  ^tptveilen  gellen  ftd> 

auefr 
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aucb  mobl  4  9*9M  einanDer  rechter  #anD  näc&jt 
Dem  <Scf)itme 

§.  9.  5£efiel)(f  Der#err/  ba§  es  angeben  foll,  fo- 
fängt  Der  Öbee'Säsermeifrer  nebft  Den  anDern 
nad) ßiiaecManier  an  ju  raffen;  unD  Das  Buffett 
continuitt  fo  lange  1  b$  Die  fatnmtlicben  Saget 
oben  in  Dem  Sägen  roieDer  feim  /  Da  wirb  Denn 
Durd)  dauern  getrieben,  unD  Dabei?  auf  <30olD* 
hörnern  geblafen.  9)?an  continuitt  mit  Dem 
Slbblafen  Des  Sageng  fa|i  bif  gegen  Den  ©dnmtf 
alltoo  fie  auf  einmabl  (W)en  bleiben/  unD  es  rorcD 
oon  allen  ©eiten  mit  SOBaiD*  unD  {(einen 
nern  ein  guter  @a£  geblafen-  3ft  Diefes  ootbra» 
fo  nähern  fie  ftd>  Der  #errjcbafft;  Da  Denn  Der 
Ober*  3<5germei|ier  Dem  §ur|!en  unD  feiner  ©e* 
mafelin/  unDtoaS  fonfi  üon[rembDen$nn>efenDeti 
»orbanDen;  ein  @cben*Q5üfcblein  pnefemitt;  fo 
man  einen  Q3rucb  nennt,  unD  auf  Dem^aupt  ge* 
tragen  wirb/  jur  33eDeutung  t  Daj?  Der#irfcb  toDt 
feo. 

e  §.  >o<  Sf*  W«  #errf$ajft  mit  ifjrer  Suite  in  Den 
(gebirm  getreten;  fo  roirD  Da«  Öuertud)  oon  Sögen 
weggenommen»  unD  Die$e&*£unbet»erDen  ein* 
gettjeilt.  S)ie  Stereo  oerfugt  fieb  Dem  <Sd)irm 
gleich  gegen  über  auf  Den  rechten  Slügel,  gegen  Da* 
Sagen  m,unD  jroar  nac&  tbrer  OrDnung  /  unD  er* 
märten  oon  Dem  Oberhaupt  Der  Sagt,  Durcb  eine 
Sofung  Die  Ordre,  ©ie  Sägereo  ()ebt  ibren  übii' 
^en  SSBalD»  ©efcörei)  an  /  unD  Die  3a9t*-€>u»De 
geben  Srappel'iveife/  iebe  Kuppel  oon  ememSöaues 

gefüllt/ 
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gefüllt»  fammt  ibren  #unDe$>3ungen/  welket 
twran  gebet/  Der  S^gerep  nacb  ()tnauf  ju  #olfce» 
mit  Conan  uirung  ibte$3<*gt'&uiteg  bi§  t>tn  Die 
D.uetre  üocö  Sagen,  darauf  jtt&t  man  in  Die 
S&alb'#Drner/  unDroirD  Dasjenige,  roaSmanam 
ec|!en  tm  Sagen  antrifft ,  nad)  Den  eingeführten 
Sagt  *  Soften  angeblafen»  unD  angefebrien.  £)ec 
#irfc&,  fo  balD  er  oon  Der  Sagerep  erbueft  roirb» 
beFommt  feinen  gehörigen  Sucbfcbret) ,  unD  menti 
er  jagtbar,  bat  er  be»  Dem  Söetlauff  Das  Stnbla* 
fen/  unD  gieutfam  Die  SlnmelDung  mit  ^auefen 
unD  trompeten- 

$.  1 i  .£)a$  erlegte  2Bi(D  wirb  w  Dem  <Sd>irm 
Eingebracht/ unD  auf  Die  redete  #anD  Des  <25d>ir* 
mc$  gegen  Dem  Sagen  m ,  alle«  orDentlid)  (  unD 
nac&roeDDmännifcDen  ©ebraud)/  (Stärcfe  Der  ©e* 
borne  unD  Sßieibeit  Der  (JnDen  bingelegr.  3(1 
nun  alles  vorgejagt/  unD  man  fpübret  nichts  mefyt 
tn  Der9*vunDung»  fo  öerfammlet  ftd)  Die  3tf9tK9 
auf  Den  anDern  ftiügel  roieDer  in  ibrer  OrDnung/ 
Da§  fteaufDteuncfe#anDDe$(Scbtrm$  ju  fiebert 
Jommt. 

§.  i*i  23i§tt>eilen  ifl  b>  einigen  S^n  ein 
SKang«<Streit  jroifcben  Den  Ober'3^9ermei(?ern 
unDOber'ganD'S^germeiflern/wer  Dabeo  Da«  Di* 
reftorium  baben  foO.  ©ergleidjen  erbob  ftcb  an« 
1713  tn^rage/  jmifeben  Dem  Äapferlicben  Obriffr 
Sdgermeijler  Surft  #artmann  oon  £id)tenfteim ; 
uuD  Den  $8&bmifcben  ^rift'Sagetmeiffer  ©ra» 
fen  »onCUry,  tttöSbtote&tregtetenDeÄapferiicbe 

$?aj'e* 
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tylajtftät  ficf)  Dafelbft  aufhielten;  3bro  Äai)f<rti* 
d)e  $?ajefiäfaberenffcbieDen  felbigen  in  Der(§üte( 
Durcf)  einen-2lu>rgnäDfgffen  5iuöt'prud),  Da§  nem» 
lieb  Der  $ürftMn£icbten|ton  ieDesmal)lDen  Oiang 
behalten ,  unö  SD?adbt  l>aben  folfe  Den  getwbuli* 
eben  erflen  <s5tö§<0itiff  üur  3agt  |u  geben.  SDaS 
übrige  Commando  aber  bet)  Der  Reutet)  unD  Den 
Sagten  folte  Der  ©raf  oon  Clary  allein  behalten. 
(S.  Einleitung  jur  neueren  ^>i|lortc  Der  2ßeH>  vu. 

etuef.  p.  417. 

•  §.  1  ? .  Q3e»  Den  23ejlätigung$  *  jagten  twr&  ei* 
nige  ^rage  »orber  m»t  Den  i!eit>  «fpunDen,  Dec  Ort 
n>o  SSSilDpret  »ermutljet  mirb  /  Durcbfpüljrt/  unö 
viiieirt,  umDie#tifcbe  pöerneuern,  unD  fwfcb  yu 
galten;  ateDennroirD  Der  Ort»  fonDerlicb  n>enn 
Die  #irfd)e  nic&t  auf  einen  föuDel  beojammen, 
mitDen§eugen>fo  etwan  6  b#  8  guDer  ausma- 
len, umjogen.  (So  balD  Der  $;ag  anbriet,  rcirö 
nodb  einmabltn  aller  ftxtyt  Das  SBilDpret  r»ot 
«£)olfc  ^erneuert/  tbnin  Den  ^ol^Slßegen  por* 
(gegriffen/  unDenDlicbm  Der  (Stille,  rooeö  mögli<$> 
feim  Fan ,  gegen  Den  SBinD  Daß  Beug  enger  ge* 
jfTcHt^  unD  Die  (Stell*  unD  3agt»£eute  ju  bepDen 
Reiten  rangirt„ 

§.  »4.' -©flS  3agenmu§  ntebt  rücf  warte,  fon* 
\  Dem  nad>  Dem  ßauff  gu  33erg  ab,oberin  einer  gu' 
ten  Ebene  angeleget  werben,  unDfoeSbie  Situation 
|  Des  Ortes  lepDet,  büfeb  unö  beefigt  fe»n,  Damit  Da* 
,  SOBilDauä  Ibrer  Umflelle  unD  SKuntung  fnnau#  auf 
',  Den  ^lafc  unD  £auf  feben  Fonne. 

§«  1 5»  S)er  £auf  muj?  Dabin  geratet  fei;n,  wo 

3li  &«* 
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Da«  2BilD  feinen  <3Bec^fef  unD  2luggang  jum  ©räf 
gebabt/  weil  es  öoc  fieb  unD  nad)  wenigen  £tieb  Die* 
fen  Ott  suldujff/  Der  ibm  obneDem  befan&t.  ©ej 
£auf  witD  wiebet  gen  #ol|  gejiebtet,  mo  e$  Öle  ©e« 
legenbeit  Deö  £>rDe$  leitet,  unbunten  mit  einer 
Sßerblentwng  üerfeben,  Denn  betö  "233110  lauft  nic&t 
t\)Wf  a&  wenn  eä  roieDer  ©ebolfce  öoe  fu$  fiebt. 

§.  16.  $?an  batbierbep  2ld)t/  Da§  DecSEBint 
md)t  öonbem  tauf  ins  3agen  gebe/  Denn  fonjl  ifl 
t>a6  2BüD  mit  Der  grbjlen  Force  ntc|>t  Daljin  ju  brin« 
gen,  unD  es  läff  |tcb  in  Dec  9vunDung(unD  wo  ti  um- 
jfetlt  mocDen,  efyer  au^roDe  jagen  /  als  Da§  e$jtc§ 
auf  Den  gauf  begeben  follte.  S5ie  Sdujfe  wertet 
fein  bequem  unD  täumlicb  eingeriebtet,  unbfomob 
öuf  ieDen  §lügelal$inbet  ö.uewe  mit  nbtl)iget 
£üd>ern  petfeben. 

§.17.  93i§wei(in  wetbenwilbe  $:bieregenofl)i 
#et,  Oet  £u|t  wegen/  twn  boben  Steinfelfjen  betun 
tet  ju  fpeingen/  woburd?  flc  wfämttttit  wetben 
obet  ftd)  in  Den  unten  üD(beppieffenDen§lup|Ku; 
$en  muffen. 

§.18.  S)iemi(Den@auen  werDen/wennjiePoi 
fcet  (£ic&e^nD33u<#*9D?afl  feifi  geworben  f  in  < 
#etbflunb2Bintet/  wennfte  betum  wanbetm  an  1 
bellen  gefpüfyrt.  SOSenn  nun  Die  3ägeret>  bei)  eine  \ 
^cbwein».£)äfce  ein  ©cbwein  gefielet;  unbfelbi 
ge6in5öejircf  baben/  fo  feben  fte  umbet  nac&  bei 
beflen  gauf'^Ma^  unD  nehmen  wabt/  wo  es  mi 
Dem  Äopjfe  $ti  liege. 

§.19.  2Bo  ein  Sßtucb  ober  $?ora|l  nabe  tfeg 
fco.  fomroen  ^w#ei;  *  Wappen  po&  woeSabec  |>ir 

fcwffe 
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i  (atiffcn  mochte  werben  letzte  Gours  -.£)unDe/  unö 
!  anöere  beißiae  ©au » SSübben  auf  bie  «£>ut  gefteüf, 
'  Damit  wenn  fid)  bie©d)weme  auf  Öie  (Seite  wen* 
1  öen>  unD  »orbe»  fpringen  wollen,  jte  mit  ben#unberi 

aebefjet  werben  fonnen.  £)ie  febonen  (trngJifdiett 
!    unbe, weiche jum  §:J)ei( mit^an^crnoöer ^acfeti 

befebirmt/  werben  »on  wetten  gefteüt  /  es  werben 
I  ©au'DvüöDen  angcl>e^t*  unö  Die  3äger  «eben  tbnett 
t  hernach  §änge.  Söepemigen  ©au 'Saaten  t)at 

•  man  neu  inventirte  lange/ aber  fonie  febr  fdiarffe 

•  (Spieße  Die  gleich  hinter  berAcie  f  {eine  bunte  ftäbn* 
l  lein  haben,  öa  Denn  curieus  unb  Iu|ha  anjufebcttr 
i  wie  Diefes  Sfßüöpreth  mtt  folgen  ^pieflRn ,  Darin? 
I  nen  bie  ftäbngen  liefen»  ganfctafenb  forthaufft. 

i     $.  ic.  Sßor  einigen  ßal)ren  würbe  ob.  nwett  tut 

Cljur'^fäl^ifc^eniKeftben^  Manheim  ein  gro§e* 

<Scbwem»3agen  gehalten»  weld)e6&n>3agenum 
I  fo  üiel  angenehmer  ju  fe^en  gewefen  /  weil  jelbtge$ 
j  icrgejlaHt  wobl  eingerichtet  worben  ,  Öa&man  Der« 
>  gleichen  noeb  niemabfc  gefeben ,  inbem  Die  wilbetl 

iSchweine  unter  Dec^rDehetöor  gekommen » unö? 
I  unter  Den  <*d)irm  berauf/  awf  einen  hohem  gleich 
i  «inem  orDentlichcn  Amphitheatro  aufgerichtet  ge* 
i  wefenen35erge,  über  2  40  (Sentit)  hoch  gemalten 

treppen» auf  jbie  oberhalb  oerfertigte Galerie  bim» 
1  ouflaujfen  müflVn,  esfollen  über  iooo(Stücf  ooti 

öHerbauD  (Gattungen  gefd)ofir«n  unö  gefangen,  unö 
1  folcb  Feftin  fes  2lbenD$  mit  einen  gro§en  Trada- 

ment  unD  33all  befd)lo|fen  worben  |>t)n. 
§.  *  1.  £)ie  <2ßaj]er. jagten  gefd)ehen  mit  trei» 

ton  unö  abja^n/  wie  Die  #aup>3ä#etn  nkö 

3  » *  j« 


ju^olfc  geblafen/  Die  3agereo  reitet  nac&  Dem  2ßal« 
de»  unD  jaget  Die  #ir|tbe/  Äälber;  9tebe  unö 
©(bmabltbiere  auSibren  jammern  in  öaö2Baf* 
fer/  feibige  febroimmen  Den  <2>trobm  herunter. 

§.2  2.  ©er  gauf  i|t  entroeDer  ein  SBaffer^eicl)/ 
©Der  mittelmäßiger  ©trobm  t-  rooDurd)  Da6  2ßilD* 
pretl)  gejagt  werben  muß.    2(uf  Der  bitten  roirD 
auf  (Seifen  em(Sc&irm  oor  Die  4be*rfcf>afft  mit 
<gträud)ern  gefefct,  unb  inö  SOBaffer  geantfef  /  Die 
$£ücbee  aber  Durd)  &äbne  über  Den  @trol)tn  gc 
fabren,  unb  auf  große  (Jartfe@tangen/  worauf 
oben  «Jtocf  en  gemaebt»  Dergeff  allt  Die  Ober  *  lim, 
oben  aufgehoben ,  Daß  Das  ^:ucb  fnapp  über  Dem 
SCBafler  mit  Der  Unter  *  l eine  liege.   £)a$  SOßieD« 
lein  n>irD  aueb  an  große  ^fäble/  fo  inSSGßajferge* 
fcfrlagen,  über  Dem  SCßajfer  inroenDtg/  oDer  autfroen* 
Dig,roie  gebraucbltcb  angebunDcn»  bringen  nun 
Die£unDe  im  Sagen  Das  2BilD  heraus  /  (b  jroin* 
gen  fte  es  Durch  Das  SGBaffer  ju  febwimmen.  2Benn 
jte  nunnabe  anDie§ür|ilicben©ejeItefommen/fi> 
n>erDen  fte  oon  Den  ^errfebafften  mit  kugeln  erlegt,  i 
kommen  einige  an  Das  Ufer*  roerDenjte  oon  Den  i 
Cavalier?  mit  tt>ten  &tn&en  unD  javelins  »erfolgt.  ! 
<?s  fabren  auch  rooljl  Die  .£errfcbafften  auf  aparten  j 
Gondeln,  unD  fließen  öarauS  aus  Dem^Bajfec  t 
&aS  Süßilb  toDt.  ©as  toDteSBilö  wirD  in  £61)*  \ 
ttett  gebohlt/  unb  ans  €anD  gefireeft.  I 
:§.2j. ^mei(enn>irDDa02[ßilDrortirffunDet*  j 
nen  $£ag  roth  2GHD  /  Den  anDern  aber  fcbroar&e$  j 
oorgejagt.  <Boü  Da«  2BafFer>3agen  auf  einen  ii 
jropen^trol)w  flehen,  fo  nwDen  große  ©e«  » 

wicht« 
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Wicbter  an  bie9ief*e  gemacht/  bie  unter  ftncfcn/  unb 
Die  Sfa^e  anleiten;  oben  aber  an  $ät>renangeljejft, 
öamit  nichts  oon  SBilbpretb,  unten  burcftEommen 
möge. 

§.  24.  9D£ancf)  2BafiTer»3ageniff  mit  einet  ge* 
wiffen  invention  öermifcht/auf  2lrt  eines  2JuftugeSf 
unD  wirb  etman  ein  oianen-§efl  genennt.  SlnfangS 
l omm  ein  (Schiff,  als  ber  Dian*  S&agen  auf  bem 
^Baffer,  welches  uberaölbet  unb  oerjtlbert  ifl>  bat* 
innen  ftfct  bie  3agt'©öttin  Diana,  nebfl  ih«n  4* 
Nymphen,  alS  Climene,  Dafnis,  Nife  unb  Alcip- 

pe,fo  ansßanbfleigen/  unbüor  bem.fterrfchafftlt« 
chen  ©ejelteeine  fehr  anmutige  Staliäniföe  Arie 
abfingen. 

r  §.  2  j.  Söep  ber  Krönung  beS ÄigS  in  §tancf# 
reich  wolten  ftch  3bro  aftajeftätin  bem  SBalbe  bet> 
chantiliy  mit  ber  ^ögt  erlu|liten<  unb  wie  ber  £6* 
nigbafelbfr  anlangte»  trajf  er  bie  Dianam  mit  it>c«i 
Nymphen/in  eineroon  £aubwerc£  gcmaehtenGrot- 
tean/  bie^ljrer^aieftötbif  an  ben  Eingang  bet 
Grotte  entgegen  f am»  unb  etwas  abfungen,  worin* 
nen  fte  öftrer  $?ajeftaf  bie  ^>crcf«*öfft  über  bie 
SDßälbee  abtraten»  auch  an  fmtt  ber  .ftulDigung  ber* 
felben  ibren  Q5ogen  uni)  Locher  überreichte  /  ba 
mittlerweile  bie  um  fte  beftnblichen  Nymphen  einen 
§:an$  machten/  unb  unter  bemfelben  ben  £onig  alle 
$ur  Sagt  gehörigen  ©tuefe  überreichten.  SDaö 
§rauenummer  mar  alle  in  Sagt*  Habit ,  unb  bie 
Sperren  üon#of,foin3agt'Habit,  öon  ber  Sage* 
rei)  bes£er£ogS  ooh  Bourbon  gefteibet  waren,  bat» 
ten  ftch,  um  bie  Dianam  gefreut,  £wen  ©efang 

Sit  j  »urbe 
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toutbe  burd)  bie  in  33ufcbroercf  oerflecfte  Vocal- 
UtlD  Inftrumemal-Mufie  accompagnirt, 

§.  i6.  S>en  SrnfUcben  gufibarleiteti  ftaö  aud(> 
Me  ^ampjf  <  ^gten  mit  bepiujeblem  Die  auf  betn 
©cbiofc^Ia^oDer  Dedj  m  einen  mit  Jauern 
i)ctma()«cn^)ofe/  gehalten  werben.  33i§tt>ei!ett 
roirö  auswerte  alles  nad)  Reifen*  wib  SödlDcr*2trf 
tnit  Räumen  nnb  ©eftrippe  f$on  gemalzt,  unb  Des 
gan&e^lafc  unten  mit@anbe  betreut.  5^an  bringt 
tnancbmaW  öie  §dnge  Der  ^T^iccc  alfo  artig  an,  Da§ 
tmgefebr  8©'en  boeb  einige  100  ja  raebr  aß  fooo 
5>erfonen»  Oer  £ujl,  obne  Söcfürcbtuna  eineöUtv 
glucfö  mit  anfebauen  fonnen. 

$.27.  $n  einigen  öerternftnb  befonöere  Spcfyi 
©ärten  erbaut  /  unb  Dergefrallt  eingelegt/  ba|  bec 
4)of  oon  beoben  «Seiten  in  bebecftenGailen'en/  bie 
<mDern  aber  in  einem  offenen  Amphkheatro  aöcS 
bequem  feben  fonnen. 

§.  28-  ©ie^biere  werben  auf  einmabkunb  ju< 
flleirf)  unter  angenehme  ^l>one  Don  3<*gt*  «mft 
SEBalD  "  Römern  auggelaftcn.  QJorbero  werben 
fie  auf  aflerbanb  2lrt  befttiger  gemalt/  man  fd>ldgt 
jte  mit  gfüenDen  (Men/man  jmieft  fte  in  bie  &l)rcn, 
manf-biefttibncn  Heim  Pfeile ,  fo  t>orn  fpujig  ftnb 
tino  flecfen  bleiben»  m"  Die  Obren  /  man  «oirfft 
(Bcbmarmer  unter  fie  u  f.  w-  £öenn  fie  noi$ 
Wüb/  unb  nur  neuerlicb  eingefangen  gübt  e£  einen 
luftigen  geiwertrcib.  Ritten  auf  fem  föitnpffV 
%\!a£  fe^t  man  ein  artig  bevfeiöetes  unb  »on  $aa* 
ien  ausgefbpfiteä  gftäuncfjen,  fo  Die  milöen  ^b'ere 
«nfallen  unb  jerjaufen» 
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§.29.  $}an  ftebet  bi&roeilen  mi&erwunberungi 
wie  fonberlicb  bie  Sluecüc^fen/  unb  bie  Sßdren  Die 
fir6fren*jpunbe  in  bie.£>olje  werften»  nicbt  anberS 
al£  ob  fte  mit  Dem  fallen  fpielten.  (So  giebt  e$ 
aucb  ein  fonberlicb  Vergnügen  /  wenn  bie  53dre 
»on  Den  Keinen  23dr'93eij[ern  bin  unb  wieber  ge< 
äwieft  werben»  fo  ba{?  fte  ftcb  in  ein  §af?  mit  ^Bojfec 
reteriten  muffen»  fte  fefccn  ftcb  borein/  unb  teilen» 
mit  Dielet  £u|t  Oer  Bufcbauer »  ben  ^)unben  bie  fte 
anfallen  wollen/  Obrfeigen  au& 

§.  30.  (Sinö  bie  £unbe  oon  allerfjanb  (Sc&ldgcn 
unb  Arbeit  matt  geworben»  werben  fte  aufgerufen 
u.  angefatf»  ober  aueb  frifebe  Dabin  gelaffen,  unb  mit 
felbigen  wirb  fo  lange  gebebt/  bf(j  es^ie  #ettfd()afft 
wberbrüjj ig»  unb  bie  £ufr  ein  (Jnbe  baben  foü\ 

§. }  1  •  SÖeo  (Jnbigung  Der  Äampff'Sagten  wer* 
ben  bie  ^biere  entwebec  oonber.£)errfd)afftburc& 
il>re  Cammer,  unb  £eib'»£>unbegebe|t/  mit  $ang* 
<£ifen  ober  -£>irfd)fdngern  erleget  ober  gefcbojfen. 
gu  Snbe  fold>eg  Aäus  wirb  oon  ber  anwefenben 
4>of  0  Sägeret)  mit  3Balb>  unb  #ifft'#otnetn  ge* 
blafen,  unb  Die  wilDen^biete  werben wiebetum in 
tbre  25ebdltni|Te  eingefangen. 

S.j  *.£)ie  wilben  ^bjere  t  dmpffen  fonff ,  wenn  fte 
ftcb  in  ü>rer  pl>ctt  befinben  /  feiten  mit  einanbet. 
An.  1706  trüge  ftcb  üu  Sonben  emeungewobnltcbe 
©ac&e  ju»  tnbem  bie  Damen-^)irfcbe  anbergabl 
200,  inbem  Pare  einen  unoermutbeten  Stieg  gegen 
einanber  anftengen,  unb  fkfr  bermajjen  fcblugen  unD 
biflen»  bafjfte  fall  aflefamt  tobt  auf  bem  ^Mafcc  blie» 
ben»  @.benLiX.^^.ber(Jurop.Fama:.  p.  894. 

3ü  4  §<5h 
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§.  33*  £meEfpece  eines  £ampff<3agen$f  giebt 
baö  in  ^ortugaB  unb@panien  geraobnlic&e  ^l)ier* 
©efecbt  ab»  e$  ifl  bi'e'fe  eine  öon  Den  großen  aber 
aucfrgefdbtlicblfenßuitbatfeiteH.  fo  in@panienunD 
^orfugall  mitgrojier  Solen  nität  gehalten  werben; 
^tfllicl)  gefebiebet  ein  Stufjug  t>on  Trabanten  ,  3a« 
m(f$aven,unDalletl)anb  Nationen,  unter  QSeglek  j 
tung  Der  Muficamen,  nad)  Diefen  gefebeben  befotv 
fcere^anfceDon  SS)?obcen>  gmergen,  Syrenen  unö 
anöernöeralefcben,  unb  enblid)  gebet  Das  ©efeebt 
an.  ©ie  Cavaiiers  müffen  in  Dein  ©effrf>t  efclic&er 
looo^ctfonenij.d)  mit  üeni^tieren/  ju^fetDc  ober 
t$uf?>  in  ein  ©efeebt  einladen,  ©ie  mit  Den  (Stie- 
ren breiten,  Dürften  fte  niebtmit  Derfruu)e  erlegen/ 
fonDern  oft  m  einen  ©tier  jebn  bi§  15  Sanken/  mebr 
unb  weniger  brauchen-  @o  oft  jener  Die  £ani$e 
jwei)  Spannen  lang  in  Des@tier$  £eib  bringt,  mu§ 
Decfelbe  Die  £an|e  alfo  brechen,  baß  Dem  (Stier  Das 
©fen  mit  einen  ©tücf  oon  #olfce  im  £eibe  bleibt. 
S)iefe  febrgefä()rlid>eSu|i  wirb  fo  lange  getrieben/ 
bif  Die  Beftie  eclegt. 

§.  ?4.  %flit  Den^ampf*3agfen  ftnD  Die§ucb§» 
grellen  aud)  gar  offterS  oergefefljebafftet.  5Die 
|Md£e  auf  Denen  Die  Söcbfc  gepreHct  werDen  fol* 
len,  werDen  entmeöer  mit  jarten  (SanDe,  oDermit 
grünen  SKaafen  bebecft,uub  oor  allen  fingen  mit 
I)ol)en  ^ücbern  feft  umber/  fonDerlid)  aber  an:  Der 
e*rDe  Dicbt  befejiiget,  Damit  Die  liftigen  §üd)fe  ni*t 
unten  binDurd)  fommen,  unD  alfo  Der^errfc^afft 
QkrDtu'g  erweefen. 

$'  35«  ^weilen  werden  auc&  #aafen  unö 

$rifc&' 
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gtitcblinge  $ugleict)  mit  geprellt.  Anno  1 728  rouc 
t>e  be»  Dem  jum  Divertiflement  3bret  &6niglid)ett 
£0?ajeitdt  in  ^>reuffcn,  in  ©reiben  angeflellteti 
^u^'^reüen/emmiltieg^ctroem  mit  gepreBer, 
ingleicben  eijlicbe  ^3ecfonen  jurgu|t,  Dafcon  bie  eine 
in  (Springen  fo  exercirt  gcroefem  baf?fteaucj)bi§ 
oben  nn  Die  §cnßerr  wo  t>te  bepben  Äiglitbeti 
S^aj'eftöfen  fnften  /  geflogen. 

§.36.  £)te  Dames  unb  Cavaliers  werben  alle» 
jeit  in  einer  bunten  Dieplje  med&fefänjeife  gefieQetf 
unb  im  3agt«£)abtt  eingerJleibct,aifoba(?eine  iebe 
DameitjrenCavalier  gegen  über  (>aM)er  Den  gucbf} 
mit  ibr  mit  benen^iCf?«  gehörigen  fd^mablen  Krells 
1$e$en  aufttetyet*  unD  prelfefc  #aben  fi'd>  nun 
»iel  Cavaliers  unb  Dames fteo  Den  §uc(>§' grellen 
tingefunben,  fo  werben  j.  b<§  4/  unb  mebr  Diepgen 
-formi«,  unb  fmb  ölfe  gleicfrfam  2.  bif  3,  ©äffen 
P  feben. 

§.?7-  5luf53^)lber^>oc&'5ürWen^)m» 
fdjafften  werben  bie  Triften  bec  $üd)fe  unb  3baa' 
fen  juerfr  geöffnet/  ba§  alles  burcb  einanber  Die 

-©afien  burcbpafliret.  ©ie  Cavaliers  unb  Dames 

fcbicfen  mit  oitlfdltigen  grellen»  bie  güc&fe  unD 
«£mafen  nacbmandjetlepmunberucben  Figuren  in 
fcie&jfft,  ba§  Die^errfcbatft  fo  rool)l  anbenttwn» 
berücben  Capriolen  tu  Abirre  /  atö  an  ben  Um* 

fallen  unb@tOlpetnber  Cavaliers  unb  Dames,  ju* 

mal)l  wenn  bie  in  bn'mlicben  Mafien  verborgene 
(gauen  unter  fte  gelaffen  werben  /  ibr  befonbet 
Vergnügen  ftnben.  §)ie  geprellten  ^kxt  wer* 
ben  alle  9ve»b«i'tt>eife  neben  einanber  gelegt/  unb 

3ü  $  t* 
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t$  wirD  beo  biefet  £ujr  eine  angenehme  3agt»Mufic 
geboret  SÖSenn  eä  balb  m£nDe  geben  foH/  fo 
werben  einige  @auen  noch  Dam  hinein  gelajjen, 
unb  Die  machen  Denn  unter  Denen  Dames  eine« 
felf?amen  3üumor. 

§.  ?g.  Anna  172^.  warb  in  Dem  ^>ilni|eis 
<g>  cblo&*©arten  heo  £)re$Den/  eine  3>agt  oon  j  un* 
gen  £>aafen/  QEaninchen  unD  anDem  jungen  2BiIöe 
gehalten»  Dabei)  Die  Cieinen  ^of'gmetge  Die  ©tel* 
fen  Der  0ber>3agermeiftet  unö  Chefs  prxfentir* 
■ten,  Die  übrigen  ^ger^feBen  mürben  oonf  leinen 
Knaben/  Die  alle  grün  gefleibet ,  vertreten,  unb  Die 
|U  biefer  Sagt  gebrausten  #unDe  waren  auch 
febr  flein  unD  luftig/  alfo  Da§  fo  mot)l  3ager  als 
$unbe  ein  ©eläebter  matten.  $8*0  Dem  (£nbe 
mar&  Diefegefammtenach  bem  verjüngten  SSÄaaf' 
«Stabe  eingerichtete  Stereo  an. einet  $afel  pro- 
per rraftirt. 

.§.  59.  £)ie  ftalcfnereo  unD  Dietger '58ei|e  ifl 
«u  Den  $ofen  Da  man  gar  oiel  Drauf  m  halten 
pflegt  /  in  oier  klaffen  eingeteilt/  atö  in  Die  £Keo* 
ger^)3artt)eo  /  in  Die  ftrdberu^attbeof  Monen* 
5>artt)CD  unD  9üöier'^artbco»  SÄit  DieferDvei)*» 
her '  ^en)e  giebt  e$  eine  befonbece£ufh  'Söenn 
Die  tobet  überhöhet/  fo  fangen  Die  galcfen  öon 
©benberab  auf  Dem  Dietger/  mit  ihren  jlartfen 
SBaffen  in  unglaublicher  ©efchminDigFeit  einen 
Slnfaü  w  tljun  /  fic  geben  ibm  einen  ©riff  unö 
gang  /  Dann  fdjroingen  fte  fieb  roiebet  ober  unD 
neben  il)m  berutfy  bif  fte  ihren S3otth«l  erfehen,  ihn 
gar  anjupatfetk. 

§.40, 
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§.  40.  gumeilen  nxnbet  ficf>  ber  $Kci>bcr  mit 
feinem  ganzen  £etbe,  unb  fcbroebt  ober  meldet  als 
mit  einem  ©eegel  mit  au$gefpannfen  Flögeln  in 
fteoet  €ufft,  Da  gefyef  es  Denn  an  ein  Kämpften  und 
piquiren. 

§.  4  < .  ein  ufyralte*  £erfommen/  ba§  ein 
5>otentat  bfm  Ifbenbigen  Dieser  einen  gtilbenen 
©bet  jflbernen  0img  mit  beffen  Gahmen unb  3abt> 
jal)l  anlegt/  unb  roieöerum  frei)  fliegen  läfK 
Bleibet  ber  $crr  oon  §lemmimi  in  bem  f.  ^ei(c 
feines  ooutommnen  $eutfd>en  Jägers  p.  $&f.ba§ 
ein  DveptKt  auf  Der  QSeifce  gefallet  roorben/ meldte« 
öm  rechten  Söein  über  bem  $nie  einen  golbene« 
9vmg  gebabt,  beffen  @cf>rifft  gemefen:  €ubtt>& 

XIV.  1680. 

§•  42«  B^i^n  fo*  Surfers  Leopold  mt  eine 
Sirt  oon  jagten  inSCöien  befanbt/  roekbe  gup fonfl 
fein^rin^  oon  Europa  genoften,  nemlid)  bte  £eo* 
parben^agt.  S>er  $u>cf  ifebe  ivaofer  baut  in  De* 
legten  ©efanbfd)afit  unter  anbetnPraefcntenpe^ 
jum^agen  abgericbtete;|iibmeSeoparben  prüfend«, 
ren  laffen»  roomit  ftcb  ber  faefer  jum  bödmen  S3er* 
gnugen  offtcre;  iltvemrte.  SDiefe  ^btere  roaren  fo 
jabnvate  bet  anerangemofwtefre  #unb/  faflen  i 
ren  <3Bdrtcrn  allejeit  ju^ferbe  bintenauf  ber&rup' 
pe ,  unb  fafyen  ftd>  benn  bep  Der  3agf  mitum,  ob  ft'e 
etroa*  geroabr  mürben,  (£rblicften  fie  nun  einen 
»trafen,  Üvel)  unb  bergleicben  3;l)ier,  fo  fprungen  ftc 
ob,  unb  in  einem  Q^ogel'fdjneöen^c^ug  Ratten  fte 
iJaö^öilb  eincieboltt/ worauf  ftefid)  mieber  (>inter 
i&ten  anflcmol)nten  Säfies  auf  baf fc&ten> 


$7<*       IV.  Zbeil.  XlV.'Cflpttu!. 

unb  einen  neuen  §ang  ablaufd)ten.  3t>te  Stoffe 
voatcAS  Der  oUcrgrdfle  2Binb-.£)unb/  ba$  SBaebe* 
tt)um  eine  öoltfommene  £a|e/  lang  Pon  Ovucfen^ 
S3mjl  unb  Stesse  unb  fc&ma&l.  @.  £eben  bei 

\      ÄflpferöLeöpoldi,  p.68. 
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Divertisferaens  duf  l)Cm  £a»De» 

§.  t. 

£^ie  jagten  l)aben  aroatöotben  ftifdjerepett 
Pf  einen  SSorjug  behalten?  ba§  jene  bep  gtof* 


fen  Vetren  beliebtet  ftnö  als  Diefe ;  injtfci* 


v*4Xi^  feben  pflegtet  boeft  bifweiten o«df>  äuge* 
fdjeljen»  baf?  Die  l)6d)|fen  Regenten  an  biefet  un* 
ftjutbigen  Occupation  ityt  SSetgnügen  finberi» 
Söei)  bet  Ctonung  be$  iefcigen  $&nig$  in  $tancfr 
teicfr£ubn>ig£XV.fabeman  eine  ptäütfw  §ifd)e' 
ret).  ©et  Äig  tbate  eine  Promenade  in  bem 
^:bier»©atten  bet  Sylvia,  unb  Sftacbmittagg  fül)ttc 
bet  #etfcog  bon  Bourbon  3bre  30?a|cfTdt  an  ba£ 
Ufet  beä  bem  (Scbfof?  gegen  übet  (iegenben  €anal& 
(So  balb  3b* o  ÜÄWfWt  biet  anlangten»  f am  ein  in 
Form  einet  (See^ufdjel  berfettigteä  (gebiff  jum 
SSorfcbein,  auf  roelcben  Die  Tritonen*  bie  butcb  ein 
»ornebm  öpetn'grauen&immet  potgeltellte  ©ottin 
Thais,  m  3btet  SSÄajejtäf  ftüffe  brauten >  roelcbe 
Detofelben  eine  mit  ^etlen  unbCotaHen  gejierte  2ln* 
sel-(Sd)nute»  auch  Singein  unbÄobetin  2  pon  bett 
raie/len  2)?ufc&el'@cbaalen  petferfigten  ©tyacfy» 


"Pon  unrcrfd).  D'tveniff,  auf Ocm  llanbe.  877 

teln  überreichte.  £öie  Die  Thetis  ihren  Sfofrag  auö» 
gefonnen  hatte» roarff  man  Die  Sftefce  aus,  unb  fteng 
einegrojfe  Spenge  §ifche/unD  unter  biefen  oornem* 
Kch  fchöne  Harpen  oonallerhanb  färben. 

§. *  3£ancbmabl  merben  mit  einer  befonbem 
Parade  luftige  S&afferfartben  angefteüet»  S)ie 
#errfchafften  fahren  in  einem  prächtigen  (Schiff, 
fo  Den  ^enetianifeben  Bucentauro  por|MIet,eö  iff 
mit  Der  fcbönjten  Söi(b^auer>2lrbeit  öerfetjen/  mit 
Rammet  au$gefchlagen,unb  mit  cn>(Mllenen©lafc* 
genftern  gegiert.  <£$  ijt  auch  ^üche  unb  kelleret;, 
nebfr  ihren  Darju  gehörigen  Sßebienfen  Dabei)  ange* 
bracht,  unDalfo  fpeifen  fte  foroohl  Wittags  alß  2i* 
feenbs  *um  öfftern  auf  einen  folchen(Schiffeimit  eben 
fo  gro(fer58eqoemltchfeit,a!$  ?u€anbe;  bifjroeilen 
aber  länben  fte  auch  an,  unb  fpeifen  unten  fühlen  unb 
fchattichfen  Söäumen. 

$.  3,  Um  ba$  #errfchafftliche  (Schiff  fahten  Flet« 

«<  propre  Chalouppen  Unb  Brigantinen  /  Die  mit 
€ononen  befefct.  ©0  flehet  man  auch  Dabeo  (gehif* 
fe  mit  Mufic,  mit  trompeten  unD  ^>aucf  en.  ©ie 
Schiffer  fmb  auf  Das  proprefte  in  Raffet  a  la 
Hollandoifege?(eiDet,unb  Dte©chiffe  führen  aller* 
fcanb  flaggen  Don  Raffet.  @ne  fo  prächtige  (gehif* 
farth  gefchiehet  bifweilen  aufeinen(Strobme  eines 
fremDen^)errfchafft  juchten  unDju@efaüen,Dej 
fte  auf  Dem  SBajfer  entgegen  fommem  ober  fte  b** 
gleiten  möllern 

§•4-  B«  Betten  «?ive«irenftch  auch  «öoehfür^ 
liehe  «^errfchafften  auf  einigen  groffen  (Seen  ober 
Reichen  mit  §ntem(§chiejTen,  $l(fe  perfügten  fich 

3hw 
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S&roÄ&nigl  «BiäjcfWt  in  fytytn  unD  €l>urfürftf. 
S)urd)laud)tfgfeit  ;u  ©ad)fen,  #err  SrieDrid)  $u- 
auff,  unfer  aUergndöig|fet4)err ,  eor  eintgen3at)tert, 
nebjl  Dero  be«  ftd)  fyabenDen  Suite  in  i  j  neu  m- 
ventirten  chalouppen  unbfeidbfen  Pifons,  rcefdje 
4DoüdnDif#e  (Schiffer  regierten  /  auf  Dem  gtojfen 
SJ?ori|burgifd)en  ^:et*i  aürco  e|(icl)e  Rimbert  auf 
öen^&pffen  mit  l)ot)en$eDerbüfd)en  apart  gejier* 
te  Entert  unD  ©dnfe  ju  fuiDen,  welche  öon  Diefec 
&of)en  ©efeflfehafit  y  nachDem  jte  mit  Dtefcn  Cha- 
louppen Den  ganzen  ^eich  in  einer  angenehmen 
OrDnung  umfaßten,  Dur<$  ©cfciefien  erleget  und 
aetöDtetroorben. 

§.  y.  3"?  ^aefrtjeit  werten  nid)t  allein  Die  tu|l* 
©ebüfdK/  fbnbern  auch  Die  Reiche  unD  handle/  bep 
Denen  manther(ei)  Sultbarfeiten  üorqenommen  roer» 
Den/auf  untcrf$ieDene(2ßetfe  mit  §atfe!n  unö  £am« 
pen  illuminirt.  werben  aud)  allenthalben  gelte 
unD  Botitiquen  aufgerichtet,  Darinnen  Die  t)Ot>en 
©djte  nebjt  Den  gufebauern  äfleö,  wa*  fienut  »ott 
(Speifen,  ©etrdncfe,  Liquen,  Confiruren  gebran* 
tenSBafiern  unD  Dergleichen  benotljigetfinDy  be* 
fomtnen  fönnttt» 

§.  6,  gjßenn  jtd>  Die  $<x& '  $urfftidjen  £err« 
fc&afffen  gefalleniaffen/  Den  ^ßeinlefen  mit  bei>ju# 
roobnenfo  i|t  man  auch  bei)  Demtelbigen  auf  eine  be* 
fonDere€uiiborfett  beDad)t.  SSielmabß  getd)iet)et 
um  Der4?errföajft  ein  Vergnügen  ju  machen»  ein 
folennerStufjug  jur'SBemlefe.  ©nige  Mutan- 
ten mit@d)a(Imei)en  nnD  Fagots  geben  woran/  Di* 
^öerfl^ögte  mir  i^n  ©tdben  folgen  Orauf ;  nac&i 


Von  unteifrf).  Divertifl*.  «uf  6t m  Hanbt.  87p 

tiefen  fommen  Die  933int5erju  paaren  unD  paaren» 
Die  nad)  Dem  UnterfcbteD  ibrer  paare,  ity  befonDec 
2Beinbera'©ejeua;  aß  SBeinfyauen/  Äarfd>en» 
Hutten/  ©Rippen/  (gcbuffen/  u. f. ».in  fänden 
fuhren.  (Einige  t>on  Den  2Bin§ern  fragen  aud)  efc« 
lictje  pon  Pielen  Trauben  tiuf  SRtfffen  gebtmtenej 
unD  jufammen  gefegte  gro§e  Weintrauben  an 
©fangen.  9iad)  Den  SJBin^crn  fommen  Die  Mu- 
ficanten  mit  ©eigen  unD  @d)allmet)en  anmat* 
fcbirt/  unD  Darauf  Die  datier»  <$Mirfd)c,  »<{d)c  ibre 
©reten  an  ^)anDen  f)aben;  &  tragen  aud)  »ol>( 
bij?»eilen  eine  Diethe  $8auer»$?äDgen  ju  paaren 
unD  paaren,  puffern  mit  SSeinftauberv  @cl)uf* 
fein  mit  Äucfren,  Bouteillen  mit  $?o|t,  u,  f. ». 

■§.  8.  £$gejct)id)t  au#  »oljl,  Da§  Die  Stauet» 
€0?dDgen  bei;  Der  Söeiniefe,  »ie  eö  an  einigen  Orten 
ge»ol)nlid)  ifl  >  ityeen  ©urd)iaucf)tigjten  £anDeg» 
Q^ater  mit  einen  oon  Pielen  33änDern  treflicb  auSge» 
gierten  9\o$marin»<Stoci:  regaliren ,  unD  ibn  nc»d) 
Do^u  mimner  trefnd)  auSgefonnenen  Söauer^oeftc 
tbren  ©eDantf en  nad)  beehren,  ©ie  £oci)'$ür  p» 
liegen  ^errfcbafftenmadjen  ftd)  ein  Plaiflr,  Das  jun* 
ge  üöauern^olcf  mit^ffen  unD  $rincf  en  auf  Da* 
Söefle  ju  Petfotgen,  geben  aud)  »oi)l  gar  ,  »enn  fie 
aufgejlanDen,it)re§ürjtlic()e^afel  pre$,  unD  fe* 
tbren  ?:an^en  &u. 

§.  8.  &  muffen  aud)  »o&l  bei)  DiefenunD  anDern 
Dergleichen  £ufibarfeiten  Die  jungen  flarcfen 
Sßauer  '^ned)te  in  MafqueudAi'  Habit  nad)  ei. 
mmüving  rennen»  unD  »enn  fie  fold)ennid)ttref» 
fen,  »erDen  fie  ent»ebe*  twn  «m?  Figur  fo  leinen 
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©refd)flegelmber.£)anD  galt»  n>eiölid>  geflopffet/ 
ober  mit  SöajTer  fo  oben  über  Den  Dvtnge  in  ei* 
nem  Troge  ju  ftnDen  t  jiemüd)  begoffen.  21nDere 
muffen  auf  ungefatf  eften  ^ferDen,  naefc  einer  ange* 
bunDenen  unD  am  £affe  mit  Söaumofel  beflrtc^cncn 
©anfj  rennen/  um  jbldKr  Den  -g)al^  abgreifen,  Da 
fte  Denn  weit  Die ^ferDe  offt  unter  ihnen  twglauf* 
femunD  Die  ^DänDe  t)on  ©Me'*6alfeabgehem 
tapffer  jur  (£rbe  fallen;  noch  anDere  muf>t<  mit 
»erbunöenen  2(ugen  nacf>  einem  £af>n  fd)  lagen,. 
2)ieJÖauer'3)?ägDe  muffen  nach  einer  angebe» 
nen  Machine  laufen,  um  foleber  Den  £ran$  abju# 
reiften,  unb  wenn  fte  Denfelben  nicht  erbauen/  roer* 
Den  fte  üon  Der/  aus  Der  unter  Diefer  Machine  jte* 
tyenben,  Fontaine,  t>on  unten  berauf  ftaref  hifwiu 
giebt  auch  eine  feine  ^ur&meile  /  roenn  einige 
auf  lohen  abgehalten  unD  mit  SöaumobJ  beftcii» 
#enen  Tannenbäumen  Rettern,  um  Der  ©e* 
t»in{le  t  mit  melden  folche  23äume  oon  oben 
bedangen  finö,  tbeilhafftig  ju 
»erben* 
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